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Vorwort. 


Die Traditions- Güiter- und Heberegister bilden 
nächst den Urkundensammlungen die wichtigsten 
Quellen für die Geschichte eines Landes, denn sie 
and es, welche den Urkunden an erster Stelle er- 
gänzend zur Seite treten, weil sie einerseits der mit 
der Geschichte Hand in Hand gehenden Geographie 
die Fundamente geben, und andrerseits für die Kennt- 
nss der gesellschaftlichen Zustände und der 
ländlichen Bewirthschaftung reiches und 
wichtiges Material darbieten. — 

Wie nun Westfalen überhaupt an geschichtlichen 
Quellen tiberreiche Schätze besitzt, so ist auch die 
Zahl seiner Güter- und Heberegister eine sehr bedeu- 
tende und an historischem Werthe grosse; der Hort 
aber, welcher jene Edelsteine zum Aufbau der Pro- 
rinzialgeschichte bewahrt, ist das Königliche Staats- 
Archiv zu Münster. 

Bei der schönen Aufgabe der Archivare, die in 
den Archiven niedergelegten Schätze mit treuen Hän- 
den zu heben und für die Wissenschaft zu erhalten, 
war es von seinem Аїпізапігійе an ein Lieblingsge- 
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des zeitigen Vorstandes des genannten Ax- 
des um die nationale Geschichtsforschung hack: 
nten Königlichen Staats Archivars, Geheimen 
r-Raths Dr. Roger Wilmans, neben dea 
ilischen Urkunden-Buche, zu welchem er einexı 
Plan ausarbeitete, auch eine vollständige Samna— 
aller Traditions-Güter- und Heberegister der 
iz herauszugeben. Der Gedanke von Wilmans 
ег, dass der Codex, gleich dem Westfälischera 
den-Buche, in fünf Abtheilungen nach den Dis— 
Westfalens Mtinster, Paderborn, Minden, Osna— 
und dem Westfälischen Antheil der Erzdiöcese 
zerfallen sollte, — Durch viele und umfassende 
istrative ‘und wissenschaftliche Arbeiten verhin- 
nusste Wilmans jenen Plan unausgeführt lassen, 
war er stets im Interesse desselben thätig, und. 
ang ihm 2. B. Sr. Durchlaucht den regierenden 
т von Bentheim-Tecklenburg-Rheda zu bewe- 
wei sehr interessante Güter- und Heberegister 
ifts Herzebrock aus dem XI. Jahrhundert dem 
заіз- Archive als Depositum zu überlassen. — 
iachdem der Unterzeichnete an dem genannten К. 
7e eine Anstellung erhalten hatte, wurde jedoch 
?lane der Herausgabe eines Codex traditi- 
| Westfalicarum wiederum näher getreten. 
urde nümlich mit den Vorarbeiten zu jenem 
з in umfangreicher Weise beauftragt, und fer- 
ron den zu edirenden Registern die Abschriften. 
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Zur Herausgabe bestimmt und abgeschrieben 


wurden zunáchst folgende Register: 


1. 


bo 


Ein umfangreiches ungedrucktes Heberegister 
des Stifts Werden aus dem IX. Jahrh. (Orig. im 
К. Staats-Archiv zu Düsseldorf А. 89.) 


. Ein ebenfalls sehr ausgedehntes Werdener Hebe- 


register Saec, IX u. X auf dessen Fol, 19! 
die völlig räthselhaften Worte, Opuleum, Tisibus, 
Tintipas“ stehen. (Orig. ebenda als A. 88.) 
Das Freckenhorster Heberegister Saec. XI. 


4. u. 5. Zwei Heberollen des Stifts Herzebrock, 
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Saec. XI, nebst zwei dasselbe Kloster betreffen- 
den, ungedruckten Urkunden vom 7. Oktober 
976 und vom 24. Februar 1096. 


. Ein sehr ausführliches Herforder Heberegister, 


Saec. XIL 


. Das Heberegister des Grafen Heinrich von Dale 


vom Jahre 1188. 

Ein Heberegister des 8. Mauritzstifts vor Min- 
ster aus dem XII. Jahrh. Es steht am Schlusse 
eines gleichzeitigen Evangeliars'), dessen Ein- 
band durch ein werthvolles Elfenbeinschnitzwerk, 


eine Kreuzabnahme darstellend, geziert ist. 


1) Dasselbe befindet sich im Besitze des Herrn Egbert von Zur- 


mühlen zu Münster. — Lübke, Mittelalterl. Kunst in Westfalen S. 404 
irrt, wenn er die Handschrift ins dreizehnte Jahrhundert setzt. — 
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9. Ein Heberegister des Stifts Ueberwasser 2: 
Münster aus dem Anfang des XII. (vielleich 
Ende des XL) Jahrhunderts, 

10, Das goldene Buch von Freckenhorst. Saec. XIV 

11, Der sog. liber catenatus Vredensis, Saec. XIV 

12, Ein Cappenberger Güterregister. Saec, XIV. 

18, Verzeichniss der einer Reihe von Klöstern des 
Münsterlandes gehörigen Erben. Saec, XV. 

14, Ein registrum decimarum des Stifts Ueberwasser. 
Saec. XV. — 

Im Laufe des Sommers 1870 überliess der Ge- 
sime Archiv-Rath Dr. Wilmans, dessen volle Kraft 
ırch die Herausgabe seiner Kaiserurkunden, des 
an vollendeten dritten Bandes (Münster), des im 
rscheinen begriffenen vierten Bandes (Paderborn) 
om Westf. Urk.-Buche, und durch andere auf die 
rchlichen Verhältnisse Westfalens im XV. Jahrh. 
zügliche Forschungen in Anspruch genommen 
urde, mir die Bearbeitung des Codex traditionum 
Testfalicarum, und nachdem meine archivalische Thä- 
gkeit durch den plötzlich ausbrechenden Krieg fast 
n volles Jahr gehemmt war, begann ich an der 
'erausgabe zu arbeiten, und übergebe nunmehr das 
ste Heft dem wissenschaftlichen Publikum. — 

Es ist hier der Ort Sr. Durchlaucht dem Herrn 
eichskanzler und Minister-Präsidenten Fürsten von 
ismarck meinen ehrerbietigsten und unterthänigsten 
ank für die Munificenz auszusprechen, mit welcher Br. 
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Durchlaucht schon vor mehreren Jahren eine nam- 
kafte Subvention zur materiellen Ermöglichung des 
Werkes bewilligt hatte. — 

Wie em Blick auf das vorliegende Heft zeigt, 
bm ich von dem ursprünglichen Plane, die Register 
chronologisch und nach Diócesen herauszugeben ab- 
gewichen, und habe die Einrichtung getroffen, in 
diesem Hefte ein vollständiges Ganzes zusammenzu- 
atellen, 

Dass ich für das erste Heft die Register des 
Klosters Freckenhorst wühlte hat einen dop- 
pelten Grund. Einmal nämlich ist uns in der Ori- 
gmalhandschrift des alten deutschen Freckenhorster 
Registers aus dem XI. Jahrh. im K. Staats-Archive 
eines der interessantesten und lehrreichsten Register 
erhalten, welches endlich in reiner und lesbarer Aus- 
gabe zu veröffentlichen einen zu grossen Reiz hatte, 
um ihm zu Gunsten anderer, noch nicht edirter Re- 
gister widerstehen zu können; denn wie ich in den 
Vorbemerkungen zu jenem Register nüher zeigen 
werde, ist dessen Text, eins der hehrsten Denkmale 
deutscher Sprache, bisher niemals dem heutigen Stand- 
punkte der Wissenschaft wtürdig publicirt worden, 
Und zweitens sind die Freckenhorster Güterregister 
für die Geographie Westfalens von grosser Wichtig- 
keit, da dieses Kloster trotz seiner nicht eben her- 
vorragenden Bedeutung für die geschichtliche und 
kirchliche Entwicklung des Münsterlandes, ungemein 
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gewesen ist, und sein Güterbesitz sich über 
; grossen Theil dieses Territoriums erstreckte, 
eit über dessen Grenzen hinaus, bis an die 
еп Ostfrieslands, nach Papenburg und Aschen- 
reichte, — Aber auch sonst bieten die Frecken- 
er Archivalien für unsern Zweck des Interessan- 
ıoch Manches, so die unter sub Nr. VII mitge- 
е Pfründeordnung, und vor Allem das als Nr. VIII 
druckte Hofrecht, welches rechtsgeschichtlich von 
; zu unterschützender Bedeutung ist, — 
Die nur in mehreren Abschriften erhaltene Stif- 
surkunde von 851 fügte ich, nachdem ich ihren 
geläutert, dem Hefte der Vollständigkeit halber 
у bemerke aber, dass sie in ihrer jetzigen Ge- 
kaum die ursprüngliche Fassung zeigen dürfte, 
so manche Wendungen und Ausdrücke cha- 
risiren sich entschieden als spütere Zusütze, Sie 
е aber hier nicht fehlen, da sie schon allein 
п der ültesten Formen einiger noch heute be- 
nder Ortsnamen unser Interesse erweckt, 
Abgesehen von dieser Nummer (I) und dem sub 
П mitgetheilten Register des ХІ. Jahrh. sind die 
ıtlichen nachstehenden Dokumente ungedruckt, 
werden das Interesse der Leser, wie ich hoffe, 
ehrfacher Beziehung erwecken. Die zahlreichen 
erkungen geben einerseits sümmtliche hinsicht- 
des Textes nothwendigen, andrerseits die geo- 
hischen und sonstigen Erläuterungen, und sind 
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erstere durch Buchstaben, letztere durch Zahlen be- 
zachnet. — 

Das ausführliche Ortsregister über den gan- 
zen Güterbesitz Freckenhorsts ist hoffentlich eine will- 
kommene Zugabe, da der Leser dadurch in den Stand 
gesetzt wird einen bestimmten Ort mit einem Blicke 
durch simmtliche Güterverzeichnisse verfolgen zu 
kónnen; auch wird die von mir entworfene und die- 
sem Hefte beigegebene K arte einen Ueberblick dar- 
über ermöglichen, wie im XI. Jahrhundert und frü- 
her die den einzelnen Haupthöfen untergeordneten 
Höfe gruppirt gewesen und zusammengehürten, — 
Bei der Ausarbeitung des Glossars glaubte ich mit 
Hinsicht auf die ausführlichen, wissenschaftlichen 
Glossare Massmanns bei Dorow, Denkmäler alter 
Sprache und Kunst In, und Heynes in seinen alt- 
niederdeutschen Sprachdenkmälern II von einer aber- 
maligen Zusammenstellung und Erklärung der in 
dem alten deutschen Register auftretenden Worte 
absehen zu müssen; ich habe mich daher darauf 
beschränkt, die in Nr. I und III—VIII erscheinenden 
selteneren lateinischen und deutschen Worte zu sam- 
meln. — 

Zu meinem Bedauern werde ich durch eine Ver- 
setzung in einen anderen, meine ganze Kraft in 
Anspruch nehmenden Wirkungskreis in der nächsten 
Zeit genöthigt sein, auf die Fortsetzung der Publi- 
cirung des Codex zu verzichten, hoffe jedoch, dass 
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iden Hefte in nicht zu ferner Zeit ihren 
ver finden werden, und würde mich sehr 
йге es mir selbst vergönnt, meine Thätig- 
noch ferner diesem Werke widmen zu kón- 
m Vorarbeiten ich mit grosser Liebe viele 
durch obgelegen habe. 

esslich ist es mir eine angenehme Pflicht, 
Stelle Herrn Professor Dr. Storck an 
gen Akademie meinen herzlichsten Dank 
shen für die mannigfache, freundliche Unter- 
welche er bei Erklärung sprachlich schwie- 
en'diesem Werke hat angedeihen lassen. — 


ıster, am 13. Februar 1872. 


Ernst Friedlaender. 


Zusätze und Verbesserungen 


velehe vor dem Gebrauche des Buches zu berücksichtigen sind. 


8. 16 Z. 5 v. o. lies Urkundenrepertor statt Urkundenreperotr. 

S. 18 Z. 4 v. o. lies Seite 25, Zeile 5 bis S. 28, Z. 3; 8. 35, Z. 14 bis 
S. 36, Z. 14; Seite 38, Z. 8 bis 8. 39, Z 10 

Ebenda hinter Zeile 6 setze *), als Hinweis auf die Anmerkung 2) unten. 

& 18 Anm, ?) Zeile 1 lies Manniko statt Mamik. 

Zeile 3 lies Aningeralo statt Aningerato. 
Zeile 3 lies sint statt sind. 

8, 19 Z. 13 v. п. lies 1869 statt 869. 

8.21 Z. 2 v. u. ist hinter das Datum zu setzen: s. Erhard, Reg. Hist. 
Westf. Cod. no. 165. 

8 23 Z. 1 a. 6 v. u. lies Huninghove statt Hunighove. 

S. 23 Z. 2 v, u. Бев identificirt statt indentificirt. 

S 26 Anm. e. Im Codex hat das A nur den Kopf eines kleinen e an 
dem oberen Theile seines zweiten Schenkels. 

8. 38. Aus Versehen springen die Anmerkungen von 100 auf 111, statt 
auf 101. 

S. 40 fehlen die Anm. 136 und 187, 

8. 48 Z. 9 v. o. muss auf dem Rande hinzugefügt werden: Fol 7! „van“, 

8. 88 Z. 2 v. п. lies Menbractinctorpe. 

В. 91 Z. 12 v. o. lies per mensuram statt permensuram. 

8 91 Z. 1 v. u. lies Enigerlo statt Eniger. 

$. 91 Anmerk. 196 Zeile 2 lies Dass statt das. 

8. 97 Zeile 7 v. o. hinter quadrantes fällt die Parenthese fort, 

& 101 Z. 11 v. o. lies quod oblatum statt quo doblatum. 

8. 108 2. 1 v. u. lies annunciatione statt annunictatione. 

S. 108 fehlt Anm. 248. 

8. 107 Z. 14 v. o. lies Walegarden statt Welegarden. 

8. 110 2. 4 v. o. lies filiabus suis. 

S. 112 Anm. 294 lies „... habe ich mit Ausnahme der auf 8. 123 mit- 
getheilten Urkunde in“ u. s. w. 

8. 133 2. 8 v. u, lies schillinghe statt schillighe. 
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ies Lengherike statt Leughereke. 
en statt erberen. 

statt Berud. 
‚omeshove statt Gesebomeshove. 


з ве de statt sede. 
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Die Stiftungsurkunde des Klosters 
Freckenhorst. 


(Ord. 8. Aug.) 
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Die Stiftungsurkunde des Klosters Freckenhorst. 


851 Dezember 24. ` 


gedr. Kindlinger, Münsterische Beiträge Il. Urk. S. 9—15. Reg. bei Er- 
hard, Reg. hist. Westf. no. 406. 


Das Urkundenarchiv des Klosters Freckenhorst ent- 
behrt seit langer Zeit des Originals der Stiftungsurkunde. 
Die Geschichte derselben ist dunkel, denn die im Repertor 
der Freckenhorster Urkunden mehrfach ausgesprochene An- 
sicht, der Stiftungsbrief sei bei Gelegenheit eines vor der 
rota Romana im Jahre 1714 geführten Processes vorgelegt 
worden und von Rom nicht wieder zurückgekehrt, ist unbegrün- 
det und schon von Wilmans, Kaiserurkunden I. S. 522 zurück- 
gewiesen. Die Verhandlungen über jenen Rechtsstreit liegen 
namlich unter Nr. 641 der Freckenhorster Urkunden vor, 
und daraus ergiebt sich, dass lediglich eine vom Münster- 
schen Notar Heinrich Varvick angefertigte Kopie der Stif- 
tungsurkunde nach Rom eingesandt, und dass diese dort von 
dem Notar der rota Succursus de Amicis im Jahre 1718 
transsumirt worden ist. Dieses Document beruht unter den 
Urkunden des Klosters Freckenhorst als Nr. 1. Ebenda 
liegt in den schon erwühnten Processverhandlungen (Nr. 641) 
ein sehr mangelhafter rómischer Druck der Stiftungsur- 
kunde vor. 

Gedruckt ist das Diplom wie schon bemerkt bei Kind- 
linger, Münstersche Beiträge II. Urk. p. 9—15, und zwar 
sagt er „ех cop. aut. sec, XVI.“ Auch diese Abschrift des 16. 
Jahrhunderts ist nicht mehr erhalten, wohl aber fand ich in 
der Handschriftensammlung des Staats-Archivs drei Abschrif- 
tender in Rede stehenden Urkunde. Die Erste Msc. II. 44 p. 212 


von Kindlingers Hand liegt im Grossen und Ganzen seinem 
D 1* 
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fsc. II. 46 p. 225 sodann ist von einer wenig 
emir scheint des 17. Jahrhunderts, und Mac. 
ine Abschrift aus dem Jahre 1810. Aus 
menten habe ich den Text des folgenden 
It, zu Grunde gelegt aber Urk. 1 = а. Die 
ich mit £, Kindlingers Druck mit у, Mac. II. 
. 46 mit e, Mec. VII. 1324 mit &. — 
iben überall die klassisch richtigen Diph- 
im folgenden Druck das einfache mittel- 
it ist, wie in eclus — celus, religionis 
christiane etc. — 


In nomine Domini Jesu Christi, eterni Dei filii, redemp- 
toris humani generis Amen. Celestis creator omnium cujus 4) 
inserutabilis providentiae b) altitudo non includitur limitibus, 
et quem celi celorum non continent, €) sic effectud) precipuoe) 
eonsubstantialis filii suif) sanguine profectum acg) decorem 
populi crescere disposuit, ut in locis rationabilibus ћ) mini- 
sterio et officio episcoporum delibutisi) veneraretur sanctum 
per secula nomen ejus. Id circo nos peccatores Everardusk) 
et Geva conjuges in Freckenhorst forestum castro nostro con- 
tiguum, in quo suprema charitas!) mirabilia inspiraverat m) 
nobis, auctoritativon) consilio venerabilis patris Ludbertio) 
episcopi*) sedis in Mimigardep) funditus 4) exscindir) et era- 
dicari jussimus, et in eos) luminist) loco in adorationem 
summi et eterni Dei, B. Petri apostoli, ac B. patris Boni- 
facii ae venerationem sanctorum martyrum ibi quiescentium, 
religionis christiane conservationem et augmentum U) conspi- 
спот templum e fundamentis) construximus ў) illudque vasis 
aureis acX) argenteis accumulavimus. In eo autem noctibus 
et diebus amareY) cum fleto et dolore Dominum obtestati 
fuimus, ut ex misericordia sua tolleret opprobrium) sterili- 
tatisaa) a connubio nostro, sed propter peccata ira Dei pro- 
longata est in nos, et clementia Divina obduravit aures ad 

a) cujusvis а. b) providentia a, €. c) continet e, d) affectu y, ё, 
e C е) perpetuo 3. f) suo 8. р) ай 6. h) rationalibus y, C. 
i) delibatis a. k) Everwordus y, $, С. Ewerwardus e. 1) cla- 
ritas y, e, & m) inspiravit 3, C. n) authorithativo a. о) Luberti е 
p) Minigarde 3. q) fundibus f. г) excindi B. s) et eo a. t) in 
columnis г. u) argumentum a. augumentum |. v) ex fundamento «e. 


w) extruximus f, т, 3, e С. x) et 8, 8. y) amare fehlt 3. d 
obbrobrium а. аа) steribilitatis ¢. 


1) Der vierte Bischof von Münster 849—871. 
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ata nostra. Hino est, quoda) propagationis carnalis, ad 
animum et cogitationes adjeceramus nimis) desideri- 
t toto corde cum lacrimis deponentes, ad spiritualis posteri- 
generationem nos convertimus, erectic) in spem celestis 
»utionis etd) peccatorum expiationis,e) quam liberali hac 
lione mereri sine hesitatione confidimus, cum scriptum 
‚Date et dabitur vobis" filios et filias nobis adoptamus. 
Filios quidem sacerdotesf) Dei altissimi cum diaconi- 
quorum Luitoldus senior primicerius erit, venturis diebus 
о Deo oblationem facient&) pro remedioh) salutis ani- 
m nostrarum, gratiarum actione beneficiorum et remis- 
peccatorum, diaconibus ministrantibus. Luitoldusi) sa- 
baptismak) fidei predicabit et plebem reconciliabit, ut 
alutis et misericordie!) que est in Christo Jesu, aperi- 
non credentibus. Sane ut munificentiam nostram piis 
iti studiis ostendamus, et quantum valemus, temporali- 
ıecessitatum curas filiis nostris imminuamus, damus ipsis 
irrevocabili pagina pro dote et alimentis curtiferos duos 
tomar*) cum beneficiis ministerialibus quatuor ibidem, 
Fahrendorpen)®) curtiferum Husen,*) in Fobergo)*) cur- 
ım unum; census illorum prediorum:P) duos 4) tritici, 
зі quinque, fabarum") unum, viginti caseos, ova centum, 
pullos, duos anseres, porcum saginatum; ministeriales 
m: vaccam unams) bonam, hedost) octo cum triginta 
a) quod ad В. b) nimium a. c)erectio e. d) ac 8. e) expunctionis 
B, expiationis a. f) sacerdotisfy. р) faciens a. b) remediis e. i) Luitar- 
dus f. k) baptismae $. 1) misericordia 8 m) in fehlt in a und 
B. n) Fharendedorpe a, Tharendorpe В, Fharentotorpe 3, Waren- 
dorp e Fharendodorpe C. o) Tubergh $. p) In B, 7, 5, e und С 
folgt hi sunt; in y, 3, e und Ç sodann: solvunt curtiferi in Otomar 
duodecim modios siliginis, was das Richtige zu sein scheint, da sonst. 
bei den gleich folgenden duos die Bestimmung des Maasses fehlt. 
q) duo a, f und C r) faborum e. в) unam fehlt è. t) heedos y, e. 
) Das heutige Hetmar, Kirchspiel im Kreise Warendorf SWS. 
ieser Stadt. Msc. VIT, 1324, wo ein lateinischer und deutscher Text 
einander stehen, übersetzt Botmar. 
) Stadt Warendorf. 
) Msc. VII, 1824 übersetzt Haste. 
) Vohren, Bauerschaft OSO von Warendorf. 
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doobus denariis; tempore messis servitia octo cum curribus 
et equis prestant, post decem annos quisquis2) penditb) 
equum опит; є) curtifer Husend) duo modia е) tritici, quin- 
decimf) modiag) siliginis, duo) hordei, quatuor avene, 
uum modium fabarum, bis viginti caseos, anserem unum, 
pullos decem, porcum mediocrem; curtifer in Foberg cum 
molendino, quod habet in Amasii) fluvio: duodecim modios 
framentorum omnis generis, caseos viginti et decemk), an- 
seres octo, pullos bis octo, denarios viginti. Damus item 
decimam, quam possidemus in regione Ravenspurg!)"). Lui- 
toldus habitabit in domo curtiferi Stauffen,m) reliqui sacer- 
dotes cum diaconibus habitabunt in casis in strata versus 
Otomar,n) quas ipsis concedimus. — 

De filiabus quoque nostris sie disponimus: adoptamus 
Has ingenuas boni nominis, non servas, non manurnissas, 
instruentur in cultu et lege Dei per Luitoldum, orationem 
ament jugiter divinis mancipate о) officiisP), sint inisericordes,q) 
eonsolatores viduarum, Deum in omnibus timentes, peregrino 
sdvenienti in cenaculo atrii interioris lavabunt pedes et da- 
bunt ei lintea duo cum denariis decem, cibum et potum mi- 
nistrabunt ei diebus sex. 


Ut autem congregatio filiarum sit ordinata, ego pecca- 
tix Gevar) regam illas, quam diu vivo, post mortem 8) 
meam preficimust) ipsisu) Thiatildamv) Dei famulam, que 
illas regat. Qua decedente, sorores aliam vite sanctitate W) 
probatam audito omnium consilio eligant.x) Illis etiam) 


a) quisque B, y, e C b) pendet a. c) von post — unum fehlt 8. 
d) Hausen y, Hausen e. u. 8. e) duos modios y, wohl die rich- 
tigere Lesart, — f) quinque { g) modios y, fehlt & h) duos 
т, 8. i) Amati a und f. Da hier nur von der Ems die Rede sein 
kann, so ist die Lesart Amasi aus y, ё u. e die bessere. К) Wa- 
rum nicht triginta? 1) Ravensprorg f, Ravensberg 6 m) Stariffen 
B. n) Obomar 8, Octomar (. o) mancipata e, р) officii B. q) In 
B, Y, 5, e u. C folgt in pauperes, г) Gava Ç. в) In B fehlt mortem. 
t) prefigimus a. praeficimus 8. u) ilis 3, v) Thiabildam 8. w) 
sanitate C x) cligent y. y) autem A 


€ Die Ems. 
*) Die spütere Grafschaft Ravensberg. 
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erpetuum proprietatis usum concedimus, firmiterque&) 
mus ratisb) manentibus suprascriptis, castrum nostrum 
kenhorst, ad nos hereditate devolutum, cum utriusque 
3 mancipiis, agris, campis, sylvis, pascuis, hominibus, 
sterialibus, vaccis, poreise) et ovibus omnibusque moven- 
hac lege, ut futuris temporibus hisce fruantur. Con- 
mus, volumus, et ordinamus insuperd), ut si quis ex filiis 
is, sacerdotibus, diaconibuse) aut filiarum congregatione 
it, alium vel aliam in eorum f) loeum substituendi, et 
nandi facultas non impedita penes nos permaneat; post- 
1 autem sors beata et extrema nos corpore mortalitatis 
rit, precipimus et decernimus, ut Thiatilda devota Dei 
la, aut illius in perpetuum successores a sororibus eli- 
ae, 8) quoties sacerdotium aut diaconia aut locus in congre- 
ne filiarum vacaverit, vel aliquis vel aliqua se indignamh) 
tionibus nostris reddiderit, de illo libere et omnimode dis- 
nti) sine ullius impedimento potestatis secularis, aut 
salis interventu, ordinent, provideant eodem modo, qua- 
ı et statu in memoriam nostram,k) uti nos, si in vivis 
aus, ordinaremus, disponeremus, et potestate per pre- 
3 fundationis et donationis!) tabulas acquisita faceremus. 
ensitm) nobisn), approbavit, ratificavito) et laudavit hanc 
itatem nostram in omnibus et singulis venerabilis pater 
vertus episcopusP) in Mimigarde4) salvo censur) a viris 
ıyteris eis) persolvendo. Insuper hanc congregationem 
um sic instituimus, ut sit sub protectione Ludovici ex- 
atis et invictissimi regis; prohibemus autem, ut nec ipsi, 
Micuit) ejus ministro liceat injusto gravamine illam in- 
ге, sedeam tantum, sicut scripto") excellentia regalis firma- 
` eum mancipiis et possessionibus suis defendere, tueri 
ustitiam super querelis depositis administrare debeat 





а) firmiter quae e b) ratio ß, talis a. c) die letzten vier Worte 
fehlen in f. d) insuper fehlt in 8. e) dieconibus feblt in C. f) earum 
т C к) eligenda а. h) indignum y, 3. i) disponat f. k) nostri y, 
A С 1) dotationis B, y, è, а, C, m) consentit B, conseniit a. n) In 
B folgt et. o) ratificavit fehlt Ç. p) in 8, 3 u. « folgt sedis. q) Mini- 
garde B, y. г) consensu e. в) a, в, C. t) alteri f, alii е, u) scripta 
а. v) confirmavit ё, ebenda fehlt der Satz von cvn— defcrdere 
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servitiam vero nullum propter hoc exigat, super haec) etiam 
паш potestatem b) disponendi in congregatione sororum, 
mancipiis aut possessionibusc) sacerdotum, aut ecclesiae?) 
eidem excellentiae €) regali concedimus, sed pro munere suo 
excellentia regalis eternain mercedem requirat. Si quis 
autem ecclesie in Freckenhorst, sororum, aut sacerdotum, 
аш bonorum eorundem invasor exstiterit, sive hujus volun- 
iatis nostre inf) perpetuum valiture £) decreta infringere velb) 
annullare tentaverit, i) nisi pravos conatus emendarit, к) de- 
leatur de libro viventium!) et cum justis non scribatur, sed 
cum iis portionem accipiat, quorum vermis non moritur, nec 
ignis extinguitur.m) Qui vero hanc voluntatem nostram cb- 
servaverit, in sorte electorum in die Domini inter benedictos 
veniat coronandus. Acta sunt hec®) in ecclesia in Mimigarde о) 
pridie nativitatis Domini nostri Jesu Christi anno P) octingen- 
temo quinquagesimo primo. Testes sunt: venerabilis pater 
Ludbertus episcopus, Thiemo 4) scholasticus, Chounradusr) 
custos, Meinolphus £), Meinardus et ceteri fratres cum aliis 
plurimis testibus. t) 

Hanc copiam originalis fundationis illustrissimi collegii Freckenhorst- 
eis in membrana antiquissimo caractere, legibili tamen descriptae u) 
& ех archivio abbatiae in Freckenhorst desumptae authenticam esse, 
elationatam, et de verbo ad verbum concordantem, attestor ego Henri- 
cas Varvick apostolica v) et imperiali authoritate el publicus et in vene- 
rabili curia Monasteriensi immatriculatus notarius, solitoque notariatus 
me signo x) id ipsum corroborando. m. p. 


(L. 8) 


— — — —Á 


a) hac а. b) potestate а. c) possionibus а. d) ecclesia a, 3 u. C. 
€) excellentia a. f) nostra Ç. g) valitura C. h) aut 8. i) temytave- 
rit y. k) emendaverit 3. 1) vitae 3. m) intinguitur &. n) hec felilt 
in 8. o) Mimingarde a, e u. C, Minigarde 8. p) anno fehlt in 3. 
q) Thirmo f. r) Chounrardus a. Conradus е, в) Meinolj;horus 3, 
Menolphus e. t) hier schliesst 8. u) descripta e. v) apostolicae y. 
w) auctoritatibus y, 3, e, С. x) signeto v, 3. 


П. 


Heberegister des Klosters Freckenhorst aus 
dem XL Jahrhundert. 





— A. 


Vorbemerkungen. 


Wenn im Folgenden das altberühmte Freckenhorster 
Heberegister einen abermaligen Abdruc': findet, so wird da- 
für eine gewisse Rechtfertigung nöthig erscheinen, da dieses 
wichtige Denkmal der Sprache und Geographie schon mehr- 
fach publicirt worden ist. 

Zuerst ist das Heberegister von Niesert edirt; er druckt 
dasselbe nach de'n Originale aber mit vielen Lesefehl.rn 
and in völlig unkritischer Weise in seinem Werke: Beiträge 
m einem münsterischen Urkundenbuche I. 11. S. 581 ff. ab; 
sodann erschien es in einer sehr gründlichen Bearbeitung 
Masamanns bei Dorow, Denkmäler alter Sprache und Kunst 
Ln Berlin 1824, endlich in neuerer Zeit hat Heyne in 
der Bibliothek der ältesten deutschen Litteratur Denkmäler, 
Bend IV, Altniederdeutsche Denkmäler, Paderb. 1867, Seite 
& ff. das Register abermals veröffentlicht. 

Der Dorow’sche Druck ist bis auf einige kleine Druck- 
fehler vollkommen genau, ja, wie Jakob Grimm (Dorow, 
Einleitung S. XV) sagt, ,übergenau, weil doch wirklich aus 
den gelassenen falschen Worttrennungen und aus den be- 
kannten Abkürzungen lateinischer Wörter Nichts gelernt 
werden kann.“ Und in der That bietet das Register in der 
Gestalt, wie es uns bei Dorow vorliegt, der Schwierigkeiten 
fire Lesen und Verstehen manche. 

Die neue Ausgabe von Heyne ist deshalb besorgt wor- 
den, weil, wie er Vorrede S. 1 sagt, „die Heberolle bisher 
stets in unkritischer und den Ansprüchen der heutigen 
Wissenschaft nicht mehr genügender Weise publicirt war.“ 


| Non ist aber die Heynesche, sonst verdicnstliche Ausgabe 


ohne Benutzung des Originals erfolgt, wimmelt daher von 
Fehlern. Durch diese Andeutungen scheint sich mir ein 
sbermaliger Abdruck schon genugsam zu rechtfertigen, denn 
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war es mir durch meine amtliche í 
h des Originals in ausgedehntester Y 
drerseits aber bezweckte ich bei dei 
baren Abdruck zu erzielen, selbstve 
ich mit strengstem Festhalten an der 
als. 

ich von diesem Gesichtspunkte : 
mir folgende Veründerungen an d 
ibt: 1. Statt des einzigen, dem Origin 
onszeichens, des Punktes, habe ich m 
ingeführt. 
» bekannten Abkürzungen löse ich 
rock!) schreibe ich rockon, statt vacca 
sind übrigens Abkürzungen im Origi 
s u löse ich nach heute allgemein 
v, das uu in w auf; wo das Origina 
je ich es jederzeit in der Anmerkui 
ennamen, sowohl Orts-, wie Personenn: 
ossem Anfangsbuchstaben. Im Origin 
amen immer mit grosser, sämmtliche Оз 
r Initiale. 
» im Codex überall getrennt geschri 
the ich zusammen, z. B. Cod.: hu 
mck Huttingtharpa. 
imCod. über die Zeile geschriebenen V 
ese hinter dasjenige Wort, über d 
‘hrfach schreibt der Cod. längere 
meist als Ueberschriften aufgefasst wi 
len Rand des Blattes. Diese Sütze в 
fenden Stellen in den Text ein. — 
ie Deutung der Ortsnamen, die ja fü 
з Topographie von hohem Interesse 
1d, habe ich die grósstmügliche Sor, 
anden mir dabei zu Gebote: 1. Mehre 
chriftensammlung des hies. K. Staa 
oldne Buch (Msc. VIL 1315), welch 


Zeichen der Abkürzung ist das k oben quer 


N 
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verzeichniss des Stifts Freckenhorst aus der ersten Hälfte 
és M. Jahrhunderts enthält, von mir in den Anmerkungen 
' Bit G-B. bezeichnet, und unten sub III. abgedruckt, b) ein 

Freekenhorster Güterverzeichniss aus den Jahren 1348—55 

(Msc. VIL 1311) auf welches ich in den Anm. mit F-G I. 

knweise. c) Ein Freckenhorster Güterregister aus Mac. III.61, 

cart F. G IL, abgedruckt sub VL d) Der 77. Band der Kind- 

Ingerschen Handschriftensammlung, der eine Abschrift von 

Giterverzeichnissen vom J. 1534 enthält. 2. Das sehr gründ- 

liche Urkunden- und Aktenrepertorium (Rep. 113) des Stifte 

Freekenhorst im hies. К. Staats-Archive. — 3. Das Werk von 
, Erhard, Regesta historiae Westfaliae, u. 4. dessen Fortsetzung 
uter dem Titel: Wstfl. Urkundenbuch Ш. von Wilmans. — 
3. Die äusserst fleissige und fördernde Abhandlung über die 
Ürtsnamen von von Ledebur, bei Dorow. a. а. О und 6.desselben 
Gelehrten Abhandlung: „Das Münsterische Sachsenland“ in 
éen neuen Mittheilungen aus dem Gebiet historisch-antiquari- 
scher Forschungen des Thüringisch-Sächsischen Vereins. Band 
11.1843. 7. Die Karten des Pr. Generalstabes. 8. die sog. Kreis- 
karten. 9.die dem Generaldirektorium für den Kataster in 
Rheinland und Westfalen gehörenden ganz vorzüglichen und 
deaillirten Katasterkarten, deren Einsicht und Benutzung mir 
durch die Zuvorkommenheit des Herrn Steuerrath Haarbeck und 
des Herrn Kataster Secretairs Weiss in liberalster Weise gestat- 
tt wurde. 10. die mir durch die K. General-Commission zur V er- 
ügung gestellten Repertorien über die Gemeinheits-Theilungen. 

Die Deutung der Ortsnamen war mir bereits gelungen, 
als ich das Werk von Tibus, „Gründungsgeschichte der 
Stifter, Pfarrkirchen, Klöster etc. im Bisth. Münster ken- 
ten zu lernen Gelegenheit fand. Es freut mich in den 
mesten Fällen mit ihm in Uebereinstimmung zu sein, weil 
es für die Richtigkeit der Deutung spricht, wenn zwei aus 
verschiedenen Quellen forschende Personen dieselben Resul- 
tate erzielen. Warum Tibus aber seiner Arbeit den Heyne'schen 
Druck zu Grunde legt, der, wie bemerkt, nicht nach dem 
Originale besorgt ist, ist nicht zu ersehen und bleibt immer- 
hin bedauerlich, da er nun bei mehreren ersichtlich falschen 
| Namen Conjekturen macht und Deutungen giebt, die völlig 


ү 
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sind. Heyne liest z. B. statt Vuclastharpa — 
orpa; Tibus geht also auch von Welasthorpa aus 
t dafür Wattendorf in der Brschft. Gelmer, wäh- 
tichtig gelesen die Vogelstorphove Brschft. Poppen 
eichnet, wie ich aus dem Freck. Urkundenreperotr 
в Archivs constatiren konnte. 
chliche Forschungen liegen meinen Studien fern: 
md da in den Anmerkungen gegebenen Worterklä- 
abe ich daher aus Heyne's, seinem Buche angehäng- 
ssar, zum kleinen Theile auch den Anmerkungen 
u seiner Ausgabe des Heliand und aus Mass- 
Hossar (bei Dorow) entnommen. Dort sind auch 
dlichsten Studien über die Sprache der Heberolle 
egt. Sie ist ja gerade wegen der deutschen Sprache, 
e verfasst ist, ein во unendlich wichtiges Denkmal. 
len habe ich in den Anmerkungen nicht erklärt, 
reil sie leicht zu verstehen sind, und dann, weil 
in Massmann einen gründlichen Forscher gefunden 
„ Dorow a. a. О. 8. 122—135). 

1 die hie und da auftretenden Tonzeichen, d. h. 
über einzelnen Buchstaben, habe ich beim Drucke 
st gelassen, und zwar deshalb, weil sie zu spora- 
1 unregelmässig erscheinen, als dass sich ein Gesetz 
Sprachlehre daraus herstellen liesse. Sämmtliche 
te Worte hat Massmann bei Dorow 8. 113 u. 114 ; 
ngestellt. — ` 
die aufmerksame Prüfung der Heberolle ergiebt, 
abgabepflichtigen Orte 5 Haupt- oder Fronhöfen 
t, nümlich den Haupthófen Viehhaus, welcher aus- 
vrano vehusa genannt wird, dem zu Ennigerloh, 
orn, Jochmaring und zu Vadrup. Um einen Ueber- 
т die topographische Zusammengehörigkeit der ein- 
rben zu dem betreffenden Amtshofe zu gewinnen, 
diesem Hefte eine zu diesem Zwecke von mir ent- 
Karte hinzugefügt. 

Verzeichniss der Abgaben jedes Fronhofs zerfällt | 
Theile. In dem ersten Abschnitt sind diejenigen 
aufgezählt, welche von dem Haupthofe selbst und} 
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den Vorwerken dem Stifte zukamen, und їп dem zweiten 
werden diejenigen Gefälle genannt, welche dem Meier des 
Amth-fes zustanden. Zwischen beide Theile habe ich die 
auf dem Rand der Seiten des Codex befindliche Summi- 
nmg der einzelnen Höfe jedes Amtes eingefügt, die aber 
Bieht immer stimmt, auch dann nicht, wenn man nicht die 
Asmen der Erben, sondern die Namen der pflichtigen Per- 
sonen zahlt. Dass in demselben Orte zwei oder mehr 
Amthöfe Erben besessen, kann nicht befremden. 

Ausser dem nachstehend abgedruckten Register, dessen 
Orginalhandschrift sich im K. Staatsarchive zu Münster 
(Mse. ҮП. 1316) befindet, hat noch bis vor wenige Decen- 
nien eine andere Handschrift eines alten, deutschen Frecken- 
horster Güterverzeichnisses existirt, welche sich im Besitze 
des hochverdienten Kindlinger befunden hat. Dieselbe ist 
zum Theil von Fischer in seiner Beschreibung typogra- 
ptischer Seltenheiten etc. Lief. V. Nürnberg 1804, 8.156—165 
aogedruckt.") Es wird dort ausdrücklich bemerkt, dass sich 
dieses „Zinsbuch“ in Herrn Kindlingers Sammlung befinde. 
Die berühmte Kindlinger'sche Handschriftensammlung be- 
riht jetzt zum grössten Theile in dem oben genannten K. 
Archive, und ich habe um Spuren der Handschrift zu 
entdecken, die 185 Bände der Sammlung genau durchgenommen, 
ohne mehr zu finden, als im 190. Bande, wo mehrere Haupt- - 
höfe zusammengestellt und besprochen werden, bei der Auf- 
zahlung der Freckenhorster Aemtcr, die Notiz von Kind- 
lingers Hand: „sieh das alte deutsche Manuscript aus dem 
9. Jahrhundert.“ Dieses ,Manuscript^ ist nun aber schon 
frühzeitig verschollen, wenigstens geschieht seiner in den Akten 
aus den Jahren 1827 u. 28, welche die Verhandlungen über 
Translocirung der Kindlingerschen Sammlung nach Westfalen 
und deren Verzeichnisse enthalten, keine Erwähnung. Wir 
müssen uns also an den drei von Fischer а. a. О. mitge- 
theilten Bruchstücken genügen lassen, Sehr dankenswerth 


©) Dieser Druck ist jedoch so mangelhaft, dass es sich nicht em- 
pfehlt, denselben hier noch einmal zu reproduciren oder nur die Vari- 
asten anzuziehen; Fischer liest z. B. statt: Sutharezzchon — Schar ez- 
zehon, und statt Boio — Fforo u. dgl. — 
2 


7A 


18 





1 von ihm beigegebenes Facsimile der 8 Anfangezeilen 
‘egisters. 
m Grossen u. Ganzen umfassen die drei Bruchstücke Seite 
5; S. 28, Z. 8; 8. 35, Z. 14; S. 36, Z. 14; S. 38, Z. 3,39, Z. 10. 
Jas mitgetheilte Facsimile macht es nun zweifellos, 
jene im Besitze Kindlingers gewesenen Bruchstücke- 
tlich älter sind, als unser Register. Nach paläogra- 
ten Gesetzen muss ich sie dem 10. Jahrhundert zu- 
ben. — Die Zeilen dieser Handschrift sind sehr kurz, 
ste 2. B. enthält nur die Worte: ,Thit sint thie sculdi 
зе“ und dies beweist meines Erachtens, dass die Bruch- 
` aus einer wirklichen Heberolle herstammen, nicht 
nem Register in Buchform, wie das Unsrige ist. Ich 
versucht, durch Vergleichung mit unserem Register die 
stücke ihrer äusseren Beschaffenheit nach zu einem 
u zu vervollständigen. Die 8 von Fischer facsimilirten 
entsprechen nämlich 4 Zeilen unsres Registers. Danach 
t das erste Bruchstück 103 Zeilen, dann folgt eine 
von 246 Zeilen. Er druckt sodann 32 Zeilen und 
ringt, wie er sagt, eine und eine halbe Seite „weil 
nselben keine neuen Worte vorkommen.“ Diese 1'/s Sei- 
ıfassen 24 Zeilen unseres Codex, also 48 Zeilen der alten 
chrift. Es scheinen also 32 Zeilen auf jeder Seite des 
3tücks gestanden zu haben. Hierauf druckt Fischer noch 
len der alten Handschrift und bricht dann ab. Bis zum 
„explicit“ fehlen dann noch 221 Zeilen unseres Codex, 
12 Zeilen der alten Handschrift. Im Ganzen ergiebt sich 
sultat, dass jenes Kindlingersche Manuscript 924 Zeilen 
ım Worte explicit) umfasste, oder da 32 Zeilen auf 
Seite des Bruchstücks kommen — 29 Seiten. Jede 
zeile des Facsimile’s ist 3'/s Zoll (9 Centim.) lang; 
n wir nun an, die Bruchstücke hätten einer Rolle an- 
, und es hätte jede Columne von der nächsten 1 Zoll + 
Jentim.), auch links und rechts, die erste und die 





3enau folgende Stellen: 1.8.25, Z. 5Thit sint —8.98,Z. 3 Mamik. 2. ; 
14 Van Hotnon— Z. 16 gerston, Z. 17 Van Gronhurst—S.36 Z.10 ha- | 
„18Thitsint— 7,14 Aningerato. 8.8. 382. 3 Thitsind — 7,10 ешђаг, \ 
дав — 8.39 2.10 bi themo Hu. … — 
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letzte Columne hätte vom Rande des Pergaments 1 Zoll 
Abstand gehabt, so erhalten wir als äussere Gestalt der 
alten Heberolle, eine Rolle von 132 Zoll, d. h. 11 Fuss oder 
3'2 Meter Breite, und 77/495 Zoll oder 20 Centimeter Höhe. — 

Aber nicht nur äussere sondern auch innere Gründe spre- 
chen für ein höheres Alter der Rolle im Vergleich zu unserem 
Register: Mebrfach setzt sie nämlich deutsche Worte, wo 
unser Codex, der zu einer Zeit geschrieben sein mag, als das 
Latein in den Klöstern schon überhand zu nehmen begann, 
latemische Worte zeigt; z. B. Rolle — ena ko, Codex — 
enan vaccam. Ferner fehlen in der Rolle die Seite 1 des 
Codex befindlichen Festbestimmungen ,in nativitate Domini 
et in resurrectione Domini.^ Auch finden sich die Worte 
und Sätze, welche in unserem Codex auf den Rand der 
Blätter geschrieben sind, in jenen Bruchstücken nicht. 

Es erübrigt nun noch, den Versuch zu machen, das 
Alter unseres Codex festzustellen. 

Aus der äusseren Beschaffenheit des Codex, der Güte 
des Pergaments, den Punkten an den Seiten der Blätter, 
den geritzten Linien, der schónen karolingischen Minuskel- 
schrift lässt sich Positives nicht bestimmen. Doch bietet die 
Schrift selbst einige Anhaltspunkte für eine Zeitbestimmung 
dar, denn das oben offene К, die zwei Striche auf Doppel 
i das Auftreten des w neben uu sind entschieden charakte- 
ristisch für das 11. Jahrhundert. (cf. Wattenbach, Anleitung 
zur lateinischen Paläographie, Leipzig 869). Wir werden 
demnach die Mitte des 11. Jahrhunderts als Zeitpunkt an- 
nehmen dürfen, in welchem der vorliegende Codex geschrie- 
ben, oder vielmehr, da die sprachlichen Formen wesentlich 
älter sein dürften, von einem älteren Exemplar abgeschrieben 
ist. Dass die eigentliche Heberolle mit dem Worte ex- 
plicit Fol. 8! des Codex geschlossen hat, werden wir so- 
gleich zu beweisen versuchen. 

Dafür, dass wir in dem vorliegenden Exemplar des 
Heberegisters nur eine Abschrift besitzen, sprechen abge- 
sehen von der Existenz einer älteren Rolle bei Fischer meh- 
rere Gründe. Einmal nämlich finden sich eine Reihe von 
Fehlern, die nur ein Schreiber gemacht haben kann, der 

2* 
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‘hlecht und mehrfach gar nicht verstand, was er schrieb. 
ie lateinische Sprache sich in den Klöstern ausbreitete, 
lie Muttersprache verdrüngte, mochte der Schreiber der 
deutschen Sprache nicht mehr so mächtig sein, um 
sich ihm darbietenden Schwierigkeiten überwinden zu 
m, er schreibt z. B. Azelimian statt Azelin van, oder 
mo asteron husvif statt Asteronhus vif etc. — Ein weite- 
‘riterium für cine Abschrift scheint mir.Folgendes zu 
Ап beliebigen, keineswegs immer den richtigen Stellen 
ler Schreiber auf dem Rande der Seiten der Länge nach 
hinzu, welche die Summirung der abgabepflichtigen 
enthalten. Diese Sätze finden sich in der alten, von 
зг edirten, Rolle nicht, da das dort mitgetheilte zweite 
stück einen solchen Satz nothwendig enthalten müsste. 
14 also Zusütze eines jüngeren Schreibers. 
diese hinzugesetzten Summirungssütze erbringen meines 
tens zugleich den Beweis, dass das alte Heberegister 
ehen von der Bedeutung des Wortes selbst mit dem 
з explicit geschlossen hat. Der Schreiber nämlich, 
з fertige Register vor sich hatte und jene Summirungen 
fügen wollte, fand im Texte selbst keinen Platz mehr 
und sah sich deshalb genöthigt, diese Sätze an den 
zu schreiben. Die letzte dieser Summirungen aber 
‘ht auf den Rand gesetzt, sondern mit in den Context 
sr das Wort explicit. Da nun auch die regelmässige Auf- 
ıg der Abgaben der 5 Aemter hier aufhört, und von 
n allerlei anderweitige Notizen und andere Ausdrücke 
e Abgaben (z. B. ofligeso, asna statt sculde) folgen, 
die eigentliche alte Heberolle mit diesen Worten ge- 
sen haben. Nehmen wir das an, so erklärt es sich . 
warum der Schreiber die letzte Summirung in den - 
schrieb, denn es bot sich ja hier am Schlusse noch `. 
Raum genug, den er zu jener Notiz benutzen konnte . 
un nicht genöthigt war, den Rand der Seite dazu in} 
uch zu nehmen. — Derselbe Schreiber weleher jene; 
se verfasste, mag nun auch das Heberegister fortge-:, 
haben, denn, wie bemerkt, die Ausdrucksweise ändert: 
on nun an, auch die Handschrift, was nicht zu über- 
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sehen ist, weist, wenn sie auch im allgemeinen Charakter 
der vorhergehenden bleibt, einige Eigenthümlichkeiten auf, 
es erscheint z. B. ein anders geformtes grosses T, einigemal 
auch ein e. — Dieser etwas jüngere Schreiber liebt es auch 
mehr, wie sein Vorgänger, lateinische Worte in den Text 
zu ziehen, von ihm mögen daher auch die einzelnen la- 
teinischen Zusätze („discipulis, panis, ad pisces^), welche 
den deutschen Worten des ersten Registertheils überge- 
schrieben sind, herrühren. Als er mit seinen Aufzeichnun- 
gen zu Ende war, schnitt er aus Sparsamkeitsrücksichten 
de unbeschriebene untere Hälfte des letzten Blattes ab, so 
dass es nur halb so hoch als die übrigen ist; auch die 
Kehrseite desselben blieb nun unbeschrieben. 

Noch jünger sodann wird bei unbefangener Betrachtung 
des Codex zugegeben werden müssen, ist der dritte Theil 
des Registers, nämlich die letzten Seiten von de imperatore 
nostro Heinrico an. Diese mögen während der Regierungs- 
zeit Kaiser Heinrichs V. als Kaiser (1111—1123) hinzuge- 
fügt sein, denn nach paläographischen Gesetzen müssen 
diese Schriftzüge in die erste Hälfte des 12. Jahrh. gesetzt 
werden. Es nóthigt dazu z. B. das oben geschlossene k. 

Das Resultat ist also dieses: 1. Das alte, bis explicit rei- 
ehende Register ist schon in der ersten Hälfte oder der Mitte 
des 11. Jahrhunderts copirt. 2. Ein jüngerer Schreiber aus 
dem Ende des 11. Jahrhunderts macht die Zusätze dazu, 
samlich die Summirung und die einzelnen lateinischen Wór- 
ter und derselbe setzt das Register fort bis zu den Worten 
ror de imperatore etc. 3. Endlich, im Anfange des 12. Jahrh. 
vollendet ein Schreiber das Register in der Weise, wie es 
т unserm Codex vorliegt. — Unter den ad 2 erwühnten 
Zus&tzen befindet sich einer, welcher unsere dargelegte Ап- 
sicht wesentlich zu unterstützen im Stande ist: es sind die 
oben schon genannten Worte ad pisces. Diese Worte sind 
für die Datirung der Heberolle von nicht unerheblicher 
Wichtigkeit. 

Bischof Erpho von Münster erlässt nämlich in seiner 
Urkunde d. d. Freckenhorst 2. September 1090 unter andern 

Ordnungen für die täglichen Prübenden im Stifte, die Be- 
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mmung, dass die Einkünfte von Gescher und Velen dem 
ıkaufe von Fischen dienen sollen. In unsrer deutsch ge- 
ıriebenen Heberolle ist nun hinter Velen „ad pisces“ la- 
nisch über die Zeile geschrieben. Es scheinen diese 
orte demnach ein späterer Zusatz zu sein, und es erhellt, 
зв die Rolle, wie sie uns vorliegt, vor dem Jahre 1090 
rfasst und geschrieben ist, worauf auch schon Niesert a. 
O. S. 604 hingewiesen hat. Dies wird dadurch bestütigt, 
as Bischof Erpho ,quinque solidos de Gasgare, duo de 
Лоп“ bestimmt, also genau dieselben Summen nennt, wie 
die Heberolle in den Worten fif scilling penningo und 
me sc. p. enthält. Seine Anordnung betrifft also nur die 
wendung derjenigen Abgaben, die von Altersher aus 
scher und Velen geleistet wurden. 

Auch Wilmans in seinen „Kaiserurkunden* $. 404 
‘bt eine Zeitbestimmung für die Heberolle, kommt aber 
dem Resultat, dass sie erst in dem ersten Viertel des 12. 
hrhunderts entstanden ist. Er geht nämlich von der im 
gister genannten Huninghove aus, über welche er eine 
sondere Abhandlung in der Zeitschrift für Gechichte und 
terthumskunde Westf. Bd. XXV veróffentlicht hat. 

Huninghove, sagt Wilmans, bedeute nichts anderes 
ı die hove des Huno®), und zwar handelt es sich ledig- 
h um jenen Grafen Huno, welcher um 1059 lebte und 
r Stammvater eines grossen Geschlechts geworden ist, 
lehes noch heute in den regierenden Familien von Hol- 
in, Dänemark, Russland und Oldenburg blüht. Huno, der 
zte Spross eines Zweiges der Widukindschen Familie 
md durch seine Geburt zu Westfalen in näherer Bezie- 
ng und besass daher mehrere Güter daselbst ,nach Erb- 
*ht* (cf. Lappenberg. Hamb. U. B. I. p. 136). Der Name 
minghof ist heute allerdings untergegangen; welche Be- 
ndtheile jenen Hof aber bildeten, weist Wilmans aus 
m Archive des Stifts Liesborn, welches denselben spüter 
kauft hat, nach. Die Akten über einen von 1497—1808 





d Kone a a O. sagt, hunno bezeichne das biblische ixeivepyoc 
turio. 
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geführten Lehnsprocess enthalten nämlich die „Hüninghover 
Hofsprachen* und diese ergeben in den Namen der dazu 
constant einbérufenen Colunen den Umfang jener Besitzun- 
gen. — Es befindet sich unter diesen eine speciell aufge- 
führte Huninghove nicht und Wilmans nimmt deshalb an, 
alle diese Colonate zusammen hätten den gemeinsamen 
Namen der Huninghove getragen. Zu der Bildung eines 
solchen Gesammtnamens aus den verschiedenen Pertinenzien 
sei aber ein Zeitraum von 50— 60 Jahren nóthig gewesen. 
Wenn nun die Huninghove in der Freekenhorster Heberolle 
genamt’ wird, so müsse dieselbe, da Graf Huno um 1059 
gelebt hat, um das Jahr 1100 frühestens verfasst und ge- 
schrieben sein. — 

Die Huninghover Hofsprachen, von denen oben die 
Rede war, sind nun, wie bemerkt, erst in späterer Zeit ver- 
fasst, und wenn unter den Colonen damals auch keiner mehr 
genannt wird, der einen Hof Namens Huninghove, bewohnt, 
so ist dadurch keineswegs ausgeschlossen, dass es früher 
етеп bestimmten Hof, dieses Namens gegeben hat, dessen 
Namen aber später verschwunden ist. Ja, bestütigt wird 
diese Annahme durch mehrere Stellen in'den Liesborner Ak- 
ten, wo es häufig heisst, „der sog. Huninghover Hof zu 
Ascheberg*, oder ,die sog. Hüninghover Hofsprachen sind 
zu Ascheberg gehalten", ferner ,das Lehn Huninghof zu 
Ascheberg bestand aus 8 Grundstücken“ etc. Hiernach ist 
also der Hof in dem heutigen Orte Ascheberg, dem er jedes- 
falls unmittelbar angrenzte, aufgegangen. Und dass das 
schon früh geschehen, dafür spricht auch folgender Umstand. 
In der Urkunde Papst Calixt's II. nämlich, gegeben Late- 
ran, 27 September 11244), in welcher die Rechte des Klo- 
sters Rastede bestätigt werden, wird schon die Hunighove, 
welche dazu gehörte, nicht mehr ausdrücklich genannt, wohl 
aber der Ort Ascheberg, an welchen jenes Kloster kein 
Eigenthumsreciit hatte. Der Papst also bezeichnet mit 
Letzterem zugleich jenen Hof, und indentifieirt demnach 
die Hunighove mit Ascheberg. Nach alle dem steht nun 


*) gedruckt: Lappenberg. Hamburger U. B. I. p. 127. — 
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ime Nichts entgegen, dass schon ein Hof, Name ж 
е zu Lebzeiten des Grafen Huno, um 10£»' 
und unterstützt wird diese Annahme durch dà. 
rolle, welche bei Fischer gedruckt ist. Das dritt 
theilte Bruchstück schliesst nämlich mit den Wor 
asschasberga Wunzo sivon muddi gerstinas malte 
o bi themo hu . . , hier bricht das Kindlingersch e 
x ab. Unser Register aber lautet an der betreffexa- 
2: „van Asschasberga Winizo sivon muddi ger~ 
ltes cte. Wiziko bi themo Huninghova tue mali 
Offenbar also sind beide Stellen identisch, und 
n nicht irren, wenn wir die Silbe hu bei Fischer 
ghova ergünzen. Es erscheint also jener Hof 
10. Jahrhundert, und wenn wir in seinem Na- 
1 Zusammenhang mit dem Geschlecht jenes Grafen 
1059 sehen wollen, so kaon nur die Annahme 
fen, dass jener Hof seinen Namen von einem 
gen Vorfahren des genannten Grafen abgeleitet 

Vorkommen des Namens Huninghove im Frecken- 

»gister kann daher für uns kein zwingendes Mo- 

Datirung desselben sein. 


De!) decimali beneficio ad Belon?) ad prebendam XXII Fer! 


bracia?) ordei triti, XVII bracia siliginis. De eodem I bra- 
eium siliginis, VIII bracia ordei triti albi; de koke II mal- 
dra caseorum, I bracium triti ad prebendam. — 


Thit sint thie sculde van thiemo vrano vehusa*): van themo Fot 1! 


hove selromo tuulif gerstena malt, ende x malt huetes, ende 
quatuor muddi®) ende quatuor malt roggon, ende ahte тий 
ende thruu muddi banano ende veir (quattor) kogii ende 
tue specsuin (quattor) cosuin, quatuor embar sıneras, ende 
alle thie verscange, the hirto hared, otherhalf hunderod 
honero, thue mudde eiero, гїп muddi perikas®), enon sal- 
mon, ende thero abdiscon tuulif sculdlakan ende thue ein- 
bar hanigas ende en suin sestein penniggo werht, ende en 
seap ende ses muddi huetes, ende tein scok garvano. Ande 
to themo Asteronhus’) vif gerstena malt gimelta. In 


B. Brschft.—Bauerschaft, K.—Kirchspiel, Kr.-- Kreis. 


1) Diese Zeilen, welche oben auf der ersten sonst leer gelassenen 
Seite des Codex geschrieben sind, gehören einer Hand aus dem Ende 
des 12. Jahrhunderts. 

3) Beelen, S. O. von Warendorf, 

3) Im cod. steht br. einmal mit einem Strich über dem r, sonst mit 
einem Strich durch das b. Dieses Wort muss ein Maass bezeichnen, und 
man wäre versucht, es in brochetus, das Maass, welches den 20. Theil 
emer asinata, einer Eselsladung, enthält, oder in brunellus, ein im 12 
Jahrhundert gebräuchliches Maass aufzulösen, wenn nicht gegen Ende 
der Heberolle einigemal deutlich ausgeschrieben »bracia« stände, so 
dass dieses Wort, welches sonst nur die Getreideart, aus der Bier bereitet 
wird bezeichnet, hier als Maassbestimmung auftritt, — 

*) Das Haus »Wehus« kommt noch 1299 und 1456 vor, heute ist ев 
nicht mehr vorhanden. 

5) muddi ein Getreidemaass, lat. modius, in Westfalen noch jetzt 
Madde. 

6) penik eine Art Hirse, »Fenchel«. 

7) Osthues О. von Alverskirchen oder Osthues О, von Beelen. 
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Domini et in resurrectione Domini to then 
de ses muddi ende tuentigh®) muddi gerston 
h muddi haveron ende ses muddi erito, ende 
‘okkon ende (en) muddi ende en muddi huetes 
ecsuin ende tue suin iro iehuethar ahte penniggo 
1 Lacseton?) vif malt gerstina gimelta ende vier 
1 ende (en) muddi ende tue specsuin ende tue 
aethar ahte pinniggo wehrt. Van Emesaharnon)) 10) 
ddi gerston gimelta ende en specsuin ende tue 
ıuethar ahte pinniggo werht. 

utharezzchonc)!!) Ricbraht tue malt rokkon, tue 
tgimalana, ende Junggid) wan themo selvon thorpa 
ddi rokkon ende ahtethein muddi gerstinas mal- 
Fiehttharpa!?) Aeceline) thein muddif) rokkon, 
muddi gerstinas maltas. Van  Radistharpa!S) 
malt rokkon. Van Werstar LacsetonM) Lanzo 


| hat g eine Oberlänge, wahrscheinlich die des folgenden 
hes der Schreiber, als er seinen Irrthum bemerkte, alsbald 
ränderte. 

in Emesa korrigirt aus e. 

chon steht ein z, offenbar ein Schreibfehler! 

erbessert aus einem i. 

` Ае, was nur in Ae aufsulésen ist. 

“aus muudi. - 

ie Kufe, oder heisst es zu den Einkäufen ? Lacomblet Ar- 
sagt: diese Worte werden die Braugefässe, das Brauhaus 
bezeichnen. 

К. Everswinkel. a. 1285. vgl. Wilmans Urk -Buch no 1290. 
sen Namen erinnert noch Sch. Emsmann K. Eine. Eine 
ft. von der v. Ledebur, bei Богот I 8, 220 und Tibus I, 
chen, existirt, wie die officiellen Karten und Bücher erge- 
r eine Brschft. Ueberems, K. Harsewinkel, Nach F. G. IL 
1e im К. Warendorf. — 

rt heisst Sutharezzchon; im J. 1269 (Wilmans U. B. Nr. 
iche, auch im б. B. und F. б. II. Suderesche. Unter den 
nungen Esch in dieser Gegend, d. b. »Ort, wo reife Saat 
:h speciell das Süder Esch nicht mehr nachweisen. 

ler geographischen Folge hier wohl B. Vechtrap, К. Telgte, 
; К. Warendorf. 

ігор, K, Telgte. 

Loxten, 


—". 


taenthig muddi rokkon ende en gerstin malt gimelt. Van 


thero Mussa!*) Hezil tuenthig muddi rokkon, ende en gerstin ` 


malt gimalan. Ende) van themo selvon агра, Boio tuen- 
thig muddi rokkon: ende tuenthig muddi gerstinas maltes. 
Ende Tiezo van thero Musuab) en malt rokkon. Van Graf- 
tharpa!€) Willikoc) tuulif muddi rokkon ende en gerstin malt. 
Reinzo van themo selvon tharpa en malt rokkon, ende He- 
moko van themo selvon tharpa tue malt rokkon ende en malt 
gerstin gimalan. Van Anon") Gheliko tue malt rokkon. Van 
Smithehuson!“) Eizo en malt rokkon. An themo selvon 
tharpa Alzo tuenthig muddi rokkon. Van Hursti”) Emma 
tuerthig muddi rokkon. Van Veltseton™) Tieziko tue malt 
rokkon Bernhard an ето selvon tharpa tuenthig muddi rokken. 
Van Holonseton?!) Azelin en malt rokkon, Wikmundd) an 
themo selvon tharpa ende Dagerad ende Azeko*) alligi- 
liko imo. Van Bocholta??) Tiediko tue malt rokkon. Van 
Oronbeki*?) Kankof) en malt rockon. Van Firhttharpa”*) 
Thiezeko tein muddi rockon, Raziko an themo selvon thar- 
pa also, Gatmar van themo selvon tharpa ahtetein muddi 
rockon.  Witzof) thrithic muddi rockon van themo sel- 


а) Cod. themo durchstrichen. 

b) Cod. Mussa; über dem sehr verblassten sa steht von gleichzei- 
tiger Hand na. — 

e) Cod. hat W. 

d) Cod. W. 

e) Ueber den Namen steht ein + 

f) Hinter diesem Namen steht etwas über der Zeile ein oben durch- 
strichenes h, und am Rande quer geschrieben, folgen dann mit ebensolchem 


15) Sch. Zur Müssen, B. Müssingen, К. Everswinkel. 

18) Sch. Grachtrup, К. Neu-Warendorf. Im J. 1534 (Msc. II. 77 p. 
254) hiess dieser Hof noch to Graftorp. 

17) Später Enen, jetzt Dorf Eine. 

18) Hof Schmedehausen, K. Milte. 

2%) B. Hörste, К. Milte. 

зв) B. Velsen, K. Alt- Warendorf. 

31) Sch. Hollensedt, B. Velsen, K. Alt-Warendorf. 

33) Gr. und KL Bocholt, К. Neu-Warendorf. 

33) Arenbeck, K. u. N. О. von Sassenberg. 

34) Wahrscheinlich Dorf Füchtorf, Kr. Warendorf, also hier nicht 
Brschft. Vechtrup, K. Telgte. 


Fol 3 
ende. 


_%_ 


Van Grupilingi??) Witzos) en maltb) rockon. 
themo selvon tharpa en malt rockon ande en 
з. Van Sciphurst?®) Mannikoc) siven muddi 
еп embar hanigas. Jazo®) van themo selvon 
de muddi rockon ende tue emmar henigas. 
rnon Meri tuenthig muddi rockon. Van Suhd) 
Meinzo thrithie muddi rockon ende en gerstin 

Habo van themo selvon tharpa tuenthig 
. Von Dagmathon?”) Boio en malt rockon, 
ıcmo selvon tharpa also vilo. Van Tharphur- 
tuenthig muddi rockon. Van Haswinkila е?) 
tein muddig) rocken, Kanko ап themo selvon 


1d die Worte im Texte bis rockon, (Raziko); dieses Zeichen 
Sich im Cod. noch häufig, aber nie, ohne aufeine Stelle hin - 
die mit demselben Zeichen beginnend, an der Seite oder un 
ande des betreffenden Blattes steht. Wir werden also 
»ben durchstrichenem h das damals gebräuchliche Hinwei- 
леп für eine ausgelassene Stelle sehen müssen, und nicht 
an wir es in hic (lege) auflósen. 

[A 

1 erkennbar aus o corrigirt. 

' ein d. 

"eben statt Suth. 

. Dieses w in der Minuskelschrift ist ein Beweis dafür, 
Handschrift nicht älter ist, als aus dem 11. Jahrhundert, 
` in diesem Jahrb. erscheint zuerst neben dem sonst ge- 
зеп uu das w. Als Majuskel kommt das W, wenn auch in 
itiver Form schon im 9. Jahrh. vor. 

ws mundi. ‘ 

lingen, К Alt-Warendorf. 

ich nicht nachzuweisen. Tibus a. a. О. S. 354 u. 358 er- 
mit Schipmann, und Giflahurst, was aber Gislahurst 
xit Schiffhorst, K. Sassenberg. Dieser Name würde auf 
assen, doch habe ich nirgends, nicht einmal auf den vor- 
terkarten der К. Regierung diesen oder einen ähnlichen 
бппеп, Im б. B. heisst der Ort Scepehorst, im F. G. L 
зе nicht mehr vor. — 

Dakmar, K. Alt-Warendorf. 

rphorn, К. Alt-Warendorf. 

| Harsewinkel a. d. Ems. 
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tharpa nigen muddi rockon, ende an themo selvon tharpa 


Eiliko ahte mnddi rockon, Huniko an ешо selvon tharpa 1 Pol. st 


en malt rockon ende tue embar hanigas. Van Herithe 30)" 
Копко en (XIII) malt rockon. Hizil an themo selven tharpa 
fitem muddi rockon. Adbraht an themo selvon  tharpa 
thretein muddi rockon.  Abbiko an themo selvon tharpa 
ahtetein muddi rockon. Van Mottonhem?!) Sizo en malt 
rockon. Van Duttinghuson?) Sicco tue malt rockon. Van 
Kukonhem??) Ubik tue malt rockon. Van Belon Witzo*) 
sestein muddi rockon. Rikheri an themo selvon tharpa tue 
malt rockon. Van Vornon™) Sello tue malt rockon. Mannikin В) 
en themo selvon tharpa tuenthig muddi®) rockon. Van Sahtin- 
kem”, Hamekod) tue malt rockon. Ап themo selvon tharpa 
Hameko IIIe) solidos, malt rockon, ende en embar hant ag. 
Ап themo selvon tharpa Hoyko en malt rockon. Van 
Warantharpaf)®*) Gunzob) tuenthig muddiz) rockon. Van 





a) Cod. W. 

b) а. d. N. ein + 

€) korr. aus mundi. 

d)ü.d. N. en t 

e) Cod. hat vor III ein zum Zeichen des Wegfalls unterstrichenes tue. 
f) Hier steht wiederum ein kleines w im Anfang. 

g) korrigirt aus mundi. 


9) Sch. Herte К. Alt-Wareudorf. 


и) Später Mattenem F. G. Il. und Mattenhem, jetzt wahrscheinlich 
Sch. Mattelmann, B. Teberems, К. Harsewinkel. Auch der dort Niessende 
Muddenbach erinnert noch an den alten Namen. Nach F. G. Il lag es im 
K. Greffen, und der heutige Sch, Mattelmaun liegt hart an der Grenze 
dieses Kirchspiels. 

33) Sch. Dütting, Brschft. Vuhren. K. Alt- Warendorf. 

33) Später Kukenhem, jetzt verschwunden. Vielleicht ist aber eine 
Spur des Namens im heutigen Büttendorf, gnt. Kukelmann Brschft. Voh- 
ren K. Alt-Warendorf geblieben. Nach F. G. II. hat Kukenem im K. Wa- 
rendorf gelegen. — 

34) Brschft. Vohren, K. Alt- Warendorf. 

55) Im J. 1298—1327 Segtenhem, 1348 Sechtenhem. Tibus. a. а. О. 
З. 356 sagt „jetzt Sechtelmaim“; doch habe ich weder diesen noch 
einen ähnlichen Namen finden können. — Nach F. G. II. lag Sechtenem 
im К. Warendorf. ` 

зе) Stadt Warendorf. 
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Eilsuith ahtetein muddi rockon ende elfefta 
erstinas maltes. Ап themo selvon tharpa Sizo 
dirockon ende fiftehalf muddi gerstinas maltes. 
Ivon tharpa Witzikina)b) en maltrockon. Van 
:ob) en malt rockon. An themo selvon tharpa 
ntein muddi rockon. Van themo La**) Boio 
kon. Van Burgwidat?) c)fifteind) muddi rockon. 
Raziko thru gerstina malt gimalana. Van Live- 
*) Siman en gerstin malt gimalan ende en 

ende tuenthig muddi havoron. Van Sendin- 

ешо Deddessconhus **) en gimalan malt 
з tuenthig muddi havoron. Van  Lucking- 
cwine) tein muddi gerstinas maltes ende vier 


dem Namen, über der Linie ein +. 
W. 

ehlt der betr. Personenname. 
fistein. 

D 


vundenrepertor wird zum J. 1316 Berichem im К. Fre- 
int. Ich kann es nicht mebr konstatiren, 

» B. Vadrup, К  Westbevern nennt das Freck. Akten- 
J. 1538; doch giebt es jetzt diesen Namen dort nicht 
jedoch hier das im F. б. II. genannte, im K. Warendorf 
de gemeint sein. 

mlo früher K. Alt Warendorf, jetzt in die Stadtfeldmark 
übergegangen; s. unten VII zum 24 Dezember. 

; Burgwedde im Osnabr. К. Venne, 

‘ahne, Westf. Geschlechter S. 234 gab es eine Familie 
en, Geischen, welche 1484 ausstirbt, Im J. 1874 trug 
nyesschen den Hof zu Aldenyesschen, einen Mansen 
ө etc. zu Lehn. — In der Brschft Vohren, К. Alt- 
t es noch einen Hof Giesking. 

heinlich Brecht, Lentrup, К. Hoetmar. (Vielleicht auch 
{. Ennigerloh, oder Lenferding, К. Ahlen.) Im J. 1580 
:hft. Leventorp, 1608 schon Lendrup. 

?ndenhorst. 

ht erinnert Sch. Tüte NW v. Sendenhotst noch an diesen 


im K Coesfeld liegende Brachft. Lochtrup ist hier wohl 
1? 


С Wf ` 
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embar hanigas. Van Bernivelde*) Witzilà) tein muddib) 
gerstinas maltes ende thrithic muddi havoron. Van Erito- 
non") Eppiko vier embar hanigas. Van Musnahurst**) 
Witz’) en gerstin malt. Van Walegardoncj*?) Hitzil ende 
Eckerik iro gaihwethar en gerstin malt gimalan. Van 
Narthbergi?'?) Wirinzoa) tue iveninad) malt. Vane) HAt- 
hason**, Thiethard tue ivenina malt gimalana. Van Broc- 
sethon™) Eizo fierthic muddi havoron. Van Kameshuvilaf,??) 
Acelin XIIII modios ordei. 

Van themo vehusa sculon geldan med then forewercon 
septuaginta V hova uppan thena spikare, thie geldad XXVIIII 
malto gerstinas maltes ane thena Asthot?*)5)), 

Thitz) sint thie sculdi the an thena hof geldad. Van 
Walegardonc) Haddo en malt gerston ende tuenthig muddi 
havoron. Reingier van Walegardon ses muddi gerston 


3) Cod: W. 

b) korr. aus mundi. 

c) Cod : w. 

d) Cod: LLLLe nina, die ersten 4 Striche sind eigentlich 2 Mal u, doch 
ist dem vierten Strich mit blasserer Tinte der Kopf eines e ange- 
hängt; es heisst „von Hafer“ (avenini maldri). 

e) Cod: Vat. 

f) über dem m ein Strich 

g) Cod: korr. aus thiti. 

4) Sch. u. Brschft. Bornefeld im K. Wadersloh. Dieser Ort heisst 
1534 noch Bernevelde, Aber auch im К. EversWinkel besass Frecken- 
korst einen Hof Bornefeld. Dieser wird hier gemeint sein, denn schon 
m Geldnen Buch und in der Heberolle von 1348 heisst dieser Hof 
Bornefeld. 

#7) Sch. Erdmann u. Brschft. Erten, K. Everswinkel. 

48) Wohl Brschft. Müssingen, K. Everswinkel. 

4%) Brschft. Walgern, К. Freckenhorst, 

s) Sch. Nordberg. NW. v. Beckum. 

ыу Das Haus Holthusen lag an der Ems. Wilmans UB, No. 381 
und 494. 

эту Vielleicht das im Osnabr. К. Venne gelegene Broxten. 

ss) Ramshóvel, K. Ostenfelde. Aber nach Е. С. П. lag auch im К. 
Sendenhorst ein Rameshovel. 

м) Sch. Osthof, K. Freckenhorst. 

55) Diese Worte, von van themo vehusa bis Asthof, sind in zwei 
Zeilen auf die ganze Länge des Randes auf Fol. 2! geschrieben. 


Fol. S. 


gimalan 
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uddi huetes. Hitzel van thero Musna fif muddi 
hiezo van thero Musna ses muddi gerston. Van 
o en malt gerston. Van. Veltzeton Thieziko en 
on. Van Slade Abbiko sestein muddi rockon. 
ahem Hoyko en malt rockon. Van Rehei?®) 
malt rockon. Van Gislahurst?) Lanzo en malt 
in Mottonhem Sizo en malt rockon. Van Belon 
ıtihe muddi rockon ende en malt gerston. Van 
gtharpa®*) Hillo en gerstin malt ende ses muddi- 
n JeziRaziko tue muddi huetes ende thru muddi 
uppo van themo Asterwalde*) tue muddi hue- 
nabur tein muddi cornes ende tue muddi huetes. 
1 Sello en malt gerston. 

int thie sculdi van themo hova selvamo te 
?) tuelifb) gerstina malt ende tein malt huetes 
muddi ende fiertich muddi gerston ende ant 
uddi havoron, ende ahtotein muddi erito ende 
»ckon, ende ahte muddi ende Ber koii ende бег 
ade tue specsuin ende tue suin, the iro iehwethar 
ıningo werth, ende thru embar smeras ende tue 
kas ende otherhalf hunderod honero ende thie 
nde thie kiesos the to themoe) thienosta harad, 


u steht zum Theil auf einem radirten a. 
chen tue und lif eine Rasur. 

ant ist unverständlich, da schon ende „und“ dasteht, 
htoda fehlt degegen half. 

steht im Texte des Cod. wieder das oben durchstrichene 
auf dem unteren Rand des Blattes folgen dann, anknüpfend 
it dem abgekürzten h, die Worte bis suin. 

dem e ein Strich. 

da K. Harsewinkel. 

cheinlich Brschft. Isselhorst, Kr. Bielefeld. Diese Bauer- 
olange zum K. Harsewinkel gezählt, bis die dortige Kapelle 
am, Im б. B. u. F. G.I kommt der Name nicht vor, doch 
. GD noch einen Abgabepfichtigen in Iselborst. 

leintrap K. Stromberg, oder vielleicht Sch. Mittrup K. 


ald, К. Ostenfelde. 
innigerloh. 
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ende thaulif sculdlakan ende tue muddi eiro ende tue 
embar hanigas. Ende thero abdiscon en suin sestein pennin-7% э, 
go werth, ende en scap ende ses muddi huctes ende tue" ` 
embar banigas. Van Steltingtharpa*') бег malt rockon®) 
discipulis ende en muddi ende fif malt to then copon, 
ende sesta half malt gerstinas maltas ende ses muddi 
ento ende thru muddi huetes ende en ende tue specsuin 
ende tue suin the iro iewethar si ahto penningo werth. 
Yan Boingtharpa*?) Waltbratd b) fierthic muddi havoron 
ende en gerstin malt gimalan ende en embar hanigas. 
Vocko van themo selvon tharpa tuenthic muddi gerston. 
Hameko van themo selvon tharpa tein muddi gerstinas 
maltas ende tuenthic muddi havoron. 

Van Hanhurst?) Rikizo tuentihcc) muddid) gerston. 
Yan Holttharpa™) tuenthic muddi gerston. Geli van themo 
selvon tharpa thru gerstina malt gimalana. Van Vohshem*®) 
Nizo tein muddi gerstinas maltes gimalana. Van Butiling- 
tharpa^*) Hameko ahto muddi gerstinas maltes gimalanase) 
ende thrithic muddi gerston. Witzof) van themo selvon 
tharpa tein muddi gerstinas maltes ende tein muddi gerston. 
Mannikin van themo selvon tharpa tein muddi gerstinas 
maltes ende tein muddi gerston. Van Birison®”) Suithiko 
en gerstin malt gimalan ende fiftein muddi gerston. Athel- 
hard van themo selvon tharpa en gerstin malt gimalan 


a) Im Text steht hier ein quer durchstrichenes h und am Rande 
dasselbe h und discipulis. — 
b) Cod: w. 
€) korr. aus tuentiht. 
d) korr. aus mundi. 
e) Das Schluss s ist später angehängt. 
f) Cod: W. 
SO Der Sch. Stellendrup, später Stendrup gehört zur Brschaft, 
Flintrup, К. Freckenhorst. 
er) Nach F. С.П lag Boynktorp im К. Westkirchen. 
ss) Brschft. Hoenhorst mit d. Sch. Hohenhorst, K. Freckenhorst. 


*) Brschft, Holtrup, К. Westkirchen. r 
*5) Brschft. Vosmar, K. Westkirchen. / 
*) Brschft. Buttrup, К. Westkirchen. 


67) Brschft. Beesen, K. Ennigerloh. 
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muddi gerston. Van Bikiesterron*) Boso 
i havoron ende tuenthic muddi gerstinas 
зав. Azelin van themo selvon агра en ger- 
Пап ende ahte muddi gerston ende tein muddi 
Gesta®) Hoio tein muddi gerstinas maltes 
de nigon muddi havoron ende ses muddi 
to ende Eizo ende Mazil an themo selvon 
zilo. Van Hamorbikie?) Thiezelin tuenthic 

Van Stenbikie™) Eilo tuenthic muddi ger- 
renghuson??) Lievold tuenthic muddi gerston. 
ik”) Azelin tuenthic muddi gerston. Thieza 
»lvon tharpa tein muddi gerston ende tein 
i Van Hasleri’*) Hiddikin ses muddi gersti- 
imalanas ende fierthio muddi havoron. Van 
Eiliko tuenthic muddi gerston. Van Viloma- 
Abbiko tuenthic muddi gerston. Van Amon- 
ko en malt rockon, Mannikin an themo selvon 


n Namen erinnert heute Sch. Beckstedde, K. Wieden- 
er Urk. von 1218 (Wilmans, Urk. Buch, No. 192) besass 
enhorstGüter zu Givekenhorst u, Bekesterren. Da nun 
irschft. Gevekenhorst u. der Sch. Beckstedde in unmittel- 
заб liegen, ist um so weniger zu zweifeln, dass der 
edde an der Stelle des alten Bikiesterron gelegen ist. 

* geographischen Lage scheint hier von den vielen 
Namens das Haus Geist K. Oelde angenommen werden 


з lag nach Е. G. П im К. Wadersloh. 

Steenbrink und Steinhöfer habe ich im К. Ennigerloh 

Brschft. Steinbeck im К. Recke, К. Tecklenburg). 

sen К. Oelde nennt F. G. II. von Ledebur u. Tibus erklären 

erschaft Evinghaus К. Ennigerloh, dieich nicht finden kann 
Kirchspiel und SW. von Oelde gelegene Bauerschaft. 

Testerick (Msc. II. 77. S. 258 zum J. 1634) hiess, ist, 

unden, nur der Name des Sch, Westhof erinnert noch 


Tessler, К. Vellern. 

t gehört dem Urkundenrepertor zufolge zum К. Oelde. 
hft. Ventrup, K. Ostenfelde. Im J. 1584 (Msc. IL. 77 
noch Velentrup, 

З.П im К. Ennigerloh, doch giebt es auch eine Brschft. 
de. ! 
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tharpa ses muddi rockon. Van Heppingtharpa’*) Iko en 
безіп malt gimalana. Van Cleibolton'*) Lieviko tuenthic 
mdi gerstinas maltes gimalanas. Van Enniggeralo™) 
Thiediko ende Thieziko iro iewethar sivon muddi gerstinas 
males gimalanas. (hielo van themo selvon tharpa ahte 
muddi gerstinas maltes gimalanas, Liuddag van themo 
selvon tharpa tue malt gerstina gimalana. Hitzil an themo 
selvon {һагра ahtetein muddi gerstinas maltes gimalanas. 
Villa) tue gimalana malt gerstina. Gingo van Bikieseton*!) 
wenuhe muddi gerstinas maltes gimalanas, van themo selvon 
tharpa Hereman sivon ende tuentihc muddi gerstinas maltes 
gmalanas. Van Werlon**) Heppo tue gerstina malt gima- 
lana. Van Livoredingtharpa Hezil ahte muddi gerstinas 
males gimalanas. Van Hotnon?) Lieviko ses muddi rockon, 
Ratward an themob) selvon tharpa en malt rockon, ende 
tuenthie muddi gerston, Azezil an them» selvon tharpa en 
malt rockon ende ahte muddi gerston. Van Gronhurst**) 
Makko tein muddi gerstinas maltes gimalanas, Hemuko 
за themo selvon tharpa ses muddi rockon, tein muddi ger- 
simas maltesc) gimalanas. Thiezo an themo selvon tharpa 





а) Cod: W. 
b) Das h korr. aus o. 
e) Das a korr. aus u. 

") Wohl Brschft Hentrup, К. Liesborn, oder vielleicht Brschft. 
Багар (im J. 1534 Eventrup) К. Diestedde; denn an die entfernte 
Brschft. Eppendorf, К. Lippramsdorf, Kr. Coesfeld ist hier kaum zu 

Auch im K. Lippborg gab es eine Brschft. Ebbentrup, jetzt 
Ebbeke — 

") Sch. Cleibold, К. Westkirchen. 

®) Ennigerloh. 

п) Es ist der Hof Beste SW. v. Ennigerloh: Den  Lehnhof 
Bekeseten vertauscht das Kl. im J, 1262 (Wilmans Urk. B. N. 698) 
gegen andere Güter mit dem Stift Marienfeld. Hier ist also mit dem 
Namen Bikieseton nicht der noch im J. 1534 (Msc. II. 77. S. 257) dem 
Kloster Freckenhorst gehörige Sch. Bextede, Brschft. Göttingen, K. Lies- 
born bezeichnet. 

*t) Brschft. Werl, K. Ennigerloh. 

мы) Dorf Hoetmar, Kr. Warendorf. 


м) Brschft. Gronhorst, K. Freckenkorst. 
g* 


"en 
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muddi havoron, Lievikin ап themo selvon tharpa 
iddi gerstinas maltes gimalanas ende tein muddi 
Van Steltingtharpa Boio tuentihe muddi gerstinas 
zimalanas. Van Vrilingtharpa®®) Abbot), Guniko tri- 
ıddi havoron, endeb) themo selvon tharpa tuenthic 
havoron, Sizo an themo selvon tharpa en gerstin 
malan ende tuenthic muddi havoron. Neribarn an 
selvon tharpa ses malt havoron ende ahte muddi. 
an themo selvon tharpa en malt huetes. Eiliko 
conhurst en embar hanigas. 
nd) themo hova to Aningeralo sculon geldan III ande 
юха uppan thena spikare mit themo forewerca®®). 
itsint thie sculdi the an then hofselvon geldad to Anin- 
themo meira selvomo. Van Datinghovon") Haddo 
lt havoron ende tue muddi huetes. Van Aldonhot- 
3izo enon scilling €) ?) penningo van enoro wostun 
Van Livordingtharpa Hizel ses muddi gerston, ende 
no wostun landa en malt gerston. Van Ghronhurs (sic) 
ses penninga, ende an themo selvon tharpa Lievikin 
ldi erito. Van Vrilingtharpa Wennif) ahte pennin- 
Im Cod. steht hinter Abbo ein f, und unten am Rande wieder 
i u дег Name Guniko, so dass man wohl nicht irrt, wenn 
n den Namen Guniko hinter Abbo einschiebt, zumal da sich 
Texte hinter diesem Namen die ausgestrichene Silbe Thie, 
о wohl der Anfang eines Namens, der fülschlich dort hingesetzt 
rde, findet, Schon in der alten, bei Fischer a. а, О. gedruckten 
berolle findet sich diese Stelle gerade ebenso. 
Hier fehlt ein Name (vielleicht Guniko ?)und van. 
Cod: W. 
Dieser Absatz steht am Rande von Fol. 4. 
So korrigire ich statt sclilling des Cod. 
Cod: W. 
lof Frintrup u. Brschft, Flintrup, К Freckenhorst. Im J. 1534 
77. S. 253) heisst es noch Frilinktorp. 
ielleicht darf man hier an die speziell vorwerch, später Varwick 
1 Güter im K. Ennigerloh denken, welche noch in einer Urkunde 
(Wilmans, U. B. N. 1624 u. 1625) erscheinen. 
ch. Deitinghof, B. Geisler, Kr. Beckum. 
lof Althoetmar, K. Hoetmar. 
zilling Schilling, eine Rechnungsmünze, die 12 Pfennige enthält. 
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37 
ga. Te Berison Athelhard ses muddi gerston ende tue 
muddi huetes ende an themo selvon tharpa Suitthiko tue 
mudd: huetes. Уап Butilingtharpa Sizo sestein muddi 
gerston, ende an themo selvon tharpa Hemoko tein muddi 
gerston. Te Bogingtharpa”) Iseko fif muddi huetes. Te 
Fobshem®*) Wizikina) ende Rading iro iehuethar enon 
schilling penningo, Nizo an themo selvon tharpa tein muddi 
havoron. Те Hoththarpa™) Iko en malt havoron. Te 
Astanvelda®*)  Eppika en malt gerston. Te Mudelare™) 
Enikoenon schillingb) penningo. Te Bekisterron Boso tein 
muddi havoron. Te Narhttharpa®”) Immo tuenthic pennin- 
ga. Te Gunderekingsile"*) Hizel tein muddi gerston ende 
fierthie muddi hav. ron. Te Uphuson?) Tetiko enon scil- 
ling penningo. Te Spurko?? Vadiko enon scilling pen- 
nmgo. Te Hamorbikie Tiezelin tein muddi gerston. Te 
Suninnghuson*") Boso tuenthic muddi havoron. Te Amor- 


horst Sahsiko enon scilling penningo. Te  Hohurst !'**) 


a) Cod: W. 
b) Cod: sclilling. 

*9) Dasselbe wie oben Boingtharpa. з. oben S. 33. Anm. 62, 

*!) Dasselbe wie Vohshem, B. Vosmar, K. Westkirchen. 

эз) Wohl derselbe Ort, der oben Holtharpa (Brschft. Holtrup, К. 
Westkirchen) heisst, das gleich folgende 

#5) К. Ostenfelde grenzt unmittelbar an diese Bauerschaft. (Es giebt 
ausserdem noch eine Brschft. Holtrup im К. Hoetrnar.) 

%) Haus Mohler N. О. von Oelde. 

25) Brschft. Natarp, K. Hoetmar. 

*5) Ist nicht mehr zu konstatiren. Im F.G. Il heisst es Gunderingkzel, 
und liegt in Wadersloh. Der Annahme, dass dieses Wort sich später 
in Gordincsele verändert habe, widerspricht der Umstand, dass im F. G.1 
Gunderincsele neben Godincsele vorkommt, (Ein Gunseler Mersch giebt 
es allerdings heute noch im Kr. Beckum). 

эт) Sch. Uphus, K. Wadersloh nach F. GIL also nicht der Sch. Gr. 
Uphus im K. Ennigerloh. 

95) Sch. Spork. К. Liesborn. Nach Е. G. II im K. Wadersloh. Diese 
beiden Kirchspiele grenzen an einander. Es haben also wohl früher 
andere Kirchspielsgrenzen bestanden. 

*9 Dorf Sünningliausen, Kr. Beckum. 

19) Aus den Urk. vom J. 1267 u. 1298 (Wilmans Urk. B.N. 801 u. 
1597) ergiebt sich, dass hier die Brschft. Hoeste, K. Ennigerloh gemeint 
ist, nicht die Brschft Hoenhorst, К. Freckenborst. 
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on scilling penningo. Te Hrotmundingtharpa!!*) 
di. 
nt thie sculdi van themo hova selvomo to 
з) tuilif gerstina malt gimalana ende fierthic 
т ende ses malt?) havoron ende ahte muddi to 
ende tein malt huetes ende sivon muddi ende 
ddi erito ende fier malt rokkon ende ahte 
tuilif sculdlakan ende fif koii ende tue specsuin 
suin ende tue suin iro iawethar si ahte pen- 
ende thru embar giscethanas smeras ende tue 
as endeb) other half hunderod honero ende tue 
1de sesse ende nichentein muddi saltes ende thie 
le thie kaseos the to themoc) thienoste hared. Ende 
теп suin, the sisestein penningo werth, endeen scap 
ar hanigas ende ses muddi huetes. Ende van thes 

ende van then hovan the thar in hared, van 
bi ето dica,!!) ende van Rugikampon'!*) 
4) ende tue gerstina malt gimalana ende fier 
i ende tue maldar brodese) eveninasf) to Mein- 
daga.''*) Van Suihtinhovile'!”) Mannikin sesta 
rrigirt statt des darunterstehenden durchstrichenen muddi. 
lem Wort ein radirtes e. 

Yber dem e ein Strich. 

sch! 

xt ist panis über „brodes geschrieben. 

Eveninas u. vorher ein Punkt, ein Beweis von der Un- 
эв Schreibers. 

otgermindrup, N. von Warendorf; doch kann man auch 
ıttendorf oder Rottrup, К. Ennigerloh denken, und zwar 
ler Richtigesein, wie ein Blick auf die Karte lehrt, da der 
% wenn er zum Arte Ennigerloh gehört, ganz vereinzelt 
Höfen des Amtes Viehhaus liegen würde, während der 

mitten unter den übrigen Höfen des Amtes Ennigerloh 
1 gehört, befindlich ist. — Im б. B. lautet der Name 
netorpe. 

nd Brschft. Ballhorn, К. Enniger. 

» der Zehnte, 


‘amp, К. Enniger. 
lage, ger ist Jahr. 
chwichtenhövel SW, von Freckenhorst. 
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kalf malt gerstina gimalana ende tuentihc muddi gerstan 
ende fierthic muddi havoron to tegathon ende ses muddi 
ento ende fier malt rockon ende en muddi, ende en muddi 
huetes ende tue specsuin ende tue suin iro iawethar ahte 
penningo werth. Van Wedisscara!'*) Bunikin ende Jebo 
Ko iawethar tue gerstina malt gimalana. Van Vorkon- 
Wuel Geba tue gerstina malt gimalana. Van Rokkonhu- 
lea") Amoko thrithie muddi gerston. Van Asschasberga!*!) 
Winizo*) sivon muddi gerstinas maltes gimalenas ende 
sivontem muddi gerston. Wiziko Ы ешо Huninghova'™) 
te malt gerston. Van Stenhurst'*®) Hoyko thrie scillinga 
penningo therob) samnanga!**) to thero missa sancte crucis. 
Van Hursttharpa'*) Heppo sestein penningo tue malt ger- 
ston ende thru muddi. Van Vorsthuvila!'*) Bunikin fiftein 
muddi gerston. Van Werneraholthuson!#?) Eppo (XVI modios) 
en malt gerston, Lanziko an themo selvon tharpa fiertein 
muidi gerston. Van Bikietharpa'®®) Sahsa tue gerstina malt 


a) Cod: W. 

b) Es folgt sni durchstrichen. 
118) Sch. Weischer, Berger Brschft. К. Nordkirchen. Kr. Lüdinghausen. 
H9) Sch. Forkenbeck, K. Lüdinghausen. 


330) An Sch. Röckinghausen (Rokinchusen, Wilmans U. В. N. 905 
+. J. 1271) K Wiedenbrück wird hier aus dem Grunde nicht zu denken 
sein, weil die ganze hier angeführte Reihe der zum Amt Ballhorn gehö- 
renden Güter im Kr. Lüdinghausen belegen ist. Ueberdies treten im J. 
1306, 1331 u. 1338 ein Henricus und ein Johann de Roggenhulse als zu 
der gleichfalls hier liegenden Freigrfschft. Rechede gehörig, auf. 

131) Dorf Ascheberg, Kr. Lüdinghausen, 

1313) Huninghove, К. Ascheberg. 

133) Sch. Steinhorst, К. Ascheberg. 

124) Veneinigung, Konvent, 

135) Sch. Horstrup in der Oesterbauerschaft, К. Südkirchen. 

126) Brschft, Forsthövel, K. Herbern. 

137) Brschft, Holthausen, K. Werne. 


126) Ob Freckenhorst in der Brschft. Bechdrup, K. Lüdinghausen, 
oder beim Hause Beckendorf, Brschft. Horst, К. Werne Besitzungen 
gehabt hat, ist nicht mehr zu konstatiren, Doch scheint Letzteres ange- 
sommen werden zu müssen, da Bechdrup wohl aus dem Namen Bergdorp 
(Wilmans U. B. N. 1295 v. J. 1285) abgeleitet werden muss. 
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1 Panewik!*?) Inggizo tuena scilling 
lin van Bierahurst'?°) to winscatte'* 
imalan uppan spikera. Van Мес 
леп gimenon iungeron.?) Van Аус 
ı muddi gerstinas maltes gimalen 
o tuentihe muddi gerston.b) Va: 
tein muddi gerston ende tein mud 
ishuvila Mannikin thritihe mudd 
th‘) Mannikin ses muddi rockon 
, Liudger an themo selvon tha 

Van Scandforda'®®) Rothhard бе 
kin ап themo selvon tharpa thri 
themo Luckissconhus'**) Fretheko 
ende thru malt gerston ende si 
issitha '') Tiezo tue embar hani 
c)"*) Sirik tuentich muddi gerston 


malenas. 
‚erston. Doch ist beide Mal das erste 


ich der Cod. aber wahrscheinlich versc 

ра. 

ck, К. Walstedde. S. unten б. B. s. v. 

worst, К. Alt-Ahlen. 

ıschatzung, Steuer zum Einkauf von Wein 

dn, K. Alt-Ahlen, ist aber jetzt nicht mel 

chaler, Klosterschüler, auch im Fem. Hier 

sammt, 

ıhövel, K. Alt-Ahlen. 

3racht. К. Sendenhorst. 

Haardt, К. Sendenhorst, 

Brechft Sandfort, К. Sendenhorst. 

sinlich Hof Liekhus, Brschft, Gronhorst, K. 
heisst es Lichus, während Luckissconh 
Ein Luttinghausliegtim K Sendenhorst u. 

nso Lückenkötter, B. Flintrup, К. Frecke 

'escede. Eine Brschft, Wechte liegt im К. 

ruperfeld liegt im Kr. Beckum. Zu einer 
über die Güter in Bersen u. Huncinctor 

Notiz: ,Diese Güter sind jetzt das Erb: 

tztere liegen in der Brschft Beesen, i 


"ege —— — 


— — =- — — — — — 
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teh maddi havoron. Van West Judinashuvila!*^) Liuza 
(ХШ modios) en gimalan malt ende tuentich muddi gerston, 
Emma an themo selvon tharpa ses muddi rockon ende ses 
muddi maltes. Ibiko an themo selvon tharpa en gerstin 
mal gimalan ende en malt gerston. Makko an themo 
slon tharpa tuentich muddi gerston. Van Isingtharpa'**) 
Hoyko en gerstin malt gimalan ende fiertich muddi havoron. 
Van thero Angela'*®) Meinziko thritich muddi gerstont). 
Van Eclan***) Memo tuentich muddi gerston. Van Athor- 
ps”) Benniko tuentich muddi gerston. Van Gesthuvilae!*?) 
Meinziko en (XIII modios) gerstin malt gimalan ende fif- 
tein muddi gerston. Ibiko an themo selvon агра fiftein 
maddi gerston. Azelin an themo selvon tharpa tein muddi 
gerston. Vanb) Gestlan'**) Tiezo en gerstin malt gimalan, 
Ibiko an themo selvon tharpa en gerstin malt gimalan ende 
en malt gerston ende en malt havoron ende en suin to 
gersdage sancte Thiethilda alemonsnonc). Hoyko van themo 
selvon tharpa tuentich muddi gerston. Van Aningeralo 


a) korr. statt des darunterstehenden durchstrichenen havoron. 
b) Hinter van eine Rasur. | 
c) Es muss heissen alemosnon; alamosna, almosa heisst Almosen. 
^45) bem Aktenrepertor zufolge soll eine Judenhove im J. 1851 in 
der Brschft. Geisler, К. Beckum gelegen haben, Diese vermag ich nicht 
mehr nachzuweisen, und vermuthe mit v. Ledebur u. Tibus, dass hier 
de Brsehft. Jonsthóvel, K. Sendenhorst gemeint ist. 

14) Brschft, Isendorf, K. Vorhelm, doch giebt es noch eine Brschft. 
sendorf, K. Emsdetten. Diese heisst im J. 4277 Ysinctorpe (Wilmans 
C. B. N. 1019). 

45) Der Hof tor Angel im K. Ennigerloh gehörte nach Ausweis 
des Aktenrepertors noch im J. 1553 dem Stifte Freckenhorst. Jetzt 
Angelmann SW. von Ennigerloh, am Angelfluss. 

46) Brschft. Eckel, oder nach der Generalstabskarte Eckeler mit 
dem Hause Bergeikel, К. Vorhelm. — SO. von Ahlen giebt es aber auch 
einen Sch. Eckel. 

M7) Wahrscheinlich die Brschft. Arup, К. Herbern. Die Verwand- 
Jeng von tharpa, огра in rup kann nicht befremden, dieselbe findet 
sich in Westfalen mehrfach (tharpa-trup-rup). 

148) Sch. Geisthóvel, К. Ahlen. 

49) Brechft. Geissler, K. Beckum. Noch im F. G. II. Geistel. 
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ftein muddi gerston. Van Hukillinhem!'") Lanzo 
rston. Van Polingon!*£ Sahsger tein muddi ger- 
elin an themo selvon tharpa tuentich muddi 
Tan Thralingon'**) Hiko fiftein muddi gerston, 
themo selvon tharpa tuentich muddi gerston. 
hemo selvon tharpa tuentich muddi gerston'ende 
ddi gerstinas maltes gimalanas. Azelin an themo 
rpa tuentich muddi gerstinas maltes gimalenas. 
зопс)!%) Wizild) tuentich muddi gerston. Alikin 

an themo selvon tharpa iro iawethar alsa vilo, 
ı themo selvon tharpa en malt huetes. Van 
1arpa'®*) Eilikin tein muddi gerstinas maltes gi- 
de tein muddi gerston. Wizod) endo Faderiko 
ikin ап themo selvon tharpa iro allero gihuilik 
ddi gerstinas maltes gimalenas. Van Hotnon 
ende Reinzo iro iahuethar fiftein muddi gerstone). 
themo selvon tharpa sivontein muddi gerstinas 


schen I u. m ist im Cod. eine Lücke für einen (radirten) 
aben. 

gerston ist noch ein radirtes g zu erkennen. 

li korrigirt aus einem n. 

cod. steht W. 

korrigire ich statt greston des Cod. 

Hoeckelmann, K. Enniger.' Auch giebt es einen Sch. Hoeckel- 
Vellern. 

hft. Polingen, К. Enniger. 

iner Freckenhorster Urkunde vom 16. Okt. 1282 (Wilmans 
89) kommt Bernardus de Drelingen und Heynricus de Po- 
ind in дешз. Jahr (Wilmans no 1193) derselbe Drelingen 
orster Lehnsmann, der dem Kl. Marienfeld ein Grundstück 
1. Gronhorst, Namens Sudendorpe, іт К. Freckenhorst ver- 
eser Gegend wird also auch Drelingen gelegen haben. 
engpohl wohnt jetzt NO. v. Ennigerloh, u. ein Hof Degling 
nahe bei Enniger. In der Brschft. Westiadbergen befindet 
Drieling, dessen Name am meisten an das alte Drelingen 
rdings aber etwas entfernt liegt. 

8. B. u. F. б. L Utelingen u. Utelinchem, doch: kann ich 
nicht mehr finden. Nach F. G. II. Otelingen, K. Ennigen 
J. 1279 (Wilmans U. B. no. 1084) Cudincdorp, 1584(Msc. II. 
‘oentorp, jetzt Brechft, Kentrup, К. Ostenfelde. i 

©] 
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maltes gimalenas) Van Kiedeningtharpa Burchheri tuen- 
tich muddi eveninas maltes ende tein muddi gerstinas. 
Van Hotnon Eilhard ende Hazeko iro iahuethar fiftein 
(XX) muddi gerston. Esik iro Фіг!) tuentich muddi 
gerstonb), Ekko an themo selvon агра thru embar 
hanigas. Van Livoredingtharpa Manni en malt rockon. 
Van Narthliunon!*) Azelin tuene scilling penningo thero 
sammanga vischkapa!") Van Gasgeri'*) Reinzo fif scilling 
penningo ende van Felin!*) tuene (ad pisces) Van Kiedi- 
mingtharpa Eilikin ende Wizoc) ende Vaderiko ende Bur(c)h- 
heri ende Mannikin iro allero gihuilik en biersuin. 

Fand)themo ambahte to Balehornon sculun kumen XXXIITI 
uppan thenae spicare gerstinas maltes ande II pund hraro*) 
gerston quattuor malt. 

Def) Balehornon sculon uppan thena spikare geldan 
sexaginta quattuor hova med themo forewercac) to Suihten- 
havile. 

Thit scal themo meira selvamo ieldan an then hof. Sin che- 
bur**) Eppo tuentich muddi gerston ende tuentich muddi havo- 
ron. Van Utilingon Witzoc) ende Witzoc) iro iahuethar tuentich 
muddi gerston Razo an themo selvon tharpa en malt havoron. 


a) Vor diesem Worte ist noch ein radirtes gi zu erkennen. 

b) Cod: geerston. 

c) Cod: w. 

d) Dieser Absatz steht am Rande auf der Länge von Fol. Б. 

e) Verschrieben statt hrenaro. hreni ist rein, also Gerstenkorn in 
seiner natürlichen Form. — Köne a. а. О. sagt, hraro käme von 
bre — roh, also ungemälzte, ungemablene Gerste. 


f) Dieser Absatz steht auf dem Rande von Fol. 5t. 


#5) bur ist Einwohner, Bauer; gibur Miteinwohner, Nachbar. 

14) Wahrscheinlich Brschft. Nordlünen, Kr. Lüdinghausen, 

157) visehkap — Einkauf von Fischen. 

158) Dorf Gescher, Kr. Coesfeld, 

59 Dorf Velen, Kr. Borken. 

1) Der Cod. hat hier und noch mehrfach sinche bur. Man wird 
dadurch zu der Annahme genöthigt, dass der Abschreiber nicht immer 
verstanden hat, was er schrieb, da diese Worte nichts Anderes bedeuten 
als sin gibur, gebur, chebur, 8. o. Anm. 155. 


__ 4 
татгоп!!) Azo tue ende tuentich muddi gerston. Van 
hatinghovan'®*) Rothing thritich muddi gerston. Van 
alchigi!®’) Hozo en malt gerston. Van Meklàn!** Fizo 
in muddi maltes. Van Avonhuvila Alikin fiertich muddi 
ırston. Van Hriponsile'®) Azelin en malt gerston. Van 
ammeshuvila Azelin tein muddi gerston. Hameko an 
emo selvon tharpa en malt gerston ende tuentich muddi 
woron, Mannikin an themo selvon tharpa tein muddi 
ston. Van Santforda'®®) Rothhard tuentich muddi havo- 
n, Hizel an themo selvon tharpa ses penninga. Van 
ero Harth Liudger en malt rockon. Van Judinashuvila 
"ko en malt gerston. Van Isingtharpa. Hoiko sivon muddi 
ston. Van thero Angela Makko fiertein?) muddi gerston. 
einziko ende Hoio bi thero Angela iro iahuethar ses pen- 
nga. Tiezo uppan thera hetha''") tue malt gerston. Van 
eclan Sibrath fiftein muddi gerston. Van Hleon'*) Eiliko 
е malt gerston. Van Liveredingtharpa Hizel tuentich 
uddi havoron. Tiezo bi themo dica tuentich muddi havo- 
m. Van Rothmundingtharpa Manni tuentich muddi havo- 
m. Van Langonhuvilae'?) Azekin tuene scillinga. Van 
'umbrathtinghuson"?) Liuzo ende віп gebur iro iahuethar 


а) korr. aus fiertich. 

161) Ich finde einen Hof Scharmann im К. Senden Kr. Lüdinghausen, 
1d einen Hof dess. Namens im K. Ennigerloh. 

11) Oben Datinghovan genannt: Sch. Deitinghof, Brschft. Geisler. 
‚ Beckum. 

195 Auch Telgei. Hof Tellegei, К. Ahlen 

164) Hof Mecheln, К. Ahlen. s. Anm. 182. 

1%) Haus Riepensell, K. Drensteinfurt. 

468) Vorher Scandforda genannt, im K. Sendenhorst. 

167) Heide. 

168) Brschft. Hallehne, К. Neu-Ahlen. Das Haus Lohne an der 
ms, W. v. Eine, an welches ich zuerstgedacht hatte, kann es nicht sein, 
ie ein Blick auf die Karte lehrt, denn Lohne liegt mitten unter den 
Меп des Amts Viehhaus, Hallebne aber unter denen von Ballhorn, 
ozu es gehört. - 

469) Brschft. Langenhof, K. Drensteinfurt. 

1") An den Hubrechtinchof, der wahrscheinlich bei Deventer lag, 
erden wir hier nicht denken dürfen, wohl aber an das domus 
'unbrattinch im K. Emsdetten, 
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tuentich muddi saltes. Van Вїгез{еттопа)!!) Razi sestein 
peminga. Van Wanumelonb)"") Abbilin en malt rockon. 
Van Jesthuvila Abbiko enon scilling penninga. Van 
Werneraholthusonc)  Lancikin tuene scillinga penninga, 
ende sin gebur ses penninga. Van Forthhuvile"*) ahte 
maddi gerston. Van  Ringie"*) enon scilling penninggo. 
En land van Medebikie!?) ende othar van Suththarpa'’®) 
го iahuethar ahte penninga. Van Haringtharpa'””) ahte 
pennings. Van Hamerethi’’®) Vokko thrie scillinga denarios 
to kietelkapa"*) ende van Ballevo'®) tue malt havoron, 
Yockilin 1 solidum ehtd)'®!) te kictel (capa). Van E!m- 
һаг!) Sahsger enon scilling penninga themo batherc'*®). 

Van Liuzikon ammahte, van Bocholte Tiediko tue malt 
rockon then batheron. Van Aningeralo themo ammahte 


a) ro ist Korrektur. 

b) Cod: W. 

€) So korrigire ich statt hotlhuson. 
d) Das e korrigirt aus t. 


1) Diesen Ort vermag ich nicht zu deuten. 

73) Wahrscheinlich das heutige Wambeln K. Rhynern Gr. Mark. Ob 
ni dem „Wamalo“ in der Urkunde B. Erpho's vom J, 1090, die nur wenig 
figer ist, als diese Heberolle unser Wanumelon gemeint ist? Ich 
glanbe es aus dem Grunde nicht, weil noch im J. 1245 dieser Ort unter 
dem Namen „Wanemale“ erscheint, (Wilmans U. B. no. 444). 

15) Vielleicht Brschft Forsthövel, K. Herbern. Aber ein Forsthövels 
Baus liegt auch in Freckenhorst. 

17%) Ein Ringbeck und ein Rinkhof liegt im K. Ennigerloh; Rynghe 
nach F. G. II im К. Telgte. 

"5 Medebach im Sauerlande? 

79, Vielleicht Suntrup (Sudendorp) Brschft. Gronhorst, К. Frecken- 
borst, doch liegt in Freckenhorst selbst ein Suttorper Haus. 8. oben 
Аша, 152. — 

17) Brschft. Hentrup, К. Liesborn. Dieselbe hiess 1534 noch Heren- 
torpe. — (Doch giebt es auch einen Hof Hentrup SO. von Ascheberg. 

178) Es wird Hemmerde in der Gr. Mark. K. Hamm sein. 

18) ketil-cap — Einkauf von Kesseln. Кӧпе a. а. O. deutet kietel auf 
Kochtöpfe. 

19, Balve im Sauerland. 

181) Es heisst „auch“, „ebenso“. — 

133) Brschft. Elmenhorst, K. Sendenhorst. 

18s) bathere der Bader. — 


— — 


1 Hotnon enon scilling penningo. Van themot) 
» Varetharpa!'9*, Wizob) van Variti'®®) ses muddi 
n batheron. Van Jecmere'®) themo ammahte 
с) Hlacbergon'®?) ses muddi rockon then bathe- 
Aningeralo themo ammahte Vocko an Gronhurst 
van Teltingtharpa!**) iro iahuethar enon scilling 
леп muleniron. 
int thie sculdi van themo hova selvamo van 
s muddi gerstinas maltes uppen spikeri ende en 
kosuin ende tue specsuin ende tue suin iro ia- 
е penningo werth ende thrio an ger'°®) fieri ande 
so ende thriu half embar smeras engiscethan 
iuite!*?) ende fieri ende thritich honero ende tue 
Ende thero abdisscon sie tuene van Jecmeri 
Varetharpae en suin sestein penningo werth, 
эр ende tue embar hanigas ende en malt rockon. 


ist im Cod. tharpa ausradirt, wahrscheinlich hatte der 
‚er das gleich folgende Varetharpa schon an diese Stelle 


: hat W. 

: Azelimian, ganz deutlich; ein Beweis von dem geringen 
ıdniss des Schreibers für das, was er kopirte. 

aft. Vadrup, K. Westbevern. 

aft a. Sch. Verth, K. Telgte. 

‘od. scheint hier u. mehrmals später Lecmere zu stehen: 
BL auch stets als J gelesen werden, wie es auch, um dem 
Sinn zu geben, heissen muss, es ist der Schulzenhof Joch- 
ft Schmeddehausen, K. Greven. 

Ladbergen, Kr. Tecklenburg. 

Tentrup, К. Ennigerloh. 

:odex schreibt anger, und dies ist ein abermaliger Beweis 
nde des Schreibers. Grimm u. Massmann bei Dorow a. а. 
h vergeblich bemüht, das Wort anger zu erklären. Es 
ırch die gütige Belehrung des Herrn Professors Storck an 
demie, in der Lage zu sein, diese Stelle richtig zu deuten: 
hr“ (vgl. oben und weiter unten häufig gerasdage. (Jahres- 
st „in“, thrio nicht „drei“, sondern „drei Mal“; die ganze: 
so gelesen werden „und drei Mal im Jahr 34 Käse.“ — 
weiss, also hier 2 Eimer ausgelassenen (weissen) Fett | 
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Ende Ако van Werst!?*) fif sculdlakan thero abdisscon. 
Van Smithehuson!?) Azeko tuentich muddi rockon. Manni- 
ko van themo selvon tharpa fiftein muddi rockon ende tue 
muddi melas, Azelin ende Hizel an themo selvon tharpa 
ue iawethar fiftein muddi rockon ende tue muddi melas. 
Riebrath an themo selvon tharpa en malt rockon. Bettikin 
ende Tizo an themo selvon tharpa iro iawethar tuentich 
maddi rockon ende tue muddi melas. Gerrik an (ето 
selvon (агра tue embar hanigas. Van Vuclastharpa 2)!?*) 
Manniko fiftein muddi rockon ende tue muddi melas ende 
en embar hanigas. Van Galmeri Gelderik fiftein muddi 
rockon ende tue muddi melas. Van Hgumorodingtharpa'®®) 
Ibikin tuentich muddi rockon ende (van ето ammahte to 
Jemare sculon geldan uppan thena spikare XXXII hova)h) 
van Marastharpa'*®) Fadiko ende Thicderik iro iawethar 
tuentich muddi rockon ende tue muddi melasc) Adis- 
tharpa!”) Lieviko tuentich muddi rockon ende tue muddi 


a) Cod. hat hier VV, während er sonst ein deutliches Majuskel 
W hat. 

b) Diese Parenthese findet sich auch im Cod. u. alle Worte der- 
selben sind unterstrichen Sehr wahrscheinlich soll sie also eliminirt 
werden, da auchkurzvorher auf dem Rande von Fol 7 fast genau 
dieselben Worte stehen, dort wohl als Ueberschrift, oder als Summe. 


c) hier steht im Texte das durchstrichene h, u. unten auf dem 
Rande der Seite finden sich dann die Worte „Adistharpa — 
melas“ zwischen zwei ebenfalls durchstrichenen h, von denen das 
letzte, durch Flüchtigkeit des Schreibers einem b sehr ähnlich ist. 


из) Wohl die Westerbrschft. im K. Ladbergen. 
193) Brschft. Schmeddehausen, K. Greven. 


1%) Das Freckenhorster Lehnsamt Jochmaring wurde im J. 1339 an 
Heinrich von Korf verkauft. Damals gehörten die Erben Vogelstorphove 
and Geimershove zur Brschft. Poppenbeck, welche neben den genannten 
beiden Höfen noch eine Reihe Anderer enthielt, die zum Amte Jochmaring 
zählten. Vuclastharpa und Galmeri der Heberolle werden die spätere 
Vogelstorphove u. Gelmershove sein, womit auch die Annahme hinfällig 
wird, dass Galmeri die Brschft. Gelmer K. S. Mauritz N. v. Münster ist. 


198) Brschft. Güntrup, K. Greven. 
3%) Brschft. Maestrup, K. Greven. 


эт) Sch. Aastrup, Brschft. Schmeddehausen, K. Greven, 


— 


Bunistharpa'®®) Azeko tuentich muddi rocko 
uddi melas. Van Winikingtharpa'®) Meincik 
ddi rockon ende tue muddi melas ende tu 
‚as. Van Winkilas)"") Alverik tuentich mud 

tue muddi melas. Van Glano*!) Saleko е 

Van Sarbikie?*; Hoio tuentich muddi rockor 
stharpa **) Liudiko tuentich muddi rockon 
Btharpa**) Dudo b) tuentich muddi госКо: 
uddi melas ende en embar hanigas. Vai 
arpa?) Wizela) tuentich muddi rockon ende 
melas. Ammoko an themo selvon tharpa 
li rockon ende tue muddi melas. Van Lac- 
albrath tuentich muddi rockon, Azelin an 
n агра tue malt rockon. Van Thurnithi?°*) 
1816 rockon ende en gerstin malt gimalan. Van 
:n*") Mannikin tue embar hanigas. Van Berg- 
ldiko fiftein muddi rockon ende thru (tue) 
. Van Lembikie?*) Azelin thritich muddi ha- 


w. 

‘end sonst D gebraucht wird, beginnt das Wort hier mit 

Яа] d, was Dorow veranlasste, Sudo zu lesen. — 

önstrup, Brschft. Wentrup, K. Greven. 

\. Wentrup, IK. Greven. Im J, 1839 heisst die Brschft. 

orpe. 

"inkel, Brschft. Wentrup, K. Greven. 

lanemann, Brschft, Pentrup, K. Greven. Bei diesem Hofe 

me in die Ems. 

jaerbeck, N. v. Greven, a. d. Ems. 

ettrup, Brschft. Westladbergen, К. Saerbeck. 

t Hattrup, K. Greven. 

B. Tenkelingtorpe, ebenda und im F. G. I. Denkeling- 
im F. б. IL Vielleicht ist dieser Name noch im Teig- 
Westladbergen zu erkennen. (Im К. Enniger giebt es 

ling.) - 

t. Dórenthe, К. Ibbenbüren. 

bergen, giebt es nicht mehr. 

i Birgte, K. Riesenbeck, Kr. Tecklenburg. 

bt einen Sch. Lembeck К. Altenberge, und einen Hof 

Nordwalde. Aus F. G. IL ergiebt sich, dass Ersterer 

sehörte, Beide Höfe Lembeck liegen in unmittelbarer - 






ka 


— 

тотоп ende tein muddi gerston. Van Popponbikie*!'*) Azo 
thru gerstina malt gimalena. Van Holthuson?!! Frethiger 
en gerstin malt gimalan ende fiftein muddi gerston. 

Vans) themo ambahte to Jukmare sculon geldan uppan 
thena spicare X X XIII hova. 

Thit sint thie sculdi the themo meira selvamo an thena 
hofgeldad. Van Smithehuson Azeko ellevan muddi gerstinas 
maltes. Bettikin an themo selvon tharpa tue muddi huetes. 
Yan Galmere Gelderik enon scilling penningo. Van Vucles- 
tharpab) Manniko eleven muddi gerstinas maltes. Van 
Marsstharpa Siger fiftein muddi rockon. Tiederik an themo 
selvon tharpa enon scilling rockon. Van Adistharpa Lieve- 
ko en malt gerston. Van Bunistharpa Sizo en malt rockon. 
Van Peingtharpa*'?) Boio fiertein muddi rockon ende fiertein 
mnddi gerston. Van Thankilingtharpa Wizelc) ende Ammoko 
iro iawethar elevan muddi maltes. Van Katingtharpa ses muddi 
rockon Willezoc), van Hlacbergon Azelin tuena scillinga pen- 
ningo ende ses muddi rockon. Van Westonveldac)*'*) enon 
scilling penningo. Van Alfstide?'*) Azo sestein penninga. Van 
Bergtharpa Alliko elevan muddi maltes. 

Thit is thiud) scult the van hova selvamo geldid te Vare- 
tharpa uppan spikare ses muddi gerstinas maltes gimalenas 
ende ena ko, ende en kosuin ende en suin sestein penningo 
werth, ende tue suin iro iawethar ahte „penningo werth, 
ende thru malder kieso ende tuuliva"!5*) ende thriuhalf embar 


а) Am Rand von Fol. 7. 
b) ged: Wa dieses Mal kleine Buchstaben. — 


2, He ) Hier ist ein Wort durchstrichen, nur der Anfangsbuchstabe 
desselben, ein s, ist geblieben. 


Nachbarschaft. Wahrscheinlich bildeten sie früher nur eine Besitzung, 
end erst die Kirchspielsgrenzc hat sie getrennt. 

319 Brschft. Poppenbeck, K. Havixbeck, Kr Münster. 

зи) Es wird hier die Brschft. Holthausen О. von Ladbergen oder 
die gleichnamige Brschft. bei Brochterbeck (О. von Dórnthe, Birgte), viel- 
leicht aber auch die Brschft. Holten dicht bei Ladbergen gemeint sein. 

213) Brschft. Pentrap, К. Greven. 

35) Brschft. Westerfeld, K. Altenberge. 

14) Nach dem Aktenrepertor ist man geneigt, hier an die Brschft, 
Alstedde bei Billerbeck, Kr. Coesfeld zu denken. 


us) Es fehlt hier die Angabe des Objekts. 4 


5 _ 


ngiscethan ende tue huite, ende fieri ende thritich 

ide tus muddi eiro. Van iawethero stida Jecmare 

1 Faretharpa ses sculdlakan then iungeron. Van 
Lon) ses muddi (I solidum) rockon. Van Hringie*'*) 
db) tein muddi rockon ende ‘tue muddi' melas. 
mtharpa®'”) Hizel en malt rockon ende tue muddi 
Miko an themo selvon tharpa tue malt rockon. 
Tsetharpac)*5) Tizo en malt rockon, ende tue 
zelas. Van  Lingeriki*?) Vadiko fiftein muddi 
Meinhard an themo selvon tharpa endo Faderiko 
bar tuentich muddi rockon ende tue muddi melas. 
starbikie??®) Liefheri fiftein muddi rockon ende еп 
anigas ende?!) an themo selvon tharpa en malt 
Tan (H)ramisitha???) Thiezo tein muddi rockon, van 
lvon tharpa Azelin thritich muddi havoron. Van 
Aliko thritich muddi havoron. Van Holthuson??4) 
thritich muddi havoron. Tiziko an ешо selvon 
1 linen lakan, that si fiftein penningo werth. Van 
igtharpa??5) Abbo fiertein (XV) muddi rockon. Buno an 
lvon tharpa sivontein muddi rockon. Van Hekhol- 
ılderad sivontein muddi rockon ende en ammaht- 
его samnanga®”), Boso an ешо selvon tharpa 
od: hat ein W. 

юй: w. 

od: VV. 

elleicht die Brechft. Ringel, K. Lengerich, wahrscheinlich aber 
з des F. G. Il, K. Telgte. 

rschft. Aldrup, K. Greven, doch vielleicht ist eher an die 
те Brschft, im K. Lienen zu denken. 

of Wersedrup S. von der Haskenau, dem Einfluss der Werse 
x 

of Gr. u. Kl. Lengerich, NO. von der Haskenau. 

rschft. Westerbeek, К. Lienen, 

ier fehlt ein Name. 

scht, Remsede, К. Laer, D. Osnabrück. 

esede, S. von Osnabrück. 

ellingholzhausen, D. Osnabrück. 

schft, Tittingdorf im Osnabr. К. Buer. 

»f Eikholt im Osnabr. К. Melle. 

n dem Konvente pflichtiges Dienstlaken. Heyne a. a. О. S. 98. 
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akte muddi rockon. Van Asscon?"; Lihtger tue embar 
hangas ende еп ammahtlakan thero samnanga. Van 
Holla?9) Jezo tue embar hanigas. Van Adistharpa Lanzi- 
km tue embar hanigas. Van Wide8) 9) Geliko tue embar 
hanigas. Van Grupilinga Wizelb) tuentich muddi rockon 
uppan spikare ende thero abdisscon tein muddi rockon 
ende en embar hanigas. Van Fann Wizob) ses muddi 
reckon te mezaskapa?!) an thie winfard??*), 

Thit sint thie sculdi the thamo meira selvamo an than 
hof geldid. Van Burwide?*) Reinzo sestein penningo. 
Van Thiedelingtharpa??*) Abbo sestein penningo. Van War- 
tera) Boso enon scilling penningo. Van Kleikampon?95) 
ses penningo. Van Muschinon??) Ekkiko enon scilling "25," 
penningo. Van Ekholta Thiedorik en scultlakan. Van 
Aldontharpa Hizel en malt rockon. Van Wers:tharpa Rot- 
holf fiftein muddi rockon. Willikob) an themo selvon thar- 
pa nigon muddi maltes. Van Sinegan®*) Fastmar sestein 
muddirockon. Van Varetharpa Alikin en malt rockon ende 


3) korr. aus Widoe. Cod: W. 
b) Cod: W. 


sagt: „ein Laken als Abgabe für cinen übertragenen, mit Einkünften 
verbundenen Dienst", — 

s26) Brschft. Aschen im Osnabr. K. Dissen. 

238) Das Forsthaus , zur Hölle” liegt im Osn. K. Laer. 

230) Brschft. Westerwiede im Osn. K. Laer. 

331) Messerkauf, (metan, schneiden, messen) wahrscheinlich um auf 
der Weinreise die Trauben zu schneiden. Köne, a. а О. zerlegt dieses 
Wort in met (Speise) sahs und cap und übersetzt metsahs mit Speise- 
messer oder Tafelmesser. 

292) Weinfahrt, Reise zur Beschaffung des Weins. 

353) Ein Ort Burgwide kommt neben Vene in einer Urk. des Voigts 
Everhard zu Osnabrück vom 17. Juli 1090 vor. Erhard. Reg. 1252. 
Danach konnte Burwide das heut. Landgut Burgwedde im К. Venne sein. 

234) Brschft. Dielingdorf im Osnabr. K. Melle. 

238) Da nach der Stiftungsurkunde von Freckenhorst vom J. 851 
demselben auch ein Zehnte im Ravensbergischen geschenkt wurde, ist 
bier wohl an die heut. Stadt Werther zu denken. 

236) Brschtt. Kleekamp. W. v. Borgholzhausen. 

357) Brschft. Musche im Osnabr. К. Laer. 

238) Brschft. Sinningen, К. Saerbeck. . 

4 
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t gerston. Meinzo an themo selvon tharpa en malt 
Van Hundesarse?9) Odo бег muddi rockon. Van 
jikie?*?) ahte penninga. Van Bunistharpa Azeko en 
»ckon. Van Fariti Liudulf fiftein penainga. Vau 
тра Heriman ses penninga. An thena hof to Jek- 
themo meira selvamo, van Gumorodingtharpa Ibi- 
malt havoron. Van Huttingtharpa Dudo tein pen- 
Explicit. 
n themo ammahte to Faretharpa sculon geldan uppan 
pikare XXIII hova. — 
it sint thie ofligeso fan themo hova to Bervarnon™!), 
28242) ende bavon™%) thes helegon avandas te nige- 
& tue gimalena malt gerstina ende en god suin ende 
ddi rukkinas bradas ende eht te sancte Petronellun 
lso vilu. Ende ses muddi huetes te thero dachuile- 
prevenda. 
it sint thie ofligeso van then forewerkon. Van Gest- 
5) ahte gerstina malt gimalena ende tue malt huetes 
nigon suin. Ende van Telgei fier gerstina malt gi- 
ende en (malt) huetes ende fier goda suin. Ende 
slare?6) tue gerstina malt gimalenac) ende ses muddi 
ende ena ko ende tue embar hanigas, thit scal he 
Das k ko rr. 
Vor nigon eine Rasur. 
Vor diesem Wort ein radirtes g. 
Diesen Ort vermag ich nicht zu konstatiren. Schon im б. B. 
er Name nicht mehr vor. 
In einer Urk. vom 12. April 1282 (Wilmans U. B. No. 1161) 
1ova curtis dicta Mersbeke, sita in parrochia Ostbevern vor. 
Rückseite steht Niehof (nova curtis). Das Kolonat Niehof liegt 
rachft, Ueberbever, K. Ostbevern. — Nach F. G. II liegt die 
!kehove im К. Hoetmar. 
Haus Bevern bei Ostbevern. 
während. 
über, nahe. — 
„zur täglichen Präbende*. 
Sch, Geisthövel, К. Ahlen. 
Im J. 1246, 1249, 1276 u. 1308 kommt Elslere als iuxta Beke- 
wen vor. (Wilmans U. B. No. 452, 602 u, 997 u. im Akten- 


—— ———— — 
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gan te thero missa sancti Bartholomeis). Ende van Dun- 
піпрћагра?7) tue gerstina malt gimalena ende en malt 
lmetes ende tue suin iro iawethar sestein penningo werth. 
Van Bernivelda?*") fif gerstina malt gimalena ende fiftein 
maddi huetes ende fif goda suin. Ende van Berga?!) thru Fe! * 
muddi huetes ende en gerstin malt gimalen ende en god suin. 
Ende van Radistharpa tueb) gerstina malt gimalena ende 
бет muddi huetes ende fier muddi rockon gibak ende en 
god suin. Ende van Gestlan tue gerstina malt gimalena 
ende fier muddi huetes ende en suin. Themo timmeron fier 
muddi gerston. 

Thit is fan themo ambehta van themmo vehusa fifte- 
half punt rockon ende thriutein muddi rockon. Van them- 
mo ambehta Aningeralo sivothohalf malt rockon. Van 
themoc) ambehta te Balohornon tue malt rockon. Van 
етос) ambehta Jukmare tue punt rockon ende nigen- 
tem muddi rockon. Van themo ambehta te Varetharpa 
en punt rockon. 

Thes sindon allas ahte punt ende fiertein muddid) gorsti- 
ваз maltes. Te Aningeralo Waliko*) sestein muddif) ger- 
stinas maltes. Te Pikonhurst Eliko tue muddi rockon ende 
fier muddi gerston. Te Stenbikie Eilo tue muddi huetes. 
Te Hasleri Hiddikin tue muddi huetes. In nativitate Domi- 


a) Die n&chsten 4 Zeilen sind nicht ganz bis zu Ende geschrieben 
(und der micht beschriebene Theil durch eine Linie umzogen), 
weil die Tinte der vorigen Seite hier stark durchgedrückt ist. 


b) Hier folgt ein durchstrichenes malt, 

c) Ueber dem e ein Strich. 

d) Hier ist eine Lücke, auf deren erstem Theile unter einer Rasur 
gere zu erkennen ist. Das folgende gerstinas ist im Сой, mit 
groesem Anfangsbuchstaben geschrieben. 

e) Cod: W. 

f) korr. aus muddo. 


37) Diesen Ort, welcher später noch häufig immer unter demselben 
Namen vorkommt, kann ich nicht mehr feststellen, Nach F. G. II lag 
er im K. Albersloh. — 


248) Sch u. Brschft Bornefeld, К. Wadersloh, oder, wie oben be- 
merkt, wahrscheinlicher Bornefeld, К. Everswinkel. 
349, Brechft. Unterberge im Kr. Beckum, zu dieser Stadt gehörig. 
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odios ordei te themo hereston?9) altare et XVI mo- 
ene ad dividendum singulis altaribus. Ende tharto 
uslos®3!) ande ses X stukkie flesscas de coquina, et 
‘sbitero en malt gerston et in quadragesima VI mo- 
lei ende tue malt gerston themo hudere®®2), et deca- 
21 in anno VIII modios avene. In vigilia nativitate 
en malt to then h(i)uppenon8) ande to themo ingange 
ıngereno®®) en half malt. Ande tob) sancti Johannis 
er modios ande to octaba Domini?) et in epiphania 
similiter, et in anniversario sancte Thiedhildis to 
зррепоп255) ande to then almoson ande to themo 
thero iungereno tue malt. Et in cena Domini et 
ne sancte сгисів?56) et in festivitate omnium Sancto- 
militer. Ande te thero liethmissa?5) fier modios 
te themo inganga thero iungereno. Ande alle thie 
lage an thero vaston ande te sancte Marion missa 
зо vaston similiter. Ande te Paschon en half malt 
mgero integande. Ande te then neppinon en ful 
Ande te thero crucewikon?®) en malt then iungeron 
de. Ande te Pinkieston en half malt integande 
ngeron ande en malt to then neppinon. In festivitate 
Ob nicht verschrieben statt neppenon. wie es unten N. 255 heisst? 
Hier folgt ein durchstrichenes sancti (sci). 

her heisst hoch, hehr; hereston ist Superl. dat. sing. „zu dem 
ar, Hochaltar.“ — 

rusal, Fett, rohes Fett, im Gegensatz zu smero. 

wohl dem Kirchenhûter, custos, dem die Aufsicht über die Kirche, 
schaffung der zum Gottesdienst erforderlichen Requisite und die 
ng des Kirchenfonds anvertraut war. Vgl Quellen u. Erörte- 
mr bair. u. deutschen Gesch. I. S. 181. n. 1. — 

zum Eingang (Antritt) der Jüngerinnen (Schülerinnen), vielleicht 
kleidung der Nonnen nach beendetem Noviziate. — 

am 1 Januar, octava nativitatis Domini. 

Nach Heyne a. a. O sind die hnippena geistliche Spiele u. 
` doch deutet das to then wohl eher auf den Zweck der Abgabe 
ı muss dann zu demahd. hnapf, (angls. boäp, nappe) Napf seine 
nebmen. Vgl. Graff, ahd. Sprachschatz IV, 1180. 
Kreuzerfindung, 3 Mai. 

Lichtmess, 2 Februar. 

eruce — wika Kreuzwoche, die Zweite vor Pfingsten. — 


ээ 





sanc Bonifacii en half malt then iungeron integande. 
Ande te thero missa sancti Viti fier modios then iungeron 
integande. 

Ande te then middensumera VI modios integande then 
mageron. Ande te thero missa sancti Petri similiter. Ande 
te then misson bethen sancte Marie similiter?®). Cosme et 
Damiani бег modios te themo inganga. Antonii et Eonii?%) 
amiliter. In festivitate sancte Michahelis VI modios te 
themo inganga. In adventu Domini fier modios te themo 
nganga. In festivitate sanctis) Andree similiter et in festi- 
vitate sancti Maximi similiter. Themo koka fier modios 
gerston. Themob) bakkera similiter. Then maleren VI 
modios avene te {һап quernon endi fier modios gerston 
fan themo necessario. Themo maltere VI modios avene te 
than quernon, van26!) then виерегопс)26!а) en modium gerston 
Ekgond) Then kietclaren XVIII modios gerston. Te sancti 
laurentii missa endi te sancti Mathei missa VI modios ger- 
ston then thienestmannon. Themo widera??) en modium 
gerston te iuctamon?®). Te than gimenon®) alemoson te thero 





a) Cod hat sancte. 

b) Hier eine Rasur. — 

€) Im Cod. sueggeron mit einem radirten g. 

d) Dieses Wort gehórt wahrscheinlich hinter das kurz vorher 
befindliche van, wo es der Schreiber vergessen batte; einen dahin 
lautenden Ortsnamen kann ich aber nicht finden. 

e) thangi menon der Cod., wiederum aus Unkenntniss des Schreibers. 

2%) Da die vorher genannte Petri Kettenfeier auf den 1 Aug. und 
das gleich folgende Cosmas und Damianusfest auf den 27 September 
füllt, so ist unter den beiden Marienmessen Mariae Himmelfahrt 15 Aug. 
u Mariae Geburt 8 Sept. zu verstehen, welche Tage zwischen die beiden 
Genannten fallen. 

1*9) Aeonius, В. v. Arles + 507, 308, nicht Conius, wie sonst gelesen ist. 

3*1) Hier scheint ein (Orts)name zu fehlen. 

1612) Hiernach modificirt sich, was Maurer, Fronhöfe II. S. 451 sagt, 
es scheineder Ausdruck Schwaigen oder Schwaighöfe nur in der Schweiz, 
im Elsass und im Südlichen Deutschland, Tyrol, Baiern und Schwaben 
vorzukommen. 

зе) Ich setze hier Heyne’s Erklärung her: „Dem Holzarbeiter ein 
Scheffel Gerste für die Besorgang der Umfriedigungen“ (der einzelnen 
Joche Landes) Kone a. a O. meint, wider bedeute Wiedmacher, Seiler 
und juctamon Jochzäune. — 
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'ancte Marie VI modios ende eht te sancte Marion 
imiliter. Thesas alles sundon en endi XXX malto, 
alf malt rockon, quattuor modii ane the retton 
li ande V malt ande V modii to themo meltetha 
in penningo werth. t 

it hared to thero winvard. Van Liuzikon themo 
tmanne tuulif kiesos ende tuena penninga ende tue 
rukkinas melas ende fier penning werth pikas. Van 
ralo ende van Baleharnon thie ammathman iro ia- 
also vilo. Van Jukmare Hizel ende Jezo van Fare- 
iro iawethar enon penning ende en muddi rukkinas 
ende ses kiesos. Ende Jezo van Faretharpa gived 
von gibunta)?5) kopanbandi?%) ende allero gibundo 
hebba sivon bandi. 

it is thiu asna?) thiu to themo batha hored. De 
mon, van Elmhurst enon scilling; de Aningeralo van 
enon scilling. Van themo ammahta te Jukmare van 
gon enon halvonb) scilling; ende van themo ammahta te 
arpa van Varete enon halvon scilling. De Thurron- 
ta*95) van themo ammahta to then vehus II scillinga. 
icon?*7) ammahte scal cuman XXVIII bracia ordei, et 
II et VI modii gimeltas maltes ordei. 


Dieses Blatt ist nur halb so gross als die übrigen; die untere 
ülftefehlt, weil die Heberolle, welche mit avena S. 57 Z. 10 schliesst, 
cht mehr Raum beanspruchte. Fol. 10! ist unbeschrieben, 
korr. aus salvon. 
gibunt Bund, Bündel. 

Kufenbünder. Im GB heisst es 12 bunt bandi. — 

Zins, Abgabe. 

Von Sch. т^ „.nolt, К. Albersloh wird abgesehen werden 
da der hier z:nannte Ort zum Amte Viehhaus gehört. Aus den 
n bei Wilmans U. B. No 1446 u. 1587 scheint sich mit Sicher- 
erp. aa88 hier das Colonat Buckhold, B. Velsen, K. Altwa- 
nebst dem Schulzenhof Bochholt К. Neuwarendorf, welche 1292 
7 Dernebocholte und Dorenboclo heissen, gemeint sind. Eine 
ing findet diese Annahme durch die Stellung des Namens Duren- 

im б. B. — Im F. G. II. werden im K. Warendorf Bockholte und 
cholte zusammen genannt. — 

Der sonst Ikiko lautende Personennamé. Eine domus Ikine 


- 
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Hec est summa tocius prebende, que singulis annis in 
granario communi, in hordeo et in avena reponitur, dum 
plene persolvitur®): Ducenta ac XXVI braciab) de ordeo 
et centum ac quatuor braciab) de avena, et VI modii. 
Fiunt ex toto CCC et XXX bracia. Ех his enim si uni- 
cuique mensi per decem menses XX bracia attribuuntur, 
CC ad prebendam dispensantur, C et LX ordeacea et XL 
avenina, et remanent C et XXX bracia et VI modii, LXX 
ordeacea et LX ac ИП avenina et IHI modii et VI modii 
de avena€). 

De imperatore nostro Heinriko Hebo VI lakan, Natrik Fel !! 
V, Werin I lakan, I cot. Gero IIII, Hodi IIT, Imma II; 
De Bernhardo V solidos. De Waldmoda I solidum, I la- 
kan. Thuring et Bavika VI solidos, Imiza II solidos, 
Hacika XVI denarios. De abbatissa XXIII denarios, Abbi- 
ko XVIII modios ordei, VIII denarios, Attika XVIII modios 
de sale, Helmburg II solidos, Meinword duos solidos, Mein- 
zo П solidos, Hoburg XV modios sigilid) ХІПІ denarios, 

' Gisla II solidos, Wiking XX denarios, Diddo II solidos, 
| Hecbrath II solidos, Bettika XVI denarios, Odheri V dena- 
| тов, Abbiko V solidos, Ubbo II solidos, Geliko III solidos, 
Ubbi II solidos, Hibbo VI denarios II solidos, Alving ПП 
solidos, Boiko II solidos, Abbi I solidum, Lanzo XX de- 
narios, Tiazo XVI denarios, Hoiko similiter, Codingtharp?®) 
1 solidum, Tiazo XVIIIe) denarios, Huno III solidos, 
Wenni II solidos, Liudzo IT solidos, Rikizo similiter, Boso 


a) Während früher jedes Amt seinen besondern Speicher gehabt 
zu haben scheint, auf dem das fällige Getreide niedergelegt wurde, 
giebt es jetzt ein granarium commune. Dieses Moment dürfte 
auch ein Beleg dafür sein, dass dieser '1.'.' Чез Registers aus 
späterer Zeit, mit schon etwas veränderter Verfassung, herrührt. 
b) so ausgeschrieben. 
с) Im Cod. steht et v1 mod. hinter de avena, doch! va, — Sch einen 
Haken die nöthige Umstellung angedeutet. 
d) sigl im Cod, korr. aus singl. 
e) Vor der Zahl eine radirte V. 
1 1 im J. 1242 (Wilmans U. B. No. 403 u. 404) in Verbindung mit 
4 ersloh, Glandorf, Beckum etc. genannt. — 
ses) Brschft, Köntrup. K. Diestedde. 


d M 
в, Boio I solidum, Imiko XVIII denarios, Adiko 
, Razo eta) X denarios II solidos, Wecil similiter, 
ТІ denarios, Tilo I solidum, Eilico X denarios. 
I denarios, Seger VI modios ordei, ПІ denarios, 
olidum, Habo II solidos , Siman ШІ solidos, Etzo 
quatuor???) denarios, Boli VIII denarios, Abbo III 
DI denarios, Benno IIII solidos VIII denarios, 
solidos, Herib(a)rand I solidum, Tiazo I solidum, 
I solidum, Sicco V denarios, Eizo VIII denarios, 
VIII denarios, Wicger XX modios ordei, Liuppo 
ios, Aliko VI denarios, Hedi I solidum, Abbo I 
"dei, Liudeiko XV modios aveneb), VIII denarios, 
t denarios, Hesiko VI modios ordei, Buniko V 
ordei, Canco I denarium, Hatziko V denarios, 
1 modios avene, Lievico XVIII denarios, Hoiko 
10dios ordei, Eila III solidos, frater Baldingi VIII 
Hillo X denarios, Lievikin VI denarios, Tidiko 
ros. 
) est totum XVI saga et XXII saga et sex libre; 
ivelda®) Gieliko et Liuzako I solidumd) De 
пагра?!) Hildimar XX modios ordei. 
Pikanhurst Atzilin XX modios ordei, I tritici, I 


eht auf einer Rasur. 

od. hat nur aven. Ob daher das Schluss e such ein Häkchen 

t. B. oben S. 55 haben muss, bleibt dahingestellt. 

Jese Seite ist nicht voll beschrieben , sondern nach 

ırsten Zeile ist eine Zeile breite Lücke. Nach den nächsten 

Zeilen ist eine Lücke für 2 Zeilen, dann sind 3 Zeilen be- 

eben u. es folgt eine Lücke für 10 Zeilen, worauf wieder 

ilen ausgefüllt sind und der Rest der Seite leer ist, 

ier folgt ein durchstrichenes h und hinter ordei wiederum 

Ibe h und tul, was also dort einzuschieben sein wird; Es 

3 ganz gleiche Striche, wie 3 Mal i, und ‘ein I, welches oben 

durchstrichen ist. Sollte Letzteres unverständliche Wort ver- - 

eben, und dafür П d= II denarios zu lesen sein? Das d ' 

r fehlt ein Name. 

"rf Ostenfelde, Kr. Warendorf. 

згкепігар, K. Ennigerloh. Im GB. п. F. G. I. schon Merke- | 

n F. G. II Merkingktorp. — | 
\ 
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De Hanhurst Isiko XX modios ordei. De Berison Tie- 
zko XX modios odei. 

De Liudburga?7?) Eilhard V siclos et quatuor denarios 
et unum porcum saginatum et xenium, III modios avene, 
Tiezo III siclos et xenium, II modios avene3), Odrad XXX 
denarios et xenium, II modios avene, Eiliko III siclos. 

De Sickonb)?7) XV modios sigili. — 


in denarii etc. ist immer durch einen Querstrich in der Oberlänge 
abgekürzt; man müsste also das durchstrichene 1 und den vorher- 
gebenden Strich zu einem d zusammensetzen. Es würde dies ein 
Beweis dafür sein, dass der Schreiber nicht verstanden bat, was 
er schrieb. — 
a) Im Text ein durchstrichenes h; dieses weist wiederum auf 
dasselbe h vor Odrad usw. hin, welche Worte quer am Rande 
stehen, aber hier einzufügen sein werden. 
b) über dem n ein Strich. 
373) In Freckenborst giebt es noch im J. 1421 einen Ludgershof. 
9:3) Vielleicht Siekmann, К. Albersloh, oder ist es lediglich der 
sonst Sicco lautende Personenname? 


Ш. 


Das goldene Buch. 


P d 


Das nach mannigfachen Schicksalen jetzt im К. Staats- 
archive zu Münster als Msc. VII. 1315 beruhende sogenannte 
goldene Buch von Freckenhorst besteht aus zwei verschie- 
denen Theilen. Sein eigentlicher Inhalt ist ein Evangeliar 
ans dem 12 Jahrhundert, (Seite 72—459 des Codex). Das- 
selbe ist auf schönem, starkem, weissem Pergamente mit einer 
geschmackvollen und gebildeten Hand geschrieben. Jede 
am Rande punktirte Seite enthült 24 Zeilen, die Blätter 
sind SIT hoch, und 6!/,* breit. (221, Centim., 17 Centim.) 
Àn einigen Stellen sind Initialen gemalt, an anderen nur der 
Raum dafür offen gehalten. Die künstlerische Ausschmück- 
ung der Schrift lásst aber Vieles zu wünschen übrig: die 
vorhandenen Initialen in nüchterner Gestalt sind nur 
untermalt und lassen die feinere Detailausführung vermissen, 
die Farben sind verblichen, das Gold ist völlig schwarz ge- 
worden. Zu Anfang jedes der vier Evangelien ist der Evan- 
gelist schreibend dargestellt, die Köpfe sind voller Ausdruck, 
doch der des Matthäus fehlerhaft, denn er schreibt lachen- 
den Mundes. Die Gestalten selbst sind schlecht gezeich- 
net und ihre Stellung für Schreibende eine unmögliche. 
Sie sitzen an einem kleinen, auf einem Fuss ruhenden 
Pulte, den rechten Arm frei in der Luft, und halten zwi- 
schen dem zweiten und dritten Finger ihr Schreibrohr. 
Das diesen Bildern folgende Blatt enthält eine grosse Ini- 
tale, verblichen oder unausgeführt, wie die schon erwühn- 
ten Kleineren, kaum ist hie und da an den Rándern etwas 
dürftiges romanisches Blätterdetail hinzugefügt. 

Dieser künstlerisch arme Inhalt deg Buches wird aber 
überreich aufgewogen durch seine prächtige Aussenseite. 
Denn der vordere Deckel von starkem Holze ist nicht nur 
mit Goldblech überzogen, auf welchem reiche Filigranarbeit, 
edele Steine, Perlmutter und eine grosse Zahl Perlen in 
in sehr geschmackvollen Figuren angebracht sind, sondern 
in seinem mittleren Theil ist auch ein üusserst werthvolles 
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x, eine Elfenbeinschnitzerei aus dem 11. Jahrhun- 
»lassen, Dieselbe ist 43/,4 (121/ Cent.) hoch, 23/4“ 
i) breit. Diese schöne Arbeit stellt ein sogenann- 
sorbild dar, d. h. es ist eine Abbildung des ver- 
a Erlösers. Das Bild ist mit einer parabolisch 
Einfassung umgeben; der Herr mit sehr ausdrucks- 
»del gestaltetem Antlitz sitzt auf einem Regenbogen 
Жа]. 4, 3), die Rechte hat er zum Segnen erhoben, 
nken hült er das Buch des Lebens, (Apokal. 20, 
isse ruhen auf einem eigenthümlich gestalteten bal- 
gen Schemel. Der viereckige Doppelrand ist mit 
Blattwerk ausgefüllt, und in den Ecken zwischen 
Parabel sind die vier Evangelisten in symbolischer 
ig als Engel, Adler, Löwe und Stier abgebildet, 
t interessant und selten, dass alle 4 Gestalten ein 
Arm, resp. der Klaue halten. 
ır werthvolle Deckel hat dem Evangeliar den Na- 
zoldenen Buches gegeben. Die Rückwand ist mit 
at überzogen, und ebenso sind die beiden mit me- 
3pitzen versehenen Krampen hergestellt. — 
n wir bisher nur von den uns äusserlich interessiren- 
»n des goldenen Buchesd. h.dem Evangeliar und 
ınde gesprochen, so gehen wir nun zu der Beschrei- 
зв zweiten Theilsüber, welcher uns seinem Inhalte 
er angeht. — Wie schon bemerkt, beginnt das 
r erst mit Seite 72.1) Die ersten 71 Seiten sind nun 
nassen beschaffen. Seite 1 ist mit wenigen Zeilen 
m, die folgenden Seiten bis Seite 14 incl. sind 
jnes weisses Pergament bildet diesen Theil des 
lit Seite 15, wo die Schrift wieder beginnt, wird 
nent gelb und ungleich, und die Blätter sind schlecht 
n, so dass das Format nirgends übereinstimmt. 
und 16 sind liniirt, erstere durch Einritzen, letz- 
weit engere farbige Linien. Von Seite 17 an 
Blätter punktirt, nicht mehr liniirt. Jede Seite 
>aginirang erfolgte nach einer Notiz auf der inneren Seite des 
ckels im Jahre 1717. 
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umfasst 26 Zeilen, geschrieben von einer wenig geschickten 
Hand des 14. Jahrhunderts. Aber trotz der wenig freund- 
lichen Aussenseite dieses Theils des Codex ist er es doch, 
welcher für uns von hohem Werthe ist, denn diese 54 Seiten 
enthalten die Aufzählungen aller Besitzungen des Stifts 
Freckenhorst und alles dessen, was aus diesen Besitzun- 
gen geleistet wird, die Rechte des Advokaten und der Lito- 
nen, die Lehne, Zehnten, die Vergebung der Dekanei, die 
Präbenden der Kanoniker, eine interessante Schilderung des 
Gottesdienstes am Palmsonntage, die Almosenvertheilung, 
ein kurzes Reliquienverzeichniss, die Einkünfte des heiligen 
Kreuzes, und endlich den Eid der Aebtissinnen. 

Dieser ganze reiche Inhalt ist von ein und derselben 
Hand niedergeschrieben. Als Verfasser nennt sich Seite 55 
der Kanonikus Bruno, welcher seine Kunde wie er sagt aus 
dem alten Register, aus authentischen Schriften, aus altem 
Herkommen und durch mündliche Tradition gewonnen hat. — 
Wir wissen jenem alten Geistlichen für seinen Fleiss und 
seine Vielseitigkeit reichlichen Dank, wenn er auch häufig 
unbeholfen, ja fehlerhaft das ausdrückte, was er sagen wollte, 
und an nicht wenigen Stellen sogar der Flüchtigkeit über- 
führt werden kann, so dass er durch Abkürzungen, wo keine 
hingehören und allerlei Vergessenes die ihn lesenden Epi- 
gonen zu scharfem Aufmerken zwingt und ihnen häufig Räth- 
sel vorlegt, welche zu lösen nicht immer ganz leicht ist. — 

Jener Bruno lebte am Schlusse des 13. und bis in 
den Anfang des zweitenViertels des 14. Jahrh. und wir 
werden aus diesem Grunde und noch anderen unten zu be- 
sprechenden Momenten die Abfassungszeit dieses Registers 
in das zweite Viertel des 14. Jahrhunderts zu setzen haben. — 

Ueber den vorliegenden Abdruck bleibt nun Folgendes 
zu bemerken: 

Während ich auf die richtige Lesung der Orts und Per- 
Onennamen die grösste Mühe verwandt und selbstverstünd- 

ich nichts an denselben geändert habe, glaubte ich bei der 
Aufzählung der Abgaben selbst die Lesbarkeit des Registers 
" erhóhen, wenn ich einerseits arabische Ziffern, statt der 
iáufip schwer zu übersehenden römischen Zahlen in Anwendung 
b 
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е, andrerseits auch den Gegenstand der Abgabe hàu- 
kürzte (z. B.ov. = ova, sil. == siliginis, den. = denarios, 
er pul == pullos etc.) — Darübergeschriebene oder 
gestrichene Worte setze ich stets in Parenthese hinter 
ige Wort, dem es übergeschrieben steht. — Die viel- 
ait rother Farbe geschriebenen Worte zog ich entwe- 
в Ueberschriften in den Text oder verwies dieselben 
Anmerkungen. — Bei den Ortsnamen habe ich mich 
darauf beschränkt, diejenigen Orte zu erklären, welehe 
schon in dem alten Register erscheinen, und verweise 
der Quellen zur Deutung der Namen auf die in den 
merkungen zum alten Heberegister angeführten Hand- 
en, Bücher und Karten. 
азв ich die vom Schreiber mehrfach in seinen Text 
ıommenen Urkunden des 13. Jahrhunderts, welche schon 
estfälischen Urkunden Buche, theils nach dem Origi- 
theils nach dem goldenen Buche, abgedruckt sind, 
m folgenden Drucke weggelassen, und nur auf die 
‘ende Nummer des Urkundenbuches verwiesen habe, 
hoffentlich den Beifall der Leser. Denn empfiehlt 
1 auch, mangelhaft und in alten schlechten Ausgaben 
Urkunden noch einmal besser und kritisch zu ver- 
iehen, во kann doch aus einem abermaligen Abdrucke 
г Diplome, welche eben in musterhafter Weise pu- 
worden sind, und dahin zählt zweifellos das von 
ms herausgegebene Westf. Urk. Buch, nichts gelernt 
1. Nur mit dem kleinen Reliquienverzeichnisse und 
lide der Aebtissinnen habe ich eine Ausnahme machen 
fen geglaubt, einmal weil diese beiden Stücke inte- 
іе Theile des goldenen Buches sind und ein Zeugniss 
зг grossen Mannigfaltigkeit seines Inhalts geben, und 
reil der Eid der 3 Aebtissinnen Beatrix, Lisa v. Isenburg 
isa v. Bentheim eher ins 14. Jahrhundert gehórt, wie 
13. da von den genannten Aebtissinen nur Beatrix, 
ch sie nur noch 2 Jahre im 13. Jahrh. gelebt hat. — 
1 den fünf alten Aemtern oder Meierhófen Vernhof, 
rn, Ennigerloh, Jochmaring und Vadrup ist im Laufe 
O Jahre, welche zwischen dem alten Register und dem 
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m Rede stehenden, liegen, noch ein andres, nämlich Warthen- 
horst getreten, und ausserdem nennt das goldene Buch eine 
Reihe curiae, nämlich die curia Bocholte, Gesthuvele, Ost- 
hof, Nygenberg, Sile, Suigtenhovele, also ebenfalls Fron- 
oder Haupthöfe. Ueberhaupt muss man erstaunen wenn 
man bei dem Lesen dieses Registers den ungeheuren Reich- 
thum des Klosters erfährt,?) und die Fülle und die Aus- 
dehnung der Güter, die grosse Schaar Eigenbehöriger, die 
bedeutenden Quantitäten der abgabepflichtigen Nahrungsmit- 
tel und Gelder u. a. m. kennen lernt. 

Man versteht bei so stolzem Besitzstande wohl, dass 
der Verfasser des Registers sein Verzeichnisse dem kostbar- 
sten Buche seines Klosterarchivs vorbinden liess, und man 
würdigt den Eifer, mit dem er demjenigen seinen Fluch 
giebt, welcher sich auch nur an einer Seite, ja einem Buch- 
staben des Buches vergreifen wird. 

Hinsichtlich der Kirchspielsgrenzen hat sich mir die Wahr- . 
nehmung aufgedrängt, dass dieselben, der gewöhnlichen Er- 
scheinung entgegen, sich in der hier in Betracht kommen- 
den Gegend mehrfach verschoben habenmüssen. Als Beispiele 
dafür führe ich an 1, Mattenhem, welches nach dem G. B. 
und F. G. II im K. Greffen lag, jetzt aber zum K. Harse- 
winkel gehört; 2, Panewik, nach dem G. B. und F. G. II. 
im К. Walstedde, während jetzt von 3 Höfen Panick 2 
in demselben Kirchspiel liegen, einer aber im K. Drenstein- 
fart. Diese werden unter dem Gesammtnamen Panewik früher 
sämmtlich zu einem Kirchspiele gezählt sein. 3, Lembeck. 
Zwei Hófe dieses Namens liegen in unmittelbarer Nachbar- 
schaft, dieser im K. Altenberge, jener im K. Nordwalde. Auch 
diese werden früher zu einem Kirchspiel gehórt haben. 
4, Boxel, 8. O. von Sünninghausen, heute zum K. Waders- 
loh, nach F. G. II. zum K. Langenberg; Letzteres hart an 
der Diócesangrenze von Münster, in der Osnabrücker Dió- 
cese gelegen, während Wadersloh zu Münster gehört. — 5, 


3) Uebrigens beweisen mehrere der unten mitgetheilten Urkunden, 
dass die Mittel die angewendet wurden, um den Güterbesitz zu mehren 
micht immer tadellos waren. 

A8 
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F. G. П. zu Sendenhorst, heute zu Enniger 
‘pork, nach Wilmans U. B. no. 159, 573 u. 
1911, 1254 u. 1262, und auch heute im K. 
F. G. П. im K. Wadersloh u. а. m. — 
1 móge hier noch Platz finden, was der go- 
orscher und Herausgeber des Heliand, über 
des goldenen Buches im J. 1860 niederschrieb. 
he Sprache in diesem goldenen Buche," so 
nicht mehr golden. Die fränkische und hoch- 
he und Schreibung hat in der herrlichen alt- 
:ache eine jammervolle Zerstörung angerichtet. 
agen und Verwirrungen sind so sonderbar u. 
sie selbst den Kundigen nicht selten zum 
rthum verleiten können. Von den Sprach- 
r l, m, n, r, s unerschüttert geblieben, alle 
: wie Consonanten, sind vielfältig, zum Theil 
die allgemeinen Sprachgesetze, in andere 
oft auch, gar wunderlich durch Buchstaben 
зг Nachweis dieses Standes der Sprache in 
das goldene Buch verfasst ist, könnte für 
le sehr lehrreich ausfallen. 
rtsnamen ist sehr übel, dass davor das fan 
auch da, wo der Ort als solcher gemeint ist. 
ie Dative hier schon vóllig als Nominative, wie 
: allgemein geworden ist. Vom wahren No- 
sich nur das einzige und darum sehr merk- 
of. Das Gefühl für den Dativ ist schon völlig 
denn auch jetzt wer daran denkt, das z. B. 
zum Nominativ gewordener Dativ ist? 
'ersonennamen ist schon völlig durchgedrun- 
эїпег Person statt eines, zwei Namen zu ge- 
ı Ende des 11 Jahrh. schon hie und da ge- 
äter allgemein werdenden Beinamen sind 


ind Stand, wie episc., decanus, sacerdos, ple- 
nicus u. a. 
1 oder Geburtsorte, wie to den brinke, upper 
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с) Von háuslicher Bescháftigung als Handwerk, Dienst, 
wie famulus, molendinarius, sartor, sutor u. a. 
d) von inneren und äusseren Beschaffenheiten und Eigen- 
schaften, wie knarp, rufus, wise u. a. 
e) Von Thieren, wie gallus, hircus, stur, hirt, finke u. a. 
In hohem Grade lehrreich für Sprache und Geschichte 
würde ein vollstándiger Nachweis dieser Namengebung wer- 
den können, zumal im Vergleiche mit der in der goldenen 
Zeit gewöhnlichen Benamung.* — 





Hii sunt redditus sancte crucis!) in Vrekenhorst. Primo domus 
quondam Levoldi bi den graven in Warendorpe, item tres pe- 
ties?) agrorum site retro domum infirmorum, quos dictus 
Knarp seminare solet, item ager Blidradi situs iuxta Papene- 
borch, quem colit Johannes dictus Wyse, item in villa Vre- 
kenhorst area, quam dedit dicta Eningherlosesche?) super quam 
inhabitat Margareta upper Horst, item dimidia area super 
quam inhabitat sutor, item 2 denarii de domo Rodolphi 
tor Strate, item 3 den. de domo Stekerschen, item 1 den. de 
domo vicina, item 4 solidi ex domo Heydenrici Vossinch 
opidani m Warendorpe, quos ipse Heydenricus et sui here- 
des quandocumque voluerint redimere poterunt pro quatuor 
marcis. — 

Hier folgen 13 leere Seiten, und auf Seite 15 stehen 
zwei Urkunden, deren Originale im hiesigen Kónigl. Staats- 
archive, Stift Freckenhorst Nr. 25 und Nr. 13 beiuhen, 
gedruckt: Wilmans, Westfälisches Urkunden Buch, Nr. 1223 
und Nr. 311. — Seite 16 ist leer. 


1) Sancta crux steht hier statt ecclesia sanctae crucis, wie die Stifts- 
kirche von Freckenhorstin späterer Zeit hiess. Ueber die älteren Kapel- 
len S. Petri und 8. Viti daselbst s. weiter unten. — Das heilige Kreuz, 
welches zu Freckenhorst in hoher Verehrung stand, ist der Sage nach, 
der zweiten Aebtissin Thiathildis, als sie in inbrünstigem Gebete ver- 
harrte, vom Himmel zugesandt. Es fiel durch das Gewölbe der Kirche 
auf den Estrich, so dass alle Steine, welche sich an dem Kreuze befan- 
den, als wenn sie in Wachs abgedrückt wären auf dem Boden erschienen. 
Das Kreuz von grauem Stein, etwa 9 Zoll hoch und breit, »eigenthüm- 
lich geformt« wird zufolge dem Urkundenrepertor in der Kirche zu 
Freckenhorst aufbewahrt. Vergl. auch Schulte, Gesch. Mittheilungen über 
das Stift Freckenhorst, und dessen Legende v. d. heil. Kreuze zu Freck. 
Münster und Warendorf 1852. 

3) Ruthen. 

з) Ich dachte zuerst an Ennigerloh’s Esch, doch giebt das hier kei- 
nen Sinn, und es wird lediglich die auch noch heuteim Munde des Volks 
gebräuchliche Endung sche für Frauennamen angenommen werden müs- 
sen, ebenso einige Zeilen weiter Stekerschen. Diese Ausdrucksweise ist 
im F. G. II sehr gebräuchlich. 
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Officium Vernhof.e) 


7) Hii sunt redditus huius ecclesie de summa cu- 
esche 30 mensuras?) siliginis, 18 bracia, porcum. 
inus 24 siliginis, 24 bracia, porcum. Enen Ri- 
silig., porcum. Smedehusen 22 mens. silig., 
orste 32 mensuras silig., porcum. Durenboc- 
lig., porcum. Velcethen 44 silig., porcum. Tuen- 

sil, porcum. Holenseten 12 sil, porcum. 
sil, duo bikaria®), 12 bracia, porcum. Vectorpe 
th?) 12 sil, 12br., porcum. Item Vectorpe Jo- 


+ Ueberschrift steht mit rother Schrift am Rande neben 
und 2. 

? und summa curia scheint das vrano vehusa des alten 
ein, Die übrigen Aemter Ballhorn, Ennigerloh, Jochmaring 
aben ihre alten Namen bewahrt, Das Amt Viehhaus hat 
ernhof angenommen. In diesem vern, veren, verne, ver 
ren etc. ist das alte frano, im alten Register vrano ge- 
ergegangen; aus frano wurde farno und daraus ferne etc. 
n der lateinischen Uebersetzung seine alte Bedeutung als 
ria noch bewahrt, wenn auch die Bezeichnung summa curia 
t ist, öfters aber erscheint im 13. Jahrhundert die Ueber- 
iota curia,« man verstand also das Wort vern in seiner eigent- 
ing nicht mehr; z. B. bei Wilmans U, B. IIT. Nr. 1114 v. 
ano dictus de Remota curia in einer Freckenhorster Urk. 
übrigen gleichzeitigen Freck. Urk. heisst er stets Bruno 
z. B. Nr. 1034 vom J. 1279, Nr. 1141 vom J. 1281 etc. — 
з 1644 ist der Name Vernhof gebräuchlich, später scheint 
ergegangen zu sein, indem seine Güter zur Abtei geschla- 
1d jetzt wahrscheinlich einen Theil der beiden Domainen- 
m. NW. von Freckenhorst giebt es noch einen Fronen- 





ex steht ii: dieses muss in mensura aufgelöst werden, denn 
t sich m, für modius nf. Mensura ist ein Getreidemaass 
ahalts, anders für Roggen, anders für Gerste etc. Dies er- 
ımirung der Abgaben eines einzelnen Amts verglichen mit 
len mitgetheilten Summe. Für das Amt Vernhove z. B. 
mensurae Roggen und Malz auf ein malt, Hafer dagegen 


56 Anm. 263. 

T'wehus, К. Alt-Warendorf. 

Trinkgefäss; aber auch ein kleines Getreidemaass. 
trop, К. Telgte. 
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han 10 mensuras sil, porcum. Jtem Tuilingen!®) 10 eil., 
porcum. Jtem Hinric 30 sil, porcum, 8 denarios. Grope- 
lingena)!!) Everhart 34 sil., 12 br., urnam mellis. Jtem Al- 
brath 30 sil. Ostebure!?) Elhart malt ordei, 21 mens. sil. 
magne mens., solidum. Jtem Gisebrath 18 mens. sil, malt 
ordei magne mens., solidum. Emesehorne Johan 30 silig., 
12 bracia. Jtem Anselmus 20 sil. porcum. Nortemesehorne 
20 sil., Hekehus!®) Тогрһогпе!*) 24 sil, porcum. Tacma- 
den") Henric 20 sil., por. Jtem Ludolf 12 sil, por. Gre- 
vene!®) Macharius malt sil., por. Matthenhem!”) Henfret 32 
sil., 2 porcos, 2 sol. fratribus. Jtem  Thedhart 12 sil., 
porcum. Herthe Helmech 15 sil, por. De manso Waredorpe 
20 mens. sil. Item Herman de Thighe 18 sil, por. Jtem 
Johan 26 sil., 2 bikaria, poreum. Belen Menhart 8 mens. 
sib Jtem Vestmareke!®) 24 sil. per mensuram de Sile,™) 12 
ord. Kukenhem 26 sil, duo bik., porc. Dutihinhusen?0) 26b) 
2 bik., porcum. Segtenhem?®*) Henric 26 sil., 2 bik., porcum. 
(Pag. 18). Jtem Bernhart 14 (24) mens. sil., 2 bik., porcum. 
Jtem Symon 39 sil., 2 bik., 12 br., pore. Vornhem??) 26 
mens. sil, 2 bik. роге. DeLo Thideke 32 sil, 12 br. por- 


а) Am Rande steht mit rother Schrift: permutati cum aliis mansis 
b) Hier fehlt die Angabe des Gegenstands. 

^*) Nach F. G. П. Twilingen in der B. Vechtrup. 

11) B. Gröblingen, N. von Warendorf. 

*j Nach F. G. IL in der B. Vechtrup. 

33 Heckmann, К. Altwarendorf erinnert noch an den alten Namen. 

14) Sch. Darphorn, К. Altwarendorf. 

13) B. Dackmar, К. Altwarendorf. 

16) K. Greffen, Kr. Warendorf. 

1) Nach F. G. II. gab es ein Mattenem im K. Greffen, es ist das 
Mottonhem des alten Registers, jetzt Sch. Mattelmann K. Harsewinkel. 

te) Kol. Westmark, K. Beelen. 

19) Der Amtshof tom Sile lag im К. Westkirchen, noch im J. 1565 
kamen Hofsprachen daselbst vor. 

зо) Düttinghaus, später Dütting, К. Altwarendorf. 

3") Der Ort Sechtenhem scheint im J. 1253 zum Freigericht Beelen 
gehórt zu haben. (Wilmans U. B. Nr. 563) Nach F. G. II. lag Sechtenem 
im K. Warendorf. 

1) B. Vohren, К, Altwarendorf. 
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'boldinctorpe®) 24 br., 9 sil, 1 arietemet dupli- 
3 (sic), unam urnam mellis. Bersen Vedekind 24 
minuta dupliciter. Leverdinctorpe Hoike 24 br., 
porcum. Hotman 12 sil, 12 br. Luckinctorpe 12 
ıs mellis. Locseten 20 sil, 24 br., pore. Borne- 
wic 10 br., 30 avene, porcum, 1 bersuin. Bittinc- 
vene. Norttorpe Gerwin 20 sil, 12 br., porcum. 
ith 20 sil, porcum. Graftorpe) Godefret 24 sil., 
в. Jtem Johan 24 mensuras sil, 12 br., Boelo?) 
1. — Musnehorst 12 sil, por. Valegarden Johan 15 

Jtem Godefret 24 br., 20 av., porcum, unum 
еш Johan 24 br., 20 avene porcum, 1 bersuin. 
) vidua 34 sil., 2 bik., 4 br. et dimidiam, 12 ord. 
em Thideric 18 sil, 4 br. et dimidiam, por.)b) 
1., porcum. Norbereche??) 24 avene. Nortorpe Ger- 
Je Tunne 3 sol. De Wanebulle?*)3. De Adene3sol. 
329) huius curie tegetdormitorium ab ecclesiausque ad 
et sepiet a domo lapidea?!) usque ad ortum. Jdem 
út 12 malt tritici, primum malt per mensuram 


Rande roth: Vernhove, 
hier im Parenthese gesetzten Worte sind im Codex durch- 


n. 
Rande Scedinbruggon. Die Scheddingbrücke und der Hof 
klagen dicht vor dem Ostthor von Warendorf. 

Hof Gerding giebt es 1349 im К. Vohren; und ein Geren- 
ı K. Ostenfelde, dieses heisst im F. G. II. Gerbelingktorpe. — 
F. G. II. Bocklo im K. Warendorf. 

r Hof lag dem Urkundenrepertor zufolge im K. Frecken- 


icht Nord-Berichem. 

‚ben aus Wanumelo der alten Rolle. 

illicus ist Oberbauer, Meier, welcher einem Gute als Wirth 
die gemeinen famulos ecclesiae, die daraufsitzen zur Leis- 
dienste anzuhalten verpflichtet ist. cf. Zoepfl, Rechtsal- 
р. 281. 

us scheint sowohl hier als auch unten 8. 83 Schornstein zu 
genûber der Bemerkung bei Maurer Fronhöfe II. 150 ver- 
Nordhoff Holz und Steinbau, Münster 1872. 

st die herrschaftliche Wohnung, kemenade, welche gewöhn- 
rtiger Weise aus Stein gebaut war. Vgl. Maurer a. a. О. 
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granarii,’®) reliquum per suam mensuram specialem, 15 malt 
sil, 12 malt or., 12 (pag. 19) malt br., 4 porcos vel 14 sol., 
4 poreos vel marcam.®°)a) Omni anno 2 porcos lardi%) (et 
sex malt?) arietum,®) quos dabit in vigilia ascentionis et 
tune mittetur ei pellis in signum quod servietb)?”). In cras- 
tmo omnium Sanctorum serviet familie et presentabit domine 
abbatisse munusculum vel solidum. In cena Domini et in 
anniversariis fundatorum dabit malt pise. Omni anno de 
silva Hagenc)**) 10 plaustra lignorum supra kamenatam??). 
De decima Belen 9 remel*) lini etd) . . . omni anno 100 
pullos, in cena Domini 5, ancerina ova 30 manus per tria 


a) Hier folgt eine fast einzeilige Rasur. 
b) & Pag. 74. Anm. b. 

с) Am Rande roth: Vernhove. 

d) Hier folgt eine Rasur. 

эз) Spikermate kommt häufig in Urkunden vor, s. B. Wilmans U. B. 
mo. 1180 v. J. 1282. vgl. Lacomblet, Archiv L p. 14. 

эз) Aus diesen letzten Bestimmungen scheint sich zu ergeben, dass 
damals 14 solidi — 1 Mark waren, denn für beide Summen wird die gleiche 
Abgabe, 4 Schweine, geleistet. — 

st) Das specsuin der alten Rolle. 

ss) Malter, maltra, maltrum etc, bedeutet nicht nur ein gewisses Maass 
= 4 modii), sondern auch eine gewisse Anzahl. 

36) Man ist wegen der Rechnungsart nach malt geneigt anzunehmen, 
arietem stehe in Verbindung mit dem erito des alten Registers, und be- 
деше Erbsen. Dem steht aber entgegen 1. dass in diesem lateinischen 
Register Erbsen immer mit pisae ausgedrückt sind, und 2. dass an meh- 
reren Stellen arietes nur nach Stücken abgegeben werden, und nicht 
asch malt. 

эт) Diese Bestimmung ist sehr auffallend, und es ist mir nicht ge- 
langen ein ansloges Beispiel aufzufinden. Das umgekehrte Verbültniss, 
dass der Dienende eine Abgabe von Fellen giebt, ist ja bekannt, aber diese 
Stelle sagt gerade das Gegentheil, dem Meier soll ein Fell gesandt wer. 
den, zum Zeichen seiner Dienstbarkeit, In der sub IV mitgetheilten, hier- 
her gehórigen Urkunde ist von dieser Bestimmung nichts gesagt. — 

se) Oestlich von Freckenhorst, mitten im Holze, liegt der Schulsen- 
hof zum Hagen. 

з) Die herrschaftliche Wohnung, also die der Aebtissin; in der »cami- 
natae stellt die Aebtissin Jutta im J. 1292 eine Urk, aus (Wilmans Urk- 
Buch no. 1449.) 

4) геше] ist das im Mittelalter gebräuchliche Maass oder Zählwort 
für Flachs. 
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эг,41) Sex dominicas, unam dominicam redimet 
3, caseum cum 8 ovis. Dabit etiam octo sollemp- 

sollempnitatem redimet cum 18 caseis, caseum 
242)Jtem omni anno dabit 18 solidos pro mi- 


Isti dabunt mel. 


mt mel de officio Vernhove. Scepehorst 1 ur- 
Everhart 2 urnas. Gropelingen unam urnam. 
1 urnam. Segtenhem 1 urn. Luckinctorpe 4 
netorpe 1 urn. Muschelen*?) 2 urn. Erethen 4, 
2 um., Belen 1 urnam. 


Officium de Balehorne. 


o Balehorne: Villicus dabit 4 porcos. Hoc of- 
glint!) a porta cimiterii usque ad kamenatam. 


ienste an Sonn- und Festtagen, die überdies mit einer 
t werden konnten, sind wohl nur, »gleichsam als Aner- 
theren Verhiltnissese wie Grimm R. A. p. 354 in einem 
sagt, festgestellt, — 
зх steht hinter pullos ein Punkt, und das folgende in hat 
ginnenden Sätze einen rothen Anfangebuchstaben; dennoch 
з die Stelle so gelesen werden: »omni anno 100 pullos, in 
ancerina ova: 80 manus pertria etc.« Manus würde dann 
е Hand voll« bedeuten, hier also ein gewisses Maassver- 
nen, also etwa »80 Hände voll zu je drei, 40 zu je 4 
zt werden müssen. — Wenn man dieser Lesart folgend 
ten Eierabgaben summirt, also 808 — 90, 70x4 — 280, 
iSonn- und 8 Feiertage den Dienst in die dem Meier ge- 
abe auflóst, und für die Sonntage dann 576 und für die 
Eier erhält, so ergiebt die Addition dieser 4 Summen 
Es ist nun interessant für diese Rechnungsweise eine 
zwei weiter unten folgenden Stellen zu finden, erstens 
wf Seite 44 des Cod. dieselbe Zahl für die vom Amt 
fernden Eier in arabischen Ziffern angegeben, und во- 
h der Meier dieses Amtes seiner unten sub IV. mit- 
inde dieselbe Summe wenn er sagt: »tue dusent eygere 
ygere, tiger eygere mine — 
In im Osnabr. К. Laer? 
ide bei Gütersloh heisst im J. 1262 Ovenwide. (Wilmans 





slint ist wohl dasselbe was oben mit sepire ausgedrückt 
Gehege (Geländer, glint) umgeben. 
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Smitinetorpe*®) 14 br., 8 den., 20 ova et pullum. Leverdinc- 
torpe 20 avene. Rogenhulsen 30 br. et 12 den., in festo Wal- 
burgis 20 ova et pullum. (pag. 20) Asceberg Bernart 4 malt 
br. Walburgis ova, pullum et 8 den. Jtem Richart 24 br., 
20 ova, 8 den. et pullum. De Harti6den. Angele*?) 40 avene, 
A) ordei, porcum. Elmenhorst 12 sil., 1 sol., 8 den. Santforde 
Thedmar 30 mens. avene, 8den.,item 6 den., item solidum. 
drem Nanne 40 malt avene, de decima 20 avene. Westra- 
meshuvele**) 10 avene, 20 or., porc., 12 den., malt ordei. 
Osterrameshuvele 3 malt br., porcum, villico*?) 2 sol., malt 
ord, Hart: Elueric 40 mensuras ave., 10 ordei, 8 den. Jtema) 
Burghard 9 br., 12 sil, 8 den, Sutiudenshuvele™) (de de- 
serto manso) 44 or., 24 br, 8 den. Nortiudenshuvele 6 
mensur. sil., 6 br.,8 den. Jtem Gervin 24 or., 6 br., 8 den. 
Jtem Husman 24 or, 8 den., de agris 12 den. Suthotman 
Povel 12 br.. porc., villico 18 den. Holtorpe Vighartb) 15 
br, porc., 24 panes omnium Sanctorum. Holthusen Vrede 
16 br., 2 aol., solidum Walburgis. Holttorpe secus viam 15 
br, hermolt,5!) porcum. Edinctorpe’?) 30 br., 12 tritici, por. 
Immekinghove5®)*) mansus sancte crucis 12 sil, 6 mens. 
ord. Merstorpe Ludol (sic) 40 mens. ord. Jtem Elfrit 20 mens. 
br, porcum, 8 avene, alternis annis magne mensure. Edel- 
intorpe?^) 2 malt ordei per mensuram Monasteriensem. 


a) Am Rande der Seite neben item, steht duo mansi mit rother 
Schrift, und darunter mit schwarzer Farbe dubium. 
b) Am Rande roth: Balehorne. 


**) Brechft. Schmintrup, К. Werne, im F. G II. Smynktorpe. — 

**) Nach F. G. П. lag ein Hof an der Angele im К. Everswinkel, 
Dem Zusammenhange nach wird dieser hier gemeint sein, 

+) Rameshóvel К. Sendenhorst nach F. G. Il. 

+) Der Meier erhält auch eine Abgabe, wie in alter Zeit. в. о. S. 36 

5*) Jonsthóvel К. Sendenhorst. 

5) s. Waitz, D. Verf. Gesch. Ш. 143 n. 1, IV. 526 n. 2. Hier aber 
ist es soviel als Brod; s. unten S. 45 des Codex. 

52) Wilmans U. B. 1144. 1145 u. 1154 v. J. 1281 u. 1282, Nicht mehr 
та constatiren, 

эз) Am Rande steht mit rother Schrift ad structuram ecclesie. — 

ы) Nach F. G. П, lag ein Immekeman im К. Hoetmar. 

ss) Kol. Eiling К. Ennigcr. 
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»e58) Elbrath 20 avene, 10 br. 1 hermolt in cena, 
` berswin. Jtem Albrath 24 br., porc., 1 berswin, 
in сепа. Velthus’?) Gallus20mens. br., 1 hermolt 
orcum, 1 berswin. Jtem Gerhart 18 br, 20 or., 
'alehorne 3 malt br., porc.,6 mens. avene, 2 pullos. 
58) 20 mens. avene, 12 br., porc., 24 panes in ce- 
сі. Pokinctorpe®) 15 mens. bracii. Jtem Gerhart 
зі. (Pag. 21) Hukelhem™) 12br.,2her.in cena, 8 den. 
80, 6 br., 12ave., porc., bekelint®) vel 3 sol. Jtem 
or., 6 tritici. Gesthuvele®) Hinric 18 mens. br., 
m., porc., 36 panes in purificatione. Jtem Ruffus 
) br, 2 sol, porcum, 24 panes in purificatione. 
Torst Everhart 4 malt or., 8 (mens. ord.) 8 den., 
in purif. Eclo 20 mens. br., 4 her. in purif., por- 
tens. or. in curiam. Adorpe 20 br., 24 panes in 
зе. Polingen 20 br. Vessede9*) duas situlas mel- 
n., 10 or, 2 hermolder in cena., porc. 3 mens. 
de Kukey®). Norttorpe®) 3 solidos. Porselinc- 
j or., 2 her. in cena. Drelingen Bernart 20 br., 2 
m. Jtem Henric 33 mens. br., 2 her. in cena por- 
Bernart20 br., porc., 2 hermolder in cena, 3 aven. 
erman 32 mens. br, porc., 1 hermolder in cena. 
3) Her. 20 mod. br., 18 or, porc. З ave. Jtem 
1 Rande steht Balehorne. 
Jockendrup, К. Enniger. 
Veltman, K. Enniger. 
ükamp. К. Eaniger. 
Ennigerloh giebt ea noch im J. 1768 ein Poggendrups Erbe. 
Höckelmann, К. Vorhelm, 
rscheinlich B, Geissler, K. Beckum. 
8 Wort ist mir unverständlich; vielleicht hängt bekelint mit 
81 vorkommenden lint botiri zusammen, — 
hövel К. Ahlen. 
icht Brschft. Wessenhorst oder Westenhorst, K. Enniger. 
heint das im Codex mannigfach corrigirte Wort zu lauten. 
ıft Natarp, K. Hoetmar. 
Posentrup, К. Enniger. Im F, Q. П, Pozingtorp. 1 
von Drensteinfurt liegt Haus Ittlingen. Nach F. G. IL liegt 
1 K, Enniger. 
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Wilhel (sic) 12 tritici, porc., 20 mens. or., 12 avene. Aven- 
huvele 40 mens. or., 14 br. 2 arietes., 2 porc. Berhorst 
14 mens. sil., 12 br., 2 sol. Jsinctorpe 3 malt br., 4 et dimi- 
diam avene. Gottorpe®?) 20 mens. salis. Brochhusen 20 mens. 
salis. Salttufflen 20 mens. salis. Ногвіогре?0) 4 mens. or., 
supra Bekedorpe?!) 24 mens. ordei. Vorsthuvele 12 mens., 
12 den. Sibekinkhove??) 6 den., et 8 den. Horste??) Vezel 
16 den., supra Stenhorst 3 sol, porc. Ripensele malt or., 6 
den. villico. Krechem??) 24 br., porc. Honlen 3 malt ord. 2 
malt ave., 12 den., porc. Bisechem’*) malt ord., porc. (Pag. 
22) Berstrate 2 sol. villico. Bliderinhusen apud Plectenbrat 
2 sol. Langenhuvele 6 denarios®) villico. Worsthuvele 6 
den. De agris sub Ripensele 2 sol. Drelingen sub manso 
Ludolphi 6 den. Мер1еп?5) 6 den. De agris iuxta Waren- 
dorpe 2 sol. De domo et de agris de vinea?) 2 sol. — 


Officium Eningerlo. 


Villieus dabit 1 specswin. Inlat 77) Bersenb) Symon 30 
br, 2 tritici. In silva est domine abbatisse porc., 18 ave., 
villico 6 mod. or. Jtem Verner 20 br., 2 tritici., por., 1 her- 
molder, villico 2 mod. tritici. Hotman 20 br., 12 sil, 1 ari- 
etem., 12 ave. de decima magne mens. et 1 modium tritici. 
diem Johan 10 sil, 1 hermoder (sic). Norttorpe Symon 20 
si, porcum. Gronhorst 10 br, 2 her, porcum. Anghele 
Bernart 24 br.c) Veghus'?) 6 mens. sil, 18 ave., porcum, 


а) Korrigirt aus solidos. 
b) Am Rande roth Orientalis. 
c) Am Rande roth Eningerloh. 

es) Kol. Kottrup, К. Ahlen. 

19) Horstrup. О. von Sendenhorst. 

71) Beckendorf, N. von Drensteinfart. 

73) Diese beiden Namen sind vermuthlich später zu dem Namen Sie- 
kenhorst verschmolzen. Das Haus dieses Namens liegt N. von Frecken- 
horst, halbwegs nach Warendorf. 

73) Nach F. G. II. im К. Hoetmar. 

14) Nach F. G. II. liegt Bisechten im К. Enniger. 

35) früher Mecheln, K. Ahlen. 

te) Ein Wynland lag nach F. G. II. im К. Freckenhorst. 

21) Inlat, inlait, illatio—Abgabe. . 

1) Nach F. G. Il. lag ein Wechus im К. Telgte, 
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um. Gronhorst Everwin 10 br. 4 sil, porc. 
Hert 10 or. 10 ave, 6 albe pise, porcum. 
! avene, 12 br., porc, 1 her., 2 sol, 8 den., 
6 den. conventui. Honhorst Wilrat 6 malt 
porc., 6 de decima conventui et canonicis. Жеш 
e 10 br. 1 her. porc. Jtem Johan Lugerinc 
‚ pore. Velthus 20 ave., 15 br., porc. Gesten 
10 br, 9 ave, 2 or, porc, 1 hermolder. 
tantum, Tedharta) tantum. Jtem Reyner tan- 
rpe®) 20 mens. br., 2 sil., 2 tritici, porc. Bern- 
tem Gerhart 14 mens. br. 2 sil, 2 tritici. 
15 or., pore. Jtem Lindinchove*) 3 malt or., 
ynetorpe53) Burghart12 mens. br., 4 malt ave, 
23) 1urnam mellis.. Jtem  Menhart 20 br., 
, pore. Jtem Henric 20 mens. ave., 8 br., 1 
magne mens. Velmerinctorpe 20 br., porc. 
2 br., 12den., porc.b) Pekenhorst™) 40 mens. 
sil, urnam mellis. Bikesterreu Gerwin 20 br., 
. Jtem Everhart 20 brace (sic), 10 avene, 10 
›в, porc. Vesterwic 20 br., 4 mens. sil, 20 
porcum. Hamerbeke®) 20 br., 2 sil, 2 ord., 
2 ordei. Evinchusen®) Hoyke 10 mens. ave., 
» porc. Jtem Herman 8 ord., 4 sil., 12 panes, 
1a octo mens. ord., tot avenec). Amenhorst®?) 


Gedhard. 
le 10 caseos. 
le roth: Ennigerlo. 


'rundstücke uper der Gest genannt, lagen zufolge dem 
reckenhorst, 
ttrup. К. Westkirchen. 
lich. Beide Worte sind klein geschrieben. Vielleicht 
mit dem sonst vorkommenden ebenfalls dunklen Ortena- 
rbindung gebracht werden. 
mann, B, Buttrup. 
rchen. 
aach F. G. П. 
„ U. im K. Wadersloh. 

П. ist in Evengkhusen К. Oelde, Hoykeman pflichtig. — 
rloh. 


- — .— —— ae 
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12 mens. sil, porcum. Jtem Bernart 12 sil, porc., 18 den, 
Pokinctorpe 14 br., 24 panes, (ad koke) porcum. Enger, 
lo de salice Elfret 20 br., 24 pan. Walburgis porc. (Jtem 
Lambertus 8 br., porc., 1 ber al Jtem Lantwere™) 18 or., 1 
her., pore. Jtem de manso deserto 24 br., (por Lal Tuslerinc 
ibidem 18 br., porc., villico 10 avene. Jtem Wendelburg 8 
br, 1 her., porcum. Stenbeke 20 br. porcum. Bekertake- 
sehehove??) 20 ave. Sunninghusen 20 mens. ave, 6 br., in 
curiam 20 ave. Bekeseten Symon 20 br., porc. Jtem Gerhart 
26 br, porc. Kleybolte®) 20 br., porc., 16 mens. ave. Gun- 
derinesele?!) 30 mens. ave., 2 sil, porc., 2 or. villico. Jtem 
vidua ibidem 40 ave., 10 or., 2 sil, 1 lint??) butiri vel 14 
den, porc. Bardeschare®) 14den., 1 lint butiri. Uphusen?) 
14 den., porc. Sporke 14 den., porc.(Pag. 24.) Dagehusen?5) 
10 or., 1 her. pore. Rotmaninctorpe®) 10 or., 10 ave., 24 
panes, porc. Merkelinctorpe?") 12 or., 12 ave., porc., 2 sol, 
Jtem Herman 20 avene magne mensure de hurlando. Vos- 
hem 5 malt ave., porc. Menninghusen?®) 2 sol., Gropenlo 20 
mens. sil. situlam mellis. Kudinctorpe®) Wepele 12 sil. 
Milinchhusen 2 sol. Bodincsele!®) 29 den. Ketelinchu- 


a) Das Eingeklammerte steht kaum leserlich auf einer Rasur. 

ee) Kol. Landwehr, N. v. Ennigerloh. 

®%) Vielleicht der Beckersche Kotten, K. Ennigerloh. 

*9) Kol, Kleypohl, К. Ennigerloh, oder vielleicht Kol, Kleybold, К. 
Westkirchen. . 

91) К. Wadersloh. 

92) Vom lateinischen linter, Butte, Kübel. Es muss ein grosses 
Maass gewesen sein, da als Aequivalent 14 Denare gegeben werden sollen. 

*$) Nach F. G. IL lag ein Bardesler im К, Wadersloh. 

4) К. Wadersloh. 

%) Kol. Dagehaus, N. v, Ennigerloh. 

ө) Rottendorf, К. und N. von Ennigerloh. s. S 88, Anm. 111, — 

#7) Merkentrup, К. Ennigerloh. 

98) B. Menninghausen, NO. v. Oelde. 

*9) Köntrup, SW, v. Diestedde. 

1) Nach F. G. II. lag Bodingsel im К. Langenberg, welches nie 
zur Diöc. Münster gehörte, und heute nicht mehr zum Reg. Bez. Münster 
gehört, es ist wahrsch. Boxel, S. Ọ. v. Sünninghausen. Nimmt man dieses 
an, so würde die Kirchspielsgrenze und sogar die Grenze der Diöcese 
sich allerdings fast unglaublich verschoben haben, und mag man geneigt 
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an. Vrilinchusen!®) 14 den. Jtem alius ibidem 
ıinchove!08) 4 den. Worme!%) 4 den., Vrilinc- 
iens. albe pise. Bliderinctorpe 8 den. in parrochia. 


Juemere.!?") 


› 3 malt arietum dabit Petri ad vincula, post 
ıctorum quarta die 25 sol., serviet domine abba- 
abit 5 sol, si abbatissa non veniet!) Smedehu- 
22 mens. sil, 2 bik., 12 br., por., 3 urnas mellis. 
an 22 mens., 2 bik., 12 br, por, 2 ur. mellis. 
» 17 sil., 12 br., por., 3 ur. mellis. Jtem Adelhart 
W., por., 2 mellis. Jtem Rethere 12 br., por. 2 
Jtem Robrath 12 sil, 12 br., por, 2 ur. mellis. 
n to Osten 15 sil., 12 br., por., 2 ur. mellis. Beric- 
sil.,.por. Lembeke Slike!10) 30 ave. Turrethe!!!) 12 
Denkelinctorpe Herman 17 sil. Jtem Thedmer 222) 
netorpe!!2) 22a) 2 bik., por. 1 mellis. Venekinc- 


Gegenstand der Abgabe und das Quantum sind vergessen, — 


die Kirchspielsgrenze zuzugestehen, so giebt es doch für 
ng des Diöcesangebietes an dieser Stelle kein einziges Zeug- 
тз а. а. 0. p. 245 ff. 


nghaus, 0. v. Vellern. ` 

inghaus, 8, v. Boxel. 

zicht Berlinghof, SW. v. Oelde. 

nsberg, W. v. Stromberg. 

ing, S. v. Stromberg. 

‚ Er. Lüdinghausen. 

Jochmaring, B. Schmeddehausen, K. Greven. 

r die Rundreisen der Grund- und Landesherren, welche 
s 8 Mal nach den verschiedenen Fronhöfen unternommen 
Maurer a. a. О. Ш. S. 264 ff. 

irgte, K. Riesenbeck? 

Sch. Lembeck im К. Altenberge gehörte Freckenhorst, u. 
Kirchspiele liegt nach F. G. II, Slickmann. 

zicht das Thurniti der alten Rolle, = Dórenthe, K. Ibbenbüren. 
üttrup, K. Greven, 
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torpe!5) 22 mod. sil, 2 bik., por. Winkele!M) tantum. Buns- 
torpe!5) tantum. Overe!!®) 22 mens. sil, 2 bik., 24 br., por. 
Marstorpe!!?) 22 sil., 12 br., porcum. (Pag. 25.) Edestorpe!!*) 
20 siL, 12 or. de agris., por. Gelmere 12 sil. Ketinctorpe!!9) 
20 sil, por. Lacberge Everhart 20 sil, 2 arietes, 3 sol. 
Jtem Herman 22 sil, 2 ЫК. Jtem Hillebrant 3 sol. pro 
melle. Sorbeke!20) Gerhart 16 sil., por. Gummerdinctorpe!!) 
20 sil., por., Mere Lubrat 12 sil, por., Hukenbeke 20 sil., 
por. Vuglestorpe!®) 12 sil, por. Poppenbeke 3 malt br., 
Holthusen 2 malt br. 


Villicus de Jucmere teget eam partem dormitorii, que se 


extendit a camino et ultra. Villicus et litones de Warthen- 
horst!) tegent medietatem domus lapidee, que dicitur Mar- 
sele) apud cymiterium et sepient vicinam вереш usque 
ad granarium. 


Officium Varedorpe.'®) 


Varedorpe: villicus 7 malt sil., 5 or., quatuor porcos mac- 


115) B, Wentrup, K. Greven. 
114) Hof Winkel B. Wentrup. 
315) Sch. Bönstrup, K. Greven. 
116) Overmann, B. Maestrup. 
13 B. Maestrup, K. Greven. 
115 Sch. Aastrup, К. Greven. 
119) Kettrup, К. Saerbeck. 
120) Dorf Saerbeck а, d. Ems. 


131) Brechft. Güntrup, K. Greven. 


122) я, Seite 47 Anm. 194. Hier wird die Zugehörigkeit der Vogelsthorp- 
bove zur Brachft. Poppenbeck durch die unmittelbare Verbindung beider 
Orte ganz klar. — 

128) Sch. Wartenhorst, K. Everswinkel; dieser Hof ist im J. 1240 
dem Kloster Freckenhorst verpfándet, (Wilmans U. B. No 876, vgl 
anch Erhard, cod. 165) und später durch Kauf in das Eigenthum des 
Klosters übergegangen. 

14) Das alte marahseliu, equestrium,? Aber sollte dieses in der 
Mitte des Hauptgebäudes, der domus lapidea, gewesen sein? Oder soll 
man an mar, illustris, egregius denken, welches hier in Verbindung mit 
sele Saal den Haupttheil des Hauses, den herrlichsten Saal oder drgl. 
bezeichnen würde? 

155) B, Vadrup, K. Westbevern, 

6* 
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1е12%) vel 6 sol. Afhuppe!?) 24 sil, por., 
„ por, ad capellam sancti Petri 10 sil. 
зе!28) 24 sil, 24 br., por. Jtem Wigger 24 
ce Gerwin 20 sil, 12 br., (por.b) 20 den., 
por. Versedorpe Elueric 24 sil., 2 por., Vere- 
ic). Jtem Werner 15 den., por. Ringe!??) 24 
sholte!%) Burghart 16 sil., 1 arietem. Jtemd) 
12 den. 2 arietes. Vesterbeke 15 sil, 1 
den., Brocseten 2 den., Remese!?) Lut- 
ietem. Jtem Herman 30 avene, 1 arietem. 
‚2 аг. Asche!) 1 arietem, 2 situlas mellis, 
orpe!^) 32 sil, 2 arietes. Hodestorpe 1 
2185) 12 sil, 6 or., 2 sol, 1 arietem, 1 mo- 
actorpe Escelin 1 arietem. Jtem Everhart 
arietem. (Holthusen!8*) Dude 24 br. Cley- 
) (Pag. 26) De Asche 3 sol.f) 1 arietem, 2 
c villicus non habet ius in exuviis et loca- 
эгі.188) 


en. 
von jüngerer Hand — 9. 

coniuncti sunt von jüngerer Hand. 

anthese befindlichen Worte sind von späterer Hand 


einige radirte Worte. 

von jüng. Hand: „dubium“, 

Rolle leistet das Amt Vadrup: „eivon gibunt kopan- 
Bündel Kufenbänder. 

rf. 

П. Oldendorp, K. Handorf. 

П Rynghe, K. Telgte. 

de. Osnabrück. 

se. Osnabr. 

K. Saerbeck. 

n Osn. К. Dissen. 

Dylingktorpe im Osn. K. Melle. 

II. K. Telgte. 

Wellingholzhausen. 

» bei Borgholzhausen. 

Worten ergiebt sich, dass die Meier das Sterbfalls- 
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Speciale officium domine abbatisse. 


Osthof!39) 42 mens. sil, 20 or., 40 avene, 2 specswin, 
1 servilem, 2 mosversnighe, ^) 6 mens. albe pise. Holtorpe!#!) 
3 malt br., 2 tri, 3 sol. Honhorst!4) Bernart 4 malt br., 
1 por. servilem. Mersche!#) Elbrat 12 or., 18 ave., 9 tri., 
2 sola) Steltinctorpe!*) 4 malt sil., 2 specsuin, 1 servilem,'**) 
2 mossuin, 6 mens. pise, 3 tritici. Uper Gest!#) 3 malt bra., 
9 tri, 2 por. servicii. Suictenhuvele!*") 4 malt sil., 20 mod. 
or, 40 ave., б pise, 2 specs., 1 servilem, 2 mosswin. Velme- 
rictorpe 4 malt br., de ave. Erethen 3 malt br., 9 tritici mens. 
Dumninctorpe M^) Thedmer 18 br., 6 tri, 1 por. servicii.'%) 
Jtem Her. tantum. Horne!) 4 malt sil., 3 malt br., 2 spec- 
sun, 2 mossuinb) Telghe!5!) 12 mens. tri, Belen 12 mens. 
sil, 1 situlam mellis. Uledinctorpe!?) 12 tri., 1 arietem. De 
Nolle Albero 2 sol, Glane 2 sol. 

Villicus de Osthove sepiet a refectorio usque ad pis- 
trinum. Mershus!53) sepiet a porta orti unum тас,!5*) Ber- 


а) Daneben geschrieben: alius tollit, — 
b) Hier folgt eine radirte Zeile. 


recht u. wie es scheint, ein Recht zu Verpachtungen der ihnen unter- 
stellten Kotten hatten. 

199 Sch Osthof. K. Freckenhorst. 

140) Verschrieben für mosversinghe, Frischlinge. Mos hier und 
etwas weiter unten in mossuin scheint ein weibl, Schwein zu bedeuten, 
ein Mutterschwein. — 

M1) Brecht, u. Sch. Holtrup. N. v. Westkirchen. 

43) B. Hohenhorst, K. Freckenhorst. 

M3) Mersmann, B. Hohenhorst. 

44) Stellentrup, 8. v. Freckenhorst? 

145) porcus servilis — Dienstschwein, pflichtiges Schwein. 

46) K. Freckenhorst. 

M") Schwichtenhövel, K. Freckenhorst. 

48) K, Albersloh. (F. G. П) 

3149) Oben hies es 1 porcum servilem. 

18) K, Everswinkel nach F. F. П. 

181) Telgei, K. Westkirchen, auch im K. Ahlen giebt es einen Hof 
Tellegei. 

153) В, Uelentrup, К. Liesborn. 

ыз) Eine Merschhove lag nach F. G. II. im K. Freckenhorst. 

ш) Fak, vak ist der zur Aufnahme der Garben bestimmte Theil 
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шиш. Honhorst Bernart unum. Duo de 
Velmerictorpe de speciali officio unum. 


Curia de Sile!5), 


solvit tercium manipulum, 6 por. Jacobi 
in silva, quod est 1 aper, 30 por. habe- 
ва. Ulinctorpe 28 mens. or. Honhorst 18 
i 


ıhovele pro curia Hosthof, mansus in Hol- 
licti Hert super Gest pro duobus mansis 
mt locaciones et ођтепсіопев!%) villico te 
ordinatum fuit, eisdem redemptis ab ad- 


: Brinke!?) 3 malt ave., duo mens. tri., 
5 mens. ave., 6 den., Kleybolte 24 or., 2 
serlo 28 mens. ave., Bekeseten 14 or.,c) Be- 
Wilhelmi 12 or. Tropeho Swinkele 12 


‘oth: Occidentalis. 

ıtz von jüngerer Hand geschrieben, steht auf dem 
dieser Seite. — 

teht: hurlant. 


ich. Jedem der Kolonen scheint mithin ein Stück 
ıchwerk oder Zaunwerk zu umziehen obgelegen zu 
ann aber auch eine Abkürzung von Fakstok sein. 
den Stock in der Zaunwand des Hauses; es würde 
xk weit“, so viel zwischen 2 solchen Stöcken steht, 
n gehabt haben. 

| Westkirchen. D 

m Höfe und Kotten waren mithin verpflichtet dem 
в Vernhove, nach den neuen Bestimmungen des 
us den vorgenommenen Verpachtungen zu entrich- 
nmehr zurückgekauft worden sind. Vgl. die Urk. 
ilmans U. B. no 1446), worin die Aebtissin Jutta. 
‘anonikus Bruno Grundstücke bei Schwichtenhövel 
uft und ihr resignirt habe, — 

an liegt nach F. G, IL im К. Freckenhorst. 





| 
| 
Г 
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De ovilegiis, 


Jsta sunt ovilegia. In circumcisione Domini: De Beve- 
ren!) 40 magnos panes sicut 3 fient de mensura!) Monasteri- 
ensi, 2 por. lardi. Jdem Petronille virginis 40 magnos panes, 4 
mens. tri. Severini mart: De Hostendorpe!™) Ludolf 12 mens. 
ord., per 4 mens. tri. Cathedra Petri de Warseten!6!) 5 mens. 
tri, 24 cifoscervisie per 4 bikaria, 40 iactus!6?) per tria al.. ai 
Gestlon 4 malt br, 4 mens tri. Gregorii pape: Vor den 
Valde 2 sol. Benedicti abbatis: de Pokinctorpe 24 br., de 
Velepe!*!) 5 mens. tri., 40 iactus per 4 allecia. Tiburcii et Va- 
lerani 5 mens. tri, 5 sil, de Bocholte Cobbinchof!62a) 15 
mens. tri. Kiliani mart: de Blankervorde!®) 40 albos panes. 
tot siliginis, tot caseos, tot cifos cervisie, 5 malt bracei. 
Vincula Petri: de Horstorpe 30 panes albos vel 7 mens. tri., 
40 caseos, malt br. Apolinaris mart.: de Ostenvelde 40 al- 
bos panes, 10 cas., 2 arietes, cervisiam. Magni confessoris: 
Bocholte 5 mens. tri, 5 mens. sil., Angele 12 mens. sil. 


De officio Warthenhorst 


dabuntur conventui Symonis et Jude 13 marce, 4 solid. et 
tres obeli ad emendam bursam.!6?a) Villicus residens in curia 


а) Cod: Rasur; es wird allecia heissen sollen. — 

158) Ost u. Westbevern, N. v. Teltge. 

15%) Seite 100, wo von Martinsbroden die Rede ist, wird ebenfalls aus- 
drücklich gesagt, „panes erunt tante quantitatis, sicut unus possit fieri 
de mensura granari." 

мг) Ostendorpe, К. Everswinkel. 

iet) Warseten und Velepe, welche die Häringe liefern, kann ich nicht 
konstatiren. 

19) Jactus ist der Wurf, Zug des Netzes beim Fischfang. Wörtlich 
genommen hiesse es hier 40 Züge zu je 8 Häringen; es ist also woh} 
gemeint, 40 Lieferungen zu je 3 Häringen sollen geleistet werden. Später 
im Deutschen heisst es: 1 Worf Heringe. s. unten Nro. VII, Worp = 2 
Paar, unten VIII 33. — 

seta) Nach dem Urk. repertor lag das Cobbingsgut im K. Everswinkel. 

168) K. Albersloh (F. G. П.) 

1658) Ob die 4 solid. und 8 ob. zum Ankauf der bursa verwendet 
wurden, oder nur die 8 ob. bleibe dahingestellt, jedesfalls kann die 
ganze hier genannte Summe 18 marc. 4 sol et 8 ob. nicht darauf bezogen 
werden. — 
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narios ad ligna, pueris (pag. 28) clau- 
»utiri, 2 pullos. — 


si pertinentes ad officium.®) 


ns. sil. et dimidiam, 2. sol, 25 ov., 2 
ten 18 sil., 18 den., 25 ov., 2 pll, 5 

Graftorpe 12 sil, 12 ave, 25 о., 2 
30l., Dale 6 mod. sil, Musnehorst 6 
> ov, 2 pl, 5 den. ad wekenverich. 
n. weken.) Olenvede 12 mens. sil.d) 
Xl, 5 den. Emesehorne 18 mens. sil., 
5 den, Midenseten 12 sil. (hurlant 
jl, Holtebure!66) 12 sil, 18 den., 25 
ad wekenverich. Slede: Godefret 4 
+, 20 den., ov., pul., wekenverich. Jtem 
orpe malt sil, 5 den., wekenverich, 
ilt ave., 2 sol, 5 denarios ad wek., 
1 Б malt ave., 4 mens. tri, de quibus 
ım cortas!) villico de Osthove, (qui 
labitur ei prebenda de curia)f), 4 pul., 
ekenverich; de 2 mansis 4 sol. Men- 
rene, 2 mens. tri, 18 den., 25 ova, 
rboldinetorpe 30 mens. ave., 30 den. 


ft ist roth geschrieben, einige Zeilen weiter 
nfalls mit rother Farbe Varthenhorst. — 

з ist im Cod. roth durchstrichen. — 

weken. späterer Zusatz. 

Vorne 12 mod. sil, 18 den, 5 den. 

эме sind im Texte roth durchstrichen, und 
` Schrift: hurlant. 

"rer Zusatz auf dem Rande, — 


nt sonst nicht als Massbezeichnung vor. 

en Wochendienst; Einige der Kolonen haben 
eine Abgabe von 5 Denaren zu leisten, oder 
kenverich etwas Anderes? 

lorf. 

ndliches Wort, denn mit curta, corta, curtis 
it in Einklang gebracht werden, ebensowenig 


| 


| 
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et obelum, 2 mens. tri., 25 ova, 2 pul, 5 den. ad veken- 
verich. Durrenbocholte 12 mens. ave., 2 sol, 25 ova, 2 pul., 
(5 ота, pul.) wekenverich. Gropelingen 12 sil., (25 ova, 2 
WA Hie concregat ova.b) 


Dichus 18 mens. av., 18 den. (25 0.2) 2 pul, 5 den, 
wekenverich. Somersele!®) 12 den, 25 ova., pul, 5 den. 
и veken. Vestsomersele duo malt ave., 2 sol, 25 ova, 
2pull, 5e) ad veken. Hotman Rufus 12 mens. avene, 6 
den, 2 pullos., D wekend) (pag. 29.) Veltseten 6 mens. sil. 
(250v3,2 pull., 5 den. ad wekene). Crechem!®) 4 mens. tri., 
4 ві. 5 den. ad veken., 2 pul, Merstorpe Ropere 4 mens. 
tri, 18 den., weken., 1 pullum. Leverdinctorpe 2 malt ave., 
2 sL, weken., 25 ova, 2 pul, Suthotman 2 malt br., 12 
mens. ave, 6 denf) vekenverich. 


Durrenbocholte £) 2 malt sil. (pulf). Porselinctorpe 2 
mens. tri, 6 or., 12 ave. Tuteshove!'?) 12 or. Utelingen 
Lohus 3 solidos. De domo Johannis de Scopen!?!) 4 во]. 
Mussnehorst 12 den., afhoster!??), unum гете! lini. Dalseten 
apud Soltesberg!7?) 5 sol, mansus Lere!'*) 5 sol, Brun- 


a) Im Text durchstrichen. 
V) Mit rother Schrift mitten im Text. 
с) denarios scheint hier vergessen zu sein. 
d) Auch hier wird das gewóhnliche denarios ad vergessen sein, 
so dass man nicht 5 Wochendienste anzunehmen genöthigt ist. — 
e) Schwarz durstrichen. 
f) Roth durchstrichen. 


g) Von diesem Worte an his Mussnehorst, im Cod. 3!/, Zeilen, is 
an dem einen Rande der Seite ein rother Strich gezogen, und an 
der andern Seite befinden sich in rother Farbe folgende Worte: 
hec data sunt in restaurum pro mansis venditis; Et domine abba- 
tisse 1 sol. de Tuteshove et 3 sol. de Holtorpe pro iure suo. — 


165) Somersell, K. Enniger. 

19) K. Hoetmar. 

179) К. Sendenhorst. 

111) im K. Freckenhorst. 

473) Der blutige Zehnte von Thieren. Vgl Wilmans U. B. No. 1635. 
n. 3. — 

178) Salzbergen N. v. Rheine. 

234) Laer Diöc. Osnabrück. 


—9 _ 


7 sol. Ascedorpe!”) apud Dissene 2 sol, 2 pull., 
dimidiam denariatam!7”) panis. Dedelinctorpe!78) 
alle 2 sol, 4 pull, quintum dimidium*) den. pro 
skinctorpeb) tantum. Vectere 2 sol. Medestorpe 16 
ieden apud Renenberg 6 sol, Elinchusen sol, Vers- 
sol, Bochorne 18 den, 5 ad wekenverich, ovum, 
Jagehusen quintum dimidium solidum, duo mansi, 
dim. denariatam (sic) panis, 5 den. ad weken., 25 
ibl, alter mansus ibidem 14 den., 25 ova. 2 pul., 
ten. Gestlon apud Bekehem 6 sol, Velinchusen!*0) 
ві 7 sol, 5 den., Heppinctorpe!®!) 12 den., (5 ad 
)) Lette sol, 5 den. ad weked., ovum, 2 pul., He- 
} sol, Eclon 33 den.,5 ad wek. Vorehelme Adorpe 4 
»shovele!®®) 3 sol., 5 den. ov., 2 pullos. Vrilinctorpe 
» den., 25 ova, 2 pull.Gronhorst (Pag 30) Thedbractinc 
ad wek., 25 ova, 2 pull., de Tilia!) Johan 4sol.,5 den 
25 ova, 2 pul, de Mere 5 sol, 5 den. ad wek. 
d Monstere!55) 5 sol, Lohus Amelincburen'*) 20 
ttorpe 18 den., Velthus 4 mens. or. Nortwolde 
'enetvelde apud Lon!#) 2 malt sil. per mensuram. 
iensem, — 

о nachlässiger Weise der Schreiber, statt quintam dimidiam, — 
'erschrieben statt Juckinctorpe. 

'urchstrichen. 

m Cod. steht denerarios, wohl nur ein Schreibfehler! — 
"unlaghe, K, Riesenbeck. 

Aschendorf im Osnabr. К. Dissen. 

mariata panis ist ein Brod, welches einen Denar kostet. 
lelingdorf im Osn. K. Melle. 

ırsmold, Dióc. Osnabrück. 

elleicht Wellingholzhusen Dióc. Osnabrück, einige Zeilen 
ı allerdings Welincholthusen, dennoch aber kann hier der- 
gemeint sein u. eine Nachlässigkeit des Schreibers vorliegen. 
ppendorf, W. v. Wellingholzhausen. 

ier muss dieses Wort zu „wekendienst“ ergänzt werden, 
amshövel, К. Ostenfelde und К. Sendenhorst, 

in tor Lynden liegt im K. Freckenhorst. 

*schft. Laer, К. S. Maurits. 

melsbüren, S. W. v. Münster. 

sschft. Wendfeld, N. v. Stadtlohn. 
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Hii sunt hurlant!*9) pertinentes ad officium Wartenhorst 
Apud Wesele!“9) Geste 2 sol. Drevere iuxta Marlere!®) 2 
sol. Apud Rechede!9?!) 3 sol. Vuglestorpe 6 den., Wedelinc- 
hof 12 den. Sletroden apud Havekesbeke!??) 20 den., Hat- 
weghe iuxtra (sic) Rene 8 den., Ascedorpe 15 den., Hiltere 
12 den., iuxta Welincholthusen ad novam domum 8 mens., 
sl per mensuram Osnabrugensem. Evinghusen 12 den., Dac- 
maden 20 den., Nortemesehorne 12 den. Belen Westmareke 20 
den. (4 sol. et 2 den.) Ibidem Hoykinc 18 denarios. Curtis Pole 
&den., Herdinchusen 30 den., Hukelhem 12 den., Drelingen 12 
den., Panewic!%) apud Stenvorde 12 den., et quattuor scepel or- 
dei permensuram Alensem. Asceberghe 10 den., Butelinctorpe 
2mansi, unus sex et alter octo den., Honsele quattuor den., 
Ketelinchusen 6 den., Vrilinchusen 4 den., Worsthuvele 10. 
Huvele 12 den., Wepele!9? 12 den., Depenbroke 15 den., 
Albero de Nolle 2 sol, Erpingen den. duodecim. Сосо de 
Áscedorpe quintum dimidium (sic) den. Jtem alter ibidem 
tantam. (Pag. 31) Domus de Hart solvit annuatim 2 malt 
siliginis, 2 malt ord. magne mensure. Domus Зискіпс!9%) 2 
solidos. — 


De Rinvore еі vathevore.!®) 
Quatuor officia videlicet Vernehof, Balehorne, Eniger 





1) Pachtland, die verpachteten Grundstücke. — 

15?) Brschft, Wessel, Kr. Lüdinghausen 

19) Drever bei Maerl, K. u. NW. von Recklinghausen. 

19!) Brschft. Rechede, K. Lüdinghausen. 

19) Der Schleithof О. von Havixbeck erinnert heute noch an diesen 
Namen. 

tes) Hof Panick S. von Drensteinfurt, s. unten S. 53 des Codex. Noch 
J. 1533 lautet dieser Name Panewick. 

194) Weppel, N. v Oelde. 

195) Sehucking К. Freckenhorst. 

199) Wahrscheinlich bedeuten diese Worte: Rheinfahrt und Fässer- 
fährt, wenn auch das th in vathe für Fass bedenklich ist. Das im 
Kloster Freckenhorst eine regelmässige Fahrt oder Reise zur Beschaf- 
fang des Weins eingerichtet war, bekundet schon die alte Heberolle, 
welche von einer winfard spricht. — In süddeutschen Klóstern gab es zu 
demselben Zwecke sogar Rhein — Neckar und See (Bodensee)— fahrten. 
Vgl Lang, Steuerverfassnngen, 1793. S. 70, Auch in einem Heberegister 
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t Varedorpe simul???) dabunt Rinvore et vathevore. 
officium unum dabit 6 denarios ad Rinvore, dabit 
nno 3 den. ad vathevore et postmodum dabit aliud 
et dabunt wekeveric, cum non dabunt Rinvore198)» 
10 nichil dabunt. — 


Isti dabunt koke!9) de Vernhove*9).. 


ninistrant koke de summa curia?®). Enen 
mens. sil, et linum, Vectorpe Elveric tantum, item 
tantum, Scephorst Elhart 2 mens. sil, 10 cas., li- 
be 2 mens. sil, lin. Veltsethen Ludof (sic) tan- 
;orpe tantum, item ibidem Henric tantum. Gerbol- 
2 mens. sil, 10 cas., linum duplex. Berichem vi- 
18. sil, 10 cas., linum, item Thideric 1 mens. sil., 
жеп 2 mens. sil, 10 cas., lin. Suderesche Ever- 
is. sil., linum, alter ibidem tantum, Locseten tan- 
lehusen tantum, Horste tantum, Gropelingen tan- 
iehorne tantum, item Anshel(sic) tantum, Torphorne 
:emaden Arnolt tantum, item Wilbrant tantum, Her- 
? tantum, item Johan tantum, item Bernart tantum, 
ymon tantum, item Johan tantum, item de Sande tan- 
ıchusen tantum, Kukephem'tantum, Vornhem tantum, 
tum, (Pag. 23) Tuenhusen tantum, Bocholte tantum, 
1m, Norttorpe tantum, item Gerhart tantum, Grevene 
usnehorst tantum. Koke triticum. — Hii dant 
Jornevelde 2 mens. tri, Erethen tantum, Walegar- 


schen Domkapitels Msc VII. 1816, 2 kommt rinvore h&ufg 

uch Wilmans Kaiserurkunden I. S. 166, woselbst von Her- 

ünften u. Diensten die Rede ist, und z. B. gesagt wird: 

arum, qui cum tunnis ad Renum vadit etc. 

Aemter Jochmaring und Vadrup sind also hinsichtlich dieser 

inem Amte verbunden. 

Wochendienst gilt also als Aequivalent gegen die Beschwer- 

heinfahrt. — 

werden nunmehr die Abgaben für die Küche aufgez&blt-der 

t; Wie man sieht waren die Einkünfte der Küche enorm, 
sehr auffallond, dass fast keine Fleischabgaben aufgeführt 

` aber bedeutende Quantitäten Flags oder Leinewand 


Tum heisst das Amt Vernhove — summa curia — 


—— 


den Joh. 2 mens. tri., linum. Jtem Camphus™") tantum, Luckinc 
torpe tantum, Leverdinctorpe tantum. Kok e: Eningerlo. Joh. 
de Salice 1 mens. tri., З cas., linum. Jtem Lantwere tantum, item 
Tuslarine tantum, Dagehusen tantum, Bekeseten Symon tantum, 
iem Gerhart tantum. Evinchusen Hoycke tantum, item alter 
mansus tantum, Pokinctorpe 2 mens. tri., 16 cas., linum dupliter. 
Sunnichusen mens. sil.,8 cas., linum. Velmerictorpe 3 mens. sil., 
8 eaa linum., Vestervic З mens. sil., 10 cas., linum. Bekesterren 
Everhart 10 pan., 10 cas., linum. Pekenhorst mens. tri., 2 sil, 
10 caseos. — Koke Balehorne2 tri., 5 pul., 1 cas., Honlen 
4 mens tri, Ramehuvele Herman 4 mens. tri, 5 pul, cas, 
Juckmetorpe Brun 2 mens. tri, 8 cas, lin. Jtem Elbrath 
tantum, Lohus Herman 3 mens. tri. Balehorne Godefret 3 
mens tri, 8 cas., linum. Ruycampe 4 mens. tri. Gestlon 4 
mens. tri. Uppenvelde Gerhart 3 mens. tri, 8 cas., linum. 
Hart Elveric 2 mens. tri, cas, 5 pul, Eclon 2 mens tri. 
Ltelinggen Everwin 2 mens. tri, 12 aven. Merstorpe Elve- 
ric 2 mens. tri. Jtem Utelingen Herman 2 mens. tri., 8 cas. 
linum. Krechem Herman 2 mens. tri., Judenshuvele Coceman 
mens. tri, 5 pul, 1 cas, linum. Secus viam mens. tri, 9 
cas, linum. Juckinctorpe mens. tri, 8 cas., linum.  Judens- 
huvele Husman mensuram tritici, 8 cas., linum. Uppen- 
velde Gallus mens. tri, 8 cas, linum. Drelingen Henric 
mens. tri., 10 cas., linum. Jtem Bernart tantum, item (Pag. 
33) pater noster tantum, Overcampe mens. tri.8 cas., linum, 
Leverdinctorpe Ecbrat tantum, Porselinctorpe Wescel tan- 
tum, Merstorpe tantum, Edinctorpe tantum, Isinctorpe Lu- 
brat 2 mens. tri, 2 mens. sil, Wessede 2 mens. sil, D pul., 
cas. De Horst Angele tantum, Elmenhorst tantum, Norttorpe 
Bernart tantum. Gesthuvele Hinric 3 mens. sil. De Horst 
Everhart mens. sil. Jtem Gesthuvele Johannes 2 mens. sil., 
Hart Burghart 2 mens. sil, 5 pull, cas., Polingen 4 mens. 
sl, — Hii dant triticum ad te levavi???) Hiitant tri- 

um ad te lavavi: Judenshuvele Johan 2 mensuras tri., Б 

uL, cas. Jtem Gerhart tantum, Rameshuvele Herman tan- 


301) Ein Campmann liegt im К. Freckenhorst. 
23) Der erste Sonntag im Advent. 
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»getantum, Santworth Thedmer tantum, Eclo tantua: 
los. Koke de Jucmere. Smedehusen Menricmerz. 
linum. Jrem фо Osten tantum, item to den Bome tax 
Odine tantum, item Adelhart tantum, item Rether 
т Henricus Bettinc dabit denarios lactis*0)), Win 
ram sil, 10 cas., linum. Lacberg Robrat tanturx 
rant tantum, item Henric dabit denarios lactis. Ho 
mens. sil., 10 cas., linum. Sorbeke Gerhart tantuxm 
um, Kedinctorpe tantum, Berictorpe tantum, de Slik: 
kelinctorpe Herman tantum, item Themer tantuma 
? tantum, Gelmere tantum, Vuglestorpe tantura 
antum, Marstorpe tantum, Overe Gummerdinctorpe 
nekinctorpe tantum, Bunstorpe tantum, Penctorp« 
. Gutenhele?05) dabit omni anno villico 100scutellas 
100 scutellas?%®) domine abbatisse. Mansus deSlike 
eQaucas etsecundo anno 8. Poppenbeke dabit mens, 
) qui dieuntur siboldinge ad mensam domine ab- 
Hic villicus ad koke ministrabit domine abba- 
villicus de Vernhove familie eius medonem, qui 

annum postquam  braxatus fuerit, vel minis- 
um quia litones solvunt mel ad preparandum 
Jetera que exiguntur ad expensas solvunt litones 


Geldzins für Milch hat also einen eignen Namen, zu 
„Milchpfennige“, — 

reven. 

kann mehrerer Korrekturen wegen nicht entscheiden, ob so 
ıhele im Kodex steht. 

ir dieKüche nöthigen Geräthschaften waren also hier auch Ge- 
Küchendienstes. Bemerkenswerth ist dass für den Gebrauch 
zine ebenso hohe Zahl von Schüsseln nothwendig erscheint 
Küche, welche doch mindestens den ganzen Konvent, viel- 
ogar den ganzen Haupthof mit allen seinen Bewohnern 
bbatisse) zu bedienen hatte. — 

в ist die einzige Obstabgabe des Registers;. u. wenn die 
ur für den/Tisch der Aebtissin bestimmt waren, во ist dieser 
fallend mässig. — 

Amt Jochmaring bediente also die Hofküche, u. der Haupt- 
dienende Personal mit Getränken. Interessant ist die Be- 
ss der Meth, nachdem er gebraut ist, ein Jahr gelegen 
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inter se.2) De denariisa) lactis tertiam partem habebit villicus. 
De Koke de Varedorpe. De Varedorpe: Herman mens. 
al, 10 eas, linum, Verethe tantum, Langereke tantum, 
Aldendorpe Theodericus tantum, item alius ibidem tan- 
tum, de Afhuppe tantum, Wersedorpe dubliciter, Ringhe 
mens, sil, 10 cas., linum. Hic villicus procurabit?!9) hos li- 
tenes in curia Varedorpe, quia abbatissa Helwigis?!!) assig- 
взт sibi ad hoc pensiones mansi de Bochorne qui contine- 
ur in libro?!*), 
Hii dant Тһоте?!3), 


Hii solvunt triticum Thome. De Eningerlo: Boynctorpe 
Menhart quattuor mens. sil, quattuor tritici, item Henric 2 
mens. trit., item Burghart tantum, Butelinctorpe to der Lin- 
den tantum, item Gerhart tantum, Berichus tantum, super 
Gest Hert tantum, Velthus tantum, Vrilinctorpe tantum, Ule- 
dinctorpe tantum, Holttorpe tantum, Honhorst Johannes Do- 
meke?!) tantum, item Wilradeshove quattuor mens. trit., 
Voshem 4 mens. tritici. 

DeKokeinJucmere. Hii dant mel de Jucmere: Henric 
Bettine de Smedehusen 3 urnas mellis, item Herman 2 urn., 





a) Im Codex steht denerariis, wohl nur ein Schreibfehler ! 

209) Ganz verständlich ist diese Stelle nicht. Es scheint, als wäre 
der Meth aus Wein u. ‘Honig gemacht: dann würden die Meier, nach 
der ersten Bestimmung den fertigen Meth zu liefern haben, oder zwei- 
tens nor den Wein, wenn (oder weil) die Hórigen den Honig liefern. In 
diesem letzteren Falle würden drittens die Hörigen die übrigen Herstel- 
lmgskosten zu entrichten haben. — 

31) Welche Bedeutung hat hier procurare?  Heisst es nur der 

мт führt die Verwaltungsgeschäfte dann würde er kaum dafür 
ene besondere Einnahme beziehen, oder heisst es, er giebt den 
Litonen ein Gastmahl oder er verpflegt sie? Nach der Sitte der Zeit 
erhielten ja die Hörigen, welche ihre Abgaben auf den Haupthof ablie- 
ferten, dort eine Verküstigung. Dass der villicus zu diesem Behufe von 
der Aebtissin eine besondere Einnahme bezieht, vertrágt sich mit dieser 
Bedeutung dann gut. — Sibi statt ei darf nicht befremden. — 

311) 1240 — 1266. 

212) mit liber ist dieses Register gemeint, denn in dem alten Hebere- 
gister erscheint der Name Bochorne nicht. — 

318) 21 Dezember. 

ғи) Die Domekenhove lag nach F. G. П. im K. Freckenhorst. 
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} 2 urn, -item Estekin to Osten 2 urn, item 
urn, item Hillebrandine 3 urn., item Estekine 
тав, (Pag. 35) Huttinctorpe 1 urnam, Lacberge 
nelle., Edestorpe 2 urnas., de Westerbeke 1 urn., 
[elmie 2 urn., de curia Jucmere 3 urn., Honlo 2 
nlo 1 urn., Pekenhorst 1 urn., Boynctorpe 1 urn., 
urn, ceteri de officio Vernhove?!5). Explicit 


> advocati?!®s) et litonum huius ecclesie. 


stino Bonifacii convenient litones йе singulis of- 
resenciam domine abbatisse, et quicumque non 
ita sua accusatus coram advocato, qui presidebit 
e abbatisse tenebitur ad vadimonium solvendum, 
olidos, quod cedit?!) domine abbatisse; sed ві 
Шет exhibuerit se, advocatus si requisitus fuerit 
eundem, cui cedit vadimonium 5 solidorum?!8) ; 
emergencias in alienatione agrorum et hominum 
es inordinate factas in iudicium deducentibidem?!9). 
batissa providebit ibidem advocato in 5 solidos 
»oribus et expensis.a) 


folgen einige ausradirte Worte. 

ım. 209. 

er die Freckenhorster Vogtei vgl. v. Ledebur bei Dorow. 
of, — 

lit anheim, 

len, mit Beschlag legen. 

Art Rutscherzins, durch den Widerstand wächst der Straf- 
£ 6 solidi. 

t dieses ein Beweis für die alten Vorschriften (s. die Ge- 
vei Walter, Dtsche Rechtsgesch. $ 420. Anm. 22), dass die 
Hofe und was dazu gehörte rechtsgültig Nichts veräussern 
müsste denn das Wort inordinate in einer weiteren Bedeutung 
etwa „ohne höhere Anordnung“ o. drgl, in welchem Falle 
igen würde, die Litonen dürfen ver&ussern oder verkaufen 
зе sich an die bestehenden Vorschriften dabei zu binden. — 
calassigkeit von Veräusserungen etc. der Grundhörigen vgl. 


Fronhöfe Ш. S. 188 ff. Vgl. unten, VIII. 14, wo gesagt | 


men dürfen ohne den Willen der Herrschaft (inordinate) 
vern, 


| 


01 


Denarii areales”®), 


Eodem die residentes in areis dabunt denarios areales 
hors prime. De Scemme??!) Bertradis 2 denarios, Wernerus 
super rivum 4 den., Henricus uppen Orde 2 den., Area Vun- 
degudes obelum,22?) Jutta Scuderine 3 den., Johannes De- 
Кеше 3 den., de fossato 3 den., fabrica 4 den., Henricus de 
Dike 2 den., Ripin 2 den., super Wisch?) 4 den., Herman- 
nus parvus З quadrantes," Albertus Grutere 3 quadrantes) 
(Pag. 36) Alheidis dicta Coppe 2 den., Soltesberg obelum, Bertra- 
disden., Kunegundis obelum, de campo quondam Johannis sacer- 
dotis 3 obelos, Levoldus dictus Wise 3denarios, Hermannus 
molendinarius obelum, Lullenbulle obelum, Ortulanus obe- 
lum, de area apud forum 3 den., Johannes super Horst 5 
den, Wigbractinc 5 den., Ludolphus de Walegarden 4 den. 
de agris super Horst, hospitale 6 den., idem de aliis agris 
1 den, Rex in Barechove?5) 5 den., Giselbeltus (sic) 9 
quadrantes, super campum 7 den., Bernhardusin Barechove 
sol, area Huscendales 6 den., area quondam Retberg 4 во]. 
et 4 den., filie quondam Johannis de Brinke 18 den., Symea 
6 den, Hogeherte 6 den, Welepesche sol., Soneborne??® 
solidum. Hii residentes ex una parte Barechove, completis 
12 annis, dabunt vorehure domine abbatisse??”?). 


23) Wortzins, der Zins von dem bebauten und bewohnten Theil 
jedes umfriedeten Grundstücks. — 

221) Die Schemmelshove liegt im К. Hoetmar. Da aber hier unmit- 
telbar darauf der Fluss, wahrscheinlich die Ems genannt wird, kónnte 
hier auch die Herschemen genannte Brücke über dieselbe bei Warendorf 
gemeint sein. — 

333) obelus für obolus —Scheidemünze. — 

335) wisch ist Wiese. 

224) Quadrans, der vierte Theil eines Denars. 

235) Nach F. G. II. lag Berchove im K. Freckenhorst. 

36) Ein Sunebornen lag bei Hiltrup. s. Wilmans U. B. no: 115. 180 
326. 887 u. 1203. 

337) Nach 12 Jahren musste also für die neue Bewilligung des Kolo- 
matrechts der Aebtissin eine Abgabe gezahlt werden, Es ist das eine 
sehr auffallende Bestimmung, da die Vorheuer, das laudemium gewöhn- 
lich nur dann gezahlt wird, wenn das Kolonatsrecht eines Bauerngutes 
an einen andern Inhaber übergeht, Hier aber scheint lediglich Ablauf 
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B ` 
"ceperunt feodum vel homagium a domina 
abbatissa in Vreckenhorst, 


sunt infeodati а domina abbatissa: Theodericus de 
: euriam eandem et officium in pensione consueta, 
to der Culen, domum Bruninch, piscinam. — Jtem 
ocholte, domum Unghenade, unde solvit obvilegium. 
num Hoykine in Belen pro pensione. — Thedmarus 
mansum in Stuckendale. — Riquinus et Boygemunt 
le Mere bona de Mere, decimam et mansum in 
ıansumde Brunnictorpe, item Hogelmegeshove, item 
» item hurlant apud (Pag. 37) Anrocten, item 
108 de Rodhe, item unam domum dictam Duce, 
npum apud Vrekenhorst. — Hec habent loco 
srialium: Filius Gerhardi diti Valen loco mi- 
agros de Langenhovele, Godefridus de Bruninc- 
mum suam loco ministerialis. (Hermannus de Ode- 
agrum super Gesta)), Renbertus dictus Nese domum 
cum suis attinenciis, Ludolphus miles de Vectorpe 
ı Ruenberg loco minist., Suederus gogravius in Tel- 
ırdinetorpe loco minist., Gerhardus de Herde bona 
о loco homagii; Johannes de Veltseten loco min. 
Velthus, Holtobure; Wolfhardus miles de Wale- 
Ioltorpe loco homagii; Godeschaleus frater suus 
o der Linden in Walegarden; Adolphus miles de 
le Ewerdinchof Heppinctorpe, mansum in Telghe 
1agii; Ludolphus de Walegarden domum et agros 
Iogerinclo, Honhorst, campum apud fabricam, Scen- 
; Gerhardus Brocman Vinkelseten loco min. Ar- 
e Vrekenhorst Varscthen loco min., unde solvit 
1; Conradus Relberg aream suam Horsttorpe ministe- 
de solvit ovileg. Florentius Mule Cobbinchof, unde 
Ме in Parenthese stehenden Worte sind im Kodex darch- 
hen, und fehlen in Msc, Ш. 51. — 

sen Zeitraumes der Aebtissin das Recht auf die Vorheuer ge- 
when, — 

ne Abschrift dieses Lehnregisters von einer Hand des 15, 
1 ich in Msc, Ш, 61 des К. Staats-Archives, 


ee —— — — 
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solvit 15 mensuras tritici loco ‚min. Everhardus de Andopen, An- 
ghele, Tunne loco min., Udo de Vinea Bekesterren, mansio- 
пеш et agros, unde solvit 2 hol. Wernerus Hircus minist. 
kabet (Pag. 33.) domum in Eveuesche; Bernardus Valke 
Cmmbeneshove loco minist.; Hugo de Alen mansum in 
Медеш loco minist. ; Деш Willekinus mansum de Bruninc- 
hasen loco minist.; Johannes de Wornhem bona sua loco 
minist; Bernardus de Anghele mansum ibidem loco miuist.; 
iem Adolphus de Ostenvelde domum to den Brinke loco 
minit. Arnoldus de Dike curiam suam loco minist.; item 
Amoldus de Indagine???) mansum suum ministerial.; item Jo- 
hannes de Hedemolen mansum ibidem loco minist.; item 
Henricus de Bunstorpe officium Juemere in pensione. Jtem 
Bertoldus miles dietus Torech mansum in Vanebolle in pen- 
спе; item . . dietus. Winke de Ostenvelde mansum in Pe- 
kerhorst, Suthus, areas in villa loco minist. ; item Johannes 
de Huvele Pokinchusen loco minist. cum suis attineneiis; 
item Otto de Apelderbeke bona de Blankerwort loco minist.; 
item Johannes de Gesthuvele, curiam suam in pensione; 
iem Everhardus de Barechove mansum in Welepe et me- 
dietatem mansionis sue in pensione; Godefridus de Benc- 
torpe bona ibidem minist.; item Hermannus de Aldentorpe 
Westhus in Libborg; item Lutfridus de Stenbeke mansum 
ibidem in pensione; item Johannes de Milinchusen mansum 
ibidem in parrochia Derne in pensione; item Albertus dictus 
Sur civis Hervordensis mansum in Salthufflen, solventem 
X) mod. salis; item Henricus de Barechusen mansumibidem situm 
in parrochia Holthusen.—H ii adhuc occupant non infeo- 
dati. (Pag. 39.) Henricus miles dictus Coref duos mansos in 
Norttorpe, Arnoldus de Dike mansum de Broke; item Ger- 
hardus de Langene curiam Varedorpe et bona de Beveren 
in pensione; item Lambertus de Cleypole mansum in Enin- 
gerlo; item filius Doleken quedam bona; item Levoldus de 
Yelmede Adene. Jtem Albertus Hircus mansum in Broc- 
husen, solventem 2 den.; item Johannes de Nehem Ber- 


229) von Hagen. 
7% 
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rentem 2 sol.; Davioth sartor mans 
в the Keteslere)?*9) dictus Popin 
ısum ibidem; item Wicgerus de 

e; item Gerhardus dictus Schele 

tenden solventem 6 solidos. — 


ania et collatione ecclesie in V 


iam huius ecclesie conferet domina 
is suis, quem post collationem tran 
nasteriensem episcopum, ut ipsum « 
at bannum sive claves ecclesie. Qi 
icio parrochiali uni de canonicis h: 
batissa in loco residenti vel resider 
m animarum, eundem de ecclesia 
id hoc sollempnitatibus debitis et 
abscriptis.— 

lgt hier auf 8. 39 unten, S. 40 v 
ms, Westfäl. Urk. Buch. III. No 5 
rom 12 August 1252, — 


stratione prebendarum canonic 
loci, 


unt prebende quibus fiet equalis mi 
uor sacerdotum et duorum diaconoru 
in festo beati Martini 3 malt silig 
In die beati Andree cuilibet 3 
facii 3 sol, Petri et Pauli 3 arie 
› non debentur nisi 6 mensure trit 
ini dabuntur sacerdotibus 2 mertenb 
ibet unus. Isti panes erunt tante q 
t fieri de mensura granari, sicut tot 
Ad novam prebendam sacerdotal: 
‚hl irrthümlich für investiendo, der Schreib 
‚schalten, unten S. 103 schreibt er auch Di, 
rschrieben annonona. 
. Pöpsel bei der Kessler Mahle, К. Lippbo: 
irtinsbrod."* 


} 


\ 
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з al, & malt ord., 3 porc., З ar., 2 mertenbrot; Subdya- 
ез) antiquo З malt sil, 1 malt or., porcus unus, aries 
um. parvus mertenbrot. (Jtem tres campanarii habebunt, 
abet eorum 25 mensuras sil, 12 ordt) (Pag. 42) 
(undecumque conventui dabitur plenum servicium 23°) tunc 
mki debent procurari?35) lauta et honesta procuratione 
a mensa domine abbatisse. Jtem in rogationibus?*) ibidem 
pocarabuntur ebdomedarius et ministri. — 


De oblationibus?) 


Quolibet die sacerdos ebdomedarius habebit de obla- 
üonibus sancte crucis si venerint infra?) summam missam 
6 den., et insuper id quo doblatum sibi fuerit ad manus??7), 
unde nichil tollent minist.; pro quibus habebunt dyaconi 
oblationes sancte crucis in die dedicacionis ecclesie & mane 
usque dum inchoatur prima. Jtem quandocumque sancta 
erux defertur de altari in villam vel alibi, quicquid oblatum 
fuerit cedit eisdem. Jtem in die dedicationis ecclesie dabun- 
tur sacerdoti ebdomedario 18 den., dyacono cuius erit ebdo- 
mada 6 den., subdyacono antiquo 3 den. Jtem in die Boni- 
facii sacerdoti ebdomedario s01.9*) dyacono 12 den., sub- 
dyacono 6 den. Jtem in die Nativitatis sacerdoti 4 den., 
dyacono 2 den., subdyacono unus, qui dabuntur de oblatio- 


a) Cod: sudyacono. 
b) Der in Parenthese stehende Satz ist von späterer Hand hinzu- 
gefügt. 

333) Ueber das servitium plenum vgl. Maurer а. a, O. Ш. 8. 278ff. 
s auch unten VIL — 

353) verköstigt werden. 

294) Kirchl. Bittgánge, Prozessionen. 

35) Die Oblationen oder Geschenke der Gläubigen bestanden aus 
den Erstlingen der Früchte, Aehren, Trauben, Oel u. Weihrauch, aber 
such aus Brod, Wein u. andern Lebensmitteln. 

159) binnen, während. 

337) persónliche Geschenke. 

135 Der solidus muss, dem gewöhnlichen Werthe entgegen, aus 
mehr als 12 Denaren bestanden haben, denn es würde sonst nicht un- 
mittelbar nebeneinander solidus und 12 denarii stehen, sondern beide 
Mal derselbe Ausdruck gewählt sein. — 
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crucis. Jtem in parasceue?®) infra divinum 
tiones crucifixi habebit sacerdos ebdomedarius 
»stquam crux delata fuerit ad sepulchrum intra 
ulerum usque in diem sanctum Pasche post sum- 
ı percipient duo dyaconi; subdyaconus cum 
1am ante crucem habebit denarium. Jtem cum 
жив Vitus tantum. Idem in ascencione cum exal 
ur crux per eundem subdyaconum, tollet num- 
offert domina abbatissa. — 


De oblationibus cum prebendis. 


ıemoratione omnium animarum ter in anno of- 
5 panes, 2 denarii, scapula vel tibea?9) vel 
niversario beate Thedheldis scilicet post con- 
auli procurabit?!) plebanus in eadem capella 
» ad quas offerendi sunt 4 panes, 4 lardi, 2 
n aniversario Everwordi scilicet. ante festum 
acobi dicet in choro canonicorum provisor alta- 
aterine 4 missas, qui percipiet easdem obla- 
dietum est in memoria beate Thedheldis. Quinta 
+ aniversariorum predictorum percipiet ebdome- 
ones, videlicet 5 panes, 2 den., scapulam, tibiam 
nes. Quandocumque erit memoria alicuius abba- - 
di sunt 3 panes, carnes vel casei? ?)In vigilia 
i peragetur memoria episcopi Erponis,%) qui: 
"itur, conventui officium de Warthenhorst,?4*) . 


"tag. i 
icken oder ein Beinstück. E 
at procurare die gewöhnliche Bedeutung „dafür sorgen | 


ҮП. 

- 1097. 

ше 1090 stiftet Bischof Erpho allerdings verschiedene 
en Konvent aus der curtis Wartanhorst, dass er demselben. 
е officium übertragen habe ist nicht ersichtlich Vgl 
st, Westf. Cod. no, 165. s. oben S. 83. Anm, 183. — 


— — —— 


ö— —— — — — 
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qui etiam fundavit?#°) ecclesiam sancti Mauritii exta muros 
Monasterienses, offerendus est unus magnus mertenbrot, 1 
den. tibia vel alie carnes. In diesancto beati Martini per- 
agitur memoria Digonis?**) Drogonis?*") et aliorum, offeren- 
dus est parvus mertenbrot. — 

Jtem in sancta nocte nativitatis offerendi sunt 7 panes, 
5 salsucta®49) tibia, boch.,250) 4 lumina., totus denarius, vinum 
capellano domine abbatisse. 


De servicio faciendo conventui. 


(Pag. 44). Hec*) sunt servicia conventus: In die nativitatis 
Domini dabitur unicuique domine una crathera vini, Johannis 
ewangeliste?5!) dimidia crathera, in circumcisione Domini**?) di- 
midia, in Epiphania???) integra, in aniversario beate Thed- 
heldis™*) integra et plenum servicium, in purificacione?”‘) 
dimidia cratera, in annuniciatione?™) dimidia, in Pascha in- 


a) Die Ueberschrift nimmt die zweite Hälfte der ersten Zeile 
dieser Seite ein; sie ist wie alle übrigen, roth geschrieben. — 


** Die 8, Mauritzkirche vor Münster ist nicht von Bischof Erpho 
«ndern von В. Friedrich (1064 — 1084, April 18) gestiftet в. Erh. Reg. 
1215. Bischof Erpho aber hat die Güter der Mauritzkirche beträchtlich 
vermehrt and ihr Reliquien aus dem hig. Lande mitgebracht, er wird 
deshalb im Nekrolog des S. Mauritzstiftes der Zweite Stifter genannt; 
Msc. L 69. zum 9 Nov: obiit Erpho istius sedis episcopus nostre eccle- 
sie fundator secundus. ..-... hic multa dedit beato Mauricio ac reli- 
quias transmisit ex terra sancta. — S. unten S. 71 des Cod. 

зб) Digopis statt Dionis, wie oben S. 100 investigendo für investien- 
do, — Dieses Namenskennt die kathol.Kirche 2 heilige Mürtyrer, u. zwar 
verehrt sie den einen h. Dion am 8 März, den andern am 6 Juli. 

MT) Der h. Drogo, stirbt 16 April 1184, ist Patron der Schäfer. — 

#9) Würstchen. 

35) Wahrscheinlich für bochalus — Weingefáss oder für bocha = eine 
Art Brod, doch ist erstere Bedeutung vorzuziehen, weil schon Brode (7 
panes) dargereicht werden. — 

_ *) 27. Dezember. 

281) 1. Januar. 

353) 6. Januar. 

3) 30. Januar. 

355) 2, Februar. 
б) 25. März. 
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proxima die Philippi et Jacobi,%7) scilicet in 
verwordi fundatoris nostri, dimidia. Jtem se- 
ilicet inventione crucis dimidium. In ascencione 
lia, in festo Pentecostes integra et plenum ser- 
dicationes)?59) ecclesie dimidia, Bonifacii?99) in- 
is Baptiste?) dimidia, Petri et Pauli dimidia,261) 
ne??) integra, in nativitate Beate Virginis?3) 
altatione sancte crucis?*) dimidia, Michahelig?65) 
sto omnium Sanctorum?) integra, in vigilia Mar- 
ia, in die sancto?) dimidia, in die beati An- 
liacrathera. Jtem pro ovilegiis, que sola tollit 
út conventui assaturas?%0) vel aliud ferculum?71), 
9 lectionesb). 


erschrieben dedecatione. 
tzten Zeilen von Item an sind im Codex mit rother 
schrieben. — 


зе. VII. 1314 a der 17 Juni, в. unten Nro. VIL 


А 
в sanctus wird gewühnlich der Ostersonntag bezeichnet. 

von dieser Bedentung abgesehen werden, weil die Tage 
Nonnen Wein gereicht wurde in genauer chronologischer 
gezählt sind, und überdies Ostern schon genannt ist. Wir 
hier für dies sanctus die seltenere Bedeutung als dies 

1 Betracht ziehen müssen, Mit Quadragesimae werden 

Mangstage der drei grossen Fastenzeiten des Jahres be- 
Teihnachten, vor Johannis u. vor Ostern. Erstere heisst 

ifastenzeit uud ist sicher hier gemeint, Dieselbe begann ' 
November, und dieser Termin stimmt genau in die hier 

logie. — 

ne Gerichte. ! 
zsspeise, überhaupt Abgabe von Speisen an Geistliche 

Gelegenheit, 


EM 
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Hee est summa ovorum de Vernhove: 98 et 2000.77) 
Es folgen 3 ausradirte Zeilen. 


De elemosina 


(Pag. 45). Ina) cena Domini ad mandatum???), domina abba- 
tise ministrabit canonicis et clericissuis species?) propinando 
esdem, dabit cuilibet unum nummum, et panes, qui dicuntur 
hermolder, asscripti litonibus officii de Balehorne in cena,?75) 
dabuntur pauperibus in cymiterio, et 4 mens. pise de Vern- 
hove. In aniversariis fundatorum scil. ante purificationem et 
ante festum Walburgis panes dicti hermolder asscripti li- 
tonibus dabuntur familie domine abbatisse, ministris, campa- 
ris in hunc modum, et pauperibus. 


а) Die Ueberschrift steht am Rande neben der ersten Zeile. — 

373) Hier hat der Codex arabische Ziffern. 

33) mandatum ist die Fusswaschung bei dem Abendmahl, während 
des Gesanges: „mandatum novum do vobis.“ — 

tie) species kann an dieser Stelle Mehreres bedeuten, entweder ganz 
allgemein „etwas Kostbares", oder ,Spezereien', oder es bezeichnet den 
Gegenstand des Opfers beim Abendmahl, also Leib u. Blut Christi. Für 
Letzteres würde ich mich an dieser Stelle entscheiden, wenn es nicht 
gar zu auffallend, ja unmöglich wäre, dass die Aebtissin, diese lediglich 
dem Priester zustehende Handlung vornimmt. Das nachfolgende „pro- 
pisando“ lässt aber die letztere Bedeutung vielleicht doch aufrecht er- 
halten, wenn man annimmt, die Aebtissin „überreicht“ den Priestern die 
species, damit Letztere diese späterhin zum Opfer verwenden. Auch der 
Gebranch bei dieser Gelegenheit eine Münze zu geben, scheint verbreitet 
gewesen zu sein. Du Cange 8. v. mandatum führt folgende Stelle an: 
Sanctum Mandatum, quod salvator noster instituit pridie quam pateretur, 
abinendis pedibus pauperum, nunc destructum est ab eodem abbate 
mostro, qui melius lupus dicitur rapax, qui sibi vindicat eandem eleemosy- 
nam; nummos, quos dominus pontifex Rodolfus ibi constituit, — Endlich 
giebt es für diese ganze Stelle noch eine Erklärung, welche sich aus der 
bei Du Cange mitgetheilten Bedeutung der Worte specis und mandatum 
ergieb Mandatum bezeichnet námlich auch das Gastlokal der Klóster, und 
spedes — dasjenige Mahl, welches der Abt an Fasttagenseinem Konvente 
zur Yesperzeit darreichen muss. — Es würde also die Aebtissin am Grünen 
Donnerstage ihren Geistlichen ein besonderes Mahl im Gastsaale haben 
bereiten lassen und ihnen zugetrunken haben (propinando) — 

376) s. oben Seite 77 ff, woselbst hermolder іп cena aufgezählt 
werden. Die Benennung hermolder für Brod ist sehr merkwürdig und 
kommt, so viel ich sehen kann, einzig und allein hier vor. — 
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De elemosina in capella. 


stino conversionis beati Pauli?) intre 
iaconi, antiquus subdyaconus, capella 
et 3 campanarii et dabuntur cuilibet : 
»t pisa. Item die subsequenti intrab: 
»telude,277) quorum est officium compult 
ir cuilibet duo lardi, unus den., unus 
‚ Tercia die intrabunt campanarii, qu 
nidius panis, unus lardus, — et 26 pa 
r cuilibet quadrans, quartale panes, me 
mta die 40 pauperes, quibus dabitur c 
tale panis, medietas lardi. Quinta 

ia domine abbatisse et 3 campanarii 
wus den., unus panis, duo lardi, sed de 
it nisi uno tempore?) vel qui vult 

Januar. 

den Klöstern hiessen diejenigen, welche di 
agten u. die Mönche oder Nonnen zur Kirche 
‚mpulsores. Offenbar sind hier mit fotelude, F 
at. Eine andere Bedeutung von fotelude, an w 
it werden kënnte, ist die, dass damit die Gk 
‚ welche das Vigilienläuten nicht durch Zieheı 
ern, wie es ja noch häufig vorkommt, durc 
зв, in dem die Glocke hängt, hervorrufen. — Dc 
Aute beauftragten Klosterleute stets campanaı 
brend in ältester Zeit die eigenen Leute zu a 
verbunden, die Dienste selbst aber ungem 
` später die Naturaldienste u. Lieferungen 

zu Biren. Vielfach hat sich nun ein Rest 
Dienstpflicht, der sog. Zwangsdienst erhalten, 
ienstzeit auf einige Jahre, hin u. wieder a 
gesetzt Vgl. Maurer a. a. О. Ш. S. 289 fi 
in Westfalen und speziell hier in Freckenho 
\ das Freckenhorster Hofrecht. — 

er die „Abfahrt oder den Abzug" grundhö 
Herrschaft vgl. Maurer a. a. О. III. § 455 — 
ig, U. B. Ш. No 1192, wo es heisst . D 
3 nobis (dem Kloster Freckenhorst) pertinente 
nihilominus interposita cautione, quod si Aler 
um suam … ob quamcunque causam reliquunt 
ма, в. w. Vgl. auch unten Nro: VIII. 9. — 
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dabitur media portio. Jtem eodem die 32 pauperes, quibus 
dabitur quadrans, quartale panis, (Pag. 46) medietas lardi, 
pisa. Curia Vernhof dabit 4 тепв.2*0) pise in duobus aniver- 
saris fundatorum et in сепа Domini tantum. Quinta die ante 
Vitalis hec dabuntur, sicut predicta sunt. In die Agnetis sunt 
colligendi 12 pauperes ad refectionem. A crastino Assump- 
conis usque ad nativitatem beate Virginis quolibet die sunt 
reficiendi tres pauperes et quolibet die legetur unum psal- 
trium ab una persona de conventu. Jtem in adventu sancte 
erucis**!) colligendi eunt 5 pauperes. Jtem in die Policarpi 
dabitur de granario particula cuiuslibet annone, que insimul 
dabitur pauperibus. — 


De bonis de Walegarden.?*?) 


Conventus et canonici comparaverunt bona de Wele- 
garden emendo ea pro 76 marcis temporibus abbatisse Jutte,753) 
que eontulit eisdem proprietatem, et addidit Rotgerus deca- 
nus 18 marcas pro sui memoria. Quedam vero domine de 
conventu apposuerunt quandam summam pecunie, ut de eis- 
dem bonis 7 solidi singulis annis exsolvantur, quorum mce- 
dietas ad celebrationem missarum cum aliqua domina vel 
aliquis canonicus mortuus fuerit, convertatur. Reliqua medi- 
etas in emendis panibus deponatur, qui pro anima eiusdem 
defuncti pauperibus in exequiis tribuantur. 


De bonis Johannis de Horst. 


Vacantibus bonis Johannis de Horst famuli boni memo- 


19^) Inderim Anhange zum goldenen Buche sub IV mitgetheilten Urkunde 
des Meiers vom Vernhofe, sagt er, er müsse alljáhrlich 1 Malter Erbsen 
geben, und nennt dieselben Tage welche hier als fällige Termine bezeich- 
zet werden. — An dieser Stelle steht jedoch 4 mensuras, im Codex ni, 
nicht m. Danach bildeten 4 Mass ein Malter, was mit den übrigen An- 
gaben des Goldnen Buches über die Masse keineswegs stimmt. 

15!) s, oben S. 71 Anm. 1. 

382) Am Rande steht mit rother Schrift: privilegia trium bonorum 
bsequentium sunt in cista in qua clausum est sigilum, ubi etiam 
nt omnes alie copie. 

заз) 1272 — 98. Die betreffende Urkunde vom 12 Dezemb. 1296 s. 
i Wilmans Urk. B. No 1559. — 
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о sua sita in Horst cum agris 
Locseten, et areis (Pag. 47) sitie 
abbatissa contulit eadem bona 

tui et canonicis suis perpetuo 

nnes dum adhue viveret affectab: 
ina abbatissa vexationes a Brunc 

її dieta bona tamquam vicinior 1 

‘ebat,?87) relaxando et indulgendo 

[uod reciperet singulis annis duas 

„ que se inantea ad 30 sol. quanc 

wus tamen bonis Beatrici uxori 

me loco usufructus ad tempora vit 
eisdem 5 misse inventione crucis 

\ 


s de Lo sitis apud Warend 


domina Lysa abbatissa comparavit 
oribus et expensis bona dicta de 1 
dimendo et opponendo se domin 
»nsi, qui sede eisdem titulo emp: 


e in Parenthese sind von neuerer Hand 


1 Freckenhorst. 
320. 
iles de Vernhove ist „villicus“ der . 
Urkunde, welche am 26 April 1305 
horst U. n. 51). 

das Heergewäte eingehändigt erhalten 


mde datirt vom 26 April 1805. (Kl. 
*hielt im ersten Jahre 4 Malter Roggen 
folgenden Jahren nur je З Malter; f 
Haus, das Koreshus errichten, in wele! 
wohnen soll. — In einer Urkunde vom 
tenhorst No 60) stiftet die Aebtissin vo: 
n Güter mehrere Memorien u. Messen, 
drückungen der Vügte sich täglich ver: 
1 über die Verwaltung dieser Güter, Au: 
pater hinzugefügte Parenthese hin. 





ee Te — — e — — € 
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serat,2°%) dando eidem 50 marcas, qui episcopus sequenti 
amo per archiepiscopum Coloniensem destitutus curiam Ro- 
manam?90) pro restitutione adiit et ibidem est defunctus. 
Jtem dedit eadem domina abbatissa Henrico de Davantria 
40 marcas redimendo vexationes predictorum bonorum.??!) 
Jtem eodem anno dedit dicto O. episcopo 25 marcas cum 
moveret guerram comiti de Marca pro captione (alienacione)23) 
casti Dulmene.?97) 


2) Das darübergeschriebene „alienatione“ ist von späterer Hand. 


300) Bischof Otto kauft am 13 Juni 1303 in der That die Güter van 
den Lo bei Warendorf von den 4 Schwestern gleichen Namens gegen 
eme jährliche Rente von 30 Maltern Getreide, halb Roggen, halb Gerste. 
(Omg. EL Freckenhorst, U. N. 42) Im Jahre 1305 am 17 Juli wird 
das eben genannte Rechtsgeschäft seitens des Dechants und Propstes 
des alten Doms zu Münster approbirt. (Orig. Kl. Freck М. 43). — Am 
30 Juli 1304 restituirt B. Otto dem Kl. Freckenhorst die Lo'schen 
Aecker bei Warendorf, indem er auf alle seine Rechte, die ihm etwa 


"daran zuständen, verzichtet. Die Aebtissin könne nunmehr mit jenen 


Gütern nach ıhrem Wohlgefallen schalten, unbeschadet jedoch der Rechte 
der Schwestern v. d. Lo. (Orig. Kl. Freck. U. no. 46). — Am 17 März 
1305 verzichtet die jüngste der Schwestern v. d. Lo, Bertradis, nach 
längerem Zwist mit der Aebtissin von Freckenhorst, vor dem wohlbe- 
setzten Gericht zu Warendorf auf ihr Recht an den Lo'schen Gütern. 
Sie erhält dafür seitens der Aebtissia „aus Mitleid“ das Recht im Hause 
Lo zu wohnen, nebst einer Getreiderente “et plenam fraternitatem et 
participationem omnium bonorum spiritualium, que per nos .... operari 
dignabitur gratia salvatoris. (Orig. Kl. Freckenhorst U. No 52). — 


3%) Curia Romana ist hier nicht wörtlich zu nehmen, denn die 
Residenz des Papstes war damals in Poitiers. Dort ist Bischof Otto am 
16 Oktober 1308 gestorben und nächstdem im  Dominikanerkloster 
daselbst begraben. 


1) Am 5. Febr. 1304 muss Heinrich de Davantria gegen 80 Mark, 
nicht 40, wie im Text des Codex steht, auf seine dicht an den Mauern 
wa Warendorf gelegenen Güter zu Gunsten des Klosters Freckenhorst 

erziehten. Das diese Güter Lo heissen, wird in den beiden Urkunden 
Je das Rechtsgeschäft mit Heinrich de Dav. behandeln, nicht gesagt.— 
'Orig. KL Freck. U. 44 u. 45) 


зэ) Vgl über die hier erwähnten Verhältnisse: Perger, Otto v. Riet- 
, Bischof von Münster, 1801 — 1308. — Münster 1858. p. 22, 
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De bonis de Bekenhem. 


Pag.48). Lysa?99) abbatissa etc.) Notum esse cupimus ac 
ıtibus profitemur, quod constitutus coram nobis Lambertus 
eb) eum tribus filia bussuisc) bona dicta de Elslere sita 
rrochia Bekehem quorum proprietas ad nos et ecclesi- 
»stramd) pertinebate) in manus nostras def) consensu 
am suorum libere resignavit et donavitg) ecclesie nos- 
ona predicta perpetuo possidenda, renuncians expresse 
iuri, quod sibi et heredibus suis in eisdem conpetebat,h) 
ttendo bona fide, quod universai) bona predicta ab 
impedimento et impeticione sint et esse debeant libera 
uta, Unde nos de communi consensu conventus et ca- 
»rum nostrorum promisimus et promittimus presentibusk) 
LD et tribus) filiabus suis"), quod ipsio) in vestimen- 
etualibus ac ceteris vite necessariis шір) decet eosdem 
ionabile fuerit ad tempora vite sue tenebimur providere. 
ı dictas filias suas vel aliquam earum in aliqua prebendasibi _ 


d Or: Lysa Dei gratia abbatissa, totusque conventus tam domi- 
arum quam canonicorum monasterii in Vreckenhorst, Monaste- 
‘iensis dyocesis universis presentia visuris et audituris salutem in 
Domino sempiternam. 

2) Or: dictus de Sweve famulus. 

) Or: videlicet Meghelde, Elysabeth et Cristina. 

1) Or: nostram fehlt, 

) Or. Pertinet. 

) Or. de communi, 

) Or: ac donavit sancte cruce sanctoque Bonifacio patronis. 

1) Or: vel conpetere poterat in futurum. 

) Or. et, singula. 

7) Or. per presentes. 

) Or. Lamberto. 

n) Or. tribus fehlt. 

) Or. prenominatis. 

) Or. ipsis. 

) Or. prout. 

ı Das Original dieser Urkunde d. d. 11. August 1808 beruht 
en Urkunden des Kl. Freckenhorst No 57. Die Abweichungen der 
om Orig. gebe ich Мег wieder. 
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conpetenti vel іп aliquo loco ubi vites) necesariab) habere pote- 
runtc) locavimusd) extune nos velque pro tempore nobis in abba- 
eia successerit a dandis et procurandis huiusmodi necessa- 
ris libere erimus et solute. Que provisio sive locatio si al- 
teri filiarum suarum competens esse non videbitur, dabimus 
extunc persone non locate sex malt annone, videlicet tres malt 
siliginis et tres malt ordei per mensuram Warendorpe in 
festo beati Martinie) singulis annis ad tempora vite sue, et 
de nostro granario dari faciemus. (Insuper si facta provisione 
fliabusf). Est etiam condictum, quod si Lambertuse) nobis 
commanere non posset neque vellet (Pag. 49) vel nos eun- 
dem ob aliquam causam rationabilem vel probabilem apud 
nos sustinere non possemus, dabimus eidemb) sex malt an- 
none scilicet 3 sil. et 3 or.i) ad tempora vite sue pro ne- 
cessariis et victualibus supradictis. Preterea cum nos bona 
predicta a Henrico dicto Hervighk) civi in Hamone, cui 
eadem bona obligata fuerunt pro 28 marcis, redimerimus, 
promiserunt in solidum Lambertus de Hovele!) miles ac 


a) Or. vite sue. 

b) Or. necessaria honeste. 

€) Or. potuerint vel potuerit. 

d) Or. locaverimus. 

е) Or. hyemalis. 

f) Die Parenthese fehlt im Orig. 

g) Or. predictus. 

h) Or Lamberto. 

i) Or. videlicet tres malt siligimis et tres malt ordei in festo beati 
Martini hyemalis. 

k) Or. Herinc. 

D Or. Huvele. Von hier bis zum Schluss lautet die Urkunde 
folgendermassen: et Rotcherus de Galen milites, Arturus de 
Sweve frater prefati Lamberti et Bruno de Lemenhus famuli, quod 
de dictis bonis nobis et monasterio nostro debitam prestabunt 
warandiam. In cuius rei testimonium presens scriptum nostro et 
eeclesie notre sigillis necnon honorabilium virorum Theoderici pre- 
positi veteris ecclesie sancti Pauli, Godefridi dicti de Huvele tune 
officialis, Johannis de Redhe et Ernesti canonicorum ecclesie 
Monasteriensis, qui presenti ordinationi interfuerunt duximus munien- 
dum. Datum et actum anno Domini M CCC octavo, in crastino 
beati Laurentii martiris, hiis presentibus : Wilhelmo plebano, Bru- 
none, Cesario, Hugone et Renfrido canonicis nostre ecclesie, Bru- 


an Zune 


TREE Beete, a 


"rw 








ug 


112 


ali quod de dictis bonis nobis et monasterio nostro ius— 
tam prestabunt warandiam. In cuius rei tres (sic) etc. 


De marea solvenda conventui et canonicis. 


Ad redimenda predicta bona Cesarius plebanus et Hen- 
ricus de Ostenvelde?94) canonicus huius ecclesie testamentari 
bone memorie quondam Hotgeri?5) decani apposuerunt 15 
marcas de testamento suo pro redditibus unius marce sol- 
vendis singulis annis in aniversario suo, scilicet in festo 
assumptionis conventui et canonicis prout in literis ecclesie 
super hoc confectis continetur de bonis supradictis?%®). 


De officio de Warthenhorst empto. 


Jus villicationis officii de Warthenhorst emit???) domina 
Lysa abbatissa a Thedmaro milite dicto Retberg tunc vil- 
lico pro C. et viginti marcis et dimisit ipsum quitum a 
50 marcis et 70 malt annone, quas retinuerat de pensione 
officii predicti.298) 


| De domo de Rodhe. 


Theodericus plebanus in Everswinkele noster canonicus 
apposuit 30 marcas pro domo de Rodhe et suis attinenciis, 
quam habebit ad tempora vite sue, sed post mortem suam 


nove de Vernhove milite et Theoderico filio de Walegarden, Ho- 
lando dicto de Enigerlo et aliis quam pluribus fide dignis. 
Die Siegel der Aebtissin und ihres Konvents sind verloren, die 
vier übrigen aber wohl erhalten. Der in der Urkunde nur als 


canonicus Ernestus Bezeichnete, heisst nach der Umschrift ` 


seines Siegels: Arnestus de Deil. 


394) Einen Geistlichen dieses Namens habe ich in keiner Frecken- . 


horster Urk. nachweisen können. 

295) Er stirbt nach 1301. 

29) Die Urkunde hierüber ist nicht mehr erhalten. — 

297) Die Verkaufsurkunde des Ritters Thedmar von Rietberg ist vom 
15 Juni 1810. (Orig. Kl. Freck. U. N. 60); 

296) Die Nachrichten über dieses Rechtsgeschäft datiren schon vom 
Jahr 1807, Juni 11 (Orig. Kl. Freck. U. N. 55) u. zwar bezeugt hier der 
Edle Simon von Lippe, dass der Ritter Thedmar wegen der der Aebtissin 
schuldigen 50 Mark und 56 Malter u. 9 Maass (nicht 70 Malter) za 
ihren Gunsten auf sein Meierrecht am Hofe Warthenhorst verzichte. 
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possidebunt eandem perpetuo conventus et canonici, ut euam 
(Pag. 50) ob hoc peragant memoriam sollempniter et devote, 
prout in litteris confectis super hoc plenius continetur 29), 


De dotatione altaris beate Virginis %0). 


Lysa Dei gratia etc. Notum esse cupimus tam pre- 
sentibus quam futuris, quod nos ad laudem et gloriam Do- 
mini nostri Jhesu Christi et gloriose matris eius Marie per- 
petue virginis, in cuius honore altare in ecclesia nostra si- 
tum versus aquilonem consecratum est, dotare cupientes ob 
pium affectum, quem Ernestus bone memorie quondam са- 
nonieus nostre ecclesie ad dotationem dicti altaris habere 
dinoscebatur, in hoc videlicet, quod quandam summam pe- 
eunie, scilicet 34 marcas legalium denariorum in ecclesiam 
nostram converterat, nobis nomine mutui assignatam, quam 
partim in conparationem officii de Warthenhorst conversam 
et in alios usus ecclesie nostre necessarios presentibus pro- 
fitemur, assignavit sive legavit ad dotationem dicti altaris, 
ut sui memoria ibidem peragatur, ut nobis et domino Cesario 
Dostre ecclesie plebano idem Ernestus constitutus in articulo 
mortis eandem dotationem cum dicta pecunia ordinandam 
commisit, adhibito ad hoc testimonio discretorum. Unde nos 
de maturo consilio conventus et canonicorum nostrorum dic- 
tum altare dotamus adicientes sacerdoti, qui collationem eius- 
dem a nobis vel que pro tempore fuerit abbatissa teneat, 
de curia nostra Gesthuvele redditus 27 solidorum Monasteri- 
ensium et duo malt tritici per mensuram granarii solvendos, 
ut per eundem sacerdotem missa quolibet die dicatur, nisi 
forte legitimo inpedimento interveniente quandoque absti- 
nendum duxerit, ut nostra et dicti Ernesti (Pag. 51) memo- 
ria ibidem perpetuo observetur. Hoc tamen condicto, quod 
nos vel conventus noster dictos redditus reemere poterimus 


399) Orig. KL Freckenhorst, М. 59 vom 1. August 1310. Das Kloster 
verkanft dem Theoderich die Güter zu Rodhe für 30 Mark; er soll sie 
auf Lebenszeit besitzen, nächstdem aber werden sämmtliche Grundstücke 
an das Kloster zurückfallen. — 

see) Das Original dieser Urkunde ist nicht mehr erhalten, und diese 
Kopie, wie alle übrigen Urkundenabschriften deg goldnen Buches, inkor- 
rekt und lückenbaft — 
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vel poterunt pro 30 marcis et easdem in alios redditus 
comparandos de nostro et conventus nostri consilio, qui red- 
ditus perpetuo remaneant altari supradicto. Adicimus etiam 
eidem redditus 6 mensurarum ordei,quas abbatissa Helvigis bone 
memorie dicto altari assignavit singulis annis solvendas a 
canonico, qui custodiam memorie eiusdem Helvigis tenuerit, 
ut eius ibidem observetur. Preterea ne per talem dotationem 
plebano vel canonicis nostris aliquod detrimentum vel pre- 
iudicium generetur, statuimus, ne in missa sua dicenda idem 
sacerdos missam parrochialem preveniat nisi fuerit de licentia 
plebani et quicquid eidem oblatum fuerit a parrochianie, ple- 
bano exhibeat et presentet. In exequiis funerum sive funus 
pertineat ad plebanum sive ad conventum, se nullatenus ce- 
lebrationi missarum ingerat sed suam missam differat donec 
exequie funeris sint peracte. De missis vero votivis dicendis 
manifeste vel occulte se minime intromittat, quia faciet 
contra conscientiam si in premissis contrarium duxerit at- 
temptandum. Obediencias sive alia amminicula, que antiquitus 
intra canonieos nostros conferriconsueverunt a nobis vel & 
domina, que pro tempore fuerit in collatione non recipiet 
nec participationem ab eisdem exiget vel requiret. Jtem in- 
iungimus provisori eiusdem altaris, ut chorum suum in cano- 
nicis horis dicendis cum plebano et canonicis nostris observet 
et in sollempnita (Pag. 52) tibus processioni interesse et mis- 
sarum sollempniis non obmittat. Jtem statuimus ut vacante 
altari predicto id ipsum sacerdoti, qui per se et non per 
alium officiare valeat ct nulli alii conferatur. Ut autem hec 
dotatio™!) etc. 


De decima in Butelinctorpe.™) 
Decima in Botelinctorpe solvit de duabus domibus vi- 


$01) Diese Urkunde muss nach dem 15 Juni 1810 (s. oben Seite 112 
Anm. 297) ausgestellt sein, weil darin gesagt wird, eine gewisse Summe 
Geldes sei zur Anschaffung von Warthenhorst verwendet, der Kauf 
dieses Amtes aber am oben genannten Tage stattgefunden hat. — 

303) Zu vergleichen mit dieser Stelle sind die Originalurkunden des 
KL Freckenhorst No 68 u. 65 vom 17 März 1811 und vom 8 Juli 1312, 
in welchen die hier genannten Abgaben dem Priester Bruno zu Frecken- 
horst verkauft werden, 
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deheet Lindinchove™) et domo Gerhardi ibidem minutam 
decimam, que dicitur afhoster, de qualibet unum solidum. 
Jtem de qualibet alteram dimidiam mensuram? **) tritici. 
drem de Honhorst de domo Jahannis dicti Domeken?%) 8 
mens. ordei per mensuram Warendorpe. Jtem de Pokinctorpe 
4 mens. tritici. Jtem agrum super Geyst, quem conparavit 
Bruno sacerdos pro quatuor marcis et agros apud Swichten- 
hovele cum particula agri solventi unum nummums?). Pre- 
dictam decimam conparavit Bruno sacerdos conventui et ca- 
вопісе cum domo sua in villa et aliis adiectis, (... detur 
cuilibet persone de conventu, canonicis et sacerdotibus tunc 
presentibus et chorum observantibus quater in anno unus 
nummus, scil. feria quinta post Octavas Pentecostes, cum can- 
tatur historia de corpore Christi), Jtem bis in anno cum 
eantatur sequentia „Ave preclara", videlicet sabbato ante Sep- 
tuagesimam et sabbato ante Adventum Domini, et in aniversario 
eiusdem Brunonis. Quam decimam cum aliis post mortem dicti 
Brunonis tenebit quicumque senior sit sacerdos canonicus resi- 
dens in ecelesia nostra preter plebanum, ut colligat eandem et 
distribuat inter personas tunc presentes, et quicquid sibi super- 
ereverit, obtineat pro suis (Pap. 53) laboribus et quicquid sibi 
supererescere poterit de absentia tunc absentium, qui chorum 
non observant, prout patet in scriptis super hoc confectis)b). 

Jtem ordinavit, ut de domo sua et de agris super Gest quic- 
quid provenerit dividatur inter conventum et canonicos in sui me- 
moria, redemptio vero decime feria quinta cum cantatur de cor- 
роте Christi ita, quod conventui cedant due partes et canonicis 


a) Von Jtem agrum bis nummum von anderer Hand auf 2 radir- 
ten Stellen, 
b) Alles, was hier in Parenthese steht, ist im Codex dick durch- 
strichen, Eine hierher gehörige Originalurkunde habe ich nicht 
zu ermitteln vermocht. 

ses) K. Freckenhorst. 

3%) „Alteram dimidium modium“ heisst es in der Urk. 63. 

5) also am Fronleichnamsfeste, welches immer auf den zweiten 

Donnerstag nach Pfingsten (ЫН, — А 
8 
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a, quisuam portionem dividant cum sacerdotibustunc presen- 
s, dividant, ut dictum festum tanto solempnius peragatur&)b). 


De decima in Walstede. 
Redemptio decime in parrochie Walstedhec). Domus 
manni militis de Merevelde apud Panewic%*) solvit 2 sol. 
зайеш villa in parrochia Walstede domus pertinens Ri- 
do militi de Hesnen®*) 17 den. Jtem domus Panewich 
inens huic ecclesie 6 den. Ibidem domus dicti Kuckuc®”) 
len. Jtem in Hettinchusen®®) due domus, una 10 den., 
solvit 2 den. Hanc decimam emerunt canonici nostri 
entes antiquas prebendas a Remberto dicto Nesen, qui 
uxore sua Margaretha et duobus filiis suis eandem coram 
ina Lysa abbatissa resignavit, et apposita est quarta dimidia 
ca de exuviis®®) Henrici quondam villici de Dodeslo!!9) 
'ohannis filii suid). — Jtem unam marcam dedit ad ean- 





а) Cod: peragratur, 

b) Dieser Absatz ist von einer anderen Hand eingeschaltet. 

с) Hier steht Walstedhe von jüngerer Hand auf einer radirten Stelle. 

d) Es folgt ein leerer Raum auf welchem fast 4 Zeilen ausradirt sind. 
вове) Schon oben Seite 91 erscheint der Name Panewic, dort jedoch 
dem Zusatze apud Stenvorde, welcher es unzweifelhaft macht, dass 
der südlich von Drensteinfurt liegende Hof Panick bezeichnet werden 
Das hier genannte Panewic п, Panewich soll im Kirchspiele Walstedde 
n, und in der That finden wir daselbst einen Hof Paning SW und 
Panickskotten NW. von Walstedde. Auch im F. G. IL gehört Pane- 
zu Walstedde. Es scheint nun sehr wahrscheinlich, dass an allen 
n Stellen der Name Panewic denselben Ort bezeichnet; wir werden 
n, wie schon an mehreren anderen Stellen annehmen müssen, dass 
Kirchspielsgrenzen früher andere als heute gewesen und der süd- 
von Drensteinfurt („арий Stenvorde") gelegene Hof dieses Namens 
zu Walstedde gehörte. Wie oft die Kirchspielsgrenzen selbst in 
en Zeiträumen sich verändert haben, lehrt in vielen Beispielen eine 
leichung dieses Registers mit dem sub Nro. VI abgedruckten, — 
мв) Heessen, SO. v. Walstedde. 
ют) Ein Haus Kuckuck giebt es nur weit von Walstedde, SW. 
Liesborn. Im Kspl Walstedde selbst vermag ich einen ähnlichen 
ən nicht zu ermitteln. Vielleicht ist aber das dicht über der Kirch- 
igrenze nach Osten zu liegende Haus Küchen hier gemeint. 
vos) Vermag ich nicht zu konstatiren. 
309) Hier wohl nur in der Bedeutung von „Nachlass“. — 
Me) Sch. Ostdorslohe, B. Vechtrup, К. Telgte. 8. Wilmans U. B. 
n. 1. v. J. 1295, — 
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dem dominus Godefridus de Walegar (Pag. 54)den, et Ger- 


hardus prepositus montis sancte Gertrudis®!!), quondam de- 


canus, huius ecclesie canonicus addit unam marcam, ut eorum 
memoria perpetuo inter canonicos observetur. — 


Hec est summa reddituum huius ecclesie: 

Villicua de Vernhove dabit 52 malt annone, 6 malt 
arietum, 10 porc. Officium 40 porcos, nonaginta VII malt 
al, 30 br., 10 avene. — 

Officium Jucmere 42 malta) sil., 17 erd., 30 mens 
avene, Villicus 3 malt arietum, 25 solidos. 

Officium de Balehorne 100 malt ord., 4 sil., 28 
ave, 22 porcos. — 

Eningerlo 22 malt sil, 46 malt ord., 35 ave, 40 
porcos. — 

Speciale officium 33 por., 9 malt tri., 19 malt sil. 
38 malt ord., 15 malt avene. 

Officium Varedorpe 21 malt sil; Villicus 7 
malt sil, 5 ord. Jtem 7 malt ord. 15 porcos, et 13 arietesb). 

Varthenhorst 14 malt sil., 2 malt et 2 mens. tritici, 
32 malt avene. — 

Totalis summa preter ovilegia: sexcenta maltiac) et 52, 
200 porci, preter decimas et bona solventia garbas. — 

Hec est summa siliginis: 247 malt, 30 malt tritici. Jtem 
246 ordei. Jtem 100 et 12 malt avene. Jtem 40 hermolder 
ad elemosinam. Jtem 40 urnas mellis. — 


(Pag. 554) Ego Bruno sacerdos licet indignus qui fui 
canonicus et notarius huius ecclesie 30 annis collegi et con- 
seripsi hunc librum partim ex libro peneionali$!?) et ex scrip- 


а) Cod: mat. 

b) Die letzten 8 Worte von späterer Hand. 

c) Hier setzt der Codex den Plural maltia. 

d) Das erste Drittel dieser Seite ist leer. 
93) Wohl Kl. S. Gertrudenberg bei Dsnabrück. 
#13) Damit ist wohl das alte Heberegister gemeint. 
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iticis§!8) et partim prout didici ex consuetud 
idiei ab ore virorum veridicorum, qui ren 
ı pluribus annis, videlicet domini Iwani, 
et plebanus postea 50 annis, domini Gc 
den, qui fuerat canonicus 70 annis, Johannis 
it collector reddituum et officiatus 40 ar 
х in armario®!5) infixus libro plenarii?!), ei 
aplari evidenti. Tollens vel alienans е 
ns folium vel litteras ab eodem, anathem 
intibus et cusdodientibus eundem ad laude 
ete crucis sanctique Bonifacii patronorum 
ilitatem ibidem Deo deservientium sit hon 
npiterna. Amen. — 

g. 56) In die palmarum coram summo alt 
io fiet sermo, post sermonem descendet 
im ecclesie et stabit iuxta corum dominor 
tabunt ex opposito. Tunc sacerdos inci 
almam in medio ecclesie post primam 
onus leget epistolam in eodem loco. Fini 


еве benutzt er nicht immer sorgfältig. — 
lie hier genannten Geistlichen lebten sämmtlich s 
der ersten Hälfte des 14. Jahrh. Iwan kann ich 
fried von 1276 — 1285, Johann de Horst von 
шо endlich von 1288 — 1927 nachweisen. Wi 
ngaben ein Datum für die Abfassung dieses Regi 
man das Jahr 1318 annehmen, da er sagt, er & 
rieb 80 Jahre Kanonikus des Kl. Freckenhorst. 
e unten S. 129 befindliche Notiz zu Anfang des f 
n nicht, da dort Lysa und Elisabet genannt werde 
is 1821 ihr Amt bekleidete, Letztere erst im Jahre 
st, Auch werden weiter unten einige Urkunden 
ime sogar von 1327 mitgetheilt. Jedesfalls fällt di 
з in das zweite Viertel des 14 Jahrhunderts. — 
irchiv, 7 
iber plenarii oder missale plenarium ist das den 
ıaltende Buch, oder in weiterer Bedeutung ein Buch 
m Messgottesdienst, oder ausser den vollständig 
n u. Episteln noch die Besitzungen u. Einkünft 
Wohlthätern derselben verzeichnet waren. Vgl. 
L s. v. missale. — Hier hat jener Bruno offenbar 
st gemeint. 


—— —— + 
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eantabitur „collegerunt“ 317) Versus cantabunt duo domini. 
Post repetitionem, dyaconus leget ewangelium,®") quo lecto 
sacerdos ultra benedicet palmam, post benedictionem distri- 
buentur palme, et cantabitur antiphona: „Cum appropinqus- 
ret cum aliis,^5!9) cum quibus processio circa cymiterium, et 
asinus, si est aura°®), pertrahitur usque ad cymiterium domino- 
rum et conventus circuibit usque ad parvam porticum?!) et 
tune redibit ad stationem in cymiterio et asinus trahitur in 
occursum processioni usque ad locum stationis. Conventus 
stabit iuxta ecclesiam, domini ex opposito, tunc tollent cru- 
eem dyaconi, et duo domini ter cantabunt: „Ave rex noster," 
et prosternent se ante crucem ter; postea cantabunt puelle: 
„Gloria laus,^ quo finito cantatur antiphona: ,pueri Hebre- 
orun vestimenta," et exuent duo domini capas et ponent 
coram cruce, postea ,pueri Hebreorum tollentes ramos oliva- 
rum,“ et postea cantabitur responsorium: ,Circumdederunt,??2)* 
quo dicto cantatur: ,Ingrediete,^3) cum quo redibit processio 
per altiorem ianuam ad chorum, quo responsorio dicto dici- 
tur officium, et sic conpleta sunt omnia. Si non est aura 
fiet processio circa passum5?9) claustri5?4). 
a) Verschrieben für ingrediente. 

51) Ev. Johannis cap. 11. v. 47, 48. 

из) Ev, Matth. cap. 21. v. 1—9. 

519) Ev. Matth. cap. 21. v. 1. 

se) „wenn gutes Wetter ist.‘ 

331) In einer Urkunde von 1454 (Kl. Freckenhorst N. 271) wird be- 
zeugt, dass die Aebtissin Anna von Pless dem heiligen Kreuze das Haus 
geschenkt habe, welches zu Ehren des Kreuzes im Kloster Freckenhorst 
gebaut sei und „das Portick“ genannt werde. — Es scheint mithin etwas 
anderes zu bedeuten als den Kreuzgang, an den man wohl zunächst zu 
denken befugt ist. — 

зэ) „Circumdederunt me viri mendaces, sine causa flagellis cecide- 
runt me. Sed tu Domine defensor, vindica me." 

333) Hiermit ist der an der Nordseite der Kirche befindliche Kreuz- 
gang gemeint. Nach Schulte, Geschichtl. Mittheilungen über d. Stift 
Freck 5. 61 wohnten die Kanonessen am sog. Pass, „einem quadrat- 
förmigen, von einem Kreuzgange eingeschlossenen Platze“. Ebenda S. 
32 wird gesagt, über dem Kreuzgange befinde sich ein zweistöckiges 
Süftsgebánde. In diesen Wohnungen hat sich also der alte Name passus 
claustri erhalten. — 

эм) Ich theile hier aus dem Antiphonarium Romanum die dort vor- 
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) De bonis Berichem, Osthoff et Orenbeke®). 


op nobilis vir dominus de Lippia. Universis tam 
us quam futuris ad quos presentes littere perve- 
»tum esse cupimus publice protestando, quod nos de 
et bona voluntate nobilis matrone, domine Alhey- 
е legitime et omnium heredum nostrorum videlicet 
prepositi Paderburnensis ecclesie, Henrici cano- 
nasteriensis ecclesie, Ottonis, Symonis et Bernardi 
filiorum nostrorum titulo concambii sive permuta- 
morabili domine®) abbatisse et conventui in Vreken- 
s advocatie quod tenuimus in duabus domibus dic- 
hem et in una domo dicta Orenbecke, sitis apud 


me gottesdienstliche Feier des Palmsonntags mit, weil dieselbe 
iche mit der alten Festordnung von Freckenhorst wohl von 
ist. Es heisst dort: Ante benedictionem palmarum cantatur a 
tiphona: „Hoganna fllio David, benedictus qui venit in nomine 
О rex Israel, hosanna in excelsis.“ — Dum distribuuntur rami, 
& Choro sequentes antiphonae, quae usque ad finem distribu- 
etuntur. Antiph: „Pueri Hebraeorum portantes ramos olivarum 
at Domino, clamantes et dicentes Hosanna in excelsis.“ Antiph: 
braeorum vestimenta prosternebant in via et clamabant dicentes 
flio David, benedictus u. s. w. Versus: „procedamus in pace.“ 
1 nomine Christi Amen.“ Tum fit processio ad quam cantatur 
зт. Matth. 21 у. 1—9, „benedictum regnum patris nostri David 
in excelsis, miserere nobis, fili David.“ In rcversione proces- 
portam ecclesiae cantatur Hymnus: ,Gloria laus et honor tibi 
Jhriste redemptor, cui puerile decus prompsit, hosanna pium.“ 
: „Gloria laus.“ — ,Israel es tu rex, Davidis et inclyta proles, 
wi in Domini Rex benedicte venis.“ Repet: „Gloria laus.“ — 
n excelsis te laudat coelicas omnis et mortalis homo et cuncta 
aul Repet: „Gloria laus.“ — „Plebs Hebraea tibi cum palmis 
» cum prece, voto, hymnis, adsumus ecce tibi“ Repet: „Gloria 
„Hi tibi passuro solvebant munia laudis, nos tibi regnanti pan- 
ze melos.“ Repet: „Gloria laus.“ — „Hi placuere tibi, placeat 
жїга, Rex bone, Rex clemens, cui bona cuncta placent" Repet: 
us. — Ingrediendo ecclesiam cantatur responsor.: „Ingrediente 
ı sanctam civitatem, Hebraeorum pueri resurrectionem vitae pronun- 
am ramis palmarum hosanna clamabant in excelsis.“ Versus: „Cum 
opulus quod Jesus veniret Jerosolymam exierunt obviam ei.“ — 
Diese Urkunde vom 8 Mai (Cod.), 3 Aug. Or.) 1816 ist im Ori- 
Кеп u. beruht unter den Urkunden des КІ. Freckenhorst No, 68. — 
domine Lyse, Orig. 
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opidum Warendorpe, in curia dicta Osthof et in casa dicta 
Sezekinc adiacente, sita in parrochia Vrekenhorst cum uni- 
versis suis attinenciis, scilicet?) hominibus, agris cultis et 
mealtis, pratis, pascuis, lingnis et nemoribus cum plenitu- 
dine iuris, quod ad nos spectare dinoscitur, contulimus ct 
wignavimus et presentibus assignamus perpetuo possi- 
dendosb), eosdem mansos cum curia predicta et eorum 
sttnenciis ad ecclesiam Vrekenhorst pertinentesc) ad usum 
et utilitatem predicte ecclesie finaliterd) resignando. Recipien- 
bs sub eodem titulo concambii decimam tam maiorem quan 
minorem dictam Aleken sitam in parrochia Lesberen apud civi- 
latem nostram Lippensem cum proprietate et omni iuris pleni- 
tudine quo ad dictam ecclesiam pertinebat, additis nolis ab 
edem domina abbatissa prefata et eius conventu octuaginta 
mavis legalium denariorum nobis traditise) et solutis, quam 
decmam prout ad suam ecclesiam pertinebat (Pag. 58) 
nobis et heredibus nostris dederunt donatione legitimu per- 
petuo possidendam f). Renunciamusg) igitur cum uxore nostra 
et omnibus heredibus nostris predictis omni impcticioni et 
actioni, que nobis et heredibus nostris predictis in bonis et 
hominibus supradictis conpetere poterunt vel aliqualiter suf- 
fragari in iure canonico vel civilib). Datum et actum hiis 
Presentibus, anno Domini MCCCXVI in inventione crucis. 





3) videlicet Orig. 

b) possidendum Orig. 

€) iure proprietatis pertinentes Orig. 

d) et libere Orig. 

e) traditis, numeratis et, Orig. 

f) Hier folgt im Original: Preterea «quendam famulum, dictum 
Veeelam de Uledinctorpe subditum advocatie nostre, qui ut spera- 
tur, dicte ecclesie erit utilis ad sua negocia promovenda ad preces 
prefate domine abbatisse eidem dedimus et damus presentibus & 
inge advocatie nostre una cum uxore sua liberum et solutum. 

£) Renunciavimus Orig. 

h) Von hier an lautet das Original folgendermassen. 

Actum presentibus domino Ludolfo burgravio in Stromberg, Con- 
rado de Avenstrot, Adolfo de Sassenberch, Ottone de Sendene 
militibus, Winando dicto Heketh, Conrado dicto Mulen de Aven- 
stroth, Godescalco de Walegarden et Arnoldo de Vrekenhorst 
famulis, castrensibus nostris in Redhe et aliis fidedignis. Ut au- 


122 


De decima in Enen. 


»n nun die bei Wilmans Urk. Buch, No: 96 ab- 
Irkunde über die Verleihung eines Zehntens zu 
des Brunstenus de Bilreke, bestütigt vom Bischof 
1 Jahre 1216, und das bei Erhard. Reg. hist. 
x No: 165 mitgetheilte Privilegium für Frecken- 
ischofs Erpho vom J. 1090. Sept. 7.—Seite 58 
эйе 64 oben dieses Codex. — Dann heisst es 


ıema) dictam Vrekenhorst sitam infra muros Mo- 
2) habebunt ad tempora vite sue Hermannus 
ısen et Hermannus filius suus milites, sed post 
эгшп, dicta mansio cum edificiis superstructis 
ie ad ecclesiam nostram libere et sine impeti- 
im suorum revertetur, ut patet in scriptis super 
8227), — Ludmodis de Walegarden canonica huius 
t conventui et canonicis redditus trium solidorum, 
t domus et area Michaelis 18 den., area Gisel- 
tantum™*), qui dividentur in memoria eius inter 
xt canonicos sicut est consuetum. — 


missa omnia et singula utrobique inviolabiliter perpetuo. 
itur, nos Symon nobilis supradictus presentem litteram 
nostro et domine AL uxoris nostre, domini Bernardi pre- 
aderburnensis ecclesie pro nobis, heredibus, coheredibus 
lecimus roborari. Nos vero Lysa abbatissa monasterii pre- 
>» nobis, conventu et canonicis nostris sigilla nostra appo- 
huic scripto. Datum anno Domini M CCC decimo sexto 
tione beati Stephani et sociorum eius. 

den ursprünglich angehängten 5 Siegeln (in der Urk- 
en nur 4 genannt), sind noch 4 erhalten, das der Gemahlin 
тз ist abgefallen. Zu erkennen sind noch die des Grafen, 
Propstes Bernhard und der Aebtissin, welches an letzter 
e hängt, das vorletzte ist nicht mehr zu erkennen. 

'odex steht neben diesem Absatz am Rande „vacat.“ — 


Haus des Klosters Freckenhorst in Münster lag auf der 
enannten Strasse. 

EL Freckenhorst No 72 u. 73. vom 25. April 1319 und 
20. 


olidus hatte mithin 12 Denare, vgl jedoch oben Anm. 238. ` 
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De Orenbeket). 


Lisa Dei gratia abbatissa ecclesie in Vrekenhorst, uni- 
versis presentia visuris et audituris salutem in Domino sempi- 
ternam. Cum prebende conventus et canonicorum nostrorum 
de tempore in tempus propter intollerabiles pressuras advo- 
eatorum prout evidens est minuantur, nos eorum indigencie 
pro memoria nostra graciam specialem facere cupientes da- 
mus et concedimus eisdem mansum in Orenbeke (Pag. 65.) 
eum suis attinenciis, quem a iugo advocati redemimus no- 
stris laboribus et expensis, ut eodem manso post mortem 
nostram perpetuo possidendo ad usus suos libere perfruan- 
ter predictorum ad hoc conventus et canonicorum consensu 
benivolo accedente. Insuper assignamus conventui nostro 
reditus duorum solidorum solvendos de quodam orto, quem 
tenet Bernardus de Sande civis in Warendorpe, ut in octava 
nativitatis beate Virginis celebrent sequentiam „Ave preclarab)* 
sollempniter et devote. Preterea cum Henricus sacerdos 
quondam plebanus in Ostenvelde noster canonicus nobis et 
ecelesie nostre quinque marcas dederit, quas in conparatio- 
nem bonorum in Berichem convertimus, nos pro eadem pe- 
саша dicto Henrico bone memorie reditus quattuor solido- 
run solvendos annis singulis de curia dicta Sile in octava 
assumpcionis, nostro conventui et canonicis pro memoria 
ipsius assignavimus et assignamus, ut in dicta octava sollem- 
pniter celebrent „Ave preclarac)" in honorem Virginis glo- 
пове Quorum solidorum distributio fiet in festo octave 
predicte inter conventum et canonicos nostros tunc presen- 
tes, nobis vel domine, que nobis sucesserit, ut eosdem soli- 
dos extorqueamus a villico predicto, de eadem pecunia sex 
denariis assignatis. Datum anno Domini MCCCXXI, in die 
Kalixti. — 

Hier folgt die Abschrift der bei Wilmans U. B. 
Ko: 391 nach dem Original (Kl. Freckenhorst U. No: 15) 
abgedruckten Urkunde Bischof Ludolfs von Münster vom 


a) Am Rande steht mit rother Schrift „Copia“ Das Original ist 
nicht mehr erhalten. — 

b) Diese beiden Worte sind roth durchstrichen, vgl. oben 8. 115. 
e) Wiederum sind diese beiden Worte roth durchstrichen. — 


/ 
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l, durch welche der Bischof dem Kloster den 
iedrich, Vogt von Warendorf, resignirten Zehnten 
‘orn überträgt, und die Abschrift der Urk. des 
No: 50 vom 13 Mai 1305, die bisher ungedruckt 
diese Kopie ist, wie die übrigen schon mitge- 
m dem schreibenden Mönche höchst ungenau an- 
Diese Abschrift lautet, wie folgt: 


bonis quondam’ Johannis de Horst. 


Dei gratia etc.) Licet omnium nobis commissorum 
resolicite teneamur, maxime tamen conventus et 
n nostrorum, quos favore karitativo amplectimur, 
provisioni et utilitatib) obligamur, quorum cum 
е die in diem propter oppressiones advocatorum 
summo desiderio affectamus, ipsis speciali gracia 
t nostram apud ipsos memoriam perpetuoc) collo- 
m conpetenti consolatione habuerintd) temporalia, 
appetant sempiterna. Hinc est quod cum bona 
з Horst quondam famuli nostri, que a nobis in feodo 
запив nostras fuerint devoluta et nostris laboribus et _ 
‘impeticionee) aliorum absoluta cumf) universis suis 
Pag. 67) videlicet£) domibus in villa, denariis areali- 
„de domo Locseten solvendis nostro conventui et ca- 
ulimus pro remedio anime nostre!) perpetuo possiden- 
ates eisdem, ut in crastino inventionis sancte crucis et 
»eati Bonifacii dictis sollempniter vigiliis et missa pro 
tk) quinque diebus subsequentibus missa de sancta 





› Orig. führt fort „abbatissa ecclesie in Vrekenhorst univer- 
risti fidelibus quibus presentes littere patuerint salutem in 
о sempiternam“, 
itatibus Orig. 
Orig. schreibt: „perhennem memoriam", 
eant Orig. 
eticionibus Orig. 
em cum Orig. 
is Orig. 
quatuor Orig. 
o iure Orig. 
fehlt im Orig. 
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(те vel de sancto Bonifacio®) vel saltem una collecta per 
ehdomedarium observetur, et a canonico cui nos vel que 
міз meeesserit provisionem eorumdem bonorum commise- 
пий, cui etiam de eisdem duos solidos pro laboribus suisb) 
фойе anno assignamus, oblacio unius nummi quinque die- 
bu predictis offeratur. Reservamus tamen nobis vel do- 
ше que) successerit locationem dictorum bonorum, volen- 
ts ut preter nostrum scitum et canonici, cui eadem conmi- 
rimus nichil penitus ordinetur, sed facta coram nobis com- 
patatione redituum eorumdem fiat distributio in crastinis pre- 
dietorum festorum secundum consuetudinem inter conven- 
Wm et canonieos nostros hactenus observatamd). — 


Universis®*®) presentia visuris?) Ego Bruno de Vern- 
hove famulus cupio fore notumí) quod heredum meorum 
omnium consilio), qui super hiis merito fuerant requirendi, 
accedenteh) et voluntate, ob gravia pericula i)mihi et meis 
progenitoribus obvenientia et imposterumk) obvenienda tra- 

didi et assignavi venerabili domine abbatisse et!) conventuim) 
in Vrekenhorst domum dictam tor Scoppen®), quam ab ipsis 





а) vel — Bonifacio fehlt im Orig. 
b) percipiendos Orig. 
€) nobis Orig. ` 
d) Das Original fährt fort: „In cuius rei protestationem eandem 
collationem nostro et ecclesie nostre sigillis duximus roborandam. 
Datum et actum anno Domini M CCC quinto in die beati Servatii, 
hiis presentibus: Wilhelmo plebano, Brunone, Cesario, Hugone et 
Renfrido canonicis nostris. 
Die Siegel sind nicht erhalten. 
e) et audituris Orig. 
f) continentia presencium liquide protestando Orig. 
g) consilio fehlt Orig. 
b) consilio accedentibus Or. 
i) frequenter Orig. 
k) obventa atque meis posteris Orig. 
1) necnon Orig. 
m) monasterii Orig. 
n) Schoppen Orig. 
#29) Das Original dieser Urkunde vom 8. März 1327 ist erhalten und 
unter Nro. 78 der Urk. des Kl. Freckenhorst. 
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э tenui cum hominibus et rubo?) dicto Sco 
bus alis attinentiis prout iacente), alios 
t campos quosdam) pertinentes ad curiar 
a predictis nomine villicif) in feodo tenui 8 
ictos Sutbrede,.campum dictum Westervel 
Svirich), pratum situm iuxta campum 
1 boum situm iuxta pratum predictum) doi 
em omnes agros iacentes super altum cam 
id euriam Vernhof, campum (Pag. 68.) s 
|ui dicuntur Erdbrughe etk) angulum un 
ersus partem orientalem, que omnia et s 
armutationis vere et legitime inter nos c 
ibus tradita recognosco omni iure...!) ad 
Vernhovem) spectabant, perpetuon) possidei 
лв sive permutationis prenotate?) pro sex 
uos annis singulis nomine pensionis de 
solvere tenebar eisdem, а quorum sol 
absolverunt et quitum pronunciatum guis 
runt, volens occasione premissorum sic rit 
r inter пов actorum eorum impeticionibus 
non inquietari, sed quod pensionem р! 
rum bonorum fructibus, obventionibus et 
onsequentur, ne negligentia mea vel desid 
m dampnum converti valeat vel detrimen 
super hoc presentes litteras meo sigil 


vulgariter Orig. 
Scoppersbusgh. Orig. 
iacet Orig. 

quondam Orig. 

quam Orig. 

sculteti Orig. 

teneo Orig. 

Svinric Orig. 

predictum fehlt im Orig. 
et etiam Orig. 

ut Orig. 

Vernhof predictam Orig. 
perpetue Orig. 
prenotati Orig. 





x 
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sigillis honorabilium "virorum domini Burghardi cantoris 
maioris ecclesie Monasteriensis et domini Th. plebani in 
Everswinkele ad rogatum meum presentibus appensis con- 
munitasa). Acta sunt hec anno Domini MCCCXXVII, .domi- 
nic& qua cantatur Reminiscere. — 


(Pag. 69.) Hec sunt, que consueverunt conferri per do- 
minam abbatissam canonicis huius ecclesieb). Decima super 
Wersam unde dabitur vinum conventui et canonicis pecunia. 
Decima in Enen, ubi sunt tres domus solventes lose; que 
annona vendetur Bonifacii et dabitur in eodem die conven- 
tui et canonicis, sed obedientiarius retinebit sex sol. quos 
dabit in festo Kalixti їп memoria Henrici bone memorie 
quondam plebani. Jtem de minuta decima dabit conventui 
4 ancas et 6 pullos. Jtem decima in Veleheren cum agris dictis 
super Wort,3%) qui solunt (sic) garbas. Jtem duo agri super 
Gest, quos habebunt duo canonici, quemlibet pro duo- 
bus solidis. Jtem domus sita in Hotman, que solvet con- 
ventui 2 sol. Decima quorundam agrorum in Sunnichusen 
vel 3 sol. Jtem agri, qui dicuntur Aldehof ex utraque 
parte fosse. Jtem campus super Horst. Jtem agri apud 
domum infirmorum. Jtem agri apud Honwiden. Jtem curia 
in Nygenberg. Jtem unus sol, quem solvit domus de Cley- 


a) Das Original führt fort: „et nos Burchardus canonicus et can- 
tor ecclesie Monasteriensis et Th. plebanns in Everswinkele ante- 
dicti ad peticionem Brunonis predicti, quia vidimus et audivimus 
omnia suprascripta consumari in testimonium premissorum nostra 
sigilla duximus presentibus apponenda. Acta sunt hec presentibus 
domino Cesario plebano in Vrekenhorst, Bertrammo pastore 
ecclesie in Wegthe, domino Hinrico de Horst, magistro Brunone 
canonico ecclesie predicte, Ludolpho de Walegarden, Johanne filio 
suo, Th. dicto de Soneborne, Gh. dicto Sasse, Wernhero scolari 
domine abbatisse, Gh. de Hussendale, Brunone de Brinke, Ludowico 

. dieto Erenberg, Jacobo serwo (sic) domini cantoris et aliis quam plu- 
ribus fide dignis Anno Domini M CCC XXVII, dominica qua 
cantatur Reminiscere. 

Von den Siegeln sind nur die beiden zuletzt genannten erhalten. 

b) Am Rande steht roth Obedientie. 

39) Eine Worthove giebt es nach F. G. Ц. im К, Hoetmar, 
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le. Jtem mansus Henrici de Boynctorpe malt ave., et mi- 
iam decimam alternis annis. Jtem Lindinchove in Gron- 
rst tantum. Jtem mansus in Honhorst quondam Conradi 
ntum. Jtem in Pokinctorpe mensuras avene tres, unam 
tici, 4 ordei. Jtem Lantwerenhove in Eningerlo mens. tri., 
mens. ave. 4 ordei. Jtem Каза in Suttorpe, que solvit 
nventui 18 denarios. Jtem in Bekeseten octo (Pag. 70.) 
»nsuras ordei. Jtem in Hoswinkele Trope 8 mens. sil., 
е etiam continentur in libro. Jtem agri dicti Amercamp 
dor et minor. Jtem mansus in Norttorpe Brodenog 12 
sur. ave., alternis annis minutam decimam. Jtem man- 
` domini Hugonis cum attinenciis. De Brinke malt avene. 
` Redditus sancti Viti. 

Jtem capellula sancti Viti!) ad quam pertinet unus ager 
us super Gest. Jtem unus ager situs in campo Gereberti 
per Gest. Jtem duo campi вій apud Kerecdinge**) ex 
aque parte vie. Jtem duo campi parvi siti iuxta domum 
hannis de Redhe. Jtem 3 sol in Smedehusen in Lac- 
rge. Jtem duo sol de domo Dekeninch. Jtem duo sol. 
Mersche. Jtem duo sol. de domo Bernardi de Honhorst. — 


+ eappellula sancti Petri®®) et de redditibus eius. 

Jtem capella sancti Petri: mansus in Uphusen, qui 
lvit 17 mens. avene per mens. Alensem, mens. trit., 6 pullos. 
mstonere 8 mensuras avene. Lenghereke malt siliginis 
sure granari. De quadam area, quam possidet Remigius 
den. De domo Johannis Scatvlen 12 den. et obelum. 
Barechove de domo Elbeken et de domo Alberti 2 sol. 
4 den. et 2 pullos. De area Ysrahelis 3 den. De agris 
tis Papenbrede 12 den. vel garbam. — 








Diese Kapelle stand nach Schulte a. а. О. S. 46 zwischen der 
lseite der Kirche und dem Stifte. 

ss) Nach F. G. П. im К. Freckenhorst. 

555) Diese Kapelle ist nach der Tradition und nach alten Dokumen- 
das lant der Btiftungsurkunde von Everword erbaute oratorium. Es 
die erste Pfarrkirche von Freckenhorst. Vgl. Schulte a, a. О. S. 44 ff, 
cher interessante Nachrichten über diese Kapelle giebt. 
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Jtem domina abbatissa habet conferre ecclesiam in Ve- 
leren quolibet tempore vacationis. Ecclesiam Ostenveldet). 
Eademb) habet conferre per se omnia beneficia ine) (Alteka). 

(Pag. 71.) Anno Domini MCC nonagesimo secundo re- 
novata est ymago sancti Bonifacii, in qua continentur vene- 
талде reliquie***), videlicet: De ligno Domini, sancti Boni- 
facii episcopi. Jtem Bonifacii. Jtem Bonifacii archiepiscopi 
et mart. Jacobi minoris. Jtem de corpore et de vestimen- 
tis sancte Marie Magdalene. Jtem Augustini. Jtem Johan- 
nis Baptiste. Jtem de ungento Marie Magdalene. Jtem 
sancti Ludgeri episcopi. 


Hos™*) articulos iuraverunt tres abbatisse videlicet 
Beatrix'") Lysa®”) et Elysabet'**), 


Ego iuro res et possessiones ecclesie in Vrekenhorst 
Bon diesipare sed augere pro meo posse. 

Jtem iuro distractas. seu diminutas seu quoquo modo 
alenatas revocare pro meo posse. 

Jtem iuro prebendas dominarum et canonicorum mini- 
strare pro meo posse, nec prebendas dominarum alicui con- 
ferre vel permittere sine consensu capituli. 

Jtem bona ecclesie mihi vacantia ubi posteritas here- 
dum non est nulli conferre vel donare sine consensu mei 
conventus. 


&) So bricht der Codex mitten in der Zeile ab. 

b) Von eadem bis in roth geschrieben. 

c) Hier ist ein Wort radirt und von neuerer Hand Alteka darüber- 
geschrieben, 


зм) Vgl. Erhard, Reg. 425, welcher aus den Annal Xant, bei Pertz 
SS. IL p. 230 mittheilt, Bischof Liutbert von Münster habe im J. 861 
das Kloster Freckenhorst mit vielen Reliquien beschenkt, unter Anderen 
mit denen der heiligen Bonifacius, Maximus, Eonius u. Antonius 0, s. w. 
Dieser Absatz ist früher gedruckt bei Wilmans, Kaiserurk. L 8. 416 
Anm 2. 

335) Diese Artikel sind früher abgedruckt bei Wilmans, U. B. 
no 1612. — 

33€) Beatrix von Grafschaft. 1298—1302. 

337) Lysa von Isenburg. 1804— 1821. 

939) Elisabeth von Bentheim. 1826. 


"e 
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1 iuro honestas et aprobatas consuetudines servare 
igia, que pro utilitate ecclesie sunt inducta. 

1 iuro gratias et denarios karitatis, que cedunt con- 
t canonicis ex memoriis defunctorum non minorare 
nentare pro meo posse. 

1 elemosinas solitas et debitas ministrare pro meo 


omnia faciam et perficiam quod віс me Deus adiuvet 
a Dei ewangelia. — 


` schliesst auf S. 71 derjenige Theil des Goldnen 
welcher das Heberegister und die darauf bezüg- 
Tachrichten enthält, und es folgt nun das Evan- 


— -—- — — 


IV. 


Ich lasse hier eine ungedruckte Urkunde folgen), welche 
nur wenige Jahre jünger als das Goldene Buch eine interessante 
Ergänzung zu den dort aufgeführten Abgaben des Haupthofes 
Vernhof enthält, indem sie alles dort (oben 8. 74 f.) genannte 
bestätigt, und auch sonst ein Bild von dem Verhältniss des 
Meiers, hier gar eines ,Knappen" zu dem Fronherrn giebt. 
Oben S. 108 Anm. 286 п. S. 112 Anm. 1. konnte ich einen villicus 
Brong de Vernhove nachweisen, welcher miles ist; es ist wahr- 
scheinlich der Vater desjenigen, der die folgende Urkunde ausge- 


stellt hat. 


1) Or. EI Freckenhorst No 117, vom 5. Juni 1848. — 


Der Knappe Bruno von dem Vernhofe, Schulze and Lehntrüger 
der Aebtissin ven Frockenhorst auf dem Vernbove verzichtet auf das 
Amt Vernhef und alle daraus entspringenden Rechte m. Pflichten und 
wird dafür mit dem Hofe Vernhef und einigen anderen Höfen belehnt. 
1343. Jani 5. Or. КІ. Freckenhorst. U. no 117. 


Wi Brun van den Verenhove eyn knape, Hillegunt syn 
echte vrowe unde Gherdrut, syn moder, kundighet allen den- 
ghenen, de dussen bref seet ofte horet lesen mit eyner war- 
heit tho bekennene desser dinc de hir na bescreven staat, 
dat de ersüme vrowe ver Katerina!) eyn abbedisse tho Vre- 
kenhorst mit willen und mit vülbórt unde mit rade erer 
Juncvrowen unde егег canonike unde eres stichtes langhe he- 
vet vore gheprovet umme schelinghe de tuschen der selven 


` abbedissen unde егете stichte voreghenomet was of eyne 


syt, ande uns Brune van den Verenhove de ere schultete 
synt in den Verenhove was of de anderen syt van pacht 
weghene de wi van rechte schuldich weren unde langhe 
vorseten hadden ute den Verenhove. De pacht de droch 
sich alle iare aldus tho beredene deme vorghenomden 
stichte, dat erste is dat wi solden decken den dormetere 
van der kerken bet tho deme schorsteyne?) unde solden 
tunen?) van deme stenhus*) bet tho deme garden, also dicke 
alse desser tuiger stucke fod ist, unde wi solden bereyden 
alle iare twelf molt wetes, eyn molt by spikermate, de an- 
deren bi unser sunderen mate, unde vifteyn molt rogghen, 
tvelf molt ghersten, tuelf molt moltes, veer suin efte verteyn 
schillighe, àver veer suin efte eyne marc, aver tue specsuin 
efte verteyn schillinghe, unde des naesten daghes alle 
Godes hylighen solde wi deenen eyn eten dem ghesynne der 


1) 1331—1360. Ver, das abgekürzte vrou wird im 14 sc. dem Tauf- 
namen adliger u. geistl. Frauen vorgesetzt. 

3) caminos. s. S. 74 u. 88. 

3) lat. sepire, zäunen. 

*) domus lapidea. s. S. 74 u. 83. 
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ıenomden vrowen, unde solden eyne unse ghave gheven 
ıbbedissen efte eynen schillingh penninghe; an góden 
Чарһе unde in der iarbegancnisse der ghener de dat 
e tho Vrekenhorst bouweden, so solde wi alle iare 
den eyn molt erwite. Dit corn berede wi tho male 
pikermate, unde alle iare solde wi teyn voder holtes 
leme Haghen laten voren der abbedissen vore erer 
steyn; van deme tenden tho Belen solde wi alle iare 


m negen reymel vlasses, unde alle iare hundert honre, . 


alle iare tue dusent eygere unde hundert eygere, tui- 
yere min, unde alle iare achteyn schillinghe penninghe 
sleynen denst. Des so syn wi Brun van den Veren- 
mit güden willen unde unbedrunghen unde mit rate 
` vrunt umme desse schelinghe de vorghenomet is van 
i weghene de wi langhe vorseten hebbet unde van 
ə schuldich syn, vrintlike unde leflike mit der abbe- 
1 unde mit ereme stichte, de vorghenomt syn, gheschey- 
1a der wise de hir na ghescreven is, also dat wi Brun 
ıenomt mit güden willen unde mit vülbort Hillegunde 

echten vrowen, Gherdrude unser moder unde alle 
rechten anerben unde wi noch ninighe kindere en 
x, so hebbe wi bewiset unde upghelaten unde upghe- 
ien mit hande unde mit munde alse eyn denstman efte 
man syner herscaph syn güt tho rechte up dreghen 
ler vorghenomden abbedissen unde егете stichte dat 
t van den Verenhove mit eenlucken luden, mit hyssit- 
5) luden, mit erve unde mit wesle, mit pacht unde 
lleme rechte, unde mit aller siner alden thobehoringhe, 
d unse alderen gheervet hebbet®), unde wi uph desse 
zeten hebbet, unde wi van eren unde van eren stich- 
о lene hadden. Vortmer so hebbe wi mit willen up- 
eghen der vorghenomden abbadissen unde ereme stichte 
eenden tho Belen mit dem smalen teenden der da tho 
unde mit aller syner alden thobehoringhe, de dar 
hen is in deme kerspele tho Belen ofte war dat lant 





mit Hausgesessenen Leuten, welche im eigenen Hause leben. 
Das Meierrecht über den Vernhof war also erblich. 
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beleghen is, dar de teende overgheit, dar de vorghenomde 
ahbadisse unde ere stichte alreyde den eghendom an hal- 
den. Vortmer so hebbe wi mit willen upghelaten der abba- 
dissen unde eren stichte de vorghenomt syn eyne schuren 
unde eynen spyker mit den steden dar de schure unde de 
spyker oppe staat’), de beleghen synt bi der hove tho Hele- 
kinch, unde eynen wech tho der schuren unde tho dem 
spykere af unde tho tho komene mit dem teenden alse id 
deme stichte nütle is, umme dit vorghesprekene güt, dat 
wi Brun ghewiset unde ghelaten unde upghedreghen hebbet 
der vorghenomden abbedissen unde eren stichte, so letet 
de vorghenomde abbedisse unde erestichte uns unde unsen rech- 
ten anerven tho eyner wedersate den Verenhof mit dem sunde- 
ren, de gheheten is de sundere thon Haghen, de beter is 
dan drehundert] marc ghever penninghe, also alse wi dat nu 
in hebbener were?) hebbet, ledich unde loos der pacht 
unde alle des rechtes des de selve abbedisse unde ere 
stichte dar an hadden, sunder eynen wech, de dar utz ghe- 
sproken is, de dar gheit dor den Haghen, de bi dem rode 
langhes henen gheit, van dem Nygenhove in tho varene 
unde bi dem rode langhes utz tho varene, den de selve 
vrowe unde ere stichte tho erer nut beholden solen; dar 
tho so hevet de vorghenomde abbadisse unde ere stichte 
uns ande unsen rechten anerven ghelaten de luttiken hove 
tho Walegarden, dat Bekehus tho Botelinctorpe, unde dat 
Heckehus tho Gropelinghen, de in den Verenhof horden 
ledich unde los mit erve unde mit wesle unde mit alleme 
rechte dat de vorghenomde abbedisse unde ere stichte an 
den hoven hadden mit also danen undersceyde, dat wi 
Brun den Verenhof unde de dre hove de vorghenomt syn 
solen entfan van dersclven abbedissen unde van eren naco- 
melinghen unde van eren stichte to lene in der wise alse 
wi tho voren hadden. Dar en boven hebbet de selve abbe- 
disse unde ere stichte uns ghegheven derdehalf hundert 


T) Eigenthümlich ist dass der Platz (stede), worauf Scheuer und 
Speicher gebaut sind, ausdrücklich betont wird. 
6) Hebbende бе теге ist thatsächlicher Besitz, Detention eines Sache. 
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enninghe, der tho Mönstere ghinghe unde gheve syn 
эг wise, anderhalf hundert marc de se uns betalden 
dertich molt rogghen Warendorper mate marker- 
korns en tho beredene alle iare ute dem teenden 
len, unde hundert marc de wi vorseten hadden van 
veghene utz dem Verenhove unde ut dem teenden 
len, de de vorghenomde abbedisse alreede bereth 
van unser weghene. Vortmer tho eyner mereren 
во hebbe wi Brun van den Verenhove, Hillegunt 
hte vrowe unde Gherdrut syn moder ghesat unde 
1 dessen breve der abbedissen unde eremen stichte de 
mt syn, unse vrünt tho borghen, dat is Lubbrachte 
yppolde van Dranthem, Rotghere Clot unde Dyderike 
neborne knapen, de mit uns unde wi mit en ghe- 
mde lovet in dessen breve mit sameder hant vest- 
nde mit lifliker trüwe der vorghenomden abbedissen 
теше stichte ewelike warscap tho done vor alle de 
ide de stucke de hir vorghescreven synt, unde vor 
ide hindernisse unde brake de dar invallen moghen, ` 
ne unde war unde wo dicke en des tho done is vor 
: ghene de recht nemen unde gheven willen. In 
wighe vestnisse unde tho eyner openbaren betuch- 
ler desser vorghescrevenen dinc so hebbe wi Brun van 
ove vorghenomt dessen bref beseghelet vor uns unde vor 
nde unse echten vrowen unde Gherdrude unse moder, 
‘or alle unse rechten anerven mit unseme seghele, 
út den ingheseghelen unser borghen, de vorghespro- 
1 unde wi Hillegunt unde Gherdrut vorghenomtlovet 
sse vorghescrevenen dine, vast unde stede tho hol- 
ich Hillegunt under mines mannes seghele Brunes 
1 Verenhove, unde ich Gherdrut under dem seghele 
ven Brunes mines sones, unde wi Lubbracht Top, 
} van Drantem, Rotgher Clot unde Dyderic van Sone- 
mapen vorghenomt tho eyner ewighen vestnisse alle 
в de hir vorghescreven syn, unde to eyner bekant- 
nses trüweloves mit sameder hant dat wi ghedan 
unde dot in dessen breve, der ersümen vrowen ver 
en der abbedissen tho Vrekenhorst unde eren nacome- 


v 
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linghen unde ereme stichte de vorghenomt syn vor Brune 
van den Verenhove, Hillegunde syne echten vrowen unde 
Gherdrude syn moder also, alse dat van worde tho worde 
vorghescreven is, во hebbe wi unse ingheseghele mit unser 
gansen wischap ghehanghen tho dessen breve. Hir was an 
unde over: her Johan van Veltzeten, her Seric van Baac 
riddere, her Volquin Aspelaninch eyn prester, her Evert 
de kerchere van Grevene, Ghert van Batenhorst, Johan syn 
sone, Hinric unde Alf, brodere van Batenhorst, Johan van 
Veltzeten, Seric van Baac, Johan van Walegarden, Wicbolt 
dor den Haghen, Evert van den Barchove, knapen, Ghert 
van den Sande eyn borghere tho Warendorpe, Ghert van 
den Oldenberghe, Wulfhart van Walegarden unde Conrad 
de Vos, knapen unde anderer erachtigher lude ghenoch. 
Desse bref de is ghegheven na der bort unses Heren dusent 
iar, drehundert iar unde dre ande vertich iar, an deme hei- 
lighen daghe sunte Bonifacies des hylighen mertelers unde 
syner gheselscaph. 


Die Urkunde ist sehr schón geschrieben, und an 
grünseidenen Füden hüngen die vollstündig unversehrt 
erhaltenen dreieckigen Siegel des Bruno de Verren- 
hove, des Lubert Top, des Lippold de Dranthem, des 
Rotger dicti Clot und das runde Siegel des Thidericus 
de Suneborne. — 


ү. 


Güterverzeichnisse des Klosters Freckenhorst 
aus den Jahren 1348—1855, 


— — — —— —— - 


Güterverzeichnisse des Stifts Freckenhorst aus 
den Jahren 1348—1355. 


Der eod. membr. Msc. VII. 1311, saec. XIV. des K. 
Staats Archivs zu Münster welcher auf dem Umschlag den 
Titel hat: ,Reigister darinnen verzeichnet Erbe uud geuter 
behorich zu der Abtie zu Freckenhorst" besteht aus 8 zu- 
sammengehefteten Lagen Pergament, in klein Quartformat. 
Jede Lage entspricht den Aufzeichnungen eines Jahres und 
trägt am Kopfe ein Datum, woraus wir erfahren, dass das 
Register die Jahre 1348—1355 umfasst. Die 8 Hefte sind 
aus je 8 Bláttern, also 16 Seiten, zusammengesetzt, von de- 
nen jedoch nur 14 Seiten beschrieben sind. Die Seiten sind 
linirt and zwischen ihren 20 Linien stehen 19 Namen von 
Ortschaften, Höfen, hin und wieder auch von Personen. 
Unter einen Theil der Ortsnamen sind mit flüchtiger Hand 
kurze Vermerke über die verschiedenen Abgaben geschrieben, 
welehe aber, da sie jedes Interesses entbehren, in dem fol- 
genden Abdruck unberücksichtigt bleiben. Derselbe enthält 
vielmehr nur die Reihe der Namen, wie sie in dem genann- 
ten Codex niedergeschrieben sind. Wo, wie es hie und da ge- 
schieht, 2 Namen zwischen je 2 Zeilen stehen, habe ich den 
an zweiter Stelle befindlichen Namen stets hinter den erst- 
genannten gesetzt.-In allen 8 Registern sind die Ortsnamen 
identisch, es ist daher hier nur eins derselben abgedruckt. 
Bei einigen Namen schwankt die Schreibart in den ver- 
schiedenen Verzeichnissen, ich habe daher immer die gewählt, 
welche am häufigsten auftritt. — Die Ortsnamen des Codex 
repräsentiren den damaligen Güterbestand des Stifts, und 
sind deshalb zur Vergleichung mit den früher mitgetheilten 
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stern von Interesse. In vielen Füllen habe ich bei 
der Orte der ältesten Heberolle schon auf diesen 
üt F. G. I) hingewiesen, und daselbst auch den 
Namen mitgetheilt. Um die Wandlung des alten 
in den heutigen zu verfolgen, bietet das nachste- 
‘gister, welches die Namen aus der Mitte des 14. 
erts enhält, als Mittelglied ein nicht zu unter- 
les Hülfsmittel. — 


-- 


Suderesche 
Enen 
Smedehusen 
Twenhusen 
Horste 
Velzeten 
Hethus 
Busche 
Vechtorpe 
Durenbocholte 
Twilinghen 
Gropelinghen 
Vogelsangh 
Ostenbur 
Emesehorne 
Rovecamp 
Darphorne 
Dacmaden 
Grevene 
Mattenhem 
Herde 
Vardorpe 
Rekele 
Lindinchove 
Belen 

Horne 
Westmarke 
Kukenhem 
Duttinchusen 
Sechtenhem 
Gerboldinctorpe 
Bersen 
Leverinctorpe 
Lockinctorpe 


Bornevelt 
Lacseten 
Bitinctorpe 
Norttorpe 
Graftorpe 
Boclo 
Musnehorst 
Camphus 
Ereten 
Slade 
Tacke 
Adene 
Tunne 
Wannebollen 


Menbrachtinctorp 


Holtebure 
Ostclaholte . 
Balehorn 
Smikinctorpe 
Leverinctorpe 
Roghenhulse 
Ascheberghe 
Hart 
Anghele 
Elmenhorst 
Tuteshove 
Rameshovele 
Hart 

Judensh ovele 
Gerwineshove 
Buschhus 
Suthotman 
Scemelshove 
Holthusen 


144 


lus 

orpe 
ıtenhove 
nctorpe 
etorpe 
wf 
Velthus 
orn 

npe 
1etorpe 
Ihem 
on 
ovele 


Di 

ede 

zhen 
linctorpe 
ıghen 
ıghen 
ıovele 
rst 

torpe 
тре 

Леп 

usen 
hovele 
inchove 
e 

orst 

sele 
reich 

em 

n 

ıten Cokehove 
ste 
inchusen 
mhovele 


Vorsthovele 
Enigherlo 
Bersen 

Wort 
Solterinch 
Swekeshove 
Gronhorst 
Kesverken 
Anghele 
Kuleman 

Hert 

Berchus 
Domike Honhorst 
Velthus 

Geste 
Marquardeshove 
Everwineshove 
Botelinctorpe 
Thor Brughen 
Thor Linden 
Boyinctorpe 
Bolsche 
Velmerinctorpe 
Heppinctorpe 
Pekenhorst 
Bekesterren 
Westerwich 
Hamerbeke 
Evinchusen 
Amenhorst 
Pokinetorpe 
Tuslere 
‘Wideman 
Cleypol 
Landweren duo 
Stenbeke 
Bekeseten 
Sunninchusen 


Gunderincsele duo 
Bardeschare 
Uphusen 

Sporch 
Daghehusen 
Rotmannictorpe 
Merkelinctorpe 
Voshem 
Menninchusen 
Wepele 
Gropenlo 
Milinchusen 
Bodincsele 
Ketelinchusen 
Tunne 
Wanebollen 
Vrilinchusen 
Berninchove 
Ton Worme 
Bliderinctorpe 
Wartenhorst 
Lacseten Wechus 
Vechtorpe 
Graftorpe 

Vor den Wolde 
Musnehorst 
Holewede 

Thon Dyke 
Emesehorne 
Holtebure 
Slede А 
Holtorpe 
Voshem 
Menbrachtinctorpe 
Gerb oldinctorpe 
Durenbocholte 
Somersele 

W estsomersele 
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Hotman 
Crechem 
Leverinctorpe 
Merstorpe 
Suthotman 
Adorpe 

Speciale officium 
Holtorpe 
Honhorst 
Mersche 
Steltinctorpe 
Swichtenhovele 
Ghest 
Velmerinctorpe 
Dunninctorpe 
Horne 
Geysthovele 
Ereten 

Telgey 

Belen 
Uledinctorpe 
Nolle 

Glane 
Gerboldinctorpe 
Ovilegia 
Ostendorpe 
Vor den Walde 


 Pokinktorpe 


Blankenvort 
Thon Dyke 
Horstorpe 
Geystlon 
Anghele 
Cobbinchof 
Officium 21е 
Ulinctorpe 
Rovecampe 
Cley bolte 

10 
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id Lodere 


Bomman 
Odinch 
Welekinc 
Gunnekinch 
Brugheman 
Thor Ostene 
Berchtorpe 
Lembeke 
Durnethe 
Denkelinctorpe 
Hütinetorpe 
Wenekinctorpe 
Hovestat 
Winkele 
Overe 
Mastorpe 
Edestorpe 
Ghelmere 
Ketinctorpe 
Lacberghe 
Overbeke 
Hillebrandinch 
Sorbeke 
Gomordinctorpe 
Merepol 
Hukenbeke 
Wüchlestorpe 
Poppenbeke 
Holthusen vel Udiuch. 
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A. 


Das nachstehend abgedruckte Heberegister des Klosters 
Freckenhorst ist aus dem Ende des 14. Jahrhunderts. Das- 
selbe befindet sich in dem Handschriftenbande Msc. IIT. 61 
des K. Staats Archivs am Schlusse und besteht aus 24 
Blättern Papier in Quartformat. Das Register ist ziemlich 
sorgfältig geschrieben und so eingerichtet, dass der Name 
des Kirchspiels stets als Ueberschrift eine Zeile für sich 
bildet, und dass diesem die Namen der abgabepflichtigen 
Höfe und Personen folgen. Für die Feststellung der alten 
Ortsnamen ist dieses Verzeichniss von sehr grosser Wich- 
ügkeit, indem es dafür mehrere ganz neue Gesichtspunkte 
bietet welche auch überraschende Resultate ergaben. Es 
konnte nämlich mehrfach von der Konjektur abgesehen 
und dem bisher nicht sicher .zu bestimmende Orte eine 
feste Kirchspielszugehörigkeit gegeben werden. Häufig 
wurden wir durch Zusammenhaltung dieses Registers mit 
den früheren zu konstatiren genöthigt, dass die Kirchspiels- 
grenzen, der sonst allgemeinen Annahme ihres festen, und 
seit Altersher unverrückten Bestehens entgegen, sich ver- 
schoben haben und neue geworden sind, vgl. 8. 67. — Die 
Eintheilung in Aemter und die Betonung der alten Meier- 
oder Fronhófe hat aufgehört, vom Amte Jochmaring z. B. 
ist nichts weiter übrig, als dass unter den übrigen Höfen des 
Kirchspiels Greven auch Jockmar tor Lynden, einmal aller- 
dings auch de schulte to J. genant wird. — Die Personenna- 
men sind ganz modern und bestehen häufig schon aus Vor- u. 
Zunamen. — Bemerkenswerth ist, dass sich der Güterbesitz 
von Freckenhorst weiter ausgedehnt hat und häufiger als 
früher in die benachbarte Diöcese Osnabrück hinübergreift, 
denn es werden hier ausser den früher erscheinenden die 
Kirehspiele Clarholz, Herzebrock u, Lette als Orte genannt, 
in denen Abgabenpflichtige des Klosters leben. 
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ı in dem folgenden Abdruck habe ich wie im Golde- 
e arabische Ziffern der grösseren Uebersichtlichkeit 
tatt der Rómischen gewühlt; mehrere Stellen des 
nd durch umfangreiche Wasserflecke so zerstört, 
schlechterdings unlesbar waren. Die schon in den 
Registern auftretenden Orte habe ich nicht hier 
mal deuten zu müssen geglaubt, zumal daselbst 
i der Bezeichnung F. G. II. die Hinweisung auf 
egister erfolgt ist, auch von den in diesem Regi- 
ı ersten "Male erscheinenden Ortsnamen habe ich 
n kleinen Theil erklürt, u. zwar aus dem Grunde, 
Meisten noch bestehende Bauerschaften, Hófe oder 
. в. W. bezeichnen, welche ein Blick auf die Kreis- 
ere Karten mit Leichtigkeit finden lässt. 


Abkürzungen: m—mark, se—schilling, rh. gld—rheinische Gulden, 
den=Denare, 8cep—scepel, g. gerst - gersten, rogg—roggen, 
hav—haveren, Sw—swyn, D. porcus. 


Byt is de geltpacht in den kerspel to Freckenhorst. 


Woltman!) 4 sc. myn dan?) 3 marc van dem Wolthuse. 
Jdem 8 вс. van dem Steynkampe unde van 8 stucken over 
der Беске uppe der groten kyssen. Hinke ton Hagen?) 3 
marc van synem erve. De schulte ton Hagen 6 m. van 
synem erve. Schopman 1 m. van lande to syner erve ge- 
kofft, genand de Rukempe ind des Voulwes roth. De schulte 
ton Osthovef) 1 m. van den Schuckynk kempern. Jdem 
9 m. vor syne garven, 2 m. vor 2 swyne, 12 denar. van 4 
stucke landes. Temme Hudepol 2 m. van der Merschove. 
Rovekamp®) 3 rhein. gulden van synem erve unde van der 
Domekenhove. Jdem 6 sc. van lande up deme Pekebrink. 


Steltincktorp®) 20 sc. van lande in deme ........ gronen 
kampe unde van der wisch bi sinem ..... Jdem 1 sc. van 
dem Wynterkampe horende ..... Ludiger to Gronhorst?) 


8 sc. van Ludigershove. Sleppinkhoff*) unde Bernd syn 
broder 2 rh. guld. unde 8 sc. van lande horende to ... 
.... hove. Lockeman?) 10 sc. van der hovesate to... 


1) Waldmann О. v. Freckenhorst. 

4) weniger denn, als. — 

3) Seh. zum Hagen. O. v. Freck. 

1) Sch. Osthof, NO. v. Freck. 

5) SO. v. Freck, 

9 S. v. Freck. 

7) Brschft. SW. v. Freck. 

H Sch. Schleppinkhof, Brschft. Gronhorst. 
*) SW. v. Freck. 
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ann by des Hermannsbusche. Vasterman™) 6 sc. van 
| | der Bo........ hove. Schulte ton Vernhove 2 m. van 
м den Hagen. Hermannus koster 18 вс. van des Grendels- 


kempe. Debbert!!) 1 rh. gld. van synem erve. De schulte 
. . ton Nygenhus!?) 6 sc. van eyner wisch horende to дег... 
en Iseken 4 sc. van der wisch by dem Holtkampe. 
Reqwyn Cock van eyner wisch by des Hertes hove. Johan 


Я Í Seroder 10 sc. van dem luttiken Crucekampe, van lande up 
J— dem erberen kampe unde dem langen campe. 

d Hans ton Vernhove 4 sc. van synem hus. Hans Hot- 
* man 2 sc. van вуп. hus. Hans Vriglinktorp!?) 6 вс. van 
T syn. hus ........ Westarp! 8 sc. van syn hus . . . . 
A . .. . erman 8 sc. van dem Asichte. Schulte tor Vredem- 
3 f hove 3 m. van dem Ottenkampe. Henric Hamm 4 sc. van 
"Р der Wibbeldes stede unde 10 sc. van dem Holtkampe ho- 
$ rende tor Horsthove. ........ to Vrylinktorpe 1 marc 
А van 1 wisch horende {ог Hosel. Cort Slocke 3 rh. gld. van 


dem dinge horende tor Hosel. Rotgerus 1. rh. gld. van 
der Mollenwisch. Boman ind Berud ton Lo 2 rh. gld. van 
twen hoven to Honhorst!5). — 

Westkercken. De schulte tom Syle 3 m. van syme 
gude. Schedeman 2 m. van syme gude. Iloltorp!®) 2 m. v. 
в. g. Cleigbolte!? 3 m. v. в. g. Bolte 2 rh. gld. van Ever- 
des hove!®) to Meinelingtorpe. Culman!9) 4 rh. gld. van 
twen hoven. Boyncktorp 2 m. van dem Lappenhove. Tyge- 
man 12 den. van der hovesate horende tor Gesebomeshove. 

Enigerlo. De schulte ton Hoygeringkhove™) 1 m. van 


séi, 
` E - 





10) Brachft. Gronhorst. 

11) Brschft, Gronborst. 

12) Sch. Niehues, Brschft. Hohenhorst. 

15) Sch. Frintrup u. Brschft. Flintrup, S. v. Freck. 
14) in der Brschft. Gronhorst. 

15) Brachft. Hohenhorst. 

1) Brecht, Holtrup. 

И) S, v. Westkirchen. 

18) Everinghof in d. Dorfbrschft. 

19) Kuhlmann NO. v. Westk, 

30) Sch. Eiringhof u. Heiringhof, O. v. Ennigerloh. 


er 
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der Godeloveshove. Everman to Besen 16 sc. van der Ever- 
dingkhove. Cleigpol 1 m. van der Cleigpolshove. 

Beckem. Mues 2 rh. gid. van der wosten hove to 
Geistel. 

Sendenhorst. Diderich Laer van der Zandwordhove. 
Bernd buten der wer 16 sc. van der ........ hove. 
Prk to Somerselle?!) 2 rh. gld. unde 1 arn. gld. van der 
Rodenhove to Somerselle unde der Westsomersellenhove. 
Myddelhove 3 rh. gld. van der Sudernhove. De Wrenken- 
hove unde de Berkehove hevet under Johan up der Hart. 
Jtem de Tuthehove. Jtem Kocge van der hove to Rames- 
hovel. Joncman hevet under de Nort- unde Zuthove to Ju- 
denshovel, idem de Buschhove unde den Senepkotten. 

Eniger. Gerdesman??) to Rukampe 2 m. Veltman”) 
Jsc. van dem Velthuse, unde 1 rh. gld. van der Hanen- 
borch. 

Hotman. De Vrochte 14 sc. van syner hove unde van 
der Merschbekenhove. Ов ив 18 sc. van der Vogedinen- 
hove to Krekem. Jdem 2 rh. gld. van Hinkenhove to Bal- 
horne. Gert to meyr unde Grothues 3 m. van der Wort- 
hove unde van der Repperschenhove. Steffen 3 m. van des 
Schemmelshove?*). De Rode 2 rh. gld. van der hove to 
Jukinktorpe. Clot 20 sc. van der Tackenhove?5). De Sweck?®) 
9 m. van вупег hove. 

Everswinkel. De schulte to Wartenhorst 4 rh. gld. 
van syner hove. Overman to Musenhorst 3 m. van der 
Smerbardeshove unde van der anderen hove darby. De 
schulte tor Musen 2 rh. gld. van der Nygemanrigkshove. 

Greven. Welkeman 20 sc. van der Brugghehove to 


:) Die Bauerschaft Somersell gehört jetzt zum К. Enniger, bart 
über der Grenze nach Westen zu im К. Sendenhorst liegt aber ein Hof 
Somersell, dieser ist wahrscheinlich hier mit der Westsomersellen- 
hove gemeint. — 

#7) Gersmann N. v. Enniger. 

33) Feldmann NW. v. Enniger. 

м) Schemmel, S. v. Hoetmar. 

35) Tacke N. v. Hoetmar. 

%) Schwecke N. v. Hoetmar. — 
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1. Bomhove van der hove to Gunnekingk 4 se. 
1 1 m. van der Velthove. 

). Hinke to Johannyngen 12 den. Busse Har- 
en. off eyner wede. Ertman to Eckhote 16 den. 
gkholthusen. Wychard 16 den. van des Vloe- 
linric Hilge 16 den. van des Hilgengude. 

8). Hinke to Remesen 2 weder unde 3 rh. gld. 
hoveren als vor 3 molt, dat is syn pacht. Lyn- 
lemesen 16. den. 

inkel De olde vemeyger 1 rh. gld. van der 


78:29). 1 rh. gld. van Juttynk. 

wock®). 1 rh. gld. van Rotgerynk. 

1029). 1 rh. gld. van Wedekingk. 

). De kerkher 8 sc. van der hove to Lette. 
Hoygeman to Evyngkhusen 2 rh. gld. 

serch, 2 

nberge?). Bodingksell 29 den. 

slo. Helmich to Sporke 2 sc. Uphus 2 sc. 
o Bardesler 2 sc. 

лае. Herman to Hoyngktorpe 5 rh. gld. 


lm. Langkwade unde Elhard 3 rh. gld. van 


wde. Levold to Ripensel 3 m., de helffte myner 
ıde de ander helffte den vogethern. De Retbor- 
з. van dem Monekenkotten to Langenhovel. 

» Johann Hamer 3 m., van des Dotteshove 
torpe®) unde van des Bosenhove to Holthusen. 
ede. Wygel to Pannewyk 2 rh. gld, van des 
to Pannewyk myn 12 den. 


Osnabrück. 

Dióc. Osnabrück. 
Osnabrück. 

intrap, N. v. Werne. 
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Alveskerken?!). De molner tor Horst 18 sc. van der 
Tawiddenhove??), 

Woltbeke355) Wechman to Laer) 7 m. myn 5 sc. 

Handorp®). Herweeh to Oldendorp 1 m. Hinric Piper 
ala voget 1 m. 

Grevene®). Herman to Mattenem 1 m. Cort to Matte- 
nem 1 m. 

Telghet?7. Claus von Deyst. Otte tor Yzel 18. 

Warendorp. Hermannus Hudepol 28 sc. van der Ene- 
manshove to Emeshorne. Jdem Kokentyd 1 rh. gld. van 2 
unde van 5 stucke landes by dem Pyttenbome unde dem 
Stropes dyke. Jtem de Koygemansche 5 m. van dem Stro- 
pesdyke. Jtem Cleynsorge 32 sc. van 4 stucken by dem 
Walgerden wege**). Jtem de Tepper 3 m. van 7 stucken in 
der Zeygelwisch. Jtem 1 m. van 4 stucken darby. Jtem 
Volmer 3 sc. van 2 stucken in der Zeygelwisch.| Jtem 
Arnd Mesmecker unde Reqwyn ton.Dale 4 m. unde 2 sc. 
van 19 stucken landes. Jtem Kerstien Loster 3 m. van 1 
kampe by deme Kattesweghe. Jtem Ludike Hagen 6 sc 
van 4 stucke landes up dem Ulenbroke. Jtem de Over- 
hovesche by der Nygenkerken 16 sc. van 6 stucken up dem 
Ulenbroke. Jtem her Bernd Ecke 6 sc. van 2 stucken lan- 
des up dem Ulenbroke. Jtem de kerkher tor Nygenkerken 
21 sc. van lande by der Emese. Jtem Johann Hersebrock 
16 se. van des Blidekerskampe. Jtem de Knorsche 5 m. 
van der Tydikenswisch unde van 1 kampe by der Sche- 
dingkbruggen. Jtem Lubbert Koppersmet 1 m. van 3 
stucken in dem Velstingkholle. Jtem Evert Portener 16 
den. van 1 garden. Jtem Hermannus Beckem 4 sc. van 1 
kampe vor Warendorpe. Jdem 10 sc. van 1 orde up der 


31) Alverskirchen, Kr. u. SO. von Münster. 

37) Tawidde, 8. v. Alverskirchen, jetzt im K. Sendenhorst !! 
33 Wolbeck an der Angel, SO. v. Münster. 

эм) Brschft. Laer an der Werse, NO. v. Wolbeck. 

55) NO. v. Münster. 

2) Greffen an der Ems, nicht Greven. 

вт) Telgte О. v. Münster. 

ss) Der Walgerweg führt von S. W. nach Warendorf. 
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зве. Jtem Gerd Wibbolt 2 sc. van 1 garden. Jtem 
ric Averhoff 16 sc. van lande up dem Esche to Afhup- 
) Jtem de Rotgersche 1 rh. gld. van 1 kempeken by 
1 Donderslaghe. Jtem Gerd Sloke 4 rh. gld. van deme 
chenkampe. Jtem Johannes Regelbert 4 rh. gld. van dem 
edingkbruggenkampe. Jdem 4 m. van 1 kampe buten 
te Hellegarven. Jdem 1 arnh. gld. van 1 dyke. Jtem 
ame Hudepol 3 m. van 1 kampe buten deme Hellegarven. 
n de schulte ton Lo 18 sc. van 1 wisch unde 3 sc. van 
rde in dem Mersche. 


lec infrascripta sunt redditus venerabilis domine 
abbatisse in Freckenhorst, 


Freckenhorst. Schulte ton Vernhove 4 molt gersten, 
tolt roggen, 3 molt haveren, 1 molt wetes, 3 swyne, 2 
e10), 4 honderf). Jdem 18 sc. van dem Hagen. — 
ulte ton Osthove 5 m. vor de veyrden garven, 2 m. vor 
wyne, 2 gose. Jdem 1 m. van den Schuckingkempen 
e 12 den. van4stucke landes. — Schulte ton Hagen 6 
Herman ton Hagen 3 m. Schopman 2 molt gerst. 1 
t haveren, 1 m. van wynlande. 

Woltman 4 вс. myn dan 3 m. van dem Wolthuse. 
m 2 molt gerst. van der Steynbreden unde 8 sc. van 
ı Steynkampe unde van 8 stucke landes. 

Johan to Honhorst 3 molt gersten 1 moysswyn. — 
ike Rovekamp 3 rinsche gulden unde 2 swyne van der 
nekenhovo ind van der Rovekampeshove. Jdem 6 sc. 
lande up dem Peckenbrinke. Doman ind Bernd ton 
2 rh. gld. van den twen wosten hoven to Gronhorst ge- 
d ........ Jtem de Velthoff. Jtem Temme Hude- 
2 m. van der Merschove. Schulte to Steltingktorpe 6 
pel gersten, 1 molt haveren, idem 19 sc. van lande in 
1 Rosendale ind van dem Gronen kampe ind van der 
ch by sinem hus. Jdem 12 den. van dem Wynterkampe, 
hort to des Herteshove. — De Berchove; Herman to 





зе) Sch. Afhüppe u. die gleichnamige Mühle, О. v. Warendorf. 
40) Gänse. 
41) Hühner. 
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Vriglingktorpe 2 malt gersten, 2 malt haveren, 6 scepel 
wetes, 6 scepel witter erwitte, 2 swyne. — Schulte ton Ny- 
genhus 6 sc. van der Willerdeswisch. Hozelman 3 molt ger- 
sten, 3 molt haveren, 1 molt wetes, 6 scepel witter erwitte, 
6 scepel bonen, 2 swyne. — Debbert 13 sc. Ludiger tor 
Lynden 8 sc. — Heytveld 2 molt haveren, 6 scepel wetes, 
6 scepel grauer erwite, 1 втуп, 1 molt gersten van der 
Heytveldes hove. Jdem 14 scepel gersten van der Strate- 
hove ind van dem Culhove. — Loman to Gronhorst 1 pund 
wasses van der Gronhorsterhove, dat zal horen tho den thorty- 
zelenf?) myner frouwen. Vasterman 3 molt gersten, 1 molt 
roggen, 1 molt wetes, 1 molt haveren, 2 scepel witter 
Seite, 4 scepel bonen, 6 scepel grauer erwite, 2 swyne. 
Jdem 6 scepel van der Boltenhove. Kesferken 10 scepel 
gersten, 1 swyn. Schulte ton Sleppinkhove 3 molt gersten, 
1 molt wetes, б scepel roggen, 3 molt haveren, 3 swyne. 
Bringkman 1 molt gersten, 1 molt roggen, 1 molt haveren. 
Loekeman 1 molt gersten, 1 molt haveren, 1 swyn. Jdem 
7 scepel gersten van Wynlande up deme Asbroke ind by 
des Hermannsbusche. Jdem 10 sc. van der hovesate der 
Herteshove. — Bernd ton Lo 2 rh. gld. van der Wechove 
unde 8 sc. van lande horende tor Herteshove unde 7 scepel 
gersten van lande up der Geist. Swichtenhovel*) 3 molt 
gersten, 1 molt haveren. Ezelgrim**) 2 scepel gersten van 
lande by dem Holtkampe. Buschman 2 molt roggen 2 molt 
gersten, 2 molt haveren, 2 swyne, 7 honder. Bodelman 2 
molt gersten, 27 scepel haveren, 2 swyne. Campman 16 
seepel gersten, 13 scepel haveren, 2 swyne. Hornemann 
15 scepel haveren, 1 втуп. Horstemann 3 molt gersten, 
1 molt roggen, 2 molt haveren, 6 scep. grauer erwite, 2 
swyne, 2 goze. — Hermannus koster 18. sc. van des Gren- 
dels kampe unde 8 scep. gersten van lande up der Gert, 
Hans’ Hotman 7 scep. gerst. van lande up der Geyst. Jdem 
3 sc. van synem hus unde 6 junge honder Bonifacii. — 


4) tortis, tortisins Fackel. 
48) SW. von Freck. 
м) ebenda. 
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Elseke ton Vernhove 6 sc. van oren huse unde 3 junge hon- 
der Bonifacii Ludike Becker 1 molt gersten van lande up 
der Geyst. Reqwyn Cok 6 scepel gersten van lande up 
der Geyst. Jdem D sc. van eyner wisch by des Herteshove. 
Hermannus Westarp 11 scep. gerst. van dem Pyper unde 8 sc. 
van synem huse. Hans Bruns 4 scep. gerst. van lande 
up der Geyst. Hans Cok 4 scep. gest. van eynem acker 
by dem Rotbusche. Johan Beroder 8 scep. van lande up 
der Geyst. Jtem 10 sc. van dem luttiken Crucekamp, van 
lande up dem orberen campe ind up dem langen kampe. 
Hans Vriglinktorp 22 scep. gerst.. Jdem 6 sc. van synem 
huse. 

Brokelman 7 scep. gerst. van dem orberen kampe 
unde 7 scep. van dem kerkdinge. Iseken 27 scep. gerst. 
Jdem 4 sc. van syner wisch by dem Holtkampe. Helmich 
2 scep. gerst. Altena 5 scep. gerst. van lande up dem 
Asbroke. Hinr. Hamm 4 sc. van des Wibboldes stede unde 
10 sc. van eynem kampe horende tor Horsthove. De 
Holscher 1 molt gersten van dem kerkdinge. Jdem 6 sc. 
van der hovesate der Horsthove. Diderich Bode 2 scep. 
van lande up der Geyst. De kerkher 3 junge honder Bo- 
nif De Wyngarde 3 junge honder Bonif. Achterman 
Gerard 2 junge honder Bonifacii. 

Hotman. De buth 2 molt gerst, 3 molt haveren, 1 
molt wetes, 1 swyn. Wedelman 16 scep. gerst., 1 molt ha- 
veren, 1 swyn. Hinric to Kreckem 1 molt g., 1 molt hav., 
1 swyn. De Stoter 10 scep. g., 1 swyn. Immekeman 4 so. 
gersten. De Vrochte 2 molt gerst., 14 sc., 1 swyn. Hinrie 
Ludiger 20 scep. haveren, 1swyn. Derichter to Levelingk- 
torpe 14 scep. haveren. Ов ив 18 sc, van der Vagedyn- 
nenhove to Kreckem. Jdem 2 rh. gld. van Hinkenhove 
to Balhorne. — 

Von hier an übereinstimmend mit den oben unter Hoet- 
mar angegebenen Abgaben, mit den Zusützen: de Rode . . - 
... 25 erger: Cloet 6 honder, de Sweck ..... 1 swyn- ` 

Enygerlo. Schulte to Nunnyng-*) 2 molt gerst., 18 


ғ) 8, v. Ennigerloh. 
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вер. wetes, 2 molt haveren, 6 scep. witter erwite, 2 awyno. 
Notbom 18 scep. gerst., 2 gerne, Reneke to Johannyngk 
14 seep. gersten, 2 gerne, Ніпгіс Bernyngk to Amenhorst 
8 scep. gersten. Wydeman 16 scep. gersten, 1 swyn. Jdem 
lá scep. gerst., 1 swyn van dem loper. De Rutemansche 
1 molt gersten. De Hoseler 1 molt gersten, 1 swyn, idem 
van der Tolkeshove 2 molt gersten, 1 swyn. Levold to 
Sleden 3 molt gersten Warend. mate unde 4 molt haveren 
spykermate van twen hoven. Westerman to Besen 20 scep. 
gerst, 1 molt haveren, 1 swyn, 2 honder. Osthokelem 8 
«ep. gerst, 1 swyn. Reneke to Bekesten 8 scep. gerst. 
Herm. Pokingktorp hevet under 2 gude, van den eynen 
gifft he 16 scep. gerst., 1 swyn, van dem anderen 18 scep. 
gerst, 1 swyn. Herman in den Dornen 1 molt gersten, 1 
swyn. Lantwer 2 molt gersten, 1 swyn. 

Rygehus 1 molt haveren. Merkingtorp 20 scep. hav. 
Schulte ton Hoyeringkhove 1 m. van der Godeloveshove. 
Cleygpol 1 m. 1 swyn. Everman to Besen 16 sc. ind 1 
swyn. 

Enyger. De hoff to Balhorne**) zal geven de veyrden 
garven, 3 swyne. Gerdesman*) to Rukampe*) 2 m. 1 
swyn. Veltman 1 rh. gld. van der Haneborch, 3 sc. van 
d Velthuse, 1 swyn. Jukingktorp 18 scep. gerst., 1 swyn. 
Jdem van der Schonemanshove 4 soep. gerst., 4 scep. roggen, 
1 втуп, 2 honder, 41 eyger. De Sibber 1 molt gersten, 1 
swyn. Moneke 16 scep. gersten, 1 swyn. Pozingktorpet?) 
14 scep. gerst., 1 swyn. Arnd to Polingen®) 8 scep. gerst. 
Loman to Ottelingen 2 molt gerst., 18 scep. hav., 1 swyn. | 
Herm. tor Elingen®!) З molt gerst., 3 swyne. Руск to So- 
merzelle5?) 2 rh. gld. ind 1 Arn. gldn. 

Ostenvelde. Schulte tor Horst 3 molt gersten, 1 swyn. 


4) NW. v. Enniger. 

4 

wi —— | N. v. Enniger. 

49) Posentrup, О. v. Enniger. 

е) Brschft. Polingen S. О. v. Enniger. 

SO Eiling, О. v. Enniger. 

ss) Pick, Brschft, Sommersell, W. v. Enniger. 
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lingk*9) 1 molt gerst. 1 sw. Ludelfes frouwe van Or 2 
i gerst, 1 sw. van dem gud tom Rodde. Ekenbrok 1 
: gerst, 1 sw. Willebrant%) 18 sc. gerst., 1 sw. De 
de) 1 molt gerst., 1 sw. 
Olde. Hoykeman to Evyngkhusen 2 jrh. gld, 1 sw. 
ewalt 2 molt gerst., 1 sw. Erlebrook'6) 1 molt gerst. 
umer honiges. 
Sunnynkhusen. De koster to Sunnyngkhusen van der 
lerikeshove 6 mate gersten, 40 mate haveren, 1 swyn. 
Wardeslo. Osterman {о Geistel 20 mate gerst, 16 
э roggen, 18 mate haveren, 2 swyne, 1 hermolder. — De 
‚enetter tantum, Brunyngkkamp van Gerdesgud to Geiste 
» van Andreses gud to Hamerbecke 3 molt gersten туп 
iate, 8 mate roggen, 9 mate haveren, 1 swyn unde 1 
nolder van itliken gude. Hans Rodingk to Gunderingk- 
1 molt gersten, 4 mate roggen, 53 mate haveren, 2 
ne. De Wulff to Judekingkhovele 9 mudde haveren, 1 
de wetes Lippescher mate. Hermann ton Velde 8 
de gersten, 8 mudde haveren Lippescher mate. Men- 
1 ton Uphus 1 swyn. Helmich to Sporke 1 swyn. 
che 1 втуп. Henneke to Bardeslo 1 втуп. Herman to 
nktorpe 8 rh. gl, 1 втуп. Summa des haveren 12 
wn. 
Vuchtorpe. Lambert to Ostebur 1 molt roggen, 1 swyn. 
. to Ostebur 1 molt rogg., 1 sw. De Heseker 
..... . De junge Twylinger 8 scep. rogg., 1 swyn. 
Mylte. Hartman to Horste9) ........ Holwede 
)stmylte*?) 1 molt rogg., 1 sw. Evert to Smedehusen®0) 
3cep. rogg., 1 swyn. 





з) 8, W. v. Ostenfelde, 

м) 8. von Ostenfelde. 

~) Frede, SW. von Ostenfelde. 

5) Erdelbrock NW. v. Oelde. 

эт) 98 Maass u. 17 Müdde Hafer sind also gleich 12 Malter. Im 
ischen scheint hiernach nach Madde gemessen zu sein. 

м) Brechft. Hörste, 

в) Brschft. 

м) Schmedehausen. 
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Enen. Johan to Osterenen 7 scep. gersten, 1 swyn. 

Westkerken. Lyndeman®!) 32 scep. gerst., 2 swyne. 
Schulte tom Syle 4 molt gerst, 1 molt haveren, 3 m., 1 
swyn. Schedeman 2 m., 1 swyn. Holtorp 2 molt gersten, 
2 scep. wetes, 2 m., 1 sw. Gerd Bodelman hefft under de 
Redberges hove to Botelingtorp9?) 20 scep. gerst. spyker- 
mate, 2 scep. wetes, 2 scepel rogg., 1 swyn. Herman tor 
Schuren®) 5 molt haveren, 4 scep. wetes, 1 swyn, 4 honder, 
42 erger, Jdem 4 sc. van hurlande. Tor Schuren 5 molt 
һатегеп, 1 swyn. Brinkman 3 molt haveren, 2 scep. wetes. 
Cleigbolte 3 marc, 1 swyn. Bolte 2 rh. gld. Culeman 
4rh. gid., 2 swyne, 2 gose, 4 honder. Boynktorp 1 molt 
gersten, 3 molt haveren, 1 emmer honiges. Jdem 1m. van 
der Lappenhove. De Hese 8 scep. gerst., 3 molt haveren, 
1 swyn. Tygeman 12 den. van der hovesate, horende tor 
Gosebomeshove. 


Warendorp. Schulte to Afhuppe 20 molt rogg. 12 
swyne. Schulte to Boeckholte 6 molt gerst., 4 molt rogg., 
4 molt haveren. Hartman vor dem Wolde 2 molt gerst., 2 
molt roggen. Diric to Durenbocholte 2 molt rogg., 1 swyn. 
De woste hove to Bockholte colit Alke, 16 scep. roggen. — 
De Heythove. Dat Buschus 16 scep. rogg. De Heckyngk- 
hove hevet under Levold tor Lyt ind zal darvan geven.. 
...... Kattenbom 16 scep. roggen. Vogelsangk 2 molt 

gg. De Enemanshove toluttiken Emeshorne. Des Gelen- 
hove to Emeshorne. De Sassenbergeshove to Emeshorne. De 
korte to Dackmar. De luttike hove to Darphorne 1 molt 
regg. Sechtenem 18 scep. rogg., 1 emmer honiges. Lake- 
manshove to Sechtenem. De luttiken hove to Sechtenem. 
Dattirgkhus 18 scep. rogg., 1 swyn. De olde Kukenem 1 
molt rogg. Holtebur als de hert 18 scep. rogg., 1 swyn. 
Schedingkbrugge 8 scep. gerst., 8 scep. rogg., 1 swyn. Her- 
man to Bocklo als anteig 20 scep. roggen. Schulte Ever- 
man to Musenhorst van der Swikeshove ind van der Smer- 


61) SW. v. Westkirchen. 
en, Brschft, Battrup. WSW. v. Westk. 
*9 Gr. Schurmann SW. v. Westk. n 
11 
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shove 3 m., 4 honder. Schulte to МиппупрК®) 6 molt 
n, 1 swyn. Herman to Nunnyngk 5 molt rogg., 1 
Daleman. Johan to Slade 1 molt. Vreddeman 4 
roggen, Lynkamp to Slade 9 scep. rogg. Johan to 
sem 26 scep. rogg. Hermannus Hudepol Cokentyd 
gld. van 7 stucke landes. Cleynsorge 32 sc. van 4 
3 landes. De Tepper 3 marc. van 7 stucken unde 1 
m 1 stucke. — 
Melle. Busse Hardingk to Dylingktorpe 16 scep. rogg., 
m. Ertman to Eckholte tantum. Hinke to Johannyngk 
p. roggen. 
Iolthusen. DeHilgeliscep.haveren,llden. Wychart 


m. 

‚oder. Hinke to Remese 3 molt haveren dar vor gifft 
rh. gld., Lyndeman to Remese 4 scep. roggen Waren- 
mate, 1 weder. 

telget. Dat Wechus to Lakesten. Dat Buschus to 
жеп. Die Dyckhove to Kastorpe. Reghenboden (Su- 
shes) hove to Rastorpe. Die Beckeringhove to Ra- 
» Des Schantzenhove to Verte. Die hove to Rynghe. 
оте to Bochorne, die ander hove to Bochorne. Die 
ardynges hove to Vechtorpe. 

iverswynkell Dat hus ton Ostendorpe hefft Hermen. 
roste hove to den Ostendorpe idem Reder. Des Re- 
ove to Westgrafdorpe Reder. Der Nyemanschen hove 
ırtarpe colit Overman. Overbelding to Nortarpe. Die 
ton Overe det 6 schep. gersten. Die hoef to War- 
ret 4 rh. gld., de veyrden garven, 4 gerne, 4 goze, 12 
т. Die hove to Hartmannyng to Bornefelde 7 scep. | 
m, 20 scep. haveren, 1 swyn unde 1 vedemeswyn®), | 
Wyttenhove up der Angele 5 emmer honniges. Ert- | 
ig to Erten 3 molt gerst. unde 6 schep. wetes. Die | 
arhove to Erten 3 emmer honiges. Die hoeff to Hoerne ' 
lt gersten, 2 molt roggen. 

Tardorpe. Nunnynk. 





` О. v. Warendorf, 
| „melior porcus, qui provenit de pastu porcorum, scilicet 
a“ Grimm В. A, p. 522. — 


Inhabitantes parrochias Greven, Handorp, Telghet te- 
nentur dare pullos, quivis unum pullum®®). — 

Greven, registrum reddituum: 

Bomhove 15 scep. rogg. Jdem 4 scep. van dem gude 
to Gunnekingk. Joh. Welkeman 13 scep. rog. Jdem 20 
sep. van der Bruggehove 6). Joh. Rehorst®) 13 scep. 
rg. Bernd Betteman 15 scep. rog. Alberth Ostendorp*?) 
1 molt roggen. Herman de Redder van der hove to Vogels- 
tarpe 9 scep. rog. Cort tor Lippe de hove to Novere 16 

| вер. rog. Jdem 15 scep. van der Lypehove. Lamberth to 

Mastorpe??) 16 scep. rog. Hinrie tom Busche 15 scep. rog. 
Ludeke to Wynkel 26 scep. rog. Brynkman 15 веер. rog. 
Lambert Vedderman 1 m. Juckmar tor Lynden 16 веер. 
roggen. 

Oldenberghe. Sclikman 2 molt haveren unde 6 scep. 

Albersloe. Blankenvort 7 rh. gld. De Vos to Dun- 
nynktorpe. 

Asschenberghe. Ebbekeman 2 molt gersten is syn 
pacht. Hoyckeman 3 molt gersten is syn pacht. Vreschvelt. 

Herberen. Johan Volmer 1 molt gersten. 

Walstede. Wygel to Pannewyck. 

Stenvorde. Levold to Rypensell hevet under de Lippe- 
hove. Renffert. 

Byllerbeke7!). De hove up der Berlaghe??) de de mas- 
sehalk hevet. Hinrick Hesselynk. 
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Registrum ovorum. 


De Corte to Dackman 25, Holwede 39, Hartman to 
Milte 39, Evert to Smedehusen 39, Bertold to Velsten 39, 
Johan to Ostrenen 40, Alke to Bockholte 25, Herman ton - 
Twenhusen 40, Ostendorp to Grafftorpe 40 van syner hove. 


* Am Rande der Seite 86, 
DI Brüggemann. О. v. Greven, 
€) Rehorst, B. Schmedehausen, О. v. Greven. 
€) Austrup, О. v. Greven. 
te) B. Maestrup, SO. v. Greven. 
п) Billerbeck W. v. Münster, Kr. Koesfeld. 
з) Gem. Berlaghe NO. v. Billerbeck. 
]1* 


Ч 





unde de Кейег 40 van der wosten hove. De Reder 
afftorpe 40. De Vrische. Bodelman 40 ova, de Rode 
»etman 25, de Schonemanshove 40. — 


Registum porcorum?), 


Treokenhorst. De schulte ton Vernhove 3 porcos, Her- 
to Vrylinktorpe 2 p. Hoselman 2 p. De schulte ton 
pinkhove 3 p. habet aper. Heytveld 1 p. Lockeman 
Kesverken 1 p. Vasterman 2 p. Hinke tor Wusten 
Bodelman 2 p. Campman 2 p. Buschman to Walgar- 
? p. Johan to Honhorst 1 muess p. Hinke Rovekamp 
De Domekenhove gyfft 1 swyn, de hefft desulve Ro- 
ıp under. Horsteman 2 p. 

Vestkerken. Lyndeman to Botelinktorp 1 p. van der 
akhove et 1 van der Suderhove to Botelinktorp. — 
Bodelink 1 p. van der Retbergeshove, de heft 1 p. 
зап 2 p. Bernt to Vossem van der Zannenhove 1 p. 
alschenhove 1 p. Gert to Holtorp 1 p. De schulte ton 
; p. Cleybolte 1 p. Herman tor Schuren 1 p. Schede- 
| p. 

пае. Erlebeck 1 p. De Morcholdenhove 1 p. De Hey- 
ve to Evynkhusen 1 p. De Godeloveshove 1 p., de 
under de schulte then Hoyerinkhove. De Vellewaldes- 
1 p. 

Istenvelde. Wellynk 1 p. Schurmann 1 p. van des 
enhove to Gerberlinktorp. Ekenbrok 1 p. van der 
kindes hove. Gert ton Rode 1 p. van der Vredikes- 
to Velmerinktorp. De Willebrandeshove 1 p. De 
ıhove. 

inigerlo. Westerman to Bersen 1 p. Hinrik to Amen- 
1 p. Herman to Pokiuktorp 1 p. Idem Herman 1 
ı der hove dar he up wonet. Cleypol 1 p. De coster 
igerlo 1 p. van der Lantwere. Gese Hoselersche 1 p. 
s tor Wyden 1 p. Rencke Dagehusen 2 p. Gert ton 
me 1 p. van der Schurhove to Dagehusen Jdem 
ran des Notbomeshove 1 p. Herman to Bekesten 1 p. : 





In summa 175 Schweinel! 
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Jdem 1 p. van des Leppershove. De hove te Merkinktorp 
1 р. Herman to Besen 1 p. van der Everdinkhove. De 
schulte to Nunnynk 2 p. 

Enigher. Herman to Elinghen hefft under dre hove, 
unde gifft van ytliker hove alle jar 1 schultswyn, faciunt 
tres. Loman to Otelingen 1 p. Veltman 1 p. Jukinktorp 
2 p. Moneke van der Koldenhove to Bisechten 1 p. De 
Sibbener 1 p. van der Paweshove. Herman Rukamp 1 p. 
Posinktorp 1 p. 

Hoetman. Wedelman 1 p. van der Heykenhove. De 
Vrachtenhove 1 p. Steffen to Hotman 1 p. De Stoter 1 p. 
Gert de Sweke 1 p. Hans to Krekhem 1 p. van der Alber- 
teshove to Krekhem. 

Alen. De schulte to Geystenhovel 2 p. Hoyeman to 
Avenhovel 2 p. 

Sendenhorst. Hinrich Yoncman to Judenshovel 2 p. 

Wardeslo. Herman to Bardeslo 1 p. Hans Rodink 2 
р. van twen hoven. Johan ton Osterhus to Geysten 1 р. 
Jdem hevet under de Markwerdeshove, дага gifft he ok 
eyn swyn, Johan de Kolenetter 1 p. Hinrik to Geyste 1 p. 
Jdem hefft under Andreasgud to Amerbecke daraff gifft he 
ok eyn swyn. Helmich to Sporke:1 p. 

Lesebern. Herman ton Uphusen 1 p. 

Hertvelde. Hoynktorp 2 p. unde noch eyn erve, de 
illo dabit 1 p. 

Sunnynkhusen. De coster 1 p. 

Vuchtorp. Heseker 1 p. geheiten de Meder, de junge 
to Twilingen 1 p. 

Milte. Halewede 1 p. Harmannynk 1 p. Evert Smede- 
husen 1 p. Johan to Osterenen 1 p. 

Everswynkel De hoff to Wartenhorst 4 p. De Reder 
to Grafftorpe 1 p. Ostendorp 1 p. Bernevelt2 p. De schulte 
to Horn 4 p. | 

Alberslo. De mollener tor Horst 1 p. 

Warendorp. De schulte to Nunnynk 4 p. Johan to 
Nunnynk 1 p. Herman to Nunnynk 1 p. De corte to Dack- 
man 1 p. Schedingbrugge 1 p. De Herte 1 p. Sechtenem 
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Duttinkhus. De monyk to Affhuppe 12 p. Then Twen- 
nip 

Belen. Hoykeman 2 p. Nolde to Menerink 1 p. — — 
Greven. Johan Welkeman 13 scep. rogg. 1 втуп, 1 
Jdem 20sc. van der Bruggehove, 1 sw., 1 hon. Johan 
orst 13 scep. rogg. 1 sw. 1 hon. Albert Ostendorp 1 
Е rogg. 1 sw. 1 hon. Bernd Bettheman 15 scep. rogg. 
т. 1 hon. Bomhove 15 scep. rogg. 1 sw. 1 hon. Jdem 
» van deme gude to Gunnekingk. Herman de Roder 9 
„ rogg. 1 sw. 1 hon. Cord tor Lippe 15 scep. rogg. 1 
1 hon van der Lippehove. Jdem 16 scep. roggen van 
hove ton Novere. Lambert to Lambertingk to Mastorp 
scep. rogg. 1 sw. 1 hon. Hinrich ton Busche 15 scep. 
x 1 sw. 1 hon. van der Wiggerdeshove. De kemper to 
mer 9 scep. rogg. 1 sw. 1 hon. Vriglingk 1 molt rogg. 
v. 1 hon. Ludike ton Wynkel 16 scep. rogg. 1 sw. hon. 
igkman 15 scep. rogg. 1 sw. 1 hon. Lambert Vedder- 
1 m. van der Velthove. De hovestat 15 scep. горд. 1 
1 hon. Jockmar tor Lynden 16 scep. rogg. 1 sw. 1 hon. 
hove to Denkelingktorpe 13 scep. rogg. 1 sw. 1 hon. 
ander hove to Denkelingktorpe 16 scep. rogg. 1 sw. 
on. Blankenfort 4 rh. gld. Hukenbeke 20 scep. rogg. 
*. 1 hon. De schulte to Jockmar. 

Sorbecke. Dat hus to Wernyngk 15 scep. rogg. 1 sw. 
on. De Fockenhove 9 scep. rogg. 1 sw. 1 hon. Johan- 
zk to Kettingktorpe 15 scep. rogg. 1 sw. 1 hon. Over- 
tingk 15 scep. rogg. 1 sw. 1 hon. De Heckehove 16 scep. 
n З sc. 1 sw. 1 hon. 

Oldenberghe. Slichman 30 mate haveren. 

Holthusen. Esselingk. 


In Verbindung mit dem unter А mitgetheilten Hebere- 
ır stehen in Msc. III 61 einige Blätter schmalen Folio- 
ıats, welche die nachstehenden Regesten über Beleh- 
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nungen von einer Hand aus der Mitte des 16. Jahrh. ge- 
schrieben, enthalten. 


Anno Domini M CCCC XVI locavi Conrado custodi 
ecclesie in Ostenvelde domum Frederici tho Velmincktorpe 
in parrochia Ostenvelde ad quatuor annos, ita quod dabit 
primo anno in festo Michaelis 1 molt havene mensure Wa- 
rendorpensis, de tribus aliis omni anno 6 scep. ordei et 6 
seep. havene. Presentibus domino Luberto Papenliff et Joh. 
Repwort. 


Anno Domini M CCCC XIX up Martini Hinrick Sten- 
hus locavit mansum Vrederekink tho Velminktorp in par- 
rochia Ostenvelde presentibus Hinrik tom Wyngarden und 
Johanne Boman. 


Anno Domini M CCCC XXXIX Gerdt tom Rode wan 
tho synem lyve de Frederickshove und de Stuwenhove tho 
smem lyve, so dat he alle jar darvan sall geven 2 molt 
gersien Warendorpher maethe und 1 swyn und alle de an- 
deren pechte de dar up lopt, de sall he richten sunder ar- 
gelist. Presentibus Temmone Hudepol, Joanne Boeman. 


Ludolffs frauwe van Oer tho gewinne gehatt dusse 
vorgenannten beiden hoven, und darvan tor pacht jarlix 
gegeven 2 molt gersten und 1 swyn. 


Lehengudere so by Frants vam Loe befunden werden. 


Anno Domini M CCCC nono feria tertia post festum 
undecim millium Virginum Hinrick Hudepoll recepit а ve- 
nerabili domina Margreta van dem Ahus!) abbatissa curtim 
tom Everdinkhove in Westkerken et domum tho Holtebur 
in parrochia Warendorp. 


Anno M CCCC quarto?) ipso die Luce ewangeliste a 
domina abbatiésa Anna de Plesse Albert Vincke tho Osten- 


1) 1408—1423. 
зу Die Jabreszahl ist falsch„denn Anna von Plesse war von 1426— 
1455 Aebtissin. 


168 


sum tho Peckenhorst loco ministeria! 


M CCCC LXXVI ipso die Gorgonii 
T) ab illustrissima domina abbatissa 
h*) infeudatus Jaspar de Oir cum 
rochia Westkerckenn et cum dom 
chia veteris ecclesie in Warendorp*). 


cke cum curia tho Peckenhorst in | 
udatus loco ministerialis. — 


jehörigen Original-Lehns-Urkunden beruhen 
кк. No 265. 


Anhang zu den Heberegistern lasse 
[ noch zwei Stücke folgen, welche 
e in Anspruch nehmen und kultur- 
4chtig genug sind, um einen Abdruck 
- I. (Msc. VII. 13148) ist eine Pfrün- 
deordnung nebst Nekrologium der Aebtissinen von Freckenhorst 
in Kalenderform. 
Die Handschrift besteht aus 14 Blättern Papier, von de- 
nen die ersten 12 den Kalender enthalten. Bedauerlicher- 
| Weise ist das Papier an vielen Stellen wasserfleckig und 
zerrissen, se dass es viele Lücken im Texte bietet. — 
| Jede Seite des Kalenders enthält die Tage eines 
halben Monats. Obenan steht der Monatsname, links auf 
der Seite von oben bis unten die Zahlen und daneben in 
, fortwährender Wiederholung je der Sonntags - Buchstabe 
| AG, so dase G den letzten Tag der Woche (Sonntag) an- 
?8tlichen Tagen ist der Name des betreffen- 
eben das Datum geschrieben. — 
des Kalenders gehört dem Ende des 15. 
und da der Ostertag des Kalenders auf 
lt, sind wir im Stande als Abfassungejahr 
"дег 1498 zu bestimmen, als die einzigen 
nzen Zeitraum von 1408—1571, in denen 
edachte Datum fällt. 
les Kalenders bildet ein Verzeichniss dessen, 
` Stiftsfráulein bestehenden Convente und 
п des Klosters Freckenhorst an bestimmten 
seitens der Aebtissin verabreicht werden 
80 insofern. eine interessante Ergänzung der 
3 man hierdurch erfährt, wozu und wie die 
zünfte des Klosters verwendet wurden, und 
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d zugeben müssen, dass sich die Klosterinsassen 
nicht schlecht standen. 

aachfolgenden Drucke wurden nur diejenigen Tage 
mders berücksichtigt, welchen Bestimmungen für 
flegung oder sonstige Notizen hinzugefügt sind, die 
Datum und Sonntagsbuchstaben Bezeichneten habe 
selassen. — Die mit kursiver Schrift ausgezeich- 
ellen rühren von einer weit jüngeren Hand her 
me Zusätze nach 1570 geschrieben haben muss, denn 
tragende Schreiber erwühnt schon die Memorie der 
1 Jahre gestorbenen Aebtissin Agnes, Gräfin v. Lim- 
"um zum 6. Mai; nur einige wenige Zusátze sind von 
tten Hand, welche einem Schreiber gehört, welcher 
jenen Beiden etwa gegen die Mitte des 16. Jahr- 
gelebt hat. 


Januarius Hardemaen!) hait 31 Tage. 


LA Keuw Jarstag. Heilldienst?) uth der Peckell.?) Senep- 
fleisch unnd Potharst*). Ider Jungfernn ein Mengele’) 


Win ........ der Badesmagd. ..... . . eine 
kruke Beir von 6 qwart. — Soppen in die kerchenn. 
Stuck fleisch.. ...... Jungfern zu Gaste am Nyen 


Jars Abende und gibt ihnen kuchendeich.9) Nota: to 
Nyen jar: Ider diener und Bauwfolgh?) 1 methwurst, 


1 roggen.*) 
2 В. Heildage, den Molnerss zu Afhüppe einen harst?) 
und ........ kloisterroggen. 


5. E. Junfernn to gaste am heiligen Drie Koningh Abend. 
6.F. Drie Koningh. Heildienst. Einen Ossen vam Stalle, 
darvon Senepflcisch, Potharst und Gebraedt. Heren 
Custers und Junferen to gaste. Armen: Sopffen, 
rennen stuck fleisch, kruke Beir. Junfern Wyn, 
Badesmagd Beir. 

Es ist zu wissen, so offtmaill den Jungfern Win. .“..... 
Beir zugeschrieben,und den Jungfern ein ider ........ 
em halve qwarte wyns, und der Bademagt........ Bex 
qwairten, verschreven ist. Gleich der Bademagd ........ 
auch aus der kochen, und Beir den Jungen Ingesch (woren)... 
rwie Jar lanch. 


7 Ueber die deutschen Monatsnamen vgl. Massmann in Pipers Ev. 
Kalender, Jahrg. 6 8. 17 ff. 

*) Servitium integrum, heil—ganz. 

5) Pókel. 

*) eingesalzenes Fleisch. — 

5) 1, Quart, ein Ort. — 

*) Von Jungfern bis kuchendeich im Cod, durchstrichen. 

т) Ackerknecht, bauen—pflügen, also wer dem Pfluge folgt. — 

*) d. h. Roggenbrod. 

э) harst ist trockenes Fleisch. 
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30. В. Adelgundis!ó) Jungfern Wyn. Badesmagd Beir. Heil- 
dienst: einen Ossen, davon Senepfleisch, Potharst, ge- 
braet, Heren Ider em kruk Beir, Custers, Fróne zu 
gaste; keine [soppen. Jtem der Custerschen einen 
Schenken, item sess syden Specks, darvan dem Pas- 
tor 3 stucke, Pastor in Hetmar idem, Hern Hinriche 
2 stucke, idern custere 6 stucke. Ider stucke 3 finger 
breedt, twerss!!) aver die syden, und dat averige den 
Armen als uf dem kerchove gegeven. Gelychermaissen 
werden auch auff CruitZ erfindungh gegeven. 

Nota: men gift noch baven der durch datt gantze sar 
verstorbener abbatissen jarsit und gedechinuss vif maill up tidt 
wie ordentlich volget, ider reise?) wennhe sie fallen viff roggen, 
sint zusammen 25 roggen und 1 schencken, sin vif schencken. 
31. C. Nota: den lesten dises Ingeburgis abbatissa.!?) Davon 

derjenige so die wechen hefft einen schincken und drie 
roggen, alss men den Jungfern gifft, und ist zu wissen, 
dass die roggen pro tempore, wennher die verdient, aber 
die iarliz fallende 20 schencken uf Maydagh aussgeteilt 
werden. Nota einen schincken und vif roggen, und kumpt 
solchs des jars vif maell, wie verzeichnett. Verner cu 
wissen das auf Adelgundis wie auch Crucis fur Mey 
den beiden vicariis hern Henriche Vorholte und Domi- 
nico Wermans zu jeder Zeit ex officiis gegeben werden 
2 roggen. 


Februarius Hörninch (Spurkel)4) hatt 28 tage. 


2. E. Marien lichtmissen. Nyehalfdienst: Senepfleisch und ` 


Potharst, auss der Pechell. Custer zu Gaste. Junffern ` 


Wein, Bademagtt Beir. 
22. D. Lutkenn Vastelavendt denn Schole Jungfernn einen 
harst, roggen unde kruke beir. 


10) Es ist dieses der Jahrestag der heil, Thiathildis. 

11) quer über die Seiten, also längs der schmalen Seite. 
13) jedes Mal. 

13) Ingeburgis von Oldenburg 1884— 1406. 

16) vgl. Massmann а. a. О. 8. 24. 
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25.G. Vastelavend. Sundach denn Abent die Jungfern zu 
gaste. Maindach die beiden reise.!5) Dinxdach auch 
also. Midwochen Ascherdach denn Mittag, zur Vesper 
Valete. Vastelavendts Ider Jungfern ein hoen. 

2. A] dieser beide dage Abendt ider Zeitt fur das gesinde 

21. В.) e:ne thunne Beir. 

Nuta: anno 72 die cinerum 1 thumne hering, 1224 he- 
ringe gehalt. 


Martius, Mertz haet 31 dage. 


8. D. Zu gedenchen das men den Jungfern in der vasten 
heringh gibtt, also Iderer Jungfern inn einer summen 
einhundert und tzwie heringe. Der Bademagett 51 
heringe. 

10. F. Noch gibtt man Iderer Jungferen umb diese Zeit ein 
halb scepel ervete, und der Badesmagtt ein spintt, 
auch den Scholejungfern 1 spint. 

20. B. Dinxtagh nach Oculi, Send,!6) ist ein half dienst, 
gibtt man: Peper,") Riss. Custere zu gaste. 

25. G. Auf unser lieben frauwen Marien Bodschaft tagh gibtt 
man Ryss (nota nimpt man zwie punt), Peper, figon, 
und gesodenn fische; und ist halb dienst. Custers zu 
gaste. Den Jungfern win, Badesmagtt Beir. Tho 5 
halffen diensten alss Dinxtag nha Oculi, ist der Sendt, 
Palmdagh, Annunciationis Marie, Mendeldagh!®) und 
Paschavendt, ider tidt halff dienst: 1 pfd. peppers, 1 
pfd. gengever!?) 2 loth safferans, 12 pfd. ryss und 
24 pfd. fyghenn. 

Tho ideren dienste an fyghen 6 pfd. 
und an ryss , » » 3 pfd. 
Dhamit anno 90 khonnen thokhommen. 


!5) Die beiden Mal, also Mittag u. Abend. 
19) Send ist geistliches Gericht, später wegen des dabei zusammen- 
strömenden Volkes—Markt. Hier aber wohl noch in der eigentlichen Be- 


17) Fleischgericht, zu welchem viel Wein gebraucht wurde. Vgl, 
Kriegk, deutsches Bürgerthum im M. A. I S. 882. 

1% Donnerstag vor Ostern. 

29) Ing wer. 


176 


Auff Mendeldach pringet der schult sum Osthoffe alhei 

\ kerspell 36 mendelkoke, darsu werden ihme von der Ab- 

sen zugemessen 2 scepel weits spikermate; Jtem er krigt 

idder 5 Stiftsroggen, 5 kanne behr, 5 heringe, 5 ejer, 5 hel- 

1,20) 5 bohnen, und der angedeutete koke pringet krigt auch 

sen und drinken. Von ernenten 36 koke kreiget ider Junfer 

scholejunffern 1, Badesmaget 1, Junfer Haddewich 1; die 
erigen pleiben bei der Abtei. — 
Aprilis, Apreil, haet 30 tage. 

‚B. Jegen Oistern den Jungfern su wachskerssen swie oder 
drie klueden dachtgarn und dazu byna ein pundt flas- 
ses. Nota: In der Palmwechen und sunst, wennhe hoich- 
zeit, oder da wie kranch, die wegen des hospitals müssen 
berichtet werden, dazu auch win, und sulchs muss Meine 
gnedige frauw bestuiren laissen, auf die hochseite ider 
Zeit 1 quartal vini. 

». D. Auf Mendeldach den Jungfern auft Chor ein Mendel- 
broet, haltend vif proven broet, dazu kriegen die Jung- 
fern half, und herrn, auch Custers half; den Jungfern 
eine Schale mit Sucker und eine mit krude; noch twe 
kanne dranchs oder bastart,?) den herrn und custers 1 
quartale win, custers und herrn Jderen, 1 d. ouch den 
kleinsten Jungfern. 

|! G. Palmtagh. Halbdienst: Ryss, 2 pfd. figen, Peper und 
gesodten fische, Jungfern wyn, Badesmaget Beir, Cus- 
tere zu gaste. Jtem einen salm, von 30 pundt un- 
gefer. 

L D. Mendeldach, halfdienst: Ryss, 2 pfd. figen, Pfeffer und 
gesodten vische, Jungfern wyn, Badesmagt Beir. Cus- 
teren zu gaste. 

Den Armen ufn kerchoff 50 heringe. 
Den Seeken 12 heringe und 1 schilling. 
Den Armen im Sekenhuse 12 heringe 12 Eier, 12 deme 

id 12 doisterroggen; dajegen geben sie eine geringe wasskersa, 

зо) Heller. | 


з) dranch wohl gleich latter dranck, s. unten zum 24 Dezember ; Бы 
be wird bastart bedeuten. 
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18. E. Auf stillen Frigdach die schulte eu Afhüppe 1 lam; 
dajegen gebuirt ime ein kloister muffe,22) und dem Jum- 
gen dranckgelt 1 schill., und eme Bottern, die syn frauwe 
gibt, dem Boden 1 schil. dranckgelt. 

14. F. Am Paischabend: halbdienst: Ryss, 2 pfd. figen, 
Pfeffer und gebacken fische. Jungfern Wyn, Bades- 
maget Beir, Custere zu gaste. Ideren eine kruke beir. 

15. G. Paischen. Jtem gibtt man Iderer Jungfern 20 Punt, 
und der Badesmagtt 10 Punt Botteren. 

Nota: auf Paischen heilldienst: 1 Ossen, davon Senep- 
fleisch, Potharst und gebraedt. Junfern wyn, Bademagtt 
Beir. Heren Custere zu gaste; Sopffen, Stuck fleisch, Beir. 
16. А. Zu wissen: Wyelschottel: 2 stucke harst, 2 stucke 

specks, 2 stucke Schweinebraden, 2 stucke Lambra- 
den, 2 stucke kese, 2 stucke Botter und 2 Eier, und 
suliche Wyelschottlen gibt man den Sundach, Main- 
dach und Dinxdach tho Paischenn. 

Jtem die Ministranten to Paschedage eme halve wyelschot- 
telen, dario 1 quartal win, 1 cloisterroggen oder witbroet, und 
to offer 6 den., und sola geit итте, dat eine iar her Henrich, 
dat ander jar Dominicus. Und so plecht men uff die cammeren 
Miner Gned. frauwen ouch eine halve wyelschotteln to brengen, 
so Ire Gmaden??e) na Ire gned. willen einem armen gibtt. 

19. D. Donrestagh na Ostern, genant GronenDonnerstagh?5) 
den Ármen im Sekenhuis ein siden Specks. 

Den Donrestag na Ostern gnant Gronen Donerstag den 


22) Der im Backtroge verbleibende Rest von Teig wird zu kleinen 
Broden verwendet, welche in einigen Gegenden Westfalens Müffchen ge- 
nannt werden. ` 

232) Dieser Titel kann bei dem allgemein auftretenden Streben der 
Aebte und Aebtissinnen nach Reichsfürstenstand und Reichsunmittelbar- 
keit nicht befremden, war doch für die Aebtissinnen von Freckenhorst 
schon im 13. Jahrh. edle Geburt altes Herkommen! Denn 1298 (Wil- 
mans U. B. no 1611) wird eine persona generis nohilitate insignis iuxta an- 
tiquam et approbatam et hactenus pacifice observatam ecclesie nostre 
consuetudinem, gewählt. 

35) Es ist dieses das einzige Mal, soweit ich aus sámmtlichen mir zu- 
gänglichen Kalendaren sehen kann, dass der Donnerstag nach Ostern 
der grüne Donnerstag heisst; und zwar sind hier gleich 2 Beläge dafür, 
aus dem 15. und dem 16. Jahrhundert. 

12 





118 


iungen Scholejungfern to einen groinen pai 
einen kloisterroggen und eine kruke beir, m 
t darzu. 
Den Sundagh na Paischen Jungfern und h 
des hospitals su gaste ex benevolentia non ei 
Mey Abendt: die Junfern zu gaste den А 
Maius Mey haitt 31 Dage. 
ta dat men angainde umb Mey, endigend: 
lach gift alle wechen frigdachs und Sate 
n ein kuifen ful von zehen qwairten wacl 
Auf Meytagk halbdienst. PhilippiundJakot 
lavon itzigen halven dienst als Senepfleisc 
und kalbergebraedt. Junfern Win, Badesm 
"utta, abbatissa**) 1 schinken, 3 roggen, noch . 
sken und vif roggen. 
nitas erfindung abend van Ossen Senepfleisci 
uitedagen Abent die Junfern zu gaste, un 
ade Jungkern mogen sie mitbringen. Und 
bent auf einen visch oder fleischdach kom: 
n des Sunn oder fleischtagen abente darna. 
Cruitzs erfindung halbdienst. Custers dere 
heir, item der Junfer Custerschen einen 
Jtem sess siden Specks, darvanin aller ma 
ren, wie up Adelgundis gescheen soll. A 
Hinrico et Dominico 2 roggen ex officiis. 
Agnes von Limborch?!) 1 schinken З roggen 
Anna von Plesse?®) 1 schinken З roggen. 
Ierrn Himmelfahrt. Halfdienst. Potharst ш 
ron kalvern. Junferen Wyn, Badesmagt Be 
hie. — Gift men den Luiders, de de gu 
uidet eine kruke beir, als der Badesmagt. 


n mehreren Gegenden Westfalens wird am grünen 
hen mit Schnittlauch, oder sog. grüner Pfannkuch 
im folgenden Sommer vor Mückenstichen zu schütz 
‘Asewasser, Molken. 

272—1298. 

527—1570. 

486—1455. 
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25. E. Urbanus. Mittags Jungfern zu gaste. Nota den Jung- 
fern durch diese Zeitt eine Bottern, einen kese, 60 
Eier, und gift men ihnen, auch den kleinen Junchern 
und Jungfern, hotten?®) ufn disch. — 

Zu wissen das die gantze Cruitzwochen, diejenige so die 
wechen haitt, sambtt den Custern, auf der Ebtey den Mit- 
tagh essen. 


Junius Braehmonat hat 30 tage. 


Zu wissen das in der Wochen fur Pfinxten alter Gewohn- 
hest nach den Junfern am Dinxthagh und Donrethagh kein pot- 
harst gegeben wirt. | 
3. G. Pinxterndach. Heildienst: Einen Ochsen, davon Se- | 

nepfleisch, Potharst und gebract. Jungfern Win, | 

Badesmagtt Beir. Soppen, darupf ein Stuck Fleischs, 

ein Teute®) Beir in die kerchen; heren Custere zu 
Gaste. 
5. B. Bonifacius. Heildienst. Darzu einen Risebyter. Senep- 
| fleisch, Potharst, und Iderer Jungfern fur gebraedt 
| ein jungh gefullet hoen gebraden. Jungfern wyn, 
Bademagt Bier. Soppen, wie vorgenannt. Nota die- 
sen dienst kan und mach man, wennher men geine 
| ` hoinder hefft, eine, zwie oder drie wechen versetzen. 
| Heren Custere zu gaste. Soppe wie vorg. 

| 1. A. Postridie Trinitatis wennher men heldt hagelfyr 1 schen- 

| kenn und vif roggen canonicis. 

14 D. Herenn Lichamsdach. Halbdienst. Pothast und ge- 
braedt van kalvern. Jungfern Wein, Bademagtt Beir. 
Custere zu gaste. 

li. G. Dedicatio Templi. Kerkwyhung. Halbdienst. Einen 
Risebyter, Senepfleisch und Potharst. Jungfern Wein, 
Bademagt Beir. Custere zu gaste. 

Nota: fur und umb diese Zeit ahn gibt men den Jung- 

das dantze Jhär durch so lange Moess furhanden alle 

en dre kochenkorff full, als Dinxstags, Donrestags und 
rstags, ider reise einen korff full. 


1) dicke Milch. 
* Kanne mit Tülle zum Giessen. 
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hannes Teuffer. Halbdienst: einen Risebyter, Se- 
pfleisch uud Potharst. Jungfern Wein, Wein, Bades- 
agt Beir. Cüstere zu gaste. 

tri et Pauli, Halbdienst: einen Risebyter, Зепер- 
isch, Potharst, Jungfern Wein, Bademagt Вей. 
astere zu gaste. 


Julius Hewmond hatt 31 tage. 


arien heimsuiching. Halbdienst: einen Risebyter, 
nepfleisch, Potharst, Jungfern Wein, Bademagtt 
sir. Custere zu gaste. 

lewiga abbatissa?!) 1 schenken, З roggen. 

sa von Benthem?) abbatissa, 1 schinken, З roggen. 
vigilia Petri virgines toli familiae 1 thunne Beir.53) — 


Augstmaent. Augustus haett 31 tage. 


‘tri kettenfier. Den Abendt haitt men die Jungfern 
gaste. Gesinde ein thunne Beir. Stutenbry.4) — 
arien Himmelfart. Heildienst: Einen Ochsen: 8e- 
pfleisch, Potharst, Gebraedt; heren Custere zu Gaste, 
ine Soppen, 1 stuck fleisch, teute Beir, Jungfern 
ein, Badesmagt Beir. Nota die wochen dar diss 
t Maria inne kumpt auf Fritag, Satersdagh oder 
ndach den Jungfern nichte den Dinzxiagh und Do- 
‘stag. — 

ist zu wissen so oft die beren Canonichen diensts- 
omen, das ihne de jure consuetudinis gegeven 2 
i, das daruber fit ex gratia beneplaciti dominae. — 


September herbstmond hatt 30 tag. 


d diese Zeitt gibt men Iderer Jungfrauwen 1schepel 

Is «nd 1 schepel grutte. Jtem der Bademagtt und 

)—1266. u 

14-1897. | 

ver Passus ist im Сой. durchstrichen. Sehr sonderbar ist der | 
| 
| 





nes für vincula, 

th mit Weissbrod (Weissbrod—Stute). 
| 
| 
1 


Scholejungfrauwen von iderem deile ein spint Maels u. 
| grutte. , 
8. E. Marion Gebört. Halfdienst: einen Risebiter, davon 
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Senepfleisch und Potharst. Jungfern Wein, Bademagt 
Bier. Custere zu gaste. 
| Gertrudis abbatissa®) 1 schenken und 3 roggen. 
12. C. Mechtildis de Monte”) abbatissa 1 schenken, 3 rog- 


| gen. 
| M.F. Cruitzs erfindungh (erhepningh). Halbdienst: einen 
Risebiter, davon Senepfleisch und Potharst, Jungfern 
Win, Badesmagt Beir, Custere zu gaste. 
Ida abbatissa,®") 1 schenken und 3 roggen. 
28. E. In vigilia (Michaelis) eine thunne Вей dem gesinde, 
und dem gesinde auch Stutenbry, und men haitt die 
| Jungferen to gaste. 
| 29.F. Michael Ertzengel. Halbdienst, einen Risebiter, da- 
von Senepfleisch und Potharst, Custers zu gaste, Jun- 
{етеп win, Badesmagt Beir; den herrn einen schenken 
| and eif roggen. 
| Bottern: Jungfern einer idern 25 pundt, Bademagt 13 
pundt. 
| Btockvisch : Jungfern einer idern 25 pundt, Bademagt 
13 pundt. 
October Weinmaen haet 31 tage. 


1. G. Zu wissen das man den Jungferen Rovesamen gibt, 
als ider Jungfern 1 scep. und Scholejungferen, auch 
der Bademagt ider 1 spint. 

9. B. Beatrix abbatsssa®®) 1 schenken und З roggen. 

13. F. Catharina abbatissa®®), 1 schenken und 3 roggen. 


55) Gertrud von Rheda, um 1193. — 
20) 1362—1388. 
эту 1217. 
38) Beatrix von Grafschaft 1298—1802, früher Stiftsdame in Meschede, 
„bone et honeste conversationis et vite, etatis matura, competentis litte- 
| ratare, in spiritualibus et temporalibus circumspecte, scientis et valentis 
| preesse et prodesse ecclesie........ “ ef, Wilmans U. B. Nr. 1611 
vom 7. Mai 1299. 
| ss, 1331—1360. 
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November Schlachtmeen hait 30 tage. 


D. Allerheiligen. Heildienst. Einen Ochsen, $ 
Potharst, Gebraedt, Gansckroese, und Idereı 
gebraden Gans. Heren, Custere Sopfen. Juni 
Badesmagt Beir. 

. Den herrn 1 schinken und vif roggen. 

. Maria von Teckennburch abbatissat) 1 schi 
roggen. 

D. Jtem man gibt ider Jungfern so huiss h: 
schepfel salts, den andern ein halbschep 
magtt, Scholejungfer ider 1 spintt. 

F. Am avende Martini. Heildienst: einen Ос! 
Senepfleisch, Potharst, Gebraedt, Gansek 


> p 


49) 1413—1527. 

41) Die Einrichtung der „haushaltenden Fräulein“ ist 1 
che Elosterleben von Interesse und mag hier nach den 
n erläutert werden. 

Schon nach der Stiftungsurkunde durften nur die Tócht 
Kloster Freckenhorst Aufnahme finden; aus diesen F 
ter Ministerialen wurden, ist der Adel entstanden und e 
Freckenhorst die Bestimmung aus, nur adlige Töchter, 
späteren Bestimmungen 16 Ahnen nachweisen konnten, 
Für die Aufnahme war ein Alter von 12 Jahren erforde 
ein Fräulein seit 12 Jahren ihre Präbende angetreteı 
destens 24 Jahrealt ist, stehtesihr frei, mit der Emancip 
eigene Haushaltung anzufangen. Es können jedoch ni 
sushaltende Fräulein sein, denn mehr Häuser zu Haushal 
t vorhanden. Die Pflicht der haushaltenden Fräulein i: 
ıschaft mit der Aebtissin den jungen Fräulein gegen Ge 
‚achten Kostgeldes, Kost und Wohnung zu geben, und 
rdienst und Anderem zu unterrichten, und es war ihre 
sehr strenge Aufsicht zu üben. Ja, dass der Unterricht : 
mehrjährigen Kanonissinnen geradezu die Hauptsache 
Name „Scholekinder“ den sie sich sammt der materiell 
chstellung mit der Bademagd in dieser Pfründeordnung 
müssen. 

Für ein sehr hohes Alter dieser Einrichtung zu Frecke 
der Umstand zu sprechen, dass bereits in dem alten 
XI. Jahrhundert von den jungeron häufig die Rede ist 
an einer Stelle (s. o. Seite 33) der Schreiber sogar 

е von discipulis spricht. 
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ein halve gebradenn Gans. Jungfern Wein, Badesmagtt 
Beir. Heren Custere Sopffen. Jtem die Jungfern zu 
gaste. Dem gesinde ein thunne Beir und Stutenbry. 
11.G. Martini dach, einen halben dienst; Senepfleisch, Pot- 
harst, Jungfern Wein, Bademagt Bier. Custere zu 
gaste. Ein ider Custer eine kruke Вей. 
13. B. Anna von Arborch abbatissat?) 1 sch. 3 roggen. 

Nota bene: circa festum Martini gibt ein Abtissin sur 
Zu den Canonicis jarlixs fur 3 Schape weders idern su 6 
schil., iderer Person 18 schill., aber herrn Otten als den jung- 
gen zu der gerechticheit 2 mr. fur 12 schil. 

30. E. Andreas apostel. Nyedienst halb, nota auss der Deckel: 
davon Senepfleisch, Potharst, Custere zu gaste. Jun- 
fern wyn, Bademagt Beir. 


December Christmaent haett 31 tage. 


2. G. Lisa abbatissa*®) 1 sch. und 3 rogg. 

8. F. Marien entfenchnuss, Nyedienst halb aus der Peckel: 
Senepfleisch und Potharst. Custere zu gaste. Jungfern 
wyn, Bademagt Bier. 

13. D. Lucia. Za wissen das man von diesem dage ahn gibt 
bis auf Weinachten Abend iderer Jungferen alle dage 
2 heringe, sein einer Jungfern 22, und der Bademagt 


11 heringe. Und den Scholejungfern glych der Bade- 


magt. 

22. F. Cunegundis abbatissatt) 1 sch. und З rogg., und sin 
also der schinken 20 und der roggen in Summen su 
sammen 70, so wegen der abtissin und sunst iarlix by 
vif roggen verdienet. 

24. A. Christabent. Halbdienst, dazu rise 2 punt, Soden- 
fische, Backenfische, und Galentynf). Junfern Win, 
Bademagt Bier. Junfern Offergelt 2 thaler, das ist 
einer Ideren x thaler.46) 


“) 1427. 

4) Lisa von Isenburg 1304—1821. 

4) 1219. 

«) Fisch in Gelée (gelatine) 

6) Diese Stelle ist in ihren Zahlenangaben unverständlich. 
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Tota die schulte to Lc in der Stadt krigt 1 harst, cl 
ggen und ein Lechel‘”) ful Beirs 5 quärte. 

Jem Freckenhorster Portener an der Stadt einen hà 

` Custer eine kruke Beir. Jtem gibtt mein gnedige fra 
und klein einen ideren zu Offergelde von Irer Gnadt 
de 1 schilling. Auf Winachten Abend den Jungfern 
Jhor sur Vesper 1 schale mit Crude, 1 schale mit Sucker, 
ne lutter dranckst®) oder Bastarte, davon meiner gnedigen 
en 1 mengelen weder.) Jtem den Aeren 1 schale mit 
r und 2 quartal win. 

Vota Offergeld int Stift und Bademagt 3 schill., dem Coche 
40., Cochejungen 1 sch. Sluter,50) vischer idem, tymmerman 


Christi geburt dach. Heildienst, dazu einen Ochsen» 
davon Senepfleisch, Potharst und gebraedt. Jungfern 
wein, Bademagt Bier. Heren Custern Sopffen. 
Johannes apostel. Nyedienst: Senepfleisch und Pot- 
harst uth der Peckel. Jungf. win, Badem. Beir. 
Bischoff und kinder!) van Warendorf einen harst. 

‚ Dem Gesinde ein thunne Beir und Stutenbry. Am nyen 
jars avende Jungfern su gaste und gibt men ihnen ku- 
chendeich und dem Gesinde auch Kuchendeich. 

Tota. Heille dienste gehoirtt ider reise dem ooche 1 
wyn und ein toite Mertzbeir. 


Zu wissen, das baven die zwie reise geborende Botter 
ıs noch ein fatt Bottern oder 18 daler gegeben w 





Fasschen. 

Lutertrank, Claret bezeichnet einen durch Vermischung mit ( 
vom Apotheker zubereiteten Wein. Vgl. Kriegk a. a. 0.1. 8. 3 
ı Auf einem angelegten Blatt steht durchstrichen: 
n Christavend den Jungferen sur vesper aufs Chor eine Sch 
cker, die andern mit Wortlen ingemachet oder andern backe kru 
2 quart Clarets, davon bringen sie Meiner gn. frauw ein Men, 


er ist lutter drank durch Claret ausgedrückt, 
Schliesser, Portier. 
| Der 28. Dez. ist der Tag der Unschuldigen Kinder. 


1 
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den. Jtem fur die verbesserungh der zehen puntt Rotschar 
jerlichs sechs thaler. — Van Allerheiligen dach bis zu 
rastelavende, gift men den einen Saterstagh den Jungfern 
Sehape, den andern Schwinefleisch, derer Jungfern 4 pundt, 
den Scholekindern und der Bademagt 2 puntt, und werden 
diese dienste auch woll bissweilen nach gelegenheit und 
furteil mit Ochsen und Rindfleische verrichtet. 

Деш to Paischen zwie Schwine und sieben Lammer. 

drem alle Wochen als zwischen Paischen und Pfingsten 

drie kalber gesaden, und ider Sundach vier Lammer gebraden. 

Jtem alle Wochen Sundach, Dinzdach und Donersdach 

von Pfinxsten biss wederumb Allerheiligen dreeSchafe gesaden. 

Und ist zu wissen wennher heille und halbe dienste 

such vasteldage sein, dann gibt men nicht, das gantze jhar 

| dureh. — Zu wissen das mein gned. frauw geben den Jungfern 

. jarlichs einer Ideren dri Schwine, sein — 45 schwine. Nota 

| Meine gned. fraw keisen furaf 20 schwine, die Jungfern darna, 
und so vort die Canoniche, die averigen bliven Iren gnaden. — 
Jtem den sieben Canoinchen jarlichs einen jedern drie 
Schwine, syn zosammen 21 Schwine. — Jtem den Canoin- 
chen zusammende auf Meitag so durchs Jar fallen — 20 
Schenken, deilen sie under sich. — Den Jungfern im Meie 
oder Junio vor melch und schollen vunf thaler. Den Jung- 
fern jarlichs ап Ungel 90 punt, an Dachtgarn 5 punt. Jtem 
zu Winachten an Wachse 31 punt, item zu Paischen an 
wachse 30 punt. 

Nota einen Stapel van einem pundte wederumb miner gned. 
fr. gegeben wirdet auf Midwynter. — Tzu Cruitzen Inventionis 
nhemen die Redischen hie den Zollen??), essen auf der Eb- 
tey, und haben Broid, Cost und Beir den Abend bevow su 
Achtermans des Fronen huuss. 

Jtem des nheesten dags nach Bonifacii ist hir die frye 


53) Es erscheint auffallend, dass das alte Vogteirecht, welches die 
Vógte von Rheda über Freckenhorst hatten, und welches schon um 1200 
an die Edlen von Lippe übergegangen war, hier, nach 3 Jahrhunderten 
Soch nachwirkt, so dass die Eigenthümer der Herrschaft Rheda noch 
Zollrechte in Freckenhorst beanspruchen. — 
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n alsdann die Redischen‘®) hir auch auff der Ebtey. 
ler Zeitt whanne die Jungfern hir zu gaste komen, 
э alle junge Jungfern, Scholekinder und sunst 
1 Adel mit. 
ззеп........ Jungfrauw ingeschworen, und 
ole...... sie glich der Bademaget 
» zu gaste alsdann eine oder . . 
if kloete ingesaltzt. Jtem 
rlix die vier Mailliude und..... , . terwalde, 
ҮП den Paster zur Westkarchen und sunst etzlige 
Шеп gift man saet essen und trinken. — Jtem 
1 Jungfrauw ohr Scholejar nimpt und zu iren freun- 
‚ boiret sie das gantze jar von der Abtye nichtz. — 
з tom Oisthove gift uf Mendeldach an Mendel- 
kóchen; darvan iderer anwesenden Jungfern einen 
‘hen, und oich desglychen der Bademagtt. Ider 
»n, sein drie kuchen, item Coche und Schluiter 
Die ubrigen bleiben Meiner gnedigen Pausen SO 
wennhe ein Jungfrauw ingekleidet, davon krigett 
(so Iro gnaden durch die Amptzjungfern praesen- 
m) 5 daler, und Coch und Sluiter Ider 1 daler. 
ssen noch wannhe die Harcottischen kommen al- 
.. dorpe sammeln, krigen se uf der Ebtye 








. ++... Namittach, und nemen kost einen cloi- 
e ... Den Morgen kommen sie weder, 
еһ...... . und etten Sopffen darmit darvan. 


fft mein gned. frauw den semptlichen Jungfern ider 
erveste 2 foder Brenholts, moiss die Wyer fuiren; 
з de Junfern in alles weder einen schillingh. «Ленц 
age im Sekenhuse alle Maindage an Brode han 
› korff full, und so дис) men eu Cloister backel, 
und 2 roggen, und krigt diejenige so dat halet in der 
t etten, — 





Freigraf der Stadt und Herrschaft Rheda ist zugleich 
en Stahles zu Freckenhorst. Vgl. Kindlinger, M. В. Ш. 


ben S. 176 am Schlusse des März, 
s dieke—oft, 


Das hier mitgetheilte Msc. VII. 1301 ist aus 6 Blättern 
(Papier, Quart) bestehendes Bruchstück einer Art Hofes- 
reeht von Freckenhorst von einer sehr schönen Hand aus 
den letzten Jahren des 15. Jahrhunderts. Dasselbe ist von 
hohen rechtsgeschichtlichem Werthe und bietet des Neuen 
suf diesem Gebiete gar Viel, so z. B. die Bestimmungen 
über Heergewäte und Gerade, über das Erbrecht der Herr- 
schaft, über die Fremden u. Freien, welche sich innerhalb 
des Gutsgebietes niederlassen wollen, über den Wechsel 
höriger Leute u. s. w., ferner viele kleinere Gesetze oder 
Gewohnheiten, wie über den Beweis, über das Datiren von 
Urkunden, ein Verbot für die Eigenbehörigen sich zu ver- 
birgen u. a. m., sodann detaillirte Nachrichten über den 


blutigen Zebnten, über die Weinmaasse zu Köln, und die Zäh- ' 


lungsart bei Fischabgaben, endlich über ein bestimmtes Zeichen 
für Butterfässer. Hier bricht leider das Manuscript ab, so 
dass wir über den letzten merkwürdigen Punkt nichts Nähe- 
. тев erfahren, doch wird die Marke der Buttertonnen mitge- 
. Шеш. Vrgl. Homeyer, die Haus- u. Hofmarken, Berlin 1870 
weleher 8. 265 die Zeichen an Maass п. Gewicht, п. S. 266 
f. die Waarenzeichen bespricht. Ein Gewichts oder Waaren- 
zeichen werden wir in der That auch hier annehmen müssen, 
denn an eine Marke des Klosters Freckenhorst in dem 
Sinne zu denken, dass diese als Eigenthumszeichen des 
Klosters an allen seinen Gerüthschaften angebracht würe, 
erscheint zu gewagt, da sonst niemals von einer Haus- oder 
Hofmarke des Klosters oder einem anderen Zeichen ge- 
sprochen wird. 
Dass Klóster mit grossem Besitzstande aber dergleichen 
Zeichen wohl anzuwenden pflegten, beweist unter Anderen 
das S. Paulinsstift zu Trier, welches eine Marke an allen 
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chaften, selbst auf den Bildern in der Kirche, 
szeichen angebracht hat. Vgl. meine Abhand- 
Hausmarken in der Zeitschrift für Geschichte 
unde Westfalens Band XXX, 8. 224 ff., wo- 
ı auf Tafel IV als Nro 507 die Marke des 8. 
nitgetheilt habe. — 


eer ` 


— — — — — — 


1. Wu eyne unstreflike Reekenschop sal gescheyn. 

Jtem et is to wetten, dat to ener guder unstrefliker re-f 
ckenschop to done unde to untfangen, moet men dusse na- 
volgenden punte underschedelike anmerken. 

Деш int erste, dat men ersten overlege de upkumpft 
wat untfangen is. 

Ten anderen, dat men dar weder entegen overlegge de 
uthgifte, wes darvan vordaen is. 

To den derden, dat men de summa van beyden over- 
legge, dat men wette offte men mer uthgegeven hebbe, dan 
men upgeboert heft, eder ofte men mer upgeboert heft 
dan men uthgegeven heft. 

Tom veerden sal men overleggen dat register we de 
pacht betalt heft edder nycht, unde de nycht betalt hebben 
sàl men ytlikes iaers bysunderen schryven. 

Tom vyften sal men overslaen unde overlegen de sum- 
ma der achterstendiger schult. 


2. Wat em heyrgeweede is. 
Jtem war eyn erffdelinge gevallet, is de man gestorven, 


' ю nympt dat herschop bevoerens aff eyn heyrgeweyde, er 


men das erffgudt tosamen delet. To enen heyrgeweyde 
hoert dyt nabeschreven: Jtem int erste syn beste pert, myd 
sadel unde thome, eyn herpoll!, den mach men betalen 
myt enen sacke?), syne Sparen, eyn matich?) kettel, dar 
men myt sparen yntreden kan, eyn pot, dar men eyn hoen 
уп syden kan, alle tymmerreschop, ock alle weyr, de tho 
ener hant hoeren, alle syne lyffliken kleder unde eynekyste. 


1) herpole, dat is en bedde unde en küssen unde en lilaken, en 
dischlaken, twei beckene unde ene duele. — Sachsenspiegel. 1. 22, 

3) Sack, Beutel Geld, 

H mássig gross. 
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w mer dan eyn bedde is, thuyt m: 
nycht dan eyn bedde is, en ervet m« 
` en beerfdelet nycht den var, der 
de drechtich synt, mer wann se 
wyll affdryven, so dele wy se oeck 


п geraede der frouwen hoert dyt nai 


зе de frouwe stervet van der we 
tovoeren aff dat geraede alse dyt n 
ə frouweliken klefer, all er cler 
т unde golt, alle dat de schere be 
lle holde®), fette"), ymmen, scha; 
зуп kettel unde eynen pot, ende un 
2 Erffher nemet ern heyrgeweyd 
frouwe dar entegen dat geraede. 
ırstervet unde dat herschop nemet 
levendige man dar enteggen dat 

nen dyt vorgeschreven vordyngen | 

eyn doet, wante men mach dat 

oertsyk dyt vor to betaelen, unde 

ycht by dat vordyngede gudt, me 
е. 


en dat holdet wan we van unsen eg. 
vorstervet. 


fro alse men hoert, dat yummen 
rigen lueden vorstoerven is, welc 
` ап to segen, so sende wy dar vo 
anderen dener unde latet dat na; 
)) by enen broecke!!), dat se dat | 


iweine, 
milcht haben. 
cken, 


d Gänse, 


т Sache annehmen, 
leldbusse, 


EE" | 
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ander waeren, alse se dat vor Gode unde den convente 
wyllen vorantworen to der tyt to dat men den erffdach hol- 
den konne. Jtem во fro alse men dar dan to komen kan, 
в sendet men erstes dages dar hen unde let dat gudt be- 
schryven, unde men secht em dat ersten an, wan men ko- 
men wyll, up dat se dat gudt to hues beholden; de szedel 
brengen se mede to hues. Dyt upgetekende gudt sleet 
men ersten by syck selven over, dat men wette wat dat 
meken wyll, unde men beschet se up enen dach wan os 
dat gelegen is, dat se komen unde vordyngen dat gudt. 
Mer wan se beyde vorstorven synt, de dat erve ofte kotten 
daa annemet, vordynget dat hele gudt; mer is erer eyn 
vorstorven so dele wy dat gudt, so dat degene, de dat erve 
annemet, uns de helfte ded gudes betalt. Jtem wan dat gudt 
vordynget is, is em dan we wat schuldich, dele wy ock to- 
samen, alse dat erffgudt. Mer ie de man edder frouwe de 
gerstorven is, iumede was schuldich gebleven, moet degenne 
betaelen, de dat erve edder kotten annemet, unde nycht 
dat herschop. Mer yset eyn lyfftuchter edder lyfftuchtersche 
na den male!?) wy den dan all er nalaet beerfdelet unde 
hen theyt!$), so moete wy ock de schult annemen to be- 
taelen. 

Дет wan men dat gudt beschryfft, gyfft men em wal 
XIV dage syck to bedenken, ofte se de schult unde alle 
dynge recht vorgebracht hebben, wante kan men myt war- 
heit bevynden, dat se wes hemelike vorhelt, vorhendet ofte 
Vorswegen hebben, mach men em nemen, unde dyt is dem 
herschope vorschenen!4). Jtem wan men de lueden nyoht 


‘wal loevet, unde dat dar vele schult is, holt men dar eynen 


‚Berichtliken erffdach unde wynnet des eyn richte schyn. 
Abe men den gerichtliken erfdach holden wyl, moet men 
ersten over de kercken kundigen laten; alse men des 
up den erfdage eyn rychte schyn gewonnen heft, all de 
deners de bynen landes synt, unde en synt nyeht Over 
edder sant buten landes, unde up den erfdage dan umme 


18 
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ilt nycht en sprecken, unde up eyne an 
precken, kan men myt den rychte schyn 
en en darff en nycht geven. Mer de u 
e schult untoeppenen wat men em schuld 
t myt tugen nabrengen, dat dat so in warhı 
8 ock stendich is, unde wert angekent, 
3l unde recht to wyset, moet men betaler 
m want syck so gevelt, dat wy erffdage 
frommeder!5) luede guder unde erve, so 
уйдеп van den Junckeren offte herschop 
; 80 eyn dat vorwegert wert, mach men 
1 huse nemen unde setten den vor den | 
dar den erffdach, den en kan men nycht ı 
den syck dat gudt uth den huse dregen. 
m den huswyn vordynget men allene, 

en oeck allene, unde men gyft en nycht 
dder bruedegom up dat erve edder kot 
э dat erffgudt vordynget wert, settet men 
»etaelen. 


5. Wu men en dat erve edder kotten updrec 


n alse se up de erve komen, drecht de 
er dener en dat erve up: myt lande, 
3, myt twyger van des closters wegen, utl 
ver holt alse eeckboemo, unde de vysschei 
rschope beholden. Se en moget gyne 
edder schedigen sunder vorloeff des her: 
rs doen mach men se darumme schaten, 
ider eren wyllen hen haelen dat se so 

Jtem wy moget yn eren waeter vyssche 


6. Van der Iyfftucht. 


n wan eyn man edder frouwe stervet 
syttet er nalaet en late wy nycht vordj 
t dat all tosaemen hen, ten sy!) dat 
md. 

laubniss, Urlaub, 

igensie. 


AUN I 


Г. ааа аль FE « 
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luede synt dat se des bederven, ofte dat se dar vorgeven, 
dat men myt em tovreden is. 


7. Wu men dat holt, wan de kynder stervet unbestaedet'®) wan 
dat bedde brocken is. 


Jtem wan dat bedde gebrocken is unde den kynderen ge- 
lovet is, во der kynder dar dan we van vorstorven, dat dat kent 
ock wer van VI edder VII jaren myn edder mer, moge wy 
amme synen brudtschat sprecken unde den beerfdelen, mer der 
kmder der ere olderen noch beyde leven, wan der welck 
vorstorven, dattet ock vulwassen luede synt, de en beerfdele 
wy nycht. 


8. Jtem men sal gyne [туд luede up unse guder staeden 
lo wonnen. 


Unde men sal ock gyne fromede едеп luede, de uns 
nycht tho hoeren up unse guder staeden to wonnen; mer 
wonnen de unse up ander luede guder hebbe wy to lyden 
wap men des nycht keren kan, sus en heft men des nycht 
gerne umme unwyllen to schuwen myt den herschope, wan 
eyn recht mochte wederfaren en hedde dat convent dar 
gynen schaden by. 


9. Wu ment myt der wessel helt. 


Jtem wan men personen uthwesselen wyll, en mach 
men numment yn den koer setten de buten landes is, dat 
mach men wegeren, men wessel em eynen anderen to, ofte 
men wessel em to syck, men settet alle tyt dre yn den 
koer unde de moten gelick wesen, eyn knecht vor eynen 
knecht, eyne maget vor еупе maget, eyn unechte persoene 
vor eyn unechte persoene, eyne beslapen pereone vor eyne 
beslapen persone. Wan men yument van eynen erve vor- 
wesselt, sal men weder kesen van enen erve, settet men 
eyn in den koer van eynen kotten, so keset men ock weder 
van enen kotten. Alse en de wessel wert to gestalt, plecht 
men ersten dar na hoeren to laten wu de personen gestalt 
synt, de yn деп koer gesat synt, ofte se ock gebreck edder 


18) unverheirathet, 
18* 
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hebben, unde wat em gelovet ie, up dat п 
ryge, synt se nycht gelick, mach men de s: 
зе weder umme senden dat se uns gelil 
Alse men dan de persone, de yn den Кое 
so stryket men de myt der fedderen doe 
„ unde men schrift dar en tegen yn man 
de N. ofte den N. gekoren vor de N. ofte 
ler vor overlaten“; wan se uns to geweseli 
de luede de up unse guth wyllen selven : 
reen, Wan wy wen vorwesselen, en neme 

ument van unsen erven, wan men dat k 
n nement se van den personen de uns 

n men des overst nycht doen, moet men d 
leggen is. Jtem wan degenne de uns to 

is eyn ledich knecht, edder maget unbesi 
y den by unsen vaget edder anderen dene 
orkunde, dat he uns egenhoerich is, unde 
se to denste dat se eren plychtigen denst 
uns $ jar deynen, so se dar unwyllich to 
darto drengen, dat se dat moeten doen 
le edder gerne, unde dan gyfft men en ock 
yn loens, dan den anderen denstvolke, me 
r gedeynt hebben, wyllen se dan nycht leng 
vy se dar nycht to dwyngen, mer synt : 
s to wyllen unde blyven lenger myt uns y 
wy em ock wal, wan so eren plichtigen dei 
ı alse den anderen. Jtem alse se de orkt 
1ebben, unde gedent hebben, so konne wy 
fte se storven, wan dat nycht gescheyn i 
wall ynsperinge in dat de wessel wall is 
at hebbe wy myt etliken befunden. Jtem 
k hoeden so vele alse men yummer kan, 
nheren nummet!?) tho en wesell van uns 
xan men nycht mede tho rechte komen, m 
егег tver*), de wessell moge wy wall dc 
ycht unttegen. Jtem wy en solt ock numm 


mmt, 
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medes van egen lueden vorgunnen up unse erve, kotten 
edder gudt bestaedet to werden, he en sy ersten gewesselt, 
so dat de wessel sy doer gaen, dat maeket anders mangel 
unde is des convents schade. 


10. Dat men unsen egen lueden nicht lichtlike sal vorgunen de 
erve edder kotten by levendigen lyve overtolaten. 


Jtem men en sal unsen egen lueden nycht vorgunnen 
afftolaten van den Erve edder kotten unde den kynderen 
overtolaten, er dat bedde gebrocken wert, alse dat de ol- 
ders eyn vorstervet, ten sy dat em de grote noet dar her 
drenge, alse dat se vorlamen ofte doch vorkrencken dat se 
de guder nycht vorwaeren konnen, so mochte men dat doen, 
allen mach dat nycht wall staen alse de olderen noch beyde 
leven. Wante wan dat bedde nycht gebrocken is, en mach 
men se myt gode nycht woll beerfdelen, unde dat convent 


_ еп krycht dar oeck so vele nycht van, alse se doen, wan 
dat bedde broeken is. Jtem ofte we wer van unsen egen 


lueden de umme synen brudtschat spreke den en is men 
nycht sehuldich volgen o laten er dan se ten ceren bestaedet 
werdet, ten sy dat se yn grote kancheit ofte armoet komen 


. datse nycht en hebben dar se syck van underholden mogen, 


dan mach men den em volgen laten, mer wat se dan voro- 
vert wan ве stervet kome den herschope to unde nycht den- 
бешеп, de up erve odder kotten sytten. Jtem ofte we van, 
den Erven ofte kotten lopet van undoegeden ofte armoet, 
unde men wolde seggen, dat wy schuldich weren de kynder 
to vorsorgen, en sal men nycht annemen, men mach en 
eyn almyssen geven ofte eyn wynich behulpes doen alse 


anderen armen lueden, mer se antonemen, to vorsorgen, 
еп is men nycht schuldich, unde et en is ok gyn landes 


gebruck. 
11. 


Jtem unse pachtswyne, de uns unse lude geven, en 


1) zwei (Gen. plur.) Im Codex steht nur tv und ein Abkürzungs- 
еп, — 
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; nycht aff er to sunte Merten, so lange 
n trogge holden, mer wylt se vor der t 
den stall unde mesten ofte wyllen se * 
yset men em de swyne van wat worpe se 
'r malen, so dat wy unse koerswyne а 
Mer yset dat se de war yn de mast 
so dryven se de unse mede, mer de mi 
yset dat se selven mast hebben, so mc 
iveren gelick de ere. 


12. 


wan wey de swyne malet, so keset d 
swyn, dat dar nest dat beste is, keset dat 
est dat beste is keyset de lyfftuchter 


13. 


ofte yument van unsen egen lueden 
lrengede, dat se ern tyt lank eyn stu 
mosten, moeten se uns vorloef bydden, 
noet dar is, dat men en dat vororleve 
»yn schyneken mede an degene, dar s 
t myt sulken beschede, dat men em d 
edder IV, myn edder mer dar enen gu 
heft, so he dat under der tyt affloeset 
ıt he boven de tyt doet, en wyll wy ny 


14. 


unse едеп tobehocrigen luede eyn 
ant, edder wyssche vorbuten?®) buten une 
unse egen guder en konne wy gyn ge 
t se penden unde to rechte holden noc 
unde barmherticheit. Wy en drovet 

1 landt unde guder gyne bursprake | 
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15. 


Деш ofte yument wer, de uns uth unsen guderen 
mevnde tho setten, so en solle wy nycht staen up unse be- 
segelde breve, mer up unse lange besyt. Unde ofte men 
us drengede segel unde breve to wysen, en syn wy nycht 
&hudieh to doen, dan degenne de uns dar mede bespra- 
ket, wyl uns de dar uth setten, moet he ersten eyn better 
bewys brengen dan wy hebben, he en kan dar anders gynes 
rechtes mede bekomen. — 


16. 


dem wan wy fromede luede penden wylt, so moet 
men de foegede der Junckeren offte fronen mede nemen, 
ock der gogreven knechte, mer unse egen tobehoerigen moege 
wy penden allene myt unsen volcke; mer ofte wy wes wol- 
den van em gedaen hebben unde se yn heren denste weren, 
unde der orsaeke halven dat vorsumeden unde nycht en 
deden, dat wy van em wolden gedan hebben, dar en mach 
men se nycht umme penden. 


17. 


Jtem wan wy lant uth doet, sal men dat uth doen 
to g. g.) ofte to Goldes gewerde, unde nycht to schillingen. 


18. 


Jtem wan men nygge nottelen van syck gyft, dan 


| sal men de olden nottelen weder eschen. 


19. 


Jtem dengennen, de de Copien der breve van uns 
begeren, sal men nycht wegeren wan de loese yn den breve 
is, mer dar пупе loese ynne is, unde ewige rente is, dar 
sal men enen myt rechte to brengen. 


|... A0. 


Jtem wan men yummede quitancien gyfft, ofte men 
dan nycht up betalde, so sal men alle tyt quiteren van der 


и) Vielleicht Goldgalden? 


20 _ 


a schult unde nycht van der lesten edd 
т kan de olde schult anders nycht maene 


21. 


Tm wan men besegelde breve maeket, 
n Datum alle tyt alse men des eyns wer 
inde nycht alse men den breff ишь 
п 50.25) vortogge. 


22. 


m unsen Egenlueden moge wy wall 
vor ander ludee gyne borgen werden. 


23. 


m de swyne de unse egen luede tc 
y eren trogge hebbet gehat, et sy dan, dat: 
ofte enen anderen aff gewilliget, dar е; 
1 malen an, unde de moget se weder vorl 
affdoen sunder malen want em lustet und 
dat myt eren naberen boven unde benede 
war is; mer de swyne de se to Meydag 
hebbet gehat unde dar up gevot, motet в 
m hemelike offte oppenbar, er de swyne р 
dat anders, mach’ men se umme schatten. 


24. 


m wan jumant gelt an dat closter gift, 
t yn de reckenschop unde reckent dat och 
echt worde ofte weder afgeloeset worde, 
belecht worde, so schrift men dat so va 
shop unde men lest dat, mer men rekent : 
n men dat brukede to gemeyner notroffi 
'eder beledde, moste men dat reckenen. 


25. Wat to enene bloedigen tenden hoert. 


m to den bloedigen tenden hoert dat teyn 
ide ymme, dat teynde kalff, mer alle jaer 


ı das Msc., wohl zu ergänzen zu schryven. 


| 


201 


verken, eyn verken dat VI wecken heft gewesen by den 
море unde VI wecken by den trogge. Dar kan men 
ern teentverken medde betaelen. Ock hoert darto eyn 
wstreflick schap myt der wullen, so men schape heft; 
ude so men em gyn temmelick schap doen wyll, mach 
men de schape uth den stalle dryven unde dat teynde schap, 
dat den IX schape volget, mach men hen nemen, oeck gyft 
men alle jaer eyne goes unde eyn hoen. Jtem by den 
korntenden hoert ock flas. War men de tenden gyft, de geboert 
syck to betaelen, er men ycht van ander pacht betalt. 


26. 


Jtem wan unse egen luede vor er pacht ofte ander 


. bede de uns korn schuldich synt gelt geven, wan men dar 


dan kom weder vorkopet, dat en schryfft men nycht yn de 
rekenschop, mer wyl men dat yo schriven, mach men dat 
Schriven dat men vor so vele geldes, dat myt korne geloeset 
is, dat korn gekoft heft, mer men reckent dat nycht, wante 
et wert den lueden an getekent yn dat korneboek dat se 
в vele betalt hebben van erer pacht. 


27, 

Деш up sunte Remigius dach haele wy den bloedi- 
gen tenden van Gronhorst yn den kerspel to Freckenhorst%) 
belegen, komet men up den selften dach nycht, so mogen 
se en uns myt rechte voruntholden. 


A8. 


Jtem invencio sancte crucis is to Freckenhorst dat 
erste veemarkt, so ple wy de koye to kopen, de wy in dat 
gres dryvet, men kopet se ock wal up spyttaler kermysse, 
de is sundages vor Pynxten, dar na dat dat gres tidigen 
wasset. Jtem wy kopen XII koye, unde nemen XII van 
den bouboeve. 


26) Diese Bezeichnung macht es vielleicht einigermassen zweifelhaft 
ob dieses Hofesrecht nach Freckenhorst gehört, da man in Freckenhorst 
selbst doch wohl geschrieben hätte „hier im Kirchspiel^ oder dergl 

15% 
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29. 

Jtem botter unde kese kopet men betteren koep 
umme myddensommer umme sunte Jacob") vor edder na, 
vor sunte Jacob is best. 

80. 

Jtem den vesschen salm fanget men best 
Meye ofte umme asscensionis Domini, mer men p 
to bosturen umme myddensommer. Dat krudt w 
do er behoven besturt men vort na myddenwynter 

81. 

Jtem wan men to Munster botter unde herir 
gyft men van ener yuweliken tunnen VII den., 
dat doergaende gudt is, dat dar nycht gekoft i 
Буй men nycht van, dan van eyner ytliken tu 
waegenteken. 

82. 

Jtem eyn aam wyns holt to Kollen X3 
unde dat to Kollen is eyn verdel, is hyr ve quart: 
hundert quarte unde VIII quarto?9). — 

33. 

Jtem XII styge schollen is eyn tall schc 
styge 4 tall, III styge eyn verdel; item twe par 
het eyn worp; LX worp maket eyn tall Л 
snese rochen synt XX rochen. 

94. 

Jtem de tunne botteren helt eyn yder to 
drehundert punt, unde eyne yuwelike tunne boti 
holde dan under ofte over, wert myt dusdanige | 
tekent OH dat sulken teken heft..... 


37) Der 8. Jakobstag ist der 25. Juli. 
зе) Wie man sieht, stimmt die Summe nicht, — 


Ortsregister. 


Ortsregister. 


А. 


Mem 74, 90, 143. 

Adistharpa, Edestorpe 47, 49, 51, 
83, 96, 146. 

Áderpe в, Athorpa. 

Мырре 84, 95, 146, 156, 161, 166, 
178, 177. 

Albersloe 163, 165. 

Alberteshove 165. 

Aldehof 127, 

Aldendorpe s. Aldontharpa. 

Aldon Hotnon 86. 

Aldontharpa, Aldendorpe, Olden- 
dorpe 50, 51, 84, 95, 146, 155. 

Aleken 121. 


Alveskerken 155. 

Alvessem 162. 

Amasis die Ems 7. s. Emese. 

Amelineburen 90. 

Amenhorst s. Amonhurst. 

Auerbecke s. Hamorbikie. 

Amercamp 128. 

Amonhurst, Amenhorst, Amorhurst 
84, 37, 80, 144, 159, 164. 


Angela, Angele 41, 44, 77, 79, 87, 
99, 148, 144, 145, 162. 


Aningeralo 8. Ennigerloh. 


Ason, Enen 27, 32, 72, 92, 122, 127, 


143. 


Anrocten 98. 
Asbroke 157, 158. 
Asceberg s. Asschasberga. 
Ascedorpe 90, 91. 
Asche s. Asscon. 
Asichte 152. 
Asithi 50. 
Asschasberga, Asceberg, Aschen- 
berghe 89, 77, 91, 143, 163. 
Asscon, Asche, 51, 84, 96, 100, 146. 
Astänvelda, Ostenfelde, 87, 58, 87, 
112, 123, 129, 159, 164, 
Asteronhus, Osthus, 25. 
Asterwalde 82. 
Asthof, Osthof, Hosthof 81, 85, 86, 
88, 121, 151, 156, 176, 186. 
Ast-Rammashuvila 40, 77. 
Athorpa, Adorpe 41, 78, 144, 145, 
Avenhuvele 8. Avonhuvila. 
Averboff s. Overhof. 
Avonhuvila, Avenhuvele 40, 44, 79, 
144, 165. 


Baleharnon, Balehorne 88, 48, 58, 
be, 76, 78, 91, 98, 117, 148, 
144, 158, 158, 159. 

Ballevo 45. 

Balschenhove 164. 

Bardeschare 81, 145. 

Bärdesler, Bardeslo 154, 160, 165. 

Barechove 97, 128. 

Barechusen 99, 


Beckeringhove—Camphus 


162. 

Bikietharpa. 

110, 153. 

hove 81. 

Jikieseton. . 
Bikiesterron, 

15, 29, 82, 73, 75, 76, 
› 98, 134, 143, 145, 


36. 
erictorpe 48, 49, 82, 


ierahurst, 
38, 92, 120. 
5, 144. 
‘ison. 


2, 144. 
58, 74, 92, 148, 162, 


99, 144. 
87, 99. 
on. 


warnon. 
rhorst 40, 144. 
seseten 35, 81, 86, 93, 
146, 159, 164. 
tekisterron 34, 37, 80, 
M. 


» 79. 


"n, Bersen 33, 37, 59, 
` 148, 144, 158, 159, 


165. 
1, 84, 143, 145. 

31, 99, 145, 163, 166. 
‚165, 

82, 145. 

79, 144. 

$, 87, 92, 98, 161, 163. 


Bochorne 84, 90, 146, 162. 
Bockholte, в. Bocholte. 
Boclo 74, 92, 161. 
Bodelink 164. 

Bodelman 157, 161, 164. 

Bodincsele 81, 145, 154. 

Boingtharpa, Bogingtharpa, Boyne- 
torpe, 33, 87, 80, 95, 96, 144, 
152, 161. 

Bolsche 144. 

Bolte 152. 

Boltenhove 157. 

to den Bome 94, 

Bomhove 154, 163, 166. 

Bomman 146, 156. 

Bornevelde, s. Bernivelda, 

Botelingtorpe, s. Butilingtharpa. 

Brath 40, 

Bringkman 157, 161, 166. 

Brinke 86, 99, 128, 146. 

Brochusen 79, 99, 144. 

Brocseton 31, 84, 146. 

Broke 99. 

Bruggehove 153, 163, 166. 

Brugheman 146. 

tor Brughen 144. 

Brunnictorpe 98. 

Bruninch 98. 

Bruninchusen 98, 99. 

Branlaghe 89. 1 

Brunyngkamp 160. | 

Bunistharpa, Bunstorpe 48, 49, 524 
83, 94. 

Borgwid& 80, 51. 

Busche 72, 92, 163, 166. 

Buschhove 153. 

Buschhus 98, 143, 161, 162. 

Buschman 157. 

Butilingtharpa, Botelinctorpe 33, 
80, 91, 95, 114, 135, 144, 1 
164. 

Byllerbeke 163. 


є. 
Camphus 92, 143. 









Campman—Evenesche 907 

Campmân 157, 164. Dulmene 109. 
Qarholte 154. Dunningtharpa, Dunninctorpe 53, 
Geibolton, Cleybolte 35, 145, 152, 85, 145, 163. 

161, 164. Durenbocholte, s. Thurronbokholta. 
Ceyeampe, в, Kleikampon, Durnethe, в, Thurnithi. 
Cleyusorge 162. Duttinghuson 29, 73, 92, 143, 161, 
Ceypole 127, 144, 159, 104. 166. 
Cobbinghof 87, 98, 145. Dyckhove 162. 
Codingtharp 57. Dylinktorpe в. Thiedelingtharpa. 
Cokehove 144, 
Cokentyd 162, E. 
Crechem a. auch Krechem 37, 144, 

45. Echolte, Hecholte 50, 51, 84, 146, 
Crucekamp 152, 158. 154, 162. 
(rambeneshove 99. Eclan, Eclo, Heelan 41, 44, 78, 90, 
to der Culen 93. 93, 94, 144. 
Calhove 157. Edelinctorpe 77, 144. 
Calman 152, 161, 164. Edestorpe s. Adistharps, 

Edinctorpe 77, 98. 
р. Ekenbrock 160, 164. 


| Ekholta, в, Hekholta u. Echolte. 
Dagehusen 81, 90, 93, 145, 164. Elinchusen 90, 

Dagmathon, Tacmaden, Dackmar Elingen 159, 165. 
28, 73. 91, 92, 143, 161, 163,  Elislare, Elslere 52, 110. 


, 0&5 Elmhurst, Elmenhorst 45, 56, 77, 
Dale 88. 93, 143. 
— Daleman 161. Emese 155, 156. s. Amasis, 
` Dalseten 89. Emisahornon, Emesehorne 28, 73, 
_Darpborne, з. Tharphurnin. 16, 88, 92, 143, 145, 155, 161. 
Datinghovan, Thatinghovon 36, 44. — Enemanshove 155, 161. 
_Debbert 152. Enen, s. Anon. 
Dedelinctorpe, s. Thiedelingtharpa. Enniger 153, 159, 165. 
Deddeseonhus 30. Ennigerloh, Aningeralo 82, 85, 86, 
Dekeninch 198. 41, 45, 46, 53, 56, 79, 81, 86, 
Denkelinctorpe, s. Thankilingtharpa. 91, 93, 95, 99, 117, 128, 144, 
Depenbroke 91. 152, 158, 164. 
Derne 99. Eritonon, Erethen 81, 76, 85, 86, 
Dichas 89, 146. 92, 149, 145, 102. 
Dissene 90. Erlebeck 164. 
Dodeslo 118. Erlebrock 160. 
Domeke 95, 144. Erpingen 84, 91, 146. 
Junderslaghe 156. Ertbrughe 126. 
в den Dornen 159. Ertmeringk 162. 
otteshove 154. Eschhus 146. 
revere 91. Esselingk 166. 


все 95. Evenesche 99. 


Evenghuson—Hasleri 


‚ Evinchusen 34, 80, 91, 
, 154, 160, 164. 

152. 

3, 159. 

153, 162, 165. 

эте 144. 

! 98, 153, 165. 

H 


F. 


в. Varetharpa. 
riti. 


e s, Warantharpa. 

‚ Vectorpe 26, 27, 72, 88, 
, 145, 162. 

Tornon. 

166. 

‚ Vohshem. 

8. Vorkonbikie. 

з. Vorsthuvila. 

3t 5, 8, 9, 71, 98, 100, 
2, 125, 151, 154, 166, 
un. 


є. 


‘elmere, Ghelmere, 47, 
94, 146, 166. 


161. 

Galmeri. 

orpe 164. 

orpe 74, 76, 86, 88, 92, 
5, 146. 

160. 

158, 159. 

8 mons 117. 
ve 143. 
; Geist, uper der Geist 
86, 91, 95, 98, 115, 127, 
M, 145. 

lesthuvila 41, 45, 52, 
113, 144, 165. 
ıstlo, Geistel 41, 63, 78, 


87, 90, 93, 144, 145, 153, 160, 


165. 
Gislahurst, Iselhorst 82, 1 
Glano, Glane 48, 85, 145. 
Godeloveshove 152, 159, 
Gosebomeshove 152, 161. 
Gottorpe 79. 
Graftharpa, Graftorpe 2 
92, 143, 145, 163, 16 
Grendelskempe 152, 157. 
Greven 153, 163, 166. 
Grevene 73, 92, 143, 155. 
Groenien 202. 
Gronenkamp 156. 
Gronhurst, Gronhorst 8i 
79, 80, 90, 128, 144, 
157, 201. 
Gropenlo 81, 96, 145. 
Gropelingen, s. Grupiling 
Grothus 158, 158. 
Grupilingi, Gropelingen $ 
76, 89, 92, 135, 143. 
Gumorodingtharpa, Hgu 
tharpa, Gomordineto: 
merdinctorpe 47, 5! 
146. 
Gunderekingsile 37, 81, 1 
Gunnekinch 146, 154, 16 
Gutenhele 94, 


Hagen 75, 134, 135, 151, 
Hamerethi, Hemerden 45 
Hamonia 111. 
Hamorbikie, Amerbeke, F 
34, 37, 80, 144, 160, 
Handorp 155, 163. 
Hanenborg 153, 159. 
Hanhurst, Honhorst 33, | 
86, 95, 98, 115, 128, 
156, 164. 
Haringtharpa 45. 
Harth 40, 44, 77, 91, 93 
Hartmannyng 162, 165. 
Hasleri 34, 58. 


Haswinkila—Hundesarse 


Haswinkila, Hoswinkele, Hoyswinkel 
28, 128, 154. 
Hatweghe 91, 
Havekesbeke 91. 
Heckehove 166. 
| Beckinghove 161. 
Heelan, в. Eclan, 
— Bedemolen 99. 
, Hegerinclo 98. 
. Hekebos 73, 135. 
. Hekhoka, Ekholta, s. Echolta 
| Helekinch 135. 
Hellegarven 156. 
Hemerden, s. Hamerethi. 
Heppingtharpa 35, 80, 90, 98, 144. 
Herberen 163. 
Berdinchusen 91. 
Herithe, Herthe 29, 73. 
Bermannsbusche 152, 157. 
Hersebrock 154. 
Herteshove 152, 156, 157, 158. 
Hertvelde 98, 154, 165. 
Hervord 99. 
Hemen 116. 
Besselingk 163. 
Hethus 92. 
Hettinchusen 116. 
Heykenhove 164, 165. 
Heythove 161. 
Beytveld 157 7, 164. 


Hgamorodingtharpa, s. Gumoroding- 
tharpa. 


Hilgengude 154. 

Bilebrandinc 96, 146. 

Hiltere 91. 

Hiskenhove 153. 158. 

Hlacbergon, s. Lacbergen. 

Beon 44. 

lodestorpe 84. 

loetmar, Hotnon, Otomar, Hotman 
6, 7, 35, 42, 43, 40, 56, 74, 79, 
80, 127, 145, 153, 157, 158, 
164, 165. 


Holewede 145, 163, 165. 
Holla 51. 
Holonseton 27, 72. 
Holtebure 88, 98, 148, 145, 161. 
Holtharpa, Holtorpe 33, 77, 85, 86, 
88, 95, 98, 145, 152, 161, 164. 
Holthuson, Holthusen 31, 49, 50, 
11, 83, 84, 99, 143, 146, 154, 
162, 166. 
Holtkampe 152, 157, 158. 
Honhorst в. Hanhurst. 
Honlen, Honlo 79, 98, 96, 144, 146. 
Honsele 91. 
Honstonere 128. 
Honwiden 127. 
Horne 85, 143, 165. 
Horneman 157. 
super Horst 97, 127. 
Horste s. Hursti. 
Horsteman 157. 
Horsthove 152, 158. 
Horstorpe, s. Hurstharpa. 
Hosel 152. 
Hoseler 159. 
Hostendorpe s. Ostendorpe. 
Hosthof, s. Asthof. 
Hoswinkele, s. Haswinkila. 
Hoththarpa 37. 
Hotnon, s. Hoetmar. 
Hoyckeman 163, 166. 
Hoygeringkhove 152, 159, 164. 
Hoykinc 98. 
Hoynktorpe 154, 160, 165. 
Hoyswinkel, s. Haswinkila, 
Hozelman 157, 164. 
Hramisitha, s. Remese. 
Hringie, s. Ringe. 
Hriponsile, s. Ripensel. 
Hrotmundingtharpa, 8. Rothmun- 
dingtharpa. 
Hudepol 151. 
Hukenbeke 83, 94, 146, 166. 
Hukillinhem, Hukelhem, Hokelhem 
42, 91, 144, 159. 
Humbrathtinghuson 44. 
Hundesarse 52. 
14 


Huninghova—Lindeman 


‚89. 

, Horstorpe 39, 79, 87, 
` 

rete 27, 72, 78, 79, 92, 
8, 143, 144, 155, 159, 
6. 

з 97. 


ра 48, 52, 82, 94, 96, 


rpa 40. 


стагі, Iucmere, Tuckmar 
49, 50, 52, 53, 56, 82, 
94, 95, 96, 99, 117, 163, 


з. Gesthuvila, 


158. 

we 77. 

154, 159, 162. 
Gislahurst. 

‚ Isinctorpe, Ysinetorpe 
19, 98, 144. 

rele 160. 

ia, Iudenshuvele 41, 44, 
, 153, 165. 

18, 90, 93, 144, 153, 
5. 

lecmari. 


ы. 


a, Ketinctorpe 48, 49, 
146, 166. 

161. 

155. 

128. 

144, 157, 164. 

m 81, 91, 145. 

x. 
в. Katingtharpa. 


Kiedeningtharpa 42, 49. 

Kleikampon, Cleycampe 51, 

Kleybolte 81, 86, s. auch Cl 

Koldenhpve 166. 

Kollen 202. 

Krechem 79, 88, 144, 153, : 

Kuckuc 116. 

Kadinctorpe 81. 

Kukey 78. 

Kukonhem, Kukenhem 29, 
143, 161. 

Kuleman 144, s. Culeman, 

Kynderhove 162. 


L. 


La, Lo, to Lo 30, 73, 108, 

Lacbergen, Hlacbergon 46, 
56, 83, 94, 96, 128, 14 

Lacseton, Locseten, Lake 
74, 88, 92, 108, 124, 1 
162. 

Laer, в. Lare. 

Lambertynk 166. 

Langenberge 164. 

Langkwade 154. 

Langonhuvila, Langenhuvele 
98, 144, 154. 

Lantwere 81, 93, 159, 164. 

Lantwerenhove 128, 144, 

Lappenhove 152, 161. 

Lare, Laer, Loder 90, 1! 
162. 

Lembikie, Lembeke 48, 82, 

Lengerike, Langereke, Ling 
84, 95, 128, 146. 

Leppershove 165. 

Геге 89. 

Lesberen 121, 165. 

Lette 90. 

Levelinktorpe 158. 

Leverdinctorpe 74, 77, 89, 
143, 145, 

Libborg 99. 

Lichus 98. 

Lindeman 161, 164. 





| 


to der Linden 98, 144, 157, 163, 166. 

Lindinchove 80, 115, 128, 143, 164. 

Lisgeriki, s. Lengerike. 

Linkemp 162. 

Lipehove 163, 166. 

Lippensis civitas 121. 

Liveredingtharpa 30, 35, 36, 43, 44, 
з. auch Leverdinctorpe. 

le, & La. 

leckeman 151, 157, 164, 

Loeseten, s. Lacseten. 

leder, s. Laer. 

Lohas 78, 90, 93. 

Lon 90. 

Leckingtharpa 30, 74, 76, 93, 143. 

Lackisseonhus 40. 

Ladigershove 151. 

Ladolfingk 154.” 

Lallenbulle 97. 

Latiken hove 161. 

tor Lynden, s. to der Linden. 

Lypehove, в. Lipehove. 


Marastharpa, Marstorpe, Merstorpe, 
Mastorpe 47, 49, 77, 83, 89, 
95, 94, 144, 145, 146, 163, 166. 

Markiligtharpa, Merkingtorpe 58, 
159, 165. 

Marlere 91. 

Marquardeshove, Markwerdeshove 

144, 165. 

Matienhem, в. Mottonhem. 

8. Mauritii ecel. bei Münster 103. 

Meclan, Megien 40, 44, 79, 99, 

Medebikie 45. 


torpe 32, 88, 143, 145. 
Meineliactorpe 152, 
Melle 90, 154, 162. 
Meneden 90, 100. 
Menering 106. 
Menninghusen 81, 145. 


to der Linden—Notbome 
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Mere 83, 90, 94, 98. 

Merepol 146. 

Merkelinctorpe 81, 145, s. auch 
Markiligtharpa. 

Merschbikie, Merschbekehove 52, 
153. 

Mersche 85, 128, 145, 156. 

Merschhove 151, 156. 

Mershus 85. 

Merstorpe, в. Marastharpa. 

Midenseten 88. 

Milinchusen 81, 99, 145. 

Milte 160, 163, 165. 

Mimigarde, Monstere, Monasterium, 
Munster 5, 8, 9, 90, 122, 136, 202. 
Bispinghof daselbst 122 n. 326. 

Mollenwisch 152. 

Monekenkotten 154, 159, 165. 

Monstere, Monasterium, s. Mimi- 
garde. 

Morcholdenhove 164. 

Mottonhem, Mattenhem 29, 82, 78, 
148, 155. 

Mudelare 37. 

Muschelen 76. 

Muschinon 51. 

Musnahurst, Musnehorst 81, 74, 88, 
89, 92, 143, 145, 153, 161. 
Mussa, Musna, Musen 27, 32, 158. 

Myddelhove 153. 
Mylte, s. Milte, 


N. 


Nanne 77. 
Narhttharpa, Norttorpe 37, 74, 78, 
79, 92, 93, 99, 128, 143, 162. 
Narthbergi 31. 
Narthliunon 43, 
Nolle 85, 91, 145. 
Norbereche 74. 
Nortemesehorne 78, 91. 
Nortjudenshuvele 77. 
Norttorpe, s. Narhttharpa. 
Nortwolde 90, 
Notbome 159, 164. 
14° 


Novere—Renenberg 


е 163, 166. 

уок 158, 161, 165. 
anschenhove 162. 
nanrigkshove 153. 
iberg 127. 

thove 135. 

thus 152, 127, 
ıkerken 155. 


о. 


ıchusen 98. 

огре 94. 

ше 94, 146. 

154, 160, 164. 

berghe 163, 166. 
dorpe, в. Aldontharpa, 
'ede 88. 

ei 27, 88, 120, 123. 
holte 143. 

ar 73, 143, 160. 

‚ thor Ostene 82, 94, 96, 146. 
dorpe, Hostendorpe 87, 145, 
82, 163, 165, 166, 
relde, s. Astanvelda. 
men 161, 163, 165. 
'ameshuvele, в. Ast-Ramashu- 
la, 

f в. Asthof. 

kelhem 159. 

3 153, 158, 165. 

lte 160. 

98. 

т, s. Hoetmar. 

ıgen, в. Utilingon. 
tampe 152, 

'ейе 76. 

?ke 146. 

eking 162, 166. 

ampe 93. 

83, 94, 146, 162. 

М, Averhoff 144, 156. 
an 158. 


P. 


Panewick, Panewich, Panewic 40, 
91, 116, 144, 154, 163. 

Papenbrede 128. 

Papeneborch 71. 

Paweshove 165. 

Peingtharpa, Penctorpe 49, 94. 

Pekebrink 151, 156. 

8. Petri mansus 146. 

Pikonhurst, Pekenhorst 34, 36, 53, 
58, 80, 93, 96, 99, 144. 

Plectenbrat 79. 

Pokinchusen 99. 

Pokinctorpe 78, 81, 87, 93, 115, 128, 
144, 145, 159, 164 

Pole 91. 

Polingon, Polingen 42, 78, 93, 169. 

Popincsele 100. 

Popponbikie, Poppenbeke 49, 83, 
94, 146. 

Porselinctorpe 78, 89, 93, 144, s. anch 

Pozinctorp 159, 165. 

Praleshove 154. 

Pyk 159. 

Pyper 158. 

Pyttenbome 155. 


R. 


Radistharpa, Rastorpe 26, 53, 163. 

Rameshuvila, Rameshovele 81, 40, 
44, 90, 93, 143, 153. 

Rastorpe, в, Radistharpa. 

Ravenspurg 1. 

Rechede 91. 

Redbergeshove 161, 164. ] 

Redershove 162. x 

Regenbode 146, 162. 

Rehei 82. | 

Rehorst 163, 166. | 

Rekele 143. 

Remese, Hramisitha, Remeseden 50, 
84, 146, 154, 162. 

Rene 91. 

Renenberg 90. 


|+ 





linge, Hringie, Ringhe, Ringe 45, 
50, 84, 95, 146, 162, 
Bipensele, Hriponsile 44, 79, 144, 


Rothe 98, 112, 164. 
Rogenhalsen, s. Rokkonhalisa. 
Rkkrahnlisa 39, 77, 143. 
, Bosendale 156. 
| Retbusche 158. 
Mümandingtharpa, Rotmanninc- 
torpe 38, 44, 81, 145. 
Bevekamp 143, 145, 151, 156, 164. 
Rwame, Ruycampe 78, 93, 144, 
151, 153, 159, 165. 
Raenberg 98. 
‚ Ragkunpon 38, s. auch Rucampe, 
Rusche 160. 
Raschencampe 156. 
Raykımpe, s. Rucampe. 
Rrgehus 159. 
Byughe 162. 


Sabtinhem, Sechtenhem, Segthem 
29, 32, 73, 16, 92, 149, 161, 
165. 

баев 79, 99, 144. 

Sande 92. 

Sandforda, s. Scandforda. 

Sandwege 94. 

Serbikie, Sorbeke 48, 83, 94, 146, 
166. 

Smsenbergeshove 161. 

Scandforda, Santforda, Zandwordes- 
hove 40, 44, 77, 94, 158. 

Bearron 44. 

Seemelshove 143, 153. 

Seemme 97. 

jeenkincdorpe 96, 

leepehorst, в, Sciphurst. 

jebantzenhove 162. 


Reppeschenhove—Steltingtharpa 
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Schedeman 152, 161, 164. 
Schedingbrugge 155, 156, 161, 165. 
Schonemanshove 159, 164. 
Schopman 151, 156. 
Schuren 161, 164, 
Schurhove 164. 
Sciphurst, Scepehorst 28, 76, 92. 
Sclikman, s. Slikman, | 
tor Scoppen 125. 
Scoppersbus 126. 
Scuckinc 91, 121, 151, 156. 
Sechtenhem, s. Sahtinhem. 
Sendinhurst, Sendenhorst 90, 158, 
165. 
Senego, 8, Sinegan. 
Senepkotten 153. 
Seygelwisch, s. Zeygelwisch. 
Sibber 159. 
Sibekinchove 79, 144. 
Sickon 59. 
Sile 79, 86, 123, 145, 152, 161, 164. 
Sinegan, Senego 51, 84, 146. 
Slade, Slede 80, 74, 88, 143, 145, 
159, 162. 
Sleppinkhof 151, 157, 164. 
Sletroden 91. 
Blike 94. 
Slikman, Sclikman 163, 100. 
Smedehusen, s. Smithehuson, 
Smerbardeshove 153, 161. 
Smikinctorpe, Smynktorpe 143, 154. 
Smithehuson, Smedehusen 27, 47, 
49, 72, 82, 92, 94, 95, 128, 
148, 154, 160, 163. 
Smitinctorpe 77. 
Smynktorpe, s. Smikinctorpe, 
Solterinch 144. 
Soltesberg 89, 97. 
Somersele 89, 145, 153, 159. 
Boneborne 97. 
Sorbeke, в, Sarbikie, 
Spurko, Sporke 37, 81, 145, 154, 
160, 165. 
Stauffen 7. 
Bteltingtharpa, Steltinctorpe 33, 36, 
85, 145, 151, 156. 


Stenbikie—vor den Valde 


de, Stenbeke 34, 53, 81, 99, 


ret, Stenhorst 39, 79, 144, 
“de 91, 154, 163. 

rede 156, 

amp 151, 156. 

ove 157. 

erch 154, 

› dyke 155. 

adale 98, 

hove 164, 

g, в. Scuekinc, 

sche, в, Sutharezzchon. 
hove 153, 164, 

hovile, Suictenhovele, Swich- 
ahovele, Zuigtenhovele 38, 43, 
, 86, 115, 145, 157, 

ghuson 87, 81, 93, 127, 160, 
5. 

de 126. : 
ezzchon , Suderesche 26, 72, 
‚ 92, 143, 162, 

man 77, 89, 143, 145. 

arpa, Suttorpe 45, 90, 128, 
99. 

enshuvele 77, 

126. 

, Swekeshove 144, 153, 161, 


5. 
enhovele, в, Suihtinhovile, 
‚ Bile, 


т. 


143. 

охе 153. 

den, в. Dagmathon. 

lenhove 155. 

netorpe, в, Thiedelingtharpa. 
„в. Telget. 

gi, s. Telgei. 

, Telghe, Telchigi 44, 52, 85, 
|, МБ. 

, Tegeth 72, 98, 155, 162, 


18. 
stharpa 46. 


Tenkelingtorpe, s 
Thankilingtharpa 
Tenkelingtor 
166. 
Tharphurnin, Tor 
28, 78, 92, 1 
Thatinghovan, s. 
Thiedelingtharpa 
Dedelingtorg 
84, 90, 146, 
Thiediningtharpa 
Thralingon, Dre 
91, 98, 144. 
Thurnithi, Dora 
Thurronbokholta 
56, 72, 89, 1 
de Tilia 90. 
Tolkeshove 159. 
Torphorne, s. TI 
Tropeho 86. 
Tuenhusen 72, 9 
Tuilingen 72, 92 
Tunne 74, 99, 1 
Turrethe 82, s. 
Tuslere 144. 
Tuslerinc 81, 93 
Tuteshove 89, 1« 
Tydikenwisch 15 


1 


Udinch 146, s. a 
Uledinctorpe 85, 
Ulenbrok 155.. 
Ulflen 82. 
Ulinctorpe 86, 1 
Unghenade 98. 
Uphuson 37, 81, 
165. 
Uppenrelde 93. 
Utilingon, Utelin 
43, 18, 89, ! 


4 


vor den Valde 8 







Valegarden, s, Walegarden. 

Yanebolle, s. Wanumelon. 

Yaretharpa, Varedorpe 46, 49, 51, 
59, 53, 56, 83, 84, 92, 95, 99, 
117, 145, 146, 162. 

Tii, Fariti, Verethe 46, 50, 51, 
59, 56, 146, 162. 

Vanethen 87, 98. 

Vasterman 152, 157, 158, 164. 

Vedere 90. 

Vectorpe, я, Fiehttharpa. 

Verus, Wechus 79, 145, 162. 

Vehosa 25, 

ton Velde 160. 

Vdeheren 127, 129. 

Velepe 87, 99. 

Veinehusen 90. 

Vellewait 160, 164. 

Velmerinctorpe, s. Vilomaringtharpa. 

 Velstingholle 155. 

Velthore 154, 156. 

Velthus 78, 80, 90, 95, 98, 144, 
153, 159, 166. 

Velteeton, Velsten 27, 32, 72, 89, 
92, 143, 163. 

Veaekinetorpe, s. Winikingtharpa. 

` Venetvelde 90, 

Verethe, s. Variti. 

Verahof 72, 76, 86, 91, 96, 98, 105, 
107, 117, 126, 133, 152, 156, 
158. 164. 

Versedorpe, s. Wersitharpa. 

Versmele 90. 

| Vessede, s. Wissitha. 

; Vesterbeke, s. Westarbikie. 

| Vesterwie, в. Westerwik. 

 Vestmareke, Westmarke 73, 143 

Viomaringtharpa, Velmerinctorpe 
34, 80, 85, 86, 93, 144, 145, 164. 

Vinkelseten 98. 

Vloetengude 154. 

Vogedinenhove 153, 159. 

Vogelsangh 143. 

Vogelstarpe, s. Vuclastharpa. 

Yohshem, Fohshem, Voshem, Vossem 

33, 37, 81, 88, 95, 145, 164. 


Valegarden— Wedisscara 
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Vorehelme, в. Vornon, - 

Vorkonbikie 39. 

Vornhem, в, Vornon. 

Vornon, Foberg, Vornhem, Vore- 
helme, Wornhem 6, 7, 29, 32, 
73, 90, 92, 99, 154. 

Vorsthuvila, Forthuvile, Worsthuvele 
39, 45, 79, 91, 144. 

Voulwesroth 151. 

Vredemhove 152. 

Vrederikeshove 160, 164. 

Vrekenborst, s, Freckenhorst. 

Vreschvelt 163. 

Vrilinchusen 82, 91, 145. 

Vrilingtharpa, Vrilinctorpe 86, 80, 
82, 90, 95, 152, 157, 158, 164, 

Vruchtenhove 144, 165. 

Vuchtorpe 160, 165, s. auch Fieht- 
tharpa. 

Vuclastharpa, Vuglestorpe, Vogel- 
starpe, Wuchlestorpe 47, 49, 
83, 91, 94, 146, 103. 

super Vurt 127. 


W. 


Walegarden 31, 74, 92, 97, 98, 107, 
135, 155, 164. 

Walstede 116, 154, 163. 

Walthus 98. 

Wanumelon, Wanebulle, Vanebolle 
45, 14, 99, 143, 145. 

Warantharpa, Fharendorpe, Waren- 
dorpe 6, 29, 71, 73, 79, 155, 
161, 165. 

Wardeslo 154, 160, 165. 

Warseten, в. Varsethen. 

Warthenhorst 87, 91, 102, 112, 118, 
117, 145, 153, 162, 165. 

Wartera 51. 

Wechove 157. 

Wechus, s. Veghus. 

Weclo 98. 

Wedekindeshove 164. 

Wedelinchof 91, 

Wedisscara 89. 


А Welekinc—Zuigtenhovele 


[1 

elepe, 

sen 91, 154, в. auch 
sen, 

100. 

53, 163, 166. 

^ 164. 

зе, в. Winikingtharpa. 
n, 145. 


mson 39, 45. 
36. 


‚ Wersedorpe 50, 51, 
46. 


seton 26. 


Wissitha, 
Vesterbeke 50, 84, 96, 


ж. 
26. 
Vestervic 34, 80, 93, 


ve 162, 


152, 161, 164, 186. 
8 Vestmareke, 

49. 

wele 77. 

le 89, 145, 153. 
de 152, 158. 


[3 
9. 


Wiggerdeshove 166. 

‘Willebrand 160, 164. 
Willerdeswisch 157. 

Wilradeshove 95. 

"Winikingtharpa, Wenekinctorpe, 


Venekinetorpe 48, 82, 94, 146. 


"Winkila, Winkele 48, 83, 94, 146, 
163, 166. 

Wissitha, Wessede, Wescede, Ves- 
sede 40, 78, 93, 96, 144. 

vor d. Wolde, s. v. d. Valde. 

Woltbeke 155. 

Wolterdyngeshove 162. 

Woltbuse 151, 156. 

Worme 82, 145. 

"Wornhem, s. Vornon. 

Worsthuvele, s. Vorsthuvila, 

Wort 144, 

Worthove 153. 

Wrede 160, 164. 

Wrenkenhove 158. 

Wuchlestorpe, в, Vuclastharpa. 

Wusten 164. 

Wynterkamp 151, 156. 

Wyttenhove 162. 


Y. 


Ysinctorpe, s. Isingtharpa. 


Zandwordeshove, s. Scandforda. 
Zannenhove 164. 

Zeygelwisch 155, 

Zile, в, Sile. 

Zuigtenhovele, s. Suibtinhovile. 
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un M. 

Sege, minuta decima, bloedige 
teade, cleyner dengt 74, 76, 89, 
115, 128, 134, 200. 

dap 197. 


kackenfische 183, 
wend 173 ff. 


lie 176, 184. 


Мато 173. 
bedde 192, 195, 197. 


beslapen persone 195. 


кейи bref 200. 
| 
kamen 202. 


Glossar. 





A. Deutsche Wörter. 


bunt 84. 
bursprake 198. 


elaret 184, n. 49. 
clenode 192. 

cleyner denst, s. afhoster. 
coke, s. koke. 

crude, a, krude. 


@achtgarn 176, 185. 
daler 184, 186. 
desch 179. 

domher 196. 
dormetere 133. 
dranch 176. 
dranckgelt 177. 
drechtich 192. 
droven 198. 


eeckboem 194. 
emmer 160. 
erffdach 193, 194. 
erfman 198. 


fledder 196. 

fette 192. 

figen 175, 176, 177. 
flass 176, 192, 201. 
fleischdach 178. 
foegede 199. 
foellen 200. 
fotelude 106. 


frommede luede—lam 


е luede 194, 195, 197, 199. 
4,185,199. " 
all 185. 


1 183, 

2, 188. 
vese 182, 
133. 

D 
п fische, Backenfische 177, 


1 gans 182, 183. 

174. 

BU 

192. 

175. 

fische, Sodenfische 175, 176, 


199. 


№, 201. 
199. 


1, 162. 

"n. 

8. 

onnerstagh 177. 
80. 

92. 


7119. 
st 174, 176, 177, 178, 180, 


en 178, 
8, 174, 177, 184. 
were 185. 
st 173, 174, 177, 179, 180, 
‚184. 
176, 
15, 176, 188, 202. 
hermolder 77, 78, 79, 80, 
‚ 160. 
191. 
186. 
eyde 191. 


boen 175, 179, 191, 201. 
hoerninch 174. 

holde 192. 

honder 157, 158, 161, 162. 
hotten 179. 


hovesate 151, 152, 154, 157, 158. 


huiss halden 182. 
hurland 81, 88, 91, 98, 
huswyn 194, 

hyssittene lude 134, 


Anlat 79, 86. 


Malbergebraet 178. 
Каі 200. 

kamenats 75, 76, 
kancheit 197. 

kanne 176. 

keisen, в, Кезеп. 
kerchboff 176. 
kerkding 158. 

kerkher 158. 

kermysse 201. 

kese 177, 179, 202. 
kesen, keisen 185, 198. 
kettel 191, 192. 

kleder 191, 192. 

kloete 186. 
kloisterroggen 173. 
kluede 176. 
kochenkorff 179. 

koer 195, 196. 
koerswyn 198. 

koke 81, 92, 98, 173. 
korff 186. 

korneboek 201. 

kotten 193, 194, 196, 197. 
koye 201. 

krude 176, 184, 202. 
kruke 174, 177, 178, 183. 
kuchendeich 173, 184. 
kuife 178. 


kyste 191. 


Baeken 192. 
lam 177, 185. 


lechel—send 221 
persone unechte 195. 





pert 191. 

portener 184. 

pot 191, 192. 
зат irnek 184. potharst 173 ft. 
Weit 198, 194, 198. proven 176. 


pand 157, 175, 176, 177, 181, 185. 


| ie 186. 
malen 198, 200. quitancien 199. 
| mne. qwairt 178, 184, 202. 
таш 163. 
тш nesten 198. weckenschop 191, 200, 201. 
ма 5. reise 174, 175, 179, 184. 
ET remel, reymel 75, 89, 134. 
nakioke 176, 186. rindfleisch 185. 
malesagh 175, 176, 186. rinvore 91, 92. 
mengele 173, 184. risebyter 180, 181. 
тїй 100, 101, 103. riss 175, 177, 183. 
Beten 198, rochen 202, 
aehvont 173. rotschar 184. 
мең 179, rovesamen 181. 
‘ober 173. rychte schyn 193, 194. 
mein, moyssuin 85, 156. 
wsersnighe 85. macke 191. 
мЁ 177, 186. sadel 191. 
mie 192, safferans 175. 
salm 176, 202. 
mane 80, salts 182, 
öttelen 199. schapefleisch 185 
той 200, schelinghe 133, 134. 
tiber holt 194. schencken 174, 178, 180. 
fedienst 183, 184. schere 192. 
scholejar 186. 
fer 17, scholejungfern 174, 178, 183. 
kergelt 183, 184. scholekinder 186. 
kunde 196, schollen 185, 202. 
É 194, schorsteyne в. caminus 188, 184. 
ieke 199. schulte, schultete 188, 177. 
ж 173, 174, 177, 178, 179. schultswyn 165, 
schure 135. 
ehtewyn 198. schwinefleisch 185. 
wkkoken 178. schyn 193, 194. 
"202, schyneken 198. 
kell 173, 174, 188, seeken 176. 
er 175, 176, 177. sekenhus 176, 177, 186. 


tone beslapen 195. vend 175, 





senepfleisch—ymmen 


1178 £ vac 85. 

м. vaget 194, 196. 

186. vake 192. 
vastelavend 185. 

183. vathevore 91, 92, 


vedemeswyn 162. 
‚ 174, 177, 179, 182,186. veemarkt 201. 


. ver 130. 

118. verdel 202. 

), 85, 188. verken 201. 

‚ mensura granari 74,  vessch 202. 

33, 159, 161, 176. vischdach 178. 

182. vlass 184, s. flass. 

14, voder 134. ` 

. vogether 154. 

185. vorbuten 198. 

3. vorehure 97. 

181. voren 194. 

80, 181, 183, 184. vorkrenken 197. 
vorlamen 197. 

› 184. vorloef 194. 


vorschenen 193. 
vulwassen 196. 


196. vysscherie 194. ` 
+ 
wachs 185. | 
‚201. wacken 118. Н 
waegenteken 202 1 
warscap 136. 
179, 184. wasskerse 176. H 
185. weche 178, 179, 200. E 
weits 176, s. wetes. 4 
157. wekendienst 90. i 
» 180, 202. wekenverich 88, 90, 92. WI 
‚ 200, 201. wessel 195, 190, 197. i 
136. wetes 133, s. weits. 
weyr 192. 
1 184. witbroet 177. 
'hop 191. worp 202. 
wortlen 184, n. 49. 
м 195, 196. wulle 201. 
rsone 195. wyelschottel 177. 
wynlande 156. 
191. 
1. ymmen 192, 200. 
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allec—vadimonium 993 


B. Lateinisehe Worter. 


homagium 98. 
hospitale 97. 


jactus 87. 
һашепаїа 75, 76. 


lapidea domus 74, 83. 
litones 83, 94, 95, 96. 





ies 72, 73, 74, 87. meandatum 105. 

Rm. n. 250. medo A. —— 

а 103 n 950. mensura granarii, spikermate 74, 
ых , 100, 133, 159, 161, 176. 

wem 25, n. 3. minuta decima, afhoster 74, 76, 89, 
Bc 25, n. 3. 115, 134, 200. 

m 67. ebelus 87. 


oblationes 101, 102, 125. 


тан 74, 83 ovilegia 87, 98, 117. 
Weurius 101 

Ka 7, 121, 128. passus claustri 119. 
Taa 67. peties 71. 

и 67 pistrinum 85. 

Meum 76, 83, 105. porcus servilis 85. 
rie pueri 88. porticus 119. 

ha 68. procurare 95. 

lera 103. pueri claustrales 88. 
de Ң 100. refectorium 85. 


rogationes 101. 
Arius arealis 97, 124. 


galsuciu 108. 
wins поа 96, 95. sanctus dies 104. 
. sartor 100. 

ms lapidea 74, 83. ‘scapula 102. 

айопшп 74, 83. scutella 94. 

ка 97. 98 situla 78, 84, 85. 
kam е’ . species 105. 

ulum 104. strata 7, 71. 

a 97. sutor 71. 

EN tibea, tibia 102, 108. 
m 100. wadimonium 96. 
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Vorwort. 


Musste der jetzige Archivrat u. Geheime Staats- 
uchivar Dr. jur. E. Friedländer, welcher 1872, veran- 
lasst vom Geheimen Archivrate Dr. В. Wilmans, mit 
staatlicher Unterstützung das erste Bändchen des Codex 
traditionum Westfalicarum herausgab, wegen seiner Ver- 
setzung nach Aurich auf die Fortsetzung dieses Werkes 


verzichten, so hoffte er doch, wie er im Vorworte zu 


Bd. I sagt, dass die weiteren Hefte in nicht zu ferner 
Zeit ihren Herausgeber finden würden. Je länger die 
Fortführung seitdem geruht hat, um so rascher soll das 
Werk nunmehr gefordert werden, da neben der Fort- 
віро des Westfälischen Urkundenbuches die Heraus- 
gabe der Güter- u. Heberegister sich mehr u. mehr als 


 dringlich erweiset, wenn anders der Aufbau der Geschichte 


Westfalens nicht eines sicheren Fundaments entbehren 
soll. Ist doch bei der Art in Einzelgehöften zu woh- 
nen, wie sie der Taciteischen Zeichnung gemäss noch 
jetzt eigenartig grade in Westfalen sich erhalten hat, 
die Geschichte Westfalens "vorwiegend eine Geschichte 
der Höfe, zumal zu einer Zeit, wo nur der Adel, nicht 
aber schon das Bürgertum vom Bauernstande sich ge- 
sondert hatte und die heutigen Städte kaum entstanden, 
geschweige denn zu ihrer späteren Entwicklung u. Be- 


Jom. 77 ое. 1930 9..4, 1-7. 
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deutung gelangt waren. Ueber die Höfe aber, ihre Ver- 
hältnisse u. Stellung zu den Grossgrundbesitzern seit 
der Stauferzeit, zu den kirchlichen Stiftern u. dem Adel, 
geben die àltesten Heberollen die eingehendste Auskunft ; 
erst mit deren vollständiger Veröffentlichung, mit der 
genauen Kenntnis u. kartographischen Darstellung der 
grossen Grundholdenbezirke der Stifter u. Klöster u. ihrer 
Bestandteile wird die alte Topographie Westfalens im 
weiteren Umfange, die Kenntnis von Land u. Leuten, 
die Kenntnis der Grundbesitzverhältnisse, der Bodenbe- 
schaffenheit, der Landeskulturverhältnisse festeren Grund 
u. Boden u. damit die Landesgeschichte die richtige, 
volle Unterlage gewinnen. Von diesen Gesichtspunkten 
aus veranlasste der zeitige Direktor des Vereins für Ge- 
schichte u. Altertumskunde Westfalens, Domkapitular u. 
Geistl. Rat Tibus, mich zur Fortsetzung des Friedlän- 
der schen Werkes. Geheimrat Dr. Friedländer, an den 
ich mieh dann um die Erlaubnis zugleich, die von ihm 
angefertigten Abschriften (vgl. Bd. I Vorw. S. 7) be- 
nutzen zu dürfen, wandte, schrieb mir umgehend: Was 
könnte ich lieber sehen, als dass der Codex trad. Westf., 
an dem ich aus wahrer Neigung gearbeitet habe, nun 
von Ihnen fortgesetzt wird! und gab mit Freuden, so- 
weit es von ihm abhing, seine Zustimmung zu der er- 
betenen Benutzung. Der Vorstand des Westfälischen 
Altertumsvereins aber übertrug mir auf den Antrag sei- 
nes oben genannten Direktors die Bearbeitung des Codex, 
indem er die Kosten der Herausgabe übernahm. 

In Abweichung von dem Friedländer'schen Plane 
sind zunächst in dem vorliegenden 2. Bande die 
ältesten Verzeichnisse der Einkünfte des Münsterschen Dom- 
kapitels mitgeteilt, da diese wegen des Alters, der 
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Grösse und der Ausdehnung des betr. Besitzes über das 
ganze alte Stift Münster u. dessen Nachbarschaft eine 
erhöhte Bedeutung als Geschichtsquellen beanspruchen 
dürfen. Für die folgenden Bändchen wird ebenfalls in- 
sofern von dem Friedländer'schen Plane abgewichen wer- 
den, als die Werdener u. Herzebrocker Heberegister aus- 
geschieden sind, da inzwischen jene von Prof. Dr. Cre- 
telius, diese von Eickhoff bearbeitet sind bez. voll- 
ständig demnächst herausgegeben werden. Das dritte 
Bändchen des Codex wird die Heberegister des Klosters 
Ueberwasser u. des Stifts St. Mauritz bringen; Band IV 
die Heberegister des Klosters Herford; beide sind druck- 
fertig u. wird der Druck des 3. Bandes alsbald be- 
ginnen. 

Für die Behandlung des Textes sind die bewährten 
Grundsátze, welche in den Monum. Germ. hist. befolgt 
werden u. von der Gesellschaft für Rheinische Geschichts- 
kunde aufgestellt sind, durchweg massgebend gewesen !). 
Für die Erklärung wurde ein fester Boden durch Ver- 
gleichung der späteren Heberegister gewonnen u. bei der 
Beständigkeit des geistlichen Besitzes u. der gesamten 
ländlichen Verhältnisse Westfalens gelang es so in den 
meisten Fallen, die massenhaft hier vorkommenden alten 
Höfe geographisch zu bestimmen u. ihre Namenwand- 
langen bis in unser Jahrhundert zu verfolgen. Der so 
gewounene geographische Halt berechtigt mit Deutung 
der dem Besitztum entlehnten áltesten Namen zu Schlüssen 
über die Beschaffenheit der bezüglichen Oertlichkeiten, wie 


!) Die von Eigennamen abgeleiteten Adjektive sind stets mit 
grossen Anfangsbuchstaben gegeben, da ich hier Personen- u. Sachnamen 
verschieden zu behandeln nicht für begründet erachte. (Vgl. Kraft in 
Ródigers deutscher Lit. Zeitung v. 15. Dez. 1888.) 
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denn zugleich die Naturalabgaben einen Schluss auf Be- 
bauung u. Erzeugnisse der betreffenden Gegenden in den 
letzten 6— 7 Jahrhunderten gestatten. Indem die alten 
Bauerschafts- u. Unterbauerschafts-Bezirke sich mehr u. 
mehr klären, ergibt sich weiterhin, sofern die Bezirke 
in verschiedene Kirchspiele hineinragen, eine Handhabe 
über ältere Zusammenhörigkeit später getrennter Kirch- 
Spiele fester begründete Aufstellungen zu machen. Die 
Namen selbst, in den Personenbezeichnungen des ältesten 
Registers grade auf der Stufe des Ueberganges zu Fa- 
miliennamen stehend, in den Ortschaftsbezeichnungen, 
wie z. B. Veltseten, Bekseten, Lokseten, noch sinnlich 
anschaulich, ermöglichen sowohl die sichere Erklárung 
der jetzigen abgeschleiften Formen, als auch sind sie 
in der Ausdehnung, worin sie vorkommen, ein Finger- 
zeig für alte Stammesgrenzen und vielfach charak- 
teristisch für die Denkungsart der alten Bewohner des 
Münsterlandes, für triviale wie poetische, für satirische 
wie humoristische Volksauffassung, während die Wort- 
geld-Angaben die älteren Verhältnisse besonders der spä- 
ter enger angebauten Ortschaften erläutern. 

Eine Karte, die mit dem Grundbesitze des Münsterschen 
Domkapitels zur Anschauung brächte, wie starke Wur- 
zeln schon durch diesen Besitz das Fürstbistum Münster 
im Lande hatte, ist dem Bändchen nicht beigefügt, da 
bei der räumlichen Ausdehnung des Besitzes die Her- 
stellung mit Verzeichnung der einzelnen Höfe nur in 
mehreren Stücken möglich wäre und weil noch etliche 
geographische Bestimmungen der Erledigung harren; 
eine bezügliche Karte wird am besten später sektions- 
weise angefertigt mit Zusammenfassung der verschiedenen 
grundherrlichen Kreise, wenn die Herausgabe der Hebe- 
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register u. Urkunden weiter fortgeschritten ist u. die we- 
sentlichsten Ergebnisse der Herausgabe nach dieser Seite 
sich überschauen lassen. Vorerst bietet die wünschens- 
werte Uebersicht das angehängte Orts- u. Personen- 
register, worin die geographischen Feststellungen, soweit 
sie auf Einsehung der Heberegister der Domkellnerei 
юш Jahre 1805 ff. beruhen, zugefügt, das ganze be- 
zügliche Inhalisfeld geordnet, und durch Eintragung der 
den einzelnen Ortschaften zuzuweisenden Hofe unter den 
Kirehspielsnamen das bislang beschaffte Material für eine 
Hofe- u. Besitz-Karte zusammengestellt ist. 

Indem ich nun so das vorliegende Bändchen den Freun- 
den deutscher Geschichte und Altertumskunde übergebe, 
fühle ich mich gedrungen, dem Wirkl. Geh. Oberregierungs- 
rat u. Direktor der Königlichen Staatsarchive Herrn Dr. 
Y. Sybel für die hochgeneigtest erteilte Erlaubnis, die 
bezüglichen Handschriften des Konigl. Staatsarchivs zu 
Münster auch in meinem Wohnorte benutzen zu dürfen, 
шешеп verbindlichsten Dank hier auszudrücken, ebenso 
Herrn Rittmeister a. D. Egb. v. Zurmühlen in Münster 
u. Herrn Bürgermeister Diederich zu Warendorf für gü- 


. lige zeitweilige Ueberlassung wichtiger Handschriften; 


` nicht minder Herrn Staatsarchivar Dr. L. Keller in 


Münster für das liebenswürdige Entgegenkommen u. die 
freundliche Unterstützung, die er mir bei Benutzung des 
Königl. Staatsarchivs zu Münster gewährte, endlich allen 
denen, welche auf Anfragen in topographischen Spezialien 
mir bereitwilligst Auskunft erteilten. 


Boehum, 14. Juli 1886. 


Darpe. 


Inhalt. 


I. Reditus capituli Monasteriensis ecclesiae . 
Register dazu. . . . . . . . . . . . 


II. Pensiones et reditus officiorum 


Verzeichnis der vorkommenden Orte- u. Personennamen . 


Glossar . 


I. 


Reditus capituli Monasteriensis 


eeclesiae. 





Das älteste vorhandene Verzeichnis der Güter bez. Ein- 
künfte des Münsterschen Domkapitels ist uns in mehreren 
Handschriften des 14. und 15. Jahrhunderts erhalten. 

a) Eine Pergamenthandschrift, in dicke, mit gepresstem 
Leder überzogene und je mit 5 Homplatten belegte Holzdeckel 
gebunden, befand sich einst in der Nünningschen Bibliothek 
und ist mit dieser in den Besitz des Rittmeisters a. D. E. von 
Zurmühlen in Münster übergegangen. Die Abfassung und 
Niederschrift des Textes ist von Nünning, einer Randbemer- 
kung von seiner Hand zufolge, in das Jahr 1291 gesetzt, 
fällt aber kurz nach 1336. Es heisst fol. 1^, die Kirche in 
Bocholt sei jüngst (modo) in 2 Pfarrkirchen getheilt; das 
geschah aber 1310 1). Wenn dann fol. 7^ in einem von jūn- 
gerer Hand stammenden Zusatze das Jahr 1317 als dasjenige 
genannt wird, worin die Entscheidung betreffs eines auf das 
vorher genannte Amt bezüglichen Streites getroffen sei, so lag 
damals der ursprüngliche Text der Handschrift nicht schon 

vor, sondern es ist der Zusatz nur eine zur Orientirung nach- 
tráglich eingetragene Notiz; das beweiset die Thatsache, dass 
im ursprünglichen Texte fol. 7° ff. schon die 1336 aus ver- 
schiedenen kleinen Obedienzen gebildeten 5 neuen Obedienzen *) 
sich finden. Da diese aber als noviter ordinatae bezeichnet 
werden, so fällt die Abfassung des Buches bald nach jener 
Zeit З). Allerdings wird Rheine (Rene), welches 1327 Stadt- 





1) Niesert Münst. Urk. B. I 1. 8. 407. — 2) S. Niesert Münst. Urk. 
zammi. ҮП. Nr. 59. — 8) Vgl. unten Anm. zu a fol. 5a, woraus aber die 
\bfassung vor Ende 1851 nicht sicher zu schliessen ist, da auch die 
pateren Codd. den gleichen Text bieten. Der Verfasser kennt nach 
pol 2=2 nur ein Lünen; (Neu)Lünen wurde aber gegen 1840 gegrün- 
et. — Fol 23» wird in einem von anderer Hd. stammenden Zusatze 
'exnfridi nunc plebani in Rene gedacht; da nun Remfrid c. 1850—60 

1* 
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rechte erhielt, fol. 14* durch einen Irrtum noch als villa be- 
zeichnet, während Schüttorf (Scuttorppe), welches 1295 zur 
Stadt erhoben!) und wohl gleichzeitig befestigt wurde, als 
oppidum erscheint. Da der Verfasser wiederholt Personen und 
Verhältnisse, die mit dem Dome in Beziehung stehen, mit 
„unser“ einführt, z. B. fol. 33> duodeni nostri (die am Dome) 
den duodeni trans Aquam gegenüberstellt und fol. 11* eine Nonne 
von Ueberwasser mit soror nostra der Gewohnheit des Dom- 
kapitels gemäss *) bezeichnet, so ist anzunehmen, dass er zur 
Domgeistlichkeit bez. zum Domkapitel zählte. Die Handschrift 
— wir nennen sie Cod. a — enthält nach einem vorn ein- 
gefügten Blatte, worauf ausser einem Generalregister nach- 
iriglich die Abschrift einer Urkunde des Domkapitels vom 
17. Sept. 1399 eingetragen ist, 35 Blätter weissen, ziemlich 
glatten Pergaments in Mittelfolio je von 31 cm Länge und 
22 cm Breite. Die Blätter sind im Bereiche der Schrift 
liniirt; der Rand ist (behufs etwaiger Nachtragungen?) nach der 
Aussenseite 5,4, nach unten 6,5 cm breit. Die Ueberschriften 
sind in roter, das Uebrige in schwarzbrauner Dinte in schóner, 
sorgfältiger Minuskelschrift ausgeführt. Durch Gebrauch zwar 
 Stellenweise abgenutzt, ist die Handschrift doch im ganzen 
ziemlich gut erhalten. 


b) Eine zweite Handschrift, welche sub tit. VI. 1 zum 
Domarchiv registrirt war, dort aber jetzt nicht mehr vorhan- 
den ist, wie denn überhaupt das Domarchiv älterer Domgüter- 
register jetzt ganz entbehrt, ist der liber reddituum capituli 
Monasteriensis, woraus Niesert im 7. Bande seiner Münster- 
schen Urk.-Sammlung S. 542 ff. Auszüge mitgeteilt hat. 
Niesert, welcher Cod. a nicht kannte, hielt dies Verzeichnis 
(Cod. b) für älter, als den gleich zu nennenden liber Rotgeri 


Pfarrer in Rheine war, — 1373 wird als solcher Petrus de Adenauwe 
genannt —, (vgl. Grosfeld Beitr. zur Gesch. der Pfarrei u. Stdt. Rheine 
S. 5 u. 14), so muss um jene Zeit der ursprüngliche Text von a schon 
niedergeschrieben gewesen sein. — Die nach Nies. a. О. S. 478 ff. im 
Jahre 1386 angekauften Güter zu Jodevelde scheinen nicht den Grund- 
stock, sondern eine spätere Erweiterung des officium Jodevelde sive Gassel 
(a fol. 23b) gebildet zu haben. l 

1) Jung hist. Berithem. C. D. p. 97. — 2) VgL Niesert a. О. S. 419. 
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(Cod. c), da b manche Güter noch nicht enthalte, welche als 
spâter erworbene in c aufgeführt würden, während hier manche 
fehlten, die inzwischen veräussert waren. Doch hat sich, so- 
wet aus den von Niesert mitgeteilten Stücken ersichtlich 
ist, der Besitzstand selbst weniger geändert 1); es sind nur 
teilweise die Verwaltungsbezirke andere geworden. Obschon 
das Original selbst nicht vorliegt, Niesert auch über Schrift- 
besonderheiten (Urschrift und Zusätze) fast gar keine Mittei- 
lug macht, so scheint bezüglich des Alters und Verhältnisses 
zı a und e doch festzustehen, dass b dem Cod. a gegenüber 
eine jüngere ?), dem Cod. c gegenüber eine ältere, den zeit- 
weiligen Besitz- und Verwaltungsverhültnissen Rechnung tra- 
gende Rezension des Textes a darstellt. 

с) Das sogen. rote Buch des Domkapitels, ein mit rotem 
leder überzogener Holzband, der mit seinem hinteren Deckel 
vormals an einer Kette befestigt war), jetzt im Staatsarchiv 
Münster Maer. I. A 7 befindlich, enthält auf 83 Pergament- 
Folioseiten mit je 37 Linien Schrift das Verzeichnis aller 
Güter des Domkapitels; dahinter sind später nach und nach 
j von jüngerer Hand Urkunden, Statuten, Eidesformeln, Ge- 
Wohnheiten und Verpflichtungen des Domkapitels bez. ein- 
zelner Glieder desselben, vom Ende des 14. Jahrhunderts ab 
bis 1713 reichend, eingetragen *). Die Blätter des Buches, je 
3214 cm lang und 24!/, cm breit, sind von weisslichem, meist 
glattem Pergament; die Seiten sind liniirt bis zum Rande, 
welcher unten 4!/,, sonst aber nur c. 3 cm breit ist; die 
beiden von oben nach unten laufenden Abschlusslinien und 


1) Eine Verminderung der Einnahme (in c gegenüber b) zeigt sich 
р 6, 9, 12, 13 der Hdschr. c, eine Vermehrung auf a fol. 7*, voraus- 
gesetzt, dass die betreffenden Zahlen bez. Angaben des Niesertschen 
Textes korrekt sind. — Nieserts Angaben über Cod. c beruhen über- 
banpt auf einer nur flüchtigen Durchsicht von c; so ist die Anm. zu 
р. 9 der Hdschr. c. unrichtig. — 2) Vgl. Nies. a. O. S8. 561, Anm. 2. — 
3) Die Bezeichnung liber catenatus scheint dem Buche jedoch im 15. 
Jahrhundert unter den Verzeichnissen der Domgüter nicht ausschliesslich 
ugekommen zu sein, wenn die Randbem. der Codd. d u. e zu a fol. 25» 
mten richtig ist, welche auf den liber Rotgeri nicht bezogen werden 
ann. — 4) Vgl. Nies. а. О. Nr. 79. 
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je die 1. und 3. (oder teilweise oben die 2.) Endlinie oben 
und unten sind nach beiden Seiten bis zum Rande des Per- 
gaments durchgezogen. Von p. 33 ab tritt eine der ersten 
ähnliche, aber ungelenkigere Hand ein mit engerer Schreibung. 
Der Originaltext ist kurz nach 1366 niedergeschrieben !); 
nach seinem Verfasser?) wird das Buch liber Rotgeri genannt. 

Die Zeit, wo Cod. a und der liber Rotgeri geschrieben 
wurden, charakterisirt sich als eine Zeit reger Archivthätig- 
keit und Neuordnung im Mittelpunkte des Stifts Münster. 
Durch Nachlässigkeit in der Verwaltung, durch Versetzung 
und Verpfándung der Kirchengüter, Entfremdung von Burgen, 
Vesten und kirchlichen Einkünften in den zahlreichen Unruhen 
und Fehden war notorisch der weltliche Besitz der Münster- 
schen Kirche in solchen Verfall geraten, dass Erzbischof Wal- 
ram von Köln als Metropolit, falls nicht Wandel geschaffen 
würde, dem Bischofe Ludwig im Jahre 1342 mit Meldung 
an den Papst drohte £). Damals mag das Verzeichnis der 
Einkünfte des Domkapitels (Cod. а) neu angefertigt sein; dann 
wurden 1362 die Priester Henricus de Kemenaden und 
Nicolaus Bastun mit der Neuordnung des Domkapitelsarchives 
beauftragt €); zugleich wurde aus der Domgeistlichkeit ein eige- 
ner Custos für die Bibliothek des Domkapitels unter Zuwei- 
sung besonderer Einkünfte angestellt, auch ein Reglement für 
die Benutzung der Bibliothek festgesetzt5); im Domarchiv 
wurde der liber distinctionum (c. 900 Urkundenabschriften) 
hergestellt 9); die Pröpste als Verwalter der Güter des Dom- 
kapitels wurden durch Beschluss vom Jahre 1370 durch be- 
sondere Eidesartikel bei ihrer Wahl zu schürferer Handhabung 
der Verwaltung verpflichtet 7); im Stifte St. Mauritz betrieb 
der Propst Engelbert Franzois (1354— 68) die Neuordnung 
und legte ein Lehensbuch an®). Bischof Florenz (1364—79) 
war zeitweilig vollends beschäftigt mit Neuordnung der ge- 
samten Verwaltung und Vervollständigung des Landesarchivs. 

1) 8. p. 58 der Hdschr. (unten Anm. zu a fol 22b); vgl. Nies. 
a. О. 8. 600. — 2) S. p. 52 u. 55 der Hdschr. (unten a. О.). — 3) Nies. 
a. О. Nr. 89. — 4) Wilmans Westf. Urk. B. III. Vorbericht p. IX. — 5) Nies. 


а. О. Nr. 91. — 6) Wilm.a.0.— 7) Nies. а. O. Nr. 63. — 8) St. Mauritzer 
Kopiar fol. 51. 
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Rotger gehörte zum Domkapitel, war Archidiakon von 
Lünen und bezog die Einkünfte des album officium maius, 
welche vor ihm Machorius von Rede bezogen hatte’). Als 
Nutzniesser jener Einkünfte suchte er kaufmännisch, zumal 
т einer Zeit, wo die Münstersche Münze leichter geprägt 
wurde und um mehr als ein Drittel ihres Wertes sich verrin- 
gert hatte 7), einen möglichst hohen Ertrag aus seinen Offizial- 
gitem zu erzielen. Dies bekunden die besonderen Angaben 
über seine Verwaltung und den Besitzstand des alten album 
oficium zu seiner Zeit, welche p. 50 seines Buches als 
selbständige Erweiterung des sonst im wesentlichen mit a und 
b übereinstimmenden Güterverzeichnis-Textes eingefügt sind $). 
Er verweiset dort auch auf unten folgende urkundliche Be- 
lge*); diese finden sich aber nicht in dem Buche. Den ein- 
gefügten Abschnitt stellt er geradezu dem verus liber ecclesiae 
als der rücksichtlich des Besitzstandes massgebenden Quelle 
gegenüber; an derselben Stelle erwähnt er auch ältere, damals 
moch vorhandene Güterverzeichnisse (in antiquis p. 51), ins- 
besondere 2 sehr alte Heberegister 5). Daraus erhellet, dass 
Rotgers Buch seiner Zeit einen privaten Charakter trug und 
eher für ihn selbst und seine Nachfolger im Archidiakonate 
von Lünen, als zum offiziellen Gebrauche des gesamten Dom- 
kapitels bestimmt sein mochte. Ja es scheint Rotger selbst, 
wenn auch der redactor des Buches und Autor des eingefügten 


1) S. p. 52 der Hdschr. (unten a. O.); vgl Nies. a. О. S. 820, 
sowie S. 114 und 120, wonach (später) der Dompropst über einen Teil 
von Altlânen wegen des officium album Archidiakon war. — 1335 war 
der Domherr Macharius von Lynnebeke Archidiakon der Kirche in Lünen 
(s. Nies. a. O. S. 146 ff); der Vorgünger Rotgers findet sich, wie es 
scheint, neben jenem 1318, da Kindlinger (Urk. S. III. Nr. 203; vgl. Nies. 
а. О. S. 312 ff.) in einer Urkunde jenes Jahres als Unterschriften ...... 
de Linnebeke und Machorius de...... nebst Siegel dieser beiden Dom- 
herren angibt. — Wenn es unter den Memorien des grossen Kalands 
der Domherren zu Münster heisst: pro magistro Rotgero Oldendorpio, 
qui dedit 4 marcas (Nies. a. О. 8. 300), so sehe ich in dem Genannten 
micht, wie Niesert (a. О.) thut, den Autor des liber Rotgeri. — 2) Nies. 
а. О. S. 478 ff. — Vgl. Nies. а. О. S. 350. — 3) S. unten Anm. zu a 
fol. 22>. — 4) So p. 54 u. 55 der Hdschr. (s. unten a. О.). — 5) р. 52:.. 
in duabus antiquissimis registris inveni scriptum. 
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besonderen Abschnittes, so doch nicht selbst der Schreiber 
des Cod. c zu sein. Der Schreiber des liber Rotgeri erwei- 
set sich nämlich als des Verständnisses dessen bar, was er 
schreibt; c u. t, s u. 1 der Vorlage erscheinen öfters verwech- 
selt , sogar e u. o sowie e u. i; einzelne Silben sind ausge- 
lassen, Abkürzungen des Cod. a (so a fol. 1%) unsinnig auf- 
gelöset oder dort undeutliche Schriftzüge entsprechend nach- 
gebildet. Rotger selbst würde zumal die auf Unkenntnis be- 
ruhenden Fehler in Schreibung der Eigennamen, die ihm doch 
geläufig waren, nicht gemacht haben!). An einigen Stellen 
des eingefügten besonderen Abschnittes finden sich sogar 2 
Rezensionen desselben Textes hinter einander, was geradezu als 
Beleg erscheint, dass der Schreiber die ihm hier als Vorlage 
dienenden Notizen von Rotgers Hand ohne Sichtung, so wie sie 
vorlagen , eingefügt hat. Genügende Erklärung finden alle 
berührten Mängel, wenn wir annehmen, dass der uns vorlie- 
gende Cod. c eine für das Domkapitel bald nach Rotgers Tode 
angefertigte Abschrift der Rezension Rotgers ist, in welche 
die auf das album officium bezüglichen Privatnotizen Rotgers 
eingeschaltet wurden. Wenn nun in späterer Zeit der sogen. 
liber Rotgeri besonderes Ansehen als urkundliche Quelle für 
den Besitz des Domkapitels genoss, so dürfte dies Ansehen 
einerseits dadurch zu erklären sein, dass inzwischen ältere 
Ausfertigungen des Güterverzeichnisses überhaupt seltener ge- 
worden waren, so dass die vorhandenen im Ansehen stiegen, 
andererseits aber wohl von dem Autor, als seiner Zeit als 
Verwalter geschätztem Manne, auf das nach ihm benannte 
Buch, dessen Urschrift inzwischen verloren gegangen sein 
mochte, übertragen sein. Hatte doch zumal für die spätere 
Benutzung der liber Rotgeri vor dem älteren verus liber eccle- 
siae das voraus, dass er den seit der Abfassung dieses verän- 
derten Besitz- und Verwaltungsverhältnissen Rechnung trug 
durch entsprechende Aenderung bez. Redaktion des Textes, 
eben jenen Verhältnissen, die später die massgebenden waren. 


Wahrscheinlich liegt uns im Cod. a der verus liber eccle- 


1) Vgl die Varianten zum Text unten. — Grammatische Fehler 
sind wiederholt zu finden. 
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siae vor, dessen der liber Rotgeri gedenkt, und auf den als 
Grundtext dieser sich im wesentlichen stützt.!) Als zu einem 
lagerbuche bestimmte Niederschrift des Güterverzeichnisses 
charakterisirt sich Cod. a schon durch die mehrfache Belas- 
sung leeren Raumes nach den Hauptpartieen des Textes; hier 
sollten etwaige Nachträge und Aenderungen Platz finden, wie 
deren auch thatsächlich von verschiedener Hand, aber meist 
am Rande, zugesetzt sind. Im liber Rotgeri (Cod. с) ?) sind 
иш diese im Cod. a als Nachträge und Randbemerkungen 
von verschiedener Hand erscheinenden Zusätze in den Grund- 
tert eingereiht. Einzelne Randzusätze des Cod. a sind in c 
selbständig gekürzt. Im Cod. a sind bis auf das an der rich- 
 tigen Stelle vergessene Lacberghe (a fol. 13*) die Obedienzen 
Lach der Zeitfolge ihrer Stiftung angeführt. 5) Rotger hat die 
darauf bezüglichen Angaben des Cod. a fallen lassen, weil zu 
seiner Zeit die früheren Obedienzen als solche nicht mehr be- 
standen und die Güter anders zusammengelegt waren, *) und so 
hit er in seinem Buche auch jene der Zeitfolge entsprechende 
Anordnung des Stoffes nicht eingehalten. So erscheint im 
liber Rotgeri der officiatus, obedientiarius oder camerarius 
einfach als possessor; officium ist desgleichen dort im Texte 
durch reditus ersetzt, obedientia durch curtis oder bona. Die 
Übedienz Havixbeck (a fol. 4*) ist aufgehoben, die Einkünfte 
mit denen des Hofes Schölvink (a fol. 2%) vereint; die obe- 
dientia S. Blasii (a fol. 4b) erscheint im Cod. c vereinigt 
mii dem Verwaltungsbezirke Somersele; die Obedienz Hellen 
(a fol. 3®) ist im liber Rotgeri dem Komplexe der 1336 
neveingerichteten vierten Obedienz angefiigt.5) Die in a fol. 5 * 


1) Bemerkenswert ist in dieser Hinsicht, dass, wenn Rotger p. 50 
(t unten Anm. zu a fol. 22%) sagt, die 4 Enten, welche der Hof Hoen- 
selle dem verus liber ecclesiae zufolge zu liefern habe, seien thatsächlich 
tiemals geliefert, diese Abgabe im Cod. a (а. О.) sich verzeichnet findet, 
während, was Rotger ex duabus antiquissimis registris anführt, nicht im 
04. a steht. — 2) Von Nieserts Hdschr. (Cod. b) müssen wir hier aus 
lem oben angeführten Grunde absehen. — 3) Vgl. Nies. a. O. S. 422 f.; 
hard C. D. Nr. 385. — 4) Vgl. Nies. а. О. S. 324 ff. — 5) Es waren die 
ena Hellen wohl die Güter. welche einst Bernhard v. Billerbeck ver- 
altet hatte. (Nies. a. О. S. 325). 
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verzeichneten Zehnten fehlen fast alle in с und es ist dort 
gradezu vermerkt, dass ein Teil verkauft bez. ausgetauscht 
sei, was teils 1341, teils 1351 geschehen war.!) Die Ein- 
künfte der früheren Obedienz Isfording sind denen von Kumpe 
angereiht 3); das cathedraticum von Oldenberghe (a fol. 14*) 
fehlt im Cod. e, jedoch wohl nur durch ein Versehen $); die 
Einkünfte des album officium maius 4) sind dem Archidiakonate 
in Lünen5) zugetheilt. 

Die Brechung des i und u und die Silbenabschleifung 
in den deutschen Namen des Textes schreitet im Cod. c. teil- 
welse über Cod. а hinaus vorwärts, ein Umstand, der in 
mundartlichen Unterschieden der Heimat der Verfasser bez. 
Schreiber begründet sein mag, neben dem zeitlichen Abstande der 
Abfassung. Der liber Rotgeri und die weiter im Folgenden 
zu nennenden Handschriften reichen im ganzen nur bis a fol. 
- 84*. Diesist in a selbst nachträglich durch ein am Schlusse 
von fol. 33^ zugefügtes К. vermerkt. 


d) Eine Papierhandschrift aus dem Anfange des 15. Jahr- 
hunderts, Redditus, curtes et bona capituli ecclesiae Mona- 
steriensis überschrieben, bietet den Text ähnlich wie Cod. c, 
mit unterschiedsloser Einfügung der älteren Randbemerkun- 
gen und Zusätze des Cod. a; selbe befindet sich unter den 
Erhardschen Handschriften im Staatsarchiv Münster (Mscr. 
VI, 1) und umfasst 74 Seiten mit je c. 37 Zeilen Schrift; 
am Schlusse sind von andrer Hand die Redditus officii infir- 
morum (S. 74—76 incl) angefügt, denen sich von wieder 
verschiedener Hand 2 Urkundenkopieen anschliessen. Der Schrei- 
ber hat sich in der Ordnung der Abschnitte wie im Texte 
selbst durchweg an eine dem Cod. c nahe stehende Hand- 
Schrift als Vorlage angelehnt 9), doch ohne den im liber Rotgeri 


1) S. Anm. zu a fol. 5%. — 2) Vgl. а fol. 4b und 5b. — 3) Vgl. Nies. 
а. О. 8, 194. — 4) Der Name album officium maius u. minus stammt 
daher, dass jene officia die panes albi (Weissbrod) maiores u. minores 
für das Domkapitel zu liefern hatten. — 5) Gegenüber Cod. а unterschei- 
det Rotger schon Alt- und (Neu-)Lünen (Vgl. oben S. 8. Anm. 3). — 6) Die- 
selbe Auslassung mit Cod. c hat Cod. d auf a fol. 118, 195, 218, 228, 22%, 
94а, 25b, 28a, 295, 30b, 815, 828; während т. B. a fol. 16, 173, 21 >, 22% 
u. 27b das in c Ausgelassene in d zugefügt ist. 
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selbständig eingefügten Abschnitt aufzunehmen; dabei sind 
mm Teile aus а (oder b?) Verbesserungen entnommen, ein- 
zelne Aenderungen auch selbständig gemacht; auch ist je zwi- 
schen den einzelnen Abschnitten für Nachtragungen, wie in a, 
freier Raum gelassen. 
e) Eine Pergamenthandschrift des 14. oder 15. Jahr- 
hunderts, welche dem Cod. c im Alter nachsteht, der Zeit 
| mch sonst aber nicht genau bestimmt werden kann, befindet 
sich ebenfalls im Staatsarchiv Münster (Mscr. I, 8). Dieselbe 
umfasst 62 Blätter von je 31!/, cm Länge und 22*/, cm Breite; 
hie und da sind zugenähte Löcher in dem weisslichen, minder 
glatten Pergamente; die Seiten sind liniirt bis zum Rande, 
dr unten 6 cm, nach aussen 5, im übrigen 3 cm um- 
fasst; die Endlinien unten und oben sowie die den Schrift- 
rand nach innen und aussen abgrenzenden Querlinien sind bis 
mm Rande des Pergaments durchgezogen. Jede Seite ent- 
halt 28 Zeilen Schrift und zwar der eckigen Schrift des 14.— 165. 
Jahrhunderts. Die Rotschrift in den Ueberschriften ist meist 
dem Cod. a entsprechend angewandt; auch sonst hat die 
Handschrift durchweg mit den Codd. & und b engere Füh- 
lung in den Lesearten als mit Cod. c und d,!) doch sind, 
wie im Cod. c, die älteren Randbemerkungen und Zusätze des 
Cod. a als gleichwertig in den Text eingereiht,?) und auch 
in der veránderten Schreibung der deutschen Namen stimmt 
de Handschrift mit Cod. c. Wir nennen die Handschrift im 
Folgenden Cod. e.?) 

f) Ein Bruchstück des Güterverzeichnisses ist am Schlusse 
eines 1412 niedergeschriebenen Heberegisters (Staatsarchiv 
Münster Mscr. VII. 1316 b, worüber unten näheres) auf fol. 
335 eingetragen. Es umfasst nur das in a auf fol. 2* (bis 
2») und teilweise das a fol. 28* Befindliche. 

Gedruckt sind bislang nur einzelne Stücke des ältesten 


1) Mit Cod. b hat Cod. e sogar manche Schreibfehler gemein. — 
2) Boweit unten eine Abweichung hiervon in den Varianten vermerkt 
ist, ist der betr. Zusatz in a wohl erst nach Entnahme der Kopie ge- 
macht. — 3) Eine spätere Hand bat einzelne sachliche Aenderungen (so 
& foL 21 b) in e vermerkt. 
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Güterverzeichnisses. J. Н. Nünning hat in seinen Monum. 
Monast decur. I p. 104 und 164 je ein Stück Billerbeck und 
Friesland betreffend (a fol. 17^ und 232) nach Cod. a mitge- 
teilt, desgleichen Kindlinger, Gesch. v. Volmestein II. 481—489 
nach dem Cod. d einige Stücke den Hof Jodevelde, das Amt 
Holthusen und das „Smalammet“ betreffend. Grössere Par- 
Deen hat nach den Codd. b und c Niesert Münst. Urkunden- 
Sammlung VIII. 542 ff. veröffentlicht; wie hier gerade die 
besonderen Abgaben, worauf doch ein Hauptgewicht ruht, viel- 
fach nicht aufgenommen sind, so ist auch der Text selbst 
teilweise inkorrekt und durch Lesefehler entstellt, auch nicht 
von näheren Angaben über Besonderheiten der Schrift des 
Originals begleitet, so dass jene Textedition, so dankenswert 
sie ihrer Zeit vorläufig sein mochte, abgesehen von ihrer in- 
haltlichen Unvollständigkeit heute nicht mehr ausreichen kann. 

Im Folgenden soll nun der volle Text des ältesten Güter- 
verzeichnisses und zwar durchweg nach dem Cod. a geboten 
werden. Die Codd. b (nach Nieserts „Auszügen“), c, d und 
e sind sorgfältig verglichen und die Varianten derselben an- 
gemerkt;?) hie und da konnte denselben eine bessere Leseart 
entnommen werden. 

Die Rotschrift des Cod. a ist durch Sperrdruck bezeich- 
net; für Zusätze in der Handschrift, die nicht von der ursprüng- 
lichen Hand stammen, ist, soweit selbe in den Text eingefügt 
sind, Cursivschrift gewählt. ) Wo mit дер Linien im Original 
abgebrochen war, ist durchweg auch im Abdrucke gleiches 
geschehen. Die Handschriften sind einfach durch a bis e 
bez. f bezeichnet. 

Von späteren Aufzeichnungen, welche die Einkünfte des 
Domkapitels zu Münster betreffen, enthält das Staatsarchiv 
Münster neben verschiedenen Registern der Einnahmen der Dom- 
kellnerei von 1439—1566 (Mscr. VII. 808) und den Heberegistern 
der Domkellnerei von 1804— 1812 (Maer VII. 811—817): 

1) Die Anmerkung der Varianten aus Cod. b setzt voraus, dass der 
Niesertsche Text an der betreffenden Stelle keinen Lesefehler enthält; 
wo ein solcher augenscheinlich vorlag, ist die Variante nicht vermerkt. — 


2) Die spüteren Zusütze in a stehen in b, c, d und e im Texte, sofern 
nicht das Gegenteil unten angemerkt ist. 
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1) eine Handschrift, Reditus decanatus etc. maioris eccle- 
& D. Pauli Monaster. überschrieben, in 2 Ausfertigungen, 
тш denen die erste (А) aus dem Ende des 17.!), die 
mete aus dem Ende des 18. Jahrhunderts stammt, mit ne- 
krologischen Bemerkungen über die Inhaber der einzelnen 
Pirinden (Maer, VII. 808. 1); 

2) ein Lagerbuch von allen Archidiakonaten, Obedienzen 
ud oblegiis (des Münsterschen Domes) aus dem 18. Jahr- 
hundert (Mscr. VII. 805). 

Im Warendorfer Stadtarchiv befindet sich unter Nr. 189 
gang der Niesertschen Bibliothek stammender, ebenso wie 

die vorhin genannten Handschriften mit Pergament überzogener 
Band mit der Aufschrift: „alte Annotationes über dess Mün- 
serschen Thumbeapitulss archidiaconatus, oblegiis, obedientiis, 
praelaturis und andern officiis, Anerben, Einkommen und deren 
елаз — meerst anno 1625 und folgende Zeiten." 

Diese späteren Register sind herangezogen, sofern sie 
Anhaltspunkte für Erklärung oder Erläuterung des ältesten 
Registers, zumal für die geographische Bestimmung der in 
letzterem erwähnten Oertlichkeiten und Höfe, sowie für die Ge- 
schichte des Güterbesitzes und den Wandel der Abgaben bez. 
Werte boten. In den bezüglichen Anmerkungen, welche dem 
Texte des ältesten Registers beigegeben sind, ist 

Bd. Nr. 189 des Warendorfer Archivs mit R 1 bezeichnet, 

Mser. VII. 808. 1 A des Staatsarchivs Münster mit R2, 

Mser. VII. 805 desselben Archivs mit R 3; 
eet dagegen diese vielfach übereinstimmenden 3 Register 
keine bemerkenswerte Textverschiedenheit zeigten, sind die- 
selben insgesamt nur mit R angeführt. Die in den Hand- 
schriften dieser späteren Register hervortretende Konsonanten- 
Häufung und Verdopplung ist in den Citaten nicht beibehal- 
£n, wie überhaupt diese Citate, als hier nur inhaltlich von 
%elang, freier der Form nach behandelt sind. 

1) Die Eintragungen sind (vgl. fol. 585, 60% u. 1062) wahrschein- 
ch 1677 gemacht; die archidiaconales iurisdictiones u. Namen ihrer 
thaber (Bl. 2 ff. vorn) sind im selben Jahre zugefügt. 
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Abkürzungen: 


add. = addit oder addunt (Zusatz); om. = omittit oder omittunt 
(Auslassung); Monaster. für die Formen von Monasteriensis; sil. == sili- 
ginis; ord. (hord.) — ordei (hordei); trit. — tritici; av. — avene; 
legum. = leguminis; sol = solid-os (-um, -us); den. (oder d.) = de- 
nari-os (-um, -us); scep. == scepel; mod. = тойі-ов, (-um); sit. = 
situl-as (-am); par. — parrochia; quad. — quadragesima; Marg. — Mar- 
garete; aut. — autumpno; min. — minut-a (-am); sang. == sanguino- 
lent-a (-am); S. = sanctus in den betr. Formen; scil. = acilicet; Rd. 
= Rand; Bem. = Bemerkung; Hd. == Hand; Zus. = Zusatz; Ksp. 
= Kirchspiel; Dech, = Bauerschaft; prop. = proprietarius (Eigenhöri- 
ger); Sch. = Scheffel, Scheffs. = Scheffelsaat; Schill. (oder в.) = Schil- 
linge; gl Abg. = gleiche Abgabe (d. h. wie das älteste Register auf- 
weiset); Mk. = Mark; ob. = obul-um (-os); blut. = blutigen; Z. = 
Zehnten; Korr. = Korrektur. 


Isti sunt redditus capituli Monaster. eccle-Fol 1s, 
sie et primo obedientie* tam nove quam veteres 
per ordinem hic ponuntur, quas omnes decanus, 
cum vacant, conferre debebit preter officium in- 
firmorum, quod prepositus maior eonferre debet 
uni canonico sacerdoti! secundum introitus ordi- 
nem seniori*. 


Bona, que sequuntur*, decanatui Monaster. 
ecclesie sunt annexa, 

Curia in Grevene olim fuit cum suis pertinentiis obedien- 
tia et* annexa decanatui, in cuius locum bona sita in Dare- 
velde f postmodum successerunt. | 

в Antiqua curtis in Darevelde* * solvit tertium manipu- 


в) e bona (auf Rasur) — nova — vetera — que (je mit Korrektur 
in den Endungen). Dieselbe Leseart bietet wohl b, wenn wir von den 
Niesertschen Lesefehlern (pro ordine hoc — statt per ordinem hic; or- 
dinatione — statt ordinem) absehen. — b) in c u. d lautet die Ueber 
schrift: Isti sunt redditus, curtes et bona capituli ecclesie Monaster. et 
ponuntur hic per ordinem, que decanus cum vacant committere debebit 
preter redditus infirmorum, quos prepositus committere debet uni canonico 
sacerdoti secundum introitus ordinem seniori iuxta consuetudinem ecclesie 
predicte. — с) a sequntur; b u. d secuntur; desgl. öfter. — 4) Dieser 
Sats sowie die späteren ähnlichen Ueberschriften sind in d mit roter 
Dinte durchstrichen. In c u. d folgt hier noch als besondere Ueber- 
schrift: Curia in Grevene (c Gronovere, Korr., aus Grevene wohl). 
— €) cu. d om. obedientia et. — f). späterer Interlinearsus.: super 
Wersam iuxta Anghelemuyde, der in b, c u. е in den Text eingereiht 
ist (c Algelmude; b м. e Anghelmude). — 8) b add. Et nota. — В) 
b, c, d u. e oben u. hier Darvelde. 


1) Vgl Niesert M. U. B. I 1. S. 266. — 2) R: Althof in An- 
gelmodde, prop, ` er zahlte zugleich im 17. Jahrh. 10 Goldgulden de 
prato foenifero ex manso desolato Aver Möllen. 
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lum, 3 porcos, 8 pullos et 3 aucas®. Nova curtis? similiter > 
tertium manipulum, 3 porcos, 8 pullos et * 3 aucas. Mansus 
dictus Hove * 5 molt siliginis, 2 molt ordei, 2 molt avene, 
6 pullos et 2 porcos? et 2 aucas. Item molendinum 8 molt 
sil, 1 molt tritici et 3 molt bracii. Henricus de Mola ter- 
tium manipulum de quibusdam agris ad molam non spectan- 
libus 1 porcum, 12 pullos et 2 aucas® 4. Mansus Gripes- 
wolt? tertium manipulum et 12 pullos. Item quelibet dic- 
tarum curtium solvit medietatem fructuum arboreorum, moler- 
dinum vero solvit arboreos fructus totos, Item ad huius- 


в) Rdbem. in a von jüngerer Hd.: Et nota, quod villicus dicte 
curtis antique habet et exercet iudicium , quod dicitur burrichte, per 
bona predicta; sunt etiam eadem bona bivanc. — b) b u. e add. solvit. 
— €) b u. e om. et. — 4) et 2 porcos steht in a über der Zeile. — °) 
Rdzus. in a von anderer Hd.: Item mansus ton Boclo® solvit tertium 
manipulum de agris et 6 pullos. Derselbe fehlt in b. — f) in a u. b 
geschrieben: Gripesuuolt. — 8) b add. de agris. — В) c arbores. — 
i) Rdzus. in a: Item domina de Berghe 4 scep. sil., 4 scep. ord. de 
campo penes Woltbeke, quem colit nunc Árnoldus de Drolshagen 5. Stati 
dessen lautet der Text in c: Item domus to Berghe 4 эсер. ord. de 
quodam campo. — domina, i» a undeutlich, ist in d durch domus er- 
setzt; Text in d sonst hier — a bis auf de quodam campo; das Folg. 
ist da. näterer Вагиз. (Arnoldus de fehlt); — e: Item domina de Berghe 
‚te. bis de campo; b: Item domina de Berghe 4 scep. sil.; späterer Rdzus. 
ın b u. e: de campo penes Wolbeck, quem colit nunc Drolshagen. 


1) R: Niehof zu Ángelmodde, prop. — 2) R: Hoveman zu An- 
gelmodde, prop. — 8) R: Bokelman zu Angelmodde, casettarius prop. 
— 4) R: Schulte Havickhorst parochiae Mauritii liberae conditionis gibt 
jährlichs von der Mühle u. ganz Hof zu Havickhorst 240 Thir., porcos 
8; item so viel Stroh, als zu 2 Pferden per annum zu stroyn nötig ist. 
Zu gemeltem Hof zu Havickhorst gehóren nachbemelte Kótters, welche 
dennoch ihre Páchte nicht dem Schulten, sondern Herrn Thumbdechanten 
einliefern п. ihre Dienste leisten, et sunt servilis conditionis: Grosse 
Kleyman par. Mauritii, prop., lütke Kleyman, prop., Heidmann, prop., 
Kottenbernd, prop., Honrodt, prop., Bómer, prop. — Zu wissen, dass aus 
dem Hof u. Mühle zu Havickhorst jährlichs uf Martini ministrirt wer- 
den müssen sil 4 Molt 6 Sch., hord. 4 Molt 6 Sch., welches Korm 
jährlichs Joh. Kerkering zu Angelmodde sublevirt, -- 5) R: Bernard 
Drolshagen — gl. Abg.; dazu (nach R 1) de manso Zegen-Kotten zu 
Amelbüren 10 Goldgulden. — у. Drolshagen sass nach R (s. u.) auf 
Lütkenbeck bei Münster. 
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mods bona pertinet piscaria in Wersa a domo dicta tor Hove 
per descensum aque usque ad molendinum. Item datur de- 
cano duplex portio prebendalis in panibus, carnibus, annona 
et denariis, qui dicuntur spisepenninghe et qui dantur pro 
quarta die carnali, prout in libro refectoriali * continetur. Item 
decano datur duplum de fertonibus, qui? dantur crastino 
Johannis baptiste è !.' | 

Sequitur eurtis Tilbeke? cum suis pertinen- 
tiisetad dictum pertinet decanatum. Et mansid, 
qui sequuntur, hanc decano debent solvere pen- 
sionem: 

Domus van den Broke prope Havekesbeke ? 1 molt ord. f, 
3 molt av. parve mensure 8; domus van den Mersche * 1 molt 
sil., 1 molt ord. et 25 molt av.; Norttorpe 5 2 molt ord. 
et 2 molt av. Et notandum, quod huiusmodi molt facit! 
6 scep. et dimidium. Curia in Tilbecke solvit in crastino 
Martini 20 sol. capitulo k. 

Item decima in agro cum min. decima! cuiusdam do- 


a) b u. c refectorali. — d) e que. — с) Der letzte Sate ist in а. 
von jüngerer Hd. — 93) d om. — *) c add. subsequentem, om. hanc. — 
f) b м. e add. et. — 8) c mensetur. — b) b 1. — i) c fercirnt. — 
k) Eine jüngere Hd. add. in a: et 28 molt mensure Monaster.; b, c, 
d u. e om. — 1) Die Worte in agro bis dec. stehen in a über der Zeile. 


1) Nach R gaben alle obigen Höfe statt der Enten die gl. Zahl 
Gánse; für die 3. Garbe gab Althof 7 molt sil., 1 molt ord., 2 molt av., 
Niehof 5 molt sil, 2 molt ord., 24, molt av.; Hoveman — gl. Abg. 
(aber 4 molt sil, 3 molt av.), Bokelman — 8 sch. sil., 6 sch. av., 6 pull, 
l porc, 20 s. — 2) В: Tilbeck zu Havixbeck, prop, — 10 molt hord., 
7 molt av. — 8) R: Brockman zu Roxel, prop., — je 1 molt hord. u. 
av. — 4) R: Mersmann zu Havixbeck, prop., — je 6 sch. sil. u. hord., 
1 molt av. — 5) R führen hier als Eigenhórige noch Berner u. Esker, 
beide zu Havixbeck, je mit 1 molt hord. u. 1 molt av., u. Kohaus zu 
Roxel mit je 1% molt hord. u. av. an u. bemerken, dass diese alle ad 
decanatum u. in specie ad archidiaconatum zu Bocholt gehóren, welches 
perpetuis temporibus decanatui annektirt ist, auch schuldig sein, den 
Promotorn officii mit ihren Pferden nach dem Sendgerichte zu fah- 
ren u. abzuholen. Zwischen Kohaus u. Brockmans Erbe lag ein Busch, 
die Ames(Amels)horst, „von welchem Herr Thumbdechant die Mast allein 
geniesset“. Ех campo ibi concesso gab Kohaus 9 sch. av. u. 1%, marc. 


2 





Fol. 15. 
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muncule, que dicitur Scalkinctorpe +, iuxta Nyenberghe * per- 
tinet ad decanum. 


Domus ^ Guterslo © iuxta å claustrum campi sancte Marie * 
solvit 4 sol. Ista domus est mangotf et similiter domus 
Hemezinche, que sita est iuxta Albachten *. Has duas do- 
mus è nomine homagii decanus debet! porrigere, quando va- 
cant, salvo herwadio et homagü ture secundum tus ecclesie 
Monasteriensis in homagits bonis observato k. 

Item bona dicta Nerdinch! videlicet mansio infra civi- 
tatem Monaster. et agri iuxta civitatem capientes in semine 
6 molt et 6 scep. cum dimidio *. Item denarii areales infra 
civitatem iuxta S. Servatium, circa З solidi et 6 den., pre 
dicto decanatui sunt annexi, qui colliguntur duabus vicibus, 
scil. ipso die beati Mauritii п et feria secunda post Invocavit *. 


а) b Scaltinctorpe. — b) c add. to. — Spdterer Interlinearzus. e 
a: in villa (b, c u. e om.) — ©) Späterer Interlinearzus. in a: dicta tor 
Hede. — 4) ist in a später geändert in ultra. In c, d u. e steht noch 
iuxta. — e) Darüber steht in a von späterer Hd.: et inter Sinden- 
brug et Rede castrum, was in c u. e fehlt. — f) d Mangut. — 8) b u. е 
Hemesinch. — В) e domos. — i) d habet. — К) b, c, d u e om. salvo 
bis observ. — 1) e Nerdinch nunc (ist von anderer Hd. über Nysinch ge- 
setzt) Nysinch; b Nerding nunc Nysinch. — m) c Martini. 


1) R: Schelkendrup zu Nienberge, prop. cellerariae, — je 10 seh. 
sil. u. hord. u. blut. Z. — 2) R 1: Erbe u. Gut Hemesink, womit gottsel. 
Thumbdechant Büeren Lamberten Bock zuSintering belehnet. — 3) Nach 
R zahlten de agris extra civitatem: Theod. Kórdeler v. 9 Scheff 9 
Schrickenberger — facit 3 Mk., Pet. Hofschlag, Dr., v. 9 Scheffs. 3 Mk., 
Henr. Kettwig, Lic, v. 12 Scheffs 10 Rthlr, Henr. Huge v. 87 Scheffs. 
12 Mk. 4 Schill, Walter Hane v. 8 Scheffs. 2 Mk. 8 Schill., prop. Ho- 
vemann v. 9 Scheffs. 3 Mk., prop. Bokelman v. 5 Scheffs. 1 Mk. 8 Schill 
— 4) R 1: Wortgeld, so in der Stadt Münster ipsa dominica Invo- 
cavit jährlichs sublevirt wird: Vidua quondam Adriani Rukes 2 d., 
Holtappel zu S, Martini 10 d., Boldewin Warendorf 3}, d., Lübbert 
Travelman 2 d., Walter Plónies 2 d., Hillebrand Plönies 2 d., Arnt 
Umbgrove uffr Loerstrassen 1 ob., Wessel Türk, Schuster daselbst, 1 ob., 

. armer Leute Haus ibidem 1 ob., M. Joest Aschendorf, Steinhower, 
1 d. die Drostinne zum Sassenberg 2 d., Joh. Schroer SL, ob., von dem 
angekauften Hause 1 ob., Garten to Bisping 1 ob., heredes quondam 
Antonii Modersohn, gewesenen Rentmeisters zu Wolbeck, 6 d., Henr. tur 
Becke 1 ob., heredes Johannis Bolands aus dem schwarzen Garten 8 d. 
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Servitium curtis de Tilbeke: In carnisprivio faciet decano 
Monaster. herbergheriam et recipiet ipsum cum 15 equis et 
procurabit in cibariis laute et pabulabit* equos avena et pa- 
bulo per unam noctem; vinum tamen et species P idem deca- 
nus ministrabit. Ista procuratio durabit ad e tres commestiones ; 
feria secunda mane incipiet et feria tertia facta commestione 
et habito consilio, quod hyensprake dicitur, cum scultheto et 
mansionariis ibidem recedet; quos mansionarios illa comm- 
estione idem sculthetus procurabit et tunc dieti mansionarii 
ius consuetum eidem scultheto persolvent. 

Pensio vera curtis Tilbeke: 1 molt trit., 2 molt ai, 11 
molt ord., 11 molt av., 18 scep. pise nigre, 6 scep. pise albe, 
1 molt fabe 4. | 

Ecclesia in Bocholte, que modo in duas parrochiales 
ecclesias est divisa, quas utrasque decanus habet conferre, 
prout in privilegio super hoc* confecto plenius! continetur є, 
solvit decano singulis annis 10 marcas, in nativitate ^ Domini 
4, in Pascha 4 et in Pentecostes solvit duas !. Item decanus 
habet archidiaconatum per civitatem et parrochiam in Bocholte 
et ecclesie in Bredenasle, cuius ecclesie parrochiant in Bocholte 
suas observabunt synodos, et presidebiti ib synodis ter in 
anno videlicet in autumpno, quadragesima et circa Margarete; 
datur etiam in civitate el extra petitio к tertii! anni in annona, 
scil. Bredenasle ? 6 scep. leguminis, Dyncsperle ® et Sporclo 
5m scep. legum., laderen 15 scep. legum.", Hemeden et 
Stenhorn et Holtwic® 7 scep. legum., Barlo * et Honhorst 


а) Codd. papulabit. — >) a, b u. e spēs. — ©) с per, worüber 
ad steht. — 3) Der Absatz Pensio bis fabe ist späterer Zusats in a; 
b, c, d u. e om. — ©) b и. e om. — f) b om. — 8) с continentur. 
— h) b natali. — i) e presidebitur. — He petiton, entstanden durch 
verkehrte Auflösung der Abkürzung, welche a bietet, petito. — 1) bu. е 
tertio. — m) b 6. — п) c om. Dynesperle bis hier. — °) c Heltwic; 
b w. e Holtvvich. 





1) Der Pfarrer zu Bocholt zahlte die gleiche Summe (10 Mk.) zu 
gleichen Raten п. Terminen im 17. Jahrh. nach R. — 2) die jetzige 
Stadt Anholt, Kr. Borken. — 3) jetzt Dinxperlo im Holländischen (u. 
Suderwyk) bei Bocholt. — 4) Spork, Liedern, Hemden, Stenern, Holt- 
Wyck u. Barlo heissen die betr. Bauerschaften bei Bocholt: jetzt. 


9* 
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5. scep. legum., Bimoli* et Мизпеп? і 11 scep., civitas 6 
scep. sil. 

De premissis omnibus dabit decanus in crastino Martini 
ad communem distributionem 4 marcas et cuilibet canonico 
3. obulos* pro caseis; isti З obuli dantur vivis, mortuis et 
suspensis. Item ad album officium minus? 7 mod. trit. et 
caseos 9. 


Eodem crastino Martini villieus de Tilbeke dabit 20 sol., 
ut est dictum; qui si neggligens fuerit in solutione, decanus 
eius neggligentiam supplere debebit pena neggligentie f suis 
usibus reservata. 


Fol. 22, Sequitur de camera et eius redditibus#®?. 


Curia Cleycampe 10 sol.; curia Burbeynen * 10 sol.; curia. 
Herborne * 5 sol.; Vorsthovele^ in eadem parrochia ® 2 sol.; 
curia Marcob ® 14 sol. Davantriensis monetei, decima 27 sol. 
et 19 mod. trit. et min. decimam; cerocensuales Borken etk 


8) a undeutlich, anscheinend Brinolt, c u. d Brivolt, b u. e Bi- 
molt. — b) c Musuen. — е) b u. e obluos. — à) b om. u. knüpft hier 
gleich an: decanus inde dabit off. . . (s. die folg. Anm.) — °) Rdzus. 
in a von anderer. Hand: ltem decanus dabit officiato officii Ostenvelde 
8 scep. sil. pro duplici pane siligineo ipsi decano per dictum officiatum 
seu obedienciarium ministrando. c u. d ersetzen officiatus oder obedien- 
tiarius durch possessor, officium durch redditus. Der Satz Item ad 
album bis cascos fehlt in b, c, d и. e; in e ist er angefangen mit Item 
ad album officium, dies aber durchgestrichen. — e: officii in Ostenvelde. 
— f) b u. e add. sue. — 8) Ueberschrift in c u. d: Sequuntur curtes 
cum redditibus camera (d: camere) nuncupatis. — b) so d u. f; a, b 
u. е Versthovele; c Veisthovele. — i) Späterer Rdzus. in a: Item 
quidam alius mansus in par. Ecberge * solvit 5 sol. monete Davantriensis 
et nota, quod isti 5 sol. faciunt 20 den. Monaster. Ine fehlt der Zusatz 
im Texte, während er in b, c u. d aufgenommen ist. — X) b u. e om. 


1) Musnen (Musheim) ist die jetzige Bsch. Mussum, Bimolt das 
jetzige Biemenhorst, Honhorst jetzt Hohenhorst bei Bocholt. — 2) Vgl.. 
Nies. M. Urk. S. VII Nr. 66. — 3) Hof Borbein Bech. Borbein Ksp. 
Ahlen. — 4) Hof Herbern, alias Sutthoff; Wilm. U. B. III. Nr. 200 
Anm.; vgl Tibus Gründungsgesch. der Stifter п. s. w. 655 f. — 5) 
Schulze Forsthóvel Ksp. Herbern. — 6) Ksp. Borken (s. u.!) — 7) 
Eybergen bei Borkulo in der hollànd. Provinz Gelderland. 
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similiter concensuales Hereborne* pelles in coquina domino- 
rum. In Sona* de 7 curiis de qualibet 18 den. preter Be- 
veren, que tantum dat 12 den e: 48 plaustra lignorum da- 
buntur in Sona >. 10 libras cere et dimidiam dabit preposi- 
tus maior in purificatione Мапе 3. Curia Hotman * 3 sol. 
et 6 den. et 2 scep. trit. cum min. decima.  Levoldus de* 
(тебеш f * б den. In par. Eninggere s Hadewigis де» Westen- 
horst 5 3 sol. 6 den. cum min. decima et 2 scep. trit.; Ger- 
hardusi de Westenhorst 4 sol.; domus Henrici de^ Westen- 
horst 2 sol, 1 scep. :trit. cum min. decima.  Rothardus 
de Suthotmank * 2 sol, 1 scep. trit. cum min. decima; 
Teclandis! 12 den., 1 scep. trit. cum min. decima; agri de 
Wethorst = 12 den., 1 scep. trit. cum min. decima ^; Bruno 
de Vickendorppe® 12 den. et 1 scep. trit.; Arnoldus de 
Somersele r 5 12 den. et 1 scep. trit. cum min. decima; 
Woldericus de Somersele? 9 den. cum min. decima; Heren- 


3) b м. e Herborne. — Interlinearzus. in a von späterer Hd.: 

«t in Stenvorde uppen Drene. — b) b, е, d u. e Zona. — €) Spätere 
Jidbem. in a: Ad quos denarios cellerarius addet 12 den. ita, quod ipse 
*ellerarius crastino Remigii per suum nuncium aput Beveren faciet col- 
hgi dictos den. et eos dabit ipsi camerario et dantur huiusmodi denarii 
pro huiusmodi lignis, ut creditur. Item cellerarius tenetur camerario 
restaurum facere pro pellibus quarte diei carnalis, pro quibus dabit sicut 
«um ipso poterit convenire. — Item cellerarius dabit eidem camerario 8 
sol, qui dicuntur lakenpenninghe. Für camerarius setzt c u. d auch 
im Folgenden possessor; der Zusatz: sicut bis convenire ist in d und 
nachträglich auch in e gestrichen u. am Rande dafür sex marcas ge- 
міі. Statt carnalis setzt d carnalibus. — Im e ist ut creditur. durch 
Rasur getilgt; dasselbe fehlt auch in b, am Rande steht in e daneben 
. späterer Hd.: quia suum nuntium camerarius habebit ibidem. — 
"ar camerario setzen c и. d possessori. — d) с add. virginis. — *) c 
X — f) b Crechtem. — 8) e Enigger; b Enniger. — 4) eu d 
» — i) d Everhardus; c Gerherdus. — К) a, b u. e Suthoman. — 
с x. d Teclandis. — m) e Westhorst; f Wechorst. — 5) b om. 
ті de Weth. bis hier. — °) b Wickendorpe; с u. e Vickendorpe. — 

b м. e Somerzele. 


1) Vgl Tibus а. О. 709. — 2) Krähting Ksp. Bokum Kr. Liding- 
usen. — 3) Wessenhorst Ksp. Enniger; vgl. Wilm. U. B. Ill Nr. 1745 
die Anm. dazu. — 4) Südhoetmar Ksp. Enniger; vgl. Tibus а, O. 
2 — 5) Sommersell zwischen Enniger u. Sendenhorst. 
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gerus in Campo * 8 den. et 1 scep. trit. ; de Erpeshove 6 den. et 1 
scep. trit.; villicus de Reicampe * 28 den. et 2 эсер. trit. ; homo 
de Elmenhorst 5 12 den.; casa Olrici min. decimam tantum. 

Nota, quod iste 4 curtes* debent recipi de manu came- 
rarii>, quando vacant, scil. curia Cleycampe, curia Bur- 
bennen ©, curia Herborne et curia Marcop, in cuius proprio 
municio Dorinch * iuxta Borken situatur 3, ef mansus Vorst- 
hovele et mansus o? Ecberghe. 

De premissis! dabit camerarius in crastino Martini 13 
marcas et 8 sol.; item cuilibet canonico 2 pellesk ovinas et 
dimidiam bovinami; item tribus pincernis 1 pellem bovi- 
nam; item dapifero 8 sol., duodenis 12 pelles ovinas; item 
notario domini episcopi 30 pelles ovinas. Item in camis- 
privio dabit 8 sol. et cellerariusk 1 marcam. Лет dabit 
inde preposito 20 sol. ad vecturam, que! dicilur Rynwore. 

Item dabit predictus obedientiarius m in festo epiphanie 
Domini obedientiario ^ in Ostenvelde 3 marcas, obedientiario * 
in Werstorpe? 2 marcas, obedientiario® in Sommersele* 2 
marcas et obedientiario® inr Swinhorst 2 marcas *. 

Fol. 95. Sequitur de obedientia int Scolvinc* et’ eius 
redditibus v. 


а) Ueber der Zeile ist in a später zugesetzt: et duo mansi pre- 
dicti, was die folg. Hdschr. in den Text gefügt haben, c verkürzt: et 


mansi — b) с u. d possessoris. — с) c Burbeinen. — 4) b situatum. 
e) b om. — f) c u. d. add. redditibus. — 8) c u. 4 possessor. — 4) 
b и. e pellas. — D Rdzus. in a von späterer Hd.: pro quibus dari 


consueverunt singulis canonicis, vivis, defunctis, studentibus, suspensis 
et adhuc in scolis existentibus 18 den. (b dare statt dari)  k) Codd. 
celerarius. — 1) b: qui. — m) c u. d possessor; e (auf Rasur) м. 
b dictorum bonorum possessor. — з) eu d possessori bonorum; € 
(dsgl. auf Rasur) u. b possidenti bona. — о) с u. d possessori; b s. 
e, wie vorhin. — Р) b u. d Westorpe; in c ist in der 1. Silber 
übergeschrieben. — 9) b Somerscele. — r) b om. — з) Der Sats 
ist in a von einer von der ursprünglichen etwas verschiedenen На. 
— t) c u. d — wo jedoch diese grösseren Ueberschriften meist durch- 
gestrichen sind — (statt de obed. in): curtis; e de curte in; b de curte, 
— ч) c. u. d Scolvinch; desgl. im Folg. — deu, d cum. — v) c. м. d add. 


1) Feldmann Kep. Enniger. — 2) Rükamp Ksp. Enniger. — 
8) Schulze Elmenhorst Ksp. Sendenhorst. — 4) Burg Dorinch — das 
jetzige Haus Döring südl. v. Borken. 
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Curia Scolvinc 3 solvit tertium manipulum *, 6 porcos, 
20 pullos et 10 anseres; molendinum marcam in Palmis $; 
domus Gerwini Guddinch 9 scep. trit., 9 scep. pise albe, 18 
жер. ord., 2 molt av. et 3 scep., 2 porcos, 6 anseres; proxima 
domus Theoderici * 10 scep. sil., 5 scep. trit., 5 scep. albe 
pise, 20 scep. ord., 20 scep. av. *; domus Gerlaci 5 1 molt 
ord., 1 molt av.; domus Alberti ton Cleyge * 8 scep. ord., 
16* scep. av. et 18 den. Curia Blissinc* in par. Sut- 
kerken * 18 scep. trit., 18 scep. albe pise, 3 molt ord. et 
6 scep., б molt av. et 6 scep.; marcam dabit in Palmis; 8 
porcos, 20 anseres, 30 pullos, 100 ova, 4 гете] linie *. 


et bonis infra scriptis. In e setzt eine spátere Hd. zu: in par. Sendene, 
Dasselbe fügt b zu. 

з) b u. e Thiderici. — b) b 1. — €) d Blisinch; c Blisnich; 
b Blissinch. — 3) e Sutkirchen. — ®) cadd.: Ad predicta bona pertinet 
cartis Wichmanninch in par. Havekesbeke ° cum suis pertinentiis et bonis 
infra scriptis: Curtis Wichmanninch to Havekesbeke dabit 15 sol. et 2 
den., 23 scep. sil. et .. Mit den kursiv gedruckten Worten lenkt der Text 
Mer ein in den in a fol. 4* unter Obediens Havixbeck sich findenden 
(& u). Der letztere Abschnitt fehlt dann später in c. 


1) Schulze Schölling Bech. Schölling Ksp. Senden. Vgl. Wilm. 
Westf. U. B. III Nr. 569. R: Schulte Schólving in Senden, prop., — 
gl Abg. (Bem.: Die Pachtschweine werden feist geliebert, wan Mast 
i) — 2) Dafür nach R je 5 Malter Roggen, Gerste u. Hafer. — 
3) Nach R zahlte Schulze Schólvink Palmarum 1 Mk. — 4) R führen 
statt der 2 Genannten abweichend hier an: Wevel in Senden, prop., 
— 2 molt sil., 3 molt hord., 5 molt av., 2 porc., (feist, wenn Mast 
it). — 5) R: Kóke zu Senden, prop, — gl. Abg. — 6) R: Kleimann 
(zach R 1 in Havixbeck — unrichtig —, nach R 2 u. 8 in Senden), 
prop., — gl. Abg. — 7) Schulze Blissing. Vgl. Wilm. a О. R: Schulte 
Blissing in Nordkirchen [richtig Südkirchen Kr. Lüdinghausen, wie 
tach in R 3 korrigirt ist] liberae conditionis dat annue iuxta concor- 
lata 10 flor.; item die halbe Mast. — 8) R führen schliesslich hier 
ш: Schleithof in Nottuln 6 Кг. (R 3 add. cessat). R 2 v. spä- 
erer Hd.: Havestadt Ksp. Aldenberge — 2Y, Rthlr.; Beckman zu Amel- 
aren — 5 К. — 9) К: Schulte Wichmann, prop. R 1: NB. Die- 
т Hof ist a capitulo an Twickeloe zu Havixbeck für 8947 Rthlr. 10 
chill 6 d. verkauft, davon . . . die Pension (447 Rth. 10 Schill. 3 d.) 
as der Pfenningkammer zahlet wird. R 2 u. 3: Tempore praepositi 
chilli . . . venditum est ... satrapae Twickel pro 9000 imperial, 
eiche zum Besten der Obedienz wieder belegt. 
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De hae obedientia * dantur 20 sol. in memoria* Fre- 
derici episcopi et ponetur una candela cerea, que ardebit 
inexstinguibiliter ^ apud veterem ecclesiam * per totum annum. ? 


Sequitur obedientia* Somerselef cum suis 
attinentiiss. 

Somersele ? solvit 20 sol. A, 3 arietes; Bisachten 3 27 scep. 
ord., 3 molt av. medie mensure, 3 scep. trit., 2 porcos, 4 
anseres, 8 pullos; Westerhove * 14 den.; Rinchove in par. 
Sendenhorst 5 26! den.; Eversdunck in par. Stenvorde ® pro 
decima 4 sol. et pro min. decima 8 den.; Clewinchusen 
prope Pelinchem * 7 sol.; Lere! 3 gol. ®; Alstede™ in par. 
Alebrachteslo® ? 28° den. et 7 scep. trit. medie mensure; 
curia Ammelo? iuxta Ahus 1° tertium manipulum; Ebbinchof 
2 sol, a 11 


з) d curte et redditibus supradictis; c predictis bonis; b u. e 
curia. — b) b u. d memoriam. — ©) Codd. inextinguibiliter; dsgl. unten. — 
4) c om. per bis annum. — е) b u. e de bonis. — f) b Somerscele; dsgl. 
unten. — 8) c u. d Sequitur curtis Somersele cum suis pertinentiis et bonis 
infra scriptis. — В) e add. et. -- i) b 31. — k) b Aversdunc. — 1) е 
Lyere. — m) b, c, d u. e Alsteden. — п) с Alebertslo; e Alberteslo; 
b Albertslo. — о) b 27. — P) b Amelo. — 4) Statt der beiden letzten 
Abgaben (Curia Ammelo bis 2 sol.) hat d: Item bursarius unam marcam 
in erastino Martini; item possessor bonorum camere 2 marcas in epi- 
phania Domini. Aehnlich c: Item de bursa dominorum 1 marc. in cr. 


1) Die betr. Kerzen, nach R vulgo Evenlangen oder Sticken, 
brannten vor dem hh. Sakramente. — 2) В: Deckeler (Deckeling) (jetzt 
Schulze Degling Bsch. Sommersell] Ksp. Enniger — gl. Abg. — 8) 
Vgl Erh. C. D. Nr. 385: Bisehten. — 4) R: Westhaus vel Woestman 
in Enniger — gl. Abg. (statt 3 arietes: uf Ostern jährlichs 3 Schafe). — 
5) R: Dobbenhove vel Dobbeler [Bsch. Rinkhoven] Ksp. Sendenhorst — gl. 
Abg. — 6) (Schulze Averdung?) Bsch. Averdung Ksp. Drensteinfurt. Vgl. 
Erh. C. D. а. О.: Eversdunc; Tibus a. О. 826. — 7) Nach Wilm. a. О. 
Nr. 178 Clawinchusen; Pelinkhem ist Dech, Pelkum Кар. Datteln Kr. 
Recklinghausen. — 8) R: Dreckhove vel Volbert in Lehr — 3 в. 
Jetzt Wolbert in Leer Kr. Steinfurt. — 9) (Schulze Teralst?) Bech. Alst 
Ksp. Albersloh. — 10) Ammeling Bech. Ammeln Ksp. Ahaus. — 11) 
R führen abweichend noch hier an: Grosse Bódding in Telgt, prop., 
— 2 Molt 7 Sch. Rogg., 4 Molt 3 Sch. Gerste, 4 Malt. Hab., 2 porc, 
2 anseres, 24 pull, 4 Rthlr. für den Dienst. 
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De hac obedientia * dantur 4 marce et 4 sol. in crastino Fol. 3. 
Martini et ad album officium minus 7 scep. trit. > 


Sequitur obedientia* Bulleren ! cum suis per- 
tinentiis ё. 

Stenburg* 2 sol.; Lembeke? 4 sol. exceptisf duobus 
den.; Oldenreken 3 sol; in eadem villa 2 sol. *; Muschelhem 
3 mansi, unde dantur 5 sol. et б den: Heytes * 2 domus, 
quarum una est inbeneficiata, altera solvit 3 sol. 5 Curia 
Bulleren 15 sol. et molendinum ê 2 sol. Iuxta Bulleren una 
domus duorum aratrorum!, que est beneficium domini Alberti 
de Wederden x. Iuxta Borken una domus, que est beneficium 
Detmari pincerne. Albachten una domus, que est beneficium 
Garsilii; decima Anselmi. In Hoswinkele Uphoven * 2 sol. 


Mart. etc. In c folgt dann hier das Verzeichnis der Einnahmen u. 
Ausgaben der obedientia S. Blasii (a fol. 4%), welche Obedienz als solche 
inzwischen eingegangen u. mit den Gütern von Somersele vereint war, 
unter der Ueberschrift: Ad predicta bona pertinet curtis Wellinchof cum 
quibusdam bonis infra scriptis. 

a) b, c u. e predictis bonis. — b) c u. d add. Item 1 molt sil. 
&d pistrandum dominis (c ad pistrinum dominorum) nostris cirea Mar- 
tini. — c) b, c, d u. e curtis. — 4) cu. d attinentiis et bonis’ infra 
scriptis. .Aehnlich sind auch die folgenden Ueberschriften in c u. d 
umgestaltet. — 9) In a steht über dem g: c; in c ist wohl daraus das 
Zeichen für er geworden durch einen Lesefehler. — f) c om. — 8) е 
Heydene korrig. v. andrer Hd. aus Heyde; b Heyden. — b) с u. d 


curtis. — i) so b; a aretrorum (im Folge einer Rasur im 3. Buch- 
staben), was auch in c, d u. e übergegangen ist. — X) b м. e Wer- 
denden. 


1) Buldern Kr. Coesfeld. Vgl. Erh. C. D. Nr. 385; (im Register 
dort sind Bullereh u. Bulleren gesondert) — 2) R: Daelhaus zu Lem- 
beck — 1 flor. — 8) R. führen an: Herm. ton Horne (R 2 u. 3 add. 
nunc Evering zu Reeken — 11/, fl.; Herm. Möller de manso Boynk nunc 
Wernsing (R 2 u. 8 add. zu Reeken) — 1 Riddergulden ad 20 s. — 
4) Heiden Kr. Borken; vgl. Wilm. U. B. Nr. 55, 719 u. 1466; (im 
Register dort sind Heithen u. Heidenen als 2 Orte aufgefasst). — D) 
Letzterer Hof ist nach R Daelhaus minor;.zahlte per Arn. Mey 4 Schill. 
— 6) В: Holtrup de curte Bulleren — gl. Abg.; idem de molendino 
— gl. Abg. — 1) R: de Grave (R 1: die Graffe) wegen Uphove in 
Hoeswinkel [Harsewinkel Kr. Warendorf] — 3 s. 5 d. 
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decime et min. decima. In Ostenfelde domus Widekindi *! 
3 sol. decime 2 den. minus et min. decimam. In eadem 
parrochia domus Othmari® 3 sol. decime, 2 scep. trit. et 
min. decimam. In Hammenhem ? 2 sol. et min. decimam; 
ila domus attinet curie in Dale. In alio Ostenvelde * de domo 
abbatisse? * 2 sol. et min. decimam. In Kalveswinkele * do- 
mus Gerhardi 5 sol. et min. decimam. Item domus in Graf- 
horst *5, que est domini Winandi Risen, 15 den. Curia‘ in 
Angelemude 8 € talentum. Item Sturio® Dreschuseni? 22 
scep. sil.; Elleberghe ? 14 scep. sil., 20 den., 2 veren; de Bosen- 
gele linum. Dale ? 5 sol. et min. decimam; unde dabitur oblatio. 

Item medietas curtis to Lussinc 19 ad hanck pertinet obe- 
dientiam ! 11, 


a) c Wekindi; d Wedekini. — ») b Othimari. — е) c Oste- 
velde. — 4) а abba; b abbe Vrekenhorst; с u. d abbisse; e abbé, 
Interlinearzus. v. andrer Hd.: Vrekenhorst. — е) a, c u. d Grashorst; 
vgl. unten fol. 4». — f) c u. d curtis. — 8) b u. с Angelmude, — Ki Die 
Leseart aller Codd. Sturio (d. 4. Stór, also Stórmann), die ich erst für ein 
Verderbnis von curia hielt, wird gestützt durch Erh. C. D. Nr. 
885. — Dreschusen ist wohl die spätere Benennung. — D c Dreschs- 
husen. — X) с bonis et redditibus supradictis. — 1) е curtim; d Lusine 
pertinet ad bonis etc. — c. Im b fehlt der Satz. — 


1) R: Curtis Dirke zu Westkerken (das urkundlich citerior oder 
Western-Ostenvelde genannt wird; vgl. Wilm. Nr. 1268 f. u. 1368) 
per Bern. Bock — 3 s. 10 d. — 2) nórdl. v. Münster; vgl. Wilm. U. 
B. Nr. 1045; Tibus а. О. 397. — R führen an Holtrup — 2 s., pre 
decima 6 s. — 8) R: Oisthof zu Ostenfelde per Conr. Carthausen — 
4 s. — 4) schon 1986 zur Pf. Handorf, früher (vgl. Wilm. U. B. Nr. 
483) zum Ksp. Telgte gehörig. — 5) Ksp. Telgte; vgl. u. fol. 4b. 
R: domus ton Grafhaus zu Telgt [zahlt] per Bern. Miltman — 15 s. 
— 6) R: Herm. Kerkering (R 2 u. 3 add. zur Borch, R 1 zu Rin 
kenrode) [zahlt] de curte Angelmodde ad pecunias capparum 5 Schill, 
(R 2 u. 8: 26 Schill) — 7) R: Elberting zu Meesumb, prop. cel- 
lerariae, (lieferte 22 Sch. Roggen kl. Maas = 18 Sch. gr. Maas). 
Vgl. Nies. M. U. S. V. S. 104. Jetzt Schulze Höping. — 8) R 1: 
Non reperitur solutio . . de Elbergen (R 2 u. 8: Cellerarius maioris 
eccl. de Elb.) sil. parv. mens. 14 sch. — magnae mens. 11 sch. — 9) 
R: Daelhaus minor (R 1 add. in Aldenberge) — gl. Abg. — 10) В: 
Schulte Loissing zu St. Mauritz (R 2 u. 8 add.: prop) — 8%, molt 
sil, 11/„ molt hord., 2 molt av., 2 s, 2 porc., 4 pull. — 11) R füh- 
ren abweichend noch an: Uesterman in Alberslohe, prop., — 1 molt sil, 
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De hae obedientia * dantur in crastino Martini * 6 marce 
&2 sol. Item in inventione beati* Stephani in memoria 
Johannis de Hovele 20 sol. Item ad album officium minus 
1 seep. trit. 3 sol. et 5 den. pro caseis. 


Sequitur obedientia* Hellen * cum suis per- Fol. 8» 


tinentiis ё, 

In par. Bilrebeke in villa Hellen sunt 5 domus decimales ® 8, 
quarum manipuli colliguntur, et dant omnes min. decimam 
excepta domo Conradif. Domus Snickinctorppe g * solvit pro 
decima 30 den. et 6 scep. trit. et min. decimam. Detmarus 


а) Mit blasser Dinte ist später in a darüber geschrieben: hiis 
bonis, was auch b u. e hat; c u. d redditibus, — b)e u d Scti. — 
dën e de bonis. — 4) c om. hier, was in a auf fol. 3è steht, doch 
findet sich der Abschnitt eingefügt hinter dem, der in a fol. 11» eim- 
fumé Ueberschr. dort in c u. d: Sequitur de redditibus et bonis 
Hellen infra scriptis. — *) Rdbem. in c von jüngerer Hd., in d. von 
aner Hd. des 18. Jahrhunderts anscheinend: Averesch, Syverdinch, 
Niehus, Delynch, Wigmannynch. — f) Darüber steht in d v. derselben 
Hd. wie ad ©): Wigmaning. — e Corradin. — 8) c Snickanchtorpe, 
worüber v. d. Hd. wie ad ei Wicboldynch steht. Darüber steht in d v. der 
Hd. wie ad ©): Wieboldinc. — e Sinckinctorpe; b Sinckintorpe. 


j 2 molt hord. u. av., 2 porc., 8 pull; Schulte Varwick in Amel. 
büren — 2 flor.; Goswin Raesfeld in Dodorf — 1 Mk.; Varnefeld de 
manso Boynk — 1 Postul Gulden ad 21 s.; Mensink in Gescher — 
3s.; Mansus Drev(Dru)maker, mansus Elvershove, Brinkhove — 6 s.; 
son reperitur solutio. 

1) R: ad bursam dominorum zu Kappengelde — 6 marc. — 2) be- 
annt (s. u.) nach Dech Hellen Ksp. Billerbeck. — 3) R. nennen die 
Höfe wie Cod. c (s. ob.) als zu Osthellen gehörig — den zweiten Sie- 
ert statt Sieverding, den dritten Boene statt Niehues — u. bemerken: 
li solent accordare, ut loco decimae dent singulis annis 4 molt hord. 
t 4 molt sil... Si vero non accordent, poterit dominus decimum ma- 
ipulum colligere. Domus Conradi ist nach R Wichmaring (в. ob.). — 
| 9 n. З bemerken: Praedium Bohne non exstat amplius. Deiling est 
ssolatum, spectat ad archidiaconum in Billerbeck, welches Klosterhen- 
ch п. Wostendorp itzo im J. 1616 gebrauchen. — 4) Schnekkendorpe 
n. 1909; s. Wilm. U. B. III 39; R: Wibbolding (R 3: Wibbeling) 
d Wibbelt (R 1: Wibbolt) ibidem in burscapio Bohmbecke, servus cel- 


rariae, — gl. Abg. 
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de Poppenbeke* 1 27 den., 3 scep. trit. et min. decimam. 
bIn par. Havekesbeke, in villa Ghenderike domus Bern- 
hardi de Detten ° * 30 den., 5 веер. trit. et min. decimam. 
Ibidem domus Gerhard d, que pertinet Nütlon* *, manipulos 
et min. decimam. Item agri eiusdem domus sub dote 18 
den.; modo £ tenetur solvere manipulos. Domus Godefridi * * 
2 sol; mansus dapiferi!5 12 den.; de agris Eggehardi* 
manipulos vel 12 den. et 1 scep. trit; de domo Теке ® 
12 den. In par. Oldenberghe Odo de Twenhusen * 2 sol. et 
pro min. decima 6 den. In par. Nienberghe de Lintwar- 
dinchus 8 3 sol. et min. decimam; Wolthardus! de Haghen = * 
tantum; domus de Cappenberghe» ?? 2 sol. et 6 scep. ar. et 
min. decimam; domus, que dicitur Ghisekinc? !!, 2 sol. et 


8) Darüber steht in c u. d v. der Hd. wie ad 9) vor. S.: Ybinch. 
— b Popenbeke. — b) b add. Item. — ©) Interlinearbem. in c u. d 
v. d. Hd. wie ad э): Bokelershove. — 4) c u. d. Bernhardi; v. d. 
Hd. wie ad ai steht darüber Gerdine. — е) d Nütlen. — f) a m; 
b imo. — 8) b u. e tenentur. — bh) b, c u. e Gotfridi. Interlinearbem. 
in c u. d von der Hd. wie ad *): tor Helden. — i) Bem. v. d. Hd. wie 
` ad *)incu. d: Hadekinch. — к) Bem. v. d. Hd. wie ad *) in c u. d: Wal 
veshove. — 1) c Wolhardus, b u. e Wolchardus. — m) Bem. c. d. Hd. wie ad з) 
in d: Wigmaning, én c: Wymanninch. — 2) Bem. v. d. Hd. wie ad *) inc 
u. d: Vorwerk. — °) Bem. v. d. Hd. wie ad 4) in c u. d ton Tiehus (c Tyhus). 


1) R: Iber zu Poppenbeck Ksp. Havixbeck (R 2 u. 3 add. servus 
balivi Steinfordiensis) — gl. Abg. — 2) R: Hüseken zu Boembecke (R 
2 u. 8 add. olim Aubert) de manso Beckelershove Ksp. Havixbeck — 
gl Abg. — 3) Nach R wohl Lolewink Ksp. Havixbeck — gab pro 
manipulis hord. et av. cuiusque 1 molt, pecunie 3s. — 4) R: Helleman 
sive Heileman Ksp. Havixbeck (R 2 u. 3 add.: in antiquioribus registris 
vocatur domus tor Helden), servus Mevords zum Herzhausen in Nord- 
walde — gl Abg. — 5) R: Heiter Ksp. Havixbeck — 1 sol — 6) R: 
Volmer de domo Tilbeck Ksp. Havixbeck — 18. — T) R: Udo zum 
Zweenhuse Ksp. Altenberge — 2!/ sol. et decim. min. — 8) В: (B2 
u. 3 add. Heidenrich, nunc filius Bernardus) Droste de bonis Lichwar- 
ding Ksp. Nienberge — gl. Abg. — 9) R 1: Wilmer (R 2 u. 3 add. 
sive Wimeler) Ksp. Nienberge — zahlte 3 Schill u. kl. Zehnten. — 10) R: 
Vorweck (R 2 u. 3 Varwick) ton Hagen Ksp. Nienberge — 6 (R 1: 3) sch. 
ат., 7 s.. 1 pull. 1616 schwebte ein Prozess, da er nicht den kl. Zehn- 
ten, sondern 7 Schill. dafür zahlen wollte. — 11) R: Thiemann Ksp. 
Nienberge — decim. min. et 1%, s. 
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min. decimam; Everwinus** 18 den. et min. decimam; Niso 
de Bussche? * 12 den.; Ricquarduse 2 9 den.; domus decani * 
9 den.; villicus de Corede 35 2 scep.* sil. In par. Zeperode f 
in villa Leverekeshem 8 de 5 domibus^ * 4 molt sil. et 6 
scep. vel manipulos in agris cum min. decima. Item domus 
to Muskele in par. Lodere 7, que pertinet preposito Monaster., 
18 den. In par. Ochtope! domus tor Steghe 9 20 scep. ord., 
2 scep. fabe, 5 sol.* pro porcis, 10 den. pro melle. In par. 
Havekesbeke domus sita in villa Lasbeke ? 3 molt ord., 20 
scep. sil. et 20 den. Iste 2 domus pertinent ad hanc obe- 
dientiam! cum hominibus pleno iure. In par. Lare domus 
Rutwich !? 16 den. !! 


a) Bem. v. d. Hd. wie айе) S 27 inc u. d: tor Horst to Ulenbrok 
(c Ulenbroke). — *) Bem. v. d. Hd. wie ad *) incu. d : ton Hale. — ©) Bem. 
v. d. Hd. wie ade) in c u. d: Richardinc. — 3) Bem. in c u. d v. d. 
Hd. wie ad 2: to Coerte. — е) a om. — f) c Zeberode. — 8) c Leve- 
kereschem. — b) Rdbem. in c u. d v. der Hd. wie ad э): Selterynch, 
Hovestad, Eppinchove, Covoit, Gronsthove. — 1) b, c, d u. e Ochtorpe. 
— К) b om. — 1) b u. e ad hec bona (in e Korr.) ; си. d pertinent possessori. 


1) R: Horstmann Ksp. Nienberge — similiter (= Thieman). — 
2) R: Ketteler de domo zum Busche Ksp. Nienberge — 8 d. — 3) R: 
Reckfording zu Nienberge — 9 d. — 4) R 2 u. 3: domus decani — 
1 s.; vacat. — 5) R: Pastor in Cóerde — 2 sch. sil. — 6) R: Saltering, 
Epman, Kovoet, Austrup, Hardewich — Ksp. Seppenrade Dech, Lever- 
sumb (vgl oben Anm. h); selbe domus decimales hatten im 17. Jahrh. 
zeitweilig auf 4 Jahre mit dem Obedientiar akkordirt, jährlich zusam- 
men 15 Rthlr. als Gesamtabgabe zu erlegen, wozu Saltering Ak, 
Epman 71/,, Kovoet 21, , Austrup 1 Thir., Hardewich 7 Schill. bei- 
steuerten; den Ueberschuss über 15 Thlr. — 14 Schill. — erhielt der 
unter ihnen, welcher das Geld einsammelte. Nach R 2 u. 3 war Sal- 
tering servus nobilis Ascheberg zum Bynk, Epman servus cellerariae 
cathedr. eccl., Cofoet servus nobilis Oer zu Kakesbeck, Austrup servus 
olim Kettelers zu Syten, modo Drostes zu Vischering, Hardewich oder 
Hellewig servus castri Lüdinghausen. — 7) Bsch. Musche Ksp. Laer bei 
Iburg. — 8) R: Stegeman Көр. Ochtrup, prop., — gl. Abg. (aber 2 s. 
pro porco) — 9) R: Arning Ksp. Havixbeck, prop., — 20 sch. sil. 18 
sch. hord. (nachdem er R 2 u. 3 zufolge Di Malter für 100 Goldgulden 
abgelöset hatte, welche belegt waren bei Series von der Heggen zu 
Hoetmar u. wovon im J. 1616 Wilh. v. Ketteler zu Hoetmar 5 flor. 
Zinsen zahlte) u. 2 s. — 10) R: Ruek zu Laer — 18 d. — Nach der 
Abgabe kónnte eher das Haus zu Muskele (s. ob.) hierunter aufzufassen 
sein. — 11) R. führen weiterhin hier noch an: Peter Kócker zu Waren- 
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De hac obedientia serviete obedientiarius ^ in crastino 
Martini 3 marcas et 8 sol. !, ad album officium minus 7 scep. 
irit. et 2 sol. Item unum molt sil. ad pistrandum e, 

Fol. 4s, Sequitur obedientia* Hiddincsele? cum suis 
pertinentiis *. 

Villieus def Hiddincsele £ ? dabit 7 molt ord., 8 веер. 
trit. et dimidium, 8 scep. sil. et dimidium, 4 marcas pro 
porcis, 10 pullos et S aucas. Mansi pertinentes ad curiam! 
8 sol. ad luminaria; item in crastino Martini 20 sol., Osten- 
velde 14 scep. ord., 1 molt av., 18 den. et! 18 plaustra lig- 
norum.  Waterbecinck 4 1 molt ord.; tota hec annona datur 
per mediam mensuram 5. 


a) Statt De hac ob. serv. haben b u. e: De hiis bonis dabit, was 
auch in a mit blasser Dinte später über den Text gesetzt, aber wieder 
wegradirt ist. — с и. d De premissis redditibus et bonis dantur in 
crast. M. etc. — b) b u, e possidens. — с) b pristerandum. — 4) b, 
c, d u. e curtis. — е) cu. d attinentiis et decimis (d bonis) infra 
Scriptis; b u. e attinentiis, — f) d tho. -— 8) c Hiddinchsele. — 
b) c u. d curtim. — i) Edzus. in b u. e v. späterer Hd.: et mansionarii 
curtis dabunt. — k) b u. e Waterbetinc. 


dorf — 1 fl.; Jobst v. der Recke zu Heessen — 5 fl; Wöstman xu 
Everswinkel, servus huius obedientiae, — tertium manip. u. dafür ad 
summum 2 molt trit, 1 molt sil, b molt hord., 1 molt av.; 1 sch. yis. 
iuxta antiqua registra. 


1) ad bursam dominorum nach В, wo zugefügt ist: item in coe- 
miterio lumen ab occasu usque ай ortum. — 2) Hiddingsel Kr. Coes- 
feld. — 3) Vgl. Tibus а. О. 800 f. u. 803. — 4) Vgl. Wilm. U. B. Ш. 
Nr. 1374. Der Hof lag danach im Ksp. Amelsbüren; vgl u.a fol. 2%. 
5) Der Abschnitt betr. die Einnahmen der Obedienz Hiddingsel fehlt 
in R 1; in R 2 u. 8 erscheint er spezialisirt in einer von der hier vor- 
liegenden auch inhaltlich ganz verschiedenen Gestalt. Der Besitz war 
danach Anf. des 17. Jahrhunderts vielfach parzellirt, der Boden me- 
liorisirt u. zu Gärten umgeschaffen u. so der Ertrag erhóht. Der 
Abschnitt lautet im wesentlichen: Wilhelmer zu Albachten, prop., 
41/4 sch. sil, je 9% sch. Spiekermate bord u. av., 2 pull, Hofgeld 
1 holländ. Thlr. minus Gd: Rockentrup zu Bósensell, prop., 5 s. 
8 d.; Wedemhove in Dulman, prop., 1 Mk., item wegen 70 Rthlr. 
Wiederambtsgeld 4 Thlr. 7 Schill.; Rauhof in Dulman, prop., 1 Mk. 
1 s., item medietatem glandium, item wegen 50 Rthlr. Wiederambtsgeld 
3 Rthir., Stocker in Ludinghausen, prop., 2 Mk., Stoerbroeck 
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minor inSenden, prop., 3 Mk., item medietatem glandium; Velthues 
minor in Senden, prop., 2 Mk., item medietatem glandium; Wisch- 
man maior in par. Bulleren et villa Hiddinxel, prop., 1 Molt 
5 Sch. 4 Becher hord., 4 Molt 4 Sch. av. ; dieMónnekenhove 1 Molt 
1 Sch. av., 2 Fuder Brandholz, mediet. glandium; Wischman minor 
modo Albert an der Heyden in par. Buldern, prop., v. Labrkamp 
1914, Sch. hord., de horto prope domum seminis raparum 1 Sch. 1 
Becher, de campo die Weistergeist 2 fl, de suo prato 185. Pacht, item 
mediet. glandium; Joh. Duppens in Bulleren, prop., hord. 2 molt 
84, sch., av. 19% sch., 1 Thlr. 2 s., 4 pull, 2 anates, mediet. glan- 
dium; Bern. Daldrup, casettarius in pago Hiddinxel, de certis 
agris 19!/, sch. hord., 1 Melt 7 Sch. 6 Becher av., de conducto horto 
18 d., item 2 pull.; Rotger im Busch in par. Bulleren et villa 
Hiddinxel, prop., de 2 agripetiis 2 Sch. 2 Becher hord., de campo 4 
Thir., item 2 pull, item wegen des new gerodeten Landes Rolands im 
Hiddinxel Broech 7 s., Joh. zum Kottenbusche alias Kremer 
de horto 4 s., item 2 pull., de domistadio Jacobi zum Fasten 18 d. 
item 2 pull, Frerichssohn de domo et horto 4 s., de iisdem 2 pull., 
de parvo campo 1 Mk., 2 anates, Herm. Claves olim Flasshove 
de horto 4 s., 2 pull., Schmalacker zu Bulleren in villa Hid- 
dinxel, prop., de agriis conductitiis 2 molt 2 sch. av., de horto 18 d., 
2 pull, de via per nemus ad agros suos ducente 2 anates, pro pastura 
nemoris 2 anatés; Sabe zuBulleren et villaHiddinxel, prop., 
de horto 1 Sch. 1 Becher raparum, item de horto prope Daldrup 3 s., 
de area, domo et horto 6 pull., de parvo campo prope domum suam 
9 &, de parvo campo & marca separato 2 anates; Joh. Daldrup cu- 
stos in Hiddinxel prop. de agris conductitiis 3 Sch. 8 Becher hord., 
de horto Bohnengarten 1 Sch. 1 Becher raparum, de campo Havestadt 
1 Mk, item 2 pull, de pascuo duarum vaccarum das Gehöfte 1 Mk., 
de parvo horto 1 s., de horto ab antiquo 4 pull., de pascuo prope fon- 
tem am vollen Mersche 1 fl.; Gerd Sleiper alias Boeker uffm 
Brink, olim Hagelschuer, nunc Johann de domistadio 2 an- 
seres, 6 s., 2 pull., de parvo prato dat lütke Wischken cum hortulo 
inde separato 4 Rthlr.; Joh. Ernstes auf der Becken in par. 
Buldern et villa Hiddinxel de campo ad quadriennium elocato 
1%, Rthlr., 4s. 6 d., 4 pull.; Anna Specking vidua q. Hermanni 
Specking alias Bitting uffm Brink de certis agris conductitiis 
1 Molt 2 Sch. 1 Becher hord., de agris prope Bulleren 1 Molt 1 Sch. 
av., de prato dicto die Wische, quod pro medietate cum Bernardo Gre- 
ving tenet, 18 s., de horto 8 s. 6 d., 8 pull; Jorgen Boyers sive 
Borste, faber ferrarius in Bulleren et pago Hiddinxel, pro 
sua persona solum in libertate vivit, ast coniunx proprietaria dat annue 
de domo prope Stovenwinkel in fundo obedientiarii situata 18 d., 2 pull; 
Herm. Duppen olim Specker dictus, nunc Jorgen Borse 


an derHeiden in par. Bulleren et villa Hiddinxel de horto 
1 Sch. 1 Becher av., de domistadio 18 d.; Joh. Uding in Hiddinxel 
dat de horto noviter praeparato 1 Mk., de domo et horto 4 pull; 
Bernd Wissing in pago Hiddinxel de horto praeparato 18 d., de 
domo et horto 4 pull; vidua Bernardi Schlueters de domo et 
horto 3 s., 4 pull, de horto an der Berkesheide 6 s., 2 anates; Henr. 
nunc Bern. Greving in par. Bulleren et villa Hiddinxel de 
agris ad quadriennium elocatis dictis die Hiddinxel-Geist 9 Sch. 9 Becher 
hord., de campo Weistergeist, quam pro medietate tenet cum minore 
Wischman, 2 fl, de prato, quod pro medietate tenet cum vidua Herm. 
Specking 18 s., de horto 2 pull et 1 sol, de domistadio an der Berk- 
heide 2 s., 2 anates, vom Zuschlag am Felde 2 anates; Joh.Specking 
im Dorfe Hiddinxel de agris 3 Sch. 3 Becher hord., de horto dicto 
die Ovelgunne 11, Rthlr., item de horto 18 d., de iisdem 4 pull, pro 
melioratione der Ovelgunnen 2 anates, de horto retro suas aedes 2 ana- 
tes, Wilh. Schulte do horto 2'4 s, 2 pull; Bernd Hellerberges 
seu Hellers de horto praeparato an der Berkesheide 1 Sch. 1 Becher 
av., de domistadio 2 pull. ; Wilh. Becker, pro sua duntaxat persona prop., 
modo Henrich in pago Hiddinxel 8, Sch. 2 Becher hord., de 
campo, quem pro medietate tenet cum Daldrup, 1% Mk., de horto 18 
4.,2 pull.; Bitter Daldrup olim Kremer, nunc Wilh. Börsse 
in pago Hiddinxel de agris 14 Sch. 1 Becher hord., de campo, 
quem pro medietate tenet cum W. Beckers, 114, Rthlr., vom Ordeken 
im Busche in fundo obedientiarii 4 pull, vom Ordeken in der Berkes- 
heide 1 в.; Sergius Sch wering, modo vidua Henr. Coesters 
in pago Hiddinxel, non proprietaria, de domistadio in fundo obedien- 
tiarii 4 &, 2 anates; Joh. Wünnink in pago Hiddinxel de do- 
mistadio 3 s., 2 anates, de horto noviter praeparato 1 Sch. 1 Becher 
av., 2 pull., Bernard in par. Bulleren et villa Hiddinxel an 
der Heiden pro domo et horto 4 s., 2 pull; relicta Bernardi 
Velthues condicta Honerpeik alias Wissing am Langen- 
kamps Stegge de domistadio 1 s. 6 d., 2 anates; Bern. Drinkaus 
alias Kempings in par. Bullern et pago Hiddinxel vom Orde- 
ken im Busche cum adiacente horto 4 s, de aedibus in flumine 2 ana- 
tes, de puteo ibidem 18.; Joh. Bolsse, nunc Nicol. Brox vom Back- 
haus in fundo obedientiarii, welches ganz verbrannt, 2 anates; Henr., 
modo Joh. Honerpeich alias Wissing de horto prope Lahrkamp 
2 anates; Gerh., modo Henr. Schroer vom Backhaus in fundo obe- 
dientiarli 2 anates, Ewald Hoete de domistadio retro Bolssen Back- 
hause, quod fundus exustum, 2 anates; Henr. zur Wische, modo 
Herm. Brunes de melioratione sui horti am Ravenkamp 2 anates; 
Joh. Honerpeich alias Wissing de suo horto iuxta hortum Johis, an 
der Heiden prope viam communem 2 anates; Ewald Bennekers de 
fundo retro suas aedes 2 pull; Bern. Hoffman de horto noviter 
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De hac obedientia * dantur ! 20 sol. in crastino Martini, 
4 molt sil. ad pistrandum>. Item ad album officium minus 
7 sep. trit. et 8 sol. pro porcis*. Item ponetur una candela 
cepea, que ardebit die noctuque in dextera parte chori maioris 
eeclesie d 2, 
| Sequitur obedientia* Havekesbeke cum suis 
| pertinentiisf. 
Curtiss to Havekesbeke 5 dabit 15 sol. et 2 den., 23 
sep.* sil. et 4 scep. av.; Norttorppe 2 sol. et currum; Ste- 
teren * 2 molt ord., 12 den. et currum; Hamicholte! 18 


3) Statt hac ob. haben b u. e hiis bonis, was auch in a später 
übergeschrieben ist (c u. d premissis bonis) — b) с ad pistrinum do- 
minorum. — ©) c om. pro porcis. — à) c u. d altaris, Es folgt hier 
is с das Verzeichnis der Lembecker, Grevener, Altenberger, Nordwalder, 
Stanfurter и. Ladberger Zehnten, dann der Propsteien (in a fol. 11> 
bis fol, 13b). — e) b u. e de bonis; d curtis; c Ad predicta bona (vor- 
her gehen die Einkünfte v. Hof Schölving) pertinet curtis Wichmanninch 
in par. — f) c u. d add. et bonis infra scriptis. — 8) c add. Wichman- 
Binch ; weiteres s. oben Anm. zu fol. 2b. — b) Spätere Korr. in c: malt. 
— i) c «. d Hamyncholte. 


preparato an der Berkesheide 7 s., 2 pull.; Schulte Berenbroech 
de domistadio prope campum Kremers in fundo obedientiarii, quod modo 
Possidet Bern. Benneker, 2 pull; vidua Henr. Daldrups von dem 
vollen Mersche annue 31 Rthlr. 14 &; Wilh. Boecker vom grossen 
L lütken Mersch annue 29 Rthlr., vom Kalveren 10 Rthlr.; obedien- 
tarius Greving Michaelis 2 Mk, Volhage in Nortwalde pro decima 
garba 8 sch. hord.; Spiekermann ibidem 1 molt av., 18 d. ; here- 
des Hundelinghof inTelligt, modo RotgerBollenhage ter- 
mio Cathar. 1 fL; Joh. Wischman olim, modo successor ufr 
Berkesheide de domistadio et horto 1 Mk., 2 pull.; Peter Bawmeister 
pull; Henr. Greving 2 pull; Bernd Schmalacker 18 d., 2 
all; Joh. Kemping 6 в., 2 pull; Wennemar Boese 3s., 2 pull.; 
idua Joh. Heggeman 2 pull. 

1) R: ad bursam dominorum Kappengeld. — 2) R: kann mit 8 
lueden Ungels verrichtet werden, facit c. 18 Rthlr. ; Machelohn 1 Rthlr. 
} s.; custodibus pro ponendis candelis 2 в. ; custodienti has candelas 4 s. 
- 3) Schulze Wichmanns Hof in Havixbeck, später an v. Twickel 
rkauft ; vgl. obenS.28 Anm. 9. Die Obedienz fehlt dann auch als solche 

R. — 4) R: (unter Obedienz Schólving) Deitermann, prop. in Havix- 
"Ке, — 2 molt hord., 12 d.; (unter officium Gronover minor) Deiter- 
а mit einen Pflueg !, Dag zu baven u. !/, Dag einen Medder zu 
leihen. — Stevern ist übrigens Dech, Ksp. Nottuln. 

9 
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den. et 1 molt av.; Dodorppe! 3 sol, 2 scep. trit. et 1 
molt sil.; Bodenbeke * 2 molt ord., 6 den. et currum. Pop- 
penbeke ® 2 molt ord., 6 den. et currum; Ecrode** 4 den., 
4 scep. trit. medie mensure*, 8 scep. ord. 


De hac obedientia e dantur 2 marce in crastino Martini å, 


ad album officium minus 7 scep. trit. et 2 sol. et ponetur 


Fol. 4b, 


per totum annum una candela cepea nocturnalis in sinistro 
latere maioris altaris. 


Sequitur obedientia® S. Blasii cum suis per- 
tinentiisf. 

Welinchofs in par. Ulfen» 5 solvit in festo Martini 20! 
sol. et 4 scep. sil. medie mensure; Temminc * in par. Vreden * 
31 sol. et 1 molt sil.; Ettinchusen= in par. Bilrebeke * 2 
sol.; Ecrode® in eadem par. ® 14 scep. ord. et 14 scep. av. 
et 12 den.; domus Conradi Westlacberghe* ? 2 molt sil. её 


a) с Ecrade. — b) med. mens. steht im c am Ende des Satses. 
— c) c De predictis bonis; d De hiis redditibus et bonis predictis. 
— 4) c add. et. — ©) b и. e de bonis. — f) b u. e attinentiis. In d 
lautet die hier, wie sonst dort, rot durchstrichene Ueberschrift: Sequitur 
curtis Welinchof cum quibusdam bonis infra scriptis; c Ad predicta 
bona pertinet curtis W. etc. = d (vgl. oben S. 24 f. Anm. q). — 6) е 
Wellinchof. — b) b, d u. e Olfen. — i) b 12. — k) b Teminch. — 
) b 4. — т) c u. d castrum Godfridi de Holthusen; b u. e Eckine- 
husen. — 2) a anscheinend Scrode (mit einem dem S ähnlichen E), was 
Niesert auch aus b gibt; c u. d Et parvum Echolte; e deutlich Strode 
(oder Scrode). — ol с Domus dicta dat Overhus to Westlatberghe in 
par. Zoerbeke. 


1) R: Kirchhof zu Dodorf [Darup], prop., — gl. Abg. — 2) Bech. 
Bombeck Ksp. Billerbeck. — 3) Bsch. Ksp. Havixbeck. — 4) war nach 
dem Mauritzer Kopiar fol. 92 eine Bsch. Ksp. Billerbeck, welche an 
die Beerlage stiess; Schulze Eickrodt Gemeinde Beerlage erinnert noch 
daran; dsgl im Ksp. Billerbeck der Hof lütke Eickrod (s. u). — 
Б) R: Ascheberg zur Rauschenborg [zahlt] wegen der Willinghove in 
Olfen — gl. Abg. — 6) R: Jobst von Vorden von der Demmink- 
hove in Vreden — gl. Abg. — 1) R: de bonis Voeth in Billerbeck 
— 2 sol — 8) В 1: Eickrot (R 2 u. 3: Eicholt) minor vel Krampe 
in Billerbeck — gl. Abg. — 9) R: Schulte Daelhof in Saerbecke — 
1 Molt 7 Sch. Roggen. 
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2 sol.; Horst in par. Belen! 7 sol.; Grafhorst* in par. Tel- 
её? 2 2 sol; Glodinc in villa Gummerdinctorppe ¢ * 5 molt 
sil.; Hechlinchus @ in par. Oldenberghe * 2* molt av. et 3 
scep. albe pise et 6 den.; Morreianincf in par. Ghesschere = 5 
12 den.; Westhusen * in par. Rokessclere! 5 2 domus, quelibet 
ilarum solvit 6 scep. ord. et 6 scep. av. Ad hanc obedien- 
liam k pertinent 2 aree trans Aquas! oppen = Honrecampe ". 


De hae obedientia ^ dantur in crastino Martini 35 sol. ? 
et una candela? nocturnalis per totum annum iuxta altare 
S. Blasi debet poni et providebit obedientiarius 4 8, quod 
idem altare debito officio non fraudetur. Item dabit! ad 
album officium minus 5 sol. et 3 obulos®. 


Sequitur obedientiat Ysvordinc cum suis per- 
tinentiis®, 


a) d Grashorst. — b) с Teleget. — ©) c Glodinc to Gomelinc- 
torpe. — à) с Hechelinchus, quod huerlant dicitar; d u e Hethlinchus; 
b Hetlinchus, — €) c 4 (Korr. aus 2). — f) d Morreanynch; c 


Morrianinch. — 8) b u. e Ghessere. — 4) c add. hier due domus, — 
i) e, d u. e Rokeslere; b Rokesle. — X) b u. e hec bona (in e auf 
Rasur); d Ad eisdem bonis. — 1) c kurs: Item de duobus areis. 


— m) b u. d uppen. — з) 5 u. e Honecampe; c и. d add. Item 
possessor bonorum to Ostenvelde 1 marcam (c add. Martini) de bonis 
Ysvordinch ; unten unmittelbar vor den Abgaben v. Grevinghof ist in 
d zugesetzt: Item 1 marcam possidenti bona Wellinchove in crast. Martini 
de bonis Ysvordinch. Vgl. S. 41 Anm. c. — °) d De hiis bonis et red- 
ditibus; c de predictis redditibus. — р) c add. cepea. — 4) ist in a später 
durchstrichen u. es ist darüber geschrieben possidens (was auch b, d 
u. e hat). — т) b om. — 8) c add. Item possessor predictorum bonorum 
est collator altaris S. Blasii. — t) b м. e de bonis. — v) Dieser Ab- 
schnitt mit den zugehörigen Angaben fehlt in c u. d (vgl. oben Anm. п); 
er ist jedoch in veränderter Form in c u. d eingefügt hinter 


1) R 1: Hilbering (R 2 u. 8: Hilbrenning) in Beilen — 6", Schill. 
— 2) R: Graffhus vel Pollert in Telgt — gl. Abg. — 3) ist Bech, 
Guntrup Ksp. Greven. R1: Haverman (В 2 п. 8: Bavetman) in Greven — 
2 Molt Roggen. — 4) R: Hechelman in Aldenberge — 3!/ Molt Gerste 
(vgl. oben Anm. e), sonst gl. Abg. — 5) В: Emmerink in Gescher — gl. Abg. 
— 6) R: Westhues in Roxel — 1 molt bord u. 1 molt av. — 7) nach 
R. zu Kappengelde — 7 Mk. 8 s. — 8) nach R. wurden dafür 4 Klue- 
den Ungels п. den Küstern im Thumb zu Settegeld 2 s. gegeben. 

3 * 
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Domus Ysvordinch in par. Oldenberghe ! sita solvit ma- 
nipulos, 4 porcos et 6 pullos. 

De hac obedientia * in crastino beati? Martini dabit obe- 
dientiarius ^ 2 marcas. 

Fol. ба, SequiturobedientiadOstenvelde cum suis per- 
tinentiis*. 

Curiaf in Ostenvelde * dabit 5 molt sil., 4 molt ord., 
1 molt fabe et 5 molt av., 6 porcos, 20 pullos et 100 ova 
in cena Domini. 

Tons Hus 23 scep. sil., 5 molt ord. uno geen, minus, 
6 molt av. et 1 molt fabe, 3 porcos et 6 pullos. 

Enekinch ^ 4 28! scep. ord., 21 scep. av., 1 scep. albe 
pise, 1 poreum et 6 pullos; Pellesserinck 6 scep. sil. et. 12 
pullos; Holtwisch!5 4 scep. sil. et 24 pullos; Richardus de 
Enninctorppe = dabit? 2 scep. fabe 6. 


den Abgaben, welche in a fol. 5b Schluss (s. и.) stehen. S. unten S. 40 
Anm. e u. S. 41 Anm. c. 

a) Später ist in a darüber geschrieben curte, was in b u. e im 
Texte steht. — bi e om. — ©) wie S. 35 adq. — 3) ce м. d 
curtis in; b u. e de curte in. — *) c u. d add. et bonis aliis ac deci- 
mis infra scriptis. — f) b, с u. d curtis. — &) b thon. — 5) 4 am- 
scheinend, e deutlich Evekinch; deel, b. — i)b 27. — к) d Pelle 
serinch; с Pelserinch. —- 1) e Holwisch. — m) b u. e Enninchtorppe, 
wie e überhaupt meist ch in der Endung ing (ink, inch) vorsicht. 
— n) c u. d om. 


1) R: Isfort, prop., Ksp. Altenberge, — Kappengeld pro bursario 
174 Mk. (Rdbem. іп R 1 cessat), 1 molt trit., 1 molt sil sive fabarum, 
1 Molt Wicken (Rdbem. in R 1: dafür Roggen), 9 molt av., 4 molt 
hord., 6 pull — 2) R: Schultetus Oestenfeld, prop., Ksp. Greven. Es 
ist Haus Ostenfelde, jetzt Schulze Homoet Bsch. Westerode Ksp. Gre- 
ven, — 1 molt trit., 53, molt sil., 4 molt ord., 5 molt av., 30 pull, 
medietatem glandium. — 8) R: Hüsing, prop., Ksp. Greven — 8 molt 
gil., 5 molt hord., 6 molt av., 3 porc., 12 pull. — 4) R: Enneckmann 
minor, prop., Ksp. Greven — 2 molt hord., 1 molt (R 1: 1 sch.) pis, 
21 sch. av., 1 pore., 6 pull. — 5) К: Bitman, prop., Kep. Greven — 
gl. Abg. (nach R 1). — 6) R führen hier noch abweichend an: Gev ert 
(R1dafür: Schulte Hanhof) Ksp.Greven — 4 molt Bech, al: Roer 
ibidem — 13 sch. sil., 9 sch. hord., 1 s; Hillebrand zu Ha vix- 
beck, prop., 1 molt sil, 2 molt hord., 2 molt av. 
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Sequuntur* decime ad hanc obedientiam ^ pertinentes et 
primo in par. Bramtelghet ° 1, 

Herzedorppe 1 molt sil., 18 scep. ord. et min. decimam; 
domus Elbertinc 16 scep. sil., 18 scep. ord., unam urnam 
mellis et min. decimam. | 

Modehus in Rubo ? 1 molt sil., 18 scep. ord. et min. 
decimam d. 

In par. Northorne 5 Alrodinch 1 molt sil., 4 scep. ord. 
et dimidium; item dimidium scep. fabe, dimidiam sit. mellis, 
3° ob. et min. decimam. 

Berengherineh 15 scep. sil., 17 scep. ord. et dimidium 
2 веер. fabe, 2 sit. mellis, 4 den. et obulum et min. decimam. 

Johanninch 9 scep. sil., 9 scep. ord., 3 ob. et min. 
decimam. 

Domus Esselinif 2 molt sil, 2 molt ord., 2 scep. fabe, 
l sit. mellis, 3 den. 

Curtis 42 scep. sil., 32 scep. ord., 4 scep. fabe, 2 sit. 
mellis, 6 den. et min. decimam. Ton Mersche 1 molt sil., 
1 molt ord., 2 scep. fabe, 1 sit. mellis, 3 den. et min. 
decimam. 

Marcwardinch 18 scep. sil, 17 scep. ord. et dimidium, 
1 sit. mellis, 3 den. et min. decimam. 


а) Der hier anhebende u. die folg. Abschnitte bis In par. Bekehem 
(з. м.) fehlt in d, wo eine Zeile hier durch Rasur дейді ist. — Vv) с 
curtim , b u. e curtem. — с) b u. e Branttelget. — с Branteleghet. 
Ista decima vendita est (Bem. von gans junger (Wilkens) Hand: 
anno 1841 Ludolpho de Gravestorpe, alia vice ао. 1851 Lud. de Scho- 
nenvelde. Copiar. claust. Frendesw. tom. I. L. 107.) et istius decime 
loco est una alia decima empta in Ringhe in per. Telleghet super 4 
domos videlicet Deckershove, Lambertes hove, Johannhove, casa Af- 
huppe, que valet circa 5 molt sil. in locatione, et hii predicti dabunt 
min. decimam. Das bis fol. 5b hier in a Folgende fehlt dann in c.* 
— 4) b om. Modehus bis hier. — ©) b 2: — f) b Esselinc. 


1) Brandlecht, Bech. bei Bentheim. — 2) im Busche. — 3) Kr. 
Lingen Prov. Hannover. — 4) Desgl. führen R. hier nur die Höfe 
Decker, Oistholt u, Ringelman (R 2 u. 8 Ringeman) Ksp. Telgte u. Aff- 
hüppe in Handorf an. 
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Enese* 6 scep. sil, 5 scep. ord., dimidium веер. fabe, 
dimidiam sit. mellis, 1 ob. et min. decimam. 

Rotwardinch 6 scep. sil., 5 scep. ord., dimidium scep. 
fabe, dimidiam sit. mellis et 1 ob. et min. decimam. 

Domus Rüdolphi^ 3 molt sil, З molt ord. 1 geen. mi- 
nus, 2 sit. mellis, 6 den. et min. decimam. Domus in Broke 
10 seep. sil, 6 scep. ord., dimidium scep. fabe, dimidiam sit. 
mellis, 3 ob. et min. decimam. 

Werenze © 6 scep. sil. Omnes case dabunt min. decimam. 

In par. Velthus * domus Specvort, que alio nomine dici- 
tur Hartehus, 6 scep. sil, 5 scep. ord., dimidium scep. fabe, 
] sit. mellis, 3 ob. 

Fol. 5b. Sequitur alia decima, que predicte obedientie 3 est annexa. 

In par. Bekehem e Gotfretwic f * 12 den. et min. decimam. 

De curte Belewich € 8 5 sol, de quibus respondebit de- 
canus in Bekehem et scabini. Curtis Werigiz! in par. Hes- 
nen 6 sol. In par. Vorehelme х domus prope ecclesiam 5 sol. 
In par. Sendenhorst domus ton Berghe * 2 sol. et min. de- 
cimam; domus to Somersele in eadem par. 5 pertinens! 
preposito Monaster. 2 sol. et min. decimam. Leverinctorppe $ 
6 den. In раг. Alen Len 30 den. In par. Wardeslo domus 
in Adekenhovele = 8 pertinens domino Godefrido ^ de Hesnen 
8 sol. et 6 den. pro min. decima. In par. Hovele Ghenecke ? 


a) e Enese. — b) e Rodolphi. — ei e Werneze. — den € 
predictis bonis, — е) c Beechem. — f) c Gotfretwich. — 8) e Bele- 
wic. — h) e curta. — i) Hdbem. in d anscheinend о. einer Hd. des 
18. Jahrh. Werries. — К) c, d u. e Vorhelme. — 1) c u. d add. 
domino. — ш) c и. d Adenkenhovele. — u) e Gotfrido. 


1) in der Niedergrafschaft Bentheim. — 2) R: Joh. Friderichs 
zu Gottferding Pf. Bechumb, Bsch. Dalmer — pro decima min.1 Mudde 
Erbsen, item 2 s. — 3) R: magistratus in Bechumb de curte Varwich 
— 5 в — 4) R. führen an: Johan to Kreienhove in Sendenhorst — 
für den blutigen Zehnten 8 s. — 5) R: Herm. Sommersell zu Senden- 
horst — 2 &, für den blut. Zehnten 13 s. — 6) R: Richter zu Lentrup 
in Hoetmar — 6 d. — 7) R: Brelohe in Ahlen — 2%, в. — 8) Е: 
(R 2 u. 8 add. Bernd Adinkhovel, modo) Mense in Waerslohe [Waders- 
lob] — 81 s. — 9) R: Borchman zu Genege [jetzt Bech. Geniger Kap. 
Hövel) — 2 в. 
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2 sol; domus vicina ton Hulse*' 6 den. In par. Stenvorde 
Borchorst > domus * pertinens Herrike * 2 sol. et min. deci- 
mam, In par. Olede? Elinchusen * pertinens Essende* 12 
dm. In par. Libborgf domus tor Asnes pertinens Lesbern 
12 den. et min. decimam; casa quedam vicina 6 den. et 
win. decimam. In par. Nortwolde Lepperinch ^ * 12 den. 

Sequitur decima inKumpe, que predicte obe- 
dientie! similiter est annera. 

Domus Seghebrachtine ® in par. Oldenberghe dabit 18 
xep. av.; domus Bernhardi de Walegarden € 2 molt av., 2 
вер. fabe et min. decimam; Albertus to Walegarden ? 4 molt 
4., 2 scep. fabe et min. decimam; domus Milderadisk de, 
Erlo® 4 molt av., 2 scep. fabe et min. decimam, domus 
Hammekine in Kumpe ? 3 molt av., 2 scep. fabe et min. 
decimam; Hughenhus in Kumpe !? 2 molt av., 2 scep. fabe 
& min. decimam; Üppenbrinke! 1: 2 molt av., 2 scep. fabe 
et min. decimam; to Holenbeke !? 1 molt av.; Poppinc !? 5 


3) c u. d Hulze. — b) Hierher gehört wohl die Rdbem. v. einer 
Hd. des 18. Jahrh. in d: Schulte Boks oder Borchorst. — ©) c (statt 
Herrike) domino Theoderico (d Diderico) de Volmesteine (d Vol- 
nerstene). — 4) си. d Olde. — e) е Essene. — f) c u. d oben и. 
Wr Libborch, e Libborch. — 8) с Asve. — b) с Lepperinc; desgl. 
ndet sich im Folg. in c als Hórigkeits- oder Gentilsuffix bald inc, 
ald inch, doch mit Vorwiegen des inch, was ein für alle Mal hier 
ngemerkt sei. — 1) b, c, d u. e predictis bonis, was in a nachträglich 
bergeschrieben ist. — X) c Milderadus. — 1) еи. d Uppenbrincke. 


1) R: domus zum (R 1: zur) Hülse — (В 2 u. 3 add.: p. d. Striet- 
lt) 6 d. — 2) R: Modewich zu Dreinsteinfurt — 2 s., pro decima 
in. 15 s. — 3) R: Engelbert Suthey in Oelde — gl. Abg. — 4) R: Lep- 
ring xu Nortwalde — 1 s. — 5) R: relicta doctoris Schelver de domo 
gberting (R 2 u. 3: Engberding) — 1 molt av. — 6) R: minor Wal- 
rt — 1!/, molt av., 1 sch. fab. u. d. blut. Zehnten. — 7) R: 
ior Walgert — 2!4 molt av., 16 Becher fab. u. den blut. Zehnten. — 
Johan zum (R 2 u. 8: zu) Erle — 8 molt av., 15 Becher fab. u, 
| blut. Zehnten. — 9) Е: Hemmeker zum Kumpe — 21 sch. av., 
Becher fab. u. blut. Zehnten. — 10) R: Huge rum Kumpe — 15 

av., 15 Becher fab. — 11) R: Brinkman (R 2 u. 3: Broekman) — 
sch. av., 15 Becher fab. — 12) R: Richter zu Hollenbecke — 8 
av. — 13) R: Popping (В 2 u. 3 add.: die Cüstersche) —- 3 molt 
15 Becher fab. (R 1 add.: u. den blut. Zehnten). ` 


40 


molt av., 2 scep. fabe et min. decimam; domus episcopi den 
Herbeden iuxta molendinum 2 molt ord. Monaster. mensure; 
domus Johannis de Borchorst 5 molt sil. Monaster. mensure 
4 scep. minus. De decima prope Zeperode® 7 molt sil 
magne mensure et hii dabunt: Overcamp * 2 molt el, Over- 
tigge * 28 scep. sil, Lubertus ® attinens preposito Monaster, 
20 mod. sil., Langenessche * 15 scep. sil. 

Ad predictam obedientiam e. pertinet quedam domus to 
Herekinctorppe 3 et solvit annuatim 1 molt sil, 2 molt ord. 
et 2 molt av.; domus to Bestorppe pertinens domino epis- 
соро 18 mod. sil, 9 scep. ord. et 12 den.*^ 

Fol. 6%, Hec sunt, que obedientiarius* in Ostenvelde 
de premississ ministrare? debebit, 

Circa festum Gregorii incipiet х ministrare! panem sili- 
gineum per 19 septimanas, sed preposito et decano 12 septi- 
manis? non dabit amplius nisi simplum; reliquis 7 ebdo- 
madis duplum dabit eisdem 5. Item 10 sol. in die Johan- 
nis ante portam Latinam 2, cum cantatur Sequentia: Verbum 


a) e to. — d) d Seperode. — с) b, c, d u. e predicta bona; in a 
dsgl., übergeschrieben v. späterer Hd. — d c Herekanchtorpe. — e) с 
u. d add.: Ad predicta bona pertinet quedam domus seu curtis in par. 
Oldenberghe to Ysvordinch. Domus Ysvordinch solvit 9 molt av., 4 molt 
ord., 1 molt trit., 1 molt fabe, 18 sol. (in c radirt, dafür in d: et 
unum molt wicken, 6 pullos; item 18 sol. Martini; item possessor bo- 
norum camere 3 marcas) in epiphania Domini. Vgl. a fol. 4b oben. 
— f) b, c u. e possidens, was in a nachträglich übergeschrieben ist. — 
8) d possidens reddituum et bonorum premissorum de eisdem. — b) b, 
c, d u. e dare, was in a von späterer На. übergeschrieben ist. — i) d 
tenetur. — К) c incipit. — 1) c u. d dare. — m) c u. d septimanas; 
e om. 19 septimanis. — п) c u. d latini. 


1) R: Beckershove — 2 molt sil. spiekermate, facit 21 sch. Mün- 
sterisch. — 2) R: Pott (R 1: Prot) — 28 sch. sil. spiekermate — 21 
sch. Münsterisch. — 3) R: Lindeman in Seppenrodde — 20 sch. sil 
spiekermate = 16 sch. Münst. — 4) R: Der Richter zu Langerschen 
— 15 sch. sil. spiekermate — 1 malt Münst. — б) R führen abweichend 
hier noch an: Borgman (R 2 u. 8 add.: post Sittwich) nunc der Vogt 
in Vorhelm wegen eines Kamps 1 Rthlr, 2 pull; Schulte zur Borg in 
Wadersloh — 2 d. — 6) R kurz für das Ganze: pistori dominorum — 
47%, molt sil ` 
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dei. Item 16 scep. sil. dabit pauperibus in memoria Detmari 
de Tunen. Item in coena* Domini dabit vestitum unius pau- 
pri! scil. 9 ulnas lanei panni et^ 7 ulnas linei panni, 
2 caleios de 4 den., 2 cyrothecas de 2 den., 1 cingulum et 
vagina cultellum et 1 pileum. Insuper 30 panes sili- 
gines, 60 allecia, fabe 2 mod., 100 ova; preterea ponet 
2 candelas cepeas et ardebunt inexstinguibiliter ante crucem ‹ 2, 

Sequitur obedientia? Grevinchof cum® iuri- 
bus spectantibusf ad eandem. 

Curia ^ Grevinchof sita in par. Amelincburen ? et mo- 
lendinum ibidem empta sunt de redditibus obedientie! Frisie 
vendite. Curia predicta dabit tertium manipulum. De mo- 
lndino obedientiarius * emolumenti percipiat duas partes; 
tertiam partem habebit villicus curie, de qua molendinarium ! 
procurabit. Item domus ton™ Wedele iuxta curiam sita * per- 
inet ad eandem obedientiam з et hoc factum est de consensu 
& ordinatione capituli. De qua domo in vigilia beati Bar- 
tabe apostoli ponentur 4 cerei de 4 libris cere et dabuntur 
) den. ad sacrificium et 6 den. campanariis. Item villicus 
abit 4 scultswin, 12 pullos et 6 anseres. Item domus to 
ücweghe ° in par. Rokessclere? 5 dabit 10 molt ord. per men- 


в) c u. d cena. — b) b om. — c) c u. d add.: Item 2 marcas ad 
mmunem distributionem in cr. Mart. de bonis Ysvordinch; item 1 
arc possidenti bona Wellinchove in cr. Mart. (d. add. de bonis Ysvor- 
xh) — 4) c u. d curtis; b u. e de curte. — 6) c u. d udd. bonis et. 
f) b u. e expectantibus. — 8) d add. infra scriptis. — 5) c и. d 
ttis, dsgl. entsprechend im Folgenden. — 1) c u. d bonis — venditis. 
Hen d possidens, b u. e possessor. — 1) c и. d molendinum. — 
b u. е to. — в) c u. d ad dictam curtim; e (Korr.) ad eadem bona. 
о) b de Jucweghe. — P) b, c, d u. e Rokeslere. 


1) R führen hier statt der folg. Naturallieferungen (bis auf 
Kerzen) an: magistro fabricae Michaelis et Pascha 22 s. — 2) R: 

ewige Lichter aufm Apostelgank in der Thumbkirchen — seint 
efähr 16 Kluet Ungels. — 3) R: Schulte Grevinghof (R 1: Greving) in 
Ibüren, prop., — 4 molt hord., 4 molt av., 4 porc., 6 anseres, 12 
, — 4) R: Steinhof in Amelbüren, prop., — 6 s. et 18 d.; item von 
: Kottenstedde 3 s.; vom Steinkamp seu curte Wedele 5 Goldgulden, 
д. — 5) R: Grosse Jockweg zu Rorel, prop., — gl. Abg. (aber statt 
— 3 в. 94). 
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suram Monaster., 4 scep. sil. et 4 sol. De hiis dantur colono 
4 den. In par. Northorne domus Ahus 30 эсер. sil. per men- 
suram Scuttorppe *, 2 sol. Monaster. monete et carrucam ad 

Fol. 6%. opus obedientiarii>, quando intraturus est Frisiam, ad ipsius 

"IF necessaria deportandum et illam carrucam idem colonus expensis 
propriis procurabit*. Hanc domum obtinuit? per ius domi- 
nus Theodericus de Bissendorpe* canonicus et obedientiarius 
Monaster.f contra dominam Cristinam de Benthem relictam 
Bernhardi dapiferi militis et filium suum Bernhardum s. Item 
in par. Nyenberghe domus Ulenbroke ? dabit 10% scep. ord. 
et 10 scep. av. et 6 den. Item de agris iuxta Brochof ter- 
lius manipulus dari debet, 

Item cellerarius in crastino purificationis beate virginis 
dabit huic obedientiariok 8 sol.; obedientiarius! in Grono- 
vere dabit eidem annuatim 18 den. * Item ad hanc obedien- 
liam = spectat quedam decima in Frisia, que se annuatim 
extendit ad б sol. sterlingorum vel ultra. 

Sequitur decima in Dulmene? et annexa est 
obedientie antedicte e. 


a) b Schuttorpe. — b) b, е, d u. e possidentis. — е) Darunter ist 
in a von gleicher Hd. bemerkt: Hec domus Ahus cambita et transmutata 
est in aream bekerarii iuxta puteum Rodenborg sitam ut dicitur, que 
annuatim solvit in festo beati Michaelis b sol. cum 8 d. et in festo Pasche! 
tandumdem. In с, du. е ist diese Bem. in den Text eingefügt. — 
e om. sitam darin. — 3) a u. b optinuit; e om. — е) d om. de Bissen- 
dorpe. — f)c u. d can. Mon. et tunc (d nunc) possessor. — 8) е om. Hane 
domum bis hier. — b) b 11. — 3) a, c u. d celerarius. — X) cu. d pos- 
sessori; e possidenti (spätere Korr. statt obedientiario) — 1) с м. d pos- 
Sessor; e possessor bonorum (Korr.) — m) c u. d predicta bona; e pre- 
dictam curtem (Korr.. — n) c Dülmene. — ©) als spätere Korr. steht 
in a darüber bonis predictis, was in b, c, d м. e im Texte steht. 


1) в. S. 43 Anm. 1. — Wwe sel. Konrads von der Wiek uf der Ro- 
denburg zahlte nach R von underschiedlichen Ländereien, ungefähr 18 
Sch. Gerstensaat, — 14, Rthlr. Pacht; dsgl Wwe sel. Sebastian Moder- 
sohns uf der Rodenborg — 44, Rthlr. 8 в. — R verzeichnen ebenda 
noch andere Pächte von verheuerten Ländereien der Obedienz Greving, 
auf der Münster-Geist u. im Dael bez. verschiedentlich gelegen. — 9) 
R: Recquart (R 1 Reckman) sive Recquarding (R 1 Reckerding) zu 
Nienberge — gl. Abg. — 5) Beides führen auch R an, während der 
folg. Zehnte in Friesld. dort fehlt. 
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Sudendorppe Henricus de Wederden»? 1 molt ord., 12 
den. et min. decimam. Ludolphus de Apelderehem > * 1 molt 
od.. 12 den. et min. decimam. Villicus de Othem * to We- 
derden@® 6 sol. In par. Ludinchusen domus • domini’ Ger- 
hei Bitter uppen Berghe © 18 den. et min. decimam; Edelinc- 
кире * 2 sol.; Daldorpe 5 1 molt ord., 14 scep. av., 12 den. ^ 
et min, decimam; upper Lintowe ® © scep. sil, 9 den. et min. 
decimam; Lubertusi upperk Lintowe 1 molt ord., 8 scep. 
aw., 12 den. et min. decimam; Gerwinus! upper” Lintowe °; 
domus, que attinet Vredene °, 9 scep. sil., 9 den. et min. 
decimam; dominus Bertrammus de Visbeke *° 12 den.; Lent- 
fret» de nova curia !! 6 den. ; opper Horst? 1? 6 den. ; Velthus !* 
2 sol. et min. decimam; Borkenvelde 8 scep. sil. et min. 
decimam !?. Nota, quod huiusmodi molt habet 9 scep. Dul- 
mener? mate. 


3) Darüber steht in a von anderer Hd.: Ruwehove oder Ricwe- 
hove, scie. Niesert auch aus b herausliest; e Ricwehove. — b) Deel, 
n а übergeschr.: Thider. Alberinc. Dieser Interlinearzus. sowie der Anm. a) 
merkte sind in c u. d nicht aufgenommen. — c Apelderehen. — b u. е 
‘hidericus Albertinc. — с) e anscheinend Ochem. — 4) b u. e Werde- 
en. — ©) b и. e add. Hermanni Uppenberghe attinens Hermanno de 
adinchusen militi et. — f) b militis. — 8) Darüber steht in a von der 
ld., welche die beiden vorigen Interlinearsusätze gemacht hat: Her- 
sunas Oppenberghe attinens Herm. de Ludinchusen militi. — b) c om. 

Darüber steht tn a desgl. He. (Henricus) — *) e uppen. — 
Darüber steht in a desgl. Bern.; d Everwinus. — ш) a uppen. — 
cu. d Lenfret; e Lentfert. -— о) c u. d Upperhorst. — Р) e Dulmene 


1) R: D. prio in Weder vom (Ruedenhofe nach R 2 u. 3, 
th R 1:) Ruwenhofe — 1 molt hord. Spiekermass — d. i. ungefähr 8 
|. Münsterl Mass u. 14, Becher — 1 s. et pro decima min. 5 s.; de 
no Hagedorns nunc Konnings ufr Rodenburg — 101 s. — 2) R: Hol- 
en — gl. Abg., statt min. dec.: Equi, vituli, porcum, aucam, 
lum. — 3) R: Schultetus in Wedern par. Dülmen — 6 s. — 4) R: 
s Elekendorf binnen Lüdinghausen — 2 s. — 5) R: Daldrup maior 
gl Abg. (blut. Z. wie Anm. 2); der alte Daldrup dat decimam 
. — 6) R: Lindow — gl Abg. (Zehnten wie Anm. 2). — 7) R: 
band — gl Abg. (aber 12 den. fehlt; Z. wie Anm. 2). — 8) R: 
band senior — similiter decimam min. — 9) R: Cleve — gl 
, — 10) R: Schulte zu Visbecke — 1 в. — 11) R: Niehof — 6 d. — 
E: Bonbecke (R 1: Borohecke) — 6 d. — 13) R: Velthues — gl. 
‚ (Z. wie Anm, 2) 
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Item notandum *, quod denarii dandi sunt in assumptione 
beate virginis in nundinis Rodope’; min. vero decima in 
festo Remigii dari* debet. 

Item obedientiarius 4 in Grevinchof sita in par. Amelinc- 
buren * ecclesiam in Amelincburen! айетпайт cum prepo- 
sito S. Mauritii extra muros Monaster., cum vacat, conferre 
consuevit. 

De predicta obedientia € dabit obedientiarius * 5 sol. Item 
8 sol. in memoriis. Item in crastino Johannis baptiste fer- 
tones canonicis dare debet. 


Fol. Т». Sequitur officium infirmorum cum suis per- 
tinentiisk !, 

In par. Ghimmete! to Ghetellinctorppe™ 4 sunt mansi 

* ad hoc officium pertinentes, quorum quilibet dominica post 

ascensionem з Domini solvit 13 den. * et 20 ота 5; insuper 

cirea festum Martini quilibet eorum 31 scep. sil. Item Sme- 

dinch in villa Bocholte * tantum solvit in terminis supradictis. 


a) c, d u. e nota. — b) с, d и. e Rodorpe. — c) e dare. — 4) 
Darüber steht in a von späterer Hd. possidens curtim, was in b, c, 
d u. e übergegangen ist mit entsprechender Aenderung des Folgenden 
(poss. curtim Grev. sitam). — ©) d hat fast durchgehends in den Eigen- 
namen — inch statt inc; desgl. für scult, scalk etc. schult, schalk; 
ähnlich c (s. ob.). — f) a Amelincbure; du. е Amelinchburen. — £) Spd- 
ter ist in a darüber geschrieben: predictis bonis, was b, c, d м. e als 
Text bieten. — №) Dagl. in a possidens (in b u. e Text); d possessor. — 
1) In a spätere, durch Rasur hergestellte Korr. — X) Dem Texte von 
d sind am Schlusse des Ganzen in veränderter Gestalt von späterer 
Hd. die redditus officii infirmorum angefügt. Einzelnes daraus Mit- 
geteilte ist im Folg. mit d Anhang citirl. In c Ueberschr.: Sequitur 
redditus et bona infirmorum; dsgl. in d (add. cum decimis et earum 
attinentiis infra scriptis) — 1) b Gymmete. -— m) c u. e Getelinchtorpe; 
dsgl. unten. — 2) c ascensionis. 


1) Dasselbe war im 17. Jahrh. nach R der Domdechanei annex. 
— 2) dies zur Hofsprache nach R. — 3) Nach R zahlten die Eigen- 
hórigen Hermeling, Woltering u. Deitermann. sämtlich zu St. Maurits, 
im 17. Jahrh. die betr. Abgaben u. zwar Deitermann zum doppelten 
Betrage (für 2 Höfe also). — 4) R: (R 2 u. 3 Schmedding seu) Schme- 
man zu Greven [Bsch. Bockholt], prop., — 1% molt sil, pro servitio 
1 Mk., zur Hofsprache 13 d., 20 ova. 
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Quilibet colonus mansos istos inhabitans ducet annuatim 
6 plaustrata* lignorum !; preterea Henricus de Ghetellinc- 
dorppe solvit 2 sol. in^ die beati Jacobi pro decima mansi sui * 

Mansus Vlameshem prope Cosvelde 3 30 den. in die beati 
Martini; Bernhardus de Locsaten 8 den. de agris; Lubertus 
de Cosvelde 4 den. de agris. Vowinkele^ in par. Lare* 4 
den.; hec domus teneri debet de manu illius, qui preest 
officio infirmorum ? 5, 

Sequitur pensio de agris conductitiis, qui 
hurelant vulgariter nuncupantur. 

Domus to Bracht 13 den.5; Calveswinkele* 12 scep. 
av. 7; Sinttramminc f upper Ghest є ® 12 scep. ord.; Morsbeke à ? 
20 scep. ord. ; Scalkinctorppe 1? 30 scep. av.; Varendorppe ! 1: 
10 scep. sil. et 2 plaustrata lignorum; Verete * 12 4 scep. sil. !; 
to Kevelinctorpe 1% 2 scep. ord., 1 scep. av. et 2 den.; alia» 


s) b plaustra. — *) c om. — €) b u. e Vowinbele. — 4) c de 
manu possessoris bonorum infirmorum; d de manu possessoris premis- 
sorum. — ©) b Caveswinkele. — f) In par. S. Lamberti curia Synter- 
manninch heisst der Hof im Anhang zu d; b Sinctranminc. — 
8) a, c u. d Geist; b u. d Geest. — h) d Anh.: In par. Havekesbeke 
Hemesinch in Morsbeke. — i) Jüngerer Rdzus. in a: to Gerhardinch (der 
sn b, c,d u. е in den Text gefügt ist). Im Anhange zu d heisst es: In 
par. Westbeveren to Vardorpe Bernhardus tho Gerdinch 10 mod. sil. 
medie mensure et 2 pl. lign. — X) d Anh.: In par. Telghet domus to 
Veert; e Verrete. — 1) b om. nach Niesert 2 plaustr. bis hier u. im 
Folg. tertia domus bis tantum. — ш) a alea. 


1) Dafür zahlten sie spüter nach R. (pro servitio) 1 Mk. jeder. — 2) Diese 
Abgabe zahlte Hermeling (s. S. 44 Anm. 3) nach R. — 3) R: Lohmann 
zu Coesfeld Dech, Flamschen — 3 в. — 4) R: Werning zu Laer, prop., 
— 4 d. — 5) R2 u. 8: recepta praedii Werning in Laer, prop., — 2 molt 
hord., 8 molt av. — 6) R: Bracht minor parochiae Mauritii, prop. cel- 
lerariae, — 13 d. — 7) Nach R hatte Averbeke zu Handrup T!, scep. 
av., Marquarding daselbst 8 scep. av. zu liefern; vielleicht sind jene 
Höfe die Teile des alten Hofes. — 8) Nach R zahlten die Erben Lam- 
bert Bocks (R 2 u. 8 Buck) 1 Malter Gerste de manso Sintering. — 
9) Hemmeker zu Havixbeck, prop. cellerariae, — 16 sch. hord. — 10) R: 
Schelkendrup zu Nienberge, prop. cellerariae, — 2 molt av. et decim. 
min. — 11) R: Schulte Bisping zu [West] Bevern [Bsch. Vadrup], prop. 
principis, — 8 sch. sil, 2 pl. lign. — 12) R: Wewer zu Telgt, prop. 
cellerariae, — 3 sch. sil. — 13) R: Veltman zu Handrup, prop. cellerariae, 
— gl. Abg. 
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domus ibidem 7 scep. av., 3 scep. ord., 4 den.; tertia domus 
ibidem tantum. * Tota annona premissa datur per mensuram 
Spikermate. 

Sequitur alia pensio de decimis* danda. 

Domus to Jücweghe^ ? 4 molt av., 10 botos lini et min. 
decimam ; domus to Brinctorppe ? 4 molt av., 10 botos lini et min. 
decimam *; domus uppen Brinke in par. Nienberghe * 3 molt 
av., 10 botos lini et min. decimam; domus Benninc iuxta 
Honholte 5 16 scep. av. Tantum predicta avena per mensuram 
mediam dari debet. 


Ista adhuc pertinent ad pensionem de agris 
conductitiis supradictam 4. 

In par. Alvenskerken* Esselinus ® de Aggelef 9 scep. 
av. et З scep. ord. In villa Langenhorst Rathardus € 6 scep. 
ord., 6 scep. av.; de eadem villa Gherebrachtk 7 seen. ord.; 
Bernhardus de Lembeke 2 scep. av.; Esselin de eadem villa 
1 scep. av.; Theodericus de eadem villa 4 scep. av. 17 


a) b decima. — b) b u. e Jucwege. — ©) b om. nach Niesert Do- 
mus to Brinct. bis hier. — 4) b supradictis; c u. d ad bona supradicta 
de agris conductitiis. — e) c Avelkirken; b u. e Alveskerken. — f) сы. 
d Agghele. — 8) c Ratardus; d Rachardus. — 4) e Gerebracht. — i) е 
add. nota. 


1) Nach R zahlte wohl Kentrup minor parochiae Handrup, 
prop. cellerariae, die Abgabe beider Höfe; er lieferte 5 scep. hord, 
1 molt av., 8 d. — 2) R: Jockweg minor in Roxel, prop. obedientiae 
Ledbergen, — gl. Abg. (aber kein Flachs). — 8) R: Brintrup in Roxel 
— gl. Abg. (aber kein Flachs). — 4) R: Brinkman zu Nienberge, prop. 
pastoris ibidem, — gl. Abg. (aber kein Flachs) — 5) R: Benning (R 
2 u. 3: Berning) in Roxel — gl. Abg. — 6) R: Esseling in Alveskerken, 
prop. cellerariae, — gl. Abg. — 7) R führen hier abweichend noch an: 
Thier zu Aldenberge, prop., — 10 molt av., 13 Mk. Dies Erbe wird 
aus der Thumbdechanei zu Lehen getragen, womit Walther Heinr. v. Plet- 
tenberg zu Neyl v. weiland H. Thumbdechanten Mallincrot belehnt wor- 
den. — Der H. Abt zu Marienfeld gibt jährlichs auf Martini einen grrossen 
Kuchen, 2 (R 1 add.: hohe) Keise u. 2 Goldgulden u. 1 Rulle Webben; 
famulo ea asportanti restituuntur 7 s. — Item der H. Prior zu Weddern 
auf Martini einen Bär u. wird dem Diener, welcher selbigen über- 
bringet, !, Rthlr. gegeben. — Der Pfenningmeister auf Martini wegen 
der Landschaft 1 Mk. 
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Item notandum *, quod orta materia questicnis de hac 
obedientia, que officium infirmorum dicitur ^, utrum post obi- 
tum canonici obedientiarsi è sicut alie obedientie à defuncto mi- 
nistretur ё, et hoc anno Dom. MCCCXV II per decanum et 
capitulum taliter * exstitit diffinitum, quod a die obitus ipsius 
obedientiari = per unum mensem tollet omnia, mense elapso 
usque ad festum beati Jacobi proximum ^. certos redditus tollat 
defunctus et non ultra, obedientiariusi vero medio tempore 
omnes obventiones percipietk ex tunc post festum Jacobi. 
Idem obedientiarius! vivus sine contradictione manufidehum 
defuncti tollet ^ et habebit universa", que proveniunt. ex officio 
infirmorum memorato °. 

De hac obedientia»? tenetur obedientiarius® 
ea facere, que sequuntur }, 

Infirmos canonicos communicare debet et inungere *, si 
fuerit requisitus, et, si quid sibi oblatum fuerit, de hoer 
suam faciat voluntatem. Postquam vero aliquem de canonicis 
inunxerit, per tres dies continuos cum cerea candela coram 
cruce ibi posita illuminare debebit et sufficit, quod de libra 
cere huiusmodi candele fiant 4 sive 5; per hos tres dies horas Fol. 7, 
canonicas per se vel per alium leget canonico sic inuncto. „dies“ 
In hoc triduo singulis diebus inuncto mittet unam scapulam 
vel tibiam porcinam $, unum® platellum cum sulta veteri *, 

a) b, c u. d nota; e nd. — 5) c u. d de bonis premissis; 
b u. e de hoc... . officio infirmorum, was in e durch Korr. anscheinend 
aus dem Texte von a, hergestellt ist. — с) е possessores (Korr. wie vor- 
her); b possessoris. — 4) с u. d canonici possessoris bonorum predicto- 
rum. — b u. e sicut alii .... (in e Rasur am Schlusse). — ei b mi- 
nistrentur. -- f) b om. — &8) b, c, d u. e possessoris, 4n e Korr. — 
h) b proximi. — i) b, c, d u. e possessor. — К) c participet. — 1) b, c, 
d и. e possessor. — m) c u. d tollat. — п) b imminuta. — ©) си. 4 
de redditibus et bonis memoratis. — Die kursiv gedruckte Notiz steht 
in a, soweit der Raum für die spätere Eintragung im Texte fehlte, 
am Rande. — Р) c u. d De premissis redditibus et bonis; b є. e De 
hoc officio. — 4) c u. d possessor; b u. e officium tenens. — H а u. 
eh’; c u. d hiis. — 5) b u. е add. scil. 


1) Vgl. zu dem folg. Abschnitt Nies. M. U. S. VII. S. 424 f. — 
9) ihnen Kommunion u. Oelung spenden. — 3) einen sogen. Vorder- 
(Schulter)-Schinken. — 4) Sonderbare Krankenkost, bemerkt Niesert. 
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unam anforam ® cum cervisiab bis braxata et tres panes, qui 
beuerlinge ^ dicuntur. Mortuo canonico ponet obedientiarius é 
cirea funus 4 cereos de 4 libris, qui ardebunt, donec funus 
ad eeclesiam deferatur; corpore ad ecclesiam delato huiusmodi 
cerei ante fores* ecclesie exstinguuntur et, quod residuum fuerit, 
obedientiarius è sibi tollet; si vero inunctus pluribus diebus 
supervixerit vel corpusf defuncti pluribus diebus in domo 
remanserit, ipse inunctus sibimet vel manufideles defuncti, que 
hiis diebus necessaria fuerint, providebunt et obedientiarius ? 
predictus = ad talia non tenetur *. 

Sequuntur alie obedientie noviter ordinate!, 
que eodem iure ad exspectantes canonicos perve- 
nire debent, quo antique consueverunt obedientiek 
devenire. 

Et hec est!primaCobbinch etLepperinch cum 
eorum pertinentiis, 

Curtis to Cobbinch !, que empta est pro 60 marcis, sol- 
vit annuatim 2 molt sil., 4 molt ord., 3 molt av., 6 веер. 
trit., 3 scep. albe pise, 3 scep. fabe, 2 porcos vel 3 sol. 
Domus quedam to Walegarde ?, que dicitur des Duvels hus”, 
in par. Vrekenhorst ? solvit 1 molt sil, 18 scep. ord., 3 molt 
av. et 6 scep., 2 scep. trit., 4 scep. wicken, 4 pullos et 2 aucas. 


5) с anphoram; e auferam. — b) b u. e cervicia. — °) b beruer- 
linge. — 4) c u. d possessor, desgl. im Folg.; b u. e officium tenens 
(in e Korr.); desgl. unten. — •) c feres. — f) a corus. — 8) b, du 
e om. — hb) Rdsus. in a mit blasser Dinte von andrer Hd.: Absentes 
tor hiyensprake 5 sol. solvent. Item non dantes pensionem suam isto 
die solvent nomine pene [poenae] duplum. Der Zus. ist, durch Nota 
quod eingeleitet, in c in den Text aufgenommen; desgl. in b, d и. е 
(b hygensprake). — i) b u. e Sequitur de bonis noviter ordinatis. — 
k) b u. е bona (in e Korr.). — 1) b u. e om. — m) Inc u. d lautet dis 
ganze Ueberschr. einfach: Sequitur de bonis et redditibus curtium Cob- 
binch et Lepp. et earundem pertinentiis (d add. infra scriptis). — 
n) a, b u. e des duveshus. 


1) R: Schulte Kobbing zu Amelenbüren — 6 sch. trit., 2 molt 
sil., 4 molt hord., 3 molt av., 2 Schweine; Dienstgeld 1 Goldgulden, 
auch etlich Schlagholz in der Dawert. — 2) Bsch. Walgern. — 3) R: 
Düvelman in Freckenhorst — 1 Molt Rogg., 1 Molt Gerste, 4 Molt Ha- 
beren, 1 Goldgulden Dienstgeld. 
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Ad hec pertinet decima in Bocholte iuxta 
Vrekenhorst, que empta fuit pro 36 marcis. Curia 
in Bocholte iuxta Vrekenhorst ! de parte agrorum solvit deci- 
mam. Domus in Boclo? solvit magnam decimam et minu- 
tam; domus Unghenade similiter totalem decimam. Domus 
in Musnehorst, que attinet Essende* 5, totalem decimam; alia 
domus Musnehorst * similiter totalem. Domus Walegarden 
decimam in agris absque minuta decima; hec decima sita 
est > in par. Warendorppe. 


In par. autem Vrekenhorst domus Walegarden, que des 
Duvels hus dicitur, quam Hinricus * Cantor emit pro 18 mar- 
eis, totalem decimam solvita. Domus Gerhardi dicti Јаде 
in eadem villa solvit decimam de parte agrorum 5. 


Item ad hec pertinet domus quedam sita iuxta turrim 
suspensoris cum orto infra civitatem Monaster. Item domus 
to Waterbecinc °, que pertinet ad officium f Kumpe, huic obe- 
dientiario € 6 sol. debet solvere annuatim. 


Sequitur Lepperinch cum suis pertinentiis. Fol. 8, 


Magna domus Lepperinch ® solvit 4 molt sil., 5 molt 
ord. et 1 molt trit., 1 molt ovetcorni, 2 molt av., 5 porcos, 


a) Neuerer Rdsus. in d м. е: dicta Overman. — b) e om. — 
©) e Henricus. — 4) Interlinearzus. (mit anderer Dinte) in d: absque minuta, 
— %) e Waterbetiune; a, c u. d anscheinend Waterbetinc ; (vgl. ob. 8. 30). 
— f) c, d u. e bona, in e Korr. — 8) e bonorum possessori (Korr.); 
€ u. d possessori. — В) c u. d Sequitur de bonis Lepperinch et ad ea 
pertinentibus. — i) c u. d oventcorn; b и. e ovetkoren. Degl. folg. S. 


1) R: Schulte Bocholt in Warendorf [Neuwarendorf] — Zehntkorn 
18 Sch. Rogg., 14 Sch. Gerst., 1 molt 6 Sch. Haberen; pro min. decima 4 s., 
1 Gans, 1 Huhn. — 2) К: Baggelman in Sendenhorst — Zehntkorn 
6 Sch. Weizen, 6 Sch. Gerst., 2 molt Hab.; Dienstgeld 1 Rthlr. — 3) 
R: Overman in Freckenhorst — Zehntkorn 1 Molt Rogg., 14 Sch. Gerst., 
1 Molt Hab., pro servitio 1 flor.; etlich Heuwgewachs aus der Davert. 
— 4) R: Horstmann ibidem — Zehntkorn 1 Molt Rogg., 1!4 Molt 
Gerst., 1 Molt Haber. — NB. Die Horst ist ao. 1618 Herm. Bawmeister 
zu Albersioh 4 Jahre lang verheuret, jährlichs für 60 Rthlr. — 5) Vgl. 
zu Obigem Wilm. U. B. 901. — 6) R: Leppering (R 1: Lepperman) zu 
Alberslohe — 14 sch. hord., 4 molt av. Zu voller Mast 30 Schweine Mast. 


4 





50 


12 pullos; parva йотиз* solvit 1 molt sil., 18 сер. ord., 
1 molt av., 3 scep. trit., 3 scep. ovetcorn, 1 porcum, 2 au- 
cas et 4b pullos. Нес bona sita sunt in par. Albrachteslo ©. 
Item libera * domus Judenshovele e ? in par. Sendenhorst solvit 
2 molt ord. et 6 scep. av. Tota hec annona dabitur per 
mensuram, que halvemate dicitur. Hec bona Borghardus‘ 
huius ecclesie canonicus suis denariis comparavit et ecclesie 
contulit perpetuo 8 possidenda. 

De hiis bonis* dabit obedientiarius! qui pro 
tempore fuerit, que sequuntur. 
| In anniversario dieti Borghardi dantur 30 sol., de quibus 
dabuntur 3 sol. pauperibus pro pane et ad vigilias candela 
cerea de libra ponetur, cuilibet vicario 2 den., 5 den. cam- 
panariis et unus pro thure; 2 den. offerentur k; reliquum inter 
canonicos, qui vigiliis et misse interfuerint, dividetur. 

De prioribus bonis agetur memoria magistri 
HenricicantorisMonaster. ecclesie et quorundam 
aliorum, sicut dudum antesuum obitum ordinavit. 


In memoria Alberonis patris eiusdem Henrici cantoris 
dabuntur 10 sol.; item in memoria Alheydis matris eiusdem 
10 sol.; item in memoria ipsius Henrici cantoris circa Tyburtü 
40 sol., quorum 20 pauperibus in! pane, 15 sol, canonicis, 
3 sol. vicariis, 12 den. pauperibus scolaribus ір т camera, 6 
den. pro candela, 6 den. campanariis et pro thure; 2 sol. in 
memoria Hermanni prepositi de Diddinchove, ubi tunc de 
bonis Bocholte 8 sol. apponuntur; ultimo? in memoria 


8) c u. d add. ibidem. — b) b 3. — c) c u. d Albertesle. — 


4) b u. e om. — el In a u. c anscheinend, in b u. e deutlich Videns- 
hovele. — f) c u. d Borchardus; dsgl. unten. — 8) c, d и, e perpetue. 
— h) b om. — i) b, c, d u. e possidens. — H b u. e offeruntur. — 


1) d pro. — т) d de. — п) d add. item. — °) e ultima. 


1) R: Erbe kleine Leppering — ist 1619. 14. Mai Berndten Kruen- 
drup mit Beistern zu bedreiben auf 4 J. lang eingethan, jährlichs 
für 44 Rthlr.; jedoch seint das Haus mit dem Garten u. einem Kämp- 
ken, das Schildeken genannt, hiervon eximirt. — 2) jetzt Jonsthövel ів 
der gleichnam, Dech, 
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Rotgheri * de Diddinchoven circa festum apostolorum Petri > 
et Pauli 10 sol. dari debent. Summa 6 marce. 

Item nota, quod iste obedientiarius ^ in silva, que dicitur 
Davert, iuxta Ripenstapele habet magnam particulam ligno- 
rum, de qua potest singulis annis suam facere voluntatem. 

Item nota, quod ad curtim Lepperinc pertinent 224 soli- 
dorum redditus de ortis sitis inter portam S. crucis et por- 
tam, que dicitur Nygenbrugge °; videlicet de uno orto dantur 
10 sol. de alio 5 sol., de tertio 4 sol. et 3 sol. de quarto f !. 

Sequitur alia obedientia noviter ordinata ?. Fol. 8b. 

Decima in Horstorppet in par. Sutkerkeni®: Domus 
Brunonis de Ludinchusen * solvit 4 sol. 4 denariis* minus, 
5 scep. tritici, 4 den. pro lino et min. decimam; Ghestbeke ! 
Rodolphus 5 16 den., 4 scep. trit. et min. decimam; Gerhar- 
dus de Gore * 12 den., 1 molt ord., 2 scep. trit., 2 den. pro 
lino et min. decimam; Hermannus Judeus = de Botelinctorppe 1 
12 den., 4 scep. trit. et min. decimam; Cristianus, qui per- 


a) с Rutgeri. — b) c Peteri. — с) с, d u. e predictus possidens; 
b predictus possessor. — d) b 20. — е) b, c, d u. e Nyenbrugghe; b 
add. porte. -— f) d add. (v. anderer Hd.): Nota, quod isti ortus iam 
redacti sunt in unum ortum et pertinet ad obedientiam Lepperinck et 
solvit iam 4 flor. Renenses. — 8) c u. d Sequitur de bonis et decima Horstorpe 
cum earundem pertinentiis infrascriptis; b u. e Sequitur de bonis noviter 
ordinatis. —- b) d Horstarpe. — i) c Sutkirken. — k) a om. — 1) е 
Gestbeke. — m) а, c, e iuds; d iudés. Die Ergänzung ist zweifel- 
haft, und wahrscheinlich die Leseart selbst fehlerhaft. 


1) R: Das Kämpchen an der Kreuzpforten der Hageschen verheuret 
für 14 Rthlr. — 2) Selbe wird in R Spiekerhof genannt; vgl. unten ` 
fol. 98. — 3) R führen hier an: decima tam frumentaria quam sang. 
in Werne et Sutkerken et sublevatur sang. ipso die S. Remigii, frum. 
vero postridie 8. Martini. — 4) R: Horstrup — 5 sch. trit., 4 s. 4 d., 
1 Boten Flachs; decim. sang.: Füllen, Külber, Schweine, Schaefe, Ziegen, 
Gänse, Enten, Hóner, Immen. — 5) В: Geissbecke — 3 sch. trit. Wer- 
nescher Maesse, 19 d., 1 Boten Flachs, decim. min., ut supra. — 6) R: 
Boermann [B wohl Lesefehler statt G] — 1 molt hord., 3 sch. trit., 14 
d., 1 Boten Flachses, decim. sang. ut supra. — 7) R: Dobbe — gl. Abg., 
dazu 1 Boten Fachses (Zehnten, wie Horstrup). — Jetzt Dobbe Ksp. 
Südkirchen. 


4 * 
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tinet Thidemanno * filio dapiferi 1, 20 scep. ат.; Wirizinetorppe " 
domus domini ° Henrici Borggravii à 3 sol., 8 scep. trit., 1 
molt ord., 2 den. pro lino et min. decimam ?; Henricus dé 
domo abbatisse, domus est Ludolphi de Alen $, 12 den. et 
1 scep. trit. In par. Werne* 2 domus Semelinctorpf, que 
pertinent є illis de Menhovele *, 3 sol., 8 scep. trit.; Tren- 
nelleneamp Otbertus 5 2 sol, 4 scep. trit., 2 den. pro lino et 
min. decimam; Worten Emelrict, domus Hugonis ®, 2 sol, 
2 den. pro lino et min. decimam; Evekinchof Emelric ? 2 sol. 
4 den. pro lino et min. decimam; Smittekinctorp! 12 den.* 

In par. Nortkerken * Seghevret! de domo, que dicitur 
Lo, 12 den. Omnes isti solvent proxima dominica post Mar- 
tini tam denarios quam annonam, sed min. decimam Remigii =, 
In par. Sutlon datur in nativitate Marie. In Neddertune* 
curtis Lucie 4 sol. — In par. Dulmene Locsete 4 sol. de 
curte Henrici Norendin® domini Gerhardi de Wederden»; de 
domo Sengevot* 2 sol. De curte Hiddincsele 12 den. In 
par. Alebrachteslo” de Wessede ins bonis domini Temmo de 
quadam domo 12 den. In par. Ludinchusen ° Otbracht Be- 


a) c u. d Thiderico. — >) с Wirizintorpe. — ©) 4 om. — 4) d Broch- 
gravii. — ©) e Wernen. — f) c Semelinctorpe. — 8) с, d u. e pertinet. 
— b) c u. d Emelrich; dsgl. unten. — i) c Smittekinctorpe; e Suntten- 
kinctorp. — X) с Nortkirken add. parochia. — 1) 4 u. e Seghevert. 
— ш) c u. d add, Item. — з) с u. d Nedertune. — о) e Nordendin. — 
P) e Werdeden. — a) c u. d Segenvot oder Segennot. — т) c Albrechtislo; 
e Albrachteslo. — 8) e de. 


1) R: Boetel — gl Abg. — 2) Nach R war der Hof geteilt; 
Schulte Palser u. Steffen Palsser gaben je 6 sch. hord., 19 d. u. 1 Bo- 
ten Flachses; dazu jener 5 bez. 4, dieser 4 bez. 5 sch. trit. (jährlich 
abwechselnd), jener min., dieser sang. decimam. — Jetzt Palster Кэр. 
Südkirchen. — 3) R: Niese(R 2 u. 3: Nuese) — gl. Abg. — Jetzt Nüsse 
Ksp. Südkirchen. — 4) R: Krassepott — gl. Abg. — Jetzt Krass- 
botter Кар. Südkirchen. — 5) R: Trois (R 2 u. 3: Troes) — gl. Abg. 
(Flachs in natura — 1 Boten) — 6) R: Wórdemann — 3 s. 4 d. — 
4) R: Schulte Elverding (R 2 u. 3: Elverich) — 2 s., 1 Boten Flachses, 
decim. min. — 8) R: Rutger. Flege (R 2 u. 3: Fleige) in Werne — 1 
Zehntschill. ; dann führen R. hier noch an: Nolman — 2 sch. trit. Wer- 
nischer Mate, 2 s.; Bachtrup — 4 sch. trit., 18 d., decim. min. — 
9) R führen an: Kottbusch in Lüdinghausen von der Püttenhove (E 2 
n. 3: Pettenhove) — 3!/4 s. 
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kedorp de domo, que pertinet Varlere, 3 sol.; de alia* domo 
ibidem, que pertinet Gerhardo Magno de Ludinchusen, que 
nunc est Brunonis de Oldenhovele, 2 sol.; in eadem villa 
Conradus 4 den. In par. Rinkenrode Vuchlinchus ^ 3 sol. et 
6 den. ! In par. Bulleren de domo Woltheri^ prope Wede- 
linch 18 den. et min. decimam. In par. Assceberghe de 
domo Broke? 12 den. et min. decimam ®. 


De hiis dantur in memoria Ottonis episcopi! Traiecten- 
sis $ Panthaleonis 8 sol.; item in memoria Margarete in festo 
Damasi 6 sol; item in memoria Woltheri innocentum 8 sol; 
item in memoria Ottonis episcopif Monaster.  Perpetue et 
Felicitatis 12 sol.; item in memoria Hermanni decani IV. 
Kalendas Aprilis 9 sol.; item in memoria Gerhardi VI. Idus 
Junii 4 sol; item in memoria Ludgeri II. Nonas Junii 8 
sol., in festo Marie Magdalene 5 sol. 


Domus Werzedorppe * pertinet ad hanc obedientiam £ et Fol. 9s. 
solvit quartum manipulum et 2 porcos; item fructus arborum 
dividit? colonus cum domino suo equali per omnia portione; 
pro 2 porcis tamen colonus 3 sol. dare potest. 


De haç domo dantur 2 molt sil. decimatori; de hiis da- 
bit officiatus! 6 scep. et colonus 18. 


De hiis datur 1 marca in memoria Johannis de Hovele; 
in exaltatione S. crucis similiter 1 marca. 


a) a alea. — b) a, c, d u. e Wehlinchus; richtig vielleicht vith- 
linchus (Vinthlinch.); s. м. Anm. 1. — ^) c u. d Wolteri; dsgl. unten. 
— 4) e, d и. e Asscheberghe. — е) с и. d add.: Idem possessor bonorum 
camere 2 marcas in epiphanie Domini. — f) In a sind Ott. w. episc. 
umgestellt. — 8) c, d и. e hec bona. — В) c, d u. e dividet. — i) c u. 
d possidens. 


1) R: Schulte Vinteling (R 2 u. 3: Pinteling) in Rinkerode 
Oldendorfer Dech, — 21, в.; Aschhegge ibidem — 1 в. — 2) R: Herm. 
Тгаһе in Ascheberg — ех gratia п. aus Vorbitt des Thumbkellners 
Büren gelassen uf 1 Horn. Gulden u. 1 Zehntschilling; R 1: in posterum 
vero dabit Geld u. blut. Zehnten. — 8) Otto II. v. d. Lippe, Bischof 
v. Uetrecht 1215—1227. — 4) Wersedorp ist Dech, bei Münster (St. 
Mauritz). R führen an: Gerdeman in Handorf, prop., — 3 molt sil; 
olim dedit tertiam garbam, uti patet in registris antiquioribus. 
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Annona in Telghet huic obedientie * similiter est anneza, 
que valet annuatim 30 molt sil. et 30 molt ord. * 

De hiis ministrabit obedientiarius ^ album panem minorem. 
per 8 ebdomadas*; item in memoria Ludolphi Panthaleonis 
6 sol. | 

Sequitur? Spikerhof et pertinet ad obedientiam 
supradictam e. 

In festo Pasehe dabunt hii: Godefridus! 15 den., Ved- 

dersche 8 15 den., Mette 18 den., Brodersche 18 den., Ghes- 
= schere 18 den., Büf 18 деп. №, fabrica 18! den., Wichart 9 
den., Cisich * 7 den., Cremere 8 den., Tingetere! 8 den. 
Nerdinc 16 den., Selabart = 30 den. 

Ноукіпс з 12 den., Judeus 2 sol, Netlere 3 sol. et 6 
den., Ledermekere 3 sol., uppen Graven 3 sol., Patinenmekere * 
2 sol, Selemekere 12 den., AlenmekereP 2 sol., Albus 21 
den. Omnes isti in festo Michaelis dabunt 3 marcas tribus 
denariis minus et in Pascha tantum. Johannes 39 den., 
Helmicus 3 sol., Amilius 33 den.; hos 9 sol. dabunt Valen- 


a) c, d u. e hiis bonis. — b) e possessor (Korr.) — <) Inc u. d 
lautet der Satz: De hiis dabit possidens cuilibet canonico (c tanto) 4 
scep. cum dimidio tritici, portiones supensorum (c suspensoris) tollet bur- 
sarius ? et per 8 ebdomadas (d ebdomidas) deservietur (c om. deservietur). 
— 4) c u. d Redditus. — 6) b, c, d u. e bona supradicta. — f) b, е, 
d и. e Gotfridus. — 8) c u. d Wedersche. — b) a u. e om. — i) b 19. 
— k) b Cusith. — !) a Tingotere. — ш) c Schlabart; d Schlabrat. 
— u) b Hoyinch. — oi e Pacmemekere; b Raememekere. — р) Alen 
(geschr. ale) ist tn a durch Rasur später eingefügt; b Altmekere: € 
Alcermekere; с и. d om. 12 den: Alenmekere. — 4) in a von andrer 
Hd. in blasserer Dinte. 


1) R enthalten hier (R 1 unvollständig) ein genaues „Verzeichnis 
des Morgenkorns in u. ausserhalb Telligt, so der obedientiarius Spieker 
hof u. der subcustos maior jührlichs aequaliter einzukommen haben, 
wie es vor Zeiten durch Eilarten Vering, Bürgermeistern zu Telligt, au 
Martini eingefurdert u. zahlet worden“. Es umfasst 6 Fol-Seiten i 
E 2. Nach der Schlussangabe erhielten, nachdem dem Kornschreibe 
21 Sch. Roggen п. 21 Sch. Gerste ministrirt waren, der Subcustos u 
der Obed. Spiekerhof jeder, wenn alles richtig einkam, 15 Malt. 4 Sch 
is Spind Roggen u. 13 Malt. 8 Sch. 2!, Spind Gerste. — 2) Bis hie 
stimmt die Angabe inhaltlich mit der betr. in R überein. 
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tini. Elizabeth dabit 3 sol. et 6 den.; 3 sol. dabuntur de 
hiis in memoria * Ottonis episcopi; 6 den. obedientiarius ^ sibi © 
tollet !. 

De premissis? denariis, qui solvuntur de Spikerhof, dabit Fol. 95. 
obedientiarius • in memoria Franconis vicedomini, qui obiit 
VM. Idus Januarii, 6 sol. Item XVI. Kal. Martii obiit Hin- 
ricusf de Rede, pro quo dantur 9 sol. Item VII. Idus Martii 
agitur memoria canonicorum non habentium memorias et 
dantur 10 sol. Item V. Idus Martii obiit Hermannus de 
Monasterio et dantur 12 sol. Item XII. Kal. Aprilis obiit 
Richardus subdiaconus, pro quo dantur 6 sol. Item V. Kal. 
Aprilis obiit Fredericus presbyter, pro quo dantur 9 sol. Item 
III. Idus Junii obiit Ludolphus episcopus, pro quo dantur 12 
sol. de duabus domibus iuxta granarium. Item VI. Kal. No- 


а) b memoriam. — %) b, c, d и. e possessor; in е Korr. — ©) b 
и. e om. — 4) d add. bonis et. — е) b, c, d u. е predictus possessor. 
— f) c, d u. e Henricus. — 8) d sed. 


]) R führen hier an ,pecunia arealis, quae ipso die S. Remigii 
stricte sublevatur“: redituarius hospitalis intra pontes 5 s., der Herren 
Bäckerei 4 s., Казр. Blome 4 s.; Joh. Boese 4 s., Joh. Krimpkamp 
2, s., Herm. Vinne, nunc Herm. Voss З s., die Bogelmansche, nunc 
Kasp. Blome 2!/, s., Frz. Westeken, nunc Joh. v. Detten З s., heredes 
q. Johis, Schwering, nunc Herbord Schrivel (R 1: Zwiefel, R 3: Schi- 
welt) 3 s., Badstübner anf der Bergstrasse 3 s., heredes q. magistri 
Jac. Hitzeley, nunc vidua Schrivers 3 s., Nesa v. der Ruer uxor Berni. 
Mersmans 2 s.; aus der Schuemacher Hause, nunc Joh. Halstrup 18 d.; 
heredes Mathiae Stroes (R 2 u. 3 add.: nunc Joh. Eschman incola) 14 
d., Licent. Kerkhof 9 s. 4 d., ex domo (R 1 add. Augustiners, nunc) 
Hans Jürgen Lütringhausen 1 s. 4 d., vidua magistri (R 1: Meistern) 
Hillebrandten zur Beck 3 s. 8 d.; Peter Hegeler faber (R 1: Farber) 
1 в.; ex domo q. Johis, Embsen, modo Balthasar v. der Horst, Gold- 
schmied, 1 s.; D. Joh. Lipper (В 2: Lepper) vicar. maioris eccle. 18 d., 
D. Joh. Boddeker, nunc famula Eichholz 2! s.; M. Everd Achterman, 
nunc Werner Hoveman 18 d., heredes q. Licent!. Meyer, nunc Lutg. Lage- 
man 4 s., provisores pauperum ufr Bergstr. 1 Mk., heredes q. Johis. 
Nagels 8 s., Joh. Schötteler 4 s., Joh. Halstrup 2 s., vidua M. Severini 
Rostert 2 s., provisores in der Wegesende (R 1 add.: nunc Hoyering) 
8 s. 4 d.; relicta Petri Wernings 2 s. 8 d.; Wolter. Plonies, nunc der 
Schuemacher Haus 3 s.; ex domo sociorum camerae 18 d. Summa 3 
Rthlr. 8 s.; der 8. Schill. pflegt dem colligenti verehrt zu werden. 
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vembris obiit Nycolaus diaconus, pro quo dantur 6 sol. Item 
X. Kal. Decembris Cecilie virginis obiit Bernhardus cantor, 
pro quo dantur 6 sol. 

Sequitur tertia obedientia noviter ordinata». 

Curia Svinehorst > t solvit 6 molt sil., 6 molt ord., 6 molt 
av., 6 porcos et 12 pullos; domus vicini sui * 3 molt sil., 
З molt ord.°, 2 porcos?; tertia domus, que dicitur Hecht- 
hus * ®, 2 molt ord., 1 molt av. et 24 pullos; domus Suederinch * 
5 molt sil., 5 molt ord. et 5 molt av. 5 

Item decima in Brigdorppe 5 et decima in Doleberghe * 
ad curtim pertinent antedictam ! 7. 

Fol. 108. De predictis* ministrabit officiatus! 35 molt sil. ad 

pistrandum 9 et 5 sol. pistori. 


8) c u. d Sequitur de curte Svineshorst cum suis pertinentiis infra- 
scriptis; b u. e Sequitur de curte Svinehorst noviter ordinata. — b) е 
Svineshorst; b Suinhorst. — ©) c add. et. — 4) b u. e add. (e v. spä- 
terer Hd.) её 12 pullos. — е) Heithhus? Vgl. unten Anm. 3. — De 
м. d om. — 8) b Brickentorpe; b u. e add. (e v. späterer Hd) in par. 
Albachten. — h) b Dolenberghe. — 1) c u. d add.: Item possessor bo- 
norum camere 2 marcas in epiphania Domini. — k) b add. bonis. — 
1) c u. d dabit possessor. — In e ist ministr. off. durchgestrichen u. 
darüber gesetzt: bonis dantur. 


1) R: Schwienhorst maior, prop., Ksp. Telligt [Telgte] — gl. Abg. 
— 2) R: Schwienhorst minor ibidem, prop., — sil. (R 1: 2, R 2 u. 3:) 
8 molt; sonst gl. Abg., dazu 12 pull. — 3) R: Heidman, prop., Kap. 
Telligt — 1 molt hord., 2 molt hav., 24 pull — 4) R: Schweerman 
par. S. Mauritii, prop., — gl. Abg. — 5) R führen hier weiter an: 
Oeding in Billerbeck, prop. — 8 molt sil., 2 molt hord., 3 molt av., 
2 porc., pro servitio 8 Rthlr.; Beckerman in Greven, prop., — 22 sch. sil, 
6 sch. hord.; Lohekötter (R 1: Lakötter) in Nortwolde, prop., — 1% 
molt av. — 6) R: Brirup praeter decim. min. 1 molt sil, 1 molt hord., 
15 Sch. hav. — Jetzt Brirup Ksp. Albachten. — 7) В führen hier im 
ganzen an: decima min. ex parochiis Albachten et Bösensell u. zwar: Egge- 
man (R 2 u. 3: Eghman) jetzt Eggemann [Ksp. Albachten] — je 1 molt sil. 
u. hord., 2 molt 2 sch. av., decim. min.; Brirup (s. vor. Anm.); Embsman 
(R 2 u. 3: Emeschman) [Ksp. Albachten] — je 1 molt sil. u. hord., 2 
molt 6 sch. av., decim. min.; Rengerman — 6 sch. sil., 9 sch. hord., 
15 sch. av., decim. min.; Hoveman — 6 sch. sil, 8 molt hord., 1 molt 
av.; Oistendorp — 1 molt hord., 21/9 molt av., decim. min. — 8) Desgl. 
im 17. Jahrh. nach R. 
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Ad hanc obedientiam* pertinet etiam curtis 
Dalhof! cum suis pertinentiis. 


De hac сопа ^ dantur 9 sol. XVIII. Kal. Februari in 
memoria Luberti custodis S. Martini, item 8 sol. IIT. Nonas 
Febr. in memoria Luberti presbyteri; item 9 sol. in memoria 
Wolmari ° prepositi VII. Kal. Martii; item 9 sol. VI. Id. 
Mai Gordiani et Epimachi in memoria Hunoldi laici cum 
coniuge sua Jutta. 


Sequitur quarta obedientia noviter ordinata??. Fol, 10%. 


Decima in Sendene: Villicus curtis tenetur recipere obe- 
dientiarium * vel suos nuntios in die beati Laurentii cum 12 
equitaturis et, cum bene eos procuraverit, dabit 4 sol. ®; Go- 
defridus f de Ostendorppe * 2 sol. et min. decimam ; ton Vene 5 
2 sol. et min. decimam; Butenborg 9 2 sol. In par. Bulleren 
de Erdinchus " 13 den. In par. Otmersbocholte de Stertwic ¢ ® 
12 den. et min. decimam; item Hellewordus 3 sol; item 
Lubertus 3 sol. ? Item in par. Ludinchusen to Peddenhorst 


в) b, c u. e hec bona; d predicta bona. — b) cu. d curte. — с) c u. 
d Volmari. — d) c u. d Sequitur de decima et bonis in Sendene et 
earundem attinentiis subsequentibus; e Sequitur bona noviter ordinata. 
— €) с, d u. e possessorem. — f) e Gotfridus. — 8) c u. d Sterwic. 


1) ist Schulze Dahlhof Ksp. Milte Kr. Warendorf, wie zu schliessen 
ist aus Nies, M. U. 8. VII. Nro. 59. — R führen nur die oben genannten 
hier an. — 2) R: Obedientia Senden. — 3) Nach R zahlte Johann 
Droste ex curte Wilbranding — 4 s. Es heisst dabei: In die divi Lau- 
rentii ad pulsum campanae colliguntur in coemiterio Sendensi pecuniae 
(die folgenden Abgaben) Den dazu sich einfindenden Obedienziar oder 
seinen Vertreter hatte R zufolge Schulte Wilbrenninghof, nunc validus 
Sanderus Droste gastlich aufzunehmen (suscipere et humaniter tractare). 
Die curtis ist das jetzige Haus Senden. — 4) R führen an: Potthoff [Dorf- 
bsch., óstlich vom Orte] zu Senden — 2 s. u. blut. Zehnten. — 5) R: 
(Droste) ex domo zum Venne — 2 s. — 6) R: Schonebeck ex Buding- 
hove (R 2 u. 8: Ludinghoye) — 2 s. — 7) R: (Droste) ex Her- 
dinghove — gl. Abg. — 8) R: Stevenink oder Zaber (R 2 u. 8: Sabe) 
— 1s. u, blut. Zehnten. — 9) Nach R zahlte Niehof (В 1: Niehaus) 
zu Ottmarsbocholtz 24, s.; Kaldewey (Е 1: Kaldewien) daselbst 18 d.; 
Dietrich zur (R 1: zum) Langenhegge 18 d. 
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12 den.; item Weschelus* 1 20 den. et min. decimam; item 
de Bertelwich ^ 12° den. ? 

Ad predictam obedientiam? pertinent, que 
sequuntur. 

In par. Oldenberghe domus tor Horst $ solvit 10 molt 
annone et 2 porcos et ibidem domus, que vocatur Lohus +, 
solvit manipulum et min. decimam ; que empta fuit pro 6 marcis. 

Item decima duarum domorum in Ostenvelde solvit ma- 
nipulum et min. decimam. 

Item domus in Dummete * 5 1 molt sil. et 1 molt ord. 

Item Norttorpe 5 decima unius domus; Clechem in eadem 
villa ? cum quibusdam agris solvit manipulum et min. decimam. 

Item domus Emesinch ® dabit 6 molt annone, 2 molt 
sil., 2 molt ord.f, 2 molt av. — Item Middelsete 16 scep. sil. 

Item Grashorne ? 3 sol.; de area Conradi Lensinch 22 den. 

Item domus Menninch 8 1° 8 sol. et 6 den. Domus in 
Rodope? 1! 4 sol, 2 scep. magnarum! nucum. 


a) c u. d Wescelus; e Wecselus. — b) с u. d Bertelwic. — ©) c, d 
u. e 20. — 3) c, d u. e predjcta bona. — е) e add. v. spätzrer Hd. 
in par. Borchorst. — f) c add. et. — 8) a Mentunch (Metüch). — №) е, 
d u. e Rodorpe. — 3) c magnorum. 


1) R: Messink (R 2 u. 8: Meynk) daselbst — 20 d. u. blut 
2. — 2) Nach В. zahlte Offeweldiger Кар. Lüdinghausen 1 s. — Pedden- 
horst heisst jetzt Per(re)nhorst; an Bertelwik erinnert Schulze Bertels- 
beck. — 3) R: Horstman zu Aldenberge, servus, — 2 molt sil, 4 molt 
hord., 4 molt av., 2 porc. et 6 sol. В 2 u. 3: Nota: Ао. 1609 Georg. 
Horstman manumissus 28 imperialibus . .; ао. 1616 Herm. Horstman 
renunciavit praedio erga 100 Thìr. et repletionem cistae et libertatem, 
pro qua ipsius parens promisit 23 Thlr. — 4) R: Lohman — als Korn- 
Z. je 1 molt bord u. av. u. blut. 7. -- 5) R: Boddeling (В 1: Bod- 
desing) zu Borchorst — 14 sch. sil., 14 sch. hord. — 6) R: Narendorf 
oder Nortrup zu Altenberge — blut. Z. u. an Korn-Z. je 18 sch. hord. 
u. av. — Jetzt Natrup (was wohl früher Bschsname war). — 7) R: Spie- 
kerman zu Altenberge — blut. Z. u. an Korn-Z. je 2 molt bord u. av. — 
Jetzt Spiekermann, Nachbar des Vorigen. — 8) R: Schulte Wieling zu 
Albachten bewinkauft die Emmesinghove quaternis annis ad 16 Еі. 
u. gibt jährlichs 2 molt hord., 4 molt hav., 2 pull, 1 porc. — 9) Е: 
Grashorn (R 2 u. 3: Gresshorn) — gl. Abg. — 10) R: Mennink ra 
Oldenberge — gl. Abg. — 11) R: Reinerdink (R 2 u. 3: Reverding) 
zu Dodorf — 2 s.; item 2 Sch. Baumnüsse. 
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Est domus trans Aquam, que empta fuit pro 10 marcis 
a Hermanno Hobinch* * et solvit 10 sol. 

Item medietas domus to Dale *, que solvit 6 molt an- 
none scil. 6 scep. trit., б scep. albe pise, 2 molt ord. et 3 
molt av. ? 

Iste obedientiarius® dabit de premissis* ta- Fol. 11% 
liad, que sequuntur. 

Tyburtii dabit vicariis 30 den.; item ad memoriam Hen- 
rici, qui dicitnr Speculum e, 7 sol.; item Ludgeri in ieiunio 6 
sol. Item Thymothei obiit Bernhardus presbyter, pro quo 
. dantur 9 sol.; Gervasii et Prothasii obiit Jutta sororf nostra, 
pro qua danturs 7 sol. In memoria Bernhardi laici cum 
Bernhardo filio suo dantur^ 6 sol. de decimis duarum domo- 
rum Middelsete et Rodope i. 

De duabus domibus in Ostenvelde dantur 5 sol. in die 
Jacobi et 5 sol. in memoria Landolphi presbyteri. 

Item Felicissimi et Agapiti de decima Norttorppe 5 sol. 
in memoria cuiusdam * presbyteri. Item  Foce! episcopi et: 


з) c u. d Hokinch. — ») c, d и. e possessor. — ©) c и. d add. 
bonis. — 4) d om. — е) a u. e speclm. — f) d uxor. — 8) e datur. — 
h) c u. d от. 1 sol. In mem. bis dantur. — i) c u. d Rodorpe. — *) e 
cuiusdem. — !) c Face. 


1) R (2u. 3 add.: Averhagen alias) Schilling Droste — 10 s. pro 
decima. — 2) R: Dael minor — gl. Abg.; dazu die halbe Mast u. Ovet. 
— 8) R führen hier ausser den bisher daraus Verzeichneten an: Stuerler 
Böhmer — blut. Zehnten u. an Kornzehnten 14 sch. hord., 1 anser., 
1 pull., de campo quaternis annis subarrhando 4 Thlr. — Das alte Broek, 
zum Altenberge gelegen, gehóret halb dem Obedientiario u. halb zur 
Wilkinghegge u. wird insambt gebrauchet. — Conr. Stael zu Dulman, 
deinde Lubert. Stevening, dein Schedelig zum Osthove ex campo quodam 
— 4 Mk.; Gerd Kock ibidem aus dem Roggenkamp — 1 Mk.; Schulte 
Varwick zu Buldern — 1 Mk.; aus dem Speckhäuser Gute zu Billerbeck 
— 2 Mk.; dominus bursarius maioris semel 22 d. u. feria II. u. Ш. 
post Esto mihi je 8 d. — Auf Laurentiitag (s. ob.) in Senden zahlen: 
Joh. Droste ex domo Ueding — 3 d: Schulte Selking — 31/, s.; 
Embschehove — 8 d.; Steinkamp — 2 s.: Bernd zur Wische (R 1: lüttke 
Wischman) in Buldern — 6 d.; Herm. Vólle ibidem — 2 s. (Wisch- 
man u. Vólle haben auch blut. Zehnten zu geben); Rolichman prope 
Warendorf — 8 s. 





Fol. 11>. 
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martyris 5 sol. de eadem decima. ltem in memoria Esselini 
diaconi et scolastici 5 sol. de eadem decima. 


De domo in Horst et duabus domibus in Dummete da- 
bit* obedientiarius® 9 sol. VI. Kal. Febr.; item 6 sol. IV. 
Kal. Febr.; item 10 sol. canonicis, de hiis 2 sol. sacerdotibus, 
campanariis et duodenis et pro candela et pro thure, VII. 
Kal. Octobr.; item 6 sol. VI. Id. Decembris. 


De dimidia domo in Dale dabit idem obedientiarius e in 
die Marie Magdalene 5 sol.; item in memoria Hermanni epi- 
scopi, qui obiit VI. Id. Junii, 9 sol. 


Item ante nativitatem Domini, dum agitur* memoria 
eius, qui dedit officium * Gronovere, dabit obedientiarius * 
1 marcam. 


Item ponet 1 candelam ceream in quarto candelabro iuxta 
maius altare, que ardebit per totum annum ad summam 
missam. 


Sequitur quinta obedientia noviter ordinata f !. 


Decima in par. Lembekes ?: In villa Rede 8 domus 
dant manipulum in agris et min. decimam® In par. 


8) e dabuntur (Korr.). — *) e (auf Rasur), c u. d possessor. — 
о) c, d u. e possessor. — 4) c u. d agetur. — е) c, d u.e bona. — 
f) d Sequitur de decima et bonis Lembeke cum suis pertinentiis infra 
scriptis; c om. die Ueberschrift; e Sequitur de bonis Lembeke. — 8) € 
add. cum suis pertinentiis curti Hiddinchsele annexa (die 3 letzten Wor- 
ter sind ausradirt bes. durchgestrichen). 


1) R: Obedientia Lembeck. — 2) Lembeck, Dorf nördl. v. Dorsten. 
— 8) Vgl. Niesert. M. U. S. VII. Nro. 80; Wilm. U. B. IIL Nro. 110, 
wonach die decima Rothe in par. Lembeke 1917 an das Domkapitel 
kam. Rede ist das jetzige Rhade westl. v. Lembeck. R: In Койде: 
1. (В 2 п. 3: Henr.) Rost (R 3: Ross), ein Vredensch Gut, gehórig an 
das Haus Gemen zu verthetigen; 2. Rensing; hiervon hat Gert Hensen 
den halben Theil, Gert Mecking u, Gert Bresser jeder !/,; 8. Joh. Mer- 
tens, ein Clevisch Lehngut; 4. Joh. Hülsekens, dem Herrn v. Lem- 
beck eigenhórig; 5. Bernd Werning (R 1: Wernsing), ein frei Gut; 
die Halbscheid hat Bernd Teben zu Borken; 6. Bernd Horsting, dem 
Herrn zu Lembeck gehórig; 7. Joh. Wabelen (R 2 u. 3: Nabeln) alias 
Joh. de Lüttke für (R 2 u. 3: zu) Harping. Hi septem in Rodde dant deci- 
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Heydene 1 domus to Heghinc ? solvit 4 molt sil. per mensuram 
decimalem et min. decimam. Ex una parte ville, ubi sita 
est curtis to Heghinch, omnes domus dant min. decimam 3. 
To Osterwich 3 domus; quelibet solvit 6 mod. sil. per 
mensuram decimalem et min. decimam; Wenzinch* 18 scep. 
sil. per mensuram decimalem et min. decimam ; domus Strot- 
wich * 12 scep.^ sil. per mensuram decimalem et min. decimam. 
In par. Borken domus Henrici tore Redenbruggend5 2 
molt sil. per mensuram decimalem et min. decimam ; Lensinch 
to Rederbruggen 5 1 molt sil. per mensuram decimalem et min. 
decimam; Ecginch* ibidem " 1 molt sil. per mensuram de- 
cimalem; domus Querenbeke $ 1 scep. sil. per mensuram de- 


a) c Wensynch. — >) c om. — с) e to. — 4) c u. d Redderbrugghen. 
— €) e Geginch, 


mum manip. in agris et decim. min. Verdingt den Garbenzehnten vor 8 
Molt Roggen Dülmer Masse, machet 8 Molt 8 Sch. Münstersch; Ufgeld 
6 Rthlr.; von den blut. Zehnten 7 holl. Thlr, 


1) Dorf Heiden bei Borken. — 2) ist nach R Schulte Temminghof 
im Dorfe Heiden, der Stadt Borken eigenhórig; [zahlt] praeter decim. 
min. 2 molt 2 sch. sil. — 3) R zählen auf: 1. die Ruwe, in der Lib- 
licher Bsch., eigenhórig Nesselrodt bei Dorsten, — 9 sch. sil. praeter 
decim. min.; 2. die Hockenbecken-Hove Ksp. Heiden, welche itzo die 
Erben der Wittiben Heiden gebrauchen, — 3 sch. sil; 3. die Berten- 
Hove, welche gemelte Erbgen. v. Heiden gebrauchen, — 3 sch. sil. — 
Nach R 2 u. 8 war der Zehnte in Heiden im 17. Jahrh. für 50, dann 
60 u. ао, 1675 für 70 Thlr. verpachtet, Es heisst da zugleich: Zu wissen, 
dass etliche darunter sein im hollündischen Gebiet, davon die Zahlung 
verweigert wird. — 4) R: Strowick Ksp. Heiden, ein Freimann, [jetzt 
Stroick] — 6 sch. sil.; item decim. min. — 5) Nach R wohl geteilt. 
R führen an: Joh. zur Stegge, eigenhórig Gerd Sommer binnen Borken, 
u. Perick (R 2 u. 3: Perich), beide in Bsch. Rehebrüggen; neben kl. Z. 
zahlte jener 8, dieser 6 sch. sil. — 6) R: (R 2 u. 3: Gerh. Sommer zu 
Borken) aus dem halben Erbe Lansing zu Borken bei der Rehebrüggen 
— 17% sch. u. 1%, spind sil. u. 9 d. (R 2 u. 3 om. 9 d); Upping 
Bech, v. Rehebrüggen, eigenhörig in das Hospital zu Borken, aus der 
andern Halbscheid — ebensoviel. — 7) R: Egging Dech, Rehebrüggen, 
gehórig in das Kloster Johannis in Borken, — praeter decim. min. 3 
sch. 3 spind sil. (R 2 u. 3: pro decim. min. 8 sch. sil.) — 8) В: Querne- 
beck Bsch. v. Rehebrüggen, eigenhörig in den Mühlenhof zu Bocholt, — 
3 sch. sil. praeter (В 2 u. 3: pro) decim. min. 
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cimalem et min. decimam; to Ebinch* in den? Homere! 1 
molt sil. per mensuram decimalem et min. decimam. — In 
par. Sutlon in villa Nedertinne curtis Welinch * 3 molt sil. 
et 3 scep. per mensuram decimalem et min. decimam ; domus 
Bordencamp ® 1 molt sil. per mensuram decimalem et min. 
decimam ; Ghelinc* + 2 molt sil. per mensuram decimalem et 
min. decimam ; Hermelinch ® 2 molt sil. per mensuram deci- 
malem et min. decimam. 


Sequituralia decima, que predicte obedientie* 
est annexa. 


In par. Vredene domus Dodekinc e 6 18 веер. sil., 6 scep. 
ord., 2 den. Daventrienses f et min. decimam; Boykinc * 30 
scep. sil., 4 den. Daventrienses et min. decimam. In par. 
Winterswic in villa Misten& domus Henhinch 8 et domus 
Rechenhinch ! ? dant manipulum in agris et min. decimam 
et quelibet 2 den. Daventrienses; domus Rensinc 1° 16 scep. 


a) c Ebinc. — b) e dem. — ©) c u. d Ghelinch. — à) c, d u. е 
predictis bonis. — е) c u. d Dodekinch. — f) c u. d Davantrienses, 
dsgl. unten. — 8) a Miste undeutlich geschr. (unsten), daher c, d u. е 
nusten, —- b) c Henhanch; d Henkinch. — i) e Rechenhinc. 


1) В: Thebing Dech, v. Rehebrüggen, gehörig der Aebtissinnen za 
Vreden, — praeter (R 2 u. 8: pro) decim. min. 10 sch. sil. — 2) R: Weh- 
ling Dech, Nichtergen Ksp. Alten [Nichtern Ksp. Südlohn] ist wiet, 
zugehórig Viermunden zum Oeink — 18 sch. sil.; pro decim. min. 6 s. 
— 8) R: Bordenkamp Bsch. Nichtergen Ksp. Alten ist auch wöst, zuge- 
hórig vorgenanntem Viermund, — 6 sch. sil, pro decim. min. 6 s. — 
4) R: Veling (R 2 u. 3 add.: sive Gehling) prope Oeynk Bech. zu Kotte 
Ksp. Winterswyk, ап das Haus Bredevort eigenhórig, — 8 sch. 3 spind 
sil., pro decim. min. 1 ort fior., (R 2 u. 3 add.: modo 3 в.) — 5) R: 
Hermolding Bsch. Nichtern, Eigenhóriger des Landesfürsten, — 1 mok 
sil.; pro decim. min. 21 s. — 6) В: Rensing Eller-Bsch., dem Kapitel 
in Vreden eigenhórig, — 18 sch. sil; pro decim. min. 21 s.; pro 2 den. 
Daventr. 1 s. — 7) R: Boking (R 2 u. 3: Goecking) ibidem, besagtem 
Kapitel eigenhórig, — 18 sch. sil; pro decim. min. 21 s.; pro 4 den. 
Dav. 25. (К 2 u. 3: pro 2 d. Dav. 1 s.; in antiquis pro 4 d. Dav. 2 s. 
— 8) R: Hemming Bsch. zur Misten, eigenhórig der Vredenschen Abteien, 
— 8 sch. sil, pro decim. min. 3 s. — 9) R: Borken (К 2 п. 3 add.: vel 
Gorken) Bsch. Miesten, Eigenhóriger Rotger v. Deipenbrocks zu Tenking, 
— 8 sch. sil.; pro decim. min. 8 s.; (R 2u. 3 add.: pro 2 d. Dav. 1 s) 
— 10) R: Rensing Dech. Miesten, gehörig in das Richtamt Bredenvort, 
— 8 sch. sil.; decim. min.; pro 2 d. Dav. 1 s. 
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sil., 2 den. Daventrienses et min. decimam ; Buninc ! dat ma- 
nipulum in agris. In par. Álthen? 16 scep. sil. et min. de- 
cimam et quedam domus pertinens ad domum Werenzinch * ® 

dat manipulum in agris; Poppinch * dat manipulum in agris et . 
min. decimam; to der Bruggen 5 1 molt sil., 2 den. Daventrienses 

et min. decimam. — Hec annona tota datur per mensuram 
decimalem *. — De premissis dabit obedientiarius 15 molt 

sil. medie mensure ad pistrandum * et incipiet cirea festum 
Jacobi ministrare 4. 


Sequitur alia decima in par. Greven sita etFol. 12s, 
ad obedientiam? pertinet antedietamt 


Domus tor Telet ” 3 sol. et 3 den.; Buschus in villa 
Ulenbroke ? in par. Nyenberghe 30 den., 9 scep. ord. et min. 
decimam; Ricquardinc ? ibidem 2 sol, 68 scep. ord. et min. 


а) c Weresinch; d Werezinch. — b) c u. d possessor; e possidens. 
— ©) e pristrandum. — 4) c u. d om. — *) c, d u. e bona. — f) c u. 
d supradicta; e anted. — &) c 5. 


1) В: Büning (R 1: Biening), qui (R 2 u. 3: cuius situatio) inveniri 
nequit, — 3 s. — 2) Aalten nórdl v. Bocholt im Hollindischen. — 
3) R: Wernsing (R 1: Werensing) Dech. Dalen Ksp. Alten, eigenhórig 
Franz Drosten zur Becke, — 8 sch. sil.; pro decim. min. 3 s. — 4) R: 
Horneman (R 2 u. 8: Herneman) Ksp. Alten dat decimum manipulum 
de agris ufm Alten Esch, in die Pastorei zu Alten eigenhörig, — 8 sch. 
siL, welches also verdinget. — 5) R: Bernd (R 1 add.: zum Plehr oder) 
zur Brüggen (R 2 u. 3 add.: oder zum Kley) Bsch. Dalen Ksp. Alten — 
6 sch. sil; item (R 2 u. 3: pro) decim. min. — 6) R führen ausser den 
nachgewiesenen Hófen hier an: Waldwisch Bsch. Nichtern Ksp. Alten, 
daselbst [wohl dem oben genannten Viermund] eigenhórig — 3 sch. 1 
spind sil; Rensing Bsch. Wirte Ksp. Borken, gehórig dem Kloster 8. 
Johannis in Borken, — kl. Z. u. 3 sch. sil. — 7) R: Schulte zur Telt 
(В 2 u. 8: Schulte Tilt) zu Greven Bech. Westerod, Thumbkellnereien- 
Eigenhöriger, — gl Abg. (R2 u.3: 81, al Jetzt Hof Тегі. — 8) 
R: Buschman Dech, zum Uhlenbrock, eigenhórig in das Kloster S. Aegidii, 
— gl Abg. (R 1 unrichtig: 24, sch. sil. statt 2%, s.) Nach R 2 u. 3 
pro decim min. 1 Rthlr. — 9) R: Recqwart (R 1: Reckwert) in vorge- 
nannter Bsch., eigenhórig der Thumbkellnerei, — gl. Abg. (R 1 om.: 6 
sch. hord.); nach R 2 u. 3 pro decim. min. 1 К. 
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decimam ; Camphus in eadem par.* 12 den. Item in eadem 
par. Borghardinchof in villa Langenhorst 18 den. * * 


Sequitur alia decimaempta a domino deSten- 
vorde sitain par. Oldenberghe in villa Woltorppe'. 


Everwinine *? 2 scep. trit., 12 den., min. decimam et 
1 boten lini; tor Hove * 2 scep. albe pise, 12 den. et min. 
decimam et linum; Seghebrachtinc 3 5 6 den., non plus; Bur- 
mesterinch * © 2 scep. trit., 1 scep. fabe, 12 den.f, min. de- 
cimam et linum. Honholte priorissa" 14 scep.* ord. et 12 
den.; in den Haghen ® 2 scep. trit., 1 scep. fabe, 12 den., 
min. decimam et linum. In par. Havekesbeke Owesselen ° 
2 scep. trit., 1 scep. fabe, 12 den., min. decimam et linum. 
In par. Rokessclere ^ Teghederinc episcopi 19 2 веер. tritici et 
6 den.; ibidem Nanne 14 scep.! ord., 1 scep. et dimidium 


a) in a v. andrer Hd. — %) c u. d add. predictis bonis annexa. — 
е) d Erverwininch (т übergeschrieben); c Erberwininch. — 3) c Seghe- 
brachtinch. — 9) c u. e Burmesterinc. — f) e add. et. — 8) с om. — 
h) c, d u. e Rokeslere. — i) c om. 


1) R: Kamphues (R 2 u. 8 add.: ist eine wóste Hove) in der Bech. 
zum Hagen (R 2 u. 8 add.: gehórig dem Drosten) — gl. Abg. — 2) R 
führen hier an: domus Varwick ten Hagen Ksp. Nienberge, eigenhörig 
dem von der Tinnen zum Bernfelde, modo patribus Societatis, — 11 & 
— 3) R: Gerding Bsch. Woltorp (R 2 u. 3: Waltrup), der Thumbkellnereien 
eigenhörig, — gl. Abg. (aber kein |Flachs; R 1 om. 1в.; R 2 u 3: pro 
decim. min. 1 Rthlr.) — 4) R: Hoveman ibidem, eigenhörig dem Kapitel 
zu St. Ludgeri in Münster, — gl. Abg. (aber kein Flachs; R 1 om. 
15; R 2 u. 8: pro decim. min. 14 в.) — Jetzt Homann Bech, Waltrup 
Ksp. Altenberge. — 5) R: Segberting (R 2 u. 3: Severding) ibidem Bech. 
Woltrup, cuius possessor Dr. Theod. Scholver (R 2 u. 3: olim Scholver, 
modo patres Societatis) — 6 d. — Jetzt Haus Sieverding. — 6) S. folg. 
Anm. — 7) R: Priorissa in Holte Ksp. Havixbeck, — 12 d., 14 sch. hord., 
1 sch. fab.; eadem von dem wösten Burmestering Ksp. Altenberge Bech. 
Woltrup — 1 в., 2 sch. trit, pro decim min, 6 s.(R 1: 6 d). — 8) Е: 
Supradicta priorissa in Hohenholte von Hagemans (R 1: Hogemans) Erbe 
Bach. Woltrup — gl. Abg. (pro decim. min. 6 s.; kein Flachs). — 9) R: 
Röelever zu Havixbeck Herkendörfer Bsch., Thumbkellnereien-Eigenhöri- 
ger, — gl. Abg. (aber 2 sch. fab. u. kein Flachs). — 10) R: (R2 u. 3 
add. : Grosse) Thier Dech, Schonebeck, dem Fürsten eigenhórig, — gl. Abg. 
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trit., 12 den., min. decimam et linum; Jocweghe * 14 scep. 
ord., 1 scep. et dimidium trit., 12 den.*, min. decimam et 
linum; Johannes Eckehardinch >? 14 scep. ord., 1 scep. et 
dimidium trit., 12 den., min. decimam et linum; Tvenhusen © ® 
2 scep. trit., 2 sol, min. decimam et linum. In par. Lare 
Langenhorst * 3 molt av. medie mensure. 

Domus lapidea Lamberti Travelmanninc 3 apud cimiterium 
S. Lamberti pertinet ad hanc obedientiam * et solvit modo 
15 sol. 5 

Sequitur alia decima empta a prepositoS. Marie 
in Rode pro 17 marcis et est sita in par. Nortwoldet. 

Hilsekinc 6 4 sol. et min. decimam ; Vorenhede 7 12 den. et 
min. decimam ; domus tor Vlot £ 20 den. ; Richardinc ? 3 sol. ; Edel- 
gherinch£1? 14 den. et min. decimam. In par. ReneGhelendorppe!! 


3) 12 d. ist in с durchgestrichen ; e add. et. —») c u. d Echehar- 
dinc. — е) d Thuenhusen. — 4) c -inch. — 9) с, d u. e hec bona. — 
— f) c u. d add. predictis bonis annexa. — 8) c Edelgerinc. 


1) Nach R zahlten gl. Abg., wie früher Nanne u. Jocweghe, lüttke 
Cotteman (R 2 а. 3: Cateman) Aver-Bsch. Ksp. Roxel, der Thumbkell- 
nerei eigenhórig, u. Engelberding Dorf-Bsch., in das officium Schmalampt 
eigenhörig ; linum fehlt aber, wie auch in den übrigen Abgaben hier, 
was darauf schliessen lässt, dass der Flachsbau im 17.Jahrh. dort nicht 
mehr betrieben wurde. Pro decim. min. zahlten sie nach R 2 u. 3 jeder 
1 Rthlr. — 2) R: Eggert Aver-Bsch. Ksp. Albachten, eigenhörig, der 
Thumbkellnerei, — gl. Abg. (om. linum). — 3) К? о. 8: Twehus maior 
zu Albachten Nieder-Bsch., der Thumbkellnerei eigenhörig, — gl. Abg. 
(om. linum; pro decim. min. 1 Thir.). — 4) R: Langenhorst in der Aver- 
Bech. zu Laer, Thumbkellnereien eigenhórig, — 23 sch. av. — 5) R: re- 
licta Bernardi Tilbeck, nunc iudex Leisting in Lamberti, Stadt Münster 
— 15 s. — 6) R: Hilssing (R 1: Helsink) in Nordwalde Dech, Weste- 
rod, eigenhórig ad vicariam 8 . . . (R om. den Namen) im alten 
Thumb, — gl. Abg. (R 2 u. 8: pro decim. min. 1 Rthlr) — 7) Б: 
lüttke Vornheide ibidem Westerroder Bsch., eigenhörig der Scholasterei 
zu St. Mauritz, — gl. Abg. (R 2 u. 8: pro decim. min. 14 s.). — 8) R: 
Bernt zur Floyt ibidem Kirch-Bsch., eigenhórig uf des Landesfürsten Hof 
binnen Münster, — gl. Abg. — 9) R: Rickerding ibidem Bsch. Westerod, 
eigenhörig Althues zu Nortwalde, — gl. Abg, — 10) R: Berteling ibidem 
Suttorfer Bsch., eigenhórig dem Gografen Uphues (R 2 u. 3 add.: nunc 
decano Brabeck) — gl. Abg. (В 2 ч. 8: pro decima min. 6 5.) — 11) В: 
Ernsting Bsch. Gellendorf Ksp. Rheine, Wilh. Morrien eigenhórig, — gl. 
Abg. (R 2 u. 3: pro decim. 14 s.). 

5 
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26 den. et min. decimam. Northof * in par. Soltesberghe 5 
sol. — Cives in Alen ? dabunt 1 marcam in synodo * autump- 
nali. Item ad hanc obedientiam * pertinet domus Strich * sita 
iuxta cimiterium S. Marie trans Aquam ® et solvit 4 sol. 
Fol. 8b, Sequitur alia decima sita inStenvorde * et per- 

tinet ad premissa. 

Borghorst 4 5 dabit 4 sol. et 4 scep. trit.; Vosdingge ° 2 
sol. et 2 scep. trit.; domus Gerwini de Bracht 7 2 sol. et 2 
scep. trit.; domus Everhardi de Norttorppe ® 18 den. et 18 
crateras trit., 3 scep. albe pise. Isti omnes dant min. decimam *. 

Domus Vriglinctorppe* iuxta Vrekenhorst !* 
pertinet etiam ad premissa. 

Hec domus dabit singulis f annis 26 8 scep. ord., 2 molt 
av., 5 scep. albe pise, 1 molt trit., 5 scep. fabe et 2 porcos. 

Item Sachtenhem !! similiter ad hanc obedien- 
tiam? pertinet. 


a) a synado. — b) c, d u. e hec bona. — ©) e Scrich. — 4) d u. 
e Borchorst. — 9) c u. d Vrighillinctorpe; e Vrilinctorpe. — f) a 
singlis. — 8) e 16. 


1) R: Rempe sive Nordhof zu Salzbergen — gl Abg. — 2) В: 
oppidum Ahlen — gl. Abg. — 3) Es ist wohl das Haus der unter dem 
Münsterschen Lehnsadel damals sich findenden Familie Strich oder Strick. 
Im 17. Jahrh. waren 2 Häuser an die Stelle getreten. R: trans Aquas: 
Wessel Potthof, nunc Bernd Schmedding, sartor (В 2 п. 8: Schneider), 
— 2 s; de domo angulari q. Luberti Meyers — 2 s. — 4) d. i. Dren- 
steinfurt. — 5) R: Bockhorst Bsch. Kleister (R 2 п. 8: Cloester) Ksp. 
Drensteinfurt, eigenhörig Joh. von der Recke zu Steinfurt, — gl. Abg. 
Jetzt Schulze Bockhorst Dech, Eikendorf. — 6) R: Vossding Bech. Brock- 
hausen Ksp. Ahlen (R 2 u. 3 add.: dem Kapellanen veteris eccle. in 
Ahlen eigenhórig) — gl. Abg. — 7) R: Heringloe Bach. Borbein Ksp. 
Ahlen (В 2 п. 3 add.: dem capitulo zu St. Merten [Martini] eigenhörig) 
— gl. Abg. — 8) R: Oisterman Norddörfer Bech. Ksp. Drensteinfurt 
(R 2 u. 3 add.: eigenhórig vorbesagtem Herrn v. Steinfurt [v. d. Кескер 
— Dia 8, Dis sch. trit. — 9) Dsgl. nach R (R2 п. 3: pro decim. min. 
1 Rthlr). — 10) Е: Hallebuer [jetzt Halbur] Bech, Flintrup Ksp. Frecken- 
horst, in die Obedienz eigenhórig, — gl. Abg. (es fehlen aber die 5 sch. 
fab). R 2 u. 3 add.: gibt itzo eine Zeit lang von Jahren von allem 
oben Gemelten 16 Rthlr. — 11) Hof Sechelmann Ksp. Warendorf; als 
Sahtinhem auch im Freckenhorster Heberegister vorkommend ; vgl. Nies. 
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a Prepositus et capitulum in Cappenberghe dabunt 11 sol. ! 

De premissis dabit obedientiariusb, que se- 
quuntur: 

In crastino circumcisionis in memoria Volcwini* pres- 
beten 10 sol.; in die Fabiani et Sebastiani in memoria Everhardi 
presbyteri 6 sol.; IX. Kal. Febr. in memoria Hermanni pres- 
beten 6 sol.; II. Id. Martis * in memoria Bernhardi vicedomini 
8 sol; VIII. Id. April in memoria Ernesti cantoris 7 sol.; 
XV. Kal. Maii in memoria Bernhardi diaconi 8 sol.; XI. Kal. 
Maii in memoria Frederici presbyteri nostri decani 10 sol.; 
IV. Id Jul. in memoria Wenemari subdiaconi 14 sol. In 
decollatione Johannis baptiste 9 sol. et eodem die 4 sol. de 
domo Alberti Strich *; item in memoria Godefridi presbyteri 
Madelberte virginis 10 sol.; item IX. Kal. Nov. (in) memoria 


a) c Item. — b) c, d м. e possessor. — €) d Volcquini, c Volquini, 
€ Woltwini. — 4) c u. d giehen diese u. die folg. Zeitangaben (bis In 
decollatione) je zum Vorhergehenden. — 9) e Sricht. — f) Codd. om. 


U. S. VII. S. 826. Er gehórt nicht zur Pf. Beelen (s. Register zu Tibus 
Gr. Gesch.), sondern ist der Haupthof des sogen. Sechelmer Orts, einer 
Bauerschaftsabtheilung von Vohren Ksp. Warendorf, worauf schon der 
Kontext des Freckenhorster Heberegisters hinweiset. R führen hier an: 
(R 2 u. 8 add.: Vornischer Zehnt bei) Warendorf: Sechelman (R 1: 
Zochtelman) Bsch. Vorn, eigenhórig der Abteien zu Freckenhorst, — 
10 sch. sil; item decim. min. (R 2 u. 3: pro decim. min. 1 Rthlr.). 
— Ruppel (Е 1: Ruppelman) zu Vorne, der Propstei zu Claholt eigen- 
hórig, — 10 sch. sil, 3s. — Dütting minor ibidem, Stifts Freckenhorst 
eigen, — 9 sch. sil., decim. min. (R 2 u. 3: pro decima min. 1 Rthlr.) 
— Lackehove ibidem, demselben Stift eigenhórig, — 8 sch. sil., decim. 
min. (R 2 u. 3: pro decim. min. 1 Rthlr.). — Sandman ibidem, ein be- 
handiges (R 2 u. 3: Behandigungs-) Guet, in die Obedienz eigenhörig, 
— 8 sch. sil. etc. wie Lakhove. — Wöstman (R 1: Wesseman) ibidem, 
dem Stift Freckenhorst eigenhórig, — 1 sch. sil. — Die Höfe bestehen 
noch jetzt unter denselben Namen. 

1) R führen zur Obedienz ausser den angeführten Hófen noch auf: 
Koep zu Greven, der Obedienz Lembeck eigenhórig, — 9 molt sil., 2 porc. ; 
Schulte Wibberding zu Dülman Dech. Daldrup, eigenhörig an das Haus 
8. Georgii binnen Münster, — 5 s. — De manso Grevinghof zu Ameling- 
büren vom Besitzer des officium Grevinghof altera nativ. S. Joh. bapt. 
— 8 marc. 


5% 
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Adolphi vicedomini 8 sol.; de hiis* dabit capitulum * veteris 
ecclesie S. Pauli Monaster. ^ 6 sol.; item in memoria Lu- 
dolphi prepositi S. Mauritii in die quatuor coronatorum 6 sol. 
VI. Id. Nov.; item III. Nonas Decembr. 12 sol. in memoria 
Thome presbyteri; item II. Id. Decembr. in memoria Detmari 
presbyteri 12 sol.; item VI. Id. Mart. in memoria Wilhelmi 

Fol. 13*.prepositi 5 sol.; item in inventione S. crucis 6 sol. pro Se- 
quentia tunc cantanda !. 

Sequitur adhuc vetus obedientia scil. Lac- 
berghe?, que superius est obmissa e, 

Iste obedientiariusf ecclesie in Lacberghe® est patronus. 
Et^ domus ibidem dotalis * solvit 3 sol.; item in par. Olden- 
berghe domus Hechlinci* 14 gol.; in par. Bilrebeke curia 
Homodinc * 5 6 sol.; curia! Holthusen iuxta Ravensberghe = © 
2 sol.; in par. Borghorst Pravestinc? curia * 10 sol.; in par. 
Otmersbocholte Kedderince ?; 3 gol. ; item ibidem upper P Nem- 
mere tor Widen 4 den.; item de quadam casa in Amelinc- 
buren dicta Bodinch ? 6 den.; in par. Woltbeke a Spechove 1% 
10 den.; in par. Ghymmete Ghelmere 11 2 sol. 


a) e his. — b) a capitlm. — €) c u. d om. — 3) d nunc. — 
е) Ueberschrift in c u. d Sequitur de curte et bonis Latberghe 
et bonis (d earum) attinentiis infrascriptis; e Sequitur adhuc de 
bonis scil. Lacb., quod sup. ete. — f) c u. d Possessor bonorum; 
e possessor. — 8) e Lacbergen. In a ist das c des Namens meist 
von i nicht bestimmt zu unterscheiden ; Lacberge scheint aber die ältere 
Schreibweise zu sein. — b) c om. — 1) c -inch. — X) c u. d curtis 
Homede. — 1) c u. d curtis; desgl. im Folg. hier. — m) а Ravesberghe. 
— n) e Provestinc. — 9) c Ketterinc. — P) c u. d uppen. — 9) e Wol- 
beke. — 1) in a Korr. 


1) Nach R lieferte die Obedienz überhaupt ad pistrinum dominorum 
15 molt sil.; R 2 u. 3 add.: item ad bursam dominorum 14 marc, 2 s. 
— 2) Ladbergen Kr. Tecklenburg. — 3) R: pastor in Ladbergen — 
gl. Abg. — 4) R: Hechelman (R 1: Hochelman) in Oldenberge, prop., — 
gl Abg.; dazu 2 Goldgulden Dienstgeld. — 5) R: Schulte Hoemoet zu 
Billerbeck — gl. Abg. — 6) Vgl. unten fol. 29а, — 7) R: Schulte 
Próbsting zu Borchorst — gl. Abg. (R 2 undeutlich, ob 10 oder 20 
(Korr.); R 3: 20 в.) — 8) R: Ketterman zu Ottmarsbocholt — gL 
Abg. — 9) R führen an: Hartman zu Amelingbüren de manso desolato 
dicto die Kolve — 2 Goldgulden. — 10) R: Schulte Vornhove zu Wol- 
beck — gl. Abg. — 11) R: Berning zu Gelmer — gl. Abg. 
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Summa denariorum predictorum * 3 marce, 5 sol. et 
8 den. 

Sequitur annona, que ad obedientiam pertinet illam* pre- 
dictam *. 

In par. Albachten domus Bruninc e * 3 molt ord., 2 molt 
ат., 1 molt fabe, 14 scep. sil., 4 scep. trit., 2 porcos? vel 
2 so. In par. Rokessclere * domus Jücweghef? 4 molt ord. 
Domus Hemberghes * 2 molt sil. et 2 molt ord. Curia Lac- 
berghe 2 molt sil. In par. Amelincburen* Bodinch 4 scep. 
sl. In par. S. Marie! trans Aquam * de agris apud Ubben- 
berghe! ^ 8 scep. sil. 

Summa sil. 6 molt 2 seen: item 4 scep. trit.; item 9 
, molt ord.; item 2 molt av. et 1 molt fabe. 

De hac obedientia = dabit obedientiarius ^ in crastino Mar- 
tini 4 marcas et 2 sol.* Item ad album officium minus 14 
xep. trit. et 5 sol. pro caseis dabit curtis o Lacberge°; 
ohedientiarius > de hiis non respondebit. 

Sequuntur prepositure Monaster. ecclesie per Fol. 13», 
ordinem sic locate: Et primo prepositura S. Mar- 
lini, quam dominus episcopus uni de canonicis 
sui capituli conferre debebit. Et iste sunt eccle- 
sie, que prepositure huiusmodi sunt annexe 1: 


э) a iam (Abkürzung). — b) c u. d ad bona spectat memorata; 
ead bona pertinet iam predicta. — с) c -inch. — 4) a u. e porci. 
— €) e u. d Rokeslere; e Rokesselere. — f) e Jucweghe. — 8) c u. d 
domus Herderinch prope Hemberghe in par. Greven. — b) c u. d add. 
dicta casa. — i) e om. S. Marie. — X) e aqua. — 1) с Uppenberghe. — 
B) e, d w. e hiis bonis. — з) e, d м. e possessor. — о) e Lacberghen. 
— P) c м. d possessor predictus: e (Korr.) possessor; Rdbem. in e: Nota 
de parvis caseis. — 4) c add. emancipatis. 


1) Nach R den. areales. — 2) R: Brüning in Albachten, prop., — 
gl Abg. Zus.: Von Brünings Kotten 2 Hiner. — 3) К: Jockweg minor 
n Roxel, prop., — sil. 2 molt, hord. 2 molt (R 2 u. 8 add.: In recen- 
ioribus registris tantum habentur 4 molt ord.) — 4) R: Herder in 
тетеп ( 2 u. 3: zu Hembergen), prop., — gl. Abg. — 5) R: (R 1 add.: 
lenrich zu Gassel in par.) trans Aquas de agris dictis Ubbenberg (R 2 
. 8: Nubbenberg) prope Judevelt (R 2: Joddefeld) — 2!4 marc. (R 2 
‚3 add.: modo 14, Rthlr.). — 6) R: ad bursam gl. Summe. — 7) Vgl. 


film. U. B. Nro. 111. 
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Olede *, Eninggerlo ^, Veleren, Unctorppe°, Hovele, Hes- 
nen 3, Bochem, Distede, Libborg, Doleberghe*, Ostenvelde 
maior, Hertvelde, Wardeslof, Sunninchusens, Lette apud Cla- 
holte, hospitale apud Hammonem, que est filia ecclesie in 
Hesnen !. 


Hec est petitio® tertii anni per preposituram 
predictam: 


Eninggerlo i 2 molt trit. parve mensure, que faciunt 16 
scep. mensure Monaster. 


Ostenvelde 1 molt trit. eiusdem mensure; Olede 4 * molt 
ord.; Wardeslo 4 molt ord.; Veleren 6 scep. ord.; Distede 
1 molt ord. Bekehemmensis! mensure; Hertvelde 1 molt ord. 
Sosatiensis " mensure; Libborg 1 molt ord. Sosatiensis men- 
sure; Unctorppe? 1 molt av. Alensis mensure; Doleberghe 
1 molt ord. Alensis mensure; Hesnen 1 molt av. Hammensis 
mensure; Bochem 1 molt av. Alensis mensure; Hovele 1 molt 
av. Monaster. mensure; Sunninchusen facit debitum cum 
matrice. 


Omnes iste ecclesie dant pro petitione ^ tertii anni 4 sol. 
hiis? tribus ecclesiis duntaxat exceptis: Ostenvelde, Bochem 
et Hovele, quarum quelibet 2 sol. tantum dabit. 


Item in quadragesimali synodo * omnes prescripte ecclesie 
6 sol. dare pro cathedratico* consueverunt hiis” tribus excep- 
tis: Ostenvelde, Bochem *, Hovele, quarum quelibet pro cathe- 
dratico 3 sol. tunc exsolvet з, 


a) c u. d Olde. — He Enyncherlo; e Erniggerlo; b Ernigerlo. — 
€) e Untürpe. — 3) с и. d Hesne. — 9) b u. c Dolenberghe. — f) b u. e 
Wadeslo. — 8s) b u. e Suninchusen. — b) b u. e portio; b add. ei. — 
1) с Enyncgerlo; b Eringgerlo. — X) b 3. — 1) b, c, d и. e Bekemensis. 
— ш) c Sozatiens.; desgl. im Folg. — п) c Unttorpe; b мш. e Unctorp. 
— 9) in a spätere Korr. für redemptione; in d steht letsteres u. fehlt 
tertii anni. — P) b u. e his. — 4) a u. e synado. — 7) с cathedratio; 
desgl. im Folg. — з) e his. — t) in a spätere Korr. für Velleren. — 
9) c exsolvent. 


1) Vgl. Tibus a. О. 600 ff. 
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Ilem decima 7 domorum * in Mekellenbeke ^ preposituram 
pertinet ad eandem 1. 

Iste prepositus S. Martini conferet • ecclesiam in Sendene 
& capellam in Sunninchusen 3 *, 

De premissis tenetur idem prepositus ministrare * 4 mar- 
as uni de canonicis S. Martini denariorum Monaster. annuatim. 

Sequitur prepositura S. Ludgeri, quam simi-Fol. 14s, 
liter dominus episcopus uni de canonicis? maioris 
capituli conferre debebit. Et iste sunt ecclesie ad 
eam pertinentes et cathedraticum, quod solvere 
consueverunt: 

Nyekerke € 4 sol. in quadragesima, 3 sol. in autumpno; 
Nerthorne 4 sol. in quad., 3 sol. in aut.; Scuttorppe 4 sol. in 
quad., 8 sol. in aut.; Rene 4 sol. in quad., 4 sol. in aut.; 
Sorbeke 4 sol. in quad., 3 sol. in aut.; Greven 4° sol. in 

quad., 3 sol. et 6 den. in aut.; Detten 4 sol. in quad., 3 sol. 
in aut.; Borghorst 1 sol. in quad., 1 sol. in ant: Nortwolde 
4 sol. in quad., 3 sol. in aut.; Oldenberghe 4 sol. in quad., 
3 sol. in ant.i; Sendenhorst 4 sol. in quad., 3 sol. in aut.; 
Herborne 4 sol. in quad., 3 sol. in aut.; Rinkenrode 4 sol. in 
quad., 30 den. in aut. 

Omnes iste ecclesie in tertio anno 8 * sol. dare pro cathe- 
dratico! singulariter ? consueverunt preter Rinkenrode, que 7 





3) 7 dom. ist in a später durchgestrichen u. darüber geschrie- 
ben in agris, was auch b, c, d u. e bieten. — db) Späterer Inter- 
himearzus. in a: et minuta decima ibidem, den b, c, d u. е aufgenom- 
men haben. — с u. d Mekelbeke; b u. e Mekelenbeke. — el bu. с 
confert. — 4) e Suninchusen. — ©) си. d dare. — f) c v. d add. 
emancipatis. — 8) b u. e Nyenkerke. — à) b 8. — i) e u. d om. die 
Abgabe v. Oldenberghe. — X) b 7. — 1) c cathedracio. — m) c singl'aritis. 


1) R führen als Einkünfte des archidiaconatus Ennigerloh alias 
sufm Drein praepositurae ad S. Martinum annexi an: den Zehnten in 
Meckelenbecke; je neben dem blut. Z. (der mit 1 Rthlr. redimirt werden 
konnte) von Schultman u. Meckman (pro quo casettarius Dudday exsolvit 
decimam) 6 Rthlr, von Hesselman, Roissman, Rotert, Greve, Werleman, 
Béekman, Brüggeman, Schmeman, Benneman 9 Rthlr.; 1 molt av. von 
Herm. Komme als Besitzer der Eggelhove. — 2) nach R pastoratum in 
Senden u. Stnninghausen et vicariam in Herzfeld. 


Fol. 145. 
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sol. et 6 den. tunc exsolvit; item preter Northorne, que tunc 
6 sol. tantum dabit. 

Omnes iste parrochie in tertio anno dant annonam de- 
cano, sed Borghorst et Rinkenrode, licet prius dederint, con- 
tradicunt. 

.  Northorne villa sola in synodo* dabit piper; Scuttorppe 
opidum in quadragesima dabit* piper; Rene similiter villa 
dabit piper. 

Margarete autem omnes iste ecclesie pro cathedratico ® 
nichil dabunt. 

Sequitur prepositura Frisie, quam dominus 
episcopus conferet? uni de canonicis* maioris 
ecclesie, ut de aliis est predictumf. 


Sequitur& prepositura veterisecclesieS.Pauli 
Monaster. Hanc: dominus episcopus conferre non 
habet, sed illius ecclesie canonici prepositum sibi 
de canonicis maioris ecclesie eligere consueverunt. 
Et hii sunt illius prepositure redditus, quit se- 
quuntur 1: 

Curtis tok Boclo 3 cum 12 mansis preter casas, item 
advocatia earundem ad preposituram pertinet antedictam. Hee 


a) a synado. — b) b u. e dat. — ©) c cathedracio. — 4) c confert. 
— €) си. d add. emancipatis. — f) Hier folgt in a u. с ein grösserer 
fr т Raum für die spätere Eintragung der Abgaben. — €) Das von 
hier ab Folgende ist in c von einer ungeläufigeren gleichzeitigen Hd. 
— b) с hac. — i) a, си. d que. — X) b u. с de. 


1) R enthalten die betr. Abgaben nicht; sie finden sich gesondert 
in dem Verzeichnisse der Güter des alten Domes aus dem J. 1526, welches 
dem Kopiar des alten Doms (Staatsarch. Münster Mscr. L A 61) einge- 
fügt ist fol. 195—885 von der Hand des Cellerars am alten Dom Joh. 
Grüter. Es ist im Folgenden mit K bezeichnet. — 2) Vgl. Wilm. U. 
B. 135 u. 481. Wenn es К fol. 79> heisst, die hier genannten Güter 
seien ohne Ersatz an unbeweglichem Gut der Propstei des alten Domes 
entfremdet, so ist das unrichtig. Nach К fol. 20a f. waren die Höfe ton 
Boclo u. Woltmerinch mit Zubehör für eine gewisse Geldsumme an die 
Johanniter in Steinfurt verkauft u. für jene Summe Frenking mit 
Gericht, Mühle u. Ländereien im Ksp. Appelhülsen, die Mansen tor Horst, 
Swelinch, ton Vene, ton Rennebrinke, Hosekinch, Stenhove mit Zubehör 
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curtis solvit tertium manipulum de agris; item 4 porcos vel 
8» den. pro quolibet porco; item 4 plaustra feni. — He > sunt 
domus, que pertinent ad dictam curtim: domus Woltheri ® ! 
et? domus Everhardi to Boclo, domus ton Broke *, domus 
Salekinch *?, domus to f Cattenhorne *, domus Remvordinch s 5, 
domus Johanninc ê, domus Siverdinch ® 7, domus ton Dichus $, 
domus ton! Mersle?, domus tor Horst, domus Rossinch. 
Hee! domus non solvunt? quicquam specialiter preposito pre- 
ter avenam nomine advocatie, sed communem prebendam cano- 
nicis, ut inferius * subnotatur °. 

De isto officio dabit prepositus canonicis veteris ecclesie 
in festo Remigii 11 sol. De hiis? dabit prepositus 5 sol., 
6 litonesa. Item” in festo Martini 2 libras*. De hiis pre- 
positus dabit 16 sol. et litones 2 marcas. Item in cathedra 
Petri 12 sol. De hiis dabit prepositus 7 sol. et litones 5. 
Item in ascensione Domini 12 sol. De hiis dabit prepositus 
7 sol. et 2 den., litones vero 5 sol. 2 den.* minus. Insuper" 
dabit prepositus decimatori 16 den. et villicus curtis 82 den. 
]tem cum garbas acceperit prepositus, dabit 10 scep. sil. et 
dimidium * decimatori; reliquum siliginis villicus curtis dabit. 

3) in a auf Rasur (aus 9). — b) e Hee. — €) c u. d Walteri. 
— 4) c om. — ©) b Salenkinch. — f) c ton. — &) b Remvardinch. — 
b) d Schmerdinch; b u. e Sivordinch. — i) d to. — X) c add. tho. — 
1) b He. — m) c solvant. — n) d canonicis infirmis. — о) с u. d anno- 


tatur. — P)bwehi. — 4) си. d litones 6. — r) L u. c om.. 
s) in a auf Rasur. — Hd om. — *) c Item. — v) c et dividet. 


u. Haus Vrowininch Ksp. Billerbeck mit allem Zubehór durch Wieder- 
kauf erworben (redemendo comparaverunt) u. Bischof Ludwig bestätigt 
dies 1856. Hof Woltmering betr. liegt hier ein Irrthum vor (s. u.); Amt 
u. Hof ton Boklo aber, „gelegen im Ksp. Welbergen", [jetzt Schulze 
Bockholt] waren 1353 nach der Urk. K fol. 19> f. an die Johanniter 
verkauft. Die Namensverschiedenheit in den betr. Urkunden (Boclo u. 
Bocholt) ist nicht eben auffällig (vgl. Baclo, jetzt Bakelt Кар. Nordhorn). 
1) jetzt Zeller Wolterman oder Woltering Ksp. Welbergen Kr. Stein- 
furt. — 2) jetzt Zeller Brockhues ebendort; vgl. Wilm. U. B. 1670. — 
8) jetzt Zeller Selker ebendort. — 4) Bsch. Katenhorn Ksp. Rheine. — 
5) vielleicht Kolonat Remling (jetzt eingegangen) Ksp. Welbergen. — 
6) jetzt Zeller Joauning ebendort. — Т) Ksp. Welbergen nach Wilm. 
U. B. 1670. — 8) jetzt Zeller Diekmann (Waldhof) ebenda. — 9) jetzt 
Zeller Merselt ebendort; vgl. Wilm. a. О. 
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Item in ascensione Domini dabit prepositus custodi veteris 
ecclesie 4 sol. ` 

Sequitur curtis Wolmarinchof. 

Curtis Wolmarinchof 1 pertinet ad dictam preposituram et 
similiter eiusdem * advocatia et^ solvit annuatim 3 moli sil. 
et 3 scep.; item 3 molt bracii* et 10 scep.; item 84 molt 
av. et 3 scep.; item 4 sol. in festo beati Martini. 

Domus to Woltorppe ? apud gymnasium • 5 ad eandem 
preposituram pertinet cum advocatia et solvit 1 molt ord., 
6 scep. sil, 4 scep. av. Omnia bona predicta ad solum pre- 
positum, qui pro tempore fuerit, pertinent cum plenitudine 
omnis iuris et obventionibus, que inde poteruntf derivari. 
Insuper solvit 2 sol. pro ovibus in ascensione Domini. 


Fol. 15s, Sequuntur officias, que de manu dicti® pre- 


positi teneri debent et eo iure funguntur per om- 
nia, quo officiales! maioris prepositi fungi hac- 
tenus* consueverunt. 

Curtis Vrenkinchof sita to Apenhulse!* dabit in festo 


a) b eius. — b) d que. — с) b braccii. — 23) b 2. — e) с Guma- 
sium. — f) с poterint. — 8) c u. d bona. — ») b м. e predicti. — 
i) c u. d possessores. — К) b u. e actenus. — 1) c Apenhülse; b м. є 
Apenhulsen ; d Apenhulze. 


1) Hof to Woltmerinch, de gelegen is in den kerspele to Sco- 
pinghen, war nach der Urk, in K fol. 18> f. unter Zugabe einer Summe 
Geldes im J. 1354 mit einem Besitztume Alberts von Senden, dem Hofe 
Vrouwenink Ksp. Billerbeck, vertauscht; dieser gab statt der 3. Garbe — 
6 sch. trit., 18 sch. sil, je 2 molt ord. u. av., pro serv. 2 flor. — 2) Bech. 
Waltrup Ksp. Altenberge; vgl. Wilm. U. B. 481. K: Ansmannink in 
Oldenberge mansus desolatus (Gerdink iam colit) — 2 s. als pensio an- 
tiqua; 12 fl. (späterer Zus.: nunc 16 fl); idem [Gerdink] dat in Borg- 
horst — je 9 sch. ord. u. av., 1 s. — 3) d. i. Gildehaus; vgl. Wilm. U. 
B. 1670 Anm. п. Addit. zum U. B. 8. 136. — 4) Hof Schulze Frenking 
Ksp. Appelhülsen (s. Tibus a. О. 799 f.) gab nach K pro servit. 3 flor., 
pro antiqua pensione villica 18 s., de agris ad curiam spectantibus . ., 
que in campis sunt, tertium et de reliquis, que in pratis sunt, quartum 
manipulum et dedit hoc anno [1526] 1 molt trit., 2 molt sil. (Bem. des 
Cellerars Joh. Gruter: Vendidi et valuit scepel 31, в.; facit T marc); 
je 5 molt ord. u. av. — Nach К fol. 23a wurde der Hof mit den za- 
gehörigen Mansen (s. ob. S. 72 Anm. 2) 1356 Herm. v. Sconenbeke dictus 
v. Berenbroke, (neben dem Dietr. v. Sconenbeke dictus van den Vor- 
werke 1353 erscheint K fol. 35b), abgekauft. 
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Symonis et Jude 10 sol.; item in festo* Martini 20 sol., in 
festo Clementis 10 sol, in cathedra Petri? 20 sol., in ascen- 
sione Domini 14 sol. — Summa 6 marce^ et 2 во]. Hec 
curtis dabit officiali à tertium manipulum de omnibus agris 
suis, 3 porcos vel 8 den. pro porcis*. Mansus, qui dicitur 
Stenhovef, dabit tertium manipulum; domus, que dicitur 
Vorewerc, tertium manipulum et 48 porcos; curtis ton Vore- 
werke tertium manipulum; Hammicholt^ 2 4 sol., 6 веер. 
ord. et 12 scep. av.; Gerlekinctorp 4 sol.; ton Vene è 2 sol.; 
Svelinc * 4 sol.; Rennebrinci5 4 sol.; tor Horst 4 sol.; 
domus to Notlon 7 2 sol.; Hosekinck 8 30 den.; molendinum 
io Vrenkine ® 16 sol.; Apenhulse! 6 sol. de casis; Vorewerc 
5 sol. dem casis et 6 den. 

Quilibet mansus pertinens ad istam curtim dabit preposito 
nomine advocatie 2 эсер. av. et 2 pullos et officiatus з nullam 
exactionem in dictos mansionarios® sine licentia prepositi po- 
lerit exercere; preterea pernoctabit prepositus ter in anno in 
dicta curia cum 6 equis !°. 


а) c add. beati. — b) d om. — ^) e marcas. — 4) c u. d posses- 
sori. — е) b м. e porcos. — f) d Senthove; c u. d add. mansus. — 
8) b 3. — b) d Hamincholt. — i) a Rennebric. — К) so die Urkunden; 
codd. hier Hesekinch. — 1) c u. d wie S. 74 ad 1. — m) а om. — п) с 
и. d possessor. — о) c dictis mansinarios. 


1) Nach К war der [bei Appelhülsen liegende] Hof im 16. Jahrh. 
verödet п. gab Schulze Frenking von ihm: 18 sch. av. de agris, 7 flor. 
de 2 campis condictis de Boemkempe, 8 flor. de agris dictis Honacker; 
Joh. Schroder gab de quodam campo retro cimiterium Appenhulsen situato 
ad Steinhove pertinente 1 molt ord.; desgl. Gerbertink u. Wwe. Wester- 
roth je von einem Stück. Landes 1 molt ord. — 2) Schulze Hamikold 
Ksp. Rorup; K führt den Hof nicht an. — 3) Das Venn (zum Teile 
schon 1290 besonders eingepfarrt) liegt nördl. v. Ottmarsbocholt. — 
4) Swelink in Senden — 4 s.; nomine advocatie 2 sch. av., 2 pull, 
pro servit. 21, flor. — 5) Rennebrink — 4 а. 2 d: nomine advocatie 
2 sch. av., 2 pull, pro servit. 214 flor. — 6) K: mansus tor Horst sive 
Horstmans Erve in Senden — 6 s. 2 d. als pensio antiqua; 2 sch. av., 
2 pull., pro servit. 2%, fl.; idem ex parte Grubbenhove — 4 sch. av., 
4 pull, 1 flor. — 7) ist wohl Schulze Westrow Bech. Uphoven Ksp. 
Nottuln; vgl. Wilm. a. O. 1108. — 8) К: Hosekink sive Hosekeman in 
Nottelen — 12 s., 4 pull. — 9) Ksp. Appelhülsen; s. ob. — 10) К fügt 
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Sequitur officium* Lintberghe. 


Curtis Lintberghe ! dabit Symonis et Jude 5 sol., in 
festo ^ Martini 10 sol., in festo Clementis 5 sol, in cathedra 
Petri 10 sol., in ascensione Domini 10 sol. — Summa 3 
marce et 4 sol. 


Sequitur officium* Bettinch. 
Curtis toe Bettinch * dabit in festo Remigii 4 sol, in 


8) си. d curtis. — b) c u. d add. beati. — ©) си. d om. 
— — 
zu die Pensio denariorum et pullorum arealium in Appenhulsen, (wovon 
der Propst den Kanonikern 11 s. zu zahlen hatte); ausser je 2 Hühnern 
hatten zu geben Schulze Frenking 2!/4 s., Joh. Kock (Kouck) 3!, 8., 
Bernd van Munster 2 s., Joh. Baeck 3 s., Joh. tor Horst 9 s.; Joh. 
Schroder Everdes Sohn 4 s., Hinr. Ravenelle 2 s., Klinke 6 s., Sophia 
van Heyden 7 s., Kerkhof 2 s.; ausser je einem Huhn Wwe. Westerodt 
6 s., Knorink 4 s, Bernd Bodeker 2 s., Joh. Mollener 14, s., Joh. Schro- 
der 2 s., Joh, Koster 1!/ s. Dicti areales singulis 4 annis dant vurhur 
et solvunt duplum. 

1) Schulze Limberg Bsch. Limbergen Ksp. Darup. K: in Dodorpe 
de curia ac bonis Lymberge: in primis prepositus habet iudicium et 
iurisdictionem ibidem et nomine advocatiae ex ministratione cellerarii 
— 8 molt av.; a sculteto tho Limberge — 2 porc., 10 pull., pro serv. 
9 fl; Husink, ubi est iudicium ad Lymberg pertinens, — 2 pore., pro 
serv. 2 fl. Von den ferner zu Limberg gehörenden Höfen gaben Wede- 
kink, wie Hüsing; Conradink u. Warmolt je pro serv. 2 fl., die in Bul- 
dern gelegenen Höfe Sevenbroick u. Thiemans Erbe auch pro serv. 2 #.; 
mansus Lubbertink per Ludeken then Thiehues pro serv. 1 fl, de Gilde- 
kotte per Elizabeth Udink 2 pull. Je 5 (eine andre Hd. setzt dahinter: 
50) Eier erhielt der Propst auf Grünen Donnerstag zu Limberge von 
luttike u. grote Hertoge, Gildekotte, Elemann, Conradink, Frenkink 
colens Amshove, lüttke u. grote Dreihues, Sevenbrock u. Thiemann. Als 
pensio antiqua hatten an den Cellerar des alten Domes zu entrich- 
ten: Schulze Limberg 40 s., constit. 3 marc. 4 s.; dazu de agris in 
campis tertium, in pratis quartum manip. et dedit hoc anno [1526] 
1 molt trit, 6 molt ord., 5 molt av.; Husink — fixum censum (je 4 
sch. trit., pis. u. fab. u. je 8 molt ord. u. av); dsgl. Conradink (je 2 
molt ord. u. av); Warmolt 5 flor. constit. 8 marc. 9 s.; Wedekink — 
fixum censum (2 molt ord., 3 molt av); Sevenbrock 5 flor., conatit. 8 
marc. 9 s); Thieman 4 s., 6 sch. ord., 10 sch. av.; Ludeke then Thie- 
hues (s. ob.) 8 flor, 2 molt av., Eliz. Udink (s. ob) 7 s. — 9) К: 
Schultetus to Bittynk in Bosenzell — in festo Michael. 20 s. als antiqua 
pensio villica, 6 porc, 12 pull, pro servit. 3 flor.; de agris fixum censum 
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festo Martini 10 sol., in cathedra Petri 2 sol., in ascensione 
Domini 4 sol. — Summa 20 sol. 

Sequitur curtis Lare*!, 

Officium Lare dabit in festo Remigii 10 sol., in ascen- 
sone Domini 11 sol. 2 den. minus; item in festo Andree 
14 molt ord., in conversione ^ Pauli 10 molt trit., in cathedra 
Petri 15 molt av., in festo Symonis et Jude 12 anseres, 20 
pulos, 2 molt albe pise, 30 caseos, 20 scutellas, 20 bicaria, 
in rogationibus 300 ova ?. Et nota, quod annona predicta datur 
per parvam mensuram, ita quod 1 molt non facit nisi 7 scep. 
dimidie mensure. 

Sequitur officium* Ermene. 

Curtis Ermene? dabit 30 sol. in festo Martini. Нес 
oficia d predicta debent recipi de manu prepositi, cum vaca- 
verint, secundum consuetudinem officialium e maioris ecclesie, 
u superius est expressum, et prepositus qui pro tempore 
fuerit pensionem predictam in dietis terminis per suum nun- 
tium debebit exigere et suis canonicis ministrare s. 


Fol. 15b. 


2) b Lair. — >) c u. d add. sancti. — с) c u. d curtis; b u. е om. 
— e u. d bona. — е) c u. d possessorum bonorum. — f) b om. ut 
. bw expr. — 8) с u. d dare temporibus supra expressatis. 





(1 molt trit., 5 molt ord., 4 molt av.); Hulsman ibidem de pertinentiis 
Bittynk — 1 porc, pro serv. 1 fl.; als pensio an den Cellerar 2 molt 
ord, 1 molt av.; Velthues ibidem de pertinentiis Bittynk — 1 porc., 
U, fl.; an pensio je 4 sch. trit., ord. u. fab., 18 sch. ord., 2/9 molt av. 

1) K: Curtis tho Laer sive Nunnink condicta (in par. Laer) est 
bonum villicum schulteticum sive offieiatium, quam curtim cum suis 
manseolis et casettis . . tenet et habet villicationis iure validus Joh. 
Valke ten Rokel; pro antiqua pensione villica prestat 20 s. 10 d.; pro 
сазеіз et crateribus . . annue 3 marc., in annona pro villica pensione 
5 molt 10 sch. trit., 10 molt 6 sch. ord., 1 molt 2 sch. pis., 9 molt av., 
12 auc., 20 pull — In K findet sich fol. 83> f. eine specificatio bonorum 
Curie to Laer alias Nunninkhof. — 2) Eier achtern Tun, bemerkt 
Niesert. -— 3) K: curtis to Hermene [jetzt Dech, Ermen] in Ludinkhusen 
st bonum villicum et commüne, quam cum suis manseolis validus Bern. 
le Ermele obtinet iure villicationis, dat pro antiqua pensione villica in 
esto Martini — 30 s. Vgl K fol. 84> f. 
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Insuper* curtis to Len? *, quam canonici veteris ecclesie 
sua comparaverunt pecunia, in qua prepositus nichil specialiter 
iuris habet, dabit in festo Martini 20 sol. et in cathedra 
Petri 20 sol. 

De pensione predicta, que consistit in denariis, tollet 
prepositus equam cum canonicis portionem; illam vero pen- 
sionem, que consistit in annona, canonici sibi divident ©, sed 
portionem prepositi suus cellerarius 3 sibi tollet; sed de decima 
Nortwolde dabitur preposito 1 scep.trit., 3 scep. sil., 7 scep. 
ord. et 7 scep. av.? Item in nativitate beate Marie de de- 
cimis 20 sol. sibi dantur. 


Hecsuntbonafeudalia dicte prepositure, que 
mangot® dicuntur: 

In par. Sendenhorst ! domus, que dicitur Rinchove ®; item 
apud Hiddincsele € domus, que dicitur Ridderinc *; item domus 
quedam to den Rodenberghe 5 cum quibusdam agris in par. 
Weteringgen; item in par. Ochtope^ decima quedam 9, que 
solvit 7 sol. annuatim 7. 


а) c u. d Item. — *) c ton Lon. — ©) c dividant, — 4) Codd. 
celerar.; deal, unten. — е) c mangoet. — f) e Sendene. — 8) c Hid- 
dinczele; d Hiddinchzele. — 4) c, d u. e Ochtorpe. 


1) Ksp. Ahlen; vgl. Wilm. U. B. 1027, 1232, 1884, 1525, (wo der 
Hof mansus dictus Leen situs iuxta oppidum . . in Ahlen heisst,) u. 1657. 
Die advocatia domus dicte to Berzten, domus Johis. to Honleen, domus 
Gerwini ton Leen ac mansi dicti Schulingeshove [== Linthove nach К 
fol, 332] to Mechlen, prout in parochiis Alens. siti sunt, u. alles Recht 
auf dieselben mit Zubehör war 1838 v. Dekan п. Kapitel den Brüdern 
Rud. u. Joh. v. Alen abgekauft nach К fol. 32» f. — 2) Auch K hat 
diesen Satz (add.: a decimatore dominorum veteris eccle.); auch ist dort 
Weiteres besonders angegeben über die Verteilung der Einnahmen unter 
Propst u. Dechanten u. Kapitel des alten Doms. — 3) Rinkhof Bach. 
Rinkhoven Ksp. Sendenhorst; 1526 hatte Schenkink die Rinkhove nach 
K, wozu v. späterer Hd. bemerkt ist, dass sie des Wreden Erb hiess, 
— 4) wohl Riddermann Ksp. Buldern. Nach K hatte Ridderink 1526 
Bernd van der Tinnen. — 5) K: domus quedam then Rodenberge (eine 
spätere Hd. add. : Rychard sive Richardink dicta) . . in par. Wetterynghe. 
— 6) Gl. Angabe in K. Näheres bei Wilm. U. B. 1670. — 7) Ausser 
den aus K oben angegebenen Gütern führt K nur an: 1. mansus Kock 
in Senden Dech, Wedelink (1526 eingetauscht von Schilling Droste gegen 
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Hee sunt, que prepositus canonicis veterisFoL 16s. 
ecclesie conferre consuevit: 

Archidiaconatus ecclesie in Scopingen et in Lare; sed 
decanus eorum confirmat. Item celleraria; item decima in 
Cactorppe, decima inb Stenvorde uppen Drene, decima Kal- 
vesbeke ©, decima 4 Scopinggen, decima Havekesbeke, decima 
Stererene •, decima Hotman, decima ton Rodenberghe !. 

Item primum altare veteris ecclesie S. Pauli Monaster. 
Мет prepositus conferre poterit, cui volet f; et altare Barbare 
d Martini idem prepositus conferre poterit et ad collationem 
ipsius. Spectat € 2, 

Sequuntur redditus scolastrie; et capitulum 
labet sibi eligere scolasticum, quando vacat, et 
bec est decima attinens? scolastrie: 

Oldenrokessclere! * 4 sol. et 6 pullos; hos dabit villicus. 
Hiebertus x de Grasbeke * 1 sol. et 4 pullos; Albertus de 





3) e confirmet. — b) c u. d to. — ©) е to Kalvebe. — à) с add. 
to. — е) e Steverne. — f) c u. d voluerit. — 8) in a von späterer Hd.; 
6 d uw. e om. — b) c attinentiis. — 1) с, d u. e Oldenrokeslere; dagl. 


in Folg. — К) c Redditus. 





den verödeten mansus condictus de Lohove una cum cascetta de Leverink- 
lore, der in Dech, Marsbecke Ksp. Havekesbeke lag) — 3 s., nomine 
| adrocatie 2 sch. av., 2 pull, pro servit. 2', fl.; 2. erhielt der Propst 
ven Schen kink Servatii ratione bonorum — 6 s.; 3. curtis in Horst- 
mar Eppinchof condicta praestat annue cellerario in annona 2 molt 
trit, in festo Clementis 14 s. bedegelt; 4. Borstinchove in Horstmar 
de pertinentiis dicte curie — 9 s. cellerario; 5. dictus Dilman in Horst- 
mar — 1 molt trit.; 6. quondam Rintkamp, sed nunc schultetus tho 
[sink in Horstmar — 6 sch. trit, Die sub 5 u. 6 genannten Höfe müssen 
tam Hofe ad 3 gehört haben, denn als summa trit. curtis Eppinkhof 
werden 3!/4 molt hinterher angegeben. 7. In Oethmersboicholte ex bonis 
Henrici et Hermanni de Monasterio [vgl. Tibus a. O. 679 f.] utputa ex 
eorundem domibus Hulsebedorpe, Kaldewege et Langenhege in Oethmers- 
boicholte situatis annue 3 marc. (Nach den Urk. K fol. 89 f. ist tor 
Koldenweye ad 2 die richtige Benennung, war der Betrag 4 Mk., datirt 
der Ankauf v. J. 1376 u. lagen die Häuser in burscopio Dorpe). 

1) Vgl. Wilm. U. B. 1384. — 2) Gl. Bem. in K, wo auch die zei- 
tigen Inhaber genannt werden. — 3) R: Wermelt Dsch. Altenroxel, go- 
brig der Thumbkellnerei, — gl. Abg. — 4) Gressbecke (R 1: Vressbecke 
[Lesefehler] Ksp. Nortwalde, gehörig der Thumbkellnerei, — gl. Abg. 
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Lembeke * tantumdem; Albertus uppen Monsterweghe* * 2 sol. 
et 6 pullos, quorum terminus est^ sabbato post festum om- 
nium sanctorum; villicus dee Sconenbeke ® 14 den. die do- 
minico post 4 Martini; Ecbertus oppene Slike 4 эсер. av.; 
Ghetelinctorppe 5 16 scep. sil. medie mensure; etf dantur in 
purificatione. — Ecclesia in Herborne є $ pertinet etiam ad 
scolastriam et solvit 4 marcas scolastico annuatim 1. — Habet 
etiam iste ^ scolasticus duplicem prebendam in denariis cibariis!, 
in carnibus refectorii, in annona granarii et in pane $. 


Fol. 165. Hii sunt redditus thesaurarie. Dehacthesau- 
raria, cum vacat, dominus episcopus habet uni 
de canonicis* maioris ecclesie providere. 


Curtis Rumoldinchof!? solvit 20 sol., 12 plaustra lig- 
norum et 2 plaustra feni. In par. Hotman Esselin 6 sol; 


a) c u. d Munsterweghe. — b) e om. — €) c tho; d ton. — Ye 
add. festum. — е) a oppen. — f) d que. — 8) e Herbone. — Kee 
d om. — 1) Nachträgl. Rdbem. in d: non autem in presentiis, — H е 
и. d add. emancipatis. — 1) с Rümoldinchof. Neuere Rdbem. (v. Wi- 
kens): Hanc curtim dedit . . Erpho, ut habet necrol eccl. maioris. 
Bleifeder-Rdbem. v. anderer neuerer Hd: Hanc curtim dedit Fred. 
Marchio 1070. 


1) R: Roeleving Ksp. Nordwalde in der Kerk-Bsch., gehörig der 
Balley zu Steinfurt, — gl, Abg. — 2) R: Münsterweg Ksp. Nordwalde, 
gehórig der Thumbkellnerei, — gl. Abg. — 3) R: Schulte Schonebeck, 
modo Bernd Droste zum Hülshove, dieweil das Erbe wöst gelegt, — 
gl. Abg. — 4) R: Schlieckman Bech. Lembecke Ksp. Altenberge, gehórig 
in das Kloster zu Freckenhorst, — 8 sch. av. — 5) R: Rolef zu Gelmer 
Bottendorfer Dech. Ksp. St. Mauritii, gehörig dem Herrn v. Korff zum 
Harkotten, — 1 molt sil. — 6) R: Pastor in Herbern — gl. Abg. — 
7) R führen hier dann noch die zu a fol. 21b unten angeführten Ab- 
gaben v. Wilbrenning u. Bentlage an. — 8) Nach R erhielt er a cla- 
vigero granarii termino Martini — 21 sch. sil., 7 molt 10 sch. hord., 
8 molt av.; ex pristrino dominorum — 3 molt % sch. sil. — 9) R: Ex 
fundo Rumolding (R 1: Rünteling), (R 2 u. 8 add.: zu Alberslohe) cuius 
vasallus Stevening (R 2 u. 8: Buck zur Heimesborg) — Kappengeld 20 s. 
in profesto Martini, term. purific. Mariae 6 s., cerae 4 Pfd. — Vasallus 
Stevening zur (R 1: zum) Wilkinghegge de decima ufm Laeresch in 
vigil Martini 20 s. 
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Reynoldus de Hart * 4 sol et 6 den.; de Bosensele * Wesche- 
hs? 1 15 scep. ord. et 15 scep. av. medie mensure; Rudolphus* 
kr Horst 8 seep. ord. et 10 scep. av. medie mensure; de 
Gummerdinctorppe à 3 4 molt sil., 2 molt ord. medie mensure; 
de Vechtlaghe prope Rede* * 6 molt av., 4 molt sil. et 2 
molt ord. per suam mensuram, hocf sunt per medigm men- 
aram 3 molt av. et 65 scep. et 28 scep. sil. et 14 scep. 
ord.; dabunt etiam 2 porcos vel 3 sol. De Hemberghe Esse- 
lims 5 16 scep. sil., 10 scep. ord. medie mensure; de Honen 
Engelbertus 5 3 molt sil. sue mensure, hocf sunt 19 scep. 
medie mensure, et 12 den. De Herbeden Albertus? 5 molt 
al. sue mensure, hoc’ sunt 32 scep. medie mensure; Hid- 
dinesele de Hulsen ^ 8 4 sol.; de Rote Henricus ? 3 sol.; Rene! - 
de Baken 1° 4 sol. De Nortwolde Hermannus ! 12 scep. 
ord. et totidem av.; de Benithem к !? 3 sol. De Oldenrene 


2) c Bosenzelle; d Bozenzele. — b) c, d u. e Wescelus. — с) c Rå- 
dolphus; e Rodolphus. — 4) c 4. d Gummerinchtorpe; e Gumerinctorppe. 
— €9 e, d м. e Rene. — f) c u. d hec. — 8) c 7. — Me Hülzen; 
d Haken. — i) c Ronen. — X) c, d u. e Beniché. 


1) R: Ex manso Hart (R 2 u. 3: Hairdt) sive Steinkamp Ksp. 
Senden dantur modo ex augmento libero census 80 Rthlr. (R 2 u. 8 add.: 
molo tantum 70 Rthlr.). — 2) R: Flandorf (R 2 u. 3 add.: servus in 
. Giesekink) in Bösensell — gl. Abg. — 3) R: Werning Bach. Guntrup Ksp. 
_ Greven, prop., — gl. Abg. — 4) Vgl. Wilm. U. B. 520 u. 900. Es ist Vechtel 

Kr. Wiedenbrück; Rede ist Rheda. — 5) К: Esskink (R 2 u. 8 add.: 
sve Esskernan) zu Greven, prop., — gl. Abg.; dazu Dienstgeld 1 Horns- 
gulden ad 10 s.; Krautgeld [zu Kraut für die Hühnersuppe] (R 1: Keut- 
geld; dsgl. im Folg., indem Keut statt Krut gelesen wurde) 41, d., 8 
Hóner. — 6) R: Engelberting in Rheine [jetzt Engbert Dech, Höne, jetzt 
Heine Ksp. Elte], prop., — 19 sch. sil., Dienstgeld 9 s., Krautgeld 
44 d, 3 pull. — 7) R: Anseman zu Greven [Bsch. Herbern], prop., — 
sil. 39 sch., Dienstgeld 1 Hornsguld., Krautgeld 41, d., Hóner 8. — 
8$ R: Benninkman (R 2 u. 3: Wennighman) zu Hiddinxel, prop., — 2 
Goldgald., Krautgeld 43, d., Dienstgeld 9 s., Hiner 3; servit 3 vecturis 
R2 u. 3 add.: pro quibus modo dat 3 Rthlr.) et habet medietatem 
landemiae. — 9) R: Hibbe zu Rheine [Bsch. Койде], prop., — pro 
"vit. 3 s., Höner 3, Krautgeld 4, d. — 10) R: Bakman zu Rheine, 
mp. — pro pachta4 s., pro servit. 6 s., Krautgeld 4'/, d., pull. 3. 
- 11) R: Eilarding (R 1: Eilerding) zu Nordwalde, prop., — gl. Abg. 
^ 1 add. : sil 1 molt); Hóner 8, Krautgeld Ak d. — 12) R: Korff de manso 
"ghaus zu Gildehnes (R 2 u. 8 add.: comitatus Bentheimensis) — gl. Abg. 
6 
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Mense 1 4 molt sil. et 4 scep. ; item 3 molt ord. et 3 scep.; item 
6 scep. trit. et dimidium medie mensure et 2 porcos vel 3 
sol. In par. Amelincburen * Lohus * 10 scep. ord. et 8 scep. 
av. medie mensure. Dotdorppe? mansus * 2 molt sil. et 2 
molt ord., 1 molt av. et 2 sol.; curia Dotdorppe* de agris* 
1 molt sil. et 12 den. Mattenhove ë 18 scep. sil. et totidem? 
ord. et 1 molt au: Lette 2 sol; de Musne 1 molt sil. et 
12 den. Officiatus custodis de bonis, que de eo tenet, 20 sol. ? 

Item • oblationes, que fiunt in honorem! 5. crucis in 


в) c Amelinchbüren. — b) e Dodorpe. — ©) d u. e Dodorpe. — 4) е add. 
всер. — е) c om. den Absaiz Item obl. bis ad eundem. — f) d honore. 


]) R: Mense in Rheine [Bsch. Altenrheine], prop., — 8 sch. trit., 
4 molt sil, 8 molt hord., 10 s. (R 2 u. 3 add. : modo 6 Rthlr.) Dienst- 
geld, 4! d. Krautgeld, 2 Schweine, 3 Höner. — 9) К: Lohaus vel 
Loh(e)man in Amelingbüren — gl. Abg. — 3) К: Schopman zu Dodrup 
(R 2 u. 8: Darup), prop., — 1 molt sil, 1 molt hord., 1 molt av. — 
4) R: der Meyer daselbst (zu Darup) wegen der Beringbove (R 1: wegen 
einer Hove) — 1 molt sil. u. 3 s. (R 2 u. 3 add.: modo 1 Rthlr. 7 a, 
Krautgeld 1 d.) — 5) R: der Richter zum Alten-Roxel von der Matten- 
hove — gl Abg. Zusatz: Servit quotannis tribus vecturis (R 2 u. 8 
add.: pro quibus iam aliquot annis dedit 3 Rthlr.) et exhibet singulis 
semestribus ad synodum equum. — 6) R: Korff de manso Henning (B 1: 
Heiming) in Lette — gl. Abg. — 7) Vgl. S. 80. Anm. 9. — Neben den 
aus R nachgewiesenen Hófen werden in R genannt: 1. Haeredes Langea 
(R 2 u. 3 add.: quondam, post baro de Boemer zu Cobbing, nunc vidus 
Widenbrugge) ex feudo mansi Buschfeld — 2 marc. term. Martini sub 
poena dupli. Ein unter dem Thesaurar v. Velen ratione devoluti feudi 
entstandener Rechtsstreit schwebte nack R 1 zu Cóln, nach R 2 u. 3 
war er längst (dudum) entschieden; 2. Korff de manso Oldenbohm im 
Glane — 2 s.; 8. Voss de manso Schweringhove (В 1: Scheyringhove) 
— 4 s. 10 d.; 4. R 2 u. 3: Notandum, dass Heerding zu Hiltrup auch 
ein Lehngut ex thesauraria trage, Weghues genannt; 5. Buerbank Ke 
St. Mauritz — 9 sch. hord. — Ex bursa dominorum de capitulo erhielä 
der Thesaurar jährlich in festo S. Jacobi 6 marc. 6 s. 5 d., vom rectos 
altaris S. Joh. bapt. 3 в. — Zu wissen, dass nachgesetzte Kötter mil 
Eigentumb in der Thumbküsterei verhaftet, aber von selbigen Кеи 
Pächte, sondern allein Sterbfälle u. Freikäufe zu erwarten sein, diew. 
auch unterweilen gar schlecht u. nichts würdig sein, weilen sie 
Länderei haben: Ksp. Greven: Gillenbecker (R 1: Gellenb.) К 
Berghkótter; Esskingskötter; Beckerkótter; Claves(R 1: Claus)kö 
Butenkötter; Timmerkótter. 
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Pentecoste; item VI. feria ante Johannis baptiste, quod tunc 
offertur in honorem S. crucis, ad thesaurarium pertinebit. Item 
census cerocensualium in festo Pauli pertinet ad eundem. 

De premissis dantur in crastino* Martini 20 sol. + Item 
ad album officium minus? 4 sol. Item thesaurarius procurabit 
fieri cereum paschalem et illum per se vel per alium con- 
secrabit e 3. 

Sequuntur redditus vicedominatus?, quem Ро]. 17s. 
dominus episcopus conferre potest uni de cano- 
nicis* maioris ecclesie, quando vacatt. Et isti 
sunt, qui sequuntur: 

Curtis de^ Werne dabit singulis annis ipso die! beati 
Jacobi apostoli 40 sol. Monaster. Item ecclesia in Ostbeveren 
dat in quadragesima pro cathedratico et pro recessu 2 sol. 
et Margarete 1 sol. et dat 6 denk in autumpno. Item 
ecelesia! Westbeveren dat in quad. 2 sol. et Marg. 1 sol. 
et 6 den. in aut. Item ecclesia in Telghet dat in quad. 4 
sol, Marg. 2 sol. et 18 den. in aut. Item ecclesia in Evers- 
winkele in quad. 4 sol., Marg. 2 sol. et 18 den. in aut.” 
Item ecclesia in Stromberghe" in quad. 4 sol, Marg. 2 sol. 
et 18 den. in aut. Item ecclesia in Ascheberghe in quad. 
4 sol, Marg. 2 sol. et 18 den. in aut. Пеш ecclesia in 
Borch in quad. 4 sol, Marg. 2 sol. et 18 den. in aut. 


a) c add. beati. — b) c u. d Item tenenti (d ad) redditus albi minoris. 
— €) Hier folgen in c u. d die Einkünfte des cantor, welche in a 
fol. 21> Schluss (8. и.) verzeichnet sind. — 4) c w. d quos. — е) c u. 
d add. emancipatis. — f) c u. d vacant. — 8) c u. d om. Et bis se- 
quuntur. — b) c tho, d to. — i) c u. d in festo. — X) d om. — 1) с 
add. in. — m) c om. Item bis aut. (die Abgaben v. Everswinkel). — 
п) e Stromberghen. 


1) nach R ad bursam dominorum zu Kappengelde. — 2) Nach 
R hatte er auch die Kohlen für das Weihrauchfass auf dem Chore, den 
Weihrauch, Matten in choro, Handlakens in der Gerkammer (В 2 u. 8: 
Sakristei) u. hinder dem Altare, 8 Spanlichter des Winters jedes v. 1, 
Pfd., lange Sticken ante venerabile Sacramentum omni tempore, 7 candelas 
cereas (2 in summo altari, 2 ad mensam propositionis, 3 in pulpito) je 
v. 1 Pfd. zu liefern. — 8) R: vicedominatus praelatura et archidiacona- 
ius in Halteren dictus. 

6* 
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Item ecclesia in Haltheren in quad. 4 sol., Marg. 2 sol. 
et 18 den. in aut. Item ecclesia in Nortkerken in quad. 1 
sol., Marg.. 18 den. et 1 sol. in aut. Цеш* ecclesia in 
Herevorste^ ! in quad. 4 sol., Marg. 18 den. et 1 sol. in 
aut. Item ecclesia in Lembeke in quad. 4 sol, Marg. 2 sol., 
1 sol. in aut. Ecclesia in Gheysterene in quad. 4 sol, 
Marg. 2 sol, 1 sol.3 in aut. Item ecclesia in Egberge* in 
quad. 4 sol., Marg. 2 sol, 1 sol. in aut. Item? ecclesia 
in Dotdorppe є in quad. 4 sol, Marg. 2 sol, 1 sol. in aut.* 

Item in! tertio anno, cum est petitio vicedomini, quelibet 
istarum ecclesiarum predictarum dat in autumpno 5 sol. de 
visitatione et 1 sol. in recessu *. 

Iste * sunt capelle spectantes ad vicedominatum: Hon- 
dorppe!, Sutkerken, Hulleren, Ramestorppe, Wulfhem =, Ro- 
dope? 3. Omnes parrochiani istarum capellarum et ecclesiarum 
predictarum dant anno tertio petitionem consuetam et idem 
vicedominus omnium dictarum ecclesiarum est archidiaconus 
deputatus °. 

Fol. 175. Sequuntur 4 capellanied per ordinem» cum 
suis pertinentiis, quas dominus episcopus ali- 


8) c om. die folg. Abgaben v. Herevorste u. Lembeke. — *) d Her- 
vorste; e Hervoste. — ©) c u. d Gescheren; e Ghesgere. — 4) c 19 den. 
— 9) с, d u. e Ecberghe. — f) c om. die folg. Abgaben v. Dotdorpe. 
— 8) e Dordorppe. — b) d add. v. andrer Hd. in blasser Dinte: Summa 
pecuniarum de cathedratico 7 marc. D s. de suprascriptis. — i) c om. — 
к) e Item. — 1) d Handorpe. — m) c wu. d Wlfen; e Мет. — з) d 
и. € Rodorpe. — 0) Späterer Zus. in d $n blasser Dinte: Nota: Summa 
parrochiarum cum capellis sunt 20 in numero; dsgl. v. anderer Hd. in 
gelblicher Dinte: Item ad vicedominatum pertinet mansus Elverkinck * 
in par. Havekesbeke et dabit 4 marcas omni anno pro redditibus curtis 
in Werne, qui primo erant assignati ad dictum vicedominatum. — р) b 
om. per ord. 


1) Hervest bei Dorsten. — 2) R führen an Einkünften neben denen 
von Elveker (s. u.) nur an: relicta v. der Tinnen zu Bernsveld — 9 fl, 
Sibert v. Eill — 2 fl., Cleihorst v. Mevord ex 1 flor. 27, marc. 6 d. 
— 8) Rorup bei Coesfeld. — 4) К? u. 3 (R 1 om): Elveker zu Havir- 
beck, prop., — 4 marc. Anno 1676 hoc praedium venditum satrapae 
Twickel pro . . . Et pecunia rursus elocata. — 5) inkorporirte Pfarreien, 
bemerkt Niesert. 
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quibus de canonicis* maioris ecclesie conferre 
debebit. 

| Et primo de ecclesia Bilrebeke, que capellanie 

est annexa. 

Dos in Bilrebeke * solvit 1 molt trit., 4 molt sil., 7 molt 
ord., 7 molt av. et 6 porcos. — Mansus Overbeke * 21 эсер. 
ord., 14 веер. av. et 12 den. pro lignis. Mansus> Brinke ® 
21* scep. ord., 5% scep. av., 1 arietem et 12 den. pro lignis. 
Mansus * Vrigelwich f4 21 веер. ord., 14 scep. av., 1 arietem 
et 12 den. pro lignis. Mansus* Harstehusen 5 5 scep. trit., 
9 scep. ord., 5 scep. av. et 12 den. pro lignis. Mansus* 
Henewic * 10 scep. ord., 7 scep. av., 3 scep. trit. et 12 den. 
pro lignis. Mansus* Ecrode ? 7 scep. trit., 7 scep. ord., 5 
зсер. av. et 12 den. pro lignis. Mansus Haredorp € ? 5 scep. 
sil. et 7 scep. ord. ? 


a) c u. d add. emancipatis. — >) c add. ton. — с) cu. d 16; Rdbem. 
in d v. andrer Hd.: alias 21. — 4) c u. d 14; Rdbem. in d degl.: 
alias 5. — €) с add. to, — f) d Vrigeswich. — 8) c Heredorp. | 


1) R: Schulte Deckening [jetzt Decking] in Billerbeck, prop., — 
gl. Abg. (aber 3 Molt Rogg.), dazu 1 Ruder Buchenholzes. — 2) R: Gösse- 
ling [jetzt Gaussling] Bech. Hamern Ksp. Billerbeck, prop., — Gerste 
21 Беһ., Hab. 14 Sch., pro ariete 18 d., Buchen-Brandholz 1 Fuder. — 3) R: 
Brinkman in Billerbeck, prop., — 4 Molt 8 Sch. Gerst., 14 Sch. Hab., 1 Fuder 
Buchen-Brandholz; wegen des Horsterkamps 2 Mk. Vu, в. — 4) Vrigelwich 
: eder Vrigeling lag nach a fol. 25> im Ksp. Osterwick. — 5) Е: Jerver [jetzt 
Jerwert] zu Hastehuesen [Ksp. Darup], prop., — 18 Sch. Gerste, 1 Molt 
Hab., 2 Fud. Buchen-Brandholz. — 6) R: Damer [jetzt Dahmert] zu 
Darfeld (Bech, Hennewich], prop., — 10 Sch. Gerst., 7 Sch. Hab., 1 Fud. 
Buchen-Brandholz. — 7) R: Kemper zu Eickrodde, prop., — gl. Abg. 
(aber 17 Sch. Hab.) — 8) ist wohl Bulle in Darup (in burscapia Hon- 
drope). Vgl. Brockmann, Geschichtliche Mitteilungen über die Stadt 
Billerbeck 8. 57. — 9) R führen hier noch an: Brockman (R 2 u. 8: 
Boeckman) zu Oyen (d. i. Ohne; R 1: Ven) in der Grafsch. Bentheim 
{Brockmann zu Wettringen], prop., — 19 в.; Kloester-(R 1: Doester)Hen- 
rich, casettarius Ksp. Billerbeck et prop., [Clostermann in Osthellen] de 
quodam campo 9 sch. av.; v. dem Essroddecken 1!4 Rthir., item de 
prato ad quadriennium conducto; de prato Delling 1 Fuder foeni u. 1 
Rthlr. — Wortgeld zahlten auf Martini zu Billerbeck nach R: Henr. 
Hesseling in oppido Billerbeck ufr Schmehr{Schmier, Schmiede]str. (R 2 
u. 8: Scherstr.) 5 s.; Joh. zum Welde, nunc Bernd zu Nergena 4 s. 
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Summa tritici 27 scep.; summa» siliginis 4 molt et 5 scep.; 
summa* ordei 15 molt; summa * avene 11 molt? 2 scep.; 
6 porci, 2 arietes et 6 sol. pro lignis. Iste capellanus est 
pastor ecclesie in Bilrebeke et utrisque ecclesiis ibidem debet 
de vicariis idoneis providere. 

Isti sunt redditus cappellanie ine Warendorppe. 

Agri dotis? solvunt tertium manipulum; Emeshorne * 
5 molt sil. et 3 molt od: Darphorne ® 3 molt sil. et 2 molt 
ord.; Linninegen? * 8 molt sil. et 26° den: Unctorppe ! * 


a) b om. — >) c add. et. — ©) b de. — 3) c u. d Lynninghen. 
— *) е 16; 2801. «rsprüngl. d, wo dies aber v. andrer Hd. in 26 kor- 
rigiert ist. — f) wahrscheinlich aus Vuchtorppe durch einen Lese 
fehler verderbt. 


6 d.; Joh. Büneker, nunc Reher 4 s. 6 d; Grete Drude (R 2 u. 3: 
Dude; degl. u.), nunc Gerd zum Thie u. Enneke Drude 4 s. 6 d.; 
Deitert zu Hellen Dech, Helle 6 в. — R verzeichnen dann hier die, 
welche Gerste п. Hafer gaben v. auf 4 Jahre verpachteten Ländereien 
(ао. 1621 in summa 16 molt 21, sch. ord., 9 molt 5 sch. av. mensur. 
Coesfeld.), dann die dantes arrhas v. Pachtland ао. 1699 (v. jedem Scheffs. 
Landes de hordeo 7 s., de avena D s. gerechnet), schliesslich im Ein- 
zelnen die petitio tertii anni soluta in synodo quadragesimali ао. 1621 sowie 
ein Verzeichnis der dem Archidiakon in Billerbeck Messkorn Liefernden. 

1) R 2 u. 8: Weddemhove, prop., in der Stadt Warendorf gelegeu 
— je 9 molt sil. u. hord. olim, ist aber wüst u. die Ländereien aas- 
gethaen, als folget: (Die folg. Einzelangabe v. J. 1651—54 erweiset, 
dass Lándereien rings um Warendorf, zahlreiche Gárten (darunter 94 
neue) uf der Breen vor dem Freckenhorster Thore zu dem Hofe gehörten 
— vom Rövegarten an der Sisekenbecke heisst es, dass ihn die Tochter 
v. Wedemhove damals ex gratia umsonst genossen —; dann in der Stadt 
Wohnhaus u. Hof („hat uns lest, nachdeme es ganz gebessert, gethan 
10 Rthlr.“), Schafstall, Gadem daran, Spieker u. noch 4 Gedeme, alles 
in der Stadt. Von den Einkünften prätendirte der Pastor der alten 
Kirche wegen des Hofes 5 Rthir. 7 a, item jährlich an Morgenkorn 5 
Becher; die Armen uf dem Bentheim in Warendorf [erhielten] 5 sch. 
sil. — 2) R: Doevel [jetzt Düwel] in par. Greffen [richtig in R 2 u. 8 
unter den Sendgerste Zahlenden in Bech. Darphorn als Wevel alias Dovel 
aufgeführt] prop., — 8 molt 3 ech. sil, u. 3% (В 1: 2%) marc. — 
8) R 2 u. 8: Everwand (Bech. Dackmar, die früher Darphorn hiess] ve- 
teris parochiae Warendorp., prop., — 9 molt 8 sch, siL, 2 molt 3 sch. 
ord. — 4) R 2 а. 8: Linninch ibidem, prop., — 2 molt 2 sch. ei, 9 
Foder foeni. — 5) R 2 u. 8: Lohman in Füchtrup, prop., — 17 sch. 
sil., 8 sch. bord, 
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2 molt sil. et 1 molt ord.; Levoldus iuxta Warendorppe 18 
всер. sil. et totidem scep. ord. 

Sequuntur agri conductitii. Alveshem ! 1 molt sil. et 
1 molt ord.; Crechem ? 1 molt av.; Leverinctorppe ? 1 molt ord. 

Sequitur decima in Warendorppe. Fol. 18%, 

Domus in Vorne * 3 sol. et 6 den: domus in Berghen 5 
9 sol. et min. decimam; domus in Gropelingen © 3 sol. et 
min. decimam; et quelibet istarum 3 domorum dabit 2 den. 
annuatim. 

Hec est decima in Dreno pertinens ad eccle- 
siam Warendorppe. 

Distede domus upper * Ghest b7 12 den. et 1 scep. trit.; 
Wardeslo Hermannus de Lembeke ® 30 den. et 2 scep. trit. 
In par. Lesben e homines abbatis ?; in villa Alichem due 
domus !? 3 sol. et 3 scep. trit. In par. Hertvelde Johannes de 
Huse 11 12 den. et 1 scep. trit.; Poppincsele !? 2 sol. et 2 


а) a opper; d uppe. — d) e Gest. — °) in а Korr. aus Lesborn; 
d Lesborn; c Lestberen. 


1) Ksp. Warendorf; (vgl. Alvessem, Cod. tr. Westf. I. 162). R: 
Alman (R 1 add.: maior) Ksp. Warendorf Bech. Velsen, prop. cellerariae, 
— 18 sch. sil. — 2) Ksp. Hoetmar; (s. a. О. 158 u. 145). R: Laeck- 
man zu Hoetmar, prop. cellerariae, — gl. Abg. — 8) Ksp. Hoetmar ; 
(vgl. a. О.). R: Hoeckman (R 1: Heukman) zu Hoetmar, prop. in 
Freckenhorst, — gl Abg. — 4) R 2 u. 3: Christian Sterneberg v. der 
Serreshove — 3% s. — 5) Berghen ist eine jetzt verschollene Bech, 
westl. v. Warendorf in dem Hügelgebiete des Klauenbergs, die in Bergh- 
sethe Ksp. Einen u. Berghem bei Everswinkel urkundlich sich findet. 
Vgl. Cod. trad. Westf. I. 30. Wenn R 2 u. 8 hier anführen: duae 
domus in Beechum — 7 s. 4 d., so ist da vielleicht in Berghem zu 
lesen. — 6) R 2 u. 3: Vogelsang zu Gropling [Bsch. bei Warendorf] — 
3 а. 2d. — 1) R 2 u. 8: Everingtorp, prop. Kettelers, zu Distedde — 
gl Abg. Hic iuxta antiqua registra ante 100 annos solvere desiit. — 
8) R: Willenbrink (R 2 u, 3: Wilbrinkhove) Ksp. Wadersloh — gl. 
Abg. — 9) R: Hockenbecker Ksp. Lesberen — 2 (R 1: 4) sch. trit., 
4 в. — 10) R: Lüttke Jaspar (Е 2 u. 3: Talke) in Ahleken (Kep. Lies- 
born) — 1 (R 1: 2) sch. trit., 2 s; R 2 u. 3: Forscheling zu Warsch- 
loe, prop. in Freckenhorst, — 1 sch. trit, 1 s — 11) R: Huseman 
(В 2 u. 8: Husman, prop. in Lesbern) zu Hertfeld — gl. Abg. (R1: 
2 sch. trit.) — 12) R: Hagedorn ibidem (R 2 u, 8 add.: prop. Ket- 
telers) — gl. Abg. 
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scep. trit.; Volbertus de Ketsclere* + 12 den. et 1 scep. trit. 
In par. Libborg dominus Elhardus 12 den.; Hartmannus * 
12 sol; Hohus*? 12 sol. In par. Doleberghe Asbroke * 3 
sol.; due domus abbatisse © 3 sol. et 6 den. et 3 scep. trit.; 
de Hakenessche de agris conductitiis 10 den. Preterea domi- 
nus Ghiselbertus de Warendorppe tenet de ecclesia ibidem 
decimam in Belen iure feodali ? 5. 


Sequitur pensio arearum in Warendorpp e. 


Advocatus 8 den.; Ghiselbertus miles 4 den.; Fredericus 
et sui vicini 16 den.*; Tackinc 2 den.;f Knif 2 den.: Fente 
4 den.; Henricus 18 den. ; Campanarius g 2 den: Spol et 
vicini sui 4 den.; Rolandus de Vrekenhorst 12 den.; area 
dotis prope cimiterium 12 den.; Hermannus de Veltseten* 
1 den. 


Item in civitate Monaster. in par. S. Martini iuxta cimi- 
terium! area Brunonis, nunc Weschelik Prumkemminc! 4= 
den. ; Johannes Pistor 4 den.; Volbro de duabus areis З ob.; 
Alheydis= de Lare 3 ob. Нес consueverunt dari singulis annis 
in crastino dominice Letare. 


Opidani in Warendorppe dabunt singulis an- 
nis 2 sol.* 


a) d Ketslere; c Ketflere. — b) d Eilhardus; c Everhardus. — 
€) c u. d Lohus. — 4) c feodale. — €) c add. Мет: campanarius 2 den. 
(з. u.) — f) e add. dictus. — 8) a camp&narius; d Campenarius. — 
h) c Veltsaten. — i) c u. d om. iuxta cim. — X) c, d м. e Wesceli. — 
1) a Prüm&mic ; d Prumémüc (Prumenmunt?) ; c Drioëmnt ; e Prumbomine. 
— m) in a Rasur (aus 14). — п) e Alheldis. 


1) R 2 u. 3: Nienaber, prop. Kettelers, — gl Abg.— 2) Е 2 в. 
8: Tormóllen — gl. Abg. — 8) R 2 u. 8: Hohues zu Liborch, prop. im 
Kentrup, — 18 d. — 4) R 2 u. 8: Das Mastbrok — 3 s., Беске [ge- 
bórig] — 5) R 2 u. 3: duae domus Tiddinghoven trans Aquas, prop. 
— 2 sch. trit., 2 s.; Joh. Keppel, nunc Berstrate Tedinghoff — 1 sch. 
trit, 1 s. — 6) R 2 u. 8 nennen hier ausser den bislang daraus Ange- 
führten: Daverenberg — 18 d.; Kaldehof, wöst, — 5 d, Ketteler [ge- 
hörig]; Dabroker — 3 d., Ketteler [gehörig]; Serligshove — 3 d.; Rockenait 
— 4 в.; Bole — 6 s. — Darauf sind die Sendgerste Liefernden ver- 
zeichnet. — 7) R 2 u 3 — gl. Abg. (sing. synodis statt annis). 
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Nova ecclesia ibidem 1 4 scep. sil.; Enen 6 веер. sil; 
Gropellinggen 4 scep. sil.; Darphorne ? 4 веер. sil; Vorne 
4 веер. sil.; Millete * Horstinghen * 3 scep. sil.; Ostmillete> 
6 scep. sil.; Veltseten e * 3 scep. sil. et dimidium; Hakenesch 5 
2 scep. sil; Vuchtorppe @® 4 scep. sil." Et vocantur ista 
petitio prepositi et dantur in tertio anno. Lubertus de dote 
dabit annis singulis 3 sol. in festo Pasche et 3 sol. similiter* 
in festo Michaelis. Iste capellanus est pastor utriusque ecclesie 


in Warendorppe et debet eis de vicariis idoneis providere; Fol 18b. 


est etiam‘ archidiaconus utriusque ecclesie in Warendorppe 
et in Vuchtorppes et in Millete et in Enen. 

Sequitur capellania in Bekehem. Iste capel- 
lanus est illius ecclesie! prepositus et preben- 
dask ibidem vacantes cum domino episcopo con- 
feret! alternatim secundum privilegium super 
hoc confectum. 

Redditus huius capellanie sunt 22 molt trit. = Bekehem- 
mensis? mensure ®. 


a) e Millite. — 5) e Ostmillite. — с) с Veltsede; e Velseten. — 
4) a, d u. e Wchtorppe; c Wechtorpe. — ©) steht in a hinter festo. — 
f) c u. а Et est. — 8) c, d u. e Wchtorpe. — b) d u. e Millite. — 
i) b u. e om. — К) c prebendis. — 1) b u. c confert. — m) b add. hi 
sunt. — 2) c, d u. e Bekemensis, 


1) R 2 u. 8: Nie Kerspel. — 2) früher besondere Bschs.-Abteilung 
neben Dackmar (vgl. Freckenh. Hebereg.), benannt nach dem Haupthofe 
Schulze Darphorn, genannt Darpe, d. i. der das Horn (Spitze, Ausläufer) des 
Dorpes Bildende; vgl. die Lage. — 3) R: Horste. — 4) jetzt Bech. Velsen. 
— 5) R 2u. 3: Hakemilte. — 6) R: Füchtorp. — 7) R 2 u. 8 verzeichnen v. 
all diesen gl. Abg. (Gropling — 84 sch.; in antiquis reperiuntur 4 sch.); 
R 1 (wo der betr. Abschnitt v. jüngerer. Hd. ist) führt Darphorn, Vorn, 
Gropl, Velsten mit 3%, sch. an. — 8) Diese hatten (vgl. Wilm. U. B. 
488) nach R die Bürgermeister v. Beckum jàhrlich dem Archidiakon zu 
geben. R: Item panista capituli in quad. pro promotore 1 Müdde trit. ; 
item in aut. ex bonis Mütels, nunc per Bechman sive ех eius bonis 1 
Müdde trit.; item Henrich in der Marienfelder Hofe 4 Müdde Gerste 
{R 2 u. 3: Weiz.) wegen der Wischen 8 Müdde Hab. Als onera ver- 
zeichnen R dagegen: pauperibus 8 s., Stadtsspielman 6 s., pro cerevisia 
ad domum senioris 12 s., pro familia ibidem 9 s., custodi 2 s., in dis- 
cessu !/, Weins; den Fuhrleuten 8 s. 


neis“ 
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Fol. 19s, Hii sunt redditus capellanie in Lon !. 

Iste capellanus est pastor et archidiaconus ecclesie in 
Lon pariter et in Sutlon et habet utrisque de vicariis idoneis 
providere et est in suo arbitrio, utrum in dotem suam velit 
ad colendum agros colonum ponere vel eos suo vicario com- 
mittere excolendos. Si vero vicario suo committere decreverit, 
idem vicarius dabit tam pro annona missali quam pro agrorum 
manipulis in nativitate Domini 18 sol. et in Pascha totidem 
annuatim. Vicarius in Sutlon dabit 1 marcam in nativitate 
Domini et uterque annonam missalem in sua parrochia sibi 
tollet. Item vicarius in Lon decanum in synodis recipiet, sed 
vicarius in Sutlon ad hoc non est aliquatenus obligatus. Item 
ad decanum spectant excessus utriusque parrochie synodales *. 

Sequuntur ea, que de decimis dari debent. 

In par. Ghesschere in legione Tungerslo* mansus Eves- 
sinch * dabit pastori 1 molt sil., 1 molt ord., 2 porcos, qui 
&mbo redimi possunt pro 14 den. Hec domus pastori cum 
hominibus pertinet pleno iure. Item in eadem par. minus 
Coninc * 1 molt sil. et 3? den. pertinens domino de Lon. 
Item Wenzinch* pertinens Luberto? dicto Sassen*5 1 moli 
sil. et 3 den. Item curtis dicta Evekinch pertinens Theoderico f 
de Heydene ® 14 веер. sil. et totidem quadrantes. Item domus 
Wennine pertinens abbatisse in Borghorst ? 2 molt sil. et 6 
den. Item domus Grimmoldine pertinens eidem ^ abbatisse * 


3) c u. d Tungherlo. — b) in a Rasur (aus 4). — ©) c u. d Wen- 
sinch., — 4) c Liberto; d Lübberto. — е) e Zassen. — f) c u. e Ti- 
derico; d Thiderico. — 8) c м. d Grunnoldinch; е Grummoldinc. — 
b) c u. d dicte. 


1) R: archidiaconatus vel capellaniae Stadt- et Südlohn. — 2) Vgl 
die Anm. Nies. U. S. VII. 576. — 8) E 2 а. 8: Eveking Bech. Tungerloe 
Ksp. Gescher, prop. archidiaconatus, — je 1 molt sil. u. ord., 2 КВ. 
1 s. (R 1: Evekink est praedium desolatum). — 4) R: Brinkman Dech, 
Herwig Kap. Gescher, prop. іп Gehmen, — 74, sch. sil., Messegeld [pro de- 
cimatore) 8 d. — 5) R: Wensings Bech. Herwig Ksp. Gescher, prop. Pallands 
in Hameren, — 7Y, sch. sil., 3 d. Messegeld. — 6) R: Eveking (R 1 [Lese 
fehler]: Dueking) ibidem, prop. in Gehmen, — 8 sch. 8 sp. sil., 8 d. Meese» 
geld. — 7) R: Wenning (R 1 add.: civis) in Gescher, prop. in Borchorst, — 
15 sch. sil, 6 d. Messegeld. — 8) R: Grimmolt (R 1 [Lesefehler]: Brine 
molt) ibidem, prop. in Borchorst, — 11 sch. 3 spind sil, 6 d. 
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18 scep. sil, 4 den. et obulunt. Item domus Luttekehus* 
pertinens Gerhardo de Sinderen * 18 веер. sil.^, 4 den. et 
obulum. Item domus Hechcellinc ^ * 4 molt sil. et 12 den. 
pertinens Gerhardo de Voghelsange. Item domus Westendorppe 
pertinens Philippo de Burse з 2 molt sil. et 6 den. Item 
domus Edinch pertinens similiter abbatisse * 2 molt sil. et 6 
den. Item in eadem par. domus dicta Buschus pertinens do- 
mino episcopo ^ 22 scep. sil, 5° den. et obulum. Inf par. 
Lon ® curtis dicta Damphusen pertinens Conrado de Rode** 
1 molt sil. Item domus dicta ton Tvenhusenk® pertinens 
Wescelo de Caminata 3 molt sil. Item ibidem domus dicta 
tor groten Huntwic ? pertinens Johanni de Bermetvelde 4 molt 
sil. In par. Ramestorppe! domus Ghesekinc pertinens Bern- 
hardo de Bermetvelde sita in collegione* Weseke!'° 2 molt 
sil. In par. Sutlon domus Ebbeninch = !! 1 molt sil, 1 molt 
ord., 2 porcos vel 14 den. pro utroque. Нес domus pertinet 
pastori eum hominibus pleno iure. Item hec annona predicta 


a) c u. d Luttikehus; e Juttekehus. — He add. et. — ©) c Hech- 
teken; e Hechselinc. — 4) c u. d Burze. — *)c et 6. — {) си. 4 
Item in. — 6) c anscheinend Rede. — hà) е Twenhusen. — i) e Rames- 
terpe. — X) c u. d legione. — 1) a u. e Wesele; d Wezele; c Wezeke. 
— m) a u. e Ebbenich. 


1) R: Lütkenhues Кар. Gescher, prop. Schedelichs, — 11 sch. 8 
spind sil, 5 d. — 2) R: Hesseling Bech. Herwick [Ksp. Gescher], prop. 
Johannis a Lon, — 2!4 molt sil, 6 d. — 3) R: Westendrup (R 1: 
Westedorp), liberum (R 1: ibidem) nunc praedium, — 15 sch. sil., 6 d. 
— 4) R: Eidink Bsch. Herwick, prop. praepositi S. Mauritii Monasterii 
extra muros, — 15 sch. sil, 6 d. — 5) R: Buschaus ibidem, prop. prin- 
cipis ad arcem Ahaus, — 13%, sch. sil., 6 d. — 6) d. i. Stadtlohn. — 
1) R: Lüttke Damhaus [jetzt Damhus) Bach. Estem; nunc (R 2 u. 8: non) 
dicitur prop. Johannis a Lohn, — 7'/, sch. sil, 8 d. — 8) К: Twehaus 
[jetzt Zweihsus] Bech. Estern — 22!/ sch. sil, 6 d. — 9) R: Midden- 
dorp in burscap. Hundig, olim Hundewich — 21 molt sil, 6 d. — 
10) R: Geissing (R 1 [Lesefehler]: Neissing) Ksp. Weseke — 13!/, sch 
sil, 6 d. Haec parochia olim non fuit parochia, sed legio sub Ranstrup 
[Ramsdorf] uti apparet. Vgl. Tibus a. О. S. 1079. — 11) R: Ebbink 
vel, ut nunc, Ebbekink [jetzt Schulze Ebbing] par. Sutlohn; hic inscri- 
bitur servus iurisdictionis, — je 18 sch. sil. п. hord., 1 Pachtschwein, 
pro quo solvitur 1 Rthlr. 1 Ort [Ort = !/]; Dienstgeld 2 Ggld., pro 
quibus nunc 2 Rthlr. 
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per mensuram dabitur decimalem. Ceterum omnes domus 

prescripte cum curtibus antedictis dabunt min. decimam hiis 

quinque*, que sequuntur, duntaxat exceptis scil curte Ere- 

Fol. 19%. kinch, curte Damphusen, groten Huntwic^ ac duabus domibus 
„mibus“ pastori pertinentibus pleno iure !. 

Sequitur archidiaconatus Vredenensis, quem 

dominus episcopus uni de canonicis* maioris ec- 

|: clesie conferre poterit, cui placet. Et iste sunt 

ecclesie, que dicto archidiaconatui cum suis pen- 

sionibus sunt annere, 


Rede in synodo? quadragesimali 2 sol., 1 sol. in synodo 
autumpnali et 2 sol. Margarete; Althen in quad. 3 sol, Marg. 
2 sol, 1 sol. in aut.; Versenvelde* 2 2 sol. in quad., 2 sol 
Marg., 1 sol in aut.; Hengellof 2 sol. in quad., 2 sol. Marg., 
1 sol. in aut.; Selehem ® 2 sol. in quad., 2 sol. Marg., 1 sol. 
in aut.; Gronlos* 2 sol. in quad., 2 sol. Marg., 2* sol. in 
aut.; Nede 5 4 sol in quad., 2 sol. Marg., 1 sol. in aut.; 
Vreden 1 sol. in quad., 2 sol. Marg., 2! sol. in aut.; Wul- 
len* 2 sol. in quad., 2 sol. Marg., 1 sol. in aut.; Wessem! 
4 sol in quad., 2 sol. Marg., 1 sol. in aut.; Heec 2 sol. in 
quad., 2 sol. Marg., 1 sol. in aut.; Ерез 2 sol. in quad., 2 
sol. Marg., 1 sol. in aut.; Lere 4 sol. in quad., 2 sol. Marg., 
1 sol. in aut.; Rokessclere° 4 sol. in quad., 2 sol. Marg., 1 
sol in aut.; Alveskerken 4 sol. in quad., 2 sol. Marg., 1 sol. 
in aut. 


Omnes iste ecclesie im tertio anno pro cathedratico dare 
6 sol. consueverunt. 


2) c quinte. — 5) c u. d Grotehuntwic. — ©) c u. d add. eman- 
cipatis. — d) a hier u. im Folg. mehrfach synado. — е) b u. e Verse- 
velde. — f) b Hengelo. — 8) c u. d Gronllo, b u. e Grollo, — В) b 1. 
— i) c u. d 1. — 8) e Willen; b u. e Wilen. — 1) d Weshem; b Wes- 
sen; с om. die Abgaben v. Wessem. — m) a Нес; dsgl. unten. — в) с 
u. d om. die Abg. v. Epe. — °) b, c, u. e Rokeslere; dsgl. unten. 


1) R zählt ausser den 5 noch Brinkman [= minus Coninc] дато. 
— 9) Varseveld bei Bredevoord. — 8) Selhem up der Gouwe oder Zellem 
uppet Goy in Gelderland. — 4) in Gelderland. — 5) ebenda. 
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Sequitur petitio tertii anni. Parrochia Rede dat siliginem ; 
Alten, licet olim dederit, modo dare penitus contradicit; Verse- 
velde *, Hengelo ^, Selehem, Gronlo*, Nede petitionem solvere 
contradicunt; Vreden par. dat siliginem et in quad. opidum 
piperis libram solvit; Wullen dat ordeum et Weshem 4 simi- 
liter; Heec dat siliginem et Epe similiter *; Lere dat ordeum 
et Rokessclere similiter.  Alveskerkef concedit currus quon- Fol. 209. 
dam 36, postea 24, ultimo 12 tantum prestat. similiter" 

Sequitur archidiaconatus alius, quem domi- 
nus episcopus porrigit uni de canoniciss maioris 
ecclesie uppen Brame; et iste ecclesie predicto 
archidiaconatui cum suis pertinentiis sunt annexe: 

Ecclesia in Ramestorppe dabit pro cathedratico in prima в 
synodo! scil. Letare 4 sol., 2* in autumpno; Velen 30 den. 
in prima synodo, 2 sol. in secunda; Rekene 30 den. in prima, 
2 sol. in secunda; Brunen! те] з Dinggede® 6 sol. vicibus 
alternatis; Winterswic° 4 sol. in prima synodo, 2 sol. in se- 
cunda; Ghesschere 4 sol. in prima, 2 sol. in secunda; Oster- 
wic? 4 sol. in prima, 2 sol. in secunda; Stenvorde castrense 
4 sol. in prima, 2 sol. in secunda; Buren’? 4 sol. in prima, 
2 sol. in secunda; Borken 4 sol. in prima er 2 sol. in 
secunda. 

Sequitur petitio tertii anni. Ramestorppe 4 molt sil. de- 
cimalis mensure °; Velen 2 molt alt: Rekene 3 molt sil. 
eiusdem mensure; Scirenbeke * 3 sol. sterlingorum; Bru- 
nen? vel’ Dinggede” 18 scep. sil. per mensuram Weselen- 
sem; Winterswic х 32 scep. sil.; Ghesschere 4 molt sil. ; Oster- 

a) b Versevelt. — b) с Hengello; b Engelo; e Engello; d Hen- 
ghello. — с) b u. e Grollo, — 4) b Wessem. — ©) c siliginem. — f) b, 
d и. e Alveskerken. — 8) c wu. d add. emancipatis, — В) c primo; dsgl. 
ist dort im Folg. synodus als masc. gebraucht. — i) e synado; 4801. 
durchweg im Folg. — X) c u. d add. sol. — 1) c Brânen. — m) a, d 
u. e ut (verlesene Abkürzung für vel?); b item. — п) c u. d Digghede; 
b u. e Dinggeden. — о) b, c u. e Wintersvich. — Р) b u. e Osterwich. 
— 4) c Brünen. — 1r) c u. d om. — 5) b u. e от. decim. mens. — 


t) b om. Velen bis hier. — u) c Brüden. — v) a, b, d u. e ut (s. ob.) 
— w) c Diggede. — x) b Wintersvich. 


1) Emsbüren. — 2) Alt-Schermbeck. 
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wie 8 molt ord. decimalis mensure; Stenvorde 4 molt sil. 
decimalis mensure; Buren* 13 molt sil. decimalis mensure *, 

Sequitur pensio avene, que datur ad nuntios archidiaconi 
procurandos. Ramestorppe 4 веер. av.; Velen 4 scep. ат.; 
Rekene 4 scep. av.; Scirenbeke, Brunen et Winterswic nichil 
dabunt; Gesschere 4 scep. av.; Osterwic 1 molt av.; Sten- 
vorde 1 molt av.; Buren 6 soep. av.; totum per mensuram 
decimalem. Et nota, quod pabulum istud datur duabus vici- 
bus annuatim; in prima synodo ° scil.¢ et secunda. 

Fol 20. Sequitur de memoria episcopi Gerhardi et de 
fermento, quod Gruth vulgariter nuncupatur, quo- 
rum administrationem dominus* episcopus uni de 
canonicisf maioris ecclesie et non aliis commit- 
tere poterit, cui volet !. 

Pie recordationis et bonorum memoria dignus Gerhardus 
Monaster. episcopus dedicator huius! ecclesie statuit et ordina- 
vit, quod scabini et opidani in Alen ? ministrabunt annuatim 
ante dominicam, qua cantatur Letare, 5 marcas et 3 moli 
irit. medie mensure Monaster., que dicitur halvemate, ita quod 
de qualibet mensura trit., que scepel dicitur, 10 panes fiant; 
hii vero panes et denarii feria secunda post Letare in synodo! 
generali sic inter presentes distribuentur!: Cuilibet canonico 
maioris ecclesie = dabuntur 4 den. et 2" panes, decano veteris 
ecclesie 4 den. et 2 panes; reliquis et singulis ibidem cano- 
nicis et presentibus 3 den. et 1 panis°; ecclesiarum S. Mau- 
тїш, S. Ludgeri, S. Martini decanis 4 дер. ei 2 panes; sin- 
gulis canonicis? in synodo sive in ecclesiis suis presentibus 

в) с Büren; 4801. unten, — %) b, d u. e add. v. späterer Hà.: 
Rasvelde 1 molt sil., Erler 4 schep. sil, Borken opidum 1 talentum 
piperis et 4 molt sil. et 4 schep. medie mensure (b om. medie mens. м. 
das 2. sil) — c) e primo synado. — 4) c u. d similiter. — e) es. d 
Secuntur (c Sequitur) redditus fermenti, quod proprie grut dicitur, quos 
dominus. — f) с u. d add. emancipatis. — 8) сє. d alteri. — b) c м. d eo 
luerit. — i) c u. d dicte. — X) c synado. — 1) c dividantur; d divi- 


dentur. — №) b om. — 2) си. d om. den. et 2. — о) b panem. — 
P) b add. sive. 


1) Vgl. Wilm. U. B. 760 u. 761. — R: Feudum principis; reditus 
officii Grutae. — 2) R: Senatus Ahlensis — gl. Abg. 
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2 den. et 1 panis; abbatibus, prepositis, prioribus, abbatissis, 
priorissis Monaster. diocesis et in synodo presentibus 4 den. 
et 2 panes, universis vero plebanis ecclesiarum et capellarum 
rectoribus et vicariis Monaster. diocesis in synodo * presentibus 
2 den. et 1 panis; monachis? et monialibus ordinis SS. Bene- 
dicti et Augustini, capellanis et clericis beneficia non haben- 
tibus nichil datur; item cuilibet campanario maioris ecclesie 
dabitur 1 den. et 1 panis. In anniversario quoque Gerhardi 
episcopi ponetur candela cerea de libra et 2 den, e offerentur, 
et in synodo generali ad missam animarum 3 panes offerentur; 
quod residuum fuerit, obedientiarius 3 obtinebit *. 
Sequitur de fermento, quod Grudhf vulgari- 
ter nuncupatur s. 
Scabini Monasterienses qui pro tempore fuerint, dabunt 
annuatim de fermento, quod Gruthk dicitur, 40 marcas 1. In 
festo Michaelis dantur 10 marce, que in festo dedicationis 
ecclesie sic distribuunturi, prout Gerhardus episcopus insti- 
tuit: Ad primas vesperas dedicationis singulis canonicis maioris 
eeclesie in choro presentibus dantur 8 den., singulis vero cano- 
nicis veteris ecclesie 4 den., singulis vicariis et vicario veteris 
ecclesie 3 den. Item ad matutinas singulis canonicis in choro 
presentibus dantur 12 den., singulis canonicis veteris ecclesie 
6 den., vicariis 3 den.; ad summam missam tantum eisdem 
ut ad primas vesperas; ad secundas vesperas tantumdem eis- 
dem; scolaribusk 3 sol, organario! 2 den., cuilibet campa- 
nario 2 den.; quod superest, tollit obedientiarius =. Item in 


3) a, c u. d synado. — d) b u. e monichis. — €) е om. den. — 
4) c u. d possessor reddituum predictorum; e possessor (spätere Korr. 
aus obed.) — е) a, b u. e optinebit. — f) b Grut. — в) Der Satz fehlt 
in c u. d, wo dann Item das Folg. einleitet. — h) си. d Gruet. — 
i) c u. d dividentur. — К) с scalaribus; d add. de camera. — 1) b or- 
ganiste. — m) e (auf Rasur) u. b possessor ; c u. d possessor predictus tollet. 


1) R: von dem Gruethaus dero Stadt Münster 30 Mk. (termin. 
Michael, nativ. Christi et Paschae je 10 Mk.) — 12 Rthlr. 24 Sch. 
(R 2 п. 8 add.: modo autem pro qualibet marca solvuntur ab anno cir- 
citer 1664 5 imperial, faciunt de 80 marcis 150 Rthlr.) — Betreff der- 
hier fehlenden 10 Mk. vgl. unten Anm. zu fol. 82». 
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vigilia nativitatis Domini* dantur 10 marce*, de quibus obe- 
dientiarius ^ in d Jodevelde* tollitf 5 marcas. De 5 marcis 
residuis dantur 2 marce in conversiones Pauli. De hiis 6 
sol. dantur canonicis veteris ecclesie, 18 vero sol. inter cano- 
nicos presentes sive in studio exsistentes dividuntur; sed sin- 
gulis vicariis et orghanario danturk 2 den.! Item in festo 
Pasche dantur 10 marce, de quibus capitulum * S. Ludgeri 
tollit 6 marcas; de residuis vero 4 marcis! dantur 2 marce 
Fol 21*.in festo S. Pancratii; de hiis? ad primas vesperas singulis 
"а0“ canonicis maioris et veteris ecclesie 2 den., singulis vicariis 
singuli den.; ad matutinas tantumdem; ad summam missam 
tantumdem; orghanario 2 den., pro candelis 6 den., singulis 
campanariis singuli den.; quod residuum fuerit, ministrator* 
sibi tollit». Due vero marce residue et 6 sol. de 5 marcis 
superflui distribuuntur * in commemoratione S. Pauli inter ca- 
nonicos presentes et in studio exsistentes, sed singulis vicariis 
et orghanario dantur 2 den. Item 10 marce dantur in crastino * 
Jacobi et distribuuntur @ inter canonicos presentes et in studio 
exsistentes et una portio vicariis de hiis datur. Has 10 marcas 
capitulo contulit episcopus Everhardus. 


Sequitur ordinatio minoris albi officii*, quod* 
dominus episcopus etiam uni de canonicis" maioris 
ecclesie porriget, quando vacat" !. 


a) a u. e om. — b) c marcas. — с) c u. d possessor bonorum; 
dsgl. e als spätere Korr. von obed. — 4) c to; d om. — ©) c Jüde- 
velde vel Gassel. — f) c u. d tollet. — 8) с u. d add. Sancti. — 
һ) e om. — i) e Rdbem. v. andrer Hd.: Item in die Palmarum dan- 
tur 30 sol et dividuntur inter canonicos presentes et studentes, sed ain- 
gulis vicariis 2 d. tantum; dsgl. in d (ziemlich gleichlautend). — X) a 
capitlum (ebenso öfter singli etc.) — !) c marcas. — m) e om. — 2) € 
his. — о) c u. d possessor reddituum; e possessor, spätere Korr. aus 
ministr. — P) c u. d tollet. — ч) c u. d dividuntur. — ") c u. d 
add. beati. — ai In c u. d folgen hier zunächst die reditus albi officii 
maioris (s. и. fol. 22b). Auch sonst ist im Folg. die Anordnung in c 
u. d eine andere. — H Ueberschr. in c u. d: Secuntur redditus qui 
dicuntur albi minoris, quos. — ") c «. d add. emancipatis. — v) c м. 
d quando vacant committere debebit (d debet). 


1) R om. diesen Abschnitt. 
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Havekesbeke* dabit ad hoc officium ^ in crastino Martini 
1 веер. trit. et 2 sol. pro caseis; Hellen 7 scep. trit., 2 sol. 
pro caseis; Alstede* 7 scep. trit., 2 sol. et 3 den. pro ob- 
latione; Hiddinesele 7 scep. trit. et 8 sol. pro porcis; Stot- 
broke *! 7 seep. trit., 8 sol. pro porcis et 7 sol. pro caseis; 
Dale * 10 scep. trit. et 4 sol.; Lacberghe 14 scep. trit. et 
5 sol. pro porcis; Ghelekinchof ? 7 scep. trit., 8 sol. pro por- 
cis et 2 sol. pro pullis f; Polleninc gi 8 scep. trit. et 4 sol. 
pro caseis; obedientiarius* porriget! istum mansum. Deca- 
natus 7 scep. trit. et caseos; Holthusen super А 5 7 веер. 
irit. et 3 sol. pro caseis; Bulleren 7 scep. trit., 3 sol. et 5 
den, pro caseis; Holthusen iuxta Hiltorppe © 10 sol. et 6 den. 
pro caseis; Varedorppe" 7 scep. trit. et 7 sol. pro caseis; 
Suthof 9 7 scep. trit. et 2 sol. pro pullis; Somersele* 7 scep. 
irit.; Gronovere 4 sol. pro pullis preter utprevende ?; Joden- 
velde 8! scep. trit., 8 sol. pro porcis et 4 sol. pro pullis 
preter utprevende; cellerarius 2 mareas in carnisprivio pro 
butiro; Gropellinggen 7 sol. preter 2 den: de obedientia ч 
Blasii 5 sol. et З obuli»; Rumoldinghof? 4 sol. pro caseis; 
Holthusen iuxta Ravensbergher 1° 15 sol. pro caseis; Cumpe 
9 sol. pro caseis. Omne triticum predictum datur per me- 


з) e Havesbeke. — b) c u. d om. ad hoc officium. — €) a, d u. 
e Alstade. — 4) a: om. den: c 4 den. — е) e Stocbroke. — f) Die 
Worte Ghelekinchof big hier sind in e später durchgestrichen. — 


8) c Polleunich. — bh) e possessor bonorum, (Korr. v. späterer Hd. 
für obed.) — 1) c u. d possessor porrigit, — H c Semersele. — 1) c, d 
ч. e Jodevelde 7 (7 in e Rasur statt 8). — ™) c u. d De bonis seu 


redditibus; e (Korr. v. späterer Hd.) bonis. — з) с и. d obulos. — 
о) e Rumeldinchof. — Р) Ramesberghe. 


1) im Ksp. Roxel (s. u). — 2) im Ksp. Greven; vgl. Wilm. U. 
B. 744 u. 990. — 3) im Ksp. Amelsbüren; в. u, fol. 298. — 4) Hof Pöhling 
Ksp. Enniger oder Poloninch (Poleminch) Ksp. Telgte. — 5) Holthausen 
bei Laer Kr. Steinfurt, welches an die Аа stósst. — 6) nicht das Dom- 
propsteilehen Heidman ufr Geist sive Holthuesen minor, sondern Holt- 
husen iuxta Emmere Ksp. Hiltrup (s. ol — 7) Bech. Vadrup ‘Kep. West- 
bevern; vgl. Wilm. a. O. 990. — 8) Dech, Ksp. Amelsbüren. — 9) ütpro- 
vende (ausprüfende; ergänze: Pfenninge) d. i. rente, welker borden off ent- 
fengen allene de gene, de to koere quemen. Münst. Gesch.-Q. I. 103. — 
10) jetzt Borgholzhausen; vgl. Tibus a. O. 942 f. 

1 
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diam mensuram. Pertinet etiam ad idem officium * domus in 
Dummete>*, que solvit annuatim 6 scep. trit. et 6 веер. 
albe pise, 2 molt sil., 6 molt ord.°, 7 molt av., 6 porcos 
vel 6 sol, 20 pullos et 12 anseres. Insuper ecclesia * in Dul- 
mene cum suo banno et suis redditibus ad idem pertinet of- 
ficium * et eidem ecclesie habet officiatust de vicario idoneo 
providere. 

De hiis omnibus supradictis ministrabiturs panis albus 
20% septimanis, qui in ea quantitate fieri debet, ut de uno 
modio forensi, qui halvemate dicitur, 12 panes fianti, 

Fol. 915. Sequitur curtis Wilbrandinehof*, quam epi- 
scopus Ludolphus de consensu suorum heredum 
contulit capitulo Monaster.!; et hanc dominus epi- 
scopus conferet? uni de canonicis?, cui volet». 

Curia Wilbrandinchof 2 solvit 1 molt trit. 6 scep. albe 
pise, 6 scep. fabe, 4 molt ord., 6 molt av., 20 pullos, 6 an- 
seres, 6 scultswin et insuper? 100 ova, de decima 4 sol. 
in festo nativitatis Marie et ducet 6 plaustra lignorum. Unus 
mansus! iuxta curiam Wilbrandinchof* * solvit 1 molt ord. 
et 1 molt av. parve mensure, 4 scep. fabe dimidie mensure, 
1 scultswin, 4 pullos et ducet 4 plaustra lignorum; dabit 


a) c u. d ad hos redditus. — >) c Dummeto (o Korr.). — dee 
d pise . . molt sil. . . molt ord. (Far die 2 fehlenden Zahlen ist 
Baum gelassen.) — 3) eu d ecclesiam. — ©) c u. d ad hos redditus 
pertinet. — f) c u. d possessor. — 8) c detur; d datur. — b) c 21. — 
i) e add. (v. späterer Hd.): Prepositus dabit 7 mod. trit. et 10 sol, 
quos quondam dabit (richtig: dabat] curia Gelekinchof; (vgl. S. 97 Anm. f). 
— k) c u. d add. cum suis pertinentiis infra scriptis. — 1) с м. d om. 
— ш) c u. d debet conferre; b confert. — п) с м. d add. maioris ecclesie 
emancipatis. — о) с и. d voluerit, quando vacabit, — P) сом. d om. — 
den d add. beate. — т) Rdbem. in d u. e: videlicet Engelberti tog 
Bentlage; b add. dasselbe. — *) c u. d dictam curtim. 


1) Bech. Ksp. Borghorst. — 2) R: Schulte Wilbrenning in Ame 
lingbüren, gehörig in die Thumbscholasterey, — pis. 8 ech: auf nativ 
Christi sextarium vini, sonst gl. Abg. (7. u. 6 Fuder Holz fehlen) — 
8) R add. in coena Domini. — 4) R: Bentlage Bech. Wilbrenning s 
Amelingbüren, in die Thumbscholasterei gehörig, — je 10 sch. hord 
u. av., 4 sch. fab., 6 pull, 1 porc., 21 s. 
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etiam 18 den. et 2 pullos de casa deserta. Alter mansus • 
solvit 18 den. et 2 pullos et ducet 2 plaustra lignorum *. 

De hiis dabit obedientiariuse in festo? Katherine* 20 
gol. et 2 candelas de 2 libris cere; item dabit 6 sol. in die 
septem dormientium pro victoria et 5 sol. in anniversariof 
prepositi Eghelmari s. 

Sequitur cantoriah, cui ecclesia in Alebrach- 
teslo! cum suis appendiciis^ est annexa 1; hanc 
etiam dominus! episcopus uni de canonicis" ha- 
bet conferre». 

Cantor preter communem prebendam tollet de granario 
et de refectorio quedam specialia in carnibus et annona, sicut 
in libro refectoriali ^ super hoc confecto plenius continetur; 
item 15 sol pro carnium quarta die? 3, 

Item dos to Alebrachteslo a dabit tertium manipulum de 
agris 5. 


8) Rdbem. in d u. e: videlicet Werneri; b add. dasselbe. — >) c om. 
Alter bis lignorum, — с) b, c, d и. e possessor (in e auf Rasur). — 
4) c add. beate. — е) a u. b Katerine. — f) e anniversarii. — 8) c u. 
d Enghelmari; b u. e Egelmari. — ») b u. e cantaria. — 1) с Albrach- 
teslo. — H c appendiis; d appendenciis. — 1) c u. d om. — m) c u. d 
add. emancipatis. — 2) c u. d conferre debebit. — °) c u. d refectorali. 
— P) c u. d diei; b om. Item 15 bis hier. — 4) c u. e Albrachteslo. 


1) Die Pastorat wurde 1231 der Domkantorie einverleibt. Nies. 
M. U. B. I. S. 401. — 2) R: Ex bursa de pecuniis carnium ratione can- 
toriae 10 marc.; ex eadem de pecuniis Clementis ratione cantoriae 2 
marc. 10 s. 2 d.; de cappa dominorum 18 sch. sil, 7 molt 10 sch. hord., 
3 molt av. — 8) R führen hier an: Mollenkamp in Albersloh, prop., 
— 4 sch. hord., 8 sch. av., 4 marc., 10 pull; Kalterman ibidem, prop., 
— 18 sch. hord., 4 flor.; Knoest ibidem, prop., — je 2 molt hord. u. 
av. (R 2 u. 3: 1 molt hord.). Von auf 4 Jahre angepachteten Ländereien 
gaben nach R: Custos in Albersloh 7 sch. hord., 20 sch. av., 8 flor. 
Ren. et 12 d., 10 pull, item wegen einer Hausstätte am Newen Kroge 
in fundo cantoris, welches ihm v. sel. Herrn Asbeck_zu bezimmern be- 
willigt, %, Rthlr., 2 pull; Kordesche 6 sch. hord., 2 sch. seminis rapa- 
rum, 8 flor. Ren., 4 s.; Voss ratione der Dunkerhoven 12 d., 12 pull; 
Schlüter nunc Ludw. Schaef 2 molt hord., 6 sch. trit., 4 molt av., 3 
sch. seminis raparum, 1 sch. pis., 4 pull; Henr. Greve 4 sch. hord., 
1 fl. Ben., 2 pull.; Anna Brüse, nunc Adolf Roetvoss 1 molt hord., 3 
molt av., 1 в., 12 pull; Pastor in Albersloh v. 4 Küheweiden 6 Rthlr. ; 

7 ж 


Fol. 923. 
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Sequitur officium* Bocholte iuxta Emesam!; 
et hoc? dominus episcopus conferet* uni de cano- 
nicis, ut est dictum *. 

Curiaf Bocholte solvit tertium manipulum et 8 porcos 
et medietatem fructuum; domus Johannis tertium manipulum 
et З porcos; domus Middendorppe* tertium manipulum et 3 
porcos; Horstemannesi hus 2 urnas butirik, 2 molt sil., 2 
porcos; domus Thetmari! tertium manipulum, 2 porcos; Kin- 
dermannes™ hus tertium manipulum, 1 porcum ; molendinarius * 
1 molt sil. et 2 porcos de agris. 

Officiatus huius officii? dabit cuilibet canonico? etiam 
scolari 6 scep. sil. et dantur vivis, mortuis et suspensis *. 
Insuper? dabit 6 molt sil. ad officium * Gronovere; item 8 
sol. in memoria prepositi Hermanni de Didinchover; item 6 
зо]. in memoria decani Stephani; item 12 sol. in memoria 
Alberonis sacerdotis. 


a) b u. e Sequuntur bona (in e Korr.) — b) b habet. — c) b con- 
ferre. — 4) a сапісіѕ. — €) c om. Sequitur bis dictum; а: Sequitur cur- 
tis B. iuxta Em. cum suis attinenciis infra scriptis. — f) d curtis. — 
€) Spätere Rdbem. in d Hinrekinch. — bh) c Middendorp; b Midden- 
darpe. — i) b Horstemans ; spätere Rdbem. in d Harst. — X) c add. et.— 
1) c u. d Detmari. — m) Rdbem. in d zu domus Thetmari u. hier: ton 
Holte ambo. — п) c u. d De premissis possessor; e (auf Rasur) Posi- 
dens dictorum bonorum; b Possessor harum bonorum. — о) b canoni- 
corum. — P) e Item. — 4) e (auf Rasur), c u. d bona. — т) a Did- 
dichove; e Diddinchove. 


Joh. Mölners (В 2 u. 8: Mollers), modo Bernd Böckers 4 pull.; 1 Schlag: 
holzbusch ; Decken-(R 1: Beeken-)Wische (R 1 add.: cum piscina u. v. 
gpät. Hd.: item 1 Weidekamp, so itzo verheuret für 32 Rthlr., wovos 
8 Rthlr. abgehen, so ad decanatum S. Martini zu zahlen sind). | 


1) Rom. — Weniger Schulze Bocholt Kep. Neuwarendorf: (wel 
cher Hof durch den Zus. iuxta Vrekenhorst bestimmt zu werden pflegt; 
в. ob. S. 49 u. vgl. Wilm. U. В. 901), als Hof Bockholt (an der Speckei 
zubenannt) Dech, Velsen Ksp. Warendorf u. Dech, Bockholt Ksp. Greve 
können hier in Frage kommen. Für Annahme der letzteren hier spricht 
dass in dortiger Gegend, in der eben auch nur Roggen (u. Buchweisen 
gebaut wird, die im Folg. erwähnten Höfe Schulze Bockholt, Heinrichmas 
Horsmann u. Middendrup liegen. — 2) Schulze Joannings Mühle. — 8) d 
h. non residentibus nach R. 
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Sequuntur* redditus capelle* S. Michaelis !; 
et hane* dominus episcopus uni de suis? canoni- 
сіва conferre debebit. | 

Mansio sive* camera, que estf а dextris, cum itur ad 
forum, quam inhabitat Cristina ypotecarias, modo} solvit 1 
marcam; ex opposito posita mansio sive* camera similiter 1 
marcam. Camera iuxta domum! domini Johannis de Rede 
ad sinistrum latus 7 sol. modo solvitk; camera ex opposito 
posita 6 sol. Et nota, quod ista pensio ex causa potest etiam! 
minui vel augeri ?. Item de macello in Warendorppe ? dantur 
4 sol.; tor Scluppen™ in Corede * 2 sol.; domus to Bocholte* 
iuxta Emesam 5 attinens prepositure Monaster. dabit 3 sol.; 
domus in* Smedehusen $ ton» Hovele attinens Alexandro de 
Langens militi 27 den. De granario domini episcopi infra 
urbem Monaster. dantur 2 molt ord. medie mensure 7. Domus 
Gerhardi et Johannis dictorum upper Ghestr attinens episcopo 
Monaster. ® dabit 3 molt ord. mensure Warendorppensis *. 


Habens* hos redditus ex collatione" domini" episcopi 


a) b u. e Sequitur. — b) c u. d om. — €) c u. d hos. — 3) c u. 
d add. emancipatis; c add. noch: porrigere et. — ai b seu. — f) сот. 
— 8) b м. e apotecaria. — h) c u. d om. quam bis modo. — i) c u. d 
add. quondam. — К) c ч. d om. modo solvit. — 1) c, d u. e om. — 
m) d Schuren; c Scuren. — п) e Boholte. — °) c tho. — P) e to. — 
4) c Linghen; d Langhen. — d e Geest; d Gest. — s) ein Warendorpe. 
— t) c м. d Possidens. — u) c u. d add. ut prefertur. — v) c u. d om. 


1) Selbe sind in К vereinigt mit denen des Thesaurars. — 2) Nach 
R erhielt der Thesaurar von den Gädemen unter Michaelis 8 Rthlr. 24 
з. (R 2 u. 3 add.: olim; nunc vero ао. 1677 die eine Bohne nechst des 
Fürsten Hof 5 Rthlr, die andre dajegenüber 6 Rthlr., die dritte nechst 
der Schmeddingschen 6 Rthlr., die vierte nechst der Corlerschen 6 Rthlr.). 
— 3) R: Fleischhower zu Warendorf — gl. Abg. — 4) R: Schlupman 
(В 1: Schliepman) zu St. Mauritz — 2 s. (R 1: 8 в.) — 5) R: Wes- 
seling (R 1: Besseling) [Bsch. Bocholt] zu Greven (R 2 u. 3 add.: ser- 
yus cellerariae) — 3 s. Jetzt Wesseling. — 6) Bech. Кар. Greven. 
— Т) R: Vom fürstl. Rentmeister zu Wolbeck — 18 sch. hord. — 8) Nach 
R wohl geteilt: Geistman (R 1 [Lesefehler]: Beistman) zu Freckenhorst 
— 9 sch. 8 spind (В 1: 10 sch. 1 sp.) hord.; Loeman ibidem — 2 
molt 5 sch. 1 sp. hord. 
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huic capelle * idoneum vicarium? providebit, qui nisi graviter 
deliquerit °, non poterit amoveri; ponet etiam in eadem capella 
1 candelam cepeam nocturnalem. 

Fol. 295, Sequitur album officium cum suis pertinen- 
tiis, quod dominug? episcopus conferre debebit”, 


3) c capella S. Mychaelis in urbe Monaster. — b) d ydoneis vica- 
ris; с de ydoneo vicariam, — с) b delinquitur. — 3) b om. — de 
(p. 50; Rdbem.: p. XXXII) u. d: Sequuntur redditus archidiaconatui in 
Lanen annexi (Rotschrift in с bis Mer; in d Zus. v. junger Hd.). Se 
quuntur redditus, qui dicuntur albi maioris, quos dominus episcopus com- 
mittere debebit uni de canonicis emancipatis debris € ecqjeeie supradictis, 
d add. v. gl. Hd. wie vorhin: archidiaconatui in Lunen annexiy In c ist 
(vgl. Einl. S. 7) folg. Abschnitt selbständig eingefügt: 

c p. 50. Curia Hoenselle dabit 2 sol. tho der hyensprake dominica ante na- 
tivitatem beate Marie virg.; item dabit 1 molt trit. mensure Monaster.; 
item dabit 8 molt ord. et 6 scep. mensure Monaster.; item- dabit 8 molt 
av. et 6 scep. mensure Monaster.; item 6 scep. albarum pisarum parte 
mensure, que faciunt 4 scep. mensure Monaster.; item 6 scep. fabarum 
parve mensure, que faciunt 4 scep. mensure Monaster.; item dabit 6 
porcos et 42 pullos — nunquam dedit — vel aucas, — Deet 4 auœ 
contineantur in vero libro ecclesie, et nunquam dedit; dedit pullos in 
toto, quia dicit se non debere aucas et etiam dicit se nunquam dedisse 
nisi 86 pullos. 

Domus Wilhelmynch [Hdschr. Wilhelm Imynch] to Hoenselle dabit 
1 sol thor hyensprake; item dabit 6 scep. trit. mensure Monaster.; item 
dabit 26 scep. av. eiusdem mensure. 

Domus Steghemannes hus in par. Holthusen dabit 2 sol. in termin 
predicto; item dabit 18 scep. trit. mensure Monaster.; item dabit 1f 
всер. av. mensure predicte. 

Domus des Hovenerres hus in par. Bilrebeke et in burscapio Olden 
dorpe dabit 2 sol. thor hyensprake; item dabit 11 эсер. trit. mensun 
Monaster. 

Domus Hogherinch in burscapio Steveren in par. Notlon dabit | 
sol. in termino predicto; item dabit 19 scep. trit. mensure Monastet. 
item dabit 16 scep. ord. mensure Monaster. 

Domus Ebbekinch in par. Darvelden dabit 2 sol. thor hyensprake 
item dabit 18 scep. trit. Monaster. mensure. 

Domus Servinch [richtig wohl Berning; s. м. S. 108 Anm. 5] in рї 
8. Lamberti tho Cüsvelde in burscapio Herdehem dabit 26 эсер. si 
mensure Monaster. 

р. 51. Domus Engelradynch in par. Scopinghen antiquitus non consuev 
magis dare quam 4 sol. Sed quia caruit heredibus et erat desolat 
locavi eam pro 1 marca annuatim. 
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Domus Nelynch in par. Borken et їп burscapio Markop dabit 8 
sol. et 4 den.; item dabit 18 scep. sil. mensure Monaster. 

Domus Hoykinch in eadem par. et in burscapio sita dabit 6 den. 
thor hyensprake; item dabit 18 scep. sil. mensure Monaster. 

Domus thor Lynden in par. Borch dabit 4 den. thor hyensprake; 
item dabit 11 scep. trit. mensure Monaster. 

Domus Echolte in par. Werne et in burscapio . . [Raum] dabit 
4 den. thor hyensprake; item dabit 14 scep. trit. mensure Monaster. 

Item in par. predicta sita: est quedam decima, que pertinet ad 
album officium, que dat 18 sol, licet in antiquis minus contineatur. 

Item eadem decima dat annuatim 10 scep. trit., que faciunt in 
Monasterio 11 scep. 

Iste sunt domus, que dant decimam: Domus Johannis Sluttere 
attinens claustro Cappenberghe solvit 1 scep. trit., 1 sol. et min. decimam. 

Item domus thor Kemenaden pertinens illis de Hovele van Stockem 
dabit 1 sol. 

Item domus Hüsemannes pertinens illis de Loen dabit 2 scep. trit. 
et 2 sol. et min. decimam. 

Item domus Wesceli tho Wabelenhus tho Kortenbroke [Hdschr. 
Korkebreke] pertinens preposito Monaster. dabit 2 scep. trit. et 2 sol. 
et min. decimam. 

Item domus Hermanni tho Middene pertinens etiam preposito Mo- 
naster. dabit 2 scep. trit. et 2 sol. et min. decimam. 

Item domus dicta der Doterschen hus thon Kortenbroke pertinens 
elaustro Cappenberghe dabit 8 scep. trit. et 8 sol. 

Item domus dat Wechus pertinens illi de Werne dabit 18 den. р. 52. 

Item curia dicta Vrowininchof dabit 6 den, Hec decima est consueta 
et debet colligi in crastino beati Remigii. 

Domus tho Wellincdorpe dabit 4 sol. et 4 den. thor hyensprake; 
item dabit 18 scep. trit. mensure Monaster. et est sita in par. Asche- 
berghe iuxta castrum Daverenberch. 

Domus Johannis tho Zudene in par. Alen et in burscapio Mechelen 
dabit 2 sol. tho der hyensprake; item dabit 1 molt sil. mensure Alensis 
[Hdschr. Monaster.]; item dabit 2 molt ord. eiusdem mensure Alensis; 
item dabit 1 molt av. eiusdem mensure Alensis; item dabit 6 pullos. 

Item mansus Wederolvinch in eadem par. et burscapio iuxta Alen, 
quem colit dictus Brokeboem, dabit 2 sol. thor hyensprake; item dabit 
8 molt ord. mensure Álensis, que faciunt 12 molta ord. in Monasterio. 
Item dabit 2 porcos, cum veniunt glandes; alias dabit 3 sol. pro eis- 
dem; item 12 pullos. 

Nota: Hiis dugbus domibus annexum est iudicium dictum dat 
bürgherichte in burscapio Mechelen et credo, quod sit annexum mansui 
Wederolvynch solummodo. 

Domus Gerselyochem [Hdschr. -yochen] in burscapio Judeshovele 
et in par. Sendenhorst dabit 14 mensuras ord. mensure Alensis; item 


р. 53. 
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dabit 16 scep. av. eiusdem mensure Alensis ; item dabit 16 эсер. av. mensure 
Alensis; item dabit 4 mensuras sive modios fabe, quod idem est; item dabit 
4 scep. albe pise eiusdem mensure; item dabit 4 scep. trit. eiusdem mensure. 

Notandum tamen, quod in duabus antiquissimis registris inveni 
scriptum, quod dicta domus non solvisset nisi 2 moltia ord. et 1 molt 
av. et totum [Hdschr. totam] per mensuram Alensem; licet villicus et 
eius heredes confiteantur primam pensionem, prout prescriptum est, 
tamen [Hdschr. quam] ego Rütgherus nunquam integraliter recepi, licet 
audivi, quod non credo, quod Machorius de Rede meus antecessor plus 
postulaverit, quia domus non potest solvere primam pensionem, quam 
villicus fatetur, quia eadem domus [cod. add. quam] in omnibus meis 
temporibus fuit inculta. 

Notandum est, quod hee tres predicte domus fuerint cambite et 
permutate a claustro Kappenberghe temporibus Ottonis Korf. 

Domus Wostehove sita in par. Sorbeke dabit 2 sol. thor hyensprake; 
item 2 molt sil. et 2 scep. mensure Monaster. 

Item domus dicta tho den Snellenbrinke sita in par. Risenbeke 
prope castrum Bevergherne 26 scep. sil. mensure Monaster.; sed omnibus 
temporibus meis iacuit inculta; sed quedam paupercula collegit aliquas 
garbas et, quantum illa portavit, tantum recepi. 

Mansus tho Alstede sita (sic!) in par. Lünen locatus est per me do- 
mino Hermanno rectori ecclesie parrochialis ibidem ad tempora vite sue et 
mee pro 15 scep. ord. et 15 scep. sil. mensure Monaster., quia ita etiam 
rat locata а temporibus domini Machorii Cappenbergensibus. 

Mansus tho Alstede predictus locatus est per me domino Hermanno 
rectori in Lünen ad tempora vite sue et mee pro 15 scep. sil. et 15 
scep. ord. mensure Monaster. Item idem rectori in Lünen dabit ommi 
anno de ecclesia sua 33 sol. 

Mansus dictus des Zyllen hove prope portas Lünen, cuius area sita 
in antiquo oppido Lünen, non habuit heredes colentes seu cultores, sed 
solebat annuatim solvere et.dare 4 sol., quem mansum nemini volui dare seu 
locare pro antiqua pensione, licet [cod. add. non] potuissem habuisse 20 
marcas. Sed hunc mansum locavi ad 12 annos a data presentium computan- 
dos Henrico Slimme, Rutghero eius fratri et Jutte eorum matri et heredibas 
pro 80 scep. sil. et 30 эсер. ord. mensure Monaster. infra octavam beati 
Martini persolvendos in Monasterio, prout annona dicta vulgariter mar- 
ketscone scultbare koren in foro Monaster. octo diebus ante festum рге 
dictum vel post solvitur [ Hdschw. solverit], et habent litteram super loca- 
tione sigillo capitali et meo sigillatam et ego rehabeo litteram eorum, 
que subscripta est in presenti libro; data et locata est domus sub anno 
Domini MCCCLX sexto in crastino beati Mychaelis. Item si medio tempore 
non procuraverint ulteriorem locationem, tunc solvent ultimam pensionem 
ante Mychaelis eo modo, quo Martini solvere deberent. 

Nota: In fundo istius mansi- iacet novum oppidum Lünen; quare 
nullo modo vendatur. Et multi ex parte comitis de Marca laboraverunt 
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pro permutatione; immo non consulo, quod ecclesia Monasteriensis reci- 
peret mille marcas pro dicto mansu et eius attinentiis. 

Notandum summe, quod in fundo mansus dicti Zyllenhove iacet 
novum oppidum Lünen, quare non vendatur [Hdschr. venditur] vel per- 
mutetur, quia multi ex parte comitis de Marka laboraverunt pro per- 
mutatione; immo non consulo, quod ecclesia Monaster. reciperet multa 
pro dicto mansu et eius attinentiis, quia, si veniret episcopus potens, 
iunc posset ratione dicti mansus multa contra comitem dicere. 

Item est quedam area in antiquo oppido Lünen, pro qua litigavi p. 54. 
cum claustro Kappenberghe multis temporibus et annis, que fuit Thy- 
derici dicti Zyllen, а quo idem Kappenberg(enses) aream, ut dixerunt, 
emerunt. Hanc aream ego obtinui, prout in littera compositionis inter 
me et dictum claustrum facta continentur, que inferius est scripta. Hanc 
aream locavi. Item area predicta in antiquo oppido Lünen situata, pro 
qua cum claustro Kappenberghe litigavi, dabit annuatim 5 sol vel tan- 
tum, prout preciosius locari potest. 

Mansus Conradi tho Nortlünen carens cultoribus situs est prope 
Lünen et solvebat antiquitus 18 scep. sil. mensure Monaster. et 40 den. 
Hunc mansum post obitum heredum nulli locare volebam pro antiqua 
pensione, quia habet agros capientes in semine 7 molt et ultra mensure 
in Lunen, de pratis et lignis in der marke 4 pro 9 molt mensure Mo- 
naster. (duplex mensura). 

Mansum Conradi tho Nortlünen predictum locavi pro 9 molt vide- 
licet pro 4 molt sil. et pro 5 molt ord. mensure Monaster. Johanni 
dicto Koet opidano in Lünen. 

Item domus dat Bekehus prope Kamen in par. Мейеге [Hdschr., 
Mectere] consuevit dare 4 sol. minus duobus denariis ex antiqua loca- 
tione. Sed quia caret veris heredibus et litonibus pertinentibus ad dic- 
tam domum, ergo vacat et sunt processus multi contra impedientes scil. 
Elyzabeth relictam Henrici Bekemans et Henricum eius filium, qui liben- 
ter dedissent 80 marcas pro antiqua locatione et pensione; sed quia pre- 
dictus mansus valet bene 200 marcas denariorum Tremoniensium, locavi 
aliquos agros ad certos annos — semper scepel mensure Kamensis pro 
altero [Hdschw. altera] dimidio [anderthalb] scepel eiusdem mensure, licet 
1 scepel in mensura semper solvat libenter 2 scepel eiusdem mensure 
Kamensis — et sic de dimidietate agrorum habui aliquibus annis bene 
10 marcas, aliquando 8 marcas et ай minus 6 marcas. Et si impedientes 
non essent, dicta domus cum omnibus suis pertinentiis solveret [Hdschr. 
solvetur] et faceret bene annuatim 15 marcas. 

Domus dicta Thedynchusen in eadem par. Metlere pertinens Got- 
swino filio de Velmede [Haus Velmede bei Camen] dabit annuatim 6 sol. 
. et 6 den. 

Item domus Wulphardi [Hdschr. Wulhardi] tho Rynchoven dicta 
des Greven hove consuevit facere et solvere annuatim 23 sol, quando 
vertinebat ad vrigraviatum, et post emptionem dicte domus ab episcopo 
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р. 55. et capitulo Monaster. emi de consensu capituli omne ius, quod Wulp- 
„quod“ hardo filio quondam Johannis de Rinchoven, Alheydi eius uxori et filiis 


p. 56. 


et filiabus (Cod. add. debebatur] hominibus dictis vryen [ Korr.] in dicto 
manso debebatur, prout in littera infra scripta continetur [ Hdschr. debe- 
batur]; locavi dictam domum cum area Ecberto ibidem vicino pro 29 sol. 

Et sic predicta domus cum omnibus suis pertinentiis spectat pleno 
iure ad album officium. ' 

Item notandum, quod omnia predicta bona spectant et pertinent 
&d album officium pleno iure demptis et exceptis bonis tho Thedynchusen 
sitis in par. Metlere [Hdschr. Mectere|, que Gotswinus filius Thideriei 
de Velmede dicit se habere et tenere in pheudo a rectore albi officii. 

Jtem mansus Wilhelmi tho Zudene situs in eodem burscapio tho 
Rinchove in par. Sendenhorst dabit 2 marcas. 

Item consueverunt dare, antequam emi mansum Rodolphi Beleken, 
8 scepel av. et 6 den. et 1 pullum cum uno ovo, quod dicitur de ga 
merscult, quam pensionem Wilhelmus, qui est homo ligius [ Hdschr. lig- 
nis] vulgariter dictus vrien (add. etwa dabit], sed nondum nichil dedit. 

Hic nota bene, quod hoc est verum, quod hic dicitur. 

Item notandum, quod ego Rotgherus 2 mansus predictos emi vide- 
licet mansum des Greven hove tho Rynchove et mansum Wilhelmi thon 
Rynchoven pro 70 marcis et postea emi ius Wulphardi pro 11 marcis, 
prout hec omnia in litteris desgper confectis et subscriptis continentur; 
et propterea vendidi bona tho Wensinch, que non fecerunt nisi 6 sol. 
annuatim, pro 55 marcis, ad quam pecuniam manufideles domini Her- 
manni Haken addiderunt [Hdschr. addiduntur] 49 marcas pro ipsius 
memoria de dictis bonis facienda, et sic superfuerunt 3 marce, que date 
fuerunt illis de Kappenberghe via compositionis ordinata per capitulum 
pro area, quam Thidericus Zille eis vendidit, que facit modo annuatim 5 sol, 

- Item notandum, quod omnia bona predicta pertinent pleno iure ad 
album officium demptis et exceptis bonis tho Thedinchusen sitis in par. 
Metlere prope Kamen, que dicit Goswinus de Velmede [Cod. add. debere} 
se tenere in pheudo a rectore albi officii, dempto et excepto manso Wil- 
helmi de Sudene tho Rynchove in par. Sendenhorst, cuius Wilhelmi ius 
rector albi officii pro tempore exsistens reemere et comparare potest, 
prout in littera episcopi et capituli sigillata inferius descripta continetur. 

]tem ecclesia parrochialis in Lünen spectat pleno iure ad rectorem 
albi officii, ita quod rector potest illam conferre, cum vacaverit. In qua 
perrochia rector albi officii est archidiaconus et datur sibi tempore synodali 
avena equina, que rossekoren dicitur, et rector eccleeie singulis annis dabit 
tenenti album officium 33 sol., sicuti superius expressum sive prescriptum. 

Sequuntur bona, que non spectant pleno iure ad album officium sed dant 
pensiones officio, licet non sint astricti officio, sed reputo eos pensionarios. 

Curia Esekynch in par. Bilrebeke sita dabit annuatim 6 sol. et 3 
molt av. mensure Monaster. 

Item des Wulves hove tho Bochorne in par. Bilrebeke predicta 
upper Berolve dabit 2 sol. et 18 scep. trit. mensure Monaster. 
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Item curia Holdynchof in par. Lecden et prope Asbeke sita [.Hdachr. 
siti] pertinens claustro Varlere dabit annuatim 7 sol, 

Item domus tho Cleppellinedorpe pertinens Ludolpho de Anghele- 
mude in par. Woltbeke sita dabit 18 scep. ord. mensure Monaster. 

Item mansus in burscapio Stenhorst in par. Ascheberghe pertinens 
et attinens den meyere dabit 3 scep. trit. mensure Monaster. 

Item Johannes scultetus in Achwych in par. Hovele dabit 3 scep. 
irit. mensure Monaster. | 

Item domus Johannis Wisseman іп Vorsthovele dabit 2 sol, 

Item curia Bagghelo in par. Stenvorde super Drenum pertinens 
illis de Volmesteyne dabit 4 sol; sed hos 4 sol. etiam solvunt alie do- 
mus cum euria presentabunt sculteto, videlicet ipsemet scultetus in Bag- 
ghelo dabit 1 во]. 

Domus Elynch 1 sol. 

Domus Barscokenhove 1 sol. 

Domus tho Botinctorpe pertinens ad prebendas pueriles ecclesie 
S. Martini Monaster. sita in par. Alen dabit 1 sol. 

Netteberghe in par. Borch, que domus prius dicebatur des Wei- р. 57. 
derighen hus et postea dicebatur des Ungheliken hus, dabit 16 den. 

Item dabit 14 scep. trit. mensure Monaster.; hanc domum colunt 
litones et homines pertinentes Hinrico et Hermanno fratribus de Mo- 
nasterio; sed cuius sit proprietas, nunquam potui investigare [.Hdschr. 
investigari]. 

Domus Hermanni de Borech alias dicta domus thor Oldenborch 
pertinens Wilhelmo Maleman dabit 16 den. Item dabit 11 scep. trit. 
cum dimidio mensure Monaster. 

Hospitale in Tremonia pro bonis in Bodenswengele, que ad se 
hospitalarii vendicaverunt et sibi usurpaverunt ante tempora mea; quare 
propter malum statum recepi & dicto hospitali pensionem, sicut alii mei 
antecessores fecerunt. Item dabit idem hospitale 5 sol. et 8 den.; item 
10 сер. trit. cum dimidio mensure Monaster. 

Domus dicta Valkenhove sita prope Lyppiam iuxta Hulleren in 
par. Halteren dabit 2 sol et pertinet dicto Distelhof. 

Item domus dicta dat Bruggehus tho Hulleren, quam colit dictus 
Haghene et eius filii pertinentes Alberto Drosten de Kakersbeke et 
Alexandro eius filio, dabit 14 scep. sil. mensure Monaster. 

Item domus dat Bruggehus in burscapio Wune et cum casa dicta 
dat Korerhus, que attinet ad dictam domum — et sunt site ambe do- 
mus in par. Sutkerken — dabunt 8 moltia salis medie mensure (hec ost 
mensura Monaster.); et pertinet Johanni Morrian. 

Notandum, quod omnia predicta dabunt mensuram mediam (hec 
est mensura Monaster.), quia libri antiqui scripti fuerunt secundum par- 
vam [Hdschr. paruuä] preter domus Bruggehus, que solvit salem, que ` 
semper fuit scripta secundum mediam; et ergo mutata est mensura 
Monaster., que vadit et currit in foro. 
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Villieus de* Honsele + dabit 12 mensuras trit. medie 
mensure, 12 molt ord. parve mensure, 12 molt av.* parve 
mensure, 6 mensuras pise albe et 6 mensuras fabe parve men- 
sure, 6 porcos et 42 pullos et 4 aucas et 3 sol. pro equo; 
domus vicina 2 8 mensuras trit. et 36 scep. av. parve mer- 
sure; Marcop? prope Borken 14 scep. sil. et 6° den.; de 
alia domo Nelinc + 24 4 scep. sil. et 40 den.; Herdehem iuxta 
Cosvelt 5 36 scep (sil.) °; Nette Hake de Darevelde f 5 18 scep. 
trit. parve mensure et 2 sol.; Oldendorppe 16 scep. trit. et 
2 sol; Bochornes ? 24 scep. trit. parve mensure et 2 sol; 
Holthusen tor Steghe ° 24 scep. trit., 24 scep. av. et 2 sol; 
Bereghete iuxta Risenbeke !^ 36 scep. sil.; Senego 11 36 эсер. 
sil. et 2 sol.; Steverne 12 27 scep. trit., 22 scep.h ord. et 5 


8) c thon; d ton. — >) c u. d om. (inc Rasur). — ©) с 7. — 
' 4) c u. d 14. — ©) Codd. om. — f) e Darvelde. — в) c Bothorne. — 
h) c om. trit., 22 scep. 


1) R: Schulte Honsel zu Altenberge, prop., — 1 molt trit., 8%, 
molt hord., 8!4 molt av., 4 sch. pis., 4 sch. fab., 36 pull, 6 porc., Hof- 
sprake 2 s. — 2) R: Wilmer ibidem, prop., — 6 sch. trit., 2 molt 3 
sch. av., Hofsprache 1 s. — 3) Nach Cod. c Hoyking Dech Markop Ksp. 
Borken. R: Hoiking (R 2: Hoeking) zu Borken, prop., — 18 sch. sil, 
pro servit. 1 flor., Hofsprake 4 d. — 4) R: Nieling sive Maes, prop. in 
Borken [Bsch. Markop nach Cod. c], — 18 sch. sil., pro servit. 1 Gold- 
gulden, Hofspr. 4 s. 4 d. — 5) R: Berning zu Coesfeld, prop., — 3 
molt 2 sch. sil, pro servit. 1 Goldgld., Hofspr. 2 d. Nach Cod. c Ser- 
ving Bsch. Herdehem Ksp. Coesfeld; (Serving wohl Lesefehler statt Ber- 
ning). R 2 u. 8 add.: Ex post commutatum est cum Graes zur Loh- 
burgh pro praedio lüttke Uhlenbrock in par. Ascheberg. — 6) В: Eb 
binkman (R 2 u. 3: Ebbichman) zn Darfeld, prop., — 13 sch. trit., pro 
servit. 1 Ggld.; Hofspr. 2 s. — Cod. c: Ebbekinch. — 7) R: Hovener 
zu Billerbeck (Bsch. Oldendorp], prop., — trit. 11 sch., Hofspr. 2 s. — 
Cod. c: des Hovenerres hus. — 8) R: Wulf (R 2 u. 3 add.: ufr Beer- 
lage) — 18 sch. trit., 2 в. — Cod. c: des Wulves hove tho Bochorne 
in par. Bilrebeke. — 9) R: Stegeman zw Holthusen, prop., — 18 sch. 
trit., 18 sch. av., pro serv. 1 flor., Hofspr. 2 s. — Vgl. Cod. c. — 
10) R: Schnellebrink zu Riesenbeck, prop., — 2 molt 2 sch. sil, pro 
servit. 1 flor. — Vgl Cod. c. — 11) B: Hoveman [Bsch. Sinningen] zu 
Saerbecke, prop., — 2 molt 2 sch. sil, 2 s. — Cod. c: Woste hove. — 
12) R: Hoyeman (В 2 u. 3: Hoyerman zu Notteln), prop., — 19 sch. 
trit., 16 sch. hord., pro serv. 1 flor, Hofspr. 5 s. Nach Cod. c Hog- 
hering Bsch. Stevern Ksp. Nottuln. 
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sol.; Ebbinchof* iuxta Scopingen * 4 sol.; Clepelinctorppe 
ішіа Angelemudeb * 2 molt ord.; Werene ? 3 sol.; Locseten 
sub officio Puninggen ° 3 scep. trit.; Wenzinc? 6 sol; To- 
dinchusen * * 6 sol.f.6 den.; Adene 4 sol. 2 den. minus 5; 
vilicus de Adene 15 scep. trit. et 16 den.; Wichmannus de 
Adene 15 scep. trit. et 15 den.; Bodelswinge * 14 scep. trit., 
62 sol. et 4 den.; Hulleren * 20 scep. sil. ; Alsteden ^ 3 molt 
tnt. et 16 den: Luneni® 4 sol.; Nortlonen ? 2 molt sil., 3 
sol. et 4 den.; Bertoldus de Alstedek 1° 1 molt sil, 1 molt 
od; dominus Th(idericus) de Borch! ** 16 scep. trit. et 16 
den, ` Hasle 16 scep. trit. et 4 den: Cappenberghe 15 scep. 
trit. et 16 den.; Oldencappenberghe 9 scep.™ trit. et 30 scep. 


3) c Ebbekinchof. — Menu d Anghelmude; e Aggelmude. — 
© cu. d redditibus statt off. Pun. — 4) c Wernzync. — е) c Tho dinc- 
husen. Richtig ist wohl: Tedinchusen; s. u. Anm. 4 u. S. 106. — f) с 
add. et. — 8) c et 5. — b) e Alstede. — De Lünen. — *) е, du. е 
Alsteden. — D in a auf Rasur; c u. e Thidericus (d Didericus) de B. 
— B) a om. scep. 


1) R: Engelrodding sive Essingshove zu Schöppingen, prop., — 
(R 2 u. 3: schatzfrei) — pro serv. 1 flor., zur Hofspr. 1 marc. —2) R: 
Klettendorp (R 2 u. 3 add.: alias Kleppelingdorf) zu Wolbeck — 18 
sch. hord. — Vgl. Cod. c. — 3) Vgl. Cod. с. — 4) R: Joh. v. Galen 
m Camen de manso Tetsinghausen (R 2 u. 8: Teissinghuesen) — 6!/ 
s — Cod. c: domus dicta Tedynchusen in par. Metlere pertinens Got- 
swino filio de Velmede. — 5) Nach Cod. c dat Bekehus Кар. Methler 
bei Camen. — Ober- u. Nieder-Aden liegen westl. v. Camen. — 6) R: 
provisores hospitalis Tremoniae — 10!/ sch. trit., 5 s. (R 2 u. 8 add.: 
venditum). — Cod. c: hospitalarii in Tremonia pro bonis Bodenswen- 
gele. — 7) В: Brüggehues condictus Hageman zu Huldern von der Valken- 
hove — 14 sch. sil, 2 в. — Vgl. Cod. c, wonach Brüggehaus 14 sch. 
äl. die Valkenhove bei Hullern Ksp. Haltern 2 в. zu geben hatten. — 


| 8) Nach Cod. c mansus dictus des Zellen hove prope portas Lünen, auf 


dessen Grunde Neulünen liegt. R: dieSielenhove oder Rinkhagen (R 1: 
Graes v. dem Rinkhagen) — je 15 sch. sil. u. bord, 5 Ggld. ad 6 Rthlr. 
75; (В 2u.3add.: Ao. 1653 haec hova vendita est pro bonis in ericeto 
Mauritiano Meykotte dictis) — 9) Nach Cod. c mansus Conradi tho 


‚ Nertlünen, — 10) Cod. c: mansus to Alstede sita in par. Lünen. R: 


| de manso Steinkulen Lüneman, prop., — je 15 sch. hord. u. sil. (In R1 


| 


| ist die Abg. an die des Pastors in Oldenlünen (s. u.) angefügt; vgl. 


Cod, c). — 11) Cod. c: domus Hermanni de Borech alias dicta domus 
thor Oldenborch pertinens Wilhelmo Maleman. 
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sil. et 5 sol. 2 den. minus’; ҮҮйппе^? 3 molt salis medie 
mensure; Echolte* ® 20 scep. trit. et 4 den.; Vorsthovele** 
2 sol.; Welinedorppe? * 18 scep. trit., 4 sol. et 4 den: Sten- 
horst 4 scep. trit. 6; Esekinc Stenhus 7 3 molt av. et 6 sol; 
in par. Stenvorde Baggelo ® 4 sol.; Oldinchof iuxta Asbeke? 
1 801. *; Acwich 1° 3 scep. trit.; ecclesia Lünen 33 sol. **; agri 
iuxta civitatem dant manipulum! 13, 


a) a, см. е Же; d W'nne. — >) c Erholte; d Et Holte. — 
с) c Vorshovele. — 4) c Welinchtorpe; d u. e Welinctorpe. —- е) c om. 
Oldinchof bis 7 sol. — f) c м. d manipulos. 


1) Im Ksp. Borck, wozu Cappenberg u, die Bech. Altenborck u. 
Hassel gehóren, führen R an: Lindeman, prop., — 11 sch. trit., pro 
servit. aureum cornutum ad 10 s., pro foeno 1 fl, Hofspr. 6 d.; Wisch- 
man — 14 sch. trit, 16 d.; Hordeman — 11% sch. trit., 16 d. — 
2) Nach Cod. c dat Brüggehus Bsch. Wune Ksp. Südkerken. — 3) B: 
Eickholt Ksp. Werne, prop., — 14 sch. trit., pro servit. 1 flor, Hofspr. 
4 d. — 4) R: Wissman zu Herbern — 2 s. — Cod. c: domus Johannis 
Wisseman in Vorsthovele. — 5) R: (R 2 u. 8 add.: Wellingtorf sive) 
Wentrup Ksp. Ascheberg — 18 sch. trit., pro servit. 8 (R 2 u. 3: 2) 
Gglden., Hofsprake 4 s. 4 d. — Cod. c: Wellincdorpe in par. Ascheberghe 
iuxta castrum Daverenberch. — 6) R: Merschman (R 2 u. 3 add.: ibi- 
dem, non prop.) — 8 sch. trit. — Cod. c.: mansus in burscapio Sten- 
horst in par. Ascheberghe pertinens . . den meyere. — 7) R: Esskink 
(nach Cod. c Kap. Billerbeck; R 2 u. 3 add.: ufr Beerlage, capitulo 
S. Mauritii prop.) — 3 molt av., Hofspr. 6 s. — 8) R: Baggelmaa 
(R 2 u. 3 add.: sive Baggeloh) zu Drensteinfurt — gl. Abg. — 9) B: 
Schulte Holdink zu Legden — 7 s. — Cod. c: curia Holdynchof in par. 
Lecden et prope Asbeke pertinens claustro Varlere. — 10) В: Schulte 
Ackwig zu Hóvel 4 sch. Got: ist aber afgelóset. — Vgl. Cod. с. — 
11) R: Pastor in Oldenlünen — 3 marc. — 12) Е: Lineman [s. S. 109 
Anm. 10] Pacht je 8 molt sil u. hord., pro servit. 1 Gldg., Hofspr. 1 s. 
— Ausser den nachgewiesenen führen R hier folg. Höfe an: Schulte 
Frenking in Altenberge Dik, Mk.; R 2 u. 3: Jelkman, casettarius 
ibidem et prop., 4 Rthlr.; aus dem Winkelkamp in Ahlen (R 1 add: 
modo Joh. Langen) 12 Bthlr. (R 2 u. 3 add.: ао, 1655 sq. 18 Rthir.); 
Untied zu Ahlen, prop., 9 sch. trit., 8 molt hord., 2 molt av.; Lin- 
deman (R 2 u. 8 add.: von der Vietshove zu Ahlen) 2%, molt trit, 
TY, molt hord.; (R 2 u. 3 add.: tempore praepositi Drosten et Schmi- 
sing elocata fuit pro 8 molt hord.); Suerman zu Sendenhorst, prop., 
Hofspr. 8 Mk.; der Angelkamp bei Suermans Erbe hat olim getan 80 
Gldg., nunc 4 Rthlr. (R 2 u. 3: dann 40 Rthlr., tempore praepositi 
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Sequitur* decima in Wernen*!, Cortenbroke? 2 
seep. trit., 2 sol. cum min. decima; domus Ludewici 1 sol; 
Henricus, qui pertinet domino de Menhovele, 1 scep. irit. et 
min. decimam et 1 sol.; Helmeric 2 sol., 2 scep. trit. et 
min. decimam ete Gerhardus iuxta viam ® 18 den.; villicus 
de Vroninchove * 6 den.; vidua 2 sol., 2 scep. trit. et min, 
decimam å; Hukelhem 5 2 sol., 2 веер. trit. et min. decimam 4; 
Honburinch 1 sol., 1 scep. trit. et min. decimam ° ©, 

De hoc officio ministrabit officiatus f album panem maio- 
rem ab octava Mathie usque ad vigiliam Michaelis; quê 


3) d om. — b) си. d Werne. — ©) com. — 3) c u. d et UU 
den; dagl. e, wo aber eine spätere Hd. in min. dec. korrigirt hat. 
— €) e wie ad Anm. d. — f) c u. d De hiis redditibus possessor 
dabit. 


Schmising 32 Rthlr); Schulte Averwinninch zu Osterwick 18 s.; 
Taleman zu Riesenbeck, prop., 1 Mk., pro servit. 3 Rthlr.; R 2u. 8: 
Hinkenklawes noviter tempore praepositi Schmising acquisita ca- 
ætta 2 pull.; Selking zu Sendenhorst, prop., 6 sch. trit., je 2 molt 
hord. u. av., je 6 sch. fab.'u. pis.; Kötter zu Rinkhoven ibidem, prop., 
1 Mk., 4 pull.; Greve ibidem, prop., 3 Mk. 

1) Vgl zum Folg. Cod. c. — 2) nach Cod. c domus Wesceli tho 
Wabelenhus tho Kortenbroke pertinens praeposito Monaster. — 3) В: 
Weghues — 18 d. — 4) Cod. c: Vrowininchof. R: Froning — 6 d. 
— 5) В: Huserman (R 2 u. 3: Hüseman) — gl. Abg. — 6) R führen 
als decimarii hier ausser den 3 daraus Genannten an: Schluchter (R 2 
а. 3: Schlüchter) 1 sch. trit., 1 s., decim. min.; Sisman 3 sch. trit., 
3 в.; Achterman 4 sch. trit., 10 s., decim. min.; praepositus in Cappen- 
berg 18 d. — Es folgt dann in R: Landheuer, zum Wittambt gehörig, 
(r. Ländereien bei (п. 2 Häusern in) Münster) п. schliesslich folg. pen- 
tiones: Junker Schenking zu Ostbevern 4 Rthlr.; Eschman ufr Laer Ksp. 
St. Mauritz 3 Rthlr. 14 s.; Münstrische Ldschaft. 3 Rthlr. 7 &; Steert- 
man zu Hiltrup, modo Rottman uf der Münster-Geist 1 Rthlr.; R 2 u. 


. 8: Joh. Oesterman, nunc Cord Schopman zu Dulman, qui domum Oester- 


mans emit, 1 Hthlr.; ex celleraria maioris 1 Rthlr.; Rueck zu Laer 2 


| Rthir.; Joh. Varwick zu Lüdinghausen 6 Rthlr.; aus der Siegelkammer 
. 12 Bthlr.; В 1: Joh. Westerman zu Dülman 1 Rthlr.; Hoyerman zu 
| Kotteln, prop., 6 Rthlr.; R 2 u. 8 add. 4 nur in neuern Registern Ste- 


bende: Gesman zu Notteln 6 Rthlr., Schulte Gassel 8 Rthlr., minor 


| Shwienhorst 6 Bthlr. Schulte Honsell 12 Rthir. — 7) R 1: Aus diesem 
. Wittampt muss soviel Weizen ministrirt werden, als zu behuef der Witt- 
| bröder zu backen von nöthen .. 
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tantum datur presentibus et hoc modo: Si quis canonicus fuerit 
presens tempore matutinali sed + рема licentia a decano va- 
Fol. 23a. dat illo die vel ad plures dies, quo placuerit, pro Wo die 
nillo" vanem cottidianum habebit; rediens vero post aliquos. dies 
etiam post solis occasum, dummodo campanam choralem? ad 
completorium sonantem eliamsi extra civitatem © audierit, pro 
illo die panem album cottidianum habere debebit; canonicus 
eliam mortuus infra urbem presens quo ad percipiendum pa- 
nem hunc reputatur, donec extra domum ad ecclesiam sit de- 
latus. De carnibus, que dicuntur aventvlesh *, idem per omnia 
est servandum. Pro isto albo pane cottidiano cuilibet canonico 
accipienti baculum *, qui dicitur bastunf ! , per licentiam ca- 
рий dabuntur de albo officio maiore® 5 sol. annuatim. Iste 
panis non datur canonicis exsistentibus in expensis alicuius 
extra urbem, nisi esset in expensis decani S. Ludgeri vel de- 
cani S. Martini vel domine abbatisse trans Aquam. Item 
absentibus in negotio ^. ecclesie non datur panis iste ab officiato 

dicti offici, sed per bursarium sib compensatur. 

Sequitur camerak Frisie cum suis! pertinen- 
tiis *; et hanc dominus episcopus uni de suis? ca- 
nonicis" conferre consuevit. 

Hesilee 3 5 sol. sterlingorum ; Horhusun dp 12 sol. ster- 
lingorum; abbas de Merne 5 6 sol. Monaster.; Frodewolde* 7 
sol. cum 6 denariis sterlingorum; Monegishun 10 sol.; Fille- 
sum 5 10 sol.; Hughenmarke  ?* 10 sol. ; Renroi laycus * de Rake 


8) b, c u. e licet. — b) a u. e coralem. — ©) b ex civitate. — de 
avenvlesch; b u. e aventvles; d aventvlesch. — €) e om. — f) c bastim; 
d bastün; accip. bis bast. in a Korr. — &) c u. d de redditibus albi 
maioris predictis. — eu d negotiis. — 1) си. d a possessore dic- 
torum reddituum. — X) c u. d Sequuntur redditus. — 1) с м. d eorun- 
dem. — m) d om. — 1) c u. d add. ut prefertur emancipatis. — с) 4 
Helise. — р) d Horhusen. — 9) d Fredewolde; c Frodewalde. — ғ) е 
Hughemarke. — 2) e Romdi laien; b Romdi laren. 


1) bastonus Stab, Stock, frz. báton. Vgl. Wilm. U. B. 672. — 
2) R om. — 3) wohl Dorf Hesel Kr. Leer. — 4) wohl Dorf Hornhusen 
Kr. Leer. — 5) Vgl. Wilm. U. B. 988. — 6) Filsum, Dorf Kr. Leer. — 
7) Hugmerki (s, Altfr. vita Ludg. 22) war der westlichste der 5 Mün- 
sterschen Friesengaue. 


— — —— — — M — M — — — — — — — —— —— — eee 
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2 sol.; Oldenkirke*! 4 den.; Bentatus* laycus 7 sol. cum 6 
denariis; abbas in Dockum e * 6 sol. sterlingorum 4. 

Sequitur curtis Mesem’ cum suis pertinentiis, 
quam dominus episcopus etiam non aliis quam 
suis canonicis conferre consuevit» ti. 

Curtis f to Mesem 5 dabit singulis annis 12 molt sil; 
homines ad hanc curtim pertinentes sunt servilis conditionis. 
Item domus Echardinch in legiones to Haswedek 6 solvit 14 
жер. sil.; item domus ton Velthus prope Stenvorde * solvit 
30 scep. sil. Homines harum! duarum * domorum et eorum 
proles! sunt cerocensuales, qui quidem homines et alii ad 


5) d Oldenkerke; b u. c Oldenberghe. — b) b u. c Bencatus 
— t a м. e Doctrum; c Doetrum; d (Korr.) Dockum; b doeici. — 
D Rdbem. in d von andrer Hd. in gelbl. Dinte: A Filsüm reddi- 
tus 10 solidorum sterl ab eisdem annuatim dandi redempti sunt in 
perpetuum cum 70 flor. Ren., cum quibus ad locum predictorum reempti 
sunt redditus 2 flor. Ren. ab Hinrico Kolden cive Monaster., item 
redditus 174 flor. Ren. ab Hermanno Valken ton Rocklo, ut patet in 
lt. patentibus super hoc datis. — Item de Monichsun redditus 10 
slidoram sterl. dandi annuatim ab eisdem redempti sunt in per- 
petuum cum 60 flor. Ren., cum quibus ad locum predictorum reempti 
sant redditus 3 florenorum Ren. a Diderico van Langen in Everswinkel, 
ut patet in lit. etc. — Item ab Hezele redditus 5 solidorum sterl. an- 
matim dandi ab eisdem redempti sunt cum 40 flor. Ren., cum quibus 
sd locum predictorum reempti sunt ab Hermanno Dorbor cive Monaster. 
redditus 2 flor. Ren., ut patet in lit. etc. — Zus. im Texte in d (zu 
der Abgabe des Abtes v. Dokkum): de ecclesia in Gonkum, Nota: iste 
abbas in Dockem dedit possessori istius officii 40 flor. Ryn., cum quibus 
comparavit annuatim 2 flor. Ryn. et sic liberatus est abbas a solutione 
istorum 6 solidorum. Et redditus tales 2 florenorum Ren. predicti reempti 


| mnt etiam а Diderico van Langen in Everswinkel, ut patet in lit. pa- 
| tentibus etc. — е) c u. d statt quam dominus etc.: Et episcopus eandem 


(c eundem) conferre uni de canonicis emancipatis habebit. — f) b om. 
— 8) steht in a über der Zeile (v. andrer На.); b, d u. e om. — 5) in 
с Korr. aus Hatwede; c Hacwede; d и. e Hatwede, — i) b u. e om. 
— H c horum duorum. — 1) c proses. 


1) Oudkerk in der holland. Prov. Friesland. — 2) Dokkum eben- 
dort. — 3) Schulze Mesum Kep. Mesum bei Rheine, — 4) R: nennt das 
oficium Mesumb decanatui annexum. — 5) R: Schultetus zu Mesumb, 
prop., — sil. 8 molt. — 6) R: Eggert [im Nasigerhok] zu Mesamb, 
pop, — gl Abg. — 7) R: Velthaus zu Borgsteinfurt, prop. balivi 
(des Johanniterkomthurs daselbst] — gl. Abg. à 
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eandem curtim pertinentes solvent suam pensionem, que tinspen- 
ningge dicitur *, in die beatorum Petri et Pauli apostolorum 
et tunc debent a suo domino procurari. Dicte tamen domus? 
due et bona sunt vulschuldich guyt*, unde viro. vel muliere 
inhabifante mortuo superstes vel heres huiusmodi bona sibi 
acqwiret a domino secundum quod in? eius gratia® poterit 
obtinere f. | 

Item novam capellam de novo fundatam in fundo ipsius 
curie to Meseym 8, cum vacaverit per mortem Remfridi nunc 
plebani in Rene! 1, ef deinceps, quotiens vacaverit, conferet ipse 
dominus curie synodalibus ibidem loci archidiacono reservatis k. 


a) си. d dicuntur. — >) c om.; in d ist es Edeus. v. andrer 
Hd. — °) с wlscüldich gid; d vâlsculdigh gut. — 4) d om. — 6) 4 
gratiam (m e. späterer Hd.) — f) b u. e om. Dicte tamen bis hier. — 
In a sind 2'/, Reihen ursprünglicher Schrift hiernach durchgestrichen, 
Es ist noch su lesen davon: De . . . ponetur una candela nocturnalis 
in veteri ecclesia ante S. Clementis altare, quod pertinet ad dictam 
curiam, et dabuntur 3 sol. in festo beati Martini illi, qui candelam 
huiusmodi debitis horis incendit. Im c, d u. e fehlt dieser Sats; von 
späterer Hd. ist statt dessen in d u. e zugefügt: Et nota, quod possessor 
istius curtis habet conferre in eccl. Monaster. tria altaria scil. altare 
SS. Wilhelmi et Agnetis, quod quondam dominus Godfridus de Ludync- 
husen fundaverat, item altare S. Mauritii et sociorum eius, item altare 
S. Sebastiani; item novam capellam in ipsius curtis fundo fundatam in 
reconpensam capelle beate Marie virginis, quam possessor curtis Mesem 
conferre solebat. — e add. (v. andrer Hd.): Et pie memorie dominus 
Hermannus Langhen decanus ex officio Mesen contulit altare S. Karoli 
domino Hermanno Grevinckhoff. — 8) b, c, d u. e Mesem. — 4) c Romfridi. 
— i) c Rone, — к) Spät. Zus. in a: Et sciendum, quod dictum altare est 
perpetuum beneficium per dominum dicte curtis, quando vacaverit, con- 
ferendum; ad truncum vero pro colligendis oblationibus iuxta ipsum altare 
positum erunt due claves, quarum unam habebit dominus curtis et aliam 
rector altaris, et de huiusmodi oblatis in trunco ponetur dicta candela 
et dabuntur tres sol. predicti, alia vero omnia in ipso trunco super- 
remanent; si non sunt necessaria ad structuram, in perpetuos redditus 
debent verti per ipsum rectorem habendos et possidendos. Si tamen ali- 
quando cessantibus devotione et concursu fidelium in dicto loco rector 
de oblationibus non sufficeret officiare dictum altare, tunc sicut ab 
initio factum est et fleri consueverit datis ipsi rectori duabus marcis et 
singulis annis eius officiationem fleri procurabit. Vgl. oben Anm. f. —cw. 


1) 8. oben S. 8 Anm. 3. 


s 
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Sequuntur officia, que* prepositus? Monaster. Fol. 28. 
inter canonicos maioris ecclesie® necessario con- 
ferre debebit; et primo Jodevelde sive? Gassel 
cum suis pertinentiis hic signatur *. 
| Curtis Gassel * solvit 4 molt sil, 1 molt ord., 4f molt 
| ar. et 26 sol. Andree; domus Heghe * 1 molt ord., 3 molt 
| av. et 2 sol. Andree; domus Messinche 3 5 scep. trit., 5 molt 
| ar. et 4 pullos; Woltherusà de Versmele * 2 molt ord, et 2 
| molt av.; Albertus iuxta Hotman 5 6 scep. av. et 6 den: 

curia? iuxta ecclesiam Albachtenk 6 1 molt av. dimidie men- 
sure; domus Westorppe 7 6 molt av., 2 molt ord.; domus 
Hotine to Ghenderike ? 18 scep. trit. et 4 pullos; domus to 
Brinetorppe! ° 3 molt av., 1 molt ord.; domus Bodenbeke 2 
ancas 19, 





dom.: Et sciendum bis procurabit. Im e ist mit: Et sciendum, quod dictum 
ton der ursprüngl. Hd. begonnen, dasselbe aber wieder durchgestrichen. 

3) e u. d redditus, quos; b u. e bona (e auf Rasur) que. — b) c 
х. d add. ecclesie. — ©) с u. d add. Monaster. — 4) b seu, — е) си. 
d om. hic signatur; b u. e signatum. — f)c,du.e3. — в) си. d 
Mensinch. — В) c u. d Volterus. — i) c u. d curtis. — X) c add. dabit. — 
De Brinttorpe. — m) d add. (v. andrer Hd. in blassgelbl. Dinte) 4 pullos. 


1) В: Schulte Gassel, servus, Ksp. Ueberwasser — 4 molt sil., 2 
molt hord., 6 molt av. (alles kl. Mass); vecturas 12; in die S. Andreae 
28 s.; Pfenning-Wegge [d. i. Weissbrod] 9 d.; R 2 u. 3 add.: Item an 
Pension 21, Rthlr. — 2) Es wurde (s. u. S. 121) von Schulze Gassel 
benutzt u. ist die Abgabe in der vorigen mitbegriffen. — 3) R: Merschman, 
servus, Кар. Ueberwasser — gl. Abg.; dazu vecturas 2; in die S. Andreae 
8 4 — 4) Nach R zahlte Walterman zu Everswinkel [Bsch. Versmar], 
prop., diese Abg. nebst 1 flor. an das Oblegium Gassel minor, an das 
Schulze Gassel 2 flor. Dienstgeld, der possessor Gassel maioris 10 MK., 
6 Zehntferkel, 6 Gänse u. 6 Hühner zu liefern hatte. — 5) R: Johan 
Tribs (R 1: Tribus; R 2 u. 3 add.: zu Enniger) — 6 sch. av. — 6) R: 
Schulte (R 1 add.: zu) Albachten — gl. Abg. — 7) R: Westarp maior, 
servus, — gl. Abg.; dazu vecturas 12, іп die Clementis 21/, flor.; in die 
Andreae 16 d.; Pfennings-Wegge 8 d. — 8) R: Höter in Havixbeck 
(Bech. Gendringen], prop., — trit. 14 sch: in die S. Andreae 8 d., 2 
vecturas, 4 pull. — 9) R: Brintrup minor in Roxel (R 1: in Telgt), 
servus, — gl, Abg.; dazu 12 vecturas, in die Clementis 2!/, flor.; in die 
Andreae 8 d., Pfenningwegge 6 d. — 10) Nach R gab Obert (R 2 u. 8: 
Aubert) in Billerbeck 2 Gänse u. 2 Hühner; dazu in die S. Andreae 
8 d., 2 vecturas. 

8* 
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Sequuntur decime ad hoc officium* pertinen- 
tes. Et nota, quod mensura decimalis estimatur 
huiusmodi, quod 1 molt pro 9scep. mensure medie 
reputatur 1. 

Danckelstede » * 15 scep. sil., 2 molt ord. et 1 molt ar. 
sue mensure, quod molt estimatur ad 9 scep. Monaster. è; 
domus Ketinctorppe * 1 molt el: domus der Lengerike* 1 
molt sil.; Hillingeslo 3 $ 15 scep. sil.; Pravestinchof* " 3 molt 
sil, 1 molt ord.; Vorscletenef hove ® 1 molt sil. et 18 scep. 
ord.; Dalehus 5 scep. sil. e: Duddinchof ° 4 molt sil.; villicus 
van der Linden 79 4 molt sil., 5 scep. de hurelandek; Hub- 
boldinchof 11 2 molt sil, 3 molt ord.; Bekehus !? 2 molt sil., 
2 molt ord.; Bracht 1° 2 molt av.; domus dei Hamezeten 1* 6 
Scep. sil., 1 molt ord.; Tvenhoven 15 2 molt sil.; vicinus suus 1° 


8) c u. d ad curtim Gassel; e (auf Rasur) ad hec bona. — 5) е 
Danckelscede. — ©) e tho; d to. — de u. d Hillenggeslo. — е) Danach 
ist !/, Zeile freier Raum in a gelassen; ähnlich in c (Ч, Zeile) м. d. — 
f) c u. d Vorsletene. — 8) in a Korr. aus ord. — №) a u. e iurelande, 
in a mit Rasur an i; c van hürelande. — i) e om. 


1) Bem. in R, wonach 1 Malt. kl. Mass = 9 Sch. Münsterisch. — 
2) R: Joh. Bisping ex praedio Frommen (R 1: die Fromme) Ksp. Saer- 
beck — gl. Abg. — 3) Nach R sind alle Angaben in diesem Abschnitte 
nach kl Masse gemacht. — 4) Kettrup, alte Bschsabteilung Ksp. Saer- 
beck, (vgl. Cod. tr. Westf. I. 48.); В: Steggeman Кэр. Saerbeck — gl. Abg. 
(dazu 12 d.) — 5) R: Lengering minor Ksp. Handrup [Handorf; jetzt lüttke 
Lengerich] — gl. Abg., aber vermehrt um die Abgabe von Hof Lengereke 
unten (33 sch. sil) — 6) R: Hilgenschloe ebendort — gl. Abg.; dazu 12 d. 
— 1) К: Schulte Pröbsting in Handrup — gl. Abg. — 8) Nach R gab Velt- 
man Ksp. Handrup 17 sch. sil., 18 sch. hord., hatte also, wie es scheint, 
diesen u. den folg. Hof zusammen. — 9) R: (R 2 u, 3: Berthold Bis- 
ping pro) Udeman Ksp. Handrup — gl. Abg. Danach wäre hier nicht 
Duddinc-, sondern de Uding-Hof zu lesen. — 10) R: Berthold Bis(cho)- 
ping Ksp. Handrup von der Hove zur Linden — gl. Abg. — 11) R: 
Hobbelt Ksp. Handrup — gl. Abg. — 12) R: Beckman Esp. Mauritz 
— gl. Abg. — 13) В: Schwerman (В 2 п. 8: Schweersman) Ksp. Mau- 
ritz — 2 molt av., 3 в. — 14) R: nobilis Joh. Kerkering zu Angelmodde 
(R 1 add.: ex manso Branthove) — gl. Abg.; dazu 19 d. et decim. min. 
— 15) R: Johan zu Zwenhoven Ksp. Angelmodde — gl. Abg. — 16) 
Schulte (R 1 add.: zu) Zwenhoven ebendort — gl. Abg. (dazu 12 d.) 
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2 molt ord.; Osthusen* * 1 molt sil., 2 molt ord.; Holthusen 
1 molt sil. * In par. Bilrebeke* domus d Stotinctorppe 8 
1 molt trit., 2 molt av. cum min. decima; vicinus suus * 1 
molt av., 2 scep. trit., 2 scep. pise cum min. decima; domus, 
que iuxta iacet * 5, 16 scep. av., З den. pro min. decima. 
Terminusf Bartholomei. Villicus de Langenhorst e? 1 
molt av., 4 scep. trit., 2 scep. pise, 4 sol. Bartholomei; 
casa iuxta curtim € decimam min. Magna domus Echolte e" 
2 molt ord., 2 molt av., 4 scep. trit, 1 remel lini cum 
min. decima; casa, que iuxta iacet!, decimam min.; parva 
domus, que iuxta iacetk ?, 18 scep. ord., 2 molt av., 2 scep. 
pise, 6 den. Bartholomei ^ cum min. decima. Domus to Ecrode ? 
8 scep. av., 2 scep. pise de hurelant!; domus Engginc?® 1 
molt ord. eum min. decima. In par. Havekesbeke domus 
Hanggesbeke !* 9 scep. trit., 1 molt av., 2 scep. pise cum min. 
decima; Conradinc, quod pertinet Honholte 1?, 18 scep. ord., 
1 molt av., 2 scep. trit., 2 сер. pise cum min. decima; casa, 
que iuxta iacet!, decimam min.; domus Essinch 15 18 scep. 


5) in a Korr. aus Holthusen. — b) Rdzus. in a. — ©) e Bilreke, 
— €) c add. tho. — е) c u. d domus, que ibidem contigua existit. — 
f) е add. est. — 8) c add. dabit, — b) c u. d om. — 3) си. d casa 
ibidem contigua. — X) с и. d Parva domus, que ibidem est sita; c add. 
dabit. — 1) c van hdrelande. 


1) R: Oesthues Ksp. Hiltrup [jetzt Osthus] — gl. Abg. — 2) R: 
Haeredes Travelman zum Nevinghofe (В 2 u. 8 add.: modo Travelman 
mr Maser de lüttke Holthusen) — 1 molt sil. u. 2 s. (Vgl. u. S. 119 
Anm. 2). — 3) R: Arnold Raesfeld gen. Bitter zu Hamern pro Huesken 
(ex Johanning) Ksp. Billerbeck — gl. Abg. — 4) R: Idem Raesfeld ex 
Konerding Ksp. Billerbeck — gl. Abg. (aber fab. statt pis) — 5) В: 
Baschman Ksp. Billerbeck — gl. Abg. — 6) R: Langenhorst Ksp. Bil- 
lerbeek: — gl. Abg. (fab. statt pis., auch im Folg. überall in diesem 
Abschnitte). — 7) R: Eickholt maior Ksp. Billerbeck — gl. Abg. (aber 
kein'Flachs) Auch dies Gut hatte Arn. v. Raesfeld R zufolge. — 8) Е: 
Krampe Ksp. Billerbeck — gl. Abg. — 9) R: Idem Krampe pro Hen- 
richman (E 2 u. 3: Frerichman) ibidem — gl. Abg. — 10) R: lüttke 
Enking (R 1: Enging) Ksp. Billerbeck — gl. Abg. — 11) R: Luloff 
(B 2 u. 3: Loleff) [jetzt Lülf] — gl Abg. — 12) R: Konert zu Pop- 
penbecke — gl. Abg. — 13) R: Esser Ksp. Havixbeck — gl. Abg. 
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ord., 2 molt av., 2 scep. pise cum min. decima; Isvordinc * 
1 molt ord., 1 molt av., 2 эсер. trit, 2 scep. pise; Ghelinc * 
3 molt ord., 4 molt av.; domus Mennekinc?, que pertinet 


Fol. 24а, Nütlon *, 18 scep. ord., 2 molt av. cum min. decima; domus, 


„87.“ 


que pertinet ecclesie іп Nyenberghe *, 1 molt ord. cum min. 
decima; Hádegotinc 5 18 scep. ord., 2 molt av., 1 scep. trit., 
1 теше] lini cum min. decima; domus Stenhus 3 molt 
ord., 12 den., 1^ теше] lini cum min. decima; domus Ram- 
bodine 7 1 molt ord., 1 molt av., 2 scep. pise cum min. de- 
cima. Domus Keligere dabit decimum manipulum in agris 
cum min. decima; domus Morsbeke 1 molt ord., 1 molt av. 


età min. decimam ê; curia Lenggereke * iuxta Sconowe ® 33 


scep. sil. medie mensure, 34 f den. pro lino cum min. decima. 

Summa siliginis per totum officiumé 32 molt 
et 7 scep.; summa ordei 43 molt; summa avene 
53 molt et 6scep.; summa tritici 5 molt et 3 scep.; 
summa leguminis® 17 geen: summa totalis 136 
molt annone. 


Sequuntur denarii decimales. Vorsscepolei 10 2 
sol.; Bringtorppek!! 3 sol: Kettinctorppe 1 sol. 12; de dote 


a) e Notlon. — b) e et. — ©) c u. d Heligher. — 4) e cum. — 
е) c u. d Curtis Lenggerike (c Lenggereke). — f) c 38. — в) e bona 
(auf Rasur) statt tot. off.; c u. d per omnia bona et decimas (c decima) 
supra scriptas. — h) c u. d liguminis. — i) d Vorstepole; с Voracepole. 
— H c u. d Brinchtorpe; e Brinctorpe. 


1) Isford ibidem — gl. Abg. — 2) R: Jeiler (В 1: Jeler) ibidem 
— gl. Abg. — 3) R: Menneken (R 2 u. 3: Menneker) ebendort — gl. 
Abg.; dazu 4 sch. trit. — 4) R: Richter, auch Ksp. Havixbeck, — gl. 
Abg. — 5) R: Heiter (R 2 mit undeutl. i, R 3: Helter; an einer anderen 
Stelle Heister in В genannt) ebendort — gl. Abg. (kein Flachs). — 6) B: 
Steinhaus ibidem — gl. Abg. (Flachsabg. fehlt). — 7) B: Rabert (R 1: 
Robert) ibidem — gl. Abg. — 8) Die Erben Keliger u. Morsbeke sind 
nach R wohl identisch mit Johanning u. Huesmanning Ksp. Havixbeck, 
welche je 1 molt ord. u. 1 molt av. gaben, dazu den kl. u. blutigen Z. 
— 9) S. S. 116 Anm. 5, wonach auf Grund des gl. Namens die Abgaben 
der beiden in verschiedenen Pfarren gelegenen Höfe vereinigt sind; 
(Flachsabg. fehlt). Vgl. Wilm. U. B. 808 u. unten S. 192, wonach 
Hof Leng. iuxta Scon. im Ksp. Havixbeck lag. — 10) R: Grosse Vorschepoel 
[d. i. Froschpfuhl] zu Roxel. — 11) R: maior Brintrup [Ksp. Roxel) — gl. 
Abg. (dazu 3 pull.). — 12) Vgl. S. 116 f, Anm. zu den bezügl. Angaben hier, 
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in Hondorppe 18 den.*; Hillingeslo 1 sol; Bracht 3 sel.; 
Dudekenbeke*^ 1 30 den.; Hameseten 1 sol.; Tvenhoven 1 sol.*; 
Holthusen 2 2 sol.; domus Mase ® 1 sol; Enen to Midden- 
dorppe 12 den. d 

Summa 31 sol. et 2 den. 

Sequuntur denarii areales dandi® in ecclesia 
S. Marie in crastino Letare +. 

Cristianus Alatorius 1 den.; Alhardus de domo sua 2 
den.; Bernhardus Temminc 2 den.; Greta Hewinc 1 den.; de 
domo Bekererinc 2 den.; Beatus Pistor 3 ob.; Beatus: Pelli- 
fex З ob.; domus Hantelogens 2 den.; Bernhardus ton Ve- 
hove 2^ den.; parva domus ton Vehove 1 den. i; clericus Ever- 
hardus 1 den.; Robertus Ubbenberg * 2 den.; Cristianus Ric- 
quninc! 3 den.; de Honsmede 3 ob.; Hinricus » de Honrode 
2 den.; Johannes Ostenvelt 1 den.; Weschelus= de Horreo 1 
den.; Albertus? Poppinc 2 den; Bileken Wort? 2 den.; Al- 
bertus Ricquininc 2 den.; Oldenrequininc’ 2 den.; domus 


a) Späterer Rdzus. in d u. e et min. dec. — >) c... dekenbeke. — 
‹) in a Rdzus. vicinus suus 2 sol. — 3) in a Korr. (aus 2 $01); en d 
1 el — е) c danda. — f) a u. c Bts. — 8) d Hantelaghen; der kor- 
rigirte 7. Buchstabe undeutlich. — №) cw d 1. — 1) c u. d om. 
parva bis 1 d. — k) d uppen Berghe; c Uppenlig. — De Requininch. 
— X) e, d м. e Henricus. — 2) d м. e Wescelus. — о) c u. d Rib- 
bertus. — P) d Bilekenwort; c Bibeken Wort; e Beleken Wort. — 4) d 
Oldenricquininch; e Oldenricquininc. 


1) R: Condictus Ludekenbeck (R 2 u. 3: Lütkenbecke), modo Drols- 
hagen — blut. Z. u. 2%, s. Contraxit cum D. praeposito ad 4 annos 
et dabit singulis annis pro huiusmodi decima min. 2 Rthlr. — Gut Lüt- 
kenbeck bei Münster. — 2) R: Schulte (zu) Holthusen [Schulze Holsen] 
Ksp. Hiltrup — gl. Abg. — 8) R: Travelman zu Maser [Haus Maser] 
Кар. Hiltrup — 1 в. — 4) R 1 führt an Wortgeld, term. Joh. bapt. 
m zahlen, hier an 11 s. 5 d. 10b.; es zahlten 31 Häuser u. zwar je 1 d. 
Dionys Veltwisch u. Lic. Voss, 1%, d. W. Rulleman, je 2 d. Rotg. Ossen- 
bruck, B. п. Н, Modersohn, Н. Asbecke, Н. Düngel, Scheitweiler, R. 
Pott, Dom. Steverman, Natarp, Berning, J. Kotman, B. Bole, J. Wibbeke, 
Stangefolle, A. Lepping, J. Teissink, Rotg. Johanning, H. Biderlake, J. 
Melschede, J. Bungers; je 3 d. B. Bisping, Dietr. Schótteler, F. Brüning, 
Rotg. Zurhorst, J. Ibbenbüren, je 4 d. Althaus п. der Steinfurdische Hof, 
6 d. J. zum Busche. 


Fol. 94b. 


„molt“ 
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Erlo* 2 den.; Bernhardus de Horreo 1 den.; ton Broyle 4 
den.; Clocgeterinct 4 den.; Herm. de Coquina 2 den.; Ger- 
hardus Teghedere 2 den.; Johannes Bullec* 2 den.; Hinricus! 
Snike* 2 den.; domus, que dicitur Dodenmole?, 1 den.; Ar- 
noldus Wiggerinc 8 2 den.; Lambertus de Oldenberghe 2 den.; 
Herm. Nitseleghere 1 den.; Homelerinc 1 den.; Hartwicus 
Scildere 2 den.; Widendore 1 den. 


Summa 5 sol. 4 den. et obulus. 


Item dantur 6 sol. in die beatik Michaelis de quadam 
(domo)? proxima porte Jodevelde versus occidentem k. Item 
dantur 5 marce de Gruth? in vigilia beati™ Thome apostoli 
annuatim !. 


Sequuntur ea, que officiatus istius officii" 
per totum annum ministrare debebit». 


In decollatione ? Johannis incipiet ріѕітагеч canonicis 
maioris ecclesie 8 molt sil. medie mensure; item 14 scep. 
trit. eiusdem mensure adr album panem, qui dicitur ovelegge* ?, 
in die dedicationis ecclesie et sequenti*; item Clementis ser- 
viet * 1 bovem et 4 porcos; sed ad hoc’ dabit 1 porcum do- 
mus to Brinctorppe" et 1 porcum domus to Westorppe *; 
intestina porcorum dominus sibi* tollet; intestina bovis tol- 
lent duodeni vel 12 den. Item® in festo Andree dabit 30 


a) c Etlo. — b) c u. d Clocgheterinch (in d Korr.); a Clocgot. 
— €) d Bulleck; c Bullech. — 4) c u. e Henr. — е) e Sinke. — f)c, 
du. e Dodemole. —- 8) c Wicggerinch; d Wicggherinch. — b) e om. — 
i) d u. e v. späterer Hd: a om.; dagl. c (Raum). — k) In d späterer 
Interlinearzus.: nunc vero domus Rembertes. — !) d add. ampt (v. spát. 
Hd.) — т) e om, — u) b u. e possidens istorum (e auf Rasur). — 
о) c u. d que possessor bonorum et reddituum predictorum dare tenetur. 
— P) c add. beati. — 4) c pistare. — г) c et. — в) b, cu. d oveleyge. 
— t) Anm. in а v. andrer Hd.: Et datur qualibet die vivis,. mortuis, 
studentibus et suspensis unus panis secundum numerum prebendarum et 
7 panes ad 7 utprevende. — c om. utprevende; d et 7 utprebende. — 
u) c u. d dabit. — v) c u. d hec. — v) e Bructorpe; b Bruchtorpe. — 
х) b Westorpe. — У) c u. d add. possessor. — +) с u. d от. — 2) b om. 


1) In R gl Angabe. — 2) R: datur cuilibet canonicorum 1 panis 
praebendalis, quorum 7 fiunt ex uno scepelino. 





— — — — 
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sol. in capitulo; sed de hiis dabit 26 sol. villicus de Gassele * 
d mansus tor Heghe, quem idem villicus nune colit, 2 sol. b 
Item braxantur eodem die 18 scep. bracii parve mensure, unde 
fent 8 e tunne d cervisie, et pistrantur 8 scep. sil. eiusdem men- 
sure, 10 panes de quolibet scep., qui* sic dividuntur: Duo- 
denis ad officium f pertinentibus cuilibet unus panis et 8 cra- 
tere cervisie; item aliis duodenis 12 panes sil. & sine» cervisia; 


| item omnibus officialibus! cuilibet unus panis et 5 crathere 


cervisie; item vicario, cuius est ebdomada, 1 pullus; item 
Alino 1 pullus. Item eodem die procurabit officiatus * vil- 
lium, mansionarios et alios ad officium! pertinentes з, qui 
dicuntur enluckelode ^ vel losiunggere? і. Mansionarii tunc 
dabunt elemosinam in curia sui domini suo more et alii da- 
bunt tinspennigge P, quilibet 6 den.; villico preponetur* in 
prandio sextarius vini — dividat? ulterius, prout* placet — 
et 2 albi panes. Item villico et 6 mansionariis, cuilibet eorum 
1 albus panis ? et assatura*? de З denariis eodem die dari 
debebit. Mansionario de Versmole* nihil" datur". Item de 
hoc officio = per totum annum ponitur 1 candela cepea noctur- 
talis in choro versus partem australem *. Item in anniver- 
апо illius, qui contulit officium, ponitur 1 candela cerea 
de libra et 12 parve candele, que fiunt de libra, et 2 den. 


3) e Gasle. — b) b om. 2 во]. — ‹) in a spätere Korr. (aus 6). — 
4 a tine; c u. d tyne. — ©) e cui. — f) c u d ad huiusmodi bona; 
tea (auf Rasur). — 8) c u. d om. — b) a sū; e sn. — i) d servien- 
fibus; e servitoribus. — К) b, c u. d possessor; dsgl. e auf Rasur. — 
bw. (auf Rasur) е bona. — т) cu. d Villico (c villicus) mansio- 
naris et aliis ad huiusmodi bona pertinentibus. — в) b, d u. e enlucke- 
lade; c enluckelüde. — о) c u. d loswingere; b loswingger. — P) b tins- 


| peminghe. — 4) c u. d propinetur. — т) b, c u. d dividet. — *) c u. 


' dsi. — t) e assitura. — v) c u. d Versmele, — v) b, c u. d nichil. — 


= а. ———————————————— . 


siew d dabit. — x) e (auf Rasur), c w. d de hiis bonis. — y) c u. 
d bona predicta; e (auf Rasur) bona. 


1) i. e. homines solitarii (so das Mauritzer Kopiar fol. 321b f.), soli- 
vagi; servi non habentes proprias mansiones nec uxores legitimas; Hórige, 
die in keiner Genossenschaft stehen. — 2) R add. praebendalis. — 3) nach 
B de carne suilla. — 4) R: ad luminaria nocturnalia 4 Kluet Ungels, 
facit 72 Pfd. 
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offeruntur. Item in Purificatione dabit villico 1 libram cere. 
Item dabit ad officium * Dulmene 1 marcam et 7 scep. trit. 
Item dabit duodenis eiusdem officii? 12 molt sil., 12 molt 
av., 12 scep. pise et 2 scep. ord. parve mensure; in nativi- 
tate beate Marie 2 sol. duodenis; in festo beati e Michaelis 3 
Sol. et 4 den.; Clementis 12 den. vel intestina bovis; in festo 
Andree 3 sol. pro assaturis, 6 albos panes, 1 panem siligi- 
neum et 8 cratheres d cervisie cuilibet, ut superius iam est 
dictum; item in festo Thome apostoli 1 sol.; in nativitate 
Domini 1 sol.; in Purificatione 2 sol. et libram cere; in car- 
nisprivio 18 den. pro dimidia perna °; in cena Domini dabit 
cuilibet 6 den. et obulum, 2 allecia, 6 ova et dimidium cu- 
neum de quadrante '; item omnibus unum panem album pre- 
bendalem, qui dividitur in 12 partes, et lavabit pedes et ma- 
nus eorum, sieut consuevit fieri ad Mandatum ?; item in ascen- 
sione Domini 2 sol.; Johannis baptiste 16 den.; in vigilia 
beatif Jacobi 2 sol. Preter ista dabit eisdem duodenis in 
omnibus et singulis vigiliis apostolorum, ques ieiunari con- 
sueverunt, item in vigilia assumptionis ^ Marie, omnium sanc- 
torum, nativitatis! Domini, ascensionis Domini, Johannis 
Fol. 25s. baptiste et Laurentii 3 den.; sed si venerit die dominico vel 
неё“ sexta feria, tunc dabit З ob.; si in sabbato venerit, nichil dabit. 

Et nota, quod quelibet domus vel саза sita in parrochiis 
Bilrebeke et Havekesbeke dabit in cena Domini 5 ova de 
decima supradicta exceptis k curiis Lengherike! et Langenhorst, 
que non dabunt", 

Notandum etiam, quod villicus ton Gassele= dabit 12 
vecturas; item mansus tor Heghe, quem idem villicus sub se 
nunc? tenet, dabit totidem; item dictus Mesman totidem, 
Westorppe totidem; Brinctorppe 6 tantummodo dare debet. 


а) e (auf Rasur), c u. d bona. — b) c u. d duodenis ad predicts 
bona Gassel pertinentibus; e (auf Rasur) duodenis supradictis. — ©) е 
u. d om. — 4) c u. d crateras. — ©) b om. pro bis perna. — f) e om. 
— 8) c qui. — Men, d add. beate. — !) e nativitas. — X) e excepta. 
— 1) d Lengherke; e Hegherinc. — m) c u. d dant. — э) d базе; 
e Gaslo. — о) d om. 


1) R: cuilibet 6%, d., 2 haleces, 6 ova, item panem de uno de- 
nario. — 2) desgl nach R. "Vgl. Cod. tr. Westf. I. 105. 
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Sequitur de curia* Gronovere! et eius reddi- 
tibus. Et hanc prepositus uni de capitulo con- 
ferre debebit. 

Curia Gronovere * solvit quartum manipulum, 6 porcos, 
10 anseres, 30 pullos; Megerinc * 3 molt sil. et 3 sol.; man- 
ms Hermanni Baldekini * 1 molt sil. et^ 1 molt ord., 10 
botos lini et ^ 12 den. et 1 scep. pise; mansus Hadewerci e 
in Gronovere 5 10 mod. sil. et 10 mod. 3 ord. •, anserem et 
2 pullos et 8 den.f; duo mansi deserti in villa Greven de 
qubusdam tertium manipulum et de quibusdam agris quar- 
tum manipulum ê; molendinum in Greven? 5 moltiak sil. 


3) c u. d curte; dsgl. unten. — Heu d om. — ©) c Hadewern. 
— 3) ем. d scepel. — *) с add. et. — f) Rdbem. v. andrer Hd. in 
du. e: Nota: In libro catenato invenitur (d habet): domus Johannis in 
Greven 10 mod. (d schep.) sil., 19 mod. ord., anserem, 2 pullos et 8 d. — 
0) е add. dabit. — 5) d u. e molt. 


1) R: Gron. maior officium п. Gron. minor oblegium. — 2) В: 
Schultetas Gronover in par. Greven, prop. dicti officii, — gl. Abg.; statt 
der 4. Garbe З molt sil; (item vom Holtkotten 1 molt, de decimis in 
Greven 1 molt; 2 molt av.; die halbe Mast. Die eingeklammerte Rog- 
genabgabe flel v. 1628 an fort zufolge Kontrakts zwischen dem Schulzen 
а. dem Domherrn Arn. Schelle, wonach der zeitige Oblegiarius das neu 
erbaute Haus Gronenburg etc. gebrauchen sollte; auch fiel die Mast fort, 
weil ein Busch, das Brok genannt, п. andres Gehölz zur Gronenburg 
eingezogen wurde. — 3) R: Meierman, prop. ibidem, — 8 molt 2 sch. 
sl — 4) R: Bolichman (R 1: Bolickmap), prop. ibidem, — 9 sch. sil., 
9, sch. hord., 1 sch. pis. — 5) R: Harrich, prop. ibidem, — je 8 sch. 
ül a. hord. — 6) R 1 (dsgl. 2 u. 8, aber in einzelnen Zahlen abwei- 
chend): Folget allhie das Grevische Land, so in Gronover gehörig u. 
alle 4 Jahre ausgethan [d. i. verpachtet] wird: Recke zu Greven 4!/s 
Molt 11 Sch., Albert Zweihaus 1!/, Molt 1 Sch., Enneke Lücken, nunc 
Kerstien zur Helle 5 Sch., Herm. Wessels 4 Sch. 1 Spind, Joh, Heilers 
2 Molt 3 Sch. 1 Sp., Joh. Low, Vogt zu Schónefliet, 1 Molt 11!4 Sch. 
1 Sp., Philipp Louwers 31, Sch., Bern. Huge 2 Sch., Wwe. Melchior 
Huge 10 Sch., Christian Vorschepoel 20 Sch., Gerh. Grosse Becken 
7. Sch., Wessel Brunes 2 Sch., Otto Brochtrup 6 Sch., Bern. Haus- 
man 174 Sch., Nikol. Warburg 2 Sch., Otto Vorschepoel 11 Sch., Schloet 
Joh. 10 Sch., Henr. Welers 8 Sch., Joh. Aldrup 8 Sch., Joh. Gerling 
121, Sch., Bernd Gerling 9%, Sch. 1 Sp., Martin Vorschepoel 2 Sch., 
Joh. Hüsing, Pastor zu Nordwalde, 2?/, Sch., Wwe. Bern. Leppers (e Sch., 
Averhaus Ya Sch. — 7) R: Walter Eickel, modo Otto Bronstrup de mo- 
lendino quondam 1 marc., modo nihil; idem de horto 1 s. | 
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medie mensure; Katinctorppe in par. Sorbeke ! 15 mod. sil 
et* 5 pullos; Vügelstorppe? in par. Greven ? 1 molt sìl., 1 
molt ord., anserem et 2 pullos et 8 den.; Radestorppe in par. 
Telghet * 2 sol.; Ghimmete * 3 moltia* sil.; Ghetelinctorppe 
in par. S. Mauritii * 30 mod d sil. et 30 mod.“ ord., 18 
mod. d av., anserem et 2 pullos; Bleshere* 8 10 mod.? sil, 
8 mod d ord., 8 mod. d av., anserem et 2 pullos; Holending- 
gen" 2 moltiaf ord., 4 moltiaf av., 20 den., anserem et 2 
pullos; Wickinctorppe in par. Herborne ? 2 sol., 4 mod. ? trit., 
anserem et 2 pullos; Mikellenbeke 8 ? 2 molt ord., 2 molt ar., 
12 den., anserem et 2 pullos; Aldenrokessclere h 19 18 mod.? 
ord., 2 mod d trit., anserem et 2 pullos; tor Wich! iuxta 
Albachten 1 molt av. et* 6 den, anserem et 2 pullos; San- 
dendorppe 11 18 mod. d sil., 11 mod. 4 ord., anserem et 2 pul- 
los et 8 den.; Langenhorst in par. Nyenberghe 12 1 molt ord., 
2 molt av., anserem et 2 pullos et 8 den.; ton Brinke in 
par. Oldenberghe! 13 20 mod. d ord., 1 molt av., 2 mod. d trit., 


a) c u. dom. — b)a u. е Weelst. ; c Wogestorpe. — €) d u.e 
molt. — 4) e scep. — е) c Bleschere. — f) e molt. — в) c u. d Meke- 
lenbeke; e Mekellenbeke. — M c u. d Aldenrokeslere; e Oldenrokeslere. 
— 1) d Wyck. — к) c u. d om. — 1) e Aldenberghe. 


1) R: Steggeman zu Saerbecke, prop., — 9 sch. sil. — 2) R: Sandman, 
prop. Ksp. Greven [Bsch. Fuestrup], je 91 sch. sil. et hord., 2 pull. — 3) Nach 
R gab Barve (Dech. Raestrup] Ksp. Telligt je 1 molt sil. u. av. — 4) B: 
Steggeman prop. zu Gimpte, — 2 Molt 3 Sch. Rogg. — 5) R: Frierodt 
(R 2 u. 3: Frienrott), prop. Ksp. St. Mauritz, — 1 molt 11 sch. sil, 
2 molt hord., 1 molt 2 sch. av, 2 pull. — 6) R: Wermelt, prop. Ksp. 
Mauritz, 8 sch. sil., 6 sch. ord., 6 sch. av., 2 pull, 1 ans. — 7) R: Grosse 
Hölling (R 1: Hollig), prop. zu Alveskirchen, — 1 molt 7 sch. hord, 
8 molt av., 2 pull, 1 ans. — 8) R: Hornekop, prop. Ksp. Herbern, — 
3 sch. trit., 1 ans, 2 pull, (R 1 add.: Hornekops Erbe ist an Н. v. Mer- 
velt zu Westerwinkel für 800 Thlr. verkauft, die bei der Landschaft be- 
legt sind; pensio 40 Thlr.). — 9) R: Bóckman zu Meckelenbecke [Münster 
Ksp. Lamberti], prop. — je 20 sch. hord. u. av., 78. 7 d., 1 ans., 2 pull. 
— 10) R: Póttkenhove, prop. Ksp. Roxel, — 1 molt 2 sch. ord., 2 sch. 
trit, 2 Paar Hühner. — 11) Bsch. bei Münster. R: Schloitman, prop. 
Ksp. Ueberwasser, — 1 molt 2 sch. sil., 9!/4 sch. hord. — 12) R: Ketteler 
zu Nienberge, prop. — 10 sch. hord., 20 sch. av., 18 s., 1 ans., 2 pull. 
— 13) К: Brinkhues, prop. Ksp. Aldenberge, — 2 molt 1! sch. ord., 
10 sch. av., 174 sch. trit., 1 ans., 2 pull. 
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anserem et 2 pullos; Cumpe in eadem par.! 40 mod.* ord. Fol. 255. 
d 10 anseres; Suterwic* in par. Heydene * 2 sol.; Marcopen "Cumpe” 


in par. Borken 2 den. Davantrienses °; Nortwic 4 in par. Wul- 


 ln*? 32 den: Lesken in par. Buren * 2 sol.; Wendekebeke f 





m par. Vorehelme € 5 1 molt ord. et 2 molt av. et 6 scep.^ 


tit; decime duarum! domorum in Suttelghetk * cum omni 


itegritate! minute decime; Hasencampe = iuxta Ludelvinclo = 
12 den.; Cristianus van den Velde iuxta Albachten * 20 mod. * 


| ord., 20 mod. * av., 2 anseres et 4 pullos; Stiveren ° 8 6 mod. 


ord.; Albero? de Bilrebeke 12 den.; Vrigelwic in par. Oster- 
wic 3 molt ord.; Culinctorppe in par. Aldenberghe” ? 2 molt 
ат.; Vrigespise in eadem par. 1° 16 den.; uppen Brinke in 
eadem par. 1 molt ord.; Vrowinichus* in par. Nortwalde u 11 
2 moltiar ord.; Johannes de Clege in eadem par. !? 1 molt 


8) e scep. — b) с Süterwich; e Suterwich. — ©) e Davantriensis, 
— 4) e Norwich. — е) с Wallen; e Wllen, — f) e Wendekesbeke. — 
0 c, d u. e Vorhelme. — b) а om. — i) c duorum, — К) c Sutelghelt. 
— 1) е tegritate. — ш) d Hazecampe; с Hazencampe. — 2) d u. e Lu- 
delinclo; e Lüdelvinclo. — о) e Steveren. — р) с Alberus. — 4) d Vri- 
geswic; c Vrigewic; e Vrigelinc. — т) d Oldenberghe. — ®) c Vinge- 
sise. — t) d u. e Vrowinchus; c Vrowinhus. — u) c, d u. e Nortwolde. 
— Y) e molt, 





1) R: Havestadt, prop. Ksp. Áldenberge, — 2 molt 8 sch. ord., 
10 ans. (E 2 u. 3 dafür: 10 s.) — 2) R: capitulum in Borken de manso 


‘ Enderink vel Suderink (R 1: Evederink vel Schumderink) 2 s. — 3) R: 
. Holling (R 1 add. v. andrer Hd.: Höcking), prop. Ksp. Willen, — 12 


Bthlr; in litoniloquio 7 s. 8 d. — 4) R: Daelhaus, prop., Ksp. Embs- 
biren [Bech. Leschede] — 12 Rthlr.; in litoniloquio 6 s. — 5) R: Frien- 
hove zu Vorhelm alias Wendebecke — 9!/, sch. ord., 4!/ sch. trit., 1 
molt 6 sch. av. — 6) R: maior et minor Suttelgt — decimam manipu- 
larem, der per totum pflegt bedungen zu werden cum sanguinolenta (als 
Füllen, Kalber, Schweine, Schafe, Hühner, Enten, Gense, Immen), ad 10 
Вг. plus minus; 1 Boten Flachs. — 7) R: Embsman zu Albachten 
— 16 seh. hord., 16 sch. av., ans. 2, pull. 2 Paar. — 8) R: Kempman, 


. eim Stivern zu Nottuln — 4!/, sch. ord. — 9) Raterding Ksp. Nord- 


walde — 1 molt 8 sch. av. — 10) Roterdink in Altenberge — gl. Abg. 
— 11) R: Fróling (B 2 u. 3: Fraling) zu Nordwalde — 1 molt 7 sch. 


| ed, — 12) R: Essing zu Nordwalde — 9!/ sch. av. 
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av.; Halstendorppe * 2 anseres; Hulshorst in par. Greven? 
1 molt ord., anserem et 2 pullos; Suetwinkele* 3 2 sol.; Nort- 
torppe in par. Rene Hillebrandus * 8 mod.* al: Burghardus* 
ibidem 5 6 mod. sil.; Gerhardus ibidem ê 6 mod. sil.; Alden- 
dorppe @ in par. Sorbeke 7 6 mod. sil.; Vuchlestorppe • in par. 
Greven ® 1 molt ord.; Verete iuxta Telghet ? 3 molt sil; 
Ahus iuxta Telghetf 18 mod. sil. et 18 den.; Norttorppe in 
par. Havekesbekes 1° 12 den.; Ghenderike in eadem par. +! 30 
den.; Sconenbekeh Gerhardus !? 1 molt ord. et 1 molt a: 
Athorppe! in par. Vorehelmek 13 6 mod. ord., 6 mod. av; 
Voreweric in par. Alebrachteslo!?* 1 molt ord. et™ 6 mod.* 
av.; Herbeden in par. Greven 4 den.; de curia Bocholte, quam 
dominus Gerwinus® Dives vendidit ecclesie nostre, 6 moltis 
sil. medie mensure?. Ista omnia pertinent ad curiam seu 
obedientiam a Gronovere. Holtcoter 15 1 molt sil. medie men- 


2) a u. d Snetwinkele; e Sentwinckele. — Б) c scep. — ©) c Bürg- 
hardus: e Burchardus. — 4) с и. d Alendorpe. — е) с u. d Wehlestorpe. 
— f) c u. d om. 3 molt sil. bis Telghet. — 8) e Havesbeke. — В) c и. 
d Sconebeke. — i) с u. d Achtorpe. -- К) c, d u. e Vorhelme. — 1) с 
u. € Albrachteslo. — m) c u. d om. — n) e scep. — °) c u. d Gerhar- 
dus. — P) e om. med. mens. (Rasur; freier Raum). — ч) c u. d ad 
curtim ; e om. seu obed. (Rasur; freier Raum). — т) e Holetore. 


1) R: Halstendorp zu Nordwalde — gl Abg. — 2) R: Dirick- 
man zu Honsell, nunc Herm. Balter, olim Hülshorst de campo quodam 
proprio ad officium Gronover spectante — 11 sch. hord., 2 pull, 1 ans. 
— 8) d. i. Neuenkirchen bei Rheine. — 4) R: Johanning [im Nortruper 
Hok] zu Mesumb [bei Rheine] — 6 sch. sil. Er zahlte nur Pacht u. 
war wie die beiden Folgenden nicht eigenhórig. — 5) R: Borcharding 
(R 2 u. 3: Borgerding) zu Mesumb — 4!, sch. sil. — 6) R: Gerding 
ibidem — 4!4 sch. sil. — 7) R: Berning zu Saerbeck — 4 sch. sil. — 
8) R: Brunsmanshove Ksp. Greven — 9!/ sch. ord. Vuchlestorpe ist 
nach dem Kontexte des Freckenhorster Heberegisters (vgl. oben S. 124 
Anm. 2) eine Bach. Ksp. Greven, jetzt Fuestrup, wo auch Brunsmanns 
Hof sich findet, u. die betr. Anm. Cod. trad. Westf. I. S. 47 ist unrich- 
tig. — 9) R: Johanning zu Telgte — 2 molt 3 sch. sil. — 10) R: Gerdink 
Ksp. Havixbeck — 1 s. — 11) Hóter (R 1: Herter) ibidem — 2!4 s. — 
12) R: Grosse Thier zu Roxel [Bsch. Schönebeck] — 10 sch. hord., 10 
sch. av. — 13) R: Oisterman zu Vorhelm — 41/, sch. ord., 4% sch. 
av. — 14) В: Lamberting (R 2 u. 8: Lammerding) zu Alberslohe — 
914 sch. ord.; Johann Grosse Varwick daselbst — 41/, sch. av. — 15) Für 
den Holtkotten lieferte Schulze Gronover (s. S. 128 Anm. 2). 
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sure; Closterman * 4 molt sil. medie mensure, 12 den: de 
quo dabitur marca in memoria Dethmari Norendin, qui obiit 
Parisius * 7, 

De premissis dabit officiatus > cuilibet canonico presenti, 
students, mortuo vel suspenso unum cornschillinc, hoc sunt 15 
жер. 8Й. e, per suam mensuram ê; item 26 sol. et 4 den. in 
dreumeisione Domini‘. Item? tertia feria ante adventum 


. Domini ministrabit e in refectorio 1 bovem pinghuem et 4 
. porcos et hec dividentur, prout in libro refectorii continetur 5. 


Sed nota, quod cuilibet canonico scolari pro uno cornschillinc f 
14 den. tantum dabit. Item in die Michaelis 7 scep. trit. 


a) So die Codd., wie sich auch de Parisius als Name urkundlich 
findet. — >) d u. (auf Rasur) e possessor. — ©) Nachträgl. Rdkorr. in a 


| für 1 molt sil; a, сом. d corschilling; e corenscillinc; c hec. — 4) e In. 
' —€)e u. d dabit. — f) in a Rdzus. v. andrer Hd.; c u. d corschil- 





. limh; e corenscillinc. 


1) R: Closterman, prop. Ksp. Greven, — 2!A4 molt sil, — 2) R 
terzeichnen ausser den daraus Angeführten unter Gronover maior: Krech- 
ting Ksp. Bösensell, non prop., dat de condicta Lusen Harken-Hove, 
quae spectat ad possessorem officii Gronover, je 1 molt 7 sch. ord. u. av., 
lans, 2 pull; zur Hiensprake zahlten an Zehnten Schulte Gronover, 
elim Holtkotte 9 s., Meierman 9 s., Bolichman 5 s., Harrich 4 s. 8 d., 
Closterman 2 s., Sandman 6 s. 8 d., Schloetman 4 s. 8 d., Frienrott, 
Wermelt u. Brinkhues je 6 s., Havestadt 4 s., Steggeman zu Gimbte 4 
&; idem de campo quodam 2 marc., Pöttken-Hove (К 2 u. 3: -Kotte) 
4 3, Krechting de Lusen Harken-Hove 2 s., Hornekop 6 s., Dalhaus 6 s. 
Àn Geld zahlten in pago Greven: Otto Vorschepoel 1 s. (R 1 add.: de 
berto); idem !/, flor. Ren. = 7 s. 9 d.; Joh. Kommes, modo Zweihues 


. de domo 3 s.; idem de horto Gerlings !/, fl, Ren.; (R 2 u. 3: Herm. zu 
_ Vechtrup, modo) Henr. Stapelvenne de domo З s.; Mart. Gerling de horto 
2. 8. Ben: Christian Vorschepoel de domo ?/, fl. Ren.; Wwe. Melchior 


Hugen 1/, fl. Ren.; idem de parva agripetia 1 s.; Erben Rommes, modo 
paster in Nortwolde de domo et horto 3 s.; idem de domo noviter er- 
stracta 2 pull.; Dietr. Recke, q. Kommes 3 s., 2 pull. — Gesondert ist 
angeführt: Hageman dat de aliquibus agris decimam manipularem. Seit- 
dem Н. v. Elverfeldt das Officium verbessert, gaben noch der Möller in 
pago Greven v. einem kl. Plätzlein, G. Richters vom Garten u. J. Ger- 


1з je 2 Hühner. Ad officium Gronov. minor gab Berteling zu Bil- 





| lerbeck 24, molt hord. — 3) R: omnibus canonicis cum praebendario 


episcopi nec non rectoribus summi altaris dantur alternatim 11 эсер. sil. 
— 4) B: ad bursam dominorum Circumcisionis — 26 s. 2. d. — 5) R: 
ad eandem bursam circa festum Clementis — 23 fl. ad 31 в. 
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ad* album panem pistrandum, qui dicitur ovelege et datur 
vivis, mortuis et suspensis 1. Et nota, quod tertia feria ante 
adventum Dominic, cum predictum facit servitium , intestina 
porcorum dominus sibi tollet; intestina vero bovis tollent 


Fol. 26а, vel 12 denarios duodeni*. Item dabit 18 scep. braciif parve 


. „dabit“ 


mensure, unde fient 6 tunne £ cervisie. Et dabit 8 scep. sil. 
eiusdem mensure, unde pistrantur 10 panes de quolibet sce- 
pel, qui taliter dividuntur: Duodenis huius ecclesie cuilibet 
1 panis et 8 crathere cervisie, aliis duodenis 12 panes siliginei 
sine cervisia *; item omnibus officialibus cuilibet unus panis 
et 5 cratere cervisie ?; item vicario, cuius est ebdomada, 1 
pullus; item Alvino 1 pullus. Item ante nativitatem Domini, 
cum agitur memoria eius, qui dedit hoc officium i, ponet offi- 
ciatus k 1 candelam ceream! de libra et 12 alias parvas can- 
delas de libra *. Item ad album officium minus dabit 4 sol. * 
— Item ad supradictum = servitium dabitur? una ° perna? de 
3 sol., de qua cuilibet duodeno utriusque ecclesie et cuilibet 
officiali unum frustum lardi datur cum pane et cerevisia 
supradictis 4, 

Sequitur officium” Holthusen apud Emmerne**, 
quod prepositus similiter* conferre debebit". 


a) c et. — b) c u. d oveleyge. — °) е om. — 4) c u. d om. — 
е) d duodenis. — f) c u. d brasii. — 6) a, b u. e tine; c tune. — В) a u. d 8. 
— i) c u. d bona predicta; e (auf Rasur) hec bona. — X) e (Korr.), ct- 
d possessor. — 1) c cereum. — m) c u. d predictum. — з) с u. d dabit. 
— 9) e om. — Р) d parva (Lesefehler); c u. e pva. In allen Codd. 
steht das Wort hinter 3 sol. — U Der letzte Sals ist in a mit gans 
blasser Dinte geschrieben. — d u. e add. v. späterer Hd.: Item obe- 
dientiario Grevinchof 18 d. — т) c u. d Sequuntur (d Sequitur) redditus 
H...quos. — b u. (auf Rasur) e Sequuntur bona... абе. — 
8) c u. d Emmere. — t) c u. d add. ut supra. — v) c u. d debet. 


1) R: ommibus canonicis . . dabitur . . Michaelis 1 panis albus, 
quorum 7 ex uno scepelino fiunt. — 2) R: duodenis pauperibus traas 
Aquas cath. Petri — 2 s. — 3) R: in cath. Petri ministrantur litonibus 
in litoniloquio — 4 Tafelbrode, 2 Kerfroggen [oben mit einem Einachnité 
(Kerbe) versehene Brode], 1 Herrenweissbrod, 1 s. — 4) E gl. Angabe. 
— 5) R: ad pistrinum dominorum 2 molt sil. — 6) Holsen Ksp. Hiltrug 
unweit des Emmerbaches. R führen daneben gesondert das Oblegium 
Holthusen minor an u. darunter: Heidman ufr Geist, prop., — je 2 moll 
sil, hord. u. av., 1 Goldg. Dienstgeld. 
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Officium * Holthusen* dabit 17 sol. 2 denariis minus 
pso die Margarete °, de quibus curtis Holthusen solvit 5 sol. 
t 6 den. domus tor Hart? 20 den., item dictus Lüse* van 
ler Bruggen 17 den., Hermannus vicinus eius 34‘ den.; items 
artis Holthusen 1 marcam pro porcis^ in vigilia omnium 
anctorum; casa to der! Clingelenborg 3 sol.; fenum habebit 
bedientiarius*, Item curtis Holthusen * 18 scep. sil. et 30! 
сер. bracii™ ipso die Agathe virginis®. Item domus {ого 
Hart? з 10 scep. bracii. Item dictus Lüse* ® 10 scep. bracii; 
Hermannus vicinus eius* 10 scep. bracii; Everhardus 10° Ost- 
изеп т 5 2 sol ad convivium. Item dictus Seghebode € 30 
len. pro perna. Iste due domus* dant manipulum de agris 
t min. decimam * *. 


3) е Bona (auf Rasur). — H с u. d Primo de redditibus (statt 
Ж. Н.). — d in а Korr. v. andrer Hd. für 10 sol. et d. pro caseis; 
Rdbem. in fast verwischter Schrift: Nota, quod omnes isti facient do- 
nino suo vecturas er isto nemore (c de nomore). e om. diese Notis. 
— 4) e ч. d Hard; degl. unten. — d e Luse. — f) c 88. — 8) c u d 
m. — h) Interlinearzus. in a. — i) e tor. — X) e (Кот), cu. d 
possessor, — 1) e 88. — m) c u. d brasii; dsgl. im Folg. — sien d 
т. — о) d ton. — Р) e Harst, — 3) e Luse. — *) in a Korr. für 
Holthusen v. der Hd. wie oben ad ©); e Holthusen. — d c u. д add. 
videlicet Osthusen et Zeghebode. — +) Rdbemerkungen ina je v. verschiede- 
ner Hd.: Lindharth (c Lyndhard) 2 sol.; Cluze (c Clize) 6 pullos. — Item 
n nemore to Holthusen tempore glandium officiatus (с, d u. e possessor) 


1) R: Schulte Holthuesen zu Hiltrup, prop., —gl. Abg. NB. Der 
Busch vorm Hove ist dem Guetsherrn alleine zustendig, aber für Ver- 
pflegung des Hirten hat der Schulte die halbe Mast zu geniessen; pull 
gallin. 6, Hofspr. 4 pull, 1%, Rthlr. — 2) R: Focke zu Sendenhorst 
— gl Abg.; Hofspr. 4 sch. sil., 2 pull, 9з, 8d. — 8) Е: Lois 
Е 2 u. 8: Loess), prop. Ksp. Enniger, — gl. Abg.; Hofspr. 8 sch. sil, 
2 pull, 9 в. 5 d. — 4) В: Brüggeman in Enniger, prop., — gl. Abg.; 
idem de quadam casetta 2 anseres. Dieser hat einen Kotten, der fürs 
Gewin gelobet 14 Rthlr.; Hofepr. 9 sch. si, 2 pul, 14 в. 8 d. — 
б) R: Oisthues maior zu Alberslohe, prop., — 1 molt sil., je 2 molt hord. 
а. av., blut. Z. Dieser hat 2 Kötter. Hofspr. 2 pull, 17 s. — 6) R: 
Oisthues minor ibidem, prop., — gl. Abg., wie der vorige. Dieser hat 
auch einen Kotten. Hofspr. 2 pull, 13 s. — 7) R add,: Henr. Schrö- 
der, Bürger zu Sendenhorst, aus einem Kamp für Sendenhorst, Mein 
gehörig, 8 Rthir., item 1 libr. piperis. 

9 
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De hac decima dantur in memoria Cesarii!, qui obiit in 
die Blasii, 7 sol.; item in memoria Rotgheri presbyteri 8 sol. ?, 
qui obiit in inventione Stephani; item ad album officium mi- 
nus 10 sol. et 6 den.* ef 7 scep. trit.; Чет de ipsa ohh 
Holthusen debet pistrari ° 1 molt sil. ® 

Hec sunt, que obedientiarius de dicto officio? 
ministrare debebit. 

Inf die beate Agathe virginis € dabit officiatus * scultheto! 
de Holthusen et suis mansionariis prandium, in quo procurabit 
ipsos coctis cibariis et assatis, pullos vero dicti sculthetus et 
mansionarii sibi personaliter procurabunt. Item scultheto pre- 
ponetur sextarius vini, quem suis dividet, prout voletk. Item 
scultheto dabuntur 4 panes prebendales albi!, 4 siliginei pre- 

Fol. 26>. bendales™ et 4 panes grossi, quos panes grossos predicti man- 
„quos“ sionarii apportabunt". Item sculthetus habebit 6 den. pro 
parte sua de perna. Item dictus Seghebode de Osthusen® 
habebit 2 panes albos, 2 panes siligineos, 2? grossos. Item 
unicuique mansionario dabitur 1 panis albus, 1 panis siligi- 

neus, 1 grossus. Item notandum, quod fragmenta, que de 
convivio supererunt, ad se possunt pro sua colligere voluntate *. 


utetur pastura per medietatem et schulthetus pro alia medietate, nec ipse 
schulthetus sine licentia domini in eodem nemore aliquos habebit usus. 
Dieselben sind in c u. d je an verschiedenen Stellen in den Text ein- 
gefügt ; e om. Lindharth bis 6 pullos. 

a) Das in a folgende pro caseis ist durchgestrichen. — ») e curia. 
— €) e pristrari. — 9) b u. (auf Rasur) e possessor de dictis bonis. 
— €) c u. d om. diesen Satz. — f) c u. d Item in. — 8) c u. d om. 
— b) e (auf Rasur), b, c u. d possessor. — 1) b scultet.; deal im Folg. 
— k) e (Korr.), c u. d voluerit. — 1) c add. et. — m) b u. e om. — 
2) d portabunt. — о) c Osthüsen. — Р) e (v. späterer Hd.) u. b add. 
panes. 


1) R dsgl.; add. decani. — 2) R dsgl. — 3) R: ad pistrinum do- 
minorum in die Galli 1 molt sil., cellerariae ad praeposituram Dulms 
niensem 7 sch. trit. — 4) R: dominus officii [praestat] 1 sch. sil., 1 sch. 
trit, 5 в. 1 d. Hoc frumentum pistor dominorum tollet et faciet ея 
quolibet scepel. 10 panes, qui distribuuntur hoc modo: Schulte Holt 
husen habebit 8 panes, 4 albos, 4 mensuras vini, wovon der Schul 
seinem Herrn präsentirt, welche der Schulte für eine Willkumst odes 
Hense austrinket; (R 1 add.: item in praesentiis 6 d.); gr. Osthus u 
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Item cuilibet officiato, тыз sunt numero 33*, cuilibet duodeno 
| & 5 custodibus unicuique unus panis grossus et obulus pro 
amibus. Item duodenis tam huius ecclesie quam duodenis 
trans Aquam et 5 custodibus unicuique denarius pro cervisia 
dari debet 1. 

Item notandum, quod, si aliquis mansionarius neggligens 
| fuerit in solvendo annuam pensionem? et die beate Agathe 
‚virginis ^ sole splendente non solverit, quod tenetur, ipso iure 
per officiatum d privari poterit suo manso, nisi idem officiatus® 
| gratiam sibi faciat specialem. Item obedientiarius! habebit 
in ipso die Agathe virginiss iudicium , quod higgensprake * 
dicitur, cum mansionariis et scultheto. Item notandum, quod, 
«m novus officiatus f supervenerit, sculthetus et mansionarii 








| 
| 

з) Interlinearzus. in a. — d) b in solvenda annua pensione. — 
| bom. — 4) c u. d possessorem. vel dominum; e possidentem (auf 
Jan), — е) c u. d dominus et possessor; b м. (auf Rasur) e possessor. 
| ~e(auf Rasur), b, c u. d possessor. — Е) com. — b) b и. с hygensprake. 





| 
| Brigreman је 6 panes, 1 album; lüttke Osthus 4 pan., 1 alb.; item pro 
| utroque parente 1 pan.; Loes u. Focke je 4 pan., 1 alb.; pro parente 
| (bei Focke pro matre) 1 panem. Schulte Holth. veniet ad commestionem 
| em sua uxore et 4 aliis convivis, Osthus maior et Bruggeman cum 
woribus et 2, quilibet illorum Osthus minor et Loes et Focke cum uxori- 
| bw et singulis amicis. NB. So dieser Manns etzliche den vorigen Abend 
| ach einstellen, soll jedem 1 Roggen [Brod] gefolget werden, auch des 
Morgens zur Soppen in allens zwo Roggen. — Noch zu wissen, dass bei 
| dieser Hofsprake nachbemelte fercula gebrauchet werden: erstlich durch- 
| gechlagene Erbsen, Potthast, Schinken, Backhast, Mettwurst neben einer 
 Kuhezungen, item ein gross Rindergebrat u. sichere (R 1: viele) gebra- 
tene Höner, Butter u. Kaes. 
| 1) B: De reliquis panibus ministrabitur: duobus camerariis in simul 
, 32 panes, 10 ex scepelino, facit unicuique 1!/ sch. sil., u. 1 Roggen, 
‚tem 8 d.; 4 custodibus et campanario cuilibet 2 panes, 8 d., duodenis 
trans Aquas 10 pan., 10 d.; duodenis huius eccle. 10 pan., 10 d.; duo- 
denis in Prüsenhaus 8 pan.; duodenis ufm Vorschepoel 3 pan.; viginti 
sm Busche 5 pan.; octo ad 8. Joh. 2 pan.; tredecim in der Wegesende 
34, pan. (В 1 add.: tringinta ufm Honekamp 7'/, pan.); viginti quatuor 
WS Anton. 7!/ pan.; octo in Bispingshaus 24, panes (R 1 add.: tri- 
ginta tribus zur Ahe ufr Bergstr. 81, pan.; octodecim zur Westen 4, 
Ma); viginti duobus in Joddefeldes Haus 514 (R 1: 3'/,) pan. ; residui 
nes distribuuntur inter alios pauperes. 
! 9 Ф 
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prestabunt sibi iuramentum fidelitatis seeundum quod in aliis 
ecclesie officiis * fieri est consuetum. Item sculthetus portabit 
4 pullos et quilibet mansionarius 2 ad convivium supradictum !. 
Item domus Seghebode> 30 den. ipso die Margarete et domus 
Everhardi ibidem 3 sol. dare debet °. 

Scultetus de Holthusen serviet * domino suo cum 12 vec- 
turis, Seghebode cum 6 vecturis, Everhardus to Osthusen* 
cum 4 vecturis, domus tor Hart cum 4 vecturis, dictusf 
Lusse є cum 4 vecturis, ton Bruggen cum 6 vecturis. 

Iste tor Bruggen pistrabit 9 scep. sil. ita, quod de uno 
scep. faciet 10 panes grossos. Item Luse! van der Bruggen 
3 scep., domus tor Hart 4 scep.! 

Sequitur Smalammet cum suis pertinentiis, 
quodi prepositus* conferet! antedictus=. 

Curtis to Ostenhem® in par. Detten * dabit quartum mar 
nipulum de omnibus agris suis; domus to Hollaghen ° * 8 scep. 
sil. dimidie mensure?; domus de Drenctorppe* * 12 scep.r 
sil. dimidie mensure et 12 den.; domus to Norttorppe 5 9 scep. 
sil.*, 9 scep. av., 18 scep. ord. dimidie mensure et 12 den.; 
domus to Dottorpe * 9 scep. ord. et 12 den.; Storekinchove * 
9 scep. av. et 12 den: Botmester upper Berolve® 18 scep. 
braciit, 18 scep. av. et elemosinam; ton Tigge? 7 sol;. 


3) e (auf Rasur), b, c u. d bonis. — b) c Segheboden. — с) см, 
d debent. — 4) e seviet. — е) e Osthus. — f) d domus. — Е) d Lose, 
e Lise. — h) c u. d Lise. — i) c u. d pertin, et bonis, que. — X) сы. 
d add. ut predicitur. — 1) c u. d confert. — m) b canonicis. — в) си. 
d Osthusen. — °) c u. d Holaghen. — Р) c dimidia mensura. — 4) c Vrenc- 
torpe. — F) c om. — 4) c add. et. — t) c moltes. 


1) 8. oben die Abg. zur Hofsprake aus R. — 2) R: Schulte von 
Oisten Ksp. Embsdetten, prop., — 31%, molt sil., 1 molt av. — 3) Е: 
Wernink ibidem [Bsch. Hollingen], prop., ein Halberbe, — gl. Abg. — 
4) R: Joh. Holscher ein Halberbe, prop. zu Pettendorf [jetzt Bech. Pen- 
trup] Ksp. Greven [Hof Drentrup stósst hart daran], — gl. Abg. — 
6) R: Loerman, prop. Ksp. Everswinkel, — gl. Abg. — Norttorpe ist 
jetzt Bseh. Natrup Ksp. Hoetmar. — 6) R: Neglink, prop. Ksp. Darup, 
ein Halberbe, — gl. Abg.; pro servit. aur. cornutum ad 10 s. — 7) B: 
Storkman, prop. Көр. Alberslohe, ein Halberbe, — gl. Abg. — 8) R: 
Gosselman, prop. Ksp. Billerbeck, [auf der Beerlage] — je 18 sch. hord. 
et av, — 9) R: Tieman, prop. Ksp. Billerbeck, — auf der Hofsprake 7 s. 
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"Teghederinc* opper> Sconenbeke • ї 16 scep. av. et 20 den. ; domus 
Jucweghe 3 * 3 sol.; Helmwordince in par. Nortwolde è 3 molt 
ord., 4 molt av.; domus Bocholte * 1 molt av. et totum medie 
mensure. Domus tof Jodevelde є ^ quartum manipulum et 12 Fol. 2i 
den.; sed agri inter Jodevelde et civitatem iacentes tertium »* 1” 
manipulum solvere consueverunt. Item in quodam orto inter 
portam S. crucis et novi» pontis! quedam agri particula 14 
den. solvit. Hii mansi cum hominibus ad hoc officium * per- 
tinent pleno iure. Item domus to Arnenhorst * solvit 28 scep. 
av. medie mensure et 2 sol; domus to Теге ? 14 scep. ord., 
18 scep. av. et 8 den. 

Sequitur de agris conductitiis! ad officium 
pertinentibus antedictum™. 

Denckelinctorppe ® 1 molt sil.; Lacberghe ? 9 scep. sil.; 
"magna domus Herbeden 1° 8 scep. sil.; in Senegowe " !! 6 scep. 


a) c Thoghederinch. — *) d upper. — d c Schonenbeke. — 4) с 
tor Jücweghe. — е) с Helmcword; e Helinwordinc. — f) d ton. — 8) е 
Judevelde. — h) c м. d nove. — i) d portis. — k) e (auf Rasur), b, 
€ u. d ad hec bona, — !) а De agris conduct. sequitur. — т) e (auf 
Rasur), c u. d dicta bona statt off. antedict, — п) c Sonegawere. 


1) Е: lattke Tier, prop. Ksp. Roxel, — 16 sch. av., Hofspr. 21 d. 
— 9) R: Engelberding Ksp. Roxel, prop., — 3 s., 2 pull. — 3) R: Hel- 
mer, prop. zu Nortwolde, — gl. Abg.; Michael. 4 d. — 4) R: Bokelman 
Kep. Nordwalde, prop., — gl Abg. п, 2 d. — 5) R: Erdman, prop. 
trans Aquas, — 5% molt sil, 6 molt hord., 5 molt av.; ufr Hofsprake 
ls. De agris bei der Abtissinnen zu Awerwaters Broiel — 1 Horn- 
schen Gulden ad 10 s. (E 2 u. 8 add.: thuet itzo 105 Rthlr.) — 6) R: 
Bech, Arenhorst Ksp. Albersloh. R führen unter Albersloh ап: obedien- 
tiarius in Bulleren in festo Michael. 2 molt 2 sch. av., 2 в. — 7) В: 
Schulte Greving u. Johanning Ksp. Leer zusampt de manso Poltershove 
— 18% sch. hord., 18 sch. av., 16 d. — 8) ist eine alte Bechsabteilung 
unweit Greven u. Saerbeck nach Cod. trad. Westfal I S. 48. Das 
8. 116 oben genannte Dankelstede lag im Ksp.Saerbeck. R führen an: 
Middelhof zu Emsdetten, prop, ein Halberbe, — 6 sch. sil, 2 pull. — 
9) R: Schulte Varwick Ksp. Greven prop. cellerariae, — 9 sch. sil; 
Е 2 (v. jüngerer Hd.) u. 3 add.: Bockeljürgen ibidem — 9 sch. sil. — 
10) B: Schulte Groithof (B 2 u. 8: Grotthof) Ksp. Greven [Bech. Her- 
bern] (В 2 v. junger Hd. u. 3 add.: et Brockman) — 7% sch. sil — 
11) В: Seland, prop. cellerariae, (Bech. Sinningen] Ksp. Saerbeck — 
6 sch. sil. 
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sil; Hillingeslo* 1 1 molt sil.; Kevelinctorppe ^ ? 5 веер. sil.; 
alia domus ibidem $ 5 scep. sil.; villicus Angelemude ° * 11 
scep. sil.; Locsete 3 prope Warendorppe 5 3 scep. sil.; Bekehus 
prope Hondorppe* 5 3 scep. sil.; Brinchus 12 scep. braci '; 
to Lare prope Honscemmef® 18 scep. ord.; to Kumpe super 
A ® 16 seen od: Honhorst '° 1 molt ord.; de agris Brot- 
spinderinc € 11 10 scep. ord.; domus Morsbeke 9 scep. ord.; 
alia domus ibidem 9 scep. ord. 12; Closterman !° 9 scep. ord. 
et 1 den: Dikemedorppe!* 9 scep. ord.; Darevelde в domus 
Holewiden 9 scep. ord.; Suthof ' 6 scep. ord. et 8 den: 
Ykine 6 scep. ord. i; Ойіпе 6 scep.k ord. 1%; Vorsscepol! Y 7 


a) d Hillengeslo. — b) d Levelinctorpe. — ©) с u. d Angelmude. 
— à) c u. d Loczete. — *) c Handorpe; d Hondorpe. — f) e Honscem- 
men. — 8) c u. d Brocspinderinch. — 5) e Darvelde. — Den d om. 
Suthof bis hier. — X) a om. — 1) сч. d Vorscepol. 


1) R: Hilgenschloe (R 1: Hilligeschloe) Ksp. Handorf prop. celle- 
rariae, — 1 molt sil. — 2) R: grosse Kintrup (R 1: Kentorf) Ksp. 
Handorf prop. cellerariae, — 4, sch. sil, — 3) R: lüttke Kintrup ibi- 
dem, prop. celler., — 41, sch. sil. — 4) R: Schulte zu Angelmodde pro 
Kerkering zur Borch — gl. Abg. — 5) R: Levelman zu Laxten Ksp. 
Telligt, servus cellerariae, — 8 sch. sil. — 6) R: (R 1 add.: relicta а.) 
Albert. Mummen de manso Dikhaus Ksp. Mauritz, modo Nicol von der 
Berschwort — 3 sch. sil. — 7) R: lüttke Brinkhues Ksp. Altenberge, 
modo heredes (В 2 u. 3: pro heredibus) von der Tinnen (R 2 u. 3 add.: 
in platea Ludgeriana), postea Theod. Kerckhof (R 1: Herickhof) Lie. 
(R 2 u. 3 add.: modo Walt. Clute) — 1 molt hord. — 8) R: Herm. 
Natrup (R 1: Natarp) ufr Laer Ksp. St. Mauritz — 1!/4 molt hord. — 
9) R: Kumpman zu Gievenbeck Ksp. trans Aquas, servus cellerariae, — 
15 sch. hord. — 10) R: (R 1 add.: Gert) Everhard zu Altenberge (Bech 
Hohenhorst] — 9 sch. hord. — 11) R: Engelb. Travelman, modo Joh 
Kerkering zu Angelmudde de manso Bodding- (R 1 add.: -hausen oder 
Hove Kep. Lamberti — 9 sch. hord. — 12) R: dictus de Mecker Кар 
Havixbeck [Bech. Maasbeck] — 9 sch. hord.; dictus de Hemmeker ibides 
(R 2 u. 8 add.: servus celler.) — 9 sch. hord. — 18) R: Closterma 
Kep. Greven, prop. officii Gronover, — 9 sch. hord. — 14) R: Dikfos 
Ksp. Bósensell per primum rectorem altaris S. Petri in maiori eccl - 
9 sch. hord. — 15) R: Schulte Sutthof, prop. cellerariae Ksp. Ameles 
büren, — gl. Abg. — 16) R: Neteler zu Altenberge, servus celler., - 
6 sch. hord. R 2 (Bem. v. jüngerer Hd. daneben): Oding 6 Sch. Gerst 
— 17) В: Droste zur Hülshove de parvo Vorschepoel Ksp. Roxel — gl. Aly 
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seep. ord., 9 scep. av. et 4 den: Borben*! 18 scep. av. et 
12 den.; curtis Ludelvinclo® 2 18 scep. av.; Bunstorppe® ® 
3 sol. Annona predicta per mensuram mediam tota datur. 
— Nota quod domus to Lere et domus to Arnehorst? olim 
petinuerant ad istud officium * pleno iure; nunc autem domus 
to Arnehorst 4 dicitur mangot et predictam solvit tantummodo 
pensionem 4, 

Hec sunt, que de predicto officio’ et suis per- 
tinentiis ministranturs. 

De premissis omnibus dabit officiatus^ 12 canonicis se- 
moribus per mensuram huius officii! 15 scep. sil. 5; item 
alis 12 senioribus secundum introitum 18 scep. ord. *; reliquis 
vero sequentibus 2 molt av., 1 scep. sil. et 2 den. *; scolari- 
bus vero pro sua proportione k 14 den.! tantum dabit». 

Sequitur elemosina, que de eodem officio? 
dari debet. 


з) c u. d Borken. — b) c u. d Ludevinclo; e Ludelinclo. — с) е 
Bünstorpe — 4) c u. d Amenhorst. — al c u. d ad bona supradicta; 
e (auf Rasur) ad ista bona. — f) e (auf Rasur) predictis bonis. — 
8) c u. d de supradictis bonis et redditibus dantur. — 5) c u. d statt 
De bis hier: Primo; e statt offic.: possessor (auf Rasur). — 1) си. d dic- 
iorum bonorum; e (spätere Korr.) horum bonorum. — X) c, d u. e por- 
lione. — 1) c u. d add. possessor. — m) e add. (v. späterer Hd.) Et hec 
dantur vivis, mortuis et suspensis; vicariis chori dantur 2 malt av., 1 
кер. sil. et 2 den. — п) b u. (auf Rasur) e eisdem bonis. — о) си. d 
de supradictis bonis datur. 


1) R: Lóleman (R 1 om. den Namen) zu Ahlen [Bsch. Borbein] — 
9 sch. av. п. 1 Goldgulden. — 2) R: Schulte Lolevingloe (R 2 u. 8: 
Lörelinglohe) Ksp. Amelenbüren de parvo Kappenberg ad cellerariam 
spectante (E 1: pertinet) — gl. Abg. — 3) R: Koep zu Brünstorf (R 2: 
Bunstrop, R 3: Bunsteren) [jetzt Bónstrup, Dech, Wentrup] Ksp. Greven 
— gl Abg. — 4) R führen noch an: haeredes (R 2 u. 8 add.: q. Jo- 
doei) Korff zum Harkotten pro Broyman zu Westbevern 1 Rthlr. 7 s. 
— Ex celleraria dominorum 2 Mk. — R 1 u. 8 (Rdbem. v. jüng. Hd. 
in 3): mansus (Go)grevinghof Ksp. Hiltrup, nunc patres Societatis — 
5 sch. sil. — 5) Nach R erhielten die Inhaber der 12 praebendae maio- 
res, vulgo in der Weizbank dictae, je 10%, (R 2 u. 8: 11) sch. sil. — 
6) ebenso nach E die Inhaber der praebendae mediae, in der Gerstbank 
vulgariter dictae, je 14 sch. hord. [v. 10 Okt. bis 2 Febr. folg. Jahres 
alle 8 Tage (wie die vorgenannten alle 11 Tage) je 1 Sch] — 7) R: 
Item reliquis sequentibus praebendis cuilibet 18 sch. av. 
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Olim dabantur 3 (unne* cervisie, 50 panes, quorum 10 
pistrantur de 1 scep. sil.; item 25 casei; nunc autem sic de 
consensu officiati® per litones exstitit ordinatum anno Domini 
Мә. CCe.° nonagesimo primo in die Michaelis archangeli °, 
quod ille mansionarius, qui botmester dicitur, dabit singulis 
annis 24 caseos et dimidium f tanti pretii, quod 2 casei* pro 
3 quadrantibus possint: emi. Item dabit tantum panis, quan- 

Fol. 27. tum potest emi cum 4 scep. sil.; item dabit 22 den.i ad 
„itema“ cervisiam comparandam. ) 

De premissis k dabunt litones 2 partes pauperibus propter 
Dominum! et tertiam partem sibi ad prandium reservabunt. 
De 2 partibus habebunt 13 panes et dimidium duodeni. Item 
litones dabunt officiato = super mensam suam 1 cuneum, an- 
phoram ® cervisie, denarium vel caseum meliorem; e contrario * 
Officiatus > dabit litonibus et omnibus ad hoc officium per- 
tinentibus olus, carnes coctas et assasr, sed suo pane litones 
et sua cervisia debent uti et, si amplius habere voluerint, ex 
bursa propria comparabunt*. Omnes ad hoc officium* per- 
tinentes sive mansionarii sive losiungere* sive enluckelüde v, 
quocunque nomine censeantur, convenient in die beati e Mi- 
chaelis ad prandium in domo officiati* et exceptis mansio- 
naris, quicunque tante etatis fuerit, quod per annum extra 
panem patris sui servivit, 2 den. officiato = pro suo capite 
dare debet et hec est eorum pensio annualis nec amplius ab 
eis requiri poterit, nisi eos mori contingeret*; tunc plenam 
dabunt hereditatem; vel nisi matrimonia vellent contrahere 
vel etiam permutari, hoc! de licentia officiati® fieri procura- 


a) Codd. tine, — b) e (auf Rasur), b, c u. d possessoris. — ©) 4 
CCCo. — à) c u. d add. beati. — °) a, c u. e arghang. — f) c dividet. 
— 6) e due casie. — b) b possent. — i) c om. — X) c u. d add. bonis, 
— D c u. d deum. — m) e (auf Rasur), b, c u. d possessori. — з) a 
anforam; b u. e anferam. — о) b eius; c e quo, beides falsche Ergän- 
sung der Abkürzung e оо, welche a, d и. e bieten. — Р) с, e (auf Ra- 
sur) u. d possessor. — 4) c u. d predicta bona; e (auf Raser) hec bona. 
— 1) b assatas. — 5) d comparebunt. — He (auf Rasur), b, си. d hec 
bona. — u) c u. d loswingere; b losjunger. — Y) d enluckelode; b м. е 
enlukelude. — w) c u. d om. — x) b contingerit. — 7) c u. d hee. 
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bunt. Quicunque autem in dicto non compareret* termino, 
5 solidorum penam incideret ipso facto. 

Sequitur officium caseorum* et hoc* ad col- 
lationem prepositi? pertinet. 

Wiekerinc 1 dabit 3 sol. et 6 den., 8 scep. ord., 8 scep. 


a: Verdinctorppe * 5 во].*; domus vicina ® 4 sol.; Beke * 
| 4 sol? et 6 den: Boghele 18 den.; Tungerlo 5 6 den.; Mar- 


. koldeswic 6 sol.; Ochtopes * 3 sol. ^ 6 den.; Ghetellinctorppe ! 


4 sol.; Horne 14 den: Norttorppe * 30 den., 8 scep. ord., 


‚ 8 веер. av.; Telghet 12 den., 12 scep. sil; Bekehem 4 sol. 
6 6 den.; Drevedorppe * 2 sol., 1 molt av.; Belenk 18 den., 


18 scep. sil.; Wesle! iuxta Werne? 2 sol.; Bentlaghe iuxta 
Rene 4 den.; Suderholte = 1° 2 sol., 15 = веер. ord., 2 molt 
av. et 6 scep. albe pise; Messingen 27 den: Vorsthovele 12 


de: Haghen 8 den. ; Blanchart ° 11 8 scep. sil.; Bredenbeke !? 


з) d compararet. — b) с (das 3. Wort Korr. v. späterer Hd. 


Sai castrorum), e (auf Rasur), b u. d: Sequuntur bona caseorum. 


— €) e, d м. e hec — pertinent. — 4) c u. d add. supradicti. — 6) c u. 
d Verinctorpe 8 scep. av. — f) c om. Beke 4 sol — &) a Octope 
mit nachher übergeschriebenem h; с и. d Ochtorpe. — M c u. d add. 
& — 1) e Ghetelinctorpe. — H In c nähern sich Bu. V in der 


. Form; hier gl. Form wie im folg. Bentlaghe; b Velen. — De Wesse. 
| — а) e «. d Sutholte. — в) c u. d 10, e 14. — о) c Blanhard. 





1) B: Wickerman in Amelenbüren, prop., — 11 s. 5 Veringe [qua- 


' émntes] (R 3: Heringe), je 8 sch. ord. u. av., 6 pull, 2 s. — 2) R: Ve- 


rendorf in Albachten, prop., — 15 s. 5 Veringe, 6 pull, 2 s. — 8) Nach 
Б wohl Kiüppel ibidem, prop., — 1 marc. 1 s. 7 d. 1 Vering, 6 pull, 
25 — 4) R: Beckehove zu Ottmarsbocholt, prop., — 8 Mk., von hüer- 


‚ tem Lande 4 s., 2 Pachtechweine, 6 pull, 2a. — 6) R: Bitting in 
_ Gescher (Bech. Tungerloh], prop., — 18 s. 5 Veringe, Dienstgeld 15 s., 
6 pull, 2 s. — 6) R: Büning zu Ochtrup, prop., — 10 в. 7 d. 1 Vering, 


Dienstgeld 1 Postul. Gulden ad 16 s., 6 pull, 2 s. — 7) R: Himbker 
(B 1: Hintker) in Havixbeck [Bsch. Natrup], prop., — je 8 sch. ord. 
X av, 8 в. 1 Vering, 6 pull, 26. — 8) R: Drerup zu Nortwalde, 
Kop, — 1 molt av., 6 s. 5 Veringe, 6 pull, 2 s. — 9) Е: aus der 


. Hove zu Wessel in Werne — 6 d. — 10) R: Suerholt (R 2 u. 8: Hauer- 
_ holt) zu Altenberge, prop., — 6 s., 18 Sch. Gerst., 2 Molt Hab., 6 Sch. 
Erbe, 6 Hoener, 2 s. — 11) Nach R wohl Beckerman zu St. Maurits, 


prop., — 1 marc, 8 sch. sil, 6 pull, 2 s. — 12) Bech. Кер. Senden. 


B: Velthues zu Senden bezahlet für den Ridder jährlich — 2 molt ord., 
6 pull. 
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Fol. 98а, 2 molt ord.; Arnhorst 1 1 molt trit.; Holthusen iuxta Bilre- 

»Bilreb^ реке ? 18 scep. ord., 1 molt av., 18 den. et min. decimam®; 
Thidericus de Репсіогрре > 5 20 веер. sil. Tota hec annona 
per mensuram mediam dari debet *. 

De hoc officio ^ dabuntur ad quamlibet prebendam 12 
den. pro caseis et dabitur vivis, mortuis et suspensis, sed 
decano et scolastico portio duplicatur 5. ltem dabuntur 10 
sol. in memoria Bernhardi plebani S. Lamberti 5. 

Sequitur officium? Darevelde*" cum suis per- 
tinentiis et hoc? prepositus uni de capitulof con- 
ferre debebit. 

Domus to Dareveldes 1 molt trit., 1 molt albe pise, 2 
molt sil. ^, 5 molt ord., 5 molt av. et 3 porcos. Sequuntur 
decime ad idem officium! pertinentes*: Botmershem 


a) c, d u. e et ТШ d. (Lesefehler, wozu die Schreibung in a leicht 
Anlass gab). — v) c Penctope. — ©) c u. d premissis bonis; e (auf 
Rasur) u. b hiis bonis. — 4) e (auf Rasur), c u. d Sequuntur bona — 
hec. — е) e Darvelde. — f) c u. d canonicis supradictis. — 8) e, d ue 
Darvelde. — b) e om. 2 molt sil. — 1) e (auf Rasur) dicta bona. — 
X) f om. ; c u d statt Sequuntur bis pert.: Decima in. 


1) R: Rosengarten in Alberslohe [Bsch. Arenhorst], prop., — 2 8, 
1 molt trit. — 2) R: Teissing in Billerbeck (R 1: in Herbern) 18 sch. 
ord., 1 molt av., beides Spiekermate, 18 d., blut. Z. — 3) R: Werme- 
ling in Greven [Bsch. Pentrup], prop., — 1 Horn. Gulden Dienstgeld, 20 
sch. sil, Kostgeld 18 d., 2 s., 6 pull. — 4) Ausser den aus R nachgewie- 
genen Höfen führen R hier an: (R 2 u. 3: Kroning oder) Kroman zu 
Nordkirchen — 6 s.; aus dem Hofe zu Brüggen in Ottmarsbocholt — 
2 molt trit., 18 d., 1 Boten Flachs u. blut. Z.; aus dem Hofe zu Lind- 
hóvel ibidem — 2 sch. trit., 9 s., 1 Boten Flachs et decim. min.; Herm. 
Schenking zu Álbachten — 1 molt sil, 1 в. ; Stoverman in Telligt, prop., 
— 4 s. 5 Veringe, 2 molt 1 sch. hord., 3 sch. trit., 6 pull, 2 s. — 
Zur Hofsprache, welche Martini u. auf Peter u. Paul gehalten wurde, 
waren berechtigt: Wickerman, Verendorf, Klüppel, Bitting, Wermeling, 
Hemker, Beckerman, Drerup, Beckehove, Büning, Suerholt u. Stoverman. 
— Lehngüter des Kaiseambts: die Knippenbergs- oder Verings-Woert zu 
Telligt; die Doppelers-Hove zu Sendenhorst; mit deren beiden Stücken 
soll Herm. Denking belehnet werden (R 1: sein) — 5) R gl. Angabe; 
&dd.: vicario episcopi, presbyteris et levitis summi altaris 1 s., rectori 
primae vicariae veteris eccle. 1 s., eidem per Beckerman 8 ach. sil, 3 a. 
— 6) R: ad bursam dominorum 19 в. — 7) R om. 
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T molt sil., 3 molt ord., 2 molt av. et min. decimam vel 
manipulos in agris; decima Vosdingge; Borbene* 30 den., 
2 scep. trit.; Weydeste 3 sol. et 6 den. et 2 scep. trit.; 
Everdunc > 32 den. et 2 scep. trit.; Nortthorpe* 32 den. et 
2 scep. trit.; Bereghe4 32 den. et 2 scep. trit.; Ekincdorppe* 
3 sol. 6 den. et 2 scep. trit.; Bottinctorppef 32 den. et 2 
веер. trit.; Acwics 32 den. et 2 scep. trit.; Dekenine 2 sol. 
Isti denarii dandi sunt in Stenvorde in nativitate 
virginis glorioseb; annona datur per dimidiam men- 
suram cum minuta decima; triticum colligetur in 
Stenvordei omnium sanctorum; quod si negatum 
fuerit, propriis laboribus et expensis in Monasterio 
presentabunt k. 


De premissis bonis dantur 15 sol. in festo Laurentii et 
ponentur 2 cerei de 2 libris et 8 sol. canonicis veteris eccle- 
sie; item 3 sol. dantur, de quibus debet officiatus! in secun- 
dis vesperis canonicis propinare. Item in memoria prepositi 
Remboldi dantur а marca et 4 libre? сеге, de quibus una 
ponetur candela de libra ad vigilias; de aliis tribus libris 
fient 24 candele, de qualibet 8, que distribuuntur ad altaria о 
infra maiorem ecclesiam et ad singulas ecclesias civitatis; 
item ad quodlibet altare unus offertur denarius preter conven- 
tuales ecclesias р. Item datur perna de fertone et 3 scep. 
trit.; item * dantur 21 scep. sil. ad panes in elemosinas pau- Fol. 28>. 
perum erogandosr. Нос officium * prepositus Remboldus sua "P*"Per-* 


a) с Borvene. — >) c u. d Averdunc; e Everdinc. — с) e Northorne. — 
4) с anscheinend Vereghe; vgl. oben S. 137 Anm. Е. —*) c u. d Ekinch- 
torpe. — f) с Bottinctope; d Bottinctorpe; e Bockinctorpe. — 8) c Acwich. 
— X) си. d beate Marie virg. — i) c u. d om. triticum bis hier. — X) Jüng. 
Rdbem. in е unter diesem Absatze: Dresinc pertinet Hinrico Drosten, 
Rodekemanshove L. de Ludinchusen, Hoffmanshove abbatisse de Vreden, 
Esselinchove pertinet capitulo, Kokeldorpeshove pertinet Engelberto van 
Kukelshem, Roterdinch pertinet Schotten van Visbeck, Tymmerhove per- 
tinet Schotten, Scholtbrock Hinrico Drosten. — 1) e (auf Rasur), си. d 
possessor. — m) e u. f datur. — 2) c libra. — °) c u. d add. antiquiora. 
— P) c add. civitatis. — 4) a, еч. f om. — ) c u. d in elemosinis — 
erogandis (c erogandi). — *) c u. d Predicta bona; e (auf Rasur) Hec 
bona, 
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comparavit pecunia et ecclesie + contulit in sue et suorum 
remedium animarum *. 

Ad predictum officium ° pertinet domus cum molendino, 
quod dicitur Erpesmole? iuxta Scopinggen et deberet * solvere 
4 molt sil. et 6 scep., 4 molt ord. et 4 scep. trit., 4 sol. 
et 4 libras cere. Item quidam mansus desertus ibidem , qui 
dicitur Blominchove, qui potest locari ad placitum, cum үаса- 
verit, sed nunc solvit 5 molt av.‘ 

De predictise bonis dantur ad granarium prepositi 12 
scep. sil. etè 12 scep. ord. spikermate; item in memoria 
Lamberti de Hovele 17 sol. ministrantur i. 

Sequitur decima* in par. Amelincburen!?! et 
hanc prepositus uni de canonicis? debet conferre. 

Venscoten ? 14 den. et 6 den. pro min. decima; Piscator 
de Greven 18 den. et 1 molt sil.; Bernhardus de Brinke 30 
den.; Arnoldus Pistor? 2 sol.; Levoldus uppen Venehus» * 
20 den. et 6 den. pro min. decima. Bernhardus de Water- 
beke 5 18 den., 6 den. pro min. decima; hee domus per- 
tinet ad officium? Kumpe. Robertus de eadem villa 8 den. 
et 6 den. pro min. decima; Gerhardus de eadem villa 16 den. 
et 6 den. pro min. decima. Johannes de Ghettere ® 12 den. 
et 6 den. pro min. decima; Hinricus: de Kappenberghe ? 2 


а) a ecclesiam. — b) In d steht dieser Satz schon oben am Schluste 
des Abschnitts über die Abgaben v. Darfeld. — ©) e (auf Rasur), c u. 
d predicta bona. — 4) с u. d domus Erpesmole cum molendino — е) с 
debet. — f) c u. d om. sed nunc bis hier. — 8) c u. d premissis. — 
h) c u. d om. — i) c u. d dantur. In c steht dieser Absats (De 
predict. bis ministr.) vor dem vorigen (Ad predict. bis -5 molt av.) — 
k) c bona. — 1) e Amelinburen, — m) c u. d add. supradictis. — з) d 
Venthus. — °) a u. e Waterbete. — P) e (auf Rasur), c u. d bona. — 
4) c u. е Henricus. 


1) Nach R wurde dieser Zehnte am Tage Mariä Geburt dort ge- 
sammelt sole splendente, sub poena dupli. Die betr. Angaben finden 
sich in R unter officium Averholthusen. — 2) R: Helleman — 20 d. — 
8) R: Eggert — 2 s. —4) R: Wenneman — 26 d. Jetzt wohl Vennemann 
Gemeinde Venne. — 5) R: Waterbecke — 2 s. — 6) R: Bisping zur 
Getter — 18 d. Jetzt Getter Ksp. Amelsbüren. — 7) R: Grund-Cap- 
penberg — 21, s. Jetzt Kappenberg ebendort. 
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sol. et 6 den. pro min. decima; Bernhardus * Poppe * 3 sol. 
& 6 den. pro min. decima; Thidericus de Cappenberghe * 2 
sol. et 6 den. pro min. decima; Ludolphus® de Holta 2 sol. 
et 3 den. et 6 den. pro min. decima; villicus de Berghe * 3 
sol. et 6 den. pro min. decima; Lubertus* de Bovinctorppe * 
12 den. e& 1 molt av. et 6 den. pro min. decima; Volbertus 
de Bovinctorppe 45 6° den.; villicus de Suthovef® 6 den.; 


| villicus de Ludelvinclos " 6 den.; Haroldinchus * 18 den. 


De hac decima dantur 20 sol. in festo S. Mauritii ®. 


Sequitur officium? Holthusen iuxta Ravens-Fol. 29s. 


berghe?!*, quod* prepositus conferre debebit!. 
Holthusen iuxta Ravensberghe! 2 marcas; Gropelling- 
gen* 11 6 sol.; domus Ykinch !? 2 sol. In par. Hotman filius 
Gedescalei de Unctorppe 25 den. de dimidio manso; ibidem 
Hinricus з Vrouvekensone ^ 25 den. de dimidio manso 18. Do- 
mus ton Storkesbome? apud Claholte 14 12 den. In par. Gre- 
ven domus Bekerinc 1° 8 den. et 3 molt sil. et 14 веер. ord. 
medie mensure*. Domus Sagtenhem 16 dimidiam marcam. 


3) e Everhardus. — d) c Lüdolphus. — е) c Lübertus. — 4) a, c 


| % e Botinctorpe. — ©) e 7 (auf Rasur); d 12. — f) a Futhove. — 


t) d Ludevinclo; e Ludelinclo. — b) e (auf Rasur), c u. d Sequuntur 
bona. — i) d Ramesberghe. — Heu d que. — 1) c u. d debet, ut 
Supra narratur. — m) c u. d Gropelinghen. — п) с u. e Henricus. — 
de Vromickenzone; e Vrounekensone. — P) a u. e Storkerbome. — 4) с 
и d om. med. mens. — т) си. d 6 sol. statt dim. marc. 


1) wohl jetzt Popman daselbst. — 2) R: Nie Cappenberg — 31, 
& Jetzt Neu-Kappenberg daselbst. — 3) R 1: Commendator S. Georgii 





D Münster aus dem Hof tom Berge Kap. Senden — 84, s in festo 


Martini. — 4) R: Boentrup (R 1: Borendrup — 18 d., 1 molt av. 


— 5) R: Tergerman — 6 d. — Bovincthorpe ist Bschsabteilung 


‚ Böntrap Kep. Amelsbüren. — 6) R: Schulte to Sudhof [Ksp. Amelsbüren] 


2—64. — 7) R: Schulte Lovelinklohe [Ksp. Amelsbüren] — 6 d. — 


8) B: Harling [Ksp. Amelsbüren] — 2 s. — 9) nach R ad bursam do- 
minorum zu Kappengelde. — 10) R nennt es Averholthausen [jetzt 
Borgholzhausen, Reg.bez. Minden] — 11) R: Brinkman to Gróppelingen 
[Ksp. Warendorf] — 6 s. — 12) В: Iker Kep. Nordwalde, prop. officii, 
—25; Dienstgeld 3 Mk. — 13) R: validus Cyriacus von der Hegge 
de curte die Surenhove (R 2 u. 3: Schürenhove) Ksp. Hoetmar [jetzt Hof 
Surman] — 4 в. — 14) R: Storkesbohm prope Claholt [Clarholz Kr. Wie- 
denbrick] — 1 s. — 15) В: Beckering, prop. in Greven, — gl. Abg. 
(8 d. fehlt). — 16) R: Sandman zu Vorne Kep. Warendorf — 6 s. 
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Item in civitate Monasteriensi de area retro Nirdinc* 6 sol.; 
Hemelberine 11 sol. t; de orto iuxta fossatum porte S. Mau- 
riti 3 sol. ? 

De hoc officio® dantur 15 sol. ad album officium minus * 
ete 20 sol. * in crastino Martini episcopi 3. 

Sequitur officium* Ghelekinchoff5 cum eiusé 
pertinentiis, quod? prepositus! conferre debebit*. 

і Ghelekinchof™ in par. Amelincburen solvit 20 sol., 3 
molt et 6 scep. sil., 7 scep. trit. medie mensure, urnam mel- 
lis, 7 plaustra lignorum et 8 pullos»; Wittellere° * urnam 
mellis; duo mansi iuxta curtem quilibet eorum 10 scep. av. 
Quidam mansus iuxta Hiltorppe pertinet ad curiam; qui est 
Seopoc P villici. 

De hac obedientia * dantur capitulo 10 sol. in crastino: 
Martini; item ad album officium minus 10 sol. et 7 5 scep. 


а) e Surdinch; spätere Rdbem. vel Nirdinch. — b) e (auf Rasur), 
o u. d hiis bonis. — ©) c om. — 3) c u. d in cr. beati Mauricii (d Mar- 
tini). — 9) c u. d om.; e (auf Rasur) Sequuntur bona. — f) e Ghelekinhof. 
— 8) c u. d suis; e (auf Rasur) eorum — que. — b) c quem, d quam; 
cu. d add. idem. — i) си. d add. ut premittitur. — Heu d debet. — 
1) c u. d add. curtis. — m) c u. d add. dicta. — п) c u. d Wittelere. 
— 0) Rdbem. in d nunc Droste. — Р) c Stopec; Rdzus. in d von einer 
На. des 18. Jahrh.: Stopec. Richtig scocop? — 4) c u. d hiis reddi- 
tibus; e (auf Rasur) hiis bonis. — т) c add. beati. — з) c 6. 


1) R führt an Ksp. Lamberti: Provisores 8. Lamberti in Spiritu 
sancto — 6 s. De domo Johannis Heerden (R 2 u. 3: de domo qua- 
dam, quam possedit q. Kilian Wegewart pictor) — 1 flor. Rhen. — 
2) R führen hier weiter an: Bern. Koning in Borchorst — 12 d.; Nort- 
haus sive Schnockel ibidem — 18 d.; condictus Voss in Greven — 21, 
s.; Bern. Schröder daselbst — 1 s., 4 pull.; Everh. Rotthaus, Custos da- 
selbst, 1 s., 2 pull.; Butman іп Nortwalde — 18 d. et decim. min. ; Mott- 
man daselbst — 14 d. et decim. min.; Unkelman u. Roberding daselbst 
— je 3 s.; Leppering daselbst — 1 s.; (R 2 u 3: D. Theod. Klein- 
schmidt, post) Joh. Pelken (R 1: Pelker) in Warendorf — 7 s.; Georg. 
Kerssenbrok daselbst — 19 s.; R 1: Joh. Boland in Münster — 14 d; 
possessor subcellerariae dat quotannis 2 molt hord., 2 marc., possessor 
officii Schmalambt 4 marc. — Mehrere der Genannten scheinen oben 
unter decimae in Amelinch. sich zu finden, waren aber nicht mit Sicher- 
heit als solche zu bezeichnen. — 3) nach R ad preposituram Dulmanien- 
sem. — 4) R: zu Kappengelde. — 5) R om. — 6) jetzt Wittler Ksp. 
Amelsbüren. 
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trit.; item 3 molt et 6 scep. sil. ad panem gracilem sili- 
gineum. 
Sequitur officium* Lintberghe!, quod pre- 


positus similiter? conferre debebit *. 


Domus Lintberghe cum casa solvit 4 molt ord., 5 molt 
ar, 6 mod. d fabe, 6 mod d pise nigre, 18 den., 4 porcos, 
10 anseres *, 20 pullos, 100 ova, 6 caseos vaccarum et 6 
butiras f. 


Sequitur de curtes Oldenhof* super Ghest! etFoL 2%. 


eius pertinentiis, quamk prepositus uni de capi- 


tulo conferre debebit! 
Curtis Aldehof super Ghest= ? solvit annuatim 15 molt 


gl, 9 molt ord. et 5 sol. in festo Martini; domus Gherwini з 


solvita 14 scep. sil. et totidem ord. et 12 den.; domus Het- 


. hus 2 molt sil, totidem ord., 1 molt av. et 12 den. *; Gode- 
Sales? de Beveren civis Monaster. 2 molt ord. de agris? 


iuta Brochof iacentibus 5. Tota hec annona datur per men- 
swam, que halvemate dicitur. 

Item mansus to Soneburne 1° 14 scep. sil., totidem! scep. 
ord. et 12 den. solvit in festo beati Martini. Quem mansum 


. Johannes dictus Voss* a domino curie* in feodo debet” re- 


a) c u. d domus — quam; e (auf Rasur) Sequuntur bona — que. 
— eom. — ©) c u. d debet. — 4) c u. e scepel. — е) c апсегев. — 


 f)Jüngere Rdbem. in d Lembeke nunc Schunde. — 8) c u. d curtis 


satt de curte. — В) c u. d Aldehof. — i) c u. d Geist; e Gest. — x) a 
и. е quem; c add. dominus. — 1) c u. d prepos. ut premittitur conferre 
debet, — m) c u. d om. super Ghest; e Gest. — п) c u. d om. — о) d 
Goecalcus; с м. e Gotscalcus. — р) nachträgl. Interlinearzus. in a: qui 
tamen agri solvere debent tertium manipulum, der in c, d и. e in den 
Text gefügt ist. — 4) d м. e Soneborne. — r) с 14. — s) Korr. in a 
йай Joh. de Soneborne; d Voes; e Vos. — t) c u. d curtis. — u) d om. 


1) E om. — 2) R: Schulte Althof ufr Geist [südl. v. Münster] (R 
2u 3 add.: prop. — 15 molt sil., 2 molt hord., jährlichs 1 Fuder 
Strohs. — 8) Sollte der Hof nicht identisch sein mit dem mansus to 
Soneborn unten? Vgl. die Abgaben. — 4) R führen an: Rottman ufr 
Geist von seinem Kotten jährlichs 16 Mk. — 5) R führen hier mehrere 
Pächter von Ländereien u. Gärten vor Aegidi- u. zwischen Servatii- u. 
Ludgeri-Thor sowie auf der Geist an. — 6) Vgl. Tibus a. О. 8. 278; 
Wilm. U. B. Index s. v. 
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eipere et tenere*‘\. Item ad eandem curtim pertinet ortus 
iuxta portam S. Servatii locatus pro annua pensione 26° so- 
lidorum, que tamen pensio lapso locationis tempore ex © causa 
minui à poterit vel augeri * 3. 

De hac curte et eius pertinentiis? dabit officiatuss 26 
sol. * in festo Martini et ministrabitk panem triticeum post 
Pascha per 5 septimanas!, pro quo pane cuilibet canonico 
nunc dantur З scep. trit. una cratera minus 5. 


Sequitur officiumk Stodbroke, quod preposi- 
ius conferre debebit! 


Villicus ір а Stotbroke 6 solvit domino suo 4 molt av. et 
capitulo Monaster. in crastino з Martini 20 sol. et solvit in 
refectorio 2 porcos dictos okeswin? 7, qui faciunt 43 carnes. 
Domus to Wellete ® in par. Lere solvit? 30 scep. ord., 10 
scep. trit.; domus tor Horst iuxta Visbeke in par. Dulmene ° 3 
12 веер. sil., 6 scep. albe pise, -6 scep. fabe, 6 эсер. ord., 


a) c u. d recipi et teneri; Korr. in blasser Dinte in d: recipit 
et tenet. — b) c videlicet 27. — ei 4 а. — 3) c minimi, — е) Edbem. 
v. andrer Hd. in d: Item Bruno Travelman civis Monaster. dat annus- 
tim ad officium Oldehoff redditus 2 florenorum Renens. ?; item redditus 
unius quartalis de uno floreno Ren., ut patet in literis patentibus super 
hoc datis etc. — f) c u. d De hiis redditibus. — 8) с, d u. (auf Raser) 
e possessor. — h) с u. d om. — i) c septimanes. — Heu d bona (c add. 
tho) — que; e curtis — quam. — 1) сч. d debet; add. ut supra. — 
m) c tho; d to. — n) c add. beati. — о) c eckersvin. — P) cu ё 
om. — 9) с Dülmene. 


1) В: Bordman in Hiltrup — wird zu Leben getragen u. ist anno 
1651 Licent. Bern. Droste u. jüngsthin dessen Sohn damit belehnt — 
gl. Abg. (12 d. fehlt). — 2) R: Sibert v. ЕШ, modo haeredes Dietrichen 
v. dem Berge zum nien Graven — 2 Goldg. — 8) Vgl. 8. 143 Anm. 5. 
— 4) R: ad pecunias capparum. — 5) R: jedem canonico, vicariis summi 
altaris in simul, item possessori vicariae episcopalis 8 sch. sil.; item die 
Torssen, so den Advent durch in allen vesperis u. complet. ins Chor 
gestellet wird, zu unterhalten. — 6) В: Schulte Stodbroeck (R 1: Stod- 
broich) zu Roxel, prop., — 4 molt av. — 7) d. h. fette (mit Eicheln 
gemästete) Schweine. — 8) R: Sievert zu Leer, prop., — 1 molt trit, 4 
molt hord., pro serv. 1 flor. Ren. — 9) Б; Horstman zu Dülmen, prop., 
— 5 fl. Ren, 
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6 scep. av.; domus tor Horst to Bocholte ! 10 scep. ord.; 
to Wellete Bunrekinc ? 1 molt ord., 2 molt sil., 3 sol. pro 
porco; Westorppe to Rokessclere= ? 9 scep. ord., 22 scep. av.; 
Rathardinc ^ * 8 scep. ord., 13 scep. © av.; domus to Ghelmere 
Dovenhus 5 1 molt sil., 8 scep. ord. Istud officium servit i 
domino suo quolibet anno cum 24 curribus * *. Fol. 30e, 
De premissis redditibus dabit officiatus! quolibet anno "3" > 
3 molt ets 6 scep. sil. ad pistrandum et ad album officium 
minus 6 веер. trit. ® et 15 sol.; item ad memoriam Godefridi 
vicedomini de Rechede 15 sol. *, de quibus dabuntur capitulo! 
veteris ecelesie S. Pauli Monaster. 4 sol.; item in decollatione 
$. Johannis baptiste dabit duodenis 6 scep. sil.*, 6 scep. 
bracii !. 
Sequitur decima in Brigdorppe?»?, que empta 
fuit a Paschasio? 45 marcis; et hanc? prepositus 
uni de capitulo? conferre consuevit. | 
Domus Cristiani; unus mansus sub domo Johannis; do- 
mus Henrici, que pertinet Essende; domus Egginc; sub domo 
Borinc* agri, qui appellantur hurelantt; domus Renggerinc "; 


2) c, d u. e Rokeslere. — b) с Rachardinc. — ©) a u. e om. — 
de (auf Rasur), c u. d Ista bona serviunt. — ©) Zus. in d v. späterer 
Hd. in schwarsgelbl. Dinte: Item Bernhardus van Oer dat annuatim 
ad officium Stotbrock redditus 3 flor. Кеп. %, ut patet in liter. etc. — 
! e (auf Rasur), c u. d possessor. — 8) c om. — b) e om. Item ad mem. bis 
her. — i) е u. d canonicis. — X) c add. et. — 1) cu. d brasii. — m) e Bri- 
dorpe. — n) e Paschaseo. — ©) c huic. — P) d add. ut premittitur. — 
9) e v. d debet. — 7) d u. e Hinrici. — •) c Boninc. — H e hurlant; 
del. unten. — u) c, d u. e Reggerinc. 





1) В: Schulte Wedemhove [jetzt Wemhove Bsch. Bockholt] in Gre- 
ven, prop., — je 6 sch. sil. u. av., 1 molt hord., pro serv. 20 s. — 
2) В: Казр. Büninkman (R 2 u. 3: Bünichman) — 26 sch. sil, pro 
| m. 1 fl. Ren. — 3) R: Westarp minor, prop., — gl. Abg. — 4) R: 
| Batert zu Roxel, prop., — 8 sch. hord., 1 molt av. — 5) Esselman zu 
St Mauritz [Bsch. Gelmer], prop., — gl. Abg. — 6) R: Joh. Tork zu 
Yorhelm — gl. Abg. — 7) R führen noch an: Joh. Droste zur Becke de 
manso Selking — 1 fl. Ren. — 8) E ühnl. Angabe; die 6 sch. trit. er- 
hieten danach die camerarii. — 9) R: officium oder Thumbprobstlehen 
Brirup. Einkünfte nach R: ex officio Cumpe 2 molt hord., 4 marc., ex 
officio Bullern 2 marc. ; Brirup zu Albachten: 21/4 molt av., 1 molt hord,, 4 s. 

10 
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domus Gerhardi de Ostendorppe prope Bosensele*; Verdinc- 
torppe 1 hurelant sub domo? Wilhelmi; de omnibus istis do- 
mibus et hurelant dantur de agris manipuli cum min. decima 
earundem ©. 


De premissis omnibus dabit officiatus : 3 


Sequitur officium* Kumpe!, quod emptum est 
cum denariis receptis decurteClewinchusen, quod 
ad collationem prepositi nune sicut tune noscitur 
pertinere. 


Domus Herscapinch f iuxta Oldenberghe £ ? solvit 1 molt 
trit., 1 molt sil, 5 molt ord., 5 molt av., insuper * 2 porcos? 
vel 3 sol., iterum in crastino! Martini 6 aal: preter hane 
pensionem consuevit antiquitus solvere 5 molt av., 2 porcos 
et 6 sol., sed Hermannus de^ Vorste Monasteriensis ecclesie 
canonieus pensionem antiquam sic diminuit ad tempora vite 
sue, que iam dudum penitus sunt elapsa. Item domus to 
Claholte * dabit 1 molt fabe, 2 molt ord., 2 molt av. Item 
domus to Waterbecinch 5, que empta est pro 42 marcis*, 


a) c Bosenzelle; d Bosenzele. — b) d domino. — ©) Späterer Zus. 
in d: Nota: Domus to Bridorpe in par. Albachten dat 30 schepel annone 
et 1 molt ord. et 4 sol. Et hec est tota pensio sive redditus decime im 
Bridorpe. Rdbem. (dsgl. v. späterer Hd.): Rene Hinr. Fransoys mume 
possidet. — 4) e (auf Rasur), с u. d possessor. Eintragung der Lei- 
stungen fehlt (dsgl. in R); Raum dafür ist in a u. d gelassen. — °) е 
u. d Sequuntur bona tho (d om.) K., que empta sunt — que noscantur; 
e (auf Rasur) Sequuntur bona K., que empta sunt — Clewinhusen, que 
— noscuntur. — f) c u. d Herscopinch. — 8) e Aldenberghe. — Me 
u. d om. — i) c add. beati. — X) c add. dabit. 


1) Kümper Ksp. Altenberge. — 2) R: Herspink zu Aldenberge, 
prop., — je 1 molt trit. et sil., je 5 molt hord. et av., 2 pore., ge 
wöhnlichen Wochendienst, den er unterweilen mit 9 Rthlrn. Keet, neben 
2 Fuhrdiensten. — 8) nach R gl Abg. bis hier; dazu gewöhnl. Wochen- 
dienst, den er bisweilen mit 9 ROL gelöset, neben 2 Fuhrdienstem. 
— 4) R: lüttke Klaholt zu Aldenberge — gl. Abg. — 5) R: Water- 
decke zu Amelbüren, servus (R 2 u. 3: prop), — 1 molt trit., 3 molt 
hord., 3 molt av., 2 porc.; item gewóhnl. Wochendienst, wofür er jahr 
lichs 74, Rthlr. gibt u. noch 2 Fuhren leistet. Die Schweine hat er 
auch wohl gelöset, wann keine Mast war, jedes mit 2%, Rthir. 
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quatum manipulum, 4 pullos, 2 aucas, 2 porcos vel 3 sol. 
dare debet. 

De premissis * dabit officiatus^ ! in crastino ^ Martini 9 
sol. ad album officium minus; item 6 sol. de Waterbecinch 4 
id memoriam magistri Hinrici cantoris. 

Sequitur officium* subcellerarie, quod simi- 
liter prepositus habet conferref. 

Iste € subcellerarius debet esse^ oculus capituli in refec- 
lerio, quotienscunque carnes dantur, ut prebenda modo debito! 
ministretur. Iste subcellerarius tollet tam de refectorio quam 
de granario prepositi ea, que in libro prebendali per ordinem 
sunt conscripta; item pro quarta die 20 sol. * 


Sequiturk de ecclesia Rokessclere!, que dici- Fol. 81s. 


tur camera ргерозіѓі ?, et eius pertinentiis, quam 
similiter prepositus uni de capitulo conferre con- 
suevit. 

Curia" Rokesler * solvit 5 molt ord., 5 molt av. mensure 
Monaster. et 5 sol. Martini; item 30 den. in festo beatorum 
Petri et Pauls; domus Meckinck to Morsbeke 5 solvit 2 molt 
ord., 8 den.; domus to Velthus * 8 scep. ord., 13 scep. av., 
8 den.; due domus Westhusynck 1 quelibet. solvit 8 scep. ord., 


а) c add. bonis. — *) c u. d possessor; e (auf Rasur) possidens 
bonorum. — ©) c add. beati. — 4) c u. d om. de Wat. — °) e Sequun- 
tur redditus. — f) c u. d Sequuntur ea, que subcelerarius conservare 
tenetur, quem etiam prepositus de canonicis, ut predicitur, ordinabit 
supradictis. — 8) с и. d om. — à) eom. — De debita. — X) e om. 
das a fol. 31» bis 31% Befindliche. Nachträgl. Rdbem. daselbst (fol. 58) 
Hic deficiunt redditus Rokeslere. — 1) с u. d Rokeslere. — m) c u. d 
om. das v, hier bis Sequitur Ludelvinclo Folgende. In a ist es nach- 


träglich eingefügt. 


1) R: possessori officii Brirup 2 molt hord., 4 marc., obedientiario 
Leppering 6 s., in der Thumbkellnerei 9 s, — 2) Einkünfte nach R: de 
tappa dominorum 1 molt 6 sch. sil., 7 molt 10 sch. hord., 3 molt av. 
Onera: ad officium Averholthusen ministrantur annue 2 molt hord., 2 
mare. — 3) К: officium sive Thumbprobstlehen Roxel. — 4) R: Schulte 
Herman, prop., — gl Kornabg.; ап Geld 2 Mk. 8 d. — 5) R: Mecker 
zu Havixbeck, prop. — 15 sch. hord., 2 Mk. 8 d. — 6) R: Velthues 
(R1: Westhaus) prop, — 8 sch. hord., 14 sch. ат, 2 Mk. 8 d. — 
1) R: Westhüsing in Roxel, prop., — je 15 sch. hord. et av., 2 Mk. 8 d. 

10 * 
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8 scep. av. ; Чет quelibet istarum duarum 6 den., qui dicun- 
tur wederpennynge. 

Item curia et quilibet. mansus predictus dabunt omni 
anno domino 8 currus; item mansus Volkynctorpe * 4 currus 
tantum tali conditione apposita: si dominus officii nollet ha- 
bere currus, tunc quilibet potest redimi tribus denariis. Item, 
quod dicitur erve et wesle, dominus officii tollet dimidiam par- 
tem, custoditor vero alteram dimidietatem. Item eynlucke lude 
mon potest dominus officii permutare sine consensu custoditoris 
nec custoditor sine consensu domini. Item dominus offici 
potest recipere petitionem singulis annis a litonibus sine con- 
sensu custoditoris; custoditor autem supersedebit domino non 
consentiente. Item custoditore mortuo vacat officium domino, 
nisi heredes possent consequi domini gratia mediante. 

Sequitur* Ludelvinclo®, quam prepositus ha- 
bet conferret, et eius redditus in libro pensio- 
nali per omnia continentur, 


Sequitur ecclesia in Angelemude*, que simi- 
liter dicitur camera prepositi sicut Rokesscleref 
et uni de canonicis conferri debebits *. 


3) c u. d add. curtis. — b) c u. а Ludevincle. — ©) си. d statt 
quam etc.: ad collationem prepositi spectans. — 4) Hier u. i» der folg. 
Rubrik fehlt die Eintragung der Einkünfte. — ©) a Angelelnude; с м. d 
Anghelmude, — f) c u. d Rokeslere. — 8) c u. d conferre debet 
supradictis. 


1) R führen hier noch an: Móllenhove zu Aldenroxel, prop., 12 s. 
— 2) R führen unter den oblegiis sive officiis noch 2 im ältesten Re- 
gister fehlende an: 1. Thumbprobstlehen Averbecke u. darunter Schulte 
Averbecke in Nottuln, prop., — je 5 molt hord. u. av., 4 Goldgulden, 
10 ans, 20 pull, 4 porc. (feist, wann Mast ist, sonst mager), 100 ova, 
die halbe Mast, eine Butter v. 12 Pfd. 2. Honhorst, feudum decani, 
vel Thiers Hof zu Altenberge Bsch. Honhorst: Thier gibt possessori 10 
molt av. u. 18 marc.; noch gibt er Franzen Hüsing je 2 sch. pis., trit. 
u. av., auf des Fürsten Hof zu Münster 50 ova, 1%, sch. fab., 4 Ellen 
Wand, an Schulte Honsel aus den Kempen 4 sch. ord., Schulte Osten- 
felde zu Greven 1 molt trit., patribus Societatis 3 s. Vgl. oben S. 46 
Anm. 6. 
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Hec est ordinatio administrationis* triticei Fol. 31». 


panis minoris. 

` De curte veteri *, que Oldehof dicitur^, inchoabitur in 
vigilia Pasche et ministrabitur 4 panis triticeus per 5 ebdo- 
madas, postea de Telghet per 6 ebdomadas, postea de pistrina ® 
dominorum per 6 ebdomadas, postea de siligine et ordeo in 
Telghet et quibusdam decimis per 8 ebdomadas, postea de 
Dulmene f per 20 ebdomadas. 

Hec est ordinatio administrationiss panis 
siliginei gracilis per circulum anni’. 

In proximo sabbato ante festum beati Nycolai! ministra- 
bitur panis siligineus gracilis de domibus Svinehorst et Sue- 
derinch, de х decimis in Albachten et Düleberghe! per 14 eb- 
domadas; item de*Ostenvelde et de decimis Bimolthe =, Сатре 
et Seperode per 19 ebdomadas; item de decima in Lembeke 
et aliis» decimis per 6 ebdomadas; item Judevelde* dabit 8 
molt sil. per mensuram forensem P, que dicitur halvemate; 
Gronovere similiter 8 molt; Hiddincsele ч 4 molt, Ghelekinc- 
hof 3 molt et 6 scep.; Stodbroke similiter” 3* molt et 6 
scep.; Sumersele 1 molt, Hellen 1 molt, Holthusen 1 molt. 
De predictis 30 molt ministrabitur* panis per 12 ebdomadas, 
ilem de pistrina dominorum per unam ebdomadam. Et no- 
tandum, quod in qualibet ebdomada per anni circulum dabun- 
tur 30 scep. sil. per mensuram, que halvemate dicitur, ad 
ministrandum * panem predictum et de qualibet mensura, que 
scepel dicitur, fient Y 10 panes, prout possunt, maiores. Simi- 
liter notandum, quod in qualibet ebdomada dabuntur 2 molt 
tit. per mediam mensuram, que halvemate dicitur, et de 
qualibet mensura, que scepel dicitur, fient 12 panes, prout 
fieri possunt, maiores. 


3) c м. d Sequitur ordinatio. — е (dsgl. unten) amministrationis. 
— b) e м. d om. — č) c u. d statt que etc.: Aldehof dicta. — 3) си. d 
dabitur. — е) е u. d pistrino. — f) c Dülmene, — 8) c u. d om. — h) с 
add. per totum annum; c и. d add. facienda. — i) c Nycholai. — X) d et. 
— 1) e Doleberghe. — m) e Bymolte. — n) e alii. — о) c Jüdevelde. — 
J) е forensam. — a) c Hyddinczele; d Hindinczele. — 1) e om. — 8) c 4. 
— t) e u. d dabitur. — u) c u. d dandum. — v) c sicut. 
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Fol 39а, Sequuntur redditus subcustodis, qui claudit 
armarium et custodit reliquias et sigillum maius 
eeclesie; et tollit, quiequid* inde poterit deri- 
vari. Hane subcustodiam thesaurarius uni de 
capitulo» conferre consuevit. 

Isti autem * sunt redditus: 15 molt sil. et 15 molt ord. 
dantur de agris episcopalibus iuxta Telghet +; pratum quod- 
dam situm inter novam portam et Enekincmolen* 2, quod pro 
marca consuevit exponi vel amplius annuatim. Item 8 sol. 
dabit villieus Bisscopinch to Albrachteslo f Letare; idem 3 sol. 
subclavigero eodem die ?. Insuper 7 sol. dantur de quadam ғ 
area sita in par. S. Aegidii 4, 3 videlicet sol.i 6 den.k in 
festo Pasche et in festo Michaelis tantundem!. Item 5 sol. 
dabit thesaurarius in crastino ? Martini 5; similiter alteri sub- 
custodi tantum. Item 12 den. IV. feria post festum Pente- 
costes et 12 den. feria VI. ante festum = Johannis baptiste de 
oblationibus S. crucis; alteri subcustodi tantum. Item unam 
libram cere in die Purificationis; alteri subcustodi tantum ®. 
Item, quicquid offertur in die Parasceves = cruce posita ante 
primum altare vel° a latere altaris, equaliter duo divident 
subcustodes; sed de hoc sacrificio dabunt 4 campanariis cui- 
libet eorum 4 den., cruce vero posita in sepulchro quicquid * 
offertur, pertinet ad clavigerum subcustodem. Item in die 
Pasche cruce elevata quicquid offertur extra chorum vel in 
choro ante gradus?, equaliter duo divident subcustodes, sed 
cruce ad locum suum delata quicquid oblatum fuerit ante 


a) e quidquid. — b) c u. d de canonicis. — ©) ¢ u. d debet; си. 
d add. supradictis. — 4) c om. — 9) e Enekesmolen. — f) e Albinch- 
teslo. — 8) e qua. — 4) e, d и. e Egydii; c, d и. e add. que fuit (d 
fuerit) Gerhardi (c Gertrudi) Kokenevient. — i) е u. d add, et. — kin 
a Hdzus. — 1) c 8 sol. — m) c add. beati. — п) e Parasceve. — о) in 
a Korr. statt et; e etiam. — P) e gradum. 


1) R: de annona in Telligt 15 molt 4 sch. sil, 19 molt 2%, sch. 
hord. [vgl. oben S. 54 Anm. 1]; de decima ibidem 2 molt 8 sch. hord., 
8 molt 4 sch. av. — 2) R: pratum extra portam Novipontanam. — 
8) R: a schulteto Bispink in Alberschloe (В 1: Albachten) — 11 s. — 
4) R: de domo Johis. Croes ufr grönen Stegge — 7 s. — 5) В gl. 
Abg. — 6) R desgl. 
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missam vel post missam * in altari vel alibi, subcustos, qui 
claudit armarium, solus tollet. Item, quicquid offertur in 
vigilia nativitatis Domini et tertia feria post Pentecosten >, 
dividetur equaliter in 3 partes, videlicet inter duos custodes 
et sacerdotem, qui cum reliquiis circuivit. Item prebenda 
Alvini cum suis appendiciis huic subcustodie est annexa. Item 
decima in Sandendorppe cum suis appendiciis de consensu to- 
tius capituli similiter est annexa *; item redditus unius marce 
de curte Sutbeke © apud Telghet * pro memoria Berhardid des 
Solede layci; item unius marce redditus pro memoria Luberti 
de Heringen f militis et coniugis sue Jutte *. 

De premissis omnibus dabit officiatus € sive ^ subcustos 
talia, que sequuntur *: Ad lumen, quod ardere debet ante 
corpus Christi in missa animarum et in alia! missa chorali, 
item in vigiliis et in vesperis, dabit 1 marcam ad comparandum t 
ceram et inde fieri faciet! cereos de libra et eos debitis horis incendi 
faciet et exstingui 5. Item in memoria Bertrammi™ vicarie? 
altaris Symonis et Jude 1 marcam; item in memoria Hinrici * 
Cral 1 marcam; item in memoria Hermanni de Rechthere 2 molt 
sil. pauperibus; item 6 sol. in memoria Wicborg Р abbatisse 4; 


a) e (statt ante bis hier) ad missam. — b) c Penthecostes. — ©) с 
Snebeke. — 4) e Gerhardi. — ©) c u. d om. — f) e Heringhen. — ge 
ч. d possessor. — 5) e om. officiatus sive. — i) a ana. — X) c compa- 
randam. — 1) e faciat. — m) Rdzus. in a. — з) с, d м. e vicarii. — 
°) c u. e Henrici. — Р) e Wicbrog. — a) с u. d om. Item 6 sol. bis abb. 


1) R: haeredes Lamberti Buck zu Sintering de decima Sandrup — 
je 1 molt 6 sch. trit. u. sil., 6 molt 9 sch. hord., 239'4 в., (БВ 2 u. 8 
add.: 2 urnas mellis cum quartali continentes 40!/, Q.) — 2) R: Quae- . 
stor zu Wolbeck pro decima praedii Sutbeck zu Telligt — 8 molt sil, 
4 sh. hord., 2 molt 8 sch. av., 1 marc. — 3) R führen noch an: de 
praedio desolato Hagelwische (R 1: Hagelwich) — 8 molt sil, 3 flor. 
ad (R 1: et) 31 в.; de domo Grutae Monaster. — 10 marc. — 4) Nach 
B waren de bonis Sutbeck — 2 molt av. u. je 1 molt sil. u. ord. an 
die obedientia Blasii sive Sommersell abzuführen. — 5) R: 1 candelam 
de uno pondo cerae ante venerabile sacramentum in medio candelabro 
ardentem in omnibus vigiliis, missis summi altaris et vesperis; custodibus 
pro positione luminis 2 s., pro incendio 2 s. 
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item 6 sol. in memoria Werimari clerici V. Kal. Decembr. 
de decima in Sandendorppe !. 

Fol. 39b. Item dabit 3 marcas ad 2 cereos *, qui incenduntur, dum 
Sanctus incipitur, ad summam missam et post finitum cano- 
nem, dum Per omnia dicitur, exstinguuntur. 

Item de prebenda Alvini providebit lumina ad primum 
altare, dum missa dicitur; item ad maius altare et ad pri- 
mum altare* in missis vinum similiter cum oblatis>; item 
corporalia cum albis* et talibus mundari faciet, cum fuerit 
opportunum diebus festivis; 1 candelam deferet? ante gra- 
dum °, cum hoc? fuerit faciendum; ornatum, cappass et in- 
dumenta fideliter conservabit et, si quid ruptum vel fractum 
fuerit +, quod 6 denariis poterit reparari, hoc f refici procura- 
bit; si vero 6 den. excedit i et ad solidum se extendit, hoc 
ad thesaurariumk pertinebit; sed, si excedat! solidum, ecclesia 
providebit; 2 candelas nocturnales cepeas ad altaria beati 
Stephani et Johannis evangeliste" per totum annum similiter 
procurabit $. 

Isti sunt redditus pertinentes ad prebendam 
Alvini: 

In crastino Gereonis et Victoris de denariis cibariis 12 
den. sibi dantur; item II. feria post Oculi mei 13 den.; item 
de granario dominorum 2 molt sil. spikermate, 3 molt ord. 
spikermate; item 4 molt av. spikermate; item 5 sol. pro car- 
nibus quarte diei; item de carnibus, quantum in libro refec- 
torii continetur. 

Sequuntur redditus decime in Sandendorppe* 
et huic custodie sunt annexi®. 


а) e procurabit. — >) d ablatis. — ©) e omnibus. — 4) c м. d de- 
fert. — e) Hiernach in a Rasur (etwa Ч, Zeile) ; с, d u. e add. et thuri- 
ficabit. — f) c hec. — 8) a campas; c cappis. — b) с om. — i) с exce- 
dant. — k) d thesaurariam. — 1) c u. d excedit. — ™) Codd. ewang. — 
п) c annexa; e annexe. 


1) В: ad bursam dominorum ad certa festa ex memoriis — 13 marc. 
1 s. — 2) R: 2 Torssen; clericis camerae pro incendio torsarum 2 s.; 
eisdem pro moltio pisorum alborum in quad. — 6 Rthlr. — 3) Е dsgl; 
Zus.: faciunt 8 Kluet Ungels. — 4) Bech. Sandrup bei Münster. 
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Decima in Sandendorppe ! solvit annis singulis 23 sol. 

ets 6 den.; item 3 urnas? mellis; item 10 molt annone ° 

| Sil? trit. 78 scep. mensure Monaster., item sil. 18 scep. 

| @usdem mensure, item ord. 9 molt spikermate, que faciunt 

7 molt tribus scep. minus per mensuram Monaster. 

Sequuntur redditus subcustodis, qui habet gu- Fol 33s, 

bernaculum campanarum. 

In par. Wardeslo Boldehus * 2 sol.; in par. Disteden ® 
ad Pontem ® 3 sol., 2 scep. trit. illius mensure et min. de- 
emam. In par. Stenvorde curtis Ossenbeke * 5 sol., 6 scep. 
trit.; dos ibidem f5 3 sol.; Langenhovele ibidem 6 2 sol. In 
par. Hotman (curtis Bovinclo 3 sol); domus ibi iuxta 2 
sol; casa ibidem 7 6 den. In par. Albrachteslo domus Stru- 
vinc è 2 sol., Ricbrachtinchove ? 28 den. (In par. Nienberghe 
Sessinctorppe ® 19 5 sol. in Purificatione) €. In par. S.i Egidii 
upper gronen Steghe domus* 11 3 sol. Walburgis!; in par. 
S.Ludgeri Eschus !? 3 molt ord. et 3 scep. boni ordei. Item 


2) c u. d om. — b) e om.; eine spätere Hd. fügt ein: 2 urnas 
cam quarta parte; a, c и. d scep. — ©) c avene. — 3) c u. d videlicet. 
— d e Distede. — f) a Wid&. — 8) Das Eingeklammerte ist durch Ra- 
энг fast unleserlich in a; e om. Вот. 3 sol. — b) a Seslinctorpe. — i) e om. 
— k) e м. d add. dicta Buschus. — 1) Rdbem. in a v. andrer Hd.: Item de 
domo eadem upper gronen Steghe, que dicitur Buschus, 3 sol. Mychahelis, 
quos dominus Bernh. Werenze cantor annerit. c, d м. e setzen Gerhard. 
Wernze (c Wernse, e Werneze) statt Bernh. W. и. lassen que dicitur 
Busehus aus. 





ee 1) 8. oben S. 151 Anm. 1. — 2) R: (R 2 u. 8: Boldehues vel) Bol- 
| deman Ksp. Waderslohe — gl. Abg. — 3) R: De domo ad Pontem in 
par. Diestedde per Franciscum de Wendt — 2 sch. trit. mensur. Beche- 
mensis; sed desuper litis pendentia; 3 s. et decim. min. — 4) R: Sutt- 
hof Кар. Drensteinfurt — gl. Abg. — 5) R: Pastor in Drensteinfurt 
. de domo dotis — gl. Abg. — 6) R: Niessman ibidem — gl. Abg. — 
DR: Werhof (B 2 u. 3: Werlehof) in Hoetmar — gl. Abg. — 8) Е: 
; Joh. Stravink (R 2 u. 8: Stevening) in Alberslohe — gl. Abg. — 9) R: 
| der Hóvener ibidem — gl. Abg. — 10) R: Siessingtorp Ksp. Nienberge 
| — gl Abg. — 11) R: De domo Langenhóvel in par. Aegidiana auf der 
| grinen Stege, nunc Gerh. Ranstrup — Michael. et Paschae 6 s. — 12) В: 
| Heredes Everhardi Bisping auf der Geist de bonis Eischausen et 2 cam- 
| pis in simul hord. boni 8 molt (R 2 u. 8 add. 8 sch); nunc (R 2u. 8: 


| 
| 
| 
| 
| 
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thesaurarius dabit in crastino Martini* 5 sol. et im Purifica- 
tione libram cere *. Item, quicquid derivatur, dum? datur 
crisma °, quod iste subcustos habet distribuere, sibi tollet et 
dabit? cuilibet canonico 4 den. in die Parascheves; item, dum 
crux * portatur ad sepulehrum vel de sepulchro tam in chore 
quam extra chorum, et in festo Pentecostes et VI. feria ante 
Johannis baptiste et in vigilia nativitatis Domini tollet par- 
tem suam, ut de redditibus subcustodis alterius superius est 
notatum ғ 3. i 

De istis procurabit subcustos lumen nocturnale apud al- 
tare beati Petri in armario? per totum annum. Item dabit 
pulsatori 18 sol. * et procurabit funes et baptillos ad 5 cam- 
panas. Item dabit in memoria animarum, que agitur in die 
innocentum i, 8 sol. 5 de ordeo, quod datur de Eschus. Item 
procurabit presbyterum ad portandum lumen ante gradum et 
ad spargendum х aquam benedictam, cum hoc fuerit faciendum. 

Notandum etiam, quod novies in anno datur communis 
elemosina; regulariter! preterea in tricesimo cuiusdam cano- 
пісі = defuncti communis elemosina per canonicos tantummodo 
dari debet. Prima elemosina datur in adventu Domini; se- 
cunda in Epiphania ?, tertia in cathedra beati Petri, quarts 
in annuntiatione beate virginis?, quinta in inventione S. cru- 


a) e Martino. — b) c u. d cum. — €) e crisina. — 4) e u. d dat 
— €) c om. — f) c u. d Penthecosten. — 8) e add. v. andrer Hd.: 
Item in festo Martini dabuntur singulis annis 6 sol. de domo quondam 
domini Gerhardi Werntze decani prope turrim Spegheltorn sita * huic 
subcustodie deputati prout in libro cathenato in correctura invenitur. — 
b) a armaris. — i) d innocentium, e Innocentii. — X) e et aspergendum. 
— 1) d zieht das Wort zum Vorhergehenden. — ™) in c durch Rasur 
entstellt. — п) c, d u. e add. Domini, — ^?) d add. Marie; c beate 
Marie. 


post) Walterus Hane auf der Konningstrassen (R 2 u. 3 add. nunc hae- 
redes Bernings ibidem). — Lambertus Münsterweg, nunc Henricus, in 
par. S. Ludgeri pro literis redemptis der Grollischen auf Jacobi — 2 
Goldgulden. 

1) R desgl. — 2) R: de domo Spiegelturn pro tempore decanus 
maioris (eccle.) — 6 s. — 8) R führen noch an: de castro Oeding in 


par. Sudlohn pro Viermund — 4 s. — 4) R desgl. — 5) R: 8s. ad bur- 
sam dominorum. 
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eis, serta in ascensione Domini, septima in dier Johannis 
baptiste, octava in vinculisb Petri, nona et ultima in exal- 
tatione S. erucis. 


Notandum est etiam, quod duo subcustodes hiis © dandis Fol. 33%. 


debent elemosinis interesse et in eorum presentia subcamera- 
rus eam debet dividere hoc modo, ut inferius 4 subnotatur *; 
sed tamen sciendum, quod de qualibet prebenda datur 1 panis 
cottidianus siligineus prebendalis et caro prebendalis dimidia 
et crathera cervisie. De hiis habebit primo et principaliter 
camerarius 1 carnem prebendalem, 1f siliginem et 1 an- 
foram € cervisie b, 

Item 4 campanariii, quorum primus reputatur, qui apud 
altare beate Walburgis* requiescit, secundus, qui apud altare 
beati Stephani, tertius qui apud altare S. Andree!, quartus 
et ultimus », qui apud altare? virginis Katherine». Pulsa- 
toi? datur integra caro et siligo cum cervisia, sed pro pul- 
satione ad Sanctus caro dimidia et siligo. Insuper caro in- 
{ерта et dimidia et 3 siligines duodenis; scolaribus per omnia 
datur tantum, Alvino caro dimidia et siligo. 


In tricesimo alicuius canonici datur hus e omnibus, ut 
et dictum, sed tune duodenis trans Aquam datur tantum, 
quantum aliis duodenis. 


In festo ч Johannis baptiste de cuneis tune datis, quia 
quilibet canonicus et de qualibet prebenda in memoria Wal.* 
presbyteri duos cuneos ad elemosinas* dare debet. De hiis* 
cuneis preter communem elemosinam, que tunc datur, habebit 
eamerarius* 1 cuneum, pulsator et quilibet campanarius habe- 
bit tantum; 3 cunei dantur duodenis nostris et 3 cunei duo- 
denise trans Aquam; insuper" tres cunei offeruntur". In 


a) e natali; d add. beati. — b) с vincula. — с) e his. — 3) din 
firmis. — e) е notatur. — f) c et. — 8) c amphoram; d anph.; e an- 
feram. — В) с servicie. — i) с campenarii. — X) e altare trium ma- 
богаш. — 1) e S. Petri, — m) e om. et ultimus. — з) c add. beate; 


d sancte. — °) a Katerine. — P) с pulsatorum. — 4) c add. beati. — ` 


7) Walrami? c Wil. — з) c elemasinas. — t) e camerius. — U) e om. 
metris bis duodenis. — v) c, d u. e Item. — sl e offerentur. 
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ieiunio dantur camerario 3 siligines et 4 allecia, campanariis 
et pulsatori tantum, Alvino 2 allecia, scolaribus 6 allecia, 3 
siligines, tantum per omnia duodenis. 


Hiis datis in predictis terminis, quicquid superfuerit, 
debet* pauperibus erogari >. 


Fol. 84b. Hii sunt redditus, qui debentur capitulo Mo- 
naster.ecclesie dedomibus tam canonicorum quam 
vicariorum sitis infra urbem Monasteriensem. 


. Notandum primo, quod a porta, que ducit ad ecclesiam 
S, Marie trans Aquam, que est sub turre, que dicitur turris 
speculi, usque ad portam beati Nicolai, per quam itur ad 
macellum, sunt tres mansiones preter aulam episcopi et do- 
minorum coquinam et primo et principaliter rector episcopalis 
capelle solvit 12 sol. in memoria Werneri decani S. Martini, 
patris et matris sue de decima in Musnen, quam suis dena- 
ris comparavit et eidem annexit ecclesie, Kal. April. — Do- 
mus contigua veteri ecclesie dabit 12 sol. IV. Idus Septembr. 
in memoria Pelegrimi vicarii S. Katerine, patris et matris 
sue. — Alia domus, que est contigua coquine dominorum, 
dabit 14 sol. X. Kal. Octobr. in memoria Henrici Pil et 
coniugis sue, videlicet 12 sol. de domo predicta et 2 sol. de 
domo campanarii apud Oldenberghe. Hec domus post mortem 
Pelegrimi vicarii predicti per capitulum Monaster. ecclesie 
potest locari secundum sui beneplaciti voluntatem. — "Tertia 
domus, que est contigua aule episcopali, nichil dabit. 


Notandum est etiam, quod a porta S. Nycolai 
usque ad portam S. Michaelis sunt 8 mansiones; 
una mansio est inter capellam S. Nycolai et por- 
tam predictam preter mansionem, que supra por- 
tam sita est, que annexa est capelle predicte et 
nichil solvit. 


а) c om. — He erogatur; a add. (v. späterer Hd.) R. — e, d м. е 
schliessen hier ab. Fol. 34* ist in a unbeschrieben. 
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Illa mansio, que sita est inter capellam et portam me- 
moratam, . . .*! 


Vicarius altaris S. Vincentii dabit 1 marcam in memoriaFol 355. 


Johannis decani dicti Werensen eiusdem altaris fundatoris. 

Prepositus * habetconferreea, que sequuntur, 
extra ecclesiam: 

Oldenberge, Nortwolde, Detten super Emeze, Telget, 
Ererswinkele, Ostbeveren , vicariam ibidem, Anghelmude , vi- 
стат ibidem, Rinkenrode, Ascheberge, Bosenzele, Rekene, 
Handorpe, Olflon, Osterwyck, ecclesiam S. Jacobi infra urbem. 

Decanus habet conferre ea, que sequuntur: 

Altare S. Vincentii, altare S. Pauli, altare S. Karoli, 
altare S. Ludgeri, altare sacramenti, altare S. Antonii, altare 
iium regum, diaconalem vicariam, quam nunc possidet Ro- 
dolphus Berner, subdiaconalem vicariam, quam nunc possidet 
Hermannus Wyroghe, in Bocholte ecclesias veterem et novam *. 

Decanus cum duobus senioribus de capitulo 
habet conferre 
primum altare et altare beate Katherine. 

Decanus et capitulum habent conferre 
sacerdotalem vicariam, quam nunc habet Albertus de Zote, 
sacerdotalem vicariam, quam nunc habet Arnoldus Rode, diaco- 
nalem vicariam, quam nunc habet Johannes Biscopinch, sub- 


a) Hier bricht in a der Satz ab. — %) Späterer Zus.: et Ane- 
holte et vicariam altaris beate Katherine ibidem in Bocholte. 


1) R führen an de hortis et domibus ufr Freiheit in civitate Mo- 
master.: Margar. zur Stegge de 4 agripetiis 3 marc. 4 s., de domo 1 fl.; 


‚ Joh. Cateman de domo 2 fl.; (R 2 u. 8 add. : relicta q. Arn. Hesseling, modo) 


Bernd Eichrod 1 marc. 8'/ s.; relicta q. Joh. Gronefelds (R 2 u. 3 add.: 
modo Henricus Heerde) (R 1 add.: de domo maiori) 1 fl.; eadem vidua 


(R2 u. 3 add.: Bernefeld, modo idem Heerde) de parva domo 1, fl.; 
Jah, zur Borch (R 2 u. 3 add.: modo Clara Letmate) 20 в; ex domo 


Ledebuers 2 8.; D. Theod. Morrien 1 fl.; relicta Bern. Dierkings 1 fl.; 
Albert. Brommelkamp 3 marc. 4 s.; haeredes q. Joh. Staaman (R 2 u. 


' 3: Stattman) 2 Mk.; Jacoba Schmeddes 1 fl.; Georg. Koendrup coquus 


103; Beata Bürens 2 fl. — 2) Hier beginnt ein nachträglich angefügter 


Abschnitt betr. die mit den einzelnen Kanonikaten verknüpften Kol- 


lationsrechte. 
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diaconalem vicariam, quam nunc habet Everhardus Mor- 
bröch, altare Symonis et Jude, altare decem milium martyrum. 
Thesaurarius habet conferre 
sacerdotalem vicariam, que dicitur vicaria veleris chori, altare 
S. Walburgis, altare beate Marie in veteri choro. 
Subcustos maior habet conferre 
altare S. Johannis, altare S. Stephani. 
Subcustos minor habet conferre 
altare S. Petri dumtazat. 
Fol. 85%. Cantor* altare beate Elysabeth, ecclesiam Alberteslo. 
Scholasticus Herborne. 
Minister infirmorum altare S. Gregorii, capellam 
S. Nycolai. 
Archidiaconus in Lon Sullon, Nortlon. 
Archidiaconus in Waren(dorpe) ambas eccle- 
sias, vicarias et hospitale extra portam ibidem. 
Archidiaconus Bilre(beke) ecclesiam ibidem, ca- 
pellam S. Ludgeri. 
(Possessor curtis) Mesem altare S. Sebastiani, al- 
tare S. Wilhelmi, altare S. Mauritii, capellam in Mesem. 
Archidiaconus in Lunen ecclesiam in Lunen. 
(Archidiacon)us in Dulmene decanatum ibidem 
et omnes prebendas ibidem alternatim. .... solus. 
Obedientiarius S. Blasii altare S. Blasii. 
Obedientiarius Latberghe Latberghe. 
Prepositus S. Mauritii et obedsentiarsus Gre 
vinchof Amelincburen alternatim, Overenholthusen alternatim. 
Habens officium S. Michaelis! capellam S. Mr 
chaelis et altare beati Eligii ibidem. 
Prepositus S. Martini Sendene, Sunnynchusen >. 


a) Auf dieser Seite sind die rothen Ueberschriften u. folg. Aw 
fangsbuchstaben unausgeführt geblieben; das gesperrt Gedruckte steht 
provisorisch als Notiz für den Rotmaler am Rande; die folgenden Am- 
fangsbuchstaben sind durch Konjektur hier ergänzt, soweit nicht auch sie 
in kleiner Schrift notirt sind. — b) Auf dem Deckelblatte ist $n a (gleich 
falls von späterer Hd.) verzeichnet das receptum de decima tho Ghy- 
venbecke et aliis pertinentiis ad ecclesiam beati Jacobi. 


1) nach R der Thesaurarius. 








Register. 


1. Redditus decanatus . . 


2. „ obedientie? camere 
3. De obedientia іп с Scolvinch 
4, „ Somerzele . 
5 A Bulleren . 

6. » Hellen . 

1. » Hiddinchsele 
8. n Havekesbeke 
9. » S. Blasii 
10. ” Ysvordinch . 
11. » Ostenvelde . 


12, Grevinchof . 
13. De officio infirmorum . 


14. De obedientia Lepperinch 
15. » Spikerhof . 
16. » Swinhorst . 
17. а іп Sendene 
18. A Lembeke 

19. A Lagberghe 
30. De prepositura S. Martini 
21. » S. Ludgeri 


22, Prepositura Frisie . 


| 2. „ veteris ecclesie 


8. Pauli) . . . 
24. Redditus scolasterie 





pag. 
25. Redditus thesaurarie 80 
26. » vicedominatus . 83 
21. Cappellania in Bilrebeke 85 
28. » » Waren- 
dorpe e. 86 
29. Cappellania in Bechehemd 89 
30. „ Lone 90 
31. Archidiaconatus Vredenen- 
в... . . . . 92 
82. Archidiaconatus uppen 
Brame... . 93 
83. Officium Grudammet f 94 
34. » album minus 96 
85. Curtis Wilbrandinch 98 
86. Cantoriag . . . 99 
91. Officium b Bocholte | . 100 
38. Redditus capelle 8. Mi- 
chaelis . . 101 
39. Album officium minus 102 
40. Camera Frisie . 112 
41. Curtis Mesem . … 118 
49. Offidum Gasseli . . . 115 
43. Curia Gronovere . … 123 
44. Officium Holthusen prope 
Emmerne k . ‚ 198 


3) in a fol. 1 v. andrer Hd. (die Seitenzahlen sind verändert in 
die betr. Druckseitenzahlen oben), in c auf der Innenseite des vorderen 
Deckels in veränderter Form; d (м. b?) om. — *) e om. — c)ecurtis 
sait de ob. in; dsgl. im Folg. ausser bei 9, 10, 14, 16, 18 u. 19, wo 
ine bona steht, u. 17, wo in e Decima sich findet. — 4) e Bechem. — 
de Loen. — f) e Redditus fermenti proprie Grut. — 8) e Cantaria. — 
b) e curtis. — 1) е Gasle, — H e Emeren. — 1) e add. bona. 
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pag. 
45. 1Smalammet . . 132 
46. Officium * caseorum . 187 
47. „ Darvelde . 188 
48. Decima in Amelinchburen 140 
49. Officium Holthusen prope 
Ravensbergeb . . . .141 
50. Officium Gelekinchof . . 142 
51. „ Lintberghe . . 148 
52. Curtis Aldehof . 143 
53. Officium Stotbroke . 144 


54. 


55. 
56. 
57. 
58. 


59. 
60. 


pag- 
‚ 145 
‚ 146 


Decima їп Bridorpe 
Officium Cumpe 
» subcellerarie . . 147 
Officium Rokeslere . . 147 
Redditus custodis, qui clau- 
dit armarium, . . . . 150 
Redditus prebende Alvini 152 
» custodise campa- 
narum . . . . . . «153 


3) e Bona; dsgl. im Folg. (47, 49—51, 53, 55, 56 u. 57 steht in 
e dafür redditus. — ») a Revensberghe. — ©) e subcustodis. 


— 4 m 


П. 


Pensiones et reditus officiorum. 





a) Wie der Handschrift b des liber redituum capituli 
Monaster. ecclesiae ein Register der Leistungen, Dienste und 
Naturalabgaben bez. Renten der einzelnen Aemterbezirke und 
Höfe sowie der Pächte, welche von einzelnen Liegenschaften des 
Domkapitels in und um Münster einkamen, ein liber pen- 
sionalis, angehängt war *), so findet sich entsprechend auch 
am Schlusse des Cod. e jenes Einkünfteverzeichnisses *) Fol. 
63 bis 80 auf gleichem Pergamente ein meistenteils voll aus- 
geführtes, teilweise jedoch auszügliches Register der pensiones 
et redditus officiorum. Die eckige Schrift weiset dasselbe — 
wir nennen es Cod. g — wie den Cod. e dem 14. bis 15. Jahr- 
hundert zu; der ganze Text ist mit schwarzbrauner Dinte 
eingetragen ohne alle Verzierung in den Initialen. Liniirt ist 
nur die erste Seite; auf den folgenden sind nur die abteilen- 
den Linien von oben nach unten gezogen. 

Dem Mangel an Sorgfalt in der Schreibung entspricht 
die Unzuverlüssigkeit bez. Fehlerhaftigkeit des Textes. Öfter 
sind einzelne Buchstaben ausgelassen oder zugefügt oder ver- 
wechselt 5), selbst wo bei Wiederholung desselben Wortes der 


| Fehler sofort hätte ins Auge springen müssen. Die Endsilben 


fehlen mehrfach selbst ohne Andeutung der Abkürzung; die 
Abkürzungszeichen sind nicht genau und unterschiedlich. 
Der Schreiber hat die Teilzeilen teils ohne Rücksicht auf die 
abteilenden Linien über die ganze Seite ausgedehnt, teils 2 
auf derselben Seite neben einander gereiht, dabei aber hie 
und da (z. B. Fol. 64") die Teillinie nicht eingehalten, во 
dass die Zugehörigkeit bez. Einordnung der Angaben teilweise 
nicht deutlich ist. Ез scheint das übrigens mit Mangel an 


1) S. Nies. М. U. 8. VII. 8. 691. Vgl. oben S 148. — 2) 8. oben 
8. 1L — 3) Verwecbselt sind am häufigsten e u. o, dann B u, Ru. a. 
11* 
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Verständnis des Textes der Vorlage zusammen zu hangen, 
sofern eben ein solcher Mangel durchgehends hervortritt, in 
den Abkürzungen, der Wörterteilung, Interpunktion etc. Da 
die Vorlage selbst uns nicht erhalten ist, so können wir nicht 
ermessen, wie viele der Lesefehler und Nachlässigkeiten, welche 
sich bei Vergleichung mit dem bei abweichender Ordnung 
des Stoffes durchweg, soweit nicht Cod. g abkürzt, parallel 
laufenden Texte der unter b unten besprochenen Handschrift 
ergeben, auf deren Rechnung zu setzen sind; doch ist wohl 
anzunehmen, dass dem flüclitigen Abschreiber ein grosser Teil 
zur Last fällt. 

b) Ein anderes Register der pensiones et reditus officio- 
rum, welches mit den petitiones omnium officiorum anhebt, 
ist erhalten in einer Pergamenthandschrift in Grossfolio im 
Staatsarchiv Münster Maer. VII. 1316 b. Sie umfasst 17 
Blätter (Fol. 12 bis 28); angehängt ist Fol. 28 bis 33* ein 
Verzeichnis der Summen, wozu im Jahre 1412 die agri 
1) Brochoff, 2) Valthus et Brochoff, 3) tor Hove, 4) de manso 
Bernynch to Yodevelde, 5) Jodevelde, 6) Dodemole verpachtet 
waren, sowie ein Register, betitelt aliud receptum de decimo 
to Jodevelde et Spredelo. Die im Bereiche der Schrift linür- 
ten Blätter sind 28!/ cm breit und 40 cm lang; auf jeder 
Seite finden sich 35 Zeilen Schrift. Die Ueberschriften [Sperr- 
druck im Folgenden] sind mit roter, das Uebrige mit braun- 
gelber Dinte auf dem gelblichen, glatten Pergamente einge- 
tragen. Aehnlich wie im liber Rotgeri sind auch hier Buch- 
staben von dem Schreiber verwechselt oder undeutlich aus- 
geprágt; durchweg aber ist die Schreibung eine sorgfältige. 
Nach Fol. 28° (s. ob.) ist die Heberolle im Jahre 1412 ар- 
gefertigt; wie die den einzelnen Posten beigefügten Zeichen 
und Noten 1) erweisen, ist sie bei der Hebung praktisch be- 
nutzt worden. Wir bezeichnen die Handschrift im Folgenden 
mit h. 

Bei Vergleichung einzelner Angaben beider Handschriften 
scheint sich zu ergeben, dass h etwas jünger ist als g oder 
dessen Urschrift. Während nämlich mehrfach gleiche Namen 


1) dedit etc. 
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Rente zahlender Personen in g und h sich finden, so Elisa- 
beth ortulana, Nicol. Limborch, Alhard Droste, Dider. Schwarte, 
nennt g (Elvenmark und) Henr. de Hammone, dagegen h 
entsprechend die Witwe(n)?). Danach würde g bez. dessen 
Urschrift, sofern überhaupt mehrfach in h die Verhältnisse g 
gegenüber sich verschoben haben, einige Zeit früher als h ver- 
fasst sein und wohl aus dem Ende des 14. Jahrhunderts 
stammen. 

Beide Heberegister, die als einzige Quelle über die im 
Texte berührten alten Abgabeverhältnisse des Grundbesitzes 
des Münsterlandes und manche ältere Eigentumsverhältnisse 
in der Stadt Münster mit Nennung aller betr. Namen uns 
Aufschluss geben, waren bislang ungedruckt. Bei den vielen 
Abweichungen beider Texte von einander musste eine geson- 
derte Behandlung eintreten, und es ist im Folgenden unter 
A die Handschrift g, unter B der Cod. h zum Abdruck ge- 
bracht. Wo aus dem korrekteren Texte von h sich Verbes- 
serungen oder Erläuterungen für Stellen in g ergaben, ist 
bei augenscheinlichen Versehen hier korrigirt, sonst aber in 
einer Anmerkung ein.Hinweis auf den Text von h gegeben; 
durch Schuld des Schreibers in g häufiger ausgelassene ein- 
zelne Wörter oder Buchstaben sind ergänzt und durch runde 
Klammern bezeichnet. Die mit dem Paragraphzeichen in g 
bezeichneten Absätze sind durch Sperrdruck der Unterschei- 
dungswörter hervorgehoben. 

c) Ein Bruchstück einer von den obigen verschiedenen 
Heberolle befindet sich im Staatsarchiv Münster Maer. VII. 


‚_ 1860 n. Ез sind 2 Blätter weissen Pergaments, welche liniirt 
. u in Kolumnen abgeteilt sind; im zweiten Blatte ist ein Loch 


u. es ist der obere Rand abgeschnitten. Die Handschrift ge- 
hört dem 14. oder 15. Jahrhundert an. Da sie Angaben be- 
sonders über Korngefälle mehrerer Aemter des Domkapitels 
enthält, so ist das kleine Fragment (,Cod. 1“) den vorhin 
genannten Heberegistern unter C unten beigefügt. 


1) VgL g Fol 68> f. u. h Fol, 16%. Zu dem Zehnten von Kivit's 
[Kiebitz] Hof (s. g fol. 79e u. h fol. 27b) bemerkt h: perditum est. 


RE KA. eg 


| 
| 
! 


А. 


Pensionesetredditus officiorum. Primo Broc-Fol. 63, 
hof! denarii* dandi: 
In nativitate beate Marie in ecclesia S. Marie trans Aquas 
post nonam 
20 sol. villicus Cumpe* pertinens ecclesie Monaster. in par. 
S. Marie; | 
3 sol Evekin(c)hof pertinens Johanni Warendorpe in par. 
Mauritii ; 
4 sol. Everdinchofe upper Geyst pertinens Bertoldo Bys- 
copine in par. Lamberti; 
12 den. Lützinch pertinens eidem Bertoldo in eadem par.; 
3 sol. Bodinch @ in par. Amelincburen; 
3 sol villicus Suthof in Amelincburen; 
10 den. Wilpe* pertinens abbatisse S. Egidii in eadem par.; 
3 sol. Wickerinch f in par. Amelincburen; 


| 10 den. Verdinctorpes to Albachten ^; 


6 den. in den Broke magna to Amelinburen; 

6 den. in den Broke parva ibidem; 

6 деп, in den Broke pertinens vicario altaris X M. martyrum 
in ecclesia Monaster. ibidem !; 


12 den. Westendorp usufructus villici in Ludelinclo to Ame- 


lincburen ; 
2 sol. tho* Eque servilis in Amelinburen; 
6 den. tor* Boken in par. Lamberti; 


з) Vgl. h fol. 16*; h add. decimales. — b) h Сатре Reyneke. — 
©)  Ererhardinchoff. — 4) g Rodinch. — €) h Welpe. — f) h Wiggerinch, 
— 6) h Verlinctorpe. — №) g Albalthen. — i) h nennt die drei in den 


Broke; Vos, Lope u. Coert to Broke. — HA ton. 


1) Amtshof, auf dessen Grunde ein Teil der Stadt Münster erbaut 
EL Vgl. Tibus a. О. 143; Wilm. U. B. 744 Anm. 


6 деп. 
4 den. 
. 20 den. 
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thon Scemmen tho Amelinburen; 
thon Kanen pertinens Egidii to Amelinburen ; 
Conradinch to Poppenbeke pertinens Honholte in par. 


Havekesbeke ; 


18 den. 


ton Mersche in par. Lare. 


Fol. 635. Bartholomei et Mauritii denarii dandi de ortis et agris: 


10 den. 
6 den. 
8 den. 

. 16 den. 

. 6 den. 
4 den. 

12 den. 
6 den. 
6 den. 


Ysermansche vidua; 

Keye* de orto; 

Liborius Aurifaber de orto (extra) portam Mauritii; 
Portenere et filia Vromoldi de orto; 

Elysabeth ortulana de orto extra portam Ludgeri; 
Nycolaus Lymborg de agris extra portam Mauritii; 
Herm. Anglemude de orto; 

idem de loco molendini extra portam Ludgeri; 
relicta Hermanni Dusas? (de agris) Badenrot extra 


portam Mauritii; 
2 sol. 4 den. Herman. Dusas? de agris ibidem; 


2 den. 


relicta Bernhardi Kerkerdinch de agris ibidem; 


9 den. Alhard. Drozeten de (agris) extra portam Judevelde; 


4 den. 
4 den. 


et obulum Elvenmark de (agris) ° extra Cruceporten; 
et obulum bagute de Rosendale de agris extra portam 


crucis; 


4 den. 


et obulum hospitale upper Stenbrughen de agris; 


8 den. idem hospitale de loco molendini extra portam 
Servatii; 

13 den. Jo. Prumhem de agris extra portam Ludgeri. 
Mychaelis: 


18 den. 


fratres Vohs; 


18 den. decanus 8. Martini de agris extra portam Ludgeri; 


18 den. 


Thydericus Svarte de agris uppen Baderode extra 


portam Mauritii; 


5 sol. 


hospitale novum prope portam Mauritii de agris 


iuxta hospitale ibidem; 


12 den. 


Henricus Monich de agris extra portam Ludgeri 


prope Degenswiden ; 


a) h Keyge. — 5) g Dus as; h Dusaes. — ©) зо №; g om. 
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18 den. Johannes Monich de agris, quos quondam tenuit 
Alheydis Heringes ipsius avia; 

6 den. claustrum Egidii de loco molendini; item 2 sol.; 

6 den. Herm. van Otmersbocholte de orto locato extra Fol. 64s. 
priam Egidii; 


18 den. Ludike Steyr de agris iuxta Brochof; 


6 den. priorissa S. Marie de areis uppen Honkamp !; 

3 sol, camerarii civitatis de agris sitis iuxta fossam infra 
portas Mauritii et Servatii, quos quondam Joh. Suthof 
tenuit ; 

3 den, iidem camerarii de antiquo macello; 

17 den. Henricus de Hammone de orto extra portam Ser- 
vatii iuxta fossam ; 

12 den. relicta Buckestorp de orto locato iuxta Brochof; 


. l2 den Bete uppen Brochove de orto; item 6 den. de loco 


molendini; 
2 sol. fratres minores de orto upper A retro claustrum; 


18 во]. de orto locato ‚ quem quondam Scillinch tenuit, 


uppen Brochove; 


‚ 17 sol. domus uppen Spykerhove. 





Locata : 

6 sol. Johannes Hammo de ortis ibidem locatis; 

8 den. Leppinch de pariete lapideo retro coquinam. 
Brochof porci et herve ?: 


| 12 sol. tor Boken?; 12 во]. preceptor Meckinch *; 


9 sol. ton Busche 5; 8 sol. Frederkinch; 8 sol. Prumhem; 
8 sol. Stertwik; 8 sol. Burinch *; 8 sol. tor Linden; 
8 sol. Eschus to Lare; 8 sol. Engelhof^ 5 Travelman; 


| 8 sol. Mas Kerkerinch°; 8 sol. Mechlen iuxta Alen: 
. 8 sol. Santberghe Angelmude. Fol. 645. 


8) g hier Burnich; vgl. unten S. 174. — %) g Engelhef; ergánze per- 
tinens. — c) À führt hier Reynoldeshove an. 


1) früher Honrekamp genannt; s. ob. S. 35. — 2) ein Pachtschwein 
von bestimmtem Mindestgewicht; vgl. unten S. 196. — 3) Bókman; 
vgl 8. 167 u. В. 71 Anm. 1. — 4) Meckman Dech, Mecklenbeck bei 
Minster; s. 8. 71 Anm. 1. — 5) Buschman upper Geist; s. h fol. 18b. 
— 6) Eggelhove; s. 8. 71 Anm. 1. 


Fol. 65a. 
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Meckinch preceptum porci: 
8 sol. Roterdinch; 8 sol. Rotzinch; 8 sol. Smydinch !; 
8 (sol) Vrederune(n)hove; 8 sol. Eghardinch to Jukwege; 
4 sol. Verdinctorpe * 2. 
Pensio agrorum Brochof et Valthus locatorum!®. 
Denarii areales Mychaelis dandi«e. 
Denarii areales Letare dandi in portico@Lud- 
geri* 
DenariiarealesuppenSpikerhove (dandi) post 
Paschas. 
Cumpe® preceptum herve®: 
8 sol. preceptor; 8 sol. Hinrekinch; 8 sol. Volbertinch; 
8 sol. Dyderkinch ; 8 sol. Bertoldinch ; 
8 sol. Ricbertinch? Berndinch £8. 
Judevelde* preceptum herve*: 
8 sol. Mersche in par. Lare; 8 sol. Wolkade!; 
8 sol. Kalenhove; 8* sol. Walekenhove; 8 sol. Lobbertinch ! ; 
8 sol. Scrempe. 
Lengerike® preceptum berech: 
8 sol. preceptor; 8 sol. Lützinch; 8 sol. Hinrekinch; 
8 sol. Bruneshove; 8 sol. Johanninch; 8 sol. Курсе =; 
8 sol. Wersdorpe et dimidium ^»; 4 sol. Wersdorpe °; 
8 sol. Rynge=. 
Verthe® preceptum herve*: 
8 sol. Brunsteninch ; 8 sol. Velthus; 8 sol. Kevelinctorpe; 
8 sol. Lambertinchove; 8 sol. Hylingeslo; 8 sol. Blessere; 
8 sol. Кукер. 


a) h Verlinctorpe. — b) Ausführung fehlt; in h ist dieselbe 
angefügt (s. oben S. 164). — ©) Ausführung fehlt. Vgl. unten S. 207 ff. 
— 4) So g. — ©) h porci. Vgl. h fol. 18. — f) add. alias; egl. die 
Angaben von g und h unter Cumpe oves u. hofdenst. — 8) h add. to 
Givenbecke. — b) h porci. — 1) А Volkard. — X) h 4. — 1) А add. 
to Yodevelde, — m) h add. den Vornamen. — 2) h 1 marc.; h add. 


magna zu Wed — °) h add. parva. — P) g Rylee. 


1) spáter Rotert, Roissman п. Schmeman; vgl. а. О. — 2) Werle- 
man; vgl. a. O., S. 167 u. unten i fol. 2*. — 3) Gut Kump bei Münster, 
— 4) Hof Jüdefeld bei Münster; vgl. Tibus а. О. 144. — 5) Hof Lengerich 
bei der Haskenau Ksp. Handorf. — 6) Hof u. Bech. Verth Ksp. Telgte. 
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Terminus solutionis porcorum Clementis. 
Terminus solutionis ovium inventione S. crucis. 
Brochof oves; preceptum: 
1 ton Busche; 1 Stertwich; 1 Delstorpe. 
Judevelde* preceptum: 
1 preceptor, 2 Wygherinch, 1 Wolkard Santdorpe, 
1 Kalenhove, 1 Serempe *, 
] Erpinchove et^ Wer(n)boldinch ton Nyenberghe pertinens 
Go(d). Byss(copinch) 4, 
2 Branckinchove to Gymete vidua Klanctorp, 
2to Hagen* God. tor Tynnen Nyenberghe. 
Lengerike* preceptum: 
1! Rotzinchs, 1 Lutzinc, 2 Westendorp, 1 Bruneshove, Fol. 66%. 
2 Wulfhardinch, 1 Vos to Gelmere. d Lataine- 
Meckinch*^ preceptum: 
2 preceptor ibidem, 2 Eghardinch, 2Scultinch !, 1 Benninch 3 
1 Smydinch, 1 Tydoke*, 2 to der Brughen!*. 
Cumpe* preceptum: 
2 Wernboldinch, 2 Esekinch, 2 Ybinch, 2 Hinrekinch, 
2 Bunekinchk, 2 Nyhusinch!, 2 Middendorpe, 2 Stokman, 
2 Ricbertinch Gyvenbeke, 2 Wanneco ibidem, 


| 2 Rothardinch, 2 Hinrekinch™, 2 Helmordinch. 


Hofdenst Brochof ascensione Domini: 
12* den. Bracht; 2 sol. Eschus ^; 2 sol. Molenhove;' 


_ sol. Mechlen; 12 den. Elhardinch?; 183 den. tor Horne; 
12 den. ton Brinker; 16 den. Lüderman; 16 den. Overdyk; 


16 den. ton Bornen; 16 den. Burinch; 16 den. Gerdinch; 
16 den. Frederkinch; 16 den. ton Busche; 16 den. tor Linden; 
6 den. Hoveman; 12 den. Stertwich. 


3) g Strempe? dagl. im Folg. undeutlich. — b) ergänze oves. — 
jh om — 4) Vol. unten S. 177. — е) ergänze pertinens. h Vor- 
werk to Hagen. — f) h 2. — 8) h add. to Gelmer. — №) g Tydeke; 
tg. g unten u. h. — 1) g to Corbrughen (Lesefehler); vgl. h u. g un- 
len. — He Runekinch. — 1) Hier folgt in g eine neue Ueberschrift: 
Campe oves. — m) wohl unrichtige Wiederholung; vgl. h fol. 18%. — 
1) k 20. — о) g Osthus; vgl. S. 169 u. h. — >) h add. to Lare. — 
dh 16. — ah add. to Werne. 


1) später Schultman; s. S. 71 Anm. 1. — 2) Benneman; s. а. О. 
— 9) Brüggeman; s. a. O. 
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Meckinch preceptum hofdenst: 
Fol 66а. 2 gol. tor Brucghen; 2 sol. Smydinch; 2 sol. Benninch; 
бер 12 den. Tydocke; 2 sol. Rothardinch; 12 den. Greve 1; 
2 sol. Scultinch; 2 sol. Rotsinch; 2 sol Eghardinch. 
Cumpe hofdenst: 
2 sol. Bunekinch; 2 sol. Bertoldinch; 2 sol. Hinrekinch; 
2 sol. Middendorp; 2 sol. tor Boken; 2 sol. Wernboldinch; 
2 sol. Roterdinch; 2 sol. Stokman; 2 sol. Berndinch; 
2 sol. Helmordinch; 2 sol. Dyderkinc Slorde *; 
2 sol. Ybinch; 2 sol. Esekinch; 2 sol. Recbertinch >; 
2 sol. Volbertinch ; 
Judevelde hofdenst: 
12 den. Wygerinch; 12 den. Lubertinch; 
12 den. Walkenhove; 12 den. Kalenhove; 
12 den. Scrempe; 12 den. Volkardinc; 
Lengerike hofdenst: 
2 sol. Rotsinc; 2 sol. Vos; 12 den. Hinrekine; 
12 den. Westendorp; 12 den. Kruse; 
12 den. Johannine; 6 den. Rynge; 6 den. Rynge; 
12 den. Bruneshove; 12 den. Wersdorpe; 12 den. Wersdorpe; 
6 den." Woppendorp; 12 den. Hovestat; 
6 den. Wülfhartdinch 4. 
Verthe hofdenst: 
2 sol. Куке • Blessere; 2 sol. Kevelinctorpe; 
Fol. 66. 2 sol. Kevelinctorpef; 2 sol. Velthus; 2 sol. Blessere ; 
Pensio plebanorum: 
5 marc. Everswincle; 5 marc. Olflon ?; 5 marc. Osterwich. 
Pensio cere danda in Purificatione: 
2 sol. Rokslere; 2 sol. Ascheberge; 2 sol. Busensele ; 
4 sol. Telget; 2 sol. Oldenberge; 2 sol. Everswincle. 
Daghdenst: 
12 sol. Meckinc; 12 sol. preceptor Cumpe; 12 sol. Judevelde; 


з) Vgl. S. 174. — b) g Retb.; vgl. oben S. 170. — °) A add. 
Buschman to. — 4) 6 d. Wülfh. ist in g dem folg. Abschnitt (Verthej 
am Schlusse angefügt. — ®) g Rylee; vgl. S. 174. — f) 2 Kevelinctorm 
nennt auch h fol. 125 u. 18%. 


1) Vgl а. О. — 2) Olfen, Hof u. Ksp. Kr. Lüdinghausen. 
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9 marc. Tylt * prope ^ Everswincle 1; 12 marc. Witinctorp *; 
‚ 18 sol.* Bochem d Volmestene ; 
3 marc. Bobbinch tho Rynhere vel Boynen °; 
12 sol. Suthof * villicus; 12 sol. Rinckenrode villicus *. 
Denarii salis Brochof: 
8 sol. obedientiarius f camere; 
4 sol. Kukelmans to Tunne in par. Rynhere 5. 
kScokop 5 4 sol. Langenhovele in par. Stenvorde 7. 
Mel(lis) Brochof situle dande Martini: 
30 den. Benninch; 10 den. Bracht; 10 den. Tydocke; Fol. 67s. 
20 den. Rynge; 20 den. Woppendorp; 15 den. Hovestat. 
Pisces Brochof dandi cathedra Petri: 
40 den. Alhard. Drossete et relicta Buckestorp de Wybeken- 
lant preposita porrigit; 
6 sol. villicus Verte; 4 sol. ton Berge Nortkerken; 
5 sol. ton Brinke; 2 sol. Verdinctorpe !; 
3 sol. Hagenboke ® in par. Borchorst; 
2 sol. Hoveman upper Geyst. 30 (den.) villicus Cumpe ad fabas x. 
Denarii butiri: 
3 sol, Brochof; 3 sol. Bosensele; 3 sol. Aldorpe ?; 
3 sol. Nortwolde; 18 den. Beveren 19°; 18 den. Tylt. 
Rynvore'! Brochof quivis 2 den.: Bracht to Lare, 
з) g Сус [Lesefehler (c statt t) u. verschrieben], unten fol. 67* u. 
80* richtig; h villicus Telt. — b) A to. — с) h add. villicus. — 
à) add. pertinens? — e) g vill! — f) g obed’. — €) h Küleman. — 
HA add. Brochoff. — i) h Verlinctorpe. — k) g fab‘; so auch * statt 
ta, -Їв im g. 
1) Schulze Tertilt Кар. Everswinkel. — 2) Wettendorf Hof u. Dech, 
| Кєр. Alverskirchen. — 8) Rhynern südl. v. Hamm u. Bónen bei Camen. 
| Dort lag also der Bobbinghof, dessen Lage v. Hatzfeld (Anm. zu Wilm. 
U. B. 744) nicht bestimmen konnte. In Rhynern ist er jetzt unbe- 
' kannt. — 4) Hof u. Bech. Ksp. Amelsbüren; s. oben 8. 167. — 
, 9) Kukelmanns Hof in Ostünnen Ksp. Rhynern, unlängst parzellirt u. 
0 verschwunden. — 6) zum Schuhkauf. h fügt fol 20s erläuternd 
i ma: vel klenegelt. — 7) Bach, Langenhof Ksp. Drensteinfurt. — 8) jetzt 
 Hagebok. — 9) Bech. Aldrup Ksp. Greven. — 10) Amtshof Bevern, ge- 
mami Própstinghof; s. Tibus а. О. 481. — 11) d. i. Fuhren nach dem 
Ehem, wie in den Herforder Heberegistern winvoren u. im Nordwesten 
 Westfalens später Fuhren nach Deventer u. a. unter den Diensten sich 
finden. Vgl. Cod. tr, Westf. I. 91. 
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Molenhove, Eschus, tor Linden, ton Busche, Frederkinch, 
Stertwich, Brucgehus, Burinch, Overdick*, Luderman, tou 
Brincke, Mechlen, Gerdinch, Borneman, ton Berghe, to Horne, 
vicinus suus. 
20 sol. obedientiarius camere ad Rynvore. 

Cumpe Rynvore singulis annis 5 sol.; quivis dabit 
6 (den.) et obulum: Wilminch, Roterdinch, Wernboldinch, 
Middendorp, Hinrekinc, vicinus suus, Esekinch, Stokman, Bune- 
kinch, Ybinch >, Nyhusinch. 

Cumpe sequenti secundo anno Rynvore quivis 8 den. et 
obulum: (to) Gyvenbeke Berndinch, tor Вокер ¢, Dyderkinch 

Fol. 67b. Slorde, Bertoldinch, Volbertinch, Berndinch to Volkinctorpe, 


„to Vol- elm 1 
Mar. Helmordinch. 


Verthe! Rynvore primo? anno quivis 2 den.: 
Ryke, Blessere, Westendorp, Kevelinctorp, ton Velde, Pade, 
Brunsteninch, Suttelget, Ringe. 

Lengerike Rynvore secundo anno quivis 2 den.: 
Duo tho Rynge, Woppendorp, Hovestat, Vos to Gelmere, 
Buschus, Werstorpe, Hinrekinch, Johanninch, Wülfardinc, 
Ro(t)sinch, Lutsinch, Westendorp, Bruneshove. 

Judevelde Rynvore tertio anno quivis 2 den: 
Scrempe, Wolderinch, Volkardinc, Wygerinch, vicinus suus, 
Hagenboke, Lubertinch, Walkenhove, Mersche, Hundebeke, 
Wernboldinch, Kalenhove. 

Dominica Esto mihi Kevelinctorpe 100 rysten vlasses, au- 
cam pinguem, 1 scep. sil. 

Vorhure de agris Brochof et Valthus. 

Losiungere. 

Fol 688. De decima minuta in Gelmere. 

Denarii ad elemosinam in cena Domini: Tydocke 
18 den.; 18 den. Stenhorst; 16 den. Nortwolde; 12 den. tor 
Hove Musne; 8 den. ton Brinke Lembeke. 


a) g Overdich. — b) g Ybnich. — ©) g Beken. — 4) A tertio. 


1) Verth, Hof u. Bsch. Ksp. Telgte. 
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Sequitur officium Suthof. Rynvore cum or- 

ganis: 

18 den. tor Helle ad organa, ad Rynvore 7 den.; 

14 den. alia domus ibidem ad organa, ad Rynvore 7 den.; 

2 sol. Venehus ad organa, ad Rynvore 7 den, ; 

12 den. Wechus prope curiam Lembeke* ad organa, ad Ryn- 
vore 7 den.; 

12 den. Witlere ad organa, ad Rynvore 7 den.; 7 den. alter 
Witlere ad Rynvore ; 

2 sol. Eghardinch ad organa, ad Rynvore 7 den.; 

De hiis dantur litonibus 12 den. 

Suthof dat singulis annis ad Rynvore 5 sol., ad organa 
9 (sol); cellerarius? addat 12 den. 

Glandes Suthof. 

Sequitur officium Ludelinclo!, Porci et herves: 
12 sol. Uphus; 8 sol. Greve; 8 sol. Rolvinch e Fol. 68>. 

8 sol. Freder(k)inch; 8 sol. Wytowe Herdincsele; 
8 sol. ton Brinke. 

Oves ibidem: 2 Stridewide, 2 Bovinch, 2 Wilbran- 
dine, 1 Lutonhem, 2 ton Eque, 2 Werveldorpe 4, 2 Santvord °. 

Rynvore quivis 21 den. singulis annis: Frederkinch f, 
Bolvinch *, Lutenhem, Hasenkamp, Greve Hyrdinesele, Up- 
hus, Wytowe, Witlo. Werveldorpe? 12 den. 

Isti dant alio anno quivis 8 den. et obulum: Brinchus, 
Santvort®, Stridewides, Wilbrandinch, Bovinctorpe, ton Eque; 
de campo ton Vene +. 

Glandes ibidem *. De minuta decima ibidem *. 

Sequitur officium Albachten *. Porci et herves: 
12 sol. ton More, 8 sol. Twenhusen, 8 sol. vicinus suus, 4 


з) h to Oldenberge. — b) g cell’. — c) g Bolvinch. — 4) g Wer- 
neldorpe. — е) g Satford (Korr.) — f) g Froderkinch. — 8) g Scri- 
dere. — b) de campo ton Vene setzt h zur Pensio Wedelinch (s. u.). 


1) Hof u, Bech. Lövelingloh Kep. Amelsbüren; vgl. oben 8. 185. 
— 2) Näheres h fol. 25>. — 8) der einst sogen. Osthof Ksp. Albach- 
ten; vgl. Wilm. U. B. 744 u. Tibus a. O. 425. 
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sol. Rengherinc, 8 sol. Hemekinch, 8 sol. Selekinch, 4 sol. 
Ecginch *. 
Oves ibidem: 2 Engelsvelt® Darvelde, 2 Werninch ¢, 

1 ton More, 2 Suekinctorped, 1 Overwech, 1 Horbeke *. Vil- 
licus dabit 9 crateras synapis f. 

Fol. 68a. Rynvore ibidem: thon More, Venninch, Hemekinch, 
quivis 20 den., faciunt 5 sol. Isti dant quivis 12 den.: Dar- 
velde, Ebbekinch, Wicboldinch, Horbeke °, Ysvordinch. 


Pensio Wydelinch?: 5 marc. villicus ibidem є; 13 
den. Kortenbrok; 13 den. alter Kortenbrok in par. Wernen; 
isti pertinent ad officium Rynkenrode. 4 sol. Engebrucgen* 
to Bulleren Johanni; 3 sol. Hobinch to Sendene; 2k sol. Ke- 
velinctorpe; 2 sol. Evershem servilis to Olflon; 4! sol. Juc- 
wege Albrandinc to Rokeslere; 2= sol. ton Overhus Hillen- 
dorpe servilis in par. Halteren; 12 den. Dykebroch2; 3 sol. 
Dusche Sendene. 


Sequitur officium Bosensele. Porci et herve: 
12 sol. Rokinctorpe; 12 sol. alter Rokinctorpe; 12 sol. Ges- 
sinch; 8 sol. Volkesbeke magna; 8 sol. Hadwordinc; 8 sol. 
Wenninch; 8 sol. Almanninch; 8 sol. Elinch *; 8 sol. Osten- 
dorpe; 8 sol. Velthus; 8 sol. Wolkade; 3 sol. Ebbekinch ; 
4 sol. villicus pro porcis. 


Oves Bosensele: 1 Rokinetorpe, : 2 Gessinch», 2 Ko- 
кее 4, 2 Welsinch', 1 Deylinch, 2 Ovetkorn, 2 ton Hulse. 


з) g Ecgnich. — b) h Engelswyck. — ©) h Wennynch. — à) h da- 
für Wicboldinch. — e) h Haerbeke. — f) g synapii. — 8) Zu ergänzen 
ist hier nach h: Wedelinch pisces: — b) g Enbrucgen. — i) g Jo. НЕ. 
—  h 1. — 1) h 3. — m) h 4. — 2) h Dikedorpe. — °) g Elnich. — 
P) g Gossinch. — 4) д Lukelhem; в. u. — 7) g Volsinch, ogl. unten; 
h Weltzinch. 


1) Burg Wedelinch alias Schonebeck Ksp. Roxel wurde (vgl. Nies, 
M. U. S. VII. 482) gegen 1898 vom Domkapitel erworben; den Wide- 
linchof aber besass dasselbe schon 1965; s. Wilm. U. B. 744. Er be 
nach dem Zusatze a, а. О. im Ksp. Albachten (vgl. Tib. a. О, 425). E» ist 
Schulze Wierlings Hof dort. 
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Hofdenst Bosensele: 12 den. Hillebrandinch to Lette*; Fol. 68ab. 
= 19 den. Hadwordinch; 12 den. Deylinch; 16 den. Kukelhem; 
12 den. Harberget; 12 den. Harberge>; 18 den. Harberge 
magni; 10 den. Volkesbeke®; 12 den. Hulse; 12 den. tor 
' Linden; 2 sol. Ovetkorn; 18 den. Wolkade; 12 den. Ebbekinch 

Alstede; 12 den. Altmanninch 3; 16 den. Gessinc; 20 den. Bru- 
nach; 2 sol. Werninch °; 12 den. Syvordinc to Scopinghen 1; 12 
(den.) Rysenbeke bursa; 18 den. Welsinch; 6 sol. villicus Bosen- 
sle; 12 den. Ulenbrock ; 12 den. Elinch f; 12 den. Ostendorp; 12 
den. Volker to Were in Legden; 12 den. Hesselinc, 12 den. tor 
| Wort. 

In circumcisione Domini quilibet 4 den. pro tortis tor 


hyensprake. 
| 


Pisces Bosensele cathedra Petri: 

4 sol. Rysenbeke bursa; 12 den. Edekinch $; 
4 sol. (to) Were Volker (in) Legden. 

Rynvore Bosensele quivis 7 den. et obulum: Osten- 
| dorpe, Velthus, Edekinch s duplum, Bruninch, Volkes(beke), 
ambo to Herberge, Hulsowe, Ulenbrok, Hesselinc, Welsinch 
duplum, Wenninch*, Gessinch, Wolkade, Ovetkorn. 

Isti dant alio anno similiter quivis 7 den. et obulum: 
Rolvinch, Rokinetorpe, Hadwordinch, Elinch, Alman, tor 
Linden, Wenninch, Rokinctorpe. 

Sequitur officium Aldorpe?, Denarii deci-Fol. 69s, 

| males: 

| 30 den. preceptor Drenctorpe!?; 4 sol. Spra(c)lo $ pertinens 
priorisse trans Aquas; 

| 40 den. ton Brincke iuxta Sconevlete pertinens Bisscopinch 

Got. ; 
| 3 sol. Hassekenhof to Hemberge * pertinens claustro Egidii; 
| 


з) g Lettes. — b) richtig wohl Volkesbeke; vgl. h. — ©) g Volkes- 
beke; statt 10 d. wohl richtig 20 d. — 4) g sonst u. h Alman(ninch). — 
€) g sonst u. h Wennynch. — f) g Elnich; vgl. unten. — 8) richtig wohl 
| Ebbekinch (s. ob.). — b) unrichtig hier (vgl. unten u. h). — D g her 
& in Folg. Drenttorpe. 











| 1) in Bech. Heven nach h. — 2) Vgl. Wilm. U. B. 990. — 3) Schulze 
| Sprakel Bach. Sprakel Ksp. Ueberwasser (Münster). 
12 
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3 sol. Hermanninch to Getelinctorpe pertinens ad officium 
infirmorum ; 
2 sol tor Loge in par. Greven pertinens Berm. Steveninch; 
8 sol. Aldendorpe in par. Hondorpe. pertinens Alhardo 
Drosseten. 
Aldorpe porci et herve: 
12 sol. tor Styge Brinctorpe; 12 sol. Vedderinch; 
12 sol ton Winckele; 12 sol. preceptor Hemberge Unekinch; 
8 sol. Wichtorpe; 8 sol. Rickardinc; 4 sol. Vogelerse; 
4 sol. Tuneman; 8 sol. Grotoem; 8 sol. Holendere; 
8 sol. Christinenhove *; 4 sol. Hake. 
Gymte preceptum: 
8 sol. Hobertinch ; 4 sol. Elverkinch; 4 sol. Woltman; 
8 sol. Gerdinch to Bocholte; 4 sol. Wissinch; 
8 sol. Albrinc; 8 sol. Rosendal; 4 sol. Lofblesere. 
Hemberge preceptum: 
8 sol Hesselinch; 4 sol. Hermanninch uppen Senego >; 
8 sol. Hameco ton Brincke in par. Sorbeke. 
Fol. 695. Drenctorpe herve: 
4 sol. Wevelinctorpe; 4 sol Conradinc; 8 sol. Kokenbrinch; 
8 sol. Johanninch; 8 sol. tor Stege Bunstorp; 
8 sol. Sudendorp. 
Aldorpe oves: 
1 Denkelinctorp; 2 Drenctorpe; 2 Glane; 1 Sudendorp; 
1 Unekinch to Hütinctorpe; 2 Ludgerine; 1 ton Overe; 
1 Wesselinch to Bocholte. 
Aldorpe mellis situle; Martini dandi: 
10 den. Sepelehove *; 10 den. Sudendorp; 
20 den. Drenctorp preceptor; 10 den. to Glane; 
30 den. Morre; 10 den. Velttorpe; 30 den. uppen Senego. 
Urne mellis: 2 Smydehusen servilis; 1 tor Dard servilis; 
3 urn. Jukmer pertinens Korf; 3 urn. Toppeshof ; 
2 urn. Hokenbeke; 2 urn. Sudendorp. 


a) g Christinensone, — b) g Sonego. — ©) g Sepelehorne. 
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Pisces Aldorpe: 
3 sol. preceptor Gymthe; 2 sol. Deylinch *; 18 den. Albrinch; 
18 den. Knippenbergheshove^ to Wechte® in par. Len- 
gerike pertinens fratribus van Münstere. 
De minuta decima. De agnellis. De nauca. 
De indagine Stouowed. Losiunge(re). 
Aldorpe hyensproke dominica Iudica dabit 7 sol. 6 
den. caseales den., ita quod preceptor Drenctorpe congregabit 
de suis subditis de quolibet 2 den. et obulum; de hiis dabit 
celler(ario) З sol. 9 den.; residuum ipse optinebit. Villicus 
Aldorpe congregabit de aliis preceptis et dabit similiter 3 sol. 
3 den. et 6 den. caseales; residuum ipse obtinebit. Fol. 708, 
Rynvore Aldorpe 3 sol. 3 den.; net 6 den” 
Drenctorpe* 3 sol. 3 den.; 12 den. den. caseales. 


Sequitur officium Puningen. Denarii pensio- 
jaum et decimalium dandi Magni martyris in Evers- 
| winckele : 


 2sol 3 den. Bornevelde ad luminariaf; 3 sol. Gerdinch 
to Versmele Hartwinich Vreken(horst) ; 
18 den. Wolterinchs ibidem; 12 den. Spekhus; 
12 den. Wicgerincbrok; 7 den. tor Heyde; 
d sol 3 den. Deckenbroch; З sol. 3 den.» Dekenbroch 
pertinens Alhardo Drosten ; 
30 den. Evenesch pertinens abbatisse S. Marie; 


in par. Alveskerken 10 sol. curtis Everde; 
6 den. casa to Everde; 14 den. tor Loge; 
3 sol. in den Lo pertinens Vynnenberg; 2 sol. dos Alveskerken ; 
8 den. Hokenbeke plebano! pertinens; 5 sol. curtis Ho- 
kenbeke ; . 
14 den. Rederinch to Hokenbeke; 6 den. Gerwininch; 


Telget in parochia 18 den. Elekinch; 
2 sol. iudex in den Berlere; 18 den. Elbertinch in den Berlere; 
16 den. Dethardinch; 4 sol. Rumpeshorst ; 


а) h Drylingen. — *) g Kinppenb. — c) g Wochte. — d) richtig wohl 
Rovere. — е) g Derenctorpe. — f) g I. — 8) h Woltmerinch. — b) В 
dd. alter. — i) 9 plb!o. 


12* 
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2 sol. Delsen; 3 sol. 3 den. Rüwenberghe; 
Fol 70b. 3 sol. Berseten; 6 den. Hümele Rembert; 
6 деп. Dufhus* pertinens Vinnenberg ; 


Wes(t)beveren in par. 12 den. ton Mersche; 
12 den. Osthof; 12 den. ton Slade; 
12 den. Dichof Luste>; 8 den. Hemekinch; 
9 den. tor Hove. 
Scokop Puningen eum minuta iustitia — per— 
tinent pleno iure — crastino Remigii: | 
4 sol. Ropere Oldenhoetman °; 20 den. domus vicina ibidem ; 
6 sol. Leverinctorpe; 10 den. Deypenbrok ; 
8 den. Marquardinc et obulum; 8 den. Osthus et ob.; 
* den. Waterhus; 8 den. iudex Everde et ob.; 
32 den. Stalbolt et ob.; 7 den. Verte; . 
17 den. Vromoldinch ob.; 28 den. Dankmer ob.; 
8 den. ton Staden ob.; 8 den. Remvordinch® ob. ; 
8 den. Johanninch Lacseten ob.; 8 den. Levoldinch ob. ; 
* den. Likenbrok*; 7 den. Crechem; 
7 den. Velthus; 18 den. Dontynch ; 
16 den. tor Beke magna; 18 den. Berseten; 
6 den. Elbertinch villicus; 9 den. ton Berge. 
Puningen porci et herve: 
12 sol. tor Beke magna; 12 sol. Berseten ; 
12 sol ton Staden; 12 sol. Johannine Lacseten ; 
8 sol. Stalbolt; 8 sol. Osthus; 8 sol. Dykedorpe; 
8 sol. Vromoldine; 8 sol. Dankmer; 
Fol 11а. 8 sol. Marquardinc; 8 sol. Suderesch; 
8 sol. Dontinch; 8 sol Berseten; 8 sol. Levoldinc; 
8 sol. Waterhus; 8 sol. Remvordinch f; 
8 sol. tor Beke et dimidium; 8 sol. iudex Everde; 
3 sol. Esselin tor Beke; 


з) g Dulfhus; h Düfhus. — >) h to Langen. — °) g Oldenholtman.. 
— 4) g Ronvordinch. — е) g Lokenbrok. — f) g Reynordinch. 


]) Püning, Hof u. Bsch. Ksp. Alverskirchen. 
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Oves Puningen: 
1 Dankmer, 1 Dontinch, 1 Velthus, 1 Vromoldinch, 1 Lac- 
seten, 1 Dykedorpe. 
Pisces: 2 sol. Krechem; 2 sol iudex Everde. 
Yedemswyn!: Symon Tylman to Bekeseten ;* 
Oldenhotman; Krechem; Veltorpe. 
Minuta decima ibidem. Losiungere*. 
Sequitur officium Musne?. Denarii pensio- 
zum et decimalium dandi Magni martyris in Evers- 
winkele : 
in раг. Westbeveren* 3 den. Monekeman, 1 den. ad lumin.; 
3 den. Nysinch, 1 den. ad lumin.*; 3 den. Wichardinc; 
10 den. Smydine, 2 den. ad lumin.; 18 den. Levinch; 
20 den. Meninch; 16 den. Overkamp; 17 den. Tesekinc ; 
2 sol. Golderinc, 3 den. ad lumin.?; 12 den. Wetekamp; 
18 den. Sickine; 14 den. Resekanth *; 
Everswinkele in par. 18 den. Dikhus, 3 den. ad lum. 
2| den. Drenbrugen Berndinch; 31 den. Kredinch; 
6 den. Credenhus to Walgarden; 33 den. Schüvotinch to Fol. 21. 
Luckinctorpe; 6 den. Suttorpe casa; 
6 sol. Stenhof, 3 den. ad lumin.!; 2 sol. Westhus 8 to Vers- 
mele; 1 den. Rothus; 12 den. Hulshof; 
4 sol. Erthe magna; 12 den. tor Scoppen; 
2 sol. Dethardinch; 2 sol. ton Mere; . 
5 sol. ton Brincke, 3 den. ad lumin.; 
3 sol. villicus Versmele, 3 den. ad lumin.; 
6 sol. curia Wardenhorst, 3 den. ad lumin.; 
4 sol. Winckelseten, 3 den. ad lumin.; 
12 den. Winckelseten; 10 den. curtis Henge; 
Telget in par. 12 den. Dynninch, 3 den. ad lum. ^; 


3) Vgl. Cod. tr. W. 1. 93. — b) g Westberveren. — 
© g L — ã g I. — e) h Rescinch. — f) g lum. — 8) h villicus. 





1) S. Cod. tr. Westf. I. 162. — 2) Selbe werden anderswo auch 
%swinnere genannt. — 3) Schulze zur Müssen Dech, Müssingen Кер. 


Rrerswinkel. 
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16 den. Wyck*, 18 den. de pu(llis); 12 den. Wyk parva; 
4 sol. Swinhorst; 4 sol. Regewordine, 4 den. ad lum.; 
12 den. de Nysinch vryhus; 
Alveskerke (in) par. 10 den. Bruegehus tor Angle; 
10 den. Hagelhus?; 6 den. tor Vorste; 12 den. Schurhus; 
9 den. Gerwinich. 
Vlaspenninge et minnenpenninge: 
in par. Everswinckele 2 den. longus Graftorpe °; 
2 den. Rederinch; 8 den. Nyman Nortorpe; 
3 den. Witte upper Angle; 3 den. Luckinctorpe parva; 
3 den. Ertmerinch ; 
З den. Hoveman magna; 3 den. Hoveman magna d: 
3 den. Wolderkinch; 4 den. Dykedorpe; 
2 den. Cluwen; 2 den. Ostendorp ; 
2 den. Levoldinch; 3 den. Overveldinch; 
3 den. ton Berghe; 3 den. Hekhus; 
3 den. Erte; 3 den. alter Erte; 
Fol 72», 3 den. Kynderhus 1; 3 den. Darphove® ?; 
Alveskerken in par. 3 den. Grollo; 3 den. Scemhus !; 
3 den. Ywanshus Sunnendagh; 3 den. Dethardinch. 
Dolberge 16 den. Drenhusen Gusne; 
Millite vel Warendorpe 2 den. Smydinch (to) Smy- 
dehusen ; 
Sutkerke 2 sol, Uphus upper Wonne: 
Selhem 3 2 sol. Conr. to Buckesvorde; 
Amelincburen 3 sol. Milinch; 
Sendenhorst 12 (den. Elmhorst ton Tye Emesbroch. 
Musne scokops cum minuta iusticia — pleno 
jure pertinent ecclesie —: 
8 den. Ha(s)lake; 12 den. tor Hove (et) obulum; 
4 sol. ton Wolde; 8 den. Suttorpe; 
12 den. Werle vel porcum ; 8 den. Overberg to Bekeseten pro sale; 
a) g Wyik. — b) h Haghenhus. — с) g Grascorpe. — 4) richtig 
wohl parva. — e) h lutteke hove Darphorne. — f) g Stemhus, — 
8) д scopok. 


1) die Kinderhove to Erten; vgl. a. O. auch über die anderen Höfe 
. hier. — 2) wohl die Hove to Horne Ksp. Everswinkel (a. О. S. 169), 
nicht de luttike hove to Darphorne Ksp. Warendorf (a. O. S. 161). — 
3) Selm Kr. Lüdinghausen. 
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9 sol. Wissinch quadrante minus; 18 den. Berseten obul(o) 
(minus) *; 
12 den. Hulshus (et) ob.; 12 den. Vornen (et) ob.; 2 sol. 
Esselinch quadrante minus; 
21 den, tor Hove (et) ob.; 17 den. Suttorpe et ob.; 
27 den. ton Mere? ob.; 27 den. ton Меге et ob.; 
17 den. Rothege 4 ob.; 27 den. Walgarden * ob. 
21 den. Walgardenf ob.; 10 den. Tuthem € ob; 
12 den. tor Hove ob.; 10 den. tor Hege; 
9 den. Stelthove ob.; 11 den. Slede; 
3 sol. Rotonenerictorpe*; 11 den. Merkelinctorpe *; 
9 den. tor Hove. 
Musne porci et herve: 8 зо]. tor Hove Norttorpe; 
12 sol. ton Mere; 12 sol. Suttorpe Nyhus; 
12 sol. Berseten; 12 sol. Rothege; 
6 sol. Walgarden; 8 sol. Nortorpe; 
8 sol. tor Hove Luckinctorpe; 8 во]. Wissinch; 
3 sol. Suttorpe; 8 sol. Hoveman. 
Oves Musne: 1 Suttorpe. 
Minuta decima ibidem. Losiungere. 
Cellerarius! habebit tertiam partem glandium de villico 
Musne, Umgrove, de Suttorpe. Vedemswyn: Hulse, Vorne, 
ton Wolde, to Slede, Greve, Tuthem €. 
Sequitur officium Beverenk. Denarii deci- 
males in par. Telget: 
21 den. Hartwininch!; 2 sol Hohus; 3 sol. Albrandinc; 
21 den. Middendorp ob.; 20 den. Nyhus to Vechtorpe; 
20 den. Gatteloge; 21 den. Remekamp Otberdinch =; 
12 den. Rumpeshorst Tydericus de Edelsetorp; 2 sol. tor 
Boke servilis ; 
18 den. Bochorne pertinens Vrekenhorst; 30 den. Peperhove; 
a) h 17% d. — *) h add. Hinr. — ©) h add. Joh. — 4) g Rot- 
hove; vgl. unten и. h. — ©) h add. Osthove. — f) h add. Hinr. — 
5) h richtig Tuthove (Cod. tr. W. I. p. 153: Tuthehove; vgl. р. 89); 
g Cuthem (Lesefehler). — h) richtig wohl Rotmanninctorpe. — D g Cel- 
lar. — к) g Berveren; dagl. unten in den Ueberschriften. — 1) g Hart 


winnich. — ™) g Octerdinch. 


1) Rottrup u. Merkentrup Кэр. Ennigerloh. "Vgl. a. О. Reg. s. v. 


Fol, 72v, 


184 


30 den. Ostdodeslo; 3 sol.* Poloninch*; 3 sol. villicus 
Dodeslo ; 

1 den. domina Vechtorpe. 

In par. Ostbeveren denarii decimales: 30 den. 

Schirlo magna; 17 den. Suthus; 

17 den. Elhardinc; 21° den. Albertinch; 

4 sol. ton Hulse 2!/, den.; 18 den. Lohof; 

17 den. Wissekinch; 17 den. Volbertinch; 

11 den. Robertinch; 3 sol. Rutwinkele 2!/, den.; 

2 den. et ob. Ricbertinch; 12 den. Wischus 1; 

2 sol. Nyhof to Beveren; 4 sol. 6 den. ton Busche; 

4 sol. Halstenbeke; 2 sol. Wicbertinch; 

Fol. 738. 7 den. Bechove; 5 sol. Ludolvinch curtis; 

2 sol. ton Scheven 2!/, den.; 14 den. Boynch*; 

З sol. Alferdinch; 71, den. Haverwisch ; 

16 den. et ob. Tuthelf servilis; 2 sol. Oldehof to Mersbeke; 

30 den. Westhus; 18 den. Lewestevord 8; 

16 den. eb. ton Bromen; idem 18 sol. de pensione et 
" receptus est in concambium et curtis Deypehof in par. 
Nortwolde. Item Bromen dabit pro poreo 2 sol. pro 
molendino in Telget, sed, si glandes habuerit, dabit 
porcum. 

Enen in par.: 3 den. Monekeman, 3 den. ad lumin.; 

2 sol. Osterenen; 16 den.» Middendorp ; 

3 den. due domus to Vrylinch; 9 den. Rothove; 

22 den. Süthus to Bekeseten; 12 den. Osthof to Enen; 

2 sol. to Scaden; 15 den. Middendorp. 

Beveren minuta iustitia — pertinent iure servi- 
tutis —: 

3 sol. Bekeseten 2 den.; 2 sol. Tylti ibidem ob.; 

37 den. Osterenen; 10 den. Alveshem ; 

81 den. Krawinkele quadr.; 42 den. Detmarinch З quadr. ; 

52 den. Elverkinch *; 3 sol. ton Vorde &; 


a) Soh; g den. —b) Rdbem. v. andrer Hd.: Nota: Poleminch 3 s. 
— €) h 17. — 4) g Wisthus. — е) h Boynynch. — f) g Tuchel, dsgl. us- 
ien; h Tutheil (= te Utheil), unten Utheil. — 8) À Leweschevord. — 
b) Spätere Rdbem. 3 s. — i) g Cylt. — X) h add. 3 quadr. 
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44 den. Spelebrinch iudex 3 quadr.; 2 sol.  Everwininch 
obulo minus; 
3 sol. Westhus to Mersbeke 5 quad.; 39 den. Stotere 
Tuthel quadr.; 
39 den. Smydineh quadr.;30 den. Ostendorpe quadr.; 
39 den. ton Brinche quadr.; 39 den. byn Weghe quadr.; 
4 den. Holenseten* Monich quadr.; 52 den. Hesselinch 
3 quadr. ; 
2 sol. Stelthove; 8 sol. villicus Beveren? de molendino. 
Beveren porci et herve: 8 sol. Elverkinch; 
8 sol. Hesselinch ; 8 sol. Middendorp ; Fol. 73b. 
8 sol. Detmerinch; 3 sol. Osterenen. 
| Pisces Beveren: 2 sol. Mersbeke; 6 sol. villicus tor 
| It: Vedemswyn: Wichman to Mersbeke, Tuthel, Smy- 
dineh, ton Brincke, Bromen, Westhus, Wechus. 
De minuta decima afhoste!. Losiuncere. 
Telget denarii areales; pulli ibidem. Domus 
gograviatus in oppido Telget locata est. 
Sequitur officium Rynckenrode. Denarii area- 
les dandi Michaelis: 
3 sol. Hushamme; 3 sol. villicus Byschopinch ; 
2 sol. Welpinctorpe; 2 sol. Welpinctorpe pertinens Jo. de 
Ascheberghe ; 
12 den. Ossenbeke Northus in Stenvorde; 12 den. Ruplo; 
18 den. Hovestat in Alberteslo; 12 den. Storminch; 
2 sol. curtis Romoldinch Alberteslo; 12 den. domus Ro- 
moldinch to Alberteslo ; 
12 den. Mengerinch. 


Vlaspenninge Rynckenrode. Feria IL post He- 


3) g Holsenten. — >) g Berveren. — °) g Су}. 


1) Viehzehnter; vgl. Wüste in d. Ztschr. des Berg. Gesch. Ver. 
IX. 12 f. 
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migii hyensproke quivis dabit 2 den.: Aldorpe*, Dorlo, iudex 
Ekesbeke, ton Holte, Dúse, Wostehof, Bulreman, Duvel, duo 
Krudebedorpe, Арег °, Molenhovestat, Osthus, tres to Hamme, 
Bilreman, tor Hare’, Senghehove, Balke, Hushamme 1, Wo- 
stene, Keteringen. | 

Rynvore quivis 3 den.: duo Krudebedorpe, Bosinctorpe, 

Fol. 74». Sutvorsthovele, tor Hare, Wissinch, duo to Hamme, 
Aldarp*, Ekesbeke, Husammet, Sengehove, Honschemme *, 
Rolvinch e, Wichbertinch, ton Velde *. 

Isti sequentes quilibet dabit 7 den. quadrante minus: 
Perlinctorpe, Leverinctorpe, Edelinctorpe, Stenhorst, Rolvinch, 
Wenemerinctorpe, Honschemme ; Horstorpe dubium quantum. 

Denarii lignorum primo anno; quivis 3 den.: 
tor Hare, Husammet, Sengehove, duo Krudebedorpe, Vos to 
Hamme, alter ibidem, Aldorpe, Bulreman, Bilreman to Ekes- 
beke, Bosinctorpe, Vorwark, Wostene. 

Alio anno denarii lignorum; quivis 3 den.: Ascheberghef, 
Vorsthovele, Wenemerrinctorpe, Perlinctorpe, Leverinctorpe t, 
tor Geyst, Horstorpe, Ekesbeke. 

Isti dant quivis 6 den. quadrante minus: Leverinctorpe, 
Honscemme, Rolvinch, Stenhorst. 

Daghdenst; Petri ad cathedram Rynkenrode quivis da- 
bit 12 den.: Perlinctorpe, Senghehove, Edelinctorpe, Leverinc- 
torpe, Rolvinch, Honschemme, Horstorpe, Stenhorst, Wene- 
merinctorpe h, Sutvorsthovele, Wissinch. 

12 sol. villicus; dicit, quod non teneatur, quod 
dubium. 


Hii dabunt ova; quivis uno anno denarium, alio anno 
obulum Petri dabunt: Vos to Hamme, alter to Hamme, tor 
Beke, tor Wostene, ton Holte, Bulreman. 

Pisces dandi Petri tor hyensprake: 

2 sol Vogelvelt Haselborch! to Ascheberge; 


3) h Daldorpe. — >) h Beer. — с) g Hares, im Folg. м. h Hare. 
— 4) h Husammet; vgl. oben u. unten. — ©) gehört in h sum folg. 
Abschnitt; vgl. g daselbst. — f) In g steht Ascheb. vor quivis 3 d. — 
8) g Korr. v. andrer Hd. statt Edelinctorpe. — h) g Wenerinctorpe. 
— i) richtig wohl Haselberch. 
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21* den. Honscemme; 13!/, den. Wostene ; 
42 den. Kortebroch; 3 sol. 2 den. Kortenbrok; 
8 den. Husammet; 8 den. Sengehove; 
8 den. Krudebedorp; 2 den. alter Krudebedorp; Fol. 74b.. 
2 den. Aldorpe>; 2 den. Bilreman Ekesbeke; 
3 ob. Vos to Hamme; 2 den. alter to Hamme; 
2 den. Rolvinch; 2 den. Wichbrachtinch ; 
2 den. Perlinctorpe; 1 den. Sutvorsthovele; 
2 den. Nortvorsthove(le) Wisse®; 2 den. We(ne)merinctorpe; 
2 den. Bosinctorpe; 2 den. Stenhorst ; 
2 den. Vorwerk; 2 den. tor Geyst; 
2 den. Horstorpe ; 2 den. tor Hare; 
à ob. tor Beke; 3 ob. ton Holte; 
3 ob. ton Hamme; 3 ob. ton Velde; 
8 ob. tor Brucghen Nortkerke &; 3 ob, e Bulreman. 
Denarii salis: 8 den. Overberch; 3 sol. Ekesbeke 
Bilreman. 
Rynkenrode porci et herve: 8 sol. Edelinctorpe; 
8 sol. Ascheberghe; 8 sol. Stenhorst; 
8 sol. Krudebedorpe; & sol. Senghove; 8 sol. Bosinetorpe. 
Oves Rynkenrode: 1 Honscemme, 
1 Werenbertinch, 2 Perlinctorpe, 
2 Vos to Hamme, 1 to Hamme, 
1 to Hamme, 1 Wenemerrinctorpe ; 
Otmerinctorpe curia — permutata est pro Hoboldinch — 
13 den.; vilicus dabit tertiam garbam, 2 messores, 6 sol. 
vel 6 porcos; 
2 sol. Stubbe, 4 pull, 40 ova; 
2 sol. Kleyman; 2 sol. Kerl; 
2 sol. in den Lo; 6 den. Poppenhorstf casa, 6 pull.; Fol. 758, 
П den. domus Gerwini; 2 sol. Aschege, 2 pull.; 
2 sol. Ruwekamp. 


a) À 95. — b) h Daldorpe. — c) h Wissinc. — 4) scheint hieher 
zu gehören; es steht unter Brucghen u. über Overberch in besonderer 
Zeile, — ©) h 2 d. — f) h Pepenhorst. 
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Minuta decima Rynkenrode. Losiungere. 
Sequitur officium Lembeke!. Denarii deci- 
males: 12 den. Eylhardinch iuxta curiam; 
12 den. Eppinch; 12 den. Betelinctorpe °; 
12 den. Dege tor Schuren; 2 sol. Westenvelde Wisse >; 
12 den. Camphus; 8 den. Frederkinc; 
12 den. Northowe* pertinens Metten; colit villicus Ble- 
tinctorpe ; 
2 sol. Brinkhus; 2 sol. Kulinctorpe; 
3 sol. Willinch to Lare; 18 den. Kulinctorpe Raterdinc; 
15 den. Wernerinch; 12 den. Menninch to Kulinctorpe; 
4 sol. 6 den. Westerhof; 14 sol. Hutinctorpe magna; 
2 sol. (Hutinctorpe) parva; 6 sol. Nyhof; 
30 den. Wostene; 38 den. Cumpe Detmerinch ; 
3 sol. Bodinch; 30 den. Willinch to Vowinckele Lare; 
6 den. Suderholte; 3 den. Deghe Burmester; 
6 sol. Bovinch villicus; 2 sol. tor Wort; 
18 den. Wische Mensinch; 6 den. Klaholte; 
8 den. ton Baken; 12 den. Slyke; 
12 den. Beddinch to Wevelinctorpe4 in par. Borchorst. 
Fol. 75b, Lembeke porci* et herve: 12 sol. Syvordinch ; 
12 sol. Veltorpe; 8 sol. Doblere upperf А; 
8 sol. Elhardinch; 8 sol. Langenhorst; 
8 sol. Bletinctorpe; 8 sol. Eppinch; 
8 sol. Wintercamp ; 4 sol. Unekinch 8; 
8 sol. Rolvinch to Holenbeke; 7 sol. Rengerinch è; 
8 sol. ton Broke; 12 sol. Odinch. 
Oves Lembeke: 2 Gresbekei, 1 Rolvinch to Poppen- 
beke X, 
2 Ellvere to Gantevechte, 2 Bovinch to Gantevechte, 
1 Betelinctorpe, 1 Edinch, 1 Rudwich, 2 Veltorpe, 
2 Welderinch. 
a) h Bletinctorpe hier. — *) h Wissinch. — c) g Northouve. — 
4) g. Wenelinctorpe. — е) g porcos. — f) g wpper. — Е) g unten u. А 


Hunekinch. — В) wechselnd mit Lengerinch in g u. h anscheinend. — 
i) g Gresboke; 8. unten и. h fol. 24b. — X) h u. 4 richtig Holenbeke. 


1) Lembeck Ksp. Altenberge. Ueber die Lage der folg. Höfe vgl 
unten i. 
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RynvoreLembeke uno anno maior; quilibet 8 den.: 
to Broke, Rudwich, Odinch, Hünekinch, Ratgot, Edekinch, 
Honhorst, Dobelere, Drenhusen, Holenbeke, ton Brincke, Lan- 
genhorst duplum, Raterdinch. 

Lembeke Rynvore minor alio anno; quilibet 8 den.: 
Syvordinch, Bletinctorpe, Pleynch*, Lengerinch iuxta curiam, 
Welterinch®, Gresbeke, Eppinch. 

Widegelt; quilibet 3 ob.: Langenhorst duplum, 
Unekinch, ton Broke, Edinch, Lengerinch, Pleynch, Welterinch °, 
Gresbeke, Honhorst, Eppinch, Bletinctorpe, Dobelere upper А, 
Syvordinch, Ratgot, Drenhusen, Raterdinc, Lubbertinch upper 
А, Odinch , Betelinctorpe, 6 den. Tylt, 1 den. Elbertinch, 1 
den. Lubbertinch upper А. 

Obuli ad balnea ibidem; quivis dabit obulum: Rat- Fol. 76». 
got iuxta curiam, Rudwich, Odinch, Pleynch, Eppinch Klup- 
pelinctorpe, Dobelere, Welterinch, Syvordinch, Winttercamp, 
Drenhusen, Blettinctorp, Langenhorst duplum, Holenbeke Vel- 
torpe, ton Broke, Doblere, Hünckinc, Betelinctorpe, Rater- 
dinch, Lengerinch, Gresbeke, Honhorst, Edinch, ton Brincke. 

Pisees: 18 den. Cumpe ton Brinke; 5 sol. Welete 
Hobinch; 2 sol. Raterdinch Westenvelde; 3 sol. leves Laster- 
busen iuxta Nyenborg; 20 den. Stokhem prope Scopinghen; 
‚5 sol. leves Osterlo Grotehus prope Alten; 5 sol. leves Ha- 
kengor Alten; 30 den. Tesinch prope Bilrebeke. 

Mel: situle 2 Selen; 1 urna Vesche. 

Losiungere. 

Sequitur officium Nortwolde. Denarii deci- 
males: 

4 sol. Hesseldom; 4 Welinch; , 

4 sol. Conradinch; 4 sol. Grymoldinch ; 

4 sol. Deypehof servilis; 4 sol. Osterhof; 

3 sol. Sissinctorp; 4 sol. 3 den. Vrowininch; 

2 sol. Robertinch; 2 sol. tor Hart servilis; 

2 sol. Stempinch; 2 sol. Selekinch servilis; 

2 sol. Gudendorp Elhardinch; 12 den. Kutelinctorpe; 
2 sol. Rolandinch; 12 den. Smydinch servilis; 

а) h Pleginch, — *) д Wolterinch. — el g Weltorinch. — d) g Solen; 
ogl. h и. 4. 


Fol. 76%. 


Fol. 77. 
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27 den. Suttorpe Burmester; 20 den. Wyndinch *; 
18 den. Ruschove; 18 den. Marquardinch; 
14 den. Nyhus; 14 den. Erpinchove Egelshove; 
20 den. Elshove; 15 den. Goldsmidinch; 
18 den. uppen Velde; 10 den. Lentfordinch; 
2 sol. Sissinctorp; 18 den. Helmerkinch. 
Nortwolde porci et herve: 12 sol. ton Spikere; 
8 sol. tor Word; 8 sol. Munsterwech ; 
8 sol. Salekinch; 8 sol. Esselinch uppen Cleye; 
8 sol uppen è Cleye; 8 sol. Vüllenoge °; 
8 sol. Borchardinch ; 6 sol. ton Hecke; 
8 sol. Volbertinch et dimidium 4; 8 sol. tor Hard; 
8 sol. Olrekinch; 3 sol. Gerdinch; 4 sol. Brücgehus; 
8 sol. Vockinch; 8 sol. Denkerinch; 8° sol. Deypenhof; 
8 sol. Lengerinch. 

Nortwolde oves: 1 Smydinch, 1 Lepperinch, 1 Guden- 
dorp, 1 Hulse, 1 tor Brücgen, 1 ton Velde. 

Pisces: 5 sol. Landerkeshem !; 2 sol. Halstendorp; 5 
sol. Wadenhem f 2, 

Rynvore Nortwolde Kleyklucht 3 quivis 10 den.: 
Monsterwech, Kleiman, Essinch, Spikerman, Vüllenoge, Halsten- 
dorpe. 

Rynvore Schipbroke * secundo anno quilibet 10 den.: 
Olrekinch, tor Brucgen, Volbertinch, Vockinch, ton Velde, 
Gerwordinch, tor Hard, Honhorst, tho Hecke, Denkerinch, 
Wevelinetorpe b, tor Word 5. 

Rynvore Renerklucht tertio anno quivis 5 den. et 
obulum: Borchardine 6, Santhove 7, Gerdinch £, Elbertinch, Lan- 


a) h Wynmanninch; ¢ Winink. — b) g upper. — €) h Vollage. 
— 4) h 9 sol. — e) h 4. — f) g Wademhem. — 8) h Schetbrock. — 
h) g Wenelinctorpe; vgl. i fol. 23. 


1) Dech, Landersum Ksp. Neuenkirchen. Näheres h fol. 24s, — 
2) Bech, Wadelheim Ksp. Rheine. Näheres h a. О. — 3) Klucht (Kluft, 
von chlioban, klauben) — Abteilung; in Coesfeld, Bocholt u. a. O. wer- 
den die Stadtviertel so genannt. — 4) Bech, Scheddebrock Ksp. Nord- 
walde. — 5) Ksp. Altenberge nach i (s. u.). — 6) jetzt Borcherding oder 
Borchert; s. S. 126 Anm. 5. — 7) Ksp. Emsdetten wohl (s. i fol. 2s). 
— 8) jetzt Gerding oder Gehring; s. S. 126 Anm. 6. 
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derkeshem *, Hümeldorpe !, Hartwininch*, Wicgerinch *, 
Wadenhem, Vorwerk 5, Haswide *, tor Hove, Helmerdinch 5, 
Wort. | 
Nortwolde de Garthus 4 таге.; de areis 4 sol. 


Daghdenst Nortwolde: 30 sol. in nativitate Christi; 
16 sol. innocentum. 
Losiungere tynspenninge. 30 sol. in cena Domini. 


Northof* officium dapiferatus. Villicus 2 porcos 
ad refectorium, 9 pullos. 


30 sol. villieus Northof; 12 den. villicus Bletinctorp per- 
tinens episcopo; 26 den. Dichtelinch* servus minutam de- 
imam; 12 den. ton Hulse servilis; 12 den. Ruwekote 
servus minutam decimam; 14 den. Elbertinch in den Scip- 
broke; 4 sol. Quedinchusen servus to Osterwic; 4 sol. 
Florensinchove ibidem pertinens Varlere; 30 den. Rober- 
Dich servilis; 3 sol. Honsele Wilhelmine (pertinens) obe- 
| dientiario ; 2 sol. Leverinctorpe Sackeshove pertinens Rode- 
lewe in par. Hotman; 4 sol. tor Larde servilis, tertium 
manipulum de agris apud domum, de aliis agris quartum 
manpulum, 2 scepel albe pise, 2 porcos vel 2 sol, si 
агі porcis, 2 aucas, 6 pullos, dimidietatem glandium et 
fretuum et decimam minutam. 


Sequitur officium Dale”. Porci et herve: 12 
901. Lacseten. 
8 sol. Rotsinch to Hagen; 8 sol. Goderndinch 1 8; 
2 sol. ton Hole; 8 sol. Eylo to Dale; 


a) g Laderkeshem. — >) g Hartwinnich. — с) g Dithcelinch. — 
3$) h richtig Godevordinch. 


1) Zeller Hümmeldorf Bsch. Hümmeldorf Ksp. Salzbergen, Hóriger 
der Hofkammer. — 2) Wigger Dech, Katenhorn Ksp. Rheine, Höriger 
des Domkapitels. — 3) Fark Dech. Brochtrup Ksp. Rheine, dem Dom- 
kapitel eigen. — 4) Zeller Haspert oder Hasvert Ksp. Mesum, der dem 
Domkapitel eigen war, oder Eggert (s. S. 118 Anm. 6). — 5) Helmer 
Beh. Gellendorf Ksp. Rheine. — 6) Schulze Nordhof Ksp. Nordwalde? 
— i) Amtshof im Ksp. Greven. Vgl. Wilm. U. B. 744, 990 u. 1238. 
— 8) jetzt Gotferding. 
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Fol. 77%. 7 sol. Ro(t)sinch to Spraklo; 8 sol. Gerdinch by Wedekinc; 
4 sol. ton Slote; 8 sol. Hinrekinch to Ule(n)broke. 


Oves: 2 Kukelhem, 2 Gerdinch, 1 Hammenhem, 2 
Lacseten, 2 Spraklo, 1 Kluppelinctorpe. 


Dale tynspenninge, quos denarios dabunt servi nom 
habentes proprias mansiones nec uxores legitimas et dicuntur 
losiungere*; quivis dabit 8 den., quorum dimidietatem tollit 
villicus Dale. 

Denstpenninghe dabunt tor hyensprake die dominico 
primo post synodum generalem in autumpno; quivis dabit 4 
den.: Goderndinch °, Esselinch, Elverkinch*, Elinch to Dale, 
Rotsinch to Hagen, Wymanninch, Wilhelminch to Spraclo, 
Rotsinch ibidem, Marquardinch ibidem, Scelkinctorpe, Ham- 
menhem, Kluppelinctorpe Gerdinc, Wilhelminch to Wol- 
torpe, Gerdinc ibidem, Lacseten, Hinrekinch to Ulenbroke, 
Slotman, Hulshorst, ton Velde, Eschus. 


Pisces Dale: 18 den. Storbrok 4. 

Rynvore quilibet 7 den. et obulum: Schelkinctorpe, 
Elverkinch, Slotman, Hulshorst, Esselinch, Gerdinch, Elinch, 
Eschus, Wymanninch, Rotsinch, Brüninch. 

Rynvore minor; quivis 7 den. et obulum: Lacseten, Spraclo 
Rotsinch, Wylhelminch, Hammenhem, Hinrekinch, Godern- 
dinch °, ton Hole Woltorpe. 

Sequitur officium Hyddinchof!. Minuta iu- 
stitia Symonis et Jude: 16 den. Adekenhovele; 

Fol. 78s, 16 den. Lerincvelde ?; 16 den. Westerwich magna; 
4 sol. 7 den. idem Westerwich; 21 den. Westerwich parva; 
12 den. Evinchusen®; 16 den. Ysinchof; 16 den. Ruplo; 
16 den. Tutinchof; 16 den. Hündelinchoven °; 
20 den. Telghey *; 16 den. Horsele; 16 den. Elbertinch; 
16 den. Denkelin(c)hove; 16 den. tor Linden; 


а) g losvingere. — b) h Godevordinch. — ©) g Elverkinp. — de 
Storlorok. — е) h Eminchus. 


1) Hiddinghof Ksp. Beckum. — 2) Hof Lehringfeld Ksp. Beckum. 
— 3) Hüntlinghof Ksp. Beckum. — 4) Hof Tellegei Ksp. Ahlen. 


198 


16 den. Segere to Ysinctorpe; 16 den. Adorpe ê; 
16 den. Detboldinch; 16 den. Wendebeke ; 
16 den. Lerincvelde; 16 den. Ratbertinch ^; 
16 den. Sledorn to Lette; 16 den. Geystlen ; 
16 den. Suderhetfelde; 16 den. Krechem; 
12 sol. Adehof* Wülf. 
Item minuta iustitia danda in festo Palmarum: 
12 den. Adorpe*; 16 den. Ysinctorpe Segere; 
16 den. Detboldinch; 12 den. Wendebeke; 12 den Mechlen; 
2) den. Telgey; 18 den. Horsele Buschvelde; 
12 den. tor Linden; 12 den. Denkelinctorpe; 
12 den. Sudervorsthovele; 12 den. Tuttin(c)hoven; 
12 den. Ruplo Kewik; 2 sol. Overdik; 12 den. Adekenhovele; 
I? den. Sledorn? Lette; 12 den. Westerwik °; 
12 den. Westerwichf; 12 den. Krechem*; 6 den. Krechem; 
12 den. Lerichvelde; 12 den. Evinchuss; 12 den. Sledorn; 
12 den. Detboldinch; 4 sol. Holendingen Somersele *. 
Denarii salis: 4 sol. Telghey; 3 sol. Tuttinchoven. 
Oves: 4 Westerwich, З Hertfelde, 2 Horsele, 2 tor Fol. 78». 
| Linden, 3 Tutinchoven. 
|. Daegdenst: 30 sol. Gereonis et Victoris; 20 sol. 6 den. 
| 9 sol. Rynvore. 10 sol. in cena Domini ad elemosinam. 
Losiungerei, 
Sequitur officium W ytinctorp. Herve et porci: 
' 6 sol. Gyseldorn; 6 sol. Wolterinch; 6 sol. Vogel; 
6 sol. Holtinch; 6 sol. Waterhus; 6 sol. Aper; 
6 sol. Holendingen; 6 (sol. Aschedorp; 
6 sol. Ricbodenhove*; 2 sol. Hilsenbroch; 
6 sol. Meldinchoven; 6 sol. Judeshovele Danckelmansche; 
6 sol. Rameshovele Svarteman ; 
6 sol. Dernbocholte upper Emere !; 6 sol. Borbene; 
6 sol. Somersele; 6 sol. uppen Hovelen. 


2) h Aldorpe. — >) h Robertinch. — c) richtig vielleicht 12 den. 
Coldehof. — 4) g Soldorn. — ©) h add. magna. — f) h add. parva. — 
Dh Emynchusen. — В) g Somersole. — i) g losvingere. — X) h Ribbekenhove. 


1) Dernebocholt Ksp. Albersloh. 
13 
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Oves Wyttinctorp: 1 Northolte, 1 Scelkinctorpe, 
1 Dornhove, 2 Arnhorst, 1 Ramestorpe, 1 Buno Buninch, 
1 Wychardinch. 

12 marcas Wyttinctorp Daghdenst Gereonis et 
Victoris. 

Fol. 79. Sequitur! officium Reken et erit bis in anno 
hyensproke et voghetdinc videlicet Symonis et Jude, alio* 
tempore feria secunda post Penthecostes. Rynvore uno tem- 
pore quivis 2 den., alio tempore 3 ob. hii dabunt: Katten- 
pol, Benninch to Stokhem, Westerwich tor Loge, Edekinch, 
tor Beke, Berndinch, Voswich, Kokebone permutatum pro 
Gropelingen. 

Pensio Reken: 3 marc. villicus curtis; 
4 sol. idem de hürerocgen; 18 sol. Ottersbeke curtis; 
2 sol. Brochusen; 12 den. Ludelvinch; 
10 den. Tutmanninch to Widerden; 10 den. Wellete Smydinch ; 
10 den. Hubertinch to Letto prope Davantriam; 
12 den.Elbertinch Tetinch^; 30 den. Davantr. Ottinch to Ecberge; 
2 sol. Davantr. Venehus iuxta Burlo; 5 sol. Hilrehusen ; 
2 sol. Lutenhem Volbertinch; 2 sol. Overbeke; 
20 den. Bosekinch; 2 den. Stokhem. 
Gropelinghen receptum est in concambium pro Kakebone. 
Decima Reken: 9 den. Enginch °, 9 scep. sil. et min. 
decimam ; 
1 den. Conradinchove, 2 (scep.) sil. et min. decimam ; 
7 den.Sassenhove?, 2 scep. trit., 2° (scep.) sil. et min. decimam; 
9 den. Olrekinch, 9 scep. sil. et min. decimam; 
6 sol. Haverenhus to Holtwich; 3 sol. Lungeren Bosekinch; 
13 den. Kyvit; 3 sol. Nossenberghe; 5 sol. Venekolinch ; 
3 sol. Holtebedorpe; 20 den. Eggerinch f; 
6 sol. tor Brücgen to Brünen; 15 den. Wolterdinch to Lette. 
Fol. 795. Porci Reken: 3 sol. Edekinch; 3 sol. Bosekinc ; 
3 sol. Krumwich; 2 sol. Uphus. 


8) g Cetinch. — b) g alia. — с) g Engnich; h Egginc. — Ф А 
Sackeshove. — e) h 7. — f) h Engerinch. 


1) Vgl, zu diesem Abschnitte Nies. Münst. Urk. 8. VII. S. 591. 
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Oves Reken: 2 Tuteman to Widerden: 2 Stokhem; 
| Bodere to Horne; 1 Kattenpol; 1 Voswich; 1 Westerwich; 
1 Berndinch; 1 Mennekinch; 1 Wellete Smydinch. 
Pisces Reken: 3 sol. leves Landinch to Marklo iuxta 
Gore; 3 sol. leves Huppello iuxta Ecberghe; 14 den. Letto 
Humbertinch iuxta Daventriam. 
Reken Rynvore uno anno 5 sol., alio anno 10 sol.; 
6 den. Kattenpol, 2 den. minuta iustitia; Kokebone*; 
6 den. Berndinch Widerden ; 
6 den. Edekinch, 2 den. min. iustitia; Krumwich*; 
ter Loge Lette*; 6 den. Voswich, 2 den. min. iustitia; 
Mennekinch 6 den.; Overbeke duplum. 
Quilibet istorum dabit uno anno 3 den., alio anno 8 den. 
Isti dant 8 den.: Overbeke, Berndinch , Kattenpol, Voswich, 
Smydinch, Benninch, Mennekinch, Edekinch, Westerwich tor 
Loge. 
Tynspenninge losiungere. De locatione area- 
rum. De areis. De minuta decima. 
Sequitur officium Olflon. Denarii decimales: 
4 sol Sytene! Uphus; 14 den. Tymelenhove Halteren; 
4 sol. Horlo?; З sol. ton Rode in Kerkhellen; 5 sol. Kelin(c)- Fol. 80*. 
husen to Bure ®. „3 8. ton“ 
Rynvore quivis istorum uno anno 7 den., alio anno 
2* den. et obulum: Kelinchusen, Letingen, Rode, Berghbos- 
ıyppe, duo Losen Sytene, Temelhove, Westendorp, Bilhol, 
duo to Schaphusen, Sulsen, Prumhem, Daldorpe, Rekelshem, 
Bocholte, Eppinch. 
De areis Olflon 9 sol. vigilia Martini singulis (annis); 
tot sunt aree: in platea Dulmene 22 vel circa; in platea 
Markvelt 13, extra villam 14 vel circa, upper Heyde 8 vel 
circa, 
Oves Olflon: 2 Lose, 2 Sunderende, 2 Eppinch, 2 
Scaphusen *, 2 Scaphusen3, 1 Prumhem, 1 Sulsen, 1 Huppel- 
wich, 1 Bocholte. 
s) add. tantundem; vgl. S. 938. — v) h 8. — °) h add. Rot. — 
Oh add. God. 
1) Bsch. Sythen Ksp. Haltern. — 2) Hordel bei Bochum; vgl. 
8. 238. — 3) Buer Kr. Recklinghausen. 13 * 


Ео]. 80%. 
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Denarii ad butirum; 18 den. villicus Beveren; 
18 den. villieus Tylt; 5 sol. villicus Nortwolde. 

Denarii ad elemosinam: 18 den. Tydinclo Rynken- 
rode; 18 den. Stenhorst Rynkenrode; 12 den. tor Hove Musne; 
18 den. ton Brincke Lembeke; 15 den. et obulum Nortwolde. 

Sequitur servitium villicorum, quod faciunt 
in subsidium cellerarii*: 

Dale 4 hoffic.b!; Vorwerk 2 ingeslechte; Aldorpe 2 
hoffic., 1 ingeslechte; Lacberge 1 ingeslechte, 2 hoffic.; Lem- 
beke 4 hoffic.; Ludol(v)inclo 2 ingeslechte; Beveren 1 hoffic.; 
Musne 1 ingeslechte, 1 hoffic.; Umgrove* 1 hoffic., 1 inge- 
slechte; Verte 2 ingeslechte, 2 hoffic.; Puningen 2 hoffic. et 
2 ingeslechte; Albachten 3 hoffic.; villieus Northof 2 porcos; 
Nortwolde 4 hoffic. 

Distinctio porcorum: Unum herve facit 30 carnes; duo 
okeswin faciunt 43 carnes 2; duo ingeslechte faciunt 39 carnes; 
unum hoffic. facit 24 carnes. 

Sequitur lardum: 11 sol. 3 den. d Musne; Umgrove 
11 sol. 3 den.; 12 sol. Lacberghe; 19 sol. Puningen; 12 sol. 
Ludolvinclo; 22 sol. Vorwerk; 10 sol. Dale; 22 sol. Verte; 
5 sol. Aldorp — negat. 

Hec sunt nomina officiorum: 1 dapifer, 6 cod, 
4 pincerne, 2 broygere, 5 drygere, 2 weschere, 1 magister 
braxatorum, 1 glasworte, 1 magister pistorum, 1 minutor, 
4 subpistores, 1 camerarius. 


a) Vgl. h fol. 198. — db) g hoff? hier u. im Folg.; h hoffic.; Er- 
günzung fraglich (hoffickel d. i. hofferkel?) — c) g Vingrove; desgi 
sm Folg. — 4) 8 den. steht in g hinter Musne. 


1) Es bezeichnet wohl ein frei auf dem Hofe herumlaufendes Fasel- 
Schwein (Zehntferkel; vgl. S. 115 Anm. 4), während okeswin (s. u.) ein 
unter die Eichen zur Mast getriebenes, ingeslechte ein zu vorzeitigem 
Einschlachten п. Einpókeln bestimmtes mageres Schwein, einen sogen. 
Bischlüchter oder Potthüster bezeichnet. — 2) Vgl. oben S. 144. 








Petitiones omnium officiorum. Fol. 12s. 
Et primo Aldorpe officium: 
4 sol. Richerman; 4 sol. Sepelhove; 
1 Brunsman ; Hakenhus ; 
4 sol. Tuneman ; 5 sol. Wannekeman; 
5 sol. Hollender ; Cristinenhove ?; 
5 sol. Wichtorpe; 4 sol. Mennekinch; 
Stegeman to Brinc- | 4 sol. Robertinch; 
torpe; 1 marc. Ricquinynch; 
5 sol. Groteoman ibidem; Visscherhove. 
Hemberge preceptum: 
6 sol. Hessekinch ; 4 sol. Hermannynch; 
4 sol. Wernbertinch ; Stoveren ; 


4 sol. Selandinch; 
Drenctorpe preceptum: 


Hortesbusch ; Glane Conrat; 
5 sol. Plagge; 4 sol. Glane Johannynch; 
à sol. Arnoldinch; 4 gol. Kokenbrinck; 
Ludgerinch; Thesinch ; 
3 sol. Drylingen; Morrenhove ; 
9 sol. Onekinch; 6 sol. ton Wynkele; 
9 sol. Rolandinch; 5 sol. Vedderman; 
4 sol. Sudendorpe magna; 4 sol. Conradinch; 
4 sol. Sudendorpe parva; 5 sol. Stegeman; 
Denkelinctorpe; Slotman. 
Hovestad; 


1) Ein Betrag ist hier, wie mehrfach unten, nicht verzeichnet, — 
D jetzt Stienemann. 
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Gymmete preceptum: 
4 gol. Albrandinch; 
5 sol. Rosendal; 
3 во]. Wesselinch; 
4 sol. Overman ; 
Ebbekinch; 
9 sol. Wesselinch to Bocholte; 
Brochoff officium: 
27 sol. Bracht; 
19 sol. Eschman; 
15 sol. Eylhard; 
14 sol. Molenhove; 
Horne; 
Brinke Rothard; 
2 marc. Mechlen Herman- 
nynch; 
9* sol. Brugehus; 
Fol 12%, 19 sol. tor Lynden; 
19 sol. Buschman; 
Meckinch preceptum: 
1 marc. Smedinch; 
1 marc. Hermannynch ; 
1 marc. Bennynch; 
1 marc. Greve; 
1 marc. Roterdinch ; 
16 sol. Rotzinch; 
Cumpe preceptum: 
8 sol. Bunekinch; 
18 sol. Hinrikinch; 
Ezekinch ; 
] marc. Ybinch; 
12 sol. Stocman; 
8 sol. Middendorpe; 
4 sol. Rothardinch ; 
22 sol. Wernboldinch; 
18 sol. Bokeman; 


a) ist verwischt. 


4 sol. Gerdinch; 
Wissinch ; 
Elverkinch ; 

5 sol. Woltmerinch ; 
tor Daerd. 


14 sol. Vrederkinch ; 
Stertman; 
1 marc. Borneman; 
1 marc. Overdick ; 
10 sol. Loderman ; 
10 sol. Burinch; 

1 marc. Gerdinch; 
Langenhovele; 
Ceghenkote; 
Berghe; 
Kukelman. 


10 sol. Scultinch; 

7 sol. Wilhelmynch ; 

15 sol. Eghard; 
Tydocke; 

3 sol. Buschus; 
Crechtinch. 


Berndinch to Given- 

beke ; 

10 sol. Berndinch to Volkinc- 
torpe; 

1 marc. Helmerkinch; 

16 sol. Dyderkinch; 

18 sol. Wolbertinch ; 

18 sol. Bertoldinch. 
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Jodefelde preceptum: 


2 mare. Amold to Yode- 
(velde) ; 
32 sol. Herman ibidem; 


1 mare. Kalenhove ; 
Verte preceptum: 


4 sol. Ringe Joh.; 
| Pade; 
' 10 sol. Suttelget ; 
| Gerdinch; 
| Schele ; 
| Slade; 
1 marc. Hilgeslo; 
8 sol. Veltman; 


Lengerke preceptum: 


Buschman ; 

10 sol. Hovestad; 

4 sol. Rotzinch; 

9 sol. Vos; 

2 sol. Wulfart; 

6 sol. Westendorpe ; 
Lotzinch ; 
Punckart; 


Albachten officium: 


Ebbekinch ; 
Engelsatinch ; 
Haerbeke ; 
2 sol. Snekinctorpe ; 
4 sol. Ysvordinch; 
3 sol. Hefnekinch ; 
1 marc. ton More; 
Wennynch; 
W edelinch officium: 
14 sol. Albrandinch; 
6 sol Kevelinctorpe; 
Dusche; 


Walekenhove ; 


4 sol. Scrempe; 


8 sol. Volkard. 


8 sol. Kevelinctorpe Bernt 
Joh.; 


10 sol. Kevelinctorpe Hinr. 


Bernt; 
Lambertinch ; 
9 gol. Blessere Albert; 
] marc. Rike; 
Grenctorpe. 


6 sol. Johannynch; 
Brunsman ; 
4 sol. Ringe Brun; 
4 sol. Ringe Hinr.; 
1 marc. Wersedorpe magna; 
D sol. Wersedorpe parva; 
Wichmannynch. 


Fol. 185. 


10 sol. tor Heyde; 
10 sol. Brydorpe; 
16 sol. Egginch; 


8 sol. tor Kulen; 
6 sol. Twehus Joh.; 
4 sol. alter Twehus; 
4 sol. Selekinch ; 
4 sol. Rengerinch. 


8 sol. Dykedorpe; 
Overhus; 


8 sol, Westorpe Wolter. 
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Beveren officium: 


9 sol. Westhus Wichman- Blome; 
ninch ; | Osterenen : 

6 sol. Utheyl; Bekeseten ; 

6 sol. ton Bromen; 5 sol. Hesselinch; 
Smedinch ; 6 sol. Detmarinch ; 

6 sol. ton Brinke; 5 sol. Elverkinch ; 
Wechman ; 5 sol. Ewerwyninch; 
Alveshem; 6 sol. Vortman; 


Holenzeten Monich ; 6 sol. judex to Vechtorpe. 
9 sol. Teltman; 


Musne officium: 


` 8 sol. Drenkepol; 
14 sol. Norttorpe tor Hove; 
Musenhorst ; 

18 sol. Conradinch ; 

20 sol. Suttorpe Albert; 

16 sol. Nyehus; 

Fol 18» 1 marc. ton Mere Joh.; 

8 sol. ton Mere Hinr.; 
6 sol. Walgarden Herm.; 


16 sol. Rotheghe; 

14 sol. Stelthove ; 

14 sol. tor Hove magna; 

16 sol. Esselinch; 

11 sol. Wissinch; 

16 sol. Bersten Hinr.; 

6 sol. tor Loghe; 
Ginstorpe ; 

4 sol. ton Hulse; 


Osthove; 6 sol. Kanoteskate. 
Punyngen officium: 


18 sol. Bersten Wolter; 6 sol. Berge parva; 

8 sol. Vromoldinch; 1 marc. tor Beke; 

16 sol. Dancmerinch ; 10 sol. Osthus; 

16 sol. Dykedorpe; 7» sol. Marquardinch ; 

4 sol. Otbertinch to Verte; | 18 sol. iudex to Everde; 

4 sol. Dontinch ; 18 sol. Depenbrock ; 

14 sol. Renvordinch; 14 sol. Velthus; 

8 sol. Levoldinch ; 8 sol, Waterhus; 

8 sol. ton Staden Ricquin; 6 sol. Johannynch; 
Ropere; Lykenbrock; 


10 sol. Stalbolt; 6 sol. Werleman ; 
Schurehove: Vos to Greven. 


з) oder 8 (undeutlich). 
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Lodolvinclo officium: 


Werveldorpe ; 16 sol. ton Eque; 
Uphus; 1 marc. ton Broke magna; 
Hasenkamp; 6 sol. ton Broke parva; 
Wytlo; 12 sol. Bovynctorpe parva; 
Wydouwe; 8 sol. Wilbrandinch; 
Lutenhem ; 10 sol. Brinchus; 
Vrederkinch; 2 sol. Strydewide; 
Rolvynch ; Greve to Sendene; 
Santvord ; Cappenberge. 
Suthoff officium: 
d sol. Eghardinch ; Venehus ; 
780l. Witler vidua; 10 sol. Wechus; 
| Witler Swedershus; 4 sol tor Helle Joh.; 
6 sol. Witler Joh.; tor Helle. 
Bosensele officium: 
Lette Hilbrandinch ; Kukelhem ; 
Gerdinch ; Ulenbrock ; 
14 sol. Hadewordinch; ~ 8 sol. Gessinch; 
Weltzinch ; tor Lynden ; 
3 sol. Herberge magna; 4 sol. Ovetkorn ; 


2 sol. Herberge parva; 
Volkesbeke magna; 
Volkesbeke parva; 
Rokinctorpe Joh.; 
Rolvynch Dider(ic); 
Hulsowe; | 
Wolkote ; 
Brunynch ; 
10 sol. Velthus Bernt; 
6 sol. Edinch; 

Wennynch toSteveren; 


2 sol. 
3 sol. 


Rinkenrode officium: 


14 sol. Vorwerck Bernt; 
14 sol. Vorwerck Albert; 
4 sol. Harehove; 
4 sol. Daldorpe; 


2 sol. 


10 sol. 
6 sol. 


8 sol. 
5 sol. 
6 sol. 


9 sol. 
9 sol. 
4 sol. 


Sivordinch to Hewen; 
Ulenbrock ; 
Rokinctorpe; 
Volkershove; 
Hesselinch: 
Almannynch; 
Elinch; 
Syvordinch ; 
Ostendorpe magna; 
Ostendorpe parva; 
Deylinch. 


Sengehove; 
Husammet ; 
Bosinctorpe: 
ton Holte; 


Fol. 148. 
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Bulreman; Tydinclo ; 


CrudebedorpeH(erm.); Holtorpe ; 

9 sol. Crudebedorpe Hinr.; Rolvynch ; 

3 sol. Duze; tor Beke; 

4 sol. Stotere to Hamme; Stenhorst ; 
Wostene ; Wenemarinctorpe ; 

14 sol. Vos to Hamme; Honschemme ; 

8 sol. Witte to Hamme; ton Velde; 

4 sol. Sutvorsthovele Arnt; Perlinctorpe ; 

4 sol. Nortvorsthovele Wisse- tor Bruggen; 

man; Barschokenhove ; 

Cortebrock ; 6 sol. Bilreman; 
Leverinctorpe ; Horstorpe. 


Fol. 14b, Nortwolde officium. Reinerclucht: 


4 sol. Borchardinch *; Humeldorpe; 
3 sol. Santhove; Wiggerinch ; 
Gherdinch ; Wadenhem ; 
6 sol. Elbertinch; Vorwerek ; 
Hoenhorst; Haswyde; 
Landerkeshem ; 6 sol. tor Word. 
Hatwiginch >; 
Legio Schetbrock: 


3 sol. Hulshus; 4 sol. Denkerinch; 
2 sol. Volbertinch; 4 sol. tor Bruggen maior; 


Vockinch ; 4 sol. Hesselinch ton Velde; 
6 sol. Horthus; 2 sol. tor Bruggen minor; 


Heckehus ; Wevelinctorpe Her- 
8 sol. Lepperinch ; deshus ; 
Oelrekinch; Smedinch. 
Yerwordinch ; 
Legio Cleyclucht: 
1 sol. tor Hove; 1 marc. Vollage; 
Hermanninch Berch- | 16 sol. Essinch; 
torpe; 8 sol. Selekinch; 


8 sol. Spikerman; 1 marc. ton Cleyge; 


a) h Borchordinch. — Ъ) g Hartwininch. 
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6 sol. Monsterwech ; 
3 sol. Hinrikinch to Guden- 
dorpe; 


Lembeke officium: 

8* sol. Eylhardinch; 

10 sol. Pleginch; 

9 sol. Albertinch Honhorst; 
10 sol. Elbertinch; 

11 sol.Rolvynch to Holenbeke; 

8 sol  Hovelman up den 

Brinke; 

1 marc. Eppinch; 
Drenhusen ; 
Wynterkamp ; 

17 sol. Odinch; 

8 sol. Dobeler upper Аа; 

1j, marc. Theysinch; 

4 sol. Bovynch; 

3 sol. Alewere; 
Rengerinch ; 
Langenhorst; 
Berndinch to Zelen; 
Albertinch ibidem; 


Dale officium: 
Storbrock ; 

6 sol. Gherdinch; 

1 marc. Hoveman; 

6 sol Wilhelmynch to Wol- 

torpe; 

2 sol. Gerdinch ibidem; 
11 sol. Godevordinch; 

1 marc. Eylinch to Dale; 
1 marc. Schelkinctorpe; 
4 sol Wynmanninch; 


eh darüber steht 4. 


Denkelinctorpe 
derhove ; 
Halstendorpe ; 


21 sol. Depehoff. 


Wesselinch to Vel- 
torpe; 
Veesche Westhus; 
Warelthus ; 
Syvordinch ; 
Welterinch ; 
1 marc. Betelinctorpe; 
Raterdinch ; Fol. 15s. 
Wolterinch Edinch; »Bsterdinch" 
Ansemannynch ; 
6 sol. Bletelinctorpe Lut; 
Hobinch to Wellete; 
10 sol. Lengerinch ; 
13 sol. ton Broke; 
8 sol. Hunekinch; 
Uphus; 
6 sol. Gresbeke; 
Richardinch to Bot- 
horne; 
8 sol. Lobertinch upper Aa. 


10 sol. Rotzinch to Haghen; 
8 sol. Wilhelmynch toSpraclo; 
6 sol. Slotman; 

1 marc. ton Hole; 
4 sol. Spinclo Burkoneke; 
8 sol. Rotzinch to Spraclo; 
Laecsten ; 
4 sol. Loghe upper Zenego; 
1 marc. Hinrikinch to Ulen- 
broke; 
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10 sol. Dyderkinch Hulshorst; | 8 sol. Elverkinch; 
1 marc. Esselinch to Emync- | 3 sol. Hammenhem; 
torpe; 6 sol. Gerdinch to Kluppe- 
1 marc. Esschus Ribbert; linctorpe. 
Brunynch Tigbom; 
Wettinctorpe* officium: 


Ghyseldern >; Wolterdinch ; 
Judenshovele Lobert; Ribbedenhove; 
Meldinchoven Evert; Asschedorpeshove ; 
Somersele Hinr. ; Aner: 
Wydowe; Voghelshove; 
Suthotman, H. Pawel Hilsenbrock ; 
tenet ; ` Bunnenhove Budde; 
Borbene Lodelvynch; Holendinch to Mer- 
Rameshovele; kelinctorpe; 
‚ 5 sol. Schelkinctorpee de | 7 sol. Levoldinch; 
Brusere; Rypensele; 
Arnhorst ; Dyldorpe; 
up den Hovelen; Northolte; 
Wichardinch Dorne- Ramestorpe Bunynch; 
bom; Rinchoven God. Hil- 
Waterhus ; brachtinch. 
Olflon officium: | 
Fol. 15, 2 sol. Bonenkampeshove; Rotgerus to Schap- 
Esselman ; husen ; 
Eppinch ; Gerd ibidem; 
Lyndeman ; to Bocholte; 
Prumhenninch alias Wulff to Zitene ; 
Berndinch; Letyngen ; 
Bilhol ; Kelinchusen ; 
Loze Joh.; Roden; 
Lose Fenne;  . .  Kukelshem; 
Westendorp due do- Daldorpe ; 
mus ; Lutze; 
Bodelhove. 


а) д Wytinctorp. — b) g Ghyseldorn. — ©) so g u. h unten; h 
hier Schenkinctorpe. 
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Hiddinchoff officium: 


Mechlen; Lericvelt ; 
Telgey ; Ysinchoff ; 
Tutinchoven; Emynchusen ; 
Ruplo Kewyck; Westerwyck ; 
Stoveren ; Buschvelt Horzele; 
Lencvelde; ton Lynden Husvelde ; 
Adorpe ; Wendebeke; 
Geslen ; Sledorn ; 
Ysinctorpe Zegere ; Adekenhovele; 
Detboldinch ; 6 sol. Onzelen Rolvynch in 
Tuthem ; par. Havekesb(eke) ; 
Crechem magna; Osterwyck ; 
Crechem parva; Evert Deitboldinch ; 
Drenclinchoven ; tor Lynden. 
Blomenberch; 
Officium dapiferatus: 
Robertinch ; tor Lorda; 
Bovynch ; Mutershus Quedinc- 
husen. 
Rekene officium: 

Ottersbeke curia in Bosekinch Rede*; Fol, 168. 

par. Ghesschere; Cattenpol Кеке;  "Bosekinch* 
Hilrehusen ; Tutemannynch Dul- 
tor Eppene Velen; mene; 
Bennynch Cosveld; Voswyck Lembek; 
Volbertinch Bilre- tor Loghe Reke; 

beke ; Landinch Marclo; 
Wolterdinch Lette; Lodolvinch Reke; 
Smedinch Dulmene; ^. "Tetinch; 
Gropelingen Reken; Ottinch ; 
Hedekinch Reynerinch ; 
Berndinch 5 Lembeke; Uphus Cosveld. 
Overbeke 

2) oder Bode. 
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Item (denarii) de ortis et agris dandi Bartho- 
lomei apostoli de Brochoff primo®: 


10 den. Hinr. Bruse et ele | 16 den. Joh. Portenere et 


mosinarii S. Ludgeri; Lobertus Zedeler; 
6 den Keyge de orto; 18 den. domus ton Mersche; 
6 den. Joh. Peeck de orto; | 20 den. Conradinch to Pop- 
6 den. Elisabeth ortulana; . penbeke. 


Item denarii decimales dandi trans Aquas in 
nativitate beate Marie post nonam sub turri:* 


20 sol. Cumpe Reyneke; 6 den. Vos to Broke; 
4 sol. Everhardinchoff; 6 den. Lope to Broke; 
3 sol. Evekinchoff; 6 den. Coert to Broke; 
3 sol. curtis Bodinch ; 6 den. ton Boken; 

8 sol. Suthoff; 6 den. ton Schemmen ; 
3 sol. Wiggerinch ; 1 den. Eschus; 

2 sol. ton Eque; | 10 den. Welpe; 

] sol. Lotzinch; 10 den. Verlinctorpe. 


1 sol. Westendorp; 
Item denarii de ortis et agris beati Mauritii:* 

4 den. Nicolaus Limborch ; 

12 den. elemosinarii S. Ludgeri de orto; 

6 den. iidem de loco molendini; 

6 den. Gotfrigdus Dusaes de agris Badenrot; 

28 den. relicta Hermanni Dusaes de agris Badenrot; 

2 den. Kerstianus Kerkerinch de agris; 

9 den. Alhardus Droste; 

4!4 den. domus bagutarum Rosendal; 

4!/, den. relicta Elvenmarkes de agris extra Cruceporten; 
41/, den. domus hospitalis infra muros; 

8 den. eadem domus de loco molendini; 

18 den. Bernh. Belholt de agris. 


Item de ortis et agris beati Michahelis: 
18 den. decanus S. Martini de agris; 


18 den. Didericus Swarte de agris Badenrot; 
41/, sol. hospitale novum; 


в) Vgl. zum Folg. oben 8. 168 ff. — *) Vgl. g fol. 634. 
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6 den. domus S. Georgii de loco molendino*; 


8 den. Joh. Swynehirde de orto 
18 den. elemosinarii S. Ludgeri; 


dominorum; 


6 den. priorissa trans Aquas de areis; 

3 sol. camerarii civitatis de orto infra fossatum; 
17 den. relicta Hinrici de Hammone de orto: 

2 sol. conventus S. Egidii de agris; 

2 sol. Wernerus Buck de orto dominorum; 

1 den. Gerhardus Stromberch de orto; 

6 den. idem de loco molendini ^; 

2 sol. fratres minores de orto prope claustrum; 


1 marc. relicta Meyges de orto 


dominorum ; 


2!/, sol. Godfrigdus Brocman de agris. 
Item denarii areales dandiMichahelis in eccle- 


sia S. Ludgeri post nonam 


a) h molendio. — b) № molerWi. 


in par. S. Egidii: 


Fol, 165. 


1 den. Sudendorp; 9 ob. Hermanus Munde; 
1 den. Joh. Zickeman; 2 den. Joh. Rokelose; 
1 den. Wesselus Herscemole; | 1 ob. Bernh. Cappenberge; 
1 den. Bruno Kobbinch; 1 den. Wesselus Holtorp; 
8 ob. Joh. de Dulmene; ] ob. Joh. de Cremere; 
1 den. Albertus tor Specken; | 1 den. G. Olyslegere; 
1 quadr. Joh. to Elver; ] den. Everh. Ebekinch; 
1 den. Joh. Egge; 1 quadr. Hinr. Borchardinch 
1 den. Joh. Oldenberch; de domo ton Dike; 
1 ob. Hermanus Titte; 2 den. Pernypes; 
D quadr. Schopehover; 1 den. Joh. Brunynch; 
1 den. Herm. Kottelstrate ; 1 den. Conradus ton Orde; 
3 ob. Joh. van Werne; 1 ob. Joh. Crome; 
1 ob. Joh. Gelekinch; 5 quadr. Joh. Strabuck; 
7 quadr. Joh. Koperslegere; | 4 den. Bernh. Twent; 
1 den. Knosel; 3 den. Scroyor; 
1 den.relicta G. Kottelstrate; | 1 den. Joh. Hesselinch; 
3 ob. Joh. Overwech; 10 quadr. Joh. Sutor alias 
3 quadr. Joh. Buteman car- Yegere; 
pentarius ; 1 ob. Ysengrim, Rodelewe 
2 den. Joh. Egge; tenet ; 
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9 ob. Albertus Rodelewe; 

1 den. Hermanus Dunne; 

1 den. de Mynneste; 

1 den. Bernh. Vlandorp; 

1 den. Herm. Wisschelo; 

4 den. Joh. Twente* Eilhar- 
dinch: 

1 ob. Bone; 

1 den. Herm. de Hokere 
KaldageVoskule aliasTitte; 

5 quadr. Joh. de Trippen- 
howere ; 

3 quadr. ton Sode alias Co- 
sters de Sendene; 


1 den. Lobertus de Cremere ; 

1 den. Joh. de Molner to 
Blessere ; 

1 den. Joh. Korenkop; 

2 den. Herm. Quadeschere; 

4 den. Everh. Bisscopinch ; 

2 den. Gerhard. de Ruwe; 

1 ob. Wesselus de Molner; 

1 ob. Joh. de Stotere; 

1 den. Wesselus Herscemole; 

3 ob. Herm. Kottelstrate ; 

1 den. Bernh. Span; 

1 den. Hinr. Holschere ; 

1 den. Arnoldus Struvinch. 


In par.S. Ludgeri denarii areales dandi eodem 


tempore: 


Fol. 178, 1 den. Gerh. Nyehoff; 


8 ob. Crappenstock olde 
Herscemole; 

1 ob. Bosevort; 

2 den. Wilkinus Bovynctorp; 

1 den. Wesselus Hiltorp; 

4 den. Provestinch; 

1 den. Wernerus Wosteman ; 

5 quadr. area Kerl, Gerwinus 
Buck tenet; 

] den. relicta Boyemans; 


3 ob. Joh. tor Beke; 

2 den. Joh. Russcheman ; 

1 den. Wichardus Slechter; 

3!, den. Yserman Albertus 
Stoltwyck ; 

] den. Joh. Went Wymman- 
ninch ; 


18 den. fratres Vos — negant; 


] den. Lambertus Krevet; 
1 den. Gerh. Sprengewege. 


Item in par. S. Ludgeri denarii areales in ecclesia ibidem 


post nonam Letare Jherusalem : 


1 den. Joh. uppen Stalle 
Herm. Quadescher ; 

1 den. Gertrudis van Senden- 
horst ; 

2 den. Joh. van der Tynnen; 

1 den. Joh. Dorlo; 

8 ob. Lodelvicus de Dun- 


nynctorpe; 


2 den. Hinr. de Went; 
1 den. Gerburgis to Pu- 


nyngen; 


5 quadr. Conradus Vorsche- 


poel ; 


5 quadr. Hinric. Deckere; 


9 quadr. Joh. de Bleke; 


в) Joh. Tw. ist mit blasser Dinte $n Herm. korrigirt. 
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3 ob. relicta Pynogen; 

1 den. Gertrudis Odenhus; 

1 den. Joh. Holdinch pellifex ; 

1 den. Albertus de Beckere; 

1 den. relicta Pictoris; 

3 quadr. Joh. Voghet; 

1 quadr. Everh. ton Brinke 
sartor ; 

2 den. Gerh. Mumme uppen 
Vorschepole ; 

1 den. Gertrud. Smalenborch ; 

1 den. Herm. Pagenoge, Maes 


2 den. relicta Hinrici Rode- 


lewen; 
1 den. Hinr. Kegel; 


4 den. Rodolphus Egge; 


1 den. Joh. Holtman lanifex ; 
1 den. Joh. Mumme; 

3 ob. Didericus van Grollo; 
3 ob. Perlyn; 

1 den. Hinr. Kunnen sone; 
1 quadr. Joh. Cremere; 

1 ob. Fredericus ton Sode; 
] den. Offerhus Dideric. van 


Koke; Grolle; 
1 den. Joh. van Scopingen | 1 den. elemosinarii S. Lud- 
ton Borne; geri; 
1 den. Herm. Snavel; 1 quadr. Dankelman Stor- 
9 quadr. Dideric. van Gronlo; kinch; 
1 den.Conradus Heidenrikes; | 1 den. Herm. Pulere; 
З quadr. relicta Botmesters ; 1 ob. Joh. Winterinch ; 
1 ob. Joh. Russcheman ; 1 den. Petrus Glaseworter; 
1 den. domus ton Ringe; 3 quadr. Arnoldus Vos; 
1 ob. Herm. van Werne; 1 ob. relicta Joh. Hobinch; 
2 den. Joh. Kure fermen- | 1 quadr. Gerh. van Olflon; 
tator tenet; 2 den. Maes Bruse; 
1 ob. Hinr. Holschere; 3 ob. Dankelman potgetere; Fol. 17. 
1 den. domus Vredeleves; 1 den. Hinr. ton Velthus: 


1 quadr. stupa quedam. 

In par. S. Servatii denarii areales dandi 
s о dem tempore: 

2 den. Joh. Droste; 

2 den. Roggenhuls Evert; 
1 den. ton Brinke; 

5 quadr. Ruggenbrot; 
4 den. Hinr. tor Word; 
1 
1 
1 


1 den. Everh. Nortorp; 

1 den. Sanderus Cleihorst 3 

3 ob. Godfrigdus Dusaes de 
lapidea domo; 

1 den. Nortwolde Joh. Swarte; 

1 ob. Egbertus Loman; 

1 den. Joh. Warndorps; 

1 den, Joh. Schureman; 


14 


«len. Molenhove; 
«Jen. Joh. Redeman; 
ob. Suthoff Wicbolt; 
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1 ob. Hinr. Overman ; | 1 ob. Joh. Boumester. 
In par. S. Lamberti denarii areales dandi 
eodem tempore: 


2 den. Arnoldus Santvord; 7 quadr.* quondam Telmani* 


] den. Andreas Aurifaber; aurifabri ; 
2 den. Cristianus Buck; 1 den. Ludolphus Lulle; 
1 ob. Lobertus Nagelsmit; | 1 den. Bernh. de Coster; 
д ob. Wernerus Buck; 9'J den. Joh. de Swarte; 
3 ob. Joh. Peeck; 2 den. Joh. de Bleke; 
1 den. Joh. ton Brinke; 1 den. Fredericus de Pelser; 
1 den. ton Sode ortulanus; 5 quadr. de Ghoremansche; 
1 den. Joh. Tawide; 9 ob. Hinr. Nagelsmyd; 
2 den. Bernh. de Aquis; 2 den. Pyngel. 
1 den. Herm. Ratelvant ho- 
veman ; 
In par. S. Martini denarii areales dandi eodem 
lempore: 


3 quadr. domus pauperum | 2 den. Conradus Lore; 
Hinr. Buschman Lepere; 1 ob. Verneholt; 
3 ob. Clyenprovest; 1 den. Everh. Crone. 
In par. beate Marie denarii areales dandi 
eodem tempore: 
2 den. de Homelere; 2 den. Rotgerus de Dulmene; 
4 den. domus Swederinch ; 3 den. Herm. van Erle. 
Item denarii areales dandi Pasche up den spi 
kerhove in par. S. Martini: 
1 quadr. Fredericus ton Ro- | 1 ob. tor Schuren; 
denberge; — 1 ob. anterior Schuren ; 
1quadr.Winandus de Вескеге; | 1den.LudolphusPusterrmeker; 
3 den. macellum antiquum; | 1 ob. domus Dichoff; 
1 quadr. Marienname; 1 den. Richardus ton Zode; 
1 den. Tymmerhus; 1 den. Bernh. van Alen. 
In par. S. Lamberti denarii areales dandi 
eodem tempore: 
Fol. 185, 1 ob. Hinr. van Borken et | 1 ob. Joh. Klusener; 
Ph. — relicta Bartschers; 3 quadr. Joh. van Lynen; 


в) add. relicta oder heredes. — >) oder Celmani. 
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1 quadr. Kopeken * de Vege; 

] quadr. Richardus Zutor; 

1 quadr. Beverman; 

1 quadr. Joh. Roddenberch ; 

1 quadr. Joh. Grevynch; 

] quadr. Hullerman; 

] ob. Didericus Tingeter; 

1 ob. van Soest; 

] quadr. Joh. Schedemeker; 

1 quadr. Hinr. Gyvenbeke; 

àquadr. Nolleken Mesmekere; 

8 den. idem de pariete la- 
pideo ^; 

3 quadr. L. Klenesmyd et 
feminea * kindeshovet; 


1 quadr. Dodde sutor; 

1 quadr. WernerusBokemans; 

1 ob. Joh. Schekels; 

2 marc. de granario uppen 
spikerhove; 

2 sol. Everh. Ortwun; 

2 sol. Spede; 

6 sol. Lobertus de camera 
coquine ; 

1 mare. Houdran de gra- 
nario; 

4 sol. de pistrino domi- 
norum. 


Porci et herve; dandi Brochoff in festo beati 


Martini: à 

1 mare. tor Boken; 

1 marc. preceptor Meckinch ; 
9 sol. Buschman upper Geist; 
8 sol. Vrederkinch; 

8 sol. tor Lynden parva; 

8 sol. Stertman; 

8 sol, Eschman to Lare; 


8 sol. Mechlen® Hermaninch; 

8 sol. Burinch; 

8 sol. Prumbom prope Valt- 
hus; 

8 sol. Engelhoff; 

8 sol. Reynoldeshove; 

8 sol. Santberge. 


Cumpe preceptum porci:f 


8 sol. preceptor ibidem; 
8 sol. Hinrikinch; 

8 gol. Wolbertinch; 

8 sol. Diderkinch ; 


8 sol. Bertoldinch ; 
8 sol. Berndinch to Given- 
beke. 


Meckinch preceptum porci:f 


8 sol. Rothardinch; 
8 sol. Rotzinch; 
8 sol. Bennynch; 


8 sol. Smedinch; 
8 sol. Eghardinch; 
4 sol, Verlinctorpe. 


з) oder Kapeken. — b) h lapidea. — о) h fenéa. — 4) Vgl. oben 
9. 169 f. — ©) д iuxta Alen. — f) Vgl. g fol. 64». 


14* 


Fol 18. 
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Jodefelde preceptum porci: 


8 sol. ton Mersche to Lare; | 8 sol. 
8 sol. Lobertinch to Yode- | 8 sol. 
velde ; 4 sol. 


8 sol. Volkard; 
Lengerke preceptum porci: 


1 marc. Wersedorpe magna; | 8 sol. 
4 sol. Wersedorpe parva; 8 sol. 
8 sol. preceptor Lengerke; 8 sol. 
8 sol. Lotzinch; 8 sol. 


8 sol. Hinrikinch ; 


Verte preceptum porci: 
8 sol. Brunsteninch; 8 sol. 
8 sol. Velthus; 8 sol. 
8 sol. Kevelinctorpe Joh.; 8 sol. 


8 sol. Kevelinctorpe Hinr.; 8 sol. 


Kalenhove; 
Scrempe ; 
Walekenhove. 


Brunshove ; 
Jobannynch; 
Ringe Albertus; 
Ringe Brun. 


Lambertinchove ; 
Hilgeslo; 
Blessere Albert; 
Rike ibidem. 


Brochoff oves; dandi in ascensione Domini pro 


qualibet 27 den.: 


2 Grenctorpe; 

1 Stertman; 
Meckinch oves: 

2 preceptor ibidem; 

2 Eghardinch; 

2 Scultinch; 

2 Hermaninch tor Brugen; 
Cumpe oves: 

2 Wernboldinch; 

2 Ezekinch; 

2 Ybinch ; 

2 Hinrikinch; 

2 Stocman; 

2 Rothardinch; 


Jodevelde oves:* 
1 Calenhove; 
1 Erpenhove Wernboldinch; 


з) Vgl. g fol. 65s. 


1 Buschman upper Geist; 


1 Bennynch; 
1 Smedinch; 
1 Tydocke. 


2 Middendorp; 

2 Berndinch to Volkinctorpe; 
2 Bunekinch; 

2 Berndinch to Gyvenbeke; 
2 Helmordinch. 


1 Volkard; 
1 Scrempe; 
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2 Wiggerinch; 2 Brakinchove *. 
2 Vorwerck to Hagene; 
. Lengerke oves: 


2 Rotzinc to Gelmer; 1 Vos to Gelmer; 
2 Westendorp ; 1 Losinch*; 
2 Wulfardinch; 1 Brunshove. 


Brochoff hoffdenst dandum in festo inven- 
tionis S. Crucis: 


20 den. Bracht; 16 den. Borneman; 
2 sol. Eschus to Lare; 16 den. Burinch; 

2 sol. Molenhove; 16 den. Gerdinch; 

1 sol. Eilhard to Lare; 16 den. Vrederkinch; 


I sol. Mechlen Hermaninch; | 16 den. tor Lynden; 
1 sol. Grevenhus ton Berge; | 16 den. Buschman upper Geist; 
1 sol. ton Brinke to Werne; | 16 den. Wolterus to Horne; 
16 den. Overdick ; 16 den. Wesselus ibidem. 
16 den. Luderman ; 
Meckinch hoffdenst: 
2 sol. Hermanninch tor Bru- | 2 sol. Scultinch; 


gen; 2 sol. Rotzinch; 
2 sol. Smedinch; 1 sol. Tydocke; 
2 sol. Bennynch; 1 sol. Grevenhove. 
2 sol. Rothardinch ; | Fol. 195. 
Cumpe hoffdenst dandum eodem tempore: n? sol. 
2 sol. Hinrikinch: 2 sol. Ybinch; Rothard." 
2 sol. Middendorp; 2 sol. Ezekinch ; 
2 sol. tor Boken; 2 sol.Berndinch toGivenbeke; 
2 sol Warnboldinch; 2 sol. Bunekinch; ` 
2 sol. Rothardinch ; 2 sol. Diderkinch ; 
2 sol. Stocman; 2 sol. Bertoldinch ; 
2 sol Berndinch to Volkinc- | 2 sol. Helmordinch; 
torpe; 2 sol. Wolbertinch. 
Jodefelde hoffdenst: 
1 sol Wiggerinch; 1 sol Calenhove; 
1 sol. Lobertinch; 1 sol. Volkart; 
1 sol. Walekenhove; 1 sol. Scrempe. 


3) g Branckinchove. — b) oben u. hier g Lutzinc, 
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Lengerke hoffdenst: 


2 sol. Rotzinch; 1 sol. Wersedorpe parva; 

2 sol. Vos to Gelmer; 1 sol. Hovestad; 

1 sol. Hinrikinch Punckart; | 6 den. Ringe Brun; 

1 sol. Westendorp; 6 den. Ringe Albert; 

1 sol. Lotzinch ; 6 den. Buschman to Woppen- 
1 sol. Johannynch; dorpe; 

1 sol. Brunshove; 6 den. Wulfardinch. 

1 sol. Wersedorpe magna ; 


Verte hoffdenst: ` 
2 sol. Blessere Albert; 
2 gol. Rike ibidem; 
2 sol. Kevelinctorpe Hinr.; 
Brochoff scokop: 
4 sol. Langenhovele. 
Brochoff denarii salis:* 
4 sol. Kuleman® to Tunne; | 2 marc. pensio Hundebeke; 
8 sol. obedientiarius camere; | 1 marc. de navigio in Gelmer; 
mutuatum est; 8 sol. pensio Cegenkote. 
8 sol. Berge Grevenhus; 
Brochoff situle mellis; dandi tor hiensprake 
pro qualibet situla 10 den; hii dant:e 


2 sol. Lambertinchove; 
2 sol. Veltman. 





1 Bracht; 2 Ringe Brun; 
3 Bennynch; 2 Buschman to Woppendorpe; 
1 Tidocke; Dk Hovestad. 





Brochoff urne mellis: 
2 Wichmannynch. 
Fol. 19, Brochoff pisces; dandi in cathedra Petri: 

20 den. Joh. Droste 

20 den. Wilbrand Buck € $ de Wibbekenlande; 

6 sol. villicus Verte 

5 sol. ton Brinke to Werne; 

2 sol. Wilhelmynch to Verlinctorpe; 

4 sol. ton Berge; 

30 den. preceptor Cumpe ad fabas. 


3) Vgl. g fol. 66. — >) д Kukelman; s. ob. S. 173 Anm. 5. — 
€) Vgl. g fol. 67*. — 3) Buckestorp? vgl. g fol. 67%. 
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Dachdenst; dandi in Purificatione:* 


1 marc. preceptor Meckinch; 
1 marc. preceptor Cumpe; 

3 marc. vilicus Telt to Everswinkele; 

9 marc. Bobbinchoff; 

18 sol. villicus Bochem ; 

12 marc. officium Wettinctorpe de precariis. 

Rinvore Brochoff quilibet 2 den. dandi tor 
hiensprake:* 

Bracht, Eilhard, Molenhove, Eschus, Lynden, Bussche, 
Vrederkinch, Stertman, Brugehus, Burinch, Overdick, Luder- 
man, ton Brinke, Mechlen, Gerdinch, Borneman, Berge, Horne 
due domus. 

Cumpe Rinvore quilibet 6%, den. uno anno: 

Ybinch, Wernboldinch, Roterdinch, Middendorpe, Hinri- 
kinch, Ezekinch, Stocman, Bunekinch. 

Cumpe Rinvore quilibet 8 den.* et obulum se- 
eundo anno hii dant: 

tor Boken, Berndinch to Volkinctorpe, Diderkinch, Ber- 
toldinch, Berndinch to Gyvenbeke, Wolbertinch, Helmordinch. 
Dabunt similiter 5 sol. 

Jodefelde Rinvore quilibet 2 den. tertio anno 
hii dant: 

Volkart, Scrempe, Walekenhove, Calenhove, Lobertinch, 
Wiggerinch, Wermoldinch, ton Mersche, Hundebeke parva. 

Lengerke Rinvore quilibet 2 den. secundo anno 
hii dant: 

Ringe Brun, Ringe Albertus, Vos, Hovestad, Werse- 
dorpe magna, Wersedorpe parva, Rotzinch, Hinrikinch, Jo- 
hannynch, Wulfardinch, Lozinch, Westendorpe, Brunshove, 
Brunsman 4. 

Verte Rinvore quilibet 2 den. tertio anno: 


s) Vgl. g fol. 66. — b) Vgl. g fol. 67. — ©) späterer Inter- 
inearzus. — è) richtig wohl Buschman (s. ob.). 
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Albertus to Blessere, Rike ibidem, Veltman, Pade, Ringe 
Joh., Kevelinctorpe, alter Kevelinetorpe, Brunstenynch, Sut- 
telghet, Hilgeslo. 

Nota: Dominica Esto mihi* Bernhardus to Kevelinctorpe 
dabit pro hoffdenst cellerario 100 risten vlasses, aucam pin- 
guem, 1 scepel sil, 2 pullos. 

Brochoff pulli et ova: 

20 pullos preceptor Cumpe; 
100 ova idem; 
Pensio plebanorum:? 


Б marc. Everswinkele; 5 mare. Osterwyck; 
5 marc. Olflon; 5 marc. Oldenberge. 


Pensio cere danda in Purificatione:* 


2 sol. Rokeslere; 2 sol. Bosensele. 
2 sol. Asscheberge; 


Servicium hiemale villicorum dandum circa 
festum Clementis:° 


4 hoffic. villicus Dale, 2 ingeslechte Vorwerck to Ulen- 
broke serviet; 2 hoffic. villicus Aldorpe serviet, 2 ingeslechte; 
2 hoffic. villieus Vorwerck? serviet, 2 ingeslechte; 4 hoffic. 
Fol 20* villicus Lembeke; 2 ingeslechte villicus Lodolvinclo; 1 hoffic. 
villicus Beveren; 4 hoffic. villicus Nortwolde; 3 hoffic. villi- 
cus Albachten; 2 hoffic. villicus Verte, 2 ingeslechte; 2 hoffic. 
villicus Northoff; 1 ingeslechte, 1 hoffic. villicus Musne; 1 
ingeslechte, 1 hoffie. Ummegrove villicus, 1 ingeslechte; 2 

hoffic. villicus Punyngen. 


20 pullos preceptor Verte; 
200 et plura ova Brochoff; 








Servicium lardi post Pascha: 


11 sol. 3 den. Musne; 22 sol. 51/, den. Lodolvynclo ; 
11 sol. 3 den. Ummegrove; | 22 sol. 54, den. Verte; 

1 marc. Lacberge; 28 sol. Nortwolde de domo 
19 sol. Punyngen; Gorthus ; 


22 sol. 54, den. Vorwerck; | 10 sol. Dale. 


duh m. — >) Vgl. g fol. 66. — ©) Vgl. g fol. 80%. — 4) richtig 
vielleicht Lacberge. 
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Puningen officium. Denarii decimale(s) dandi* 
to Everswinkele die Magni martyris:* 
2 sol. Hartlinginch to Berne- | 2 sol. Wostehus to Versmole; 


velde ; 3 во]. Gerdinch; 
3 sol. Credinch to Versmole; | 3 sol. 3 den. Dekenbrock 
18 den. Woltmerinch ; Bernt ; 
12 den. Spechus; 3 sol. 3 den. alter Deken- 
12 den. Wiggerincbrock ; brock ; 
6 den. tor Heide ; 30 den. Evenessche. 


Item in par. Alveskerken denarii decimales 
dandi eodem tempore in Everswinkele: 


6 den. casa to Everde; 5 sol. curtis Holenbeke °; 
14 den. tor Loghe; 8 den. domus Hokenbeke; 
10 sol. curtis Everde; 14 den. Unrumeshus; 


3 sol. Drostenhus in den Lo; | 6 den. Gerwyninch. 
2 sol. dos Alveskerken ; 
Item in par. Telghet denarii decimales dandi 
eodem tempore: 
18 den. Elekinch; 9 sol. 3 den. curtis Ruwen- 
2 sol. iudex in den Berlere; berge; 
18 den. Elbrachtinch ibidem; | 3 sol. Bersten Herman; 
16 den. Dethartinch ibidem; | 6 den. Homole; 
4 sol curtis Rumpeshorst; | 6 den. Dufhus. 
2 sol. curtis Delsen; 
In par. Westbeveren denarii decimales dandi 
eodem tempore: 
12 den. Dichoff to Langen; | 12 den. ton Mersche; 
8 den. Hemekinch des Goses | 12 den. Osthoff; 
hove; 18 den. ton Slade. 


9 den. tor Hove; 


Schokop vel klenegelt dandum tor hiensprake: 


4 sol. Ropere to Hotman; 10 den. Depenbrock; 


20 den. Schurhove; 1 den. Waterman; Fol. 90%. 
6 sol. Werleman; 8 den. 1 ob. Marquardinch; A, 


в) g dandum. — 5) Vgl. g fol. 6%. — c) Korr. Hokenbeke. 
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8 den. 1 ob. Ов из; hannynch ; 


8 den. 1 ob. iudex to Everde; | 8 den. 1 ob. Levoldinch; 
32 den. 1 ob. Stalbolt; 1 den. Lykenbrock ; 
1 den. 1 ob. Otbertinch to | 7 den. Crechem; 
Verte de Schele; 7 den. Velthus Joh.; 


17 den. 1 ob. Vromoldinch; | 18 den. 1 ob. Dontinch; 

28 den. 1 ob. Dancmerinch; | 16 den. tor Beke magna; 

18 den. 1 ob. Dykedorpe; 18 den. Bersten Wolter; 

8 den. 1 ob. Ricquinus to | 6 den, Elbertinch, villicus 
Staden; Punyngen tenet; 

8 den. 1 ob. Remvordinch; 9 den. Berchus parva. 

8 den. 1 ob. Lakesten Jo- 
Punyngen porci et herve: 


1 marc. tor Beke; 8 sol. tor Beke; 
1 marc. Bersten Wolter; 8 sol. Dancmerinch ; 
1 marc. Ricquinus to Staden; | 8 sol. Suderessche; 
1 marc. Johaninch to Lac- | 8 sol. Dontinch; 
zeten ; 8 sol. Bersten Wolter; 
8 sol. Stalboldinch; 8 sol. Levoldinch; 
8 sol. Osthus; 8 sol. Waterhus; 
8 sol. Marquardinch ; 8 sol. Remvordinch ; 
8 sol. Dykedorpe; 9 sol. Esselinch; 
8 sol. Vromoldinch ; 8 sol. iudex to Everde. 
Punyngen oves: 
1 Dontinch; 1 Dancmerinch ; 
1 Velthus; 1 Laczeten Johanninch. 


1 Vromoldinch ; 
Punyngen pisces: 
2 sol. Crechem to Oldenbotman, Ropere tenet; 
2 sol. iudex to Everde. 
Hyensprake istius officii erit crastino Remigii. 
 Musne officium. Denarii decimales dandi 
Everswinkele die Magni martyris:* 
21 den. Dichus; 80 den. Credinch; 
21 den. Berndinch ton Dren- | 6 den. Credenhus to Wal- 
brugen ; garden ; 





з) Vgl. g fol. 718 f. 
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| 6 den. Fyenkote; 27 den. Deithardinch ; 


23 den. Schusvet *; 27 den. Grotehus ton Mere; 

6 sol. 3 den. Stenhoff; 5 sol. ton Brinke; 

1 den. Rothus; 9 sol. 3 den. villicus to Vers- 

1 sol. Hulshoff®; mole; 

1 sol. villicus Henge; 6 sol. 3 den. Wardenhorst ; 

1 sol. Winkelseten Marquar- | 4 sol. magna domus to Erte; 
dinch ; 4 sol. 3 den. Wynkelseten 

12 den. tor Schoppen; Gerd. Fol. 21s, 


| | ‚ „iid 

| In par. Westbeveren denarii decimales dandi tor sch“ 
eodem tempore: 

4 den. Nyehus Monekeman; | 16 den. Overkamp; 


4 den. Nysinch; 15 den. Thesekinch; 
3 den. Wichardinch; 28 den. Golderinch; 
12 den. Smedinch; 12 den. Wetekamp; 
18 den. Levynch; 18 den. Sickinch; 
20 den. Mennynch; 14 den. Rescinch. 


In par. Telget denarii decimales dandi eodem 
tempore: 


3 sol. 3 den. Dynnynch; 4 sol. 2!J, den. curtis Rege- 
33 den. Wyck magna; wordinch ; 
1 sol. tor Wyck; 1 sol. Nisinch mansus liber. 


4 sol. curtis Swinhorst; 

In par. Alveskerken denarii decimales dandi 
eodem tempore: 
10 den. Brugehus tor Angele | 2 sol. domus Conradi Bux- 


Eilhardeshove ; vord tor Wostene ; 
10 den Haghenhus upper An- | 2 sol. ton Uphus; 

gele; 3 sol. curtis Milinch; 
6 den. ton Vorste; 1 sol. Ruwe to Clinhorst; 
12 den. Schurhus; 2 den. Smedehusen in par. 
16 den. Drenhusen; Warendorpe® !. 


15 den. Gronhorst Crede; 
2) g Bchüvotinch. — t) A Hulfhoff. — с) h Маго, 


1) im Кар. Milte vielmehr; vgl. oben 8. 182, 
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Musne vlaspennynge, mynnenpennynge dandi 
Everswinkele eodem tempore: 
9 den. Nyeman to Nortorpe; | 3 den. Heckehove; 


2 den. Graftorpe longus; 8 den. Ertmerinch; 

'2 den. Kluenshus; 3 den. Hoveman; 

2 den. Redere Her(m).; 3 den. Kinderhus; 

3 den. Detmarinch Joh. to | 3 den. Conradus to Erte; 
Erte ; 31/, den. Dikedorpe Menke; 

2 den. Ostendorp Hinr. Ko- | 3 den. Dikedorpe vidua; 
keshus ; 3 den. Hartwinshus to Berne- 

3 den. Overweldinch; velde; 

2 den. Hinr. to Ostendorpe; | 3 den. lutteke hove Darp- 

3 den. Witte tor Angele; horne; 


9 den. ton Berge magna; 2 den. Redere Kokeshove. 
3 den. Wolderinch to Löckinc- 

torpe; 

Musne mynnenpennynge in par. Álveskerken 
eodem tempore: 


3 den. Gronlo; 3 den. tor Hove; 
Fol 21, З den. Sundageshove; 3 den. Schemhus. 
Musne schokop cum minuta iusticia danda tor 
hiensprake: 
8 den, Haslake; 12!4 den. Musenhorst ; 
4 sol. ton Wolde; 2714, den. ton Mere Hinr.; 
8 den. Suttorpe Albert; 211], den. ton Mere Joh.; 


12 den. Werle vel porcum; | 17'/ den. Rothege; 
8 den. Overberch Bekesaten; | 27!/, den. to Walgarden Ost- 


2 sol. minus quadr. Wissinch ; hove; 
2 sol.minusquadr. Esselinch; | 17!/, den. to Walgarden Hinr.; 
174, den. Bersten Hinr.; 101/„ den. Tuthove; 
121, den. Hulshus; 12'/, den. tor Hove to Erte; 
12!4 den. ton Vornen Le- | 10 den. tor Loghe; 

wenhove !; 10 den. Stelthove; 
271, den. Hoveman to Nor- | 11 den. ton Slede; 

torpe; 11 den. Merkelinctorpe Gre- 
17, den. Suttorpe vidua; venhove; 


1) Lewe Dech, Vohren Кар. Warendorf. 


221 


11 Merckelinctorpe God. 
Musne porci et herve: 


1 marc. ton Mere Joh.; 8 sol. Wissinch; 

] marc. Suttorpe Nyehus; 6 sol. Walgarden parva; 

] marc. Bersten Hinr.; 6 sol. Hinr. ton Mere de 
1 marc. Rothege; nemore et agris Hermanni 
8 sol. Grotehoveman; de Berne*; 


8 sol. Hoveman to Nortorpe; | 3 sol. Suttorpe Albert. 
8 sol. Esselinch ; 
Musne oves: 
1 Suttorpe vidua. 
Musne pisces: 
12 den. Nortorpe tor Hove; 2 sol. Overberch Bekeseten. 
12 den. Merkelinctorpe; 
Musne denarii ad elemosinam dandi in carnis- 
privio:> 
12 den. tor Hove. 
Musne denarii salis: 
8 den. Overberch Bekesaten. 
Beveren officium. Denarii decimales, minnen- 
pennynge, vlaspennynge in par. Telget dandi Bar- 
tholomei: 


211, den. Hartwinynch; 2 sol. tor Beke parva; 

2 sol. Hohus; 18 den. to Bochorne; 

3 sol. 3 den. Albrandinch; 21/4 sol. curtis Ostdodeslo; 

21'/4 den. Middendorpe; 21/, sol. Peperhove; 

20 den. Nyehus to Vechtorpe; | 3 sol. curtis Westdodeslo ; 

20 den. Gatloge; 3 sol. Pelemynch °; 

211, den. Otbertinch Remme- | 1 den. de agris Pennyng- 
kamp; morgen. 


2 den. domus Rumpeshorst; 
Beveren denarii decimales in par. Enen dandi 


odem tempore: 
3 sol. 3 den. Monekeman | 22 den. Suthus ibidem; Fol, 223, 


Bekesaten; 2 sol. Osterenen Gerd; 
æ) richtig Bernefelde? — b) Vgl. g fol. 68%. — ©) g Poloninch, 


222 


12 den. villicus Osthoff; 
9 den. Vriehove to Enen; 


9 den. Rothove; 
6 den. Middendorp. 


Beveren denarii decimales in par. Ostbeveren 
cum mynnenpennynge et vlaspennynge dandi eodem 


lempore: 

80 den. magna domus Schirlo; 

17 den. Wissekinch; 

` 11 den. Suthus; 

17 den. Eylhardinch ; 

17 den. Volbertinch; 

17 den. Robertinch; 

17 den. Albertinch; 

3 sol. 21/, den. curtis Rut- 
winkele; 

4 sol. 2!/, den. domus ton 
Hulse; 

2 sol. 1 ob. Ribbertinch ; 

18 den. Lohoff castrum Joh. 
de Beveren; 

2 sol. Nyehoff castrum God. 
de Vechtorpe; 

12 den. Wyschus; 


41, sol. curtis ton Bussche; 
4 sol villicus Halstenbeke; 
2 sol. Wichbrachtinch; 

1 den. domus tor Bettene; 

5 sol. curtis Lodolvynch; 
261/, den. ton Scheven; 

14 den. Boynynch; 

9 sol. Alferdinch; 

114 den. Haverwysch; 
16:/, den. domus ton Bromen; 
161, den. Tutheil; ® 
2 sol. Oldehoff to Mersbeke; 
30 den. Westhus ibidem; 
18 den. Lewescheword ; 

8 sol. villicus  Provestinch 

de molendino. 


Bevern minuta iusticia cum omni iure danda 


tor hiensprake: 
3 sol. 2 den. Bekesaten; 
2 sol. 1 ob. Teltman; 
9 sol. 1 den. Osterenen; 
10 den. Alveshem; 
42 den. 3 quadr. Detmarinch ; 
52 den. 3 quadr. Elverkinch; 
9 sol 3 quadr. ton Vorde; 
2 во]. minus obulo Ever- 
wynynch; 
9 sol. b quadr. Westhus to 
Mersbeke ; 


a) Vgl. 8. 184 f. 


39 den. 1 quadr. Smedinch; 
39 den. 1 quadr. Utheil Sto- 
tere; 
30 den. 1 quadr. Ostendorp; 
39 den. 1 quadr. Brinchus; 
39 den. 1 quadr. Wechus; 
4!/, den. Holenseten Monich; 
52 den. 3 quadr. Hesselinch; 
44 den. 3 quadr. iudex to 
Vechtorpe. 
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Beveren porci: 

8 sol. Elverkinch ; 8 sol. Detmarinch. 

8 sol. Hessinch ; 
Deveren pisces: 

6 sol. villicus Telt; | 2 sol. Westhus to Mersbeke. 
De domo gograviatus in Telget: 


6 sol. Albertus Wulner, tenet ad certos annos; 
14 sol, villicus Telt de areis in Telget. 


Bosensele officium, Porci:* 


1 marc. Rokinctorpe ; 8 sol. Elinch ; 

1 marc. Rolvynch?; 8 sol. Ostendorp; Fol 22, 
1 marc. Gessinch; 8 sol, Velthus; 

8 sol. Volkesbeke; 8 sol. Wolkade; | 

8 sol. Hadewordinch ; 3 sol. Ebbekinch alias Ger- 

8 sol. Wennynch; dinch; 

8 sol. Aelmannynch ; 4 sol. villicus. 


Bosensele oves: 
1 de Wilde to Rockinctorpe; | 2 Weltzinch; 
2 Gessinch; 2 Ovetkorn; 
2 Kukelhem Levekinch; 2 Hulsowe. 
1 Deylinch; 

Bosensele hoffdenste: 


12 den. Hadewordinch; 20 den. Volkesbeke magna; 

20 den. Brunynch; 12 den. Volkesbeke* parva; 

16 den. Gessinch; 12 den. Hulsouwe; 

11 den. Deylinch; 18 den. Weltzinch; 

2 sol. Wennynch to Stoverne; | 12 den. tor Lynden; 

16 den. Levekinch; 6 sol. villicus; 

12 den. Syvordinch to Hewene; | 12 den. Ebbekinch alias Ger- 

(8 den. Herberge magna; dinch; 

(2 den. Rysenbeke et bursa | 12 den. Eylinch to Steverne; 
dabit; 12 den. Ulenbroke parva; 

2 den. Herberge parva; 18 den. Wolkade; 


a) Vgl. g fol. 68as. — b) g alter Rokinctorpe. — е) A hoffdent. 
- ау A Volkesbepe. 
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12 den. Almannynch; 12 den.  Ulenbroke curtis 


12 den. Hesselinch to Dal- magna; 
dorpe; 12 den. Wolbertinch to Were 
12 den. Hilbrandinch ; in par. Legden. 


2 sol. Ovetkorn; 
Bosensele pisces: 


4 sol. Wolbertinch to Were; | 12 den. Ostendorpe magna. 
4 gol. Risenbeke, bursa dabit; 


Bosensele Rinvore quilibet "ik den. uno anno 
hii dant: 

Ostendorpe magna, Velthus, Brunynch, Volkesbeke, Her- 
berge magna, Gessinch, Herberge parva, Hulsouwe, Ulenbrock, 
Hesselinch, tor Lynden, Wolkade, Ovetkorn, Kukelhem, Dey- 
linch, Weltzinch duplum. 

Bosensele Rinvore quilibet 7%, den. secundo 
anno hii dant: 

Rolvynch, Rokinctorpe, alter Rokinctorpe, Hadewordinch, 
Eylinch, Almannynch, Wennynch, Ostendorpe magna. 

Hiensprake istius officii erit feria V. post 
octavas epiphanie Domini. 

Aldorpe officium. Denarii decimales: 


3 sol. Haskenhoff; 2 sol tor Loghe; 

30 den.* preceptor Drenctorpe; | 40 den. Brincman; 

4 sol villicus Spraclo; 15 den. Otmerinchoff ; 
Fol 288. 3 sol. Getelinctorpe; 8 den. Hinrikinch. 


Aldorpe porci et herve: 
1 marc. Stegeman to Brinc- | 8 sol. Hollender; 


torpe; 8 sol. Cristinenhove ; 
] marc. Vedderinch; 8 sol. Robertiuch ; 
] marc. ton Wynkele; 8 sol. Gerdinch to Bocholte; 
1 marc. Wannekinch® pre- | 8 sol. Albrandinch to Gym- 
ceptor Hemberge ; mete ; 
8 sol. Wichtorpe; 8 sol. Rosendal; 
8 sol. Rickerman; 8 sol. Hesselinch to Hem- 
8 sol. Groteoem; berge; 


з) № sol. — b) g Unekinch; vgl. unten Onekinch. 
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| 8 sol. Hanneke to Horne; 4 sol. Elverkinch ; 


4 sol. Voghelerse ; 4 sol. Wissinch; 
4sol. Tuneman et Bruns- | 4 sol Ebbekinch; 
hove 4 sol.; 4 sol. Hermannynch upper 
4 sol. Hakenhus ; Zenego ; 
4 sol. Wantmerinch ; 4 sol. Brinchus. 


Drenctorpe preceptum porci: 
8 sol. Kokenbrinck to Drenc- | 8 sol, Sudendorpe magna; 
torpe ; 4 sol. Conradinch; 
8 sol. Johannynch to Glane; | 4 sol. Plagge. 
8 sol. Stegeman to Bunstorpe; 
Aldorpe oves: 


1 Denkelinctorpe ; 1 Wesselinch to Bocholte; 
1 Onekinch ; 2 Overman; 

1 Hovestad to Drenctorpe; 2 Ludgerinch to Kettinctorpe; 
1 Sudendorpe parva; 2 Glane Conrat. 


Aldorpe situle mellis, pro qualibet 10 den.: 
1 Sepelhove to Brinctorpe; 2 preceptor Drenctorpe; 
1 Sudendorpe parva; 2 Morrenhove to Penctorpe; 
1 Glane Conrat; 2 Hermannynch upper Zenego. 
1 Wernbertinch ; 
Aldorpe urne mellis: 
3 curtis Jucmer; 
d Toppeshoff; 
2 Hukenbeke; 
Aldorpe pisces: 
3 sol. preceptor Gimmete 
Overkamp ; 
3 den. Albrandinch ibidem; 
Aldorpe Rinvore: 
4/, sol. villicus ibidem; | 31/, sol. preceptor Drenctorpe; 


2 Sudendorpe magna; 
1 tor Dart parva. 





2.sol. Drylingen ; 
18 den. Knyppenbergeshove to 
Wechte. 





‚den. idem ad caseos; 6 den. idem ad caseos. 
Denariilignorum dandi dominica Judica inFol, 2%, 
niterio Greven, quilibet 4 den. 
In par. Gymmete hii dant: Overkamp, ton Rosen- 


», Albertinch, Wesselinch.' 
15 
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Denarii lignorum in par. Greven, quilibet 4 
den.: Elverkinch, Ebbekinch, Volcmerinch, Overman, Wesse- 
linch, Gerdinch, Wissinch, Hollender, Rickerman, Stegeman 
to Brinctorpe, Stineman, Tuneman, Brunsman, Wichtorpe, 
Hakenhus, Groteomeshus, Sepelhove, Wannekinc, Glane, alter 
Glane, Kokenbrinck, Morrenhove, Thesinch, Wynkele, Ved- 
derinch, Conradinch, Mennekinch, Slotman, Stegeman to Buns- 
torpe; curia Telt 9 den. 

Ineadem par. denarii lignorum, quilibet 2den., 
eodem tempore: Onekinch, Sudendorpe magna, Denkelinc- 
torpe. 

In par. Sorbeke denarii lignorum, quilibet 2 
den., eodem tempore: Arndinch, Ludgerinch, Drylingen. 

Nortwolde officium. Denarii decimales dandi 
in synodo autumpnali ante ecclesiam:* 


4 sol. Hesselkerke dos; 2 sol. Rolandinch; 

4 sol. Welekinch ; 4 sol. ton Cleyge; 

4 sol. Conradinch curtis; 1 sol. Smedinch; 

4 sol. curtis Gromoldinch; 27 den. iudex Burmester; 

4 sol. curtis Depehoff; 20 den. Wynmanninch ; 

4 sol. curtis Osterhoff ; 20 den. Elshove; 

4 sol. 3 den. Vrowyninch; 18 den. Ruschehove ; 

3 sol. Sissinctorpe magna; | 18 den. lutteke Marquard; 

2 sol. Sissinctorpe parva; 18 den. Veltman; 

2 sol. Robertinch ; 18 den. Helmerkinch; 

2 sol. tor Haerd; 15 den. Goltsmedinch ; 

2 sol. Stempinch ; 14 den. Nyehus Nanne; 

2 sol. Selekinch; 14 den. Heghehove; 

2 sol. Hinrickinch to Guden- | 14 den. Egbertinch ; 
dorpe; 10 den. Lentferdinch. 

2 sol. Eilhardinch ; 
Nortwolde porci et herve: 

8 sol tor Word; 8 sol. Selekinch; 

8 sol. Monsterwech ; 8 sol. Essinch; 


3) Vgl. g fol. 769 f. 
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8 sol. Borchardinch : 1 marc. Spikerman : 

8 sol. Oelrekinch ; 9 sol. Volbertinch; 

3 sol. Denkerinch ; 6 sol. ton Hecke; 

8 sol. Cleyman: 4 sol. Depehoff; 

8 sol. Vollage; 4 sol. tor Brugen magna; 
8 sol. tor Haerd; 3 sol. Yerwordinch. 


8 sol. Vockinch; 
Nortwolde oves: 


1 Smedinch ; 1 ton Hulze; 

1 Lepperinch ; 1 Hesselinch; 

1 Hinrikinch toGudendorpe; | 1 tor Word. 

1 tor Brugen parva; Fol, 248. 


Nortwolde pisces: 
5 sol. Groteomanninch to Landerkeshem ; 
9 sol. Meynhardinch to Wadenhem; 
26 den. Halstendorpe. 
Nortwolde situle mellis, proqualibet 10 den.: 
4 sol. Hartwiginch. 

Nortwolde Rynvore. Cleiclucht primo anno 

quilibet 10 den.: 

Monsterwech, Vollage, Cleyman, Halstondorp, Essinch, 
Spykerman. 

ERynvoreSchetbrock; secundo anno quilibet 10 
den. hii dant: 

Oelrekinch, Denkerinch, tor Brugen magna, Volbertincb, 
Vockinch, Hesselinch, Yerwordinch, tor Haerd, Honhorst, Hecke- 
hus, Herdeshus. 

Nortwolde Rynvore Reynerclucht; tertio anno 
quilibet 6 den. hii dant: 

Gerdinch, Santhove, Borchardinch, Elbertinch, Groteo- 
nynch, Homoldorpe*, Hartwiginch, Wiggerinch, Meynhardinch, 
'orwerck, Haswide, Vlederhove, Hermannynch, tor Hove, tor 
Vord. 

Nortwolde denarii lignorum; quilibet 4 den. 
yr hiensprake hii dant: 


а) g Hümeldorpe. ; 
15* 


228 


Essinch, ton Cleyge, Vollage, Monsterwech, ton Spiker, 
Volbertinch, Lepperinch, Oelrekinch, Yerwordinch, Grotebrugge- 
man, Vockinch, Denkerinch, Hesselinch, ton Vlederkoten, tor 
Hove, Hermannynch, tor Word. 

Nortwolde denarii lignorum, quilibet 3 den. 
eodem tempore: 


Halstendorp, Hinrikinch, Zelekinch, tor Hard, Herdeshus, 
Heckehus. 


Denarii lignorum, quilibet 24, den., eodem 
tempore: 


Smedinch, ton Hulse, tor Bruggen parva, Haswide, Elber- 
tinch, Gerdinch, Borchardinch, Vorwerck, Wiggerinch, Hart- 
wiginch, Honhorst, Grote(o)mannynch, Santhove, Meynhardinch. 
Cleiclucht habebit de denariis predictis 3 den., Schetbrocker- 
clucht * 7 den. 

Nortwolde pulli et ova: 


20 pullos villicus Nortwolde; | 100 ova villicus. 
12 pullos Depehoff; 


Officium dapiferi Northoff.^ 


30 sol. villicus Northof ; 1 sol. ton Hulse; 
4 sol. Gerdinch Mutershove; | 1 sol. Ruwekote et min. de- 
4 sol. Florenzinchove; cimam ; 
3 sol. Wilhelmynch to Hon- | 30 den. Robertinch ; 

selle; 27 den. Dichtelinch et min. 
2 gol. Sakeshove to Leverinc- decimam; 

torpe; 14 den. Egbertinch. 


1 sol. curtis Bletinctorp ; 


Lembecke officium. Denarii decimales dandi 
in synodo autumpnali in ecclesia Oldenberge: 


6 sol. Nyehoff; man 18 den.; 
6 sol. Bovynchoff; 9 sol. Wylinch to Lare; 
41, sol. Westerhoff; 2 sol. Bletinctorpe curtis; 


Fol 245. 4 sol. Hotinctorpe; Mersch- | 3 sol. Bodinch ton Brinke; 


„3 8. 
Bodinch* 


a) A Schetbrock kerclucht. — b) Vgl. g fol. 77%. 
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2 sol. Bletinctorpe Lud; 

2 sol Wissinch to Westen- 
теде; 

2 sol. Camphus; 

2 sol. Brinchus; 

2 sol. Hotinctorpe parva; 

2 sol. tor Word; 

2 sol. Roterdinch ; 

1 sol. Mennynch; 

1 sol. Eilhardinch; 

1 sol. Eppinch; 

1 sol. Bletinctorpe ; 

1 sol. Dege tor Schuren; 

1 sol. Northove; 

1 sol. ton Slyke; 


1 sol. Beddinch; 
18 den. Raterdinch; 
18 den. Ludgerus to Cumpe; 
18 den. Mensinch to Wissche ; 
30 den. tor Wostene. 
Wilmanninch ton Honse 3 sol. * 
30 den. Wilmanninch to Vo- 

winkele; 

8 den. Vrederkinch; 

8 den. ton Baken; 

6 den. Suderholte; 

6 den. Claholte; 

15 den. Wernerinch ; 

3 den. Dege Burmester®. 


Lembeke porci et herve: 


1 marc. Syvordinch ; 
1 marc. Wesselinch to Vel- 
torpe; 
1 mare. Odinch; 
8 sol. Eilhardinch ; 
8 sol. Bletinctorpe Lud; 
8 sol. Winterkamp; 
8 sol. Bolvynch to Holenbeke; 
Lembeke oves: 
2 Gresbeke; 
2 Alewereto Ghantenvechten ; 
2 Bovynch ibidem; 
2 Wolterus to Gresbeke; 
1 Edinch to Lare; 
Lembeke pisces: 
5 sol. Wellete Hobinch; 
З sol. Rengerinch Laster- 
husen ; 
2 sol. Raterdinch; 
) den. T'hesinch to Bilrebeke; 


ton Broke; 

8 sol. Dobeler upper Àa; 
8 sol. Langenhorst; 

8 sol. Eppinch; 

8 sol. Lengerinch ; 

8 sol. Berndinch to Zelen; 
4 sol, Hunekinch. 


8 sol. 


1 Ansemannynch; 

1 Betelinctorpe; 

1 Rolvynch to Holenbeke ; 
2 Weltorpe. 


18 den. Brincman to Cumpe; 

5 sol. Haghengore; 

D sol Osterlo Grotehus to 
Alten; 

20 den. Uphus to Stochem, 


а) Zus. von andrer Hd. — ») h Degeburmester. 
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Lembeke weddegelt, quilibet 3 obulos omni 
&nno: 

Dobeler, Hunekinch, ton Broke, Odinch, Langenhorst 
duplum, Sivordinch, Lengerinch, Pleginch, Welterinch , Gres- 
beke, Honhorst, Edinch, Eilhardinch, Lut, Drenhusen, Rater- 
dinch, Rolvynch, Eppinch. 

Lembeke weddegelt, quilibet denarium unum: 

Betelinctorpe, Winterkamp, Lobbertinch, Elbertinch. 

Lembeke obuli ad balneum, quilibet obulum: 

Fol. 955. Elbertinch, Eilhardinch, Ansemannynch, Odynch, Pleginc, 
Eppinc, Dobeler, Welterinch, Sivordinch , Winterkamp, Dren- 
husen, Lut, Langenhorst duplum, Rolvynch, Veltorpe, Lobber- 
tinch, Hunekinch, Betelinctorpe; Raterdinch, Lengerinch, Gres- 
beke, ton Broke, ton Brinke, Honhorst. 

Lembeke Rinvore minor*; quilibet dat 8 den. 
tor hiensprake; hii dant uno anno: 

ton Broke, Ansemannynch, Hunekinch, Odinch, Rater- 
dinch, Honhorst, Edinch, Dobeler, Drenhusen, ton Brinke, 
Rolvynch, Langenhorst duplum. 

Lembeke Rinvore minor; quilibet 8 den. alio 
anno hii dant: 

Eilhardinch, Pleginch, Eppinch, Gresbeke, Welterinc, 
Lengerinch, Bletinctorpe Lut, Syvordinch. 

Lembeke situle mellis, pro qualibet 10 den.: 
2 Berndinch to Zelen. 

Lembeke urne mellis: 

] Veessche in par. Rene. 

Lembeke denarii lignorum dandi tor hien- 
sprake; quilibet 4 den. omni anno hii dant: 

Eilhardinch, Pleginch, Odinch, Honhorst, Rolvinch, ton 
Brinke, Drenhusen, Lut, Hunekinch, ton Broke, Eppinch, Gres- 
beke, Lengerinch, Sivordine, Welterinch, Langenhorst duplum, 
Ansemannynch, Edinc, Dobeler upper Àa; 12 den. villicus 
Lembeke de lignis. 

Lembeke denarii lignorum, quilibet 3 den., 
eodem tempore: 


8) g maior. 
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Elbertinch, Wynterkamp, Betelinctorpe, Baterdinch, Lob- 
bertinch upper Aa. 

Lembeke pulli, auce et ova: 
30 pullos* villicus Lembeke; | 100 ova idem. 
10 aueas idem; 

Hiensprake istius officii erit dominica post 
synodum generalem in autumpno. 


1 marc. Lakesten; 8 sol. Gerdinch prope Notlon; 
8 sol. Rotzinch to Hagene; 8 sol. ton Sone; 
8 sol. Godevordinch ; 8 sol. Hinrikinch; 
8 sol. Eylinch to Dale; 2 sol. ton Hole. 
8 sol. Rotzinc to Spraclo; 
Dale oves: 


1 Burkoneke; 
1 Gerdinch prope Kluppe- 
linctorpe. 


2 Gerdinch prope Notlon; 
2 Berndinch to Hammenhem; 
2 Lakesten >; 
Dale pisces: 
18 den. Storbrock in par. Sendene. 
Dale denstpennynge; quilibet 4 den. hii dant: 
Godevordinch, Esselinch, Elverkinch, Elinch to Dale, 
Rotzinch to Hagene, Wymmannynch, Wilhelmyne to Spraclo, 
Rotzinc ibidem, Burkoneke, Schelkinctorpe, Hammenhem, Ger- 
dinch to Kluppelinctorpe, Wilhelmynch to Woltorpe, Gerdinch 
ibidem, Lakesten, Hinrikinch, Slotman, Diderkinch, ton Hole, 
Eschus parva. Litonibus datur una porcio. 
Dale Rinvore; quilibet 8 den. primo anno: 
Schelkinctorpe, Slotman, Elverkinc, Diderkinc, Gerdinch 
to Kluppelinctorpe, Elinch, Eschus, Esselinc, Wymmanninch, 
Botzinch to Hagene, Brunynch, Wilhelmynch to Woltorpe, 
Hoveman upper Sconebeke. Litonibus datur una porcio. 
Dale Rinvore minor; quilibet 7!/, den. secundo Fol. 25b. 
inno: 
Lakesten*, Hinrikinch, Wilhelmynch to Spraclo, Rotzinch 
bidem,  Burkoneke, Godevordinch, Hammenhem, ton Hole. 
Je Rynvore datur litonibus una porcio. | 





a) Je pulli. — b) g Lacseten, 
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Dale denarii lignorum; quilibet 4 den. tor 
hiensprake omni anno hii dant: 

Esselinch, Eschus, Elverkinch, Godevordinch, Wilhelmynch 
te Woltorpe, Elinch, Diderkinch, Hinrikinch, ton Hole, Rot- 
zinch to Haghen, Wymmannynch, Schelkinctorpe. 

Denarii lignorum; quilibet 2 den. omni anno 
hii dant: | 

ton Slote, Wilhelmynch to Spraclo, Rotzinch ibidem, 
Berndinch to Hammenhem. 

Denarii lignorum; quilibet 3 den. omni anno 
hii dant: 

Lakesten, Burkoneke. 

Dale ova: 

100 ova villicus. 

Hiensprake istius officii erit dominica post 
hiensprake curtis Lembeke. 

Suthoff officium ad organa:* 


18 den. tor Helle; 2 sol. Eghardinch; 
18 den. tor Helle Gertrud; 1 sol. Wechus to Oldenberge; 
2 sol. Venehus; 1 sol. Joh. to Witler. 


Suthoff Rinvore; quilibet 7 den. hii dant: 
tor Helle Joh., alter tor Helle, Venhus, Witler Joh., 
Witler Swedershus, Witler Eghard, Wechus, Eghard, Russche- 
hove. Litonibus dantur^ 3 den. de Rynvore. 
Suthoff denarii lignorum; quilibet 6 den. 
hii dant: 
Eghard, Witler Herman 12 den., tor Helle Joh., tor Helle 
Herman, to der Witler, Venehus, Witler Joh. ° 
Lodolvinclo officium. Porci: 
1 marc. Uphusto Grenctorpe; | 8 sol. Widouwe; 
8 sol. Vrederkinch; 8 sol. Rolvynch; 
8 sol. Greve to Getinctorpe; | 8 sol. ton Brinke. 
Lodolvinclo oves: 
2 Bovynctorpe; 2 Stridewide; 
2'Werveldorpe; | 2 Wilbrandinch due domus; 


») Vgl. g fol. 68. — b) h datur. — d späterer Zus. — 4) Vgl. 
g fel. 68%, 
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2 ton Eque; 1 Lutenhem. 
2 Santvord ; 

Lodolvynclo Rinvore quilibet 21 den. de 
omni anno hii dant: 

Vrederkinch, Rolvinch, Hasenkamp, Lutenhem, Greven- 
hove, Uphus, Wydouwe, Wytlo. Werveldorpe dabit 12 den., 
quos tollunt litones. 

Lodolvynclo Rinvore alternis annis quilibet 
8 den. cum obulo: 

ton Eque, Brinchus, Santvord, Strydewide, Wilbrandinch * 
domus, Bovynctorpe. Litomibus 16 den.) 

Lodolvinclo dabit dimidiam* partem glan- 
dium et quivis litonum dabit 5 ova. 

Albachten officium. Porci:4 


1 marc. ton More; 8 sol. Selekinch; 
8 sol Twehus Joh.; 4 sol. Rengerinch; 
8 sol. Twehus Rot.; 4 sol. Egginch. 
8 sol. Hemekinch; 
Albachten oves: 
2 Engelswyck; 1 ton More; Fol. 268, 


2 Wennynch; 1 Overwech; 
2 Wicboldinch ; 1 Haerbeke Wesselus. 


Albachten Rinvore. Alternisannis quilibet 20 
d e n. hii dant: 
ton More, Wennynch, Hemekinch. 
Albachten Rinvore quilibet 18!4 den. omni 
ann o hii dant: 
Ebbekinc, Engelswyc, Harbeke, Wicboldine, Ysvordinc. 
Albachten pulli et ova: 
40 pull curtis; 9 cratheres sinapis *. 
ОО ova idem; 
Pensio curtis Wedelinch.t 
5 martes pensio Wedelinch. 





=») add. due? (s. ob.). — He andrer Hd. — ©) h dimidium. — 4) Vgl. 
fol. Gët — *) h sinopis. — f) Vgl. g fol. 685^. — 8) h marcas! 


n1 ton More” 
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Wedelinch pisces: 


13 den. Cortebrock Evert; 4 sol. Overhus prope Hal- 

13 den. Cortebrock Wessel; teren; colunt opidans in 

4 sol. Engebrugen ; Halteren; * 

3 sol curtis Hobinch ; 2 sol. Evershem Helekenhove 

3 sol. Dussche; in par. ОШоп; 

3 sol. Albrandinch to Juc- | 12 den. Kevelinctorpe; 
wege; . 12 den. Dikedorpe. 


З sol. de campo ton Venne; 
Wettinctorpe officium. Porci: 


2 sol. Gyseldern®; 6 sol. Ribbekenhove; 

2 sol Hilsenbrock ; 6 sol. Meldinchoven ; 

6 sol. Welterinch* Rotger; 6 sol. Judeshovele Lobert ; 
6 sol. Vogelshove; 6 sol. Ripensele; 

6 sol. Utheil; 6 sol. Swartemanshove ; 

6 sol. Holtinch; 6 sol. Somersele ; 

6 sol. Waterhus; 6 sol. Lodolvynch to Borbene; 
6 sol. Aper; 6 sol. ton Hovele Herm. 


6 sol. Asschedorpeshove ; 
Wettinctorpe oves: 
1 Dildorpe; 1 Wichardinch Dornebom ; 
1 Northolte; 1 Ramestorpe Bunynch ; 
1 Schelkinctorpe de Brusere; | 2 Arnhorst. 
Wettinctorpe mel: 
1 Grechem. 
Rinkenrode officium. 
Denarii decimales; hii dant: 


4 sol Hushamme; 1 sol. Stormynch ; 

3 sol. curtis Bisscopinch ; 1 sol. Mengerinch ; 

2 sol. Welpinctorpe Wichard; | 2 sol. villicus Romoldinch, 
2 sol. Welpinctorpe Evert; Joh. Herechem * tenet ; 


1 sol. tertia domus Ruplo; 1 sol. Lambertinch to Ro- 
1 sol. Northus to Ossenbeke ; moldinch. 
18 den. Hovestad in der Zunge?; 


2) v. andrer Hd. — b) g Gyseldorn. — d g Wolterinch. — 4) g 
in Alberteslo. — e) h undeutlich héch. 


Rinkenrode porci et herve: 
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8 sol. Edelinctorpe to Geist; 

8 sol. Stenhorst ; 

8 sol. Rolvynch; 

8 sol. Crudebedorpe Herm.; 
Rinkenrode oves: 

] Honschemme; 

1 Wenemarinctorpe ; 

2 Perlinctorpe; 
Rinkenrode dachdenst: 


12 den. 
12 den. 
12 den. 
12 den. 
12 den. 
12 den. 


Cortebrock Wessel; 
alter Cortebrock ; 
Permynctorpe; 
Edelinctorpe ; 
Leverinctorpe ; 
Rolvynch ; 


Fol. 265 


8 sol. Sengehove ; 
8 sol. Leverinctorpe ; 
8 sol. Bosinctorpe. 


2 Vos to Hamme; 
1 to Hamme Hassenhus de 
Witte. 


12 den. Honschemme ; 

12 den. Horstorpe; 

12 den. Stenhorst ; 

12 den. Wenemarinctorpe; 
12 den. Nortvorsthovele; 
129 den. Sutvorsthovele. 


Rinkenrode vlaspennynge quilibet 2 den.: 

Daldorpe, Holewyck, iudex Ekersbeke, Duze, Holtman, 
Wostehoff, Bulreman, Duvel, Crudebedorpe Hinr., alter Crude- 
bedorpe, Molenhovestad, Osthus, Vos to Hamme, Witte ibidem, 
Stotere ibidem, Beer, Bilreman, Hare, Sengehove, Husammet, 
Balkenhove, Wostene, Keterinchoven, Hartwigeshove, Hecman *, 
Schurmanneshove. 

Rinkenrode pisces dandi feria V. post cineres; 
hii dant omni anno: ` 


2 sol. 


25 den. 


Arnoldus Vogelsvelt ; 
Honschemme ; 


13%, den. tor Wostene; 


-42 den. 
33 den. 
S den. 
3 den. 
5 den. 
z den. 
<> den. 
«€» den. 


Cortebrock Wessel ; 
alter Cortebrock ; 
Husammet ; 
Sengehove; 
Crudebedorpe Herm. ; 
Crudebedorpe Hinr.; 
Daldorpe ; 
Bilreman ; 


1%, den. Vos to Hamme; 
2 den. Witte to Hamme; 
2 den. Rolvynch; 

2 den. Wicbertinch; 

2 den. Permynctorpe*; 

2 den. Nortvorsthovele Wis- ` 
- Sine; 

1 den. Sutvorsthovele; 

2 den. Wenemarinctorpe; 
2 den. Bosinctorpe; 

2 den. Stenhorst; 


a) g Perlinctorpe. — b) oder Hetman. 


Fol, 27a, 
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2 деп. Vorwerck Bernt; 3 ob. tor Beke; 


2 den. tor Geist to Edelinc- | 3 ob. ton Holte; 

torpe; 8 ob. Stotere to Hamme; 
2 den. Horstorpe; 8 ob. ton Velde; 
2 den. Harehove; 8 ob. tor Bruggen. 


2 den. Bulreman; ` 
Rinkenrode denarii salis: 
9 sol. Ekersbeke. 

Rinkenrode den. lignorum quilibet 3 den.: 
Harehove, Husammet, Sengehove, Crudebedorpe Hinr., alter 
Crudebedorpe, Vos to Hamme, Witte ibidem, Daldorpe, Bo- 
sinctorpe, Vorwerck, Wissinch, Sutvorsthovele, Wenemarinc- 
torpe, Perlinctorpe, tor Geist, Bilreman, Horsttorpe. 

Rinkenrode pro ovis uno anno dant 1 den., alio 
anno 1 ob.; hii dant: 

Vos to Hamme, tor Beke, tor Wostene, ton Holte, Bul- 
reman, Stotere to Hamme. 

Rinkenrode alternis annis Rinvore quilibet 
3 den.: = 

Crudebedorpe, alter Crudebedorpe, Hare, Bosinctorpe, 
Sutvorsthovele, tor Bruggen, Vos to Hamme, Witte ibidem, 
Cortebrock, alter Cortebrock, Daldorpe, Bilreman, Husammet, 
Sengehove, Wissinch. 

Rinkenrode Rinvore alternis annis quilibet 7 
den. minus quadrante: 

Leverinctorpe, Honschemme, Rolvynch, Stenhorst, Perlinc- 
torpe, ton Velde, Edelinctorpe, Horstorpe, Wenemarinctorpe. 

Pensio curtis Oetmerinctorpe:* 


6 sol. villicus; 2 gol. Ketteringen; 
2 sol. Berchus ; 2 sol. Stubbekoten ; 
2 sol. Bonkamp?; 6 den. Pepenhorsteskote ; 
2 sol domus Kerl; 6 den. casa to Aschege. 


2 sol. Lohus; 
Pulli et ova: 
40 ova curtis; 20 ova Kerl; 
20 ova Bonkamp; 20 ova Lohus; 


a) Vgl. g fol. 74> f. — b) i Bonenkamp. 
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5 ova Pepenhorsteskote ; 
5 ova casa to Aschege. 


20 ova Ketteringen ; 
20 ova Stubbekote ; 
| Rekene officium. Porci: 


2 sol. Uphus vel porcum; 3 sol. Hedekinch. * 
3 sol. Bungerinch Bosekinc; 


Rekene oves: 








1 Gropelingen; 1 Mennekinch; 

2 Tutemanninch to Wed- | 1 Westerwyck tor Loghe; 
derden ; 1 Berndinch ; 

1 de Bodere to Horne; 1 Smedinch to Wellete*; 

2 Uphus to Stochem; 1 Bennynch; 

1 Cattenpol Hulslo; 1 Overbeke. 

1 Voswyck ; 


Rekene pisces: 
4sol. Landinch) Daventriens. 5 sol. Hilrehusen Rolvynch; 
3 sol. Tetinch} in par. 2 sol. Botenborch ; 
30 den. Ottinch} Ecberge; 3 sol. Venecolinch. 
2 sol. Venehusen; 


Rekene pensio danda tor hiensprake die сга- 
stino Simonis et Jude apostolorum: 


3 marc. Rekene; 10 den. Tutemannynch ; 
4 sol. idem de silig(ine) | 10 den. Smedinch; 
hurroge ; 10 den. Wolterdinch; 
18 den. curtis Ottersbeke; 10 den. Volbertinch ; Fol, 27. 
2 sol. Brochusen; 2 sol. Overbeke. 


12 den. Lodolvynch; 


Rekene decima: 
9 den. Egginc, 9 scep. sil. mensure Cosveldensis ; 
9 den. Olrekinc, 3 scep. sil. et min. decimam; 
7 den. Sackeshove*, 2 scep. trit., 7 scep. sil. et min. decimam; 
4 den. Conradinchove, 7 scep. sil. et min. decimam; 


a) Bem. v. andrer Hd,: In officio Rekene tor Brugen — colit ple- 
inus in Brune — 6 sol — d) Bem. dsgl.: besat. — c) g Sassenhove, 
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10 scep. av. Haverenhus to Holtwyck pro siligine; Nicolaus 
Bernze tenet; 
12 den. Engerinch to Sutlon; 
13 den. vel 13 эсер. (sil. Kivit — perditum est. 
Rekene minuta iustitia danda crastino Simo- 
nis et Jude; quilibet 3 ob. hii dant: 
Cattenpol, Bennynch, tor Loghe, Hedekinch, Overbeke, 
Berndinch, Voswyck, Bosekinch, Gropelingen, Venehus. 
Nota: prescripti dant feria III. post octavas 
Pentecostes vogetinge quilibet 2 den. 
Rekene Rinvore dandum eodem tempore: 
Hulslo, Bennynch, tor Loghe, Tutemannynch, Berndinch, 
Hedekinch, Smedinch, Voswyck, Uphus, Wolterdinch, Grope- 
lingen; Overbeke curtis duplum. 
Olflon officium de terra conducta: 
4 sol. Tymelenhove to Halteren; 
4 sol. Harlo in par. Kobochem !, Vitinch * van Harlo tenet; 
4 sol. Wulf to Zytenhem Uphus; 
3 sol. ton Rode iuxta Kerchellen; 
ә sol. Kelinchusen to Bure. 
Olflon de areis: 


9 sol. vigilia Martini singulis annis et tot sunt aree: 
In platea Dulmene 22 vel circa; in platea Markevelt 13, extra 
villam 14 vel circa, upper Heide 8 vel circa. 


Olflon oves: 


2 Lose Fenne; 1 Zulzen Loze; 

2 Sunderende Bilhol; 1 Lettinch to Huppelswyck ; 
2 Schapehusen Rot.; 1 Esselinchove in legione 
2 Schapehusen God.; Botmerse in par. Sepenrade; 
2 Eppinch; 1 Bocholte Evert in рат. 
2 Prumhem; Olflon. 


Olflon Rinvore; quilibet istorum dat uno anno 
Т den., alio anno 3Y, den.: 


1) Stadt Bochum in der Grafschaft Mark, so (gegenüber Bockum 
bei Hamm) unterschiedlich früher genannt von den Kuhweiden beim 
Orte. — 2) Schulze Vieting bei Bochum. 
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Kelinchusen, Lettinch, Rode, Bosnyppe*', Tymelenhove, 
Sytene Lose, alter Lose, Westendorpe, Sunderende, Schapehusen, 
alter Schapehusen, to Zylzen, Prumhem, Daldorpe, Bocholte, 
Eppineh, tor Lynden, to Rykelshem. 

Olflon pulli et ova: 

200 ova; | 30 pulli. 
Hiddinchoven officium. Porci: 
2 poreos villicus. 
Quivis litonum dabit 1 porcum aut redimet pro pecunia. 
Hiddinchoven oves: 


4 Westerwyck; 2 Horzele; 
2 Hetvelde; 2 tor Lynden. 
L...* 

16 den. Adekenhovele; 16 den. Denkelinchoven; 
26 den. Sledorn; 16 den. tor Lynden; 

16 den. Westerwyck parva°; | 16 den. Seghere to Ysinctorpe; 
4 sol. 7 den. eadem domus; | 16 den. Deytboldinch; 

6 den. Westerwyck тарпа“; | 16 den. Aldorpe; 
12 den. Emynchus; 16 den. Wendebeke ; 
16 den. Ysinchoff; 16 den. Leverincvelde; 
16 den. Ruplo; 16 den. Robertinch ; 
16 den. Tutinchove; 16 den. Sledorn to Lette; 
16 den. Hundelinchoven; 16 den. Suthetvelde ; 
ж den. Telgey; 16 den. Gestlen Ricq(uin) ; 
6 den. Horzele; 16 den. Crechem magna; 
6 den. Elbertinch to Mechlen; | 16 den. Coldehoff. 


Hiddinchoven denarii dandi in Palmis: 
G den. Seghere to Ysinctorpe; | 44 den. Horzele; 
5 den. Deytboldinch; 12 den. tor Linden; 
2 den. Aldorpe; 12 den. Denkelinchoven ; 
? den. Wendebeke; 12 den. Suderhetvelde ; 
? den. Elbertinch to Mechlen; | 13° den. Tutinchoven; 
| den. Telgey; 12 den. Ruplo; 


a) A Bosny prope; g Berghbosnyppe. — b) Die Ueberschrift ist 
ht weiter ausgeführt; vgl. oben S. 192. — c) g richtig magna. — 
richtig parva (Verwechslung). — °) g 12. 

1) Bergbossendorf Ksp. Haltern. 


Fol. 288, 
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2 sol. Kodwyck Ysinchoff; | 12 den. Emynchusen; 


12 den. Adekenhovele; 12 den. Sledorn to Leverinc- 
12 den. Sledorn to Lette; velde ; 

12 den. Westerwyck magna; | 12 den. Deytboldinch ; 

12 den. Westerwyck parva; 4 sol. Somersele ; 

12 den. Crechem magna; 6 sol. Crechem Levoldinch. 


12 den. Leverincvelde Wolter ; 
Hiddinchoven Rinvore: 
5 sol. villicus colliget et presentabit cellerario. 
Denarii salis: 
9 sol. Telgey. * 


10 sol, Hiddinchoff. 


8) Es sind 2 Linien Mernach frei, wie sonst bei Ueberschriften. 
Vielleicht sst (vgl. oben S. 193) su ergänzen: ad elemosinam in cena Domini. 


sil. ord. av. 

tor Wort 46* | Oldenberg[e]*. Fol. 1. 
lon Sande Santhove 14 Detten. 
Wesselinck to Honhorst 5 
Vorwerek to Sturlo 20| 12 Rene. 
Idem de decima 20 

Lembeke officium: 
Bolvinck to Holonbeke 40 
Albertinck to Honhorst 12 
Pleginck 12 
Monninck 40 
Jertoldinck to Broke 17| 20 
Iunekinch 24 
ut to Bletinctorpe 24 
letelinctorpe | |12 Oldenberg[e]. 
ylhardinck 24| 12 
ppinck 18| 12 
rinchus to Cumpe 40| 36 
renhusen 30 
linck 12| 40 
interkamp, idem tenet, 24 
bertinck to Cluppelinctorpe 12 


а) Massangabe fehlt; ergänze scepel Mer u. im Folg., soweit nicht 
t sugeftgt ist. — d) Da der Rand abgeschnitten ist, fehlen hier 
+ Teile die Endbuchstaben. | 
16 
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sil. ord. av. - 
Derndinck to Selem 24| 24 Borch- 
Albertinck ibidem * 30) 12 ste[nvorde]. 
Wesselinck to Veltorpe 12/ 12 
Uphus to Stochem byvanck 6| 30 
Blominchove 12| 12 | Schopin[ gen]. 
Syvordinck to Hewene 19| 19 
Bovinck to Gantevechte . 124 
Alewere 24 
Crechtinck b 24 
Lubbertinck upper А 12| 24 | \Bilrebfeke]. 
Fol. 1b, Dobelerinck 12| 36 
Tesinck 12|18[12 sue 
mensure 
Langenhorst - 40 
Tetzo i(bi)dem 30 
Hilbrandinck to Sudendorpe 24 |,Lare. 
Edinck 12| 
Ansemanninck 12| 
Wolterdinck to Gresbeke ` 24. 
Lengerinck 50 Nortwolde. 
Syvordinck 50 
Gresbeke 40 
Ricquininck to Hastehusen 17| 17 | Dodorpe. 
Rengerinck to Lasterhusen 8112 Epe. 
Vessche 37 | Rene. 
Warelthus | 45 
Dale officium: 
Schelkinctorpe 11 
ton Hole 12| 20 
Wimanninck 20 |} Nyenberge. 
Rosinck to Hagen 12| 20 
ton Slote 20 


a) Zus. v. andrer Hd.: Vloyder. — Б) пасад. Zus.: pertinet 
Bever. 
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sil. ord. av 

Hinrickinck 12| 24 Nvenberze 
Gremoldinck tor Stege 12| 12 | d Бе. 
Gerdinck to Kukelsem 24| 24 | Notlon. 
Gerdinck to Cluppelinetorpe 24| 24 

Gerdinck to Woltorpe 9| 12 

Wilhelminek ibidem 12| 12 

Godevordinck 12 Oldenberge. 
Eylinck 30 

Elvorkinck 24 

Evinchus Esselinck 24| 24 

Suthoff garb(as) . Fol. 2, 
Albachten garb(as) | Greven. 
$5 Won P | trans Aquas. 
Hassekenhoff 13 
Brinchus Wrede 12| 12 Greven 
Bnnekinck Rosendal 12| 12 
Amarinchoff 5| 9 
lonstoveren 6 Emesdetten. 

Nortwolde: 
rovestinck garb(as) Nortwolde. 
Lembeke: | 

mbeke garb(as) 

entlose! Eylardinck 4| |16 

pinck 2 

mphus 2 Oldenberge. 
ernerinck 2 

^ 2 

stene 2 


a) Statt der früheren 3. Reihe (av.) sind hier 2 Reihen eingetreten. 
schrift der Reihen fehlt. 





1) Zehntlöse d. i. was statt des Zehnten (zur Ablösung desselben) 
blen ist, | 
16* 


Fol. 2b. 
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ior Schuren 
ion Slyke 
ton Velde 
Hinrickinc to Gudendorpe 
Wininck 
lutke Marcquardinc 
Edinck 
Wysche Wolterdinc 
Wevelinctorpe 
Dale: 
Dale garbas 
Scokop: Vorwerck to Ulenbi 


Ricquininck 

Pedinctorpe Bruninck 

Tygboem 

Wageholle Eylardinck 

Eylinck 

Cluppelinctorpe 

Hoveman upper Sconebeke 
Brochoff: 

Lengerke Middendorp garbas 

Wolterdinck, Hovestat tenet, 

Cumpe preceptor 


conventus S. Georgii 

Verdinctorpe 
Rinkenrode: 

Provestinck garbas et decima(m) 

Otmarinctorpe garbas 

Bonenkamp 

Kerl 

ton Loe Bosinctorp 

Keterinchove 

Vorwerck decima 

Tentlose Romeldinck 

Lambertinchove 


18 


bo к к с tO 


12 


12 





12119 








24 


24 
24 


12 


16 


24 
12 


| "ERN 


Nortwolde. 


Borchorst. 


Oldenberge. 
| Nyenberge. 


Oldenberge. 
Roxler. 
Handorpe. 


Mauricii. 


2fab.Albachten. 


p Aquas. 
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Vorwerck minor 12 
татай ‚ | Alberteso 
Bispinck Frydach 10115 
Ruplo 9 Rinkenrode. 
Pannenkoke 12112 

Вовепве1: 
Bosensel villicus garbas Bosensel. 
Eylinck 19 Notlen. 


Verzeichnis 
der vorkommenden Orts- u. Personennamen. 


Vorbemerkungen. 


Die neueren Namenformen sind durchweg vorangestellt. Der 
gleichmässigen Schreibung wegen ist c in der Regel durch К, v öfter 
dureh f ersetzt, y durch i; -wik, -wick, -wyk, -wyck, -wich ist durch 
-Wik, -ing -inch, -ink, -inck durch -ing (aber in Zusammensetzung bei 
folgendem t durch ink), nort- und sut- ausser vor t durch nord- und 
sud- bezeichnet; unorganisches h nach g ist beseitigt, ebenso anomale 
Konsonantverdopplungen; nach s ist bei folgendem 1, m, n oder w das 
neudeuteche ch eingefügt. Den Seitenzahlen ist behufs rascherer Auf- 
findung die Zahl oder der Buchstabe der Anmerkung zugefügt, die zu 
dem betr. Worte gehórt oder in der selbst letzteres vorkommt; der schwan- 
kende Umlaut ist bei der Reihenfolge der Wörter nicht berücksichtigt. 

Abkürzungen: R 1805 = Heberegister der Domkellnerei vom J. 
1805 f£; 1. = lüttke, gr. = grosse, Sch. = Schulze, Fl. = Fluss, Stdt. 
= Stadt, Bech, = Bauerschaft(en); Bschsabt. = Bauerschaftsabteilung ; 


Е = a. 2 folgende. 


А. 


& (А) FL; upper А Bschsabt. 188 
f. 203. 229 ff. 242; Bech. 
(= trans Aquas) 134°. 

iten (Althen, Alten) bei Brede- 
voord Ksp. Bech. 189 — 229. 
Höfe 62°. 63*° 189 = 229. 
Pfarre 63‘. 92 f. 

batisse domus 52°, — due 885. 

iterman 111°. 

wig Sch. u. Bechsabt. 107. 11010. 

1398. 
hof (richtig Koldehof?) 19. 
n Ober- u Nieder-A. bei Ca- 
men, Dörfer. Höfe 109. 


Adinkhovel (Adekenhovele) Ksp. 
Wadersloh 88°. 192 (R 1805 
führt hier Schlotman Kep. 
Wadersloh an). 205. 239 1. 

Adorpe (Aldorpe) wohl Ksp. Vor- 


helm 193. 205. 239. Vgl. 
Athorpe. 

Affhüppe 37,4. 

Aggele в. Angel. 

Ahaus Stdt. Burg 91°. Höfe 24. 


Ahlbrand (Albranding) Ksp. Roxel 
176. 199. 234; Ksp. Telgte 
183. 221. 

Ahleken (Alikhem) 8710. 

Ahlen Stdt. Alte Kirche 66°; Bech, 
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665,". 103. 135°. 169. 171. 
174. 193. 198. 204. 234. 239. 
Herren v. А. 52. 781. 
Höfe 38. 66%,1. 781. 108 (to 
Zudene = Untied, Wederolving 
== Vietshove 110!?). 107. 110%. 
1851, 139 (Vossdinge, Borbene). 
139 (Botinktorpe). 169 — 171 
= 174 (Mechlen). 192* (Horsele 
Elb. ff.). 193. 198. 204. f. 211° 
== 213 u. 215. 234. 239 f. 
== 192 f. (s. Rotering). 
Stadt 66%. 94%; Mass 70. 103. 

Ahlman (A(e)lmanning,Altman)Kep. 
Nottuln 176. 177. 201. 223. f. 

Ahlsman, gr., (Alveshem) Ksp. Wa- 

| rendorf 811. 184. 200. 229. 

Ahus Hof Ksp. Nordhorn 42; Ksp. 

Telgte 196. 

Albachten Hof Ksp. Greven — 
Dorf 243. 

Albachten Ksp. 


Amt u. Sch. 1156. 175 f. 196. 
199. 216. 233. Wedeling: 176. 
199. 234. 

Höfe 18. 25. 805. 569, ff; 
65%,5, 69%. 115°. 194i. 125°. 
1373,3. 188%. 145° ff, 146 (Ver- 
dinktorpe Bschsabt.). 146¢. 
167. 170 = 211 f. (Eghar- 
ding; Verdinktorpe?) 173i. 
175* ff. 176. 198 (Eghard). 
199. 214. 233 f. 244. 
Zehnten 149. 


Albering 48b. 149. S. Albertman. 
Albersloh (Alebrachteslo, Alber- 
teslo) Ksp. 49%. 
Bech, 133°. 1854. 138!. 194 
u. 234 (Arnhorst). 244. 
Höfe 24. 26!!, 49%. 50!, 52. 
80°. 970, 99%. 12614. 1295,6. 
130 f. 132 (die früheren 
u. 1327), 188°. 1854, 138!, 
150f. 1535,?. 180, 193, 200, 


204, 217 f. 984 (Waterhus, 
Waterman). 185, 234 f. 
(Hushamme; в. die spè 
teren). 186, 201, 235 f. (tor 
Hare, Sengehove, Vorwark). 
187. 198 (Dernebocholt) 194, 
204, 934 (Arnhorst). 244. f. 
Pfarre: 99. 158. 

Alberting Kep. Burgsteinfart 203. 
242; Ksp. Altenberge 241. 


Albertman (Alberting) 184. 222. 
S. Elbert. 

Albertman (Albring, Albranding) 
Ksp. Gimte 178 f. 198. 224 f. 

Albranding s. Ahlbrand u. Albert- 
man. 

Aldorpe s. Aldrup u. Adorpe. 

Aldendorpe Ksp. Handorf 178. 

Aldrup (Aldorpe) Amt u. Sch. Ksp. 
Greven 173. 177 ff. 196 f. 216. 
224 ff.; Hof u. Bech. (Alten- 
dorf) Ksp. Rinkerode 186 f. 

Alewere в, Ellvere. 

Alferman (Alferding) 184. 223. 

Almanning в. Ahlman. 

Alroding 37. 

Alst (Alstede) Bsch. 24. 

Alstede wohl Ksp. Alstátte 97; Bech. 
Ksp. Billerbeck 177; vgl 223. 
Bech. Ksp. Lünen 104. 1095,*. 

Altehof (Oldehof) zu Mersbeck 184. 

Alten s. Aalten. 


Altenberge (Oldenberge) Ksp. Bech. 
36m, 801,3, 102. 1251. 134. 
148°. 188. 189 (Holenbeke, 
Kluppelinktorpe, Gudendorpe). 
190. 191 (Honsele, Dale) 174. 
198 (ton Brinke). 203. 3223 
f. 241. 244 (Pedinktorpe, 
Kluppelinktorpe). 

Haus Bodding 188. 

Höfe 28*. 26*. 28. 35. 36'a, 
39. 40e. 46 (Lembeke). Aer 
582,47. 59. £ 64. em 14% 
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ROU 102. 1081*. 110%, 
1247, 1951919. 126* (vgl. 
204). 127*. 1347,16,16. 13710, 
188%, 1461,*,*. 148%. 156. 174 
(в. Lembeke Amt). 175 u. 201 
(Wechus). 188 f. — 203 (Amt 
Lembeck). 190 — 226 ff. (ton 
Spikere, tor Word, Honhorst). 
191 (Sch. Bletinktorpe, Wil- 
helming, Dale, Godevording, 

Eylo). 192 (dieselben u. 

Eseling, Elverking, Klap- 

pelinktorpe Gerding, Wi- 

manning, Wilhelming und 

Gerding to Woltorpe, Esk- 

hus). 196 (ton Brinke, Dale). 

198. 202. 203 (zu den obigen 

Ansemanning, Lut; Amt Dale: 

Hoveman) 204 (Diderking). 

216 (Dale, Lembeke). 228 Wil- 

helming, Bletinktorpe). 228 

bis 231 (Amt Lembeke). 231 f. 

(Amt Dale). 232 (Wechus). 

241. 243 f. 

Pfarre 71. 157. 172. 216. 
Altenbork (Oldenborg) 109". 
Altenhövel (Oldenhovele), Bruno 

у. À., 58. 

Utenkappenberg 109. 
Jtenroxel (Oldenrokessclere) Bech. 

792. 12410, 
lthaus, Haus A., 65°. 

Ithof Ksp. Angelmodde“15*; Ksp. 


Ostbevem 184. 222; Kap. 
Münster-Lamberti 148°. 144e. 


149. 

tlanem (vgl. Lünen). 
Bech. 104. 109%,,10, 
Hate 104. 109. 
Pfarre 109!*, 1101“, 


erskirchen (Alve(n)skirchen) Ksp. 


Bech. 179 ff. 200. 217 ff. 


Amtshof Puningen s. Püning. 
Höfe 46%. 194'. 1783. 179. 
180 u. 218 (Stalbolt, Esseling). 


181 f. 198 f., 204 (в. 215) 
u. 234 (Amt Wettendorf). 200 
(Esseling, tor Loge п. а. un- 
ter Puningen) 217 bis 221. 
Pfarre 92 f. 179. 217; в. 
Wedemhof. 


Alveshem s. Ahlsman. 
Alvinus 121. 198. 151 f. 155 f. 
Amelsbüren (Amelin(c)buren, Ame- 


len)büren) Ksp. 
Bech. 125». 141,5, 175 (Bo- 
ving) == 201 = 232. 283. 
Davert 51. 
Höfe 16°. 28°. 27 Anm. 80%, 
41. 481, 49 (Waterbeking). 
61. 68°. 82%. 973,6 (Amtshof 
Sudhof). 98%,&, 99, 195m, 18415, 
185%. 1811. 188*. 1402,%,5.7. 
1411,3. 142m,®, 146°. 1474, 148. 
167 f. 173%. 175 = 2321. 
(Witler, Egharding) 1751, (ton 
Brinke, ton Eque. Hasenkamp). 
176 u. 201, 223 f. (Kukelhem; 
ton Hulse?) 182. 198 = 204 
== 284 (Meldinghoven?) 198 
(Cegenkote). 201 (Amt Lodol- 
vinglo u. Sudhof) 206. 216 
(Lodolvinglo). 175 — 284 (de 
Campo ton Vene). 
Pfarre 44. 158. 
Zehnten 140 f. 

Ame(l)shorst 17°. 

Ammeling (Ammelo) 24. 

Ammeln Bech. 2410, 

Amshove 76%. 

Angel (Aggele) Flüsschen; tor A. 
Bsch. (vgl. Tibus a. О. 365) 
46. 182. 219 f. 

Angelmodde (Angelemuyde) Dorf 
1092, 13411, 148e. 
Sch. 26°. 184*; andere Höfe 
15 f. 171. 116'4,15, 119. 169. 
v. A. Ludolf107; v. Kerkering 
zu А. s. Kerkering. 
Pfarre u. Vikarie 157. 
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Anholt Stdt. 19%. Pfarre 157%. 
Anseman Esp. Greven 81". 
Ansman (Ansemanning) Ksp. Laer 


242. 

Ans(e)manning Ksp. Altenberge 74*. 
208. 229 f. 

Apelderehem Ksp. Dülmen (vgl. 
Tibus a. O. 823) 48. 

Aper s. Beer. 

Appelhülsen (Apenhulse) Ksp. 
Höfe 123. 744, 151,9), 76 Anm. 

Arenhorst (Arn(en)horst) Bach. 138°. 
1881, 194. 204. 234. 

Arning Ksp. Havixbeck 29°; Ksp. 
Saerbeck (Arn(ol)ding) 197. 
226 


Arnold 19. 

Arnolding 8. Arning. 

Asbeck Ksp. 107. 110°. 
v. А., Domkantor, 99, 

Ascheberg Ksp. 51 (Davert). 
Burg Daverenburg 108. 1105. 
Bech. 107. 110%. 196, 935 
(Stenhorst, Geist). 
Höfe 53% 108. 107., 1085. 
1105,6. 186 f. = 202 = 235 f. 
(Honschemme ff, Stenhorst, 
tor Geist, Ascheberge, tor Beke, 
Vogelvelt, tor Bruggen). 196. 
Der Meyer dort 107. 110°. 
Pfarre 88. 157. 172. 216. 

Ascheberg, v. A., Joh. 185; A. zum 
Denk 29°; A. zur Rauschen- 
burg 34°, 

Aschedorp(eshove) 198. 204. 234. 

Aschhegge Ksp. Rinkerode 581, 
187. 236 f. 

Asne, tor А., 39. 

Athorpe alte Bach. 126i. 
Adorpe. 

Austerman (Ostendorpe), gr. u. l., 
182. 220 (Hinr. О. Kokeshus 
а. Hinr. to O.). 

Austrup (Ostendorpe) Ksp. Seppen- 
rade 29°; Кар. Ostbevern 185. 


Vgl. 


299; Ksp. Bösensell, gr. u. 1, 
567. 146%, 176 f. 201. f 
S. Ostendorpe. 

Aver-Bsch. Ksp. Roxel 651; Ksp. 
Albachten 65°; Ksp. Laer 65t, 

Averbeck Ksp. Handorf 457; Ksp. 
Nottuln 1485. S. Overweg. 

Averdik (Overdyk) Ksp. Hiltrup 
171. 174. 198. 213. 215. 

Averdung (Eversdunk) 24%, 13%. 

Averesch 27e, 

Averfeld (Overvelding) 182. 220. 

Averhagen 591, 

Averkorn (Ovetkorn) Ksp. Nottuln 
176 f. 201. 228 f. 

Avermóllen 15%. 

Averwinning Sch. 111 Anm. 


B. 


Badde (Pade) Ksp. Telgte 174. 
198. 216. 

Badenrot 168. 206. 

Baeck 76 Anm. 

Baggelman (Boklo) Ksp. Senden- 
horst 493; (Baggelo) Ksp. Dren- 
steinfurt 107. 110°. 

Bakman (de Baken) Ksp. Rheine 
8119, (ton Baken) Ksp. Alten- 
berge 188. 229. 

Balke(nhove) 186. 285. 

Balter 1263. 

Barlo Bach. 19. 

Barschokenhove 107. 202. 

Barve 124°. 

Bechman 89*. 

Bechove 184 (richtig Bethore) s. 
Bettman. 

Bechtrup (Bekedorpe) Bach. 52 f. 

Becke, zur, tor B., 63°. 1457. 8. 
Beckman. 

Beckedorpe s. Bechtrap. 

Beckehove (Beke) 137*. 1384. 

Beckehus s. Beckman. 


a 
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Beekelershove 28°. 198. 212 f. 215; Kep. Coesfeld 
Beeker (Pistor) 140°. 194 f. 205. 287 f. 
Beckering 1411, Benningman 81°. 
Beckerman Ksp.Greven 56°; (Becker, | Bentheim (Benithem). 

kötter 827); Ksp. St. Mauritz Ksp. Bech. 811. 

1377, 1885,5. | Grafschaft 81:3. 85°; Nieder- 
Beekershove 40!. grafsch. 881, 


Beckeseten (Bekesaten) Bschsabt. 
Ksp. Ennigerloh 181 f. 220 f.; 
Ksp. Eine 184. 200. 221 f. 
8. Bexten. 

Beckman Kep. Amelsbüren 93°; 
Ksp. Methler (Bekehus) 105. 
109°; Ksp. St. Mauritz (Beke- 
hus) 116!*. 134* (wo richtiger 
Dikhus?); Ksp. Everswinkel 
(tor Beke) 180. 200. 218; Kap. 
Ascheberg 186 f. 202. 286; 
Ksp. Lembeck 194; Ksp. Telgte 
221 (wohl = tor Boke 183). 

Beckum (Bekehem) Stdt. Mass 70. 
89. 158°; Stadt(rat) 38. 89°; 
Häuser 89° (Marienfelder Hof). 
Bech. 38°. 193, 205, 239 f. 
(Geistlen ? Leveringvelde). 
Dechant 88; Pfarrer (Propst)89. 
Höfe 38. 137. 1921,3, 198 
== 205 = 289 f. (Amt Hid- 
dinghof : Isinghof, Ruplo, Tu- 
tinghof). 

edding 188. 229. 

eelen (Belen, Beilen) Ksp. 67 Anm. 
Höfe 351, 181%. 

ser (Aper) 186. 193. 204. 234 f. 

serlage (Berolve) S. Billerbeck. 
esen s. Berseten. 

ke etc. в. Becke. 

leke 106. 

lewik 38. 

ıneman Ksp. Münster-Lamberti 

(Benning) 71%. 171 ff. 198. 

211—214. 

ning Kep. Roxel (Bern(d)ing) 

46°. 174 (B. to Volkinktorpe). 


v. B., Christina, 42. 

Bentlage Ksp. Amelsbüren 80’. 
98r; Bech. Кар. Rheine 187. 

Berchtorpe (spüter wohl Bechtrup) 
Dech, 202. 

Berdel (in den Berlere) Bech. Ksp. 
Telgte 179. 217. 

Berege (Beckendorf Kep. Dren- 
steinfurt?) 1394, В. Berge. 

Berenbrok 88 Anm.; v. B. 74*. 

Berengering 81. 

Bergbossendorf (Bergbosnippe, Bos- 
nippe) Bech. Ksp. Haltern 196. 
289. 

Berge. 

v. dem Berge 161 Dietrich 
zum nien Graven 144*. 

ton Berge, alte Bechsabt. Ksp. 
Sendenhorst u. Drensteinfurt, 
88. 1394; Ksp. Senden 141*; 
Hof Ksp. Nordkirchen 178 f. 
198. 218 ff.; Kep. Everswinkel 
(Berchus, jetzt Tomberge) 180. 
183. 200. 218. 220. 

uppen Berge 48. 

Berghaus 81!*; s. Berge. 

Berghem (Berghen) Bech. 875. 

Bergkötter 827. 

Bergman (Berchus) Ksp. Drenstein- 
furt 236. 

Beringhove 82%, 

Berlere, in den B., s. Berdel. 

Bermetfelde, Bern. u. Joh. v. B., 
91 (auf Haus Barnsfeld Ksp. 
Ramsdorf ?) 

Bernding Ksp. Lembeck 194 f. 205. 
291 f.; Ksp. Dülmen 195; Ksp. 
Seppenrade 204. 8. Berning. 
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Berne 2218. 

Bern(e)felde (Bernsveld) Bornevelde 
64%. 84°, 179 = 217. 220. 
221». 

Berneman (Bernding) 181. 218. 

Berner, Hof, 17°; Rud. B. 157. 

Berning zu Gelmer 68'*. 231 f. 
(Bernding); zu Jodevelde 164; 
Bsch. Gievenbeck (Bernding) 
170 ff. (s. Benning). 174. 198. 
211 ff. 215; Ksp. Coesfeld 102. 
1085; Кер. Saerbeck 1267; 
Ksp. Burgsteinfurt (Bernding) 
189. 203. 229 f. 249. 

Bernze Nicol. 238. 

Berolve s. Beerlage. 

Berschwort, Nicol. v. B., 134*. 

Berseten, jetzt Beesen, Bsch. Ksp. 
Ennigerloh 78!. 183. 200. 218. 
220 f.; Ksp. Telgte 180. 217. 

Berteler (Bertolding to Broke) Ksp. 
Altenberge Dech, Westerfeld 
188. 241. 

Berteling Кәр. Billerbeck 65%, 
127°; Ksp. Münster- Ueber- 
wasser (Bertolding) 170. 172. 
174. 198. 211. 213. 215. 

Bertelsbeck 58%. 

Bertelwik 589%, 

Bestorpe 40. 

Betelinktorpe Ksp. Altenberge 188 f. 
203. 229 ff. 241. 

Betting s. Bitting. 

Bettman (Bethove, ton Bettene) 
184. 222. 

Bevergern Burg 104. 


Bevern 21. 45; в. Ostbevern. 


Bevern, v. B., Godschalk 143»; 
Joh. 222. 

Bexte(e)n (Bekeseten), gr., Ksp. 
Eine 184. 200. 222. 

Biemenhorst (Bimolt) Dech, 20!. 
149m, 

Bilhol 195. 204. 238. 


Billerbeck (Bilrebeke) Ksp. ein 
schliessl. Beerlage. 
Dech, 272,4, 344, 46. 855,5. 91. 
102. 108°. 115%. 188 f, 194 
(Lutenhem) 203 (Bothorne) 
244 (Wische). 
Höfe 27. 94. 565, 59%. 68°, 
73 Anm. 85:-°?,°, 90° (Haus 
Hamern) 102. 106. 108';. 
110°. 11519. 132°. 176 (Sne- 
kinktorpe f, Deiling). 111 
(Wort?). 188 (Wische Mensing? 
Doblere, Ellvere, Boving). 189 
(Lubberting, Tesing). 191 (tor 
Larde) 194 = 205 = 237 
(Volberting, Egging). 199 (Sne- 
kinktorpe). 201, 223 f. (Dei- 
ling; Sivording?) 208 (— 
188 f. u. Richarding) 206 
(== 191 u. Boving?). 229 ff. 
(vgl. 188 f.). 233 (Wicbolding; 
Overbeke ?). 242. 244. 
Pfarre 85 f. 158 (Ludgeri- 
Kapelle). 
Stadt (Bürger, Strassen, Wort- 
geld) 85°. 

v. Billerbeck, Albero, 125°. 
Billerman (Bilreman) Ksp. Rinke- 
rode 186 f. 209. 285 f. 

Birgte (Beregete) Bech. 108!*. 

Bisachten (Bisehten) 24. 

Bis(cho)ping (domus episcopi) Ksp. 
Greven 40; Ksp. Albersloh 
150 f.; Joh. B., Vikar, 157. 

Bisping (Bischoping) Sch. Kep. 
Rinkerode 185. 234, 245; Ksp. 
Westbevern 45!!; Bisping zur 
Getter 140*. 

Bisping Joh. 116*; Berthold 116*,'5, 
167; God. 171. 177; Everh. 
208. 


Bissendorf, Th. v. B., 42. 
Bitman 865. 
Bitter Gerlach, Ritter, 43. 
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Bitting Sch. Ksp. Bösensell 76*; 
Ksp. Gescher 137°. 138%. 

Blankhart 1371, 

8t Blssins-Obedienz 84. 97. 151°, 
158. 

Blessere (Bleshere) 124°. 170. 172. 
174, 199. 212. 214. 216. 

Bletinktorpe Bechsabt. u. Sch. Ksp. 
Altenberge 188 f. 191. 203. 


Blomenberg 205. 
Blömer (Blominghove) Ksp. Schóp- 

pingen 140. 242. 

Bobbing(hof) 173°, 215. 
Bochem s. Bockum. 
Bocholt (Bokholte) Stdt. 20. 

Bech. 19; Hófe 61°; Pfarren 

19. 15%. 

Bocholt Ksp. Olfen 195. 204. 238 f. 
Bochum (Kobochem) Stdt, 

Bech. u. Höfe 195*. 238',*. 
Bock (Buck) 18%. 45*, 1512. 
Zockeljürgen 183°. 
3ockholt Bach. Ksp. Greven 44, 

100. 1018. 145!'. 178. 198. 

224 f.; Hof dort 196; (to Bok- 

lo) Sch. Ksp. Welbergen 728, 

18; Ksp. Neuwarendorf 49!, 

50. 

„ck horn (dsgl. R 1805) 183. 221. 
ck horst (Bocks) Sch. (Borghorst) 
39>. 66°. 
ckan Ksp. Münster Lambert 
(tor Boken) 711. 124° 167. 
1 69. 206. 211; Kap. Roxel 172. 
1 44. 198. 213. 215. 
korn (Bochem) Kap. 
Höfe 172, 215 (Sch. Bockum, 
der таш Amte Brokhof zahlte). 
Pfarre 70. 
felamg 58°. 
Laser (Boding), Haus B. Кар. 
Altenberge Bech. Westerfeld 


(R 1805: Temming zum B.) 
188. 228; gr. B. Ksp. Telgte 
2411, 

Bodding-hausen oder -hove 18411, 

Bodeker 76 Anm. 

Bodelhove 204. 

Bodelschwingh (Bodenswengele, Bo- 
delswinge) bei Dortmund 107. 
109*. 

Boding Ksp. Amelsbüren 68°. 167. 
206. 

Boer (Bodere) Ksp. Reken 194. 237. 

Bogele 137. 

Bohne (Boene) 27*. 

Boiman (Boing, Boining) 184. 222. 

Boke (tor B.) s. Bóckman u. Beck- 
man. 

Bokelman Ksp. Angelmodde (ton 
Boklo) 162,0. 1171. 18°; Ksp. 
Nordwalde (domus Bocholte) 
138*. 

Boking (Boyking) 627. 

Boklo s. Baggelman u. Bokelman. 

Boldehus (Boldeman) 163°. 

Bole 88°, 

Bolichman (mansus Baldekini) 1234, 
127%, 

Bombeck (Bodenbeke) Bech. 27%. 
28%. 34, 1151, 

Bönen (Boynen) Ksp. 

Hófe 178, 215. 

Bonenkamp(eshove) 204 (= Bonen- ' 
berg Ksp. Bork?); Ksp. Rin- 
kerode 236. 244. 

Bonhecke 431%, 

Bónstrup (Bunstorpe, Brünstorf) 
135*. 178. 225. 

Böntrup (Boving, 
Bschsabt. 1414,°. 
232 f. 

Borbein Hof u. Bsch. 90. 22. 667, 
135!. 1898. 193. 204. 234. 

Borchert (Burghardus, Borcharding) 
126*. 190. 190*. 202. 221 f. 
Borchman 88°, 


Bovinktorpe) 
175. 201. 
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Borchorst oder Bocks Sch. s. Bock- 
horst. 
Bordenkamp 62°. 
Bordman 1441, 
Borg, Sch. zur B., 405, 
Borggravius Henr. dominus 52. 
Borghard, Domherr, 50. 
Borghardinghof 64°, 
Borgholzhausen (Averholthusen, 
Holthusen iuxta Ravensberge) 
Amt 1409. 14115. 147%. 
Höfe 68*. 97:0, 141. 
Pfarre 158. 
Borghorst Ksp. 143%. 142°. 
Bech. 178. 188. 190. 202. 244. 
Höfe 40. 68°. 60. 687. 981, 
178°, 174, 178 (Veltorpe). 188. 
190 (Wevelinktorpe) — 202, 
227 f. (Herdeshus). 229 (Bed- 
ding) — 244. 
Pfarre 71 f. 
Stift 907,5. 
Borgman 405. 
Bork (Borch) Ksp. 
Bech. 109. 110'. 
Höfe 108. 107. 109". 110!. 
239 tor Linden? 
Pfarre 83. 
Ritter v. B. (Borech), Herm. 
107; Dietr. 109, 1571, 
Borken vel Gorken, Hof, 62°. 
` Borken Stdt. 61%,57 (Hospital, Klo- 
ster St. Johann). 63°. 94b, Ka- 
pitel 125*; Pfarre 93. 
Bech. 108. 108. 
Höfe 20. 25. 60*, 615-5. 103. 
1083,4. 125. 
Haus Döring 22; Kloster 
Burlo 194. 
Borkenfelde 43. 
Bornefelde Ksp. Everswinkel 179, 
8. Bernefelde u. Hartwinning. 
Borneman (ton Bornen) Ksp. Hil- 
{тар 171. 174. 198. 218. 215. 
Borohecke 4818, 


Borstinghove 79 Anm. 

Bösendrup (Bosinktorpe) Kap. Rin- 
kerode 186 f. 201. 285 f. 244. 

Bösensell (Bosensele) Kap. 172. 
Amt 173. 176 f. 201. 223 f. 
245. 

Höfe 26. 305. 567. 76°. 81*. 
121%. 184!*. 1468. 147*. 176 f. 
(Kevelinktorpe, Rokinktorpe, 
Ostendorpe, Velthus, Sch. Bö- 
sensell). 198 (Krechting ?). 199 
unter Wedeling. 201 = 923 f. 
(Amt B.). 234 (Kevelinktorpe). 
245. 

Pfarre 157. 172. 216. 

Boeing (Boseking), gr. u. 1., Ksp. 
Rhede 194. 205. 237 f. 

Bosinktorpe s. Bésendrap. 

Boenippe s. Bergbossendorf, 

Boetel 52!. 

Botelinktorpe Dech, 517. 

Botenborch s. Butenborg. 

Bothorn Gem. Beerlage 106. 108*. 
203. 

Botmershem, Botmerse Bech. Ksp. 
Seppenrade 238. 138? (Vgl. 
Esselinkhove 238 u. 189). 

Botmester 132°. 

Bottendorfer Bech. 805. 

Bot(t)inktorpe Bsch. Ksp. Ahlen 107. 
189f, 

Böving (Boving(hof) Sch. Kap. 
Altenberge Bech. Westerfeld 
188; Ksp. Billerbeck 188. 203. 
205. 229. 242. s. 228. 

Boving 145; s. Böntrup. 

‚Bovingloh 1538. 

Bovinktorpe s. Böntrup. 

Boyng 25°. 27 Anm. 

Brabeck, Dechant, 65%. 

Bracht (to B.), 1. Ksp. Maurits 
458. 116'*, 119. 136. 171. 173. 
198. 213 H: Ksp. Ahlen 66°. 

Bram (uppen B.), Archidiakonat, 
98 £ 
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Вале (Bramtelget) Ksp. 37. 

Bm(nkinghove, (== Bröker?) zu 
Gimte 171. 213. 

Branthore 116!*. 

Bredenasle 19. 

Bredenbeck Bech. 137%. 

Bredevoord 695,190, 

 Brelohe 88", 

Brinke, ton B., Bechsabt. Ksp. Al- 
tenberge 174. 198. 203. 228; 
s. Brinkhus u. Brinkman. 

Brinkhove 27 Anm. 

Brinkhus (ton Brinke) Кар. AL 
tenberge 124!5. 127°; 1, B. 
dort 184". 188. 229. 241; Ksp. 
Greven 243. 8. Brinkman. 

Brinkman (ton Brinke) Ksp. Gre- 
ven 177. 224; Кар. Saerbeck 
178; Ksp. Everswinkel 181. 
219; Ksp. Ostbevern (Brink- 
hus) 185. 200. 222; (uppen 
Brinke) Ksp. Altenberge 89!!, 
125. 174. 189. 196. 229 f.; 
Ksp. Warendorf 141**; Ksp. 
Werne 171. 173. 218 ff.; Kan 
Billerbeck 85°; Кар. Gescher 
90*. 921; (de Brinke, Brink- 
hus) Ksp. Amelsbären 140. 
175. 201. 232 f.; Ksp. Nien- 
berge 46*. 

rntrup (Brinktorpe) Bechsabt. u. 

: Hof, gr. u. L, Ksp. Roxel 115°. 

118!!. 120". 192; Bechsabt. 
Ksp. Greven (Aldrup, Wen- 
trup) 178. 197. 224 ff. 

тир (Bri(g)dorpe) 56°. 146°. 

1465. 147. 199. 

ekhus (ton Broke) 73°. 

ckman (van den Broke) Ksp. 

Roxel 17; Ksp. Ohne bez. 

Wetteringen 85°; Ksp. Greven 

1334°; (in den Broke) Ksp. 

Amelsbiren 167. 206. S. Brok. 

te im B., 88; altes B. Ksp. 

Altenberge 59°; ton Broke 


dort 188 (s. Berteler) 189. 
203. 229 ff, 241; ton Broke, 
gr. u.1., Kap. Amelsbüren 201; 
Ksp. Ascheberg 53. 
Brokebom 108. 
Brokhof 1435, 164 Amt; 167. 169 ff. 
178 f. 198. 206. 211—216. 244. 
Brokhusen (Brockhausen 194. 237 
(bei Gescher?); Bech. 66°. 
Bromen, ton B., s. Broyman. 
Brotspindering 134!', 

Broyman (ton Bromen) 185‘; Ksp. 
Ostbevern 184 f. 200. 222. 
Brüggehus zu Hullern 107. 109"; 

Ksp. Álverskirchen 182. 219. 
8. Brüggeman. 

Brüggeman (to der Brugen, Brug- 
gehus) Ksp. Münster-Lamberti 
111. 171*. 172. 174. 198. 212 f. 
215; Kep. Enniger 129%, 181 
Anm. 132; gr. u. 1. Ksp. Nord- 
walde 190. 202. 227 f.; Кэр. 
Südkirchen 107. 110%. 

Brüggen, tor B., to der (zur) B., 
Кар. Aalten 68°; Кар. Ott- 
marsbocholt 138*; Ksp. Die- 
stedde 153°; Kep. Nordkirchen 
oder Brügger Kap. Ascheberg 
187. 202. 286; Ksp. Brünen 
194. 2872, 

Brünen (Brunen) Көр. 

Höfe 194. 237s, 
Pfarre 93 f.; Pfarrer 237a, 

Brüning Ksp. Albachten 69%; Kap. 
Senden 177. 201. 223 f.; Кер. 
Altenberge Bech. Entrup 204. 
281. 244. 

Brunsman(shove) (Bruneshove) 126°. 
170 ff. 174. 197. 199. 212—210. 
226 f. 

Brunstening (= Bröseke Ksp. 
Telgte?) 170. 174. 212. 216. 

Brusere, de B., 204. 234. 

Buck zur Heimesborg 80°. (214). 

Buckestorp 178. 2144, 
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Bucksfort (Buckesvorde, Burvord), 
Konr. to B., 182. 219. 

Budde 204; s. Buno. 

Budinghove 576. 

Buer (Bure) Ksp. 

Höfe 1951 — 204, 238 f. 

Buerbank 82*. 

Buerman (Buring) Ksp. Hiltrup 
169. 171. 174. 198. 211. 213 
215. 

Buermeister (Burmester(ing)) Ksp. 
Altenberge 641. Bach. Wester- 
feld 188. 229. . 

Buldern (Bullern) Ksp. 

Höfe 25. 81. 53. 57°. 59%, 
161. 784. 176f. 201. 223 f. 
(Volkesbeke, Welsing). 234 
(Engebrugen). 

Obedienz 25. 97. 188%. 145°. 

Bulle 85*. 

Bullerman (Bulreman) Ksp. Rin- 
kerode 186 f. 202. 285 f. 
Büneke (Buneking) Ksp. Roxel 171 
f. 174. 198. 212 f. 215. 

Buneking Ksp. Greven 243. 

Bungering 237. 

Büning (Buning) 63!; 194 = 
204 (Bunnenhove); Ksp. Och- 
trup 137°, 188*; zu Ramsdorf 
204. 194. 234. 

Büningman (Bunreking) 145%. 


" Bunnenhove 204 = Buning 194. 


Buno 194 — Budde 204. 

Bunstorpe s. Bónstrup. 

Büren, v. B., Domdechant 18%: 
Domkellner 53%, 

Burgsteinfurt (Stenvorde castrense). 
Bech. u. Höfe 1137. 178. 188. 
189 (Selen). 190, 202, 227 f. 
(ton Hecke). 208 (Bernding u. 
Alberting, to Zelen Wesseling). 
229 f. (Wesseling, Bernding, 
Weltorpe). 242. 
Johanniter 28!, 121, 801. 1187. 
Pfarre 98 f. 


Herren v. Steinfurt 64. 

Buring s. Buerman. 

Burkoneke 203. 231 f. 

Burlo, Kloster bei Borken, 194. 

Burmester(ing) s. Buermeister u. 
Richters. 

Burse, Philipp v. B., 91°. 

Buschaus (Buschus) 915. S. Busch- 
mnn u. Busman. 

Busche, ton (zum) B., 29; Kep. 
Ostbevern (jetzt Sch. Zumbusch) 
184. 222. 8. Busman. 

Busche, im B., 31. 

Buschfeld 891; s. Busfeld. 

Buschman Ksp. Nienberge (Busk- 
kus) 63°; Ksp. Billerbeck 117°. 
S. Busman. 

Busfeld (Buschvelde) Ksp. Ahlen 
193. 205. 

Busman Ksp. Münster- Lamberti 
(ton Busche) 169. 171. 174. 
198. 211 ff. 215; Ksp. Maurits _ 
(Buskhus) 174. 198 f. 2154; 
Ksp. Alverskirchen (in den 
Lo) 179 = 217; 214 (Busch- 
man) в. Wobbe. 

Butenborg 57°. — 237. 

Butenkötter 82°, 


C GK). 


Camen Stdt. 105 f. 1095; Mass 105. 
Haus Velmede 105 f. 109*; 
Joh. v. Galen dort 109*. 

Caminata s. Kemnade. 

de Campo s. Feldman. 

Cegenkote в. Zegenkotten. 

Clarholz Dorf 70. 141'*; Kloster 
67 Anm. 

Christinenhove s. Stieneman. 

Cleve 43. 

Clevisch Lehngut 60°. 

Coerde (Corede) 29. 101*, 

Coesfeld (Cosvelde) Ksp. 102. Stadt 
Mass 86 Anm. 237. 
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Bech. Flamschen (Vlameshem) 
45; Kalvesbeke 79; Herdehem 
102. 108°; Stokhem 194. 237. 
Höfe 45. 102. 108°. 137 (Mar- 
koldeswik). 194, 205, 237 f. 
(Benning, Hilrehusen ? Sassen- 
hove, Uphus). 
Haus Loburg 1085. 
Cristinenhove s. Stieneman. 
Crol Hinr. 151°. 


р. 


Dabroker 88°. 
Dackmar Bech. (vgl. Darphorn) 
86°, 89%. 
Dael, im D., bei Münster 421, 
Daelhaus zu Lembeck 25*; L Kap. 
Heiden 255; Ksp. Emsbüren 
125%. 197*; 1. Ksp. Altenberge 
(to Dale) 26°. 59%. 60. S. Dahl. 
aelhof 34°. 
aertman, l., (tor Daerd, Dard) 
Ksp. Westbevern 178. 198. 225. 
ahi (Dale) Amt, Bschsabt. u. Sch. 
Ksp. Altenberge (nicht Greven) 
26. 91°. 191 f. 196. 208. 216. 
231 (wo die Ueberschrift Dale 
officium fehlt) 282. 242 ff. 
hmert (Damer) 856%. 
ldorpe (= Aldorpe) 201. 235 f. 
1864. 
drop (Daldorpe) 81; Bsch. u. 
Hof (gr. D.) Ksp. Dülmen 435, 
671. 195. 204, 239; Bechsabt. 
Ksp. Lüdinghausen? 224. 
з 8. Dahl u. Daelhaus. 
hus Ksp. Handorf 116. 
n Bech. 63°. 
of Ksp. Milte 57°. 
ter Bach. 38%, 
hus (Damphusen), 1., 911. 92. 
bebe oder Dankmar (Dankme- 
ing: ))Esp.Telgte180 1.200.218. 


Dankelmansche 193. 

Dankelstede 116°. 

Dankmer(ing) s. Dankbahr. 

Dapifer s. Droste. 

Darfeld (Darevelde) Ksp. 140», 
Höfe 15%. 85%. 102. 103%. 
184. 138 (auch Amt). 176 u. 
233 (Engelsvelt, Ebbeking). 
199 unter Amt Albachten. 

Darphorn (Darpe) Sch. u. Bach. 
86°. 892,7. 182%; — 220 s. 
Darphove. 

Darphove 182. 220. 

Dorop (Dodorpe) Ksp. Pfarre 84. 
Bech. 85°. 242. 

Höfe 27 Anm. 84. D8', 76! 
== 237 (Konrading)? 822,4, 
855,8. 132%. 242. 

Daverenberg 88%; Burg 103. 110°. 

Davert silva 49%. 51. 

Debbelt (Detbolding) Ksp. Vorhelm 
193. 205. 239 f. 

Decani domus (= Deckening) 29. 

Deckenbrok, gr. u. 1., Ksp. Evers- 
winkel 179. 217. 

Deck(en)ing Sch. 85. 8, Dekening. 

Decker(shove) 37e,*, 

Dege (Deghe) 188. 229. 

Degenswide 168. 

Degling (Deckeling, Deckeler) 24%. 
Deiling (Deling) 27s,*. 176 f. 179. 
201. 223 f. 8. Drieling. 

Deipehof s. Dephoff. 

Deipenbrok, Rotger v. D., 69*. 

De(i)penbrok Ksp. Everswinkel 180. 
200. 217. 


Deitbolding в. Debbelt. 

Deiterman Ksp. Havixbeck 33%; 
Ksp. St. Mauritz 44°; Ksp. 
Telgte (Detharding) 179. 217. 

Deitert (Detharding) Кар. Evers- 
winkel 181. 219. 

Dekening 139. S. Deckening. 

Delsen Sch. 180. 217. 

17 
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Delstrup (Delstorpe) Ksp. St. Mau- 
ritz 171. 

Demminghove (Temmink) 34°. 

Denkelinktorpe Bschsabt. 1335. 178. 
197. 203. 225 f. 

Denker (Denkering) Ksp. Nordwalde 
190. 202. 221 f. 

Denkhof (Denkelinghove)Ksp. Ahlen 
192. 239. 

Denking Herm. 138%. 

Depenbrok s. Deipenbrok. 

Dephoff Sch. Ksp. Nordwalde im 
Scheddebrok 184. 189 f. 208. 
226 ff. 

Dernbrugen 181. 

Dernebocholt 1981. 

Detbolding s. Debbelt. 

Detharding 182. S. Deiterman. 

Detmar pincerna 25. 

Detmaring 184 f. 200. 222 f.; 220 
s. Erthe. 

Detmering 188. 

Detten, Bernh. v. D., 28; Joh. 55'. 

Deventer Stdt. 194 f.; Münze 62 f. 
125e. 194. 237; Fuhren nach 
D. 11811, 

Dichteler (Dichteling) Ksp. Nord- 
walde 191. 228. 

Diddinghove, v., Herm., Dompropst 
50. 100r; Rotger 51. 

Diderking s. Dirkman. 

Diekhof Sch. (Dikhof Luste) 180. 
211. 

Diekman (ton Dikhus) 73°. 

Diestedde Ksp. 

Höfe 877. 153*; Pfarre 70. 
v. Wendt 153*. 

Dikebrok (Dikedorpe) (— Diekman 
Kap. Haltern?) 176. 199. 234. 

Dikedorpe Bschsabt. 182. 220. S. 
Dikrup u. Dikebrok. 

Dikfort (Dikemedorpe) 13414. 

Dikh(a)us Ksp.St, Maaritz (Bekehus) 
134*; Ksp. Everswinkel 181. 
218. 


Dikrup (Dikedorpe) Кєр. Telgte 
180 f. 200. 218. 

Dildorpe 204. 234. 

Dilman 79 Anm. 

Dingden (Dinggede) Ksp. Pfarre 952. 

Dinning (= Diening Кер. Han- 
dorf?) 181. 219. 

Dinxperlo 19. 

Dirke 26!. 

Dirkman (Diderking, Dirikman 
Ksp. Ueberwasser Dech, Gie- 
venbeck 170. 198. 211. 213. 
215; (Bech. Sandrup?) 172. 
174; Kep. Altenberge Bach. 
Hansell 126?, 204. 231 f. 

Distelhof 107. 

Dobbeler, Dobbe (Dobbenhove) Ksp. 
Südkirchen 51; Ksp. Senden- 

. horst 245, 138*; Ksp. Biller- 
beck (Doblere upper A, Dobe- 
lering) 188 £ 203. 229 f. 242. 

Dodeking Кар. Vreden 626. 

Dodemole 164. 

Dodeslo s. Westdörfel. 

Dodorpe, Dodorf s. Darup. 

Dokkum in Friesland 1133,4. 

Dolberg (Doleberge) Ksp. 56. 149. 
Höfe u. Liegenschaften 8$*. 
182; Pfarre 70. 

Domkantorie 99. 

Domkellnerei-Höfe 631”. 643°. 
651-4, 79%, 80%. 111%. 133°". 
1341-85 9 19 14. 1358, 

Domscholasterei 28°. 

Donting 180 f. 200. 218. 

Dot Dech, Ksp. Roxel 65'; Ksp. 
Ottmarsbocholt (Dech, Dorpe) 
19 Ànm. 

Dóring, Haus D., bei Borken 22. 

Dorlo 186. 

Dornebom 204. 234 (== Dornhof). 

Dornhove 194 в. Dornebom. 

Dorsten Ksp. Nesselrode bei D. 615. 

Dortmund (Tremonia) Stdt. 
Hospital 107. 109°; Münze 105. 


2 


Dos s. Wedemhove. 
Dotersche, der Dn. Hus, 103. 

Dovenhus 1455. 

Dreckhove 24°. 

Dreihus, L u. gr., 76. 

Drein, aufm D., Archidiakonat 71; 
Zehnten 87 f. 

Drenbragen 181. 218. 

Drenhusen Kap. Dolberg 182; Kap. 
Altenberge 189. 203. 230. 241; 
Kap. Alverskirchen 219. 

Drenkepohl Kap. Everswinkel 200. 

Drenklinghoven 205. 

Drensteinfurt (Stenvorde super Dre- 
num) Ksp. 218. 139. 

Bech. 24. 139b-e, 1534,9, 173°, 
198, 214 (Bschsabt. Langen- 
hövel). 185. 234. 
Höfe 24°. 39. 66*,5*. 107. 
110°. 139b-e, 1534-6, 1737. 
185. 199, 212, 282 (Grenk- 
torpe?). 214 (s. Bech.). 234. 
236 (Berghus). 
v. der Беке 665,8; Zehnten 79. 
entrup (Drenctorpe) Hof und 
Bechsabt. 132+. 178 f. 197. 224 f. 

erup (Drevedorpe) 187*. 138%. 

wing 139k. 

skhusen, alte Bschsabt. Kep. 

Rheine bez. jetzt Mesum, 26. 

ling (Driling(en)), 1, Kep. 

Greven Bsch. Hüttrup 179. 

197. 225 f. 

shagen, v. D., 161,5, 1191, 

te (Drossete, dapifer) 575,7. 

64' 142°; Heidenrich 28°; 

Joh. 57°. 59°, 209. 214; San- 

ler 51%; Hinr. 139%; Alhard 

Drossete) 168. 173. 178 f. 

06; D. zu Vischering 29°; 

>. Schmising 110!?; D. (da- 

ifer) Bernh. miles 42; dapi- 

zi filius Thidemannus 52; 

. Schilling 59!. 78°; D. Franz 

ar Becke 63°, Joh. zur Becke 


Ə 
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1457; D. Bernd zum Hülshove 
80°. 1341"; D. Albert zu Ka- 
ke(r)beck u. s. Sohn Alexan- 
der 107; Lic. Bern. D. 1441. 
Drostenhus 217. (R 1805: Busman 
Ksp. Alverskirchen gl. Abg.) 
Drumaker (Drevmaker) 27 Anm. 
Dudday 71. 
Duddinghof Ksp. Handorf s.Udeman. 
Dudekenbeke s. Lütkenbeck. 
Dufhus (Duffhaus Ksp. Everswinkel 
nach R 1805) 180. 217. 
Dülmen (Dulman) Stdt. 195. 207. 
210. 238; Mass 61 Anm. 
Bech. 43. 611. 194 (Widerden, 
Wellete). 195 (dsgl п. Dal- 
dorpe). 204. 237. 239. 
Höfe 805, 42f. 52. 611, 111*. 
144*, 194 f, 205. 231 f. (Tu- 
temanning). 
Pfarre 98; Propstei 130%. 
142*. 158; Dechanei u. Prá- 
benden 158. 
v. Stael Kont, 59%, 
42 f. 
Dumte (Dummete) Bech, 585. 60. 98+, 
Dunkerhove 99°, 
Dunninktorpe 208. 
Düppens 31. 
Dusaes 168. 206. 209. 
Dusche s. Dütsche. 
Duse (Duze) 186. 202. 235. 
Dütsche (Dusche) 176. 199. 234. 
Dütting, L, 67 Anm. 
Düvelman (des duvels hus) 48°. 49. 
Düvel (Duvel) 186. 235; Ksp. Wa- 
rendorf (Düwel, Doevel) 86?. 


E. 


Ebbeking s. Ebbingman u. Ebbing. 

Ebbing (Ebbening, Ebbeking) Sch. 
Ksp. Südlohn 9111, 

Ebbinghof 24; Ksp. Schöppingen 
1091. 


Zehnten 


11% 
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Ebbingman (Ebbeking) Ksp. Dar- 
feld 102. 108*. 176. 199. 233; 

+ gu Alstede (auch gen. Gerding) 
176 f. 223 (= Edeking 177 ?); 
Ksp. Greven Bsch. Mastrup 
198. 225 f. 

Ebing, to E., 62. 

Ecberge s. Eibergen. 

Edeking (1778) 189 (= Eding?). 
S. Hecking. 

Edelgering 65%, 

Edelinktorpe zu Lüdinghausen 43“; 
Ksp. Ascheberg 186 f. 235 f. 

Edelsetorpe, Th. v. E., 183. 

Eding 201 (— Edeking 177?); s. 
Eiding. 

Egbert (Egberting) Ksp. Nordwalde 
im Scheddebrok (zahlte nach 
R 1805 3 s. 3 d.) 226. 228. 

Egelshove 190. ` 

Eggelhove (Engelhof) 711. 169. 211. 

Eggeman 56". S. Egging. 

Eggering 194. S. Engering. 

Eggert (Eckeharding) 140%; Ksp. 
Albachten (Eghard(ing)) 653. 
170 ff. 176. 198. 211 f.; Ksp. 
Mesum 113°; Кэр. Amelsbüren 
175. 201. 232. 

Egging Ksp. Borken 611; Ksp. 
Alhachten 145. 199, 233; — 
237 (в. Enking). 

Ehrtman (Erthe), gr. u. 1., 181 f. 
219 f. (Detmaring Joh. u. 
Conr.) 

Eibergen (Ecberge, Egberge) Ksp. 
in Holland 201, 22. 195. 
Bsch. 195; Höfe 194 f. 287 
(wo unrichtig mit Daventr. 
auch in par. Ecberge, was zu 
Ottinch gehört, in h verall- 
gemeinert ist). 

Pfarre 84. 

Eiding (Eding) Ksp. Gescher 91*; 

Ksp. Laer 188 f. 203. 229 f. 

242. 244. 


Eikenbeck (Ekesbeke) Bech. Kg. 
Rinkerode 186 f. 235 f. 
Eikendorf (Ekinktorpe) Bech. 66°. 
139e. 

Eikholt, gr. 34°. 1175; 1. 117; 
(Ekholte) Ksp. Werne 103. 
110%, 

Eikman (ton Eque) Ksp. Amels- 
büren 167. 175. 201. 206. 233. 

Eikrod (Ekrode) 84*,*. 85". 110% 

Eilart (E(i)harding) Ksp. Alten- 
berge Bsch. Westerfeld 188. 
203. 229 f. 241. 243 f.; Ksp. 
Nordwalde Kirchbsch. 81". 
189. 226. 

Eilerman (E(i)lharding) 184. 222. 

Eilert (Eilhard, Elharding) Ksp. 
St. Mauritz 171. 198. 213. 215. 

Eilhardeshove 219. 

Eilikman (Eleking) 179. 217. 

Eiling (Eling) 107; Ksp. Nottuln 
176 f. 201. 228 f. 245; Ksp. 
Altenberge (Eilo, Eling) 191 f. 
203. 231 f. 243 f. 

ЕШ, Sibert v. E., 843. 144°. 

Eilo s. Eiling. 

Eine (Enen) Ksp. 89. 
Bschsabt. 119. 184. 200. 221 f. 
Höfe 119. 184 f. 200. 221 f. 

Eke(r)sbeke s. Eikenbeck. 

Elbergen Ksp. Emsbüren 26. 

Elbert (Elberting, Alberting) Esp. 
Altenberge Dech, Hohenhorst 
189 203. 230 f. 241. 

Elberting 37; Sch. 180. 218; Ksp. 
Mesum 267. 190. 202. 227 f.; 
Ksp. Nordwalde (= Egbert?) 
191; Кар. Ahlen 192. 239; 
Ksp. Rhede 194. S. Elperman. 

Elekendorf (Edelinktorpe) 48%. 

Eleking s. Eilikman. 

Eleman 76. 

Elharding s. Eilart, Eilert, Kilerman. 

Eling s. Eiling. 

Elinghusen 39. 
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Eller-Bech. 62°. 
Ellvere в, Elverich. 
Elmenhorst (Elmhorst) 22. 182. 
Elperman (Elberting, Elbrachting) 
179. 217. 
Elshove Kap. Nordwalde Bach, Sud- 
dorf 190. 226. 
Elte Ksp. 81°. 
Elveker (Elverking) 840,4, 
Elverding (Elverich), Sch., 527. 
Elverich (Elverking) Кар. Greven 
Bech. Güntrup 178. 198. 225 f. ; 
Ksp. Telgte 184 f. 200. 222 f.; 
Ksp. Billerbeek (Alewere, Ell- 
vere) 188. 203. 229. 242; 
Ksp. Altenberge Bsch. Entrup 
192. 204. 231 f. 243. 
Elvershove 27 Anm, 
Embechehove 593. 
Embeman 567, 1257. 
Emesbrok 182. 
Eminghus(en) в. Evinghusen. 
Eminktorpe s. Entrup. 
Emmere Bach 97°. 128°, 193. 
Emmering 35%. 
Emmesing(hove) 58°. 
ams (Emesa) Fl. 100’. 101°. 
imsbüren (Buren) Ksp. 
Bech. 126‘; Höfe 125%. 127%, 
Pfarre 93 f. 
msdetten (Detten, Detten super 
Emeze) Көр. 
Bech. 182°; Höfe 1323,3, 133°, 
190". 227 f. 241. 243. 
Pfarre 71. 157. 
nshorn (Emeshorne) 87°. 
dering 125%, 
em s. Eine. 
gbert (Engelberting) 81*. 
zebrugen Ksp. Buldern 176. 234. 
relberding 65!. 133*. 
relhof s. Eggelhove. 
'elrodding (Engelrading) 102. 
109!. 
elsing (Engelsating, Engelsvelt, 


Engelswik) Ksp. Darfeld 176. 
199. 233. 
Engelsvelt (Engelswik) s. Engelsing. 
Engering (Eggering) Ksp. Südlohn 
238. 


Enking (Enging), 1., 117%, 237. 
Enkingmühle bei Münster 150°. 
Enkse 38. 
Enneckman (Eneking), 1., 36*. 
Enniger Ksp. 
Bsch. 193. 204. 234, 240 (So- 
mersele). 
Höfe 21 f. 24. (94*?). 1155. 
1295,*. 131 Anm. 132. 193 
(Holendingen). 200, 218 (Velt- 
hus)? 204 (Somersele, Suthot- 
man). 
Obedienz Sommersell 24. 97. 
Ennigerloh Ksp. Archidiakonat 71. 
Bsch. u. alte Bschsabt. 180. 
183. 200. 218 (Berseten, jetzt 
Beesen) 181 f, (Bekeseten). 
192 Evinghusen) 204. 220 f. 
(Merkelinktorpe). 
Höfe 181*. 182 Overberg ? 
183 (Slede ff) 192 (Evink- 
husen). 193, 204 (Holendingen). 
200. 218. 220 (Slede f.). 221 
(Merkelinktorpe). 234. 239 f. 
(Eminkhus). 
Pfarre 70. 
Enninktorpe s. Entrup. 
Entrup (Emminktorpe, Enninktorpe) 
Bech. Ksp. Altenberge 36m. 204. 
Ере Ksp. Pfarre 92n. 93. 
Alte Dech, Lasterhusen 189 
(vgl. 242). 229. 
Höfe 188, 229 (Rengering) 
== 189 (Lasterhusen). 242. 
Epman (Epping(hove)) Ksp. Sep- 
penrade 29h,9. 195. 204. 238 f. 
Epping(hove) Ksp. Horstmar 79 
Anm.; zu Altenberge 188 f. 
203. 229 f. 241. 243. 8. Epman. 
Eppen, tor E., 205. 
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Eque, ton E., s. Eikman. 

Erdman 1335. 

Erle (Erler) Ksp. Pfarre 94b, 

Erle (Erlo) 89°. 210. 

Ermele, Ritter Bern. v. E., 77%, 

Ermen (Hermen, Ermene) Hof u. 
Bsch. 77%. 

Ernsting 65!!, 

Erpeshove 22. 

Erpesmole 1404, 

Erpinghove (Erpenhove) 171, 212, 
215 (Wermolding, s. Werme- 
ling); Ksp. Nordwalde 190. 

Erthe s. Ehrtman. 

Ertmering 182. 290. 

Eschman 111°. S. Eskhus. 

Eseking (Ezeking) 171 f. 174. 198. 
212 f. 215. S. Essking. 

Esker 17°. 

Eskhus (Eiskhausen) auf der Geist 
15813, 154; Ksp. St. Mauritz 
(Eschman, jetzt Essman) 169. 
171. 174. 206. 211. 213. 215; 
Ksp. Altenberge Bsch. Entrup 
(jetzt Eschhus) 192. 204. 231 f. 

Esseling (Esselini domus) Ksp. Nord- 
horn 87; S. Esselman u. Essing. 

Esselman (Esseling(hove)) 139k; 
Ksp. Altenberge Dech, Entrup 
192. 204. 231 f. 243; Ksp. 
Seppenrade 204 = 288; Ksp. 
St. Mauritz 1455; (= Hesse- 
ling) Ksp. Senden 177? Ksp. 
Alverskirchen (Esselinus de 
Aggele, Esselin) 46%. 180. 183. 
200. 218. 220 f. 

Esser (Essing) Kep. Havixbeck 11718. 

Essen (Essende) Stift 39. 49. 145. 

Essing(shove) Ksp. Nordwalde (Es- 
seling) 1252; Ksp. Schöppin- 
gen 109. 

Essking Ksp. Greven (Esskeman) 
815, Esskingskötter 827; Ksp, 
Billerbeck (auf der Beerlage) 
(Eseking) 106. 110”. 


Essman s. Eskhus. 

Estern Bech, 917,8, 

Ettinghusen 84. 

Eveking(hof) Ksp. Gescher 90*. 92; 
(Evessing) ebenda Bach. Tun- 
gerloh 90°; Ksp. Werne s. El- 
verding; Ksp. St. Mauritz 167. 
206. 

Evenesch Ksp. Everswinkel 179. 
217. 

Everden (Everde(n)) Sch. Bsch. Ere- 
ner 179. 217; casa to E. ist 
wohl Gosebeck oder Vorstman; 
judex to E. s. Richter. 

Everdinghof (Everhardinghof) 167. 
206. 

Everhard 18410, 

Evering 25?, , 

Everinktorpe 87°. 

Eversdunk 24. 

Eversum (Evershem) Bschsabt. Ksp. 
Olfen 176. 234. 

Everswinkel Ksp. 

Dech, 115*. 156 (Musnen). 114 
(Amt Musne) 179 (Bornefeld) 
181 ff. 196. 200. 216 ff. 219 
bis 221 (Ostendorpe, Norttorpe, 
Suttorpe). 

Höfe 30 Anm. 82 (Musne), 
vgl. 821 (Buschfeld). 87°. 115%. 
1219, 1325. 178 f. 179 (Borne- 
velde ff) 180 (Dufhus, Dei 
penbrok, Marquarding, Osthus, 
Johanneman, Crechem, tor 
Beke, tom Berge). 181 (Lac- 
seten u. a.). 182 (Overberg = 
Averberg ?). 183 (Wissing, Rot- 
hege, Walgarden, Stelthove, 
Nihus, tor Hove Luckinktorpe, 
Suttorpe, Hoveman, Umgrove) 
185 (Stelthove?). 196 (Sch. 
Tilt?, tor Hove, Musne, Um- 
grove). 200. 215 bis 271. 
Haus Kobbing 82'; v. Langen 
827. 1181, 


Pfarre 83. 151. 172. 216. 

Everwand 86%. 

Everwin (Everwining) Ksp. Telgte 
185. 200. 222. 

Everwining Ksp. Altenberge 64°. 

Evinghus 243. 

Evinghusen (Eminghusen) Bechsabt. 
Ksp. Ennigerloh 192 f. 206. 
299 f. 

Eybergen s. Eibergen. 

Ereking s. Eseking. 


Е (s V). 


Fark (Vorwerk) 191*. 202. 227 f. 
241. 

Feldkamp (uppen, ton Velde, Velt- 
man) Ksp. Nordwalde Feldbsch. 
190. 202. 226. 244. 

Feldman (Velthus, de Campo) Ksp. 
Enniger 22. 180, 181, 200, 
218? (Velthues, ton Velde, 
Veltman) Ksp. Handorf 170. 
172. 174. 198. 212. 214. 216; 
(ton Velde) Ksp. Ascheberg 
186 f. 202. 236; (de Campo) 
Ksp. Amelsbüren (Venne) 175. 
234. 

tenkotte 219. 

ilsum (Fillesum) 112. 1134. 

scher (Piscator) 140; Ksp. Gimte 
(Vischerhove) 197. 

amschen (Vlameshem) Dech, 45°. 

andorf 81*. 

asshove 31. 

~ider (Vlederhove, ton Vleder- 

koten) Ksp. Saerbeck 203. 
227 f. 

ige 52°. 

atrup (Vriglinktorpe) Bsch. 661°, 

renzinghove Ksp. Osterwik 191. 

205. 
ke Kep. Sendenhorst 129%, 131 


Anm. 132; Ksp. Nordwalde 
(Vocking) 190. 202. 227 f. 

Forscheling 87%. 

Forsthövel (Vorsthovele) Hof u. 
Bech, 20. 22. 107. 110%, 137. 
186. 

Fransoys Hinr. 146°. 

Freckenhorst Ksp. 49. 179. 

Bech. Walegarden 48%. 49. 
181. 218. 220 f.; Musnehorst 
49; Gronhorst 219. 

Höfe 48%. 495, = 50. 66°. 
1015. 181, 218 (Kredenhus). 
219 (Krede). 220 f.? 

Stift 264. 67 Anm. 80*.87%,!0, 
183. 

v. Freckenhorst Roland, Bür- 
ger in Warendorf, 88, 

Frederking s. Frerichman u. Freik- 
man. 

Freikman (Frederking) Ksp. Alten- 
berge Bsch. Westerfeld 188. 
229. 

Freilman (Vriling, Vriehove) 184. 
222. 

Frenking Sch. Ksp. Appelhülsen 
121, 744, 151,9. 76 Anm.; Ksp. 
агар 76';, Ksp. Altenberge 
11013, 

Frenswegen Kloster 37c. 

Frerichman (Frederking) Ksp. Mün- 
ster-Lamberti 169. 171. 174. 
198. 211. 213. 215; Ksp. 
Senden 175. 201. 232 f. 

Frerichssohn 31. | 

Fridag, Junker, 245. 

Friderichs 883. 

Friedrich, Bischof v. Münster, 24. 

Friehove s. Freilman. 

Frienhove 125^. 

Frierodt 1245, 127%. 

Friesland 41 f.; camera Frisiae 
112; friesische Orte u. Per- 
sonen 112 f.; Propstei 72; 
Zehnten dort 42. 42°, 


264 


Frodewolde 119. 

Fróling oder Fraling (Vrowining, 
Vrowinikhus) 125'!, 189. 226. 

Fromme, die F., 1162, 

Frommelt (Vromolding) Kep. Telgte 
180 f. 200. 218. 

Froning (Vrouwening, Vrowining) 
Ksp. Billerbeck 73 Anm.; Sch. 
Vroninghove Ksp. Werne 108. 
111*. 

. Füchtorp (Vuchtorpe) Ksp. 896,8. 
Höfe 865; v. Korff 80°. 

Fürstl. Hof zu Münster 148%, 

Fuestrup (Vugelstorpe) Bech. 124°. 
1265. 


G. 


Galen, Joh. v. G., 109%. 
Ganteweg (Gantevechte) Dech, Ksp. 
Billerbeck 188. 229. 242. 

Garthus (Gorthus) 191. 216. 

Gartlage (Gatteloge, Gatloge) 183. 
221. 

Gassel, Henr. zu G., Sch. 695, 96e. 
1116. 1151!,?,*. 116». 1218, 122. 

Gat(te)loge s. Gartlage. 

Gaussling (Góssling) 85%, 

Geesteren (Geysteren) Ksp. in Hol- 
land. Pfarre 84. 

Gehling (Gelink) Ksp. Winterswik 
62*; Ksp. Havixbeck s. Jeiler. 

Geissbecke (Gestbeke) 515. 

Geissing (Gesekink) 9119, 

Geist, auf der G., 42%, 458, 111°. 
128°. 148%. 167. 211; tor, 
upper G. s. Geistman, 

Geistlen (Gestlen, Geslen) 193 = 
205 — 239 (wohl Bsch. Geis- 
ler Ksp. Beckum, nicht Geist 
bei Oelde). 

Gelekinghof, Amtshof, 97°. 142°,m, 
149. 

Gellendorf (Gelendorpe) Bech, 651. 


Gelmer Dech, 68:1, 80°. 1455. 171. 
174. 213 f. " 

Gemen, Haus G., 60°. 90*,5. 

Gendringen, Genderich (Genderike) 
Bech. 28. 115%, 

Geniger (Genecke) Bech. 38. 

Georgskommende s. Münster. 

Gerdeman Ksp. Handorf 53*; (Ger- 
ding) Ksp. Hiltrup 171. 114. 
198. 218. 215; Ksp. Greven 
178. 198 f. 224. 226; Ksp. 

Everswinkel 179. 217. Vgl 
Gerding. 

Gerding 223. 228; Ksp. Nottuln 
(bei Wedeking) 192. 203. 231. 
249; Ksp. Altenberge Bech. 
Waltrup 64*. 74*. 231. 243; 
Ksp. Mesum (Gerhardus) 126*. 
190. 190°. 202. 227 f.; Ksp. 
Havixbeck 126, 201? Vgl 
Gerdeman u. Klüppelgerding. 

Gerlekinktorpe 75. 

Germeling (Grimolding, Gromol- 
ding) Ksp. Nordwalde Feldbech. 
189. 226. 

Gerseljchem (d. i Selking 111 
Anm.) 103. 

Gervelman (Gerwining) 179 (= 
182?). 217. 

Gerwining 182. 187 (Gerwini do- 
mus). S. Gervelman. 

Gerwording в. Jerwelt. 

Gescher (Gesschere) Ksp. 

Bach. 90s,%-6, 1375, 

Höfe 27 Anm. 355. 90°. 
911-5. 137°. 138%. 194, 235, 
237 (Ottersbeke) 194, 237 
Brokhusen ? 

Pfarre 93 1, 

v. Schedelich 911. 

Geseking s. Geissing. 

Geslen, Gestlen s. Geistlen. 
Gessman (Geesing) Ksp. Nottuln 
111*. 176 f. 201. 223 f. 

Getelinktorpe s. Gittrup. 
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Getter 140°. 
hettrup (Getinktorpe) Bech. Ksp. 
Senden 232. 

jevert 36°. 

neeking 81%, 

lievenbeck Bech. 1849. 158. 174. 
1%. 211 ff. 215. 

ildehaus Ksp. Höfe 81!*. 

ildekotten 76!. 

llenbecker 827. 

mte (Gimmete) Kep. 
Bechsabt. Hammenhem Ksp. 
Gimte u. St. Mauritz.26. 192, 
204. 231. 

Höfe 44. 6811, 124% 121%. 
171 = 213. 178 = 224 (AL 
bring f.). 179. 191, 192, 203, 
281 (Lacseten) 197 (Vischer- 
hove). 198. 204 (Hammenhem). 
225. 231. 

storpe 200. 

king 28. 

ldorn (Giseldern) 193. 204. 234. 

тр (Getelink[d. i. Drossel]- 
torpe, Bechsabt. Кар. St. Mau- 

ritz, Gimte u. Greven, 44 f. 

805. 1245, 137. 178. 224. 

e Bechsabt. п. Höfe, gr. u. 1, 

Bech. Pentrup Ksp. Greven 

(78. 197. 225 1; desgl. oder 

Jorf bei Iburg 83°. 

ng 35. 

зап (de Gore) 51°.. 

ring 181 (wohl jetzt Beer- 

ап). 219. 

‘hmidt (Goldsmiding, Golt- 

neding) Ksp. Nordwalde Feld- 

sch. 190. 226, 

m 1134. 

Gore) in der Twenthe 195. 

з в. Garthus. 

hove 2:1. 

nam 182°. 

ing Ksp. Beckum (Gotfret- 

k) 38; Кар. Altenberge (Go- 


devording), jetzt Goevert, 191°. 
192. 203. 231 f. 248. 

Graes, v. G, zur Lohburg 1065, 
1095. 

Grafhorst 26. 35. 

Graftorpe (Grachtrup) Longus e. 

e. 

Grashorn 58°. 

Grave (de G., die Graffe) 26°. 

Gravestorpe, v. G., Lud. 37е. 

Greffen Ksp. 86*. 

Grekhem 284. 

Gremolding 243. 

Grentrup (Grenktorpe) Ksp. Dren- 
steinfart? 199. 212. 232. 
Gressbeck (Grasbeke) 79*. 188. 189. 

203. 229 f. 242. 

Greive (Greve, (des) greven hove) 
Ksp. Münster-Lamberti 71". 
172. 198. 218; Ksp. Senden 
175 901. 232; Ksp. Hidding- 
gel 175; Ksp. Everswinkel 183, 
220?; Ksp. Sendenhorst 100. 
111 Anw. 

Greven Ksp. 188*. 

Bsch. 85. 81*; Herbern (Her- 
beden) 40. 81. 133!^; Hem- 
bergen 69*. 815. 177; Glane 
(82°) ; Boekholt 44*. 1001. 101°. 
1451; Schmedehausen 101°; 
Drentrup u. Pentrup 132%. 
188%, 177 ff. 197.214 (s. Wobbe). 
224 +. 

Höfe 15. 35°. 36%, 40. 44*. 
56°, 68". 671. 69%. 81*,5,*. 827, 
97 (Gronover). 1001,9 (molen- 
dinarius ist wahrscheinlicher 
das jetzige Kolonat Möllers 
Bsch. Bockholt, domus Thet- 
mari u. Kindermans hus jetzt 
beide Holtman). 1015,9. 1281-7 
u. f. 124%, 126(*),5,0,15, 197!,*, 
182*. 133°,1°, 13419. 188*,*. 
14115, 1451. 148%, 170 (Lut- 
zing, Henriking, Brunsman, 
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Johanning) 171 f. (dieselben 
п, Woppendorp) 178 (Wop- 
pendorp, Aldorpe). 174 (die- 
selben u. Hundebeke, Lubber- 
ting?). 177 ff. unter Amt Al- 
dorpe — 224 ff. 191 (Wilhel- 
ming ?). 192 (Hülshorst) 196 
(Vorwerk, Aldorpe). 197. 198 
(Overman ff.) 199. 200 (Vos), 
212—215 (s. ob. 170 ff). 216 
(Aldorpe). 243. 
Ortsbewohner 123°. 127%. 142; 
Mühle 123°; Pfarre 71. 

Greven Ksp. Amelsbüren (vgl. Gre- 
ving) 140. 

Grevenhus ton Berge 2181. 8. Berge. 

Greving Sch. (Grevinghof) Ksp. Leer 
1337; Kep. Amelsbüren (vgl. 
Wilkens Münsters Umgebung 
im Mittelalter S. 5) 35а, 41°. 
44. 67'. 

Grevinghof, Obedienz, 44 ff. 671. 
128*. 158. 

(Go)grevinghof, jetzt Gogerink, Ksp. 
Hiltrup 135*. 

Grimmolt (Grimmolding) 90°. S. 
Germeling. 

Gripeswolt 16. 

Gronenburg 123%, 

Grolle (Gronlo, Grollo) 182. 220. 

Grollo (Gronlo), Dider. v. G., 209. 

Gromolding s. Germeling. 

Gronhorst Bsch. 219. S. Kreman. 

Grönlo im Holländischen, Kep. 
Pfarre 92*. 93. 

Gronover Amt u, Sch. Bsch. Weste- 
rode Ksp. Greven 15f. 33*. 42. 
97. 100. 138419. 149. Sch. 123. 
126%,а,15, 127%, 

Gronsthove 29h, 

Grópling (Gropelingen) Ksp. Reken 
194. 205. 231 f. 

Gröplingen Bach, 879. 89. 897, 97, 
1411, 


Grotebrüggeman s. Brüggeman. 


Grotehoveman s. Homan. 

Grotehus Ksp. Aalten 189. 229; 
219 s. Mere. 

Grot(e)oem (Groteoman, Groteomes- 
hus) 178. 197. 224. 226; Kep. 
Neuenkirchen (Groteomaning) 
227 f. (R 1805 führt Groteke 
dort an). 

Grothof (magna domus), Sch., 133'*. 

Grubbenhove 75°. 

Gudding 23. 

Gudendorpe Bschsabt. Ksp. Nord- 
walde 189 f. 203. 226 f. 244. 

Güntrup (Gummerdinktorpe) Bech. 
35. 81*. 

Gusne 182. 

Gütersloh (Guterslo) 18. 


H. 


Hadegoting s. Heiter. 

Had(e)wording (= Haert Ksp. Ha- 
vixbeck ?) 116 f. 201. 223. 

Haerbeke 176. 199. 233. 

Ha(e)rhove (tor Hare) Ksp. Albers- 
loh 186 f. 235 f. 

Hagebök (Hagenboke) 173°. 174. 

Hagedorn 431; Ksp. Herzfeld 87"*. 

Hagelhus s. Hageman. 

Hagelwische 151*. 

Hageman Ksp. Altenberge (in den 
Hagen) 64°; Ksp. Alvere 
kirchen (Hagelhus) 182. 219; 
(Hagene), Pächter, 107. 109°. 

Hagengore s. Hakengor. 

Hagen, to, ten H., s. Häger u 
Hageman. 

Hager (to Hagen) Bsch. 28°. 64*. 
137. 171. 191 £ 203. 213. 
231 f. 242. 

Hahus (Hohus) 188. 221. 

Hake, Nette HL, 108°; Hof (Haken- 
hus — jetzt Hagenstert Ksp. 
Greven?) 178. 197. 225 f; 
Bitter Herm. v. H. 106. 


261 


Hıkenesch (Hagenesch) Ksp. Milte 
(laher Hakenmilte) 88. 895. 

Hakengör (Hagengore) 189. 229. 

Hakenhus s. Hake. 

Halbur (Hallebuer) 662°. 

Hale, ton H., 295. 

Halsenbeck (Halstenbeke) Sch. 184. 

| 222, 

Halstendrap (Halstendorpe) Kep. 
Nordwalde 126°. 190. 203. 
227 f. 

Ialtern Stdt. 83°, 
Pfarre 84. 
Bech. 1951, 204. 238 Holtwik ? 
2391. 

Hofe 107. 1095, 176. 199. 
234 (vgl. Dikebrok). 195!f, u. 
Losen. 204. 238. 

meko ton Brinke 178. 

mer(n) Bech, 85*; Haus Н. 905, 

117°. 

mezeten s. Hamsen. 

mikold (Hamikholt) Sch. Ksp. 

Rorup 33. 757. 

nm (Hammo) Stdt. Mass 70; 

Hospital bei H. 70. 

am, v. H. (de Hammone) 169. 207. 

ime в. Hemmer. 

ınenhem Bchsabt. Ksp. Gimte 

u. St. Mauritz (Gelmer) 26. 

192. 204. 231 f. 

sen (Hamezeten) Ksp. Angel- 

modde 116". 119. 

esbeck 117”. 

of 36°. 

eke to Horne 225. 

»f  (Hondorpe) Ksp. 

Capelle 84; Pfarre 157. 

öfe 26%. 37% 45118, 46! 

3*. 100 (Heinrichman, Mid- 

drup) 1165-11, 118 f. (dos 

L 134!-?. 170 ff. (Wersedorpe, 

»1thus etc.). 174. 178. 181 u. 

9 Dynning? 199. 212. 214 

2244. 


Bürger 234. 


134°. 


Harberge (Herberge), gr. u. 1., 177. 
201. 223 f. 

Hardewich 29°. 

Hare s. Haerhove. 

Haredorp 85°. 

Harkotten 80°. 

Harling (Haroldinghus) 141°. 

Harlo s. Hordel. 

Harrich (mansus Hadewerci) 123°. 
127%, 

Harsewinkel 
Höfe 25. 

Hart (Hairdt tor Hart) Ksp. Sen- 
den 81:; Ksp. Sendenhorst 
129. S. Hartman. 

Hartehus Kep. Velthus 38. 

Hartlinging 217, richtig Hartwinich 
[R 1805: Hartwinning Ksp. 
Everswinkel], so dass S. 179 
in g der Name um eine Zeile 
verschoben erscheint. 

Hartman (tor Hart, Hard, Hort- 
hus) Ksp. Nordwalde 190. 202, 
226 ff.; Ksp. Amelsbüren 68°; 
Ksp. Lippborg 88%; Ksp. Telgte 
(Hartwining) 188. 221. 

Hartwigeshove 235. 

Hartwinning (Hartwinich, Hart- 
winshus) 191. 202. 227 f.; zu 
Bornefeld (daher auch selbst 
mit Bornefeld bezeichnet) Ksp. 
Everswinkel — zahlte nach 
R 1805 gl. Abg. (2 в. 3 d.) 
wie Bornefeld —. 179. 220. S. 
Hartlinging u. Hartman. 

Harwik (Herwig) Dech, 90*,5*. 91*. 

Haselberg 186. 

Hasenkamp 125m. 175. 201. 233. 

Haskehof (Hassekenhof) Ksp. Gre- 
ven 177. 224. 243. 

Haskenau 1705. 

Haslake Ksp. Ostenfelde 182. 220. 

Haspert (Haswiede nach R 1805) 
s. Haswede. 

Hassel (Hasle) Dech, 109. 110!. 


(Hoswinkele)  Ksp. 
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Hassenhus 235 (jetzt Witte). 

Hastehusen (Harstehusen) 855. 242. 

Haswiede (Haswede) Bschsabt. u. Hof 
1136. 191*. 202.227 f. S.Haspert, 

Hatwiging s. Hartwining. 

Haverenhus 194. 237. 

Haverman 35°, 

Haverwisch (in R 1805 Ehrtman 
gl. Abg.) 184. 222. 
Jlavest (Hovestad) Ksp. Greven 
Bsch. Pentrup 197. 225. 
Havestadt Ksp. Altenberge 23°. 
1251, 127%. 173%. 214°; Ksp. 
St. Mauritz 172. 174. 199. 
214 f. 244. 

Havickhorst 16‘. 

Havixbeck (Havekes[d. i. Habichts]- 
beke) Ksp. 
Bsch. 45?. 115°. 117!9?, 1185, 
122. 18478, 1377. 168. (188k), 
Höfe 17. 28e. 28 f. 33. 343, 
36°, 40 (s. Herekinktorpe). 
459%. 64°. 79 Anm. 84* 
115°. 1172, 1181-9, 12610,1, 
13412, 137°. 138. 168 = 
206. 175 (Hemeking). 176 f. 
(Werning; Hadwording ?). 177 
Rolving? 199 (Isvording ff.). 
201 (Gerding, Hadeword., Rol- 
ving?). 205. 223 f. 233 (Wen- 
ning, Isfording) — Zehnten 
79. 

Kloster Hohenholte s. Hohen- 

holte; Obedienz 33. 97. 

v. Twickel 23°. 33°. 


Hechelman (Hechling(hus)) 85%. 68%, 

Hechthus 56. 

Heckhus, dsgl. R 1805, (Heckehove) 
182. 220. S. Heckman. 

Hecking (Edeking, Hedeking) Ksp. 
Lembeck 194 f. 205. 231 f. 

Heckman (ton Hecke, Heckehus) 
Ksp. Burgsteinfurt 190. 202. 
227 f. S. Heckhus. 


Hecman (Hetman?) 235%. 

Неде, tor H., 18е. 

Hedeking s. Hecking. 

Heek Ksp. Pfarre 92 f. 

Heerder (Herdeshus) Ksp. Borghorst 
202. 227 f. 

Heerding 82°. 

Heessen (Hesnen) Ksp. Pfarre 70. 
Höfe 38. — С. v. Heessen 88. 
J. v. d. Recke 80 Anm. 

Hege (Heghe), tor H., 115*. 1211; 
— 183. 

Hegge, v. der H., 29. 14113, 

Heggeman (Heghehove) Ksp. Nord- 
walde Dorf 226. 

Heging 61%, 

Heide, upper H. 195. 238; tor H. 
199. S. Heidman. 

Heiden (Heyte) Ksp. Kr. Borken. 
Höfe 25. 61!-*. 125%, 

Herren v. H. 61*; Th. v. H. 
(Heydene) 90%. 

Heiden, an der H. 81; van H. 
176 Anm. 

Heidman Ksp. St. Mauritz 16°; 
Kep. Telgte 56°; Ksp. Evers- 
winkel (tor Heide) 179. 217. 

Heimesborg 80°. 

Heine (Hóne) Dech, 81*. 

Heinrichman (Hinreking) в, Hen- 
richman. 

Heiter (Hadegoting) 28°. 118°. 

Helekenhove (wohl jetzt Himmel 
man) Ksp. Olfen 234. 

Helleman (Heileman , tor Helden) 
28*. Ksp. Amelsbüren 140°. 

Hellen Bsch. u. Obedienz 27. 86 
Anm. 97. 149. 

Hellman (tor Helle), gr. u. L, Kap. 
Nottuln 175. 201. 232. 

Helmar (Helmwording, Helmording, 
Helmerking) Ksp. Ueberwasser 
171 f. 174. 198. 212 f. 215; 
Кар. Nordwalde (Helmwording, 
Helmerking) 133*. 190. 226. 
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Helmer (Helmerding) Ksp. Rheine 
191°, S. Helmar. 

Hembergen Bach. 69%. 177 f. 197. 
224. 

Hem(e)den Bach. 19. 

Hemeking (jetzt Diekman) 180. 
217, 8. Hemker. 

Hemelbering 142!. 

Hemesing 18. 

Hem(me)ker (Hammeking, Himb- 
ker) Ksp. Altenberge Bech. 
Kümper 39, 137". 138‘; (He- 
meking) Ksp. Havixbeck 45°. 
13413, 176. 199. 233. 

emmer (Hamme) Bach. Ksp. Rin- 
kerode 186 f. 202. 235 f. 

mming (Henhinch) 62°, 

nge Mumme (Henge) Sch. 181. 

219. 

igelo Ksp. Pfarre 92 f. 

newik Bech. 85*. 

ning 82°. 

richman (Hinreking, Heinrich- 

man) Ksp. Billerbeck 117°; 

Ksp. Roxel 170 ff. 174. 198. 

211 ff. 215. 224?; Ksp. Gre- 

ren 170. 172. 212. 214 f.; 

(sp. Nienberge 192. 203. 281 f. 

49; Ksp. Nordwalde 203. 

26 ff. 244; Kap Handorf 

906, *. 

us magister, Doinkantor, 50. 

ge 8. Harberge. 

a (Herborne) Ksp. 138%, 

:h. 107. 137 (Horne? Vorst- 

rele). 185 ff. 193. 

fe 20. 22. 107. 110%. 1248. 

* 137 (s. Bsch.). 186 f. = 

== 235 f. (Sudvorsthovele, 

sing, Perlinktorpe, Vorst- 

Je Wissing). 198. 

re 71. 80°. 158. 

Herbeden) Dech, Ksp. Gre- 

£O. 81. 126. 

. Bsch. 102. 108°. 


Herdeshus s. Heerder. 

Herdinghove (Erdinghus) Ksp. Bul- 
dern 57°, 

Herekinktorpe s. Herkentrup. 

Heringen, Ritter Lub. v. H. u. s. 
Frau Jutta 151? (vgl. Wilmans 
U. B. Reg. б. 32). 

Heringloh 66". 

Herkentrup (Herekinktorpe) Bsch. 
Ksp. Havixbeck 40. 64*, 

Herman, Bischof, 60. 

Herman zu Jodefelde 199. 

Hermanning Ksp. Ahlen 198. 209. 
211 ff. 215; — 221 f. S. Her- 
meler. 

Hermeler (Hermanning) Ksp. Gre- 
ven (nach R 1805) 178; Ksp. 
Saerbeck 178b. 197. 225. 

Hermeling 44*. 45'. 

Hermolding (Hermeling) 625. 

Herrike 39. 

Hersping (Herscaping) 146*, 

Hertoge, L u. gr., 16!. 

Hervest (Herevorste) Ksp. 

Pfarre 841, 

Herwig в. Harwik. 

Herzedorpe s. Hestrup. 

Herzfeld (Hertvelde, Hetfelde) Ksp. 
Dech, 88'. 8. Suderhetvelde. 
Höfe 81'1,%, 881. 193. 289. 
Pfarre 70; Vikarie 713, 

Herzhausen, Mevord zum H., 98*, 

Hesel (Hesile, Hezele), fries. Dorf, 
112*. 1134. 

Hesseking s. Hesselman. 

Hesseldom u. Hesselkerke dos — 
Sch. Wedemhove Ksp. Nord- 
walde (В 1805 gl. Abg.) 189. 
226. 

Hesseling (Hechceling) Kap, Gescher 
91*; Ksp. Lüdinghausen 177. 
201. 224. 8. Hessman, Essel- 
man, Hesseling. 

Hesselman (Hesseling, Heeseking) 
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Ksp. Greven Bech. Hembergen | Hockenbeck (Hokenbeke) Sch. (cur- 


178. 197. 224; — 711, 

Hessman (Hesseling, Hessing) Ksp. 
Telgte 185. 200. 222 f.; Ksp. 
NordwaldeFeldbsch. (tonVelde) 
202. 227 f. 

Hestrup (Herzedorpe) Bsch. 37. 

Hetfelde s. Herzfeld. 

Hethus 143. 

Hewen (Hewene) Dech, Ksp. Schöp- 
pingen 201. 223. 242. 

Hibbe 81*. 

Hiddinghof, Amt, 1921. 205. 239 f. 

Hiddingsel (Hyrdinksele, Herdink- 
sele, Hiddinksele) Ksp. 
Hófe u. Obedienz 80—88. 52. 
608. 78*. 815. 175; Obed. 97. 
149. 

Hilbering (Hilbrenning) 851. 

Hilbrachting Ksp. Sendenhorst 204. 

Hilbranding Ksp. Laer 242. 

Hilgenschlau (Hillingeslo) 116%. 
119. 134!, 170. 199. 212. 216. 

Hillebrand Ksp. Havixbeck 36°; 
Кэр. Lette (Hillebranding) 177, 
201. 224. 

Hillendorpe 176. 

Hilrehusen (Sch. Hillart Кер. Соез- 
feld?) 194. 205. 231. 

Hilsenbrok 193. 204. 284. 

Hilsing (Hilseking) 65°. 

Hiltrup Кэр, 
Höfe 82°. 91%, 111*. 11718, 
1192,5. 128°. 1291. 130. 131 
Anm. 132. 135*. 142. 143°,6. 
1441. 169, 198, 211 (Stertwik). 
219, 915 (Buring). 171, 198 
(ton Bornen, Gerding, Overdik) 
== 174 — 213 — 215. 

Hinkenklawes 111 Anm. 

Hinreking s. Henrichman. 

Hobbelt (Hubboldinghof) 116!!. 

Hobing59; (Höping)Ksp.Senden176. 
234; Ksp. Leer 189. 203. 229. 

Hobolding 187, 


tis H) 179. 217; H. plebano 
pertinens ist wohl 1. Waltering 
== Möllenhove. — S. Hüken- 
beck. 

Hockenbeckenhove 615. 

Hockenbecker 87?. 

Hoemoet s. Homoet. 

Hoetmar (Hotman) Ksp. 1155. 
Bech, 87*,%. 1325. 180. 181 
(Oldenhotman). 191, (186, 202?) 
(Leverinktorpe). 198, 205, 218, 
239 f. (Krekhem). 

Höfe 21. 80. 87%°. 141. 
1538-7. 180 (domus vicina = 
Kötter Schlüter?) 181. 182 = 
200, 220 (Werle). 191. 193, 
205 (Krekhem) (186, 202 
Leverinktorpe?). 217 f. 228 
(Sackeshove). 239f. — Zehn- 
ten 79. 

S. v. der Hegge 29°. 141; 
W. v. Ketteler 29%; Rodelewe 
191. 

Hoffmanshove 139k, 

Hohenholte 46^; 
117!*. 168. 

Ho(he)nhorst Bech. bei Bocholt 19; 
Bsch. u. Hof Ksp. Altenberge 
13419. 148°, 189 f. 203. 227. 
230; Ksp. Rheine (Haunhorst) 
202. 228. 

Ho(he)nleen, to H., 781. 

Hohus 88°. б. Hahus. 

Hoiking (Hoyking) 103. 

Hokman (Hoeck-, Heukman) 87°. 

Holding ((H)oldinghof), Sch., 101. 
110*. 

Hole, ton H., (Hölleken Ksp. Nien- 
berge) 191 f. 203. 231 f. 242, 

Holenbeke 217°, richtig Hokenbeke. 
S. Hollenbeck. 

Holending(en) Ksp. Enniger 193; 
Esp. Ennigerloh 193. 204. 8. 
Hölling. 


Kloster 64°,° 
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Holenseten Bachaabt, Ksp. Waren- 
dorf 185. 200. 222. 

Holewiden 134. 

Holewik 235. 

Holländer Kep. Greven Bach. AL 
drup 178. 197. 224. 226. 
Hollenbeck (Holenbeke) Bschsabt. 

Ksp. Altenberge 39!*, 188 f. 
209. 229. 241. 
Holling (Holendingen), gr., 1247. 
Hölling oder Hocking 125°. 
Hollingen (Hollagen) Bech. 132°. 
Hölscher 132%, 
lolsen (Holthausen) bei Hiltrup 
(iuxta Emmere) 97°. 128°. 129 f. 
131 Anm. 132. 1. 117%. 
olte (Holta), Lad. v. H., 141. 
S. Holtman. 
Itebedorpe 194. 
lteken 43%, 
Ithausen Ksp. Höfe 102. 108°. 


thausen über der Aa 975; bei 
Billerbeck 188%, 

husen 149; iuxta Ravenberge 

s. Borgholzhausen. S. Holsen, 

Holthausen. | 

totten 1237. 126!5, 1275, 

wn (ton Holte, Holting) Ksp. 

rreven 100m; Ksp. Rinkerode 

B6 f. 193? 201. 234 ff. 

pe 202. 

p 25°. 26%. 

k Bsch. Ksp. Bocholt 19; 

p. Höfe 194 = 238 (oder 

Bech. Holtwik Ksp. Hal- 

a ?). 

bh 36. 

ftor Hove, Hoveman) Ksp. 

rswinkel (Н. zu Ehrte u. 

t Sande) 174. 182. 182°. 
196. 200. 220 f.; Ksp. 

rskirchen (R 1805 H. auf 

Angel) 220. В. Hoveman. 


Homere, in den H., (Homerhaide 
Ksp. Borken) 62. 

Homoet (Homoding, Hoemoet) Sch. 
Ksp. Greven 36%; Ksp. Biller- 
beck 68°. 

Homole s. Humele. 

Honburing 111. 

Hondrope Bech. 85°; Ksp. s. Han- 
dorf. 

Hon(r)ekamp 35. 1691. 

Honrodt 16*. 

Honsc(h)emme 134*. S. Schemman. 

Honsell oder Hansell (Hoensel(le, 
Honse) Sch. u. Bsch. Ksp. 
Altenberge u. Greven 102. 108. 
111*. 126?. 148*. 191. 229. 

Honstoveren 243. 8, Stovern. 

Hoping 26’. S. Hobing. 

Horbeke s. Haerbeke. 

Horde) (Harlo, Horlo) 195%. 238". 

Horhusun (Hornhusen?) 112*. 

Horne (ton H.), alte Bschaabt. u. 
Hof Ksp. Reken 25%, 195. 237; 
Bech. u. Hof Ksp. Herbem? 
137; to(r) Н. 171. 174. 198. 
213. 215; Ksp. Greven? 225. 

Hornekop 124°. 127*. 

Horneman (Herneman) 63*. 

Horsel (Horsele, Horzele) Gut u. 
Bechsabt. Ksp. Ahlen 192 f. 
205. 239. 

Horsman (Horstemannes hus) Ksp. 
Greven Bach. Güntrup 100, 

Horst 35; upper Н. 481%, 8, Horst- 
man. 

Hórste (Horstingen) Dech, 89%. 

Horsting 60%. 

Horstman (tor Horst) 81. Ksp. 
Nienberge 29!; Ksp. Senden 
121, 73. 15°; Ksp. Appelhülsen 
16 Anm.; Ksp. Freckenhorst 
(Musnehorst, die Horst) 49*; 
Ksp. Altenberge 58°. 60; Ksp. 
Dülmen 144°; Ksp. Greven 145!, 

Horstmar Ksp. Höfe 79 Anm. 
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Hörstrup (Horstorpe) 514. 186 f. 
202. 235 f. 

Hortebusch (Hortesbusch) Ksp. Saer- 
beck 197. 

Hoseking (Hosekeman) 721. 145, 

Höter (Hoting) 115°. 126". 

Hove, tor H., 202. 164 (= Homan 
Ksp. Senden?). 182 f. 220; 
Ksp. Westbevern 180. 217. 
Ksp. Rheine, wo es früher 
einen Hof des Namens bei der 
Stadt gab? 191. 227 f, Vgl. 
Homan. 

Hóvel Ksp. Pfarre 70. 

Höfe 38 f. 107. 110°, 1396. 
Herren v. H. 27 (Joh). 53. 
140 (Lamb.). S. Folg. 

Hóvel (Hovele), Herren v. H. zu 
Stockum, 108. 

Hovele (ton, uppen Н.) 101°; 193. 
204; 234. S. Hövel u. Hóvel- 
man. 

Hovelman Kep. Altenberge 203. 

Hoveman (tor Hove) zu Angelmodde 
16. 17. 171. 18°; Ksp. Bösen- 
sell oder Albachten 567; Ksp. 
Altenberge 64‘. 203; Кәр. 
Saerbeck 108!!; Ksp. Roxel 
231. 244; H. upper Geist 171. 
173. 8. Homan. 

Hövener Ksp. Billerbeck 102. 1087; 
Ksp. Albersloh 153°. 

Hovestad Ksp. Albersloh 155. 234. 
245; Ksp. Seppenrade 29h. 
Vgl. Havestadt u. Havest. 

Hoyerman (Hogering) 102. 1089, 
111°. 

Huberting 194. 

Huentrup (Hutinktorpe, Hotink- 
torpe), gr. u. L, Ksp. Alten- 
berge Bsch. Westerfeld 188, 
228 f. 

Huge (Hugenhus) 391°, 

Hugenmarke (Hugmerki) 112°. 

Hukelhem 1115, 


Hükenbeck (Hockenbeck) Ksp. Gre- 
ven Bsch. Schmedehausen 178. 
225. 

Hullern Ksp. 107. 

Höfe 107. 1097; Kapelle 84. 

Hülse (ton Hulse, Hulso(u)we), zum 
H. Ksp. Hóvel 39. S. Hülsen 
u. Hülsman. 

Hülsebedorpe (Hulsebedorpe) 79 
Anm. 

Hülsekens 60°. 

Hülsen (Hulsen) Kep. Hiddingsel 
81°; Zumhülsen (ton Hulse, 
Halshof) Ksp. Everswinkel 181. 
183? 200. 219. 

Hülshof s. Hülsen. 

Hülshorst Bschsabt. 126%, 192. 204. 

Hülshus = Hülsman Ksp. Waren- 
dorf 183. 220. (— Hulse 183?) 

Hulslo Bschsabt. Esp. Reken 231 f. 

Hülsman (Hulsman, (ton) Hulse, 
Hulshus) 77 Апш.; Ksp. Ost- 
bevern 184. 222; Ksp. Nord- 
walde 190. 202. 227 f.; Ksp. 
Amelsbüren ? 176 f. 201. 223 f.; 
— 191. 228. 


Hulso(u)we в. Hülse. 

Humberting 195. 

Humele Rembert 180 — Homele 217. 

Hümmeldorf (Humeldorpe) Bach. 
191. 202. 

Hundebeck (= Hukenbeck Esp. 
Greven?) 174. 214 f. 

Hundewik (Hundig) Bsch. 91°; Hof 
tor groten H. 91*. 92. 

Hüneker (Uneking, Huneking) Ksp. 
Altenberge Bech. Westerfeld 
188 f. 203. 229 f. 241. 

Hüntlinghof (Hundelinkhoven) 192°. 
239. 

Huppel (Huppelo) Bech. Ksp. Bi- 
bergen 195. 

Huppel(s)wik 195. 238. 
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fent (Hushamme) Ksp. Albers- 
Ich 185 ff. 201. 234 ff. 

Шеп 28%. 1172. 

Human (de Huse) 87'!. 

Hüxfriman (Hüseman) Ksp. Werne 
18. 111°. 

Не (ton Hus, Husink) Ksp. 
Greven 36. 148*; Ksp. Багар 
76: 

Tuvelde 205. 

hi()inktorpe s. Hüttrup u. Huen- 
trap. 

üttrap (Hutinktorpe) Dech, 178. 


I (7. ї.. 


par, L, 8710, 

man (Ybing) Ksp. Roxel 171 f. 
174, 198. 212 f. 215. 

' (bing) 28%. 

т (Gelink) 118%. 

man 110°. 

elt (Gerwording, Yerwording) 
Ksp. Nordwalde 190. 202. 227 f. 
rt (Jerver) 855. 

enkolleg (patres Societatis) 
1 Münster 135%, 148*. 

Iking) 184. 141! 

x в. Juckweg. 

de s. Jüdefeld. 

ing (Jukmer) Sch. Kep. 
even Bsch. Schmeddehausen 
3, 225. 

man (Johanning) Ksp.Evers- 
ike] 180. 200. 218. 

ove 31e. 

ig Ksp. Nordhorn 81; Ksp. 
bergen 73°; Ksp. St. Mau- 
100; Ksp. Billerbeck 117%; 
Mesum 126‘; Ksp. Telgte 
; Ksp. Leer 133°; Kep. 
en 170. 172. 174; — 178. 
212. 214 f. 225. 8. Jo- 
"man. 


Jonsthóvel (Judenshovele) Hof п. 
Bsch. Ksp. Sendenhorst 50%. 
103. 193. 201. 234. 

Isendorf (Isinktorpe) Bech. Kap. 
Vorhelm 193. 205. 239. 
Isfort (Ysvording) Ksp. Altenberge 

35. 35». 86. 40e. 41°, Ksp. 
Havixbeck 118!. 176. 199. 233. 
Ising, Sch., 79 Anm. 


Isinktorpe s. Isendorf. 

Issinghof (Isinghof) Ksp. Beckum 
192. 205. 239 f. 

Jude Gerh. Ksp. Freckenhorst 49; 
Н. (Judeus) 517. 

Jude(n)shovele s. Jonsthövel. 

Jüdefeld (Jodefelde) Dach. u. Amta- 
hof bei Münster 695. 96e, 971, 
115!. 133. 1490. 164. 170 ff. 
174. 199. 212 f. 215. 

Judex s Richter u. Richters, 

Jukmer s. Jogmaring. 

Jukweg (Jock[d. i. Feldjweg) 133°; 
gr. u. 1. Ksp. Roxel 415. 46%, 
65'. 69°; Bschsabt, in Кар. 
Roxel u. Albachten 170. 176. 
284. 

Iwanshus 182. 


K. 


Kake(r)sbeck Ksp. Lüdinghausen 
107. 

Kaldewey 57°. Vgl. Koldenweye. 

Kalenhove 170 ff. 174. 198. 212 f. 
215. 

Kalterman 99%, 

Kalthof (Koldehof, Kaldehof) 88°; 
Ksp. Beckum 193°. 239. 

Kalvesbeke Bsch. 79. 

Kalveswinkel Bsch. Ksp. Handorf 
26. 457. 

Kamen s. Camen. 

Kamphues Кар. Nienberge 641; 

^. 18 
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Ksp. Altenberge Bech. Wester- 
feld 188. 229. 243. 

Kannenbäumer (ton Kanen) 168. 

Kanoteskate 200. 

Kappenberg Hof 28; Ksp. Bork 
109. 110'; Grund., 1., Neu-K. 
Ksp. Amelsbüren 135%, 201. 
1407. 141?; Kloster 67°, 108 
bis 106. 111*. 

Katenhorn (Cattenhorne) Bsch. 73* 
(domus to C. ist wahrschein- 
lich Hüsing). 

Kattenpohl Ksp. Reken 194 f. 205. 
237 f. l 

Keliger 118°. 

Kelinghusen 195°, 204. 238 f. 

Kemnade (de Caminata), Wessel 
v. K., 91. 

Kemnade, tor K., Haus 108. 

Kemper 857. 

Kempman 125*. 

Kentrup, Kloster bei Hamm, 88°, 

Kentrup (Kevelinktorpe, Kintrup) 
Hof u. Bschsabt. Ksp. Handorf 
(Telgte), gr. u. L, 4518, 46%. 
1343,2, 170. 172. 174. 199. 
212. 214. 216; 1. Ksp. Bösen- 
sell 176. 199. 234. 

Keppel 885, 

Kerk-Bsch. в. Kirchbsch. 

Kerkering 16%. 169. 206; К. zur 
Borg 26°. 134*; Joh. К. zu 
Angelmodde 116’. 13411; 
Bern K. 168, 

Kerkhof 76 Anm. 

Kerl Ksp. Rinkerode 187. 236. 244. 

Kerssenbrok 142%. 

Kessler (Ketsclere) Bsch. 881, 

Ketteler, v. K., 99%,6; W. v. K. 
29°; 877,13, 881,6, 

Ketteler 12413, 

Ketterman (Keddering) Ksp. Ott- 
marsbocholt 68°; Ksp. Rin- 
kerode (Keteringen, Ketering- 

hoven) 186. 235 ff. 244, 


Kettrup (Katinktorpe, Ketinktorpe) 
1164. 118%, 1241. 225. 

Kevelinktorpe s. Kentrup. 

Kewik 193. 205. 

Kirch-Bsch. (Kerkbsch.) 65*. 80'. 

Kirchhellen Ksp. 

Höfe 195 — 204 — 238 f. 

Kirchhof 84!. 

Kinderman (Kinderhus) 182. 220. 

Kindermannes hus 100m, 

Kivit (Ksp. Lette bei Coesfeld?) 
194. 238. 

Klaholt, L, 1464. 188. 229. 8. Clar- 
holz. 

Klanktorp 171. 

Klaves 31; Klaveskótter 82*. 

Klege, de Clege, 125!*. 

Klei, zum K., 635. 

Kleihorst 84%, 

Kleikamp 20. 22. 

Kleiklucht (uppen Kleie) 190. 202. 
221 f. 

Kleiman, (uppen, ton Kleige) 187; 
gr. u. l. 164; 28; Ksp. Nord- 
walde 190. 202. 226 ff. 

Kleister Bsch. 665, 

Klekhem 58". 

Klettendorf (Kleppelinktorpe) 107. 
109%, 

Klewinghusen 241. 146. 

Klinhorst 219. 

Klinke 76 Anm. 

Klosterman Ksp. Greven 127','. 
13413; Ksp. Billerbeck (Kloster- 
henrich) 27*. 85°. 

Kluenhaus (Kluwen, 
182. 220. 

Klüppel, Hof 137°. 138*; Bachaabt. 
s. Kluppelinktorpe. 

Klüppelgerding oder Gerding tom 
Klüppel (Gerding to Kluppe- 
linktorpe) Ksp. Altenberge 189. 
192. 204. 231, 243. 

Kluppelinktorpe (Klüppel) Bechsabt. 
Ksp. Altenberge Bech. Hohen- 


Kluenshas) 
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horst 189, 192. 204. 231. 241. 
243, 8. Klüppelgerding. 
Knippenbergs Woert 138*. 
Knippenbergshove 179. 225. 
Kooring 76 Anm. 
Kobbing 48. 
loek Gerh. 59°; (Kouck) Ksp. Ap- 
pelhülsen 76 Anm.; Евр. Sen- 
den 78°. 
öcker 2911, 
odwik 240. 
жр 611, 135%, 
vert 167i = 206. 
foit 29h 6. 
haus 17°. 
ke 235, 
tebone 194 f. 
teldorpeshove 139k, 
enbrink Ksp. Greven Bech. Pen- 
trup 178. 197. 225 f. 
eshove 220. 
eshus 220. 
ehof s. Kalthoff. 
enweye, tor K., 79 Ánm. 
», die K., 68°. 
nes 71! 
rding Кар. Billerbeck 117*; 
(sp. Nordwalde (Konrading) 
89. 226. 
man (Konrading) Ksp. Gre- 
en Dech. Wentrup 178. 197. 
25 f.; Ksp. Everswinkel 200. 
; (Konrading) Ksp. Havixbeck 
VI 168. 206. 
^ L, 90%. 
g 481. 
ing 161. 237.8. Konerding ff. 
inghove 194. 
is 107. 
. K., zum Harkotten 805; 
» 148; Otto v. K. 104; 
oc. v. К. 185* 
brok Ksp. Werne 108. 111*. 
. 186. 202. 234 ff. 
6 Anm. 


Kottbusch 52°. 

Kotte, zu K., Bech. 62*. 

Kotteman (Kateman) 651, 

Kottenbernd 16*. 

Kottenbusche, zum K., 31. 

Kótter 111 Апш. 

Krampe 34°. 1175,*, 

Krawinkel 184. 

Krechting 121%. 198; Кар. Biller- 
beck 242. 

Krede(nhus) u. Kreding s. Kreman. 

Kreienhove 88*. 

Krekhem , alte Bechsabt. u. Hof, 
gr. u. 1., 21. 87°. 180 f. 193. 
205. 218. 239 f. 

Kreman (Kreding) Ksp. Everswinkel 
181. 217 f.; (Kredenhus, Krede) 
Ksp. Freckenhorst Bech. Wal- 
gern 181. 218, Bech. Gron- 
horst 219. 

Kremer 31. 

Kroman (Kroning) 138*. 

Krudebedorpe 186 f. 202. 23D f. 

Krumwik 194 f. 

Kruse 172. 

Kuhlman (Kukelhem), gr., Ksp. 
Amelsbüren 176 f. 901. 223 f. 

Kukelhem 192. S. Kuhlman. 

Kukelman (Kuleman) 173°, 198. 
214. 

Kukelshem, Engelb. v. K., 189k; 
Hof 204. 

Kulen, tor K., 199. 

Kulinktorpe, Bschsabt. Кар. Alten- 
berge 125*. 188. 

Kümper (Kumpe), Amt п. Bech, 
Ksp. Altenberge, 89. 49. 97. 
1251. 140. 145°. 146 f. 149. 
188 f. 229. 241. 

Kumpman Ksp. Ueberwasser (to 
Kumpe super А, villicus Kum- 
pe), Gut Kump, 134°. 161. 
170—174. 198. 206. 211—216. 
244. 

Kutelinktorpe 189. 

18* 
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Laasbeck (Lasbeke) Bsch. 29. 

Ladbergen (Lacberge) Ksp. 46°. 133°. 
Höfe 69; Amtshof 196. 2164. 
Obedienz 68 f. 97. 158. 
Pfarre 68?. 158. 

` Laer (Lodere) Dorf bei Iburg 29". 

Laer (Lare) Dorf Kr. Steinfurt. 
Bsch. Vowinkel 45. 188. 
Höfe 2910. 4545, 651. ТЇ, 
97° (Obed. Holthausen). 1116. 
168 — 206. 170. 188 — 229 f. 
(Willing, [Wilmanning], Lan- 
genhorst, Eding, Rudwik) 189. 


203. 219. 215. 228 (Wiling). 


242. 244. 
Pfarre 79. 

Laer, ufr Laer, Bech. Ksp. St. Mau- 
ritz 1119. 1345. 171». 173. 211. 
213. 215. 

Laer, v. L., Alheidis zu Münster 88. 

Laeresch 80°. 

Lakhove (Lackehove) 67 Anm. 

Lakman (Laeckman) 87?. 

Lakseten (Locsete(n)) Bschsabt. Ksp. 
Everswinkel u. Telgte (Laxten, 
Laxel) 10%. 1345. 180 f. 218. 
S. Laxten u. Loksaten. 

Lamberting (Lammerding) 12614. 
234 (= domus Romolding 185). 
244. 

Lambertshove(Lambertinghove) 37c. 
170. 199. 212. 214. 

Landersum (Landerkeshem) Dech, 
190'. 202. 227. 

Landesfürstl. Hófe 625. 
915. 101*. 

Landing 195. 205. 281. S. Eibergen. 

Lange, der L., (Longus) 182. 220. 

Langen Ksp. Westbevern 217. 

Langen, Ritter v. L., Alex. 1013; 
Joh, 11013; Dietr. zu Evers- 
winkel 1134, 

Langenesch (Langenesche) Hof u. 


6419. 655. 


wohl alte Bschsabt. Ksp. Olfen 
Bsch. Kökelsum 40. 

Langenhegge, zurL., 57°. 79 Ànm. 

Langenhorst Bsch. u. Sch. auf der 
Beerlage 46. 117°. 122; Ksp. 
Nienberge 64°. 124; Hof 
Ksp. Laer 65%. 188 f. 208. 
229 f. 242. 

Langenhövel 153°. 1737. 198. 214. 

Langerschen 40*. 

Lansing 61$. 

Larde, tor L., s. Lórdeman. 

Lasterhusen, alte Bsch. bei Nien- 
borg u. Epe, 189. Nach R 1805 
zahlte Uphues Ksp. Schöppin- 
gen 3 s. Vgl. 242. 

Laugeman (Loghe) Ksp. Saerbeck 
203. 


Laxten (Loksete), gr., Ksp. Gimte 
191 f. 203. 231 f. 

Leblicher (Liblicher) Bech, 61°. 

Ledebuer 1511. 

Leer (Lere) Kr. Steinfurt, Dorf. 
Bschsabt. 144*. 145°, 189. 
Höfe 24. 188". 135. 144". 
145°. 189. 229. 

Pfarre 92 1. 

Leer in Ostfriesland 112° *,°, 

Legden Ksp. Bsch. 177. 224. 
Hófe 107. 1109. 177 — 201 
— 224. 

Leierman (Ludgering) Ksp. Saer- 
beck 178. 197. 225 f. 

Leisman s. Lutzing. 

Lembeck (Lembeke) Ksp. Kr. Reck- 

linghausen 149. 
Höfe 25. 60*? (Obedienz). 
194 = 237 f. (tor Beke, Over- 
beck, Voswik, Bernding, Ede- 
king). 195 == 205 = 287 f. 
Herren v. L. 60*; Obediens 
67:; Pfarre 84. 

Lembeck (Lembeke) alte Bech. Кар. 
Altenberge-Nordwalde46.80',*; 
Amtshof Kap. Altenberge 174. 
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188 £ 196. 208. 216. 228—232. 
241—944; Hof Ksp. Münster- 
lamberti 143%. 

len, to L., Leen, 38. 78*. 

Lenferding (Lentfording) zu Nord- 
walde-Dorf 190. 220. 

Lenger (Lengering) Ksp. Nordwalde 
189 f. 203. 229 f. 242. 

Lengerich (Lengerike) Кар. 

Bech. п. Höfe 179 — 225. 

Lengerich (Lengerike), 1., Ksp. Han- 
dorf 1165. 170 f. ; Ksp. Havix- 
beck 118°. 122. S. Lenger. 

Lenkvelde s. Leringfeld. 

Lensing, 58. 

Lentfording s. Lenferding. 

Lentmp (Leverink[d. i. Lerchen]- 
torpe) Bech. Ksp. Hoetmar 38. 
87%, 180. 191. 228. 

æpper (Leppering) za Nordwalde 
39. 190. 202. 227 f.; Obedienz 
147!, 

epperman (Leppering) Ksp. Albers- 
loh, gr. п.1, 48. 49°. 50!. 51. 

'ringfeld (Leveringvelde,Lerikvelt, 
Lenkvelde), Hof u. Bechsabt., 
1927. 193. 205. 239 f. 

schede (Lesken) Bech. 125*. 

tingen (Letting) 195. 204. 238 f. 

tte bei Coesfeld, Ksp. 

Höfe 82°. 177 = 224. 194 f. 
201. 205 = 237 f. 8. Kivit. 
te bei Clarholz, Ksp. 

Höfe 193 = 205 = 239 f.; 
Pfarre 10. 
е (Letto) bei Deventer Ksp. 
Höfe 194 f. 

ing s. Letingen. 

king 223. 

Iman oder Leiman (Leving) 

1345. 181. 219. 

ring hove 79 Anm. 

-inktorpe 186. 202. 235 f. S. 

Lentrup. 

ingrvelde s. Leringfeld. 


Le(v)ersum (Leverekeshem) Bach. 29. 
Leving s. Levelman. 

Levolding 182 (vgl. 21%); — 180. 
200. 218; — 204; — 240. 
Lewe (Lewenhove) 220!; vgl. 183 

Vornen, 
Lewestevord (d. i. liebste Furt; 
Leweschevord) 184. 222. 
Libborg s. Lippborg. 
Lichwarding (Lintwardinghus) 28°. 
Liedern (Lideren) Bsch. 19. 
Lienen (Linen) Kr. Tecklenburg 
Ksp. 210. 
Liesborn (Lesbern) Ksp. 
Bsch. 87:0; Höfe 879,10, 
Kloster 39. 871, 


Likenbrok (Ksp. Ostenfelde?) 180. 


200. 218. 

Limberg (Lintberge), Sch. 76!. 8. 
Lintberge. 

Limbergen Bach. 761. 

Lindeman (tor Linden) Ksp. Han- 
dorf? 169. 171. 174. 198. 211. 
218. 215; Ksp. Seppenrade 40°. 
204; Esp. Bork 108. 110". 
239?; Ksp. Ahlen 110%, 192 f. 
205. 239; Kep. Nottuln 177. 
201. 223 f. S. Linden u. Lint- 
hove. 

Linden, van der (zur) L., Ksp. Han- 
dorf 1161%. 8. Lindeman. 

Lindhard 12%. 

Lindhóvel, zu L., 138*. 

Lindow, upper Lintowe, 43°-®, 

Linning (Linnincgen) 86*. 

Lintberge Amtshof 143; Ksp. Da- 
rup s. Limberg. 

Linthove 781, 

Lintwardinghus 28°. 

Lippborg Ksp. Pfarre 70. 

Höfe 39. 88528; Ritter El- 
hard 88%. 

Lippe Fl. 107. 

Lo, Haus Lo Ksp. Nordkirchen 52; 
in den Lo Ksp. Alverskirchen 
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179. 217; (s. Busman); Ksp. 
Rinkerode zu Bösendrup 187. 
236 (Lohus). 244. 

Lobberting (= Lobbertman Ksp. 
Greven ?) 170. 172. 174. 2121. 
215; Ksp. Billerbeck (Lobber- 
ding) 189. 208. 230 f. 242. 
S. Lubberting. 

Lobert Ksp. Sendenhorst 204. 234. 

Lockinktorpe s. Luckinktorpe. 

Lodde (Lutonhem) Ksp. Senden 175. 
201. 233. 

Lodelving Ksp. Ahlen 204. 234. 
S, Loling u. Ludelving. 

Loderman s. Lutterman. 

Lodolving s. Lodelving. 

Loerman 1325. 

Lofblesere 178. 

Loge, tor L., Ksp. Lette bei Coes- 
feld 195. S. Lohman, Lauge- 
geman u. Loyerman. 

Lohaus (Loh(e)man) 82%, S. Lohman. 

Lohekótter (Lakötter) 565. 

Lohman Кар. Coesfeld 45°; Кар. 
Füchtorf 86°; Кар. Frecken- 
horst 101*; Кар. Greven (tor 
Loge) 178. 224; Кар. Alvers- 
kirchen (tor Loge) 179. 200. 
217. 220; Ksp. Altenberge 
(Lohus) 58*. 

Lohof (Lohove) Ksp. Havixbeck 79 
Anm.; Ksp. Ostbevern (jetzt 
Loburg) 184. 222. 

Loiss (Luse van der Bruggen) 129. 
131 Anm. 132. 

Loissing (Lussing) 26. 

Loksaten (wohl Ksp. Coesfeld) 45 
8. Lakseten. 

Loksete (= Leuste?) Bsch. Kap. 
Dülmen 52 s. Lakseten. 

Lolewing 285, 

Loling (Ludolving), Sch., 184. 222. 

Lon в. Stadtlohn. 

Ritter v. Lon 90. 91". 103. 

Lope 167i = 206. 


Lórdeman (tor Larde, Lords), 1, 
Ksp. Havixbeck 191. 205. 
Lose (Loze) Ksp. Haltern 195. 204. 

238 f. 

Lóvelingloh (Ludel(v)inklo, Lole- 
wingloe) Bech. u. Hof 125%. 
135%. 1417; Amt 1485. 167. 
175. 196. 201. 216. 232 f. 

Loyerman (tor Loge) oder Wester- 
wik Ksp. Reken 194 f. 206. 
231 f. 

Lubberting 76!. S. Lobberting. 
Luckinktorpe, alte Bechsabt. Ksp. 
Everswinkel, 181 ff. 220. 

Lud s. Ludt. 

Ludelving, Lodolving (== Lobbing?) 
Ksp. Reken 194. 205. 237. 
S. Lodelving. 

Ludelvinglo в. Lövelingloh. 

Luderman s. Lutterman. 

Ludgering в, Leierman. 

Lüdinghausen Stdt. 299 (Burg). 
Bschsabt. Daldorpe 224. 
Höfe 30°. 484, 52 f. 511. ТЇ. 
111%. 177, 201, 223 f. (Uhlen- 
brok; Hesseling nach В 1805). 
Ritter v. L., Herm. 43е, 
Bruno 51*, Gerh. magnus 53, 
Godfr. 114f, L(udw). 139%. 

v. Kake(r)sbeck 157. 
Ludolving s. Loling u. Ludelving. 
Ludt (Lut, Lud) Ksp. Altenberge 

203. 229 f. 241. 248. 

Lülf (Lulof, Lolef) 11111, 

Lineman 109!9, 110!*, 

Lünen 814%. 104 f. 109*; Bürger 
105. Vgl. Altlünen. 
Archidiakonat 102°. 106. 158; 
Pfarre 106. 110*'. 158; Pfar- 
rer Herm. 104. Bech. 104; 
Höfe 104. 109°, 110!*, 

Lungeren 194. 

Lusen Harken hove 127%. 

Luste 180. 

Lut s. Ludt. 
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Lätkenbeck (Ludekenbeck, Dudeken- 
beke) 165. 119%, 

Lütkenhus (Luttekehus) 911, 

Lutonhem (Lutenhem) s. Lodde u. 
Lutum. 

Lutteke hove Darphorne 220. 

Lutterman (Luderman, Loderman), 
1, Ksp. Senden 171. 174. 198. 
213, 215. 

Lutum (Lutenhem), Bech. Ksp. Bil- 
lerbeck, 194. 

Lutze 204. 

Lützing (Lotzing) Кар. Münster- 
Lamberti 167. 206; Ksp. Gre- 
ven (jetzt Leisman) 170 f. 174. 
199, 212—215. 


M. 


aasbeck (Marsbeke, Morsbeke) 
Bech. 45°. 79 Anm. 118°, 13413, 
1415. 

ьез 169; Кар. ВогКеп 108. 

jakotten 1098. 

Jlinkrot, v. M., 467. 

l(ejman 107. 109". 

rbeck Bsch. s. Markop. 

-ienfeld, Kloster, 18. 467. 

Aenrode (Wietmarschen), Kloster, 
65. 

К, v. der M., Graf, 104 f. 

elo (Маго) nördl. v. Borkulo 

zn der Twenthe, Ksp. 

Höfe 195. 205. 

:oldeswik Ksp. Coesfeld 137. 

op (jetzt Marbeck), Hof u. 

Bsch., 20°. 22. 108*. 125. 

welt 195. 288. 

pe arding (Marquarding) Kep. 

J ordhorn 37; Ksp. Ueberwas- 

sg 192; Ksp. Handorf 457. 

. Marquart. 

za. xt (Marquarding) Kep. Evers- 

Axakel 180. 200. 217 Ё; — 


219; Ksp. Nordwalde 190. 
226. 244. 

Mas s. Maes. 

Maser (Mase), Haus M., 117°. 119°. 

Mastbrok (Asbrok) 88*. 

Mattenhove 825. 

Mauritz, St. M., Kep. п. früheres 
Stift bei Münster. 
Bech. (26%). 805. 137 (s. Git- 
trup). 145°. 164. 1116, 1348, 
169 (Laer). 171 (Delstorpe). 
171g. (192, 231 f. Hammen- 
hem) S. Blessere u. Gelmer. 
Höfe 16%, 2610, 44°, 45%. (534). 
56*. 80^. 821. 100 (Johanning). 
101*. 1098. 111°. 11613,!*, 119 
(Bracht). 1248,6, 127%, 1846,5, 
1811,11, 1384,5. 1455. 164. 167. 
169 (Eskhus) 170 (Rotzing, 
Blessere, Rike). 171 (Wulf har- 
ding, Voss, Sculting, Bracht, 
Mollenhove, Elharding) 172 
ff. 198 f. 206. 211 (Eschman). 
218—216. 192 — 204 — 221 f. 
(Bernding). 244. 
Propst 44. 158; 68 (Ludolf). 
146c (H. Fransoys); Dechant 94. 
Stiftsgüter 657. 91*. 110”. 

Mechlen Dach, 78!. 169. 171. 174. 
193. 198. 205. 211. 213. 215. 
239. 

Mecker (Mecking) Ksp. Havixbeck 
13419, 1475, 

Mecking s. Mecker u. Meckman. 

Mecklenbeck (Mikellenbeke, Mekel- 
lenbeke) Bech, 71!. 124°. 


Meckman (Mecking), Amtssch. u. 
Amt, 711. 169%, 170 ff 198. 
211 ff. 215. 


Meerman (tor Mere), gr. u.l., 181. 
183. 200. 219 ff. 


Meier zu Darup 82*. 
Meierman (Megering) 123*. 127%. 
Meinharding Ksp. Rheine (R 1805 
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führt Wewer Bech, Wadelheim 
an) 221 f. 

Meinhóvel, v. M. (de Menhovele) 
52. 111. 

Meldinghoven (Sch. Molling Ksp. 
Amelsbüren?) 193. 204. 234. 

Mengering 185. 234. 

Menke 220. 

Menneken (Menneking) 1189. 

Menneking 195. 237. S. Menning- 
man. 

Menning Ksp. Altenberge 5810. 188. 
229; Ksp. Westbevern (Mening) 
181. 219. 

Menningman (Menneking) Ksp. Gre- 
ven Bsch. Wentrup 197. 226. 

Mense Ksp. Wadersloh 889; Ksp. 
Rheine 82°. 

Mere, ton M., s. Meerman. 

Merkentrup (Merkelinktorpe), Bschs- 
abt. [vgl. Mergelort Ksp. Evers- 
winkel] u. Hof Ksp. Enniger- 
loh, 183. 204. 220 f. 

Merne, fries. Kloster, 1125. 

Mersbeck Dach, Ksp. Ost- u. West- 
bevern 184 f. 222 f. 

Mersman (ton Mersche) Ksp. Nord- 
hom 37; Ksp. Laer 168. 170. 
206. 212. 215; Ksp. West- 
bevem 180. 217; Ksp. Havix- 
beck (van den Mersche) 17*. 

Merschman Ksp. Ascheberg 110°; 
Ksp. Ueberwasser (Messing, 
Messman, Mersche) 115°. 122. 
174; Ksp. Altenberge? 228. 
S. Mersman. 

Merselt (ton Mersle) 73°. 

Mertens 60°. ' 

Mervelt, v. M., zu Westerwinkel 
124°. 

Messing Ksp. Lüdinghausen 58'. 
S. Merschman. 

Messingen 137. 

Mesum (Mesem, Meseym) Ksp. 
Amt 113 f. 





Höfe 267. 1185,,5. 126¢° 
1906,5 (u. Elberting) = 202 
u. 227 f.; 1914. S. Dreskhusen. 
Kirche (neue Kapelle) 114. 
158. 

Methler Ksp. Höfe 105 f. 109*,. 

Mette 188. 

Middelhof 133°. 

Middelsete 58 f. 

Middelwichtrup (Wichtorpe) Ksp. 
Greven Bach. Aldrup 178. 197. 
224. 226. 

Middendorp Ksp. Stadtlohn 91°. 
Ksp. Greven 100h,*; Ksp. Rozel 
171 f. 174. 198. 212 f. 215; 
Ksp. Telgte 183. 185? 221; 


Ksp. Handorf 244; Ksp. Eine | 


119. 184. 185? 222. 

Middene, tho M., 103. 

Miling 182. 219. 

Milte Ksp 89h. 

Bsch. 88. 895, 182, 2191 (Ha- 
kenesch. 89° (Hörste u. Ost- 
milte). 182 = 2191. 

Höfe 57’. 88. 182 (jetzt zu 
Warendorf). 

Minden Reg.-Bez. 141'*. 

Misten, zur M., Dech 62%-'* 

Modehus 37. 

Modersohn, Rentmeister, 18*; Sebast. 
42!. 

Modewik 39. 

Molenhovestat 186. 235. 

Möllen, tor M., 88%. 

Möllener 76 Anm. 

Möllenhove Kep. Roxel 148'; Kep. 
St. Mauritz 171. 174. 198 
213. 215. 

Mollenkamp 99. 

Monegishun (Monichsun) in Fries 
land 112. 1138. 

Monekeman Ksp. Westbevern 181. 
219 (s. Niehues); Ksp. Eine 
184. 221. 

Monich s. Móningman. 


| 
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Wöningman (Monich) Kep. Waren- 
dorf 185. 200. 222. 

Könnekenhove 31. 

Konning 241. 

fonsterweg s. Münsterweg. 

forbrok Everh. 158. 

föring (Morre, Morrenhove) Kap. 
Greven 178. 197. 225 f. 

оттап (ton More) Ksp. Havix- 
beck 175 f. 199. 233. 

lorrisnning 35. 

orrien (Morrian), v. M., W. 65?'; 
Joh. 107; Theod. 157°. 

orsbeke з. Maasbeck. 

Шеп, у. М. (de Mola) 16. 

mme 134°. 

inster (Monasterium). 
Fürstbistum 105; s. Landes- 
fürstL Höfe; Landschaft 111°, 
Bischöfe 53. 55 (Otto, Lu- 
dolf). 60 (Herm.) 73 Anm. 
(Ludw.). 801. (Erpho, Friedr.) 
94 f. (Gerh.). 96 (Everh.) Stadt: 
Markt, Mass u. Münze 42. 61 
Anm 70 102—107. 116:,2, 153; 
Güter, Gebäude, Strassen, Hau- 
ser п. Bürger 18. 18*,* 42. 
49 (turris suspensoris). 51. 54 f. 

63*. 64*,*,5. 65°. 66°. 88. 95 

(Schóffen). 95! (Gruthaus). 101 f. 

111*. 1134. 119 f. (Wortgeld). 

131 (Armenhäuser). 133(Broiel, 

Thore). 184. 14252,3 (Joh. 

Heerden u. Joh. Boland). 143 

Godschalk v. Bevern). 143 

Brokhof u Ländereien). 141e 

„ 156 (Zwölfmänner). 145 

fürst!. Hof). 148%. 15034 

[51m,o). 151°. 15321,12 154 

nm. 156, 157° (Domfrei- 

eit). 164. 167—170. 206—211 

V ortgeld). 

om (ecclesia maior); Própste. 
Schill 23°, Wolmar 57, Wilh, 

|, Egelmar 99, Herm. v. Di- 


dinghove 100°, Droste et Schmi- 
sing 110!*. 111 Anm., Rembold 
139; Dechanten: Herman 53, 
Friedrich 67,Stephan100, Herm. 
v. Langen 114f, Cäsarius 130', 
Gerh. Werntzc 1548, Joh. We- 
rense 157; Vicedomini: Franco 
^5, Bernh. 67, Adolf 68, Godfr. 
v. Rechede 145; Kanoniker: 
v. Asbeck 99?; Otto v. Korff; 
Macharius v. Rechede, Rotger 
104. 106; Schelle 1233; Norendin 
u. Н. v. Elverfeldt 127%; Herm. 
v. Vorste; Dom- u. andere Geist- 
liche 55 ff. 59 f 67. 100. 114f, 
130. 147. 152. 1531. 155 — 
158; Domaltäre 114f. 134. 
157 f. 168; Michaeliskapelle 
101 f. 158. 

Alter Dom: Kapitel 68. 94 ff. 
139. 145. Cellerar J. Grüter 
191, 744; Güterverzeichnis 12'. 
Jakobipfarre 157. 1585. 
Andere Kirchen, Klóster, Spi- 
tüler) St. Mauritz u. Ueber- 
wasser в. unter eignem Na- 
men): Lamberti (PfarrerBernh.) 
188; Ludgeri (Propst u. Ka- 
pitel) 71 f 94. 96. 112; Mar- 
tini (Propst, Dechant u. Ka- 
pitel) 66°. 69 ff. 94 ff. 100. 
107. 112. 157 f. 168. 206. 
(Dechant Werner) 156; Aegi- 
dii-Kloster 167 ff. 177 — 224. 
207. Georgskommende 67! 
141°, 207. 244; Beguinen im 
Rosenthal 168. 206; Fratres 
minores 169. 207; Spitäler 
206 f. 

Ksp., Bsch. u. Hófe (St. Mau- 
ritz u. Ueberwasser s. unter 
eignem Namen): 42. 711. 111°. 
1191, 124°. 128°. 18411. 143. 
1511, 158!*, 164. 167. 169— 
174. 198. 206. 211—216. 244. 
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Ritter v. Münster, Herm. 55; 
Bern. 76 Anm.? Henr. u. Herm. 
19 Anm.; 107. 179. 

Münsterweg (uppen Monsterweghe) 
80°. 190. 203. 226 ff. 

Musche (Muskele) Bsch. 29. 

Musne(n), Bsch. (Müssingen) Ksp. 
Everswinkel 82. 156; Amts- 
hof (Sch. zur Müssen) dort 174. 
181 ff. 196. 200. 216. 218—221. 

Musnehorst, Musenhorst, Hof (die 
Horst) Ksp. Freckenhorst u. 
Bschsabt.  Ksp.  Warendorf- 
Everswinkel- Freckenhorst 49. 
200. 220. 

Mussum (Musnen) Bsch. Ksp. Bocholt 
20. 

Mütels, Güter, 89°. 

Müter (Mutershus) Ksp. Osterwik 
205 == 191 = 228. 


N. 


Nanne 64. 65!; — 226. 

Nasigerhok 113°. 

Natrup (Narendorf, Norttorpe, Nor- 
trup) Hof Кар. Altenberge 58°. 
59; Ksp. St. Mauritz 1345. 
Bech, Ksp. Hoetmar- Evers- 
winkel 1325. 182 f. 200. 220; 
alte Bsch. Ksp. Havixbeck 17. 
33. 1261, 1377. S. Norttorpe, 
Nortruper Hok. 

Neddertune s. Nichtern, 

Neede in Holland, Ksp. Pfarre 92 f. 

Negling 182°. 

Nemmere, upper N., 68. 

Nerding, Gut, 18. (54). 

Nesselrode, v. N., 61?. 

Neteler 18416. 

Netteberg 107. 

Neuenkirchen (Suetwinkele, Nie- 
kerke) bei Rheine, Ksp. 
Bsch. 1901. 1915. 202. 227. 
Höfe 126°. 1907. 1918. 202. 


227 f. (Groteomanning). 
Pfarre 71. 

Neuhof (Niehof) Sch. Ksp. Alten- 
berge Bsch. Kümper 188. 228. 

Nevinghof 117%. 

Nichtern (Nedertune, Nedertinne, 
Nichtergen) Bech. Ksp. Süd- 
lohn 52m. 622-5, 63*. 

Nieder-Bsch. 65°. 

Niehof Ksp. Angelmodde 16. 17°; 
Ksp. Lüdinghausen 4377; Ksp. 
Ottmarsbocholt 57°; Kap. Ost- 
bevern (dsgl. R 1805) 184. 
S. Neuhof. 

Niehus Ksp. Billerbeck 27e,?; (Ni- 
husing) Ksp. Amelsbüren oder 
Holtwik? 171. 174; Кар. Evers- 
winkel 188. 200. 221; Ksp. 
Telgte 188. 221; Кар. Nord- 


walde 190. 226; Ksp. West- 
bevern 219 (== Monekeman 
181). 


Nieling (Neling) sive Maes 103. 
108*. 

Nieman 182. 220. 

Nienaber 88!. 

Nienberge Ksp. Pfarre 46*. 118°. 

Bach. 64? (Langenhorst u. Hå- 
ger) 12418. 171. 191 f. 203. 
216. 244. 
Höfe 18. 28. 291-5. 49%, 457°. 
46*. 63. 64°. 12418, 153!*. 171 
(wo zu to Hagen 64% zu vergl.) 
174. 191 (Rotaing, ton Hole). 
192 (Hinreking, Scelkinktorpe). 
203 u. 231 f. (s. 191 f.). 194 
Scelkinktorpe? 212 u. 215 
(Erpenhove Wernbolding). 213, 
216 (Vorwerk). 242 ff. 

Nienborg, Burg, 189. 

Niengraven 144°, 

Niese 525, 

Niesman (Nising) Ksp. Westbevern 
181. 219. 

Niessman 153, 
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Niring 1439. 


Nossenberge 194. 


Ning Kap. Telgte 182. 219; Stdt. | Nottuln (Nutlon, Notlon) Kap. 


Münster 18. 8. Niesman. 

Nollman 52°, 

Norddorf в. Norttorpe. 

Nordforsthövel ` (Nortvorsthovele) 
Bechsabt. Ksp. Herbern 209. 
295. 

Nordhof Ksp. Salzbergen 66! ; Ksp. 
Alenberge? 188 (Northowe). 
229; Sch. Ksp. Nordwalde 191°. 
196. 216. 228. 

Nerdholt(e) 194. 204. 234. 

Nordhom (Northorne) Ksp. 72. 
Pfarre 71 f. 

Hófe 37 f. 42. 

Nordhus (Northus) 185. 284. 

Vordkirchen Ksp. Pfarre 84. 

Höfe 52. 138%. 173 = 174, 
198. 1874? 

lordlohn s. Stadtlohn. 

ordlünen Bech. 104. 109°. 

ordwalde (Nortwolde) Dorf. Be- 
wohner 149%. 209; Pfarre 71. 
157; Pfarrer 123° 197°; 
Zehnten 78. 

Höfe 28*. 89. 46 (Lembeck). 
565. 659-19, 19%. 801, 811, 
125°,11,28, 1261. 133*,*. 137°. 
1384. 141%. 178 f. (Amt u, 

Amtshof) 184. 188 п. 203 
(Sivording,Gresbeke). 189( Tilt ? 
Lengering, Hesseldom ff.). 190 
f. 196, 216, 226—228 (Amt 
Nordwalde u. Nordhof). 202 f. 
205 — 191. 216. 229 (Sivor- 


ding, Lengering, Gresbeke). 


242 tt. 
wrik (Nortwik) 125. 


ndin Menr. 52; Detmar (Dom- 
herr; s. Westf. U. B. Reg.) 


127. 


orpe (Nortthorpe) Ksp. Dren- 
teinfurt 66°. 13%? 8. Natrup. 


ск рег Hok (Norttorpe) 126*. 


Bech. 33*. 757. 79. 102. 108%, 
201.223 (wo inh einmalStovern 
statt Stevern). 248 (Kukelsem). 
Höfe 23%. 757,8, 102. 108!*, 
1116. 125°. 148%. 169, 171, 
174 (tor Linden). 175 = 201 
== 232? (tor Helle 2). 176, 
201, 223 f. (Gessing, Wenning, 
Almanning, Eling, Ovetkorn). 
177 (dieselben u. tor Linden). 
192, 203, 231 (Gerding). 248 ff. 
Kloster 28. 118*; Zehnten 79. 

Nubbenberg a. Ubbenberg. 

Nünning (Nunning, Nunninghof) 
ТЇ. 

Nüse (Niese) 52*. 


0. 


Obert (Aubert) 28%, 11510, 

Ochtrup (Ochto(r)pe) Ksp. 

Höfe 29. 78° (Zehnten) 137°. 
188*. 

Öding (Odink) Ksp. Billerbeck 565; 
Ksp. Altenberge Bech. Küm- 
рег 18426, 188 f. 203. 229 f. 
241. 8. Oeing. 

Oer, v. О., zum Kakesbeck 29°; 
Bern. 145°. 

Offeweldiger 58°. 

Ohne (Oyen) Ksp. bei Bentheim. 
Höfe 85°, 

Öing (Oeding), zum 0., 629,4, 154°, 

Ölde (Olede) Ksp. Pfarre 70. 

Bsch.: alte Bach. Westerwik 
192 f., 205, 239 £.; Geistlen 
dort? 198, 205, 239. 
Hófe 89. 192 f., 205, 239 f. 
(gr. Westerwik = Grotegudt 
nach R 1805, wo ausserdem 
Wienenkótter [= 1. Wester- 
wik?] angeführt ist). 198, 205 
Geistlen ? 8. Geistlen. 
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Oldenbohm 827. 

Oldenborg s. Altenbork. 

Oldendorpe Bsch. Ksp. Rinkerode 
531; Ksp. Billerbeck 102. 1087. 

Oldenhoetman, alte Bsch. Ksp. 
Hoetmar, 180 f. 218. 

Olde(n)hof s. Althof. 

Oldenreken 25. 

Olfen (Ulfen, Ollon) Ksp. 209. 
Pfarre 157. 172. 216. 

Bsch. Sulsen 195. 238 f; 
Bschsabt. Eversum 176. 

Höfe 34. 40 (s. Langenesch). 
172 (Amtssch. Olfen). 176. 
195, 204, 238 f. Amt Olfen 
(Westendorpe, Bocholt; Sun- 
derende?). 234 (Helekenhove). 

Olreking 194. 231. S. Olrick. 

Olrick (O(e)lreking) Ksp. Nordwalde 
190. 202. 227 f. 

Oneking s. Oeningman. 

Öningman (Uneking, Oneking) 
Ksp. Greven Bech. Hüttrup 
178. 197. 225 f. 

Onzelen 205 == Owesselen 64°. 

Ossenbeck Bsch. 153*. 185. 234. 

Ossendorf (Osterhof) Ksp. Nord- 
walde Feldbsch. 189. 226. 

Ostbevern (Beveren) Ksp. 
Pfarre 83. 157 (u. Vikarie). 
Höfe 173'°, 183 ff, 196, 200, 
216, 221—223 (Amtshof Be- 
vern, jetzt Sch. Próbsting); 
184 f. (Smiding u. 3 folg.). 
200. 222 f. 
Loburg (castrum Lohof) u. 
Joh. v. Bevern 184. 222. 
Burg Niehof, God. v. Vech- 
trup, später (1805) Schenking 
gehórig, 222. 

Osten (Ostenhem), Sch. v. O., 132*. 

Ostdórsel (Ostdodeslo) 184. 221. 


Ostendorp Bech. Ksp. Senden 57%, 
S. Austerman, Austrup. 


Ostenfelde, Amt u. Sch. Kap. Gre- 
ven, 20e, 22. 35n, 36. 58 f. 
1483. 149. 

Ostenfelde maior, Ksp. Kr. Waren- 
dorf, 26. Pfarre 70. 

Höfe 180, 200, 218 Liken- 
brok? 182, 220 Haslake. 193, 
204 Svarteman? 

Osterenen s. Streine [auffallender 
Wegfall des Anlauts]. 

Osterhof s. Ossendorf, 

Osterlo Bsch. 189. 999. 

Osterman Ksp. Albersloh 26'! ; Kap. 
Drensteinfurt 66*; in Dülmen 
111°; Ksp. Vorhelm 126”. 

Osterwik Ksp. 

Pfarre 93 f. 157. 172. 216. 
Bschsabt. Quedinghusen '191, 
205. 
Höfe 61. 85*. 111 Anm. 125%. 
191 == 205 == 228 (R 1805: 
Müter). 205 (Osterwik). 
Kloster Varlar s. Varlar. 
Osthellen Dach. 275. 85°, 


‘Osthof (Osthove) 59°; — 200; та 


Ostenfelde 126°; Ksp. West- 
bevern 180. 217; Sch. Ksp. 
Eine 184. 222. 


Osthus 186. 235; Ksp. Hiltrup 117°; 
Ksp. Albersloh, gr. u. L, 1295,*. 
1300, 131 Anm. 132; Ksp. 
Everswinkel 180. 200. 218. 

Ostmilte (Ostmillete) Bech. 895. 

Ostünnen (Tunne) 173. 214. 

Otberding 188. 221; — 200. 218. 

Othem 43. 


Othmaring (Otmerinktorpe), Sch. 
Кар. Rinkerode 187. 296 f. 
244; (Otmerinkhof) Ksp. Gre- 
ven Bech. Hembergen 224. 
243. 


Ötmerinktorpe s. Othmaring. 
Ottersbeck Ksp. Gescher 194. 206. 
237. 
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Oting 194. 205. 237. 

Ottmarsbocholt ` (Otmersb»cholte) 
Ksp. 75°. 

Höfe 575,9, 68,*f, 79 Anm. 
lui’, 138*. 196, 202 (Ty- 
dinklo). 

Otto, Bisch. v. Münster 53; Bisch. 
т. Uetrecht 53. 

Oudkerk (Oldenkirke) 1131. 

Ovelginne 32. 

Overberg 182, 220 f. (Averberg 
Ksp. Everswinkel?); 187 (s. 
130). 

Nerbeke 85%; Ksp. Lembeck (== tor 
Beke?) 194 f. 205. 231 f. 

verdik 193. S. Averdik. 

vere, ton O., s. Overman. 

verhus Ksp. Saerbeck 34°; Kap. 
Haltern (ton О.) 176. 199. 234. 

rerkamp Kap. Seppenrade 40; 
Ksp. Westbevern 181. 219; 
Ksp. Gimte 225. 

erman Ksp. Freckenhorst 49°; 

Көр. Greven Bech. Mastrup 
(ton Overe) 178. 198. 225 f. 

rtigge 40. 

rvelding (Overwelding) à. Aver- 

feld. 

rweg (= Averbeck Ksp. Biller- 

beck ?) 176. 238. 

korn в. Averkorn. 

sselen 64° = Onzelen 206. 


Р. 


s. Badde. 

nd 90. 

т), Sch, 52°. 

коке (Pannenkoke) 245. 
(Parisii) Stdt. 1275. 
asius 1455 

204. 

1horst s. Pernhorst. 
torpe Bechsabt. 244. 


Peleming 221 = Poloning 184b. 
Pelkum (Pelinkhem) Bsch. 247. 
Pelsering (Pellesserink) 36k. 
Penningmorgen 221. 

Pentrup (Petten[d. i. Kröten]dorf) 
Bsch. 132*; (Perlinktorpe) Hof 
Ksp. Herbern 186 f. 202, 235 f. 

Pepenhorst(eskote) ` (Poppenhorst) 
187. 236 f. 

Peperhove (dsgl. R 1805) 183. 221. 

Perick 61°. 

Perlinktorpe, Perminktorpe s. Pen- 
trup. 

Pernhorst (Peddenhorst) 57. 58°. 

Pil Henr. 156. 

Plagge Ksp. Saerbeck 197. 225. 

Plehr, zum P., 635. 

Plettenberg, Walt. Heinr. v. P., 
467. 

Pleyink (Pleging, Pleyng) Ksp. 
Altenberge 189. 203. 230. 241. 

Póhling 97+. 

Pollening 97% 

Pollert 85%, 

Poloning 97%, 184b. 221c. 

Poltershove 1337. 135. 

Poppenbeck Bech. 28. 34. 111". 
168. (188). 206. 

Popping Kap. Altenberge 397°; 
Ksp. Aalten 634, 

Poppingsele 811%, 

Poppman (Poppe) 1411. 

Pott 40*. 

Potthof 574. 

Pöttkenhove 12410, 127%. 

Pröbsting (Pravesting, Provesting) 
Sch. Ksp. Borghorst 687; Ksp. 
Handorf 1167; Ksp. Ostbevern 
178°. 222; Ksp. Rinkerode 
244. 

Prüm (Prumhem, Prumhenning) 
oder Bernding (R 1805: Ber- 
neman), Sch. Ksp. Seppenrade, 
195. 204. 238 f. 

Prumbom 211. 
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Prumhemming 88. 

Püning (Puningen), Bsch., Amt u. 
Sch. Ksp. Alverskirchen 109. 
179 ff. 196. 200. 216 ff. 

Punkart 199. 214, 

Püttenhove 529. 


Q. 


Quedinkhusen Bschsabt. 191. 
Quernebeck 61°. 


К. 


Rabert (Ramboding) 118". 

Raesfeld Ksp. Pfarre 94b, 

Raesfeld, v. R., Goswin 27 Anm.; 
Arm. gen. Bitter zu Hameren 
1172,47, 

Raestrup (Radestorpe) Bech. 124°. 

Rake 112. 

Ramboding s. Rabert. 

Ramsdorf (Ramestorpe, Ranstrup) 
Ksp. 91!9.. 
Höfe 194 — 204, 234. 
Pfarre 98 f.; Kapelle 84. 
Ramshövel (Rameshovele) Ksp. 
Ostenfelde oder Sendenhorst 
193. 204. 

Ratberting 192 (= Rotering Ksp. 
Ahlen ??). S. Rotering. 

Raterman (Raterding) 125°. 188 f. 
203. 229 ff. 

Ratert (Ratharding) 1454. 

Ratgot 189. 

Rauhof 805. 

Rauschenburg 345. 

Ravenelle 76 Anm. 

Ravensberg 141?°. 

Rechede, Godfr. v. R., Vicedomi- 
nus, 145. 

Rechenhink 62°, 

Rechthere Herm. v. R., 151. 


Becke, v. der R., 30 Anm. 66°, 
88, 

Reckfording (Ricquardus) 29°, 

Recquart (Recquarding, Reckwert, 
Recherding) 42°. 63°; Kap. 
Billerbeck (Beerlage) 208. 

Rede s. Rhade u. Rheda. 

Rede, v. R., Hinr. 55f; Joh. 101. 

Redering s. Reer п. Reerman. 

Reer (Redere, Redering) 182. 220. 

Reerman 179. 

Regewording s. Reverding. 

Reineke, Vorname, 206. 

Reinering 205. 

Reinerding 58:1, 

Reinoldeshove 169c. 211. 

Reisman (Resking, Resekanth) 181. 
219. 

Rekberting 172. 

Eekelsum (Rikels[d. i. Hunde, Gro- 
bianeJhem, Rekelshem) Bech. 
Ksp. Seppenrade 195. 239. 

Reken (Rekene) Kep. 

Pfarre 98 f. 157; alte Bach. 
195 (Horne). 

Höfe 25. 194 f. (Amtsschulze 
Reken, Kattenpohl u. a) = 
205 — 237 f. 

Remling (Remvording) 135. 

Remmenkamp (Rem(m)ekamp) 183. 
221. 

Rempe 661, 

Remvording в. Remling, Renvert. 

Renger (Rengering) Ksp. Epe 186. 
203. 229. 242. S. Rengerman. 

Rengerman (Rengering) Ksp. AL 
bachten 567. 145%, 176. 199. 
233. 

Bennebrink, ton R., 72%. 755. 

Rensing Ksp. Lembeck 60°; Ksp. 
Winterswyk 621*; Kap. Vreden 
62°; Ksp. Borken 63°. 

Renvert (Remvording) Кар. Telgte 
180. 200. 218. 

Besekanth, Resking s. Reisman. 
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Rererding (Regewording), Scb., 
182. 219. 

Rhade (Rede, Rothe) Bsch. Ksp. 
Lembeck 603, 

Rheda (Rede), Schloss, 18. 56? 
u. Kap. 
Höfe 81°. 

Bhede bei Bocholt Кер. 
Pfarre 92 f. 
Hofe 194 (Teting, Venehus, 
Boseking) — 205, 237 f. (vgl. 
Eibergen). 

Bhedebrigge (tor Rehebrüggen) 
Bech, 615-5, 621, 

Rheine (Rene) Stdt. u. Ksp. 146¢, 
Vgl die Filialen Elte, Mesum, 
Neuenkirchen. Bech. 26 (8. 
Dreskhusen) 6617. 13%, 81°. 
821. 137. 190%, 191. 202, 227, 
241 (Hoenhorst). 241 (Sturlo). 
Höfe 651. 734. 819,10, 82!, 
137. 189 = 208, 230 (Vesche). 
190%. 191% — 202 = 227 f. 
203 (Warelthus). 241 f. 
Pfarre 71; Pfarrer Remfrid 
114. 

W. v. Morrien 6511, 

rezmerklucht (Renerklucht) 190. 

202. 227, 


етп Ksp. 
Bech. u. Höfe 173? = 215. 
173° — 198. 
‚beden- oder Ribbekenhove s. 
Ekikbodenhove. 
berding (Rikberting) 184. 222. 
bert, Vorname, 204. 
‚zarding Ksp. Nienberge 2%; 
Esp. Wettringen 78°; Kap. 
Ballerbeck (Beerlage [= Rec- 
in R 1806?) 208. 8. 
WRickerding u. Rickerman. 
erran з. Rickerman, 
tex (iudex) Ksp. Hoetmar 38°; 
K ssp. Roxel 825; Ksp. Rinkerode 
ind. Ekesbeke) 186. 235 f.; 


Ksp. Havixbeck 118‘; Kap. 
Telgte (R. im Berdel) 179. 217; 
Ksp. Altenberge 391°; Ksp. 
Alverskirchen (iud. Everde) 
180 f. 200. 218; Ksp. Olfen 
(Haupthof zum Langenesche 
dort, nicht Richter zu Lever- 
sum Ksp. Seppenrade) 40%. 

Richters (iudex) Ksp. Telgte (Spele- 
brink iud.) 185. (iud. to Vech- 
torpe) 200. 222; Kap. Nord- 
walde Bsch. Suddorf (ind. Bur- 
mester) 1%. 226. 

Rickerding (Richarding) 65°. 8. 
Rickerman. 

Rickerman (Richerman, Rickarding) 
Ksp. Greven Bech, Aldrup 178. 
1917. 224. 226. 

Ricquining 244. 

Ridder 131!*. 

Riddering (Ridderman) 78*. 

Rieke (Rike) Ksp. St. Mauritz 170. 
172. 174. 199. 212. 214. 216, 

Riesenbeck Ksp. 177. 223 f.? l 
Bech. 108'°; Höfe 104. 108°, 
111 Anm. 

Rikberting s. Berning u. Ribber- 
ding. 

Rikbodenhove 193. 204. 234. 

Rikbrachtinghove 158°, 

Rike, de R., (dives), Gerwin, [alias 
Bischopink, lebte 1259—1276; 
vgl. Wilkens, Gesch, Münsters 
56 u. Wilkens, der Stdt. Mstr. 
Umgebung im Mittelalter 27; 
Wilm. U. B. 990) 1260, — 
8. Rieke. 

Rikelshem s. Rekelsum. 

Rikwining 197; Ksp. Darup 242. 

Ringel man (Ringe) 374. 170. 172 
ff. 199. 212. 214 f. 

Ringe Bechsabt. 37e, 174 u. 8. w. 
в. Ringelman, 

Rinkerode (Rinkenrode) Ksp. 
Pfarre 71 f. 10%, 
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Bech. 186 f. (Aldorpe, Ekes- 
beke, Hammoe). 202. 244. 
Höfe 531. 173. 185 (Sch. 
Bischoping, Welpinktorpe,Rup- 
lo. 186 (Aldorpe ff., Voss; 
villicus = Sch. Pröbsting). 
187 (dieselben u. Otmerink- 
torpe, Kerl, in den Lo, Ascheg- 
ge, Ruwekamp). 193 — 234 
(Vogel(schove), Holting?). 201 
f. 234 bis 237 (die obigen). 
244 f. 
Amt К. 176. 185 ff. 196. 201 f. 
Davert 51. 
Kerkering zur Borg 266. 

Rinkhagen 109%. 

Rinkhof 78°. 106. 

Rinkhoven Bech. 24. 78°. 
111 Anm. 204. 

Rintkamp 79 Ann. 

Ripensele 204. 234. 

Ripenstapel 51. 

Rise, Herr Winand R., 26. 

Risenbeke з. Riesenbeck. 

Roberg (Ruwenberg), Sch., 180. 217. 

Robert (Roberting) Ksp. Ueber- 
wasser 178. 197. 224; Ksp. 
Nordwalde 189. 191. 205. 226. 
228. S. Rotering. 

Robertman (Roberting) 184. 222. 

Rockenait 88°. 

Rockentrup (Rokinktorpe), Bechsabt. 
u. Hof Kep. Bösensell, 30°. 
176 f. 201. 223 f. 

Rodde (Rote) Dech, 81°. 

Rode (Roden), ton R., 195. 204. 
238 f. 

Rode, Konr. v. R., 917; Am. R., 
Vikar, 157. 

Rodekemanshove 189k. 

Rodelewe 191. 207 f. 

Rodenberg, to den R., 185. (i. 
210. 

Rodenburg 420,1, 

Rodope в. Rorup. Өл 


105 f. 


Roer 36*. 

Rolandin:; s. Roling u. Roelman. 

Rolef 80°. 

Roleving 801. 

Rolichman (Rollman) 59*. 

Roling (Rolving) Ksp. Altenberge 
188. 203. 229 f. 211; Sch. 
Ksp. Nordwalde (Rolanding) 
189. 226. 

Roelman (Rolving) Ksp. Senden 
(auch Roelver u. Rolwik ge- 
nannt) 175. 201. 232 f.; Ksp. 
Ascheberg 186 f. 202. 235 f; 
Ksp. Saerbeck (Bolanding) 195. 

Rélver (Roelever) Ksp. Havixbeck 
64? — Rolving 205. 

Rolving Ksp. Bösensell 177. 223. — 
224. S. Roelman, Rölver, Ro — 
ling. 

Romolding, Kumolding(hof) Sch. u. ` 
Bech. (jetzt Rumeler) 80°. 97°. 
241. | 

Röper (Ropere) Ksp. Hoetmar 180. | 
200. 217 £. 

Rorup (Rodope) Ksp. 44. Kapelle 84. 
Höfe 33. 58:1, 59. 75%. 
Rosendahl (ton Rosendale) Ksp. 
Gimte 178. 198. 224 f ; Ksp. 

Greven 243. 

Rosengarten 1881. 

Rósman (Rotzing, Roissman), Ksp 
Ueberwasser "17. 170!. 112 
192. 198. 208. 211. 213. 2311; 
zu Gelmer Ksp. St. Maurits 
171 f. 174. 199. 213 f.; Ksp. 

Nienberge 191 f. 203. 231 í 

242. i 

Rossing 73. 

Rost (Ross) 60°. 

Roterding (Rothard) Ksp. Alten- 
berge 12519. 139k, 198. 229. 

Rotering (Ratberting, Roberting) 
Kap. Ahlen 193. 239. 

Rotert (Rotharding, Roterding) 
Ksp. Münster- Lamberti TI. 
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170. 172. 198.211.213; Ksp. 
Roxel 171 f. 174, 198. 212 f. 
215. 
the в. Rhade, 
thege Ksp. Everswinkel 183. 200. 
220 f. 
hove 184. 222, 
hus (1, Ehrtman zahlte gl. Abg. 
1805) 181. 219. 
man 111*. 
тр (Botoneneriktorpe, Rotten- 
lorf) 183. 
rinkel (Rutwinkele), Sch., 184. 
22. 
g s. Rosman. 
imp (Ruwekamp) 187. 
‘Rokessclere) Ksp. 
ch. 65!, 80°. 825. 124°, 
И, 231 (Sconebeke) 234 
kwege). 244. 
e 175. 35. 41°. 45%. 465,5. 
„ 651. 69%. 79°. 80°. 825. 
115°. 1181911 120. 122. 
*^ 126%. 127%. 1881,5. 
^, 144*. 1458,4, 1415,6. 
170 (Hinreking). 171 u. 
Wernbolding, Ibing, Bu- 
x, Middendorpe, Stock- 
Rotharding). 172 (diesel- 
tor Baken), 174.176. 199 
nding, Westorpe). 211 ff. 
31 (Hoveman). 234 (Al- 
ig). 244. 
92 f. 141. 172. 216. 
4? f. 1488. 
(== im ‘Busche d. i 
'aldseite ?) 37. 


1 


tuek. 
h, Eudwich) Ksp. Laer 
188 f. | 
amp) Ksp. Enniger 22. 
S. Romolding. 
mpeshorst) Bschsabt, 


u. Hof, lange u. kurze R., 
179. 183. 217. 221. 

Ruploh (Ruplo) Ksp. Rinkerode 185. 
234. 245; Ksp. Beckum 192. 
205. 239. 

Ruppel (Ruppelman) 67 Anm. 

Rüschehove (Ruskhove) Ksp. Nord- 
walde 190. 226. 232. Nach 
R 1805 gab Rüschenkótter die 
Pacht von dem Hofe. 

Rutwinkele s. Rottwinkel. 

Ruwe 61°; Kap. Alverskirchen 219. 

Ruwekamp s. Rövekamp. 

Ruwekotte 191. 228. 

Ruwenberg s. Roberg. 

Ruwenhof 43'!. 


S. 


Sabe 81. 

Sachtenhem s. Sechelman. 

Sackeshove 237°; Ksp. Hoetmar 
191. 228. 

Saerbeck (Zoerbeke, Sorbeke) Kap. 
Pfarre 71. 
Bech, 340,9. 10814. 116%, 1189, 
(119%). 1241, 1267. 1335," = 
203.. 225. S. Sona. 
Höfe 104. 108!!. 116%,%. 11813, 
(119?) 1241. 126'. 133°,11, 
178 (Ludgering). 197 (Selan- 
ding f., Hortesbusch, Plagge 
ff., Rolanding). 203, 227 f. 
(Vlederhove, Loghe). 225 (Her- 
manning, Plagge). 226. 

Saleking в Seleking. 

Saltering 29°. 

Salzbergen (Soltesberge) Ksp. 66. 
Bech. 1911. 202. 227, 
Höfe 191! (R 1805 führt Ger- 
ding Bsch. Hümmeldorf an, 
nicht Zeller Hümmeldorf). 202. 
227. 

Sandbe: ve 169, 211. 

19 
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Sandhove 1907. 202. 227 f. 241. 

Sandman Ksp. Warendorf 67 Апш. 
14175; Ksp. Greven 124?. 127%. 

Sandrup (Sandendorpe , Santdorpe) 
Bsch. 12411, 151. 1591,4, 153%. 
171. 
Sandvord (Haus u. Bech. Ksp. Sen- 
denhorst?) 175. 201. 233. 
Sasse (Sassenhove) Ksp. Coesfeld 
194. 237, 

Sassen Lubert 905. 

Sassenberg, Schloss. Drostin zu S. 
18*. 

Schade (to Scaden) 184. 

Schaphusen 195. 204. 238 f. 

Scheddebrok (Schetbrok, Schipbrok) 
Bsch. 190*. 191. 202. 221; 
Scher, Klucht 228. 

Schedelig 59°, 

Schelkendrup (Scalkinktorpe, Schel- 
kinktorpe), Bschsabt. u. Hof, 
18. 4510. 192. 194. 208 f. 2811. 
234. 242. 

Schelle (Schillius), v. S., Arn., Dom- 
herr 123*; Dompropst 239, 
Schelle (Schele) Ksp. Telgte 199. 

218. 

Schelver Dr. Wwe. 395, 

Schemman (Scemhus, Schemhus) 
Ksp. Alverskirchen 182. 220; 
(Honschemme) Кар. Ascheberg 
186 f. 202. 235 f. 

Schemmen, ton S., 168 — 206. 

Schenking, v. S., 78°, 79 Anm.; 
zu Ostbevern 111°; — Herm. 
S. zu Albachten 138%. 

Schenkinktorpe 204, 

Schermbeck (Scirenbeke), 
Schermbeck 93 f. 

Scheven, ton S., (E 1805: Rowald) 
184. 222. 

Schill s. Schelle. 

Schipbrok s. Scheddebrok. 

Schirlo magna, jetzt Grothus in 
Schirlo, 184, 222, 


Alt- 


Schlade, ton Slade Bechsabt. Кєр. 
Westbevern 180, 217 (= Buns 
man oder Weitkamp). 199. 

Schlautman (ton Slote, Slotman, 
Schlotman, Schloitman) Ksp. 
Ueberwasser 19411. 121%. 192. 
203. 231 f.; Ksp. Greven Bech. 
Wentrup 197. 226; Ksp. Nien- 
berge 942. 

Schlede s. Schleman. 

Schledorn Ksp. Lette bei Clarhoh 
193. 205. 239 f.; Ksp. Beckum 
240. 

Schleithof 23°. 

Schleman (Slede) Ksp. Ennigerloh 
183. 220. 

Schlikman (Slike, uppen Slike) 80*. 
188. 229. 244. 

Schlorde 172. 174. 

Schlüter (Slutter) 103. 111°. 

Schlupman (tor Scluppen) 101*. 

Schmalacker 31. 

Schmalamt 651, 142°. 

Schmeddehausen (Smidehusen, Sme- 
dehusen) Bsch. Ksp. Greven 
101. 178; Bschsabt. Ksp. Wa- 
rendorf-Milte 182. 2191. 

Schmedding (Smiding) Ksp. Greven 
(Schmeman) 44‘; Ksp. Nord- 
walde im Scheddebrok 189 f. 
202. 226 ff. 

Schmiding Ksp. Westbevern 181. 
219; Ksp. Warendorf 182; Ksp. 
Dülmen 19* f. 205. 231 f. 5. 
Schmieman u. Schmedding. 

Schmieman (Smiding, Schmeman) 
Ksp. Münster-Lamberti 71’. 
170 ff. 198. 211 f£; Ksp. Ost- 
bevern 185. 200. 222. 

Schmising, v. 8., Droste 110". 
111 Ánm. 

Schmittekinktorpe 52. 
Schneckendorp (Snickinktorpe, Sne- 
kinktorpe) 27*. 1764, 199. 

Schnelle(n)brink 104, 108%, 
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Schölling (Scolvink), Obedienz u. 
Hof, 22 f. 

Scholtbrok 189k. 

Schönebeck 57°; Bech. (upper Scone- 
beke) Ksp. Nienberge-Roxel u. 
Sch. Ksp. Roxel 64'°. 80%, 196!?, 
1381. 231. 244. 

Schonenbecke (Sconenbeke), v. 8., 
Herm. dictus v. Berenbroke u. 
Dietr. dictus van dem Vor- 
werke 74“. 

Schönefliet (Sconenvlete) Ksp. Gre- 
ven 177. 

Schonenvelde, v. S., Ludw. 81е. 

Schopman zu Darup 82°; in Dûl- 
men 111*; Ksp. Everswinkel 
(tor Scoppen) 181. 219. 

Schóppingen Ksp. 209. Pfarre 79. 
Bech. п. Höfe 74*. 102. 109!, 
1404f, 171! = 201 = 223. 
189 Stockum = 2298 = 229 
Uphues to Stokhem. 201. 228 
(Bech. Hewen). 242. 
Zehnten 79. 

Schotte v. Visbeck 139k. 

Schrüder 16 Anm. 

Schuffut (Schuvoting, 
Schute) 181. 218. 

Schulingshove 781, 

Scultman (Sculting) Ksp. St. Mau- 

ritz 111. 171 f. 198. 212 f. 
Schunde 148f, 
Schurehove s. Schürman. 
Schürhus (dsgl R 1805) 182. 219. 


Schürman (Dege tor Schuren) Ksp. 
Altenberge 188. 299. 244; 
Ksp. Telgte (Schurehove) 200. 
217; Кар. Hoetmar? (Schur- 
manneshove) 235. 

Schusvet s. Schuffat. 

Schüttorf (Scuttorpe) Ksp. 42. 
Pfarre 71; Stàt. 72. 

Schwarteman(shove) 193. 234. 

Schwedershus 201. 232, 


Schusvet, 


Schweerman (Suedering) Ksp. St. 
Mauritz 564. 116!*. 149. 
Schweling Ksp. Senden 72!. 15%. 

Schweringshove 82*. 

Schwienhorst (Swinhorst) ` Bech. 
Hof, gr. (Sch) u. 1., Kap. 
Telgte u. Obedienz 22. 56,2, 
1119. 149. 182. 219. 

Scemhus s. Schemman. 

Sconowe 118°. 

Scrempe 170 ff. 174. 198. 212 f. 
215. (richtig Strempe — Köt- 
ter Strump Кар. Greven Bech. 
Schmedehusen ?) 

Sechelman (Sachtenhem) 661". 1411, 

Segberting (Segebrachting) 395. 

Segebode 129%. 130°. 132. 

Segevret [Sigfrid] 52. 

Segere Ksp. Vorhelm 193. 205. 239. 

Sehling (Seland, Selanding) Ksp. 
Saerbeck 18311. 197. 

Seleking, Saleking (= Sahlike Ksp. 
Nordwalde?) 189 f. 202. 226. 
228. S. Selking. 

Selen s. Seller. 

Selhem (Selehem, Zellem) im Hol- 
lündischen, Ksp. 

Pfarre 92 f. 

Selker (Saleking) Ksp. Welbergen 
138. 

Selking (Seleking) 1457; Sch. Kap. 
Senden 59°. 176, 199, 283°; 
Ksp. Sendenhorst 111 Anm. 

Seller (Selem, Selen) Bach. Кар. 
Burgsteinfurt 189. 203. 229 f. 
242. 

Selm (Selhem) Ksp. 

Haus Bucksfort 182. 

Seltering 29h. 

Semelinktorpe 52. 

Senden Ksp. 208. 

Bech. 57 (Ostendorpe). 137:3. 

232 (Getinktorpe). 

Höfe 23. 31 Anm. 57 (Obe- 

diens) 59° (Sch. Selking). 
19° 
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165,9, 787. 181%. 141*. 1457 
(Selking). 171, 174, 198, 218, 
215 (Luderman) 175 (Greve, 
Rolving, Fred., Wilbr., Luten- 
hem, Witlo). 176. 171, 223 f. 
(Bruning, Hesseling ?). 183 tor 
Hove? 192, 231 (Storbrok). 
199 (Dusche) 201 u. 232 f. 
(= 175 ff) 234 (Hobing, 
Dusche). 

Pfarre 71. 158; Zehnten 59*. 
Sendenhorst Ksp. 22°. 24. 208. 
Bürger 1297; Pfarre 71. 

Bsch. 50%. 103, 193, 204 (Rink- 
hoven). 105 f. 182. 234. S. 

Sandvord. 

Höfe 38. 49%. 50°. 78°. 103 
(Gerseljochem = Selking 111 
Anm.). 105 f. 110%. 111 Anm, 
129%, 131 Anm. 132, 138%. 
182 f. 193 (Dankelmansche; 
Svarteman?) 204. 205, 290 
(Tuthem). 234 (Judenshovele 
Lob.) 

Senego(we) в. Sinningen. 

Sengenhove(Sengehove) Kap. Albers- 
loh 186 f. 201. 235 f. 

Sengevot, Segenvot, Segenot [Zie- 
genfuss oder Sigenot?] 52. 

Sepelehove 178. 197. 295 f. 

. Seppenrade (Zeperode) Ksp. 149. 
Bech, 195 (Rekelshem). 238 f. 
Höfe 29. 40. 195, 204, 238 f. 
(Prumhem, Rekelshem, Ep- 
ping). 238 (Esselinghove). 

Serligshove 886, 

Serreshove 87*. 

Sevenbrok 76!. 

Sielenhove (des Zellen hove) 104 ff. 
1095, 

Sieverding (Segebrachting, Segber- 
ting, Severding) Ksp. Alten- 
berge 645, 

Bievert (Sieverding) Ksp. Billerbeck 
21e, 201?; Ksp. Welbergen 


73°; Kep. Leer 144°; Ksp. 
Schóppingen 177. 201. 223. 
242; Ksp. Nordwalde 188 f. 
203. 229 f. 242. 

Sikman (Sicking) 181. 219. 

Sindenbrug 18e. 

Sinderen, Gerh. v. S., 91!. 

Sinningen (uppen Senego) Bech. 
10811, 133!!, 178. 203. 225. 

Sintering (Sintraming, Sinterman- 
ning). 18*. 45°, 1513. 

Sisman 111*. 

Sissingdorf (Sissinktorpe, Sessink- 
torpe) Ksp. Nienberge 153'°; 
Ksp. Nordwalde, gr. u. L, 189 
f. 226. 

Sittwich 405. 

Siverding, Sivording s. Sieverding 
u. Sievert. 

Soest Stdt. 211; Mass 70. 

Solede, Bern. v. S., 151. - 

Sommersell (Somersele), Bachsabt. 
u. Obedienz, 21 f. 24. 38. 97k. 
149. 151°, 193, 204. 234. 240. 

Sona 21. ton Sone 231 (Ksp. Saer- 
beck ?). 

Soneborn 143°,°. 

Speckfort 38. 

Speckhäuser Gut 59°, 

Spechove 6810, 

Speckman (Spekhus) Ksp. Evers- 
winkel 179. 217. 

Spelebrink iudex в. Richters. 

Spiegel (Speculum) Heinr. 59. 

Spiekerhof 54. 

Spiekerman (ton Spikere) Ksp. Al- 
tenberge 58'. 190. 202. 227 f. 

Spinklo 203. 

Spork (Sporklo) Bach. 19. 

Sprakel (Spraklo) Sch. u. Bach. 
Ksp. Ueberwasser 192, 208. 224. 
281 f. 243. 

Spredelo 164. 

Staden, ton S., (wohl Stattman 
Ksp. Telgte) 180. 200, 218. 
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Stadtlohn (Lon) Ksp. 
Höfe 917-?. 
Pfarrer п. Archidiakon 90.. 
92. 158. 
Ritter v. Lon 90. 91", 

Stael, Konr., 59?. 

Stalbolte (Stalbolt, Stalbolding) 
Ksp. Alverskirchen 180. 200. 
218. 

Stegeman (tor Stege) Ksp. Ochtrup 
29°; Ksp. Holthausen 102. 108°. 

Stegge, tor (zur) 8., 615; 243. 

Steggeman (tor Stige, Stegeman) 
Ksp. Greven Bsch. Aldrup 178. 
197. 224. 226; Bsch. Wentrup 
178. 197. 225 f ; Ksp. Saer- 
beck 116*, 124!; Ksp. Gimte 
1244. 127%, 

Steinfurt (Stenvorde) s. Burg- u. 
Drensteinfurt. 

Steinhaus 118°. 

Steinhof 41%. 

Steinkamp 59°. 81!. 

Steinkulen 1090, 

Stelthove 185; Ksp. Everswinkel 
(dsgl, R 1805). 183. 200. 220. 

Stemping Ksp. Nordwalde 189. 226. 

Stenburg 25. 

Stenern (Stenhorn) Bsch. 19. 

Stenhof Кар. Everswinkel (jetzt 
wohl Rowald) 181. 219; Kep. 
Appelhülsen 12. 151. 

Stenhorst Bsch. u. Hof (l) Ksp. 
Ascheberg 107. 110°. 174. 186 f. 
196. 202. 234 ff. 

Sterneberg 87%. 

Stertman (Stertwik) Ksp. Hiltrup 
111*. 169. 171. 174. 198. 211 f. 
214. 


Stertwik 57°. S. Stortman. 

Stevening 57°. 59%. 80°; Bern. 8. 
178. 

Stevern Bech. 334. 79. 102. 108%. 
201. 223 (Hdschr. hier einmal 


unrichtig Stovern); Hof (Sti- 
veren) 1255, 

Stieneman (Christinenhove, Stine- 
man) Ksp. Greven Bech. Al- 
drup 178. 197. 224. 226. 

Stige s. Steggeman. 

Stöcker 30°. 

Stockman Ksp. Roxel 171 f. 174. 
198. 212 f. 215. 

Stockum, Burg an der Lippe 103; 
Bsch. Ksp. Schóppingen 189 
= 229. 242; Dech, Ksp. Coes- 
feld 194 f. 231. 

Stodbrok 97!. 1448, 149. 

Stoerbrok, 1., 305. 192. 203. 231. 

Stopek 142». 

Storkesbom 141", 

Storkman (Storekinghove) 1327, 

Storming 185. 234. 

Stotere Ksp. Ostbevern 185. 222. 
S. Stutter, 

Stotinktorpe 117%. 

Stovére(n) 205; Wildhag Stowern 
Ksp. Emsdetten 179. 197. S. 
Honstovern u. Stevern. 

Stoverman 138*. 

Streine (Osterenen), gr., 184 f. 200. 
221 f. 

Strick (Strich) 66e. 67e, 

Strieder (Stridewide, Stridere) Ksp. 
Amelsbüren 175. 201. 232 f. 

Strietholt 891. 

Stroband 437,°. 

Btroik (Strotwik, Strowik) 61%. 

Stromberg Ksp. Pfarre 83. 

Struving 153°. 

Stubbe (Stubbenkoten) Ksp. Rin- 
kerode 187. 236 f. 


Stuowe s. Stovere. 
Sturio 26. 
Sturlo Bschsabt.Bsch. Brochtrup 241. 


Stutter (Stotere) Ksp. Rinkerode 
202. 235 f. 


Sudbeck 151%. — 
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Sudendorpe 43; Bschsabt. Ksp. Laer 
242. S. Suendrup. 

Suderesch 180. 218. 

Suderhetfeld (Sudhetfeld) 193. 239. 
S. Hetfeld. 

Suderholte s. Suerholt. 

Suderink (Suterwik) 125%. 

Südforsthóvel (Sudervorsthovele) 
Ksp. Herbern 186 f. 193. 202. 
235 f. 

Sudhaus (Suthus) 184. 222. S. Sud- 
man. 

Sudhey 39. 

Stidhoetmar (Suthotman) Ksp. En- 
niger 21. 204. 

Sudhof Ksp. Herbem 19*; Ksp. 
Amelsbüren 97°. 18415. 141°, 
167 = 206. 173*. 175. 201. 
232; Ksp. Drensteinfurt 153%; 
Sch. Ksp. Greven 243. 

Südkirchen (Sutkerken) Ksp. 
Bsch. 110°, 182. | 
Höfe 28. 51. 52%, 107. 110%. 
182. 186, 202, 235 f. Hors- 
torpe? 

Pfarrer u. Archidiakon 90; 
Kapelle 84. 

Südlohn (Sutlon) Ksp. 

Pfarre 158; Dech. s. Nichtern. 
Höfe 52». 629-5, 9111. 288 = 
194f, 

Burg Oeding 154°. 

Sudman (Suthus) 184. 221. 

Südwinkel 1268. 

Suedering s. Schweerman. 


Suendrup (Sudendorpe), gr. u. 1.. 
Ksp. Greven Bsch. Hüttrup 
178. 197. 225 f. 


Suerholt (Suderholte) 137!". 138*. 
188. 229. 

Suerman 110%, 

Sülsen (to Zylsen) Bsch. Ksp. Olfen 
195. 238 f. 


gundagshove (Sunnendag) 182. 220. 


Sunderende (= Sunderkamp Кар. 
Olfen ?) 195. 238 f. 


‘Sunger (Zunge(re)) Bech. Ksp. Al- 


bersloh 2344, 

Sünninghausen (Sunninkhusen) Ksp. 
Pfarre 70. 158; Kapelle 71. 

Surman (Suren-, Schürenhove) 141”. 

Süttelgte (Suttelget), gr. u. L, 
125%. 174. 198. 216. 

Suttorf (Suttorpe) Bech. Ksp. Nord- 
walde 6519. 190; Bschsabt. u. 
Hof Ksp. Everswinkel 181 f. 
200. 220 f. 

Sythen (Sytenhem, Sytene) Bech 
195!. 204. 238 £ 


T. 


Taleman 111 Anm. 
Teben 60°. 
Tedinghof 885. 
Tedinghusen (Toding-, Tetzing-. 
Teissinghausen) 105 f. 109*. 
Teising s. Theissing. 
Telgte (Telget) Stdt: 115°. 149. 
185, 223 (Gografschaftshaus). 
54! (Bürgermeister); Ksp. 26“. 
54, 
Bech, 124°. 1845. 170. 179, 
217 (im Berdel). 183. S. Ringe. 
217 (Berseten). 219. 221 f. 
Höfe 24:1, 265, 35. 870, 45". 
561-5, 974? 111%. 194° 125°. 
126° u. f. 1345. 137, vgl 138. 
149. 151%. 170, 172, 174 (Ringe 
п. unter Verthe) 179. 180 
(Verte ff.; Dikedorpe). 181 ff. 
184. 185 (Richters, Everwin., 
Hesseling, Elverking). 1% 
(Verte). 198. 200 — 217. 212. 
214—219. 221 ff. 
Pfarre 83. 157. 172; Morgen- 
korn 54. 149; Zehnten v. 
bischöfl, Ländereien bei Telgte 
150%. 
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Tellegei (Telgey) 199*. 198. 205. 
239 f. 

Temelhove s. Timelhove. 

Temming s. Demming. 

Temminghof Sch. Ksp. Heiden 61°. 

Temmo dominus 52. 


Tertilt (tor Telet, zur Telt), Sch. 
Ksp. Greven 63’. 226; Kep. 
Everswinkel 173. 196. 215. 

T(h)seking 181. 219. 

Tesing s. Theissing. 

Teting Кєр. Rhede 194. 205. 237; 
в, Eibergen. 

Tetzo 242. 

Thebing (to Ebing) 62!. 

Theissing (Tesing, Theising) 138*. 
189. 208. 229. 242; Ksp. Gre- 
ven Bsch. Pentrup 197. 226. 

Theissinghusen s. Tedinghusen. 

Thiehus, L. ten T., 76!, 

Thieman Ksp. Nienberge 28!!; 
Ksp. Buldern 76!; Ksp. Biller- 
beck (ton Tigge) 132°. 

Thier Ksp. Altenberge 467. 148%; 
Ksp. Roxel (Tegedering), gr. 
u. L, 641% 1263; 1881. 

Tiddinghofen 88°. 

Tidinklo s. Tinkeloh. 

Tidoke 171—174. 198. 212 ff. 

Tie, ton T., 182. 

Tigbom 204. 244, 

Tilbeck, Hof, 17.19f. 28; B. Wwe, 
65°. 

Tilman 181. 


Tilt, tor T., s. Tertilt u. Tiltman; 
189 (wohl Kötter Telte Kep. 
Nordwalde). 

Tiltman (Tilt, Teltman) 184 (== 185 
u. 223 Sch. T.?); Ksp. Eine 
200. 222. Vgl. Tertilt. 

Timelenhove, Temelhove 195. 238 f. 


Timmerkötter 827. 


Tinkeloh (Tidinklo), gr., Ksp. Ott- 
marsbocholt 196. 202. 

Tinnen, v. der T., 64%. 18%. 84*. 
184". 171. 208. 

Topshof, Toppeshof, Tophof Ksp. 
Greven Dech, Bokholt 178. 225. 

Tork Joh. 145*. 

Trahe 53%, 

Travelman zum Nevinghof u. zur 
Maser 117?; Engelb, 134!!; 
Bruno 144°; 169. 

Travelmanning 65. 

Trennellenkamp 52. 

Tribs (Tribus) 1155. 

Trois (Troes) 525. 

Tüneman Ksp. Greven Bsch. Aldrup 
178. 197. 225 f. 

Tunen, Dietr. v. T., 41. 

Tungerloh (Tungerslo) Bsch. 90», 
1315. 

Tunne s. Ostünnen. 

Tuthel s. Utheel. 

Tuthove (Tuthem) Ksp. Sendenhorst 
1838. 205. 220. 

Tutinghof (jetzt Tüllinghof?) Ksp. 
Beckum 192 f. 205. 239. 
Tut(e)man (Tutmanning) Ksp. Dül- 

men 194 f. 205. 231 f. 

Twehus (Tvenhusen), gr. u. L, 65%, 
175. 199 233. 

Twenhusen (Zweenhuse) 287. 

Twickel (Twickeloe), v. T., 23°. 84*. 


U. 


Ubbenberge 695. 

Ueberwasser (trans Aquas, tr. 
Aquam) Ksp. zu Münster. 
Bech, 12411, 134°. 151. 152!,*. 
153', 164. 171 f. 174. 192. 
Höfe, Ländereien u. Häuser 
35. 59. 695. 885. 96 f. (Amt 
Jodevelde). 1151-5. 121s,b. 122. 
12411, 127%, 133°, 134°. 164, 
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167 — 206. 169. 170 (Volber- 
ting, Diderking, Bertolding, 
Rikberting, Wolkade). 171 
(Helmording). 172. 174. 177. 
178 (Roberting). 192, 203 (Rot- 
sing, ton Slote, Wilhelming ff ) 
197 (Roberting) 198 f. 206. 211 
ff. 215. 224 (Spraklo). 231 f. 
(vgl. 192, 203). 243 f. 
Kirchhof 66°; Zwölfmänner 
131. 155. 
Kloster 112, 133°, 169, 207 
(Aebtissin) ; 59 (Nonnen); Höfe 
desselben 177 = 224. 179. 
Udeman (Duddinghof) 116°. 
Uding 761; Ueding 59°. 
Uhlenbrok Dech, 29». 42. 638. 192. 
201? 208. 216. 244; Hof, 
Ksp. Ascheberg, gr. u. 1., 1085; 
Ksp. Lüdinghausen 177. 201. 
223 f. 

Ummegrove (Umgrove) Sch Кр. 
Everswinkel 183. 196. 216. 
Unctorpe s.Uentrup; (Lesefehler86°). 
Uneking s. Oeningman, Hüneker 

u. Wenningman. 
Ungeliken hus 107. 
Ungenade domus 49. 
Unrumes hus 217 — Redering 179? 
Untied 110%, . 
Uentrup (Unctorpe) Ksp. 70 (Kirche). 
79 (Zehnten); Bsch. 141. 
Uphoven Ksp. Harsewinkel 27°; 
Bsch. Ksp. Nottuln 757. 
Uphus, Gograf, 65!°; Hof Ksp. 
Drensteinfurt? 175. 201. 988; 
Ksp. Südkirchen 182; Ksp. 
Coesfeld 194. 205. 237 f.; Ksp. 
Haltern 195. 238; Ksp. Schóp- 
pingen 203. 229. 242; Ksp. 
Alverskirchen (ton U.) 219. 

Uppenberge s. Berge. 

oppen Brame s. Dram, 

Uppenhorst в. Horst. 

Upping 61*. 


Utheel (Tuthel) Ksp. Ostbevern 184f. 
185. 200. 222. 

Utheil 234. 

Uetrecht, Bischof v. U., 53°. 


Ver). 


Vadrup (Vare(n)dorpe) 45!!. 977. 

Vahrtman (tor Vorde, Vortman) 
Ksp. Telgte 184. 200. 222. 

Valke, v. V. ton Rocklo, ten Rockel, 
Joh. 77!; Herm. 1134. 

Valkenhove Ksp. Haltern 107. 109". 

Valthus 164. 170. 174. 211. 

Varlar (Varlere) Kloster. Güter 
53. 107. 110°. 191. 

Varnefeld 27 Anm. 

Varseveld (Verse(n)velde) Ksp. 
Pfarre 92%. 93. 

Varwick (Vorwerk, Vorwark, Vore- 
werik) Кер. Nienberge 98°. 
213. 210. 244; Ksp. Beckum 
38°; Sch. Ksp. Greven 133°. 
196; Sch. Ksp. Buldern 59; 
Ksp. Lüdinghausen 111°; Ksp. 
Albersloh, gr. u. Middel-V., 
12614, 186 f. 201. 236. 244 f. 

Vechtel (Vechtlage) 81*. 

Vechtrup (Vechtorpe), Hof u. Bech. 
Ksp. Telgte, 183. 200. 221f.; 
Herren v. V.; domina de V. 
184; God. v. V. auf Burg 
Niehof 222. 

Vedderman (Veddering) Ksp. Greven 
178. 197. 224. 226. 

Veesche s. Vesche. 

Velde, van den V., 1257: ton Y. 
Ksp. Altenberge 192; ton, up- 
pen V. s. Feldkamp u. Feld- 


man. 
Velen Ksp. 137x. Pfarre 93 f. 
Höfe 205. ° 


v. Velen, Herren, 827. 
Veling 62*. 
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Vellern Ksp. Pfarre 70. 

Velmede, Goswin v. V., Dietrichs 
Sobn, 105 f. 109*. 

Velsen (Veltseten) Bech. 87!. 894,7, 

v. Velsen, Herm., Bürger in Waren- 
dorf, 885, 

Velthues, 1. Ksp. Senden 31 Anm. 
137'*; Ksp. Bósensell 77 Anm. 
147°. 176 f. 201. 223 f.; Kep. 
Lüdinghausen 43°? ; Ksp. Burg- 
steinfurt 1187. 5. Feldman. 

Velthus Kap. Höfe 38. 

Veltman Ksp. Handorf 45!*. 116°. 

Veltorpe 181. S. Veltrup. 

Veltrup (Veltorpe, Weltorpe) Bech. 
Кар. Burgsteinfurt 178. 188 f. 
203. 229 f. 242. 

Venekoling 194. 237. 

Venne Ksp. 75*. S. folg. Wort. 


Höfe 140%. 167 (Wilpe) =- 


206. 175. 
(Feldman). 

Venne, ton (zum) V., 57°; 72%. 
155. 

Venneman (uppen Vene, Venehus) 
140*. 175. 201. 232. 

Vennhus (Venehus(en)) Ksp. Rhede 
194. 231 f. S. Venneman. 

Venning s. Wenning. 

Vennschott (Venscoten) Ksp. Amels- 
büren 140°, 

Verdinktorpe, V erlinktorpe Bechsabt. 
Ksp. Albachten 137%. 138*. 
146. 167. 1181; dagegen 170. 
206. 211 wohl Werleman Kap. 
Münster-Lamberti; Ksp. Al- 
bachten 244, 

Verings-Woert 138%. 

Verlinktorpe в. Verdinktorpe. 

Versevelde s. Varseveld. 

Versmar (Versmele, Versmole, Vers- 
molt) Bech. 115%, 121. 181. 
211; Sch. 181. 219. (R 1805 
nennt die Bach. Versmold, den 
Hof Versman). 


201 == 232. 234 


Verth (Verete) Bech. u. Amtshof 
45!*, 126°. 170. 178 f. 180. 
196. 198. 200. 212. 214 ff. 218. 

Vesche, Veesche Ksp. Rheine (nach 
R 1805 wohl Feistman) 189. 
203. 230. 242. 

Vickendorpe 21. 

Viermund 62%,%,6, 1543, 

Vieting (Viting), Sch., 238%, 

Vietshove 110°. 

Vinnenberg, Kloster. Güter 179 f. 

Vinteling, Sch , 534. 

Visbeck (Visbeke) 144°; Ritter 
Bertram v. V. 43; Schotte 
v. V. 139k; Sch. zu V. 437°. 

Vlederhove s. Fledder. 

Vlot, tor V. (zur Floyt) 65°. 

Vocking s. Focke. 

Voeth 347. 

Vogelerse 178. 225. (2 Vogelpohl 
Ksp Saerbeck ?) 

Vogelsang 87°; Gerh. v. V. 9. 

Vogel(shove) Ksp. Rinkerode? 198. 
204. 234. 

Vogel(s)velt 186. 235. 

Vohren (Vorn, Vorne(n) Bech, 67 
Anm. 874. 89, 897. 141!*, 183. 

Volbert Ksp. Leer 24*; Ksp. Nord- 
walde im Scheddebrok (Vol- 
berting) 190. 202. 221 f. 

Volberting s. Volbert, Wolbert u. 
Volmer. 

Ville 59°. 

Vollhage (Vullenoge, Vollage) Ksp. 
Nordwalde 190. 202. 227 f. 
Volker (Volkershove, Wolberting) 

177. 201. 224. 

Volkert (Volkard, Wolkade) Ksp. 
Ueberwasser Bsch. Sandrup 170 
ff. 174. 198. 212 f. 215. 

Volkesbeck, gr. u. l, Ksp. Buldern 
176 f. 201. 224. 

Volkinktorpe (wohl Ksp. Roxel) 
148!. 174. 198. 212 f. 215. 


Volkmering (= Volker?) 226. 
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Volmarstein (Volmestene), Th. v. 
V. 39e, 107. 172. 

Volmer (Volberting, Wolberting) 
289; Ksp. Ostbevern 184. 222; 
Ksp. Billerbeck 194. 205. 237. 

Vorde, ton V., s. Vahrtman. 

Vorden, v. V., 34°. 

Vorhelm Ksp. Bsch. 193. 205. 239. 
Höfe 88, 125°. 126% 198 = 
205 = 289 (Segere u. 8 folg.) 
Vogt 405; Joh. Tork 1456, 

Vornheide (Vornhede), 1., 65°. 

Vornhove, Sch., 687°. 

Vorschepol, gr. 1181; 1. 134". 

Vorscletene hove 116°. 

Vorste, Herm. v. V., 146. 

Vorstman (ton Vorste) 182. 219. 

Vortman s, Vahrtman. 

Vorwark s. Vorwerk. 

Vorweck (Varwik) 2810, S. Varwik 
u. Fark. 

Vorwerk, van dem V. 74*; Haus 
u. Hof ten V. 75!,m, 8, Var- 
wik u. Fark. 

Voss 827; Joh. V. 1435; V. to Broke 
167i — 206; Ksp. St. Mauritz 
171 f. 174. 199. 213 ff.; Kep. 

"Greven 200; Ksp. Rinkerode 
186 f. 202. 235 f.; Ksp. Ueber- 
wasser 248. 

Vossdinge 669. 189. 

Vosswik Ksp. Lembeck 194 f. 205. 
237 f. 

Vowinkel Bsch. 45*. 188. 

Vreden 814%. 98. 

Pfarre 92 f.; Pfarrer 92. 
Höfe 34. 626,7. 
Stift 43. 60°. 61!,5-5. 139x, 

Vrederunenhove 170. 

Vrigeling (Vrigelwik) 85%. 125a. 

Vrigespise 12510, 

Vriling s. Freilman. 

Vromolding s. Frommelt. 

Vrouvekensone 141. 


Vrowinikhus в. Fröling. 


Vuchlinghus 53. 
Vullenoge s. Vollhage. 


W. 


Wabelen in Rhade 60°. 
Wabelenhus 103. 111°. 
Wadelheim (Wadenhem) Bech. 190f. 
202. 227. 
Wadersloh (Wardeslo) Ksp. 
Pfarre 70. 
Höfe 38. 40°. 879,9, 153% 
192, 205, 239 f. (Adekenhovele). 
Wagenholle 244. 
Waldwisch 63°. 
Walegarde(n) s. Walgarden. 
Walekenhove (= Wellerman Кэр. 
‚ Ueberwasser?) 170. 172. 174. 
198. 212 f, 215. 


: Walgarden (Walegarden) Bach. Кар. 


Everswinkel-Freckenhorst -Wa- 
rendorf u. Höfe, jetzt Walgart 
Ksp. Everswinkel, Sch. Wal- 
gern Ksp. Freckenhorst u. L 
Walgern Ksp. Warendorf 48°. 
49. 181. 183. 200. 218. 220 £; 
Hof (gr. u. 1. Walgert) Kep. 
Altenberge $9°,". 

Walterman (Woltherus, Wolterding) 
Ksp. Everswinkel 115*; Ksp. 
Billerbeck 244; Ksp. Lette bei 
Coesfeld 194. 205. 237 £; Ksp. 
Nordwalde 242. 

Waltrup (Woltorpe) Bech. 64. 74°. 
192. 203. 231 f. 243. 

Wannekeman (das), R 1805) Ksp. 
Greven 197. 

Wanneking s. Wenningman. 

Wanneko Ksp. Ueberwasser 111. 

Wantmering 225. 

Wardenhorst s. Wartenhorst. 

Warendorf Ksp. 49. 134°. 182. 219. 
Archidiakonat 89; Pfarre 86 
#.; Kirchen 89; Vikarie u 
Siechenhaus 158. 
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Stdt. 88'. $86! (Weddem- 

hove, Bentheimer Armenhaus 

u. a). 88 (Wortgeld, Roland 

v. Freckenhorst u. Herm. v. 

Velsen). 89 (Lubert v. der We- 

demhove). 101* (Fleischhauer, 

Scharre). 101° (Mass) 29", 

86!, 142* (Bürger). 

Bech. 491. 863,5. 871,5,*. 89. 97. 

1001. 14111,26, 182 = 2191. 183. 

185, 200 (Holenseten). 220. 222. 

Höfe 49! 59°. 6611, 861.4 

81. 871,*ff. 1001. 1411,16, 182 

= 219! (Smiding; s. Milte). 

183 — 220 (Hûlsman? Vornen). 

184, 200, 222 (Alveshem). 185, 

200, 222 (Monich) 8. Wal- 

garden. 

Ritter v. W., Giselbert 88. 
Warendorf Joh. 167. 209. 
Warltman (Warelthus) Ksp. Rheine 

203. 242. 

Warmolt 761. 

Wartenhorst (Wardenhorst), Sch., 
181. 219. 

Waterbecke (Waterbeking) Ksp. 
Amelsbüren 49. 140°. 1465, 
1474, 

Waterbeking Ksp. Hiddingsel 30. 

Waterman (Waterhus) Ksp. Albers- 
loh 180. 193. 200. 204. 217 f. 
224. 

Wechte Bach. Ksp. Lengerich 179, 
225. ' 

Weckhus 108. 8. Wegman. 

Weddern (Wederden) Sch. 43%; 
Bech. 194 f. 237 ; Kloster (Prior) 
431, 467. 

Weddern (Wederden), Ritter v. W., 
25. 43. 52. 

Wedeking 161; (bei Nottuln) 192. 

Wedele, ton W., 41. 

Wedeling. Burg 53; Bech. 78°. 8. 
Wierling. 

Wedemhove in Dühnen 305; in 


Warendorf 861; 89 (Lub. de 
dote); in Drensteinfart 158°; 
Sch. in Alverskirchen 179. 217; 
Ksp. Nordwalde (Hesseldom) 
189. 226. Vgl. Wemhove. 

Wederden s. Weddern. 

Wederolving (d. i. Vietshove; s. 
1101?) 108. 

Weghues 89"; Ksp. Werne (Gerh. 
iuxta viam) 111°. В. Wegman. 

Wegman (bin Wege, Wechman, 
Wechus) Ksp. Altenberge 175. 
201. 282; Ksp. Ostbevern 185. 
200. 299. S. Weghues. 

Wehling (Weling) 62%. 8. Welkman, 

Weiderigen hus 107. 

Weideste 189. 

Weitkamp (Wetekamp) 181. 219. 

Welbergen Ksp. 

Höfe 78 Anm. 781-5,5.9, 

Weldering (Weltering) (— Weller 
Ksp. Darfeld ?) 188 f. 203. 230. 
8. Woltering. 

Wellinghove s. Willinghove. 

Welkman (Weling, Weleking) Ksp. 
Nordwalde 189. 226. 

Wellete Bschsabt. Ksp. Leer 144°. 
145%. 189. 203. 229; Dech, 
Ksp. Dülmen 194 f. 237. 

Wellinghof s. Willinghove. 

Wellinktorpe в, Wentrup. 

Welp (Wilpe, Welpe) zu Venne 
167. 206. 

Welpendorf (Welpinktorpe) Ksp. 
Rinkerode 185. 284. 

Welsman (Weltzing, Welsing) Ksp. 
Buldern 176 f. 201. 223 f. 

Weltering s. Weldering. 

Weltorpe 229 s. Veltorpe. 

Wemhove (Wedemhove) Sch. Kep. 
Greven 1451, 

Wendebeck 125f. 198 (R 1805: 
Frey Ksp. Vorhelm). 205. 239. 

Wendt; v. W., 153*. 208? 

Wenemerinktorpe 186 f. 202. 235 f. 


300 


Wenneman 140*. 
Wenning Ksp. Gescher 907; Ksp. 
- Havixbeck (Werning) 176. 199. 
223 f. 233;  Ksp. Nottuln 
176. 177e, 201. 

Wenningman(Wanneking, Uneking) 
Kep. Greven Dech, Hembergen 
178. 224. 226. 

Wensing (Wenzing) 61 ; Ksp. Gescher 
905; (Wernsing, Wenzing) 106. 
1094, 

Wentrup Bech. 135°; Hof Ksp. 
Ascheberg (Wel(1)inktorpe) 108. 
1105. 

Were (Wehr) Bsch. 177. 224. 

Werenze (Werntze, Wernse) 38; 
Bernh., cantor, 1581; G., 
Dechant, 1548. 

Werhof 1537. 

Werleman 717. 1701. S. Werlhof. 
Werlhof (Werle(man)) Ksp. Hoet- 
mar 182. 200. 217. 220. 
Wermeling Ksp. Greven 138%,; 
Ksp. Nienberge (Wernbolding, 
Wermolding) 171. 174. 212. 
215. 

Wermelt (Wernbolding) Ksp. Roxel 
798. 171 (unter Kumpe). 172. 
174. 198. 212 f. 215; Ksp. St. 
Mauritz 124°, 127*. 

Wer(e)nberting 187; Ksp. Greven 
197. 

Wernbolding s. Wermeling u. Wer- 
melt. . 
Werne Ksp. 51°; 207. 209. Städt. 

Mass 52°, 

Bech. Kortebrok 103. 187. 202. 
234. 103 Z. 7 fehlt Holthausen. 
Höfe 524-8, 83. 840. 103. 109°. 
110°. 111. 137°. 171". 178 f. 
176. 186. 202. 213 ff. 284 ff. 
(Kortebrok). 

Herren v. W. 103. 

Werning Ksp. Altenberge Bech. 
Westerfeld (Wernering) 188. 


229. 248; Ksp. Laer 45*,; 
Ksp. Lembeck (Wernsing) 60*; 
Ksp. Greven 813; Ksp. Ems- 
detten 132°. 8. Wenning. 

Wernsing 25°; (Werenzing) 63%. 

Werries (Werigiz) 38i. 

Werse Fl. 15f. 

Wersedorpe (Werstorpe, Werze- 
dorpe) Dech, u. Höfe (gr. u. L 
Wesendrup) Ksp. Handorf 22. 
58. 170. 172. 174. 199. 212. 
214 f. 

Werveldorpe 175. 201. 232 f. 

Weseke Ksp. Hófe 9119, 

Wesel Stdt. Mass 93. 

Wessede 52. 

Wessel (Wesle), Hof zu W., 137°. 

Wesseling Ksp. Rheine 241; Kap. 
Burgsteinfurt 203. 229 (= 188 
Veltorpe) 242. S. Wesselman. 

Wesselman (Wesseling) Ksp. Gimte 
198. 225; Ksp. Greven 101°. 
178. 226. : 

Wessenhorst (Westenhorst) Ksp. En- 
niger 21. 

Wessum (Wessem) Ksp. Pfarre 92 £ 

Westarp (Westorpe) gr. 1157. 120%. 
122; 1. 145*. 199. 

Westbevern Ksp. Pfarre 83. 

Bech, 911. 185. 8. Schlade. 
Höfe 45!!, 135%. 178, 198, 
225 (Dard). 180 f. 185 (1. West- 
hus). 217. 219. 

Westdörsel (villicus Dodeslo) Sch. 
184. 221. 

Westendorpe Ksp. Telgte oder Han- 
dorf 174 unter Verthe. S. Folg. 

Westendrup (Westendorpe) Kap. 
Gescher 91°; Ksp. Amelsbüren 
167. 206. Vgl. Westrup. 

Westerfeld (Westenfelde) Bsch. Ksp- 
Altenberge 188 f. 229. 

Westerhof Sch. Ksp. Altenberge 
Bsch. Westerfeld 188. 228. 
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Westerode Bech. Ksp. Greven 36%. 
63'; Ksp. Nordwalde 65°,7,°. 

Westerodt Wwe. 76 Anm. 

Westerwik, alte Dech, Ksp. Oelde 
192 f. 205. 239 f.; Ksp. Reken 
194 f. 237. 

Westerwinkel 124°. 

Westhaus (Wóstman, Westerhove) 
2АА. 

Westhus Кар. Rorel (Westhusen, 
Westhüsing) 35°; 147(5),*; Ksp. 
Everswinkel 181; gr. Ksp. Ost- 
bevern 184; dsgl. 185, 200 
oder 1. Ksp. Westbevern 185. 
222 f.; Kap Rheine 203. 

Westhüsing s. Westhus. 

Westkirchen (Westkerken) — We- 
stern-Ostenfelde (vgl. Osten- 
felde) Ksp. Höfe 26. 

Westlad bergen (Westlakberge) Bsch. 
34. 

Westrow Sch. 75°. 

Westrup (Westendorpe) Ksp. Gre- 
ven Dech, Fuestrup 171 f. 174. 
199. 213 ff.; Ksp. Olfen 195. 
204. 239. 

Wetekamp s. Weitkamp. 

Wethorst 21. 

Wettendorf (Witinktorpe) 173%, 
Amt 193 f. 204. 215. 

Wetteringen Ksp. Zehnten 79%. 
Höfe 785. 85°. | 

Wevel 234. 

Wevelinktorpe Bachsabt. Kep. Borg- 
horst 178. 188. 190. 202. 244. 

Wewer 45!*. 

Weyman (Wi(n)manning) Ksp. AL 
tenberge 192. 208. 231 f. 
Wibbelt (Wikbolding, Wibbolding, 
Wibbolt) 27s,*. 176. 233. 

Wibberding Sch. 671. 

Wibbertman (Wikbrachting, Wik- 
berting, Wichberting) Кэр. 
Ostbevern 184. 222 ; Ksp. Asche- 
berg 186 f. 285. 


Wibekenland 173. 214. 

Wich в. Wiek, 

Wicharding 194. 204. 234. 

Wichart (Wicharding) 181. 219, 

Wichbert s. Wibbert. 

Wichman(Wichmanning)28*. 33e,g,*. 
185. 

Wichmanning 200. S. Wichman, 
Wichmar, Wigmanning. 
Wichmar (Wichmanning) Ksp. Gre- 

ven 199. 214. 

Wichtorpe s. Middelwichtrup. 

Wick s. Wiek. 

Wickerman (Wickering, Wiggering) 
1371. 138*. 167. 206. 

Wickinktorpe 124*. 

Widen, tor W., 68. 

Widenbrügge Wwe. 827. 

Widouwe (Wito(u)we) 175. 201. 
204. 232 f. 

Wiedenbrück Kr. 141%, 

Wiek, Konr. v. der W. 42!; gr. 
u. 1. W. Ksp. Telgte 182. 219; 
tor W. Ksp. Albachten 124i. 

Wieling Sch. 58°, | 

Wiening (Winmanning, Winding) 
Ksp. Nordwalde 190. 226. 244. 

Wierling (Wideling, Wedeling) Amt 
u. Sch. 1761. 199. 233 f. 

Wiesman Ksp. Greven Bech. Bok- 
holt 178. 198. 225 f.; Ksp. 
Everswinkel (Wissing) 183. 
200. 220 f.; Ksp. Ostbevern 
(Wisseking) 184. 222; Ksp. 
Herbern (Wisse, Wissing) 186 f. 
202. 235 f.; Ksp. Altenberge 
188. 229. 

Wietloh (Witlo) Ksp. Senden 175, 
201. 233. 

Wigger (Wicgering) 1913. 202. 227 f, 

Wiggering (Wyghering) [= Wicker- 
man?) 171 f. 174. 213. 215. 
8. Wigger. 

Wiggeringbrok Ksp. Everswinkel 
179. 211. 
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Wigmanning (Wichmaring) 27e,f,°. 
8. Wichmanning. 

Wikbert, Wikbolt s. Wibbert, Wib- 
belt. 

Wikborg, Aebtissin, 151. 

Wilbrenninghof (Wilbranding) Sch. 
(gr.) u. 1. 57°. 807. 98k.%, 175. 
201. 232 f. 

Wilde, de W., gr. п. 1. Ksp. Bósen- 
sell 223. 

Wilhelmer (Wilhelming) Ksp. Al- 
bachten 305. 214; Ksp. Ueber- 
wasser 192. 198. 208. 231 f. 

Wilhelming s. Wilhelmer u. Wilmer. 

Wilkinghegge 59%. 80°. 

Willenbrink (Wilbrinkhove) 87°. 

Willing (Wilmanning) 188 (dsgl. 
R 1805); W. zu Vowinkel 188. 
228 f. 

Willinghove (Wel(l)inghof) 25 Anm. 
84, 35». 41c. 

Wilmanning s. Willing, Wilmer. 

Wilmer (Wimeler) Ksp. Nienberge 
28°; (Wilhelming) Ksp. Alten- 
berge 102. 108*. (zu Hansell) 
191. 228. 229? (Wilmanning 
ton Honse); Bech. Waltrup 
192. 203. 231 f. 243. 

Wilming 174. 

Wilpe в. Welp. 

Wimanning 242. S. Weyman. 

Winding, Winmanning s. Wiening. 

Winkelman (ton Winkele) Kep. 
Greven Bsch. Wentrup 178. 
197. 224. 226. 

Winkelsett (Winkelseten), gr. u. 1, 
181. 219. 

Winterkamp Ksp. Altenberge 188 f. 
203. 229 bis 231. 241. 

Winterswyk Ksp. Pfarre 93 f. 
Dech, 62; Hófe 62 f. 

Wirizinktorpe 52. 

Wirte Bach. 63°. 

Wische, to W., Bechsabt. Ksp. Bil- 
Jerbeck 188. 229. 244. 


Wischhaus (Wiskhus) 184. 222. 
(В 1805: Rektor im Wisch- 
haus, nunc Vik. Münsterman 
gl. Abg.) 

Wischman (zur Wische) er u. 1. 
Ksp. Buldern (Hiddingsel) 31. 
598, 

Wisseking, Wissing s. Wiesman. 

Wiss(e)man Ksp. Herbern 107. 110%. 
8. Wiesman. 

Witinktorpe в. Wettendorf. 

Witlo s. Wietloh. 

Witowe в. Widouwe. 

Witte zur (upper) Angel 182. 220; 
Ksp. Rinkerode 202. 235 f. 

Wittler (Wittelere, Witler), gr. u. 
Ll, 142°, 175. 201. 232. 

Wobbe (Woppendorp) Ksp. Greven 
172 ff. 214. 

Woert, tor W., 171. (R 1805 führt 
Moert Ksp. Billerbeck an.] 

Wolbeck (Woltbeke) Ksp. 16i. 
Höfe 6810, 107. 

Fürstl. Rentmeister 18°. 101". 
151°. 

Wolbert (Volberting) Ksp. Ueber- 
wasser 170. 172, 174. 198. 
211. 213. 215. S. Volker. 

Wolde, ton W., 182 f. 220. 

Wolderking 182. 

Wolkade (Wolkote) 176 f. 201. 
223 f. S. Volkert. 

Wolterding в. Walterman u. Wol- 
tering. 

Woltering 189. 203; (Woldering. 
Wolterding) zu St. Maurits 
44*. 174. 244; Ksp. Alvers- 
kirchen (l. Waltering oder 
Möllenhove ?) 193. 204. 234°; 
Wolterman) Ksp. Welbergen 
121. 73}. S. Wolterman. 

Wolterman (Wolt(m)ering) Көр. 
Everswinkel 179. 217 (= Wol- 
derking 182u. Woldering 220?) 

Woltman (Woltmering) 178. 1%. 
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Woltmering (Wolmaringhof) 72%. 
741.8. Woltman u. Wolterman. 

Woppendorp s. Wobbe. 

Wordeman 52$. 

Wort 191. 902. 227 f. S. Wortman. 

Worten Emelrik s. Wördeman. 

Wortman (tor Wort, Word) Ksp. 
Altenberge 188. 190. 1905, 
226 f. 229. 241. 

Woste hove 104; vgl. 1081, 

Wostene, tor W., 202; Ksp. Alvers- 
kirchen 219. 8. Wöstman. 


Wostendorp 27°, 


Wöstman (Wostehus) Ksp. Evers- 
winkel 30 Anm. 217; Kap. 
Warendorf 67 Апш.; Kap. 
Rinkerode (Woetehof == tor 
Wostene?), gr., 186 f. 235 f.; 
Ksp. Altenberge Bech. Wester- 
feld (Wostene) 188. 202. 229. 
243, 

Wrede 243; Ws. Erbe 78°. 

Wulf (des Wulves hove) Ksp. Bil- 
lerbeck 106. 108*; (Wulfart, 
Wulfharding) Ksp. St. Mauritz 
171 f. 174. 199. 213 ff. ; Ksp. 
Beckum? 193; Ksp. Haltern 
204. 238. 

Walfen (Wulf hem) Ksp. Kapelle 84. 

Wulfharding s. Wulf. 


Wüllen (Wullen) Ksp. Pfarre 92 f. 
Höfe 125°, 

Wunne (Funne) Bech. 107. 110%. 
182. 

Wyroghe Herm., Vikar, 157. 


Z. 


Zaber (Sabe) 57°. 

Zegenkotten 165. 198. 214. 

Zegere в. Segere. 

Zeleking s. Seleking. 

Zelen s. Seller. 

Zille (Zillenhuf) в. Sielenhof. 

Zitene в. Sythen. 

Zochtelman в. Sechelman. 

Zote, Alb. v. Z., 151. 

Zudene, to Z., (d. i. Untied ; s. 110!) 
Ksp. Ahlen 108; Ksp. Senden- 
horst 106. 

Zulsen s. Sülsen. 

Zum (ton) Klei u. s. w. s. Klei 
0. s. _ 

Zur (tor Веке, Brüggen, Vlot 
u. а. в. Beke, Brüggen, Vlot u.a. 

Zunge (richtig Zungere) s. Sunger. 

Zweenhoven (Twenhoven) Ksp. Ап- 
gelmodde, Joh. zu T. 116!5, 
Sch. 116!*. 119. 

Zweenhuse Kap, Altenberge 28°. 

Zweihaus (ton Twehusen) 91*. 


Glossar. 





1. Lateinische (franzósische) Wortformen. 


allec 122. 156. 

amphora (anfora) 48. 136. 

annona missalis 90. 

arealis pecunia (den.) 55!. 
76 Anm, 

arrha 86 Anm. 

assatura 121 f. 

assus 136. 

auca 216. 231 u..öfter. 

aurifaber 210. 


baguta 168. 


bannus 98. 

baptillus 154. 

bastan 112. 

bekerarius 42c, 

bicarium 77. 

botus 46. 

bracium 121. 198f. 1451. 
braxare 48. 121. 
braxator 196. 

bursa 136. 138°. 1419, 1515, 223 f. 
bursarius 112. 

butira 148f. 

butirum 97. 100k, 196. 


691, 


eamera 174. 214. 
camerarius 169. 196. 207. 
campanarius 41. 95 f. 155 f. 
cappa 144*. 147*. 
cathedraticum 70 ff, 


carnisprivium 19. 22. 97. 122, 221. 

carruca 42, 

casealis 119. 

cer(e)visia 48. 121f. 128. 131. 136. 
155. 

cerocensuales 90. 83. 113. 

choralis 111. 

communicare 47. 

completorium 112. 

concensuales 21. 

crater u. cratera 66. 774. 121 f. 
198. 144. 155. 176. 233. 

cuneus 122. 136. 155. 

cyrotheca 41. 


dapifer 22. 28. 42. 196. 228. 

dapiferatus 191. 205. 

decimalis u. media mensura 92 ff. 
116. 138. 

decimarius 111*. 

decimator 53. 73. 78%, 

duodeni 145. 156. 


elemosinarius 206 f.; elemosyna 
121. 132. 135. 139. 154 f. 114. 
196. 221. 2408, 

equitatura 57. 

ericetum 109°, 

excessus synodales 90. 


fermentator 209; fermentum 94 f. 
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ferto 17. 44. 189. 

feudalis, feodalis 78. 88. 

feudum, pheudum 82°. 106. 1439, 
florenus 1134. 


garba 73. 104. 187. 243 ff. 
gograviatus 185. 223. 
grossus 130. 131 f. 


gymnasium 743, 


herbergeria 19. 
herwadium 18. 
homagium 18. 


lanifex 209. 

ligius homo 106. 

lito 107. 128°. 136. 175. 
litoniloquinm 125%. 128*. 


mansionarius 191. 130 f. 136. 
manufideles 48. 106. 

marca 34 u. öfter. 

minutor 196. 

modius forensis 98. 

moltium 107. 


nauca 179. 
notarius episcopi 22. 
nundinae 44. 


efficiatius 777. 

officiatus 131. 136. 147. 
organarius 95 f. 
organum 232. 

ortus == hortus. 


pachta 8119. 

pellifex 209. 

pensio 113. 135 f. 176. 179. 

perna 122. 128. 130. 139. 

petitio 84. 86 Anm. 89. 93. 146. 
194. 214. 216. 236 f. 

pincerna 25. 196. 


pistrare 145; pistor 196. 
platellum 47. 

plaustratum 45. 

plebanus 72. 216. 

prebenda 80, 188; pr. puerilis 107. 
prebendalis 122. 180. 155. 
prebendarius episcopi 127°. 
precarium 215. 

priorissa 169. 207. 


refectorialis liber 99. 


sanguinolenta decima 512, u. öfter. 

scabinus 94 f. 

scapula vel tibia porcina 47. 

scepelinum öfter. 

scolaris 95. 100. 

sculteticus 771. 

sculthetus 19. 76'. 107. 180 ff. 

scutella 77. 

septimana 40. 98. 144. 

siligineus panis gracilis 148. 149. 

situla 173. 178. 189. 214. 225. 227, 
280. 

species (== krut, Gewürz) 19. 

sterlingus 98. 112. 1184. 

stupa 209. 

subarrbare 59°. 

subpistor 196. 

sulta 47. 

suspensus 100°. 

synodalia 114. 

synodus 70. 92—95. 


torsa 1523. 
torta 177. 


urna 225 п. öfter; Grösse: 1511. 
usufructus 167. 


villicatio 771,8, 
vrigraviatus 105. 
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2. Deutsche Wörter. 


afhoste 185. 
aventvlesh (Abendfleisch) 112. 
apostelgank 41°, 


backhast 131 Ánm. 
bar 46°. 

bedegelt 79 Anm. 
beist 501, 

besat 237b. 

beuerlinge 48. 

boten (Flachses) 525,7. 64. 188%. 
botmester (1825), 136, 
broygere 196. 
bur(ge)richte 168, 108. 
byvanck 165. 242. 


daghdenst 172. 185. 191. 198 f. 
215. 285. 

denstpenninghe 192. 281. 

dienstgeld 48!,*. 128° u. öfter. 

drygere 196. 


e(ijnlucke lude 1212, 136. 148. 
erve 148. 
evenlangen 241, 


freikauf 82", 


gamerscult 106. 
gerkammer 83%, 
gerstbank 1855, 
gewinn 129%, 
glasworte 196. 
gruth 94 f. 120. 


halberbe 182*-', 138°, 

halvemate 50. 94. 98. 143. 149. 

hense 130*. 

herrenweissbrod 128%, 

herve 169%. 170. 175 f. 178. 180 
183. 185. 187 f, 190 f. 198. 
196. 211. 218. 221. 224. 226, 
229, 295. | 


heuer 111°; hüern 187“. 

hofdenst 171 f. 177. 213 f. 216. 
223. 

hoffle(kel) 196. 216. 

hofgeld 305. 

hofsprake 108! u. öfter. 

hornsgulden. Wert: 815. 

hove 105 п. After: hoveman 210. 

hureland 116h. 145% 146. 

hurerocgen 194. 237. 

hyen(higgen)sprake 19. 48h. 102 ff, 
127°. 181. 177. 179. 186. 192. 
194. 2141. 218. 220. 222. 224. 
227. 280 ff. 237. 


imme (Biene) 51‘. 125°. 
ingeslechte 196. 216. 


kappengeld 27!. 83! u. öfter. 
keise 46"; keiseambt 138*. 
kerfroggen 128°. 

kindeshovet 211. 

klenegelt 217. 

kluet 33°. 41%. 121%. 152°, 
koren 104. 

kornschillink 127. 

krautgeld 81. 


losjungere 1217. 186. 174. 179. 
181. 183. 185. 188 f. 191 £ 
195. 

loswinner 181°. 


mangüt 18. 78e. 135. 

mark 105. 

marketecon 104. 

mate 43. 

messegeld 90%, 
minnenpenninge 182. 220 ff. 
meyer 107. 

molt 30. 116 u. öfter. 
müdde 88%. 89°, 
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ekeswin 144. 196. 
ovelegge 120%. 198b. 
oret 593, 

ovetkorn 50, 


postul. gulden. Wert: 27 Anm. 
137°. 

potgetere 209. 

potthast 131 Anm. 


remel 23. 118. 

riddergulden. Wert: 25°. 

riste 174. 216. 

roggen (Grobbrod ; Gegensatz: Weg- 
ge) 131 Anm, 

rossekoren (equina avena) 106. 

Rynvore 22. 1781. 174—177. 179. 
186. 189 f. 192—195. 215. 
224 f. 227. 230—233. 236. 
298. 240. 


scepel 94. 216 u. öfter. 


se{hjokop (142P) 176°. 180. 182. 


214. 211. 220. 244. 
scultbar 104. 
scultswin 41. 98. 
sendgerste 88°, 
smalammet 132. 
soppen 131 Anm. 
spanlichter 835. 


spikermate 305. 40%,5, 43!, 46. 188%. 


140. 152 f. 
spisepenninghe 17. 


sterbfall 82”, 
sticken 241, 88%, 


tafelbrod 128%. 

-tentlose 243 f. 

tinspenning 114. 121. 191 f. 195. 
torssen 1445, 152°. 

tunne (tine) 121. 128. 186. 


ungel 88°, 41°, 191*. 162%. 
ufgeld 61 Anm. 
utprevende 97°. 120%. 


vedemswin 181. 183. 185. . 

ver 26. 

vering 1971-5, 5,6, 138%. 

vlass 174. 216. 

vlasspenninge 182. 185. 220 ff. 235. 
voghetdink 194. 238. 

vorhure 174. 

vrye 106. 

vryhus 182. 

vulschuldich guyt 114. 


wederpennynge 148. 
wegge 1151,',°. 

weizbank 1355, 

weschere 196. 

wesle 148. 

wicken 48. 
wide(wedde)gelt 189. 230. 
wiederambtsgeld 30°. 
willkumst 180%. 

wortgeld 18%, 85°, 


Berichtigungen. 


8. 12 7. 8 lies VII (statt УШ); S. 21 Z. 7 1. Crechem (st. Cret- 
hem); Anm. 2 fällt fort; S. 26h 1. Zu Dreskhusen s. Register; vgl. Wilm. 
U. B. 70 (st. Dreskhusen ist u. s. wl: S. 3T! l Dorf (st. Bach); 
S. 43 Z. 14 1. decimam (st. decimam 191: S. 97? u. 1911 1 im Көр. 
Altenberge (st. Greven [so Wilmans U. В.]); 8. 106 Z. 2 v. u 
u. S. 1085 ist Bothorne die bessere Leseart (st. Bochorne); S. 107 Z. 12 
l curia et pr. (st. curia pr); S. 159! gehört zur folg. S.; S. 176 Z. 4 
1. Snekinctorpe (st. Suekinctorpe); S. 176 Z. 8 1. Darvelde Ebb. (st. Dar- 
velde, Ebb.); S. 177 Z. 3 1. Harberge; 12 (st. Harberge>; 12); S. 188 
Anm. h ist zu streichen; S 189 Z. 7 1. Wolterinch (st. Welterinch); 
Anm. b fällt weg; S. 189 7. 15 nach Eppinch u. 7. 17 nach Holen- 
beke setze Komma; S. 1907 1. fol. 12 (st. 28); S. 191 * streiche Eggert 
u. 8. w.; S. 192 Z. 23 setze Komma hinter Hole; S. 194 vertausche 
Anm. a п, b. 
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Vorwort. 


Die Bearbeitung des vorliegenden Bandes schliesst 
sich ganz den im 2. Bande befolgten Grundsätzen an; 
nur sind jetzt durchweg die sachlichen bez. topographi- 
schen Nachweise aus praktischen Rücksichten dem Ве- 
gister zugewiesen. Da auf letzterem bei einem Werke, 
wie das vorliegende, ein Hauptgewicht ruht, so ist auf 
dessen Bearbeitung die grösste Sorgfalt verwandt. Indem 


_ das Mittelglied der späteren Register die Verbindung 
. der ältesten Zeit mit der Gegenwart herstellte, konnte 
| mit Hülfe ausgedehnter Umfragen der bezügliche Besitz 
_ vom 11. Jahrhundert bis jetzt meist sicher nachgewiesen 


und der Ausdehnung des in Frage kommenden kirch- 


lichen Besitzes entsprechend —  Ueberwassers Besitz 


allein dehnte sich über 70 Kirchspiele aus — die topo- 
graphische Kenntnis Westfalens und seiner Nachbarländer 
Rheinland, Holland und Hannover erweitert werden, 
während Münze und Mass neue Fingerzeige für die 
Riehtung des Handels und Verkehrs der einzelnen Orte 
boten und die Ángaben über die Belehnungen manche 


. Ausbeute für die Geschichte hervorragender Geschlechter 


sbb 


„ fs, 
Ware 27 (44% - UL 
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gewährten, zugleich auch die Geschichte der Verwaltung 
der kirchlichen Güter in den Ausführungen des roten 
Buches von St. Mauritz eine schärfere Beleuchtung erhielt. 

Für die gütige Unterstützung, welche mir auch 
bei Bearbeitung dieses Bandes seitens der Königlichen 
Archivverwaltung und zahlreicher ortskundiger Personen 
in entgegenkommendster Weise zu teile wurde, fühle ich 
mich gedrungen, auch hier meinen würmsten Dank aus- 
zusprechen. Das rege Interesse für die Vorzeit unseres 
Landes, dem ich so vielfach bei meinen Umfragen be- 
gegnete, eröffnet für die weiteren, teilweise schon vor- 
bereiteten und hoffentlich rasch einander folgenden 
Bändchen dieses Werkes in noch höherem Grade Aus- 
sicht auf diejenige Unterstützung seitens der gebildeten 
Kreise, deren die topographische Spezialforschung nicht 
entbehren kann und mit Hülfe deren allein die untergehen- 
den alten Namen, Beziehungen und Verhältnisse in der 
Ueberlieferung wenigstens erhalten werden können. 

Der nächste Band wird die Güterrollen der Fürst- 
abtei Herford bringen. 


Bochum, 16. November 1887. 


Darpe. 
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1. 


Kloster Ueberwasser. 





a) Die ersten Aufzeichnungen über die Einkünfte des 1040 
zu Mimigardevord, dem spáteren Münster, von Bischof Hermann I. 
am linken Aaufer gestifteten und in Gegenwart Kaiser Hein- 
richs III., vieler Fürsten und Edlen feierlich eingeweihten 
Marienklosters trans amnem 1) (Ueberwasser) sind in dem Evan- 
geliar jenes Benediktinerinnenklosters enthalten. Dieses Evan- 
gelienbuch, ein Quartband, dessen Blätter 19,2 cm lang und . 
16 cm breit sind, entstammt dem 11. Jahrhundert; die an- 
gehängten Angaben über Einkünfte sind Ende des 11. bis 
Ende des 12. Jahrhunderts niedergeschrieben ; einer Notiz auf 
dem Umschlage zufolge ist es 1554 eingebunden. Es ist jetzt 
Eigentum des Königl. Studienfonds zu Münster, beruht aber 
gegenwärtig im Königl. Staatsarchiv daselbst. Es enthält die 
4 Evangelien in der Reihe, dass auf das Matthäus- das Mar- 
kus-, dann das Lukas- u. Johannesevangelium folgt. Den 
Anfang der einzelnen Evangelien schmücken in roter Feder- 
zeichnung ausgeführte Initialen; am Anfange des ersten und 
zweiten Evangeliums sind die Bilder der Evangelisten selbst in 
Federzeichnung beigefügt. Das Matthäusbild nimmt %, der 
Seite ein und stellt den Evangelisten am Pulte schreibend vor ; ihm 
zu Füssen liegt ein Knabe, der des Evangelisten rechten Fuss 
erfasst; das Bild vor dem Markusevangelium, welches die ganze 
Seite füllt, stellt den Apostel Petrus sitzend mit einem Schlüssel 
in der Rechten dar; mit der Linken gibt er seinem am Pulte 
schreibenden noch knabenhaften Lieblingsschüler Markus Wei- 
sung. Dem Matthäusevangelium ist ein kleines, dem Markus- 
erangelium ein grösseres Stück eines Einkünfteverzeichnisses 
angehängt. Auf das Johannesevangelium folgen (S. 1—7) ge- 
schichtliche Nachrichten über Einweihung des Hochaltars der 
Ueberwasserkirche (1041) sowie der übrigen Altäre daselbst, 
über eine Schenkung Kaiser Heinrichs III., über den Brand 1071 


1) seit 1200 trans aquam (aquas), Overwater genannt. 
1 * 
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u. den Wiederaufbau der Klostergebäude u. die Neueinweihung | 
der Kirche (1085—88) 1); diesen Aufzeichnungen schliessen 
sich das Dienstregister (S. 8), das Verzeichnis der Einkünfte, 
Güter u. Renten des Klosters (S. 9—24), sowie der Leistun- | 
gen für dasselbe (S. 25 ff), der Zehnten u. Wortgelder u. der | 
Einkünfte der beiden Kapläne u. des Küsters (S. 30) an; | 
zwischengefügt ist S. 27 die nähere Angabe über Stiftung 
eines Nachtlichts im Krankenzimmer durch „magister Wille- 
helmus frater noster Romanus", welches wohl der 1155—65 
urkundlich vorkommende Scholastikus (magister scolarum) am 
Dome zu Münster Wilhelm ist; sodann abschriftlich S. 27 
eine Urkunde der Aebtissin Gertrud ?), desgl. S. 29 eine von 
Erhard (Cod. dipl. 500) mitgeteilte Urkunde vom Jahre 1189. 
S. 31 wird dann mitgeteilt, dass gewisse Ministerialen der 3 
Gebrüder von Saltesberge [Salzbergen] in der Pfarre Sinden- 
horst, nachdem jene Herren sie entlassen, dem Kloster Ueber- 
wasser als Ministerialen sich übergeben; sodann die von Wilm. 
Westf. Urk. B. Nro. 666 Anm. erwühnte Memorienstiftung 
Friedrichs v. Sehonenbeck 5) ohne Jahresangabe. S. 33 folgt 
die Notiz über den Brand Münsters im J. 11974). S. 38f. 
sind u. a. die Eidesformeln für die Vikare, Amtleute (officiati), 
die Aebtissin, den Dechanten u. Küster, sowie die das her- 
kömmliche Verhältnis des Klosters zur Pfarre Ueberwasser 
betreffenden Artikel eingetragen. 

Auf dem weissen, selten durchlócherten Pergamente sind 
Schreibraum und Zeilen von S. 4 ab durch matte Linien be- 
zeichnet, während vorher und im ganzen Bereiche der Evan- 
gelien-Niederschrift diese Abteilung durch Einritzung gemacht 
ist. Die gut erhaltene Schrift ist eine hübsche Minuskelschrift. 
Der auf die Einkünfte des Klosters bezügliche zusammenhan- 
gende Teil ist von Verschiedenen eingetragen. Den ersten 
Abschnitt (S. 9—16 der Hdschr. hat eine Hand aus dem 
Ende des 11. Jahrhunderts niedergeschrieben; hier ist die 


1) S. Erhard Reg. Nro. 1021, 1193, 1224; Cod. dipl Nro. 134. 
— 2) Diese war 1173 im Amte. S. Erh. C. D. 369; vgl. Wilm. U. B. 
1142. — 3) Derselbe findet sich urkundlich v. 1194—1229. 8. Erb. u 
Wilm. U. B. — 4) Erh. Reg. Nro. 2385. | 
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Dinte schwarzbraun u. die Schrift grösser, so dass die Seite 
nur 18 bis 21 Zeilen hat. Wie das Dienstregister (S. 8 der 
Hdschr.) so ist das von ähnlicher Hand eingetragene Güter- 
u. Rentenverzeichnis (S. 17 ff. der Hdschr.) anscheinend etwas 
jünger; es scheint zu Anfang des 12. Jahrhunderts begonnen 
u. bis zu Ende jenes Jahrhunderts von Verschiedenen fort- 
geführt bez. berichtigt zu sein!); die Dinte ist gelbbraun, die 
Schrift, welehe w noch durch uu, den Vokal u stellenweise 
durch à bezeichnet, ist kleiner; dieSeite umfasst hier 22 Zeilen. 


. Auf das hóhere Alter des ersten Abschnittes weiset mit der 
| Schrift die Form der Eigennamen hin. Die Stücke hinter den 


beiden ersten Evangelien sind, wie es scheint, die jüngsten; 
hier findet sich w bereits sowie am Wortschlusse s neben f. 

Abschriften der Einkünfteregister liegen im Staatsarchiv . 
Münster von Erhards u. Kindlingers Hand vor, letztere Mser. II. 
23 S. 9 ff., sowie vollständiger von Friedländer; von allen dreien 
sind aber die Stücke, welche hinter dem Matthäus- u. Markus- 
evangelium stehen, unbeachtet geblieben. Veröffentlicht sind 
nach einer durch Erweiterung vom Evangeliar abweichenden alten 
Handschrift das ,,Verzeichniss der zum Kloster Sanctae Mariae 
trans amnem in Mymiga(r)devorde gehórenden Amtshöfe, welche 
das Jahr hindurch die Bedürfnisse für das Convent liefern 
mussten; aufgeschrieben in den Jahren 1088—1094“, sowie 
nach dem Evangeliar die „Einkünfte für die Stiftung eines 
Nachtlichtes im Krankenzimmer (1040— 1080)“ von A. Wil- 
kens in der Tross'schen Ztschr. Westfalia v. J. 1826 S. 367 
f.; derselbe hat nach dem Evangeliar (S. 29) das kleine 
Wortgeld-Register des Klosters Ueberwasser zum grössten 
Teile mitgeteilt in seiner Schrift: Umgebung Münsters im 
Mittelalter S. 48. Die so bekannt gewordenen Stücke der 
Einkünfteverzeichnisse stützen sich teils nicht auf die offi- 
zielle Quelle, das Evangeliar; die Texte sind von Lese- 
fehlern nicht frei u. im ganzen sind es nur geringe Bruch- 


1) Vgl. die Zeit der oben angeführten geschichtlichen Daten, 
welche darin vorkommen, sowie die Bezeichnung trans amnem S. 27 
der Hdschr. 
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Stücke dessen, was im Evangeliar über den Güterbesitz des 
Klosters uns vorliegt. 


Die unten folgende Ausgabe der ganzen Register bietet 
den Text des Evangeliars („E“). Soweit in diesem, abgesehen von 
der oben berührten Scheidung in einen älteren u. etwas jün- 
geren Teil, kleinere nachträgliche Eintragungen von anderer 
Hand sich finden, sind diese durch Kursivdruck kenntlich 
gemacht; Schriftabweichungen in den von Verschiedenen her- 
rührenden grüsseren Stücken, aus denen der jüngere Teil sich 
zusammensetzt, sind je nur in den Anmerkungen angegeben. 


b u. с) Nachdem die Aufhebung des Klosters Ueberwasser 
vom Papste Clemens XIV. durch Bulle v. 28. Mai 1773 dem 
Münsterschen  Fürstbischofe Maximilian Friedrich gestattet 
war unter der Bedingung, dass die Einkünfte des Klosters zur 
Begründung einer Universität und zur Verstärkung der Fonds 
des Priesterseminars verwendet würden, und die Verwaltung 
der Güter jenes Klosters zunächst an die „Universitäts-Kom- 
mission übergegangen, sodann aus den Gütern des Klosters 
Ueberwasser und der Jesuiten-Niederlassungen zu Münster, 
Oelde und Coesfeld der Studienfonds gebildet war, wurden 
die vorhandenen Archivalien des Klosters Ueberwasser dem 
Archive dieses Fonds überwiesen; die wertvolleren Stücke be- 
‘ruhen jedoch jetzt im Königl. Staatsarchiv zu Münster. Es sind 
dies ausser dem Evangeliar folgende: 


1) Zehnten- und Pachtkorn-Register (zum Teile mit 
angehängtem Ausgabebuche) von den Jahren 1884—1410), 
1468—73, 1482—86, 1487—90, 1491—96, 1521—25, 
1581—88, 1536—40, 1555—60, 1590—95, 1600—11, 
1608—10, 1616/17, 1618—30, 1620—26, 1627—30, 
1631/32—1700 und 1727/28 3). 


1) Genaueres siehe unten. — 2) Wenn Friedländer im Vorwort 
zu Bd. Í des Cod. tr. Westf. S. 8 ein registrum decimarum des Stifts 
Ueberwasser saec. XV. anführt, so war jetzt nicht mehr festzustellen. 
welches Register damit bezeichnet ist, und ebenso wenig die betreffende 
Friedlándersche Abschrift im Staatsarchiv Münster zu ermitteln. 
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2) Verzeichnisse der Einnahmen und Ausgaben des Klo- 
sters vom J. 1592—1600, 1605/06, 1621—26, 1632—47, 
1652—56,1657 —65,1669— 83. 

3) Verzeichnisse der Ausgaben von den Jahren 1605 —10, 
1613—15, 1617/18. 

4) Rationes menstruae vom Jahre 1664— 81. 

5) Bona ecclesiae vel monasteriis attributa c. 1700. 

6) Kornrechnungen aus den Jahren 1653—57, 1658—59. 

1) Geldrechnungen von 1653—59, 1664—66, 1611—12. 


Als Inhalt des ersten Bandes der unter 1 erwühnten 
Zehnten- und Pachtkorn- Register, welcher die erhaltenen 
Heberegister von 1884—1410 enthält, gibt die Aufschrift des 
Pergamentumschlages an: die registra frumentorum de annis 
1384, 1387, 1398, 1400, 1402, 1405 u. 1407 sowie die libri 
decimales de annis 1390, 1392, 1394—97, 1400, 1403, 1405, 
1406, 1409—11. Die jetzt darin fehlenden Pachtkorn-Re- 
gister von 1400 u. 1402 befinden sich in dem Bande Mscr. 
III. 61 des Königl. Staatsarchivs zu Münster, welcher aus 
der Niesertschen Bibliothek stammt. Die Register aus den 
Jahren 1384— 1406 sind ausser den libri decimales v. 1400 
u. 1403 und den registra frumentorum von 1402 von gleicher 
Hand, 1410 beginnt eine 3. Hand, welche steifer u. unge- 
schickter ist; alle sind auf liniirtem Papier eingetragen, dessen 
Wasserzeichen teils ein karrikirter, mit einer bebánderten Mütze 
bedeckter Frauenkopf, meist aber ein Hirschkopf mit schlich- 
tem Geweih ist, zwischen dessen Hörnern auf einer Stange 
ein liegendes Kreuz oder eine Rosette erscheint; die 29,5 cm 
langen, 20,6 cm breiten Blätter enthalten auf jeder Seite 25 
bis 29 Zeilen; die Schrift, welche in den Registern v. 1384, 
1387, 1390 u. 1392 in schwarzbrauner, in den folgenden Re- 
gistern meist in blasserer, teilweise gelblicher Dinte ausge- 
führt ist, während für die nur zum Teile ausgeführten Ueber- 
schriften Rotschrift angewandt ist, bricht stets mit den ein- 
zelnen Abgabeposten ab, so dass nur das linke Stück der Seiten 
beschrieben ist; rechts sind je neben den einzelnen Posten 
Zahlungsvermerke eingetragen. Den einzelnen Pachtkorn- 
Registern reibt sich gesondert (ohne Ueberschrift) ein Ver- 
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zeichnis der in den bezüglichen Jahren von den einzelnen Grund- 
Stücken des Klosters in oder bei Münster zu zahlenden Pacht- 
gelder oder zu liefernden Kornpächte an. 

Mitgeteilt sind im Folgenden von den vorhin aufgeführ- 
{еп zahlreichen, sämtlich bislang ungedruekten Registern, in 
denen eine Menge geschichtlichen u. geographischen Materials 
steckt, nur die ältesten, nämlich das Pachtkorn- Register 
vom Jahre 1384 mit dem zugehörigen Verzeichnisse der 
Pachterträge aus Stadt u. Feldmark Münster, dem zur Ver- 
gleichung und wegen der darin vorkommenden Namen Münster- 
scher Bürger das entsprechende Verzeichnis von 1400 bezüg- 
lich 1402 beigefügt ist, sodann das Zehnten-Register vom 
Jahre 1390. Um jedoch annähernd das Material für eine 
Geschichte der Einnahmen sowie der zahlenden Höfe und ihrer 
Inhaber zu geben, sind aus späteren Registern von Jahrhun- 
dert zu Jahrhundert die wesentlichen abweichenden Angaben 


in den dem Texte zugefügten Anmerkungen verzeichnet; wo ` 


keine Abweichungen angegeben sind, stimmen die insbesondere 
zum Vergleiche herangezogenen Hegister von 1491, 1590 u. 
1691 mit dem ältesten Register inhaltlich überein. Die Rot- 
schrift des Originals ist durch Sperrdruck bezeichnet. 

d) In dem schon oben genannten Bande des Staatsarchivs 
Münster (Maer. III. 61) befindet sich ein Register der seit 
1370 vom Kloster Ueberwasser ausgewechselten oder be- 
freieten Eigenhórigen. Es ist eine Papierhandschrift von 26 
Seiten in Kleinfolio mit sorgfältiger Schrift in den älteren 
und flüchtiger Schrift in den späteren Eintragungen. Die 
betreffenden Aufzeichnungen von verschiedener Hand laufen 
bis 1434, einzelne aus dem 16. Jahrhundert (bis 1525) sind 
angehängt. Da hier manche bemerkenswerte Personen-, Orts- 
u. Besitz-Angaben sich finden, so ist auch dieses Stück — 
wir nennen es Hdschr. D — unten mitgeteilt. !) 


1) Die minderwertigen beiden losen Anhänge v. је 1%, Seite sind 
nicht berücksichtigt. 


А, Aelteste Aufzeichnungen über die Einkünfte. 


| (Aus dem Evangelienbuche). 
| 
| (H)i* sunt redditus ecclesie beate Marie | singulis annis: Р. 9. 
| De Werthe redduntur 3 | malcia tritici, 4 siliginis, 8 
| porci | , 200 caseos^, 400 ova, 4 modii salis, | tot legumi- 
| num, 5 solidi, 8 scutelle, tot bicaria!, 3 olle?, 2 pingues 
pori, 1 ydria mellis minoris mensure; in Pascha 1 porcel- 
las, 4 pulli, 50 ova. In hanc curtim pertinentes 4 mansi 
i reddunt 6 malcia siliginis et 6 modios et quoddam desertum 
| rus 2 solidos. 

In Pascha 1 porcellum aut anserem, 4 pullos, 50 ova*. 
| De Gimmethe redduntur 2 malcia tritici et 3 modii, 
‚ 3 malcia siliginis, 5 malcia bracii parati, 6 porci, 150 casei, 
| 900 ova, З modii salis et tot leguminum, 6 scutelle et tot 
 bicaria, З olle, 3 solidi et 9 denarii. De 5 mansis 5 malcia 
' siliginis et 8 modii, 2 malcia avene, 5 bracii. Duo deserta 
rura 14 modios siliginis. 
| In Pentecosten 1 porcellum aut anserem, 2 pullos, 55 ova. 3 p. 10. 
| De Maresthorpe 9 modii tritici, 12 siliginis, 2 malcia 
, bracii, 2 porci, 50 casei, 100 ova, 1 modius salis et 1 legu- 


| 

| а) Das mit Initialverzierung herzustellende Н ist nicht ausgeführt. 
‚ — b) Akkusativ wie auch sonst mehrfach in E neben Nominativen. — 
‚ € v. 3. Hd. (kleinere Schrift, gelbbräunliche Dinte). 50 ova ist durch 
| Basur fast unleserlich. — à) v. 3. Hd. 


1) Gefäss, Trinkbecher, Getränk- u. Getreide-Mass. — 2) Topf, 
‚ Gefäss mit zwei Henkeln. 





р. 12. 
„et 4“ 
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minum, 2 scutelle et 2 bicaria, 1 olla, 15 denarii, 1 deser- 
tum rus 8 modios ordei. Duo mansi 4 malcia siliginis, tot 
bracii. De Gimmethe et Maresthorpe in Pentecosten simul 
dantur 1 porcellus, 4 pulli, 50 ova, 2 pullos, 55 ova*. Zw 
lincdorp 1 malcium ordei et 1 malcium avene; Untit 1 molt 
bracis, 11 solidi, qui dicuntur wortpenninc?; Cumpe 6 mo- 
dios ordei. 

De Bocholte 9 modii tritici, 12 siliginis, 24 bracii, 2 
porci, 50 casei, 100 ova, 1 modius salis, 1 leguminum, 1 
olla, 2 scutelle, 2 bicaria, 15 denarii, ydria mellis maioris 
mensure. 

De Musne 18 modii tritici, 24 siliginis, 4 porci, 100 
casei, 200 ova, 2 modii salis, 2 leguminum, 2 olle, 4 scu- 
telle, 4 bicaria, 30 denarii ; 1 mansus 1 malcium bracii, 12 
denarios. 

In assumptione sancte Marie, 1 porcellum aut anserem, 
duos pullos, 55 ova’. 

De Calenhove 18 modii tritici, 24 siliginis, 4 malcia 
bracii, 4 porci, 100 casei, 200 ova, 2 modii salis, 2 legu- 
minum, 30 denarii, 4 scutelle, tot bicaria, 2 olle. Ех tribus 
mansis 2 malcia siliginis, 2 bracii, 2 avene. Ex 2 curtibus 
Musne Calenhove in assumptione sancte Marie porcellus, 4 
pulli, 50 ova, 2 pullos, 50 ova’. 

De Puningon 18 modii tritici, 2 malcia siliginis, 4 bra- 
cii, 4 porci, 100 casei, 200 ova, 20 denarii, 2 modii salis, 
tot leguminum, 4 bicaria et 4 scutelle, 2 olle. De 3 mansis 
3 malcia bracii, 3 solidi. 

De Vorehelme 4 malcia tritici et 6 modii, 6 malcia 
siliginis, 7 bracii. Ex deserto rure 1 malcium bracii, 12 
porci, 300 casei, sexies 100 ova, 74solidi, Ge denarii, 6 mo- 
dii salis, 6 leguminum, 12 scutelle, tot bicaria, 6 olle, 2 pin- 
gues porci. In nativitate sancte Marie 1 porcellus, 4 pulli, 
50 ova. De 4 mansis 3 solidi, 5f malcia brach, 22 modi 
avene; de 3 desertis ruribus 3 malcia ordei, 1 siliginis, 1 avene. 

8) Zus. bis hier v. 3. Hd., das Folg. v. 4. Hd. (der 1. nachge- 
bildet, aber (w u. anderes d, dazu) etwas steifer), Dinte gelbbraun. — 
b) wrtpenninc E; Erhard Abschrift witpenninc, — ©) e. 3. Hd. — 4) VII, 
durch Rasur aus XII. — 9) desgl. VI aus XI. — f) V.I E. 
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De Hihtere 3 malcia tritici, 4 siliginis, 10 bracii, 8 
porci, 200 casei, 400 ova, 5 solidi, 1 pinguis porcus, 4 mo- 
dii’ salis, tot leguminum, 8 scutelle, tot bicaria, 4 olle; de 4 
mansis 4 malcia bracii et 8 modii, 5 malcia avene. 

In nativitate Domini 1 porcellus aut anserem, 4 pulli, 

50 ova. | | 

De Juthevelde 18 modii tritici, 2 malcia siliginis, 4 p. 13. 
bracii, 4 porci, 100 casei, 200 ova, 30 denarii, 2 modii salis, 
2 leguminum, 4 scutelle, tot bicaria, 2 olle, abbatisse 6 mo- 
dii avene, 1 plaustratum manipulorum; de 5 mansis 4 malcia 
et 8 modii siliginis, 5 malcia bracii, 3 malcia tritici, 1 avene. 

De decima in Velheren 20 solidos et 20 modios tritici 
dimidie mensure. 

De Givenbeke 3 malcia tritici, 4 siliginis, 8 bracii, 8 
porei, 200 casei, 400 ova, 4 modii salis, tot leguminum, 4 olle, 

8 scutelle, bicaria 8, 5 solidi, 1 pinguis porcus. 

In depositione carnium ydriam lactis, 1 porcellus, 4 
pulh, 50 ova. Hic idem villieus de alio beneficio sibi cre- 
dito 10 solidos, 1 malcium tritici, 4 bracii, 1 avene, abba- 
tisse 3 ligamina lini, 6 modios avene, 1 plaustratum mani- 
pulorum et iterum de alio beneficio 5 solidos. De 5 mansis 
2 malcia tritici, 2 siliginis*, 7 bracii, 4 avene. 

De altera curti in Givenbeke 3 malcia tritici, 4 siligi- р. 16. 

піз, 7 bracii, 8 porci, 200 casei, 400 ova^ . .., 4 modii salis, 
tot leguminum, 4 olle, 8 scutelle, tot bicaria, 1 pinguis por- 
cus. In dedicatione templi 1 porcellus aut anser, 4 pulli, 
90 ova, abbatisse 3 ligamina lini, 6 modii avene, 1 plaustra- 
tum manipulorum. De 5 mansis 4 malcia bracii et 8 modii, 
d malcia ordei, 4 avene, 20 denarii. De quodam rure 1 mal- 
cium bracii. 

De Duvenbeke 9 modii tritici, 12 siliginis, 24 bracii, 

50 casei, 100 ova, 1 vacca, 15 denarii, 1 modius salis, 1 le- 
guminum, 2 scutelle, 2 bicaria, 1 olla. De 2 mansis 4 solidi. 

De Nethe 3 malcia tritici, 4 siliginis, 12 bracii, 200 p. 15. 
caseos, 400 ova, 8 porci, 4 modii salis, tot leguminum, 8 


8) übergeschrieben ist unterstrichenes bracii. — ») v. 2. Hd. in 
gelber Dinte. — ©) Hiernach ist °/, Zeile Raum gelassen. 


р. 16. 
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scutelle, tot bicaria, 4 olle, 5 solidi, 2 pingues porci. De 
uno manso 30 denarii. 

De Havekesbeke 4 malcia tritici et 6 modii, 6 siliginis, 
12 bracii, 300 caseos, sexies centum ova, 12 porci, 6 modii 
salis, tot leguminum, 12 scutelle, tot bicaria, 7 solidi et 6 
denarii, 2 pingues porci. 

In epiphania Domini 1 porcus, 4 pulli, 50 ova, abba- 
tisse 1 libram lini, 1 malcium avene, 1 plau(s)tratum manipu- 
lorum. De 8 mansis 9 malcia bracii, 32 modii tritici, 9 
malcia avene. De quodam rure 16 modii tritici. 

In epiphania Domini 1 porcellum aut anserem, 4 pul- 
los, 50 ova”. 

De Holthusen 5 malcia tritici et 3 modii, 7 siliginis, 
12 bracii, 300 caseos et 50, septies centum ova, 12 porci, 
7 modii salis, tot leguminum et tot olle, 14 scutelle, tot 
bicaria, 3 pingues porci, 8 solidi et 9 denarii, 1 malcium 
aveng, 1 plaustratum manipulorum. 

In purificatione sancte Marie porcellum 1 aut anserem, 
4 pullos, 50 оа». 

De mansis 20 malcia bracii et З malcia avene. 

De Puningen З malcia bracii, 18 denarii. 

De Telgoht 4 solidi, 1 malcium tritict®..., 2 avene. 


Sabbato in festo vel ante festum Margarete serviet Werthe, 
sequenti ebdoma serviet Gimmethe, IIT*. Marsthorp, IV. Bocholt, 
V. Hulsoph, VI. Kelekoph, VII. Everswinkel, VIII. Vorhelm, 
IX. Igthere, X. Sindene, XI. Givenbeke, XII. Givenbeke, XIII. 
Nethen, XIV. Duvenbeke, XV. Havekesbe(ke), XVI. Holtusen, 
XVII. Verthe, XVIII. Gimethe, XIX. Hulsoph, XX. Kelek(oph), 
XXI. Vorhelm, XXII. Igthere, XXIIT. Sindene, XXIV. Givenbeke, 
XXV. Givenbeke, XXVI. Nethen, XXVII. Havekesbeke, XXVIII. 
Holtusen, XXIX. Werthe, XXX. Gimethe, XXXI. Vorhelm, 
XXXII. Igthere, XXXIII. Giwenbeke, XXXIV. Giwenbeke, 
XXXV. Nethen, XXXVI. Havekesbeke, XXXVII. Holtusen, 


3) Hiernach ist abgebrochen u. ausserdem eine volle Zeile Raum 
gelassen. — >) v. 3. Hd. —c) Hiernach ist fast eine volle Zeile Schrift 
ausradirt. — 4) Von De mansis bis Mer 5. Hd.; Dinte schwars. 
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XXXVII. Vorhelm, XXXIX. Givenbeke, XL.» Givenbeke, XLI. 
Nethen, XLII. Havek(es)beke, XLIII. Holtusen, XLIV. Have- 
kesbeke, XLV. Holtusen, XLVI. Everswinkele, XLVI. Have- 
kesbeke, XLVIII. Holtusen, XLIX. Honaske, L. Holthusen, 
LL Honaske, LII. Darvelde. 

Curia Holthusen habet 13 mansos, 5 incultos, 8 vero 
cultos, quorum sunt 4 in villa Vovinkele. Unus dat 18 modios 
bracei et 12 nummos; alius dabit 2 malcia bracei et 12 de- 
narios; tercius reddet 2 malcia bracii et 12 nummos et quis- 
que mansus horum trium dabit 1 modium tritici; quartus 
dabit 2 malcia bracii et 8 nummos. In ipsa villa Holthusen 
sunt tres mansi, quorum unus dabit 2 malcia bracii et 6 
modios avene et 12 denarios et modium tritici et alius tan- 
tundem, tertius 2 malcia bracii et 6 modios avene et 12 
denarios et modium tritici. Octavus est in villa Bocharnon, 
qui dabit 20 modios bracii et 12 nummos et modium tritici 
et 6 modios avene. Duo mansi inculti sunt Vovinkele, quo- 
rum unus dat 12 modios bracii, alius 18 modios bracii. 
Iterum duo inculti Holthusen; unus dat 12 modios bracii, 
preterea. remane(n)t de reditu 7 modii bracii et tres modii 
avene et 12 denarii; alius dat malcium  bracii. Quintus 
ineultus est Jurdenbeke, qui dat malcium bracii, et rema- 
nent de redditu 12 denarii et 6 modii avene. Ipsa curia 
serviet sororibus 7 ebdomadas cum 7 malciis bracii et dabit 
3 magnos porcos et linum et 2 denarios et malcium avene 
et plaustrum manipulorum. In purificatione sancte Marie 1 
poreellum, 4 pullos, 50 ova. Servicium unius ebdomade sunt 
9 modii tritici, 12 siliginis, 50 casei, 100 ova, 1 vaeca, 15 
denarii, 1 modius salis, 1 leguminum, 2 scutelle, 2 bicaria, 
1 olla; abbatisse 6 libras lint et malcium avene et 1 plau- 
strum manipulorum et 8 denarws?. 

Curia Havekesbeke habet 7 mansos cultos; quorum 
unus est Walegarde, qui dat unum malcium bracii et mal- 
cium avene et 12 num(m)os; secundus est Morsbeke, unde dan- 
tur 2 maleia bracii et iria avene; tercius et quartus est 


a) LX. E. — b) Zusatz (in grösserer Schrift) v. einer (2.) Hå., 
die der p. 124 bezeichneten. gleicht. 


p. 17. 


p. 18. 
„12 81.“ 


р. 19. 


„allus“ 
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Poppenbeke, quorum alter dat 18 modios bracii et 8 
modios tritici et 12 denarios; alius tantum dat; quintus 
est situs Helnen, qui dat 2 malcia avene et 8 modios tritici 
et 12 denarios; sextus est Henbrucke, unde datur malcium 
siliginis; septimus incultus est Aldeltharpe, qui dat 16 mo- 
dios tritici. Curia serviet sororibus sex ebdomadas integre 
cum 12 malcis bracii et dabit 2 denarios et duos pingues 
poreos, in epiphania Domini 1 porcellum, 1 anserem, 4 pul- 
los, 50 ova, abbatisse 6 libras lini et malcium avene et 
1 plaustrum manipulorum et 8 denarios. (Ginderic est bene- 
ficium pertinens ad hanc curiam et hoc nunquam separari 
debet a curia. Northorpe 1 malcium ordei et 1 avene*. 

Una curia Givenbeke habet 6 mansos, duos Reinc- 
tharpe; unus dat 2 malcia bracii, 1 maleium avene, 8 mo- 
dios tritici, alius reddit 2 malcia avene et 8 modios tritici. 
Tercius est Suthram, qui dat 2 malcia bracii et 8 modios 
tritici. Quartus est in villa Emethe, unde datur malcium 
bracii Quintus est Dulmannia, qui dat 2 malcia siliginis et 
2 malcia bracii. Sextus est Ulflethe, qui tantum dat octo 
nummos. Preterea est terra quedam Botscippe, unde reddun- 
tur 8 nummi. Iterum de quadam terra inculta Glatbeke 
dantur 8 nummi. Insuper est quedam terra inculta Faren- 
berg iuxta Tekenenburg; deberet dare 8 nummos. Curia debet 
servire sororibus 4 ebdomadas integre cum 8 malciis bracii, 
unum magnum porcum>, . . . abbatisse 4 libras lini ёб 
modios avene et plau(s)irum manipulorum et 8 denarios*. 

Alia euria Givenbeke habet 6 mansos, tres incultos, tres 
cultos, quorum unus est Vilmodesberge, qui dat 2 malcia 
bracii et 2 malcia avene; alius est Ulenbroke, qui reddit 20 
denarios; tercius est Everde, unde datur 1 malcium ordei. 
Unus incultus est Meclon, unde datur 1 malcium ordei; alius 
incultus est Musne, qui dat malcium bracii; tercius incultus 
est Langenhorst, qui dat malcium ordei et 1 malcium avene. 
Ipsa curia debet servire 4 ebdomadas integre cum 8 malciis 
bracii unum magnum porcum, abbatisse 4 libras lins e 6 
modios avene et plaustrum manipulorum et 8 denartos*. 

a) Zus. v. der Hd. wie S. 13%, — b) Dahinter ist */, Zeile Schrift 
wegradirt. 





15 


Cura Hittere habet 3 mansos cultos, unum iuxta cu- p. 20. 
ram, qui dat 8 modios bracii et maleium avene; alius est 
Wirinctharpe, qui dat 2 malcia bracii et 2 malcia avene; 
tercius situs est juxta Vunnam, unde datur malcium bracii 
et maleium avene. Preterea est quedam terra iuxta curiam, 
de qua deberet dari malcium bracii et 2 malcia avene. Curia 
deberet servire sororibus 4 ebdomadas cum 10 malciis bracii 
et dabit pinguem porcum et 2 denarios et linum, in nativitate 
Domini porcellum et anserem, 4 pullos, 50 ova et 2 denarios. 

Curia de Nethe habet 3 mansos cultos et de curia et 
de tribus mansis serviet villicus sororibus 4 ebdomadas cum 
12 malciis bracii, sed nummos scilicet 5 solidos dabit in 
ieiunio. Quartus mansus, qui situs est Stochem, dabit 6 so- 
lidos Daventeriensis monete et curia dabit 2 pingues porcos 
e 2 denarios. 

Curia Gimethe habet 4 mansos, quorum duo sunt in 
ipsa villa Gimethe; unus reddit 16 modios siliginis et 12 
modios bracii et 8 denarios, alius dat 20 modios siliginis 
et maleium bracii. Tercius mansus est in villa Gelmere, qui 
reddit 20 modios siliginis et 12 modios bracii. Quartus est 
Laxethen, qui dat 12 modios siliginis et tot modios bracii 
et 6 nummos. Preterea est mansus unus incultus in Scet- 
broke, qui dat malcium bracii et tantum avene. Est etiam 
lerra quedam Marstorpe, de qua dabit villicus noster 7 mo- р. 21. 
dios siliginis. De quadam terra Thrilincgen dabuntur 6 mo-"!lliens“ 


7 di siliginis. Curia debet servire sororibus 3 ebdomadas in- 


tegre cum 6 malciis bracii et dabit pinguem porcum, abba- 
hsse 3 libras lint et 6 modios avene et plau(s)trum manipu- 
lorum et 8 denarios, de decima malcium ordei et malcium avene”. 

Curia Marstorpe habet 2 mansos; unus est Edestharpe, 
qui dat 2 malcia siliginis et 2 malcia bracii; alius est Gra- 
ven, unde dantur 2 malcia siliginis et 2 malcia bracii. Curia 
serviet sororibus 1 ebdomadam cum 2 malciis bracii. Insuper 
de quadam terra deserta dabit 8 modios ordei. Preterea de 
Gimethe et Marstorpe in Pentecosten dabitur 1 porcellus, 4 
pulli, 50 ova e£ 1 denarius*. 


3) Zusatz in schwarzbrauner Dinte von der Hd. wie S. 123. 
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Curia Bocholte serviet 1 ebdomadam cum duobus mal- 
ciis bracii et dabit urnam mellis et 2 denarios. 


Curia de Hanasge habet 2 mansos cultos, unum Cumpe. 
qui dat malcium bracii et tantum avene; alius situs est 
iuxta curiam, qui dat malcium bracii et 30 modios avene; 
tercius etiam iuxta curiam situs incultus est, qui tantum 

p. 22. dat, quantum cultus, quos scilicet cultum et incultum idem 
"8001086 eolit, De his duobus datur etiam modius tritici et anser 
unus et 6 casei et linum. Est etiam terra quedam Hanholte, 
de qua datur malcium ordei et malcium avene. Curia ser- 

viet 2 ebdomadas cum 6 malciis bracii. 

Cluppelegthorpe з. 

Curia Werthe habet 4 mansos, duos Lithestarpe>, qui 
reddunt 4 malcia siliginis, unum Helsgan, qui dat 20 modios 
siliginis, Espela unum mansum, qui dat 10 modios siliginis. 
Ipsa curia debet servire mensem integre absque braceo et 
dabit urnam mellis et 2 denarios. 


Curia Duvenbeke habet unum mansum, qui reddit 2 
solidos; alium mansum habet quidam in beneficium. Curia 
serviet sororibus 1 ebdomadam integre cum 2 malciis braci 
et dabit duos denarios. 


Curia Everswinkele habet 4 mansos, 1 incultum, 3 vero 
cultos. Duo siti sunt iuxta curiam; unus dat malcium bracii 
et 12 nummos et 2 modios tritici, alius dat malcium ordei 
et 8 denarios; tercius situs est iuxta Calvam curiam, quem 
incolit villicus Calve curie et redditus in suos usus ex parte 
abbatisse accipit, et villico tamen ius suum inde redditur. 
Ille unus incultus est terra quedam iuxta villam istam, unde 
dantur 14 denarii. Ipsa curia serviet sororibus 2 ebdomadas 
eum 4 malciis bracii. 


р. 23. Calva curia habet 1 mansum cultum, qui situs est Al- 
dentharpe, unde dantur 2 malcia siliginis. Quandam terram 
habet Lenbeke, de qua datur 1 malcium ordei et malcium 
avene, Iterum de quadam terra, que est Alest, datur mal- 


a) steht allein in der Zeile; Abgabe ist nicht eingetragen. — 
b) Korr. aus Lithesturpe. 


— — —— — 
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cium bracii et 2 malcia avene. Curia serviet sororibus 2 
ebdomadas cum 4 malciis bracii, etiam dabit 2 denarios. 

Curia Musne habet 1 mansum Berttelesvic, unde datur 
malcium bracii et 2 malcia avene. Curia serviet sororibus 
2 ebdomadas exceptis denariis et bracio, etiam dabit 2 de- 
narios. 

Domus Burnevelde dabit 2 malcia bracii et 2 solidos 
den.*, 2 malcia avene. 

Curia Helmenhorst habet 4 mansos cultos in ipsa villa, 
in Warendorpe unum’. Unus dat 4 malcia avene, alius 
dat 3 malcia avene, tercius dat 2 malcia avene, quartus 
dat 2 malcia avene. Curia dat 6 malcia bracii et 2 malcia 
avene et 8 modios tritici et 6 solidos. Preterea de tribus 
istis mansis dabuntur 6 modii tritici et 36 casei. Est etiam 
quedam terra inculta Luckentharpe, de qua dabit idem villi- 
cus 1 malcium ordei. 


Curia Vuerehelme habet 4 mansos, unum Culsenetharpe, p. 24. 


qui dat malcium bracii; alius est Laxeten, qui dat malcium 
siliginis; tercius est Crechem, unde dantur 2 malcia bra- 
cii et 22 modii avene; quartus est Hemme, qui (dat)... .° 
ordei et 6 modios avene. Insuper est quedam terra Alden- 
tharpe iuxta Alnon, de qua deberent reddi 2 malcia ordei. 
Curia deberet servire sororibus 6 ebdomadas cum 7 malciis 
bracii, etiam dabit 2 pingues porcos et 83 denarios. In na- 
üvitate sancte Marie dabit porcellum vel anserem, 4 pullos, 
90 ova. | 
Beneficium Werneri de Havekesbeke domus Ginderich®, 
demus Bruch superf Birolf, domus in Werth, cui nomen 
Huzelinchuse; in Kirchelle mansus superf Rode; incultus 
mansus superf Harth in parrochia Poleshem — solvit 12 de- 
narios; mansus in Wicherinclo in parrochia Enegerh; incultus 
mansus in Harlar in parrochia in Cüsfelt. Beneficium Theo- 
derici in Lasbech ipsa domus Lasbech. 


s) mit Rasur in blasser Dinte von anderer (3.) Hd. eingefügt. 


| — b) Interlinearzus. v. 4. Hd. — ©) Zahl, Mass u. das Verb. (dat) 
| and wegradirt. — 3) Korr. — •) Korr. aus Hinderich. — f) fr Е. — 
. f) Hirzelinchus? — h) Der Absatz ist v. б. (steifer) Hd.; Dinte 


, schwarzbraun. 


2 


р. 2. 
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Domum*, in qua paratur cervisia, edificabunt dimidiam 
iste curie: Honasche, Gimethe, Marsthorpe, Bocholte, dimidiam 
vero curia Werthe. Hec instrumenta dabuntur in domum, 
ubi paratur cervisia: Magnum dolium, in quo paratur cer- 
visia, dabit abbatissa; secundum, in quod conportatur cer- 
visia, dabitur de Havekesbeke; tercium, quod capit 6 metre- 
tas, dabitur de Gimethe; quartum cum coopertorio, quod est 
minimum et tamen capit 4 metretas, dabitur de Marsthorpe; 
curia Werthe dabit 4 alveos, qui capiunt 6 metretas; curia 
Bocholte dabit unam metretam, aliam abbatissa; curia Holt- 
usen dabit sartaginem 1. Cetera instrumenta dabuntur de 
granario. Si vero habuerit abbatissa duos porcos, hic in curia 
dabitur ex parte pincerne una metreta, alia ex parte illius 
qui parat cervisiam; si vero habuerit unum, dabitur uns. 
Hos duos porcos custodiet uno tempore ille, qui parat cer- 
visiam, alio tempore custodiet illos" duos pistor. Omni autem 
sabato, cum fiet mandatum ?, ille idem, qui parat cervisiam, 
portabit calidam aquam ad hostium cellarii et ibi accipiet 
ipse 2 bicarios cervisie *. 

Insuper ille, qui parat cervisiam, omni die una ebdo- 
mada portabit aquam in lavatorium, alia ebdomada portabit 
hortulanus et idem purgabit dimidiam partem claustri et hor- 
tulanus aliam, insuper et refectorium.  Pistrinum edificabunt 
iste curie: Gimethe, Marstorpe, Bocholthe; coquinam vero 
iste curie edificabunt: Havekesbeke, Holthusen, Nethed, Fure- 
helme. Domum feminarum edificabunt due curie Eversvin- 
kele et Musne et Burnevelde. Curia Juthevelde debet coope- 
rire dimidiam partem eiusdem domus et dimidiam curia Gi- 
venbeke. Balnearium edificabunt iste curie: Ihtere, Telgot, 
Hontorpe et domus, que est trans silvam Herlere*. Grana- 
rium edificabunt due? curie de Givenbeke. Iterum ille due 
curie Givenbeke facient sepem ab occidentali parte monasterii 


a) Hier beginnt eine neue (6.) Hd. mit engerer Schreibung; Dini 
schwarsbraun. — v) alios Е. — d cervisia E. — d) undeutlich N = Н 
in Е. — е) oder Hellero; Korr. im 3. Buchstaben. — f) steht doppelt in Б. 


1) Pfanne, Tiegel, hier die Branpfanne. — 2) Vgl Cod. tr. Westi 
L 8. 105. 


_ Marsthorpe, Bocholthe et facient usque in fossam, que est p. 26. 
. iuta domum feminarum. Et ibi incipient iste curie parare "229 
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usque ad portam. Curia Nethe faciet вереш a porta usque 
in domum, in qua paratur cervisia; insuper faciet eadem 
curia aliam вереш ab occidentali parte lapidee domus usque 
m вереш. Curia Holthusen incipiet sepem, ubi curia Nethe 
finivit, et finiet in fine granarii ab orientali parte; ubi vero 
curia Holthusen finivit sepem, ibi incipient eam Gimethe, 


sepem: Hitere et Werhte et finient in sepe domne abbatisse. 


| Sepem vero ortus faciet curia Havekesbeke a piscina usque 
, ad portam. Curia Werthe incipiet a porta et Diet in sepe 
 dmiterii et ibi incipiet curia Juthevelde et finiet in piscina. 


Sepem alterius ortus faciet curia Holthusen a porta usque in 
proximam domum. 

Des Smidehusen moltcium siliginis; Lembiche maltcium 
avene et ordei; de Sconenbiche? de quadam terra 7 modios 
tritici; de quadam terra iuxta Walttorpe 18 nummos . . .° 
De Aldentorpe 2 malicia siliginis; de Laxeten 8 nummos et 
malteium siliginis; de Dulmene 3 solidos; de Bovnisppe 3 
solidos; de Scedenbroche maltcium ordei et maltcium avene; 
de Honholte malteium ordei et maltcium avene. Dorevelde 
de una curte 18 modios tritici et totidem maltcii; ibidem de 
alia curte 18 modios tritici et totidem maltcii. Ysengtorpe 
sunt due curtes, quarum una persolvit 20 modios siliginis et 
malteium bracii, altera persolvit 30 modios siliginis et malt- 
dum bracii. De Sprachelon maltcium siliginis; de Enneg- 
torpe 4 solidos; de Düvenbike 4 solidos; de Decchegbrüke di- 
midiam marcam et 3 maltcia bracei; marcam de Warentorpe 
8 solidos*; de Etellerwic dimidiam. De molendino hac in 
glate 16 solidos; de Chelvere 18 solidos et 100 ulnas linei 
panni exceptis tribus. De Culsencthorpe malcium bracii et 
maleium avenef; de Burgbenne molter® ordei. 

а) Von Мет etwas grössere, noch engere Schrift; Dinte schwärs- 


licher. — ») erstes с übergeschrieben. — ©) Ч, Zeile Raum (Rasur). — 
© Hier folgt: De Hontorpe tria malcia siliginis, ist aber durchge- 


| Stricken. — ©) 8 sol. auf Rasur. — f) De Culsencthorpe bis hier ist 
| von wieder abweichender Hd. — 8) spätere Korr., vor der Burgbenne 
| wiederholt ist. 


9x 


р. 28. 
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Des Werthe 4 solidos decimam; de Hontorpe 3 maltis 
siliginis et 3 bracei; de Hembelen 2 maltia siliginis et mal- 
tium bracei et 18 nummos; de Linthlon maltium siliginis 
et 18 nummos; de Kluplengtorp maltium ordei et maltium 
avene; de Lakberg 8 modios siliginis; de Telgeth marcam. 


Decima. Ethelincthorpe de duabus domibus 12 denarios. 
Gerincthorpe de quatuor domibus 6 solidos in parrochia 
Asgeberge.  Besvich una domus*. 30 den. in parrochia 
Hereburnen. In parrochia Bochem Tettenhem 6 denarios. 15 
denarios in festo Michaelis? de tribus agris, qui sunt iuxta 
Mauricium, item worhtpenninge* 2 denarios in festo sancti 
Mauricii, item  worhtpenninge in festo Michaelis. Juxta 
novum pontem habemus agrum, de quo dabuntur 6 denarii 
in festo sancti Michaelis. ^ Wolemarus 6 denarios; domus 
Wicboldi 6 denarios dabit Letare. Hi sunt redditus, qui 
vocantur malscult. Herman! de Hotnen 4 denarios. In 
eadem villa Ennelins 4 denarios. Item de Hotnen Benneks 
uno anno 3 denarios, secundo anno 3 denarios et obulum. .*. 
Hebbekan 4 denarios. Henesghegen. Reinhere de Gronhorst 
4 denarios. Iba de Ulinctorpe 2 denarios.  Elveric de 
Thedinchusen 6 denarios. Elica worhtpenningei 2 denarios 
et obulum Letare. De manso uno in Gronhorst 2 solidos. 
In parrochia Walstede Randolf de Echolte 6 denarios. Duo 
agri sunt iuxta dotem, quos qui habet debet vestes ecclesie 
scilicetk albas et alia, que sunt lavanda, abluere. 


Hec! sunt pertinentia curti Nythe specialiter: Eppinc 12 
denarios et fimum 6 plaustratas. Wulfraven™ 12 denarios et 
fimum tantum.  Hezzel 12 denarios et fimum tantum. Ever- 
win Engelinc 8 denarios et 5 plaustratas. Heinrie Cirost 12 
denarios et 6 pro servitio curtis et fimum. Lambert Pellifex 


a) Von hier grössere, weitere Schrift von wieder neuer Hd. — 
b) steht über Ethelincthorpe. Von hier wieder neue Hd.; Dente braun. 
— €) Interlinearzus. über 30 den. — 4) Rdzus. — ei Interlinearsus. 
über dem Folg. — f) Korr. von späterer Hd. — 8) Korr. e gl. Hd. 
wie ad f. — ћ) Dahinter ist Ia Zeile Schrift getilgt. — i) Interlinearzus. 
über Elica 2 den. — X) £ E. — 1) Von hier wieder andere Hd. ; Diate 
schwarzbraun. — т) Wifrauen E. 
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12 denarios et fimum.  Gerart Radecop 18 denarios et in- 
super fimum. Luther iuxta Amnem 2 solidos de prato et 6 
denarios de censu. Wernerus Incisor 12 denarios et fimum. 
Lipet* 12 denarios et fimum.  Lambret Veltosse 12 denarios 
et fimum. Inhorst de prato 2 solidos. Iste census dandus 
est curti in vigilia Mathei sub pena vadii*. 


In* nativitate beate Marie dandi sunt 6 denarii, qui di- p. 


cuntur wortpenninge, de domo Tiderici de Vorschepole. 

Ins assumptione sanete Marie wortpennninge? ad custo- 
diam pertinentes: Vrowin the Loire 3 denarios et obolum; 
Gerbertus de Dulmania 3 denarios de domo iuxta fossatum, 


| de prato iuxta novum pontem 1 denarium; Herbort 2 de- 


narios, Heinricus 1. ltem de domo lapidea Ezekin 1 dena- 
rium, Johannes Putellere 5, Thederat 1 denarium, Heinric 1 
denarium et obolum, Heinricus de Sconf noster decanus 2 
denarios, Wezelinus de Burken 2 denarios, Alheidis quatuor 
habens aures! 3 et obolum. 

Magisters Willehelmus frater noster Romanus infirmis 
sororibus nostris lumen providit nocturnum cis amnem de 
domo Otbrehct 3 denarios, de domo Godefridi Puteneren 2 
denarios, de domo Reine 6 denarios, de domo Bertoldi de 
Wisen 4 denarios, de domo Lamberti de Danzer 4 denarios, 
trans amhem de domo Spithove Herman 3 obolos, de domo 
Winrich vure den Strate 3 denarios, Bernard the Wise* dar 
bi 2 denarios, Conradus Monetarius 2 denarios, Brun de Nor- 
man 2 denarios. Magister Wilhelmus dedit duo macella, 
quorum unum solvit in festo sancti Michaelis 10 denarios, 


a) Korr. anscheinend aus Libet. — b) Hiernach ist eingefügt 
eine Abschrift der von Erh. Cod. dipl. Nro. 500 mitgeteilten Urk. v. 1189 
(worin trans amnem hinter Marie, was Erhards Hdschr. zusetzt, fehlt 
(vgl. Erh. C. D. Index s. v. Marienkisoter Ueberwasser) u. statt Al- 
bertus bei Erhard — Albericus steht). — с) Von hier wieder andere Hd. 
— 4) wrtpenninge Е. — е) Von hier wieder andere Hd.; weitere Schrei- 
bung; Dinte schwars, v. Heinricus an braun. — f) Sconenbeke? — 
£) Der hier folgende Absatz v. wieder neuer Hd. in gelbbräunlicher 
Dinie enthält mehrfache Aenderungen, Lücken u. Rasuren v. verschie- 
dener Hd. — №) the Wise steht über Bernard. 


1) Vierohr, wohl Bezeichnung einer Horcherin. 


p. 27. 


р. 80. 


22 


alterum 6. Hermannus de Monasterio 3 solidos, quos dabit 
villicus de Elethe; Albertus de Amecholte 12 denarios. 

Gertrudis* abbatissa Dei gracia statui, ut in presenti 
ecclesia in maioribus festis completorium duabus campanis 
pronuncietur. Dedimus hiis, qui pulsabunt, 18 nummos de 
domo Hünasche in nativitate sancte Marie persolvendos de 
quibusdam agris adiacentibus. Festa, quibus pulsabunt, Phi- 
lippi et. Jacobi in honore videlicet omnium apostolorum, 8. 
Laurentii et omnium martyrum, S. Michahelis et sanctorum 
a(n)gelorum, S. Martini et omnium sanctorum confessorum. 
Pax servantibus, malum dissolventibus. 


Jus? capellanorum duorum sancte Marie Monasteriensis 
ab antiquo. Domina abbatissa dabit cuilibet capellano in 
festo Pasche omni anno marcam. Item si funus est presens 
et si plures misse dicentur quam una, secunda missa pro de- 
functis si fuerit et tercia missa similiter si fuerit, quicquid 
offertur in pecunia, inter se divident predicti capellani. Item 
cum aliquis capellanorum dicit priorem missam, que dici vel 
cantari solet post matutinas, et si offertur denarius, ille de- 
narius cedet capellano, qui celebrat, et, quicquid magis offer- 
tur, cedet burse. Item simili modo si aliquis capellanorum 
celebrat primam missam et si offertur nummus pro missa 
dicenda, idem nummus cedet capellano, qui celebrat, dummodo 
mulier parturiens non sit, que debeat communicare. Item 
quiequid offertur cuilibet eorum a domina abbatissa vel a 
plebano eeclesie, illius est, qui celebrat. Item, quicquid ds- 
tur aut offertur cuilibet eorum in visitationibus infirmorum 
cum corpore Christi aut in unctionibus aut in confessionibus 
audiendis aut in ecclesia aut extra ecclesiam tam in aperto 
quam in occulto, ipsius capellani est, cui datur. Item in die 
dedicationis ecclesie, si aliquis capellanorum celebrat ad al 
quod altare excepto superiore altari, ad quod sollempnizantur 
tres misse, quicquid offertur, communiter eis cedet. 


a) Von hier wieder neue Hd. (ähnlich der S. 124), grosse Schrift, 
tiefbraune Dinte. — >) Von Mer wieder neue Hd.; kleinere, engere 
Schrift, Dinte schwarzbraun. 
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Jus* campanarii in memoriis animarum, que ter per circu- 
lum anni> aguntur, 4 cunei et tot cratere cervisie et super quem- 
libet cuneum prebenda. Jus campanarii in sollempnitatibus anni 
amphora cervisie de 4 crateris et panem album et prebendam ad 
hoc secundum diem, sive sit feria carnalis sive alia. De domo 
Honasche 18 (nummi) ° de proconpulsatione. Jus campanarii mol- 
ter siliginis per mensuram granarii, 3 mensuras tritici per eandem 
mensuram dande in nativitate Domini, in Pascha et in Pen- 
tecosten, de quibus procurabit oblatas t per annum. Isti sunt 
dies, in quibus dande sunt prebende campanario. In quatuor 
sollempnitatibus sancte Marie, in festo omnium sanctorum, 
Martini, in nativitate Domini, in Circumcisione, in Epyphania, 
in dedicatione ecclesie, in die Palmarum, in cena Domini, in 
Pascha, in Ascensione, in Pentecosten, Petri et Pauli. 


Gesonderte Eintragungen. 


1) am Schlusse des Matthäusevangeliums: 

Lambertus miles de Vreckenhorst dabit annuatim ecclesie 
8. Marie de decima in Velheren 20 solidos et 20 schepel tri- 
tici dimidie mensure. 

Item decima Lodden dabit 12 moltia siliginis sue men- 
sure annuatim. 

2) am Schlusse des Markusevangeliums: 

De Schonenbeke de quadam terra 7 modios tritici. Item de 
quadam terra iuxta Waltdorp 18 nummos. De Aldendorp 2 moltia 
siliginis. De Dulmene 3 solidos. De Laucsethen solidum et mol- 
tium siliginis. De Berbuznip 4 solidos et 6 denarios. De Hon- 
dorp 3 moltia siliginis et 3 moltia bracii. De Scethebruke 
moltium ordei et moltium avene. De Hoinholthe moltium 
ordei et moltium avene; ibidem 7 schepel ordei dimidie 
mensure. De una curti Dorvelde 3 moltia tritici et totidem 
bracii et 12 denarios. Ysincdorp sunt due domus, quarum 
una solvit 20 modios siliginis et molt bracii, alia domus 30 


в) wieder andere (ähnl.) Hd.; Dinte schwars. — Б) per circ. anni 
sieht über que ter. — ^) E om.; vgl. S. 22. 


1) Die Oblaten oder Hostien. 
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modios siliginis et molt bracii. De Spraclo molt siliginis. 
De Enninedorp 4 solidos. De decima Duvenbeke 4 solidos. 
De Dekenbruke manipulos. De Denninc marcam. De Waren, 
dorp marcam. De Edilrewic 8 solidos. De molendino hic in 
civitate 16 solidos. De Kelvere 18 solidos; idem Kelvere 
dabit 14 solidos et 6 denarios. De Culsincdorp molt bracii 
et molt avene; de ....* 6 magnos modios ordei. Curia 
Marsdorp unum servicium. De agris, qui pertinent Ripinchof, 
solvent 1 molt ordei et 1 molt avene. Mansus Green solvet 
2 molt siliginis et 2 molt bracii; mansus Edisdorp 2 molt 
siliginis et 2 molt bracii; Untit molt bracii; Zulincdorp 1 
molt ordei et 1 molt avene; Cumpe 6 modios ordei. Curia 
Honasch habet 2 mansus cultos, unum Cumpe, qui dat molt 
bracii et tantum avene; alius est iuxta curiam, qui dat molt 
bracii et 30 modios avene; tertius etiam iuxta curiam situs 
incultus est, qui tantum dat, quantum cultus, quos (s)cilicet 
cultum et incultum idem colit. De hiis duobus datur etiam 
modius tritici: et anser unus. Est et terra quedam Hoir 
holthe, de qua datur molt ordei et molt avene; attinet cune. 
Curia Elminhorst dabit 30 schepel tritici et 6 moltia bracii 
per spikermat, 3 marcas pro decimis et 2 solidos; 4 mansus 
habet in ipsa villa Elmenhorst, unum mansum Warendorp; 
est et terra quedam in Luckincdorp, de qua debet idem vil- 
lieus malt ordei. Decima in Velleren 20 solidos denariorum 
et 20 modios tritici dimidie mensure. Suthof marcam in 
nativitate beati Johannis, que dicitur holtpenninc; Holthusen 
18 solidos holtpenninc, 10 solidos de decima in nativitate 
beate virginis; Honasch de decima 4 solidos; Lasbeke de de- 
cima 3 solidos et 6 denarios. Est terra quedam Gertholinc- 
dorp, dabit molt siliginis dimidie mensure; domus Besbeke 
10 solidos Monaster. monete; pro decima in Were 12 molt 
siliginis, pro decima Schopingen 14 solidos; Burgbenne* molt 
ordei, Marstorp de 2 mansis 4 molt siliginis, tot bracii; Zu- 
linctorp molt ordei, molt avene; Untit molt ordei, 11 solidos, 
qui dicuntur wortpeninc; de agris molt ordei, molt avene. 


з) Der Name ist verwischt. — H Von hier bis sum Schlusse ist 
die Dinte rótlichbraun u. die Hand eine andere. 


25 
Eid des Amtmanns. 


Ick* N., ammetman myner vrouwen der abdyssen des p. 38. 


kosters to Overwater, love truwe unde holt to syne der selven 
myner vrouwen unde eren ghestichte unde er erve, ghude, 
renthe unde lude truwelyke to verwaren unde to verdedyngen 
unde gude rekenscap alle jar to done als eyn truwe ammet- 
man schuldych ys to done na mynen vyff synnen. Dyt segge 
yck sunder argelyst, dat my god so helpe unde hylghen. 
Fid der Aebtissin. 

Ists> sunt articuli, quos iurabit domina abbatissa: 

Primus est, quod iura, privilegia et honestas ecclesie 
consuetudines inviolabiliter observabit pro posse et scientia; 

secundus est, quod nichil de bonis ecclesie alienabit sine 
consensu conventus sui, sed alienata illicite pro suis viribus 
revocabit ; 

tertius, quod prebendas conventui suo debitas fideliter 
faciat ministrari secundum laudabilem consuetudinem hactenus 
observatam. 

quartus est, quod, si bona feudalia suis temporibus va- 
care contigerit, de Wis trrequisito conventus sui consilio nemi- 
nem tnfeodabit ; 

quintus est, quod abbatissa non recipiat nec teneat off- 
пашт vel scriptorem. sine conventus sui consensu; 

sextus est, quod sine consilio conventus sui nulla bona 
in plures manus porriget quam in unam; 

septimus est, quod sine consensu conventus nullam pre- 
bendam conferat alicui; 

octavus est, quod abbatissa redditus. ecclesie nosire in 
nullo menuet vel demembrabit; 

nonus est, quod scissuras et fracturas claustri reedificabit ; 

decimus est, quod abbatissa omnes articulos prefatos se- 
cundum eius nosse et posse firmiter observabit. 

Tunc abbatissa iurat: 

Sic me deus adiuvet et hec sancta dei evangelia. 

8) Abschnitt ohne Ueberschrift in Е; kl. Schrift v. einer Hd. 


des 15. Jahrh. — H desgl. ohne Ueberschrift in grösserer Schrift v. 
anderer (älterer) На. 


B. Pachtkorn-Register vom Jahre 1384 nebst 
Verzeichnissen der Pachterträge aus Stadt u. 
Feldmark Münster 1384 und 1400 bez. 1402. 


Abkürzungen: 


trii. — tritici, mens. — mensure, sil, — siliginis, av. — avene, Monaster. 
== Monasteriensis, gol. oder s. == solidos(-is), den. = denarios, om. = 


lässt aus, add. — setzt zu, R 1491 u. s. w. = Register vom Jahre 
1491 u.s. w., Ksp. == Kirchspiel, Rb. = Randbemerkung, gl. Abg. = 
gleiche Abgabe (wie 1384), Bsch(sabt.) == Bauerschaft(sabteilung). 


Recepta frumentorum sub anno Domini MeCCCLXXX Fol. 18, 


quarto post festum beati Jacobi. 


Primo in parrochia Holthusen. 

Curia Holthusen! dabit annuatim 5 molt trit. et 3 sce- 
pel mens. bachus, 7 molt sil. mens. bachus, 14 molt ordei 
mens. spiker, 1 molt av. mens. Monaster., 1 molt albarum 
pisarum mens. Monaster., 7 scepel salis mens. Monaster., 3 
porcos vel 3 sol., 3 scepel sil. in cena Domini ad elemosi- 
nam mens. bachus, 6 sol., qui dicuntur holtpenninge, 6 sol. 
Bartholomei, 6 sol. Nycolai pro hominibus curie, 8 den. proprie 
viltpenninge in nativitate beate Marie virginis, 12 den. ad 
pisces in festo Ghertrudis. ? 


1) R 1491 add. modo Wolter van Holthusen. — 2) R 1468 gl 
Abg.; R 1491: curia Holthusen — 6 scep. trit., 6 molt ord., 6 scep. 
Erwyten, 5 molt av., 10 Goldgulden (faciunt 18 marc. 9 sol), 100 
ova; schultetus van Holthusen 85 sol; R 1590: curia Holthuis — 6 
molt ord., 6!/4 molt av., 6 porc., 35 в.; dsgl. R 1691, add. 6 Gänse 
п. führt über Holthausen unter anderem an: Die Borg zu Holthausen . 
hat Joh. Kópman v. Ostern 1690—94 geheuret, gibt davon jährlichs 6 
Rthlr. 2 Leibdienste; Schulte Holth. gebrauchet das Reventer Holz u. 
gehöret dies nicht zum Hofe, sondern zur Borg; Schulte Holth. muss 
jihrlichs die Weidehóner u. Eier samblen u. auf Mendeltag zur Küchen 
bringen. Ueber die Risawer Mark ist allhie eine zeitliche Abbatissa zur 
Zeit Erbholtrichtersche. 
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Domus Kinctarp! dabit 1 molt trit. mens. Monaster., 
2 molt ordei mens. spiker, 2 molt av. mens. spiker. 

Casa Wytkampe dabit 1 molt ordei. 

In parrochia Lare.? 

Pylkeshove seu Ghelschere dabit 1 molt ordei mens. 
spiker. 


1) Kinctarp (1591 Kentorp) ist ursprüngl. Bechsabt. (Daher 
Kentorper Esch u. a) R 1387: domus Kynctorpe sive Wesselinch 
— gl Abg., dazu 16 d.; casa Witcampe — gl. Abg., dazu 12 d, 
6 pull. R 1468 führt Kinctorpe unter Ksp. Billerbeck an, als zum 
Hofe Holthusen gehörend dagegen u. als solche, für welche der mit 
diesem Hofe Belehnte aufzukommen habe, Dorhuvink nunc Joh. Vunke, 
Herm. Gerwinink, Joh. Middendorp, ten Dike, Hinsen- sive Batenhove, 
Brinkhove in Holthusen u. Pilekeshove Gelschehove; E 1491 führt 
im Ksp. Holthusen nur noch an: Hinrick Rotgerink — 3 molt ord, 
2 molt av., dagegen wie auch R 1468 ff. п. R 1590 im Ksp. Billerbeck: 
domus Wesselink — 1 molt trit. Mon., je 18 scep. ord. u. av. Mon. v. 
casa Witkamp, Wesselink colit pro 6 s. Nach R 1691 gab der im Ksp. 
Billerbeck [in Bsch. Holthausen, von der die Billerbecker Kep. Holthansen 
als Fär-(Fern)Holthausen unterscheiden] angesessene Wesselink für Grund- 
stücke u. den Witkampskotten im Ksp. Holthausen eine besondere Geld- 
pacht, für seinen Hof obige Kornpacht; R 1691 führt im Ksp. Holt- 
hausen noch an: Hervording — 3 molt trit., 84 molt ord., 3 Fuder 
Hewes, 8 Pachtschweine; Kótter Christian Winters, mansus Hadding vor- 
mals genannt, jetzt Doerhof — 18 sch. ord.; mansus. Middendorf — 15 
Sch. ord.; mansus Friderichshove, nun Kordes Kótter — 6 sch. ord.; der 
Schmidt zu Holthausen, so Godeken Bertelings Stätte bewohnet, — 2% 
molt ord.; Kótter Wortman — 4 marc.; mansus Gerwin, Holliker colit, 
— 17 sch. ord.; Rotgerman [== Rotgerink in R 1491 s. ob.] 3 molt 
ord., 2 molt av. — 2) R 1468 führt Ksp. Lare an: Joh. Bertholdink u. 
Albertink [R 1400 Elbertinch] to Vowinkele je mit gl. Abg., daml 
sol, dann Geeldehus u. domus Johannis Segers — jedes 3 molt ord. 
spiker, 1 sol, führt aber Pipershove to Bothorne u. domus Johannis 
Louderbeke (dazu domus Frederickes, Winkelhus, domus my(n)r vrowen 
Zunderen u. domus quondam Hermanni uppen Zunderen, für welche 4 
Höfe Helmich van Schedingen 20 Mk. bezahlt habe) unter Ksp. Biller- 
beck an. R 1491 om. die im Text genannten Höfe Ksp. Laer. R 1590 
führt Ksp. Laer an: 1) mansus Bertelink, 2) Segenhove, olim Gerlink 
modo Smeman, 3) Albertink, de Wilmer colit; Ksp. Billerbecke mansus 
1) Lorenbecke, 2) des Pipers; R 1691 nennt Ksp. Laer 1) Seggershore, olim 
Schmeman, nun Henr. Kaldeziehe u. Elske zum Kley, Eheleute, sonsten 
Voss genannt, 2) mansus Berteling zu Vowinkel, dann Ksp. Billerbeck 
Lorenbeck u. Piper. Vgl oben Anm. 1. 
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Domus Albrachtinch to Vowinkele dabit 3 molt ordei Fol 15. 
mens. spiker. d'et 

Domus Bertoldinch dabit 3 molt ordei mens. spiker. 

Domus Pypershove to Bothorne dabit 16 scepel ordei 
mens. spiker. 

Domus Johannis Lurdenbeke dabit 1 molt ordei mens. 
spiker, 1 molt av. mens. spiker. 

Domus Theoderici Dorhovinch dabit 16 scepel ordei 
mens. spiker. | 

Domus Gerwyni! dabit 1 molt ordei. 

Domus ton Brinke alias dicta Hyrsenhove seu Batenhove 
dabit 18 scepel ordei mens. spiker. 

Domus ton Dyke dabit 18 scepel ordei mens. spiker. 

Domus dieta Brinchove dabit 18 scepel ordei mens. 
gpiker. 

In parrochia Havikesbeke. 

Curia Havikesbeke dabit 4 molt et 6 scepel trit. mens. 
bachus, 6 molt sil. mens. bachus, 12 molt ordei mens. spiker, 
1 molt albarum pisarum mens. Monaster., 6 scepel salis mens. 
Monaster., 2 porcos, 12 den. ad pisces, 8 den. dictos vylt- Fol. 2s, 
pennynge, 30 panes in cena Domini 3 »3 porc.“ 

Domus Bernhardi Ghelinch dabit? 16 эсере] trit. mens. 
spiker, 3 molt ord. mens. spiker. 


1) R 1400: domus Hadewigis tor Stege sive Gerwininch. — 2) R 
1491 gl Abg., aber statt 30 panes: 2 scep. sil. ad elemosinam in cena 
Domini; add. 18 s. Bartholomei, 6 s. Martini, 18 a. purif. Mariae; 26!/, 
& Michaelis, 200 ova. 1691 gab curia Havixbeck gl. Abg. wie 1491, 
aber 5 molt trit. (sed solet dare 3 molt Monast.) u. 80 s. Michaelis. 
Statt der 2 Schweine konnten 1491 wie noch 1691 2 Schill, gegeben 
werden. Allgemein sei hier bemerkt, dass, während die 
Register des 14. u. 15. Jahrhunderts meist nur Vermerke 
über prompte Zahlung enthalten, die Register v. 1590 u. 
1691 von Abschlagszahlungen u. vielen Schuldresten be- 
richten, ein Zeichen, dass der Bauernstand des Münster- 
landes zurückgegangen u. verarmt war. — 8) R 1387: domus 
Gelinch et domus, que dicitur Woestehove, dabunt simul — gl. Abg.; 
В 1468: domus Johannis Ghelink — gl. Abg., add. Bartholomei 12 s., 
Martini 6 s., Purificationis 12s,; R 1691: domus Jeling — 15 schep. trit. 
spiker, 3 molt ord. spiker, 4 schep. av., 18 s. Barthol., 6 s. Mart., 18 
& Pont, 2 Davertfuder. 


Fol. 2b, 


„18 scep.“ 
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Domus Sclothove dabit — Arnoldus Tylbeke rumpit! — 
2 molt ordei mens. spiker, 1 molt av. mens. Monaster. 

Domus Walegarden? dabit 1 molt ordei mens. spiker, 
1 molt av. mens. spiker. 

Domus Judicis de Poppenbeke 3 dabit 2 molt ordei mens. 
bachus. 

Domus Kerstiani Norttarp * dabit 1 molt ordei mens. spi- 
ker, 1 molt av. mens. spiker. 

Domus Pothof dabit tertiam garbam, pro qua hoc anno 
dabit 9 molt ordei mens. Monaster., 9 molt av. mens. Mo- 
naster., 4 sol. pro 4 porcis 5. 

Domus Lusinck to Tylbeke 9 dabit 4 scepel trit. mens. 
bachus, 6 scepel sil. mens. spiker, 18 scepel ordei mens. spiker, 
18 scepel av. mens. spiker 1, 


1) = colit (bricht mit dem Pfluge). R 1468: domus Nigehus to Sloet- 
hove — gl. Abg., dazu Barthol. 3 s., Mart. 3 s.; R 1491: Sloethove, Joh. 
Arndink, — Abg. wie 1468; R 1691: Schloethove, ist an Dietr. Hundepol 
1681 auf 12 Jahre verpachtet, — gl. Abg., dazu 4 Rthlr. Pachtgeld, 4 
Rthlr. Dienstgeld. — 2) R 1468: domus Gerhardi Walgarden. R 1491: 
domus Walgarden, Joh. Walgart, — gl. Abg., dazu 12 s. Barthol, 6 & 
Mart., 12 s. Purif., 8d. Michael; R 1590 u. 1691: mansus Walgart — 
gl. Abg., aber 9 s. Mart.; (die 8 d. Michael. sind als Vildgeld bezeichnet), 
dazu 2 Davertfuder. — 3) R 1491, 1590, 1691: domus Richters to Pop- 
penbecke — gl Abg. — 4) R 1387 domus Cristiani Jerwininch to Nort- 
torpe, R 1468 u. 1491 domus Gerwinink, R 1590 Gerwink, B 1691 Ger- 
win — gl. Abg. — 5) Potthof — gl. Abg. spüter (die 3. Garbe mit 
wechselndem Betrage), aber 1590 u. 1691 2 (nicht 4) Schweine B 
1387 add.: casa usufructualis tor Lynden prope Pothof dabit garbas; 
R 1468: casa ter Linden — garb., 4 pull; R 1491 add.: idem Potthof 
van der Lyftucht — 4 pull; casa tor Linden prope Pothof dabit gar- 
bas; R 1691 om. tor 1. — 6) В 1491 domus Lusink, Herm. Lasink 
colit, R 1590 Loeink, R 1691 Loising — gl. Abg. (В 1691 add. 6 Da- 
vertfuder) — 7) R 1468, 1491 u. 1590 führen Ksp. Havixbeck noch 
auf: domus Johannis Redewick (R 1590 Rehewick), domus Johannis tor 
Heyde (R 1491 add. Herm. Spittael [tenet], u. domus Johannis ten 
Broke je mit Geldabg. auf Barthol, Martini u. Lichtmess; desgl. R 1691 
Rewick, Heideman u. Broick (add. je 2 Davertfuder u. bei den 2 ersten 
die halbe Mast) Ausserdem nennt R 1691 den Bösenkotten dort mit 
einer Geldabg. u. führt fort: Des Hofs zu Havixbecke Gerechtigkeit als 
Vroge u. Proffe über Bier u. Brod, so [hat] Bisping viermal im Jahr m 
4 Hochzeiten im Hof zu Havixb. das Brod gewogen u. das Bier ge 


— 
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In parrochia Bilrebeke. 

Domus Tegheder to Ecrode ! dabit 9 scepel trit. mens. bachus. 

Domus Westhellen to Essekinck * dabit 8 scepel trit. 
mens. spiker, 2 molt av. mens. spiker. 

Domus Elbertinch to Snekintorpe? dabit 1 molt trit. 
mens. bachus pro sculteto curie Havikesbeke, 8  scepel trit. 
mens, spiker, 18 scepel brasii mens. spiker *. 


wroget, hat jetzo aber das Kloister Ueberwasser. Ferner gehören nach- 
benannte Wortgründere in den Hof zu Havixb. u. geben ans Kloister 
i von Häusern п. Hofstátten . . .: Des Müllers Stätte im Rotger Rorup, 
| Friedhof, Henr. Kramer, Henr. Kremer, Badde (sonsten Egb., nun Joh. 
Nierhof), Joh. Rolving, Joh. Wulf, Joh. Schlichterman, Wennemar Brin- 
trup gen. Werlef, Gerd Wiggerhorn, Joh. Frerichs (nun Henr. Kemping), 
Herm. Gausseling (v. Ribbers u. von Bolsen Stätte), Henr. Herkendorf 
(doppelte Wortstätte), Joh. Wortman, Schilling (vorhin Henr. Konning), 
Wilh. Richters, Bernd Otte, Henr. Vennen (zuvor Joh. Stutemund), Bernd 
Rinning (nun Joh. Letterhaus) Henr. Konning (nun Tewes Letterhaus), 
Joh. Otte, die Provisoren von Kerkerings Armenhaus, Joh. Boddeker 
| (doppelte Wortstätte), Segeler (dsgl), Joh. Piper, Joh. Nierhof. Als 
| Weortkótter u. Leute, so Kämpe, Gärten, Wischen u. Ländereien haben, 
, werden angeführt: Henr. Boink, Bernd Bremers, Joh. Drees (v. Rottmans 
| Stätte), B. Tilbecke v. Haus u. Garten, Herm. Arndts, Küster daselbst; 
Becker v. Haus u. Garten, Joh. Otte, Joh. Werlef vom Garten im Blick, 
die Wilmersche, ferner 8 im Potthof gelegene Kotten, von denen, wann 
sie Gewinn thuen, der Schulte die Halbscheid des Gewinns bekommt: 
B. Grote, Joh. Thie, B. Pattkamp. Die Wortgelder beliefen sich insge- 
samt auf 12 Rthlr. 22 Schill. 
1) R 1491 domus to Eikrodde, В 1590 п. 1691 Melchior Eikrot 
(B 1691 add. kömmt unserm gnädigsten Herrn zu) — gl. Abg. — 2) R 
1468: domus Gerhardi Essekink — gl. Abg., dazu Barthol 1 marc., 
Martini 6 s., Purific. 18 s. (Rb. solvit 2 marc.); R 1491: domus Essink 
antiquitus dedit gl. Abg., wie 1468 (om. Purif. 18 в.), solet dare 2 marc.; 
R 1691: domus Essing alias Escheker gibt die alte Pacht: 2 sch. trit., 
6 ach. av., 2 marc. 8 s. — 3) R 1468: domus Wibboldink — gl. Abg. 
(ohne die für Sch. Havixbeck), dazu Barthol 18 s., Mart. 6 s., Purif. 
18 &; R 1491: domus Elbertink — gl. Abg. wie 1468, dazu „int Priorat 
6 sch. sil. п. 2 в. 8 d“; R 1691: Elberting — gl. Kornabg. wie 1468, 
dazu 4 Mk. u. ins Priorat 6 sch. sil. — 4) Ausserdem führen R 1491, 
1590 u. 1691 im Ksp. Billerbeck an: schultetus to Brinktorpe (R 1590 
curia Brintorp, R 1691 Brintrup) — 2 molt sil., 7 molt ord., 9 molt 
av. Monast.; domus des Vosses to Bodenbecke (R 1691 curia Voss) — 
2 molt sil, 4 molt ord., 4 molt av. Monast.; idem de uno manso Sme- 
dinch, quem colit, (R 1590 u, 1691 domus Smeddink) — 4 molt av. 
(В 1691 add. 2 Davertfuder). 


Ёо]. 35. 
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In parrochia Cusvelde. 

Domus Hembrughen tor Kemenaden, Arnoldus Hupe', 
dabit 1 molti sil. mens. spiker. 

Curia Duvenbeke dabit 9 scepel trit. mens. bachus, 1 
molt sil. mens. bachus, 2 molt ordei mens. spiker, 1 scepel 
albarum pisarum mens. Monaster., 1 scepel salis mens. Monaster., 
4 sol nativitatis beate virginis pro decima *. 

In parrochia Oldenberghe. 

Domus Burmesterinck (pertinens) Honholte? 7 scepel 
ordei mens. Monaster. 

Domus Hulshorst dabit 1 molt ordei mens. spiker, 
12 den. 

. Domus Honhorst to Ludolvinch * dabit 8 den. 
Domus Lusinch. Fredericus Bennynch rumpit et dabit ` 


16 sol. 
Domus Cumpe ® dabit 1 molt ordei mens. proprie sue, 
1 molt av. sue proprie mens., 16 den.* 


1) R 1468 u. 1491 om. Arn. Hupe, R 1590 add. statt dessen 
Gerd Leve to Cosfelde; В 1691: domus Hembrügge haben Gerd u. Chri- 
stina Leven, Bürger zu Coesfeld, unter die Kemnerlinghoven (worunter 
Hembrügge mitbegriffen war) mitgepachtet, 1691 dsgl Wwe. Vorn- 
holz auf 8 Jahre, — gl. Abg. — 2) R 1491 gl. Abg., dazu 5 s. in de 
Kellnerie; R 1691: curia Duvenbecke, hat Paland zu Hameren zu Lehne, 
— gl. Abg. wie 1491. — 8) R 1468 u. 1491 add. Rolevink colit; B 
1691: Baurmeistering abbatissa in Honholte possidet et pro ea solvit 
schulte Lentfording et Leifart ibidem — gl. Abg. — 4) R 1387 domus 
Ludolvinch in Honhorst, R 1468 domus Johannis Hoenhorst to Lodel- 
vink — gl. Abg., dsgl. 1590 u. 1691, wo Rolving (1590 Roleffink ge 
schrieben) das Gut bebaute. — 5) R 1468: Gerh. tor Horst de domo 
Lusink to Eninctorpe — 2 porc., 6 marc.; de quibus marcis in cena 
Domini in ecclesia pauperibus a virginibus lavatis pedibus ministrentur 
eisdem 4 в.; R 1491 add. Horstman [colit], Abg. 7 marc.; R 15%: 
Loisink heft de Wwe. Ruischersche mitsamt der Schuile over Levent; 
R 1691: Loising oder Bóink, eine schatzfreie Hove, haben 2 freie Leute, 
B. Menning u. Clara Speck, 12 J. gepachtet, geben jährlichs davon 40 
Rthlr. — 6) R 1400 domus Godeverdinch to Cumpe (R 1468 add. Lo- 
delvink, R 1491 add. Woltorp conduxit), R 1590 u. 1691 domus Gover 
ding — je 18 sch. ord. п. av., 1 marc. — 7) R 1691 führt im Esp. 
Altenberge noch an: Luchtefeldes Kotten (die Besitzer sind dem Kloster 


eigen) — 2 pull. 
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In parrochia Nede. 


Curia Nede? dabit 3 molt tri. mens. bachus, 4 molt 
gl. mens. bachus, 8 molt ordei mens. spiker, 4 scepel alba- 
rum pisarum mens, Monaster., 4 scepel salis mens. Monaster., 
9 sol in ieiunio, ut creditur; 30 sol. celerarie. 

Ecclesia Nede; plebanus ibidem dabit 30 sol. Deven- 
terensium denariorum, sed semper tribuit pro eis 6 sol. 8 
den. Monaster. monete. 


In parrochia Eghberghe. 
Domus Besbeke? dabit 10 sol. monete Monaster. 
In parrochia Sendenhorst. . Fol. 85, 


Curia Helmenhorst ® dabit — Emesbrock rumpit — 30 
scepel trit. mens. spiker, 6 molt ordei mens. spiker, 3 marcas 
ac 2 sol, pro decimis. 


1) — gl Abg. noch 1590 (aber Geldabg. 25 sol). R 1691: curia 
Neede oder grosse Hof zu Neede, so olim B. Blecke, vormals Joh. tor 
Beessenborg gen., jetzt Wittibe Meyersche bewohnet, — 18 molt ві]. 
Vredischer mate, facit Monast. 6 malt 8 schep., 8 Molder Bokweiten, facit 
Monast. 4 malt 1 sch. 1 spind, 5 Gulden licht Geld, facit 3 Rthlr. 8 s. 
3 d. Monast, 2 Ferken, umb das andere Jahr ein Rind, 8 Hóner, 1 Gos, 
1 Pfd. Gengber, 9 Pfd. Flasses. Wie solche Needische Güter wieder zum 
Kloster kommen u. was davon genossen, в. R 1672 f. Weilen nun aber- 
malen durch Deokkupation der Herrlichkeit Borkelohe der Graf v. Styrumb 
des Kloisters Güter wieder zu sich genommen, als kann man die Zins- 
pflichtigen wie auch, in was Stücken der lüttke Hof in Neede sich be- 
fanden, aus R 1672—75 ersehen. — 2) R 1400 u. 1407 add. colit Heyno 
ton Brinke. R 1468 — 1591 führen domus Leesbeke (В 1491 u. 1590 
Lasbecke) — 10 sol. Monast. im Ksp. Neede an. Nach der Abg. ist 
es identisch mit dem hier genannten Besbeke; leesbeke ist wohl Lese- 
fehler für besbeko; Lasbeke u. Besbeke (Besvich) sind schon in den älte- 
sten Registern vertauscht (s. ob.) Im Ksp. Eygberghe (Eyberge) führen 
B 1468 ff. an domus Rembolding (R 1491 Remoldink, R 1590 Romel- 
dink, 1691 Rumelding) in burschapio Malende (R 1590 add. validus 
Goswinus de Rasfeld tom Romberge, В 1691 add. nun Henrich v. Ei- 
bergen u. bemerkt: restirt 1616 ff.) — 9 schep. ord. — 8) R 1400—1590: 
Elmenhorst — gl. Abg., В 1691 17 Goldgulden u. 8 Mk. — facit 20 
Bthlr. 3 Schill. —, 6 Schweine, halbe Mast u. Avet, das halbe Hew- 
gewächs auffr Angel. 

3 
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Domus Volquininch * dabit 2 scepel trit. mens. bachus, ` 
3 moli av. sue mens. | 

Domus Ertmari ton Tyge? dabit 2 scepel trit. mens. 
bachus, 2 molt av. sue mens. 

Domus Brunonis ton Drenhusen ? dabit 2 scepel trit. mens. 
bachus, 8 molt av. sue mens. | 

Domus Kulsinchtorpe * dabit, pro nunc Redberch, 2 molt 
ordei, 2 molt av. 


1) R 1400 domus Gerhardi (E 1468 Godfridi) Volquinink, R 1590 
п. 1691 Volkwin — gl Abg. (dazu 1691 2 marc, 1 pore, 5 Bihl. 
Dienstgeld) — 2) R 1400 domus Johannis (R 1468 Ertmers, В 1491 ` 
Ertmans) ton Thie, R 1590 Ertman — gl. Abg., В 1691 Erdtman zum 
Thie — 2 sc. trit., 24, molt av., 1 marc., 5 Rthlr. Dienstgeld, 1 molt 
ord. — 3) R 1468 u. 1491 domus ton (ten) Drenhusen, R 15% Drei- 
huis modo Lambert Buck — gl. Abg.; R 1691: Dreihaus liegt wüst u. 
einen Dreischkamp, der Brink gen., u. andere Ländereien neben dem 
Anneken Busch gebrauchet jetzt unser Erdtman, gibt jährlichs 28 ВН. 
— 4) R 1387 domus ton Rotgher (В 1400 domus Rotgherinch) to Kul- 
sinctorpe, R 1468 domus Rutgerink pertinet domine, Joh. Weysten con- 
ductor, R 1491: Rotgerink, Weysten colit, modo Gerh. Ocke, — gl. Abg.; 
R 1590 u. 1691: Rotgerman — 3 Goldg. — 5) Im Ksp. Sendenhorst 
werden weiter angeführt R 1468: Serkeman de agris to Borbone 9 scep. 
av. Monast.; R 1491: Hynr. Poseman (1590 Niggeman, 1691 Nieman) 
de agris vor Sendenhorst belegen — 2'/, molt ord. Monast.; de Over- 
beckesche hove, relicta Alberti Rodelewe — 1 molt ord. Monast.; Vogels- 
hove Schentorpe alias Vornholtshove, Tonies Vos colit, — 51, Goldg.; 
Hinr. Mertins, modo Alb. Junge van der luttiken Wibbaldshove — 6 
scep. ord., antiquitus 7 s.; R 1590: Vogelshove, Nigeman et Rotgerman 
simul, — 6 Goldg.; domus Averbecke, Rolef v. der Tinnen, — 1 molt 
ord.; lüttke Wibbelhove — 1 molt ord.; R 1691: Vogelshove vel Vorn- 
holzhove hat Henr. Peperhove geheuret für 6 Rthlr. jährlichs; lüttke 
Wibbelshove nun Wenner, modo Henr. Kotters, kommt dem Thumbur- 
sener zu, — 1 molt ord.; Averbecke, Jacob v. der Tinnen, — 1 molt 
ord.; Joh. Hintze, wohnet auf Sch. Elmenhorst Leibzuchte u. thuet Leib- 
dienste, — 20 s., 2 Leibdienste; Angelkotte gibt wegen Dreihauses Hove 
u. Ländereien 24, molt 2 sch. av. — R 1691: Auf Lichtmessen Abend 
bringen folg. Leute ihre Pacht auf den Hof zu Elmenborst: Oistwest 
Ksp. Albersloe — 11 sch. ord. Sendenh. Mate, ist 1 Molt Münst., 11 
sch. av.; Schemhaus Ksp. Alverskirchen — 5 sch. ord. Sendenh.; die 
Witte Кар. Everswinkel — 10 sch. ord. Sendenh.; Schockman Көр. Sen- 
denhorst, Ketteler zu Sythen eigen, — 2 sch. trit., 18 sch. ord., 1 £; 
Kolssendorf ebendort gehóret den Fraterherren, davon Joh. Frie — 2 
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In parrochia sancti Lamberti Monaster. 


Curia Coldehof * dabit 9 scepel trit. mens. bachus, 1 
molt sil. mens. bachus, 2 molt ordei mens. spiker, 1 scepel 
album pisarum mens. Monaster., 1 scepel salis mens. Mo- 
naster., 30 scepel av. mens. Monaster., З den. proprie vylt- Fol. 4. 
peuninge, 4 porcos aut 4 sol. pro eis. Sed Albertus Roden- d "e 
lewe dabit dimidietatem pensionis curie predicte scilicet 4!/, 
scepel trit. mens. bachus, 6 scepel sil. mens. bachus, 1 molt 
ordei mens. spiker, 15 scepel av. mens. Monaster., '/, scepel 
salis mens. Monaster., 1/, scepel albarum pisarum mens. Mon., 
4 den. proprie vyltpenninghe, 2 porcos aut 2 sol. 

In parrochia sancte Marie Monaster. 


Curia Northof to Gyvenbeke * dabit pro garbis 18 scepel 
trit. mens. Monaster. 4!/ molt sil. mens. Monaster., 7 molt 
ordei mens. Monaster., 9 molt av. mens. Monaster. 


Curia Stuhof to Gyvenbeke? dabit pro garbis 18 scepel 
trit. mens. Monaster. 6!/, molt sil. mens. Monaster., 7 molt 
ordei mens. Monaster., 9 molt av. mens. Monaster. 


Domus Bekehus* dabit 3 molt ordei mens. Monaster., 
4 molt av. mens. Monaster. 


sch. trit., 11 sch. ord. Sendenh., 11 sch. av., 2 в.; 1684 hat Henr. Lange 
ebendort die Bischofshove auf Jahren gepachtet, — jährlicha 18 becker 
trit, 1 malt ord., 1 s.; Brüser ebendort — 9 becker trit., 18 becker 
ord, 1 8.; Mellinghof ebendort — 3 sch. trit., 18 d. 

1) Б 1468 gl. Abg. Nach einer Rdbem. zahlte auch damals 
Rodelewe v. dem Hofe; В 1491 Koldenhove — gl. Abg. dazu 5 s.; 
R 1590 Kaldehof, Rolef v. der Tinnen; R 1691: Kaldenhove hat Junker 
Tinnen zum Kaldenhove zu Lehne — Abg. wie 1491. (Zu 4 porc. ist 
bemerkt: aut 8 sol) R 1691 führt ferner Ksp. Lamberti an: Bockhorst 
u. Holtappel — zusammen 20 sch. sil; hiervon gibt B. Baurman, Bür- 
ger binnen Münster, jetzt Wwe. Joh. Schmidt u. sel. Bockhorsts Erben 
je 10 sch. — 2) R 1491: schultetus ton Northove — pro tertia garba 
etc. (wechselnder Betrag) — 8) R 1491 schultetus ton Suthove — wie 
Northof. — 4) R 1491 Beckeman (1590 tor Becke, 1691 Beckman) — 
gl. Abg., dazu 12 s., 1 porc.; R 1691 add. 6 Davertfuder; Zusatz: Joh. 
Raberts hat auf Beckmans Grunde einen Kotten gesetzet, gibt jährlichs 
(nach Absterben Joh. Raberts hat Joh. Lippen ihn gewunnen) 7 Rthlr., 
ю an Beckmans Schuld gekürzet werden, 6 Leibdienste. 

8* 


Fol. 4b, 


96 


Domus Ludgherinch ; Wernerus to Spraclo * dabit 1 molt 
sil, mens. spiker 3. 


In parrochia Nygenberghe. 


Domus Roperti® tor Loghe* dabit 1 molt ordei mens. 
spiker, 1 molt av. mens. spiker. — 

Domus Hinrici tor Loghe* dabit 1 molt ordei mens. 
Spiker, 1 molt av. mens. spiker. 

Domus tor Horst® dabit 1 molt ordei mens. spiker, 1 
molt av. mens. spiker. 

Curia Honasch ® dabit pro garbis hoc anno 1 molt trit. 
mens. Monaster., 2 molt sil. mens. Monaster., 6 molt ordei 
mens. Monaster., 8 molt av. mens. Monaster., 6 scepel al- 
barum pisarum mens. Monaster., 30 scepel leguminum mens. 
Monaster. 


1) R 1468 domus Luggerink to Spraklo, nunc Hinrik Wilhelm, 
R 1491 Ludgerink alias Wilhelm, [Wilhelm] colit, — 18 sch. sil. Mon.; 
R 1590 u. 1691 om. — 2) R 1491 führt im Ksp. Ueberwasser weiter 
an: domus tor Kockelenborch — 10 rynsche Gulden (R 1691 die Korke- 
lenborg ist Herm. thor Mühlen 8 Jahre verpachtet — 60 Rthlr.); de 
mus Johannink to Ubbenberge (R 1691 Johanning am Nubbenberge) — 
41, marc.; schultetus to Sprakelo pro tertia garba hoc anno 6!/, molt 
sil. (dsgl. В 1691); idem de agris Rotkempen (auch 1691 — Pacht 25 
Rthlr.; sie lagen unfern Schulze Sprakel; der Rottkötter war 1691 dem 
Kloster zu 2 Leibdiensten verpflichtet) 4 marc.; domus Overbecke (B 
1691 Averbecke) 4 molt sil.; idem van hurlande 15s.; R 1691 führt ausser- 
dem Folgendes an: die Lexenborg ist Bernd zur Becke auf 12 Jahre neben 
der grossen Forschebeck, Oisterhaide u. grosse Appelbreide verpachtet, 
gibt jährl. 100 Rthlr. Die Mast im Broiel pflegt man jährlichs zu ver- 
kaufen oder, wie man will wann Gott etwas bescheeret. Die Psalm- 
borg hat Temme Holtkótter unter — jáhrl 15 Rthlr, 6 Leibdienste — 
Der Sótekamp mit dem Hause ist Herm. Bussman verpachtet — ја. 
16 В. — 3) R 1468 Hermanni. — 4) Die Höfe tor groten u. № 
ken Loghe oder Logen (so R 1468 bezügl. 1491; R 1400 add. zu letr 
terem tor Lo), später groite u. lüttke Logeman (1590) oder Lohman 
(1691) gaben 1468—1691 gl. Abg., dazu 9 s., 1 porc., 8 d. vildgelt. — 
5) R 1468 domus Gerhardi tor Horst, R 1491 domus Horstmans, modo 
relicta — gl. Abg., dazu 18 s., 1 porc.; R 15% u. 1691 Horstman — 
Abg. wie 1491, dazu 6 Davertfuder. — 6) E 1691 Hannasch — pro 
tertia garba etc. (wechselnde Abg.), dazu 28 s., 3 porc., das Eckeren 
[Mast] halb, 6 Davertfuder. 
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Domus tor Hundebeke; rumpit Assele Monikes * et dabit 
9 scepel trit. mens. bachus. 
Domus Rolevinch * dabit 2 molt ordei sue mens. proprie, 
2 molt ordei mens. spiker, 5 molt av. mens. spiker et pin- Fol бз, 
guem апсат in festo beati Martini ®. net ping“ 
In parrochia Rokesler* 
Domus Vorschepol 5 dabit 8 scepel ordei mens. Monaster., 
1 molt av. mens. Monaster., 12 den.* 


In parrochia Dulmene. 

Domus Emethe tho Hartmanninch ? dabit 1 molt ordei 
mens. spiker, 12 den. 

In parrochia Dodorpe®. 

Domus Konynchg to Glatbeke? dabit 9 scepel ordei mens. 
Monaster. 

In parrochia Nortkerken. 

Curia Hinrikestorpe 1° dabit 27 scepel trit. mens. bachus, 
9 molt sil. mens. bachus, 6 molt ord. mens. spiker, 3 scepel 


1) R 1468 domus Wolterdink ter Beke, pertinet Thome van der 
Wyck; R 1491 u. 1590 tor Becke (R 1690 add. groite Wideman [colit]), 
R 1691 domus Thorbecke, antiqua registra haben Hundebecke, modo 
Wideman — gl. Abg. — 2) R 1691 Rolvink — gl. Abg. (Bem. 2 molt 
ord. sue mens. = 16 schep. Monast.), dazu 14 s., 2 porc., 6 Davertfuder, 
п. (dies schon 1468) 1 schep. trit. custodi trans Aquas (R 1491 add. 
16 d. custodi) — 3) Im Ksp. Nienberge werden ausserdem angeführt 
R1491: de agris ad curiam Jodevelde pertinentibus, Engelbertink colit, 
— 6 s. (R 1590 u. 1691 domus Engelbertink, R 1691 add. der Thum- 
kellnerei gehörig, — 1 Hornsgulden, facit 10 s.); domus tor Hart, Bernd 
Haertman (В 1590 tor Hart, Hartman colit) — 1 molt ord., 1 molt 
hav. (B 1691 om.); domus Hinrekink (R 1691 Hinderking) — 1 molt 
ord, 1 molt av. — 4) R 1468 Roexler, 1491 Roxeler, 1590 Roxler, 
1691 Roxell. — 5) E 1468 add. Otto Peeck colit, R 1491 add. her Joh. 
Droste, R 1590 add. modo Bernd Droste ton Hulshave, R 1691 add. nun 
Bernd, jetzo Henr. Droste zum Hülshof, во nun Belling, in Senden wohn- 
haft, etliche Jahren bezahlet, — gl. Abg. — 6) R 1491—1691 führen 
im Ksp. Roxel hier weiter an: Niehaus (R 1491 domus ton Nienhus) — 
18 schep. ord., 18 schep. av. — 7) В 1468—1691 Hartmannink (E 1491 
Harmannink) to Emethe (R 1400 add. prope Dulmene, R 1691 add.: 
hat Vehlen, Droste zu Meppen, zu Lehne) — gl Abg. — 8) R 1590 
Dorope, 1691 Dardorp. — 9) R 1400: domus des Koninges (R 1590 de 
Konnink, R 1691 Konning) — gl Abg. — 10) Schon Б 1400 om; 
E 1491 curia Hinrikestorpe in antiquis reperitur registris, sed dudum 
possessionem non habemus, ergo non specifico. 


98 


salis mens. Monaster., 3 scepel pisarum mens. Monaster.; & 
si tertium servitium acciderit in ieiunio seu festo Regine vir- 
ginis, tunc etiam 6 scepel pisarum mens. Monaster., 12 den. 
ad pisces. 
In parrochia Suetkerken. 
Fol. 5b. Domus! to Wyrinctorpe* dabit 2 molt ordei mens. 
3 molt“ spiker, 2 molt av. mens. spiker, 12 den., quos recipit villica 
to Hinrikestorpe. 
Domus Johannis Statmanshus ® dabit 8 scepel ord. mens. 
gpiker. 
In parrochia Alveskerken. 
Domus Havemans* dabit 1 molt sil. mens. Monaster., 
3 molt ordei mens. Monaster., 3 molt av. mens. Monaster., 
2 aucas, 8 pullos, 2 porcos aut 4 sol. pro eis. 
In parrochia Amelincburen. 
Curia Holta5 dabit 7 sol. in festo beati Remigii. 
Domus Nutbrake ® dabit 4 sol. 7 
In parrochia Halteren. 
Domus Rydders? to Halteren dabit 3 sol. et 6 den. 


1) R 1468 add. Hermanni. — 2) R 1590 add. Nuise to Wirink- 

torpe [colit]; R 1691 domus Nüse tho Wirinktorp, ist dem Drosten von 
Ahausen eigenhórig, — gl. Abg. — 8) R 1400, 1468, 1590 u. 1691 
om.; B 1387 domus Johannis Statmans ante portam curie Hinrikestorpe; 
R 1491 domus tor Porten alias Statmans — gl. Abg. — 4) К 1400 
Hovemans, В 1468 u. 1491 domus tor (ton) Hove — gl. Abg. (R 1491 
4 molt ord. Mon.), dazu 4 s.; R 1590 u. 1691 Hoveman upr Angel — 
statt der Natural- eine Geldabg. (1590 26 marc. 8 s. 8 d., 1691 12 
Rthlr. dazu 1691 vom Lande in Dreihauses Erbe gehörig, genannt aaffm 
Berge, 3 sch. av.), — 5) R 1491 add. Schurman colit — 7%, в.; Е 1590: 
curia Holte, groite Schürman, (dsgl. 1691) — 5 Goldg., facit 12%, marc. 
214 в. — 6) В 1400: Notbrake — gl. Abg.; R 1468 add. pro camins 
6 s., de campo (R 1491 van Heithorn) 5 s., R 1691: Nottebrake — $ 
Goldg. u. wann allda Mast ist, das 3. feiste Schwein oder muss vor das 
Eckeren hüten; 3 Fuder Holz von seinem Holz, 3 Davertfuder, 1 Tent- 
fuder. — 7) R 1691 add. im Ksp. Amelsbüren: Wilbrand Hageman vom 
Kotten beim Kloisterkamp — 2 Bthir. — 8) R 1887: domus WicboMi 
des Ridders in Bosnippe (R 1400 add. modo Heyne Mennsynch) — gl 
Abg.; R 1468: Joh. Venemans de domo Ridders seu Rennebom — 7 s 
6 d.; R 1491: domus Rennebom alias Ridders, Hinrik to Bossendorpe 
colit, — 1 marc.; R 1590 om.; R 1691: Rennebom alias Ridderinghove 
— 1 marc. (Bem.: restiret lange). 
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Domus Huseker* dabit 20 den. Et site sunt ille do- 
mus (in) burscapio Boenippe. 

In parrochia Greven. 

Domus Johanninch to Vogelstorpe* dabit (et) faciet 
domina deferri Remigii 15 scepel sil, mens. bachus, 2 molt Fol. 6*. 
ordei mens. bachus ac minutam decimam® per omnia. „18 вер 

Domus Hermanni to Brunshus $ dabit 15 scepel sil. mens. 
bachus, 2 molt ordei mens. bachus. 

Curia Mastorpe dabit tertiam garbam *. 

Mansum Menhardinch 5 locavit Gotscalcus Scipman in 
Greven pro 3 molt sil, mens. Monaster. 

Domus Buschus to Edestorpe® dabit 2 molt sil. mens. 
spiker, 2 molt ordei mens. spiker. 

Domus Nygehus? dabit 1 molt sil. mens. Monaster. 

Curia Toppeshof? dabit tertiam garbam, pro qua hoc 
anno dabit 9 molt sil. mens. Monaster. 

Mansus Bocholte? dabit 2 molt sil. mens. Monaster. 

Curia Honhof? dabit 1 molt sil. mens. bachus, 2 molt 
ordei mens. bachus, 12 den. Hec frumenta faciet domina de- 
ferri Remigii !?. 

1) R 1887 domus Husekers modo dicta Bernhardi Rennebomes 
R 1400 domus Bernhardi Rennebom — gl. Abg. Später findet es sich 
nicht von vorgenanntem Hofe gesondert in den Registern; es scheint 
die eine Hausstätte eingegangen zu sein. — 2) Honhof, Johannink (В 
1468 domus Johannis) u. Brunsman sind seit 1412 im Zehnten-Register 
(s. п.) aufgeführt (mit gl. Abg.; die beiden letzteren gaben 1469 ausser- 
dem Flachs, seit 1470 aber nicht mehr) — 8) Rb. in R 1400: dedit 
ovem, porcum et pullum. — 4) Schulze Maestrup (so 1691; 1590 noch Mais- 
torp gab dafür 1468 4 molt 8 scep. sil, 2 porc., 1691 6 molt sil, 
5 &, 2 porc, 100 ova. — 5) R 1468 Meinhardink (R 1590 Meinertink, 
1691 Meinerding) — gl. Abg.; Püchter war 1468 Joh. Kohues sen., 1491, 
1590 u. 1691 Busch. — 6) R 1468 domus Hinrici Buschus to Eestorpe, 
R 1491 domus Busches, 1590 Busch — gl. Abg., dazu 1 porc. (nach R 
15% weigerte Busch die Gersteabg.); R 1691 om. — 7) В 1468: domus 
Conradi Nighus to Smedehusen — 6 sch. sil.; В 1491: Niehus 1 molt 
sil; consuetus est dare 6 sch. sil. (dies auch 1590 u. 1691). — 8) В 
15% u. 1691 Topshoff. — 9) R 1468 om: R 1491 führt die Abg. wie- 
der als in alten Registern stehend auf, bemerkt aber: nichil habemus; 
В 1590 п. 1691 om. — 10) Im Kep. Greven werden weiter angeführt 
an Pachthófen Е 1590 u. 1691 Volkerink (R 1691 add. vel Focke) — 


Fol. 6b. 
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In parrochia Buren", 

Curia Werden? dabit quartam garbam, 2 porcos & 3 
sol., qui dicuntur holtpenninge, quos porcos et 3 sol. annua- 
tim non dat. 


Domus Volquininch to Lystorpe? dabit 2 molt sil. mens. 
Spiker. 


Domus dicta der Peterschen hus* dabit 2 molt ord. 
mens. spiker. 


8 molt sil., 2 molt av., 1 porc.; R 1491 u. 1590 domus Wichtorpe 
(R 1691 Wichtrup) — 5 molt sil; ferner als „Wortgründer, von 
denen (nach R 1691) zu Mittsommer das Wortgeld gesammelt wird“, 
R 14€8: provisores ecclesie in Greven van der strate — 2 s., Hinr. 
Vinne, quondam Hinr. de Koster — 7 s., 1 pull; Joh. Koster u. 
Bernd Vedderink je 4 s., 1 pull., desgl Hinr. Lappesack modo 
Bernd Edeljunge; Aleke Schroders quondam Herm. Cleine alias 
Schroder — 5 s., 1 pull; Herm. Schroder de duabus areis — 6 s, 1 
pull; Joh. Blome de area quondam Hermanni Wreden — 4 a, 1 pull; 
idem — 12 d., 1 pull.; Frederik Koster quondam Joh. Koster sen. — 4 s., 
1pull; R1491: Aleke Schroders modo Hinr. Cleine — 5 s., 1 pull.; Herm. 
Schroder alias Tiltman u. Joh. de junge Blome — je 3 s., 1 pull. ; de Holscher 
— 12 d., 1 pull.; Hinr. Wedelink alias Drentorp — 2 s., 1 pull.; Joh. Becke 
— 48., 1 pull; provisores eccle. de platea 2 в.; domus Richardink — $ s., 
1 pull; domus Edeljunge alias Junge, Joh. de Coster, B. Lepper, Joh. 
Roleke — je 4 s., 1 pull; R 1590: Joh. ton Oistendorpe gen. Kleine 
10 s., (dsgl. 1691), Joh. Tiltschroder 4 s., idem 2 s., Merten Holscher 
2 s., Herm. Wedelink 4 s., Phil. Becker 8 в. (dsgl. R 1691), Joh. Hol- 
scher olim Blome 6 s., provisores eccle. de parva platea 2 s. (dsgl R 
1691), Joh. Averhuis 6 s., Joh. Junge 8 s., Konnink Arentsche olim 
Lepper 8 s., Herm. Coster 8 s., Gerd Recke olim Topshof 8 s.; R 1691 
abweichend: Joh. Mennink 4 s., Dietr. Tomberge 2 s., B. Holscher, nun 
Dietr. Kettelhacke 2 s., Henr. zur Wisch, eigenhörig, 4 s., Wennemar 
Böckers 4 s., Henr. Tonsen 4 s., Franz Hüsing 6 s., Dietr. Nientid, 
eigenhörig, 8 s., Quante, nun Stapervenne, eigen, 8 &, Herm. zu Mae- 
trup, eigen, 8 s., Ferd. Veltman olim B. Hüsing $8 s. 

1) R 1468 ff. Emesburen. — 2) B 1468—1691 Werde(n) (R 1691 Wehr- 
den) — pro tertia garba (Abg. wechselnd, R 1691: 6 molt siL, 2 porc., das 
Eckeren u. Bok halb; 4 s. Holtpenn. non solet dare). — 3) Nach R1491—1691 
Volkwinink (R 1590 u. 1691 Volkwin, de Monnick colit) — gl Abg. 
nämlich 1% molt sil Mon. — 4) so auch Б 1387, 1398, 1400; später 
der Potterschen. Б 1468 п. 1491: domus der Potterschen antiquitus dicla 
super campum prope Volquinink — 2 molt sil. (so schon 1898) Mon. 
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Domus to Helschere! dabit 20 scepel sil. mens. spiker. 

Domus Wernecen * dabit tertiam garbam *. 

In parrochia Lengerke upper Wallaghe*. 

Domus dicta Scherenhus to Espelo® dabit 20 scepel 
sil. mens. spiker. 

In parrochia Gymmete®. 

Curia Gymmete" dabit 27 scepel trit. mens. bachus, 3 
molt sil. mens. bachus, 6 molt ordei mens. spiker, 3 scepel 
salis mens. Monaster., 3 scepel albarum pisarum mens. Mo- 
naster., 1 porcum, 8 den. proprie viltpenninge, quos porcum 
et 8 den. non dat annuatim. 

Domus eius Gherdinch to Vleghenhus® dabit 20 scepel 
sil. mens. spiker, 1 molt ordei mens. spiker. 

Domus Rotgherinch? dabit 16 scepel sil. mens. spiker, 
1 molt ordei mens. spiker. 

Domus Lakesten!? dabit 1 molt sil. mens. spiker, 1 molt 
ordei mens. spiker. 


1) R 1887 domus Ghebben (R 1468 Gerhardi) Diderkink to Hel- 
sche, R 1491 Dirkink, R 15% u. 1691 Dirtink — gl. Abg. — 2) Б 
1887 Werncen, R 1468 domus Potterink alias dicta Wernese vel Wer- 
neten, R 1491 Potterink — gl. Abg.; R 1590 Potterink, В 1691 Plen- 
tering vel Potter — 2 Mk. — 8) R 1387 ff. wird weiter hier verzeich- 
net domus Luberti (B 1468 Arnoldi) ton Enenhus(e) (R 1491 domus to 
Evenhusen) — 1 urnam mellis, R 1590 u. 1691 om.; R 1691 Busches 
Kotten, Jacob Twenting colit, 2 pull. — 4) Lengerich auf der Wallage 
in der Grafsch. Lingen. — 5) R 1468 Rotgherus to Wysten de domo 
Scheren to Espele, В 1491 domus tor (R 1590 ton, R 1691 tom) Sche- 
ren to Esperlo (E 1691 add. genannt Schergeld) — gl. Abg., dafür 1491 
2 Mk., 1590 4 Hornsgulden — 3 Mk. 8 Schill, 1691 4 Rthlr. — 6) R 
1590 Gympte, 1691 Gimbte. — 7) R 1468 curia Gymmete, R 1491 curia 
Bispink to Gymmete — gl. Abg., R 1491 add. 15 s.; R 1691: curia 
Bisping — 17 sch. trit. backhus, 8 molt sil. backh., 7 molt ord. spiker, 
15 в. in die Kellnerei Transaquas. — 8) R 1468 f. add. conductor. Ап 
Gersteabg. verzeichnet R 1468 1 molt spiker u. 1 molt Mon., R 1491 nur 
letzteres. R 1590 u. 1691: Gerdink to Vlegenhuis (В 1691 Flagenhaus) 
— 20 sch. sil. — 9) R 1468 Rutgerink (R 1491 u. 1691 Rotgerink, 
1690 Rotgerman) — gl. Abg. (R 1691 15 sch. sil. spiker) (R 1468 u. 
1491 add. 8 d. viltgelt). — 10) В 1468 domus Hinrici lutken Lacxten, 
1491 domus Lakesten, 1590 Laxstein, 1691 Laxten — gl. Abg. (1468 
u. 1491 add. 6 4.) 


Fol. 75. 
„16 scop." 
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In parrochia sancti Mauricii. 

Domus Rysenbeke to Ghelmere! dabit Gerhardus Hove- 
Stat 20 scepel sil. mens. spiker, 1 molt ordei mens. spiker. 

In parrochia Nortwolde. 

Domus to Untyt et domus tor Loghe ? dabunt simul 21 
scepel ordei, 15 scepel av., 5 pullos, 40 ova. 

Domus ® Lentvordinch dabit 1 molt ordei mens. spiker, 
1 molt av. mens. spiker. 

Domus Wechus alias tor Brughen* dabit 12 den. et 
min. decimam 5. 

In parrochia Handorpe®, 

Curia Provestinch; rumpit Joh. Warendorp minor’ et 
dabit 3 molt sil. mens. spiker, 8 molt ordei mens. spiker. 


1) R 1468 u. 1590 add. Buschman colit. Es war verpachtet 1468 
für 18 Schill, 1491 für 2 Mk. jährlich. R 1590: Risenbecke 2!/, molt 
sil, 10 sch. ord. — R 1691 om. u. führt Ksp. St. Mauritz bloes an: 
Beckman ex manso nostro Wulfershove 4 molt sil, 6% Goldg., von dem 
Hugerland 6 Rthlr. — 2) dsgl. R 1491 u. 1590 (R 1468 u. 1691 blos 
domus Untit) — gl Abg. (В 1691 om. 5 pull); R 1691 add. Unti& 
Kotten, Henr. tom Waterkamp, jährl. 2 Rthlr. 21 Schill., 2 Leibdienste ; 
der 1674 v. Joh. Frerichs u. Merge auf eigne Kosten auf Untits Riet 
erbauete neue Kotten gab vom Lande jährl. 8 Rthir. u. 2 Leibdienste; 
die Geldabg. beider Kotten wurde von Joh. Untits Schulden in Abzug 
gebracht. — 3) R 1387—1400 add. Bernhardi, R 1468 Johannis — gl 
Abg.; R 1691: domus Lentfordinch haben Buck zum Grevinghof u. Bis- 
ping zu Nunningh, jeder die Halbscheid, zu Lehne; weilen aber Back 
gestorben, hats Kloister seinen Teil eingezogen; gibt derowegen hinführo 
je 9 molt ord. u. av., je 8 sch. weisser u, grawer Erbsen, 1 pore — 
4) fehlt in den Registern v. 1887 an. — 5) R 1491—1691 führen im 
Ksp. Nordwalde noch an: domus Swederink — 3 molt ord. Mon., 2 molt 
av.; R 1691 add.: Auf Schwerings oder Schwermans Grunde hat vor 
etlichen Jahren Herm. Kremer zu Nordwalde ein Haus gebawet; dessen 
jährl. Pacht (8 Rthlr.) wurde Schwerman auf seine Schulden gutgeschrie- 
ben. — 6) so noch 1590 lautend; 1691 Handrup. — 7) In R 1400 £ 
ist dieser Pächter nicht mehr erwühnt. Der Hof (1691 Pröbsting) gab 
noch 1590 gl Abg., zufolge Vertrags v. J. 1681 aber gab er an alten 
u. neuen Püchten: 8 molt sil, 8 molt 3 sch. ord., 2 molt av., 2 sch 
Rübsamen, 5 Goldg. vom Bergesche, 4 Pachtschweine, das Eckeren oder 
die halbe Mast, den Wochendienst. Die Pachtrückstünde des Hofes be- 
liefen sich 1689 auf 1477 Rthlr. 13 Schill. R 1691 bemerkt: Die Borg ge 
brauchet unser Voigt, hat vor diesem 1!/, Rthlr. gethan, thuet nun 2*4 Ві. 
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Domus Wulveshove* dabit 2 molt sil. mens. spiker. 


In parrochia Borchorst. 

Domus thor Vloeth dabit 2 molt ordei mens. spiker, 2 
molt av. mens. spiker *. 

In parrochia Telleghet®. 

Domus Dynnynch * dabit 1 marcam in festo beati Thome 


apostoli. 

Domus Lakesten prope Enen 5 dabit 1 molt sil. mens. 
spiker, 12 деп. 

In parrochia Everswinkele. 

Curia Westhof dabit 20 scepel sil. mens. bachus, 15 
scepel trit. mens. bachus, 3 molt et 9 scepel ordei mens. 
spiker, 2 scepel salis, 2 scepel albarum pisarum, 8 den. nati- 
vitate virginis proprie viltpenninge 7. 


1) R 1468 Woleveshove, R 1491 Wulveshove — gl. Abg., R 1590 
(Wulfshove) add. 6 sch. ord. Pächter war 1491 u. 1590 Spel(e)brink. 
R 1691 ist der Hof unter St. Mauritz erwühnt (s. S. 49 Anm. 1). 
— 2) R 1468 u. 1491 add. 12 d.; R 1590: domus tor Vloite oder Vloit- 
man — je 21 sch. ord. u. av., 1 s.; R 1691: domus tor Vlote, Vloet- 
man colit — Abg. wie 1590. — 3) R 1468 Telghet, 1491 u. 1590 Tel- 
get, 1691 Telgtt. — 4) R 1468 Ghert Cluenrock 28 s.; R 1491 de Din- 
ninkhove cum suis pertinentiis Gerd Clunenrock conduxit pro 26 rynsche 
Gulden; 1590 war schon länger Hinr. Bispink to Telget Pächter der 
Dinninkhove; er zahlte jührl. 60 Rthlr. — 140 Mk. R 1691 om. — 
5) R 1468 domus to Lakesten de (Е 1491 van der) Molenhove, R 1590 u. 
1691 Johannink to Laxste(i)n v. der Móllenhove (R 1691 Mthlenhove) 
— 15 sch. sil. Mon., 1 s. — 6) E 1468 führt hier im Ksp. Telgte wei- 
ter an: Hinr. to Mere 28 s., idem quondam Ghese ton Mersche — 8 s., 
Hinr. Ummegrove — 27 s., Geise ton Mersche — 17 s., Herm. Haselhon 
quondam Wessel Krummerocke — 2 marc., de Koltbingesche — 2 marc., 
Joh. filius Hermanni Schenkel — 13 s., Herm. Kote olim de Rumescho- 
telsche 15 s., Joh. Bolleyers 3!4 marc. 3 s., idem quondam Elbertink 
16 s, Hinr. Weitman — 5 s., Joh. to Wellen — 8 sch. ord., Schulte 
tor Teelt de agris annuatim — 14 s., Dider. Plenink — 1 marc.; item 
isti in par. Telget seminant agros pro garbis: Hinr. Ummegrove, Herm. 
Kote, Gerd Lakesten, Gerd Becker, de olde Cluppel, Hinr. Bouwerk, 
Wolter ten Kohus, Hinr. Stoverman (van den Dinninkpol, de agris bi 
den Buttenhagen п. &.) В 1691 führt noch auf: Joh. Erpenbecke — je 
3 sch. sil. u. ord. — 7) R 1468 gl. Abg., Б 1491 15 (statt 20) sc. sil. 
bacbus; ord. solet dare 2 molt (so auch 1590). R 1691 om. Westhof. 


Fol 7b, 
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Domus eius dicta Boterhus seu Hechus! dabit 1 molt 
ordei mens. spiker, 12 den., sicut rulla tenet, sed nichil tri- 
buit annuatim. 

Domus Credinch uppen Berghe ? dabit 2 molt ordei mens. 
spiker, 2 molt av. mens. spiker. 

Curia Kelinch® dabit — et rumpit Bernhardus uppen 

Fol. 8s. Berghe — 2 molt sil. mens. bachus, 18 scepel trit. mens. 
mol bachus, 3 molt ordei mens. spiker, 2 scepel salis, 2 soepel | 
albarum pisarum. 

Curia Hulshof* dabit manipulos, 4 porcos semper. 

Agri prope Hulshove — tribuit, qui conduxit. 

Curia Dekenbrock 5 dabit manipulos, 6 porcos ®. 

In parrochia Sendene. 

Curia Monekinch dabit 18 scepel trit. mens. bachus, 
2 molt sil. mens. bachus, 4 molt ordei mens. spiker, 1 sce- 
pel salis, 1 scepel albarum pisarum ". 

Domus Edinch* dabit 30 sol. 


1) R 1468 Boterhus, R 1491 Botterhus seu Hegehus, R 1590 Bot- 
terman — gl Abg. R 1691 om. — 2) so auch R 1491; R 1468 do 
mus Hermanni Credink, 1590 Credink, R 1691 add. hat Grüter zum 
Uhlenkotten zu Lehne — gl. Abg. u. 2 s. — 3) R 1400—1468 Kelinc- 
hof — gl. Abg. В 1491 add. 74, s.; B 1691: curia Kelling — 15 Rthlr., 
1 porc.; gibt sonsten v. Alters her je 1 molt sil. u. trit., 2 molt ord. 
je 2 sch. sal. u. pis., 2 porc., das Eckeren halb, 6 Davertfuder oder 5 
Rthlr. Dienstgeld, 1 Rindesfuder. Kellings Leibzuchts-Kötter gab 1691 
] Rthlr. u. 6 Leibdienste. — 4) В 1590 curia ton Hulse, 1691 Schulze zum 
Hülse. Der Hof gab die 3. Garbe (dafür 1691 1 molt trit.) 5 molt ord.. 
4Y, molt av., 3 porc., das Eckeren halb, 5 Davertfuder. 1689 schuldete 
der Hof 1991 Rthlr. Pachtrückstände. — 5) Noch 1691 gab Decken- 
brok für die 3. Garbe einen (bei der letzten Neugewinnung des Hofes 
auf 8 Jahre) festgesetzten Jahresbetrag, nämlich 1 molt trit., je 4 molt 
sil. u. ord., 6 molt av., 4 porc., das Eckeren halb, 6 Davertfuder. 1491 
betrug die Abg. 6 sc. trit., 8 molt sil., 4!4 molt ord., 5 molt av. 
6 porc. Die Pachtrückstände betrugen im J. 1689 326 Rthlr. — 
6) R 1491 ff. führen hier weiter an: domus Speckhove, R 1590 v. 1691 
Speckman (R 1691 add. kommt den Fraterherren zu) — 18 sc. ord 
Mon., 6 sc. av. Моп. (R 1468 om.). — 7) R 1491 gl. Abg. dazu 7% 8, 
R 1691 dsgl. u. die halbe Mast, 6 Davertfuder. . Monneking schuldete 
1689 c. 183 Rthlr. Pacht. — 8) Hof Edink (R 1590 Eidink) hatte 1468 
Wilh. Schillink jun., 1491 Bernd Droste für 3 Mk. gepachtet, 1691 Aver- 
hagen für 10 Rthlr. = 23 Mk., 1400 zahlte der Pächter 2 Mk. R 1691 om. 
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In parrochia Soerbeke?. 

Domus to Nortwinkele * dabit 9 scepel sil. mens. Monaster. 
In parrochia Emesdetten. 

Domus Ysynctorpe ® dabit 30 scepel sil. mens. spiker. 


Domus Volberti Budden * dabit 20 scepel sil. mens. spiker. ” - 


Domus Lintlo to Hadewordinch 5 dabit 18 scepel sil. 
mens. spiker, 18 den. Monaster. 


In parrochia Rene.. 


Domus Eschedorpe’ dabit — et rumpit Johannes Prum- 
bom — 1 molt sil. mens. Renensis. 


In parrochia Darvelde. 


Domus Adelmanninch? dabit 3 molt trit. mens. spiker, 
9 molt ordei mens. spiker. 


1) 1491 Sorbecke, 1590 Sarbecke, 1691 Saerbeck. — 2) Vgl. Süd- 
winkel, das spüter von Rheine abgezweigte Neuenkirchen. Beide Bezirke 
bilden vielleicht bezügl. Gauvorsprünge. Als Pächter des Nord winkel-Hofes 
wird 1468, 1590 u. 1691 Heck(e)man, 1491 der Küster zu Saerbeck ge- 
nannt; Abg. 1468 7, 1491 10, 1590 u. 1691 9 scep. sil. — 3) R 1468 
domus Hinrici Gerdink pertinens domine, B 1491 Gerdink to Isink- 
torpe, R 1590 u. 1691 Gerdink to Essentorpe (Essendorp) — gl. Abg. 
— 4) R 1468 domus Johannis Budden, 1491 Budden, 1590 u. 1691 
Budde (R 1691 add. Herm. Dikman colit) — gl. Abg. (seit 1629 nur 
18 sc. sil) 1691 schuldete Budde noch v.J. 1675 293 Rthlr. 5 Schill, 
dann die volle Pacht v. 1676—84 u. 1686, 1685 blieb er 5 Scheffel 8 
Spind Roggen schuldig, 1687 zahlte er abschläglich 2 Rthlr. 14 Schill, 
1692 6. Jan. brachte er „auf die Jahres-Kornpacht 39 Ellen groff Laken 
ad 4 Rthlr, womit 1 Malt Roggen bezahlt.“ — 5) R 1468 u. 1491: 
Lintlo to Ha(e)dwerdink — 2 molt sil. Mon., 18 d.; R 1590 L. to 
Harwerdink, 1691 Linteloe to Hartwording (add. ist dem Grafen v. Teck- 
lenburg eigen) — 3 molt sil, 18 d.; Pächter war 1590 u. 1691 Abel- 
man; er hatte 1691 615 Rthlr. 14 Sch. alte Schuld auf die Pacht. — 
6) R 1400 zuerst Reyne genannt, 1405 wieder Rene. — 7) R 1387 f.: 
domus Hestorpe sive Esschedorpe — 1 molt sil Renensis sive spiker 
mens.; R 1468—1691: Dyckhus (R 1468 add. to Hestorpe, pertinet Lam- 
berto de Langhen; R 1491 add. to Estorpe) — gl. Abg. — 8) R 1468 
add. pertinet domine u. zur Abg. 1 в. (R 14913 Mk. statt 1 s.); R 1590 
gibt als Gesamtpacht 8 Mk. an. — R 1691 führt hier an: domus 
Brüning — 4 molt ord., 1!/, molt av., 4 Rthlr. Dienstgeld. 


Fol 8b. 


30 step.“ 


Fol. 98. 
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In parrochia Vrekenhorst. 


Domus Overveldinch 1 dabit 2 scepel trit. mens. Waren- 
dorpensis, 2 scepel sil. mens. Warendorpensis, 8 scepel ordei mens. 
Warendorpensis, 1 molt av. mens. eiusdem, 2 scepel albarum 
pisarum mens. eiusdem, 2 scepel fabarum mens. Warendorpen- 
sis, 2 porcos. 


In parrochia veteris ecclesie Warendorpe. 


Domus ton Zanthus* to Smedehusen prope Millite dabit 
1 molt sil. mens. spiker. 


Arnoldus thon Brynke tho Bertelswyck conduxit et pe 
sidet quosdam agros, de quibus dat 1 molt ordei, 1 molt av. 
mens. spiker; qui sint, ignoratur de certiore et tempus con- 
ductionis lapsum est 3. 

In parrochia Vorhelme. 

Curia Rypinchof* dabit manipulos de agris camporum 
circumseptorum; item de aliis vero agris, super quibus semi- 
natur avena, proprie veltland quartum manipulum. 


Domus Conradi ton Zydenscharen® dabit 1 molt ordei 
mens. spiker, 22 scepel av. mens. spiker. 


1) Von dem Hofe zahlten 1400 ff. mehrere: Hinr. Heghemaa, 
Ludolfus to Westarpe, Herm. to Vaestem, Credeman u. Ludolfus to der 
Vernouwe. 1407 sass Engelbert Overveld auf dem Hofe. R 1468: do 
mus Overweldink alias Twelverneshove — gl. Abg., statt 2 porc. — 1 
porc, 6 pull. 1491 hatte de Vornouwer den Hof für 2 marc. 6 s. u. 
] molt av. Mon. gepachtet. R 1590 u. 1691: domus Averfeldink. 1691 
ist als Pacht die Hälfte aller Posten des Textes (aber 19, sch. sil) an- 
gegeben, 1590 der volle Betrag (aber 3 sch. eil). 1691 schuldete 
der Hof noch die Pacht seit 1679. — 2) R 1590 u. 1691: Sand- 
man (R 1691 add. hat Fraw Abbatissa zum Vinnenberg zu Lehne) — 
SL Abg. (R 1691 add. 8 d. vildgeld). — 3) R 1887—1691 om. — 
4) Curia Ripink (во R 1400—1691) gab nach R 1468 gl. Abg. (mani- 
pulos = tertiam garbam), dazu 6 porc., 400 ova, 4 caseos, 4 aucas, 
nach R 1491 ff. aber nur die 3. Garbe u. dafür 5 sch. trit., 4 molt sil, 
1691 1 molt trit., je 4 molt ord. u. av., 5 porc, das Eckeren halb. — 
5) R 1468 domus Sidenschar, R 1491 u. 1691 domus ton Sidenscharen, 
R 1590 domus im Scharen — gl Abg. (R 1590 u. 1691 add. 1 роге). 
Püchter war nach R 1491, 1590 u. 1691 Brunland. 
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Mansus Widemans! dabit — et colit Lubertus Rypinch 
— 6 modios ordei mens. Alensis, 5 modios av. mens. Alensis. 

Casa Lutterbeke, Recquinus, dabit 7 sol.? et 6 pullos. 

Domus Johannis ton Honscharen? dabit manipulos, 2 
porcos, 70 ova, 2 caseos quilibet precii unius obuli. 

In parrochia Alberslo. 

Curia Edelinctorpe * dabit garbas, 6 porcos, 12 pullos, 
6 aucas 5. 

In parrochia Bechem. 

Domus to Edelerwick — rumpit Ludolfus de Andapen 
— dabit 8 sol. nativitate virginis *. 

In parrochia Alen. Fol. 9b, 

Domus Zepenhaghen pertinens Ludolfo de Alen? dabit 


1) В 1468: mansus tor Widen — je 9 scep. ord. u. av. Mon. 
(В 1491 add. 8 scep. ord. Mon.; Pächter war damals Joh. to Ripink, 
1590 Arnd Kerstiens. 1691 gab tor Widen, das Henr. Havirbeck ge- 
pachtet hatte, 8 sch. ord., 10 sch. av.; derselbe Pächter gab damals v. 
der Kottenstátte 15 s., die Ripink zu empfangen pflegte. — 2) 6 sol. 
steht in allen übrigen Registern, die Recquinus auslassen. 1590 war 
Ripink der Páchter. Nach R 1691 sollte Bisping die Abg. v. domus 
Lutterbecke geben, hatte aber lange Jahre nichts bezahlt. — 3) Statt 
der 3. Garbe gab Hof Honscharen 1468 u. 1491 17 schep. ord. Mon. 
1590 heisst er mansus in dem Scharen; Pächter Wibbelt, den R 1491—1691 
nennen (В 1590 Joh. W., 1691 Dietz, W. — daher E 1691 domus 
Dieterich im Scharen), gab 1590 u. 1691 an Korn 1'4 molt ord., 1 molt 
av., (ausserdem 1691 bloss noch 1 porc). R 1691 add.: Das Eckeren 
im Scharen gehóret dem Kloister Ueberwasser nach dem jetzt abgemach- 
ien Teil — 4) R 1691 Eddelinktorp modo Entrup — pro tertia garba 
je 2 molt trit. u. sil, 3 molt ord., 4%, molt av., 4 porc., 8 Fuder He- 
wes, nach R 1400 2 molt ord. Mon., 4 molt av. Mon. — 5) R 1691 
bemerkt unter Ksp. Albersloh: 1684 hat Joh. Meckman u. Anna Ber- 
ning das adl. Gut Deckeling auf 6 J. gepachtet, sollen darab jährl. ge- 
ben Martini 115 Rthlr., 10 Hühner, Lichtmess 115 Rthlr. — 6) R 1468 
u. 1691 om: R 1400 domus Erdelwick, R 1491 curia Edelerwick, R 
1691 curia Edlerwik alias Hündelinkhof — gl. Abg. — 7) Im Ksp. 
Beckum (R 1468 unter der Ueberschr. Dynckere [Dinker zwischen Wel- 
ver u. Hamm]) führen R 1468 weiter an: Dorneborgh (R 1590 u. 1691 
Dorenberg) — 4 sol Mon. — 8) R 1468 domus Seppenhagen (R 1468 
add. habet Lubbert van Alen, R 1491 add. Evert Bispink habet, R 1590 
add. alias curia Bispink upr Geist) — je 1 molt ord. u. av. Mon., 2 
sol; R 1691 om, 
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8 modios ordei mens. Alensis, 8 modios av. mens. Alensis; 
2 sol. idem Ludolfus de quibusdam agris sitis to Mechelen. 
Item quidam agri to Borbene’ non culti ad presens. 

In parrochia Unctorpe *. 

Curia Unetorpe divisa est in duas, quarum Hillebrandus 
ibidem mediam partem colit; qui tribuunt manipulos de agris 
ipsorum scilicet pro parte tertiam garbam et pro parte quartam. 

Domus huius curie domus Overcamp dabit pro parte 
tertiam garbam et pro parte quartam. 

Domus Cyghenbeke dabit 15 modios ordei mens. Alensis. 

Domus Rolandi Piscatoris dabit 1 marcam denariorum 
Monasteriensium. 


Domus Roberti to Ostwick * dabit 15 modios ordei mens. 
Alensis. 

Domus Johannis Pawen* ibidem dabit 5 modios sil. mens. 
Alensis, 11 modios ordei mens. Alensis, 6 modios av. mens' 
Alensis. 

Domus dar Ovene* in Weselderen*^ dabit 18 modios 
ordei mens. Alensis, 1 molt av. mens. Alensis. 


a) Rb. woste. 


1) R 1468 domus to Borbene — 1 molt ord.; R 1491 domus to 
Burbenn van den hurlande — 6 scep. av. Mon.; R 1590 u. 1691 domus 
to Borbeen, Surman to Bracht u. Lodewig (R 1691 Ludwig, Hosselman 
colit, zum Cappenberg gehörig) to Borbeen, ider jährlichs 9 sch. ord. — 
2) Ausser je 4 s. 1 d. Herschillinge gaben nach В 1468 im Кар. Unk- 
torpe Moneckhof garbas, 6 porc., Overkamp garbas, Segenbeke 16 mod. 
ord. Alens., domus Piscatoris 2 marc. et piscaturam. B 1491 u. 1590 
om. — 3) Dieser u. der folgende Hof lagen nach R 1468 ff. im Ksp. 
Libborg; beide zahlten (s. Text unten), wie sämtliche vorher genannte 
Uentruper u. später folgende Dolberger Höfe je 4 s. 1 d. Herschillinge. 
Dieser gleichen Abgabepflicht entsprechend sind sie ohne Angabe des 
abweichenden Kirchspiels den Uentruper Höfen hier angereiht. R 1468 
domus Roberti u. Pawen — gl. Abg. (R 1491—1691 om.); ausserdem 
führt R 1468 im Ksp Libborg an: dat Wort to Oestwik, de Ketheler, 
R 1491 dat Werd to Austerk, Lambert Nolte alias Piper colit, — 2 
rinsche Guld.; В 1590 Henr. Piper — 2 Goldg. == 5 Mk. 1 Schill; B 
1691 domus Oistenwik, Rud. Piper, — 2 Goldg. = 2 ВШ. 6 Sch. — 
4) R 1468 führt diesen Hof im Ksp. Dolberg mit gl. Abg. an; R 1491—1691 
om, — D) R 1468: to Wesseldoren. 
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Domus Westerhus! to Weselderen * — rumpit Үесе1е* Fol, 10», 
— ibidem dabit 1 molt ordei mens. Alensis, 1 molt av. mens. 
Alensis. | 

Domus Thydinchoven minor? dabit — rumpit Rosendal © 
— tertiam garbam pro parte et quartam pro parte. 

Domus Hinrici Thydinch * ibidem dabit tertiam et quar- 
{ат garbam. 

Domus . . .4 ibidem pertinens Joh. Berstroten 5 dabit 
decimam de agris et min. decimam, sed 1 den. loco porci. 

Domus Hunynch to Ghusne** dabit 18 modios ordei 
mens. Alensis, 10 modios av. mens. Alensis. 

Item omnes mansionarii non dantes manipulos quilibet 
eorum presentat nuncio domine in prefata curia ascensione 
Domini 7 den. et rulla tenet, quod excepta curia omnes 
teneantur dare coniunctim 4 sol. et 1 den." 


a) Westerhus bis hier steht über dem durchgestrichenen Rosendales. 
H Rb. woste. — €) rump. R. steht über der Zeile. — 9) Lücke. — 
е) so R 1387. domus to Hüsne R 1384; Rb. woste. 


1) S. 8. 48 Anm. 4. — 2) 8. S. 48 Anm. 5. — 3) R 1468: 
domus Tedinkhof alias Rosendal (Ksp. Dolberghe) — garbas; Hinr. van 
Hovele dat pro illis annuatim 4 marc.; R 1491: Teidinkhof — garbas; 
sehultetus ibidem conduxit pro 16 marc. 6 s., 4 porc. ; R 1590 u. 1691: 
lüttke Teinkhof — pro decima agr. et min. 4 Goldg. — 4) R 1468: do- 
mus Hinrici Tedinkhof — garbas; R 1491 om.; Е 1691: Teinkhof — gl. Abg. 
— 5) R 1468: domus Hinrici Boer[d. i. boven der]straten — decimam 
agrorum, decimam min. et linum. R 1491—1691 om. — 6) R 1407, 
1468 u. 1491: domus Hunink to Gusne (R 1491 Gusen; Bem. Dirich de 
Leste colit) — gl. Abg. Der Hof wie die 5 vorher genannten gehört 
zum Кер. Dolberg. R 1590 u. 1691 om. — 7) R 1468 allein führt 
weiter hier aus dem Ksp. Wittorpe an: Groperkamp u. casa Bunschen alias 
Banschere sowie casa Voghels — jede 2 s., 2 pull; casa Reninctorpe 
3 s., З pull; casa der Korteschen 18 d., 2 pull; Lycketappe — je 1 
molt sil u. ord. Alens.; casa Ruwenstede u. casa Witkamp — jede 2 s., 
2 pull.; casa der Scheperschen u. casa Buteverlinges — jede 18 d., 2 
pull; casa Herbertes — 2 в., 2 pull.; casa Mettekenstede filie senis Iu- 
dicis — 2 в.; 4 pull; casa Nicolai Rusen quondam des Schelen quondam 
Retberghes — 2 s., 2 pull; casa Hosemans 31/, s., 4 pull.; casa Clei- 
mans — 2 s., 2 pull; casa Voghelskamp — 4 s., 4 pull; casa Ramel- 
manschen Belekenstede sive Zutsel — 2 s., 4 pull; casa Frederici in 

4 
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Item de ortu prope Hammone — rumpit Lubertus Ho- 
velt et Hermannus de Gordelmekere — et dabit 4!4 sol.! 

Domus dicta Heghenyncholt — rumpit Clot de Nort- 
holen — et dabit 3 sol. annuatim !. 

Item de agris dictis vamme Sunderen — rumpit Her- 
bertus to Horne — dabit 6 sol. 

In parrochia Roddinchusen. 

Curia Merschof to Kilvere? dabit 3 marcas 3, 


Pachterträge aus Stadt u. Feldmark Münster 1384*. 


Item camerarii civitatis Monaster. dabunt de domo Lo- 
seken prope tribunal omni festo beati Michaelis 9 sol. 


a) In der Hdschr. sind die folg. Pachterträge- Verzeichnisse ohne 
Ueberschrift den Recepta frumentorum des gleichen Jahres angehängt; 
ein kl. freier Raum trennt sie von dem Vorhergehenden. 


den Hulse — 2 s., 2 pull.; de Ostholte — 4 s.; casa Getlinges — 4s. 
8 pull.; casa Rickhardi Wackerbloet — 2 s., 4 pull; casa Nasscherdes 
— 4 s., 4 pull.; casa Smedehusen — 18 d., 2 pull.; casa Gettenhove — 
8 в., 4 pull; casa Tygenbeke — 4 s., 4 pull. 

1) R 1468 führt unter Ksp. Dinker [bei Welver] an: domus Не 
geninkholt — 4 s., 4 pull; de orto prope Hammone — 5 в. — 9) Ё 
1468 u. 1491 curia Mersch(e)hof to Kilvere — 100 ulnas linei panni et 
4 marc. Osnaburgens. R 1468 add.: Item in Barbone Ludolphus de 
Arnholte et Ludolphus van den Bussche alias Bokeler intromiserunt sè 
de eadem curia et bonis infra scriptis, que pertinent ad eandem curiam: 
Dethmers hus to Oestkilvere, Sergelershus to Westkilvere, Plocketesschen 
kote to Westkilveren, dat Vrouwenhus to Donouwe, mansus Prickewin- 
kel, mansus et casa to Oestkilvere, 7 case prope vurstede to Westkil- 
vere, quos Didericus van den Bussche sub se habet, et unus mansus, due 
case site in Heueren in par. Levegeren; domus des luttken Unbebouweden 
hus, Karenhues, Remberteshues et Olemanshues. R 1590 curia Merschof 
in bürschopia Kilver, Reineke von dem Bornhe to Harlinkhusen possidet 
iure feudi, daret annuatim 100 ulnas linei panni, pro quibus dat 5 Rthlr. 
К 1691 om. — 3) R 1400 nennt hier weiter curia Worme u. curia Gym- 
nich, doch ohne Abgaben derselben zu verzeichnen. R 1468 (unter 
Worme): curia Leyferd u. curia, Wormen in par. Gynnych. R 1491: 
curia Leiffard Gymmenich et decima ibidem heft dit jar gedaen 50 
Goldg. == 68 Mk. 9 Schill. Nach R 1491 waren es gudere belegen in 
den lande van Guliche (Jülich]. R 1590: de Teenden to Gymnich — 18% 
Rthir.; von den Früchten des Haves to Leiffart der Halfman uns vor 
unsere Quota sall gewen 50 Rthlr. maket tosamen 145 Mk. 10 Schill. 
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Item de molendino pontis lapidei in festo beati Michaelis 
8 sol. et in festo Pasche 8 sol. et solvit perpetue. 

Primo Fredericus Kykepot dabit 5 marcas; Thydericus Fol. 105. 
Stelle dabit de agris 4!/, marcas*; Swederus van Monstere 
dabit 16 scepel ordei; Ludolfus Düve dabit 16 scepel ordei; 
Bertoldus Hüsinck dabit 18 scepel ordei; Herm. tor Molen 
dabit 8 scepel ordei; Herm. Lore dabit 15 scepel ordei; Joh. 
Tegheder, qui olim fuerat cocus domine mee, dabit 7 scepel 
ordei; idem Johannes dabit de aliis agris® 6 scepel frumen- 
torum illorum in ipsis agris crescentium; relicta Luberti 
tor Kemenaden dabit 16 scepel ordei; Joh. Spykerman dabit 
uno anno 5 scepel sil. et 4 scepel ordei et alio anno dabit 
e converso 5 scepel ordei et 4 scepel sil; relicta Bernhardi 
de Lare dabit 9 scepel ordei; Albertus Pennynch dabit 16 
scepel sil.; Joh. Wychmannynch dabit 8 scepel ordei; Hinr. 
Thent dabit 8 scepel ordei; Bernh. Homelere dabit 11 scepel 
ordei; Joh. Homelere dabit 11 scepel ordei; Hinr. Olrekynch 
pistor dabit 15 scepel ordei; Hinr. Honecamp dabit 26 scepel 
ordei; Wilh. Zote dabit 34 scepel ordei; Gerh. uppen Berghe 
dabit 2 molt ordei; Bernh. Darvelt dabit 5 molt ordei; AL Fol. 114, 
bertus Darvelt dabit 33 scepel ordei; Vromesche dabit 4 sce- "Perk 
pel ordei; Bernh. Monekeman dabit 5 molt et 7 scepel ordei; 
Gerh. Sconenbeke dabit 3 molt ordei; Lefhardus Moersbeke 
dabit 14 scepel ordei; Joh. Duvel dabit 8 scepel ordei; Joh. 
Ludolvinchlo dabit 15 scepel ordei; Hasencamp dabit 1 molt 
ordei; relicta Beatie dabit 17 scepel ordei; Thydericus Veghe- 
sak dabit 14 scepel ordei; Joh. Wybbeke dabit 8 scepel ordei; 
Stoverhenneke dabit 11 scepel ordei; relicta Conradi tor Molen 
dabit 1 molt ordei; relicta Wylhelmi Brugemans dabit 10 
scepel ordei; Cristina uppen Orde? dabit 25 scepel ordei; 
Joh. Willinchege dabit 2 scepel av.; Herm. Dickenberch da- 
bit 8 scepel ordei; Lubbertus Myddelhof dabit hoc anno 9 
scepel ordei; relicta Gerhardi to Jodevelde dabit 1 molt ordei. 


| з) Hiernach sind 3 Zeilen freier Baum. — >) Hiernach ist dabit 
wiederholt. — d Eb. Hinr. Veghesack. — 4) Rb. postea Penningh. 
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Pachterträge aus Stadt п. Feldmark Münster 
1400 bezügl. 1402.* 


Primo Gerh. Colver? dabit de magno campo dicto Vor- 
schebeke 6 marcas. Item Wilh. de Zote de campo Michaelis 
18 sol. et Pasche 18 sol. Item Joh. Berendinch de parvo 
campo Vorschebeke 5 sol. Item de Munsere de campo Jode- 
velde 8 sol Item Joh. Berendinch de agris retro Jodevelde 
5 sol. Item Lubertus de Grote de agris dictis Lemekule 3 
sol. Item scultetus de Hechorne de campo prope Notbraken 
4 sol. Item idem de Holta 6 sol. Item Joh. Husinch 16 
scepel ordei. Item Herm. Lore 30 scepel ordei. Item idem 
3 scepel sil. Item Mosthaneke 4 scepel sil. Item idem 5 
scepel ordei. Item relicta Johannis Degheders 7 scepel 
ordei. Item de aliis agris 6 scepel frumentorum illorum 
in ipsis agris crescentium. Item Everh. Bovinchtorp 21 sce- 
pel ordei. Item Joh. Homeler 1 molt ordei. Item Lubertus 
tor Brugheman alias tor Mode 10 scepel ordei. Item Alber- 
tus Penningh 26 scepel ordei. Item Joh. Homeler 15 scepel 
ordei. Item Honecampesche 27 scepel ordei. Item relicta 
Gherhardi uppen Berghe 2 molt ordei. Item Lambertus Ke- 
seman 9 scepel ordei*. Item Joh. Molendinarius et Hinr. ton 
Zode 21 scepel ordei. Item de Redersche 1 molt ordei. Item 
Hinr. Monekeman 1 molt ordei. Item Cristianus de Becker 
З molt et 1 scepel ordeië, Item Joh. de Molner 17 scepel 
ordei*. Item relicta Bernhardi Darveldes 5 molt et 2 scepel 
ordei. Item Albertus Darvelt 4 molt ordeif. Item Thideri- 
eus Veghezack 15 scepel ordeif. Item Joh. Wibbeke 9 sce- 
pel ordei. Item Gotscalcus de Beckere 9 scepel ordeif, Item 


a) Die Verzeichnisse o. 1400 u. 1402 stimmen, soweit se pe 
rallel laufen, meist überein. Abgedruckt ist daher im Folg. nur das 
Verseichnis o. J. 1400 (a) unter Vermerkung der Abweichungen des 
Verzeichnisses o. J. 1402 (b), sodann das abweichende weitere Stück des 
letzteren. — >) Colmer, Tolner? (undeutlich; dsgl. folg. S.) — c) b om. 
Lamb. bis ord. — 4) a om. ord.; in b ist der Sats durchgesirichen. — 
е) b om. diesen Satz. — f) Der Sats ist in b durchgestrichen. 
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Arnoldus to Jodevelde 1 molt ordei. Item Bernh. Worde- 
kopinch 1 molt ordei. Item Joh. de Molner 7 scepel ordei. 
Item Joh. de Tegheler prope Willincheghe de agris 3!/, sol. 
Item Joh. de Molner 3 scepel ordei. Item Theodericus de 
Molner loeavit duos piceos ultra novam molendinam ad 12 
annos pro tertia garba». 

Das Register von 1402 führt fort: 

Item? Herm. Bochorn alias dictus Santvort 10 scepel 
ordei. Item Joh. de Morder locavit agrum, quem habuerat 
Gotschaleus de Becker, ad 5 annos pro 9 scepel ordei annua- 
tim; modo Messeman. Item Moshaneke locavit 2 scepel se- 
minis prope Grenkulen ad 5 annos; pro quolibet anno dabit 
9 scepel ordei. Item Herm. to Erle locavit 3 scepel seminis 
iacentes ultra Langerbens ad 6 annos pro quarta garba. Item 
magister Rotgerus de Hofsleger locavit parvum campum ор 
der Lemsteghe ad 6 annos annuatim pro 18 sol. Item Alber- 
tus Darvelt locavit campum op der Appelbrede ad 12 annos 
annuatim pro 4 molt ordei et reservabit вереш. Item Herm. 
Russchensten et Gotschalcus ton Drenhusen locaverunt cam- 
pum, qui dicitur Osterheyde, 12 annos annuatim pro 4 molt 
ordei; item Gotschalcus 15 sol. Item Cristeanus Becker lo- 
cavit 6 piceos agri, qui tangunt agros Alberti de Darvelde, 
ad 6 annos annuatim pro 1 molt ordei 1 scepel. Item Joh. 
tor Beke locavit 2 piceos agri, qui tangunt istos 6 piceos, 
ad 6 annos pro 7 scepel ordei. Item Gherh. Berendinck loca- 
vit 2 piceos parvos ad 6 annos annuatim pro 5 scepel ordei. 
Item Herm. Kere locavit unum agrum iuxta rubum, qui di- 
citur Untruwebusch, ad 6 annos quolibet anno pro 5 scepel 
ordei. Item Gotfriduse Havekesbeke 16 scepel seminis pro 
16 scepel ordei. Item Gerh. Colver locavit 4 piceos tangen- 
tes de Wyllincheghe ad 8 annos quolibet anno pro 10 scepel 
ordei mens. Monaster. Item Hinr. Wethauwe locavit 7 sce- 
pele seminis agri ad 7 annos pro 6 sol. annuatim. Item 
idem Hinricus habet 3 scepel seminis ad 2 annos annuatim 


3) b om. diesen Satz. — *) Item Gotschalcus de Beckere 9 scepel 
ordei, was voraufgeht, ist durchgestrichen. — °) steht über der Zeile, 
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pro 4 sol. Item Joh. Dudinch et Joh. Brochagben cor 
duxerunt campum uppen Brochove situm extra portam S. Lud- 
geri a data presentium ad 8 annos quolibet anno pro 6 
marcis. Datum anno Dom. M*CCCC secundo circa festum 
Michaelis. 





C. Zehnten-Register vom Jahre 1890. 





Abkürzungen 
zu den S. 27 vermerkten: min. — minut-am (-e); ord. — ordei. 


Liber decimalis sub anno Domini M*CCC?X C 9 Fol. 1s, 


post festum beati Jacobi apostoli. 


In par. Eningerlo colligitur decima minuta 
feria II. proxima post festum nativitatis beate 
virginis. 

Curia Eghardinchof! dabit annuatim 30 den. 

Domus Hinrici tor Angele ? dabit 2 sol. 

Domus Rockinchtarp ® dabit 4 den. 

Mansus Gotscalci Stenhove to Werle.‘ dabit 12 den. 

Domus Ludolfi to Daghehusen 5 dabit 14 den. 

Domus $ Johanninch to Daghehusen" dabit 4 sol, 4 
scepel trit. 9, decimam min. °? 

Domus Bernhardi Amenhorst!? dabit 4 den. 


1) R 1468—1691: Eggerdinkhof — gl. Abg. —2) R 1491: domus 
tor Angele (R 1590 u. 1691 domus tor Angelen, R 1590 add. Angelman 
colit) — gl Abg. — 3) R 1468—1590 Rottin(k)torp, R 1691 Rotten- 
dorp — gl. Abg. — 4) R 1468 u. 1491 mansus Steenhove to Werle, 
Grantwech colit, В 1590 Grandewech to Steinhove, R 1691 Grande zu 
Steinhausen — gl. Abg. — 5) R 1590 domus (R 1468 add. Johannis 
to) Dagehusen, R 1691 Daelhausen — gl. Abg. — 6) R 1468 add. Re- 
neri. — 7) R 1691: Johanning zu Daelhausen. — 8) Warendorfer Maas 
nach R 1491 u. 1691. — 9) R1691: den blodigen Tenden, Goes, Hoen, 
Flass; Ferken, Kalver, Vollen, Immen, Schape. R 1468 add. et li- 
num, — 10) R 1468 domus Hinrici Berninkhove, R 1491 Berndinkhove 
to Ámenhorst, R 1691 Berndinghove tho Amesthorst, 
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Domus Teghinctarp * dabit 6 den. 
Curia Nunninch ? dabit 8 den. 
Mansus Tulekes? dabit 2 den. 
Domus Bernhardi ton Westerhus * to Bersen dabit 6 den. 
Schurhove to Daghehusen 5 dabit 8 den., 8 crateras trit., 
decimam min. ê | 
Domus Gerwini Bodekers " dabit 18 den., 2 scepel trit. * 
Suttarp? dabit 12 den., 1 scepel trit. mens. Monaster. *, 
decimam min. * 
Domus Wesceli to Hokelhem 1° dabit 2 sol., decimam 
min. ® 
Domus Notbom ** dabit 8 den., 8 crateras trit., decimam 
min. ê 
Fol. 1b, Domus Gerhardi 1? tor Angele dabit 8 den., 1 scepel 
wl scepel” trit 8 decimam min. ê 
Domus Hillebrandi !? to Werle dabit 6 scepel ord.* 
Domus Johannis Myddendorp !* dabit 6 scepel ord.* 
‘Domus Hermanni !5 Northus to Werle dabit 6 den. 


1) R 1491: Teginktorp — 4 d.; R 1590 Testincktorp, R 1691 
Tentrup — 6 d. — 2) R 1691 add. der abbatissae von Freckenhorst 
eigen. — 8) R 1468 Tulikes-, R 1491 Tulkeshove; R 1590 u. 1691 om. 
— 4) R 1491 domus Westerhus, В 1590 Westerhuis to Bersen, В 1691 
Waterhaus Beerssen Westerman. — 5)R 1590 п. 1691: Schürhove, Evert 
Notteboem colit. — 6) В 1468 add. et linum. — 7) R 1491: domus 
(R 1468 add. Gerhardi) Bodekers to Bekesetten; R 1590 u. 1691: domus 
des Bodekers to Beckesette; R 1691 add. sive Boddeker, Baeck zu Beilen 
[Beelen] gehörig. — 8) Warendorfer Mass nach R 1491 u. 1691. — 
9) R 1691: Suttorp, Walbeckisch; R 1468: domus Gerhardi modo Alberti 
Suttorpes. — 10) R 1491: domus Oesthokelhem, Bernd Leste colit, — 
gl Abg. Daneben ist dort angeführt: domus Johannis to Hokelhem — 
3 d. — R 1590: domus Oisthockelheim, Bernd Leste (В 1691 Henrich, 
nunc Everd Letzte) colit, — 2 s.; Gerd Hockelheim — 8 d. — 11) R 1691: 
derselbe Notteboem (vgl Anm. 5). — 19) R 1468: domus Hinrici Krum- 
hus; R 1491 u. 1590: Brunshus (R 1691 Braunshaus); R 1591 add. tor 
Angelen. — 18) R 1491: domus (R 1468 add. Johannis) Dyckmans; B 
1691: Dyckman tho Wehrle, Marienfeldisch. — 14) R 1491: domus (B 
1468 add. Hermanni) Myttarp to Werle; R 1691: domus Mittorp tho 
Wehrle, Oer zum Stromberg gehörig. — 15) R 1468 Hinrici; R 1491, 
1590, 1691 om. den Vornamen. 
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Domus ton Haghene! dabit 1 den. 
Domus Brunonis Anghesele* dabit 12 den., decimam 
min. Idem de alio manso prope eum deserto? dabit 4 den. 
Domus Gotfridi over der Beke* dabit 15 den., 15 cra- 
teras trit., decimam min. et linum. 
Domus Johannis over der Beke^ dabit 9 den., 9 cra- 
teras trit., decimam min. et linum. 
| Domus Hildemari over der Beke* dabit 15 den., 15 
| crateras trit., decimam min. 
| Casa Johannis tor Arendinchove" dabit 15 den., 15 cra- 
| teras trit., decimam min. et linum. 
Domus Gotfridi Hillebrandinch * dabit 9 den., 9 cra- 
teras trit., decimam min. et linum. 
Domus tor Kemenaden ? dabit obulum et dimidiam cra- 
leram trit. 
Mittarp !° dabit 8!/, den., 8!/, crateras trit. 
Domus Borchardinch !! dabit 8'/, den., 81, crateras trit. Fol 2». 
Domus Johannis Levoldinch 1? dabit 1°/, den., 17/, cra- „ls crat. 
teram trit. 
1) R 1468: ten Woestehaghen; R 1491: ton Hagen; R 1590 u. 
1691 add. Northaus colit. — 2) R 1491: domus (R 1468 add. Johannis) 
ton groten Angesellen — 4 d., decim. min. (R 1468 add. et linum); 
R 1591: domus tor groiten Angesele — 1 s., sed solet dare 4 d. R 1691: 
gr. Angesell 19 d., sed solet dare 4 d.; idem wegen Northaus zu Gun- 
петер zu Vellern 2 sch. trit, 7 d. — 8) R 1491: domus ton luttken 
Angeselen; R 1691: lüttke Angesell. — 4) R 1491: domus (R 1468 
add. Hinrici) Overbecke — gl. Abg., aber kein Flachs. E 1691: Bernd 
Averbecke, Marienfeldisch, Abg. — 1491. — 5) В 1491 domus Snavels, 
E 15% u 1691 Snavel(s) alias Hosseler (R 1691 add. der Abbatissa zu 
Essen gehórig) — gl. Abg., aber kein Flachs. — 6) R 1468 domus Jo- 
hannis Hilmer over Beke, R 1491 domus Hildemer, R 1590 domus Jacobi 
Hildeman, R 1691 Hildeman, Klaholtisch, — gl. Abg. (dazu 1468 Flachs). 
— 7) R 1491—1691: domus Arndinkhove — gl. Abg., k. Flachs. — 
8) R 1491: domus Hillebrandink — gl. Abg., К. Flachs; dsgl. R 1590, 
wo es Wilbrendink, u. R 1691, wo es Hilbrending heisst. Zusatz 1491, 
1590 u. 1691: idem Averbecke [colit]; vgl. Anm. 4. — 9) Nach R 1491, 
1590 u. 1691 hatte es Joh. v. Hamelen. — 10) R 1590 domus Hinrici 
Mittorp, R 1691 Mittorp — gl. Abg. — 11) В 1491—1691 add. Mittarp 
colit. — 12) R 1468 Hobrok de domo quondam Johannis Levoldink to 
Hoest, Е 1491 п. 1590 domus Levoldink tor Hoest (1590 Levelt to 
Hoist), Hoibrok colit, R 1691 Hogebrok — gl. Abg. 
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Domus Detmari Hobrock * dabit 11 den., 11 crateras trit. 

Domus Detmari to Host nunc Leffordinch * dabit 4 den., 
4 crateras trit. 

Burek? dabit 10 den., 10 crateras trit. 

Domus Hinrici Heteamp * dabit decimam min. 

Domus Johannis upper Ghest5 dabit 4 den. 

Domus Elizabet Repenlo $ dabit decimam min. 

Domus quondam Ludolfi de Sleede ? dabit 2 sol., 2 sce- 
pel trit. 8, decimam min. 

Domus quondam Levoldi de Sleede? dabit 3 sol., 3 sce- 
pel trit. 5, decimam min. 

Domus quondam Wigeri de Sleede!? dabit 3 sol, 3 
scepel trit. 11; mansus ibidem desertus!? dabit decimam min. 
| Domus Gotfridi Pokinchtorp 13 dabit 12 den., 1 scepel 

trit.!!, decimam min. et decimam quasi agrorum. 


1) R 1468 domus Johannis Hobrok, R 1491 domus Hoibrok, R 
1590 Hoigebrok, R 1691 Hogebrok — gl. Abg. — 2) R 1491 domus 
Johannis Levoldink (R 1590 Levelt) in Hoest, R 1691 Levelt to Hoiste 
— gl. Abg. — 8) R 1468 domus Johannis Buereek sive Veltman, R 
1491 u. 1590 domus Bureck (R 1590 u. 1691 Bureik), Veltman colit, 
— gl. Abg.; В 1691 führt ausserdem an: Burreik, Freckenhorstisch, — 
decim, agr. u. blodigen Tenden. — 4) R 1491 domus Heitkamp, Rep- 
penlo colit, R 1691 domus Heitkamp, Levelt to Repeloe; scheinet, das 
er Repeloe genannt wird, — gl. Abg. (R 1468 add. linum). — 5) В 1491 
domus upper Geyst, Joh. Geistman colit, В 1691 domus thor Geist — 
gl Abg. — 6) R 1468 domus Hermanni Rempelo, R 1491 domus Bep- 
penlo, Levolt Reppenlo colit, R 1691 Repeloe, Marienfeldisch, — gl 
Abg. (В 1468 add. linum). — 7) R 1491 domus Hermanni to Slede, 
R 1590 domus Johannis tom Sledde, R 1691 domus Johanning tom 
Schledde, nun Schleman genannt, in die Thumbkellnerei gehórig, — gl 
Abg. (R 1468 add. linum). — 8) Warendorfer Mass nach R 1491 u. 1691. 
— 9) R 1491—1691: domus Hinrici to Sleede (R 1590 Sledde, add..de 
Wigger colit, В 1691 add. Freckenhorstisch) — gl. Abg., (1468 auch 
Flachs) — 10) R 1468 domus Witgeri to Sleden, R 1491 domus Wig- 
geri to Slede, R 1590 u. 1691 domus (des) Wiggers tom Sledde(n) (Е 
1691 add. Freckenhorstisch) — gl. Abg., dazu decim. min. u. 1468 l- 
num. — 11) Warendorfer Mass nach R 1491. — 12) R 1491—1691: 
casa to Sleden (R 1691 add. liegt wüst) — gl. Abg. (1468 auch Flachs). 
13) R 1468 domus Hermanni to Pockinktorpe ten Brinke, R 1491 do- 
mus Hinrici to Pockinktorpe, R 1590 (u. 1691) domus Henrici Pocken- 
torp (Pockendorp), R 1691 add, Herzebrokisch — gl. Abg. (R 1491 om. 
decim. agr., В 1468 add. linum). 
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Domus Nygehus in villa dabit decimam min. et deci- 
mam agrorum quasi !. | 

Domus Hermanni Pokinchtorp? dabit decimam min., 
decimam agrorum. 

Domus Luberti Pokinchtorp ® dabit decimam min. 

Сава + Slotman modo* Campmans* * dabit decimam min. 
Casarius illius domus 5 dabit decimam quasi agrorum. 

Mansionarius Lantwere® dictus dabit decimam agrorum 
quasi et decimam min. | 

Domus tor Husele dabit decimam agrorum et decimam 
min. Casaria ibidem ? dabit decimam min. 

Domus tor Widen? dabit decimam agrorum et deci- 
mam min. 

Domus Drenkepol!? to Merkinchtorpe dabit decimam 
agrorum et decimam min. et linum. 


Fol. 25. 
„Casarius* 


в) steht über der Zeile. 


1) R 1491 ff.: domus Nyehus in villa Enigerlo (R 1691 add. 
Obristen Wendt gehörig) — decim. min.; casa circa Niehus, Herm. Wise 
(В 1691 Bernd Utthof) [colit] (В 1691 add. liegt im Dorp) — decim. 
min. — 2) R 1491: domus Lubberti to Pockinktorpe, Swedeman (R 1691 
Sehwerman olim) colit — gl. Abg. (1468 auch Flachs) — 8) R 1468 
führt den Hof noch an; R 1491—1691 om. — 4) R 1491: domus Kamp- 
mans, Joh. Cleynehove:to Pockinktorpe [colit] — decim. agr. u. min. 
(1468 auch Flachs) Б 1590 domus Kamphuis modo Jacob Smit, R 1691 
Stephan Schmitt — Abg. wie 1491. — 5) R 1491: casa ton Slote alias 
Kampmans — decim. agr. (1468 auch min. dec. et linum). — 6) R 1491; 
mansus Lantwer(s)hove (dsgl. R 1590 u. 1691), dictus Lantwer colit, — 
gl. Abg. — 7) R 1491 domus tor Horsele, R 1590 domus tor Hose, Joh. 
Hoseler colit, R 1691 Joh. Hoseler, Freckenhorstisch, — gl. Abg. (R 1468 
add. linum). — 8) Ң 1491 casa tor Hosele (В 1468 add. est unus cam- 
pus), R 1590 Hinr. Hoseler de casa upr Breden (R 1691 add. Peter 
Kalverkamp) — gl. Abg, (R 1468 add. linum; dafür 1491 12 d.) — 
9) R 1491 domus tor Honwiden, R 1691 Henr. Wideman, Frecken- 
horstisch, — gl Abg. — 10) R 1491 domus Johannis Drenckepol, R 
1691 domus grosse Drenkepol, in die Thumbkellnerei gehörig, — gl. 
Ábg., К. Flachs. Ausserdem führt R 1691 an: domus Andreae lüttke 
Drenkepol, in die Thumbkellnerei gehórig, — decim. agr. et min, 
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Hinricus vicinus eius ibidem! dabit decimam agrorum 
et decimam min. et linum. 

Domus Gotfridi ibidem? dabit decimam agrorum et 
decimam min. et linum. 

Domus Hinrici to Stoveren? dabit decimam agrorum 
medie partis et decimam min. et linum. 

Domus Wostehove* to Merkinchtorpe dabit decimam 
trium peciarum. 

Domus Johannis to Bekeseten 5 dabit decimam omnium 
agrorum et decimam min. et linum. 

Domus Gerhardi to Bekeseten * dabit decimam agrorum 
et decimam min. 

Domus Elizabet to Bekeseten" dabit decimam agrorum 
et decimam min. ? 

1) R 1491 domus Westerhus vicinus ibidem to Merkinktorpe, B 
1691 Westerhaus to Merkendorp, Freckenhorstisch, — gl. Abg., k. Flache. 
— 2) R 1491: domus to Brinke to Merckinktorpe — gl. Abg., k. Flachs 
— 8) R 1491: domus Stoveren — decim. mediam agr., decim. min; К 
1691: domus Stoverman, kommt unserm gnädigsten Herrn zu, — decim. 
agr. et min. — 4) R 1491 Woestehove, R 1691 Bernd Becker, Frecken- 
horstisch, — decim. trium agripetiarum. — 5) R 1468 ff. domus Her- 
manni to Bekeseten, (R 1491 add. modo Johannis to Bexten), R 1691 
Joh. tor Bexten, Marienfeldisch, — gl. Abg. (Е 1468 add. linum). — 6)E 
1491 domus (des) Loepers to Bexten, Bureck colit, (R 1590 add. aliss 
Essinkhove) — decim. min. (R 1468 add. decim. agr. et linum) — 
7) R 1468 domus in den Dornen to Bekeseten (R 1491 to Berten, add. 
Bureck colit), R 1691 domus Bureik, Freckenhorstisch, — gl. Abg. (seit 
1470 k. Flachs) — 8) R 1691 führt ausser den Genannten im Ksp. 
Ennigerloh auf: Joh. Becker — gibt von einem Kotten daselbet den ble- 
digen Tenden u. dafür 2 s.; Tonies Schmidt, ehemals Schumacher, nun 
Claves — 12 d.; Gerd, nun Hemme Abrends — blod. Tenden, dafür 
1 s.; Gerd Hockelheimb — 3 d.; lange Henrich oder Kammerhinke — 
1 s. (Bem. restirt v. 53 Jahren); Bernd Kemnade oder Horstman — 
blod. T., Goes, Hohn, Flass; Tonies Wittkamp, Essensch, — blod. T. 
dsgl.; Berndinghove [neben der oben genannten] — 4 d.; Gerd Hockel- 
man, ein Kötter dort, der Kotte ist ganz verdorben, — blod. T., dafür 
18 d.; Joh. Niehaus auf Niehauses Grunde, der Kotte ist abgebrochen 
ч. v. der Stätte ein Garten gemacht, davon Vastert Grote gibt, nan 
Henr. Wellingkötter — 1 s.; Peter Kalverkamp vom Kamp Kelling — 
2 d.; casa tor Hosel, Hosseler colit, — decim. min., Goes, Hohn, Flass; 
Peter modo Jasper Wipperman — 1 в.; Joh. Schumacher alias Stork 
— 1 6.; Clas Breme olim Henr. tor Widen de casa Wideman — 1% & 
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In parrochia Hotman. 

Domus Eseken ton Wechus! dabit 8 den., 3 scepel 
ord. 2, decimam min. 

In parrochia Ostenvelde. 

Curia Heppinchtorp? dabit 3 den. 

Domus Bekehus* dabit 3 den. Fol. 3a, 

Curia Overbeke® dabit 3 den. 

Westhof dabit 30 den. 

Domus Everhardi to Gerbolinchtorpe * dabit 2 sol., de- 
cimam min. et linum. 

Casaria ibidem" dabit decimam min. . 

Domus Johannis des Wreden ® dabit 12 den., decimam 
min. et linum. 

Domus Willebrandi to Gerbolinchtorpe? dabit 12 den., 
9 scepel trit. 1°, decimam min. 

Domus Leckenbrock 1! dabit 8 den., decimam min. et 
linum !3, 

Domus Tolen ton Esbusche 1% dabit 6 den., decimam min. 

Domus Haslake !* dabit 6 den., decimam min. 


1) R 1468 domus Hinrici Scotes ten Wechues, R 1491 domus to 
Westhus, 1590 Wechuis, 1691 Wegehaus, Freckenhorstisch, — gl. Abg. 
(R 1468 add. linum). — 2) Warendorfer Mass nach R 1468 u. 1491. — 
3) R 1590 Hoppinktorpe, 1691 Hopingtorp — gl Abg. — 4) R 1590 
Beckehusen (R 1491 u. 1590 add. Welink colit), R 1691 Deckhausen [richtig 
Beckh.], Weiling colit, — gl. Abg. — 5) R 1590 u. 1691: Averbecke. — 6) R 
1491 domus to Gerboldinktorpe, R 1590 u. 1691 domus Gerbelinktorp 
— gl Abg. (R 1691 add. 8 d), k. Flache. — 7) R 1468 casa Gerbe- 
linktorpe, pertinet Alberto Vinken, R 1491 casa to Gerboldinktorpe, 
Gert Koltbouwer colit, E 1691 casa Gerbelingtorp, Joh. Kalthovener 
colit, — gl. Abg. (1468 auch Flachs) — 8) R 1491— 1691: domus des 
Wreden (R 1691 Vrede, Freckenhorstisch), — gl. Abg., К. Flachs. — 9) R 1491 
domus (R 1468 add. Gerhardi) Wilbrandink, В 1590 ff. Wilbrendink (R 
1691 add. Freckenhorstisch) — gl. Abg. (1468 auch Flachs). — 10) Wa- 
rendorfer Mass nach R 1468 ff. — 11) R 1691 add. ist unserm gnä- 
digsten Herren eigen. — 12) К. Flachs R 1470 ff. — 13) R 1491 Е: 
domus (R 1468 add. Petri) Suthus to Eschbusche (R 1691 add, Obristen 
Nagel gehörig) — gl. Abg. (В 1468 Flachs statt 6 d.) — 14) R 1491 
(R 1468 add. Bernhardi) Haslaken, R 1691 Haslacke, in die Thumb- 
kellnerei gehórig, — gl. Abg. (1468 Flachs statt 6 d.). 


Fol. 3b. 
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Domus quondam Ruwestuken ! to Leckenbroke dabit 6 den. 

In parrochia Lette. 

Domus Dethardinch ? to Lette dabit 6 den., decimam min. 

In parrochia Westkerken. 

Curia Everdinchof® dabit 2 den. 

Domus Dalhus * dabit 2 den. 

Domus Meinerdinchtorpe 5 dabit 3 den. 

Seulenborch 5 dabit 4 den. et decimam min. et linum. 

Domus Ricquini to Holtorpe? dabit 6 den. 

Domus Luberti to Holtorpe® dabit 6 den. 

Mansus Sannenhove? dabit 6 den. 

Domus Hinrici to Voshem 1° dabit 1 den. 

Domus Brughehus to Botelinchtorpe!! dabit 6 den. 

Domus ?? Brades dabit 4 den. 

Mansus Colen *5 dabit 4 crateras av. 

Domus tor Beke sive Northus to Botelinchtorpe !* dabit 
12 den., 4 scepel av., sed antiquus liber tenet 5 scepel, de 
cimam min. 


1) R 1491 domus Rustuke, R 1590 Rostink to Leckenbroch, Job. 
Brockman [colit] R 1691 domus Roissing, Beckman colit, daher auch 
Boeckman genannt, — gl. Abg. — 2) R 1491 Deithardink, 1590 Deit- 
harink, R 1691 Dietherink — gl. Abg. (R 1468 add. linum). — 3) B 
1691: Everdink — 3 d. — 4) R 1590: Dalhusen — gl. Abg.; R 1691: 
Daelhausen, ehemalen Bernd Schulenberghaus — 3 d. — 5) R 1468 
domus Hinrici Kleibolten, R 1491 domus Meinerdinktorpe, 1590 Meiner- 
tink, 1691 Meinerdingtorp oder Mentorp — gl. Abg. — 6) R 1491 u. 
1691 Schulenberch, R 1590 Schulenborch — gl. Abg., k. Flachs. — 7) B 
1491 domus (R 1468 add. Gerhardi to) Holtorpe, 1590 (u. 1691) Hel- 
trup (in der Holtruper Dech) — gl. Abg. — 8) R 1491 domus (R 1498 
add. Johannis) Telg(h)et ibidem, R 1691 Telgt — gl. Abg. — 9R 
1468—1691 add. Schürman colit — gl. Abg. — 10) R 1468 domus 
Hermanni to Vossen, 1491 domus to Voeshem, R 1590 (u. 1691) domus 
Vossem (Vossen), Reineke to Vossem (Vossen), — gl. Abg. — 11) B 
1468 dat Bruggehus to Betelinktorpe (R 1491 Botelinktorpe), R 1590 
domus Hogehuis to Bertelink, R 1691 Bruggehaus to Bertelingtorp — 
gl. Abg. — 12) R 1468 add. Hermanni. — 13) R 1468 u. 1491 Colen- 
hove, R 1590 u. 1691 Kaldehof, Westerhus colit (R 1691 add. nun aber 
Thieman), — gl. Abg. — 14) R 1468 Gerh. Bodelman de dome tot 
Beke, R 1491 domus tor Beke (R 1691 add. vel Beckman) — gl. Abg. 
(5 scep. av.; R 1468 add. linum). 
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Domus Hundelinchof dabit 12 den., 2 scepel trit.!, 4 
scepel ord. mens. Monaster.! et decimam min. ? 
Casarius ad illam domum ? dabit decimam min. ? 
Domus quondam Opilionis to Botelinchtorpe * pertinet 
domine abbatisse, sed conduxit Johannes Schedeman pro 16 
scepel ord. mens. Monaster. 5 
In parrochia Eningher. 
Tuthem ê dabit 8 den., 4 scepel trit.! et decimam min. * 
Domus Johannis Vüchtezale? dabit 4 den. et decimam 
min. ? 
Curia Vrenkinck 8 dabit 12 den., 1 scepel trit.!, 1 sce- 
pel sil. ', 41/„ scepel ord. t, 7!/, scepel ау. ! et decimam min. ? 
Domus Gerhardi Rovecamp divisa a curia Vrenkinck ® 
dabit 12 den., 1 scepel trit. !, 1 scepel sil.!, 4!/, scepel ord. 1, Fol. 4*. 
74, scepel ат. ! et decimam min. * "і seep. atl" 
Curia Snekinck 1° dabit 18 den., 2 scepel trit. mens. 
Monaster. *, 2 scepel sil. mens. Monaster. !, 9 scepel ord. mens. 
Monaster.*, 15 scepel av. mens. Monaster. * et decimam min. ? 
Domus Johannis to Polinghen alias dicta Wesselinch !! 
dabit 6 den., 6 scepel ord.! et decimam min. ? 


1) Warendorfer Mass nach R 1468 ff. — 2) R 1468 add. linum. 
— 8) R 1691 add. die korte Garte genannt. — 4) R 1468 domus Oest- 
link, R 1491—1691: domus Opilionis alias Oisterling, Hundelinghof co- 
lit, habet 7 agripetias, parvum pratum, magnum campum et 2 alios cam- 
pos (R 1691 add. pascentes 13 vaccas) — 15 sch. ord. (R 1468: Oestling 
llsch. ord. Warend. mens.) — 5) R 1468 führt im Ksp. Westkirchen noch 
an: de Balkenhove 3 d. — 6) R 1468 de lüttke Hove to Tutem sive'Ha- 
verenhove, R 1491 domus Tuten (R 1590 u. 1691 Tuteman) alias Duf- — 
hus (E 1691 add. in die Thumbkellnerei gehórig) — gl. Abg. — 7) R 
1468 domus Hinrici Vuchtesolen, R 1491 u. 1590 domus Vuchteselle, 
R 1691 Fuchtesell (add. ist eigen Dr. Berning u. den Erben des sel. 
Rittmeisters Ketten) — gl. Abg. — 8) R 1468 u. 1590 bemerken: obtinet 
pro hospitio, R 1691 add. hat jetzo unter Joh. Gerh. Detten, Richter 
zu Enniger, ist aber zur Assen eigen. — 9) R 1491 domus (В 1468 
add. Hermanni) Rovekamp (R 1691 add. ist eigen Christoffer Berning, 
Kanonikus zu Minden) — 10) R 1691: Schnecking, ist dem Kloister 
Vinnenberg gehórig, — gl. Abg. — 11) R 1468 domus Arnoldi Wesse- 
link to Polinghen, R 1491 domus to Polingen alias Wesselink (R 1590 
u. 1691 Wesselman colit), Freckenhorstisch nach R 1691, — gl. Abg. 


Fol 4b. 
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Domus Detmari tor Angele* dabit 31/, sol, 1 modium 
ord. Alensis mens. ? . 

Domus Hermanni to Osthokelhem ® dabit 18 den. 

Curia Dekeninch dabit 5 sol. 

Domus Johannis to Benchtorpe* dabit 18 den., 2 scepel trit.* 

Domus Hermanni tor Brughen to Benchtorpe ® dabit 3 sol. 

Curia Rucamp ? dabit 3 den. 

Domus Totlinghen ® dabit 6 den. 

Domus Alberti Zomerzele? dabit 6 den., 1 scepel trit. 5 

In parrochia Vorhelme. 

Domus Hinrici to Hogync 1% dabit decimam agrorum et 
decimam min. 1! 

Domus Hartwici in den Holte!? dabit decimam agrorum 
et decimam min. et linum !*. 

Mansus Tyghove!* dabit totam decimam !! 15, 

1) R 1468 domus quondam Hinrici ter Anghele, R 1491 domus 
tor Angele (R 1590 п. 1691 tor Angelen, Herm. Gerwin colit) — gl 
Abg. — 2) R 1491 add. facit Моп. 1, scepel. — 3) E 1468 domus 
Cristiani Oesthokelem, E 1491 domus to Osthokelhem, R 1590 (п. 1691) 
Oisthockelheim, Kerstian (Kerstien) to Polingen [colit], — gl. Abg. — 
4) R 1468 domus Johannis Кокев to Bentorpe, R 1491 ‘curia to Ber 
torpe (R 1590 u. 1691 Bentrup, add. de Kock colit) — gl Abg. — 
5) Warendorfer Mass nach R 1468 ff. — 6) R 1491: domus (B 1468 
add. Hinrici) tor Bruggen (R 15% u. 1691 add. to Bentrup) — gl. Abg. 
— 7) R 1590 Ruigkamp, R 1691 Ruggekamp — gl. Abg. — 8) R 1491: 
domus Totlingen (R 1691 Tuttlingen) alias Rotgershove (R 1691 add. 
Joh. Reddeker, nun Dietr. Wittmund, nun Deckening, vor diesem vom 
Rezeptor zu Enniger gebrauchet, jetzt aber vom Herrn Pastoren daselbst) 





— gl. Abg. — 9) R 1491: domus (R 1468 add. Everhardi) Piken alias 


Zomerzell (R 1590 u. 1691 Pike alias Sommersell) — gl. Abg. — 10) B 
1468 domus Hoigink, R 1491 Hogink, R 1590 u. 1691 Hoink (R 1691 
add. in die Thumbkellnerei gehórig) — gl. Abg. — 11) R 1468 add. 
linum. — 12) R 1491: domus in den Holte — pro dec. agr. 1 molt sil, 
is molt ord., 21/„ molt hav., decim. min.; R 1468 Evert in den Holte, 
R 1691 Holtman, Tork zu Vorhelmb gehörig, — gl. Abg. — 13) B 
1491 fügt hier ein: Hogeman senior van der lyftucht decim. min. — 
14) R 1491 Tyghane (verschrieben; R 1468 Tyghove), Lolevink colit, 
— hoe a?. pro dec. 5 sol, R 1590 Teckehove, Peter to Levoldink colit, 
R 1691 Teckhove, Peter Lolving colit, nun Gert, — 5 s. — 15) В 1468 
führt hiernach an: de bure van Isink habent unam peciam pro 1 s, 
idem bure habent 2 pecias prope peciam prefatam — 1!/, s.; Joh. de 
Bade 3 pecias de predicto manso et spectant ad mansum Debboldink. 
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Domus Bokenhaghen 1 partim det decimam agrorum. 

Domus Detboldinch * det partim decimam agrorum. 

In parrochia Sendenhorst. 

Primo infra plangas Johannes de Pelsere? dabit uno 
anno pullum et semper altero anno 3 obulos. 

Domus der Scriverschen sive Stenseken** uno anno 
dabit 3 obulos et altero anno pullum. 

Domus Winthovel; superpositus est de vrigestol 5. 

Domus Butenderver modo Dinselman dabit pullum. 

Domus Johannis Husher dabit pullum ©. 

Domus Johannis des Witten" dabit pullum. 

Domus des Sneders quondam Snetberghes ® dabit pullum. 

Domus Johannis upper Gheyst quondam Gerwini ® dabit 
6 den. et pullum. 

-Seultetus upper Gheyst 1° dabit 9 den. 


a) Interlinearzus. 


1) R 1468 add. alias Hintink, R 1491 add. alias Hunteman — 
gl. Abg. (1491 pro decima agr. 2 sc. sil, 2 sc. hav.); R 1590 Bucke- 
hagen; R 1691 Huntelman alias Buckhage. — 2) R 1491: domus (R 1468 
add. Hermanni) Debboldink — pro decim. agr. hoc a°. 5 sc. hav. ; R 1590 
u. 1691: Debbelt — pro decima min. 6 s. — 3) R 1468 Sendenhorst buten 
der doer de orto der Pelserschen in antiqua civitate, R 1691 Joh, Kolle, 
пап Dietr. Suthof modo Joh. Wettendorf v. der Pelserschen Garten. — 
4) R 1468 u. 1191 Bernd de Portener de orto ecclesie alias Bitterstede 
[riehtig Butterstede?], 1590 Bernd tom Thie, 1691 Andr. Loleman — 
gl Abg. — 5) R 1392 ff. domus Winthovel, R 1491 Weysten de 
area prope vryenstoel, R 1691 Walter Striethoetmar vom Garten ante 
Freienstuhl, ehezeits B. Boddeker — 1 pull. — 6) Statt der 2 Vor- 
genannten führt R 1491 an: Joh. Schroder de orto Christine Arndes 
u. Lubbert Weysten de orto Andree van der Hege; dazu spüter Aleke 
Helmiges de orto quondam ecclesie — 1 pull. Vgl. Anm. 8. — 7) R 
1491 Hoveman de domo quondam des Witten, R 1691 Henr. Lange, 
vorhin Joh. Bartman v. sel. Witten Garten, jetzt Bertram Kossen- 
dorp — gl Abg. — 8) R 1491 setzt dafür Retberges, add. Det- 
mar Smyt [colit], — gl. Abg. Je 1 Huhn gaben 1691: 1) Gerd Brei- 
denstein, vormals Rodde olim Handweg, 2) Henr. Bócker v. der rechten 
breden Stegge, 3) Joh. nun Balthasar Saurmann, Bürgermeister. — 
3) R 1468 Albert van Zumeren de domo Russchen (R 1491 add. Bonse 
‘olit), R 1590 Rinsche, Bonse colit, R 1691 Chr. Quante, vorhin die 
tinsche oder Bonse — gl. Abg. — 10) R 1491—1691: scultetus tor 


seyst — gl Abg. 5 


Fol. 5s. 
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Domus Hinrici Lenekemans ! dabit 12 den., 1 molt ord. 
mens. spiker, decimam min. cum lino. 


Scultetus Schokinck * dabit 12 den., 1 molt ord. mens. 
Spiker, aucam et pullum. 


Wemegale de domo Fryten? dabit 12 den., 6 scepel 
trit. mens, spiker, 1 molt ord. mens. spiker* et decimam 
min. cum lino. 


Item Wemegale de manso Meyhove5 dabit 12 den., б 
scepel ord. mens, spiker, decimam min. et linum. 


Bernhardus de Polinghen de manso Johannis van Aken* 
dabit 22 den., 1 molt ord. mens. spiker. 


Johannes ton Zode de agris dictis Buckeslant? dabit 5 
scepel ord. mens. spiker. 


Domus Hermanni Westermans? dabit 7 scepel ord. mens. 
spiker. 
Golegrope? dabit de Scenchtorpe 2 den. 


1) R 1491 domus Lenekemans, Alb. van Summeren, modo Joh. 
Hecker custos in Enigerlo et Evert ton Sande [colunt], R 1590 domus 
Lockeman, Herm. Seveker u. B. Bodeker, — gl. Abg. (К. Flachs). — 
2) R 1491 curia Schockink, Lubbert (R 1590 Bernd) Weisten colit, 
R 1691 Schockinghof, Freckenhorstisch, — gl. Abg. (statt aucam et 
pull — blodigen Tenden, Goes, Hohn, Flass). — 3) R 1491 ff.: mansus 
Wemegalen, Lindeman (R 1590 Mervelt et Pavelbrink modo Herm. 
Koppel) colit, — gl. Abg. (k. Flachs) 1468 zahlte Friedr. ten Sode 
von Wemegalenhofe. — 4) R 1491 add. facit Mon. 9 scep — 5) R 
1468 u. 1491 ff.: mansus Meyhove (1590 Meighove) Lindeman (R 1590 
Mervelt et Pavelbrink modo Koppel) colit, — gl. Abg. (К. Flachs). 
Nach R 1691 hatte Joh. Tewes zu Sendenhorst, nun B. Wessels u 
B. Höne zusammen 7/, der Pacht v. Wemegalen u. Meihof zu 
zahlen. — 6) R 1491 u. 1590 de manso Polingen, Joh. Bruser colit, 
R 1691 domus Polingen, nun Henr. Lange colit, zahlen jetzo die 
Fraterherren, — gl. Abg. — 7) R 1468 u. 1491 de Buckeslande 
Alb. van Sumeren, modo Joh. Rothof, R 1590 B. Bodecker olim 
Rothof, R 1691 Joh. Wettendorp auf dem Schorlemmers Kamp 
wegen sel. B. Boddikers — gl. Abg. — 8) В 1491: domus Westerman 
van den Pagenkampe, (R 1491 add. Fredericus Sevkere colit, R 1590 
Herm. Seveker u. Herm. Smit) — gl. Abg.; R 1691: Joh. Schmidt — 
2 s., 41, sch. ord. — 9) R 1491: domus Golengropen — gl. Abg.; E 
1590 u, 1691 om. R 1468: Gert Schentorp — 2 d. 
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Domus Gobelini de Lon sive Walbomeshove! dabit 12 
den., 2 scepel trit. mens. spiker et decimam min. cum lino. 

Domus Levoldi sive Heylike to Schenchtorpe $ (dabit) 
13!4 den., 1 molt ord. mens. spiker, decimam min. et linum. 

Domus Johannis des Rodden? dabit 6 den., 3 scepel 
ord. mens. spiker*, decimam min. et linum. 

Domus Arnoldi de Hassele 5 dabit 12 den., 2 scepel trit. 
mens. spiker, 1 molt ord. mens. spiker, decimam min. et linum. 

Domus Cleycamp® dabit 6 den., 1 scepel trit. mens. 
spiker, 9 scepel ord. mens. spiker, decimam min. et linum. 

Scultetus Schorlenberch 7 dabit 3 den. 

Domus Hinrici ton Sande® dabit 8 den. 

Scultetus ton Northove? dabit 5 den. 

In parrochia Velheren. 

Domus Gheysthus 1° dabit 6 den., 1 scepel trit. mens. 


Warendorpensis et decimam min. 
Domus des Hopers +! dabit 6 den., 1 scepel trit. mens. 


Warendorpensis. 


1) R 1491 de manso Walbomes alias Gobelenhove, fratres possi- 
dent, R 1590 Wolboem, R 1691 Walboem alias Gobelinghove, fratres 
fontis salientis, Joh. Witte colit, — gl. Abg. (k. Flachs). — 2) R 1491 
domus quondam Vogels alias Rapenhove, Tonies Vos colit, R 1590 Rap- 
penhove, Nigeman colit, R 1691 Vogels- alias Rappenhove, Nieman co- 
lit, — gl. Abg. (k. Flachs). — 3) R 1491 domus des Roden, R 1491 
add. Cleykamp colit, R 1590 (u. 1691) add. Gries(e)kamp solet dare, ist 
Wwe. Staels eigen, — gl. Abg. (k. Flachs). — 4) R 1491 add. facit 
Mon. 2 веер. 3 crather. — 5) В 1491 de manso Hasselmans, Hinr. 
Thonies (R 1468 Gert Knop) colit, R 1590 ff. domus Hoselman, Kosendorp 
(E 1691 Kolsendorp, nun Joh. Thie) [colit] — gl. Abg. (k. Flachs). — 6) R 
1491 domus Cleykamp (R 1590 u. 1691 add. etiam Gries(e)kamp) — gl. Abg. 
aber 12 d. (statt 6 d.) u. k. Flachs. — 7) R 1468 schultetus Schorleberg, 
R 1491 Schalenberch, R 1590 ff. domus Schulenbrok (R 1691 Schulen- 
berg) dieitur Scherne (R 1691 Scheren), de Demler (R 1691 add. oder 
Debbeler) colit, — gl. Abg. — 8) R 1491: domus ton Sande (R 1590 u. 
1691 add. Bis(cho)ping upr Geist [colit] — gl. Abg. R 1468: Sant- 
wegeshove — 8 d. — 9) R 1691: Nordhof — gl. Abg. — 10) R 1691: 
Geisthaus, Drosten Mervelt eigen, — gl. Abg. (1468 add. linum) — 
11) B 1691: domus des Hoppers, nun Vennefeld, Liesbornisch, (R 1590 
add. de Luckener colit) — gl. Abg. 

5* 


Fol. 5%. 
el mod.“ 
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Domus Teysenhove! dabit 12 den., 1 modium trit. 
mens, Bechemmensis 7. 

Domus Hermanninch * dabit 3 den., 1 scepel trit. mens. 
Warendorpensis. 

Domus Ecberti sive Unewederschen * to Hesler dabit 12 
den., 1 scepel trit. mens. Warendorpensis. 

Curia Hokelhem 5 dabit 2 sol, 3 modios et 6 crateras 
trit. mens. Bechemmensis * et decimam min. 

Mansus Dungelberen? dabit 9 den., 9 crateras trit. 

Mansus ton Brinke? dabit 18 den., 2 modios trit. et 6 
erateras mens. Bechemmensis et decimam min. 

Domus Medebeke? dabit 3 den. 

Domus Suderhus to Gunnewick !9 dabit 2 soL, 3 mo- 
dios et 6 crateras trit. mens. Bechemmensis et decimam min. 

Domus Hartwici to Gunnewick 11 dabit 6 den., 1 mo- 
dium trit. Bechemmensis mens. et decimam min. 

Domus Hermanni Northus 1? to Gunnewiek dabit 6", 
den., 1 modium et 6 crateras trit. mens. Bechemmensis. 

In parrochia Bechem. 

Domus Erdelwick!? dabit 4 den., 1 scepel trit. mens. 
Warendorpensis. 


1) R 1468 domus Tisenhove sive Tisenkempe, R 1491 add. Kolk- 
man colit, ut dicitur, — gl. Abg.; R 1590 u. 1691 om. — 2) R 1491 u. 
1691: 1 Müdde Beckum., facit Mon. 11/. scep. — 8) R 1491 u. 1590: do- 
mus (R 1468 add. Johannis) Hartmannink — gl. Abg.; R 1691 om. 
— 4) R 1468 domus Hinrici Kolthamers sive Oneweders, R 1491 do- 
mus Kolckmans alias Oneweder, R 1590 u. 1691 Kolkman (R 1691 add. 
Liesbornisch) — gl. Abg. — 5) R 1691: Hockelheim, Klaholtisch, — 
gl. Abg. (R 1468 add. linum). — 6) R 1491 u. 1590 add. facit Mon. 
5 эсер. — 7) R 1491 Dungelbern, R 1590 u. 1691 Dungelhove (R 1691 
add. wird genannt Ruschof) — gl. Abg. — 8) R 1491: mansus ton 
Brinke, Joh. Lucker (R 1590 u. 1691 de Luckener) colit, — gl. Abg. 
(R 1468 add. linum). — 9) R 1468 domus Johannis Medebeke, R 1491 
mansus Medebecke alias Kotelbeke, R 1691 domus Kettelbecke modo 
die Korte — gl. Abg. — 10) R 1468 Suderhus, R 1491 Sunderhus, R 
1590 Suthuis to Gunnewich, R 1691 Saurman to Gunneweg — gl. Abg. 
— 11) R 1590 Hartwich, R 1691 Handweg to Gunneweg, Klaholtisch, 
gl. Abg. — 12) R 1491—1691: Nordhu(is — gl. Abg. (R 1691 add. 
davor gibt grosse Angesell. — 13) R 1468: domus Erlewik — 4 d.; R 
1491: Erdelwik — gl. Abg.; В 15% u. 1691 om. 
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Curia Elslere * dabit 3 sol. 
Domus Stustersbeke? dabit 2 sol. 
In parrochia Zunninchusen. 


Domus Makenborch ? dabit 8 den., 1 modium trit. Bechem- Fol. б» 


»1 mod 


mensis mens. 

Mansus Renoldi situs in villa ibidem * dabit 2 den. 
Domus Suthus prope illum 5 dabit 4 den. 

Domus Alberti to Buczele ® dabit 4 den. 

In parrochia Dystede. 

Curia Vrilinchusen dabit 4 den. 

Domus" to Everdinchtorpe ® dabit decimam min. et linum. 
In parrochia Wardeslo *. 

Curia to Buczele!? dabit 3 den. 

Curia Gordinchzele!! dabit 6 den. 

Domus Johannis Westerhus to Bardesher!? dabit 18 
1 scepel trit. mens. Warendorpensis !?. 

Domus Osterhus to Bardesher!* dabit 6 den. 


1) R 1491 Esler, R 1590 Effler, R 1691 Eiffeler — gl. Abg., 
welche die Bürgermeister v, Beckum zahlten (schon 1468). — 2) R 1491 
Stusterbecke, Е 1590 п. 1691 Susterbecke — gl. Abg., welche (schon 
1468) die Bürgermeister v. Beckum zahlten (R 1691 add. restirt 
lange Jahren). — 3) R 1468 domus Hinrici Mackenberge, R 1491 Macken- 
boreh, R 1590 Mackenbrok, R 1691 Mackenborg, Liesbornisch, — gl. 
Abg. — 4) R 1491 mansus Renekehof, R 1590 u. 1691 Reinekehof — 
gl Abg. — 5) R 1468 domus Conradi Zuthues, R 1590 Suthuis, R 1691 
Suthaus, Liesbornisch, — gl. Abg. — 6) R 1491—1691 domus ton lutt- 
ken Bucksel, R 1468 domus Hermanni Buxele — gl. Abg.; 1590 hatte 
den Hof Franz v. Went. 1691 war die Pacht v. 1618--1689 noch 
rückstándig. — 7) R 1491—1691 add. magna. — 8) R 1590 Evertink- 
torpe, R 1691 Everingtorp oder grosse Entrup — pro decim. min. 17% 
s. (Flachsabg. om. R 1470 ff.) — 9) R 1491 Waerdesloe, 1590 Wasloe, 1691 
Wadersloe. — 10) R 1491 curia to Bucksel, R 1590 u. 1691 curia Buxel 
— gl. Abg. (1691 4 d.) R 1468 führt daneben an: domus Gerhardi 
Buxele — 4 d. — 11) R 1491 curia to Goderdinksel, R 1590 u. 1691 
curia Gerdinxel alias Osterschulte — gl. Abg. — 12) R 1491 domus 
Westhus to Bardeslo (R 1468 noch Westerhus to Bardesscher. R 1470 
zuerst Bardeslo) R 1590 ff. Westerhus to Waslo (R 1691 Wadersloe, 
add. Liesbornisch) — gl. Abg. — 13) R 1691 add. facit 1 Sch. 1 Becher 
Münst. — 14) R 1491 domus Osterhus to Bardeslo (R 1468 noch Bar- 
descher), R 1590 Oisterschulte to Waslo, Anton Baslo, R 1691 Ant. 
Basloe — gl. Abg. 


den. 


Fol. 65%, 
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Domus Dethardinch to Wekinchtorpe' dabit decimam 
min. et linum. 

In parrochia Olde ?. 

Domus Arnoldi to Osthesler? dabit 13 den., 1 modium 
trit. Bechemmensis mens. et decimam min. 

Domus Schurhus to Eninchusen * dabit 12 den., 1 mo- 
dium trit. 

Domus Johannis to Ketelinchusen 5 dabit 4 den. et de- 
cimam min. 

Domus Schemhus ton Kroghe® dabit 4 den. 

Domus Modewick" dabit 4 den. 

Domus Pykenhorst to Erlenbroke® dabit 4 den. 

Domus Lubertinck to Ghese? dabit 4 den. 

Curia Hogerinchof!9? dabit 20 den. 17 

In parrochia Vrekenhorst. 

Domus antiqui Wieboldi dor den Haghen!? dabit 3 den. 


1) 1468 domus Johannis to Wetticktorpe, R 1491 domus to 
Weckincktorpe. R 1590 Weikinktorp, R 1691 Wickingtorp oder Wetten- 
dorp — gl. Abg. (k. Flachs); Flachsabg. ist seit 1470 meist in den 
Registern zeitweilig nicht angeführt; man scheint sie teils bei dem 
blutigen Zehnten mitbegriffen zu haben. — 2) R 1468 ff. Oelde. — 3) R 
1470 ff. om. Arnoldi. R 1590 u. 1691: domus Oisthoseler, Brüggeman 
colit, (В 1691 add. Herrn zur Assen eigenhörig) — gl. Abg. (aber 14 
d.) — 4) 1590 Schürhove (R 1691 Saurman) to Enninkhusen (R 1691 
Enninghausen, add. Marienfeldisch, der Kolon nennt sich Schürman) — 
gl Abg. — 5) R 1468 domus Hermanni to Koitelinkhusen, R 1491 
domus to Kettelinkhusen (R 1590 Kentelinghausen, R 1590 u. 1691 add. 
Düppe colit) — gl Abg. — 6) R 1491 domus Suderhus to Kettelink- 
husen (R 1468 Koitlinkhusen), R 1590 u. 1691 Sunderhus, Surhof (R 
1691 Schürhof) colit, — gl. Abg. — 7) R 1691: Moddewik — gl Abg. 
8) R 1491 domus ton Erlenbroke, R 1590 domus Erlebrok, R 1691 Erle- 
b(rjuch — gl. Abg. — 9) R 1491: domus Lubbertink (В 1468 Lubberti) 
to Geysse — gl. Abg.; R 1590 u. 1691 om. — 10) R 1491 domus Hoi- 
gerinkhof, R 1691 Hoieringhof oder Hojeringtorp — gl. Abg. — 11) Nach 
R 1468 mussten die Zehnten aus Ksp. Vellern, Sünninghausen, Diestedde, 
Wadersloh, Lette u. Beckum im Hause des Küsters zu Vellern am Tage 
vor Michaelis Vormittags geliefert, sonst aber zum Speicher der Aebtissin 
nach Ueberwasser gebracht werden. — 12) R 1491 п. 1590 domus Esel- 
grim sive dor den Hagen (R 1691 oder Dordenhausen), R 1468 domus 
quondam Eselgrime Johannis Plighe sive Dordenhagen — gl. Ábg. 
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De area Gledinch! 1 den. 

In parroehia Otmersbocholte. 

Domus Smedinch ? dabit 9 den., 1 scepel trit. mens. 
bachus®, 1 den. pro porco, decimam min. et 4 boten lini. 

Hospitabit hic cultor domus predicte collec- 
tores decime huiusinautumpno cum duobus equis, 
quibus equis dabit et dare tenetur 1 scepel av. 
collectoribusque antedictis omnia necessariaseu 
omnes sumptus ministrabit excepto pullo domoilla 
recipiendo, quem ibidem extremum consument *. 

Domus ton Loo? dabit 12 den., 1 scepel trit. mens. 
bachus, decimam min. et 4 boten lini. 

Domus Tedinchlo 5 dabit 2 sol., 2 scepel trit. mens. 
bachus, decimam min. et 10 boten lini. 

Domus Johannis tor Beke” dabit 6 den. 

Domus ton Boghele® dabit 6 den. 

Domus tor Wort $ dabit 12 den., 1 den. pro porco, au- 
cam et pullum. 

Domus Sudendorp!? dabit 18 den., 1 den. pro porco, 
4 scepel trit. mens. bachus!!, decimam min. et 4 boten 
lini 18. 


1) R 1491: domus Overveldink alias Gledink — gl. Abg.; R 1590: 
domus Averfeldink (В 1691 add. alias Gloding, Rb. restirt lange Jah- 
ren) — 3 d. —2) R 1491: domus Smederink, vrigravius in Ascheberge 
et Hinr. Nolte colit, (1468 war der Hof wüst) — gl. Abg., (aber 12 d.); 
R 1590 u. 1691 om. — 3) R 1491 add. facit Mon. 10 cratheras. — 
4) Statt dieses Satzes fügt R 1491 den obigen Abgaben einfach bei 
1 scep. av. Monast. — 5) R 1468 domus ton Lohove, R 1491 ton Тое, 
R 1590 domus Lokamp, Schenkink opt huis Dulman, R 1691 Loekamp, 
Ledebur zur Bruchmühlen gehórig, — gl. Abg. — 6) R 1468 domus 
Hinrici to Dinklo, В 1491—1691 Tidinkloe — gl. Abg. — 7) R 1491 
domus (R 1468 add. des Hertes alias) tor Becke, R 1590 u. 1691 tor 
Becke alias Beckehove — gl Abg. — 8) R 1468 domus ton groten 
Voghele, R 1491 ton Boghele, R 1590 Bogel, R 1691 tom Bogel — gl. Abg. 
— 9) R 1491—1691: domus tor Word, de Wennemar colit, (E 1691 
add. Arnolden Münster eigenhörig) — gl. Abg. (1691 statt auc. et pull.: 
den blod. Tenden, Goes, Hohn, Flass. — 10) R 1491 u. 1691 domus 
(R 1468 add. Hinrici) Sudendorp, R 1590 Sudendrup (R 1691 add. Hibbe 
eolit) — gl. Abg. — 11) R 1491 п. 1691 add. facit Monast. 8 scep. 
4 cratheras. — 12) R 1491 om. die Flachsabg. 
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Domus Johannis Zoddeman sive Essinch ! dabit 2 sol., 


Fol 7*. 4 scepel trit. mens. bachus, 1 den. pro porco, decimam min. 


„1 den.® 


et 4 boten lini ?. 

Domus Rensinch dabit? 20 den., 1 molt ord. mens. 
bachus ‘, 4 scepel trit. mens. bachus. 

Domus Unewissen alias dieta Elbrachtinch 5 dabit 12 
den., 1 scepel trit. mens. bachus, decimam min. et 4 boten lini. 

. In parrochia Ludinchusen. 

Domus Judicis © to Bekedorpe dabit 3 sol. 

In parrochia Zelhem”. 

Domus Colthoverchen seu Alfwini de Oldendorpe** dabit 
13 den., decimam min. et 10 boten lini. 

Domus quondam Gherhardi de Kokeldorpe?* dabit 12 
den., 2 molt ord. mens. bachus, decimam min. et 10 boten lini. 

Domus Sweneken !° van Kokeldorpe* dabit 2 sol, 1 molt 
ord. mens. bachus, decimam min. et 10 boten lim 11, 


a) Eb. Beclo. — b) Rb. Crampe. — c) Rb. Hovele. 


1) R 1468 domus Godfridi Soddeman, R 1491 u. 1691 Sodeman 
alias Essink — gl. Abg. — 2) R 1491 om. die Flachsabg. — 3) R 1468 
domus Hermanni Rentsink, R 1491—1691 Rensink (R 1590 add. Joh. 
Weppel colit), R 1691 add. hat nun Baurmeister unter, Ledebur zur 
Bruchmühlen gehörig, — gl. Abg. — 4) R 1491 u. 1691 add. fait 
Monast. 10 scep. — 5) R 1491 domus (R 1468 add. Bernhardi) One- 
wissen, R 1590 п. 1691 Unwisse [richtig wohl Unwise], nach E 
1691 Ledebur zur Bruchmühlen gehórig, — gl. Abg. — 6) R 1491 Rich- 
terink (R 1468, 1590 u. 1691 add. to Oldenhovel(e)) (oder Keketorpe (rich- 
tig Beketorpe] nach R 1691) — gl. Abg. — 7) R 1491 Selhem, 1590 Sellem, 
1691 Selmb. — 8) R 1468 domus Kolthovener seu Alswini de Olden- 
dorpe, R 1491 Kolthouwer seu Alfrom to Aldorpe, R 1590 Kalthouwer, 
Б 1691 Kalthovener to Altorp, Deiteldes genannt, — gl. Abg. — 9)R 
1590 (u. 1691) domus Gerd to Kockeltorp(e), (R 1691 add. nun Gerdes 
genannt) — gl. Abg. (k. Flachs). — 10) R 1590 Swaneke, В 1691 
Swanke — 12 d., 2 molt ord. bach., decim. min. — 11) R 1491 add. 
Lubbert van der Reke in Olfen respondebit pro predictis domibus et 
dabit annuatim ad tempus vor 2!4 molt gersten Monaster. . .. 
214 goltgulden, facit 34, marc. Nach R 1468 ff. hatte Lubbert 
v. Morrien für jene Zehnten aufzukommen; R 1590: dit heft Laurent 
v. Fürstenberch; R 1691: diesen Zehenden hat der Herr Marschalk su 
Nordkirchen. 
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In parrochia Rokesler !. 

Domus Ybinch * dabit decimam agrorum et decimam min. 

Domus Hermanni Stochmans? dabit decimam agrorum 
et decimam min. 

Domus Hinrikinch dabit decimam agrorum semper uno 
anno et altero non. 

Item quedam domus, que iacet sub domo Hinrikinch 
dabit decimam de agris et decimam min. * 

In parrochia Schopinghen. 

Domus Lubbertinch seu Haverenbeke dabit 2 sol., 2 sce- 
pel trit., quorum tria valent quantum duo Monaster., et linum 5. 

Domus Johannis® Marquardinch dabit 2 sol., 1 scepel Fol. 7*. 
trit. decimalis mens., que valet tantum quantum 8 cratere, 
decimam min. et linum. 

Domus Conradi Rothardinch ? dabit 18 den., 1 scepel 
tnt. decimalis mens., decimam min. et linum. 

Curia Haverenbeke* dabit 3 sol., 3 scepel trit.?, deci- 
mam min. et linum *®, 


1) R 1491 Roxeler, 1590 Roxler, 1691 Roxell. — 2) R 15% u. 1691: 
Ibeman (R 1691 add. in die Thumbkellnerei gehörig) — gl. Abg. — 
3) R 1491—1691: domus Stockman(s), R 1691 add. in die Thumbkellnerei 
gehórig, — gl. Abg. — 4) Die beiden letzten Hófe u. ihre Abgabe 
verzeichnet R 1491 nicht; R 1472 führt Hinrekink auf. Die Zehnten 
v. Ibing u. Stockman hatte Beckman to Givenbeke, der seit 1469 Hin- 
rikings Erbe bebaute, seit 1472 gepachtet u. zahlte selbe noch 1496. 
R 1493 ff. verzeichnen Hinrekink wieder mit selbstándiger Abgabe, 
R 1494 ff. als Hinrekeman (R 1590 Hinrikman; R 1691 Henrich- 
man, add. in die Thumbkellnerei gehórig); den anderen Hof om. 
R 1491 ff. — 5) Е 1491—1691: domus Lubbertink to Haverenbeke (R 
` 1691 add. dem Kapitel zu Borchorst gehörig) — 2 s., 2 scep. trit. decima- 
lis [mens.], decim. min. Die Flachsabg. fehlt auch bei allen folg. Schöp- 
pinger Hófen in R 1491. 1590 u. 1691. — 6) dsgl. R 1468; R 1491 
om. den Vornamen. R 1590 Marquartink, R 1691 Marquarding, dem Stift 
Meteln gehörig, — gl. Abg. (1691 für den blut. Zehnten 14 в.) — 
7) E 1590 ff. Roterding, R 1691 add. Mordian zu Horstmar gehórig, 
— gl. Abg. — 8) R 1590 (u. 1691) Schulte Haverenbecke, (Raesfeld 
zu Hameren gehórig) — gl Abg. — 9) R 1491 add. decimalis, facit 
Monaster. 2 scepel (Rdbem. pro quibus 11 s. 3 d) — 10) R 1491 u. 
1691 add. hier: domus Rothus pertinens ad curiam predictam — decim. 
min., wozu R 1468 fügt et linum. 1468 war der Hof wüst. 
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Domus Overcamp! dabit 12 den., 1 scepel trit. deci- 
malis mens., decimam min. et linum. 


Curia seu domus Zünken * dabit 14 den., 1 scepel trit. 
decimalis mens., decimam min. et linum. 


Domus Gertrudis Ebbinch $ dabit 16 den., 1 scepel trit. 
decimalis mens., decimam min. et linum. 


Domus Schokinck* dabit 2 sol., 2 molt sil. decimalis 
mens. 

Domus Swederinch 5 dabit 16 scepel sil. decimalis mens. 

Mansus Norendorpes * dabit 2 molt sil. mens. decimalis®. 

Borehman dabit de manso Norendorpes? 9 scepel sil 
Scopensis? mens. ® 

Rebom de manso Norendorpes? dabit 3 scepel sil. mens. 
Schopensis >. 

Item Bernhardus Marquardinch dabit de manso Noren- 
dorpe 2 scepel sil. Scopensis mens. 


a) Hiernach ist 1 Zeile freier Raum. — >) Scoppingensis in den 
späteren Registern. 


1) R 1691 add. kompt dem Kapitul zu Horstmar za — gl. Abg. 
(1691 für blut. Zehnten 14 s.). — 2) R 1491 domus (R 1468 add. Hin- 
rici)Sunken, R 1590 Sunke, R 1691 Sunneke, Oer zu Kakesbecke gehörig, 
— gl. Abg. — 3) R 1468 domus Hinriei Elbink, R 1590 (u. 1691) Eb- 
bink, (gehöret nach dem Stift Asbeck) — gl Abg. — 4) R 1491: 
domus Schockink, Lutkehus eolit, R 1590 (u. 1691) Schockinkhof 
(dem Stift Langenhorst gehörig) — gl. Abg. — 5) R 1491 add. Dink 
Ottink, R 1468 add. Herm. Koder, R 1590 u. 1691 Joh. v. Linteln 
colit. R 1691: Poelkamp oder Schwering, kompt dem Stift Metelen zu, 
— gl. Abg. — 6) R 1491 add. antiqui registri tenent; Rdbem. dudum 
non habemus possessionem. Der Hof war zersplittert, wie aus dem 
Folg. erhellt. R 1590 п 1691 om. — 7) R 1491 domus Borgerink, 
R 1590 (u. 1691) Burgerink, (Junker Niehof zu Horstmar gehörig) — 
gl Abg. — 8) R 1468: Nota. In Schopingen et Legden 1 acep. deci- 
malis hahet 8 cratheras et schepel in Schopingen habet 19 ut in Mo- 
nasterio; sic 3 scepelina decimalia faciunt 2 scep. Schoping. et sic ul- 
terius. — 9) Es gaben „van den Kerckstücke* 1491 Lutkhus u. provi- 
sores ecclesie, 1590 u. 1691 Henr. Münster u. provisores eccle. Schopp. 
zusammen — gl. Abg. 
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Item Hermannus Gerlinch dabit de manso Norendorpes 
2 scepel sil. Scopensis mens. ! 
Domus Dillemans? dabit 2 molt sil. mens. decimalis. Fol. 8. 
Domus Wenerinch® dabit 9 scepel sil. decimalis mens. 
Domus Engelrodinch * dabit 2 molt sil. decimalis mens. 
Curia Ebbinchoven 5 dabit 3 molt av. mens. decimalis. 
Domus Lamberti ton Luttikenhus * dabit 2 molt ord. 
decimalis mens. 


In parrochia Drenstenvorde. 


Domus Luberti Robertinch to Ossenbeke? dabit 2 sol., 
3 scepel trit. mens. Monaster. 
Domus Johannis to Voghelinch ® dabit 12 den. 


Curia Norttarp ° dabit 12 den. 


Villicus uppen Dike 1° dabit 3 sol., 1!/, scepel trit. 
mens. Monaster. 


1) R 1491 Gerd Konink van den krommen Lande, Ludolphus 
Coster, R 1691 Hessding v. krommen Lande — 4 scep. sil. Scopping. 
— 2) R 1468 domus Gerhardi D., R 1491 add. Herman tor Dillen 
coit, R 1590 (u. 1691) Dilleman, (Herrn Pastoren zu Schóppingen 
eigen) — gl. Abg. — 3) R 1468 domus Hermanni Wernerink, R 1491 
Wenerink, R 1590 (u. 1691) Weverink, (Dr. Berning gehórig), — gl. Abg. 
— 4) R 1491 add. Mertin Engelroddink colit; R 1468 domus Engel- 
radink, R 1590 (u. 1691) Engelroddink, (in die Thumbprobstei gehörig), 
— gl Abg. — 5) R 1468 Elbinkhof, 1491 u. 1590 Elbinkhove, R 1691 
Ebbinghof, Junker Niehof zu Horstmar gehórig, — gl. Abg. — 6) R 
1468 domus Everhardi Lutkehus, R 1491 domus Alberti ton Lutken- 
hus, R 1590 Tonies Luttikhuis, R 1691 Lüttighaus, ist der Abbatissa 
zu Langenhorst gehórig, — gl. Abg. — 1) R 1468: domus Roberdink 
to (R 1590 Roperti to, R 1691 Roberti) Ossenbecke (R 1468 add. Wel- 
pinktorpe, R 1590 add. modo Evert v. Meckern, R 1691 add. vormals 
die v. Valkershausen, nachmals Wittib u. Erben weiland Casperen Plet- 
tenberg, gewesenen Hofrichters, nun aber Recke, Herr zu Steinfurt, — 
gl Abg. — 8) R 1468 domus Hinrici Vogelink, R 1590 domus Voge- 
link modo Steinman — gl. Abg.; R 1691 Steiman olim Vogeling — 
Zehntabg. 12у, Goldg. (jeden ad 31 s., facit 13 Rthlr., 23 s. 6 d.), 
die halbe Mast. — 9) R 1590 Schulte Nortorp, R 1691 Natorp — gl. 
Abg. — 10) R 1468 domus Johannis ton Dike, R 1491 villicus oppen 
Dike, R 1590 (u. 1691) Dikman to Nortorpe (Natorpe) (R 1691 add. 
Joh. Nolleken zu Steinfurt colit), — 1'/ 8. 1% sch. trit. 


Fol. 8b. 
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In parrochia Dodorpe. 

Domus Bernhardi Stedebrink * dabit 6 den., decimam 
min. et linum *. 

Machorius Ketelhake de domo Dethardi ton hon Ro- 
dorpe? dabit 1 den. 

Item Ketelhake de domo Ridderinch * dabit 8 den., de- 
cimam min. cum lino. 

Item Ketelhake de domo Schlichtinch 5 dabit 3 sol., de- 
cimam min. cum lino. 

Vranke ton Broke? dabit 2 sol., 2 scepel trit., deci- 
mam min. 

Rotgherus Gelinch " dabit 1 den. 

Domus Gerlaci ton Lohus? dabit 2 sol., decimam min. 


et linum. 
Johannes de Twent de domo Twentinch? dabit 6 den. 
Everhardus de Koninch to Crumbeke dabit 6 den.!* 


1) R 1468 Gert Schedebrink, R 1491—1691 domus Stedebrink 
(R 1691 add. Paland zu Hamern gehörig) — gl. Abg. — 2) Auch bei 
allen Daruper Höfen ist in R 1470 ff. (nicht aber R 1691) die Flachsabg. 
nicht erwähnt. — 3) R 1468 Bernd Letterhus de domo Gosenink to 
Honredorpe, R 1491 domus Goswinink to Honredorpe, de Reiner colit 
(R 1469 f. noch richtig hon Rodorppe), R 1590 domus Goswini to Han- 
dorpe, R 1691 Reinerman, ist den Wedderschen eigen, — gl. Abg. — 
4) R 1491 domus Ridderink (R 1468 add. seu Kosinkhusen, Herm. 
Kuckelsem), Joh. Ridderink, pertinet der Blomescben, — gl. Abg. R 
1590 u. 1691 führen den Hof (R 1590 Ridderinkhove, Potthof colit, R 
1691 Potthof) unter Ksp. Rorup an mit gl. Abg. — 5) R 1491: domus 
Slitink, Konink to Krumbeck in Rodorpe colit, — gl Abg. Е 15% u 
1691 om. — 6) R 1468 domus Engelberti ton Broke, R 1491—1691 
domus Lubbertink modo Franke, (R 1691 add. ist den Wedderscben 
eigen) — gl Abg. (R 1691 auch Flachs). — 7) R 1491 domus (B 1468 
add. Rutgeri) Gelink, R 1590 Geilink, R 1691 Gerling — gl. Abg. — 
8) R 1491 u. 1590 domus ton groten Lohus, R 1468 domus Gerhardi 
ton Loehus, R 1691 grote Lohaus modo Joachim v. Delfte nun Loman 
oder Polling; R 1491 gl. Abg., R 1590 u. 1691 5 s. Abg. — 9) R 
1491—1691: domus Twentink (R 1691 add. Kuckelsheimb zum Nering- 
hof eigen) — gl. Abg. — 10) 1468 ff. führen domus (R 1468 add. Jo- 
hannis) Konink unter Ksp. Rorup an; dsgl. R 1590 domus des Konnin- 
ges to Krumbecke de manso Stussink — gl. Abg. — Im Kap. Darup 
führt R 1691 weiter hier an: curia Hamicholt, den Wedderschen eigen, 


— 1 s. u. Jasper to Hamicholt — 2 s. 
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In parrochia Rodorpe. 
Swaf! dabit 8 den. 
Item Swaf de domo Overbeke ? dabit 4 den. et 12 den. 


de redemptione decime minute. 3 

In parrochia Havikesbeke. 

Domus Volmarinch prope Pothof * dabit decimam agro- 
ram et decimam min. 

Domus Lohus to Morsbeke 5 dabit decimam agrorum et 
decimam min. | 

Domus to Erle sive* Levoldinch* divisa a domo Lohus 6 
dabit imam agrorum et decimam min. 

Domus Lusinch to Tilbeke" dabit decimam agrorum et 
decimam min. 

Domus Recelinch ? dabit decimam agrorum et decimam min. 

Domus Edelerinch® dabit decimam agrorum et deci- 
mam min. 

Domus Odeninch 19 dabit decimam agrorum et decimam 
min. 11 

8) Interlinearsus. 


1) R 1491 Gerd Swaeff, R 1590 Swaiff, R 1691 Schweif, Kuckels- 
heimb zum Nevinghof gehórig. — 2)R 1491 п. 1590 domus Overbecke, 
idem Swaeff colit; R 1691 domus Averbecke. Swaf gab von beiden 
Höfen zusammen 1590 2 s., Kückelsheim dsgl. 1691 21/4 s. — 3) R 1468 
führt hier noch an: Joh. Kettelhake de domo, quam inhabitat, — 3 s., 
decim. min. et linum. — 4) R 1491: domus Volmerink to Lasbeke, de 
Molner (R 1691 der Möller) colit, (R 1691 add. ist Metelisch) — gl. 
Abg. — 5) R 1491 Lohus to Maersbeke, R 1691 Lohaus vel Loman 
zu Maesbecke — gl. Abg. (dafür 1691 3 в.). — 6) R 1491 domus Erle 
vel Levoldink (R 1691 Leveling), Johannink (R 1590 u. 1691 Lohaus) 
colit. Von den 8 bis hier genannten Hófen hatte Potthof 1491, 1590 
u. 1691 die Lünderei-Zehnten gepachtet; er gab davon 1491 6 scep. 
sil u. je 1 molt ord. u. av. (1691 je 1 molt sil, ord. u. av.) — 7) Bem. in 
R 1491: pertinet nunc Hermanno Luseman. R 1590 u. 1691: Loisink 
servus noster — gl. Abg. — 8) R 1491 Reselink, R 1590 Reiselink, 
R 1691 Reisling vel Reisman — gl. Abg. — 9) R 1491 Edelerwick, 
R 1590 Edlerink sive Niehuis, R 1691 Niehaus — gl. Abg. — 10) R 
1468 Odelmannink, R 1491 Odenink aut Odelmannink, R 1590 Oede- 
link, R 1691 Odeling — gl. Abg. — 11) Die 4 letztgenannten Län- 
derei-Zehnten hatte 1491 Luseman gepachtet u. gab davon je 2 molt 
sil. u. ord., 3 molt hav.; ebenso gab 1691 Loising davon je 3 molt 


sil, ord. u. av. 


Fol. 9», 
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In parrochia Asscheberghe. 

Domus Wulfhardi to Gerkinchtorpe ! dabit decimam min, 

Domus Elvekinck ibidem dabit decimam min. 

Domus Herboldinch ibidem dabit decimam min. 

In parrochia Ledden 2. 

Domus Plenterinch ® dabit 2 molt sil. decimalis mens., 
] pullum et linum. 

Domus Ennineh* dabit 2 molt sil. mens. decimalis, 1 
pullum 5 et linum. 

Domus Lusinch 6 dabit 23 scepel sil. mens. decimalis, 


-1 pullum 5 et linum. 


Domus Hederkinck" dabit 1 molt sil. decimalis mens. 
1 pullum 5 et linum. 

Domus Dudinch® dabit 2 molt sil. mens. decimalis, 1 
pullum ë et linum. 

Domus Wenninch? dabit 20 scepel sil. decimalis mens., 
1 pullum 5 et linum. 

Domus Huninch !° dabit 8 scepel sil. mens. decimalis. 

Domus Blankenvort 11 dabit 3 scepel sil. decimalis mens. 

Hanc dabunt dominica Quasi modo geniti de 
ducentque Monasterium ante granarium domine 


1) R 1491: domus to Gerboldinktorpe — gl Abg.; R 1590 u 
1691 om., dsgl. die beiden folg. Höfe — 2) R 1468, 1491 u. 1590 
Legden, 1691 Ledden. Bei den Legdenschen Zehnten om. R 1491 die 
Flachsabgabe; R 1468—71 add. 1 boten lini. — 3) R 1491 add. Arnd van 
Burse [tenet]; R 1691: Plentering, Kuckelsheimb zu Rodorp eigen, — 
2 molt sil. Tentmate = 16 sch. Münst., blod. Tenden, dafür 2', s. 
dsgl. R 1491 statt 1 pullum: decim. min. — 4) R 1691 add. Raesfeld 
zu Hamern gehörig; R 1468: domus Rodolphi to Ennink — gl. Kornabg. 
5) R 1491—1691 (statt 1 pull) decim. min. — 6) R 1468 Hinrik La- 
sink, R 1590 Losink, R 1691 Loising, Kuckelsheimb zu Rodorp eigen, 
— gl Kornabg. — 7) R 1468 domus Engelberti Hederkink, R 1590 
u. 1691 Herderink (R 1691 add, Tork zu Asbeck gehórig) — gl. Kornabg. 
— 8) R 1468 relicta Hermanni Dudink, R 1691 Dudding, Graes zur 
Loburg gehörig, — gl. Kornabg. — 9) В 1468 domus Hinrici Wen- 
nink, R 1691 Wenning, Westerholt zu Lembeck eigen, — gl. Kornabg. 
— 10) R 1468 domus Johannis Hunink, R 1691 Hunning — gl. Abg. 
— 11) R 1491 domus Blankevort, Adelman habet, R 1691 Blankenfort, 
Keppel zu Oeing gehörig, — gl. Abg. 
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abbatisse; et si unus fuerit, qui non dederit, alii 
omnes possunt excoriari propter unum eorum. 

In parrochia Buren!, 

Domus Johannis Everdinch to Alwede? dabit 30 den., 
decimam min. 

Domus Johannis Wintlo? dabit 20 den. 

Domus Bernhardi Tissinch * dabit 5 molt et 8 scepel 
sl. mens. decimalis. 

Domus Rempen to Alhardinch 5 dabit 33 scepel sil. 
mens. decimalis ®, decimam min. et linum *. 

lomus Bernhardi Berendinch ® dabit 33 scepel sil. de- 
cimalis mens. 

Domus Hinrici Menrekinck? dabit 30 scepel sil. mens. 
decimalis. 

Domus Kennen Tissinch 1° dabit 3 molt sil. decimalis 
mens, et decimam min. 

In parrochia Northorne. 

Domus Elhardi Lentvordinch ?! dabit 1 molt sil. mens. Fol. 95. 
decimalis, decimam min. et linum. 7 


1) R 1491 Emesburen, 1691 Embsbüren. — 2) R 1491 domus 
Everdink, R 1691 Everding zu Ahle, Joh. Dankelman eigen, — gl. Abg. 
(R 1691 add. Flass). — 3) R 1491 domus Wintlo, R 1590 Wintel, R 1691 
Winteloe, dem Grafen v. Tecklenburg eigen, — gl. Abg. —- 4)R 1468 
domus Lamberti Thesink, R 1491 domus Asseken Tesink vel Tesink to 
Engede, R 1590 Teisink to Engeden, R 1691 Thiessing zu Engden, 
dem Stift Borchorst gehörig, — gl. Abg., dazu decim. min. (R 1468 
add. linum). — 5) R 1491 domus (R 1468 add. Diderici) Alhardink, 
R 1590 (u. 1691) Ahlerdink (zu Engden, dem Grafen zu Bentheim eigen) 
— gl. Abg. — 6) R 1491 add. facit 20 scep. Schuttorpenses, R 1590 
add. facit 22 schep. Schuttorp. — 7) R 1410 ff. (nicht aber R 1691) 
om. linum. — 8) R 1468 domus Gerhardi Berndink, 1491 Eilert Bern- 
dink. R 1691 Bernding, Varles Drosten Salland eigen, — gl. Abg. — 
9) R 1491 domus (R 1468 add. des Gronen) Meinrekink to Engen (R 
1468 Engere), R 1690 Meinertink, R 1691 Meinerding zu Engden, 
Varles Drosten Salland eigen, — gl. Abg. — 10) R 1468: domus God- 
fridi Tesink to Altwede — 3 molt sil. decimal. mens. — 28 ach. Schut- 
torp. mens. (R 1491 = 21 sch., R 1590 = 2 molt Schüttorp.); R 1590 
Teisink to Aelde, R 1691 Thiessing, ist dem Grafen v. Tecklenburg 
eigen, — 8 molt sil. — 11) R 1491—1691: Lentfording — gl. Abg.; 1 molt 
sil decimal. war 1491 = 7, im J. 1590 = 8 schep. Schuttorp. 
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Domus Hinrici Capüp dabit 18 scepel sil. mens. deci- 
malis, decimam min. et linum 3 

In parrochia Nortwolde. 

Domus ton Wechus® dabit 12 den. et decimam min. 

In parrochia Oldenberghe. 

Domus des Hertes‘ dabit decimam agrorum et deci- 
mam min. 

Domus tor Beke to Woltorpe dabit decimam agrorum 
et decimam min. ^ 

Domus Gotfridi Godevordinch 5 dabit decimam agrorum 
et decimam min. 

In parrochia Nygenberghe’. 

Domus Kelinchusen ® dabit decimam agrorum et deci- 
mam min. 


R 1412 sind zuerst (nachträglich) u. dann in den fol- 
genden Registern des 15. Jahrhunderts hier die Abgaben der 
Höfe Honhof, Johanning u. Brunsman zu Greven zugesetzt, 
dagegen in dem Pachtkornverzeichnisse, worin sie bis dahin 
standen (vgl. oben S. 39) fortgefallen. 


1) R 1468 domus Johannis Cap up Overesch, Camphus antiquus, 
R 1491 domus Cappup, — gl. Abg.; R 1590 u. 1691: Averesch alias 
Cabub — 16 sch. sil. Tentmate, blod. Tenden (Goes, Hohn, Flass, Fer- 
ken, Kalver, Vóllen, Immen, Schape) 1691 gab Schulze su Werden die 
Abg von dem Hofe. — 2) R 1470 ff. (nicht aber E 1691) om. linum. 
— 8) R 1590 Wechuis, R 1691 Wegehaus, capitulo Mauritiano eigen- 
hörig, — gl. Abg. (R 1468 u. 1691 add. linum). — 4) R 1468 a. 1491 
domus (des) Hertz (R 1468 add. Aufeman); 1491 hatte Wwe. Tilbecken 
den Zehnten v. Hof Hertz für je 6 sc. trit. u. sil. u. 2 molt av. ge 
pachtet; R 1590 u. 1691: domus des Herten, Uphof, — Abg. wie 1491. 
— 5) R 1491 add. schultetus Honasch conduxit hanc decimam, ut in 
libro frumentorum habetur. R 1691 domus tor Becke, Beckman colit, — 
blod. Tenden. — 6) R 1468 domus Lamberti Godevordink, В 1590 Go- 
verding, R 1691 Goverding zu Waltrup, in die Thumbkellnerei gehörig, 
— gl Abg., gibt die Kornabg. an Hof Hannasch, welche in dessen 
Kornpacht miteingerechnet ist. — 7) R 1468 u. 1491 Nyenbergke. — 
8) R 1590: domus (R 1491 add. luttken, R 1468 add. Johannis) Kette 
linkhusen alias Albertink'— gl. Abg.; R 1691 om. 
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Den Schluss bildet dann zunächst in den Registern des 
15. Jahrh. der Zehnte zu Hummersen in Friesland, (decima 
Frisie Hummarensis (so В 1468) oder in Hummersen (so 
R 1491); denselben hatte nach R 1468 Herm. Kremer in 
Groningen u. jüngst (modo) Gerd Heelt, den noch R 1496 
hier nennt!, für 10 rhein. Gulden gepachtet. Б 1691 führt 
unter decima Frisiae an: dominus abbas in Siloe (Kloster 
Syle] dat in festo Jacobi !/J, Fass Butteren, 2 Kramkäse ad 
culinam; dominus abbas in Thiessing [Kloster Thedingen] — 
diu non solvit. Alsdann ist in R 1491 u. 1691 aufgeführt: 
Doleberge domus lutke Tedynchoff Garven-Tenden, decimam 
min. (vgl. oben S. 49); ferner in В 1491 decima de garbis 
in Enygerloe recepta (d. i. nach R 1691 das, was aus den 
Ennigerloher Garbenzehnten gedroschen wurde u. einkam): 5 
molt 1 scepel trit., 3 molt 9 scepel sil., 3 molt 3 scepel 
ord., 7 molt 5 scepel hav., 6 scepel pisarum, 3 scepel faba- 
rum. Dann fahren R 1491 ff. fort: 

Hyr na volget dat missekorn. 
In der burscap to Spraklo. 


Domus Broderinck 1 scepel ord. 
Curia Dyckhoff теде] *. 

Domus Alerdynck ® 1 scepel ord. 
Domus Borchman * zedel. 

Domus Wernynck 5 теде]. 

Domus Harbertz 9 1 scepel ord. 
Domus Plugge 1 scepel ord. 
Domus Willichanneke" 1 scepel ord. 
Domus Roysman ® 1 scepel ord. 
Domus Nysseman ® 1 scepel ord. 
Domus Wylhelm 2 scepel ord. 1° 
Domus Overbecke 11 1 scepel ord. 


1) Anm. in R 1496: Item in det jar entfangen 1 vath bot- 


teren, helt over 9 punt. — 2) R 1590 u. 1691 Zettel (dsgl im Folg.) 
— 8) zählt 1590 u. 1691 zu Bech. Sandrup. — 4) R 1691 tor Borg. 
— 5) R 15% u. 1691 om. — 6) R 1590 u. 1691 Harbarding Bech. San- 
drop, — 7) R 1590 Wilken Joh., 1691 Wilken. — 8) R 1691 Reisman. 
— 9) R 1590 u. 1691 Niesman. — 10) Nach R 1590 ff. 1 Scheffel v. 
seinem, 1 Scheffel v. Broyers Erbe. — 11) R 1590 ff. Averbecke. 
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Domus Gerleman 1 scepel ord. 
Schultetus Sprakel zedell. 
Item van der Wyschove* 1 scepel ord. 


In der burscap to Sandorpe. 


De Bomsluter? dabit custodi (1 scepel ord.)® 
Domus Robertinck * 1 scepel ord. 

Domus Ovendorp 5 1 scepel ord. 
Domus Volkert ® 1 scepel ord. 
Domus Esseman ? 1 scepel ord. 
Domus Wellerman 1 scepel ord. 
Domus Sloetman 1 scepel ord. 


Domus Dyrkeman ? 1 scepel ord. 
Domus Hinrekynck ? 2 scepel ord. 
Hinrekeman senior !? ] pullum. 
Domus Heytman l scepel ord. 
Schultetus Brunynck zedel 11, 
In der Yodevelder burscap. 

` Plebanus in Kinderhus 1 scepel ord. 
Domus Johannynck 1 scepel ord. 
Domus Krumvynger 1 scepel ord. 
Domus Rotgerman !? 1 scepel ord. 
Johan Ertman ] scepel ord. 
Herman Yodevelt 18 1 scepel ord. 
Gerd to Yodevelde 14 1 scepel ord. 
Curia Gassel zedel. 
Domus Messinck 1 scepel ord. 
Schultetus to Brunynck 1 scepel ord. :5 


1) R 1590 ff. von dem Wischguide. — 2) R 1691 Schlüter. — 
3) R 1491 om.; R 1590 u. 1691 add. — 4) R 1590 Ropertink, R 1691 
Everding. — 5) R 1590 Eventrup, R 1691 Ontrup. — 6) R 1590 Vol- 
kers, R 1691 Volker. — 7) R 1691 Essman. — 8) R 1590 Dirikman, 
R 1691 Dirkman. — 9) R 1590 Hinrikman, R 1691 Hinderking -- 1 
schep. — 10) R 1590 u. 1691 om. — 11) Е 1590 (u. 1691) add. domus 
tor Linden, Luisman (Lausman) — 1 d., R 1691 ausserdem domus Rol- 
ving — 1 sch. — 12) R 1691 Rotgerink, jetzo Stevening. — 13) B 1590 
u. 1691 grosse Joddefeld. — 14) R 1590 u. 1691 Joddefeld minor. — 
15) R 1691 add. domus Wilkinghegge — 1 sch. 
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In der burschap to Givenbecke. 


Domus Kumpe! 1 scepel ord. 
Domus Semeltorp * zedel. 
Domus Beckeman 5 1 scepel ord. 
_ Domus Ramert * 1 scepel ord. 
Curia Nunnynck 1 scepel ord. 
Domus Spittael 1 scepel ord. 
Domus Kokelenborch ] scepel ord. 
Stephanus van den Worden 5 1 pullum. 
Curia Northoff zedel. 
Domus Helmer 1 scepel ord. 
Domus Bertoldinck 9 1 scepel ord. 
Domus Wolbertinck * 1 scepel ord. 
Domus Dyrkeman ® 1 scepel ord. 
Curia Suthoff zedell. 
Domus Bernynck 1 scepel ord. 
De Rederinckhove ? 1 scepel ord. 
Joh. Tylbek !? 1 scepel ord. 


Macharius Schenkinck van den Worden (1 scepel ord.)!! 
Domus van der Telt, habet Joh. Droste 1%, 1 scepel ord. 1% 


R 1691 verzeichnet an Zehnten ausser obigen noch 
folgende : 

1) im Кэр. Bockholt. 

Der Zehende aus Raterdings eigenhörigen zweien Erben 
im Ambte Bockholt Bsch. Sudewik als Gebbing u. Konning 
thuet des Jahrs 28 Sch. Roggen Zehendmass, facit 16 Sch. 
Bucholtscher Mate neben dem schmalen oder blutigen Zehen- 
den, darob dies Jahr der Notarius Sehmeink respondiren wird. 


1) R 1590 ton Kumpe, R 1691 Kumpman. — 2) R 1691 Sentrup. 

— 8) R 1691 Beckman. — 4) R 1691 Ramers. — 5) R 1590 u. 1691: 

Ramerskotte — 1 pull. custodi Transaq. — 6) R 1691 Berteling. — 

Т) В 1691 Volmering. — 8) R 1590 Dirikman, R 1691 Dirkman. — 

9) R 1691 Ridderinghof. — 10) R 1590 u. 1691 Tilbecke Kotten. — 

11) R 1491 om., R 1590 u. 1691 add. — 12) R 1590 u. 1691 domus 
tor Telt. — 18) R 1590 (u. 1691) add. Bern(d)ing — 1 sch. 
6* 
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Domus Konning 9 Sch. Roggen Bucholtscher Mate, den 
blodigen Tenden, Goes, Hohn, Flass, Ferken, Kalver, Völlen, 
Immen, Schape. 

Domus Gebbing 7 Sch. Roggen Bucholder Mate, den 
blod. Tenden u. s. w. wie vorhin. 

2) im Ksp. Coesfeld. 

Der Muttenheimbsche Zehende ist a°. 1684 an Bernd 
Horstman u. Schlüter zu Varle auf 10 J. verpachtet, . . . gab 
zum Wienkauf 10 Rthlr. п. ist dieser Zehende 1671 altera 
Remigii vom Kloister ausgenommen п. hat sich befunden, wie 
folget — der Pachter aber gibt jährlichs 20 Rthlr. —: Das ай. 
Kloister Marienboem binnen Coesfeld — 18 sch. sil.; Rotthaus 
— 5 sch. sil.; Joh. Cornets — 6 sch. sil; Beckwetter — 3 
sch. sil., 4!/, sch. ord., 2 s.; Rolving — 8 sch. sil, 15. 
Zehentgeld. Domus Ahlrad zu Nehemb, Drosten Twickel eigen, 
— je 44, sch. sil. u. ord., den blod. Tenden, Goes, Ном, 
Flass, Ferken . . (wie oben bei Konning). Domus Gerding, 
Herrn Probsten zu Varle eigen, — 5 sch. sil, 71, d., blod. 
Tenden, Goes, Hohn, Flass . . (wie oben) Domus Ruck zu 
Gaupel, Herrn Probsten zu Varle eigen, — 21 sch. sil, 12 s. 
6 d. Tendgeld, blod. Tenden . . (wie oben). Domus Florin, 
dem Kapitul zn Nottulen eigen, — 3 sch. sil., 4%, sch. ord., 
2 s. Tendgeld, blod. Tenden . . (wie oben). 


D. Anhang: Aufzeichnungen der Klosterschrei- 
ber über Eigenhörige des Klosters, besonders 
Auswechslung solcher von 1375—1434. 


Abkürzungen: 
т. = recepit; d. m. = domina mea; de. me. — domine mee; par. = 
parrochia; Monaster. — Monasteriens-is (-i, -em); ао. D. = anno Do- 
mini; bursc(h). = bursc(h)apio; abb-a, (-e) = abbatiss-a Loi: t. t. = 
tune temporis; n. t. — nunc temporis. Ausserdem sind die Vornamen 
möglichst abgekürzt (Elis., Eliz. statt Elisabeth, Elizabeth u. s. el Rein 
formelhafte Zusätze sind fortgelassen u. durch Striche bezeichnet, Lücken 
in der Hdschr. dagegen durch Punkte. 


In hoc volumine continentur hii, qui ab anno Dom. Fol. 26s, 
Mo CCCo»LXX» quinto a die beati Mychaelis archangeli 
et per singulos annos sequentes tytulo permutationis seu 
concambii ad dominam meam dominam abbatissam istius 
monasterii devenerunt. 

Primo т. d. m. Lubbertum filium Gerhardi Kezebrokes natum ex 
domo ton Heckehus in bursch. Reppehorst et in par. Detten in locum 
Mechildis filie dicti des Redekers; hanc permutationem fecerat Lubbertus 
de Duthenhem. 

Item Ludolphus ton Nyenhus in par. Westbeveren receptus est a 
Johe. de Beveren pro Hillegundi t. t. in eadem domo moram trahente. 

Item r. pro Elis. filia sculteti Edelinchtorpes Johem. filium dicti 
Hatepaghen, cuius Johis. Alheydis nata de domo dicta Vryenhus to 
Norttarpe in par. Stenvorde supra Drenum dicebatur mater fuisse. 

Item Gotfr. de Beveren dedit pro Elyken Vrederkynch Gertrudim 
filiam des groten Godyken in par. et bursch. Ostbeveren morantem. 

Item Fredericus Appthecarius dedit pro Bernho. nato de domo 
Gerwynynch Lubbertum filium Tyderici tor Loghe in par. Amelinchburen. 

Item т. d. m. a priorissa et conventu dicti monasterii pro Everho. 
olim sculteto to Marstorpe ipsius villica et Jobs, eorundem fllio Kerstia- 


Fol. 965. 


Fol. 278, 
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num filium quondam antiqui sculteti to Sprakelo, Cristinam filiam de 
Vosses to Bodenbecke in par. Havikesbeke et Johem, natum de domo 
Wyschus in bursch. . . . 

Item r. Gerhum, filium sculteti Hoenasch pro Gertrudi filia Pot- 
hoves а domino Gotfrido de Ludinchusen canonico Monaster. 

Item Gotfr. de Hammone dedit de. me, Arnoldum filium Hermi. 
tor Hove natum de eadem domo in bursch. Mollenbeck et par. Wolt- 
becke pro Bernho,, qui quondam erat auriga noster; nescivimus unde 
fuerit genitus. 

Item r. d. m. pro Alheydi . . . previgna Roperti tor Loghe ex 
eadem domo genita in par. Nyenberghe. 

Item т. d. m. а Hinrico Rost Marg*m. filiam Gerhi. Kotehorstes 
in par. Westbeveren pro Bernhe. Wychmanninch. 

Item Gotfr. Kobbynch dedit Herm, filium Barbetonsoris in Do- 
dorpe pro Conre. filio custodis in Dodorpe. 

Item т. d. m. Wescelum Herschopinch alias dictum Droch pro 
Johe. den Redekere to Havikesbecke a Bernho. Valken. 

Item Steph. Mercator dedit Hinrwm, filium Marge. de domo Zat- 
holte genite in par. Bulleren et in bursch. Hiddinchzelle n. t. infra civi- 
tatem Monaster. morantem pro Elis. filia ortulani nostri. 

Item pro Gertrudi filia der Holtaschen r. d. m. a. Johe. Moder- 
sonne Mechildim natam ex domo Johis. des Wyndes in par. Notlon in 
bursc. Bücstorpe. 

Item т. d. m. Hermum, filium Gerhi. de Lynen et Mechildis ton 
Brinchus coniugum t. t. morantium in par. Gymmethe pro Gertrudi filia 
Bernhi ton Beckehus, 

Item Joh. Scorlerze dedit pro Alberto et Gertrudi filiis Gertrudis 
villice nostre Margam, filiam dicti des luttiken Ludiken to Bracht in par. 
Alen et in bursch. Bracht necnon Cristinam filiam Wesceli to Horstorpe 
in par. Rynchoven. 

Item Bernh. filius filie dicti des Vosses to Wezelderen receptus 
est pro Johe. filio Roperti to Vuchtorpe. 

Item т. d. m. Johem, filium Hinri. Slachkeken in par. Holthusen 
pro Hinre. filio relicte Wesselynch. 

Item г. Gertrudim filiam eiusdem Hinri. antescripti pro... 

Item Bernh. Darvelt dedit pro Mechildi filia sculteti ton Nort 
hove to Gyvenbeke Bernhuw, filium Werneri tor Loghe in par. Alveskerken. 

Item Joh. Plegynch filius Hermi. Plegynch in bursc. Honborst 
morantis receptus in locum Alheydis filie Hoenassches sculteti. 

Item dominus Rotgherus plebanus in Detten dedit pro Hermo. 
filio Gerhi, de Lynen Gertrudim uxorem Werneri des Veermans to Spraklo 
et ista Gertrudis est congnominata tor Scharpeneck. 

Nota. Ravo de Elmerynchusen vendidit de. me. domum dictam 
Overveldinch cum ipsis hominibus ad eandem domum pertinentibus, qui- 
bus una ancilla conreputata fuerat nomine Bela; ista Bela via iuri 
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de, me. fuerat abiudicata, quapropter prescriptus Ravo ad iudicium vo- 
cabatur et ibidem devictus, qui pro illa Bela per Johem. de Walgarden 
fecerat retribui Hillegundim ton Pole morantem Ennyncgher; et facta 
fuerunt hec sub ао. D. Мо CCCo LXXX" primo circa festum Martini. 

Item r. d. m. Hermum, tor Wyden, qui n. t. est agricola noster 
з Johe. Kemenaden; retribuit sibi Johem, tor Zorghe. 

Item Bernh. de Heek dedit Gertrudim filiam dicti Dankolves van 
Jüdenschovele pro Mechildi ton Scharen et in Alen ipsa Gertrudis moratur. 


Item r. d. Margam, filiam Hermi. ton Haghene pro Bernh. nato 
de domo Godevordinch to Cumpe que Marg. desponsata est Lubberto to 
Wesselinch. 

Item receptus est Gotfr. filius Gotfri. tor Horst in par. Sendene 
et in bursch. Wedelinch pro Elis. filia villice olim to Monekynch. 


Item Bertoldus Husynch dedit de. me, Margam, sororem Hermi. 
to Edestorpe in par. Greven habitantes pro Cristina sorore Wylkymi 
to Marstorpe. 

Item pro Frederico filio Rozendales to Vuchtorpe recepta eet Elis. 
filia villice quondam ton Dorenberghe. 

Item Hinr. Honecamp dedit de. me. pro Elis. nepti domini de- 
eani 8. Marie Mechildim filiam Lubberti et Gertrudis coniugum alias 
morantium in curia to Boechorst in par. Drenstenvorde. 

Item Tydericus de Scrodere natus de Vorhelme dedit pro Hermo. 
tor Wyden, qui t. t. noster erat agricola, Johem, dictorum Lubberti et 
Gertrudis coniugum filium et isti coniuges cum suis filiis nunc infra 
civitatem Monaster. in par. beate Marie morantur. 

Item Thomas de Voghe dedit de. me. Gerhum, et Gertrudim filios Fol, 27b. 
Werneri tor Althena habitantes in bursch. Bornevelde et par. Evers- 
wynkle pro Bernh®. Hinckamp et Gertrudi Hoepwysch eius uxore. 

Item Nasschart dedit de. me. Lubbertum natum de domo dicta 
Telghey sita in par. Alen pro Elis, filia dicti des Vosses, qui quidem 
Lubbertus prestito iuramento promisit se in servicio de. me, permansurum. 

Item Bernh. to Langen quidam colonus dedit ex parte dicte Lo- 
pen quondam uxoris Wulfhardi des Voghedes necnon Ludolphi Gerlaci 
et Hinri. eorundem filiorum Gertrudim natam ex domo Bernhi. antedicti 
sita in villa seu bursc. Grafstorpe in par. Everswynkele pro Cunnegundi 
Deckenbrokes; cum etiam dicta Gertrudis nubilis effecta fuerit, heredes 
ipsius sibi ratione sue hereditatis dabunt ad duo wulgariter to twen, 
ut moris est apud ipsos colonos. Acta sunt hec presentibus domino de- 
cano nostro et sculteto tor Alveskerken necnon sculteto ton Hulshove. 

Item Bertoldus Husynch dedit de. me. Hinrum, filium Johis, ton 
Brynke natum ex domo ton Brynke in par. Zoerbecke, et pro nunc 
infra civitatem Monaster. trahunt moram. Qui quidem Joh. carpen- 
tarius est effectus pro Johe. fratre Wilhi. sculteti to Marstorpe. 
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Item т. d. m. a. honorabili viro celerario Monaster. Marge™. na- 
tam ex domo to Hinrikynch sita in bursc. Ulenbroke in par. Nyenberghe 
pro Hermo. tor Loghe previgno Roperti tor Loghe. 

Item т. d. m. a domino Richardo plebano in Nyenberghe Lat 
gardim natam de domo ton Brynchus in burschapio . . . et par. Nyen- 
berghe pro Marg. nata de domo Hinrekynch sita in par. antedicta. 

Fol. 399. a Sub ac. Dom. Me CCCo LXXX tertio in crastino Remigii Con- 
radus de Heydene dedit de. me. Gebben filiam Johis. ton Brynke natam 
ex domo ton Brynke in par. Zoerbeke et pro nunc infra civitatem Mo- 
naster. trahunt moram, qui quidem Joh. carpentarius est effectus pro 

. Wilho. de Overveldinch. 


Item Fredericus Borghes civis in Hammone dedit de. me. ЕШ 
filiam Andree Stales natam ex domo Sezekemans to Werges in par. 
Marka pro Gertrudi filia Johis. Vetels in par. Unctorpe. Sub ао. LXXX” 
tertio. 

Item Joh. Warendorp alias dictus minor Warendorp civis Mo- 
naster. dedit de. me, Margam, filiam des Voghedes van Delstorpe in par. 
S. Lamberti Monaster. pro Mecchildi sorore Wilhi. de Mastorpe. Datum 
ао. D. Мо CCCo LXX Xo quarto in carnisprivio. 

Item r. d. m. a venerabili in Christo patre ac domino domino episcopo 
Monaster. Gertrudim natam ex domo thon Cleyge syta in bûrsc. Ghel- 
mere in par. S. Mauricii pro Cristina filia sculteti Honasch in par. Nyen- 
berghe. Datum ао. D. Me CCCo LXXX» quarto in carnisprivio. 

Item т. d. m. a honorabili viro celerario Monaster. Alheydim 
filiam Gerhi. Deylynch natam ex domo Deylinch in par. Appenhulse pro 
Marg. filia Hinri. tor Loghe in par. Nygenberghe. Datum ag, D. 
Me CCCo LXXX quarto in carnisprivio. 

Item Bernh. Cleyhorst filius Sanderi Cleyborstes dedit de. m*. 
Mecchildim filiam Hinri. ton Brügehües in par. Alveskerken pro Bernh’. 
Evekinch. Datum ао. Dom. Мо CCCo LXXX quarto. 

Item т. d. m. a domino plebano in Greven Margam, de Edestorpe 
et Haseken eius filiam in par. Greven in bursch. Maestorpe pro Cristina 
sorore Wilhi. de Mastorpe et Gerho. eius fllio. Datum ao. D. Mo CCCo LXXX 
quarto. 

Fol. 395, Item г. d. m. а celerario de Campo S. Marie Gertradim Vrimar- 
nynch natam de domo Vrimannynch in par. veteris ecclesie Warendorpe 
pro Mecchildi filia Hinri. ton Brugehus in par. Alveskerken, que Ger- 
trudis desponsata est sculteto ton Hulshove. Datum ао. D. Me CCCo LXXX 
quinto in carnisprivio. 

Item т. d. m. a honorabili viro celerario ecclesie Monaster. Hinr, 
filium Teoderici ton Hole in par. Nygenberghe pro Gertrudi filia sculteti 


а) Die Zeitfolge erheischt diese Einordnung. Das Spätere scheint 
nachher swischengeheftet su sein. 
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ton Northove to Gyvenbeke. Datum ао. D. Me CCCo LXXX quinto in 
carnisprivio. 

Item r. d. m. a honorabili viro celerario ecclesie Monaster. Hinrum, 
Dykedorp natum de domo Dykedorpe in par. Telleghet pro Engelb®. 
nsto de curia Hulshove in par. Everswinkele et iste Hinr. desponsatus 
est villice ton Dekenbroke. Datum ао. D. Мо CCCo LXXX quinto in 
camisprivio. 

Item Rodolfus de Langhen dedit de. me. Lubertum filium Johis. 
van den Stenhove in par. Zoltesberghe pro Bernhe. Wychmannynch nato 
de curia Werde in par. Buren — —. Datum ао. D. Мо CCCo LXXX 

‘quinto fer. VL post festum corporis Christi. 

Item Herbertus Cule et uxor quondam dicti Hemsteden dederunt 
de, me. dictum den Bukeden Dyderic . . . .* pro antiqua villicab to 
Werde in par. Buren. Datum ао. D. Мо CCCo LXXX quinto. 

Item т. d. m. а domino plebano in Schopinghen Gertrudim filiam 
Johis, Gerwerdinch in par. Havikesbeke in bursc. Norttarpe pro Gebbe- 
ken natac de domo Goderdinch to Kumpe in par. Oldenberghe, que Ger- 
trudis desponsata est Pothove. Datum ао. D. Мо CCCe LXXX quinto. 

Item Conr. de Heydene officiatus domine abbatisse t. t. dedit 
de. me. Margam, filiam Hermi. et Eliz. des Scomekers in villa Appen- 
hulse moram trahentem d pro Alheydi nata de domo Ludgerinc to Spraclo 
in par. 8, Marie trans Aquas Monaster. Datum ао. D. Мо CCCo LXXX quinto. 

Item т. d. m. a venerabili d.e d.e abba.f in Vrekenhorst Eliz. Fol. 288, 
natam de domo ton Holthus in den Berler (in) par. Telghet pro Eliz. filia 
Johis. to Scharen in par. Vorhelme. Datum a°. D. Мо CCCo LXXX quinto. 

Item Herm. de Kostere officiatus t. t. hospitalis beate Marie Mag- 
dalene infra pontes lapideas & dedit de. me, Hermum, filium Luberti to 
Spittale in par. beate Marie Monaster. in bursc. Givenbeke pro Marg. 
filia schulteti ton Northove to Givenbeke. Datum a». D. Mc. CCCo LXXX 
quinto circa festum omnium sanctorum. 

Item r. d. m. a domino Hermanno plebano in Dolberghe Alber- 
tum natum ex domo tor Horst in par. Greven in bursc. Herboden pro 
Marg. filis Hermi. et Eliz. des Scomekers in villa Appenhulse moram 
trahente. Datum ac D. Me CCCo LXXX quinto circa festum omnium 
sanctorum. Qui quidem Albertus scultetus to Maestorpe est effectus. 

Item d. m. dedit Bernhum. Adelmanninch libertati pro eo, quod 
domum dictam Adelmanninch in par. Darvelde suum patrimonium resig- 
navit presentibus ibidem Conrado Heydene, Laurencio Rensinch, Her- 
manno by den Broderen et Hinsone de Lengerke. Datum a’. D. 
M» CCC» LXXX. quinto. 

Item d. m. dedit Lubertum Wesselinch libertati pro eo, quod 
domum dictam Wesselinch suum patrimonium . . .h resignavit exceptis 


a) Y, Zeile Raum. — b) villice D. — ©) nat& D. — 3) trahens D. 
— €) de. D. — f) abbe. D. — &) so D. — >) !/, Zeile Raum. 
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agris capientibus in semine 8 scepel ordeorum, quos ad usum vite sw 
retinebit presentibus Conre. Heydene, Laurencio Rensinch, Bernh®. Kync- 
tarp et Bernho. ton Bekehus. Datum ao. D. Me CCCo LXXX quinto. 


Item r. d. m. a religiosa domina domina priorissa in Honholte Ds- 
geken filiam Hinrici ton Smerkoten in par. Havikesbeke in bursch. (elen 
pro Dageken filias Gertrudis tor Bruninchmolen dicta>; et pater 
eius vocatur Joh. ton Oesthove; que Dageke desponsata est Cristiane 
Gerwyninch. Datum ac. D. Me CCCo LXXX quinto circa festum beati 
Martini. 

Item d. m. dedit Wilhum, scultetum to Maestorpe libertati pro eo, 
quod curiam to Maestorpe in par. Greven suum patrimonium resignarit: 
presentibus ibidem Conrado dicto Heydene, Wenemaro Wreden vrigravio, 
Gerhe. Soneborne, sculteto to Spraclo et Johe. Mastorp. Datum ао, D. 
M» CCCo LXXX sexto circa festum purificationis beate virginis Marie. 

Item Machorius Schenkinch dedit de. me, Everhum, filium Conradi 
et Eliz. ton Rennebrinke coniugum in villa Sendene pro Gertrudi filis 
Reneri sculteti ton Toppeshove in par. Greven in bursc. Bocholte. D 
tum ao, D. Мо CCCo LXXX sexto sabbato post festum Pasche. 


Item Cristianus Cleyvore dedit de. me. Evesen filiam Bernhi. tor 
Kükenbeke in par. Rokesler in bursch. Brockburscap pro Johe. nato et 
domo ton Broke in par. Havikesbeke in bursc. Walgarden, que Eves 
desponsata est Johi, Lusinch to Tilbeke. Datum ао D. M° CCC? LXXIX’ 
sexto. 

Item Herm. scultetus to Buren, Gerh. de Tegheder et Joh. de 
Tegheder van Glesen dederunt de. me. ex parte domini episcopi Monaster. 
Lupen filiam Bernhi. Arendinch et eius filium in par. Scuttorpe pro 
Johe. filio Swaneken ton Vorste in par. Buren et 6 solidis presentibus 
ibidem Herm?. iudice in Elberghe, Ludgero Hottere et sculteto to Werde. 
Datum a°. D. M° CCC" LXXX sexto. 

Item r. d. m. a Bernh’. de Langen Reyneken filiam Hartghers 
des Nyen Molners et Bernhum, eius filium pro Lupen filia Bernhi. Aren- 
dinch et eius fllio presentibus ibidem Francone Winterinch, Сорго. Co- 
pes, Johe. Welp, Ludolfo Hake, Brunone Kostere et Hartghero Nye Mol- 
ner. Datum ai D. M° CCC° LXXXVI*. Que Reyneke desponsata est 
sculteto to Werde. 

Item Godeke Tudick dedit de. me. Eliz. filiam . . . des Langhen 
in par. Herbern . .. pro Dageken Knastes in par. Hotman. Datum 
ai, D°. M° CCC LXXX sexto. 

Item dominus Joh. Schedinch plebanus S. Servatii Monaster. dedit 
de. me, Herm"m, filium Eliz. der Scroderschen morantem in villa Greven 
pro quadam pecunie summa, ut patet in patenti litera, que iacet in 
cista de. abbe. 


s) flis D. — 5) dictam D. 
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Item Marg. relicta quondam Bernhi. Pikenbrokes dedit de. me. 
Gerirudim filiam Johis. to Pikenbroke in par. Nortkerken et in bursc. 
Pikenbroke pro Eliz. filia Brunonis sculteti to Hinrikestorpe. Datum 
4°, D. M° CCC° LXXX sexto. 

Item Herm. scultetus to Buren, Gerh. de Tegheder et Joh. de Fol. 294 
Tegheder van Glesen dederunt de. me. ex parte domini episcopi Monaster. 
Swaneken filiam Bernh! ‘Ankinck natam de domo Ankinck in par. Sce- 
pestorpe et in bursc. Lon pro Gebben Dyderkinck in par. Buren et in 
burse. Helschen presentibus ibidem Bernh’. Dyderkinck, domino Conrado 
vicecurato in Buren, Ludgero Hottere et sculteto to Werde. Datum 
s^. D. M° CCC* LXXX septimo in carnisprivio. QueSweneke desponsata 
est Gerho. Dyderkinck. 

Item Joh. filius Ludolfi to Kynctorpe, qui liber fuerat, dedit se 
in servitium de. abbe. monasterii S. Marie pro bono Wesselinch in par. 
Holthusen possidendo, ita quod ipse Joh. predictus servilis condicionis 
manebit, sicuti alii iugo servitutis de. predicte pertinentes. Datum a°. D. 
M° CCC* LXXX septimo. 

Item Conr. Heyde officiatus de. abbe 8. Marie Monaster. dedit 
de. abbe predicte Hinrum, molendinarium natum ex domo ton Nyenhus 
in par. Westbeveren pro quadam pecunie summa’, ut patet in patenti 
litera iacente in cista de. Datum a°., D. M° CCC? LXXX septimo. 

Item r. d. m. a Bernh’. Belholte Margam. filiam Gertrudis to 
Myttendorpe in par. Millite in bursch. Horste pro Lambeken natab de 
domo Vrydinch to Berchtorpe in par. Greven. Datum a°, D. M° CCC? LXXX 
septimo. 

Item т. d. m. а nobili domino domino Boldewino de Stenvorde 
Bernhuz,c filium Hinri. to Abelenhus in par. Emesdetten et in bursc. 
Oldenlintlo pro Luberto . .. 

Item г. d. m. Dageken Waghenerinch natam .. .d in par. Bil- 
rebeke in bursc. Oldendorpe in locum Gertris. filie sculteti to Horbeke. 
Hanc permutationem fecerat Otto scultetus to Homodinch cum suis ca- 
sariis ex parte nobilis domini domini Baldewyni de Stenvorde. Datum 
а°. D. M^ CCC* LXXX octavo feria IV. post festum conversionis beati 
Pauli. 

Item Joh. Steveninch dedit de. me. Dageken filiam Everhi. to Fol. 29. 
Poppinch in par. Oldenberghe in bursch. Woltorpe pro Johe, fratre 
Gherhi. sculteti ton Honassche in par. Nygenberghe. Datum a’. D. 
M° CCC? LXXXVIII’. 

Item т. d. m. a priorissa et conventu dicti monasterii Wernerum 
filium Johis. tor Hart in par. S. Marie trans Aquas Monaster. et in 
bursch. Jodevelde pro Johe, filio sculteti ton Süthove in predicta par. et 
bursc. Givenbeke. Datum ap D. M° ССО LXXXVIII. 


в) 7 marcis Monaster. denariorum ist durchgestrichen. — >) naté D. 
— €) Berhum, D, — 4) !/, Zeile Raum. 
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Item Joh. et Tomas fratres Kerkherinch dederunt de, me. Hinr. 
Lippinch natum de domo Lippinch in par. Havikesbeke et in burc. 


= Walgarden pro Herm®. Werninch in par. Bilrebeke. Datum ap. D. 


M° CCC? LXXXVIII*. 

Item r. d. m. & honorabili viro celerario ecclesie Monaster. Lam- 
bertum natum de domo Gerdinch in par. Hiltorpe pro Haseken filis seul- 
teti to Hinrikestorpe in par. Nortkerken. Datum a°. D. M CCC? LXXX 
nono. 

Item Heyno Cleyhorst dedit de. me. Eliz. filiam Hermanni des 
Schomekers in villa Appenhulsen moram trahentems pro Herm". fratre 
Gherhi sculteti ton Honassche in par. Nygenberghe. Datum ai D. 
M? CCC? LXXXVIII?. | 

Item т. d. m. a honorabili viro celerario ecclesie Monaster. Everh™. 
filium Alberti Renvordinch to Ossenbeke in par. Drenstenvorde et Hermes. 
filium des Stolten Koniken in der Zunghere in par. Alberteslo pro Elis. 
uxore Wesceli to Kortebroke et Johe. predicte Eliz. filio, qui fuerant 
ministeriales de. abbe. Datum a°. D. M° CCC? LXXX nono. 

Item Hinr. Cleyvore dedit de. me. Gertrim, filiam Hermanni to 
Boteren sito in par. Bilrebeke et in bursch. Wische pro Lamberto nato 
de domo Gerdinch in par. Hiltorpe. Et ista Gertrudis desponsata est 


Fol 308. Johi.b filio Ludolfi to Kinctorpe. Datum a°. D. M° CCC? LXXX none. 
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Item Herm. van Bissendorpe dedit de. me. Eliz. filiam Fennen 
genite de domo ton Bome in par. Greven n. t. infra civitatem Monaster. 
in par. beate Marie virginis morantem pro Eliz. nata de domo Godever- 
dinch to Cumpe in par. Oldenberghe. Datum a°. D. M° CCC* LXXX nono. 

Item Hinr. ton Rodenlewen dedit de. me. Hinricum filium Mec- 
childis ton Vorste natum de domo ton Vorstec in par. Amelinchburen 
et in bursch. Hechorne pro Lupen filiad Marge. tor Holta in par. Àme- 
linchburen. Datum a?. D. M° CCC? LXXX? nono. 

Item Thiderieus van Stenbeke dedit de. me. Dayekene filiam Johs, 
et Marge. to Bracht in par. Zendenhorst pro Marg. filia Robeken van 
Ostwick in par. Liborch. Datum a°. D. M* CCC" XC*. 

Item Thider. van Stenbeke dedit de. me. Johem. filium quondam 
Johis, et Beten Ostenveldes morantem in Woltbeke pro Hinr®. Ludgerinch 
natof de domo Ludg. sita in par. beate Marie trans Aquas Monaster. 
et in bursch. Spraklo. Datum a°’. D. M° CCC? XC*. 

Item domicellus Wilh. de Buren dedit de. me. Eliz. filiam Alhey- 
dis ton Loden in par. Alberslo et in bursch. Zunghere pro Luberto Hoy- 
ken. Datum ap D. M* CCC? XC*. 

Item Ludowicus de Bleke dedit de. me. Fennen filiam Johis. Bisscop 
natam de domo Haghebusch in par. Rinkenrode pro ... filia sculteti 
ton Suthove to Gyvenbeke presentibus ibidem domino Hinrico Groven, 


a) trahens D. — b) Johe, D. — о) D om. — 4) fili& D. —*) Darüber 
steht Aleken. — f) natum D. 
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Cristiano Cleyvoren, Conrado officiato de. abbe., sculteto Suthof, sculteto 
Northof to Gyvenbeke et Bernh®. Bekeman. Datum a°. D. M° CCC° XC? 
feria IV. proxima post dominicam Reminiscere. 

Item т. d. m. a priorissa et conventu dicti monasterii Bertoldum Fol. 30>, 
Шаш quondam Bernhi. to Walegarden in par. Havikesbeke pro Herm’. 
flio Wesseli ton Notbraken in par. Amelinchburen. Datum a°. D. 
M* CCC* XC? in festo corporis Christi. 

Item т. d. m. a conventu sive puellis in Borchorst Bernhuw. filium 
quondam Johis. et Dagen tonSteghe sive Stegehus site in par. Borchorst 
et in bursc. Wilmesberghe pro Sweneken filia Conri. tor Vlot in predicta 
par. Datum ap, D. M? CCC® XC. 

Item Hinr. Marquardinch dedit de, me, Gertrim, Holtinch natam 
de саза Holtinch prope Woltbeke pro Marg. filia Roberti tor Loghe in 
par. Nygenberghe. Datum a°. D. M° CCC? ХС primo. 

]tem r. d. m. a religiosis viris dominis commendatore et fratribus 
ordinis S. Johis, in Stenvorde Johem, filium Johis. Ribbertinch et Eliz. 
tor Hove to Woltorpe pro Delleken nataa de domo tor Horst in par. 
Nygenberghe. Datum a°. D. M CCC? ХС. 

Item Thidericus Stenbeke dedit de. me. Gertrim,b filiam Johis et 
Marge. to Bracht coniugum in par. Sendenhorst pro Hinr®. filio Renert 
sculteti ton Toppeshove in par. Greven, Datum oi, D. M° CCC? ХС 

o 





Item Fredericus Norendien famulus dedit de. me. Gertrim, filiam 
Wabelen ton Holte in par. Telghet in bursc. Berler pro Fyen filia 
Fennen Hermeldinch in par. Borchorst in bursc. Wilmesberghe. Datum 
во. D. M° CCC? XC? primo. 

Item Joh. van der Tynnen filius Gotfri. van der Tynnen dedit 
de, me, Hinrum,d filium Teyken filiec Hermi. van Vrilinchtorpe in par. 
Bulren in bursc. Hiddinchsele pro Fennen filiac Johis, Krachteman et 
Dagen eius uxoris in par. Vorhelme in bursc. Yeinchtorpe. Datum ai. 
D. M° (CCC)* XC? primo. 

Item Joh. Lepelinchtorp dedit de. me. Gebbeken filiam Bernhi. et Fol. 51a, 
Conegundis Mensinch in par. Bilrebeke in bursc. Bothorne pro Stynen Gode- 
verdinch in par. Oldenberghe in bursc. Cumpe. Datum a°. D, M° (CCC)e XC* 
secundo. 

Item? Joh. et Thomas fratres Kercherinch dederunt de. me, Johem, 
et Bernhuw, filios Eliz. to Cappenberghe in par. Cappenberghe pro Gertri, 
tor Loghe et Bernh®. eius filio. 

Item Joh. van Rechede dedit de. me. Dageken filiam Rotgheri 
van Koninghinch natam de curia seu domo Koninghinch in par. Notlon 
pro Mecchildi filia Brunonis sculteti to Hinrikestorpe. 

Item Joh. van der Dorneborch dedit de. me. Johem, filiam Wesseli 


3) nat& D. — b) Darüber steht in blasser Dinte Grete. — ©) filiam D. 
— 4) Rdbem. mortuus eet, — е) D om. — f) Von hier ab ist die Dinte blasser. 
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et Eliz. tor Borch in par. Angelmude pro Johe, filio Ghesen tor Vloet 
in par. Borcho(r)st. 

Item Godeke van (de)me Hamme dedit de. me. Johem, filium Ia- 
berti et Dagen ton Vrighove in par. Amelinchburen pro Alheydi filia 
sculteti ton Suthove to Gyvenbeke. 

Item Everh. to Welpinchtorpe dedit de. me. Bernhuw, filium quon- 
dam Detmari ton Rüplo in par. Rinkenrode in legione Ekersbeke pro 
Hinr’. fratre sculteti to Edelinchtorpe in par. Alberslo. 

Item Gotfr. van den Hamme dedit de. me. Eliz. filiam Dagen 
Lochteveldesche natam de casa Lochtevelde in par. Rokesler * pro Richardo 
filio Robeken to Ostwick in par. Ostwick. 

Item Conr. Vos et Temo eius filius dederunt de. me. Mecchildim 
filiam Johis, et Gertris. to Middendorpe in par. Telghet in bur:-. Vech- 
torpe pro Gertri. filia des Langhen in par. Everswinkele in legione Muse. 

Item Lubertus van den Dyke dedit de. me. Hermam, filium Johs, 
et Gertris. Dyderkinch alias dicti Sulkes in par. Emesdetten in bursc. 
Ysinchtorpe pro Gertri, filia b Haseken Goswininch in par. Borchorst in 
legione Wilmesberghe. 

Item dominus Adolfus de Lembeke celerarius maioris ecclesie 
Monaster. dedit de. me. Eliz. filiam Eliz. villice to Loderinchlo®. 

Item Hynse by den Broderen alias dictus Zwartecop dedit de. me. 
Margam, filiam Wilhi. sculteti et eius villice to Bleshere natam de curia 
Bleshere in par. 8. Mauricii extra muros civitatis Monaster. pro Daghe- 
ken Poppinch natam de domo Poppinch in par. Oldenberghe, que Marg. 
desponsata est Johi. Rolevinch d. 

Thider. Stembeke dedit de. me. Johem filium Delleken ton Ymme- 
campe in par. Alberteslo et in bursch. Bysschopinck pro Heylewigi filia b 
Gertris. de Vuchtorpe. 

Item decanus maioris ecclesie Monaster. dedit de. me. Johem, na- 
tum de domo Velthus in par. Bosenzele et in bursch. Brockburscap pro 
Hinr’. fratre sculteti Honaschs in par. Nygenberghe. 

Item dominus Herm. Fransoys decanus ecclesie Monaster. dedit 
de. me. Johem, filium Delleken Gerbertes in par. Oldenberghe pro Cristina 
Godeverdinch to Kumpe in par. Oldenberghe. 

Item Thidericus de Keteler dedit de. me. Haseken filiam беги. 
de Kuyperschen in par. Hertvelde pro Herm?. den Pawen in par. Liborch 
in bursc. Ostwick presentibus dicto Oleman, Hinr”. Tedinchof et Bertoldo 
Monekehof. 

Item dominus Gerh. de Awick bursarius t. t. ecclesie Monaster. 
dedit de. me. Eliz. filiam Hermi, et Gertris. bi der Widinge alias die 
torum Voghelouwe in par. Everswinkele in legione Bornevelde pro беп. 
filiab Hovemans upper Angele. 


a) Rekesler D. — b) filie D. — е) richtig Lodevinchlo? Edbem. 
uxor Northoves to Ribbertinch. — 4) Rdbem. in Borken. 
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Item Gerh. Rensinch to Warendorpe dedit de. me. Johem, filium Fol. 32s, 
Gertrie, Schrenmekers et Helmici tor Telt alias Werninch pro Conegundi 
filia quondam Wolteri sculteti ton Hulshove in par. Everswinkele — —. 


Item Heyneman der Ostene civis in Hammone dedit de. me. А]- 
heydim et Eliz. filias Alheydis van der Wysch pro Eliz. filia* Hinri. 
Tedinchoves — —. 

Item Bernh. Tegheder quondam civis Monaster. nunc moram tra- 
hens in Bevergheren dedit de. me. Cristinam filiam Dagheken .... 
alias dicte Vlickenwif in par. Greven vel Zorbeke pro Herm®, filio Lu- 
berti ton Hospitale in par. S. Marie trans Aquas. 

Item Ludolfus domicellus de Stenvorde dedit de. me... . 

Item бойт. de Hammone dedit de. me. Johem, filium Delleken 
ton YiuLampe natum in par. Alberteslo in bursch. Biscopinck pro Marg. 
filiae schultetià Suthoves presentibus Cont?. dicto Heyde et magistro 
Rotghero fabro sub ai D. M° CCCC? secundo. 

Item Joh. Schenckinck filius Machorii Schenkynck dedit de. me. 
Johem, filium Cristine Brunynck, que erat nata in par. Ludinchusen et 
in bursch. Oldenhovele, pro Locken filiae schulteti Toppeshof sub a°. D. 
M*CCCC? secundo presentibus Lobberto Rod(e)nlewen et Lamberto Tylbeken. 

Mervelt marschaleus dedit de. me. Alheydim filiam Marge. to Ger- 
wenynck in par. Alveskerken et in legione Punynck pro Bernh’, van 
der Loge in eadem par. sub a°. D. M? CCCC? secundo. 

Item Joh. Gral dedit de. abbe. Eliz. filiam Wesseli de Cappen- Fol. 89%. 
berghe in par. Amelincburen pro Alberto filio Suthoves sub a?°, 
M° CCCC? secundo circa festum nativitatis Domini. 

Jtem Lobbertus et Hinr. fratres de Rodenlewen dederunt de. me, 
abbe. Eliz. filiam Mechtildis Siemens in par. Everswynkel et Alheydim 
filiam der Amerkampesschen pro Cristiano den Molnerf et pro eius uxore 
sub a°. M°CCCC® (tertio)g circa medium ieiunii. 

Item Theodericus Stenbeke dedit de. me. abbe Margem, filiam 
Frederici to Ostorpe in par. Alen et bursch. Borben pro Herm’. filio 
Berni, Sartoris dicto de Hussche sub a°. D. M° CCCC? tertio circa me- 
dium ieiunii. 

Item Joh. der Swarte dedit de. abbe. Bernhum, filium Hermi. 
to Grenhorst de domo tor Ostene in par. to Alberteelo pro Diderico 
filio Marge. dicte Stratemansche. 

Item Thider. dictus Cloet tor Kokene dedit de. me. Blideken 
fiiam Hillen Berneholtes pro Engelb?. Monike de Vuchtorpe. 

Item Dider. Stenbeke dedit de. abbe. Hermum, filium Johis, ton 
Holte in par. Telget pro Gebben filiah Heylen Holenbekes. 


*) D add. filie. — d) 4!/, Zeile fr. Raum. — ^) Marge. filie D. 
— 8) Von hier sind die Eintragungen v. Verschiedenen in verschiedener 
Dente gemacht. — °) filie D. — f) Molnen D. — 8) D om. — 5) filian D, 


Fol. 338. 
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Item venerabilis d. d. abba. in Vrekenhorst dedit de. me. abbe. 
trans Aquas Monaster. Geseken filiam Eliz. ton Mere in par. Everswin- 
kele et in bursch(ap)ia ton Mere pro Fenneken filia* sculteti ton Наш 
hove in par. Everswinkele et in predicta bursch. Datum a?. D. M* CCCC* 
quarto circa festum carnisprivii. 

Item Rabede van Esschedorpe dedit de. me. Engelen filiam Johis. 


des Vosses et Eliz, eius uxoris — — pro Conrado filio Conri. et Lupen 
tor Vlot. 
Item Ecbertus Slingworm dedit de, abbe. Johem, filium Johis, ton 


Holte in par. Telget in burscapia ton Berle pro Stinen filia? quondam 
Johis. schulteti to Suthove to Gyvenbeke. Datum a°. D. M° CCCC® sep- 
timo in festo conversionis 8. Pauli. 

Item Joh. Drolshaghen dedit de. me. Eliz. filiam sculteti to Ble- 
sere et eius villice in par. S. Mauricii extra muros civitatis Monaster. 
pro Detmaro fratre sculteti ton Honassche in par. Nygenberghe, que 
Eliz. desponsata^ est Ludghero sculteto Honasch. | 

Item a°. D. M°CCCC°IX feria V. post Martini dedit Rodolfas 
van Langen Johem, to Credinch pro Eliz. Storkesbomes dochter in par. 
Hotman et bursc. Holtorpe å. 

A°. D. M° CCC?* d. abba. de Metlen dedit de. me. Johem. filium 
Gherhi, Bennekincf to Stede in par.Saltesberghe pro Taben uxores Johis. 
to des Vedderen huus. 

Item a°. D. M° CCCC XII? sabbato post omnium sanctorum do- 
minus Herm. Droste dedit de. abbe. Johem, filium Johis. et Evesen tor 
Steghe in par. Gymmete pro Johe. Rotgerinc presentibus de sculte to 
Gimmete, Johe. tor Stege, sculteto Gronover et Bolekinc. 

A9. D. M° CCCC? IX? т. d. m. a honorabili viro Adolfo de Lem- 
beke celerario maioris ecclesie Monaster. Ghertrim, filiam Mechildis to 
‘Dikedorpe pro Alheide to Gerwininc. 

Item Joh. to lutteken Teghederinch . . .h 

Item ap D. M° CCCC? XIII? die Pauli primi heremite dedit Al- 
bertus de Rode de. abbe.  Hinrum, filium Bernhi. to Middendorpe et 
Mechildis van Stenhorst pro Marg. filia Dayken ton Brande ofte tor 
Brucgen et parentes predicti Hinri. moram traxerunt tempore concambii 
by der Hersemolen retro Russchemans husi, 

Item a*. D. M°CCCC XIII? domicellus Wilh.k de Buren dedit 
de, abbe. Elis. filiam Hinri. Hommet unde Elsiken natam de par. Werne 


a) filie D. — ») filian D. — €) desponsato D. — 3) Der Absats 
ist wiederholt Fol. 38, wo auch mehrere andere Angaben vorläufig ver 
geichnet sind. — e) fehlerhaft. — f) Fol. 38, wo der Abs. ohne Zeit 
angabe im wesentl. wiederholt ist, heisst er Bennink; su Taben ist sw- 
gesetzt dictam Winterscone. — 8) uxor D. -- b) 11, Zeile fr. Raum. 
— 1) Fol. 38 heisst es statt by der H. etc.: in par. S. Ludgeri retro 
Hersemolen, — X) Willam D hier, fol. 38 Wilh. 
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pro filio des Molners et tempore permutationis morante in par. trans 
Aquas з, 

Item a°. D. M° CCCC XIII? crastino Purificationis dedit Тетте 
ton Weghe de. abbe. Herm"m, filium Johis, et Ermeken ton Twenhusen 
in par. Oldenberge pro Marg. filia Elis. to Eclo. 

Item eodem a?. die beati Petri ad cathedram dedit de. abbe. 
Gerh. Dussaes Johem, filium Gerhi. et Dayken ton Bekehus in par. Tel- 
get pro Johe. filio Lubberti ton Vryehove in par. AmelincUuren. 

Item a°. D. M° CCCC VIII? r. d. abba. a venerabili d. abba. in 
Vrekenhorst Johem, filium Olthoves in par. Everswinkele pro Aleken 
filiab Amerkampes. 

Item eodem a°. r. d. abba. a domino Gerh’. Awyck thesaurario 
ecclesie Monaster. Gebben filiam Johis, tor Wedemhove pro Daiken filia > 
` Rotgerine in Gimmete, 

Item a°. D. M° CCCC? XIII? die conversionis S. Pauli r. d. abba. Fol. 385, 
з Herm?. Drosten Margam, filiam Johis. et Gertris. ton Holtkoten pro 
Aleken Robeken dochter tor Loge. 

Item a°. D. M° CCCC XX? primo in vigilia Bartolomei apostoli 
r. d. abba. ab Andrea van der Heghe Elis. filiam Hermi. to Botelinc- 
torpe et Elis. sue uxoris natam de domo to Botelinctorpe in par. Alen 
sita in bursch. Borben pro Cristina Pawen filia quondam Alberti Dicken- 
berges et Ewesen Pawen. 

Item a*. predicto die Lucie т. d. a Zandero Cleyhorst Johem, filium 
Marge. tor Willinchege pro Hinr’. Gerwininch. 

Item a°. XX secundo г. d. a celerario ecclesie Monaster. Mechil- 
dim filiam Alberti Suttorp uxorem Dekenbrokes pro Herm”. filio Hulsmans. 

Item eodem a°. т. d. ab Engelb®. van der Wick et Johe, van der 
Tynnen procuratoribus Godfri. Dusaes Gertrim, filiam sculteti ton Alvinchove 
to Bosensele pro Elis. filia Johis, Rolvynch. 

Item eodem af г. d. a Tiderico Uppenberge Everhum, filium 
Everhi, des Richters to Leverinctorpe in par. Hotman pro Marg. Gerwinine, 

Item a°. D. M° CCCC XVI? crastino Servacii Arnoldus de Kure 
dedit de, abbe. Gertrim, filiam Bernhi. Ovelgunne et Cristine Kogelen in 
par. Ostbeveren in bursch. Mesbeke pro Herm’. Kerstianes filios Ger- 
wininc. 

Item a°. D. M° СССС XXII’ crastino nativitatis Johis, baptiste 
abba. in Borchorst dedit de, abbe. Sweniken filiam Johis. van Glezen in 
par. Buren pro Gerh®, Diderkinc in bursch. Helschen to Buren. 

Item a°. predicto r. d. a dominis in summo Elis. filiam Bernhi. 
et Elis. Ecgardine pro Elis. filia villice ton Northove to Givenbeke. 

Item eodem a*. т. d. a dominis in summo Margam, to Wichtorpe 
in par. Greven pro Elis. Echardinc. 


а) Dsgl. wiederholt fol. 38. — ») filie D. — el D add. Cristiano. 


— 4) scil. templo (im hohem Dom). 
1 


Fol. 38a, a 


Fol. 38b. 


Fol. 342. 
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Item d. r. Gertrim. filiam Johis. Mensinc et Mechildis eius uxoris 
pro Cristina filia Johis. Gerwininc. 

Item Ludolfus Hake dedit de. me. abbe. trans Aquas Monaster. 
Taben filiam Gherhi. Wolterdinch in par. Buren in, bursch. Bekezeten 
pro Bernh?. filio Gerhi. Dyderkinck to Helsche in predicta par. 

In par. Detten Bernh. filius Helmigi et Gertris. to Holvoghe. 

In par. Greven Conr. filius Johis, et Lutmodis Volkermanninck 
in bursc. Hembergen. 

Item in par. Greven Marg. filia Johis. et Gertris, ton Holtkoten 
in legione Westerrode. 

Item ap D. M° СССС° XIII? cirea festum carnisprivii dedit Ro- 
dolfus de Langhen de. me. Dayken filiam Gerhi. et Greten to des Nabers- 
hus to Sturler in den kerspele Кепе pro Asselen filiab Alberti et Fen- 
nen to Gerdinch in par. Emesdetten. | 

Ао. CCCC IX? circa festum beati Laurentii Wilh. domicellus de 
Buren dedit de. me. Dyderike Dyderi[kes]* sone tor Lynden u. Metten 
sone natum de domo Horstinch in par. Otmersbocholte pro Aleken Gre[ten]* 
dochter tor Strate in par. Alberteslo. 

Item Joh. des schulten ton Bussche unde Brunsghesen sone. 

Styne Hinrikes u. Hillen dochter ton Untyt. 

Item Bernd unde Rolf van Lone hebbet myr vrowen verwesselt 
Hermanne Gherdes sone des Gurliken u. Lucke het Hermans moder vor 
Heleken Johs. dochter des Langen a°. CCCC X°. 

Item a?. CCCC Х° dominus Otto episcopus Monaster. dedit de. m*. 
Hinricum filium Johis, Lubbertinck in par. Alberslo pro Bernh*. filio 
quondam Hermi. sculteti to Edelinchtorpe. 

Item a°. CCCC Хо circa festum Johis. baptiste r. d. m. a Johe. de 
Bachem Arnoldum Richterinch in den Berler in par. Telghet pro Joh*. 
filio quondam sculteti ton Dekenbroke. 

Item Albertus de Rode alias Travelmanninch dedit de. me. abbe. 
Kristianum filium Gerlaci et Gertris. ton luttiken Velthus in par. Hil- 
torpe pro Everh?. filio Con, Rennebrinck in par. Senden sub a, 
M? CCCC Хо. | 

Item eodem a°. Bernh. Valke dedit de. me. Deleken filiam Gherhi. 
Robertinch et Fenonemd de Repenhorst in par. Detten in bursc. Repen- 
horst pro Heyliken filiae Alberti sculteti to Mastorpe in par. Greven. 

Datum a’. D. M’CCCC XXXIII? in profesto Marge. virg. myn 
vrouwe hevet entfangen van Alberte Torck Hermanne Hincken u. Metten 
in den Holte echte sonne gheborn in deme kerspele van Vorhelme vor 


3) ein loses Blatt v. */, Grösse der übrigen mit Schrift con an 
u. derselben Hd. ist seitlich hier einzufügen. Die im früheren schon 
verzeichneten Angaben (vgl. S. 96 Anm. d) sind hier fortgelassen. — 
b) filia D. — с) mit dem Papierrande fehlt der Wortschluss. — à) richtig 
Fennen? — e) filiam D, 
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Geseken Toniis Johs. u. Stinen Toniieses echte dochter gheborn in deme 
kerspele van Otmersbocholte. — — Hir weren an u. over her Hinrich 
Leverinctorpe, her Joh. Griis, Joh. Esschedorp amtetman to der tyd, 
Johans ton Hagenhus, Herm. Gerwerdinch van beyden siiden to herende 
u. to sene alse rechte tuchlude. 

Datum a°. D. M° CCCC? XXX quinto in profesto Thome apostoli 
myn vrouwe hevet entfangen van Everde Korve Elseken Johs. unde Gesen 
ton Wedehagen echte* dochter geborn in deme kerspele to Westbevern 
thegen Johanne ten Schufute zeligen Aleken by der Wydynge u. seligen 
Godeken ten Schufute soene. — — Hyr weren an u. over her Henrick Le- 
verinctorpe, Joh. van Esschedorpe ammetman, Herm. Semelinch scriver 
myr vrouwen vorgen. — — 

Datum a’. D. M^ CCCC* XXX quinto in profesto Nycolai twe 
wessel sint gescheyn mit Hinr. luttiken Lakesten и. Gebeken siner hus- 
vrouwen kinderen — — Alleke unde Alzeke unde dat geit myne — — 
edelen vrouwen һа! an unde mynen edelen juncheren van Stenvorde de 
ander helfte. Un nemet myn vrouwe de enen wessel alinck to sick de 
weder sine dochter Aleken entfangen is van Herm. Drosten domhere, de 
eme an geervet is van sinen sel. vader, u. het Elseke des vogedes unde 
Gesen van Oldendorpe dochter geborn ute deme kerspele van Seperode 
u. wonet nu to Apenhulsen. 


Datum a°, D. M° СССС° XXXVI’ fer. II. post convers. Pauli myn 
vrouwe hevet entfangen van Hinrike Grale borger to Munster безеп 
Hermans u. Elseken Lepperinck echte dochter gheborn in deme kerspele 
van Alberslo vor Bernde Hinrikes u. Gesen echte sone ter Horst geborn 
in deme kerspele van Nyenberghe. — — Hyr wern an u. over her Joh. 
de voget, deken Evert Span, Joh. Esschedorp, Herm. scriver to der tyt 
u. mer guder lude genoch — —. 


Ао. D. M° CCCC* XXV? up den nien zent na sunte Michaele myn ` 
vrouwe hevet entfangen van heren Gerde уап Keppele van Hermans 
wegene van Keppele Johe. Johs. u. Gebbeken sone Busen geborn in deme 
kerspele van Roxler in der burschap to Oldenroxler vor Johe. Kunnen 
sone up den Tye. Hir weren an u. over Joh. Eschedorp to der tyt am- 
metman. Desse Joh. vorgen. is nu tor tiit unse becker a°. L primo. 

A*. D. M^ CCCC° XXX sexto fer. IV. post ascens. Domini d. m. Fol. 34b, 
r. à domino Johe. Upganck kerchere to Detten Reyner Welterinck Fen- 
nen sone Welterinck pro Herm?. Redeker Locken sone to Detten. Hir 
wern an u. over her Herm. Volker segeler u. mester Bernd van Borchorst 
u. Joh. Esschedorp ammetman to der tyt mir vrouwen vorgen. 

А. D. M° CCCC? XXX septimo fer. IV. post Viti myn vrouwe 
hevet entfangen van Regeworde rentemester myns heren van Munster 
van wegene myns heren heren Hinr. van Morse bisschop to Munster Aleken 


© d echten D. 
7* 


Fol. 355. 
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Lubbertes dochter van Polingen in par. Woltbeke teghen Elseken Jobs. 
u. Aleken echte dochter ten Bodekehüs geborn in par. Angelmude. 


Item sub isto anno prescripto d. m. r. a Hinr’. van Asscheberghe 
Gerwine Johs. u, Elzeken Gerwins sone in par. Angelmude pro Aleka 
Lubbertes dochter van Polingen geborn in par. Woltbeke. Over u. ar 
Regewort rentemester, Joh. van Esschedorpe ammetman, Hinr. van Assche- 
berge, Lubbert van Polingen, Herm. scriver t. t. 


Myn vrouwe hevet ene vrouwen wonende up ghenzyd Bechem, de 
het Beleke Bollemans, mit 4 kinderen u. hevet ene suster, de het Tele 
Bartscheres, in par. Hillebeken u. hevet eyn kint u. deynt u. hevet ok 
enen broder de het Hinr. Bartscheren u. wonet in par. veteris ecclesie 
Alen, Duise vorgen. lude hoert alle myner vrouwen. 


Item d. m. т. а domina S. Egidii Mathense filium Johis. et ЕШ. 
eius uxoris sculteti to Ulenbroke in par. Nyeuberge pro Eliz. filia Hin- 
rici et Gertris, tor Horst in eadem par. Testes scultetus Honasch et Joh. 
Rolvinc. 


Item d. m, т. a .... Alhim, filiam Bernhi, et Eliz. villice ten 
Nyenhove in par. Oldenberge pro Eliz. filia Ludgi. et Eliz. schulten ten 
Honassche in par. Nyenberghe. 


Item eodem die myn vrouwe u. Steneken Clevoren hebbet ent- 
fangen van Johe. Moncken, de Stenekens vorgen. dochter hevet, Gode- 
ken .... tegen Johe, Aleken sone to Volquininck. 

A*, D. M° СССС XXX septimo crastino die post festum Bartho- 
lomei шуп vrouwe hevet entfanghen van Johe. van Letmete Herme. Greten 
ten Hundepole u. Herms. sone Swederinck geboren in deme kerspele to 
Westbeveren teghen Cunnen sel. Johs. Wandages schulte to Edelinctorpe 
u. Cunnen syr meyerschen echte dochter geborn in dem kerspele to 
Alberslo. Hijr wern an u. over — — Joh. van Esschedorpe , Joh. van 
den Hagenhus, Herm. de scriver u. Herm, de sluter. 

Ао, D. M° CCCCo XXX septimo fer. VI. post dominicam Letare 
d. m. т. a Herm®. Norrendin Greten Willikens u. Locken echte dochter 
to des Richters hus to Mestorpe tegen Godeken Berndes Wygerinck u. 
Aleken der Henschen echte sone ambo in par. Hotman. 

A*. prescripto d. m. г. а Herm?. van Herborne Johe. Johs. u. 
Gesen Lomans echte sone geborn in den kerspele van Herborne teghen 
Johe. Herms. sone des Vromen. An u. over her Joh. Grijs, Joh. 
van Esschedorpe u. de kercher van Herborme. 

Jtem a°, D. M° CCCC XXIII? Purificatione т. d. ab abba. in Vre- 
kenhorst Elis. filiam Hinrt. Rammeshovel natam in par. Zendenhorst — 
et deinde data uxor scultetob to Ripinc — pro Herm’. Hegerinclo. 

Item eodem a°. т. d. a Johe. Belholt Johem, filiumc Wilkin 


3) D add. hern. — Ъ) sculteti D. — ¢) Interlinearzus. morant. 
in Roxler. 
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Herschopinc et Alheidis to Heghinctorpe pro Marg. filia Hermi. Wib- 
boldes to Stenhorst. 

Item Cunne filia Johis. de Rode alias ton Mere in den Hulskoten 
et Elzike Levoldinch alias to Arndinc filia. 

À*. D. M° CCCC? XX quarto sabbato post Viti martyris г. d. m. 
a Wesselo et Gherh?. van Husen Johem. Schenctorp legitimum filium 
Gherhi. et Alheydis van Schenctorpe pro Eliz. filia custodis to Hiltorpe 
et moratur predictus Joh. in par. Sendenhorst. 

A®. D. M° СССС° XX quinto dominica post Marge r. d. m. а 
domicello Stenvordie Ghesen Helminch filiam Bernhi. Helminck et Day- 
ken uxoris eius pro Hassen filia Eliz. der Bomscluterscen et sculteti to 
Weltorpe. 

Ае”. M° CCCC XXVI fer. II. post dom. . . r.d. m. a virginibus in 
Borchorst Lupen echte dochter Johs. u. Swenen tor Steghe u. hevet en 
ghegeven to rechten wederwessel Ghesen zelghen Albertes u. Fennen 
dochter to Gerdinch in par. Detten. 

А°. D. M° CCCC? XXVI circa festum nativ. b. Marie virg. r. d. 
m. а Johe. Reghewordere pro tempore reddituario Ghesen ton Cleye 
gheboren ute deme huse ton Cleye in par. Nortwolde pro Johe. ton 
Heytkampe in par. Alberslo. 

Ао, D. M° CCCC XXVI circa festum Michael. г. d. m. a celerario 
ecclesie Monaster. Eliz. flliam Albi. et Eliz. to Onekinch in par. Greven 
et in bursch. Hotinchtorpe pro Alheydi Gerdinch filia Fennegundis to 
Gerdinch in par. Emesdetten. 

Ао. D. M° CCCC XXVII ...r. d. m. a Hinr’, van der Beke in 
par. Alberslo* Albertum filium Alheydis des Swens in par. Telget pro 
Eliz. filia Hinri. tor Horst et eius uxoris in par. Nygenberghe. 

Ао, D, M° CCCC XXVII fer. VI. post Gereonis et Victoris r. d. 
m. а Remberto de Schonenbeke Stinen filiam Johis. et Gudiken eius 
uxoris legitime to Graftorpe natam de Molenhove in par. Enen pro 
Marg. filia> Brunonis ton Bussche in par. Greven astantibus — — Hinr’. 
up den Hus, Johe. van Esschedorpe officiato pro tempore et Petr. 
Lymborgh — —. 

Item d. m. т. а Theoderico uppen Berghe in par. Everswinkel Fol. 855. 
Gesen Gerberdes dochter up der Wessede in par. Álberslo u. dende mit 
Johe. Esschedorpe eyn jar; fuit a°, XXX VI^. 

Ае. D. M° CCCC XXVIII circa festum visit. b. Marie virg. d. m. 
т. ab uxore quondam Ludolfi Haken to Bekem filiam Godfrigdi Arpinch 
prope Rene et Marge. eius uxoris pro Swenika to Diderkine in par. 
Emesburen. 


a) undeutlich am Rde. in D. — >) filiam D. 
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A*. D. M° CCCC (ХХ)» VIII fer. IV. post XI millium virginum r. d. 
т. а cellerario ecclesie Monaster. Engelb?. Wriidach Gertrm. filiam Hmm 
ton Hulse et Alheydis eius uxoris in par. Nortwolde pro Johe. Redekeres 
filiob Gebben Redekers in par. Detten — pro nunc facta est domestia 
ton Hekehus — astantibus Johe. Esschedorp officiatoc pro tempore et 
Everh®. Span et Него, van Olde, Herm’, Siverdinch. 


A*, D. M° CCCC (Х)» XVIII fer. IV. post Martini episcopi г. d. m. 
ab Engelb?. Wriidach celerario ecclesie Monaster. Alheydim filiam sculteti 
tor Musse et eius villice in par. Everswinkel pro Engelb®. ton Halse 
filio b sculteti ton Hulse in eadem par. astantibus Johe. Eschedorp off- 
ciatoe pro tempore et Everh?. Span, Bernh®. van Olde et Engelb*. ton 
Hulse. 


AN, D. M*CCCC XXIX in profesto Katherine habuit d. m. іа 
villa Apenhulse 3 pueros scil. Elseke, Johem, et Gese filiosb de Reders 
ibidem in villa et mater fuit t. t. defuncta. 


Item Севе Herms. dochter tor Loghe is ghegeven vor Joh. tor 
Loghe nu to der tiit husher tor lucken Loghe gheborn ute Kelinchusen 
to Nyenberghe — omnes sunt in eadem par. — a°. D. M° CCCC XXVIII 
astantibus sculteto to Honasche et Johe. Rolevinch korlude der wessele; 
officiatus t. t. Joh. Esschedorpe astat. 


А°, D. M^ CCCC XXX sabb. post Nicolai г. d. m. а Herm*. de 
Mervelde alias marschalk Herm"m, to Ostarpe in par. Alveskerken pro 
Johe. filio Arnoldi Dekenbrokes in par. Everswinkel astantibus Johe, Es- 
schedorp officiato pro tempore et Arn®. to Puningen et Herm’. to Ostarpe 
pro nunc domestico ton Dekenbroke et Johe, de Hanhehus. Et Everh. 
fllius marschalci fecit istam permutationem ai, et die prescripto ex parte 
patris sui et Hermi. fratris sui in foro civitatis Monaster. astante scal- 
teto ton Hulse. 

A*. D. MCCCC XXXI circa festum Johis. bapt. т. d. m. a Jobe. 
Schenkinc apud fratr. mynor. ... filiam Johis Hundebeken in par. 
Nyenberghed pro Detmaro Rolevinc filio b Johis, Rolevinc in eadem par. 

A*, D. M° CCCC XXXI sabb. in profesto divisionis apostolorum 
r. d. m. ab Alberto Torck Alheydim filiam Hinri. et Elis. Ostermans in 
par. Eninger in bursch. Somersele pro Alheydi Munstermans nata de 
Unctorpe. Et datum locum tenet vigilia Johis. bapt. astantibus domino 
Johe. Vlederman, Hinr®. Appelbom et Johe. Esschedorp officiato pro 
tempore. 

Fol. 865. AP. D. M° CCCC XXX in profesto Eliz. r. d. m. a Hinr®. de Zor- 
beke Bernhum, filium Locken Richterinc et Bernhi, Ladikenberch pro 
Johe, Rolevinc filio* Johis, Rolevinc et Gertris. eius uxoris astantibus 


8) D om. — b) filius D. — ©) officiatus D. — 3) Zus. am Schlusse 
pro nunc villica to Mastorpe. 
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Joh, Esschedorp, sculteto ton Honassche et Johe. a Rolevinc, Detmaro 
Rolevinc. 


Ао. D. M° CCCC XXXI conversione Pauli d. m. r. a Ludolpho de 
Ere celerario ecclesie Monaster. Gertrim. to luttiken Boventorpe in par. 
Amelincburen pro Cristina filia sculteti ton Suthove ton Gyvenbeke: 


Item eodem tempore d. m. r. a Johe. van der Tynnen in platea > 
S. Ludgeri Hinrum, filium Hermi. ton Varwerke to Hagen in par. Nyen- 
berghe pro Gert, ton luttiken Boventorpe in par. Amelincburen; et 
Hinr. prescriptus (est) pro nunc domesticus to Lussinc to Tilbeke. 


Item a?. prescripto d. m. т. а honorabili viro domino Lubberto 
Bisschopinc ordinis S. Georgii Alheydim filiam sculteti to Westerrode in 
par. Notlen pro Johe. tor Horst filio o Hinri. tor Horst in par. Nyen- 
berghe; et iste Joh. est pro nunc scultetus to Westerrode in par. 
Notlen. 


A*. D. M* CCCC XXXI circa festum Eliz. d. m. r. a Hinr*. van 
der Lete Stinen filiam Johis. to Vrenckinc et Eliz. eius uxoris in par, 
Sendene pro Godfr?. Hovemans filioc Alheydis Hovemans quondam in 
Alberslo. 


A’, D. МССССХХХ.. d. m. r. a domina S. Egidii.. .4 

Ао, prescripto d. m. r. а domino Johe. Emeshuse canonico ecclesie 
8. Martini Johem, van Kelinchusen pro nunc domestico tor Loghe pro 
Gertri. filia Hermi. tor groten Loghe in par. Nyenberghe. 

A9. D. MCCCC ХХХІІ sabb. post omnium sanctorum d. m. r. a 
Hinr*. Vincken de Ostenvelde senioree Alheydim filiam Petri ton Zuthuse 
in par. Ostenvelde et Marge. eius uxoris pro Johe. Rypinc Вос sculteti 
to Rypinc senioris et Fennegundis eius uxoris astantibus Johe. de Essche- 
dorpe et domestico ton Dekenbroke et sculteto ton Hulshove. 
| A®. D. M° CCCC XXVI d. m. т. a Gerh®. Dusas Lubbertum filium po]. 365, 

Hinri. et Gertris. in den Bokenkotten in par. Telget in bursch. Rumpes- 
horst pro Bertoldo Соко . . . et ambo sunt defuncti. 

AN, D. MCCCC XXXIII fer. V. post dominicam Letare myn 
vrouwe hevet entfangen van heren Johe. Upghanck kercher to Detten 
Lucken Elvekinc Johs. u. Greten Elverkinc echte dochter in den kerspel 
to Detten up der Emese in der burschop van Ostenhem vor Lucken 
Johs. u. Gebben Rederf dochter in den zulven kerspel u. in der dorp- 
burschop — —. Hir weren ann u. over Joh. Esschedorp ammetman to 
der tit, Herm. Deghen, Herm. de sluter, Herm. Welline — —. 

Sub a°. D. M° CCCC XXXIII crastino corporis Christi d. m. г. a 
Alberto Torck Wicboldum filium Albi, et Elis. eius uxoris van der Beke 
in par. Eninger pro Herm’. Heginctorpe de Alberslo pro nunc clavigero 
venerabilis de. prescripte. 


a) Johannes D. — ») placei D. — ©) filius D. — å) unvollständig. 
— €) senioris D. — f) Reder [richtig Redeker? Vgl. S. 102] Gebben D. 
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D. m. г. а Herm’. Norrendin Everhum, filium Johjs. et Lupen de 
Langehovel pro Bernh’. Kuten in par. Rinckenrode astantibus Joh. Es- 
schedorpe et Herm. sluter, Hinr. Cleynen pro nunc sluteres Herm. 
Norrendines. 

A, D. MCCCC XXXIV circa dominicam Iudica d. m. r. a Ае. 
Torck Elzeken Michahels u. Berndes des Costers dochter nu to der 
tiit wonachtich to Beyerinch in par. Sendenhorst pro Meniken to Ysinc- 
torpe zel. Johs. u. Haseken zone to Ysinctorpe . . . 


3) undeutlich in D. 


II. 


Stift St. Mauritz, 


a) Das älteste Heberegister des von den Bischófen Frie- 
derich I. u. Erpho in der 2. Hälfte des 11. Jahrhunderts ge- 
stifteten Kollegiatstifts St. Mauritz bei Münster, Redditus et 
prima fundatio fratrum ecelesie sancti Mauritii et bona über- 
schrieben, ist auf den letzten 2 Blättern eines ehemals dem 
Stifte St. Mauritz gehórigen Evangeliars des 12. Jahrhunderts 
eingetragen, welches jetzt im Besitze des Rittmeisters a. D. 
Egbert v. Zurmühlen in Münster sich befindet. Wie hinten 
in jenem Buche das Einkünfte-Verzeichnis, so sind vorn (aber 
spâter u. vón verschiedener Hand) die Eidesformeln für Ka- 
pläne, Sekretär, Propst, Kanoniker u. Vikare von St. Mauritz 
eingetragen. Die Pergamentblätter sind 17,7 cm lang u. 13,2 
em breit. Hinten, wo das Einkünfte-Verzeichnis eingetragen 
ist, sind durch Feuchtigkeit einige Risse u. Löcher im Per- 
gament entstanden u. so hie u. da Schriftzüge zerstört; sonst 
ist die Handschrift gut erhalten. Der Deckel jenes einst im 
Hochaltare verwahrten und nur an hohen Festen zu St. Mauritz 
gebrauchten Evangelienbuches ist mit einer wertvollen Elfen- 
beinschnitzerei, die Kreuzabnahme darstellend, aus dem An- 
fange des 12. Jahrh. geziert. Die Schrift des Heberegisters 
weiset dieses ebenfalls dem 12. Jahrhundert zu; w erscheint 
überall noch durch uu, bez. im Anlaute durch vu vertreten, 
à wird im Anlaute der Eigennamen durch ae, im Auslaute durch 
€ bezeichnet!). Die schlichten Personenbezeichnungen durch 
Vornamen, die nur teilweise der Schwächung u. Brechung 
unterliegenden Laute der Eigennamen weisen gleichfalls auf 
jene Zeit als Abfassungszeit hin. Jedenfalls ist es vor 1177, 
dem Jahre, wo das bis dahin dem Stifte noch fehlende De- 
kanat von Bischof Hermann II. errichtet u. ausgestattet wurde *), 


1) Lübke Mittelalterl. Kunst in Westf. S. 404 will die Hand- 
schrift dem 13. Jahrh. zuweisen, aber mit Unrecht. — 2) Erhard Cod. 
dipl. 388. 


— tm 
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verfasst, sofern die Ueberschrift darauf schliessen lässt, dass 
eine Teilung der Einkünfte zwischen Dechant u. Konventualen 
noch nicht stattgefunden hat, sondern die Brüder noch unter 
u. mit ihrem Propste lebten, u. sofern damals schon die frü- 
here Bezeichnung ,,fratres S. Mauritii^ der späteren „conventus 
S. Mauritii“ Platz gemacht hatte. Wenn jedoch die 1142 dem 
Stifte geschenkte area in villa, que dicitur Bokholte 1), 'iden- 
tisch ist mit dem Godekinkhof bei Bocholt, welehen das Stift 
1297 unter Propst Alexander besass, so ist die Abfassung 
des ältesten Heberegisters nach 1142 zu setzen, da im St. 
Mauritzer Kopiar Fol. 89^ aus der fundatio prima schon ein 
Beleg für diesen Besitz beigebracht wird *). Ich möchte da 
her die Abfassung des Heberegisters in das dritte Viertel des 
12. Jahrh. setzen?). Damit steht in Einklang, wenn in dem 
Register nur der Münzen von Deventer, Duisburg u. Goslar 
gedacht wird, da diese Orte um 1150 schon Stadtrecht hat- 
ten, während die ältesten münsterländischen Städte, Münster 
selbst an der Spitze, erst in der Zeit nach 1180 Stadtrecht 
erhielten. 


Eine Abschrift des ältesten Heberegisters hat der Scho- 
laster des Stifts Bernhard Tegeder dem von ihm angefertigten 
Kopiar der St. Mauritzer Kollegiatkirche (s. unter b) Fol. 66 f. 
eingefügt; selbe trägt in Rot die Ueberschrift: 

Annus salutis MCCCC nonagesimus tertius. 


Prima ab origine fundatio ecclesie collegiate sanctorum 
et Mauritii et Thebeorum martyrum in suburbio Monaste- 
riensi per Frithericum illustrem marchionem Mitzenensem ac 


1) Urk. bei Erhard Cod. dipl. 240. — 2) Die angeführte, nur 
abschriftlich erhaltene Urkunde von 1142 ist zugleich das älteste St 
Mauritz betreffend auf uns überkommene Dokument; 1137 wird das Stift 
zuerst urkundlich erwühnt. Wilmans Westf. Urk. B. Nr. 1110 Anm. 5. — 
3) Niesert Münst. Urk. S. IV. S. 79 ff. scheint mit der Abfassung des 
Evangeliars auch die des Heberegisters ins 11. Jahrh. zu setzen, desgl. 
Wilkens Gesch. der Reichsedlen v. Steinfurt S. 29, der geradezu 1010—90 
angibt, beide wohl in Anlehnung an Tegeder, welcher im St. Mauritzer 
Kopiar Fol. 67 die mutatio fundationis prime d. i. die Abfassung des 
2. Registers (s. п. S. 112) dem Ende des 12. Jahrh. zuteilt. 


y 
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divum Erphonem Magnopolensem  Monasterienses episcopos 
eiusdem fundatores erecte et dotate magnifice, prepositure 
nostre domo, claustro ac emunitate ipsa cum porticu ac sacello 
beati Blasii paulo post ab Burchardo presule adiecta ornatis- 
sime, que olim ab tyranno tunc Markensi conflagrata deforme 
adhue sui et miserandum omnibus prebet spectaculum necdum 
in antiquam illam et pristinam faciem ac dignitatem ob pre- 
positorum absentiam pariter et negligentiam nostram reformata, 
quod nephandum scelus nulla ratione longius permittendum, 
ut de tam divite patrimonio divi Mauritii infoelix caput aut 
miser rutherus 1) insolenter gaudeat, ex libro altero evangeliorum 
quo in solemnibus festis in summo altari reposito utitur eccle- 
sia, fideliter transscripta. Nach dieser Abschrift ist das Hebe- 
register gedruckt bei Niesert Münst. Urk. S. IV S. 79 ff. %) 

Im Folgenden ist der Text des Evangeliars mitgeteilt; 
in den Anmerkungen sind (mit T bezeichnet) die Varianten 
des Tegederschen Textes, wie dieser im Kopiar Fol. 66 f. zu- 
sammenhangend und in gelegentlichen (weniger genauen) Ап- 
führungen vorliegt, sowie die Randbemerkungen Tegeders beige- 
fügt. Wo im Evangeliar Schriftzeichen undeutlich oder un- 
leserlich geworden waren, sind diese nach der Tegederschen 
Absehrift ergánzt und durch Kursivdruek kenntlich gemacht. 

b, c u. d) Nachdem Propst Alexander, der von 1297 —1312 
dem Stifte St. Mauritz vorstand, mit der Regelung der ge- 
samten Verwaltung auch der Einrichtung eines geordneten 
Archivs am Stifte sein Augenmerk zugewandt und ein genaues 
Verzeichnis aller Stiftsgüter in einem codex catenatus, der 
nach ihm später liber Alexandrinus oder kurz Alexander hiess, 
hatte anlegen lassen?), bestand in der Folge ein durch den 
jeweiligen Scholaster, wie es scheint, in Ordnung gehaltenes 
Stiftsarchiv auf St. Mauritz. In demselben befand sich neben 
dem liber Alexandrinus als 3. Quelle (tertia conscriptio) des 


1) d. i. Reuter (Ritter, Junker). — 2) Was Niesert hinter libro... 
evangeliorum (в. oben) zusetzt: saec. XI conscript. steht nicht in seiner 
Vorlage. — Auszügliches hat nach Tegeder Wilkens a. O. geboten. — 
3) S. Darpe, die älteren Própste v. St. Mauritz, in der Ztschr. für Gesch, 
u. Altertumskunde Westf: Bd. 43 S. 153. 
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Güterbesitzes ein sogen. weisses Buch, welches, als mit dem 
novus ordinarius zusammen abgefasst, nehen dem Buche Alexar- 
ders, dem antiquus ordinarius, angeführt wird, ferner ein schwar- 
zes Buch als weiteres Heberegister, sodann das vom Propste Engel- 
bert Franzois (1354—68) angelegte Lehnsbuch 1), Die auf die 
Güter des Stifts bezüglichen Urkunden u. Schriftstücke waren in 
bestimmten, je mit einem Buchstaben des Alphabets bezeichneten 
Fächern untergebracht, so dass bei Streit u. Prozessen alle 
Belege sofort zur Hand waren. Aus dem einst so reichen 
Archiv ist uns ausser dem unten unter e angeführten Stücke 
nur das Verpachtungs- u. Lehnsbuch des Propstes Engelbert 
Franzois erhalten; selbes befindet sich in einem ziemlich schad- 
haften Zustande unter Maer. VII. 1004 im Königl. Staats- 
archiv zu Münster 2). Um so dankenswerter ist es, dass Bern- 
hard Tegeder, welcher seit Dezember 1483 8) Scholaster zu 
St. Mauritz war, in seinem grossen Kopiar, dem sogen. roten 
Buche, das damals vorhandene wichtigere Material des St. 
Mauritzer Archivs, soweit solches die Einkünfte des Stiftes 
betraf, zusammengefasst, daneben auch das alte Buch der 
Edelvögte des Stifts, der Herren v. Steinfurt, welches über 
Gründung und Rechte der St. Mauritzer Kirche handelte), 
benutzt hat. Das rote Buch befindet sich unter Mscr. I. 69 
im Königl. Staatsarchiv zu Münster. 


Tegeder hatte, als er das Scholasteramt zu St. Mauritz 
antrat, das 30. Lebensjahr zurückgelegt. Das Anstellungsdekret 5) 
bezeichnet ihn als sufficientem et ydoneum, in sacris ordini- 
bus constitutum, moribus, vita, ingenio pollentem et literarum 
scientia merito commendandum, in artibus liberalibus per rigo- 
rem examinis digne promotum et post sui promotionem per 
multos annos in almis universitatibus privilegiatis studendo 
et alias laudabiliter conversatum, in dogmatibus ecclesiasticis 
et scolasticis doctum, prudentem et exercitatum. Er erhielt 


1) Vgl Darpe а. О. S. 155 f. — 2) Ein Lehnsbuch des Stifts 
St. Mauritz aus dem 16. Jahrh. befindet sich im Staatsarch. zu Münster 
Mscr. VIL 1015. — 8) S. Kopiar Fol. 205b f. Fol. 545 wird er im 
Januar 1484 als erwühlter Scholaster bezeichnet. — 4) Vgl Wilmans 
Westf. Urk, B. Anm. 8 zu Nr. 1110. — 5) Kopiar Fol. 206s, 
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das Kanonikat seines Oheims Heinr. Voss aus Borchorst, welcher 
zu seinen Gunsten 10 Jahre vor seinem (1491 erfolgten) Tode 
anf seine Präbende verzichtet hatte!) Er bewohnte in der 
Folge das 7. Kanonikatshaus 7). Seine aus längerer Beschäf- 
tigung im Stiftsarchiv geschöpften Kenntnisse u. sein von 
scharfem Vorgehen gegen jegliches am Stifte begangene Un- 
recht nicht zurückschreckender rechtlicher Sinn, der in einer 
Reihe sarkastischer Randbemerkungen seines Kopiars sich aus- 
spricht, befähigten ihn zum juristischen Vertreter des Stiftes ; 
als solchen finden wir ihn zeitweilig prozessführend zu Köln ®). 
Aus Rachsucht steckte man ihm in seiner Abwesenheit einst 
seine Wohnung in Brand, so dass ein Teil derselben nieder- 
brannte. In einer Urkunde des Stiftes erscheint er noch im 
Jahre 1504 $). 

Das grosse, 664 Folioblätter umfassende Stiftskopiar 
schrieb er in den Jahren 1492— 1500 5). Dasselbe ist in Leder 
gebunden; die Blätter, 28,4 cm lang und 21 cm breit, sind 
teils Pergament-, teils Papierblätter; auf je 2 Pergament- 
blätter folgen 4 Papierblätter; das Wasserzeichen der letzteren 
ist eine zierliche Weinkanne mit hohem Deckel; das Perga- | 
ment ist weiss und glatt. Das „rote Buch“ enthält von Fol. 8 
an, womit es jetzt anhebt, den im Jahre 1492 geschriebenen 
liber memoriarum et festorum ecclesie S. Mauritii Monaste- 
riensis mit verschiedenartigen Anhängseln, dann eine Topo- 
graphie der Stiftsgebäude u. Gründe beim Stifte ebenfalls mit 
allerlei Zusätzen in einzelnen Abschnitten, welche de domibus 
claustralibus, de libero predio antiquo, de devolutione iuris 
predii Camperdesbeke, de huius predii iuribus, de decimis 
dandis episcopo п. s. w. überschrieben sind. Dann folgen 
Mitteilungen ex libro veteris ecclesie S. Pauli, ein Verzeichnis 
der Münsterschen Bischófe, ein Abschnitt über die Gründer 
des Stifts St. Mauritz, ein Verzeichnis der Própste desselben 


1) Necrol. eccl. S. Mauritii Fol. 14. — 2) Kop. Fol 40. Von 
den 10 Kanonikern des Stifts (neben Propst u. Dechant, denen 7 Vikare 
zugesellt waren) hatten 8 Wohnung in der Immunität (4 hinter der 
Propstei und 4 nach Osten hin) Kop. Fol 35 f.; vgl unten Hdschr. e 
pag. 16 sq. — 3) Kop. Fol. 894b. — 4) Staatsarch. Münster, Stift St, 
Mauritz Urk. 178. — 5) 8. Kop. Fol 8 u. Fol. 66. 
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mit Mitteilungen über deren Leben, dann juristische Aus 
führungen ex libro. veteris ecclesie S. Pauli über die Rechte 
des Propstes, der officiales seu villici, über Wahl des Propstes 
п. 8. w. Diese Ausführungen reichen bis Fol. 61. Fol. 66 
heben die Mitteilungen über die Einkünfte an. Hier reihen 
sich an die Abschriften der älteren Einkünfte-Verzeichnisse 
zunächst eine Topographie der Stiftsgüter und Angaben über 
deren Zubehör, Abgaben u. Rechte, sodann Abschriften der 
zugehörigen Urkundenbelege, welche unter den einzelnen Be- 
sitztiteln historisch geordnet sind. In letzterem Teile fehlen 
jetzt Fol. 369—377, wie im Jahre 1854 durch v. Hatzfeld 
bezeugt wurde. | 

Die Ausdrucksweise Tegeders hat etwas rhetorisch Ge- 
spreiztes, Breitspuriges; die Sätze erscheinen mehrfach über- 
laden und so zum Teile anakoluthisch; Latein und Deutsch 
ist hie u. da durch einander gemengt; das Latein ist teil- 
weise grammatisch fehlerhaft, die Interpunktion verbesserungs- 
bedirftig. In den Citaten ist er weniger genau und sorg- 
faltig; besonders sind Massbezeiehnungen aus Flüchtigkeit 

ausgelassen. 1) 

| Mitgeteilt ist unter B im Folgenden nach dem roten Buche 
(„Т“) das Einkünfteverzeichnis des Stifts in der vom Propste 
Alexander veranlassten Ausfertigung. Tegeder bemerkt Fol. 61, 
seine Abschrift sei ex antiquo ordinario libro Alexandro ap- 
pellato et cathenato, ubi hec prestatio celebri charactere in- 
signita ita inscribitur: Redditus prepositure et fra- 
irum S. Mauritii, entnommen; er gibt ihr die Aufschrift 
Mutatio fundationis prime partim in annona partim vero in 
ere seu solidis talenti permanens, stabilis, prout ter centum 
ante annos supra et infra?) ex hereditatibus et patrimonio 
S. Mauritii — — fratribus ipsis pensitatum est. Das bisher 
ungedruckte Register ist unten unter der ursprünglichen Ueber- 


1) Selbe sind in runden Klammern ergänzt, während eckige Klam- 
mern Stellen mit verwischten, fast unleserlichen Schriftzügen bezeichnen. 
— 2) Danach hat auffallender Weise Tegeder, der doch die Zeit, wo Prope 
Alexander im Amte war, kannte, die Abfassung um 100 Jahre zu hoch 
hinaufgerückt. 
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schrift abgedruckt. Ihm folgt unter C das Heberegister aus 
dem weissen Buche mit den Áenderungen, welche nach dem 
roten Buche der Besitz des Stiftes bis 1493 erlitten hatte; 
sodann unter D die Beschreibung der Stiftsgüter nebst urkund- 
lichen Mitteilungen über dieselben, ebenfalls nach: dem roten 
Buche. Für Abschnitte hier, welche allgemeinere Ausführun- 
gen, nicht topographische oder geschichtliche Einzelangaben 
enthalten, ist kleinerer Druck gewählt. In den Anmerkungen 
sind Auszüge aus den Lehnbriefen u. anderen Urkunden, 
welche das rote Buch in seinem späteren Teile enthält, sowie 
aus dem oben S. 110 Anm. 2 angeführten Buche zur Erläu- 
terung beigefügt. Wie das Stück B, so waren auch Stück 
C u. D bislang ungedruckt. 


e) Ein Bruchstück eines Heberegister des Stifts, welches 
mit den Einkünften einer Vikarie des Stifts anhebt, ist in 
einer Papierhandschrift des 14. Jahrhunderts im Staatsarchiv 
Münster Maer. VII. 1005 р. 1—17 erhalten. Die Blätter 
sind 21 cm breit und 29,5 cm lang; das Wasserzeichen bil- 
den 2 über einander stehende Kreise von gleicher Grósse, durch 
deren Mitte ein über die Kreise hinausragender vertikaler 
Strich geht, dessen Enden je ein liegendes Kreuz durch- 
schneidet. Die Handschrift — sie zeigt kräftige Züge in 
schwarzbrauner Dinte — enthält weiterhin v. S. 20—411) 
Abschriften von Urkunden (Kapitelsbeschlüssen *), Kauf- u. 
Pfandbriefen) aus der Zeit v. 1205—1379. Sie scheint dem- 
nach ein Bruchstück eines Stiftskopiars aus dem Ende des 
14. Jahrhunderts zu sein. Die Schrift weiset ebenfalls auf 
jene Zeit hin. Die Urschrift des Heberegisters mag über 100 
Jahre älter sein, sofern in demselben nur von den Pfarren 
Warendorf u. Ahlen, nicht aber von einer alten oder neuen 
Pfarre dort Rede ist. Zwischen den einzelnen Abschnitten 
des Registers (Hdschr. „et) ist für Nachtragungen freier Raum 
gelassen. Eine 2. Hand hat da teils mit schwärzlicher, teils 
mit brauner Dinte, eine 3. (dicke, breite Züge) in blasser, 


1) S. 18 п, 19 sind unbeschrieben. — 2) Darunter S. 25 ff. das 
statutum Alexandrinum vom Jahre 1299. 
8 
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eine 4. (wie die früheren aus dem 15. Jahrh. — kräftige 
Vertikal-, zarte Gegenstriche) in braungrauer Dinte Zusätze 
gemacht, eine 5. (schlechte, unsichere) Hand in blassbrauner 
Dinte desgleichen am Rande. Das bisher ungedruckte Hebe- 
register-Bruchstück ist unter E unten mitgeteilt. Die fremden 
Zusätze in e sind durch Kursivdruck bezeichnet. ! 


1) Als Abkürzungen sind unter B, C, D, E die 8. 27 bemerkten 
beibehalten. Hinzu treten in D: molt. == molt-ium Lal, рет. = 
perrochia, marc. — marc-as (-am). 


А. Aeltestes Heberegister. 
(Aus dem Evangelienbuche). 





Redditus et prima fundatio | fratrum ecclesigFol 1b. 
sancti Mauritii et bona. | 


De Hotnon* 1 talentum’, cuius dimidietas® accipitur | in 
annona. De Aningere? 1 talentum et 6 malcia | bracei* et 6 
avene. Reinhere 1 malcinum bracei | et 3 avene et 8 de- 
narios. Aedikinf 2 malcina | bracei et 3 avene et 8 dena- 
rios. Adger 2 malcina bracei et 9 modios avene et 8 denarios. 
Tiezo 2 malcia bracei et 8 denarios ; Liuziko similiter. Rikworde 
12 modios bracei. Hamekob З talenta et 20 pullos et 10 anseres 
et centum ova et 211. De Thullonk 10 solidos, quos prepositus 
Wescelino concessit in beneficium!, et 4 anseres et 10 pulli dan- 
tur fratribus. Lieveko 2 malcia bracei et 8 denarios. Gelo 1 mal- 
cium? bracei et 2 avene et 8 denarios. Elger 2 malcia® bra- 
cei et 6 modios et de quodam agro 8 denarios et 10 modios 
ordei? et 10 avene et З modios tritici. De Walstede? 12 
solidos. Elo sex solidos et 4 denarios et 4 modios tritici et 4 
siliginis. Benno 4 solidos. Azelinus* solvet de quodam manso? 18 


a) T Rdbem. Curia Bovincloe. — b) Т add. argenti. — о) me- 
dietas T. — 4) Anynger T (T Fol. 79% — Anführung der Stelle — 
Aenyngere u. im Folg. Reynhere, Edikin, Thieso, Lusiko u. Ricwort); 
T Rdbem. Curia Enynger. — eœ) moltia brasei T. — f) Edikin Т. — 
8) Ricword T. — b) Т Rdbem. Hameko attinet Eninger. — i) om. sol ? 
— H T Hdbem. Curia Dulle. — 1) Т Rdbem. Nota: beneficium datum 
villico expresse nominatur et annotatur in libris ecclesie. Preterea vides, 
pullos et anseres dari ipsis fratribus. — m) malcinum T. — в) malcina 
T. — 0) hordei T. — Р) T Hdbem. Curia Walstede Suthoff. — 4) T 
Fol. 81° Aselmus, — г) so T; mansio Е. 


Ch 


Fol. дэ, 


„et 5“ 
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denarios, quando ad debitum inbutus erit. De Sendenon Wizo* 
18... solidos. Roziko 16 modios aveng et 6 ordei® et di- 
midium tritici et 5 caseos; .Vadriko tantum. Meinhard 6 
modios ordei^ et 1 tritici et 5 caseos.  Waltbrath 1 malcium 
bracei et 8 modios avene et 5 caseos. Vocco 12 modios 


. avene. De Hulleron* 10 solidos. Werenzo 1 solidum et 3 


malcina bracei et 2 avene. Adelbrahte 1 malcium bracei et 
1 avene et 2 solidos et 2 denarios. Razzof 2 solidos et 3 
malcia avene et 18 ordei. De Bodmereshem 21 solidos. Hus- 
ger 2 malcia bracei et 1 avene et 1 solidum; Wezel simi- 
liter. Aescekink 2 solidos. De Bredbergon! 12 solidos. Sibo* 
16 modios bracei et 16 siliginis et 14 denarios Deventrenses. 
Liuddolfus! minister 3 solidos. Emmikin™ 10 modios sili- 


ginis, 10 bracei. De Winethereswik= 14 solidos et 2 porcos 


Fol. 2b, 


nå sol.“ 


et 30 pullos. Ado 8 modios siliginis et 8 bracei et 10 de- 
narios; Hoyco similiter; Hezel similiter; Azo similiter. Me- 
neko 8 modios siliginis et 8° bracei et 6 denarios; Ezelin 
similiter. Heio? 8 modios* siliginis et 8 bracei. Boso 6 
modios siliginis et 6 braceir et 6 denarios. Azo 6 modios 
siliginis et 6 bracei; Gebo similiter; Menzo* similiter. De 
quodam ineulto manso dabuntur 8 modii siliginis et 8 bracei 
et 6 denarii. Ohtope* 20 solidos et" 1 malcium bracei* et* unum 
porcum её" 1 modium tritici ett 8 caseos Y et 8 denarios. Ascbeke * 
21 solidos et 5 denarios. Wiscekin 4 solidos annone et 16 
denarios. Aescelin* 4 solidos et 4 denarios. Eilbrath 3 so- 
lidos et 87 denarios. Betto 3 solidos et 2 denarios et obu- 


®) Т Rdbem. Curia Metzinchoff. Die folg. 3 Eigennamen schreibt 
T Fol. 83% (s. unten S. 158) abweichend. —») hordei T. —c) T Rdbem. 
Curtis Hulleren. — 4) T fol. 85 Werenso; add. Odinc (den späteren 
Namen des Hofes). — ol Adelbrath T; T fol. 85 Adelbracht. — f) Као 
T; T Rdbem. Bruninchoff; T fol. 85 Razo Camphues. — 8) V unrichtig 
Niesert. — b) Escekin T. — i) T Rdbem. Curia Godekinchoff. — HI 
Rdbem. Sibinc. — D Liuddolphus 7; T Fol. 89 Ludolphus. — ™) Em- 
mekin T. — п) Wintereswick T (T Fol. 90 Winetherswic); T Rdbem. 
Curia Winterswyc. — °) T fol. 90 add. modios. — Р) Heyo T. — 9 T 
fol. 90 om. — т) brasei T. — s) Menso T; desgl. T fol. 90. — ) T 
fol. 106 Ochtope. — ai T a. О. om. — v) T a. О. anseres. — *) T 
Rdbem. Curia Asbeke; T Fol. 98 schreibt hier u. im Folg. Asbeke, 
Escelin, Eilbracht, Rutzo. — х) Ascelin T. — d ursprüngl. VIII ат 
scheinend E (Rasur). 
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lum. Ruotzo* 23 denarios. Matelon de annona et porcis, 
quantum pro talento accipitur. De Lare? 2 talenta et 2 de- 
narios. De Flameshem* 12 solidos et 10 pullos et 2 anse- 
res. Wetze* 4 solidos et 10 denarios. Etzelin 2 solidos et 
11 denarios. Bovo® 2 solidos et 4 denarios. De quodam in- 
culto manso 5 solidos. Wighardf 3 solidos et 4 denarios. 
Herebraht 5 solidos. De Birolve: 30 solidos et 20 pullos 
et 6^ anseres et trecenta ova. Ad eandem curtim pertinent 
sex mansi 30! solidos solventes. Tammok 10 solidos. De 
Walde! unum talentum. Frater Adalbertus presentabit 24 
solidos et 5 nummos de Spinelom. De Wecthe 4 solidos. 
De Marcope 21 solidos. De Lanzinchusen? 7 modios siliginis 
et 12 avene et 8 denarios. Thiethar 2 solidos et 8 denarios. Wille- 
helm 10 modios siliginis et 8 denarios. Gerhard 2 solidos et 
8 denarios. Sicco 12 modios avene et 7 siliginis et 8 de- 
narios; Maccho similiter. Asikho® 5 modios siliginis et 12 
avene et 8 denarios. Atzo 7 modios siliginis et 12 avene et 8 
denarios. Wennekin 12 modios avene et 7 siliginis. Hilliko 
1 modios siliginis et 10 avene et 8 denarios. Tiezor 7 mo- 
dios siliginis et 12 avene et 8 denarios. Werin 1 solidum; Fol. 8a, 
Aliko similiter. Hoyco 1 solidum et 8 denarios; Gerhardus "llis" 
similiter. Quinque mansi vacant sine labore cultoris; unus 
cum solveret dedit 7 modios siliginis et 12 avene et 8 de- 
narios, alter similiter, tercius 20 modios siliginis et 8 dena- 
поз, quartus 1 solidum et 8 denarios, quintus 10 modios 
siliginis et 6 denarios. De Kuningbrugges 1 talentum.: De Lint- 
horst 10 solidos. De Suene 30 solidos. De Bodenbeke 10 
solidos. De Rotthingonr З talenta Goslariensis monete. De 


a) T Hdbem. Curia Herderinc. — H T' Rdbem. Curia Oldenborch. 
— €) T Rdbem. Curia Cobbinc. — 4) Wetzel T'; desgl. T fol. 87. — 
6) erstes o undeutlich іп Е; Bovo T (auch Fol. 87); Т Rdbem. Curia 
Ezekinc. — f) Wigard T; T fol. 87 Wighard. — g) Herebrath T; T 
fol. 87 Herebracht. — h) T fol. 66 u. 93 solidos, 20 pullos, 6. — 1) T 
fol. 66 u. 93 30. — X) T Rdbem. Temmync. — 1) T Rdbem. Curia 
Walde. — m) T Edbem. Spello. — з) T Rdbem. Lenzinchusen. — o) Asicho 
T. — r) Thiezo Т. — 4) Kunningbrugge Т; T Rdbem. Koningesbrugge. 

— т) T Rdbem. Raterdinchoff, 
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Beneshem* et Bloteshem 3 talenta Thuisburgensis monete; 
vinea? attinet, de qua forte colliguntur 3 carrate юни? vel 
due vel 1. De Wilnon 3 talenta; de Gestmelle similiter; 
de Mideste similiter. 


3) T Rdbem. Curia Beyneshem. — b) so bezeugt auch T fol. 67 
м. 95. . 





B. Heberegister aus dem liber catenatus 
des Propstes Alexander. 
(Nach der Abschrift im roten Buche.) 





Redditus prepositure et fratrum S. Mauritii. 


Curia Kuningbruggen* 5 molt sil, in cathedra Fol. 67». 
Petri 5 sol. Curia ista tres habet mansos, qui etiam solvunt 
5 molt sil in kathedra Petri et 5 sol. Iste due curtes da- 
bunt 20 moltia sil. et 20 moltia av. et 10 sol. Petri. 
Curia Lenzenghusen cum mansis attinentibus solvit 
10 moltia sil., 20 moltia av., 24 arietes et 2 sol. in Ascensione. 
Curia Bovinclo> 6 moltia ordei, 10 sol., 5 sol. om- 
nium sanctorum et Petrie. Tres habet mansos: Primus Le- 
verthingdorpe? solvit 2 moltia av.; alii duo iuxta curiam, quo- 
rum uterque 5 moltia av. et 10 plaustratas lignorum. Fol. 67>. 
Curia Eningere* solvit 41 sol, 20 sol omnium „et 10* 
sanctorum, 21 Petri, 8 moltia trit. per mensuram fratrum, 
6 molt bracii et 6 av. per mensuram curtis, 20 pullos, 10 
anseres, 100 ova. Sex mansos habet, qui solvunt 10 molt 
bracii et 6 av. et 9 modios. Insuper mansi 4 sol. dant et 
4 den.‘ pro arietibus et 16 plaustras lignorum. Brun? upper 
Hete 2 currus, 2 moltia brasii, Dickhues* 4 currus, 2 molt 
ordei et 3 molt av., Henricus de Polingen 2 currus, 20 mo- 
dios bracii. Arnold! de Polingen 2 currus, 1 (molt.)™ or- 
dei et 3 av. Sutdorpe» 3 currus, 2 (molt.)™ bracii et 9 
modios av. Bernhart 1 molt bracii. 


2) T Rb. De Konyngesbruggen in prima fundatione supra. — 
b) T Rb. De Hotnon. — c) et 5 Petri ad kathedram Т Fol. 79%. — 
4) Levertinctorpe T Fol. 79%; add. modo Scuckemanshove appellatus. — 
е) T Rb. Anynger et Hangekoe. — f) sol. T Fol. 79b. — 8) plaustrata 
T а. О. — №) Bruen T a. О. — i) Heite T. a. О. — X) Dichus Та. О. 
— D Arnolt T a. О. — m) T hier om.; T a. О. add. — з) Suttorpe 
T a. 0. 
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Curia Thulle* 4 molt sil. et 5 molt bracii, 4 moli 
av.; in depositione carnium et in Pascha 2 porcos et 4 ariete: 
Petri et Pauli et in Assumptione. Duos mansos habet, unum 
prope curiam, qui solvit 30 modios bracii, alter Scatdorpe 
1 molt bracii et 2 av., 10 pullos et 2 anseres, 4 plaustrz 
lignorum. | 

Curia in Walstede* 2 porcos Michaelis et Andree 
currum vini, 12 pullos, 6 molt ordei vel bracii et 6 molt av 
Tres habet mansos: Wersebrochusen 2 molt av.; mansus їшї 
curiam 2 molt bracii et 1 av.; Hennenberch 18 modios braci. 

Bikedorpe 6 den. ad currum vini, 5 molt bracii et 
З molt av. et de quibusdam agris 10 pullos; iste manus 
non pertinet curie. 8 plaustra lignorum Bennynchove, curam 
vini vel 6 den., 2 molt ordei, 5 molt av. 

Decima Sendenhorst 17 sol. omnium sanctoram el 
3 molt trit. per mensuram fratrum. 

Curia Mezzinchof® 1 molt sil., 3 molt et di(mi- 
dium) bra(cii), 5 modios trit., 8 molt av.; in nativitate Do- 
mini 2 porcos, 10 sol. omnium sanctorum, 10 plaustra lig- 
norum. Quatuor mansos habet: 1 Scarnhem 6 modios bracii 
pressi, 1 modium trit., 8 den. ad vinum; alius Pistelwege 
1 molt bracii, 8 modios av., 1 trit., 8 den. ad vinum; duo 
mansi Werethe iuxta Appenhulsen unus dat 16 modios av. 
et 6 modios bracii pressi, di(midium) mo(dium) trit. et alius 
dat tantum et uterque 8 den. ad vinum. De quadam do- 
muncula iuxta Davert 6 den.; de Harlere 6 den. et 6 modios 
sil.; de Stiverend 16 modios ordei et 8 modios av.; de Olden- 
dorpe iuxta Coesfelde 18 den.; de Stenhorst* 6 modios ordei, 
2 modios pise. 

Mansus Holte in parrochia Sendene! in Penthecostes 
2 arietes, Mauritii 2 sol, 50 ova, 10 pullos. 


a) T Rb. Thullon modo Dulle. — M T Rb. de Walstede. — 
d Т Rb. De Sendenon. — 3) T Fol. 83> (Anführung dieser Stelle) 
Steveren. — ©) desgl. dort Steenhorst. 


1) Ursitz der Edlen von Holte nach Wilkens Gesch. Münsters 
S. 15 f. 
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Curtis Berenbroke* dat 20 sol, 10 omnium sanc- 
torum et 10 Petri. Et quatuor mansos habet, qui dabunt 
currum ad vinum, pro quo 25 den. 


Curtis Hulleren* 10 sol. et 18 den. Petri. Et 3 
mansos habet: iuxta Wie Camphues°, qui dat 1 molt brasei Fol. 68s. 
et 8 den. ad vinum, 3 molt av.; alius in Hancnoed 3 mal" babet" 
bracii et 8 den. ad vinum, 2 molt av.; tertius est Sutrekene, 
qui deberet dare 2 sol. sed non dat nisi 18 den. Preterea 
villicus habet in beneficio 3 sol. 2 denariis minus, quamdiu 
tenet villicationem ®. 


Curtis Lettef 6 molt av., 3 molt sil., 3 molt brasei, 
1 porcum pinguem vel 3 sol, 4 arietes Pauli. 


Curtis Cobbincks prope Coesvelt 4 mansos habet, 
qui simul cum curti solvunt 8 molt sil., 8 molt bracei pressi, 
8 molt av., 20 pullos, 2 anseres, 100 ova, pinguem porcum 
in festo omnium sanctorum, 6 sol. Petri, 10 plaustra lignorum. 


Curtis Havekesbeckeh 3 molt sil, 4! molt bracii, 
6 molt av. Tres mansos habet: Unus est Morsbeckek, qui 
dat 6 modios sil, 1 molt bracii, 1 molt av.; alius Dodorpe, 
qui dat unum molt sil., 2 molt av.; tertius Buckesdorpe! 1 
molt bracii, 2 molt av.;'isti dant 12 plaustra lignorum. 


Domus Lefhardi Morsbecke™ 4 molt av., 1 molt 
sil. et 2 molt bracii pressi; ista domus non pertinet ad curiam. 

Curtis Beierinck 10 sol. Petri. Que sita est in 
parrochia Oesterwic. 

Curtis Hertgerinck? 22 sol, 11 omnium sanctorum 
et 11 Petri. Et unum mansum habet. 

Curtis in Walder 20 sol, 10. omnium sanctorum 
et 10 Petri. 


3) T Rb. Provestinc. — d) T Rb. De Hulleron. — ©) steht in T 
über der Zeile; dafür steht T Fol. 85 unus. — à) T Fol. 85 Hancnowe. 
— е) T Rb. Hoc nota, villicum habere ex beneficio а preposito certam 
quotam ex curte; igitnr ipse non possidebit curtim. — f) T Rb. Bodinc 
olim, modo Testinchoff est. — g) Т Rb. de Flameshem. — b) R Rb. 
Brunynchoff. — i) T Fol. 88 (Anführung der Stelle) 3. — X) T Fol. 88 
Moersbeke. — 1) T Fol. 88 Buckestorpe. — m) T Fol. 88 Domus Leif- 
hardi. — ») T Rb. Matelon. — о) T Rb. de Walde. 
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Curtis Godekinchoff* prope Epenebocholte solvit 
14 sol. Monaster. monete Petri; ibidem Sciphorst 3 sol. m 
Palmis. 
Curtis Winterswic® solvit 4 molt sil. et 4 modios 
et 4 molt bracii pressie et 4 modios, 2 pingues porcos in _ 
Purifieatione, 30 pullos. Curia ista 10 mansos habet: in 
Barlo 2, quorum quilibet solvit 8 modios sil. et 8 modios 
bracii pressi; tertius est Creilo — 8 modios bracii pressi et tan- 
tum sil; quartus Dusterbeke 8 modios bracei pressi et 
tantum sil; quintus Eilekine 6 modios brasei pressi, 6 
sil.; sextus Kaldenberge 6 modios bracii pressi et 6 sil; 
septimus Hones? 8 modios sil. et 8* bracii; octavus Honeske 
12 modios sil. et 12° bracii pressif; duo sunt Hesteren, quo- 
rum uterque solvit 8 modios sil. et 8 modios bracii pressi. 
Isti mansi solvunt 10 sol. Daventriensis monete et 8 den. pro 
curru vinië, quilibet istorum 7 den. Monaster. monete et 20 

plaustra lignorum в, 
Curia Almeswic solvit 4 arietes, 6 porcos vel 6 sol. 
pro porcis, 6 moltia av. et 16 pullos, 100 ova preposito. 
Unum habet mansum, qui solvit 1 moltium sil. et 1 molt 

bracii pressi. 

Curtis Birolvei 6 moltia trit.k, 12 moltia bracii 
Fol. 68b. pressi!, 20 moltia ау. =, 1 molt pise albe? et 2 porcos pin- 
mcos ping gue восе unum Mauritii, alium in Epyphania?, 2 arietes 
in nativitate Marie*, 20 pullos, 6 anseres", 150 ova. Mansi 
attinentes sunt isti: Gunnewyc 20 modios sil. et 1 molt bra- 
cii, 15 den. ad vinum; Santberghe 1 moltiam sil. et 1 mol 
bracii pressi, 15 den. ad currum vini; Stene 1 moltium sil, 


a) T Rb. de Bretberge. — >) Т Eb. de Wineterswyc. — c) T Fol 
90 om. — 3) Vgl. T Fol. 90 (Anführung der Stelle); Rb. dort: dictus 
modo Hintcamp. — el T Fol. 90 add. modios. — f) T Fol. 90 om.— 
8) T Rb. solvunt advocato, non ecclesie; deel Fol. 90: Ipsi advocato 
nostro seu eorum protectori modo solvunt, cum nos accipere neglerimus. 
Quod nota! — b) T Fol. 90 Rb. ligna dominis. — i) T Rb. de Birolve 
Ezekinc. — H T Fol. 92> add. facit magng mens. 3!4 molt. — 1) T 
Fol. 92» add. facit 7 molt. — m) T Fol. 92 add. facit 12 molt. — 
n) T Fol. 92> om. albe, add. facit 7 sc. — о) Т Fol. 92> om. — Р) Т 
Fol. 92> add. Domini. — 4) T Fol. 92^ beato virginis. — г) anceres 7; 
Т Fol. 92^ anseres. 
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1 molt bracii pressi, 15. den. ad vinum; Westendorpe 1 mol- 
tium sil, 1 molt bracii pressi, 15 den. ad vinum. Scildorpe* 
1 molt bracii pressi, 8 modios sil., 15 den. ad vinum; Bo- 
sensmitehem 1 molt sil, 1 molt bracii pressi, 15 den. ad 
vinum>; Lette 1 molt sil, 18 modios bracii pressi; Alden- 
dorpe* 20 (modios) bracii pressi, 20 modios av. et Ecrote 20 mo- 
dios bracii pressi, 20 modios av. Isti tres mansi scilicet Lette, 
Aldendorpe, Ecrote ducent quolibet anno vacuum vas vini ad 
Renum@, Isti mansi ducent 20 plaustra lignorum. 


Domus in Mersten* solvit 2 molt bracii pressi, 2 
molt sil. et 2 sol, quos tollit villicus". 


Omnes curie dabunt bracium pressum exceptis tribus: 
Walstede, Dulle, Eningere. 


Curtis Drenhoven® super Birolve 10 moltia av., 7 
molt bracii pressi et 6 modios *. 


Curtis Aldenburg? 4 moltia trit. et 4 moltia bracii 
pressi, 6 modios pisei, 19* moltia av.! Quinque mansos ha- 
bet: Harendorpe= 2 molt sil, 2 molt bracii pressi, Lintlo 3 
molt sil., Wische 16 modios trit., 1 molt bracii pressi, 1 molt 
av.!, Lasterhusen 2 molt bracii pressi et 8 modios, 1 molt 
sil., Stenslethe" 2 molt av., 25 den. ad vinum, 10 plaustra 
lignorum. 

Curtis Beineshem 23 sol. Coloniensis monete. 


Curtis Vrymershem? 34 sol. Coloniensis monetę et 
8 den. Martini. 


Curtis Wic 3 molt bracii pressi, 3 molt sil., 16 mo- 
dios trit., 2 molt av., 3 porcos vel 2 sol.?, 10 sol. Petri‘. 


a) T Fol. 92* Sciltorpe. — *) T Fol. 92b om. Bosensmitehem bes 
vinum. — ©) T Fol. 92> Aldendorp. — 3) T Fol. 93 add. Ceteri mansi 
solvunt singuli 15 d. ad currum vini. — €) T Rb. Themmync. — f) T 
Rb. Villicus nympt nu meer quam ecclesia. — 8) T Fol. 93> et 7 molt. 
et 6 mod. br. pressi per mensuram curtis. — h) T Rb. de Lare. T Fol. 94 
add. iuxta Lare. T Rb. In albo libro: Solvit tantum, pro quanto potest 
exponi, sicut ceterg omnes curtes. — i) T Fol. 94 add. albe. — X) T 
Fol. 94 18. — 1) T Fol. 94 sil. — m) T Fol. 94 Hardorpe. — ») T 
Fol. 94 Stenslete. — о) T Rb. Bleershem. — >) T Fol. 96 add. et 
item. — ч) T Fol. 96 add. ad cathedram. 
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Domus Wegte 5 sol. omnium sanctorum iuxta Те 
keneburg. 

Spello 4 mansi*: Hemelrici 6 sol., Binonis 6 sol., Alberici ` 
5 sol., Petri 1 den., Ludgeri 7 sol. et 10 den. omnium sanctorum. 

Curtis Kampordesbecke 5 moltia sil, 5 molti 
ord., 4 moltia ах. > 

Domus Holte prope Sendene 2 arietes, in Penthecostes 
2 sol., Mauritii 10 pullos, 50 ova. 

Curia Amelincburen over A° 2 molt trit. et 3? 
ord., 4 molt av., 1 molt. pise, 2 porcos, 16 pullos, 6 sol. Petri. 

Curia Rotwardinchoff 6 molt ord., 3 molt sil, 
1 molt av. et 6 modios, 2 moltia trit., 6 sol. Petri, 16 pullos. 

Curia Asbeke 5 mansos habet: Esterhusen* iuxta Epe 
dat 16 modios sil, 3 moltia bracii et 6 den., 1 porcum; 
alius est Helen”iuxta Epe, qui dat 11 den., 14 modios braci, 
11 modios trit., 16 modios sil. vel fabarum; tertius est Laster- 
husen iuxta Ере, qui dat S den. et porcum, 18 modios sil, 

Fol 69» 16 modios bracii; quartus Ebbinchovef, qui dat 10 modios 
„"tasEbbine“trit., 6 modios bracii; quintus est Lecden, qui dat 8 modios 

sil., 12 modios bracii, 2 moltia av., 3 moltia ord., 1 sol. 
De hac curia et mansis dabit villicus 40 sol. et 4 deng 

Pensio denariorum in festo omnium sanctorum. 

In festo omnium sanctorum dabunt denarios Bovinclo 
5 sol, Eningere 20 sol, Metzinc 10 sol., Sendenhorst 17 sol., 
Berenbroke 10 sol., Wechte 5 sol, Spello 2 marcas et 9 den., 
Hertgerinc 11 sol., Walde 10 sol. 

Pensio in kathedra Petri. 

In festo Petri dabunt Kunincbrugen et Lenzinchusen 10 

sol., Bovinclo 5 sol, Wie 10 sol, Hulleren 11 sol. et 6 den., 


3) T Rb. Nomina mansorum a nominibus propriis tunc inhabi- 
tantium. — b) T Rb. Hoc verum ante fundationem altaris seu beneficii 
in turri; de quo infra fol.... — c) T Rb. Overinc. — 4) T Fol. 9? 
add. molt. — е) Esterhuse T; T Fol. 98 Esterhusen. — f) T Bem.: 
factum homagium ecclesie predium seu mansus Ebbinchove. — 8) T add. 
Tantum dabat tunc villicus pro dicta annona et annua pensione, cum 
liber noster Alexander apud ecclesiam conscribebatur, et erat tunc marca 
argenti. Sed heu successores prepositi permiserunt curtim in dicta 
pensitatione etiam declinante moneta. Cetera infra require, quomodo actum 
sit de ista curia. 
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Berenbroke 10 sol., Beierinc 10 sol., Walde 10 sol., Hert- 
gerinc 11 sol, Bretberge 14 (sol) Monaster. monete, Cobbinc 
6 sol., Amelincburen 6 sol., Rotwardinc 6 sol., Eningere 21 sol. 


Annua stipendia fratrum °. 


Istos redditus dabit prepositus: cuilibet canonico videlicet 
3 moltia sil. et 4 scepel, 6 moltia ord. duabus mensuris 
minus et 13 scepel trit., 10 sol. in festo omnium sanctorum 
et 10 sol. in kathedra S. Petri. Preterea archidyaconus in 
Ludinchusen et in aliis ecclesiis dabit cuilibet 4 sol. in festo 
Blasiit. Istorum reddituum medietas in festo omnium sanc- 
torum, reliqua medietas in kathedra Petri penitus persolvetur е. 


Annona capitularis. 


Ista est annona, que tantum inter presentes et pariter 
| deservientes dividitur: de Almodeswic in festo"Jacobi 1 molt Fol. 69%, 
gid; de decima Sendene quicquit derivatur, equaliter dividi- "е 
. tur, de Vrekenhorst 9 molt. Monaster. mens., medietatem 
gil. et medietatem ord.*, de Wuchdorpe 9 moltia decimalis 
mens. sil.; de Vuchelsdorpe 2 molt. sil.; de Kalveswinkele 10 
scepel sil., 10 ord. et 10 pise; de Pegincdorpe 6 molt. sil. 
. Hec annona excepta decima in Sendene de dictis decimis per 
obedientiarium ministrabiturf; residua pars cedet in usus suos. 


Denarii decimales capituli. 


Similiter denarii decimales in octava Martini inter fra- 
tres presentes et pariter deservientes dividentur, quorum nu- 


3) T add. ex Alexandro. — b) T Rb, Numquid claret, quod do- 
mini nostri olim erant archidiaconi prepositure nostre? Sic est in'maiori 
et veteri ecclesia. Sed est revera, quod vili sepe mancipio honor ecclesig 
nostre committitur. — ©) T add. Cetera ministratio est in panibus albis, 
vino, porcis et arietibus pinguibus suo loco signatis; item pullos et plau- 
strata lignorum, qug iam abolerunt absentia et negligentia prepositorum ; 
idpropter villicus aut alius quispiam ruterus tollit, quod non solvitur 
ecclesie. Dicta ministratio festivalis est in Alexandro et novo ordinario 
suis locis notata. Rb. quam vide supra in kalendario et item fol. . .. 
— d) T Rb. Solvitur modo ex manso Evesinc attinente ad curtim Almo- 
deswyc illud moltium annong. — e) Т' Rb. Decimam to Musne in Vre- 
kenhorst assignatam possidet rector altaris in turri; de quo infra fol, .. . 
— f) T Rb. Ibi vides, olim fuisse obedientias ecclesig nostrg. — 8) T 
add. Ita ex Alexandro nostro. Alias infra. 
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merus est 8 marce et 40 den., quos dabit bursarius dominorum 
duobus ministrantibus altari diacono et subdiacono®. 
Isti? sunt vasalli et infeodati ab ecclesia et preposito 
S. Mauritiie: Everhardus de Hesen prope Islam; Bitter de 
Кеше; Hermannus de Mervelde; Bruno de Stochem; Gerhar- 
dus de Witherden; Johan de Bilrebeke et Godscalcus frater 
suus; Bernhardus de Meynhovele; Lambertus Budde; Conra- 
dus de Brocterbeke; Godefridus de Hesnen; Godfridus de Kal- 
denhoved et Honporten? iuxta Walsteden; Winandus frater 
suus de Scopingen; Bernhardus et Gerhardus de Baldinchusen; 
filius Helmici de Walstede; Godswinus de Darevelde ; Thomas 
de Bethinctorpe; Ludgerus de Askeberge; Rutgerus de Oester- 
wic; Bernardus de Marcelo et fratres sui Lambertus et Hin- 
ricus ministerales sancti Mauritii, sed Lambertus predictus 
tenet in feodo domum Lambrachtine, Wezzelus de Prumhem 
domum Darevelde; Wernherus de Oldenborch !; Themo miles 
Fol. 70». dictus de Stochem et filia sua domum Enchem in parrochia 
„mumEnch“Walstede iuxta Alen, quam habet de domina Alebrandinck. 


a) T add. Denarii decimales acsredemptio decimarum ad ecclesiam 
nostram spectantium videbitur infra fol... .; similiter et annonam eapi- 
tularem, prout modo colligitur de anno nonagesimo quinto supra mille- 
simum quadringentesimum, vide fol... — b) T' Ueberschrift in Bot 
schrift: Olim prima institutione ecclesig et collegii nostri, cum maiori 
diligentia, cura et industria bona ecclesig nostrg dispensarentur easetque 
prepositus capitularis semper apud ecclesiam residens, conscribebantur 
‚in rotulis et libris ecclesig vasallorum et villicorum nomina et apud 
ecclesiam reponebantur, ut hic de vasallis ex Alexandro conscriptio in 
exemplum posteris. — ©) T Rb. Nota: dicit ab ecclesia et preposito. — 
а) T Rb. Vides bona villica interdum pro homagiis concessa. — e) Т 5b. 
Nota: ministeriales dicit; hoc abolevit incuria nostra. 


1) Derselbe lebte 1336; s.Ztschr. für Gesch. п. Altertumsk. Westf. 
Bd. 40 S. 134 Anm. 


C. Heberegister aus dem weissen Buche des 
Stifts; Aenderungen des Besitzstandes bis 1493. 


(Nach dem roten Buche.) 





Troventus et pensiones ecclesie S. Mauritii, prout 
nunc anno millesimo quadringentesimo et supra 
ex villicationibus et hereditatibus eidem ecclesie 
3 prima ipsa fundatione propriis in ipsius prepo- 
situram proadministratione prebendarum aliquot 
et multos annos solvisuntconsuete, ex albo libro 
appellatotransscripte, queinquam ordinatio pen- 
sionum tum propter bellorum pericula ac bono- 
rum incendia, tum ob prepositorum execrabilem 
negligentiam et incuriam simul et detestandam 
avaritiam, quam inrecipiendis vinalibus exercent 
inconsiderate, per aliquot tempora* contra primam 
et antiquam eeclesie fundationem declinata in 
hodiernum usque diem in grave detrimentum et 
preiudicium ecclesie et prepositi turpissime susti-. 
netur, imo, quod deteriusest, et ea ipsa declinare 
iam celerariorum ac prepositi incepit et declinat 
negligentia ac incuria. | 

Curtes Koningbrugen et Lensinchusen 19 molt sil. et 
18 molt av. sue mens. facientes per mensuram Monaster. 11 
molt sil. et 1 scepel et 10 moltia et 6 scepel av. et 20 sol. 
et 3 marcas pro obventionibus. Hic facta mutatio modo in 
obventionibus, prout infra fol. . .* 


2) T Rb. Hoc palam ex curia Messinc in Senden; claret per propria 
villici iurati exhibita, infra fol . . — b) Die Foliozahen, welche erst 
nach Fertigstellung des ganzen Buches zugefügt werden konnten, sind 
nicht nachgetragen. 
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_ Glosinchem 1 molt sil, 2 molt av. sue mens. facientes 
4 scepel sil., 14 scepel av. et 22 den. 


Bovinclo 3 molt 6 сере] ord., 6 sol.; Seuckeman 2 sol; 
Deylebrod 35 scepel av., 12 den.; Osthus 35 scepel av., 12 den. 


Eninger 8 moltia trit. sue mens. facientes 6 molt. 8 
scepel trit., 14 scepel ord., 14 scepel av., 41 sol., 20 pullos, 
10 aucas, 100 ova. 

Dijehus 14 scepel ord., 21 scepel av., 20 den. 

Polingen Hermannus 7 (scepel) ord., 21 av., 20 den. 

Polingen Dethmarus 19 scepel ord., 7 scepelav., 14 den. 

Sutorpe parvum 7 scepel ord. 

Suttorpe Hagedorn 21 scepel ord., 1 molt av., 20 den. 

Heydeman 21 scepel ord., 7 scepel av., 14 den. 

Fol. 70% Dulle Westhof 28 scepel sil, 35 scepel ord., 28 scepel 
av., 26 sol. 

Scattorpe 7 scepel ord., 14 av., 10 pullos, 2 aucas. 

Middendorp 17 scepel ord. 

Walstede 3 molt 6 scepel ord., 3 molt б scepel ar., 
16 sol. et negat, 12 pullos. 

Wersebrochusen 14 scepel av., sed negat 2 scepel. 

Benninchove 14 (scepel) ord. et 7 scepel av. 

Hennenberch 18 (scepel) ord.; negat, sed debet dare, ut 
ab antiquo et dicitur, quod agri sint sub curia. 

Bekedorpe 5 molt ord., 3 molt av. sug mens. facientes 
35 scepel ord., 21 scepel av., 12 den., 10 pullos. Sed nota, 
quod hic deficiunt in mensura Monaster. 2 scepel. 

Honporte 27 scepel sil, 3 molt ord., 3 molt av., 4 sol. 
pro porcis aut 2 porcos, 6 pullos, 2 aucas. 

Decima in Sendenhorst: 

Hobelremenhove 5 mensuras trit., 21 den., 4 den. pro 
porco et min. decimam. 

Casa ibidem min. decimam. Solvitur per mensuram fratrum. 
Hertoge 12 den., 4 den. pro porco et min. decimam. 
Hoykinch 8 mensuras trit, 3 sol, 4 den. pro porco et 
min. decimam. 

Bogenereshove 4 mensuras trit., 12 den., 4 den. pro porco 
et min. decimar 
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Brunynchues 4 scepel trit., 2 sol, 4 den. pro porco et min. 
decimam. Ä 
S(c)otzenhove 2 mensuras trit., 12 den., 4 den. pro porco et min. 
decimam. 
Rameshovele Vulfart 1 scepel trit., 11 den., 4 den. pro porco 
et min. decimam. 
Swarteman 2 scepel trit., 12 den., 4 den. pro porco et min. 
decimam. 
Horstorpe 12 den., 4 den. pro porco et min. decimam. 
Dudeman 11 den., 28 crateras trit., 4 den. pro porco et 
min. decimam. 
Crumme tho Bracht 8 den. 
Luttike Wicborch 6 den., 4 crateras trit. 
Levoldinch 1 mensuram trit. 
Culsinctorpe 4 mensuras trit., 12 den., 4 den. pro porco et 
min. decimam. | 
Messinchof in Sendene 3 scepel trit., 7 scepel sil, 2 
molt ord. 5 scepel av., 27 sol. Fol, 718. 
Searnem dimidium (scepel) trit., 4 scepel ord., 8 den. "5 ep 
Pistelwech dimidium (scepel) trit., 4 scepel ord., 5 sce- 
pel av., 8 den. | 
Rossinch 4 scepel ord., 10 scepel av., 8 den. 
Rollefine 4 scepel ord., 10 scepel av., 8 den. 
Berenbroke 20 sol. videlicet 10 sol. omnium sanctorum 
et 10 sol. Petri. 
Quatuor mansi 20 den. pro vectura scilicet quilibet 
mansus 5 den. 
Holte fratres S. Georgii 6 sol. videlicet 2 sol. Mauritii 
et 4 sol. in ascensione Domini, 10 pullos, 50 ova. 


Hulleren 10 sol. Petri ad kathedram. 

Odinch 18 (scepel) ord., 1 molt av., 8 den. Iste dat 
per suam mensuram 3 moltia ord. et 1 moltium av. 

Camphus 7 (scepel) ord., 7 scepel av., 8 den. 

Lette Testinchof 22 scepel sil., 22 ord., 22 av., 6 sol. 

Cobbinch 28 scepel sil., 21 scepel ord., 22 scepel av., 


8 sol, 20 pullos, 100 ova, 2 aucas. 
9 
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Wichmannynck in Lette 7 scepel sil., 7 scepel ord., 7 
scepel av., 18 den. 
Holeech 14 scepel sil., 7 scepel ord., 18 den. in per- 


rochia Dulmen. 

Besengede hove 7 scepel sil., 7 (scepel) ord., 7 scepel 
av., 18 den. 

Meierinch 7 scepel sil., 14 scepel ord., 14 scepel av., 
18 den. 

Bruninchof 21 scepel sil., 28 scepel ord., 3 molt: 
6 scepel av. 

Husmanninch 3 scepel cum dimidio sil., 7 ord., 7 av., 
8 den. 


Dodorpe Gerdinch 7 scepel sil., 14 scepel av., 8 den. 

Buckestorpe 7 scepel ord., 14 scepel av., 8 den. 

Morsbeke Lefhardus 7 scepel sil., 14 scepel ord., 28 
scepel av. 

Beierinch in perrochia Oesterwic et legione Bocholte 10 
sol. Petri. | 

Herderinch et Bromerinch ac fideiussores super hoc con- 
stituti 40 sol. et capitulo 20 sol. 

Fol. 715. Walde curtis dieta Niehof in perrochia Delden 20 sol 
videlicet 10 sol. omnium sanctorum et 10 sol. Petri. 

Godekinchof iuxta Bocholte 14 sol. Petri ad kathedram. 

Sciphorst ibidem pertinens dictis Sibinch 3 sol. et 3 
obolos Lovanienses antiquos illis, qui intersunt consecrationi 
crismatis. 

Almeswich 3 molt 6 scepel av., 10 sol, 16 pullos, 100 
ova, Evesinch 7 scepel sil., 7 scepel ord. et moltium sil. 
capitulo. 

Winterswich 28 (scepel) sil., 28 scepel ord., 18 sol, 
30 pullos. Ä 

Essinch in Barlo 4 scepel sil., 4 scepel ord., 18 den. 
Hesselinch ibidem 4 scepel sil., 4 scepel ord., 18 den. 
Creilo 4 scepel sil., 4 scepel ord., 18 den. 

Elekinch 3 scepel sil. 3 scepel ord., 13 den. 
Caldenberch 4 scepel sil., 4 scepel ord., 18 den. 
Dusterbeke 4 scepel sil, 4 scepel ord., 18 den. 


3) T add. av. 
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Hintkamp 4 scepel sil, 4 scepel ord., 18 den. 
Honesche 7 (scepel) sil., 7 scepel ord., 18 den. 
Hesteren 4 scepel sil, 4 scepel ord., 18 den. 

Hesteren 4 scepel sil, 4 scepel ord., 18 den. — illius 
mensure*. 

Nota: Hii duo mansi Hesteren modo sunt unus mansus 
et tenetur seu habetur iure villicationis. 

Esekinch* dat garbas et 6 porcos, pro quibus dicit 
quod poterit dare 6 sol, 20 pullos, 6 aucas et 100 ova et 
deberet adhuc dare 50 ova, que negat. 

Bosinch 1 molt sil, 7 scepel ord., 15 den. — mens. 
Costveldensis*. 

Santberg 7 scepel sil, 7 scepel ord., 15 den. 

Brunhardinch 7 scepel sil, 7 scepel ord., 15 den. 

. Edinch 7 scepel sil, 7 scepel ord., 15 den. 

Renkinch 5 scepel sil., 7 scepel ord., 15 den. 

Bosensmitt 7 scepel sil, 7 ord., 15 den. 

Segebracht to Lette 13 scepel siL, 11 scepel ord. 

Overbekinch 1 molt ord. et 1 molt av. 

Frederkinch 1 molt ord., 1 molt av. Fol. 795. 

Temminch iuxta Vredene 14 (scepel) sil., 14 ord., 2 sol. 

Drenhoven 3 molt 6 scepel ord., 5 molt 6 scepel av. 

Oldenborch, prout erponi poterit. 

Hardorpe 14 scepel sil, 14 scepel ord., 15 den. Et 
vocatur iste mansus modo Alhardinck in perrochia Oen in 
burscapio Hardorpe; pro nunc tenetur iure villicationis 4. 

Crumbeke 20 scepel sil, 15 den. 

Wysche 8 scepel trit., 6 scepel ord., 6 scepel av., 15 den. 

Hovekinch 7 scepel sil, 14 ord., 15 den. 

Vrimersem 34 sol., 8 den. Coloniens. antiqug monetg®, 
3 den. cum obulo pro uno grosso veteri computando. 

Wye 10 scepel trit., 21 scepel sil, 21 scepel ord., 14 


scepel av., 12 sol. 


s) Die Massangabe bezieht sich auf die vorhergehenden Höfe von 
Winterswich ab. — b) = Birolve. — 9) Die Massangabe gilt auch für 
die folgenden Höfe bis Temminch. — 4) Rb. Vides igitur, quod bona 
nostra sunt et fuerunt, licet iure villicationis concedantur modo. — 
е) Eb. Quam bonus denarius! oe 


182 


Wechte 5 sol: dictum Rothardinch. 

Spello Venehus 6 sol. In locum huius successit de 
Harmole. | 

Des Visscheres hus 5 sol. uno denario minus. 

Bertoldinch 7 sol. 10 den. 

Boynch 6 sol. 

Camperdesbeke 35 scepel sil, 35 scepel ord., 28 scepel 
av. Abolitum est. 

Overinch in Amelincburen 14 scepel trit., 7 scepel al- 
barum pisarum, 21 scepel ord., 28 scepelav., 6 sol., 16 pullos. 

Rathwardinch 14 (scepel) trit., 21 scepel sil, З moltia 
6 scepel ord., 4 molt av., 6 sol, 16 pullos. Multa dat, quia 
capitulo attinet». 

Supradicti pensionarii solvunt secundum mensuram 
Monaster. | 

Preterea a tempore, quo conscriptus est albus liber 
ecclesie, qui una cum novo ordinario conscriptus, aucta est 
pensio fratrum seu prepositure pro tanto, quia Venehus per- 
mutatus; in huius locum successit de Harmole; item curtis 

Fol. 72. Lette dicta Bodinc empta ab Hinrico Solmiss preposito et capitulo 
„empta“ nostro in usum prepositure et capituli, que permutata, in 
locum cuius redit Havestad to Notloen; et item permutati 
tres mansi prope Konynges bruggen, in loca quorum recepti 
sunt duo mansi in diocesi Osnaburgensi, de quibus infra mox 
clarius. Et commissa est hec permutatio ab Henrico Fran- 

zois preposito annuente et consentiente capitulo turpiter. 

Harmole 18 scepel sil., 18 scepel bord, mens. Monaster. 
et unum porcum pinguem aut 7 sol. pro eodem in perrochia 
Weteringe. 

Havestad 4 molt. ord., 4 molt. av. mens. Monaster. et 
2 porcos in perrochia Notlon. 

De istis permutationibus et modis ceterisque defectibus 
tractu temporis in villicationibus nostris emergentibus et er- 
ortis infra suo loco clarius intuebitur et presertim foliis suis 
et locis sequentibus. 


s) ДЬ. Si iure villicationis a ruthero aliquo possideretur, non tan- 
tum intra decem annos pensitaret. 


D. Beschreibung der Stiftsgüter nebst urkund- 
lichen Mitteilungen über dieselben. 


(Aus dem roten Buche.) 





Sequitur predictorum bonorum situs, natura et 
specifica magis conscriptio in attinentiis et pen- 
sionibus et alienationibus ac suis iuribus. 


Officium Lenzinchusen. 


Iste due curtes Konyngesbruggen et Lensinchusen site 
in ditione Ravensbergensi Osnaburgensis diocesis sunt et fuerunt 
semper a prima fundatione ecclesie unum officium et villicatio 
una atque uni probo villico sub fidelitatis iuramento * per pre- 
positum et capitulum sub eius fideli cura et tutela iure vil- 
licationis® commissa. Et est primum ecclesig fundamentum 
officium hoc appellatum semper dexter oculus S. Mauritii 
magna olim libertate fruens ab primo fundatore nostro Fritherico 
marchione Mitzenensi favore et munere imperatoris cognati 
eiusdem una cum aliis nonnullis villicationibus in dotem pri- 
mam collegii assignatum. Quomodo contractum sit officium, 
hoc infra plenius consignabitur. Huius officii villicus erat 
olim anno Dom. millesimo trecentesimo quinquagesimo octavo 
Hermannus Nagel, quo defuncto anno MCCCLX° Petronilla 
eius uxor ac vidua villicationem ipsam consensu prepositi et 
capituli continuando ^; de post ad familiam de Oer translata 


a) Rb. Instituuntur villici, ut bona geclesig fideliter conservant 
(sic!) ac quotannis sug villicationis rationem fidam reddant domino. — 
b) Hb. non iure homagii aut feudali, — c) Rb. pro filio eius impuberi. 


Fol. 732, 
„et capit." 
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villicatio®, a quibus modo ad Johannem van den Bussche et 
eius patrem Swederum olim porrectione prepositi et capituli 
pervenit, quorum villicorum avaritia dei timore posthabito 
multas sibi eiusdem officii attinentias, iura ac libertates tam- 
quam sibi hereditarias usurpavit, alienationes ac dotationes 
ecclesiarum et beneficiorum in et ex bonis eiusdem et ecclesie 
crassa negligentia prepositi miserabiliter committendo, de qui- 
bus infra!. Preterea sunt modo in dicto officio, ut aiunt, 
due inconsulto capitulo constitute villicationes, quod nunquam 
ante auditum aut ab ecclesia permissum fuit neque rationa- 
biliter unquam ab ecelesia permitti potest, cum totum officium 
hoc ab antiquo semper dexter oculus S. Mauritii fuerit; neque 
` decens, quod tam religiose deo dicatum est, integrum et unum 
in duos dextros oculos monstrose secare et dividere nulla 
gcclesig attenta utilitate; immo non potest prelatus, quisquis 
etiam fuerit, accedente etiam consensu sui capituli aut con- 
ventus inconsulto Romano pontifice novas in ecclesiam suam 
villicationes, submissiones aut advocatias constituere iuxta capi- 
tulum hoe consultissimo edicto de rebus ec(clesie) non ali(enandis) 
libro sexto ^; immo si contra fecerit et canonici eeclesie sug id 
ipsum superiori non denunciaverint, eadem pena cum prelato 
subiiciente sic bona immobilia laicis punientur. Est enim 
modo anno Dom. millesimo quadringentesimo octogesimo octavo 
curia Koningesbruggen occasione cuiusdam litis pendentis inter 
prepositum tune et Johannem van den Bussche perpetuo, ut 
asseritur, in concordia ipsa separata et divisa ab officio Len- 


з) Rb. Ista bona collata sunt Bernardo de (ere a°. Dom. MCCCCXXIII* 
19. Octobr. Ex registro eius anni. — b) Rb. Ista villicationum consti- 
tutio est vera subiectio et bonorum alienatio. Dat vernemen wi all 
dage woll, wat de ruthere unn hovelude segt. 


1) Nach Fol. 284b f. wurde 1896 Henricus de Oere famulus Colo- 
niensis dyocesis, des obigen Bernard Vater, mit den Höfen Koninge- 
bruggen u. Lenzinkhusen nach Schulzenrecht belehnt. Joh. van den 
Bussche, sel. Lubberts Sohn, wurde 1451 wio v. Oer nach Schulzenrecht 
mit den Gütern belehnt. 1530 wurde ein Streit über Hof u. Amt Len- 
sinkhusen zwischen Propst Herm. v. Düngelen u. den Gebrüdern Cordt 
u. Sweder van den Bussche, sel. Johanns Sóhnen, dahin entschieden, dass 
Sweder nach Schulzengutsrechte damit belehnt werden sollte, was 11. 
Jan. 1581 geschah, 
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sinchusen mansis tamen et casis cum hominibus antehac ad 
euriam Konyngesbruggen spectantibus Ad curiam et officium 
Lensinchusen perpetuo adiectis, prout clarius ex ipsa concordia Fol. 78%. 
suo loco infra consignata liquet, neque huiusmodi separationi, "1% 
laudo*, concordigve intervenit tunc aut interfuit deliberatio 
aut consensus capituli sui, licet prepositus ipse post perfectam 
concordiam et actam separationem petiit, intervenire consensum 
capituli sui ob clausulam in eodem laudo sive concordia con- 
eeptam, allegans, grave periculum et damnum sibi imminere, 
nisi eiusmodi consensum capituli sui obtinuerit, nobis ex(c)i- 
pientibus, quare eiusmodi laudum concordiamque citra con- 
sensum nostrum subierit ac separationem curtium contra anti- 
quum institutum fecerit. Respondit, curiam istam Konynges- 
bruggen ita separatam ob officio Lensinchusen, ut ammodo 
eius villicationi non suberit sed revera ecclesig appropriandam 
fore, neque eius quovis modo (se) villicum novum velle constituere 
nisi ecclesio utilitate pensata et, ut decet, in facie capituli 
et de consilio et de consensu expresso eiusdem. Unde non- 
nulli ex capitulo attendentes, quod villicationes semper morte 
ipsius villici expirant et cum decanus esset in Romana curia 
absens, Deet contradicente etiam et contraprotestante seniore 
canonico dedimus tamen sigillum ad causas super eiusmodi 
eoncordia approbanda inter Johannem van den Bussche et 
ipsum tunc prepositum, preter id tamen et absque eo, quod 
super curte Konyngbruggen nova aliqua villicatio constitueretur, 
quod in ipsa sigillatione nulla ex parte continetur. Fertur 
tamen, novam esse villicationem citra consensum et scitum 
capituli constitutam et curiam male tractari. Cogitabitis; 
nulla hoc ratione ferendum. 
In perrochia Nienkercken. 

Curia Konyngbruggen hereditas S. Mauritii; solvit annue 
5 moltia sil, sed parve, ut ait, mensure, facit mens. Monaster. 
35 scepel; nam 12 mensure fratrum sive decimales faciunt 7 
mensuras Monaster., ut dictant®; sed revera mansi nostri modios 
debent. Idem 5 sol. legales Monaster. 


ai Rb. Laudum sententia arbitraria est. — >) Rb. Decimalis men- 
sura cumulatur, quod nota; de hupet men. 


Fol. 743, 


„idem“ 
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Helmyngeshove to Zuttorp 1 molt sil. per eandem men- 
suram, ut asseritur, facit mens. Monaster. 7 scepelsil. Idem 
12 den. 

Langenhove 18 scepel sil. per eandem mensuram, facit 
101/, scepel*; idem 18 den. 

Johanninck 18 scepel sil. eiusdem mens., facit 10%, 
scepel; idem 18 den. 

Hunenhove 12 scepel sil. parve mens. supra dicte, facit 
1 scepel; idem 12 den. 

Nota: Isti tres mansi proxime supradicti, quos ab prima 
fundatione ecclesie constat ad curiam Konyngesbruggen con- 
tinue spectasse et pertinuisse, sunt anno Dom. millesimo qua- 


- dringentesimo sexagesimo quarto permutati et alienati a curia 


et appropriati familie Nagels, que olim villicationem officii 
Lensinchusen et Konyngesbruggen ab ecclesia et preposito 
tenuit; possedit sollicitante et procurante Henrico Franzois 
preposito" nulla ecclesie sed propria magis utilitate pensata. 
Recepit tamen ecclesia pro eisdem mansis tribus hereditario 
iure ad officium supra dictum duos mansos scilicet Thyde- 
manshus Reyninck to Werinctorpe et Hennikenhues Reynynck 
to Markelinctorpe sitos in perrochia Bure Osnaburgensis dio- 
cesis. Quorum unus scilicet Reyninck to Werincktorpe solvit 
pro pensione annua 7 moltia mens. Osnaburgensis annong et 
av. et 2 porcos; alter scilicet Reyninch to Markelinctorpe 
solvit annue 5 moltia mens. Osnaburgensis annong et av. et 
mediam marcam. Pro ista pensione predictorum mansorum 
solvit tacitus Johan van den Busche! sine annotatione man- 
sorum predictorum Monaster. mens. 32 scepel sil tantum*, 


2) Rb. Debent iure eius terrg et districtus confertam mensuram, 
cuius denarium et numisma, et in annona tantundem, quantum in ere; 
simile est et apud veterem, ut aiunt, ecclesiam in multis; de hoc infa 
latius. Solverent merito garbam ecclesie. — 5) Rb. Iste prepositus multa 
bona ecclesig permutari procuravit et sollicitavit in mala hora, ut ists 
bona; item et curtim Bodinc, mansum Venehus. — c) Rb. Quam per 
sionem solvit villicus to Lensinchusen, qui de curte nihil pensitat рге 
posito; nam tantum accrevit in mansis olim adiectis et er attinentiis 
curig cultis, ut suppressa est modo pensio curtis. Quod nota! 


1) Derselbe wurde zufolge der Urk. Fol. 286 im J. 1464 belehnt. 
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licet cultores dictorum mansorum polliciti sunt iudicialiter, 
se velle ex dictis duobus mansis antiquam illam pensionem 
in annona et pecuniis scil. 28 scepel sil. et 4 sol. Monaster., 
quam olim Huninck, Johanninck et Langenhove solverant, cum 
augmento 4 scepel prompte in granarium prepositi quotannis 
pensitare. Sed nulla fuit hactenus cura preposito aut eius 
celerario dictorum duorum mansorum. Quapropter idem Jo- 
hannes considerans istam negligentiam tacitus ea bona aliena- 
vit, ipothecavit et pensiones ex eis vendidit, quemadmodum 
ipse ac pater suus et ceteri ante eum villici totum pene offi- 
cium Lenzinchusen et eius attinentias contrectarunt, ut infra 
clarius annotatum lege. 


Considerant enim villici, ut ipsimet asserunt, quod bona nostra, 
quorum ipsi villici seu officiati sunt constituti, parvam nimis ac eam, 
апе a prima fundatione constituta est, pensionem exsolvunt, quare ava- 
ritia ducti ac nostra et prepositorum negligentia optimam nacti oppor- 
tunitatem occupant bona, destituunt ecclesie litones ac pro eorum libito 
quosque instituunt in totum sive in partem bonorum ecclesie constituentes Fol. 745. 
eis contra iuramentum eorum, quo iurant: to der armen lude rechte, „constit.“ 
taxam pensionis aut tertiam aut quartam aut certam quotam, cuius pars 
minima aut omnino nulla cedit ecclesi ; aliam vendunt, ipotecant, in 
dotem ecclesiis vel altaribus assignant atque ita propter negligentiam 
et incuriam prepositorum maledictionem periurii non verentium alienantur 
et occupantur continuata possessione bona gcclesig nostro ab extraneis 
et alienis, quasi nunquam fuissent patrimonium S. Mauritii*. Sed utinam 
prelati ecclesiarum ac prepositi пе malint quidem, bona gcclesiarum fun- 
ditus interire et per manus impiorum militum, qui crucifixerunt Cristum, 
— nam quod non accipit Christus, sepe tollit miles impius; canon est — 
alienari ac sanctum dari canibus, ut vino gratioso sua marsupia impleant, 
quam filis potius ac veris heredibus ecclesig ministris panem et vinum 
secundum ordinem Melchicedech ex eisdem habundantius ministrari, ut 
sit, quod pauperibus erogetur. 

Sed nescis, o capitulum et conventusb, quod tu es heres et verus 
rerum ecclesig tue dominus, prepositus vero tutor ac patronus tuus et 
ecclesie atque nomine et iussu tuo rerum et bonorum gcclesig admini- 
strator et gconomus per te ad dispensationem sibi prgscriptam sub sanc- 
timonia iurisiurandi electus et constitutus? Incidit enim eandem male- 
dictionis notam ac perpetue dampnationis ponam, qui negligentiam pariter 
et avaritiam abbatis aut prepositi surda aure et inconsiderato corde, 


*) Rb. Und it het allike woll hilgen guet unde heft vele privi- 
legia. — b) Rb. Id is to late to geseyn. 


Fol. 755, 
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quantum sua intererit, negligenter preterit ac sanctorum patrimonia 
perditum iri sivit. Cogitabitis! 

Case huius perrochie attinentes omnes officio cum lito- 
nibus: Averbroickstruick, Nederbroicstruick. 


Jolenbeke perrochia. 


Averhemyncholt 8 scepel sil. parve mens., que est men- 
gura fratrum et decimalis, ut aiunt, facit mens. Monaster. 5 
scepel sil.; idem 18 (scepel) av. eiusdem mens., facit Monaster. 
10 av.*; idem monete Monaster. 8 den. 

Nederhemyncholt 6 scepel sil. supradicte mens., facit 
34/.* sil.; idem 12 scepel av., facit 7* av.; idem 8 den. 

Nonzije to Hemyncholte 6 (scepel) sil., facit 3!/,* sil.; 
idem 12 (scepel) av. mens. fratrum, facit 7* av.; idem 8 den. 

Buschman to Hemyncholte 9 scepel sil., facit 5* sil; 
idem 18 (scepel) av., facit 10* av.; idem 8 den. 

Tor Hove to Hemyncholte 6 scepel sil., facit 3!/,* sil.; 
idem 12 (scepel) av., facit 7* av.; idem 8 den. 

Case ibidem Ellersije, Hervorderholt, Creveteserve. 

Spenge perrochia*. 

Curia Lenzinchusen; villicus 15 scepel sil.; idem 30 
scepel av. 

Et solus iste villicus solvit mensuram Bilveldensem. 
Olim enim pensio dicti officii intra opidum Bilveldense undique 
congerebatur, quam officiatuse ibidem excipiens sua impensa 
ad granarium prepositi presentabat? per casarios preposito et 
ecclesie non pensitantes, unde provenit ignorantia grandis et 
incuria dictorum bonorum. Sed intra annos centum, cum bona 
essent sub familia de Oir atque ab eo* ut propria tractaban- 
tur*, comes de Tekeneburch ea depredando et devastando in- 
vasit, unde factum est, ut Katherina de Oir ab ecclesia postu- 
lavit* et celerario, ut ex bonis ipsis, non ab. iurato villico 
annuam sibi pensionem exigerent atque ita ecclesie bona re 


a) Abgekürste Bezeichnung; ergänse scepel u. mens. Monaster. 
— t) Rb. In hac perrochia situs est lucus seu silva appellata silva 
S. Mauritii. — c) Rb. id est villicus iuratus. — 4) presentarat T. — 
e) so T. 
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cognoscerentur. бей tarde nimium cum annona*, ut nunc 
immemores extiterunt iuramenti; preterea istam pensionem, 
quam villicus to Lenzinchusen solvit ex curia, retinet pro se 
Johan van den Bussche officiatus ecclesig, tamquam sua sit 
curia, contra naturam omnium bonorum schulteticorum 
seu villicorum ; sed quia tot accreverunt successu temporis a 
prima donatione officii culture mansorum et casarum in dictum 
officium pertinentium ^, ut non solum abunde pensio ad gra- 
narium prepositi debita et constituta persolvatur, verum etiam 
attinentie atque accrescentie dicti officii alienam et iniquam 
pensionem suppeditare per officiatum impie cogantur, retinet 
sibi ipse officiatus censum et pensionem curie*. Quod nota! 

Koningeshove 6 scepel sil. parve mens., facit mens. 
Monaster. 3!/, scepel sil.; idem 12 (scepel) av. eiusdem 
mens., facit 74 av.; idem 8 den. 


Niemanshove б scepel sil., facit 314 sil.; idem 12 Fol. 75». 


(scepel) av., facit 73 av.; idem 8 den. 

Overdije 6 scepel sil, facit 31⁄4 sil.; idem 12 (scepel) 
av., facit 74 av.; idem 8 den. 

Zoterinchusen 6 (scepel) sil., facit 3!/,4 sil.; idem 12 
(scepel) av., facit 74 av.; idem 8 den. 

Overafhuppe 6 (scepel) sil., facit 31, а gil; idem 12 
(scepel) av., facit 74 av.; idem 8 den. 

Nederafhuppe 6 (scepel) sil., facit 3!/,* sil.; idem 12 
(scepel) av., facit 74 av.; idem 8 den. 

Abeke ton Afhuppe 6 (scepel) sil, facit 3!/, 3 sil.; idem 
12 scepel av., facit 74 av.; idem 8 den. 

Case in eadem perrochia ad dictum officium pertinentes: 
Hulsman, Winckelhage, Bobbencamp, Borchstede, Esselman, 
Giselman, Zoerhagen, Scepershove, Havichorst *. 


Wetter perrochia. 


Wevelinctorp Peter 6 scepel sil, facit 3!/, 4 sil.; idem 
12 (scepel) av., facit 74 av.; idem 8 den. 


3) айа T. — b) Rb. dat heiten bycoitten. Quod nota! — c) Rb. 
Ac eandem pensionem liberat et occulit mansos illos binos in Bure supra 
fol proximo notatos. — 4) S. S. 138 Anm. a. — •) Hamichorst T. 
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Horstemanshove to Wevelinctorpe 6 (scepel) sil., facit 
31/,* sil.; idem 12 (scepel) av., facit 7* av.; idem 8 den. 
Detmarinchove to Roterinctorpe 6 (scepel) sil., facit 
31/,* sil.; idem 12 (scepel) av., facit 7* av.; idem 8 den. 
Case ibidem: Heitman to Lenzinchusen solvit officiato 
Fol. 76°. pro advocatia !/, marc. Bilveldensem ; Halffeoite^ to Lenzinc- 
„Malte“ pusen 4, mere: Heitbrinck solvit 8 sol.; Sijemanshove !j, 
marc. Bilveldensem ; Spiekershove in dem Korf hagen 8 sol. 
ecclesie nihil. Nota! 
Woldenbrugge perrochia. 
Detmarinchove to Berninctorpe 6 (scepel) sil., facit 3%, 
sil.; idem 12 (scepel) av., facit 7* av.; idem 8 den. 
Case ibidem: Overmans, Averdunc to Berninctorpe, Man- 
teloe, Godekinchues. 
Rymesloe perrochia. 
Weringeshove to Bernynck 6 (scepel) sil. mens. predicte, 
facit 31/,* sil.; idem 12 (scepel) av., facit 7* av.; idem 8 den. 


Ellerbeke to Hoyel. Podinchusen in Enger. 


Quelibet curtis et singuli mansi suprascripti solvunt 
quotannis preter dictam pensionem 3!/, marc. Bilveldenses 
demptis Zoterinchusen, Nonzijc et Hinckenhove to Affhuppe, 
qui solvunt 3 marc. Bilveldenses pro advocatia to vogetbede. 

Item, wan daer mast is in dem lande, so gevet eyn 
jewelich 2 vette swyne, cum prepositus annuerit villico; et 
iniquitas est, hoc dari villico. 

Item case omnes supradicte solverunt et solvent pro 
advocatia iuxta valorem sui 6 aut 8 sol. ab antiquo plus 
minusve secundum ordinationem prepositi; aliena enim pensio, 
qua extant gravate, est iniqua et nullo modo per prepositum 
et capitulum amplius sustinenda. Ah quam tarde ad nos pervenit 
negligentia prepositorum et villicorum iniquitas et periuria!* 


s) S. S. 138 Anm. a. — b) richtig wohl Holtcoite. — 
с) Hb. De istis attinentiis et casis et quid inscio preposito pen- 
sitant, vide infra fol . .; plus enim solvunt quam principales atti 
nentig officii scilicet curtis et mansi ipsi ecclesig pensitant. Et 
dicuntur proprie bycoiten. Et has voluit Johan van den Bussche 
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Preterea sunt in dicto officio 4 decime, que olim indubie 
erant, ut asseritur, vera pensio curtium et mansorum predic- 
torum, ex quibus solvebantur 20 moltia sil. et 20 moltia av. 
mens. decimalis sive fratrum, que mensura adhuc apud vil- 
licum to Lenzinchusen est*, sed malitia temporum et avaritia 
et iniquitas villicorum officiatorum constituit preter decimam 
suprasignatam pensionem ipsis colonis et mansionariisb, quam Fol, 76. 
in opidum Bilveldense conferebant et inde per officiatum vehe- ""ier-“ 
batur ad granarium prepositi; et de post paucis ante annis, 
ut supra tactum est, pensio ipsa devecta est primo et solvitur 
per censitos ipsos ad granarium ipsum, unde adhuc antiqua 
rotula habent summariam pensionem predicti officii, quam 
officiatus medio! suo iuramento annue pensitabat, nullam 
omnino de mansis aut casis mentionem facientia. Inde est, 
quod grande detrimentum et iacturam in mansis et casis passa 
est ecclesia ipsa in sua prepositura. Et ita villici officiati 
prepositorum negligentia, qui pro tempore fuerint, successive 
in possessione eiusmodi decimarum tum ex eo, ut melius et 
liberius defensioni bonorum huiusmodi et mancipiorum ecclesie 
vacarent et intenderent, permisei sunt et permittuntur. Co- 
gitabitur. 

Prima decima est decima to Lensinchusen; hec quotannis 
pensitat 12 moltia annone et avene Bilveldensis mens. 

Secunda decima est decima to Konnyngesbruggen; hec 
pensitat annue 12 moltia annong id est sil. et av. mens, 
Osnaburgensis. 

Tertia decima appellatur decima to Hemyncholte et pen- 
sitat annue 7 moltia, duo aut tria moltia sil. et 5 moltia av. 

Quarta decima est decima in den Nyenhagen; he pen- 
sitat annue 9, 10 vel 11 moltia mens. Bilveldensis. Hanc in- 


officiatus seu villicus noster ab ecclesia alienasse; fatebatur tamen coactus 
ipsa veritate rei et omnium iudicio, homines et litones dictas casas in- 
habitantes ecclesig pertinere. 

a) Hb. quam vidimus anno XC primo supra MCCCC. — b) Rb. 
Caso: De Luteker; B. Wintman ; Twelleman; Wisseman; Hemeker to 
Dorenberge. 


1) d. і. vermittelst, vermöge, auf Grund. 


Fol. 77a, 


ntulosa“ 
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pignoravit Swederus van den Bussche contra iuramentum suum. 
Cogitabitur. 

~ Summa igitur, que ex dicto officio ter Konyngesbruggen 
et Lensinchusen ratione annue pensionis supra notate ad gra- 
narium prepositi in administrationem prebendarum provenit, 
est in siligine 11 moltia et 5 scepel Monaster. mens., in 
avena 10 moltia et 6 scepel eiusdem mens. Monaster., in pe- 
cuniis 21 sol. et 4 den. Monaster. preter pensionem curtis 
Lenzinchusen, quam officiatus ipse integram sibi soli retinet 
contra naturam omnium bonorum schulteticorum, ut supra. 
Quod nota! 

Item curia Konyngesbruggen ab antiquo tantum solvebat 
in denariis Monaster. monete, quantum in annona; similiter 
et mansi eiusdem; mensuram tamen annone Monasteriensem 
non persolvunt*. Neque etiam in libro fundationis ac redi- 
tuum preposituro et fratrum S. Mauritii cautum est de parva 
mensura, quod tamen suis locis de aliis curtibus in eodem 
cavetur. Et est sane res ridiculosa ; solvitur pensio vero et 
hereditario domino mensura decimali et solvitur decima offi- 
ciato grandi et magna mensurab. Unde satis liquet, decimam 
antiquam fuisse pensionem, que veris dominis solvebatur; sed 
unde provenit, ut adhuc decimalis mensura ecclesie et pre- 
posito solvitur pro pensione et nichilominus decimam ipsam 
et eam quidem magna mensura officiatus extorquet nutu et 
consensu prepositi, quisquis facile iudicabit et supra tactum est. 

Ex Alexandro nostro signata pensio: Antiqua taxa et 
pensio annone et pecunie, prout ab antiquo in argento per- 
solvebatur, ex dicto officio fuit et est: 


a) Rb. Nota: Ista decima bonorum ipsorum erat olim vera pensio 
per officiatum collecta et tantidem, ut rotula docent, coloni asserunt, in 
granarium prepositi pensitatum. Sed crevit decima ex bonis ecclesig in 
numero et mensura et non crevit pensio; immo coguntur nutibus 
prepositorum , quia parum  pensitabant preposito nomine ecclesie, 
preter decimam olim et pensionem veram, qug olim ipsa decima erat, 
antiquam modo decimam ecclesig nomine pensionis et preter hoc novam 
et graviorem decimam officiato exsolvere. Tanta ioculatio fit in bonis 
nostris. Bis solvunt decimam, quia officiato et item nobis, quod liquet 
er mensura. Cogitabitis. — b) Rb. In nomine diaboli. 
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Curia Konyngesbruggen 5 moltia sil, in kathedra Petri 
5 sol Curia ista tres habet mansos, qui etiam solvunt 5 
moltia sil et in kathedra Petri 5 sol. Sunt modo vero 4 
mansi,* unde liquet, officium crevisse in mansis, sed pensionem 
non fuisse aut esse auctam preposito et ecclesie. Quare recte 
illud propheticum de nobis dici potest: Multiplicasti gentem, 
sed non magnificasti leticiam. 

Curia Lensinchusen cum mansis attinentibus solvit 10 
тојба sil, 20 тоа av., 24 arietes? et 2 sol. in ascensione 
Domini. Vides, quod pro 24 arietibus vix 8 sol. persolvuntur. 
Hic revera lucide claret, militem impium hoc tollere, quod 
Christo debetur, nam officium supradictum cum mansis et 
casis attinentibus preter suprascriptam pensionem, quam ad 
granarium prepositi ministrat, quotannis officiato et aliis minus 
iuste ultra 60 et longe supra moltia annone et avene pensi- 
tant. Ecce res iniquissima! Ol[im forte] propter bellorum 
pericula et devastationes et curtium ac mansorum incendia 
remissi sunt arietes ad tempus et immutata pensio, donec in 
pristinum vigorem essent cuncta restaurata, et id usque modo 
ob negligentiam prelati successive sustinetur. Neque solvitur 
modo prima institutio aut fundatio neque eius valor, quoniam 
quidem Frithericus marchio argento puro ecclesiam fundavit 
et dotavit ex curtibus et mansis per ipsum ecelesie collatis, 
ut infra; solvitur modo numerus et nomen, sed non exsolvitur 
valor marcharum et solidorum ex propriis bonis. Proh pudor! 

Ex libro evangeliorum vetus et prima fundatio: 

Hier folgt Fol. 77 das auf Konyngesbrugge u. Len- 
sinchusen bezügl. Stück des ältesten Heberegislers ; s. ob. S. 117.° 

a) Rb. ut statim in superioribus visum est. — *) Rb. Dair boirt 
de amptman jairlikes gude swine voir unde de kirche kricht dar nicht 
van aut prepositus. Et prepositus tamen tenetur in festis magnis, qug 
sunt fest{a prepositi] seu convivia frat(rum, . . 4] porcos [ministrare ex] 
peucis; ante annos centum celerarius ipse ministravit porcos loco pre- 
positure, ut [rotula] docent. De ista ministratione vide kalendar[ium 
apud] Alexandrum n[ostrum] et supra suis locis in kalendario et folio . - 
— €) Rb. Vide: non tantum solvit curia Konyngesbrugge, quantum 
medium talentum facit. Quod nota! Fernere Hb. su dem Abgaben v. 
Lenzinchusen: Dicit modios non decimales mensuras, ut per errorem aut 
industria aliquando permissum eet. 
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Preter istam pensionem solvebatur olim preposito quem- 
admodum de omnibus bonis villicis sive schulteticis iuxta 
antiquam eeclesie consuetudinem medietas hereditatum et ob- 
ventionum omnium ex dicto officio provenientium, qua medietate 
cunctarum * obventionum propter bellorum forte et malorum 
temporum discrimina aut prepositorum ipsorum incuria multis 
annis intermissa de anno Dom. millesimo CCCLX per Engel- 
bertum Franzois prepositum de consilio? et consensu domi- 
norum suorum ab villico pro tempore repetita in hunc extat 
modum concordatum, ut villicus ipse aut quisquis pro tempore 
fuerit officiatus ecclesie ratione predictarum curtium dabit 
quotannis ultra antiquam pensionem, que fuit 11 moltia sil. 
et 10 moltia et 6 scepel av. et 20 sol, pro obventionibus et 
hereditatibus ipsi preposito 3 marcas Monaster. legales, quibus 
antiqua pensio foret adaucta, ut in literis inferius conscriptis. 
Sed quia villicatio queque omnium ecclesiarum vacat simpli- 
citerd per mortem officiati seu villici immo ipsius etiam pre- 
positi, nam potest prelatus semper repetere villicationes, quia 
sunt ecclesiarum hereditates, igitur hec concordia cessat morte 
tunc ipsius villici, licet etiam eeclesie et capituli sui consensus 
intervenerit, ut ex posterioribus patebit. Nam modo tertia 
pars obventionum omnium et hereditatum cedit preposito ad 
vitam® Johannis van den Bussche schulteti seu villici. Eo 
vero defuncto propter alienationes et, quia male tractavit offi- 
cium, vacabit officium eeclesie et preposito. Cogitabitur. 

Item solvitur pensio dicti officii die Michaelis archangeli 

Fol 78» iuxta antiqua documenta aut magis festo divi Mauritii patroni 
„qua doc." nostri, 


s) cuntarum 7, — b) Hb. Iste Engelbertus Franzois prepositus 
totam preposituram pene restauravit, que et tunc ob bellorum et guer- 
rarum discrimina et hominum litonum aufugia fere collapsa fuit. Hic 
iuramenta villicis, iuribus ecclesig expressis, fertur primus extorsisse a’ 
віс bona eis commisisse propter malitiam temporum et villicorum. Iste 
primus fecit conscribi suas inbeneficiationes, qui liber feudalis dicitur 
adhuc apud ecclesiam. — с) concilio Т. — 4) simpliter T. — ©) Hb. e 
ex gratia. 
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Glosinchem villicatio. 


Mansus iste Glosinchem cum omnibus attinentiis et per- 
tinentiis situs in perrochia Enger Osnaburgensis diocesis! 
hereditas fuit et est S. Mauritii. Olim enim sub villicatione 
curtis seu officii Lenzinchusen constitutus sed anno Dom. mil- 
lesimo ducentesimo nonagesimo per tunc officiatum curtis et 
officii Lenzinchusen dictum Nagel contra iuramentum prestitum 
deo et S. Mauritio ad conventum et fratres Hierosolimitanos 
Hervordenses Paderbornensis diocesis venditus sine scitu et 
consensu prepositi et capituli, cum neque fgudalia unius col- 
legii dari possunt per prelatum ecclesie alteri immortali col- 
legio aut conventui, cum talis infeudatio est mera alienatio, 
quia feudum taliter concessum ad suam ecclesiam aut con- 
ventum nunquam redire potest* iuxta capitulum primum de 
feudis; facta igitur ista alienatione per officiatum ecclesig 
prepositus ipse, decanus et capitulum huic emptioni contra- 
dixerunt eo, quod proprietas eius mansi hereditario iure ad 
suam ecclesiam pertineret. Tandem proborum virorum con- 
silio? extat in hunc modum concordatum , quod commendator 
ac domus ipsa Hervordensis dabunt preposito et capitulo 
consuetam pensionem de predictis bonis in terminis consue- 
tis videlicet singulis annis 1 moltium sil. et 2 moltia av. 
sue mensure scilicet officii Lenzinchusen, sub cuius villicatione 
stabat, facit Monaster. mens. 7 scepel sil. et 14 scepel av. ac 
22 den. Monaster,; hereditates etiam morientium, obventiones 
et concambia hominum predictorum bonorum debent cum 
dictis dominis preposito et capitulo S. Mauritii equaliter divi- 
dere*. De hoc infra folio . . * Sed mortuo tunc illo pre- 
posito nostro nichilominus ipsi fratres continuarunt et conti- 
nuant possessionem dietorum bonorum in hodiernum diem ma- 
gnam inde pensionem annue recipientes, cum eiusmodi concordia, 


a) Hb. sicut nec mansus iste posset, si concordia ista valeret. — 
b) concilio T. — a Rb. Antiqua consuetudo. Quod nota! Addit capitulo 
et dicit cum dictis dominis. 


1) Vgl Wilmans Westf. Urk. B. 1406 Anm. 2. — 2) Die betr. 
Urk. findet sich Fol. 287 u. danach bei Wilm. a. O. 
10 


Fol. 78b. 
, „allen.“ 
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de perpetuitate nichil dicat neque, si diceret, iure staret. Preterea 
hereditates et obventiones et concambia ex dicto manso aut 
ob negligentiàm aut ignorantiam prepositorum, quibus cura 
administrationis bonorum ecclesie commissa est, multis retro 
annis iuxta concordiam non persolvuntur neque cum preposito 
et capitulo dividuntur*. Cogita! 

Sed quid actum est de isto, ne dicam, periuro officiato? 
Non enim destitutus est, ut merito, per prepositum et capi- 
tulum, sed forte marsupium dominis implens mansit, ut ante 
fuit. Qua de re pergens, ut cepit, in alienatione bonorum 
ecclesie, cum id impune posset, et post eum Petronilla Nagels, 
ut aiunt, alienando, ypothecando officium ipsum Lenzinchusen, 
ecelesias ac beneficia dotando ex eodem et id inpune in ho- 
diernum usque diem ignorante aut non contradicente preposito 
neque benevolente, ut capitulum sua se administratione impe- 
diat aut intermisceat; quod sane ridiculum est, cum decanus 
et capitulum sint rerum ecclesie domini, prepositus vero no- 
mine ecclesie tutor et administrator. Sed est, ut fertur, alie- 
natio ipsa tam diu toleranda, quamdiu vinum gratiosum sive 
locationis villici iurati exsolvere possint ex bonis ecclesie, sed, 
cum adeo bona eeclesie et schultetica diminuta fuerint in 
iuribus et attinentiis suis, ut vix pensionem annuam S. Mau- 
ritio pensitare possint, tunc villici ea ecclesie pro pensione 
ipsa resignabunt dicentes: En recipite bona vestra et vos ipsi 
pensionem vestram ex eis emonete; nolumus ammodo tantam 
pensionem annuam ac tam grave vinum locationis, quale pre- 
posito dare cogimur ex eisdem, pensitare, cum ipsi meliorem 
et maiorem partem tractu temporis ex eisdem sustulerint. 
Revera tunc actum est de ecclesia et prepositura. Hoc ani- 
madvertite prepositi et capitulum"; nam, sicut prefertur, 
constat lucide, eeclesie bona contrectari, Supradicta mansi 
alienatio facta est ante annos ducentos, cui mox prepositus, 
decanus et capitulum suam auctoritatem et interesse obiece- 


a) Rb. Quodsi emptio est perpetua, etiam contractus erit perpe- 
tuus. Quod nota! — b) Rb. Quotiens grandia vinalia solvunt, toti[ens] 
bona redditibus aut alienant aut onerant. 
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runt. Alienantur modo bene viginti mansi et case* ex uno 
officio insciis capitulo et preposito. Cogitabitur. 


Iste periurus merito fuisset destituendus et officio pri- 
vandus, sed eunt res, bona et negotia ecclesie interdum per 
vile mancipium prepositi? citra scitum et consensum capituli 
eontra iuris decretum de hiis, que fiunt a prelato sine con- 
sensu capituli, quod lege. Item si dicta alienatio persisteret 
de iure, merito ipsi fratres et commendator, cum nunquam 
moritur conventus, darent novo semper preposito vinum gra- 
tiosum more aliorum villicorum et recognoscerent ea bona de 
manibus prepositi et capituli tenere et sic prepositus recog- 
nosceret suum et ecclesie sue interesse in eisdem. Cogitabitis. 

Huius officii iura et inbeneficiationes pete fol. . . 


Officium Bovinclo. 


Curia Bovinclo officium est et situm in perrochia Hotnon 
modo Hotman appellata Monaster. diocesis, hereditas et villi- 
catio S. Mauritii. Officiatus modo dicte curie per prepositum 
et ecclesiam inbeneficiatus anno Dom. millesimo quadringen- 
tesimo nonagesimo tertio est Lutholfus Vinke famulus. Tres Fol. 79e, 
mansos habet sub se; pensio, quam modo solvit, est: eLatholé.* 
Curia Bovinclo 3 molt et 6 scepel ord. mens. Monaster. ; 
eadem 6 sol. 
Schuckemanshove 2 sol. 
Oesthues 35 scepel av.; idem 12 den. 
Delebroet alias Stretinc 12 den.; idem 35 (scepel) av. 
Antiqua pensio, prout ex libro nostro Alexandrino est 
conscripta, pene est eadem cum superiori, si per mensuram 
decimalem sive fratrum venerit estimanda, quod tum in eo 
libro non cavetur *. 


a) Rb. ut eiusdem officii, de quo infra fol... — b) Rb. Puta 
per vilem aliquem [cam]panarium aut [cu]stodem  ecclesig ut tem- 
pore Hinrici Franzois. — c) Rb. Nota: Ista mensura curtis; veram 
dicit mensuram, quam omnes curtes et mansi debent, cum decimalem 
et non modios solverint. Considera ergo, quantum ista, faciat secundum 
mensuram Monaster. et quam parum differantur iste curtis, que fra- 
trum mensura est, et mensura Monaster. 


10 * 
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Hier folgt die besügl. Stelle aus dem Buche Alexanders; 
(s. ob. S. 119).* 


Prima fundatio est: De Hotnon 1 talentum, cuius dimi- 
dietas accipitur in annona. Ex libro evangeliorum. 
Inbeneficiationes huius vide fol. . .! 


Officium Enynger. 


Curia Enynger sita in perrochia Enynger Monaster. ter- 
ritorii hereditas S. Mauritii est. Cuius officiatus modo sive 
villicus seu possessor est Themo Vos famulus?*. Habet man- 
sos sex: Primus mansus Dijchus, duo mansi to Polingen, man- 
sus ter Heide sive Heidemanshove, mansus dictus parvum Zuttorp, 
mansus dietus Zuttorp Hagedorn. Habet item mansionem dictam 
Kemenade sitam prope cimiterium et curiam Enynger. Preterea 
sunt agri dieti dat Starkeland attinentes ad presentem curiam. 
Ceterum habet hec curia iudicium, decimam et tholonium sive 
censum ex quodam prato ibidem una cum episcopo. 

Pensio curtis et mansorum modo ex albo libro et 

 rotulis :? 

Curia Enynger 8 molt. trit. sue mens., facit 6 molt: 

Fol, 79, et 8 scepel trit. Monaster. mens.; item 14 scepel hord.; item 
mit. 14 ат.“ 14 av.; item 41 sol., quorum 20 omnium sanctorum et 21 
sol. kathedra Petri; item 20 pullos, 10 anseres, 100 ova. 

Mansus Dijkhues 14 scepel ord. Monaster. mens.; idem 
21 scepel av.; idem 20 den. 


3) Rb. Ligna non solvuntur negligentia prepositi. — *) Vol. oben 
S. 128. — *) Rb. Hoc triticum et amplius pensitatur in curtim aliunde. 
Quod nota! 


1) 1846 wurde nach Fol. 287 der noch im Knabenalter stehende 
Bertram v. Wulfhem, sel. Werners Sohn, damit belehnt; den Lehnseid 
leisteten für ihn seine Verwandten Lubert Valke u. Rudolf von Borben. 
Derselbe verzichtete 1366 auf den Hof zu Gunsten Bernds des Swarten, 
Knappen. Des letzteren Sohn Rikwin trat 1967 unter Vormundschaft 
seiner Mutter Bertha das Schulzenamt an. 1477 wurde Albert Vyncke 
damit belehnt, 1488 Heydenrick Vyncke. — 2) 1366 erhielt den Hof 
nach Schulzengutsrecht Joh. v. Walgarden, Bertrams Sohn; 1443 Hinrik 
Horstel, sel. Goderts Sohn; 1476 Temme Vos; 1529 Joh. Voss, sel. Tem- 
men Sohn; 1552 Joh. Voss, sel. Johanns Sohn. 
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Mansus unus Polingen to Vorhelm 6 scepel ord.; idem 
21 av.; idem 20 den. 

Alter mansus to Polingen 18 scepel hord.; idem 7 av.; 
idem 14 den. 

Zuttorp parvum 7 seepel bord. 

Hagedorn to Zuttorpe 21 scepel hord.; idem 1 molt av. ; 
idem 20 den. 

Heideman 21 scepel hord.; idem 7 av.; idem 14 den. 

Mansio Kemenade et agri dicti Starkeland pertinent ad 
dictam curiam. Hic parvo tempore magna negligentia com- 
missa est per celerarium et prepositum, quod patet intuenti 
modo caleulum huius curtis. Cogitabitis. 

Hierauf wird die antiqua pensio ex libro Alexandrino 
mit der Bemerkung: in brasio et mensura mutatio (s. oben 
S. 119)*, sodann die ex prima fundatione (s. oben S. 115 
v. De Aningere bis Hameko) angeführt. 

Hane curtim nobilis Henricus de Zolmis ad tempus Fol. 809. 
exemit ab iure villicationis, ut infra fol. . . 

Iste Themo amovit colonum ipsum et per se curiam 
colit licet de consensu, ut ait, Hermanni prepositi tunc; sed 
hoc est contra ecclesig consuetudinem modo et iuramentum 
Themonis villici ; nam iurat villicus servare bona ad ius ecelesie 
et hominum ,to der armen lude rechte* neque potest pre- 
positus hoc inconsulto capitulo consentire, quia ius ecclesie 
deperit et obventiones per hoc preposito decurtantur. Cogi- 
tabitur. Immo iuravit ipse Themo curiam litonibus ecclesie 
instituere velle, ut ex literis eius claret. 

Cetera iura ac differentias et inbeneficiationes huius curtis 
pete fol.. .! 

Curtis Thulle villicatio. 

Curtis Thulle appellata modo Westhoff villicatio ecclesi 

S. Mauritii sita est in perrochia Distede territorii Monaster. 


з) Rb. Dijchus olim Gerd de Grise coluit. — Hagedorn to Zut- 
torpe de Monekesche coluit. Quod nota! 

1) Sie finden sich Fol. 290b ff. Im J. 1327 verkauften Ritter 
Wulfhart v. Walegarden u. dessen Angehörige dem Propste Friedr. v. 
Bicken die Vogtei u. das Amtrecht der Hófe Hagedoren u, Levoldeshove 
Ksp. Ennigere. 





Fol. 80b. 
»-8clis 
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Huius modo villicus iuratus sive officiatus Everhardus de Mer- 
velde. Habet mansos duos: Unus iuxta curiam, qui vocatur 
Middendorpe, alter Scagdorpe ibidem et item bona Leerse. 
Pensio annua, quam debet ecclesie mens. Monaster. curtis 
Thulle Westhoff, 28 scepel sil., 35 ord.; eadem 28 scepel 
av., 26 sol; Middendorp 17 scepel ord., Schachtorpe to Hert- 
velde 6 scepel ord., 14 av., 10 pullos, 2 aucas. 

Hic iterum magna negligentia committitur in grave 
preiudicium ecelesie et dampnum non modicum prepositi, quia 
Solvit pro curte et mansis simul 5 marcas tantum. Hoe quo- 
modo actum et neglectum sit, vide fol. .. Preterea consensit 
Hermannus de Langen prepositus sine scitu et consensu capi- 
tuli sui, ut Everhardus de Mervelde villicus reciperet 3 flore- 
nos annuos supra dictam curtim, quos promisit eidem redimere 
intra annos sex, quod si sit factum bonum est*. Cogitate! 
Ita aliena pensione onerantur bona nostra nobis insciis et de- 
volvuntur ac alienantur ab ecclesia. Celerarius Monasteriensis 
emit anno MCCCCLXXVIL; infra fol... 

Hier ist, wie oben, die antiqua pensio ex libro Alexan- 
drino (s. ob. S. 120) w. die prima fundatio ex libro evan- 
geliorum (s. ob. S. 115 v. De Thullon bis De Walstede) 
zugesetzt u. dann bemerkt: 

Hie palam vides, tres esse mansos seu fuisse, unde satis 
liquet de Lerzehove? attinentiam curtise. Inbeneficiationes et 


cetera iura require fol. . .! et vide infra ex libro feudali 


Engelberti Franzois prepositi nostri. Anno XCIV? conventum 


a) Rb. Forte redemit illos redditus ab primo emptore et alii 
iterum ipotecavit eosdem ex eadem curte; idpropter necesse est solennem 
inhibitionem decerni per officialem in omnes curtes ecelesig. — b) Rb. 
dicta bona to Erdelucke. — ©) Rb. Fatebatur Everd de Mervelde iam 
in sua inbeneficiatione prepositi Johannis Batenborch, hunc mansum ven- 
ditum per patrem suum dem Went, et petiit subsidium iuris a preposito. 
— 4) MCD om. 


1) Fol 302. 1428 wurde Herm. Mervelt, der Jüngere, belehnt, 
1475 Hinrik van Langen, sel. Johanns Sohn, tho Kobbink durch Propst 
Herm. v. Langen, 1479 Everd v. Mervelde, sel. Everdes Sohn, 1494 Everd 
van Mervelde, sel. Everdes Sohn, durch Propst Joh. van Brunchors van 
Batenborch, 1542 Diderik van Mervelde, sel. Everdes Sohn. 
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est per prepositum et capitulum cum Everhardo Mervelt vil- 
lico super advocatia seu iure serviendi litonum ecclesig curtis 
et mansorum, ut immunes penitus erunt ab omni servitio ipsi 
officiato prestando et dabunt quotannis ratione advocatig seu 
serviciorum ipsi officiato curtis Thullon* et Scachtorpe singuli 
unum florenum aureum et 6 sol, Middendorp vero unum fio- 
renum tantum et hoe, quamdiu eis placuerit; alioquin con- 
sueta servicia prestabunt. Consueta servicia sunt iuxta morem 
eeclesie, quem adhuc servant, et servatur litonibus curie Thul- 
lon, ut ipsi et officiatus coram nobis fatebantur, una servitus 
in vere, una in autumno splendente sole. Daer nympt he to 
eynen tuner unde enen meder, quod ex gratia permittitur. 


Curia Walstede villicatio. 


Curia Walstede dicta Suthof sita in perrochia Walstede 
Monasteriensi villicatio est et hereditas S. Mauritii. Officiatus 
vero seu villicus modo est Thidericus van der Беке. Tres 
habet mansos: Primus Wersbrochusen situs in perrochia Alen. Fol. 81». 
Hic alienatus erat a curte ad familiam Torkes; sed Henrico Yan. 
Franzois existente preposito ad curtim ipsam reductus recu- 
peratus est anno Dom. MCCCCXLVI, de quo infra fol. 304P 1. 
Secundus mansus modo Bennynck, tertius Hennenberge. 

Preterea habet ista curtis mansum iuxta curiam dictum 
modo de Vrythof de attinentiis ab antiquo, ut aiunt, curig 
supradicte. Nam Bennynchove non erat olim de tribus mansis 
attinentibus curie, sed erat per se villicatio sub curte. Etenim 
secundus mansus appellabatur mansus iuxta curiam, ut infra, 
sed is modo liber est et ex gratia prepositi ante annos etiam 
centum ob bellorum forte discrimina, ut eo melius curia ipsa 
pro tunc pensionem solveret, adiectus liber curie et in eius 
locum successit villicatio Bennynchove*, quod ita ulterius pacis 
lempore continuatum est et inolitum. 


a) Thullou T, dsgl. unten; Fol. 302» Tullouw. — >) Die Zahl 
ist v. junger Hd. — ©) Rb. Iste mansus, ut fertur, est omnino alienatus; 
quod nota! 


. 1) Belehnt wurde mit dem Gute 1446 Diderick van der Recke, 
sel. Goderdes Sohn, nachdem Albert Torck van Vorhelm all seinem 
Anrechte entsagt hatte. — Vgl. die Urk. v. 1282 u. 1845 Fol. 305. 
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Ceterum mansus Bekedorpe non attinet curig, sed distincta 
villicatio semper et ab antiquo fuit et est. 

Mansus vero Honporte in Alen, licet sit sub advocatis 
et tuitione officiati seu villici curtis per prepositum et eccle- 
siam deputatus, non tamen sub curte attinet*. 

Pensio annua ex albo libro!: Curia Walstede 3 molt. 
et 6 scepel hord. mens. Monaster.; eadem 3 molt. et 6 sce- 
pel av.; item 16 sol. et 12 pullos; Wersbrochusen 14 scepel 
av.; Bennynchove 14 scepel hord., 7 av.; Hennenberg 18 
scepel hord. 

Hic magna negligentia iterum commissa, quia hec curia 
eum mansis diu non solvit pensionem consuetam et constitu- 
tam ab antiquo. Nam anno MCCCCXXII Hermannus de 
Schreder iuratus villicus exsolverat pro curia et mansis diu 
28 sol. tantum ^; sed de post cum dicta pecunialis pensio 
predictam annonam non pensitaret, coactus villieus per pre- 
positum solvere annonam prescriptam, quam cum annuente 
iunc celerario aut preposito 10 marcis commode redimeret. 
Inde adhuc nisi 10 marc. pro curte et mansis et Bennynchove 
exsolvit, quod est contra iuramentum villici atque in grave 
preiudicium ecclesig et damnum non modicum prepositi, immo 
eliam gravatur colonus curtis, ut hane pensionem et nichilo- 
minus garbam solvat, quod est inauditum apud ecclesiam 
nostram ab antiquo et contra iuramentum villici. Cogitabitur °. 


a) Rb. Quia bonum feudale fuit et ius ipsum, quod in eo vasal- 
lus habuit, vendidit gcclesig, ut infra fol... — b) Rb. Ex registro Crey- 
volts. — 9) Rb. Sed erant validi solidi tunc. — 4) Rb. To der armen 
lude rechte. — e) Eb. De declinatione pensionum ex curtibus et mansis 
Enynger, Tulle, Walstede, Honporte, Bekedorpe et aliorum omnium simul 
et abolitione pensionum post novissimam etiam conscriptionem in albo 
libro consule registra de annis Dom. MCDXXIII, XXIV, XXV et ce 
teris preposito Johanne Creyvolt et Helling. Nam tunc nolebant mili- 
tares sive rutheri solvere debitas pensiones: Sie wolden en de provestie 
leit maken unde verderven, quia non erant canonici maioris ecclesie. 
Dar solde de kerche hebben up geseyn unde sine misericordia gestraffet 
und priverrt. 


1) Vgl. oben 8, 128, 
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Bekedorp villicatio. Fol. 815. 

Bekedorpe alias Luckemannynck modo* in perrochia 
Walstede in der alden burscap to Walstede villicatio, cuius 
villicus modo est Henricus Uphues in Alen +. 

Pensio annua huius mansi 5 molt ord. sue mens., facit 
35 scepel hord. mens. Monaster.; idem 3 molt. av. sue mens., 
facit 21 scepel Monaster.; idem 12 den. et 10 pullos. Sol- 
vitur Martini. 

Etiam iste mansus negligentia sive ignorantia prepositi 
ac celerarii iam multo tempore solvit pro hiis omnibus nisi 
3 marcas. Cogitabitur, de quo infra. 

Preterea mansus iste debet ab antiquo 30 sol. ad men- 
sam capitularem pro certis memoriis, ut ex ordinario nostro 
claret et er literis desuper per quendam famulum Knyppinck 
villicum eiusdem traditis ecclesie. Cogitabitis. 

Conventum est modo anno XC quarto, ut dictus vil- 
licus suprasignatam annonam, prout in albo libro ecclesig con- 
tinetur, una cum pullis et denariis 12 quotannis exsolvat, de 
quo infra fol. . ., et litonibus ecclesie instituat. Quod nota! 

Hier folgt die antiqua pensio (der curia Walstede, von 
Bikedorpe w. Bennynchove) ex Alexandro consignata (s. ob. 
S. 120)*, sowie ex prima fundatione (s. ob. S. 115 f. De Wal- 
stede — De Sendenon) Anno Dom. MCCCCXCIV conventum 
est modo per prepositum, decanum et eapitulum ac villicum 
dicti mansi Bekedorpe, ut antiquam hic signatam pensionem Fol. 82s. 
in annona solvat, quamdiu obtinet villicationem , salvo quod pang 


a) steht in T über dem vorigen Worte. Rb. Est prope mansum 
nostrum Bekedorp mansus maior nostro manso dictus Bekedorp et noster 
appellatur Luckemannynck; quod nota! Sic et divisa est curtis Walstede 
et sibi ablata de Vrythoff. Quod nota! — b) MCD om. wie mehrfach. 
— €) Rb. su den solidi von Walstede: Quam boni et validi solidi, ultra 
octo florenos aureos validi, sowie su der Holsabgabe von Bikedorp: 
Habet enim silvam Bekedorp; Zusats am Schlusse: Quod nota: Ubi est 
iste mansus aut ubi mansus iuxta curiam? Nota! 


1) 1451 huldigt Johann Groetende, Bürgermeister von Ahlen, dem 
Propste für den belehnten, noch unmündigen Hinrik Sprenger, 1477 der- 
selbe für sich, 1488 tritt Hinrik Uphues den Hof an. 
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proximis quinque annis exsolvet 3 florenos aureos Rinenses 
quotannis pro pensione, ut mox supra est signatum. 


Mansus Honporte. 


Mansus Honporte in perrochia Alen libera semper vil- 
licatio eeclesie nemini preter colonum ipsum ecclesie manci- 
pium: inbeneficiatus; possidet ecclesia*. Iste mansus primo 
erat feudum prepositi nihil omnino in preposituram sive 
ecclesiam , quod idem est, pensitans; sed de anno Dom. 
MCCCXLVIII* quidam Thidericus de Hesnen famulus et 
Sophia eius uxor dictum mansum cum omnibus suis attinen- 
tiis et iuribus, quantum in eis fuit, resignarunt et vendiderunt 
pro 54 marcis Monaster. dominis preposito, decano, totique 
capitulo, ut in literis desuper confectis fol. . ., et sic facta 
est villicatio mansi pensitans quotannis ecclesie іп granarium 
prepositi» 17? scepel sil., 3 moltia hord., 3 moltia av., 2 
porcos aut 4 sol. pro eisdem, 6 pullos, 2 aucas; pro hiis 
omnibus idem colonus eeclesie mancipium iam diu solverat 
nisi 4 florenos Renenses et 4 pullos, quod mirum tam neg- 
ligenter prefuisse ecclesie. Cogitabitur. Modo conventum, 
ut infra fol. . .; imo solvit modo antiquam pensionem. In 
albo libro conscriptum. Cetera iura quere fol... 


Decima in Sendenhorst, prout in albo libro °: 
Hobelremenshove — colit modo Albertus ton Rames- 
hovele — solvit pro redemptione decime 5 mensuras trit. 
mens. decimaliss, 21 den. monete Monaster. legalis et 4 den. 
pro porco et min. decimam. Casa ibidem solvit min. decimam. 


a) Hb. Nota: Olim tamen dicitur attinere curti; nam omnes 
villicationes habebant ex curte certas attinentias liberas, quas postea in 
feudum receperunt villici et a curtibus alienarunt. Quod bene nota! — 
b) Rb. Ex albo libro. — ei Rb. Nota, quod 12 scepelini huius mens. 
decimalis, qug erat mensura fratrum, ut infra, faciunt 9 scepel Monaster. 
Vide ex registro celerarie magistri Bernardi Boethorn anno MCCCCXXIV'*. 
Nam cumulatur ea mensura: Men hupet sie; quod nota! Ungehupet 
maket 12 7; desser hebben wi nicht gewust; unde men hoirt rick alletijt 
to hupen. Och, du arme kerke, wo heft men di fobbet! 


1) Nach Fol. 306b f, war es 1948. 5. Dez. — 2) Nach S. 128 
oben 27. — 8) Vgl. ob. 8. 128 f. 
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Hertogeshove solvit 12 den. et 4 den. pro porco et mi- 
nutam solvit, modo 3 sol. 4 den. pro toto; colit modo Hinric 
Hoppe. 

Hoykinchove — colit modo Bernt Коо? — 8 mensuras 
trit., pro quibus solet care 5 scepel Monaster.; idem 3 sol., 
3 den. pro porco et minutam. | 

Bogenershove — possessor modo dominus Johannes So- 
mernaet* — solvit 4 mensuras trit., 12 den. et 4 den. pro 
porco et minutara. 

Brunynchove solvit 4 scepel trit., 2 sol. et 4 den. pro 
porco et minutam, pro qua solvit modo 2 sol, et sic solvit Fol. 82*. 
in summa 4 (scepel) trit. et 4 sol. et 4 den. pro porco; "* "in^ 
colit modo Johan Nijsman. 

Swartemanshove 2 scepel trit., 12 den. et 4 den. pro 
porco et minutam; idem Johan Nijsman solvit modo. 

Scotzenhove.2 mensuras trit., 12 den. et 4 den. pro 
porco et minutam; solvit modo Herman Geseldorn pro toto 
2 mensuras trit., 3 sol. et 4 den. 

Rameshovele alias Degenshove ab antiquo Wulfhart 
appellatus 1 scepel trit., 11 den., 4 den. pro porco et mi- 
nutam. 

Dudeman 28 crateras trit., 11 den., 4 den. pro porco 
et min. decimam. 

Pro hiis duobus mansis solvunt modo Jungeman et Dude- 
man 4 mensuras trit. et 5 sol. Cogitabitur. Solvitur crater 
Sendenhorstensis. 

Horstorpe 12 den., 4 den. pro porco et minutam; solvit 
Joban ton Rameshovele modo. 

Crummenhove tor Bracht 8 den.; colit Arnt Berkeman 
modo. | 

Levoldinc alias Remvoldinchove 1 mensuram trit. et 8 
den.; Herman Meyg solvit. 

Luttike Wicborch 4 cratheras trit, 6 den. 

Luttike Culsinctorpe — appellatur modo Rotgershove 
— golvit modo 4 mensuras trit. et 4 sol. Iste mansus atti- 
nebat abbatisse et monasterio beate virginis trans Aquas. Et 


5) oder Somervaet. 


156 


suborta olim erat lis inter quondam Andream van der Hege 
laicum et dictam dominam abbatissam occasione dicte pen- 
sionis decimalis. Qua de re commotus Engelbertus Franzois 
tunc prepositus ecclesie S. Mauritii lite pendente inter dictas 
partes comparavit in iudicio pro suo interesse allegans, dictam 
pensionem decimalem ad suam preposituram seu ecclesiam 
pertinere. Unde officialis visis et cognitis iuribus et proba- 
tionibus partium hinc inde per sentenciam diffinitivam pronun- 
ciavit, decrevit et declaravit, pensionem ipsam decimalem 
videlicet 4 scepel trit. mens. decimalis et 12 den. monete 
Monaster. legalis necnon 4 den. pro uno porco nomine decime, 
que vulgariter theyntlose dicitur, ac min. decimam, que vul- 
gariter dicitur de affhoeste, ex dicto manso luttiken Culsinc- 
torpe et eiusdem mansi attinentiis et pertinentiis universis ipsi 
preposito nomine eeclesie sug* S. Mauritii persolvendam. Actum 
anno Dom. MCCCLX tertio de quo infra fol... Et solvitur 
die Symonis et Jude apostolorum in Sendenhorst. 
Es folgt die decima Sendenhorst ex Alexandro consignata; 
Fol 888,5(8. ob. S. 120). Zusats: Quid alienasti ab ecclesia fratrum 
mensuram et dedecorasti ecclesie tue dignitatem ? ° 


Curia Messinchof villicatio. 


Curia Messinchof sita in perrochia Sendene Monaster. 
dyocesis hereditas S. Mauritii. Eius officiatus modo sive vil- 
lieus est Sanderus Droste. Habet mansos 4: Scarnem, Pistel- 
wech ibidem et duo Werethe, quorum unus appellatur Rosinc 
prope Appenhulsen, alter Rolevinck Cusenhove in perrochia 
Notlon. Habet preterea alias attinentias, ut mox infra clare- 
bit. Pensio vero istorum mansorum 4 propter alias attinentias 
curtis in fraudem ecclesie et prepositi, ut plurimum, multis 
ante annis in curtem ipsam sculteto persoluta est, qui ulterius 
respondet celerario de eisdem 4 mansis nullam omnino de 
ceteris attinentiis faciens mentionem 4; imo officiatus ipse cetera 
occupat. Pensio curtis et 4 mansorum modo mens. Monaster.: 


a) Rb. Nomine goclesig dicit! — *) Die Schrift ist auf diesem 
u. dem folg. Blatte teilweise durch Feuchtigkeit unleserlich geworden. 
— 9) Hb. Resumatur mensura hoc! — 4) mensionem T. 
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Curtis Messinc in perrochia Senden solvit 3 scepel trit., 
[4 scepel] (sil), 2 moltia hord., 5 scepel av. Monaster. mens., 
21 sol.* 

Scarnem dimidium (scepel) trit., 7 scepel ord., 8 den. 
ad vinum. 

Pistelwech ibidem dimidium (scepel) trit., 7 scepel 
ord., 5 scepel av., 8 den. 

Rosyne 4 scepel ord., 10 av., 8 den. 

Rolevinck 4 scepel ord., 10 av., 8 den. 

Mansus Harlere et ceteri nihil dant modo ipsi preposito, 
sed quasi abolerunt. Cogitabitur. 

Predictam pensionem debent curtis et mansi supradicti 
ad granarium prepositi preter decimam, quam solvit curtis 
ista, Scarnem et Pistelwech capitulo nostro. Maior Scarnem* 
iucuria forte bursarii decimam non solvit capitulo. Preter 
istam pensionem supradictam curtis ipsa gravatur per officiatum 
solvere garbam, quod est contra iuramentum eiusdem, quem- 
admodum plures alie villicationes gravantur, distrahuntur et 
alienantur. De hoc infra. 

Es folgt die Abgabe der Curia Messinchoff ex Alexan- 
dro nostro cathenato, in quo vera pensio villicationum et cur- 
lium ecclesie, ut ab antiquo constituta est, consignata et apud 
ecclesiam reposita, ad quem librum tamquam ad summum, 
ut a maioribus nostris accepimus, documentum de rebus et 
bonis ecelesie, recurritur; s. ob. S. 120°. Zusate: Ubi nota, Fol. 83>, 
quod iste mansus Harlere modo appellatur nomine curtis „Ubi“ 
mansus Messinc; est situs in perrochia S. Jacobi Cosveldensi 
in burscapio Harlere; similiter Oldendorpe iuxta Cosvelde; 
uterque acceptatur modo et ante centum annos a preposito 
tamquam feudum et non iure villicationis propterea, quia ne- 
gligentia vel nequitia forte prepositi aut malicia villici isti 
mansi olim aboliti sunt ab inscriptione pensionalid; quia fortasse 
ad tempus vacabant absque cultore et quia prepositi rem 
ecclesie tractarunt inconsulto capitulo, evenit forte, ut quis- 

a) legales stand anscheinend dahinter. — >) Rb. Sunt bene tres 
Scarnem nostra negligentia. — с) Rb. N[ota, quod magnam mensuram 
debent, nam decijmam solvunt alia[s capitulo nostro] Quod nota! 
— 4) Hb. aut quia forte pro [beneficio] dati sunt villico, quamdiu 
villicationem haberet, curtis Messinc in Senden. 


Fol 845. 
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piam ab hoc hune et illum mansum tamquam feudum vacans 
expostulaverit. Et cum ecclesiam prepositi per multa tempora 
non consuluissent neque bona singulis annis ac precipue in 
primo eorum adventu iuxta antiquam ecclesig consuetudinem 
diligenter visitaverint*, uterque mansus ivit cum ceteris pene 
omnibus bonis ecelesie in toto vel in parte... .® correptam °. 
Notate ! 

Sodann folgen die Abgaben de Sendenon, eon Wizo, 
Rosico (Zusatz hier: modo Rosine u. zw 5 caseos: dat weren 
Segenkeise olim), Vadrico, Meinhart, Waltbracht, Vocco „ex 
prima fundatione ecclesie nostre conscripta in libro evange- 
liorum, qui in summis festis una cum reliquiis in summo 
altari reponitur"; (s. ob. S. 116). Zusats: Jura curtis colo- 
nus sive scultetus ipse ab antiqua observantia et consuetudine 
novit; nam ius (li)oniloquium habet ista curtis veluti omnes 
curtes ecclesie. Et quod hec curtis colitur per litones ecclesie, 
patet infra fol. . ., licet malicia villicorum eeclesie mancipia 
destituat et suos servos instituat. Cogita !4 

Hane curtim nobilis Henricus de Solmiss prepositus 
exemit a iure villicationis amovendo heredes defuncti villici 
ac post ex speciali gratia concedens Sandero Drosten, ut infra 
fol. 135*!. Quod nota!f 

Mansus Holte locatio. 

Mansus Holte in perrochia Senden hereditario iure per- 
tine& S. Mauritio. Colunt fratres S. Georgii in Monasterio. 
Solvit tam pro antiqua pensione quam restauratione proprie- 


8) Rb. Omnium malorum causa, — b) in bus 7; Sinn? — c) Rb. 
Inter antiquos vasallos horum bonorum nemo infgudatus legitur. — 
d) ДЬ. Prepositus . . . [colonos] seu villicos in [curtibus et mansis bono- 
rum seu villicationum geclesig suos et occlesig servos reputabit, nam si 
iurati officiati seu] villici suos aut alienos ad bona ecclesig [instituerint, 
contra] iuramentum [eorum] est; et sibi imputent, quod non ab ecclesia 
seu geclesig mancipiis receperint venditis et [distractis] per eos eccle- 
siasticis litonibus et mancipiis. — е) v. junger Hd. — f) Hiernach isi 
1, Seite unbeschrieben. 

1) In einem Vergleiche v. 13. Dez. 1530 verspricht Propst Herm. 
v. Dungelen, Joachim Drosten, sel. Sanders Sohn, mit dem Hofe nach 
Schulzengutsrechte zu belehnen gegen Erlegung v. 100 rhein, Goldgulden 
Wyngeld unter gewissen beschränkenden Bedingungen. 
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tatis decano et capitulo in die cene Domini 6 sol. specialiter* 
et item preposito nomine ecclesie sue in administrationem 
prebendarum 2 sol. et 10 pullos in festo beati Mauritii et 
50 ova in die cene Domini et 4 sol. in ascensione Domini. 

Hier folgt die Abgabe des mansus Holte ex Alexandro; 
(s. ob. S. 120). Nota, quod iste mansus locatus est anno 
Dom. MCC septuagesimo primo iure perpetue locationis fra- 
tribus domus Teutonice S. Georgii in Monasterio per prepositum 
accedente consilio et pleno consensu decani et capituli sui ac 
etiam Gerhardi tunc ordinarii seu episcopi Monaster., quod 
de iure absque auctoritate summi pontificis et evidenti utilitate 
nulla ratione potest, cum ipsum collegium seu conventus sit Fol. 84%. 
immortalis ac sic bona censentur penitus a sua ecclesia alie- »гайопе“ 
nata et nunquam reverti possint ad eandem, neque etiam ille 
valor pensionis solvitur ex eisdem; cum eo tunc marca argenti 
puri erat legalis et dativa, cum eiusmodi locatio est facta. 
Hie mansus habet tantam silvam ceduam, ut sufficeret pro 
administratione pene lignorum toti collegio et preposito; sed 
nescitur, quomodo actum sit cum rebus ecclesig et in dies 
agatur, ut malint prepositi eas subiectas fore impio militi aut 
alieno conventui quam proprio domino S. Mauritio, eui donate 
et mortificate sunt. Quod ex sola negligentia et incuria ca- 
pituli et maxime ex eorum simultate, hoc est latenti invidia 
et discordia, evenit et, quia rebus rusticanis et culture agró- 
rum adeo operam darent, ut bona ecclesie omnino negligerent, 
et soli preposito commendarent nullum desuper respectum 
habentes, contra morem tamen et institutum omnium colle- 
giorum, quibus prepositi sunt administratores, ac omnium con- 
ventuum etiam baguinorum ac monasteriorum.  Cogitate! 

Istam locationem, de qua supra, vide fol... . 

Curtis Berenbroke villicatio. 

Curtis Berenbroke appellata modo Provestinchoff sita 
est in perrochia Ludinchusen in legione Berenbroke hereditas 

a) Rb. Vides, plus dare pro restauro ipsum capitulo quam in ad- 
ministratione preposito; [ad hanc] hunc [denarium] seu eius verum ct anti- 
quum valorem aut ..... manso. Die Schrift ist durch Feuchtigkeit meist 
serstört. — *) Rb. Incipiunt dicere, quod parvus Holte spectabat olim 


ecclesig nostro; dat groite hoirt en to. Ho, ho! facta est vetus divisio: 
oft id wanneir ovel wolde, so krigen wi dat luttike. ` 
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S. Mauritii; possessor modo Heydenricus Droste villicus зеп 
officiatus ecclesie ratione dicte curtis!. 4 mansos habet. 

Curtis Berenbroke solvit 20 sol. Monaster. legales vide- 
licet 10 sol. omnium sanctorum et 10 sol. cathedra S. Petri. 
Quatuor mansi solvunt 20 den. pro vectura scilicet quilibet 
mansus 5 den.; hii mansi diu et sepe deserti propter incur- 
siones hostiles; unum tamen ex hiis coluit anno MCCCCXXII 
Johannes ten Steynhues dictum Stenemanshove?, pro quo 15 
den. Villicus tamen iuratus solvit pro mansis simul 4 sol. 
omnino. Ah, quam vilis modo solidus! Cogita; recipe anti- 
quam pensionem modo mansorum! . . . coluntur mancipiis 
nostris una cum curte instituti». 

Es folgt das in libro Alexandrino über Berenbroke Mit- 


geteilte; (s. ob. S. 121). 
Curtis Hulleren villicatio. 


Fol. 852, Curtis Hulleren in perrochia Hulleren hereditas S. Mauritii. 
Hanc possidet modo iure villieationis aut scultetico Stephanus 
de Mechelen? *. Habet mansos tres: Unus iuxta Міс et 


a) Rb. Habe curam et adverte factum dominorum veteris ecclesie 
cum curte Lymborch bono villico eiusdem! — %) Rb. Sciendum , quod 
istius Stephani villici pater iuravit velle instituere mansum imo curtim 
Hulleren litonibus gcclesig anno quinquagesimo supra MCCCC domino Hen- 
rico Franzois preposito et factus periurus et divina ultione a vilissimo 
rustico in campo plano armatus ipse et servus turpiter occisi ambo, 
Et iste Stephanus filius palam et elato animo ac infideli verbo 
contra ecclesiam confessus est et dixit, suos esse litones eius curtis et 
patris sui, non gcclesig, Actum anno XCIIII. De quo latius suo loco de 
iniuriis et alienationibus өсс1евіе illatis, quod vide libro secreto. 


1) 18. Okt. 1503 wurde Joh. Droste, sel. Heydenricks Sohn, to 
Vysscherynck mit dem Própstinghofe belehnt, 1541 dessen Sohn Heiden- 
rick. — 2) Die anderen waren Roterdink, Erlink u. dat Berkhuis, alle 
im Ksp. Lüdinghausen. — 3) Nach Fol. 812 ff. wurden 1367 vom Propste 
Engelbert Franzois Bela, Hermanns, des letzten Villikus, Witwe, und 
deren minderjähriger Sohn Hermann mit dem Hofe nach Schulsenguts- 
recht belehnt u. die betr. Urkunde von deren Verwandten Lambert 
v. Bocholt u. Dietrich v. Kukelshem besiegelt; dsgl. wurde 1450 Engel- 
bert v. Mecheln von Propst Heinr. Franzois, u. 1472 dessen Sohn Stephan 
von Propst Hermann v. Langen belehnt. 1518 wurde Jost van Mechelen, 
sel. Stephens Sohn, belehnt, 1554 Franz van Bodelswingh. 
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vocatur Camphus in perrochia Bosenzel, quem mansum iure 
villicationis possidet Johannes Kerckerinck civis Monaster.» '! 
Ecce nova villicatio mansi substituta villicationi curtis; con- 
stituite ad singulos mansos singulos villicos und maket den 
brijg dunne et multos porcellos 2! Alius in Hanenowe dictus 
Odinck in perrochia Bulleren; homines spectant ad prepositum 
et scultetum institutum. Tertius est Sutreken. Pensio ad gra- 
narium dominorum: Curtis Hulleren 10 sol. Petri ad cathe- 
dram; Odinc 18 scepel ord., 1 molt. av., 8 den. ad vinum; 
iste dat per suam mensuram 3 molt. ord. et 1 molt. av., ut 
in libro albo; Camphus 7 scepel ord., 7 av., 8 den. ad vinum 5; 
Sutrekene 18 den.; longo tempore obmissum. 

Es folgt die pensio antiqua ex Alexandro et a prima 
fundatione tamen aliquantum remissa tunc propter bellorum 
forte pericula; (s. ob. S. 121). Zusatz: Ea fuit olim gratia 
villici huius curtis». — Hic vides erratum superius in solu- 
lione avene de manso Camphus iuxta Wie, quia, sicut unum 
maltium brasii seu ord. mens. decimalis seu fratrum facit 7 
mensuras Monaster., ita 3 maltia av. facit 21 (scepel) av. Mo- 
naster. Cogitabitur. Mansum Odinc dominus Henricus de Zolmis 
recepit ad ecclesiam non obstan[tibus] heredibus, ut infra 
fol. ..; modo iure villicationis possidet Rotger Deipenbroick. 4 


з) Rb. Non est institutus mancipiis geelesig. Quod nota! — >) Rb. Ho, ho! 


1) Als dessen Sohn Johann К. tho Rynckenraide 1535 (3. März) 
damit belehnt wurde, erhob Herm. Caeshem von seiner Mutter her, einer 
geb. Dusaes, die aber verzichtet hatte, Anspruch. Vom Propste ange- 
wiesen, sich des Gutes in Zukunft zu enthalten, wollte er nicht weichen. 
Nun liess ihn der Propst vor das Offizialatsgericht laden; Bischof Franz 
v. Waldeck aber hinderte dies, „ба alle Gebrecke under dem Adel in 
Tydt düsses Krygeshandels [mit den Wiedertüufern] in enen Anstaende 
blyven sollden,^ trotz wiederholten Anschreibens des Propstes, weil er 
„tor Tydt myth anderen swaren u. mannichfoldigen Unledden п. Dagen 
beladen'* sei. — 2) „Viele Schwine maket den Brie (Drank) dünne“ ist 
noch jetzt sprichwórtlich. — 3) Mit dem mansus Camphues Ksp. Bósensell, 
der vom Hofe Hulleren abhing, wurde 1840 Godfrid Martini, Bürger v. 
Münster, „to amtzgudes rechte“ belehnt nach Fol. 313, u. dann 1359 dessen 
Sohn Hermann. — 4) Mit dem Erbe Odink wurde 1542 Henrick van Deipen- 
broick tho Buldern belehnt; 1552 wurde dessen Witwe u. Sohne die 
Belehnung versprochen. 1 


Fol. 855. 


n-tione“ 
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Dann ist das Stück v. De Hulleron bis De Bodmeres- 
hem (s. ob. 8. 116) angeführt ex fundatione prima, qaam 
cessante legitimo impedimento, puta bellorum aut ingdig discri- 
minibus, sub pena periurii deberemus merito observare et ex- 
torquere a propriis bonis*. Zusatz: Vides, quoniam remissa 
est antiqua et maxime novissima pensio curtium et mansorum 
a prima ecclesie nostre fundatione, et pensionum constitutione 
et in dies deficit, cum bona et attinentig ecclesig clam alie- 
nantur, partiuntur et distrahantur .atque adeo, ut vix pen- 
sionem queant libere exsolvere. Olim astute interpretati sunt 
mensuram solventes nobis decimalem, ipsi recipiunt. magnam, 
eum in villieationibus utile etjam dominium ad dominum 
spectet, ut adhuc in aliquibus servatur libere. 

Curtis Lette villicatio. 

Curtis Lette dicta Testinchof in perrochia Lette libera 
immo ab onere iurate villicationis atque per nobilem dominum 
Henrieum de Zolmis exempta. Hanc possidet ecclesia; unum 
mansum habet dictum Soltmanshove. Pensio annua in gra- 
narium prepositi est: 

Curtis Testinchoff 22 scepel sil., 22 scepel ord., 22 
scepel av.; item 6 sol. 

Der hier folgenden Anführung der Abgabe von Lette 
ех Alexandro (s. ob. S. 121) ist zugefügt: Hic deficit in men- 
Sura avene, quia 6 moltia av. per mensuram fratrum seu deci- 
malem facit 44 scepel per mensuram Monaster., nam 3 moltia 
faciunt 22 scepel. Cogita! 

Slotmanshove in Lette ignoratur; alii appellant eam 
Testinchove. Cogita! 

Nota: Mansus Testinchove est feudalis ecclesig modo. 

Ah quam nequiter ante annos etiam ducentos actum 
est cum curte Lette; nam ipsa curtis Bodinc erat vera curtis 
Lette olim et ista Testinchoff mansus eius; vide fol. . . 

Notandum, quod in communi inbeneficiatione et infeu- 
datione Conradi de Westerhem prepositi recepti sunt ab Hen- 
rico de Leite duo mansi nominatim Testinchoff et mansus 
Slotmanshove siti in perrochia Lette iure villicationis et alter 


a) Rb. Imo communis modo pensionum solutio est tertius aut quartus 
quisque manipulus, olim goclesiis decima in bonis suis etiam alienis. 
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quidam mansus dictus Testinc in perrochia Dulmen receptus 
est ab Henrico Schencke iure feudi, ut ibi folio... 


Curtis Cobbine villicatio. 

Curtis Cobbinc sita iuxta Coesvelde Monaster. diocesis 
legione Flameshem in perrochia S. Jacobi est vera hereditas 
et patrimonium S. Mauritii Cuius officiatus modo nomine 
ecclesie est Henricus Valke famulus.! Habet 4 mansos dictos 
hienhove: Primus Lette dictus Wichmanninch in Lette, secun- 
dus Calvesbeke dictus Meierinchove, tertius Holeic to Welete 
prope Dulmen, quartus Besengedehoeve *. Preterea sunt agri, qui 
vulgariter Twintegerde dicuntur, et agri by dem Wege siti 
iuxta opidum Coesvelde ad dictam curtim Cobbinc ab antiquo Fol. 865. 
pertinentes, quos Wicboldus prepositus anno MCCLXXVIII aletam 
simul eum decano et capitulo cuidam Godefrido tunc officiato 
dicte curtis in feudum concesserunt ac ex iure villicationis in 
ius feudale transtulerunt ad finem et effectum, ut dicte curtis 
et mansorum advocatiam compararet ac ecclesie nostre vexa- 
tiones atque exactiones litonum et excoriationes redimeret, 
suam etiam meliorem de dictis agris faceret conditionem et 
utilitatem. Quod nota! Cuius litera inferius fol. 397*. Qui 
agri de post permutati pro campo Rolevescamp et petia qua- 
dam agrorum ibidem contigua capiente in semine 4 scepel 
sitis uppn Honvelde extra portam Letterporte Coisveldensem. 
Successit igitur dictus campus cum dicta petia de expresso 
consensu prepositi et capituli in locum feudi pro dictis agris 
Twintegerde attinentibus ad curtim Cobbinc. Sed deinde anno 
MCCCLXXX primo predictus Rolevescamp contra iuris dis- 
positionem et in ecclesie evidens preiudicium et alienationem 


a) v. junger На. 


1) 1367 ging mit Genehmigung des Propstes der Hof von Godfrid 
genannt Cobbingh durch Kauf an Ritter Goswin v. Lembeck über nach 
Schulzengutsrecht (villicationis iure); 1421 wurde Henrick Becke mit 
demselben belehnt, 1440 die Brüder Heydenrik und Hermann Valcke, 
1469 Hinrick Valke, sel. Hermanns Sohn; 1470 erhielt Lyse, des genann- 
ten Hermann Witwe, von ihrem Sohne Heinrich den Hof zu ihrer Leib- 
zucht; (s. Fol. 313 ff) Vgl. die Urk. Fol. 397, gedruckt bei Wilm. U. 
B. No. 1057. 1550 wurde Herm. Valcke, sel. Bernds Sohn, mit dem Cob- 
binkhofe belehnt. — 2) d. i. Besen-Gerds-Hof? 11* 


Fol. 865. 
„nullam“ 


164 


venditus conventui de Varlere* ac de eodem infeudatus con- 
sentientibus decano et capitulo hominibus ideotis ac ius igno- 
rantibus?, cum feudum unius collegii nullo pacto alteri col- 
legio dari aut vendi possit Romano pontifice inconsulto *. Nota: 
Habes igitur, hanc curtim ab advocatia omnimoda debere esse 
liberam. Quod cogitabitur. 

Sed revera, quid proderit advocatiam a nobili domino Stenvordensi 
abstulisse seu comparasse et uni vili famulo ecclesie officiato commen- 
dasse, cum per deos isti modo villici seu officiati nostri seviunt centuplo 
maius in litones et ipsam ecclesiam, quam nobilitas ipsa umquam attemp- 
tarat. Sed species erat et color decipiendi ecclesiam , nam interea, dum 
nobilis dominus de Stenvordia rerum et bonorum ecclesig utilem advo- 
сабаш gereret, nemo ex officiatis erat aususd ab ecclesig bonis quicquam 
inconsulto ipso et capitulo alienare, decurtare aut immutare aut novi 
quicquam, quod non in utilitatem ecclesig cederet, constituere, ut desuper 
sunt documenta fol... Sed postquam prepositus et officiati concurrerent 
contra advocatum ecclesig ac sibi de advocatia non recognoscerent, con- 
trectata sunt bona ecclesig impiissime, alienata et deperdita, capitulo 
inconsulto et fuit prima tamen occasio illius mali, quod invito capitulo 
dominus Stenvordensis advocatiam, quam per se ipsum ipse bona ecclesig 
ac ecclesiam ipsam et personas tutando et defensando gereret, vilissimis 
aliquando rutheris aut civibus concederet in fgudum, qui propria sua bona 
per se defendere non valerent. Unde necessarium fuit, prepositum tunc 
nomine ecclesig huic malo obviare, qui idpropter nullam omnino advo- 
catiam dicto domino Stenvordensi in bonis ecclesig nisi quantum de be- 
neplacito sui et capituli recognosceret. Est enim, ut liquet, ab prima 
origine dominus Stenvordensis electus et constitutus advocatus et defensor 
omnium bonorum? et rerum 9eclesig; sed, quod ex gratia ad utilitatem 
ecclesie suscepit, nolumus in perniciem eiusdem gcclesig converti aut pro- 
pria temeritate occuparif. Inde est, quod prepositi nostri nolebant sepe- 
numero et in quoquam recognoscere advocatiam. Interdum tamen, ut 
bona ipsa libere ad dominum reverterentur, et propter bonum pacis ad- 
vocatiam redimebant interdum etiam et semper in bonis villicis ius ad- 
vocato illesum reservantes. Quod nota! 

Ceterum de agris dictis Rolevescamp necnon agris 4 
scepel iuxta campum predictum sitis inferius require inter 
feudalia fol, . . 

Hanc etiam curtim nobilis Henricus de Zolmis prepositus 


ad certum tempus ad suam ecclesiam recipiens ab omni iure 


в) Rb. Hijr geit id vor den duvel. О hilge Mauriti! — b) Rb. 
sed bonum prandium recipientibus. — c) Rb. Prepositus, kreech he icht 
eynen guden pagen? — 4) Rb. ut palam de curte Overinc fol... — 
e) Hb. tam prepositurg, custodig et scolastrig. — f) ocupari T. 
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villicationis exemerat*, sed postea tamen motus amicorum 
precibus denuo ipsam ex gratia iure villicationis porrexit, ut 
infra fol. . . Cogita! 

Pensio vero ad granarium dominorum et prepositi ex 
albo libro !: | 

Curtis Cobbinc solvit 28 scepel sil. magne mens., 21 
scepel ord., 28 scepel av. eiusdem mens.; item 8 sol, 20 
pullos, 100 ova et 2 aucas.> 

Wichmanninck in Lette 7 scepel sil., 7 ord., 7 av. magne 
mens.; idem 18 den. 

Calvesbeke Meierinckhove 7 scepel sil., 14 scepel ord., 
14 av. magne mens.; idem 18 den. 

Holeick 14 scepel sil., 7 ord. magne mens. ; idem 18 den. 

Besengedehove 7 scepel sil., 14 ord., 7 av. magne mens.; 
idem 18 den. 

Nota, quod mansus Meierinc et mansus Besengede- 
hove coluntur modo anno millesimo quadringentesimo nona- 
gesimo tertio ab Gerardo Meierinc litone ecelesie, ut infra 
fol. . . Et solvit de dictis mansis duobus decimam capitulo 
veteris ecclesie S. Pauli, pro qua modo 2!/ moltia et item 
minutam solvit*. Hoc nota; nam inde satis constat, mensuram 
libri nostri Alexandri non esse decimalem, nobis cum decima 
alienis solvatur, nisi expresse in ea caveatur; aut indebita de- 
cima est illis. 

Preterea mansus Holeic solvit decimam? modo Sergio 
van Schedelic et Johanni Schenckinc to Beveren et solvit Hin- Fol. 87». 
rico van Mervelde 2 scepel koppelhafer, quod est indebita" re 
pensio ex canibus venaticis superducta, ut aiunt. 


s) Rb. Similiter Henricus Franzois prepositus certis annis dictam 
curtim, nolens villicum in eam constituere, ut infra fol. . . *) ДЬ. Ex 
rotulis. — €) Eb. Ecce per deos in decuplo plus solvit decimatori quam 
vero domino. — 4) Rb. Nota: prepositus et villicus seu officiatus dicte 
eurtis in simul ordinant et servant diem familig hernstunde den erfdach 
in dictis mansis. Item Segebracht et colonus curtis Testinc sunt sub 
advocatia seu tuitione villici predictg curtis et bina prestant servicia, 
lieet non sint sub curia sed libere spectant ecclesig nostre. 


]) Vgl. die an 2 Stellen abweichende Angabe oben S. 129 f. 
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Item Wychmannine solvit decimam seu decimum mani- 
pulum Bernardo et Hinrico de Mervelde et 2 scepel koppel- 
hafer*. Ап eiusmodi decima sit per villicum olim ex mansis 
eiusmodi vendita inconsulto tamen capitulo aut quomodo, nes- 
citur, cum antiquum semper dictum sit, mansorum et curtium 
veram pensionem esse decimam domino suo, non alieno, maxime 
ecclesiarum. | 

Isti mansionarii semel in vere et semel in autumno ser- 
viunt villico seu officiato curtis iuxta antiquum institutum et 
morem eeclesie. Notatum anno XCIIl»*. 

Es folgt die Anführung der Abgaben der curtis Cobbinc 
ex Alexandro; (з. ob. S. 121)*. 

Ceteri mansi huius curtis sunt ad tempus in feudum 
dati et ita in hodiernum diem possidentur et male. 

Extant libri apud ecclesiam, in quibus pensio ista curtis 
tantum signata est 18 scepel sil., item tantum hord., item 
lantum av. magne mens. Item sunt rotula, in quibus 35 
(scepel) sil., 28 ord. Nam pensio ipsa iuxta temporis qua- 
litatem sepenumero remissa est et iuxta illam remissionem con- 
scripta et per ignorantiam atque incuriam administrantis inolita. 

Hier folgt die besügl. Stelle ex prima fundatione v. De 
Flameshem bis De Birolve; (s. ob. S. 117). 

Preterea curtis ista extat gravata et alienata, prout infra 
liquet fol. . . in litera domini Hermanni van Langen et Fran- 
2018. Cogita! 


Curtis Havekesbeke villicatio. 


Curtis Brunynchof in perrochia Havekesbeke fuit et est 
a prima fundatione ecclesig nostre vera semper et antiqua 


a) Rb. Pete a capitulo veteri, an eiusmodi decima sit eis vendita 
aut sit ex prima eius fundatione! Si vendita aut legata, attende, a quo 
seu per quem! — b) T om. MCCCC, wie mehrfach. — ei Darin ist 
hinter pinguem porcum eingefügt: vel 8 sol pro eodem. Rb. Anno 
XCII* obiecit aliquando frater villici dictg curtis preposito et capitulo, 
quod parvam pensionem solveret villicus ex curte putans, eam idpropter 
non attinere S. Mauritio; quod nota, 1492! — Accipe igitur condignam 
et uberiorem pensionem, quia ecclesig curtis et patrimonium est. Quod 
nota ! 
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hereditas S. Mauritii ac iure mero proprietatis et veri dominii 
spectans ad preposituram et ecclesiam nostram. Cuius offi- 

Catus modo sive villicus est Frethericus de Beveren. Habet 
mansos tres: Unus dicitur Morsbeke appellatus Husmannynck 

in eadem perrochia, secundus Dodorpe cognominatus Gerdine Fol. 87%. 
in perrochia ipsa et villa Dodorpe, tertius Buckestorpe in per- "77 
rochia Notlen. Huius curtis et mansorum attinentium preter 
Buxstorpe advocatiam redemit et comparavit ecclesia ab nobili 

domino Stenvordensi, ut eam cum mansis ecclesia libere pos- 
siderst, ut infra fol. . . claret. Sed postea pulcherrime* cir- 
cumventa ecclesia ipsa, ut assolet, eandem curtim cum mansis 

et libera advocatia iterum iure villicationis possidendam in- 
benefieiavit et porrexit. ! 

Кесе quanta dementia! Habent notabilem curtim agris, 
pascuis et molendino preclaram, ab omni advocatia liberam, 
querunt prophanum etlaicum hominem, cui illam distrahendam 
et alienandam tradant, quasi ecclesie super extantia emolu- 
menta non congruant. Nam possessor villicus eius curtis 
proximo guerrarum tempore, ut aiunt, litones ecclesie amovit, 
meliorem partem curie una cum molendino quasi suam here- 
ditatem occupavit et occupat atque ad viliorem partem suum 
litonem instituendo. Quod si ferendum est, cogitabitur. Mox 
enim, nisi celeri remedio occurratur, pars distracta ab ecclesia 
alienata censebitur neque de attinentiis curig unquam fuisse 
promulgabitur. Sic transit hereditas S. Mauritii. 


а) pulcerrime T. — Б) Rb. Est modo desuper facta provisio et 
concordia anno XC quarto, prout infra fol. . . 


1) Nachdem der Villikus Wicbold v. Brunynck, ohne Leibeserben 
zu hinterlassen, gestorben war, belehnte Propst Engelbert Franzois 1369 
den Ritter Dietrich von Schonenbeck, auch genannt van den Vorewercke, 
nach Villikationsrechte mit dem Hofe; dagegen lehnten sich Gerd u. 
Johann Schulen, Willem, Rickart und Lubbert Brüder van den Broylo 
auf, da ihrer Schwester Kinder Schulen u. ihrer anderen Brüder Ver- 
wandte das nächste Anrecht auf die Belehnung hätten; Propst п. Kapitel 
aber beriefen sich dem gegenüber auf die vollrechtliche Devolution des 
Hofes; 1488 wurde Frederick van Beveren, sel. Zweders Sohn, (s. ob.) 
mit dem Hofe belehnt; (s. Fol. 321b ff); 14. Sept. 1536 Joh. v. Beveren, 
sel. Fredericks Sohn, nach Schulzengutsrechte, 
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Pensio ad granarium modo ex albo libro signata: 

Curtis Brunynchoff 21 scepel sil., 28 scepel ord., 3 
moltia et 6 scepel av. mens. Monaster. 

Husmanninck 3 scepel cum dimidio sil, 7 hord., 7 av.; 
idem 8 den.; et solvit maiori ecelesig redemptionem decim. 

Dodorpe Gerdinc 7 scepel sil., 14 scepel av., 8 da. 
olim dictus Welmennynchove, ut infra #0]. . . in communi 
infeudatione Conradi. | 

Buckestorpe 7 scepel ord., 14 av., 8 den. dietus Zege- 
rinchove, ut ibidem etiam constat fol. . . 

Redemptio decime domus Husmannynck, que soMitur 
maiori ecclesig — quo titulo, cogita —; duo moltia spyker- 
mate, unum sil, alterum av., et minutam. 

Advocatiam emptam per capitulum nostrum redimunt 
coloni annue a bursario nostro, sed est nichilominus sub tuitione 
iurati villici seu officiati, cui ex gratia prepositi et capituli 
permittitur bina quotannis servitia, unum in vere, alterum in 
autumno, a colonis recipere splendente sole; et id factam est 
propter episcopum iuxta veterem morem ecclesig. 


Domus Leifhardi villicatio. 


Fol. 885. Domus Leifhardi dicta Varwercke in burscapio Moers- 
beke 7 scepel sil., 14 scepel ord., 28 scepel av. Monaster. 
mens. Ubi nota, quod hec domus Leifhardi sita in eadem 
perrochia Havekesbeke non pertinet ad curiam, sed est propria 
villicatio, cuius possessor sive villicus modo est Everwinus 
Droste civis Monaster. Ex hoc manso preter pensionem ecclesig 
recipit villicus annue unum molt. sil. annuente hoc primum 
sibi Henrico Franzois preposito, quo extat mansus preter uti- 
litatem et consensum ecclesie gravatus, cum nullam omnino 
pensionem villici de bonis ecclesie possint recipere, ne sua 
hereditas estimetur, sed consueta servitia tantum et obven- 
tionum medietas nomine patrocinii et pro iure villicationis an- 
nuente preposito eis debetur. Cogitabitis. Alienatio est hic 
facta et attinentie nominibus immutate. Cogita caute! 


Hier wird die Abgabe der curtis Havekesbeke u. domus 
Leifhardi ex Alexandro (s. ob. S. 121) angeführt. 
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Inbeneficiationes et iura huius curtis vide fol. . .! 

Domus Leiffhardi solvit ecclesie maiori pro magna de- 
cima 2 molt. sil., sed, quo iure, nescitur, et 12 den.*; et item 
iurato villico 12 scepel sil., ut infra. De is dar per villicum 
upgedrungen tempore Hinrici Franzois prepositi sine nostro 
consensu. Inhibeatur. 


Curtis Beierinck villicatio. 

Curtis Beierinchoff sita in perrochia Oesterwijck in bur- 
scapio Bocholt hereditas S. Mauritii locata pro pensione annua 
et porrecta iure villicationis modo Friderico Bursen tor Nyen- 
borch; solvit annue curtis Beierinck Petri ad cathedram 10 
sol. legales Monaster. > 

Jura et inbeneficiationes require fol. . .? 


Curtis Herderinc in Metelon. 

Curia Herderinc sita in perrochia Metelen a prima fun- 
datione ecclesie erat hereditas S. Mauritii solvens in communes 
usus et administrationem ecclesie seu prepositurg ab antiquo Fol. 88b. 
22 gol, 11 omnium sanctorum et 11 Petri ad cathedram, *dministr." 
unum mansum habens. Ita ex libro Alexandro *. 

In libro quidem evangeliorum, quo prima fundatio con- 
tinetur, ita scriptum est: Matelon in annona et porcis, quan- 
tum pro talento accipitur. ° 

Nota, quod villica quondam istius curtis Daye servili 
conditione astricta ecclesie resignavit anno MCCCXXX primo 
usufructum alias sibi assignatum per prepositum in eadem 
curte cum omnibus attinentiis et agris etiam ad dictam cur- 
tim per eam comparatis in manus prepositi tunc ecclesie 
nostro, prout in litera inferius conscripta fol. . .3 De post 

s) Hb. Iterum vide, an vendita fuerit ista decima ex manso isto! 
— b) Hb. Non solvitur antiqua pensio, puta legales antiqui solidi. — 
e) Rb. Ah quantum ecclesia perdidit! — 4) Rb. Sic constat, wair de 
hovelude heir sint, en deel van der kirchen hoven. 

1) Nach Fol. 328b f. erhielt 1867 Jutta, Witwe des früheren Vil- 
likus Leyfhard von Morsbecke, den Hof für ihren Sohn Werner zu Lehen; 
1478 wurde Everwin Droste, sel. Alhards Sohn, 1545 Alhard Droste, Ever- 
wyns Sohn, mit Moersbecke belehnt. — 2) Nach Fol. 324 ff. wurde 1338 nach 
Villikations- oder Amtsgutsrecht der Knappe Joh. v. Heeck, Sohn sel. Alberta, 
mit dem Hofe belehnt, 1367 nach Johanns Tode dessen Sohn Wessel v. 
Heeck, 1477 Frederick Burse, — 3) S. ob. 8. 121 unter curtis Hertgerinck. 
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anno MCCCXLVVIII ista curtis cum domo Everhardi dicti des 
Huschen in eadem perrochia in domo dicta ten Velthues in 
perrochia Nienkercken alienata et vendita esse dicitur famulo 
dicto de Sasse castrensi in Nienborch per prepositum, deca- 
num et capitulum, quibus advocatia dicte curtis et mansorum 
prius de anno MCCCXLII pignoris loco erat pro 60 marcis 
denariorum Monaster. legalium et bonorum ab nobili Ludolpho 
Stenvordensi domino obligata et ipothecata, de quo infra fol. . .*! 
Modus vero, causa et forma venditionis istius curtis nemo ex 
nobis satis norit, sed habetur et possidetur pro vendita et 
alienata curte. Cogitabitur. 

Pensio vero, que modo solvitur ex eadem curte, non est 
ratione villicationis sed emptio reddituaria, prout in literis 
desuper confectis. Est tamen huius emptionis perpetue privi- 
legium de fideiussoribus per successionem constituendis, quod 
per incuriam sive negligentiam prepositi et capituli fere abo- 
litum est^, apud patres nostros seu antecessores tamen olim 
fideliter observatum. Qua in re iterum notanda venit prelati 
negligentia. | 

Pensitat enim quotannis preposito et capitulo predicta 
curtis Herderinck to Metelon et Bromerine to Wessem 5 mar- 
cas Monaster. legales scilicet in administrationem preposito 
40 sol. et ad mensam capitularem 20 sol. Monaster. legales е, 
ut in albo libro ecclesie; de hoc infra fol... Possessor modo 
Mathias Sasse 4, 


Curtis Walde officium et villicatio ecclesig. 
Officium sive curtis Niehoff sita in perrochia Delden et 
in legione sive burscapio Walde Traiectensis diocesis villicatio 


л) Rb. т. neuerer Hd.: Venditionem vide p. 153. — *) Rb. Non 
abolitum dic sed intermissum. Quod cogita! — ©) Rb. Pete tales sol. 
aut repete hereditatem gcclesie! — 4) Rb. Sie sint dar bibracht, de 
papen. Emerunt legales marcas ex bonis propriis; solvitur stercus in 
ore. Vigilate et considera tu canonice et preposite: Quid iurasti Б. Mau- 
ritio, cujus panem tu et consanguinei tui manducant ? 

1) Schon im J. 1805 hatte Ludolf, Sohn Balduins, v. Steinfurt 
dem Stifte die Vogtei über den Herderinchhof Ksp. Metelen u. den Rat- 
wardinghof Ksp. Amelincburen versetzt. | 
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est*, hoe est bonum villicum sive schulteticum, quod idem est, 


ecclesig S. Mauritii hereditario iure pertinens S. Mauritio cum Fol. 89. 


manso Nortwic® in perrochia et ditione Almelo eiusdem dio- 
cesis Traiectensis, item cum manso Oisterhof in perrochia 
Rijsen — possessor Bertholt ton Bussche —, item cum manso 
Gervelinc in perrochia Wederden — possessor Hinric van 
Twicloe —, item cum casa Abbenburen in perrochia Delden 
Traiectensis diocesis supradicte, quam possedit iure villica- 
tionis modo Атпа Hoppenbrouwer* modo anno quingentesimo. ! 

Pensio curtis ex libris et rotulis eeclesie consignata modo: 

Curtis Walde dicta Niehoff in perrochia Delden 20 sol. 
videlicet 10 sol. omnium sanctorum et 10 Petri ad cathedram. 

Gerveline 1 florenum Arnoldi auri. 

Oisterhoff et Nortwic unum flor. Postulatensem aureum 

Abbenburen antiquum grossum Turonensem. 

De his infra fol... 

Prima fundatio: De Walde 1 talentum. 

Nota: Predicta curtis Walde dicta Niehoff erat olim, 
sicut adhuc indubie est, distracta in bonis et attinentiis suis; 
quare coactus tunc pro tempore villicus Egbertus Almelo et 
cum eo plebanus ibidem in Almelo * coniunctis manibus et in 
solidum promittere preposito, decano et capitulo ecclesig S. 


а) Bb. Ex libro fgudali Engelberti prepositi: Nota! Hinric van 
Goer alias Schuttorp tenuit iure villicationis circa annos dom. MCCCCXL 
bona to Gervelinc, Hinric van Jesche den Nijenhoff, de quo tunc flore- 
num Arnoldi — ho, ho, wat is dat? —, domicellus de Vaerst tenuit 
Noirtwyc mansum pro floreno Postuluti, Johan van den Tige den Oister- 
hoff, Johan ton Slyke acceptavit tunc casam Abbenburen et dabit Mar- 
tini unum antiquum Tornacum, postea Wilhem Ribbert eandem casam 
acceptavit et dedit pro vino gratioso unum vas butiri. Modo quis et 
quomodo anno quingentesimo, vide fol. . . — b) Rb. Possidet Johan van 
Rechte(r)n modo. —.9) Ueber dem Namen steht mortuus modo. — 4) Rb. 
Vide antiquam pensionem talentum! Alienabitur propter exilitatem 
pensionis. 


1) Er war nach Fol. 380 im.J. 1477 damit belehnt; 1542 erhielt 
Gosse van Raesfeld then Ostendorp, Droste der Twente, Abbenbüren zu 
Lehen. — 2) Derselbe hiess Ecbert, wie der Junker. 


„Mauritii“ 
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Mauritii omnia bona alienata et distracta a dieta curte intra 
annum proxime tunc ad curtem reducere, revocare atque redin- 
tegrare, prout in fol... claret *. Actum anno Dom. MCCCXXXVIL 
Cogitabitur. Timendum*, quod non solum revocata non sint, 
imo verius plura ab eo tempore usque in presentem diem 
distracta et impignerata. 

Mira res, quod ecclesia patitur huiusmodi inbeneficiationes officia- 
lorum et villicorum, cum non pariant aliud ecclesig nisi grave detri- 
mentum, molestias, vexationes, iniurias, alienationes et finaliter desola- 
tionem et interitionem ecclesie et collegii. Ach Frithrice marchio Mit- 
zensis, Erpho Magnipolensis, Burcharde venerandi antistites animad- 
vertite, dotem vestram ab impiis militibus coronam Christo salvatori 
plectentibus misere et turpiter contrectari annuente negligentia prelati 
et socordia! Quisquis enim servus futilis valens esset ad inbeneficiandum 
vasallos et scultetos de bonis gcclesig alienandis pro vino gratioso, si 
aliud nihil restaret>. Sed cogitate: Neque debent villici quicquam 
nomine pensionis sublevare de bonis villicatoriis sed dominus tantum. 
Quod cogita et vide infra fol. . .? 


a) Korr. statt Sperandum. — Б) Rb. Magna huius causa est, 
quod prepositi apud ecclesiam non resident neque bona pro veteri more 
ecclesig nostre cum dominis visitant neque primas fundationes aut iura 
consulant. 


1) Die betr. Urk. des Ecbert, domicellus in Almelo, u. seines 
Sohnes Arnold v. 12. Dec. 1337 s. Fol. 327. Aus demselben Jahre datirt 
der Lehnsrevers des Junkers Ecbert. — 2) Den Hof Walde erhielt nach 
Fol. 327 ff. 1866 Everhardus de Heker, genannt de Eza, zu Lehen. Sein 
Vorgänger als Villikus war Arnold v. Almelo gewesen, dessen Tochter 
Beatrix Everhard geheiratet hatte. 1449 wurde Joh. v. Enschede mit 
dem Hofe u. neuerdings 1482 belehnt, nachdem vorher sein Vater Hein- 
rich Villikus gewesen war. 1480 wurde Junker Ecbert, „һеге tot Al- 
melo“, mit mehreren zu dem Amte gehörigen Höfen belehnt, ebenso 1466 
Sweder, „here ton Vorst und to Almelo,“ mit den Erben Nortwick u. Oester- 
hof (Fol. 327 ff), Henrik van Goer genannt Schuttrup 1444 mit dem 
Hofe Gervelink, 1475 mit demselben Gute dessen Kinder bez. deren Vor- 
mund Reinbold zu Deventer nach Schulzengutsrecht. Als dann 1482 mit 
Hof Gervelink Rotger v, Twyckloe, Bürger v. Deventer, „von wegen 
seiner Hausfrau“ hoffte belehnt zu werden, verwandten sich Bürger, 
meister, Schöffen u. Rat v. Deventer beim Propste für das Recht Rem- 
bolds, der noch lebe (Fol. 330% ff). Unter Propst Herm. v. Düngelen 
suchten sich Hynrick van Rechteren, Herr tho Almeloe, welcher die 
Güter Nortwyck u. Osterhof hatte, sowie Joh. van Esschede, der den 
Niehof tho Walde hatte, während der Wiedertäuferunruhen der Lehne- 
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Curtis Godekinchof villicatio ecclesie. 


Curtis Godekinchoff sita in perrochia Bocholte prope Fol 8%. 
opidum Bocholte Monaster. diocesis hereditas et villicum bonum 
eeclesig S. Mauritii cum mansis et attinentiis suis; possessor 
modo sive villicus Wernerus Volckerinc. 

Curtis Godekinchoff prope Epenebocholte solvit Petri 
ad cathedram 14 sol. Monaster. denariorum legalium et bo- 
norum ex Alexandro.* 

Nota, et istius curtis attinentias et bona fuisse olim et 
indubie adhue esse alienata a curte per villicos, sed anno 
Dom. MCCCLXX quinto presidente ecelesie Conrado de Wester- 
hem preposito Lutolphus Konnynck acceptans dietam curtim 
cum universis suis pertinentiis ubicunque sitis iure villicationis 
promisit et iuravit queque alienata ab eadem curte et suis 
pertinentiis pro posse et nosse recuperare*.  Cogitabitis. De 
hoc infra fol. . .! 

Prima fundatio: De Bredbergon 12 sol.* 


2) Rb. Nota valorem solidorum; nam marca sunt floreni aurei 
octo. Quod nota! — ^) Rb. Al mer dair van gebracht, nicht weder by 
gebracht. — c) Rb. Aucta fuit pensio ipsa duobus solidis gravibus. 


hoheit des Stiftes zu entziehen, indem sie ihren Lehnbesitz für freies 
Gut gehalten zu haben angaben. Auf wiederholtes Drüngen des Propstes 
versprach Joh. v. Esschede, seine Affdracht mit dem Stifte zu machen 
u. inzwischen den van Twyckel ,,verarbeiden zu wollen, „dat he sick 
myt den Guide solde behanden laten up Bekostinghe u. Affdracht' des 
van Esschede; Niehove war nämlich von letzterem, der tho Tubberschen 
Ksp. Oitmersschen wohnte, an Frederyck van Twyckele, Drosten zu Cois- 
felde, verkauft. Zu den angesetzten Tagen erschienen aber weder v. Rech- 
teren noch v. Esschede, indem sie allerlei Ausreden machten. 1543 aber 
unter Propst Bernd v. Raesfeld wurde Hinr. v. Rechteren mit Nortwyck 
belehnt. — Das Gut Gervelink erhielt 1534 (2. Dez.) Rolef van Twyckel, 
sel Roleves Sohn, to behoef syns Broders Wynolt van Twyckel, 1546 
(17. Juni) Aleff [Adolf] van Twyckloe. 


1) Nach Fol. 332b ff. erhielt 1359 Thileman de Konnynck nach 
Schulzen[gutsjrecht den Hof zu Lehen u, nach ihm 1375 sein Sohn Lu- 
dolph genannt Konnynck, opidanus opidi in Bocholte, 1477 Werner Vol- 
kerynck, 1585 Herbert Ernstes, Bürger п. Rentmeister zu Bocholt, 
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Fertur hic mansus alienatus ad opidum Bocholdensem 
consentiente Hinrico Zolmys, non capitulo. Cogitabitis! 


Seiphorst mansus Sibinc villicatio. 


Mansus Sibine in burscapio Lowic to Sciphorst in pet- 
rochia Bocholte Monaster. diocesis hereditas S. Mauritii cum 
universis suis attinentiis. Villicus modo ex gratia prepositi 
et capituli Henric Tenckinc.® 

Sibinc in Sciphorst solvit 3 sol. in Palmis et З den. 
antiquos legales Lovaniensis monete illis, qui intersunt con- 
secrationi erismatis in cena Domini. Ita ex albo libro”. 

Ex libro evangeliorum prima fundatio: Sibo 16 modios 
разі с et 16 sil. et 14 den Daventr.; Ludolphus minister 
3 sol. solvit. Hic vide, ne erratum sit in bonis aut quid 
alienatum. | 

Inbeneficiationes huius mansi infra fol. . .! 

Vides, quod in hodiernum diem solvuntur adhuc de isto 
manso pro illa annona illi 8 solidi, quos tunc minister ecclesig 
solverat, sed non tam bonos.4 Nota! Cetera vide infra fol... 


Curtis Winterswic. ? 

Curtis Winterswije in perrochia Winterswije Monaster, 
diocesis hereditas S. Mauritii cum universis mansis et aitinen- 
tiis suis libera semper a iure villicationis possessa ab ecclesia 
et preposito sed sub advocatia domini de Bredervoirt ibidem 
violenta. Colonus modo sive scultetus Christianus servus et 


a) Rb. De hoc infra fol... — *) Rb. De talibus denariis vide 
et infra fol... — о) Rb. Dicit modios; dat maket al vele. Wo is dese 
kirke verlopen? — 4) Rb. Men halet der kirken hovet-boke nicht in 
calculum. 


1) Vgl. Wilmans Westf. Urk. B. Nro. 1585. — 1297 erhielt nach 
Amtagutsrecht der Knappe Albert v. Zybinck, 1323 Arnold v. Sybynck 
den Hof, 1351. des letzteren Sohn Arnold u. sein Bruder Gerhard, 1405 
nach Schulzenrecht Arnd Sybynck, 1459 Albert Sybinck; (s. Fol. 334 ff). 
1540 wurde Hof Sibink auf 10 Jahre v. Propst Bernd v. Raesfeld an 
Rolef Schenkink verpachtet u. darauf neuerdings bis 1568. — 2) Mit 
Bleifeder ist von neuer Hd. bemerkt: wurde 1617 u. 1646 verkauft; 
cf. Akten W. 12. 
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lito ecclesig cum uxore et prolibus.* Habet mansos 10 scil. Fol. 90%, 
2 in Barlo: primus Essinck in legione Barlo in perrochia Rede, "P" . 
secundus Hesseling ibidem in Barlo eiusdem perrochiae; ter- 
tius Creilo in perrochia Winterswic, quartus Dusterbeke in 
Winterswic, quintus Elekinc, sextus Caldenberge, septimus 
Hintcamp olim dictus Hones, octavus dictus Honesche, omnes 
in perrochia Winterswiek, nonus Hesteren, decimus Hesteren; 
et sunt hij duo mansi Hesteren modo unus ingens mansus 
dictus Elekinc in perrochia Statloen in burscapio Hesteren et 
iure villicationis possidebantur aliquando. De illo infra fol. . .! 

Pensio annua curtis et mansorum, ut nunc solvitur, per 
mensuram ibidem seilicet per modios 4 cumulatos facientes 
ultra 5 scepel Monaster. mens. ex albo libro: 

Curiis Winterswie 28 scepel sive modios sil., 28 ord., 
18 sol.^, 30 pullos. 


в) Rb. Nota, quod ex prima fundatione өсс1евіе S. Mauritii curtis 
ipsa Wynterswyc est et fuit sinister oculus gcclesig seu S. Mauritii, veluti 
officium Konyngesbruggen et Lensinchusen fertur dexter oculus ecclesig 
nostro et 8. Mauritii. — b) Rb. non dativos sed legales argenti. 


1) nàml. Fol. 836 ff, wo zunüchst die Urkunden betr. einen Streit 
des Ritters Hinrik van Gemen u. nach diesem seines Sohnes Johann u. 
anderer mit dem Stifte wegen Beraubung des Schulzen von Winterswik 
u. anderer Eigenhórigen des Stifts unter den Pröpsten Heinrich van 
Solmisse u. Joh. Thome v. Crevelt mitgeteilt werden, sodann ein Ver- 
zeichnis der zum Hofe Winterswik gehórigen Grundstücke. 1420 erhielt 
Gerdt Hintkamp den Hof Creylo in Erbpacht, 1478 bekam Nikolaus van 
Polwick den Hof Caldenberghe nach Schulzenrecht, 1838 denselben Hof 
nach Amtagutsrecht der Knappe Otto gen. Techginck, 1366 die beiden 
Höfe Hesteren gen. Elekink der Freigraf Gerhard gen. ton Zode in Nord- 
lon nach Schulzenrecht; 1869 wurde dem Münsterschen Bürger Herm. 
van den Bussche erlaubt, das grobe Holz im Sundern u. sonst zu Overing 
auf 8 Jahre hin nach Belieben zu fällen; 1367 wurden die Höfe Essink 
u. Hesselink auf 12 Jahre an den Ministerialen der Münsterschen [Dom]- 
kirche Joh. Essinch, Sohn sel. Christian Essinchs, verpachtet; 1368 (6. 
März) wurde Heinr. Oeveletnynck famulus nach Amtsgutsrechte mit dem 
Hofe Caldenberghe belehnt; 1415 wurde Christian Essinch, Johann 
Essinchs Sohn, nach Hienrecht mit den Höfen Essink u. Hesselink be- 
lehnt; nach ihm desgleichen sein Sohn Christian 1439. Ueber Hof 
Winterswyk vgl. Staatsarch. Münster Macr. VII. 1015 A Fol. 76 ff, u. 805, 
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Essine in Barlo to Rede 4 modios sive scepel sil., 4 ord., 
18 den. ad vinum. 

Hesselinc ibidem 4 modios sil, 4 ord., 18 den. 

Creilo 4 modios sil, 4 ord., 18 den. 

Dusterbeke 4 modios sil., 4 ord., 18 den. 

Elekine to Winterswic 3 modios sil, 3 ord., 13 den. 

Caldenberge 4 modios sil., 4 ord., 18 den. 

Hinteamp Hones 4 modios sil., 4 ord., 18 den. 

Honesche 7 modios sil., 7 ord., 18 den. 

Hesteren unus 4 modios sil., 4 ord., 18 den. 

Hesteren alter 4 modios sil., 4 ord., 18 den. 

Dann folgt die antiqua pensio ex originali conscripta 
scil. Alexandro cathenato libro; (s. ob. S. 122)*. Zusate: 
Hic in originali non habetur de parva mensura cautum, sed 
veris modiis, quibus illic in districtu utitur, solvunt pensio- 
nem, ut ipsimet fatentur; sed ab antiquo numerus decurtatus 
est. Cum enim per mensuram fratrum seu decimalem sol- 
vendum est, id satis in originali cavetur. Cogitabitur. 

Est enim propria hereditas ecclesie®, Si esset officiatus 
ibi quaemadmodum in aliis villicationibus, ipse acciperet garbam 
et exeoriaret litones quemadmodum villicus Caldenberge. Nota!* 


а) Rb. zu dem Masse (modios) dort: Dicit modios; nota! wad: 
illius mensure. Ah vos prepositi et vestri officiati! War hebben sie de 
kirchen to bracht! Gy solden uns vragen, mer wi vrageden juw; 480. 
zu der Münze (10 solidos): Si adhuc mansi solverent ecclesig 10 solidos 
antiquos et tunc tempore Alexandri prepositi legales et dativos, ipsi 
mansionarii et villicus non tam petulantes essent et bona ессјевіе alie- 
narent et se pro liberis gererent. Sed o gcclesia, quod tu non accipis, 
hoc barbarus et miles sgpe impius tollit. Cogitabitur! Accipe quartum 
manipulum; nam ea est antiqua libertas ecclesig. — b) Rb. Habundant 
illic litones ecclesig, sed mortui tamen nihil inde prepositus aut ecclesia 
consequitur. — c) Rb. Nota, quod villicus seu cultor et possessor huius 
curtis Winterswijc ab antiquo debet et tenetur occlesig nostre seu pre- 
posito nomine gcclesig duobus semper et continue equis inservire. Quod 
nota! Simile adhuc apud maiorem ecclesiam de villico Havichorst in 
perrochia nostra, ut aiunt. Cum ita non inserviat, tolle ab eo garbam 
et censum ei aufer annuum! Servus enim et mancipium tuum est nomine 
9cclesig o preposite; ita accepimus a patribus nostris. 
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Hiernach ist die Abgabe ex prima fundatione aufgeführt 
(s. ob. S. 116 von De Winethereswlk bis Ohtope) Zusate: 
Hic palam vides, esse mansos binos alienatos ab antiquo ante 
annos multos, cum Alexander habet 10 mansos et prima fun- 
datio enumerat 12 sed incultum unum. Ita revera successu 
temporis et alius incultus mansit et ita forte deperditi et 
alienati ambo, nisi fortassis mansus Daags, quem una cum 
curte occupat scultetus ipse curtis absque pensione tamen ex 
eodem.  Cogitabitur. 


Preterea mansus Bosinc alias dictus Gunnewic, quem 
possidet modo Nuelant, ad ius litonicum curie Winterswijc 
pertinere dinoscitur, ut infra claret, licet dicatur pertinere 
ad curtim Birolve Ezekinc; sed an sint duo mansi dicti Bo- 
sine, quorum unus ad curtem Winterswije, alius ad curtim 
Birolve pertineat, advertendum est. Cogitabitur. 


Item nota: Gerd Kortbeke lito ecclesie et colonus mansi 
Creilo comparavit suis pecuniis ad dictum mansum Creilo per- 
petuo pertinendum mansum quendam dictum Kempine in per- 
rochia Alten in burscapio to Horne cum omnibus attinentiis 
novis et antiquis, prout infra fol. . .» 


Iste Creilo possidet modo consensu prepositi pratum feni- 
ceum dictum Coppeswinckel pertinens ad curiam Winterswijc 
situm in dem Nedermersche in der dorpburscap; ipothecatum, 
ut infra fol... 


Ceterum mansus Caldenberge possidetur iure villicatio- 
nis*, sicut et mansus Elekinc ex duobus mansis Hesteren unitus 
olim etiam iure villicationis conferebaturd. Sed quid est tot 
villieationes singulorum mansorum constituere nisi bona ipsa Fol. 91s. 
et litones eviscerare, vinum gratiosum conflare hereditatemque" nes sing.“ 
ipsam S. Mauritii alienare?* 


a) Rb. et mansus dictus Meynardinc, de quo infra fol... — b) Eb. 
Hune mansum mortuo litone, qui eum 800 florenis aureis comparavit, 
ut veram hereditatem accipe! — с) Rb. Caldenberch anno MCCCOCX XX» 
quedam Gertrudis de Walien coluit. — 4) Rb. Modo abundant viventes 
litones, mortui nihil possident et pauperes semper dicuntur. Quod nota! 
— €) Rb. Hintcamp olim occupavit istas tres hereditates Creilo, Hint- 
camp et Bosinc, 

12 
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Seiendum tamen, quod, eum curtis Winterswijc cum 
mansis suis ius plenum habeat litonicum vulgariter hienrecht 
conformans se iuri litonico curie to Loen Monaster. diocesis® !, 
ideo predicti mansi Caldenberge to Winterswijc et Elekine 
sive Hesteren in Statloen non obstante libera aliquando villi- 
catione tenentur nihilominus consueta semper ab antiquo cum 
ceteris mansis in dietam curtim Winterswije singulis annis 
prestare servitia et ius litonicum ministrare, immo omnia et 
singula iura advocatie, decimarum et servitiorum supportare; 
nam mansus Elekinc in Statloen preter observationem iuris 
litonici tenetur per vecturam et labores suos sub quolibet novo 
anno pullos de et ex dicta curie Winterswijc debitos ad geele- 
siam S. Mauritii presentare necnon dicto sculteto tres operarios 
annuatim assignare; de hoc infra fol. . .; similiter Caldenberch. 

Item curia Winterswijc latissimum habet fundum et 
possessionem in agris et prediis; nam tota pene perrochia sive, 
quotquot aree et horti in villa seu pago Winterswijc, ad dic- 
tam curiam hereditario iure pertinere dinoscuntur, unde cen- 
sum annuum prestant in curiam supradictam; qui census ma- 
licia sculteti magna ex parte in grave detrimentum iuris et 
libertatis ecclesie nostre interire visus est et id culpa et ne- 
gligentia prepositorum. Est et ab antiquo fuit liber apud 
curiam, in quo iura curtis et censitorum plane conscripta 
erant, sed eum alienatum ferunt modo; dictus dat tinsboeck 
et fertur esse in cenobio prope Leiden liber iste. 

Item de attinentiis dicte curtis et alienatione esrundem 
ac cetera iura vide infra fol. . . 

a) Rb. Olim iure illius curtis to Loen omnes litones goclesiarum 
gaudebant, sed modo abolitum est. Illud est ius in liberos villicos sive 
scultetos bona gcclesig colentes tunc litones appellatos, non vere servos 


seu mancipia occlesig. Immo servabitur cum eis, quemadmodum id maior 
ecclesia servat modo et dominus episcopus cum suis litonibus. 


1) Vgl. Schrassert, Codex Gelro-Zutphanicus (Hardewyck 1740) 
II. p. 855 sq.; Strodtmann de iure curiali litonico (Göttingen 1754) mit 
Vorrede v. G. L. Bóhmer; Niesert, das Recht des Hofes zu Loen. Coes- 
feld 1818. Das Weistum unten S. 179 findet sich in jenen Ausgaben 
nicht; zu der dort aus einem Buche des Stiftes angeführten Stelle vgl. 
Niesert а. О. Anm. 72. Das Niesert (S. 67) unverständliche „heerpolle“ 
ist ein Haar- (mit Haaren gestopfter) Pfühl (nd. haören Piel). 





179 


Preterea villieus sive colonus diete curtis tenetur sub 
pena amissionis curtis et cetera omnium litonum in dictam 
curtem et eius mansos quocunque modo pertinentium reddere 
rationem ac concambia noscere*. Quod nota! Na hienrechte 
des hoves to Loen — ita omnes villici nostri tenentur. 

Nota^: So wan eyn schulte to Winterswijc stervet, so 
nympt syn her de provest veiervotet guet halff, ist sake dat 
he enen volger hefft in der echte. So wanner de meyersche 
stervet, let se eyn dochter in des hoves echte, sij dair en 
verschint den proveste nycht an; hedde aver de meyersche 
пуп dochter, so mochte er naste nychte, de in des hoves echte Fol 915. 
wer, er volger syn; anders is dat guet des provestes, Quod" "^e 
nota, ut in libro quodam ecclesie! Ea fuit antiqua bonorum ecclesie 
libertas, sed abolevit potentia villicorum et malicia colonorum. 

Preterea anno Dom. MCCCCLXXXIII prepositus ecclesie 
S. Mauritii misit quosdam litones curig Winterswyc ad curiam 
to Loen pro habenda ista sententia: Daer eyne hoffhorige 
vrouwe wer, de er*;verbilgede an eynen anderen man, de nycht 
hofhorieh en wer, unde daer by verstorve unde lete nycht na 
eyn unberadene echter, wes deme heren dar aff vervallen. 
wer van versterve. Ist gewyset, alle semptlike guet halff, des 
de lude gehat hebben in de vre erer bevallinge, unde deme 
schulten er geraide, wat dair inroren is na hoves rechte, ut 
in theca . . in quadam litera. 

а) Hb. Inde magna contentio inter scultetum et dominum Her- 
mannum Langen prepositum olim exorta et propter alienationes. — 
b) ДЬ. Hoc erat vetus ius ex curte Loen, quod olim in omnium eccle- 
siarum villicationibus observabatur per totam diocesin; modo vero penitus 
abolevit neque ipsa curia Loen est in sua antiqua dignitate, qua olim 
floruit; tollitur enim omnis hereditas ubique, licet astutia quadam unus adhuc 
angulus sit liber. — с) d. 4. eher, vorher. — 4) Rb. Cum pro recuperatione 
attinentiarum curtis Winterswijc multi labores et expensg inutiles per do- 
minum Hermannum de Langen prepositum olim habite sint, tandem 
nobilis Johannes de Batenborch et Brunchorst maioris et noster prepo- 
situs una cum suo capitulo S. Mauritii suis gravibus expensis et labori- 
bus iuris processu observato nobili comite de Benthem causam inter- 
cipiente et concordante ipsam curiam in suis attinentiis, de quibus tunc 
constare poterat, ad ecclesiam recuperabant anno millesimo quingentesimo 
die Jovis post Pauli primi heremitg. Quam concordiam habemus sub 
sigillo comitis theca H; infra fol. . . 12+ 
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Curia Almeswic villicatio. 

Curtis Almodeswic in perrochia Statloen*! diocesis Monaster. 
cum mansis suis et iudicio foresti in der Lysne vulgariter de 
wyltvorst unde holtgerichte ac omnibus attinentiis suis fuit 
semper et est bonum villicum S. Mauritii; modo possidet ® 
episcopus Monasteriensis; olim tenuit iure villicationis ab 
ecclesia et preposito S. Mauritii Ortwinus Graes® et ante eum 
Johannes nobilis dominus de Ahues. Hanc dominus episcopus 
non acceptavit neque acceptari fecit per aliquem; Otto epi- 
Scopus ad huius curtis possessionem venit per bella et occupa- 
lionem arcis sive castri Ahues ac bonorum et possessionum 
nobilis de Ahues, qui fuit villieus pro tempore huius curtis. 
Est tamen de ea per prepositum postea facta inbeneficiatio, 
licet modo negligentes fuerint prepositi ad tempus. Cogita- 
bitur, ne hereditas S. Mauritii depereat, 2 

Habet mansum Evesinc ibidem in Statloen. 

Pensio annua, quam solvit preposito ad ecclesiam S. 
Mauritii: 

Curia Almeswic 3 molt et 6 scepel av. mens. Monaster. ; 


idem 10 sol; idem 16 pullos et 100 ova. 


Fol. 928. 
„eurti® 


Evesinc ibidem 7 scepel sil, 7 scepel hord. 

Preterea sunt duo mansi Korthoff et Lenzinc in dictam 
curiam ab antiquo ministrantes uterque 12 scepel av. et 6 
pullos. 

Eadem curia ab antiquo solvit ad annonam capitularem 
1 molt. sil. in festo Jacobi apostoli, quod modo mansus Evesinc 
attinens curti solvit. 

Die Mer schliesslich angeführte Abgabe der curia Almeswic 
ex Alexandro s. ob. S. 122. 


a) Sutloen T, ein offenbares Versehen (s. u.). — b) Rb. immo 
occupat. — с) Rb. v. neuer Hd.: 1371; cf. Fol. 310. 


1) Es ist Schulze Almsick Bsch. Almsick Ksp. Stadtlohn, wo auch 
der Liesner Wald sich findet. — 2) Im Jahre 1816 (4. April) wurde 
der Knappe Philipp van Burse, Dienstmaun des edlen Herren Joh. v. 
Ahues, zu Behuf des letzteren mit dem Hofe Almeswick belehnt, 1866 
(6. Juni) Ortwin v. Graes, armiger, nachdem der Hof durch Ableben 
des letzten Amtmanns u. Villikus Bernard v. Erle frei geworden war. 
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Curtis Birolve Ezekinc. 

Curtis Byrolve dicta Ezekinchoff sita in perrochia Bil- 
rebeke Monaster. diocesis est patrimonium et hereditas S. Mau- 
ritii; cum mansis suis universis libera modo a iure villicationis 
et ab ecclesia et preposito possidetur; eius modo colonus sive 
villicus lito est ecclesig cum uxore et prolibus. Hanc curtim 
nobilis Henricus de Zolmis prepositus ecclesig exemit a iure 
villicationis mortuo tunc officiato eiusdem !. Ut ex actis cur- 
tis Wije, habet mansos 9: Primus Gunnewije et vocatur 
Bosine in perrochia Statloen, ut ferunt; secundus Santberge 
in eadem perrochia; tercius Stene dictus Brunhardinc in per- 
rochia Statloen, quartus Westendorpe dietus Edine in perrochia 
Gescher; quintus Sciltorpe dictus Renkink, sextus Bosensmytte 
in eadem perrochia; septimus Lette dictus Segebracht Zwicker 
in perrochia Lette; octavus Aldendorpe dictus Overbekinc in 
perrochia Bilrebeke, nonus Ecrothe dictus modo Frederikinc 
in eadem perrochia Bilrebeke®. | 

Pensio annua ex albo libro et rotulis consignata: 

Curtis Ezekinc dat garbas? et 6 porcos, pro quibus, ut 
dicit, poterit dare 6 sol.; 20 pullos, 6 aucas et 100 ova et 
deberet adhuc dare 50 ova, que negat. 

Pro ista garba et pensione supradicta in antiquis rotulis 
solvebat villicus sive officiatus curie 3 moltia et 6 scepel trit., 
5 moltia ord., 10 moltia av. minus 4 scepel mens. magne 
sive Monaster., 21 sol, 11 pullos, interdum etiam 7 scepel 
pise albe, prout sata et cultura curtis se obtulerat. 


а) Hb. Ecrothe et Aldendorp sunt burscapia sive legiones. Et 
fertur ista curtis esse modo de legione Ecrothe, sed olim de legione Bi- 
rolve. Unde verisimiliter aiunt, curtim Berterinc, qug est fgudum mas- 
culum ecclesig situm in burscapio Birolve veram olim fuisse curtim Bi- 
rolve et hanc curtim unum ex mansis eiusdem et eandem curtim Birolve 
aut malitia villici aut negligentia ac incuria prepositi concessam et accep- 
tatam ob aliorum forte bonorum defensionem iure villicationis. — >) Rb. 
Sic debent omnes curtes et mansi. 


1) 1361 hatte den Hof nach Villikationsrechte der Knappe (famu- | 
lus) Joh. gen. Schencke zu Lehen. 





Fol. 925. 
eg H 
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Pensio, quam modo pro garba exsolvit consensu prepositi 
et celerarii: 

Curtis Ezekine 1 molt. trit, 1 molt sil, 6 molt. hord., 
3 molt. av., 20 pullos, 6 aucas, 100 ova et 2 porcos, pro 
quibus dat 6 sol Istam pensionem compara supradicte et 
infra mox consignate pensioni. Nota: Si vis, potes colligere 
garbam. Solvit pro decima ad obedientiam ecclesie maioris 
8 moltia av. et 6 sol. 

Gunnewijc Bosing 1 molt sil, 7 scepel ord. Monaster. 
mens.*; idem 15 den. ad vinum, 

Santberge 7 scepel sil, 7 ord.; idem 15 den. ad vinum. 

Brunhardinc 7 scepel sil., 7 hord.; idem 15 den. ad 
vinum. > 

Edinc to Gescher 7 scepel sil., 7 ord.; idem 15 den. 
ad vinum. 


Renckinc 5 scepel sil, 7 ord.; idem 15 den. ad vinum. 


Bosensmitte 7 scepel sil., 7 ord.; idem 15 den. ad 
vinum. 


Segebracht to Lette 13 scepel sil., 11 scepel ord.; va- 
riatio facta. ° | 


Aldendorpe Overbekinc 1 molt. ord. et 1 molt av. 


Ecrothe Frederkinc 1 molt. hord. et 1 molt. av.; idem 
6 sol. de quodam prato; idem de bonis dictis Krampenguet 
14 scepel av. 


Iste scultetus Ezekinc coluit mansum dictum de Woirt- 
hove situm in burschapio Oldendorpe iurta mansum et domum 
Overbekinc locatum sibi a templariis to Holthusen pro pen- 
sione certa ad certos annos, quem aiunt alienatum ab ecclesia 


2) Rb. Hunc mansum coluit scultetus to  Winterswije anno 
MCCCCXXIII, quod nota! — b) Rb. Iste Brunhardinc vendidit pratum 
foeniceum sculteto ibidem to Provestinc in Sutloen et item alios agros 
alienavit a manso. Cogitabitis quidem. Ita et ceteri coloni faciunt. 
Inhibeantur! Fiat conscriptio solemnis omnium attinentiarum, omnium 
mansorum et bonorum gcclesig! Quod nota! — с) Rb. de Zwicker antea 


babuit. 
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et attinentias esse curtis et mansi Overbekinc.*. Locatio 
infra fol... | 

Darauf sind die Abgaben der Curtis Birolve er Alexan- 
dro angeführt (s. ob. S. 122 f.)." Zusatz: Cogitabitur. Pre- Fol. 98. 
terea sciendum, quod pensio istorum duorum mansorum vide- "61% 
heet Aldendorpe et Ecrothe accomputabitur et defalcabitur 
pensioni curtis et sic curtis solvit preter pisas et triticum 5 
molt. hord., 17 scepel av. mens. magne. Ita interdum ex 
certjs rotulis. 


Es folgt die Stelle der prima fundatio von De Birolve 
bis Tammo (8. ob. S. 117). Zusate: Item constat, tres man- 
sos ex supradictis ob vicinitatem forte aut alias fuisse et esse 
sub curte Winterswic, cuius iure litonico adhuc in hodiernum 
diem gaudent, scil. Bosing, Santberge, Brunhardinc. 

Cetera iura pete infra fol... Preterea, licet ab prima 
fundatione erant 6 mansi tantum, poterant alii tres postea 
foree inbuli et exculti, veluti in officio Lensinchusen multi 
mansi accreverunt. 


Temmynch iuxta Vreden emphitheosis ecelesig. 


Domus ton Mersten iuxta opidum Vreden dicta Them- 
mynch in perrochia Vreden in'burscapio ton groten Mersche 
villieatio est eeclesie S. Mauritii; possessor modo Diricus de 
Voerden officiatus ecclesie; solvit annue preposito et capitulo 
de dicto manso feria IT. post festum Gerionis et Victoris 
Themmyne prope Vreden 14 scepel sil., 14 ord. mens. Monaster. ; 
item 2 sol. legalis monete curig Lohusen. Quod nota! 

Ex Alexandro: Domus in Mersten solvit 2 molt. bracii 
pressi, 2 molt. sil. et 2 sol, quos tollit villicus. Ista domus 
non pertinet ad curiam Ezekinchoff. 


Ex libro evang.: Tammo 10 во]. 


a) Hb. Item est pratum to Ezekinc dictum prepositura, quod in 
locatione habuit anno millesimo quadringentesimo tricesimo tertio ex 
registro illius anni de Sokersche; et dabat tunc preposito 30 gol,; hoc 
enim pratum fgniceum to Oldenberge situm est. Cogita! — 5) Rb. Ista 
est solemnis pensio ex curte, — 9) richtiger esse, 





A 


Fol. 98b. - 
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Nota: Iste mansus Temmync concessus fuit per pre- 
positum Alexandrum de consensu sui capituli duobus opidanis 
in Vreden iure emphiteotico anno MCCCXI, de quo infra fol. . .! 


Curtis Drenhoven super Birolve villicatio. 


Temmync super Birolve dicta curtis Drenhoven in per- 
rochia Bilrebeke hereditas S. Mauritii; possidet modo іше 
villicationis Bernardus van Mervelde?; solvit annue ad gra- 
narium prepositi et capituli eiusdem ecclesie, ut ex albo libro, 
eurtis Temmyne super Birolve 3 molt. et 6 scepel ord., 5 molt. 
et 6 scepel av. mens. Monaster, neque aliud quicquam pensitat 
nisi 18 sol. et 8 pullos annue dicto villico seu officiato ecclesie 
unquam. * 

Es folgt die Stelle über Drenhoven ex Alexandro (5. ob. 
S. 123). | 

Istam curiam pretendit villicus seu officiatus occlesig 
suis propriis litonibus institutam; quod attende, nam his modis 
bona ecclesig nova pensione onerantur et alienantur.® 


Curtis Oldenborch villicatio. 


Curtis Aldenborch dicta Messinchoff sita ter Oldenborch 
in perrochia Lare Monaster. diocesis? hereditas S. Mauritii 
solvit annue, prout exponi poterit *. Pro nunc Hinricus Vent 
civis Monaster. officiatus sive villicus ecclesig possidet eam 
iure villicationis ^; cuius villicatio primum constituta est anno 
Dom. MCCCXLII* per Conradum prepositum de consensu et 


a) Eb Quod nota! — 5) Eb. De hoc infra. 


1) Fol. 8535 f. Die beiden Bürger waren danach Wynand v. Twyclo 
u. Ludolf v. Stocke; die Urk. ist datirt v. 26. Juli. — 1464 wurde Diderick 
van Voerde, sel. Johanns Sohn, als Schulze mit dem Hofe belehnt u. neu 
belehnt 1477 vom Propste Herm. v. Langen. — 2) 1594 erhielt ihn 
Joh. van Merfelde, sel. Johanns Sohn, zu Lehen. — 8) Vgl. Wilmans 
Westf. U. B. 1593. — 4) Die Vogtei des Hofes Mathsinck bei Lare u. 
anderer Hófe hatte Ludolf v. Steinfurt dem Stifte am 5. Juni 1842 ver- 
setzt; Staatsarch. Münster Stift St. Maur. Urk. No. 17s. — 5) Hinrick 
Vent, sel. Werneken Ventes Sohn, wurde 30. April 1472 mit dem Mes- 
sinkhofe belehnt, 
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consilio capituli ut infra fol. 355*!. Habet silvas ceduas et 
pastuales duas; una dicta de Messinchagen, alia dicta de 
Borch*. Habet mansos quinque: Primus Hardorpe dictus 
Alhardinc in perrochia Oen in burscapio Hardorpe Monaster. 
diocesis, qui nunc tenetur proprio iure villicationis ab Engel- 

berto de Langen salvo tamen, quod villicus ipsius mansi 
prestabit consueta et debita servitia ad dictam curtim Metzine 

et respondebit advocato de iure suo, prout infra fol. 356*; 
secundus Lintlo® dictus Crumbeke in perrochia Emesdetten, 

qui diu iure villicationis tenebatur, sed modo liber, de quo 

infra fol. 358*; tertius Wijsche in perrochia Holthusen by 

Lare alias Loizinc in legione Wijsch, quem villicus curtis 

modo etiam possidet cum curte; quartus Lasterhusen dictus 
Honekine? in perrochia Scopingen in burscapio Ramesberge; 

eliam iste mansus nunc tenetur iure villicationis citra con- 
sensum capituli ab ecclesia perrochiali et templariis in Sco- Fol. 94». 
pingen, ut infra fol 358*, que villicatio nullo iure subsistere »templ“ 
poteste, cum talis mansus nunquam vacaret ecclesie neque 

debet una ecclesia inbeneficiari seu infeudari de bonis alterius 
gcclesig, quod nota; quintus mansus Steenslete. 


a) ©. junger Hd. — *) Rb. in burscapio Lintlo. — °) Eb. Mira res. 


1) 1842 (27. Okt) erhielten Macharius gen. Rost u. Fenne, seine 
Frau, nach Villikationsrecht den Meesinkhof mit Zubehör, dem Hofe Har- 
dorpe, Krumbeke u. zu Wysche. 1368 (2. Mai) erhielt Herbord gen. Kule, 
armiger, den Alhardinkhof nach Schulzenrechte. 1470 wurde Werneke 
Slachecke, Bürger zu Schóppingen, mit dem Hönekinkhofe nach Schulzen- 
rechte belehnt; nach Verzichtleistung desselben wurde 1470 Hinrick By- 
vanck, Bürger zu Schöppingen u. Ratmann der Kirche daselbst, zu Debut 
der letzteren mit dem Honekinkhofe nach gleichem Rechte belehnt; dsgl. 
1478 der Kirchherr Francke tor Goes u. Gerd Konnynck, Diderick Eys- 
sinck, Joh. Bernynck, Werneke Schulze zu Ebbinkhove, Ratleute der 
Kirche zu Schöppingen, zu demselben Behuf; 1542 (29. Okt.) erhielt 
Herm. Vents, zel. Hermans Sohn, Borger tho Münster, den Hof tho Mes- 
sink gen. Aldenborch nach Amtsgutarechte zu Lehen. Der Hónekinkhof 
wurde 28. Okt. 1540 an Beer Konink, Ingesettenen der Stadt Schöp- 
pingen, tho behoef der Kerken tho Schóppingen zu Lehen gegeben. — 
2) Vgl. Darpe, Gesch. Horstmars, seiner Edelherren п. Burgmannen їп. 
der Ztschr. für Gesch. u. Altertumsk. Westf. Bd. 40 8. 1841 u. Bd, 41 
8. 91—108. — 8) Fol. 358 Hoenekinchove genannt, 


186 


In albo libro habetur: Curtis Oldenburg, prout exponi 
poterit. * 

Pensio modo ad granarium ecclesig solita ex rotulis 
novis: 

Curtis Metzinc to Oldenborch 6 molt. ord., 4 molt av. 
mens, Monaster.* 

Wijsche 8 scepel trit., 7 scepel ord., 7 scepel av.; idem 
15 den. 

Hardorpe Alhardinc 14 (scepel) sil, 14 ord.; idem 15 den. 

Crumbeke 20 scepel sil; idem 15 den. 

Lasterhusen Honekine 7 scepel sil, 14 ord., idem 15 den. 

Stenslete, quem occupavit ante annos Godfridus van 
Munster, in perrochia Laer. 

Darauf wird die antiqua pensio der curtis Aldenburg 
ex Alexandro angeführt (s. ob. S. 128). ° 

Nota: In antiquis libris reddituum prepositurg habetur, 
quod, cum annus Domini scribitur pari numero, tunc isti mansi 
Hardorpe, Lintlo, Wische, Lasterhusen dabunt 15 den. ad 
vinum, quando vero scribitur impari numero, tunc dabunt 10 
den. ad vinum; quod etiam manifeste claret ex locatione seu 
inbeneficiatione mansi Alhardinc in Hardorpe infra fol. . . 

Ex libro evangeliorum prima fundatio: De Lare 2 ta- 
lenta et 2 den. | 

Adverte, an tantum recipiat ecclesia in annona! Preterea 
varia mutatio et declinatio facta est in eiusmodi curtis pen- 
sione prestanda annue, quod cedit in detrimentum prepositi. 
Cogitabitur utique. 

Fol. 945. Celera iura seu inbeneficiationes require fol. . . 


Curtis Beyneshem. 


Curtis Beyneshem 23 sol. Coloniensis monete. Ita ha- 
betur in antiquis libris et precipue in Alexandro nostro libro 
originali ecclesie nostre super pensionibus et hereditatibus 


8) Rb. Ita olim omnis villicatio, quod nota, cum aint eiusdem 
nature. — b) Nachträgl. Zusatz: Ita modo exposita et locata est anno 
millesimo quingentesimo. — °) Rb. Attende bene et vide ac inquire, an 
omnes ab antiquo attinentias habet! 
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geclesie seu preposituro et fratram* H Mauritii; sed revera 
incuria et negligentia prepositorum, etiam ignorantia eorundem 
hee curtis videtur ante centum annos abolita. Cogita! 

Constat enim altius intuenti libros, rotulos et documenta ecclesig nostre 
super hereditatibus et villicationibus occlesig, prepositos ipsos simul ac 
dominos nostros magna negligentia aut gravi ignorantia atque inscitia 
obductos fuisse; tam enim negligenter, tam indocte et turpiter rem 
ecclesig ante annos etiam centum dispensarunt nullo habito respectu aut 
attentione ad antiquos rotulos seu libros originales gcclesig, taceo ad 
bona ipsa. Qui error invaluit primum ex absentia et non residentia 
prepositi et simultate hoc est latenti odio fratrum et, cum domini 
- nolebant interesse calculo sive rationi bonorum et reddituum gcelesig 
per prepositum ministrandorum. 


Hee curtis adhuc extat in perrochia Beyneshem prope 
Renum Coloniensis diocesis, Cogitabitur. Nulla revera currit 
prescriptio in bonis ecclesie non iusto titulo possessis aut 
alienatis, 

Curtis Vrimershem villicatio. 

Curtis Vrimershem dicta Bleershem in perrochia Vri- 
mershem in ditione Moirsa Coloniensis diocesis est vera here- 
ditas et villicatio ecclesig S. Mauritii; possessor modo sive 
villieus Bernhardus van Wullen. Ista curia pene fuit alienata 
ab ecclesia, sed Fridericus de Kesterborch prepositus innitens 
originali nostro et rotulis, cum esset inscripta curtis predicta 
cum ceteris curtibus, vocavit litones dicto curtis et mansorum 
eiusdem coram officiali Monaster. anno MCCCXXX septimo, 
qui omnes ibidem palam prestitis corporaliter iuramentis assere- . 
bant, dietam curtim cum suis mansis, iuribus et pertinentiis 
universis pertinuisse ab antiquo et pertinere iure proprietatis 
et directi dominiib ad ipsam ecclesiam S. Mauritii et, quod 
quondam Wilhelmus Proyt miles et sui progenitores ipsam Fol 95%, 
curtim a preposito dicto geclesig S. Mauritii iure villicationis 29" 
obtinuissent 1, unde postea anno Dom. MCCCLXX suborta fuit 

a) fratum 7. — b) dominei T. 


1) Nach Fol. 860b ff. trugen zu Anfang des 14. Jahrh. Wilh. 
Proyte, miles, u. seine Vorfahren den Hof nach Villikationsrechte zu 
Lehen. 1837 (6. Aug.) wurde der Knappe Rotger v. Bleershem vom 
Propste Friedr. у. Kesterborch damit belehnt, 1870 war Isebrant Proyt, 
miles Coloniensis dyocesis, der Lehnstrüger, 
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controversia el causa mota inter dominos Conradum de Wester- 
hem iunc prepositum, decanum et capitulum ex una et Yse- 
. brandum Proyt militem Coloniensis diocesis partibus ex altera 
occasione dicte curtis et bonorum to Bleershem ac eorum 
mansis, pertinentiis et attinentiis universis in perrochia Vri- 
mershem et alibi situatis necnon super pensione de et ex curte 
et mansis suis singulis annis persolvenda. Que tandem causa 
extat per concordiam intersepta et concordata, ut infra fol... .! 
Sed, quod ibi inter cetera cavetur de vino locationis et here- 
ditaria ut ibi successione, iam diu abolitum est; nam ров- 
Sessor modo sive villicus* cogebatur magnam pecuniam pre- 
stare preposito tunc pro inbeneficiatione, etiam quia non legi- 
time succedit ipse villicus modo*, cum aiunt eum naturalem 
tantum heredem, non legitimum e Cogitabitis. 

Predicta curtis Vrymershem habet 5 mansos ibidem 
preter ceteras attinentias alibi constitutas, ut in litera inbene- 
ficiationis fol. . . . Isti mansi sunt penitus modo alienati; de 
hoc infra fol... 

Bruens gued habet, ut Ysebrandus Proyt villicus asserit, 
12 iurnales agrorum arabilium ; nam taliter mensurantur agri 
in ditione Coloniensi. 

Keerlehus de Wilre 24 iurnales. 

Steenhues guet 10 iurnales agrorum. 

Item in Asterlo 8 iurnales colebantur olim per filiog 
Ottonis Ottenguet, 

Item bona to Cassel prope Duysborch * habentia domum 
in Hoynberg. 

Ita in litera inbeneficiationis fol. . .*; sed modo penitus 
alienata hoc bona; de hoc infra. 


a) Rb. Bernhardus de Wallen. — 5) villicus modo tst Interlinear- 
zusats. — 9) Rb. Si quovis modo ex gratia tamen successio fuerit in 
rebus et bonis villicis ecclesiarum. 


1) Fol 361^ f. — 2) Das sogen. Cassler Feld (jetzt Vorstadt 
von Duisburg) zwischen Duisburg u. Ruhrort soll der Weinberg gewesen 
sein, den das ülteste Heberegister nennt (ob. S. 118). Vgl. Tross, West- 
falia 1825 Stück 50 S. 98. — 8) Fol. 361 f. Nach Hinrik Proyts 
Tode 1428 veranlasste Heinr. v. Mórs, erwühlter Bischof v. Münster, Hinriks 
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Item ex notata (s)cedula Tileman ten Winckelhues* in 
den kerspel van Vrymershem in der burscap to Bleershem; in 
dat erve seiget men 250 malder sades Moerscher mate unde 
hevet de kercher van Vrymershem dar aff de teynden garven> 
unde id hevet van desen yaer gedaen to pacht 40 molder 
sades unde 24 honre unde de 40 molder zades hebn gegulden 
80 Postulates gulden; dat hevet geboirt eyn borger to Wesel 
geheiten Gereke van Gunterswijc; unde hevet oeck in deme 
Rijn to vysschene. | 


Pensio annua ex libro albo consignata: Vrymershem 34 
sol. 8 den. Coloniensis antique monete, 3 den. cum obulo pro 
uno grosso veteri computando °. Solvitur modo ex curte et 
mansis suis pro pensione annua per villicum 6 florenos auri 


fortioris seu gravioris ponderis ad preposituram et ecclesiam 
S. Mauritii, 


Ista pensio istarum curtium debet solvi in die Martini Fol. 96, 
hora None ex nigro libro. 


Hierauf werden ex Alexandro die Abgaben der Höfe 
Vrymershem u. Beyneshem, sodann aus dem Evangeliar die 
von Beyneshem u. Bloteshem (з. ob. S. 118 u. 123) mitgeteilt. 


*) Rb. Dicta sic ab cultore ante annos 40. Ita variantur nomina 
mansorum et curiarum et attinentiarum ecclesie. Quod attende! — 
b) Eb. Non est verum, sed alienatio est; nam nostra pensio decima est, 
— €) Rb. Taxatio monete. — 4) Rb. sed villicus intra annos certos 
alienavit mansos et attinentias; de hoc infra fol . . Quos recupera! 


Oheim Isebrant u. seine nüchsten Erben, die Belehnung beim Propste 
nachzusuchen. 1446 wurde Hinr. Valke, indem er für pünktliche Zahlung 
der Jahresabgabe v. 6 schweren rhein. Gulden an den Propst sein Erbe 
u. Gut Brinkhus Ksp. Darfeld zum Pfande setzte, mit dem Hofe Vri- 
mershem belehnt; 1460 Herm. Valcke, sel. Heidenricks Sohn, mit Til- 
mans gued ton Wynckelhues Ksp. Vrimershem Bech. Bleershem. Herm. 
Valke war damals noch minderjährig u. für ihn traten ein seine Mutter 
Grete, Heidenricks Witwe, als Vormund u. sein Vetter, der Dombherr 
Joh. Valcke (s. Fol, 364b f); 1470 wurde er grossjährig. 28. Aug. 1504 
wurde nach Schulzengutsrechte Herm. Valke, sel. Hynrickes Sohn, mit 
dem Hofe v. Propst Herm. v. Düngelen belehnt,10. Dez. 1534 Herm. Valke 
ther Werssche, Hynricks Sohn. 
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Hic magna negligentia per predecessores nostros commissa 
tam negligenter tantam curiam preterire neque adhuc vigilare 
pro ipsa hereditate S. Mauritii reeolligenda; sunt enim iste 
curtes Beyneshem ac Vrymershem due distincte curtes distine- 
iam pensionem solventes, ut in Alexandro et antiquis rotulis 
claret. Cogitabitur. 

Preterea constat de inbeneficiatione curtis Beyneshem ac 
diversa ab inbeneficiatione curtis Vrymershem, Cetera quere 
infra fol. . . 

Curtis Wije villicatio. 

Curtis Wijc in perrochia Rokeslere modo Albachten — 
filia perrochialis —* Monaster. diocesis hereditas S. Mauritii 
possidetur modo iure villicationis ab Johanne Schenckinc cive 
Monaster. Hanc curtim nobilis Henricus de Zolmis prepositus, 
cum vacaret per mortem Johannis Cleyhorstes villici tunc *, 
ne putaretur hereditas prophana, contulit alieno cuidam Hen- 
rico Valken iure villicationis. Unde suborta magna contro- 
versia inter Hermannum Cleyhorst predicti Johannis fratrem 
et dictum Henricum Valcken ac prepositum" et processum ad 
multorum testium productionem; tandem obtinente preposito 
sentenciam contra dictum Hermannum magna iactura et gra- 
vissimis erpensis eiusdem Hermanni, quem etiam ferunt mor- 
iuum multo tempore in prophano loco, ubi equorum et im- 
mundorum animalium cadaverd deportantur, extra urbem fuisse 
sepultum propter excommunicationem et interdicti censuras. 


a) fil. perr. ist Interlinearsusats. — >) Rb. Immerito villico non 
debet auferri villicatio et alii concedi. Si dominus ipsemet seu ecclesia 
nolit tenere, tunc potest alteri concedi iure villicationis auctoritate aposto- 
lica, alias non, quia species alienationis censetur ista concessio. Quod 
experiris in dies. 

1) Fol. 867 ff. zufolge wurde 7. Okt. 1841 in camenata lapidea 
prepositurae S. Mauritii der Münstersche Bürger Egbert Cleyhorst mit 
dem Hofe tor Wyck nach Schulzenrecht belehnt, nachdem Egberts 
Bruder Borchard auf das Gut verzichtet hatte; ihm folgte sein Sohn 
Johann, der 19. Dez. 1367 infra emunitatem ecclesig Mon. ante capellam 
beate Elizabet öffentlich die Belehnung vom Propste Engelb. Franzois 
empfing. Die Wiederbelehnung durch Propst Konr. v. Westerhem fand 
1375 (20. Januar) statt. 


191 


Hec curtis habet mansum dictum Smercamp et campos* 
dictos Offercamp? ac alias attinentias ibidem et alibi consti- 
tutas. © 
Pensio, quam solvit in granarium modo curtis Wijc: 
10 scepel trit., 21 scepel sil., 21 scepel hord., 14 scepel av. 
mens. Monaster. et unam marcam denariorum Monaster. lega- 
lium et bonorum, Ita in literis inbeneficiationum et albo 
libro. 
Es folgt die Stelle über Hof Wijc ex Alexandro (8.Fol. 96», 
ob. S. 123)*. 
Inbeneficiationes seu institutiones huius curtis require 
fol. .. 
Item iura et attestationes collectas ex registro et actis 
cause Wijc pendentis coram officiali Coloniensi require fol. . .f 
Nota: Omnes curig dabunt brasium pressum exceptis 
tribus: Walstede, Dulle, Enyngere. Ex Alexandro notatum !, 


Domus Wechte. 


Rothardinc to Wechte in perrochia Lengerke prope 
Lunne? et comitatu Tekeneburch 5 sol. Hic negligentia com- 
missa; nam longo tempore iste mansus canonem non solvit 
celerario, quia abolitus est quasi ignorantia celerarii. Scribit, 
se ignorare, quo in loco situs sit mansus iste, cum tamen 
omnes libri tam originales quam collectorii, omnes item rotuli 


a) Rb. modo, olim mansos. — ^) Rb. Erant olim mansi, nunc 
agri dicti de Smerkempe et Offerkempe. — с) Rb. Est mansus ibi con- 
tiguus dictus Offerhus. Quis non crederet, eum divisum a nostro manso 
olim, ut fit communiter in omnibus bonis ecclesig nostrg? Preterea fertur, 
patrem villici supra memorati tempore guerrarum litones effugatos a curia 
manumisisse et ita periurium incurrisse, et ecclesig tenetur de damnis 
et interesse heres neque dignus villicatione. Quod nota! — 4) Eb. Nota; 
an recipis talem monetam scil legalem? — ©) Rb. dasu: Quare ita 
canonem non solvis? Ha prepositi! Ho ecclesia rudis! — f) Rb. Villicus 
modo iuravit institutionem mansi, ut ex litera porrectionis et accepta- 
tionis. Idem bis contra iuramentum desecuit ligna in gravissimum ecclesie 
detrimentum et solvit tantum mulctam prepositis Hermanno de Langen 
et Johanni Batenborch. 


1) 8. ob. 8. 128. — 2) richtig wohl Linen (jetzt Lienen); der 
Zusatz soll den Ort unterscheiden von Lengerich upper Wallage (s. ob. 8.41). 
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et registra continuant* huius mansi possessionem ; et est bonum 
hereditarium eeclesie spectans ad mensam prepositi cum multis 
hominibus.  Cogitabitur. 

Ex Alexandro: Domus Wechte 5 sol. omnium sanctorum 
iuxta Tekeneburch. 

Ex prima fundatione: De Wechte 4 sol. 

Et sic vides, pensionem uno solido auctam propter forte 
declinationem monetg>, Sed а conscriptione libri Alerandri, 
licet moneta sit vilissime interim deteriorata et ad nichilum 
pene declinata, nulla tamen fit propter incuriam nostram mu- 
{айо aut relatio pensionum ad primam fundationem ‚ quod 
€quissime possent prepositus et ecclesia in propriis bonis et 
villicationibus commutare. Quod officiati attendentes ipsi 
supplent negligentias nostras atque audacissime bona et litones 
nostros ultra etiam prime fundationis nostre institutum et va- 
lorem artant et depilant. 


Bona to Spinolo. 
Bona to Spello olim Spinelo in\gomitatu Tekeneburch 


Fol. 96%. cum multis hominibus et litonibus deputata sunt et spectant 


„multis 


ad mensam prepositi ab antiquo semper. Et\sunt 4 mansi: 
Venehus in perrochia Lunne in burschapio уо; solverat 
olim 6 sol, sed institutus fuit anno Dom. MCCCQXX octavo 
Hermannus cultor istius mansi et bonorum ten Vendhues*, ut 
solveret ultra antiquam pensionem ad triennium pro quolibet 
anno 1 molt, sil. mens. Renensis vel suum valorem eı2 fo- 
renos Arnemenses in festo omnium sanctorum. Iste 132808 
est permutatus de consensu prepositi, decani et capituli, 

aiunt, anno Dom. MCCCCXL septimo pro manso et bonis dic 


*) So T. — b) Rb. Dixit frater villici cuiusdam curtis n : 
Si ipsa curtis, quem possidet frater meus, est vestra et hereditas S. Mau- 
тібі, ad quid tunc et quare tam parvam pensionem percipitis ex eadem 
et frater meus officiatus seu villicus vester tam grandes inde quotannis 
proventus recipit? Hoc dixit presente domino preposito et dominis nostris 
nonnullis deputatis; et erat curtis Cobbinc. Actum anno Dom. millesimo 
quadringentesimo nonagesimo quinto. Quod cogitabitis, — oi Rb. Hyr 
is eyn borch nu oppe tymmert. 
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de Harmole in perrochia Weteringe in der burscap to Bilke 
cum duobus litonibus scil. Hinrico Ubbinc et Locken ten 
Vorste, prout infra fol. . ., quam permutationem diligenter 
considera post factum, ut assolet ecelesia nostra. | 

Domus piscatoris, des Visschers hues, ibidem to Spello 
in perrochia Plantlunne 5 sol. uno denario minus. 

Bertelinc ibidem 1 7 sol. 10 den. 

Boynch alias Johanninch ibidem 6 sol. 

Et solvitur predicta pensio omnium sanctorum currenti 
modo et vili moneta. * 

Hierauf wird ex Alexandro die Abgabe v. Spello (s. ob. 
S. 124) angeführt. * 

Prima fundatio: Frater Adalbertus? presentabit 24 sol. 
et 5 nummos de Spinelo. r 

Ecce isti mansi solvunt pensionem ipsam, quam ante 
. CCCC annos solverant, cum purum argentum solvebatur, nec 
sunt instituti adhuc ad annonam solvendam, licet modo pro 
argenteis solidis solvant vix auric(h)alcum. Cogitabitis. Et dis- 
pensabantur bona prepositi per dominos nostros. 

Mansus Harmole in perrochia Weteringe to Bilke per- 
mutatus pro bonis ton Venehues spectat ad mensam prepositi ; 
colit modo Johan Bollenbergh et Johan Alerdinges filius Her- 
manni Alerdinges senioris, qui hunc mansum receperunt locato 
ad 12 annos ab Hermanno preposito ecclesio anno MCCCCLXXIV 
Sub certis conditionibus, quas vide infra fol. . .4 

a) Vende hec bona aut permuta, sed non tam inconsiderate, ut 
bona ton Venehus; noli tu attendere vilitatem pensionis, sed valorem 
mansi! — b) Abweichend Emelrici u. preter (statt Petri) — °) Rb. Sub 
eius obedientia fuerunt; quod nota! — 4) Rb. Ubi sunt litones mansi, 
de quibus supra? Nota! 


1) Wegen eines zu diesem Hofe gehörigen Heuwiesen-Anrechts 
fand 1532 eine Vereinbarung statt zwischen Bernd Valke einerseits u. 
Abt Johann v. Werden wegen Raberdink jetzt Brinkink, Propst Hermann 
v. Düngelen zu St. Mauritz wegen Berteldink, Prior u. Konvent zu Bent- 
lage wegen Hermalink jetzt Venehinrik, Engelb. v. Langen u. Gerd Bode, 
Vikar та Rheine, wegen Bodekerink jetzt Mense, alle in der Bsch. Spelle, 
andrerseits; danach erhielt v. Valke die Heuwiese vor seinem Hause zu 
Vennehaus zu Eigenbesitz gegen Ueberlassung einer anderen im Speller- 
walde Amts Bevergern-Rheine bei de Schürstede, de Werlage benannt. 

13 


Fol. 97a. 
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Pensio annua: Harmole 2 molt. sil., 2 molt. hord. spi- 
kermate puri frumenti, facit 18 scepel sil., 18 hord. mens. 
Monaster., et 1 porcum pinguem aut 7 sol. pro eodem.* 

Homines sive litones spectantes ad dominum prepositum 
ecclesie S. Mauritii in Spello anno МОССОХУШ conscripti, 
in primis Johannes Johannynch cum uxore et filis, quos vide 
infra fol. . . 

Curia Overinch villicatio. 

Curtis Overinch sita in perr. Amelincburen Monaster. 
diocesis hereditas est S. Mauritii cum omnibus mansis, casis 
et universis attinentiis suis ac cum silva cedua seu nemore 
de Zunderen ad eandem curtim pertinente. Villicus olim 
ipsius curtis Hinricus Rensinc civis Monaster. > 

Case pertinentes ad dictam curtim: Casa Lacberch sita 
in рет, Amelincburen in legione Zuthove prope Witlerbomen ; 
de Vrijthoff in den Zunderen to Overinc; item area Gele- 
kinch. Item in villa Amelincburen 2 areg; unam coluit olim 
plebanus, aliam custos ibidem. ° 

Item in Albachten area Gosepole; et est campus seu 
ager. 

Preterea sciendum, quod anno Dom. MCCCXLIX con- 
senserunt prepositus, decanus et capitulum una cum nobili 
domino Stenvordensi advocato in sectionem lignorum supradicti 
nemoris recipientes inde pro utilitate ecclesie 150 marcas 
tunc usuales et dativas, prout infra fol... Attendite, ne 
dicta silva distrahatur; resecatur per villicum, cum sit patri- 


3) Rb. Vides hic, quod 12 scepel spikermate faciunt 9 Monaster. 
mens, et tu recipis 7 in bonis ecclesig. De hoc fol... Notandum, 
quod, licet iste mansus dictus modo de cleyne Hairmole receptus pro 
manso Venehus permutatione plus pensitet in granarium goclesig, quam 
olim dat Venehues, non tamen idpropter melior est manso nostro, immo 
duplo deterior; nam domini nostri permutando attendebant vilitatem 
pensionis, non dignitatem aut valorem mansi. Ah, gy vulen meynedigen 
ezele! Potuisti triplo magis annue recepisse ex Venehues cum magna 
gratia, quam modo recipis ex.Hairmole. Quod nota in posterum! — 
b) Rb. Modo eius morte libera a iure villico. — 9) Rb. Sunt certi red- 
ditus et dati et venditi ex istis attinentiis per villicos. 
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monium S. Mauritii nee liceat villico arborem illinc sine pleno 
et expresso oonsensu prepositi, decani et capituli desecare 
sicut nec in quacunque villicatione sub pena amissionis iuris 
sui et condigna emenda. Quod nota! 

Dann ist die pensio annua der curtis Overineh ex albo 
libro und ex Alexandro die Abgabe der curia Amelincburen 
wiederholt (в. ob. S. 132 м. 124). 

Cetera iura et inbeneficiationes require fol. . .! 


Curia Asbeke. Fol. 975. 


Curia Asbeke in ре. ibidem villicatio et vera hereditas 
S. Mauritii reperitur adhuc in antiquis rotulis signata sed 
pensione abolita. Interiit enim ista curia negligentia nostra; 
villicus enim huius curie primus temerator et detentor fuit 
patrimonii S. Mauritii. Nam anno Dom. MCLXXVII * Rothol- 
phus de Asbecke huius curtis villicus multis temporibus ecclesie 
pensionem ex dicta curte subtraxerat incuria ipsius pro tem- 
pore prepositi. Unde commoti fratres questionem ad reveren- 
dum patrem dominum Heremannum episcopum Monaster. de- 
ferebant supplicantes eidem, ut unanimi eorum electione deca- 
num eis preficeret, qui nomine ecclesie rebus et bonis eiusdem 
intenderet defectus et negligentias supplendo*. Quare per- 
motus episcopus decanum eis constituit ac 10 marcas ad red- 
ditus dimidii talenti comparandos in utilitatem memorati de- 
cani condonavit assignando etiam et libere donando eidem et 
omnibus successoribus suis decaniam de eiusdem 9ecclesig per- 
rochia. Insuper dicti fratres domini nostri in presentia epi- 
scopi supradicti per iustam sententiam obtinuerunt dimidium 
illud talentum, quod dictus Rotholphus de curia eorum Asbeke 
diu detinuerat et subtraxerat, et hac pactione tamen, ut sin- 
gulis annis dimidium illud talentum fratribus inde persolveret, 
villicationem curie recepit, de quo infra fol... Sed ista 


s) Rb. Ad quid decanus institutus ? 


1) 1358 wurde der Münstersche Bürger Herm. v. dem Busche 
mit dem Hofe Overinch belehnt. — 9) Die betr. Urk. s. bei Erhard 
C. D. Nr. 888. 

13* 
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pensio dimidii talenti, cum iam moneta forte declinarat, de- 
putata est de consensu prepositi et capituli in usus ministran- 
tium in choro. Unde adhue in hodiernum diem solvuntur 
ex eadem curia annue in usum diaconi et subdiaconi due marce 
legales utique, quas vocant denarios septimanales, de quibus 
decanus et cum eo duo seniores canonici presbiteri certam 
taxam annue recipiunt. Sed preposito aut ecclesig nulla fit 
recognitio dicte curtis, quotiens vacaverit, recte acsi prophana 
hereditas sit. Quod ex mera negligentia et ignorantia pro- 
venit, Nam forte prepositi olim putabant huius curtis villi- 
cationem a capitulo dispensari, cum ipsi domini pensionem 
sublevarent ; capitulum contra arbitrabatur, prepositum huic 
curie tamquam communem advocatum et patronum rerum 
primarum ecelesig et fundationis eiusdem intendere; quod in 
hodiernum usque diem inconsiderate preteritum est propter 
prepositorum absentias. 

Fol. 98s. Ex Alexandro: Curia Asbeke efc. (s. ob. S. 1924)*. Hic 

„Curis* curia non calculatur, quia solvit medium talentum pro mi- 
nistris ecclesie, sed solvit modo 2 marcas et 4 sol. aurichalci. 
Cogitabitis tamen. Et vocatur weckengelt, de quo infra fol. . . 

Prima fundatio ecclesig: Asbeke efc. — Matelon Ce ob. 
S. 116 f.). 
Preterea curtis Camperdesbeke olim villicatio ecelesie 

cessit partim capitulo et partim rectori beneficii in turri; de 
qua mox infra fol. . . | 


Curia Lette. 


Curia Bodine dicta olim curtis Lette, que longo tempore 
vi occupabatur et non solvebat pensionem et canonem neque 
recognoscebatur acceptari ab eeclesia^, post multas alterca- 
tiones vendita est ut mere liberum bonum ipsi ecclesie et 
preposito, prout in literis in capsula d repositis, unde scire 
debes, quod ignorantia, qua а C et CCC annis, proh dolor, 
semper ecclesia ista tenebatur, ista curia Boding empta fuit 


з) Rb. Och, schone hoff, wo bistu varen! — d) Rb. Extant adhuc 
documenta desuper. 
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per capitulum ab illis de Mervelde tamquam hereditarium 
bonum eorundem nihil pensitans in preposituram nostram, 
cum a prima fundatione nostra ipsa curtis erat nostra here- 
ditas dicta curia to Lette, cuius mansus unus fuit Testinchoff, 
qui tractu temporis cessit in locum et nominationem curie 
supradicte ac eius pensionem solvens; ac ideo, cum compara- 
batur per prepositum et capitulum, mediocri ere estimata est 
et empta, quia caute rediit ad suum verum dominum S. Mau- 
ritium. Sed turpiter modo evanuit pro vili manso permutatus. 
Cogitabitis. 

Pensio olim curtis notata est supra circa mansum Testinc 
ex Alexandro nostro; cetera pensio post emptionem factam 
mox infra ponitur. 


Mansus Havestad. Fol. 98b, 


Mansus Havestat situs in perr. Notlon hereditas nova 
ecclesie S. Mauritii et prepositi cum hominibus et universis 
attinentiis permutatione datus pro insigni illa curte nostra 
Bodinchoff sita in perr. Lette et in burscapio Lette, quam 
curtim nobilis Henricus de Zolmis prepositus una cum capi- 
tulo comparavit ad ecclesiam et preposituram S. Mauritii anno 
MCCCLXX sexto, ut infra fol. . .* Et est profecto hec per- 
mutatio turpissima ac supra modum iniqua in grave preiudi- 
cium prepositi et capituli, quam etiam, ut aiunt, Hermannus 
de Langen pie memorie prepositus iure impugnasset, si certum 
ad tempus adhuc supervixisset. Cogitabitis. 

Pensio annua: Havestad 4 molt. hord., 4 molt. av. 
mens. Monaster. et 2 porcos. 

Ista permutatio? provenit ex incuria prepositi et capi- 
tuli, quia locarunt dictam curtim uni civi Coistveldensi annue 
pro 9 marcis, qug pensitat facile 100 marcas, quod considerans 
Gerhard van Keppel miles — dat wy unses gudes uns nycht to 
nutten dorften d off wolden maken, wente unse wysen seggen: 


3) Rb. et mox supra. — b) Rb. Nam adhuc literg sunt apud 
ecclesiam et est ecclesia decepta ultra medietatem. — с) Hb. von jun- 
ger (Wilkens) Hd. : facta est ао. 1462, de qua literae originales ast valde 
detritae adsunt, — 4) dorsten T, 


Fol. 99e, 
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Wy mogen unse erve nicht verhogen — exemplum, ut talpa — 
sollicitabat apud Henricum Franzois prepositum hanc deter- 
rimam permutationem.  Cogitate in similibus! 


Ekinctorp. 


Ekinetorp in ретт. Amelinchuren mansus capituli ad 
mensam capitularem et bursam nostram hactenus semper spec- 
tans deputatus est eertis eausis in administrationem prepositure 
nostro, exceptis 11 et duabus peciis emptis ex manso vieino 
et pro memoriis certorum fratrum nostrorum deputatis, ut 
fol. .. Solvit tertiam garbam obedientiario modo preposito, 
pro qua iam solvit 2 marcas preposito ac celerario*, quod 
necesse est ut reducetur^ in collectam garbe, ne ius ecclesie 
depereat et prepositus incommodum inde sentiat in administra- 
tione sua. Solvit idem mansus 3 sol. capitulo et 12 pullos 
in primis vesperis dedicationis ecelesig nostre. ° 


Campus prepositi. 


Campus prepositi situs apud S. Mauritium inter eampos 
pauperum extra muros capiens in semine 1 molt hord. depu- 
tatus est anno Dom. MCCCCXLVIII per decanum et capitu- 
lum ex communibus bonis ecclesie ac burse et assignatus liber 
a pensione aliqua in usum prepositi nostri una cum mango 
Ekinctorp supradicto; modo permutatus et reeeptus pro eo 
dictus de Pawencamp ab hospitali, qui tamen olim erat fan- 
dus, ut aiunt, S. Mauritii. Litero desuper apud ecclesiam 
fol... 

Ubi notandum, quod accreverunt preposite pro tempore 
preter debitam ab antiquo ex villicationibus ecelesig pensionem, 
quas antecessorum culpa misere interire visum est, de quo 


a) Rb. Nihil tamen olim preposito pensitabat. — *) So T. — 
c) Rb. Iste mansus cum esset ad capitularem mensam spectans ac epi- 
scopus loci advocatiam uti de bonis bursg nostra negligentia reciperet, 
solebat solvere pro iumento 4 sol. Hrat enim tempere episcopi Ottonis 
aliquamdiu desertus et colnit eum tunc locatione sibi facta Bernardus 
Spaen civis et officiatus tunc eelerarii Monaster. Ho, He! Ex libro gra- 
vaminum cleri reposito in cista [sista T] veteris geclesig. 
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infra fol. ..., primo in bonis ter Konyngesbruggem et Len- 
sinchusen, que licet turpiter alienata sint et gravata, ut supra 
et infra ipse tamen prepositus pensionem annuam auctam et 
maiorem recipit et adhue maiorem suis antecessoribus recipiet, 
si velit, quia preter antiquam pensionem a centum annis supra 
ei infra recipit de bonis sitis in perr. Bure Osnabrugensis 
diocesis permutatis pro 3 mansis quondam ad officium Konyn- 
gesbruggen attinentibus 4 scepel tantum in augmento*, ubi 
longe magis adaucta est pensio, ut fol . ., quam auctionem 
inconsiderate prepositus sivit> officiatum sublevare; nam pro 
28 scepel sil, quibus olim ex toto pensitabant illi 3 mansi 
permutati, solvunt isti mansi recepti iterum in preposituram 
et ecclesiam 12 molt. frumentorum Osnabrugensium et magne 
mens., ut supra tactum fol. . ., quorum 32 tantum sublevat 
prepositus; quod nota! Preterea habebant olim prepositi ex 
dicto officio Konyngesbruggen et Lensinchusen pro obventioni- 
bus et hereditatibus singulis tantum 3 marcas annue°; modo 
vero recipient tertiam partem omnium obventionum et here- 
ditatum de et ex dicto officio et eius attinentiis provenient(i)um, 
donec Jobannes van den Bussche supervixerit, quo defuncto 
prepositus et capitulum habebunt pro eorum arbitrio in usum 
et utilitatem goclesie et prepositure de dicto officio disponere 
ac in pristinum statum reducere. Nam dictus Johan van den 
Bussche officiatus prepositi post multas litium altercationes 
et anfractus habitos cum preposito Hermanno de Langen vo- 
lente amovere et privare dictum Johannem propter alienationem 
et impiam contra iuramentum suum tractationem officii eam 
gratiam tandem per concordiam obtinuit, ut officium recipiens Fol. 995. 
ad vitam suam alienata queque recuperet, officium liberet ас "8" 
iuxta formam iuramenti sui tertiam partem et hereditatum 
preposito pro tempore singulis annis ex dicto officio integra- 
liter ministret. Notate! — Item de bonis Krampen 14 (scepel) 
av. et de quodam prato 6 sol. accrescentia prepositure. — Item 


a) aucmento T. — b) oder sinit. — о) Eb. Immo olim nihil da- 
batur preposito aut officiato seu villico de hereditatibus relictis nisi 
modicas et consuetas exuvias, uti ipsi adhuc coloni in hodiernum diem 
& suis majoribus intellexisse referunt palam. 
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mansus Havestat, qui solvit ad granarium 4 molt. hord., 4 
molt. av. Monaster. mens. et 2 porcos; qui non est de antiquis 
attinentiis ecclesie seu prepositure, sed pro curte Bodinc, qug 
quotannis solverat 9 marcas, medietatem preposito et reliquam 
capitulo, quam dominus Henricus de Zolmis una cum capitulo 
compararunt, permutatus. — Item pro domo Venehues, qui 6 
sol. a prima fundatione ecelesie seu preposito pensitabat sem- 
per, solvit modo mansus Harmole pro domo ipsa permutatione 
receptus 3 molt. sil. et hord. mens. Monaster. et 7 sol. aut 
porcum. — Item Ekinctorp mansus in Amelincburen receptus 
noviter in administrationem prepositi solvit tertiam garbam 
aut valorem. — Item assignamus preposito pro tempore unum 
campum liberum a pensione annua, cum tamen nosmet ipsi 
de agris nostris et campis optionum singulis annis canonem 
bursario persolvamus. — Preterea recipiunt pro nunc pre- 
positi pro locationibus curtium et mansorum seu vino gra- 
tioso ex villicationibus porrigendis preter ab antiquo solitum 
annuente capitulo ingentem summam aureorum sive marcharum 
atque adeo grandem, ut pene ecclesig villicationes pro precio 
lieitantur et vendi gstimantur. ` ` 

Quod movet villicos seu officiatos ad alienationes et distractiones 
bonorum eorundem ac gravamina bonis ipsis et alienas pensiones impo- 
nendo*. Quod nota! Attendere enim magis habet prepositus sive goclesig 
prelatus honorem et commodum ecclesig et fratrum, quam proprium 
emolimentum advertere et suo lucro neglecta ecclesia invigilare. Novit 
enim prelatus, ut inquit Hieronimus, se non tam а preesse quam a pro- 
desse dici; preficitur enim prelatus propter ecclesiam tuendam её pro- 
movendam, non constituitur ecclesia propter prelatum ; est prelatus propter 
ecclesiam, non ecclesia propter prelatumb. Cogitabitis. 

Ceterum preter hereditates et obventiones cedentes pre- 
posito ex bonis communibus ecclesie seu prepositurg in usum 
sui et ecclesie iuxta antiquam consuetudinem convertendas 

Fol 100a, habet prepositus modo ex nova ordinatione capituli sui om- 
„rs ordin-“nium bonorum separatorum ad bursam gcclesig et mensam 


з) Rb. Hoc conqueritur omnis homo. — b) Rb. Wi en hebt dar 
gynen provest to, dat he sich vette unde ons mager waire. — Debet 
ecclesiarum bonis, rebus et personis prgesse concilio et patrocinio; ipse 
non est rerum dominus sed nomine gcclesig yconomus. Vide fol. .. 
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capitularem spectantium eam partem et quotam obventionum 
omnium et hereditatum, quam habent decanus et capitulum 
una cum preposito in bonis communibus ecclesie et prepositurg 
supradicte tam pro inbeneficiatione, infgudatione, villicationum 
porrectione quam hereditatibus et litonum permutationibus 
provenientem.  Desuper litere et statuta. — Preterea habet 
servitia eidem per decanum et capitulum ex bonis capitularibus 
admissa pro tuitione dictorum bonorum.et exemptione ab ad- 
vocatia domini episcopi aut alterius cuiuscunque, prout hoc 
extat inter nos concordatum, quemadmodum eliam conventum 
est, ut aiunt, in prepositum et capitulum veteris gcclesig S. 
Pauli de servitiis prestandis preposito iuxta ordinationem capi- 
tuli ex bonis eiusdem. — Item quiequid ratione ercessuum 
provenit de bonis et rebus ecclesig in feudis seu villicationibus 
eiusdem, soli preposito cedit indivise. Deperdita quidem et 
deminuta bona; pensio ac iura prepositure decurtata ac negli- 
gentia partim prepositorum tractu teniporis amissa aut immu- 
tata. Vide infra fol. . . 


Bona capitularia. 


Bona gcclesig, que spectant ad mensam capitularem, ex 
quibus cum certis redditibus, agris et decimis attinentibus 
capitulo bursarius pro tempore nomine eeclesie ministrat anno- 
nam et quotidianas distributiones in festis et memoriis ani- 
marum, commissa etiam preposito tamquam .summo rerum 
ecclesie patrono et advocato et in quibus quotam omnium ob- 
ventionum өх eisdem provenientium iuxta novam ordinationem 
ecclesie percipere habet. Sunt ista: 


Curtis Camperdesbeke *. 


Curtis Camperdesbeke in perr. S. Mauritii olim villicatio 
ecclesig cum mansis suis Twacht et Cleyhove*, modo vero 
exempta a villicatione et advocatia per decanum et capitulum, 


s) Eb. Nam alii mansi diu alienati sunt ab eadem. 


1) Sein Name lebt in dem Namen der Bech. Kemper Kap. St. 
Mauritz fort. Wilm. Westf. U, B. 1110, 
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prout infra fol. . . et fol . .!, multis retro annis et adhuc 
Fol 100b. deserta est et agri eiusdem; per inquilinos civitatis partim, par- 
"Раг, р." tim vero per rusticos circum morantes et per dominos nostros 
pro certo canone annuo excoluntur. 

Eius curtis medietas cesserat olim in dotationem altaris 
et beneficii in turri ecclesie nostro, pro qua redimenda domini 
nostri assignarunt eidem rectori decimam suam tor Musne 
wna cum aliis redditibus et bonis, prout infra fol... Inde 
irrepsit error aut forte simultas, ut longo etiam tempore post 
buiusmodi emptionem domini nostri antiquam illam pensionem 
ex dicta curte exsolverent* in administrationem prebendarum, 
quam villicus ex eadem annue pensitabat, non attendentes, 
quod ius villicationis et advocatiam dicte curtis suis. pecuniis 
comparassent ac medietatem curtis aut certam decimam et 
redditus pro eadem per scolasticum eorum in dotationem dieti 
assignassent, ipsi preposito nostro eiusdem beneficii collationem 
reservantes. 

Agri vero sive redditus curtis Camperdesbeke, prout ex 
albo libro sunt consignati?: Primo mansus Twacht decimalis, 
qui capit in semine cirea 7 molt. hord. mens. Monaster.; item 
agri, qui dicuntur Marcke et sunt siti iuxta mansum Twacht ; 
item agri Cleyhove et agri Woert, qui solvunt, pro quanto 
exponi possunt; item campus dictus Heitcamp; item Scotten- 
kamp retro aream modo Hoync; item Clyngelenkamp ex oppo- 
sito, qui solvit annue moltium sil. bursario; agri Santvoirt; 
agri prope lapidem dictum Vredensteyn; agri uppen Essche 
by den Burdyke attinente S. Mauritio, ubi stabat domus et 
area curtis supradicte; agri prope Mesenwyden; agri upper 
Horst et Elsebenhagen, prout isti agri omnes conscripti sunt 
in libro ecclesie. Habet preterea dicta curtis mericam gran- 
dem pascualem, cum certis iuribus et attinentiis, unde non- 
nulli mansionarii pullos et certa iura annue pensitant. Cetera 
iura et differentias occasione dicte curtis require fol . . 


a) exsolverant T. 


1) 1301. 4. Mai erliess das Kapitel eine Verordnung über Ein- 
künfte u. Rechte des Camperdesbeke-Hofes. — 2) Vgl. unten 8. 233. 


__ ms _ 
Curtis Ratwordinck. 

Curtis Baterdinck* sita in ретт. Amelincburen! hereditas 
S. Mauritii est et semper fuit cum universis suis attinentiis 
et olim iure villicationis tenebatur; sed anno Dom. MCCCXXX 
quinto exempta a iure villicationis per prepositum, decanum Fol. 101s. 
et capitulum, ut infra fol. . ., et postea liberata ab advocatis "Së" 
domint Stenvordensis, ut infra fol. . .*; modo vero colitur per 
litones ecclesie libera.  Pensitabat annue? in granarium pre- 
positi in administrationem prebendarum 14 scepel trit., 21 
scepel sil., 3 molt et 6 scepel hord., 4 molt av., 6 sol. et 
. 16 pullos et capitulo nostro 30 sol. temporibus deputatis ^; 
item capitulo veteris ecclesio S. Pauli 4 sol. et 14 cratheras 
trit.; item solvit etiam maream statutis temporibus capitulo 
nostro. — Ad predictam curtim solvit capitulo nostro mansus 
dietus Borneman annuatim 14 scepel sil, 18 crateras trit., 
3 scepel et 6 eratheras hord. et mansus Middendorp 6 scepel 
sil. Item solvit eadem eurtis obedientiario 4 porcos, 4 aucas 
et dicit, quod possit redimere porcos 4 solidis. — Cetera iura 
huius curtis require fol. . .® | 


Ekinctorp in Dreynstenvorde. 


Mansus Ekinctorp in Stenvorde uppen Dreyn desertus 
est pene annos centum?; bonum capitulare et liberum; locatus 
est modo in agris et attinentiis suis uni civi Monaster., qui 
annuam ех eo pensionem solvit bursario pro tempore scil. 6 
florenos aureos et certa servitia — puta advectio decimarum 
certarum; de hoc #0]. . . 


a) Rb. Ista curtis erat ad vitam Hinrico Fransois assignata ob 
incorpfor)ationem eustodig, quam tamen Hermannus Luttichus postea 
decanus noster apostolica auctoritate obtinuit. — >) Rb. Ex albo libro. 
— €) Eb. in ordinario nostro signatis. — 4) Eb. Iste mansus solebat 
golvere 4 sol. pro advocatia et erat desertus, 


1) jetzt Schulze Rabring. Vgl. Wilm. Westf. U. B. 1159 u, 1467. 
— 2) Wiederholt, so 1305 u. 1342, hatten die Herren v. Steinfurt die 
Vogtei des Hofes dem Stifte versetzt. S. Staatsarch. Münster Urk. v. St. 
Maur. Nr. 178, — 8) 1818 (25. Juli) verzichtete Heidenrich Gude zu 
Gunsten seines Bruders Johann auf den Hof. 


204. 


Mansus vero Ekinctorp in Amelincburen etiam spectans 
ad mensam capitularem olim — modo vero deputatus est cum 
aliis agris et bonis ad mensam prepositi — solvit garbam, pro 
qua iam certis annis ob caritatem annong 2 marcas tantum 
exsolverat; solvit capitulo 12 pullos et colit agros certos 
attinentes ad memorias annuas*, pro quibus solvitur, prout 
exponi poterunt per bursarium, ut supra est notatum et infra 
fol... 


Mansus Caldeloe. 


Mansus Caldelo in perr. Hiltorpe desertus datus eet 
ecclesie ad mensam capitularem per Godfridum de Holthusen 
presbyterum prepositum ecclesie nostro pro memoria sus 
annua !. Cuius anima perpetua pace fruatur; Amen?! Solvit 
ad bursam nostram 12 flor. Renenses aureos annue pro loca- 
tione modo. Nota, quod sunt in dicto manso dug petie longe 

Fol 101. protendentes per dictum mansum nostrum up de Emmerne 
„de Emm.“ date permutatione et recepte a provisoribus domus seu hospi- 
talis intra pontes ex eorum parvo Caldelo in nostrum magnum 
Caldelo pro quibusdam aliis petiis 6 et quadam terre par- 
ticula extra Caldelo iacente, prout in literis desuper confectis 
ac repositis in theca O apud ecclesiam nostram. Et item 
sunt 3 petie in eodem manso recepte ex curte nostra Rat- 
warding perpetuo appropriato per prepositum, decanum et 
capitulum huic manso, ut intheca P. Habet mansus iste ligna 
cedua multa ae olim tantam silvam, ut nobili domino Sten- 


4) Rb. Et sunt hi agri empti а vicino et sunt 2 et 11 pecig, pro 
quibus colonus solvit iam longo tempore 8 sol. tantum. Quod cogit! 
— b) Rb. Iste mansus Caldeloe, quem hactenus multis annis prepositi 
nostri habebant eis locatum pro annua pensione ad bursam dominorum, 
est modo certis conditionibus meliorandi locatus ad annos 14 Johanni 
Smytjohan civi Monaster. pro 160 flor. Renensibus aureis, quibus finiti 
revertitur cum omni iure et attinentiis libere ad ecclesiam. Actum anm 
Dom. millesimo quadringentesimo nonagesimo nono die Gertrudis; de 
quo infra fol. .. 


1) Am 2. Dez. 1892 bezeugt Bischof Ludwig von Münster, das 
Joh. Gude dem Propste Godfrid den Hof Caldenloe verkauft hai 
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vordensi annuente veluti generali advocato et protectore rerum 
ecclesie silvam ipsam seu ligna desecta domini nostri in usum 
suum converterunt, ut in literis fol... registratis. Unde 
verum esse convincitur, quod seniores nostri nobis narraverunt, 
hunc mansum longe maiorem esse, sed, quia desertus, ipsum 
incuria seu nequitia obedientiarii magna in parte distractum 
seu alienatum. Utinam parvum Caldelo pertinens hospitali 
intra pontes modo non sit filius magni! Nam omnia bona 
nostra ea astutia distracta sunt, ut ad ecclesias et pia loca 
alienats comperiuntur, ut plenius infra. Quod sane propter duo 
factum estimatur, unum, (ne), si bona nostra repetamus, omnes 
dicant, nos contra officium pietatis agere alias ecclesias vexando 
ac spoliando, aut pietato, que magis iniquitas est quam pietas, 
moti bona nostra alienis condonamus; alterum, quia prophani 
putant, se obsequium prestare deo, si duas ecclesias tanquam 
thauros binos cornibus alligaverint ad luctam, unde hinc inique 
rem ecclesie alienant, illinc impie pecuniam gcclesig recipiant. * 

Mansus Gudenhove dictus in perr. Hiltorpe venditus est 
anno MCCCCLXXXVII ac pecunia ipsa 400 floreni in reddi- 
tus perpetuos ex bonis et manso Gottinctorpe in perr. Albersloe 
et er manso Bruggen mersch in perr. Rinckenrode mortificata 
et deputata*. Iste mansus olim dictus Blanckerdeshove! et 
а possessore nomine eeclesig dicto Gude cepit cognomentum 
Gudenhove. 


a) Rb. Prophani laici tandem recognoscentes, sibi a patribus suis 
ecclesiarum bona hereditate accessisse, cogitant ea in usum hospitalarium 
aut perrochialium convertere; et male. De hoc fol... — b) Eb. Re- 
dempti sunt, De hoc libros bursg. 


1) Blankardeshove heisst er in einer Urk. des Jahres 1835 (Urk. 
des Stifts St. Mauritz). — Hier sei bemerkt, dass 1330 das Domkapitel 
dem Stifte St. Mauritz den Zehnten upper Geyst vom Hofe Hiltorpe, den 
Häusern Burinch, Vorwerke u. Weychues mit Zubehör, wie sie zum Brok- 
hole gehörten, verkaufte. 
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Mansus Wedemhove. 


Mansus sive hova in Hondorpe dictus "Wedemhove ab 
antiquo hereditas ecclesie 8. Mauritii* per prepositum olim 
iuxta primam et antiquam ecclesie consuetudinem prout omnes 
ecelesie villicationes et bona uni ex canonicis porrecta et con- 

Fol. 102°. cesea demum anno Dom. MCOLI mense capitulari per magni- 
„020° ficum virum Erdagum maioris et S. Mauritii ecclesiarum pre- 
positum libere incorporata, ut infra fol. . .*, eolitar per 
litones ecclesie et solvit quartam garbam, 8 pullos capitulo 

et minutam ecclesie maiori. 


Mansus Oldendorp. 


Mansus Oldendorp in eadem ретт. Hondorpe attinet 
ecclesig ad mensam capitularem libere*; solvit annue ad bur- 
sam dominorum 18 scepel sil. et 18 den: colitur per litones 
ecclesig. Solvit decimam decano S. Martini. 


Mansus Crumackershove. 


Mansus Crumackershove in рет. Hoytman to groten 
Norttorpe attinet ad mensam capitularem emptus per deca- 
num et capitulum anno MCCCL primo. Desertus est et coli- 
tur per Hermannum Myddendorp alienum mansionarium. Nota!* 


= а) Rb. In examine testium super gravaminibus impositis gecle- 
siarum bonis facto anno Dom. MCCCCXLVI per certos capitulares maioris 
ecclesig ad hoc deputatos, ut in libro apud veterem gcclesiam in com- 
muni cleri cista, iste mansus tempore Ottonis episcopi dabat pro iumento 
tunc primum imposito unam mediam marcam. Quem librum modo exco- 
piatum vide super gravaminibus et continua auctione exactionum et 
onerum ecclesiarum! — b) Rb. Hic solvit et semper solverat mediam 
marcam pro iumento. — ©) Rb. Alienantur iura et attimentig mansi. 


1) Die Urk. ist nach Fol. 173b abgedruckt in Wilm. Westf. Urk. 
B. Nr. 594. Der in der Originalurkunde fehlende Name des Propstes 
ist von Tegeder unrichtig ergänzt; es ist Propst Wilhelm, nicht Erdag. 
(Da dieser in der Urk. als Propst von St. Mauritz, nicht als Dompropst 
verfügt, hätte Wilmans ihn in der Ueberschrift besser mit ersterem Titel 


eingeführt.) 
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Mansus Udendorpe. 


Mansus Udendorpe in perr. nostra attinens mense capi- 
tulari ultra centum annos desertus ac per alienos ac vicinos 
mansionarios cultus, unde presumitur, magnam intervenisse alie- 
nationem indubie, modo vero per litones ecclesie colitur una 
cum manso dieto Varenkampeshove to Gelmere in perr. Gim- 
mete attinente thesaurario ecclesig nostro, ad quam solvit 1 
molt sil., quod pro tempore campanarius noster recipit, et 
preposito maioris ecclesie pro decima minuta 12 den. De 
Udendorp solvitur* capitulo 18 scepel sil. 


Mansus Widouwe Engelbrachtinch. 


Ambe domus tor Widowe in реп. Nienberge attinent 
eeclesig, sed magna pars ex eis, ut aiunt, negligentia nostra 
alienata est ab ecclesia". Colitur modo una domus tantum 
dicta Engelbrachtinch per litones ecclesie, altera vero domus 
iuxta Engelbrachtinch maior domus erat et maiorem pensionem 
exsolvebat proprie dicta Widouwe, ut in albo libro geclesig, Fol. 1025. 
que domus modo non extat°; sed aiunt domunculam aliquando *'"*""^ 
fuisse prope Engelbrachtinch modo desertam, esse vero nunc 
prope Engelbrachtinch mansum dictum Widouwe sed non atti- 
nentem occlesie nostre; cogita!d Unde iste error et alienatio 
provenit nisi, quia mansi nostri desolati et deserti propter 
bella et guerras, ut aiunt, et postea pacis tempore occupantur 
negligentia nostra clam aut locato ab alienis certe litonibus 
et mancipiis, quorum dominis bona nostra sic accrescunt tacite 
tamquam hereditas eorum? Асһ quantam hereditatem per- 
didisti nostra negligentia in bonis communibus ecelesie et 
prepositure, S. Mauriti! Ista vero domus solvit etiam ad altare 
beate virginis in turri et per litones ecclesie maioris ali- 
quamdiu colebatur quemadmodum vicina domus, que idpropter 
alienata ab ecclesia fertur; sed domini nostri alienos amo- 
vendo suos litones instituerunt. Cogita! 


3) So T. — b) Hb. Pro iumento in prima impositione solvit me- 
diam marcam. — с) Eb. Immo est duplex advocatia — fol. . .; igitur et 
bini mansi. Nota! — 4) Hb. Simile in multis villicationibus geclesig. 
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Mansus Detmarinc. 


Mansus Retinctorp dictus Detmarinc in рет. Detten 
Super Emesam cum molendino ab antiquo semper fuit bonum 
thesaurarig ecclesie nostro, sed propter incorp(or)ationem the- 
saurarig ab ipso preposito Johanne Creyvolt et posthac decano 
Hermanno Luttichues pro decanatu suo factam novissime vero 
ecclesig in usum fabricg et iocalium auctoritate apostolica 
unito extat ordinatum de manso supradicto, quod, licet mansus 
iste in eiusmodi incorporatione seu unione fuerat separatus ab 
thesauraria contra primam ab antiquo ordinationem ecclesie, 
manebit tamen ammodo nunc apud thesaurariam pensitans in 
eandem* pensionem antiquam pecunialem, annonam vero capi- 
tulo exsolvens, ipso etiam preposito certos agros, iura et man- 
sum Ekinctorp in Amelincburen ad suam mensam de com- 
muni omnium consensu a capitulo recipiente, salvo quod ob- 
ventiones ac hereditates dicti mansi prepositus pro tempore 
recipiet cum capitulo instar aliorum bonorum capitularium, 
quorum tuitionem gerit et patrocinium iuxta antiquam ecclesie 
consuetudinem et contenta iuramenti sui. 

Jura huius mansi et attinentias require in libro ecclesig. 


Fol. 1088, Mansio Wernerinc et mansus tor Borch. 


Due domus iuxta Korede in perr. S. Marie trans Aquas, 
Wernerinc et domus tor Borch*, dant tertiam garbam de 
omnibus agris suis* et érant olim feudum thesaurarig ecclesie 
S. Mauritii, modo vero de consensu prepositi, decani, scho- 
lastici, thesaurarii totiusque capituli sunt bona spectantia ad 
mensam capitularem et prebendam maiorem de minoribus pro 
una medietate ac ad beneficium altaris in turri pro alia me- 
dietate in redditibus et fructibus provenientibus ex eisdem!; 
pensionem vero aliam preter tertiam garbam vide ex albo 
libro eeclesig nostre. 


a) thes. steht darüber. — b) Eb. Iste [Besichung?] etiam dedit 
mediam marcam pro kogelt; sed ita revera non decet. — d Rb. ut in 
albo libro et registris bursg. 


1) Der Streit über die Güter in Corede zwischen dem Thesaurar 
Dietr. v. Linden u. dem Stifte wurde 1817 beigelegt; (Staatzarch. Münster 
Urk. v. St. Mauritz). 
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Istarum domorum et mansorum scil. Wernerinc, tor 
Borch, Engelbrachtinck, Oldendorp et Wedemhove ac aliorum 
mansorum, cum excoluntur, advocatiam*, protectionem et tui- 
tionem preposito pro tempore tamquam communi et summo 
universorum bonorum ecelesie patrono et advocato iuxta anti- 
quam eeclesie libertatem et consuetudinem decanus et capi- 
tulum assignarunt, commendarunt et deputarunt; imo ab an- 
tiquo assignatam et commissam habet, qui ipsos litones et 
bona ab episcopali servicio et alieno onere reddat? et preservat 
tuta et libera. 


Ad hoc enim preficiuntur prepositi, ut universa bona et personas 
ecclesig protegant, tueantur et dispensante, ad hoc, si opus fuerit, nobilem 
etiam dominum de Stenvorde secularem advocatum et protectorem om- 
nium rerum et personarum ecclesig iuxta concilium decani et capituli 
sui asciscat. Neque est deterioris conditionis ista secularis et insignis 
collegiata ecclesia in suis rebus et personis quam persona aliqua pro- 
phana sutor aut sartor, cui bonorum suorum advocatia et servitia cedunt 
libere, neque unquam apud maiores nostros auditum est, episcopum ex 
bonis ecclesig servicia postulasse; sed, cum villicationes gcclesig et pre- 
positurg essent apud gcclesiam ipsam libere, solebant novelli canonici in 
eorum admissione 6 marcas legales ad servicium episcopale prestare. Sed 
cum successu temporis villicationes ipse recipiebantur а capitulo et viris 
probis tunc et ut plurimum militaribus assignabantur ac una communis 
villicatio seu advocatia domini Stenvordensis in rebus ecclesie constituta 
primo de communi consensu episcopi, prepositi et capituli ecclesig S. 
Mauritii, res et ordo gcclesig primum se bene habebat; sed postea mox 
ob negligentiam capituli et fratrum, qui post ea tempora parvum, imo 
nullum omnino de bonis et rebus gcclesig respectum gerebant ob incu- Fol. 1035. 
riam et avaritiam, ut aiunt, prepositi et severitatem et maliciam advocati „ob incur.* 
temporalis, litones et bona eeclesig gravando, ut infra fol. . .d, proclara 
illa collegii nostri fundatio in bonis, rebus, libertatibus et privilegiis 
misere collapsa et interire visa est ac impii milites et vilissimi prophani 
pro suo libito contrectant bona et patrimonium S. Mauritii non a pro- 
phanis rutheris aut vilissimis hominibus ecclesig donatum, sed ab nobi- 
libus principibus et divis episcopis S. Mauritio patrono nostro in nostrum 
et gcclesig nostro profectum, usum et necessitatem, non rutherorum pau- 
pertatem conprimendam assignatum. Cui rei olim condolens princeps 
diocesanus * videns, occlesiam misere in rebus, privilegiis et bonis deficere, 
villicationes ei auferri, in antiquis libertatibus et privilegiis defraudari, 


3) Rb. De advocatia dictorum mansorum. — d) Eb. deberet qui- 
dem, cogita in novi prepositi electione, — °) So Т. — 4) Rb. de curte 
Cobbinc. — ¢) Rb. Hermannus II, 

14 
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de unanimi fratrum electione decanum eis prefecit et constituit, quo 
singulorum defectus et negligentig corrigerentur et supplerentur, ut 
infra fol. . . 

Neque villicationes ipse preposito, sed fratribus et gcclesig solvunt 
canonem annuum, licet prepositus aut gcclesig celerarius nomine ipsius 
ecclesig recipiat, ministrat et dispensat, ut clare ex multis documentis 
liquet; imo ratio, ius commune et rea ipsa docet®. 

Prepositus igitur iuxta concilium capituli sui moderata recipiet 
de bonis gcclesig servicia ac ea ab alieno onere et iugo libera reddet 
pro debito officii sui et dignitatis; itidem et vina locationis moderabit . 

Cetera de officio et dignitate prepositi et qug concernant eundem, 
require posthac fol. . . 

Sunt preterea alia bona ecclesie ab antiquo et prima 
origine eiusdem pro dote gcclesig et ad thesaurariam ipsam, 
nonnulla etiam ad scolastriam deputata et assignata. 


Post bona villica certissimas et veras here- 
ditates ecclesiarum utroque dominio directo et 
utili ad ecclesias spectantessequuntur* bona feu- 
dalia masculina ratione iuramenti homagia dicta 
directo tantum dominio, non etiam utili ad eccle- 
siam pertinentia et in quibus vera et legitima 
successio est ipsorum heredum de corpore de- 
functi vasalli descendentium, dum alias contra 
ecclesiam aut iuramentum suum non deliquerint. 


Fol. 104s. Feudalia bona ecolesio S. Mauritii. 


Habet insignis hec collegiata ecclesia more insignium cathedra- 
lium preter villicationes seu bona scultetica, qug uni masculo tantum 
ex gratia pro annua pensione et vino gratioso ad vitam locari seu con- 
cedi solent per prepositum et capitulum, iure merg proprietatis et utro- 
que dominio utili et directo ad ecclesiam spectantiad nullo iure heredi- 
bus reservato in eisdem, nonnulla alia bona mere fgudalia ad ipsam 
ecclesiam directo tantum dominio spectantia, quorum bonorum ratione 
canonici ecclesig huius more cathedralium et metropolitanorum domini, 


a) Rb. et maioris ecclesig institutum. — *) So T. — Rb. œr 
cilio semper capituli sui. — 9) secuntur T. — 4) Bb. Quare nullam 
omnino pensionem annuam ex bonis villicus recipere debet, sed par 
ticipare obventiones et ius advocatie. Nota! — Actum simile modo de 
certo villico bono attinente abbatissg in Hervorde. Quere! 
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n$ fertur, antique more vocitantur. Hee bona habent Шат naturam, 
ut ad heredes tantum masculos de corpore defancti vasalli legitime pro- 
creatos per infgudationem prepositi et capituli rite iuxta goclesig con- 
suetudinem et absque contradictione devolvantur, nisi culpa aut negli- 
gentia vasalli defuncti aut heredis masculi legitime ab eo descendentis 
erga geclesiam aut prepoaitum demeruisset, puta cedendo arbores, alie- 
nando aut permutando bona, agros aut quascunque attinentias bonorum 
predictorum inconsultis dominis preposito et capitulo aut quia ingratus 
ecclesig et preposito aut immemor iuramenti, de quo infra. 

Preterea, sicut est antiqua gcclesig nostre consuetudo et prodic- 
lorum bonorum satura, ut quetienscunque dicta bona per mortem vasalli 
alicuius vacaverint, quod ex tunc heres masculus de corpore defuncti va- 
salli legitime procreatus ac herwadium pro tempore preposito prestans 
legitime in eadem succedat, ita est de eiusdem ecclesig iure et con- 
suetudine in dictis bonis, quod, si vasallus defunctus filium seu heredem 
masculum de corpore suo legitime procreatum non reliquerit, ex tunc 
ipea bona sunt legitime ad ecclesiam et prepositum aperta et devoluta 
simpliciter. Vide fol ., 

Preterea eet de consuetudine et iure ecclesig nostro, quod tantum 
de uno feudo homagio unus solummodo vasallus sit habendus; potest 
tamen et compertum est, quod gcclesia interdum ex gratia bona sua 
feudalia fratri indiviso aut etiam filig vasalli legitime porrexit interdum 
etiam ad unum feudum binos instituendo, nolens tamen, per eiusmodi 
gratiam aliquod sibi preiudicium in posterum generari. Vide infra fol. . .* Fol, 104%, 
Ceterum est antiqua ecclesig consuetudo, ut vasalli gcclesig рег pre- ,posteram® 
positum et capitulum in uno rotulo conscribantur ac apud ecclesiam in 
publico reponantur, ut sciant, quos habeant convenire et advocare in 
rebus et bonis ecclesig tutantis, ut in libro nostro Alexandro cathenato 
supra fol... Ach, quam negligenter ivit dignitas gcclesig propter ab- 
sentiam et non residentiam prepositi et prelati, etiam propter iurium, 
privilegiorum et consuetudinum ecclesig. ignorantiam et negligentiam. 
Sciendum pretereab, quod hodie et multis ante annis malicia villicorum 
et crassa negligentia seu malise ignorantia prepositorum conceduntur 
bona villica et hereditates occlesig nostro tamquam fgudalia et faciunt 
se provideri officiati de bonis villicis tamquam fgudalibus, ut de manso 
Messinch, de mansis curtis Wijcé, de manso Testinchove et de multis 
attinentiis curtis Cobbinc ac aliis decimis et bonis gcclesig in tuitionem 
villicationum libere porrectis; nam quecunque bona olim ab origine ad 
villicationes gcclesig spectantia et a villicis sine pensione annua possessa 
successive transiverunt et transeunt in naturam feudalium. Unde est, 
quod nostra feudalia sunt mere hereditaria gcelesig et S. Mauritii patri- 


s) ДЬ. Idem et de villicis olim fieri consuevit, ut infra fol .. 
— b) Rb. Quod nota! — с) Hb. magis velis. — 4) Дф. scil. Offerhus 
et, Smeircamp. 
14* 
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monia ac libere viris probis sine pensione annua assignata, ut etiam | 
haberet, quibus tantum gcclesig patrimonium pulc(h)re defensaret=; sed 
quales protectores sunt modo, nemo est, qui non videat; imo sunt in- 
vasores bonorum gcclesig et dignitatis nostro oppugnatores. Sic vide 
de campo Rolevescampe, qug ita ex natura villicationis in ius fgudale 
cesserat sed hoc concilio, scitu et consensu prepositi et totius capituli, 

ut infra fol... 


Curtis Darevelde feudum ecclesie. 


Curtis e& domus Darvelde insigne predium situm in 
perrochia ecelesig nostre S. Mauritii cum mansis suis Her- 
manshues to Darvelde et Borchman to Darvelde ab antiquo 
et prima origine ecclesie cum omnibus attinentiis suis et 
iuribus feudum semper erat et est eiusdem ecclesig. Habet 
enim dieta curtis preter et ultra suos agros et attinentias 
insignes caminatam quandam cum piscatura et duobus campis 
dictis Klingelenkampe et agris dictis Scultenoteskerckhoff ac 
4 peciis agrorum sitis up der Vedele ad dictam caminatam 
pertinentibus. 

Fol. 1058. Domus vero Darvelde dicta olim Gesenhues to Darvelde 
et domus dicta Ludikenhues to Darvelde cum suis attinentiis 
et agris 5 moltiorum sitis uppen Munstervelde et duabus 
piscaturis in flumine Wersa ad eandem curtim ab antiquo 
semper spectabant et spectant, licet postea divise et separate 
ab eadem de consensu prepositi, decani et capituli, prout iníra 
fol... .! 

Huius vasallus olim post primam statim fundationem 
ecclesig erat Wesselus de Prumhem ab ecclesia et preposito 
infeudatus et in cathalogo vasallorum ecclesie iuxta gcelesig 
consuetudinem et privilegium inscriptus, ut in libro nostro 
originali vetustissimo et cathenato Alexandro nuncupato* claret 


a) defensarét T; der Strich über e ist aber später Zusats. — 
b) Rb. De libro nostro Alexandro. 


1) Nach Fol. 378» zahlte 11. Aug. 1343 Albert Voss 10 Mark 
Münsterisch an Dechant u. Kapitel u. durch diese „in usus prepositure" 
an den Propst Konrad „pro alienatione tertig partis quorundam agrorum 
ad curtem Darvelde olim pertinentium". 
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evidenter, qui liber mox post primam institutionem et fun- 
dationem eeclesie conscriptus et apud ecclesiam in publicum 
repositus est, ut cunctis pateant predia, possessiones et bona 
ecclesie nostre legere cupientibus, deinde multis annis et longo 
seculo elapso quidam Rembertus de Stochem miles! de eis- 
dem curte et domo Darevelde per manum prepositi, decani 
lotiusque capituli infeudatus de consensu et voluntate uxoris 
sue?*, prolium et heredum suorum postea eandem curtim seu 
homagium eiusdem cum predicta domo ac universis attinentiis 
suis anno Dom. MCCCL eisdem preposito, decano totique 
eapitulo iusto et vero venditionis titulo perpetuis futuris tem- 
poribus possidendum vendidit? renunciando omni iuri, quod 
sibi vel suis heredibus in homagio predictarum curtis et do- 
mus ac omnium suarum pertinentiarum quoquo modo conpetiit 
seu in posterum competere posset, ac illius venditionis debitam 
warandiam seu evictionem promittens et faciens, prout infra 
fol. . .,* et sic consolidatum est utile dominium dicte curtis 
eum directo dominio et facta vera hereditas S. Mauritii, que 
nulla ratione poterat ab ecclesia alienari aut in speciem feudi 
ilerum redire*; quod tamen turpiter commissum est neque 
est inauditum, dominum feudi alicuius suum feudum com- 
parare a vasallo suo, imo videmus, quod veri domini et pro- 
prietarii aliquorum bonorum sive mansorum a propriis litonibus 
sive servis suis propria bona utroque dominio scil. directo et 
utili ad ipsos dominos spectantia sepenumero emunt et com- 
parant manumittendo litones libere ae certam pecuniam eis 
condonantes, ut sponte a villicatione recedant. Nimirum igitur, 
si ecclesia suum feudum comparat, quod directo tantum do- 


ah Rb. absque auctoritate summi pontificis. 


1) Es siegeln unterm 6. Sept. 1350 Rembert, u. sein Sohn Rembert, 
Mathias dictus Sasse u, Sanderus Mathei, castrenses in Nyenborch, welche 
zugleich in Jahresfrist die Verzichtleistung Wesseli de Stochem filii 
Remberti senioris nunc in partibus existentis beizubringen versprechen. 
Von dem alten Rembert trugen vordem Albert Voss u. dessen Sohn 
Bernhard die Güter zu Lehen, — 2) sie hiess Margareta, die Kinder 
Rembert, Wessel, Bertradis u. Elisabeth; s. Fol. 8785. — 3) für 50 Mark 
Münsterisch. — 4) Fol. 878%, 


Fol. 105b. 


„nem et“ 
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minio ad se spectare dinoseitur et cuius utile dominium, 
proventus et fructus ad vasallum tantum infeudatione domini 
sui pertinet, post istam emptionem et consolidationem utilis 
dominei cum directo huius curtis — nescitur, qua ratione 
permoti — domini prepositus et capitulum de hac curte cum 
universis attinentiis suis quendam Albertum Vos et paulo 
post! Gotfridum Vos de Hammone? dicti Alberti sororis 
maritum divisione horum bonorum de consensu prepositi et 
capituli facta infeudarunt; quo Gotfrido mortuo absque herede 
masculo de suo corpore legitime procreato predicta curtis et 
feudum iterum ad ecclesiam est reversum ac domino feudi 
iuxta consuetudinem eeclesie supradicte apertum; prepositus 
iamen pro tempore de concilio et consensu decani et capituli 
filiam predicti Gotfridi Bertradim de dictis bonis, prout Got- 
fridus eadem per mortem reliquerat, ex speciali gratia infeu- 
davit cum certis conditionibus adiectis; de hoc infra fol. . .® 
Iste Albertus Vos multas proles, ut relatione patrum et senio- 
rum nostrorum accepimus, ex Godela coniuge suscepit filios 
et filias; filii vero morte mulctati; dug tantum filie super- 
stites manserant, unde pater dictum feudum sponte resignans 
eeclesie confitebatur palam, S. Mauritium sua bona repetere; 
cuius etiam filium Albertum * nomine ferunt a proprio servo 
in die sancto Parasceves in eadem curie interemptum. Iste 
filig supradicte perducte ad locum capitularem ecclesie nostre 
precibus domini Henrici de Zolmis prepositl, qui alterius pa- 
irinus erat, et Gerhardi Horter de Cesaris Werda decani 
earum cognati nuptis viris, uni cuidam Cleyvoren, altera cui- 
dam Kerckerinck civibus Monaster., ex speciali gratia impe- 
trarunt dicte curtis sic, ut prefertur, divise ab ecclesia infeu- 
dationem et ita possessa est curtis usque ad mortem Johannis 
Kerckerinck filii quondam legitimi Lamberti Kerckerinck ultimi 
eiusdem curtis medie vasalli absque herede masculo decedentis. 


-~^ 1) 23. Jan. 1857. — 2) Er heisst auch Godeke de Voss van den 
berge urkundlich Fol. 380s; die Schwester hiess Drude. Albert war 
Bürger zu Münster. — 3) Fol. 880* f. Es geschah 2. Mai 1866. — 4) Vgl. 
Fol. 882 f, wo auch Bernt Albertes sone Vosses Kerkerinch sich findet 
(1849). — 5) Kaiserswerth. 
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Unde tunc temporis prepositus nescius forte huius curtis sic 
devolute et ad ecclesiam reverse naturam quendam Johannem 
Kerckerinck civem Monaster. a dicti ultimi defuncti posses- 
soris et vasalli sanguine alienum absque auctoritate apostolica 
et dicto ecclesie nostre evidenti utilitate et iuris solempnitate 
instituit seu infeudavit, occasione cuius lis mota existit inter 
decanum et capitulum ex una et prepositum et Johannem 
Kerekerinck pretensum vasallum partibus ex altera* et causa 
ipsa nequiter, proditorie et dolose tractata et suspensa^, diffi- 
dationes ecelesig procurato et persecutiones varig°, tandem 
fraude, dolo et astutia exstat concordata et ita possidetur 
curia, prout latius ex literis, libello et documentis infra fol... 
claret. Cogitabitur. 

Ea enim natura bonorum nostrorum feudalium est et Fol 106%, 
precipue huius curtis, ut, si vasallus decedat absque herede »ferdaL“ 
masculo a suo corpore legitime procreato, ex tunc bona ipsa 
sunt devoluta libere ad ecclesiam e, Quod nota! Nam istud 
feudum. utroque domineo consolidatum emptum est ab ecelesia 
facta hereditas vera ecclesie, sed ex gratia sub certis con- 
ditionibus iterum concessum; hoc etiam patet ex literis huius 
curtis fol. . . registratis. 

Preterea ferunt maiores nostri, quod predictus Albertus 
Voss secuisset arborem unam ex fundo dicte curtis presidente 
tune ecclesie Henrico de Zolmis, unde, ne bonis ipsis privare- 
. tur, dedit pro mulcta circa 100 scudata aurea antiquaf, qui- 
bus redditus trium marcharum perpetuos ex dicta curte et 
suis attinentiis preposito et capitulo vendidisse creditur a 
posteris. 

Ceterum aiunt, ista bona sic affectata, quod infra CC 
annos continuos nullus horum bonorum possessor fuit neque 


3) Rb. Domini nostri hanc causam bina vice intentabant; primo 
erat commissa nullitas magnis certe ocelesig expensis ob invalidam infgu- 
dationem prepositi. — b) Rb. Dat solde men hebben myd rechte so 
uthgedregen, ut foret in exemplum et terrorem ceteris. Quod non eat 
factum propter dolos et fraudes; adhuc extant litere et potest ecclesia 
propter metum optimo iure restitui. — с) Rb. Vide acta in theca О. 
— 4) Rb. cum iam sententia esset ferenda. — ©) Rb, Vide infra fol... 
— f) Bb. De hoc infra fol... 
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in hodiernum diem est, quin malum omen in corpore, fortuna, 
liberis, honore aut fama aut infelicem paupertatem ipse aut 
filii eius experiantur vindice S. Mauritio. Nam predicti Al- 
berti Vos filius interfectus *, licet nonnulli dicant, ipsum patrem 
fuisse interfectum ; Lambertus Kerckerinck misere interiit; 
Thomas Kerckerinck eius filius etiam vasallus institutus ad 
hanc curtim interfectus^; Johannes frater eius absque prole 
miserrime interiit atque adeo, ut nemo esset, qui propter eius 
debita hereditatem eius tenuem et oneratam adire cuperet; 
modo alienus, in nullo eonsanguinitatis genere sibi attinens, 
solo nomine ei assonans Johan Kerckerinck civis in Monasterio ! 
vasallus est taliter qualiter infeudatus, de quo infra *. 
Albertus Cleyvoren etiam civis Monaster. altera medietate 
infeudatus 3 misere obiit excommunicatus, inter cadavera ali- 
quamdiu extra cimiterium sepultus. Quid de filio eius Alberto 


5) Rb. que memoria hominum gesta sunt. — b) Hb. Armatus est 
S. Mauritius. 


1) Er war ein Sohn sel. Kerstiens Kerkerink, stammte also nicht 
von dem früheren Besitzer Lambert К. ab. — 2) Fol. 885 fi. Die Be- 
lehnung desselben war, nachdem der vorige Lehensträger ohne recht 
mässige männliche Nachkommen gestorben war, durch den Propst allein 
ohne Zuziehung von Dechant u. Kapitel u. ohne die übliche Feierlichkeit 
erfolgt. Dechant u. Kapitel wurden daher wegen Verletzung ihrer Rechte 
klagbar beim Offizialat in Münster u. dann in Köln. Kerkerink u. seine 
Freunde, besonders Godeke Brokman u. Theoderich Hughe, setzten alle 
Hebel dagegen in Bewegung, bedrohten die Kapitulare mit Mord u. 
Brand u. verunglimpften sie sogar beim Stadtrate, so dass sie der Fürst- 
bischof Johann v. Cleve zu begütigen suchte; trotzdem brannte, als der 
Scholaster von St. Mauritz B. Tegeder in der Processsache nach Köln 
gereiset war, Nachts ein Teil von dessen Wohnung u. die zugehörigen 
Stallungen in Folge von Brandstiftung ab. Darauf erging 1488 vom 
Offizialat in Kóln ein scharfes Strafmandat gegen Kerkerink u. Genossen. 
Schliesslich wusste es dennoch mit Hülfe des mächtigen Propstes u. Dom- 
herren Herm. v. Langen Kerkerink dabin zu bringen, dass er — nun- 
mehr mit Zustimmung v. Dechant u. Kapitel — die Belehnung mit dem 
halben Hofe zu Darfeld 1489 erhielt. 1534 (4. Nov.) wurde Joh. Kerckering, 
sel. Johanns Sohn, damit belehnt. 1572 (3. Febr.) wird Herm. Kerckerinck 
zur Borch auf 4. März Morg. 8 Uhr behufs Belehnung mit Kampeshove 
u. dem halben Hofe zu Darfeld auf die Propstei geladen. — 3) am Tage 
тог Pfingsten 1472. 
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modo infgudato? Cogitabitur . ., nisi proles masculos relique- 
rint: Facite, quod equum est !. 


Curtis Milinchoff feudum. 


Curtis Milinchoff in рет. Ochtope Monaster. diocesis 
est feudum capituli ecclesie S. Mauritii ac olim per scolasti- 
cum eiusdem ecclesig ratione obedientig sug ac nomine capi- 
tuli sui ac alios canonicos pro tempore habentes eandem obe- 
dientiam successive, quando vacabat, alicui viro in gratia dicti 
obedientiarii existenti secundum morem dicte ecclesie S. Mau- Fol. 106%, 
ritii in fgudum iure et titulo homagii concedi et dari solitum Zar 
et de post, cum de communi consensu prepositi, decani et 
capituli obedientie ipse cesserant, per decanum pro tempore 
nomine sui capituli pro annua pensione homagii titulo con- 
cedi presente etiam preposito ecclesie huic concessioni et in- 
feudationi, prout infra fol. . . Vasallus modo ecclesie ratione 
dicto curtis est Johannes de Wullen, qui infeudationem recepit 
& preposito et non a decano, scolastico aut capitulo pro tem- 
pore. Que causa sepe ventilata est in capitulo et adhuc mo- 
vetur et significatum preposito defuncto, quid infgudasset de 
bonis capitularibus absque scitu nostro et consensu. Qui 
respondit, se hoc ignorasse. Sed ita est: predictus vasallus 
et suus antecessor habent ab ecclesia aliud feudum in eadem 
perrochia spectans ad collationem prepositi nomine ecclesie; 
sic decipit prepositum petens ab eo, concedi sibi curtim Milinc- 
hoff una cum manso Noirtwijc* ad collationem prepositi per- 
tinente, et solvit unum herwadium pro duobus feudis a diver- 
sis dominis dependentibus*. Cogita! 

Imo occasione dicte curtis erat lis mota inter Ecbertum 
Bispinc scolasticum et obedientiarium dicte curtis et Gerlacum 
de Wullen pretensum eiusdem vasallum, ut infra fol... .? 


8) Noirtdijo T. — b) Eb. Sed revera dictus mansus est attinentia 
curiis; igitur vere condependent ab uno domino. 


1) 1541 wurde Bertold Byscopinck, sel. Bertolds Sobn, tho Telgeth 
zu Behuf der unmündigen Sóhne sel. Alberts Clevorn mit dem halben 
Hofe zu Darvelde belehnt.' — 2) 1548 erhielt Joh. Olthuis die Belehnung 
mit Mylink vom Propste Joh. v. Syborch u. mit Nortwik vom Propste 
Bern. v. Raesfeld, 
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Mansus Noirtwic feudum. 


Mansus Noirtwic in perr. Ochtorpe in burscapio Weyne 
cum suis attinentiis feudum ecclesie nostro S. Mauritii depen- 
dens ab ecclesia et preposito pro tempore; cuius vasallus modo 
а preposito nomine ecclesig infeudatus Johannes de Wullen 
supradictus !. 

Ista bona in Ochtope modo fgudalia fuerant prima 
origine villica pensionem ecclesie solventia, ut in prima fun- 
datione, sed postea ordinatione prepositi et capituli, ut haberet 
ecclesia patronos et rerum suarum protectores, concessit ea 
in feudum. 

Es libro originali evangeliorum: Ochtope ete. bis Ascbeke 
(s. ob. S. 116). | 

Volunt nonnulli, per hec notari bona scolastrig nostre 
sita in Ochtope, sed illa sunt adiecta mox prime fundationi 
per nobilem Cunegundim °, ut fertur. 


Testinchove feudum. 


Mansus Testynck prope Dulmen in burscapio to Emelie 

feudum geclesig*, sed multo tempore abolitum propter in- 

Fol 10%. curiam et negligentiam hune mansum ferunt nonnulli vocatum 
„Ham“ Soltmanshove, qui aliquando liber a pensione concessus est 


а) Rb. Hunc mansum tenuit iure feudali a Conrado Westerhem 
preposito quidam Henricus Schencke, ut infra fol... Preterea ex actis 
domini Johannis Creyvolt prepositi super thesauraria nostra constat, hunc 
mansum feudum fuisse et esse ecclesig nostro. Que vide .. Vide anti- 
quam papiream scedulam seu folium in theca f; inde constat, quendam 
Johannem van Schedelick hunc mansum Tasteshove possedisse iure homa- 
gii e& Meynardinc mansum Wilhelmum Graes. 


1) 1541 wurde Egbert Mulert, sel. Heyno Mulerts Sohn, mit Nort- 
wik Kep. Ochtorpe belehnt, 1548 Wennemar van Heiden, Droste tho 
Bocholte, 1548 (s. S. 217 Anm. 2) Evert Lewen statt des unmündigen 
Kindes sel. Egbert Muelerts, gen. Zeene Mueler& — 2) die Gemahlin 
Reinhards I. v. Steinfurt. — 8) Nach Fol. 397 erhielt Hinrick Schencke 
die Testinkhove 16. Mai 1865 vom Propste Engelb. Fransoys u. sodann 
auch bei der allgemeinen Neubelehnung vom Propste Konr. v. Westerhem. 
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una cum curte Testinc iure villicationis, ac idpropter pro feudo 
postea acceptatum, de [quo lege]* infeudationem Conradi de 
Westerhem infra fol. . . et fol... 

Ferunt?, villicum huius mansi certas pensiones ex isto 
manso sine scitu prepositi aut capituli vendidisse atque ipsam 
pensionem longo tempore non solvisse, unde dicti emptores in 
dictis bonis nescientes [nunquam] preposito aut capitulo [se 
admitti procurarunt et admissi in hodiernum diem] possident, 
ut nobis una voce enarrarunt. Cogita! [Sic alienantur bona 
ecclesig negligentia prelati et nisi ad noticiam nostram per- 
venit. Fluxerunt anni semper plus quam centum; possidet 
modo] de Hardenacke; Sche[ncke] etiam defunctus; [ultimus 
prepositus actionem incipere intenderat sed capitulo suo et 
libris ac iuribus ecelesie inconsultis; . . . pacatus forte, leyt 
roven beren syn!. Cogitabitis. Nam curia Testinchoff, de 
qua supra fol. . „ est villicatio libera gcclesig, cui attinet 
mansus Soltmanshove, ut infra fol. . .; sed mansus Testinc 
prope Dulmen feudum est; ibidem fol. . .] 


Rolevescamp feudum. 


[Bolevescamp situs uppen Hoenfelde by Vaerlere cum 
agro quodam seu pecia terre sative protendente se versus opi- 
dum Coesfelde * de villicatione mutatus® in naturam feudi de 
consensu nostri prepositi et capituli ob certas causas, de qui- 
bus infra fol. . .5  Possidet conventus in Varlere, qui tenetur 
ecclesig nostro virum ratione dictorum bonorum presentare ad 
prestandum iuramentum in utilitatem ecclesie et prepositi *. 


2) Fol. 107 u. 108 sind vielfach wegen Verwischung der Dinte 
unleserlich. — >) Von Mer ab sind die unleserlichen Schriftsüge teil- 
weise von junger Hd. nachgesogen u. го in einer der Emteifferung 
nachteiligen Weise erneuert. Das Meiste ist durch Konjektur nach 
den vorhandenen Schriftspuren ergöänst; dies ist durch eckige Klammern 
beseichnet. — °) Rb. pro certis agris. 

1) „er liess Rüben Birnen sein“. Noch jetzt sagt man: He leit 
Róven gut Moos [(Birnen-)Mus] sien. — 2) Er lag uppen Honvelde 
Kep. St. Jakobi vor der Letterporten von Coesfeld. — 8) Fol. 897%. — 
4) S. die betr. Urkunden v. 7. Dez. 1881, wonach Propst Rembold u, 
das Kapitel v. Varlar den erblichen Lehenbesitz gekauft hatten; (Fol. 398), 
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Cogita, ne aboleat; commutatus modo in vasalla est . . . .. 
nen Est contra rationem et iusticiam bona nostra alii 
ecclesig in feudum porrigere]. * 


Wolterinchove feudum. 


Mansus Wolterding in ре. S. Jacobi Coisfeldensis in 
burscapio Vlameshem feudum ecclesig et prepositi". Hunc 
mansum possidebat Bernhardus Overhagen civis Coistfeldensis °; 
modo venditus est sed sine consensu capituli . . ....... а- 

Fol. 107. tur; igitur non constat aut constare possit legitime, ut merito 
der" deberet, ipsi ecclesie aut preposito, quis sit possessor modo, 
quia prepositi ipsas propter negligentiam et incuriam nostram 
bona nostra nobis inconsultis ut pilam aliquam contrectarunt, 
quod tamen abbas alicuius conventus religiosorum, quibus 
utique temporalium cura est interdicta, minime auderet. Co- 

gitate! Notate! Huius infeudationes require infra fol. . . 


Messinchove feudum. 


Messing in perr. S. Lamberti Coisfeldensi in burscapio 
Harlere feudum ecclesie et prepositi factum ex ignorantia et 
negligentia prepositi et capituli ac nequitia quondam villi- 
eorum, quia attinentia fuit olim curtis nostro Messing in Sen- 
den, ut supra notatum est. Vasallus Hermannus de Kukelshem 
anno LXX tertio!; anno vero LXX sexto Richard van Bonen 
huius et sequentis mansi vasallus. * 


a) Rb. Ао, MCCCCXXX». habuit Engelbertus uppen Berge; (ex 
libro feudali); anno XV Hinric de Junker. — d) Hb. Quidam Gerd 
Vuest erat manso Wolterding infgudatus ab nobili domino Henrico de 
Zolmis preposito nostro. Ex libro feudali. — 9) Rb. olim ао. XXX Thi- 
dericus de Went. — Die Urk. über die Belehmung des B. Overhagen 
v. 8. Febr. 1464 findet sich Fol. 398» f. — 4) Rb. Fertur Bernd van 
Mervelde modo Johan filius, qui nondum licet priore mortuo est infeu- 
datus anno MD. 


1) Die betr. Urk. des Herm. v. Kukelshem (Fol. 399) datirt vom 
J. 1411. — 2) 1535 (27. April) wurde Reynert v. Raisfelde, sel. Reyners 
Sohn, mit dem Messink- u. Kopes-Hofe belehnt. 1572 (9. Febr.) wird 
Goswein van Raesfeldt, nachdem seit dem Tode seines Vaters Reinhart 
schon eine geraume Zeit verflossen, ohne dass er die Belehnung mit den 
beiden Höfen nachgesucht hätte, dieserhalb vor den Propst geladen. 
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Coppeshove feudum alias Lubberting. 


Coppeshove seu Coppesguet dictum aliquando Lubberting 
in perr. S. Jacobi Coisfeldensi in burscapio Vlameshem situm 
feudum ecclesie et prepositi. Vasallus Henricus de Langen 
filius Theoderici anno LXXXIII 1. Olim ad сигиш Cobbinc 
spectans. 


Sperwerine feudum. 


Sperwering in perr. Horstmare prope Darvelde * feudum 
ecclesie et prepositi; possidet Hinricus Valcke modo anno 
ХШ, ? 

Nota: Dicta bona Rolevescamp cum magna pecia terre 
sative supra dicta et cum mansis Wolterinc, Lubbertinc, Mes- 
sinc et Sperwerinc quidam Godfridus Cobbinc officiatus ecclesie 
simul possidebat et ea a preposito Conrado de Westerhem 
presente toto capitulo anno MCCC septuagesimo tamquam 
feudalia postulavit et acceptavit tacens tunc de curte Cobbinc, 
cuius erat villicus. Magna ibi negligentia gcclesig, quod 
nequitiam illius villici non notavit. Timuit, si forte curtim 
Cobbinc postulasset iure villicationis, ut doceret, quare pre- 
dicta bona titulo homagii postularet, cum paucis ante annis 4 
ex rationabili, gravi, etiam necessaria causa obtinuit a preposito Fol. 106s, 
et capitulo dictum Rolevescamp liberum a villicationis natura ** 2%" 
iure feudali possidendum, ut infra fol. . .® 


a) richtig XCII? 


1) Die betr. Urk. s. Fol. 399b f. Ihn belehnte Propst Herm. 
v. Langen mit den Erben Wernink (s. u.) u. Koppesguet. — 2) Nach 
der Urk. v. 1421 (s. u.) lag das Erbe im Ksp. Darfeld, nach der Urk, 
v. 1469 im Ksp. Eggenrode. — 8) Nach der betr. Urk. Fol. 400b erhielt 
Hinr. Valcke 1421 vom Propete Joh. van Creivelt die Belehnung, 1469 
dsg). Hinrick Valcke, sel. Hermanns Sohn, vom Propste Н. Franzois. 
1549 erhielt der Droste Diderik Morrien to behoef u. in statt der un- 
mündigen Söhne sel. Lüdeken Valcken tom Боске! das Erbe Sperwerink 
Ksp. Eggenrode in Manns statt. — 4) 14. Aug. 1369. — 5) Fol. 397. 


222 


Wyssching feudum. 


Wyssching in ретт. S. Lamberti Coisfeldensi to Calvesbecke 
in burscapio Harlere feudum ecclesie et prepositi. Possidet 
Godeke Stric vasallus gcclesig anno LXXXVII*. De hoc infra 
fol. 401, 402*.! 


Dorbrokerinc feudum. 


Dorbrokering in perr. Reide feudum ecclesie et prepositi. 
Possidet Gerhardus de Remen anno septuagesimo septimo.* 
Require eius infeudationes infra fol. . 3 


Bertoldinc feudum. 


Bertoldinc seu Berterinc dictus upper Birolve in per. 
Bilrebecke olim, ut aiunt, ad villicationem curtis Birolve ecclesie 
nostre spectans sed separatus ab eadem possidetur nunc titulo 
homagii et est feudum ecelesie et prepositi. Ex quo manso 
capitulum nostrum habet certam decimam grossam et ipsam 
minutam; possidet modo ....van der Wije. De ista decima 
vide fol... 


Werninc feudum. 


Bona Werninck in perr.Bilrebeke in burscapio Boeckinc- 
torp® feudum gcelesig et prepositi; possidet Henricus de Lan- 
gen filius Theoderici anno LXXX, Require fol. . 3 


a) v. junger Hd. — %) Eb. olim Johan Hotinc. — е) Bokinchusen 
steht darüber. — 3) Rb. olim anno XXX» Bernd Pipenbroic. 


1) Nach den dort mitgeteilten Urkunden wurde 3. Mai 1886 
Bernd van Dodorpe gheheiten Bockehase, 1465 u. neuerdings 1417 Bernd 
Bockehase, 1487 Godeke Strick mit dem Gute belehnt. — 2) Gerd van 
Remen wurde nach Fol. 402 f. zuerst 1458 vom Propste Hinr. Franzois, 
dann 1477 vom Propste Herm. v. Langen mit Dorbrokerink Ksp. Rhede 
belehnt, nachdem Joh. Hotynck „umme kentliker noet willen“ (dem 
Berichte des Amtmanns von Bocholt Gerd van Berntfelde zufolge) 1455 
zu gunsten des Aleff van Remen, sel Lamberts Sohnes, (für 320 ober- 
lündische rheinische Gulden) davon abgestanden. — 3) Fol. 89% f. Da- 
nach wurde er (s. ob.) 1488 belehnt. 1505 erhielt Diderich Wiltink, 
Bürger zu Bocholt, die Belehnung. 1419 fer. II. proxima post Bonifacii 
hatte es Seryes van Schedelick als Mannlehen erhalten; desgleichen 

sabbato proximo post Bonifacii 1419 Albert Darvelt, Bürger zu Münster. 
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Stevenscamp feudum. 


Stevenscamp* feudum ecclesie et prepositi situs in ре. 
et iudicio Bocholte in dem hogen Mersch by Barloe ager Fol 1085. 
est fenicius; divisus aliquando” et fuerunt duo vasalli Wil- “Чо Booh." 
helmus de Rasfelt civis Bocholdensis et Henricus Hinricks 
sonne civis Daventriensis anno LXXVII*. De hoc vide infra 
fel. . .! Ferunt, modo iterum integrum esse. Vacat modo 
infgudatione anno MCCCCXCVI. 


Ecbertinchove feudum. 


De hove dictus Ecbertinchove in ретт. Lare in burscapio 
van der Aa feudum ecclesie et prepositi. Possidet Johan 
Schenckinck ; de hoc infra fol. . 3 


Bona Holstinc feudum alias Holserine et Wigerinck. 


Holstinc in ретт. Scopingen in burscapio Hewen feudum 
ecclesie et prepositi; possidebat hactenus Rotholfus de Langen 
modo mortuus, aiunt. $ 


a) Rb. Iste campus Stevenscamp erat olim attinentia bonorum 
Dorbrokerinc in perr. Reide supradictorum, divisus autem ab eisdem bonis 
et singulare fgudum factum anno MCCCLXXXVIo per et de consensu 
Himrici de Zolmis prepositi, decani et totius capituli nostri sub eorundem 
prepositi et capituli sigillis, quam literam habuit quidam Diricus Tonsor 
in Bocholte eidem capitulo infgudandus anno XCVI° cum aliis literis. 
Et habet ultra 10 plaustrata fgni annue, ut in eisdem literis, de quibus 
infra fol... — b) Hb. ut in litera dominorum Bocholdensis opidi infra 
fol — с) Rb. ante Johan Copersleger et Hinricus Lodde filius dicti 
Wolterdinc. 


1) Fol. 404^ f. Danach war der Stevenskamp „eyn stucke hoy- 
landes". 1459 wurde Willem Raesfelde, Bürger zu Bocholt, damit be- 
lehnt, 1460 Roloff Roboldinck Telmans Sohn. — 2) Johann Schenking 
wurde 1448 mit „der Hove" Kap. Laer belehnt; s. Fol. 406^ f. — 8) 2. 
Febr. 1874 (s. Fol. 407) belehnte Propst Konr. v. Westerhem den Lub- 
bert v. Langen, Sohn Rudolfs, des bisherigen Lehenstrügers, nach des 
Vaters Ableben mit den Gütern Holserink u. Wigerink Ksp. Schóppingen 
als Mannlehen u. investirte ihn, wie üblich, durch Mundkuss, 
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Bettinctorpe feudum. 
Bettinctorpe in perr. Hersebroke cum suis attinentiis 


feudum eeclesie et prepositi. Vasallus modo possidens Jo- 
hannes Hoberch anno LXXVII; de hoc vide infra fol. 408* !. 


Stumpech et Stumpvelt feudum. 


Stumpech et Stumpvelt in ретт. Oitmersbocholte feudum 
ecclesie et prepositi. De istis duobus mansis dicit vasallus 
se habere den . . ex... Possidet modo . . . A 


Regevering feudum. 


Bona to Regeworinck cum suis attinentiis et decimis in 
perr. Bilrebecke et Darevelde in burscapio Hopingen feudum 
est nostre ecclesie et prepositi exceptum ex villicationibus 
nostris. Possidet modo Bernhardus Droste LXXXVIII? anno 
super MCCCC 3. 

Fol. 109s. Decima vero attinens ad dicta bona est: de Tegeder 
van Hopingen 9 scepel hord., 6 scepel av.; item in Hopingen 
bona to Regewering 14 scepel hord., 6 scepel trit.; in bursca- 
pio Wyssche Hesseman to Wyssche 9 scepel hord., 14 den. 
et minutam; item to den luttiken Daldorpe 2 scepel trit.; 
in burscapio Snekinctorpe de Kelner® 2 scepel trit.; item Hil- 
garding vor den dorpe to Bilrebeke 1 molt. sil, 2 scepel 
trit., 5 pullos et minutam. In ре. Coisfelde in burscapio 
Harler Hemesing 18 den.; item Jelekinc 4 scepel hord.; item 


а) v. junger Hd. — %) Der Name ist nicht zugefügt. — d oder 
Kelver. 


1) 7. Hoberg wurde 1468 belehnt п. neu belehnt 1488. 1360. 
„8. Juli war auf Ansuchen Albrachts Vyncke van Oestenvelde, knapen, 
der „nyrhande recht enhadde tho deme gude“, dessen Bruder, Ritter 
Omer Vyncke van Oestenvelde, vom Propste Engelbert belehnt. — 2) Za 
Lehen erhielt „den tenden tho Regewerinck' mit Zubehör 1465 Goddert 
van den Oldenhues, 1488 Bernt Droste; 1544 wurde mit Begewordink 
Ksp. Darfeld Christoffer Oelthuys belehnt, 1665 Joh. Olthuis. (Die v. 
Althaus sassen auf dem gleichnamigen Gute im Ksp. Nordwalde). 
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de Gruter van Calvesbecke 2 scepel hord.; item Smoeck et 
Middendorp 22 crateras hord. 
Ex libro Johannis Creyvolts prepositi consignatum. 


Ebbinc feudum. 


Ebbinchoff iuxta opidum Nortramestorpe in burscapio 
Ossendorpe feudum ecclesie et prepositi. Super dictis bonis 
erat olim dissensio* inter Hinricum Ebbinchoff et decanum 
et capitulum per nobilem dominum de Redberge intercepta, 
ut infra fol. ..* Possidet Lambertus Wynen ?; anno MCCCCXV 
tenuit iure fgudi Hinric Tenckinc; anno vero XXIX” Arnoldus 
Wynman famulus 5. 


Ebbinckamp feudum. 


Ebbinckamp campus est situs prope portam Ramestorpe 
feudum ecclesie et prepositi olim ad predicta bona et mansum 
Ebbinchoff spectans sed separatus per vasallum de consensu 
forte prepositi — non constat capitulo — ; solvit quotannis 3 
sol. Monaster. in festo Michaelis in bona to Ebbinc up de 
solt stede to Ebbinc.  Possidet modo . . A 


Eynschem feudum alias Eynkinck. 


Bona Einschem in ретт. Alen, imo in ретт. Walstede 
iuxta Alen antiquum feudum ecclesie S. Mauritii dependens 
ab ecclesia et preposito infgudandum, ut omnia bona ecclesie 
feudalia, ut ex intitulatione in libro cathenato nostro Alexan- 
drino sive antiquo ordinario palam vides, ubi eiusmodi bonorum 


з) discensio T. — b) Name fehlt. Rb. De hac separatione vide 
fol... 


1) Fol. 410; vgl. Wilm. Westf. U. B. Nr. 1385. — 1359 1. April wurd 
de Lange Rotger, dem Lubert Schmoeck sein Anrecht verkauft hatte, 
mit dem Hofe belehnt; 25. Januar 1863 wieder Lubertus Smoeck, famu- 
lus, u., nachdem dieser sein Anrecht verkauft, der Käufer Herm. van der 
Kemenaden, knape. — 2) Joh. Wynen, Kanonikus zu Borken, wurde zu 
Behuf Lamberts Wynen 1469 belehnt. — 3) Er erhielt es nach dem 
Tode Lamberts des Hanen. 1452 wurde Lambert Hense belehnt. 


15 
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Fol. 10%. etiam commemoratio fit, ut supra fol. ..* Corrupte Tenckinek 


appellantur. Possidet modo . . .*! 


Domus Lambrachtine feudum. 


Bona Lambertinc in ре. Goer to Marcloe Traiectensis 
diocesis foudum antiquum ecelesie et prepositi S. Mauritii 
Monaster. ab ecclesia et preposito suo iure homagii conferen- 
dum, ut in originali libro Alexandro. Possidet Johan de Rode 
anno LXXIV. Require infra fol. . .? 

Ubi nota, quod feudatarii predictarum duarum domorum 
seu curtium Darevelde et Lambrachtinc sunt ministeriales 8. 
Mauritii, ut in libro cathenato nostro originali. Quod cogita! 
Nam aliud herwadium iure prestabunt, quod quale sit, require, 
quale prestat vicina curtis curti nostre Darevelde scil. tor 
Bleyter*, qui est ministerialis S. Pauli, in eadem perrochia 
nostra. 


Londine feudum. 


Londinc in perr. et legione Marcloe Traiectensis diocesis 
prope mansum Meynarding invenitur in quibusdam rotulis seu 


3) Rb. Olim anno XXX» Hinricus Cleyvorn tenuit. — b) Auch 
hier fehlt der Name. — c) richtig Bleyster (Bleshere)? 


1) Lehensträger war 1359 der Knappe Godeke van Rechede u, 
indem dieser sein Anrecht verkaufte, seit 80. November 1359 Hinrick 
van den Eschues, sel. Albertes sone des sluters. 1543 werden die Erb- 
genamen sel. Rolefs van Burse aufgefordert, einen zu benennen, der das 
Gut tho Eynchem zu Lehen empfange in Manns statt. 1551 erhalt Herm. 
Schenkink, Hermanns Sohn, den Hof Enchem Ksp. Ahlen „in manstadt*. 
— 2) Fol. 413 ff. zufolge wurde das Gut 3. Oktober 1341 an Hinrik 
gen. Welda u. seinen Sohn Wilhelm übertragen, (den Lehnbrief beglau- 
bigt Pfarrer Albrecht zu Dyvenhem in der Diöcese Uetrecht), 1360 an 
Johann van den Tighe, den älteren, gegeben, 30. Januar 1366 nach 
dessen Tode an seinen Sohn Johann, der 14. Oktober 1370 von dem 
neuen Propste Konrad neu belehnt wurde. 1454 wurde Joh. de Rode 
belehnt. 1536 erhielt nach längeren Umstünden unter den damaligen 
Wiedertäuferunruhen Joh. de Rode van Heckeren tho Walseller, für den 
als seinen Untersassen Jost Greve thot Bronckhorst u. Heer tot Brockelloe 
beim Propste sich verwandte, die Belehnung mit Hof Lambertink. 
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libris in perr. Hellendorne in burscapio Harlere; feudum est 


ecelesie et prepositi; possidet Wilhelmus van den Willigenhove 
anno LXXVII; vides fol. . .! 


Bona Meynardinc in ретт. Winterswijc connumerantur 
feudalibus nostris in quibusdam registris prepositi*. Est item 
Somercamp iuxta opidum Coisfelde verum feudum — (vide) 
infra fol. . .* — neque aliquod bonorum supra commemora- 
torum. De alio? eerta documenta apud ecclesiam; que sint, 
vide! Cogitabitur. 

Cave, ne plura ex villicationibus feudalia constituantur 
quam hic supra signata. 

Hec feuda et villicationes sunt patrimonium et hereditas 
S. Mauritii et Thebeorum martirum non a prophanis rutheris 
sive militibus, non ab improbis civibus aut quadratis * rusticis, 
sed a tribus insignibus loci episcopis et nobilibus principibus 


з) unde T. — b) Rb. Hec bona to Meynardine in ретт. Winters- 
wijc in burscapio Hengesloe olim libere contulit gcclesig nostre et capi- 
tulo Ecbertus prepositus noster et ministrantur pro eius memoria proximo 
die Arnulphi 3 sol.; et diu neglectum est per bursarium, habetur tamen 
in registris et fit tamen ministratio annua; sed bona ipsa neglecta sunt. 
Ah pudor! Ista bona neglecta sunt et nescitur, quomodo; est unus de 
mansis ab antiquo ipsius curtis Winterswijc diu canonem non solvens, ita 
ut ex registris modo abolevit fere, et occupatores eiusdem pro feudo 
ab preposito acceptarunt. Wilhelmus Graes ultimo possidet a Lutolfo 
de Oer preposito nomine homagii. De hoc in rotulo eius temporis. — 
с) Somercamp verum est fgudum ecclesig; unde laet nicht di wijs ma- 
ken, id si de Rolevescamp, nam diversos vasallos eiusdem temporis 
habes ad hos diversos campos. Vide in communi infoeudatione Conradi 
prepositi fol... Revera abolevit et vere gcclesig vacat. — Somercamp 
iuxta opidum Coistvelde situm est ac vacat pro maiori parte et occu- 
patur modo per inquilinos opidi Coistveldensis illic pecora pascentes; 
und is eyn Esch belegen tusschen Calvesbeke und den Zeickhues voir 
Coistvelde communis modo pascua et vere vacat. — 4) Rb. sciL Meynar- 
dinc, an sit feudum vel villicatio; est enim vera quidem hereditas Mau- 
ritii, ut constat hic. 

1) 8. Fol 414* ff. 1422 erhielt danach Dirik Loendink die Be- 
lehnung, 1469 Godeke Wannink, Bürger zu Deventer. — 2) d. h. vier- 
schrötig. 

15* 


Fol. 110a. 


„de consil.* 
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in dotem ecclesie et collegii nostri donata perpetuo et here- 
ditario assignata ac in animam ! prepositi tutoris et economi 
de consilio, ordinatione et consensu sui capituli ea dispensantis 
sub sanctimonia iurisiurandi S. Mauritio patrono, capitulo et 
ecclesie sue prestiti fideliter commissa. Quod notabis pre- 
posite! Jurasti fidelitatem, dat is hulde up duytsch; dat heft 
vele inne. * 

Smerhove et Offercamp cum eorum pertinentiis erant 
vere attinentie et mansi curtis tor Wije; ex villicatione dolo 
villici facta bona feudalia ac iure homagii acceptata et pos- 
sessa? ab Ecberto Cleihorst anno MCCCCXXII, modo abolita *. 


Bona scolastrie ecclesie sue. 


Bona scolastrie in Ochtope sunt ecelesie mox, ut aiunt, 
post primam fundationem pro honore et dignitate tam insignis 
collegiate in usum scolastici per nobilem Cunnegundim ® do- 
nata et assignata cum omnibus suis attinentiis; et sunt curia 
Provestinc cum mansis suis Niehues, Ossendorp, Rameshues, 
Ludelvinc et Hare*. Preterea habet scolasticus ex assigna- 
lione prepositi et capituli institutionem curtis Badinchof site 
in perr. Bruchterbeke cum 3 mansis, quam possedit Gerhardus 
Budde miles anno, quo conscribebatur liber albus de reddi- 
tibus universis ecclesie nostre; quam modo ab ecclesia alie- 
natam ferunt et intra annos fere 40 а tempore ultimarum 
guerrarum canonem non solvisse. 

Hec res etiam prepositum tangit. Cogita! Habet enim 
prepositus veluti loci ordinarius institutionem et confirmationem 


a) Rb. Jurasti capitulo et loci ordinario in confirmatione. — 
b) Rb. ex actis Johannis Creyvolt prepositi. 


1) nach dem deutschen ,jem. etwas auf die Seele binden". — 
2) 1519 wurde Herm. Schenkink, sel. Johanns Sohn, mit dem Hofe tor 
Wieck Ksp. Albachten einschliesslich Smerkamp u. Offerkamp vom Propste 
belehnt, 1544 Herm. Schenkink, sel. Hermanns Sohn. — 3) Vgl oben 
S. 218 Anm. 2. Sie stammte wahrscheinlich aus dem Hause der Edien 
von Horstmar. — 4) Vgl. unten S. 229 Anm. 1 u. S. 240. Danach 
ist es zweifelhaft, wieviel Höfe aufzufassen sind, bez. ob Ossendorp u. 
Hare nur Namen für Bezirke hier sind. 5. das Register. 
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scolastici* rite per capitulum electi ac eundem in iuribus, 
bonis, privilegiis ei dignitate sua defensare. 

Horum bonorum ad scolastriam spectantium advocatiam 
redemit et comparavit ecclesia ab nobili Baldewino de Sten- 
vorde, ut infra fol . .!, qui deinde eadem bona sub benivola 
protectione sua a scolastico pro tempore recepit, ne aliunde 
opprimerentur servitutis onere, quemadmodum alia nonnulla 
bona ecclesie et thesaurario recepit. 

Preterea sciendum, quod ecclesia perrochialis S. Lam- 
berti in Ochtope et domus dotis ibidem sita est in fundo et 
attinentiis curtis supradicte; unde prepositi et scolasticus olim 
usque ad tempora Hellinges prepositi semper fuerunt in pos- 
sessione conferendi dictam ecclesiam, quotiens vacaverat, saltem 
turno ordinariod; et nisi misere fuisset interemptus dictus 
Helling prepositus ?, eandem ecclesiam, ut aiunt, per ordi- Fol. 110. 
narium loci tunc primum collatam apostolica auctoritate, ut *° 
aiunt, incorporasset. Nota !e | 

Cetera iura scolastrie, que et prepositum concernunt, vide 
infra fol. . . 


Bona thesaurario sive custodie nostre ?. 


Dos eeclesie S. Mauritii — agri liberi capientes in semine 
circa 35 moltia siti in perr. ecclesie nostre S. Mauritii. 
Mansus Retinctorp in perr. Detten super Emesam, 


a) Rb. itidem et thesaurarii olim ante incorporationem. — ^) Rb. 
Ecclesiarum enim collatio preposito ablata est et gcclesig propter con- 
troversiam prepositorum eligendorum, sed Hellinc recuperare voluit. — 
e) Rb. Possessor enim tempore illo fuit Lutolphus Hovell ad collationem 
prepositi, ut in antiquo sexternione collationum beneficiorum Monasterien- 
sium in capsa. — 4) Rb. Ex albo libro. 


1) 16. Mai 1815 bezeugt Balduin v. Steinfurt, dass seine Enkel 
dem Stifte St. Mauritz die Vogtei über den Provestinkhof u. dessen ,, mansi 
videlicet in Oestendorpe Niehues, Rameshues, Ludelvinck et Hare' sowie 
über die beiden Hófe Gernendinck zu Ochtepe u. Darevelde (в. 8. 228 u. 
230) verpfändet haben. — 2) Er wurde 13. Sept. 1431, als er wieder 
nach Rom reisen wollte, vor Dortmund erschlagen, S. Darpe, die älteren 
Própste v. St. Maur. a. a. 0. 8. 157 f. 
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Theleth їп рет. Mesem. 

Vornheide in ретт. Nortwolde. 

Wechues in eadem perr. 

Ambo mansi Gerninck, unus in Ochtope, alter in Dare- 
velde!. 

Bletynctorpe ton Ruenkotten in perr. Oldenberge. 

Mensinc Morsbeke in perr. Havekesbeke. 

Mansus tor Horst in perr. Dulmen. 

Lordenbeke in perr. Bilrebeke. 

Varencampeshove to Gelmere in perr. Gymmete. 

Wernynck in. рет. Lette. 

Preterea mansus Wernerynck et mansus Borchman iuxta 
Korede in рет, trans Aquas Monaster. olim erant feudum 
thesaurarii eeclesie S. Mauritii, sed postea de unanimi consensu 
prepositi, decani, scolastici, thesaurarii totiusque capituli ecclesig 
et mense capitulari assignati; modo vero — nescitur, quo 
modo — medietas una ad beneficium altaris in turri, altera 
ad mediam prebendam et bursam ecclesig equaliter spectare 
dicuntur reservata thesaurario pro tempore ex eisdem pensione 
porcorum et pullorum, ut infra fol... . 

Fertur, thesaurarium nostrum circa primam fundationem 
ecclesie nostre plures habuisse vasallos quam prepositum ip- 
sum*, quorum subiectio postea commissa est preposito ecclesie, 
imo omnia bona ecclesie subiecta sunt preposito tamquam ge- 
nerali et summo rerum ecclesie patrono et domino; quorum 
quedam> administrat per celerarium eeclesie dicta bona pre- 
positure, quedam per scolasticum bona scolastrig nuncupata, 
quedam vero per thesaurarium bona custodie seu thesaurarie 

Fol. 111°. appellata ad ornatum et lampades ecclesig ab origine prima 

„ne prima" doputata. Que mutatio, ut vasalli polius prepositum modo 
quam thesaurarium ipsum recognoscunt, ordinatione olim capi- 
tuli facta est non sine urgenti causa. Revera dicitur: Distin- 
gue tempora et concordabis iura! Esset et fuisset diu neces- 
saria nova mutatio ©. 

s) Rb. ex commissione et ordinatione olim prepositi et capital. 
— v) Hb. ut infra fol... — c) Rb. Quod nota! 


1) Vgl. Wilm. Westf, U. B. Nr. 397. 
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Ita in trigono fundata est gcclesia®: prepositus ut caput tempora- 
libus preesset; scolasticus ut os capituli divinis et iuribus ecclesig pre- 
sideret; thesaurarius ut corpus reliquum curaret, qugque ad ornatum et 
cultum divinum necessaria administraret, edes sacras ac emunitatem 
ipsam in iure et libertate conservet, unde custos ab antiquo merito appel- 
latur. Quibus postes deputatus est omnium horum corrector, prelatus 
et dominus ipsius ecclesig decanus, qui singulorum negligentias et defec- 
tus corrigere habet et supplere, ut infra fol... Sed in ecclesia nostra 
propter simultatem fratrum et invidiam ac etiam malitiam prelatorum 
seu officiatorum prepositura ipsa quasi deperit ac prepositus tamquam 
alienus а collegio aliquamdiu habitus est a fratribus neglecta pariter 
cura bonorum et hereditatum ecclesie, thesauraria mortificata ac custodig 
seu thesaurarii nomen abolitum b. Scolastria adhuc emergit et super- 
extat, sed in iuribus et privilegiis ab olim pene interiit. Dignitas tamen 
scolastici ponitus extincta est; nam invidet quisque ex fratribus olim 
senioribus, ad se prepositurg, custodig aut scolastrig dignitatem non esse 
relatam. Decanum licet loco preeminentem habemus, ordine tamen sub 
omnibus eo senioribus subiectum servamus. Gaudet quisque ex nobis, 
ut alter alterius prelatus esse possit, quia solus senioratus est apud nos 
dignitase loco et optione sed absque redditibus; in cgteris omnibus col- 
legiis president prepositus, decanus, scolasticus, custos, ut et olim apud 
noe. Sumus enim omnes alter alterius senior et opinione superior; ne- 
cesse est, ista ante recuperationem bonorum primo reformari; nam male 
nobis optantium suggestioned et nostra simultate multo tempore res ita 
prolapsa et gcclesig dignitas casum passa est. 


з) Rb. Canonum olim institutio. — H obolitum T. — с) Rb. 
Dignitas olderatus sicut episcopus nullatenensis! — 4) sugestione T. 


E. Bruchstück eines Heberegisters. 


(Aus einem Kopiar des 14. Jahrhunderts.) 





Vicaria .. capituli* habet 4 marcas ex trunco et | habet р. 1. 
propriam habitacionem liberam; item habet 6 sol. | de duobus 
senioribus canonicis, item agros capientes | in semine 1 molt, 
item medietatem oblacionum | ..decani et duorum seniorum 
canonicorum et 6 sol. | de pecunia septimanali; item habet 
eampum cum quibusdam agris coadiacentibus apud mansum 
dictum Wosten, de quo ministrat ..capitulo et singulis annis 
ministrabit 6 sol. 

Hee due vicarie habent visitaciones, inunctiones et intro- 
ductiones, sicud? in privilegio super hoc confecto continetur. • 

Hii sunt redditus sive agri curtis Camperdesbeke. Primo 
mansus Twacht, qui capit in semine circa 7 molt ord.; item 
agri, qui dicuntur Marbeke et sunt siti iuxta mansum Twacht, 
et solvunt 2 marcas pro annua pensione; item agri Kleyhove 
et Worth solvunt, pro quanto erponi possunt; item Heytkamp 
solvit 20 sol.; item campus, qui dicitur Stottenkamp, quem 
iudex tenet et habet, et solvit 27 sol.; item Clingelencamp 1 P. 2 
molt sil; item quedam pecia prope Santword sita solvit an- s1 molt 
nuatim 5 sol; item quedam alia pecia ibi prope sita solvit 
3 sol, quam nunc tenet dominus Everhardus Korf; item man- 
sus tor Wosten 10 pullos, 1 den.; item tres domus to Bleshere; 
quevis earum solvet 2 den. et 5 ova et duos panes dabit in 


a) Dieselben Worte hat eine Hd. des 17. Jahrh. zur Ueberschrift 
gemacht. — db) So T; desgl. unten p. 7. — ©) Hierauf folgt ein 
grósserer freier Raum (10 Zeilen umfassd.) ; ähnlich ist später behufs 
Nachtragung swischen den Abschnitten Raum gelassen. 
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cena et unum aratrum et unum messorem ad requisicionem 
bursarii et quelibet istarum trium domorum solvet 9 pullos. 

Item mansus Gotfridi thon Offerhus ibidem solvit 9 pul- 
los; item Wylkynus ton Bekehus 18 pullos et 4 den.; item 
mansus ton Dyke 17 pullos; item mansus uppen Kleyge 6 
scepel av., 5 pullos, unum den.; item alius mansus ibidem 5 
pullos; item area Johannis Klepel 6 pullos, aratrum et 1 mes- 
sorem; item area Gherhardi uppen Orde 7 pullos et unum 
messorem ; item Johannes Dronepael 7 pullos et 1 messorem ; 
item Arnoldus Klepel 5 pullos et 1 messorem; ilem Osseman 
4 sol. de quodam campo, item Wedemhove 8 pullos*. 

Nota: De predictis pensionibus .. bursarius ministrabit 
ad granarium .. prepositi 35 scepel sil. et 35 scepel ord. et 
28 scepel av. et ad minutas prebendas 2 molt sil. et 2 molt 
ord. et 6 sol. et 1 marcam ad denarios decimales. 

Item curtis Milynchof in parrochia Ochtope, quam pos- 
sidet Gherlacus de Wullen? famulus in pheodo nomine et iure 
(h)omagii, solvet 10 sol. in festo omnium sanctorum, de quibus 
obedienciarius ministrabit 8 sol.; dietus quoque Gherlacus de 
Wullen? est vasallus ecclesie nostre. 

Item curtis Vornen in par. Warendorpe solvet 5 sol. ad 
denarios decimales in nativitate beate virginis. 

Item curtis Oldendorpe in par. Alen solvit 5 sol. in 
nativitate beate virginis. 

Item de bonis Bekedorpe 18 sol. et 30 den. et ex quo- 
dam campo sito prope Mere et ex quodam rubo proprie Busch 
ibi prope adiacente 9 sol. prope Alen °. 

Item curtis Rathardynch in par. Amelyncburen solvit 
domino .. preposito nostro ad granarium suum 14 scepel trit., 
21 эсере] sil., 3 molt et 6 scepel ord., 4 molt av., 6 sol. et 
16 pullos et capitulo nostro 30 sol. temporibus deputatis, item 
.. capitulo veteris ecclesie sancti Pauli 4 sol., 14 crateras 
trit.; item solvit 1 marcam statutis temporibus. 

Ad predictam curtim solvit mansus dictus Borneman 
annuatim 14 scepel sil, 14 crateras irit, 3 scepel et 6 cra- 
leras ord. et mansus Myddendorpe 6 scepel sil. 


a) v. 3. Hd. — v) Wilen e. — с) v. 4 Hd. 
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Nota: Curtis Ratwardynch solvit ..obedienciario 4 
porcos, 4 aucas et dicit, quod possit redimere porcos cum 4 sol. 

Item mansus Ekentorpe solvit garbam obedienciario, stem 
12 pullos*; item mansus Ekentorpe solvit 3 sol. in memoria 
Conradi — —*! de quibusdam agris emptis per dominum 
Thiderieum Kerkerynch; item des Goden hove solvit … obe- 
dienciario, pro quanto exponi potest, et est situs in par. Hil- 
torpe. Item mansus in par. Hesneu tho Evenere pertinens 
Lamberto de Hereborne militi solvit 4 sol. et 6 den. et 18 
erateras irit. in nativitate beate virginis; nunc pertinet here- 
dibus Lubber& de Vorsheym *. 

Curtis in Walstede solvit 2 sol, de quibus ministrabitur Р. 5. 
cuilibet .. canonico presenti in vigiliis 1 den. et in missa ani- 
marum 1 den. et quedam area ibidem iuxta cimiterium solvit 
3 sol. in memoria Johannis subdiaconi; item mansus in Hotman 
Lanchackershove solvit 15 sol. annuatim; item mansus in Kal- 
veswynckele pertinens claustro sancti Egidii Monaster. solvit 
integram decimam de agris et min. decimam, de quibus da- 
buntur 5 sol. ad decimales denarios. 

Decima in Enygher ibidem solvit 1 sol. et 2 scepel 
fabarum; curtis Suthof ibidem 15 den. et min. decimam; 
mansus dictus dar Avene 15 den. et min. decimam; mansus 
Rowekampe@ 12 den., 2 scepel fabarum et minutam decimam; 
mansus Pekenhorst 8 den. et min. decimam; mansus Gosehove p. 6. 
iuxta pontem 6 den. alias Posemanshove et min. decimam, ët: Gos” 

Item in par. Enyngherlo Everhardus Hokelhem 18 den. 
et min. decimam ef 12 den.; item Nolde der Westen tenetur 
20 den. ; curtis Stumpenhusen tenetur 2 sol. ; mansus to Romolinc- 
torpe tenetur 14 den. et aha domus prope ibidem tenetur 6 den.°; 
de istis predictis ministrabuntur 6 sol. temporibus deputatis. 

2) v. 3. Hd.; davor stand: et est situs in par. Stenvorde, ist 
aber durchgesirichen. — b) kl. Lücke; ergánze: de Magna domo pre- 
positi. — 2) v. 3. Hd. — 4) Rovekampe (v korrigirt) e. — °) Zus. v. 
2. Hd. in schwärsl. Dinte. 


1) 8. Darpe, die älteren Própste v. St. Maur. a. а. О. S. 155. Er starb 
1351. Danach ist Hdschr. e aus einer nach 1351 fallenden Redaktion des Hebe- 
register-Textes abgeschrieben. Wahrscheinlich hat der wirtschaftliche 
Propst Heinr. v. Solms (1876—1409) die Abschrift bald nach seinem 
Amtsantritt anfertigen lassen. 


. 7, 
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Item decima in Otmersbocholte: in primo domus thon 
Velthus 12 den. et 2 scepel trit.; item ibidem domus Esse- 
kyny 3 sol, 4 scepel trit., 1 pullum, 1 aucam et 1 den. pro 
porcello; item domus Wepelynch ibidem 13 den., 1 pullum, 
laucam, 10 botas lini, sicud possunt ligari cum calamo lini, 
et decimam min. de omnibus aliis. 

Item in par. Nortkerken in primo domus dicta ton Twen- 
husen; una domus dabit 2 sol. et alia dabit 12 den. et prima 
pertinet Pykenbroke et secunda pertinet Hermanno de Daveren- 
berghe. 

Item in par. Asscheberghe: Uphus 6 den.; item domus 
tor Kemenaden* 4 den.; item Falco 12 den.; item Hartman- 
nynch 2 den.; item Gestkote 2 den.; item domus Terynch 6 
den.; item Verdemannynch 6 den. 

Item decima in par. Sendenhorst: domus tho deme Sant- 
vorde 9 den., 1 scepel av., 1 pullum>, 1 den. pro pane, З 
obulos pro butiro, 1 obulum pro caseo, 1 den. pro cerevisia, 
5 ovese. Нес domus pertinet heredibus van der Heghe. 

Item de domo tor Becke in par. Seperode dabuntur 
annuatim 28 den. in annunciatione beate virginis, sed ibidem 
debent afferre?. 

Item de domo to Gernynch in par. Darevelde dabuntur 
annuatim 18 scepel av. et 25 den. ` item de domo to Enge- 
sinch 18 scepel av. et 25 den o: dem Teghederinch solvit 
12 d.! 

Item decima in Amelyncburen: curtis Ebelinch 12 den. ; 
item tres mansi spectantes hospitali in civitate Monasteriensi 
videlicet Vorwerk 4 sol. et 3 den, Rythus 30 den., Westen- 
dorpe 27 den., item Wilbrandinch pertinens .. preposito Mo- 
nasteriensi 2 sol. 1 den. pro porco, 1 aucam et 1 pullum. 

Item decima in Hothman et Enygher: curtis Brünynchof 
pertinens Johanni de Velzeten militi 3 sol. 6 den: item 
Hegherinclo З sol.; item Telichove 9 den, 2 scepel trit.; item 


3) Kemenoden e. — >) Das wiederholte 1 pull. ist hier ausradirt. 
— ©) 5 ov. ist Interlinearsus. — 4) v. 2. Hd. in schwürzl. Риме. — 
в) v, 2. Hd. in brauner Dinte. — f) v. 3. Hd. 


| 991 


Johannes Somersele 12 den.; item Scotelhove 3 sol; item p. 9. 
mansus Rode 2 sol. „item Scot." 


Item decima in Herborne: in primo Thidericus to Süden- 
dorpe 12 den., 1 mensuram trit., 1 botam lini et decimam 
min.; sem aliud Sudendorpe pertinens Conrado de Herborne 
dabit 12 den. pro area, 1 mensuram trit. et min. decimam*; 
item mansus sancti Benedicti 12 den., 1 mensuram trit. mens. 
Werende, 1 botam lini et min. decimam; item filia Holtinch> 
12 den, 1 mensuram trit., 1 botam lini et decimam min. ; 
item dicta de Knyppyngessche 2 sol., 1 mensuram trit., 1 
botam lini et decimam min.; item Johannes Ostarpe 3 sol., 

2 mensuras trit., 2 botas lini et min. decimam; item Her- 
mannus to Ostendarpe» 12 den., 1 mensuram trit.; item tor p. 10. 
Schuren 20 den. 1 botam lini et min. decimam ; item Seme- pode j 
lynctorpe> 12 den., 1 mensuram trit., 1 botam lini et deci- 

шаш min. 


Nota: Supradicti solvunt secundum mensuram Werende. 


Isti dant solam pecuniam: Berenhardus Fündegüt 30 den. 
item Engelbertus de Lon ex parte Norieshove* 12 den.; item 
van der Nortkerken over der Beke? 12 den.; item Bruno de 
Lore 8 den: item Wolterus van der Lynden 2 sol.; item 
luttike Dyderich to Langheren 6 den.; item .. Iudex to Ede- 
rinchusen® 6 den.; item Honveldeshove 6 den.; item Smync- 
torp 12, den. 1 mensuram trit. et min. decimam; iste mansus 
pertinet dominis de Cappenberghe et appellatur Hudemanshove 
to Sminctorpe*. 

Jtem decima in Sendene: curtis Messynchof decimam p. 11. 
et min. decimam; item antiquus Bernhardus to Krokelinctorpe 
decimam et min. decimam; item parvus Bernhardus suus vici- 
nus ibidem decimam et min. decimam; item Benekamn de 
manso dicto des Bystelers decimam et min. decimam; item 
Johannes ton Uphusen decimam et min. decimam; item Lub- 
bertus ton Spikere decimam et min. decimam; item to Scar- 
nehem decimam; item Bernhardus Kokenbrat decimam et min. 


a) v. 3. На. — v) Rb. v. 5. Hd. in par. Werne. — ‹) Rb. v. 5. На, 
alias Norendorpes hove. — 4) Rb. v. 5. Hd. in par. Nortkerken, 


р. 12. 
s Ludolph.* 


p. 13. 
„Joh.® 


p. 14. 
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decimam; item Johannes Bleke min. decimam; item casa 
ibidem, que pertinet Benekampe, min. decimam. 

Item isti tenentur persolvere pecuniam: scultetus de 
Bertelswyck 3 sol, Ludolphus ton Wytlo 20 den., Thidericus 
thon Vorwerke morans in Bulleren 18 den., Herman Шо den 
Herdyngeslo 7 den. 

In par. Bylrebeke Bertelynch up der Berolve solvit 
annuatim ..decano et .. capitulo 5 scepel trit., 4 scepel 
pise albe, 9 scepel ordei et 3 sol. pro decima et cum hoc 
min. decimam de omnibus dabit. 

Hii sunt denarii decimales in Walsteden et in Her- 
dinester: Johannes de Osterwych 15 den, Berenhardus de 
Osterwych 10 den., dictus Johan Gercamp 4 den., 1 modium 
irit. mens. Monaster., Herman Suthof 2 sol.*; Johannes to 
Volmerynch in par. Hovele 6 den. et 1 modium trit. Monaster. 
mens., Hinricus de Nettenbroke 10 den., Hermannus ibidem 
18 den. Lubbertus van Horzele 13 den., Johannes Slutman 
16 den. Hermannus to der Caldenhove 13 den., Lambertus 
{о den Offerhus 28 den., Johan to den Sünderen 9 den., Jo- 
hannes Brüsteninch 8 den., Hermannus van Hennenberghe 12 
den., Johannes de Mersche 2 sol, Hermannus Haverland van 
Ghegerynchove 12 den., Hermannus to Brochusen 12 den., 
Everhardus Lynderman 12 den., Lubertus to deme Lynkampe 
et Johannes Cotrabel quivis eorum 2 modios sil. et quivis 
eorum 1 modium ord. Monaster. mens. 

Nota: Summa pecunie 18 sol. et 8 scepel frumenti 
Secundum mensuram Monaster. 

Аа has decimas in Walstede pertinent 2 scepel sil. et 
2 scepel trit. in par. Sendene, quae dabit mansus Storbroke, 
et 1 molt av. et 1 mensura trit, in par. Apenhulze. 


Decima in Steynvorde. 
To Büren 2 sol. 3 den, et obulum et min. decimam et 
3 scepel trit.; item Abel to Haghen 2 sol. et 3!/, den.; sem 
pe alia domo ibi prope 12 den.,” que appellatur Elderinchove * ; 





a) Rdzus. v. einer der 3. ähnl. Hd. — Vv) v. einer der 4. ähnl. 
Hd. ; ursprünglich stand da: 2 (oder 12) den. alius mansus e. 2. Hd, 
ist aber durchgestrichen. — ©) v. 3. Hd. 


239 


item to Gevynch 23 den. et obulum et minutam decimam; 
item to Wernevynch 15!/ den. et min. decimam; item nova 
domus 2 sol. et 3'/, den.; item Langhenhovele 4 den.; item 
ton Velthus 2 sol. et 3!/, den.; item Gerwynus* Grimptorp 
12 den., 1 scepel trit.; item Hoveman ibidem 12 den. et 1 
scepel trit.; item in villa Steynvorde Bovynch 28 den. et 3 
scepel trit.; item ibidem Büngarde 18 den.; item Henneke 
Cros to Ekentorpe 6 den. 
Decima in maiori Ostenvelde. 

Scultetus de Overbeke 3 sol.; item Gotfridus to den 
Slote 28 den.; item Johannes to der Schoppen 32 den.; item 
Gerboldynctorpe 12 den. alias Bekehove’. 

In minori Ostenvelde. 

Bernhardus to Bodinctorpe^ 12 den. in Enyngerlod; 
item Stümpenhusen 2 sol.; item de domo una to Rotmerinc- 
torpe in Enyngerlo 14 den. et de alia domo ibidem 6 den.* 

Summa 13 sol, 8 den, 

Denarii decimales summatim. 

Decima in Herborne 21 sol. et 5 den.; item decima in 
Ostenvelde 6 sol. et 6 den: item decima in Sendene 6 sol. 
et 9 den.; item decima in Steynvorde 21 sol. et 11 den.; 
item decima in Amelyneburen 7 sol; item decima in Vuc- 
torpef 9 sol; item decima in Calveswynckele 5 sol; item 
decima in Hotman 3 den.; item Everync in Hesnen 4 sol. 
et 6 den: item curtis Vorne 5 sol.; item curtis Camperdes- 
beke 12 sol. 

Summa 8 marc. et 40 den., quarum 8 marce dividuntur 
inter canonicos et 40 den. dantur duobus ministris videlieet . 
dyacono et subdyacono. 

Nota: Domus et mansio prima! solvit 8 sol.; item 
domus et mansio secunda solvit 13 sol.; item domus et mansio 


a) Spät. Interlinearzus,: Albertus. — b) v. einer der 2. áhnl. 
Hd. — ©) Darüber steht v. 2. Hd.: Boghinch in burscapio. — 4) ДЬ. 
v. б. Hd.: in par. Westkerken. — e) Rb. (zu item Stumpenhusen bis 
hier) v. 5. Hd. in par. Ennyngerlo. — f) Wetorpe oder Wttorpe e, 1. 
Buchstabe auf Rasur. 


1) von den Kanonikerwohnungen in der Immunität v. St, Mauritz, 


р. 16. 
„item d. et 
m. V.* 
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tercia solvit 14 gol. ; item domus et mansio quarta solvit 3 sol. 
et 6 sol. et thesaurario 2 sol.; item domus et mansio quinta 
solvit 10 sol; item domus et mansio sexta solvit 12 sol.; 
item domus et mansio septima solvit 16 sol.; item domus et 
mausio octava sive ultima solvit 2 marcas videlicet 19 sol. 
ad bursam, thesaurario 3 sol., rectori altaris sancti Raphaelis 
1 sol. et rectori altaris sancti Blasii 12 den.; item domus et 
mansio sancti Blasii solvit 2 sol.; item domus et mansio 
dyaconi solvit 8 sol.; item domus et mansio subdyaconi solvit 
9 sol.; item domus et mansio campanarii solvit 10 sol. 

Nota: Scultetus de Pravestinc de is warachtich in holte 
unde in velde in der brechte, vortmer in bretholte des ghe- 
likes unde eyn born maleman in den bretholte unde in Och- 
toper marke warachtich in holte unde in velde, vortmer uppen 
haghene des ghelikes.* 

Vortmer, we des hoves here is, de mag driven in dat 
bretholt sestich swyn unde eynep beer, vortmer in allen mar- 
ken, de vorghenomd syn, de here also vele in to drivene swyn 
alse de schulte, vortmer Everd van Ostendorpe, Rammeshus 
u. Lodolvinch Hare? de zolden hofdenest don in den vorghe- 
nomden hof, wan men en dat to eschet, vortmer Ostendorp 
unde Rameshus 5 molt korns tho borene to Monstere van der 
pacht eder van der garven, de de schulte gyft; vortmer de 
grote hoygwisch tho Pravestinc unde de Pothof, de teyndes 
den garden beleghen is, de horet den rechten heren unde he 
dar mede don mach, wat he wyl, unde de schulte nycht. 
Vortmer de schulte van den Pravestinchove zal dar eyne 
schuren hebben stane to synes heren behof, dar he syne gar- 
ven iu legge, de beslut sy. 


a) Rb. v. anderer (der 2. oben ähnl.) Hd.: Item de geboiren 
mailmans in predictis silvis ceduis scil scultetus to Provestinc, scultetus 
to Epenhof et dictus Brummerman in par. Ochtorpe, scultetus to Ren- 
gerin cin par. Weteringe — attinet conventui to Meitelen — , scultetus van 
Verrt in par. Scuttorp — attinet domino de Bentem — et scultetus Her- 
derinchof in Meitelen excepta marka Ochtorpensi, cui scultetus to Pro- 
vestinc solus presidet. — b) Vgl. S. 228 Anm. 4. 


— — N 


Verzeichnis 


der vorkommenden Orts- u. Personennamen. 


Vorbemerkungen. 


‚Die Namensformen der spátesten Heberegister sind bei Abweichun- . 
gen in der Benennung durchweg vorangestellt; bei Kirchspielsnamen ist 
stets von der neuesten Form ausgegangen. Der gleichmássigen Schreibung 
wegen ist c mehrfach durch k, v durch f, y u. ij stets durch i ersetzt; 
-wi(c)k, -wy(c)k, -wich ist in der Regel durch -wik, -ing, -inch, -in(c)k 
durch ing, in Zusammensetzungen bei folgendem t, k u. p aber durch -ink, 
nori- u. sut- ausser vor t durch nord- u. sud- bezeichnet, -borch durch 
-borg, -berch durch -berg ersetzt, anorganisches h nach g ist getilgt, ebenso 
anomale Konsonantverdopplung z. B. ssch; nach s ist bei folgendem 1, 
m, n oder w das neudeutsche ch eingefügt; statt -mann ist -man gesetzt. 
Die alten Kasusendungen -on, -e sind belassen. Den Seitenzahlen ist 
behufs rascherer Auffindung Zahl oder Buchstabe der Anmerkung zuge- 
fügt, welche zu dem betr. Worte gehört oder in der selbst letzteres 
vorkommt; der schwankende Umlaut ist bei der Reihenfolge der Würter 
nicht berücksichtigt. | 

Abkürzungen: Bsch(sabt.. =  Bauerschaft(sabteilung) bez. 
Bauerschaft(sabteilung)en; FL = Fluss; Kr. = Kreis; Ksp. = Kirch- 
spiel; Pr. = Provinz; В 1471 u. s. w. = Register vom Jahre 1471 
u. 8. W.; Sch. = Schulze; ff. = u. 2 folgende; gl. Nam. = gleichen 
Namens; gr. = grosse; 1. = lüttke (kleine); в. — siehe oder sein(e). 


Höfe 177. 
А, 


Aa (A), FL, 1240; van der Aa, jetzt 
Aabsch., Ksp. Laer Kr. Stein- 
furt 223. 

Aalten (Alten) bei Bredevoord in 
Holland, Ksp. 

Bsch. to Home 177. 


Abbenbüren Ksp. Delden 171. 1711. 
Abeke ton Afhuppe, jetzt Hof Ebke, 
der unweit der sogen. Affhüp- 
per Höfe Ksp. Spengeliegt, 139. 
Abel to Hagen s. Hagen. 
Abelenhus (Abelman), jetzt Abeler, 
Bach. Alintel Ksp. Emsdetten 
455, 91. 
16 
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Adalbert, Bruder (Kanonikus zu 
St. Mauritz), 117. 198. 

Adelbraht (-brath, -bracht) 116. 

Adelman Ksp. Legden 1811, 


Adelmanning Ksp. Darfeld (= Brû- : 


ning) 45°. 89. 
Aedikin 115f, 
Adger 115. 

Ado 116. 


Afhuppe (Affhuppe), ton A., jetzt 
Affhüppe, Bechsabt. in Bech. 
Lenzinghausen Ksp. Spenge 
Kr. Herford, 139 f. Die jetzt 
sogen. Affhüpper Höfe dort 
sind Affhüppe, Jostman u. 
Coring. 

Ahaus(Ahus), Stadt, Droste dort 382. 
v. Ahaus, Edle; Joh. 180. 180%. 
Burg A. 180. 


Ahle (Altwede, Alwede, Aelde), 
jetzt Alde, Bsch. Ksp. Ems- 
büren, 792,10, 

Ahlen (Alnon, Alen), Stadt u. Ksp., 
87. 126. 

Alte Pfarre (Eingesessene) 100. 
118; Bürger 1581; Bürger- 
meister Groetende 1531, Stdt. 
Mass 411, 48 f. 64°, 

Gehölz (Busch) bei A. 284. 
Bsch., Bschsabt. u. Haupthöfe 
Burgbenne (Borbene, Borbone) 
19. 24. 34°. 481. 95. 97; Mec- 
lon (Mechelen) 14. 48; Alden- 
tharpe 17; to Bracht s. Bracht; 
Botelinktorpe 97; Osterwich 
238; Wersebrokhusen (Brok- 
husen) 120. 128. 151 f. 238. 
Höfe 47°. 87. 95. 97. 198. 152. 
154. 126 (s. Einschem) — 225 f. 
284. 238. 

v. Ahlen, Herren; Ludolf 47°. 

Ahlerding (Alhardink), jetzt Alering, 
Bsch. Engden Ksp. Emsbüren, 
195. 


Ahlrad zu Nehemb, jetzt Ahlert im 
Bezirk Nain Ksp. Coesfeld, 84. 

Ahrends 60°. 

Ahus s. Ahaus. 

Aken, van A., Ksp. Sendenhorst 66*. 

Albachten, Кэр. 
Hofe 128 (Wik) — 124 — 190 
== 211 — 2114 — 228; 194 
(area Gosepole). 

Alberici domus 124. 

Albersloh (Alberteelo, Alberslo), Ksp. 
Bech., Bschsabt. (u. Höfe) Alest 
16; Zungere 92; Ethelink- 
thorpe (Edelinchtorpe) 20. 41%. 
85. 94. 98. 100; Bisc(h)opink 94 
f. ; Arenhorst (Text Grenhorst ; a. 
Berichtigungen) 95; up der 


Wessede 101; uppen Berge 101; 


Heginktorpe 101. 103. 

Hofe 98 — 92 (Lodden, ton 
Loden); 345. 47*,. 92. 94 f. 
98 f. 101. 103. 205. 
Deckeling, adl. Gut, 47°. 

Alberting (Albrachting, Elberting) 
Bach. Vowinkel Kap. Laer, 
jetzt Wilmer, 28%. 29; Kep. 
Nienberge, jetzt Alberding, 80°. 

Alde burscap to Walstede 153. 

Aldeltharpe 14, richtig wohl Alden- 
tharpe (s. dort). 

Aldenburg (Oldenborg), Bech. (jetzt 
Altenburg) u. Hof (— Math- 
sink, Meesinghof) Ksp. Laer 
Kr. Steinfurt, 1175. 123^. 131. 
184 ff. 

v. Oldenborg, Ritter; Wernher 
1261. 

Aldendorpe s. Aldentharpe. 

Aldentharpe (Aldendorpe, Olden- 
dorpe, Aldentorpe, Aldorpe, 
Altorp), Bach. Ksp. Billerbeck, 
jetzt Aulendorf, 14? 91. 123. 
181 ff. 1812; Bech. Ksp. Evers- 
winkel oder jetzt Altendorf 
Ksp. Rinkerode, 16; Bezirk im 
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Stadtfelde u. Hof Ksp, Ahlen, 
jetzt Altendorf, 17; alte, jetzt 
verschwundene Bech. Ksp. Selm, 
125; Bechsabt. u. Hof Ksp. Han- 
dorf, jetzt Aundrup (im J. 1507 
Oldorp, 1623 Oendrup genannt), 
206. 209; Bach. Ksp. Seppen- 
rade, jetzt Ontrup, 99; Bezirk 
bei Coesfeld 14? 120; Bach. Ksp. 
Greven, jetzt Aldrup, 19. 28. 

Adore s. Aldentharpe. 

Alebranding, Ritterfrau, 126. 

Alen s. Ahlen. 

Alerding , jetzt Ahlert, Bech. San- 
drop Ksp. Ueberwasser; auf 
Haus Vennhaus in Spelle 193. 

Alest, jetzt Alst, Bech. Ksp. Albers- 
loh, 16. 

Alharding, jetzt Alert Ksp. Wett- 
ringen oder Eilering Ksp. 
Ohne, 181. 185 f. S. Ahlerding. 

Aliko 117. 

Almelo, Ksp. in Holland. 

Pfarrer Ekbert 171°. 

Höfe 171. 172°. 

v. Almelo, Herren; Egbert 
171 #; s. Sohn Arnold 172!; 
s. Tochter Beatrix 172%; Ekbert 
1723; Hinr. v. Rechteren, Herr 
zu À., 172%. 

Almeswik (Almodeswik), Sch. u. 
Bech. Ksp. Stadtlohn, jetzt 
Sch. van Almsick u. Bech. 
Almsick, 122. 125. 130. 180. 

Alnon s. Ahlen. 

Alte Bernhard (antiquus B.) 287. 

Alten, Ksp., s. Aalten. 

Altenberge (Oldenberge), Kep. 
Bech. Enninkdorp 19. 24. 325; 
Cumpe 10. 16. 24. 32°, 87. 
89. 92 ff; Cluppelengthorpe 
16. 20; Walttorpe (Woltorpe) 
19. 28. 805,°. 91. 93; Honhorst 
324. 86; Bletinktorpe 280. 


Höfe 32. 8046, 86 (Herscho- 
ping, Pleging). 87 (Godevor- 
ding). 89. 91 ff. 94. 97. 100. 
230; Heuwiese dort 1885. 


‘Althaus (Olthuis, van den Olden- 


hues), Gut Ksp. Nordwalde. 
Herren v. À.; Joh. 217%. 224*; 
Christoffer 224* ; Goddert 224*. 

Althena, tor A., jetzt Altona, Hof 
Ksp. Everswinkel, 86, 

Altorp s. Aldentharpe. 

Alverskirchen (Alveskerken), Ksp. 
Bech. п. Bezirke Puningon 
(Punink) 10. 12. 95. 102; 
Everde 14; upr Angel 88°. 94. 
Höfe 84°. 38*. 86. 87 (Sch. tor 
A.). 88. 94 (Hoveman). 95. 102, 

Alvinghove, jetzt Haus Alvinkhof, 
Ksp. Bösensell 97. 

Alwede s. Able. 

Amecholte s. Hamikold. 

Amelsbüren (Amelinc(k)buren villa), 
Ksp. 
Pfarrer u. Küster 194. 
Der Sundern [ein v. der ge- 
meinen Mark nachträglich ab- 
gesondertes Stück] (Waldung) 
194. 
Bech., Bschsabt. (u. Höfe) Hec- 
horn 92; Lodevinchlo 94°; 
Boventorpe 103; Zuthove 194. 
Höfe 885-1. 85. 92 f. 98 (Cap- 
penberg, в. Berichtigungen) 
= 95. 94. 97. 108. 117: = 
124 f. = 182 = 170! = 208 
(Rotthingon — Rotwardinkhof, 
Ratwardinkhof, Raterdinkhof) 
124° (Overing) = 132 == 1644 
== 175! — 194 f. 198. 200. 
204. 208, 234 f. (Ratwarding, 
Ekentorpe). 286. 
Zehnten 239. 
v. der Tinnen dort s. Tinnen. 

Amenhorst (Amesthorst), jetzt Amen- 
horst, Bech. Ksp. Oelde, 5610, 


16* 


Amerkamp(esche) 95. 97. 

Andapen, v. A., Ludolf 47*, 

Angel, FL; auffr A., Bezirk am 
Flusse, Ksp. Sendenhorst 88, 
Ksp. Alverskirchen 38*. 94; 
tor А. (Angelman), jetzt Hof 
Angelman (v. Brinkman be- 
baut), Ksp. Ennigerloh 65%; 
tor A., Bechsabt. dort, 5613; 
tor Angele(n), Bechsabt. u. (jetzt 
zersplitterter) Hof Ksp. Enni- 
ger, 641. 

Angelkotten, jetzt Kolon gl. Nam., 
Bsch. Elmenhorst Ksp. Senden- 
horst 845, 

Angelmodde (Angelmude), Ksp. 
Hofe 94. 99. 100. 

Angesell (Angesele), gr. u. 1. A., 
Ksp. Ennigerloh (gr. A. heisst 
jetzt Anxel, 1. A. jetzt Osthues] 
572,3. 6819, 

Aninger(e) s. Enniger. 

Anking Ksp. Schepsdorf 91. 

Anneken-Busch 34°. 

Apenhulse(n) s. Appelhtilsen. 

Appelbom 102. 

Appelbreide, gr. A., 36%. 53. 

Appelhülsen (Apenhulsen, Appen- 
hulse(n)), Ksp.; Bewohner 99. 
102. de Scomeker 89, 92. 
Höfe 88. 120. 129 — 156. 
Zehnten 288. 

Appthecarius 85. 

Arending Ksp. Schüttorf 90. 

Arndes in Sendenhorst 65. 

Arnding 801; 101. 

Arndinghove (tor Arendinkhove) 
Ksp. Ennigerloh 57°. 

Arnemensis s. Arnheim. 

Arnheim, Stdt. in Holland. 

Münze 192. 

Arning bei Rheine, jetzt dort un- 
bekannt, 101. 

Arnholte, v. A., Ludolf 50%. 

Asbeck (Ascbeke), Ksp., 116v. 


Pfarre 195. 

Stift; Besitz 74°. 

Höfe 124. 195 f. 

v. Ásbeck, Herren; Rotholf 195. 
v. Tork dort 78°, 

Ascbeke s. Asbeck. 

Aescekin 1164. 

A(e)scelin, Escelin 116x, 

Ascheberg (Asgeberge, Askeberge, 
Asscheberge), Ksp. 

Freigraf dort 11%. 

Bech. Gerboldinktorpe (Gerink- 
torpe, Gerkinktorpe) 20. 78'; 
(Stenhorst 101?). 

Höfe 78. 101 (Wibbold)? 236. 
Zehnten 20. 

v. Ascheberg, Herren; Hinr. 
100. Ludger 126. 

v. Daverenberge Herm. dort 236. 

Aselmus 1154. 

Asikho, Asicho 1170. 

Askeberge s. Ascheberg. 

Assen, zur A., Herren, Ksp. Lipp- 
borg 63°. 10%. 

Asterlagen (Asterlo, Astarlahon im 
Werdener Hebereg. bei La- 
comblet Archiv IL 217 f.) 
Dorf Kr. Mörs, 188. 

Atzo 117. 

Aufeman 80%. 

Austerk (Ostwik, Ostenwik, Oster- 
wik), jetzt Osker Bech., Ksp. 
Lippborg 48%, 

Avene, dar A., (jetzt Overhege?) 
Ksp. Enniger 285. Vgl.Ovene. 

Averbeke s, Overbecke. 

Averbroickstruick, jetzt Overbock- 
struck, Bech. Suttorf Кар. 
Neuenkirchen bei Melle 137. 

Averdunk, jetzt Ewering, Bech. 
Baringdorf Ksp. Wallenbrück 
Kr. Herford 140. 

Averesch (Overesch) Ksp. Nordhorn 
801, 


Averfelding (Overvelding, Twel- 
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verneshove), neuestens Aver- 
feld [Hof abgebrochen ; Besitzer 
der Grundstücke Kolon Suer- 
man in Sendenhorst] Kep. 
Freckenhorst 46!, 71!. 86. 88. 

Averhagen 445, 

Averheminkholt, jetzt Hof Sewing, 
Кар. Jöllenbeck 188. 

Averhuis 40 Anm. 

Awick, v. A., Gerh., Dombursar, 
94. 97, 

Azelinus 115. 

Азо 116. 


B. 


Bachem, v. B., Joh. 98. 

Bade, de B., Ksp. Vorhelm , jetzt 
dort unbekannt, 64!5, 

Badinghof Кар. Brochterbeck 228. 

Baeck 56". 

Baldinkhusen, v. B., Bernh. u. 
Gerh. 196. 

Balkenhove Кар. Westkirchen 685, 

Barbone (Е 1471 Borbene) 50°. 

Bardesher (Bardeslo, Bardesscher, 
Waslo, Wadersloe) Bech., jetzt 
Basel, Ksp. Wadersloh 6913,14, 

Barlo, Dech, (nicht Ksp. Rhede, wie 
es S, 175 f. heisst, sondern 
Ksp. Bocholt), seit 1828 eigenes 
Ksp., 192. 130. 175 f. 223. 
Hoge Mersch dort 223. 

Bartman 657. 

Bartscher 100. 

Batenborg, v. B., Joh., Propst zu 
St. Mauritz, 150!. 

Batenhove (= Hinsen- oder Hirsen- 
hove oder ton Brinke), jetzt 
nicht nachweisbar, Ksp. Laer 
bez. Holthausen 28!. 29. 

Baurmeister 72°. 

Baurmeistering s. Burmestering. 

Becke (Beke), tor (zur) B., Ksp. 
Ottmarsbocholt, jetzt Beckhove, 


11’; ter B. (Thorbecke) Kep. 
Nienberge 87! s. Hundebeke; 
tor B. Ksp. Seppenrade 236; 
tor B. zu Münster 53; van 
der B. Ksp. Albersloh 101; 
van der B. Ksp. Enniger 103. 
8. Beckman. 

Beckehus, ton B., 86. 90. 97. 8. 
Beckhausen. 

Becker zu Greven 40 Anm.; Ksp. 
Telgte 48°; in Münster 52 f.; 


Кар. Ennigerloh 60*; ebenda 
605. 
Beckhausen (Bekehus(en)), jetzt 


Welling, Bech. Vintrup Ksp. 
Ostenfelde 61*. 8. Beckehus. 

Beck(e)man (tor (zur) Beke, Beke- 
hus, Bekeman) Ksp. Münster- 
Ueberwasser, jetzt (Aa-) Beck- 
man, 35‘. 73*. 83°. 98; Ksp. 
Münster-St. Mauritz42!; (Boeck- 
man) Ksp. Ostenfelde 62!; Kap. 
Westkirchen , jetzt Beckmau, 
6214; Ksp. Altenberge, jetzt 
dort nicht nachweisbar, 805, 

Beckum (Bechem, Bekem, Beckem), 
Stadt u. Ksp., 47. 
Städt. Mass 68, besonders 68,6, 
Stadt (Bürgermeister) 691,9; 
Wwe. Lud. Hake dort 101. 
Höfe 19 (Etellerwik) — 
(Edilrewik) — 47° — 68%, 
691,*. 87 (Sch. ton Dorenberge). 
Kspseingesessene 100. 
Zehnten 70!!, 

Beckwetter, jetzt Beckwelter, Ksp. 
Coesfeld 84. 

Beelen (Beilen), Ksp. 
Eingesessene 567. 

Beerlage (Birolve) s. Billerbeck. 

Beersen, Pech, Ksp. Ennigerloh, jetzt 
Beesen, 564, 

Beessenborg, tor B., Ksp. Neede 881. 

Beiering Ksp. Sendenhorst 104; 
Ksp. Osterwik 121. 125. 180. 169. 
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Beilen s. Beelen. 

Beineshem в. Binsheim. 

Bekedorpe, Bech. Ksp. Lüdinghau- 
sen, jetzt Bechtrup, 72°; (Bike- 
dorpe), alte Bechsabt. Ksp. 
Walstedde, u. Hof dort Lucke- 
manning, jetzt Lückman, 120. 
128. 152 f. 234. 

Bekehove oder Gerboldinktorpe Ksp. 
Ostenfelde 239. 

Bekehus, ton B., Ksp. St. Mauritz 
234. S. Beckehus п, Beckman. 

Bekem s. Beckum. 

Bekeseten [d. i. am Bache ange- 
sessen], alte Bschsabt. Ksp. 
Ennigerloh, s. Bexten; (Beke- 
zeten), Bech. Ksp. Emsbüren, 
jetzt Bexten, 98. 

Bela, Magd, 86 f. 

Belekenstede 497. 

Belholt Bernh. 91; Joh. 100. 

Belling in Senden 37°. 

S. Benedicti mansus Ksp. Herbern 
231. 

Benekamp Ksp. Senden 287 f. 

Beneshem в. Binsheim. 

Benneka Ksp. Hoetmar 20. 
Benneking, jetzt Berning, Bech. 
Steide Ksp. Salzbergen 96. 
Benning Ksp. Altenberge 32°; (Ben- 
ninkhove), jetzt Benneman, 
Kep. Walstedde 120. 128. 151 ff. 

Benno 115. 

Bentheim (Bentem, so noch jetzt 
im Volke), Graf zu B., 1794; 
Besitz 79°. 2408. 

Bentlage, Kloster bei Rheine, 1991. 
Besitz 1981, 

Bentrup (Benchtorpe,  Bentorpe), 
Bechsabt. u. Hof, jetzt Ben- 
trap, Ksp. Enniger 64$,°. 

Berbuznip в, Bergbossendorf. 

Berchtorpe, (vgl. Cod. trad. Westf. 
І. р. 49. 82. 94), alte Bechsabt, 
Ksp. Greven, 91. 


Berenbroke, Bech., jetzt Berenbrock, 


u. Hof, jetzt Sch. Próbsting, 
Ksp. Lüdinghausen, 124 f. 129. 
159 £ 

Berending 52 f. 8. Bernding. 

Bergbossendorf (Berbuznip, Bos- 
nippe, Bovnispe, Botsktppe 
[d. i. Ort, wo man mit einem 
Boote übersetzt, Fähre} Bossen- 
dorpe), Bsch. Ksp. Haltern, 14. 
19. 28. 38°. 391, 

Berge, uppen B., Engelb. 220*; 
uppen B., Bechsabt. Ksp. Evers- 
winkel 442. 101; uppen 
B., Bürger in Münster, 61 f. 
S. Ubbenberge. Tomberge Ksp. 
Greven 40 Ánm. 

Berkeman 155. . 

Berkhuis, dat B., Ksp. Lüdinghausen, 
jetzt Berges, 160%. 

Berlere (Berle), in den B., Bechsabt., 
jetzt Berdel, Ksp. Telgte, 89. 
93. 96. 

Bernding (Berending), jetzt Berning, 
Dech, Engden Ksp. Emsbüren 
19*; Berndinghove (domus 
Bernhardi, Berninkhove) Kep. 
Ennigerloh 501°; 60°. S. Ber- 


ning. 

Berneholt 95. 

Bernhard, alte u. kleine (1.) B., 237. 

Bernhardus uppen Berge Ksp. Evers- 
winkel 445, 

Berning Anna 475; Dr. B. 63"; 
Christoffer, Kanonikus in Min- 
den, 63°; Hof Ksp. Münster- 
Ueberwasser, jetzt gl Nam. 
(Möllman; s. Nordhof), 83°; 
Bechsabt. Ksp. Riemsloh Kr. 
Melle, jetzt Bennien Ksp. Hoyel 
Kr. Melle 140; Joh. B. zu 
Schöppingen 185!. S. Bernding. 

Berninktorpe, Bech., jetzt Baring- 
dorf, Ksp. Wallenbrück Kr. 
Herford, 140. 
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Berntfelde, v. B., Gerd, Amtman 
zu Bocholt, 9293, 

Bersen, Bech., s. Beersen. 

Berstroten, Boerstraten 495. 

Berteling (Bertolding, Bertelding) 
zu Spelle 132. 193°; Ksp. 
Münster-Ueberwasser, jetzt 
Bertling (Haus ist verlegt), zu 
der sogen. Riege (s. Nordhof) 
gehórend, 83*; (Bertholding) 
Bech. Vowinkel Ksp. Laer, 
neuestens Berteler (Haus jetzt 
niedergerissen, verkauft), 28%. 
29; Ksp. Holthausen 28'; (Ber- 
tering) Ksp. Billerbeck auf der 
Beerlage, jetzt dort nicht nach- 
weisbar, 181%. 222. 288. 

Bertelinktorp (Botelinktorpe, Bete- 
linktorpe, Bertelinktorpe, Ber- 
teling), Bsch., jetzt Büttrup, 
Ksp. Westkirchen, 6211,14, 68%, 

Bertelswik (Berttelsvik), Bschsabt. 
in Bech. Versmar u. Sch. Hof, 
bis jetzt Bertelswik (seitdem 
Sch. Brockhausen zu Ahlen 
den Hof gekauft hat, heisst 
er Brockhausen), Ksp. Evers- 
winkel, 17. 46. 238. (Vgl. die 
benachbarte Bschsabt. Berdel, 


Ber(te?)lere). 
Bertering 
Bertholding $ s. Berteling. 


Bertolding 

Besbeke (Besvich), Bschsabt. u. Hof 
Ksp. Eibergen, später Neede 
in Holland, jetzt Biezenbeck 
Ksp. Eibergen, 17. 20 (wo ein 
Fehler im Texte steckt durch 
Auslassung). 24. 33% Vgl. 
Wilmans Westf. U. B, 1656. 

Besengedehove 130. 163% 165. Da 
Meiering zu Calsbeck nach 
S. 165 den Hof zeitweilig mit- 
bebaute, muss er im Ksp. 
Coesfeld liegen. 


Bettinktorpe (Bethinktorpe), Bechs- 
abt. u. Hof Ksp. Herzebrok, 
224. Nach diesem Lehnsgute 
führt den Namen v. B. Tho- 
mas 126. 

Betto 116. 

Bevergern (Bevergheren), Ortschaft, 

Bevergern-Rheine, Amt, 1981. 

Bevern, Gut, 165; v. B. Joh. 85; 
Gotfr. 85 ; Fretherik, sel. Zwe- 
ders Sohn, u. s. Sohn Joh. 
167. 161. 

Bexten (Bekesetten), tor B., alte 
Bschsabt. п. Hof, jetzt Bexte, 
Ksp. Ennigerloh, 56’. 60°". 
Vgl. Bekeseten. 

Bicken, v. B., Friedr., Propst zu 
St. Mauritz, 1497. 

bi den Broderen, Wege u. s. w. 
8. Broderen, Wege u. s. w. 

Bielefeld,Stadt (opidum Bilveldense), 
188. 141. 

Städt. Mass 138. 140 f. 

Bikedorpe s. Bekedorpe. 

Bilke, jetzt Billick, Bech. Kep. 
Wettringen, 198. 

Billerbeck (Bilrebeke), Kap. (ein- 
schliessl. Beerlage). Dorf 224. 
Bsch., Bechsabt. u. Haupthöfe 
Aldentharpe (Oldendorpe, Al- 
dendorp(e)) 14? 91. 123. 181^. 
181 ff.; Helnen 14; Langen- 
horst 14; Birolve (Birolf) 17. 
117. 122 f. 131b. 177. 181. 
183 f. 222. 288; Ekrode 313. 
123. 181», 181 ff.; Westhellen 
81; Schnekinktorpe 31°. 224; 
Brinktorpe (Brintrup) 31*; Bo- 
denbeke 81‘. 86 (wo Hdschr. 
D unrichtig in par. Havikes- 
beke statt Bilrebeke zufügt). 
117; Wische 92. 294; Dal- 
dorpe 224; Boeckinktorp 222; 
Bothorne 28?. 29. 93 (Bochar- 
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non 18, richtig Bothornon?); 

Но изеп 281, Vgl Kinctarp. 

Höfe 17 (Bruch). 281,2, vgl. 29. 

81. 91 (Wesseling, Sch. Homo- 

ding). 92 f. 128 (Drenhoven) 

== 184. 131 (Overbeking, Fre- 
derking, Drenhoven) — 181 ff, 

199 (Krampe). 222. 284. 238. 

Risauer Mark 21%. 

v. Billerbeck, Ritter; Joh. u. 

sein Bruder Godscalk 125. 

Paland zu Hamern 32*. 76!. 

v. Raesfeld dort 78°. 
Bilrebeke s. Billerbeck. 
Bilveldensis в. Bielefeld. 

Binonis domus 124. 

Binsheim (Beinsshem, Beneshem), 
Dorf bei Orsoy Kr. Mörs Reg 
bez. Düsseldorf. 

Höfe 1188. 128. 186 f. 189 f. 
Birolf, Birolve в. Beerlage. 
Bischofshove Ksp. Sendenhorst [Köt- 

ter Bischop wird in einem Sen- 

denhorster Höferegister v. J. 

1772 aufgeführt] 35 Anm. 
Bischoping (Biscoping), Dech, Kep. 

Albersloh, 94 f.; v. B., Ritter, 

Lubbert, Deutschordensritter, 

108; B. zu Telgte Hinr. 43*. 

Bertold, Vater u. Sohn, 217°. 

8. Bisping. 

Biscop 92. 

Bisping Ksp. Havixbeck 30’; zu 
Nünning 42°; zu Vorhelm 47°; 
Sch. B. upr Geist oder Sep- 
penhagen, jetzt Haus Seppen- 
hagen Ksp. Ahlen 47°; Ksp. 
Sendenhorst upr Geist 67°. 
Vgl. Bischoping. 

Bissendorpe, v. B., Herm. 92. 

Bistelers Hof Ksp. Senden 237. 

Bitterstede 65%. 


Bivank, Bürger zu Schöppingen, 
185!, 


Blankenfort (Blankenvort) Kap. 
Legden 78. . 
Blankerdeshove (Blankardeshove) 
. oder Guden-(Goden-)hove, jetzt 
Gude, Ksp. Hiltrup 205. 235. 

Blecke Ksp. Neede 881, 

Bleershem s. Bliersheim. 

Bleiter, tor B., richtig wohl Bleister, 
jetzt Sch. Pleister Ksp. St. 
Mauritz, 226¢. 8. Bleshere. 

Bleke Ksp. Senden 238; v. B., 
Ludw. 92. 

Bleshere (Blessere), Bschsabt. u. Sch., 
jetzt Pleister, Ksp. St. Mauritz 
94. 96. 226c. 933. S. Bleiter. 

Bletinktorpe, Bschsabt. Ksp. Alten- 
berge- Nordwalde (Name ist 
erhalten in Sch. Plettendorf 
Bsch. Westenfeld Ksp. Alten- 
berge), 230. 

Bliersheim (Bloteshem, Bleershem), 
früher Bsch. u. Hof Ksp. Frie- 
mersheim, jetzt Dorf Kr. Mors, 
118. 1230. 187 ff.; v. B., Rot- 
ger, Knappe, 1811. " 

Blome 40 Anm.; Blomesche 76%. 

Bloteshem s. Bliersheim. 

Bobbenkamp, früher Kotten, jetzt 
Hof gl Nam., Ksp. Spenge 
Kr. Herford, 139. 

Bocharnon, Bschsabt., 13 (richtig 
Bothornon?) в. Bothorn. 

Bochem s. Bockum. 

Bocholt (Bockholt, Bocholte, Buch- 

holt), Stadt, 173 f. 29285; stadt. 
Mass 83 f.; Bürger 83. 173! 
. 2228. 223; Kep. 108. 
Dech, u. Bechsabt. Sudewik 83; 
Bredbergon (Bretberge) 116i. 
122». 125, 178°; Epenebocholte 
122. 178; Lowik 174; Scip- 
horst 122. 130. 174; Barlo 
122. 130. 175 f. 293 (s. Barlo). 
Hófe 83. 108. 122. 130. 173 f. 
Lànderei 223. 
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v. Bocholt, Lambert, 160°. 

v. Heyden, Droste dort, 218!. 
v. Berntfelde G., Amtman dort, 
2923. 

Bocholt, Bech. Ksp. Osterwik, 130. 
169. 

Bochorn oder Santvort in Münster 53. 

Bockehase Bernd oder v. Dodorpe 
2221, 

Böcker in Sendenhorst 65°. S. Bod- 
deker. . 

Bóckers 40 Anm. 

Bockholt (Bocholte, Bocholthe), 
Bech. u. Hof Ksp. Greven, 10. 
12. 16. 18 f. 39%. 8. Bocholt. 

Bockhorst Ksp. Münster-Lamberti, 
jetzt nicht mehr nachweisbar, 
851, 8. Boechorst. 

Bóckman (Beckman) Ksp. Osten- 
felde, jetzt Bóckman 62°, 

Bockum (Bochem), Ksp. Kr. Lüding- 
hausen. 

Ввеһ. п. Hófe 20. 

Bod(d)eker Ksp. Ennigerloh, jetzt 
Böcker, 56’; zu Sendenhorst 
655. 661,7. 8. Boddiker u. 
Böcker. 

Bodekehus Ksp. Angelmodde 100. 


Bodekering, später Mense, in Spelle 


1981. 
Bodelman Ksp. Westkirchen 621, 
Bodelschwingh, v. B., Franz 160*. 


Bodenbeck, jetzt Bombeck, Bech. 
Ksp. Billerbeck, 81*. 86 (s. ob. 
u. Billerbeck). 


Boding, Lette oder Testinghof Kap. 
Lette bei Coesfeld 121f. 189. 
162. 196 f. 200. An Stelle 
des früheren Hofes Lette (an 
der Chaussee nach Coesfeld) 
irat der Schulzenhof Böinghof, 
aus dem durch Teilung die 
jetzigen Höfe Böinghof und 
Tastove sowie der dortige 


Grundbesitz des Grafen v. 
Schmising erwachsen sind. 

Bodinktorpe, jetzt Büttrup, Bech. 
Кар. Westkirchen, 239. 

Bodmereshem, wohl alte Bechsabt. 
Ksp. Havixbeck, 116. 

Boeckhorst, jetzt Sch. Bockhorst 
oder Bocks, Ksp. Drensteinfurt 
87. 

Boeckinktorp (Bokinghusen), jetzt 
Bockelsdorf, Bech. Ksp. Biller- 
beck, 222. 

Boethorn Bern., Magister, Kellner 
zu St. Mauritz, 1540. 8. Bot- 
horn. 

Bogel(e), ton B. oder groten Vogel, 
jetzt Bolle (Besitzer jetzt Lo- 
hoff), Ksp. Ottmarsbocholt 71°, 

Bogenershove Ksp. Sendenhorst 128. 
155. 

Boing oder Johanning zu Spelle 
182. 198 f. 

Bóing в. Lusing, Boving п. Boding. 

Bokeler DO, 

Bokenhagen (Buckhage) oder Huntel- 
man, jetzt Hüntelman, Ksp. 
Vorhelm 65!, 

Bokenkotten Ksp. Telgte 103. 

Bokinghusen s. Boeckingtorp. 

Boleking 96, 

Bolleyers in Telgte 436. 

Bollenberg 198. 

Bollmans 100. 

Bome, ton B., Ksp. Greven 99. 

Bomschluter (Bomscluter, Schlüter, 
d. i. der Schliesser des im 
Stadthagen  befindl Sperr- 
baumes), jetzt Lohman, im 
Volke Sandruper Baum, Kap. 
Münster-Ueberwasser 82%. 101. 

Bonen, v. B., Richard 220. 

Bonse in Sendenhorst 65°. 

Borbein (Burgbenne, Burben, Bor- 
bene, Borbone) Bsch., jetzt gl. 
Nam., u. Hof Haus Borbein, 
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jetzt Hoeselmans Erbe genannt, 
früher zu Kloster Cappenberg 
gehörig, im Besitze der Fa- 
milie Hosselman, Ksp. Ahlen, 
19. 24. 34°. 487. 95. 97. 

v. B., Rudolf, 148!. 

Borch, Borch — в, Borg. 

Borcharding Ksp. Ennigerloh 57:1. 

Borchorst s. Borghorst. 

Borg, tor B., jetzt Borgman, Bach. 
Sandrup Ksp. Münster-Ueber- 
wasser 81*. 208 f. 230; tor 
B. Ksp. Angelmodde 94 ; de B., 
Waldung Ksp. Laer Kr. Stein- 
fart, 185%, 

Borgering (Borchman, Burgering) 
Ksp. Schöppingen , jetzt nicht 
nachweisbar, 74”. 

Borges 88. 

Borghorst (Borchorst), Ksp., 111. 
Kapitel; Besitz 785. 

Stift; Besitz 19%. 93. 97. 101. 
Meister Bernd v. B. 99. 
Bech. Vilmodesberge (Wilmes- 
berge) 14. 93 f. 

Höfe 43°. 93 f. 

Borgman Ksp. Münster-St. Mauritz, 
jetzt Vossborgman Bschsabt. 
Darfeld Bsch. Werse, 212. 

Borgstede, Kotten Ksp. Spenge Kr. 
Herford, jetzt nicht nachweis- 
bar, 139. 

Borkelo (Brockelloe, Borkelohe), 
Herrschaft, 881. 226%. 

Borken (Burken), Stadt u. Ksp., 21. 
Bsch. Marcope 117. 

Joh. Wynen, Kanonikus dort, 
225°, 

Bornefeld (Burnevelde, Bornevelde), 
alte Bsch., jetzt Wieningen, u. 
Hof, jetzt Bornefeld, Ksp. Evers- 
winkel 17 f. 87. 

Borneman Ksp. Hiltrup, jetzt gl. 
Nam., 208; Ksp. Amelsbüren 
284. 


Bornhe, v. dem B., Reineke to 
Harlinkhusen 50*. 

Bósenkotten, jetzt gl. Nam. (Be- 
sitzer Hillebrand), Ksp. Havix- 
beck 207. 

Bósensell (Bosenzele), Ksp. 

Bach, Brockburscap 94. 
Hofe 94. 97. 160 f. — 129. 

Bosenschmitt(e)(hem) Ksp. Gescher 
123. 181. 181 f. (= Boso gi 

Bosing oder Gunnewik Ksp. Stadt- 
lohn, jetzt dort unbekannt, 
181. 177. 181 ff. 

Boanippe s. Bergbossendorf. 

Boso 116 (= Bosensmitt?). 

Bossendorpe в. Bergbossendorf. 

Botelinktorpe, Bschsabt. u. Hof 
Ksp. Ahlen, 97; Bech. Ksp. 
Westkirchen, jetzt Büttrup, 
6211,14, 63*, S. Bertelinktorpe. 

Boterhus s. Botterman. 

Boteren, to B., 92. 

Bothorn(e) Bschsabt. Kap. Biller- 
beck, 18 (s. Bocharnon) 28*. 29. 

Botskippe s. Bergbossendorf. 

Botterman (Bot(t)erhus), jetzt But- 
terman, Ksp. Everswinkel 44°, 

Bouwerk Ksp. Telgte 43*. 

Boventorpe (Bovinktorpe), Bechsabt. 
u. Hof, to luttiken B., Ksp. 
Amelsbüren, 103. 52 ?. 

Boving, jetzt Sch. Böing, genannt 
gr. Bracht (Besitzer jetzt M. 
Dickman), Ksp. Drensteinfurt, 
239. 

Bovinktorpe 52. S. Boventorpe. 

Bovinglo(e), Bschsabt. u. Hof (jetzt 
Sch. Bóvingloh, Ksp. Hoetmar), 
115*. 119%, 124. 128. 147. 

Bovnispe в. Bergboesendorf. 

Bovo 117e. 

Bracht, to B., Bechsabt. Kep. Ahlen, 
jetzt (desgl. schon 1390) Ksp. 
Sendenhorst, 48'. 86. 92 f. 
129. 155. 
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Brades, jetzt Bradis Kolonat Ksp. 
Westkirchen (Besitzer Frh. v. 
Nagel, Pächter Pohlman), 6213, 

Brande, ton B., 96. 

Braunshaus (Brunshus), jetzt Brune, 
Ksp. Ennigerloh 56%, 

Bredbergon (Bretberge), alte Bech. 
Ksp. Bocholt, 116i. 122. 125. 
1736, 

Breden, upr B., Kotten Ksp. Enni- 
gerloh, 595, 

Bredevoord (Bredervoirt), Ksp. in 
Holland. 

v. B., Herren, 174. 
Breidenstein zu Sendenhorst 65°, 
Breme Ksp. Ennigerloh 60%, 
Bretberge s. Bredbergon. 
Brink(e), ton (ten, to) B., (Brink- 

hove) Ksp. Laer Kr. Steinfurt, 

jetzt Brink Ksp. Holthausen, 

28! 99; Kep. Eibergen 333; 

to Bertelswik Ksp. Everswinkel 

jetzt Brinkman, 46; to Pokink- 
torpe Ksp. Ennigerloh 58°; 
to Merkinktorpe Ksp. Enniger- 
loh 60*; Kep. Vellern 68°; 

Ksp. Saerbeck 87 f. 
Brinkhove s. Brink(e). 

Brinkhus Ksp. Darfeld 189 Anm.; 
ton В. 86; Ksp. Nienberge 88. 

Brinking — Raberding 1981. 

Brintrup (Brinktorpe, Brintorp), 
Bechsabt. u. Hof, jetzt Sch. 
Brintrup, Кар. Billerbeck, 31*. 

Broc-, Brock- s. Brok-. 

Brochterbeck (Bruchterbeke, Broc- 
terbeke) Ksp. 228. 

Hofe 228. 

v. B., Ritter, Konrad 196. 
Brocterbeke s. Brochterbeck. 
Broderen, bi den B., 89; 94 (— 

Zwartecop). 

Brodering, jetzt Haus Bröderich 
Bech. Uppenberg Ksp. Ueber- 
wasser, 81. 


1 


Broiel Ksp. Ueberwasser zu Münster 
86°. 

Broylo, v. B., Willem, Rickart u. 
Lubb. 167°. 

Brokburscap, jetzt Brock, Bach. Ksp. 
Bösensell, 90 ; Bach. Ksp. Roxel, 
94. 

Broke (Broick), ton (ten) B., Ksp. 
Havixbeck, jetzt Brockman, 
307. 90; Ksp. Darup 76°. 

Brokelloe s. Borkelo. 

Brokhagen Joh. in Münster 94. 

Brokhof zu Münster 54 (Lage). 205!. 

Brokhusen, to B., Dech, п. Sch., 
jetzt Brockhausen, Ksp. Ahlen, 
288. | 

Brokman 691; Godeke В., Bürger 
zu Münster, 9161. 

Bromering Ksp. Wessum 180. 170. 

Bronkhorst, Graf v. B., Jost 226°; 
Joh. v. B., Propst v. St. Mau- 
ritz, 150!. 

Bruege- s. Brugge-. 

Bruch auf der Beerlage 17. 

Bruchmühlen, zur B., Haus, 71°. 
195,5, 

Bruens- s. Brans-. 

Bruge, Brughe s. Brugge-. 

Bruggeh(a)us, ton B., Ksp. Alvers- 
kirchen 88; B. oder Hogehus 
Ksp. Westkirchen, jetzt Brügge- 
man, 62!!, 

Bruggeman 51. 10%. 

Bruggen, tor B., Ksp. Nordwalde 
49*; Ksp. Enniger, jetzt Brüg- 
geman, 64°; tor B. oder ton 
Brande 96. 

Brüggenmersch, Hof Ksp. Rinke- 
rode, jetzt nicht nachweisbar, 
205. 

Brummerman oder Epenhof, jetzt 
Eppenhof, Ksp. Ochtrup 240%. 

Brunharding , jetzt Bronnert Bach. 
Hundewick Кар. Stadtlohn, 
181. 181 ff. 
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Brüning Кәр. Darfeld 45*; Sch. 
Ksp.Münster-Ueberwasser, jetzt 
gl Nam., Bech. Sandrup 8211; 
Bach. Uppenberge 82"; Ksp. Lü- 
dinghausen 95. S. Bruninghof. 

Bruninghof (Brunink-hove, -hues) 
Ksp. Enniger, jetzt Brüning, 
236; Ksp. Sendenhorst 129. 
155; Ksp. Havixbeck, (jetzt in 
das adl. Gut Havixbeck auf- 
gegangen) 166. 168 = 116f, 
121b , 180; v. Bruning Wik- 
bold ebenda 1677. 

Bruninghues s. Bruninghof. 

Bruningmöllen, tor B., 90. 

Brunkhorst s, Bronkhorst. 

Brunland, jetzt Bruland, Ksp. Vor- 
helm 46°. 

Brunsgese 98. 

Bru(e)nsgued 188. 

Brunshus s. Braunshaus. 

Brunsman (Brunshus) Ksp. Greven 
39%. 80. 

Brüser, jetzt gl. Nam., Rinkhöver 
Bech. Ksp. Sendenhorst 35 
Anm. 66°, 

Brustening (richtig Brunstening, 
jetzt Brunsterman Ksp. Sen- 
den?) 288. 

Buck Ksp. Sendenhorst 34°; В. 
zum Grevinghof 42°, 

Buckesland 667. 

Buckestorpe, Buxtorpe, Bsch., jetzt 
Buxtrup, Ksp. Nottuln, 1211, 
180. 167 f. 

Buckhage s. Bokenhagen. 

Bucksel, (to Buczele, Buxele) alte 
Bschsabt. u. Hof, ton lüttken 
B., (ist neuestens abgebrochen ; 
Grundstücke sind Sch. Buxel 
zugefallen) Ksp. Sünninghausen 
(в. Sünninghausen), 69%; Ksp. 
Wadersloh Baseler Bsch., jetzt 
Sch. Boxel, dessen Garten п. 
Grundstücke zum Teile im Ksp. 


Sünninghausen liegen (Bach 
— (Grenze), 69'°. 

Bucstorpe в. Buckestorpe. 

Buer (Bure), Ksp. Kr. Melle. 
Bsch. Werinktorpe u. 
kelinktorpe 136. 

. Höfe 136. 189c. 199. 

Budde, Hof, jetzt gl. Nam., Bech. 
Issendorf Kep. Emsdetten, 45*; 
Ritter Lambert 126. 

Gerh. 228. 

Bukede, de B., [Bucklige] 89. 

Buldern (Buller(e)n , Bulren), Ksp. 
Eingesessene 238. 

Bech. u. Bechsabt. Hiddinch- 
zelle (jetzt Ksp.) 86. 93; Her- 
dingealo 238; Vrilinchtorpe 93 ; 
Hancnowe 121. 161. 

Hofe 86. 93. 121. 129 — 161. 

Bullern s. Buldern. 

Bungarde, jetzt Bangern (Besitzer 
Kolon Nierman), im Orte Dren- 
Steinfurt 239. 

Bunschen-. Bunschere-, jetzt Brun- 
kamps- Kotten Ksp. Uentrop 
49°. 

Burdik Kep. St. Mauritz 202. 

Bure s. Buer. 

Bureik (Burek, Bureck) oder Velt- 
man Ksp. Ennigerloh (jetzt v. 
Edelbrok bebaut) 58°, 60*,’. 

Buren, Ortschaft, s. Emsbüren; 
Hof to B., jetzt Sch. te Büren, 
(Besitzer Frh. v. Landsberg) 
Ksp. Drensteinfurt 238; v. B., 
Junker, Wilh. 92. 96. 98. 

Burgbenne s. Borbein. 

Burgering s. Borgering. 

Burgsteinfurt s. Steinfurt. 

Buring , jetzt Buerman, Ksp. Hil- 
trup 2051. 

Burken s. Borken. 

Burmestering (Baurmeistering), jetst 
Buermester, Ksp. Altenberge 
Bech. Westenfeld 32°. 


Mar- 
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Burnevelde s. Bornefeld. 

Burse, van B., Атп. 78*; Frieder. 
tor Nienborg 169. 1693; Phi- 
lipp, Dienstmann des Edlen 
v. Ahaus, 1801; Rolef 2261. 

Busch (Buschus) Ksp. Greven 395,9, 

Busch (Gehölz) bei Ahlen 234. 

Busche, ton B., Berthold 171; van 
den B. Ludolf u. Dietr. 50°. 
Sueder u. s. Sohn Joh. 184. 
135 ff. 139. 140°. 144. 199. 
Joh., Lubberts Sohn, 1341. 
Cord u. Sueder, Brüder, Johs. 


Söhne, 1841. Sueder 141. Herm... 


Münsterscher Bürger, 175%. 
195!; Sch. ton B. 98; ton 
B. Ksp. Greven 101. 

Busches Kotten, jetzt Kötter Buscher 
auf dem Berge, Ksp. Eme- 
büren 41°. 

Buschman zu St. Mauritz 42!; Ksp. 
Jöllenbeck Kr. Herford, jetzt 
gl. Nam., 188. 

Buse 99. 

Bussman zu Ueberwasser 36°, 

Butenderver in Sendenhorst 60. 

Buteverlinges Kotten Ksp. Uentrop, 
jetzt dort unbekannt, 497. 

Buxel s. Bucksel. 

Buxtorpe s. Buckestorpe. 


C E. K). 


Cabub s. Сарар. 

Caeshem, v. C., Herm. u. s. Mutter 
161!. 

Caldelo(e), gr. u, 1., Ksp. Hiltrup 
204 f. 

Caldenberge, jetzt Kolenbarg, Ksp. 
Winterswyk  Dorfbsch. 122. 
130. 175. 175%, 176 ff. 177e. 

Caldenhove, to der C., 238. 

Calenhove в. Kelinkhof. 

Calva curia — Calenhove. 

Calvesbeke, jetzt Calsbeck, Bechsabt. 


Ksp. Coesfeld, 168. 165. 222, 
225. 2270. 

Camperdesbeke (Kampordesbeke), 
früherer Hof Ksp. St. Mauritz 
(Stätte s. 202), 111. 124, 
132. 196. 201. 202. 233 (Ein- 
künfte). 239. 

Camphus Ksp. Bósensell 116f. 121. 
129. 161. 161*. S. Capup. 

Campus prepositi, Propstkamp, jetzt 
Pastors Kamp, Ksp. St. Mau- 
ritz 198. 

Cappenberg, Hof Ksp. Amelsbüren 
(s. Berichtigungen), 93. 95. 

Cappenberg(Cappenberghe);Kloster. 
Besitz 48'. 237, 

Capup Overesch (Camphus, Cappup, 
Cabub) Ksp. Nordhorn 80!. 

Cassel, Güter to C., jetzt Cassler 
Feld, Vorstadt v. Duisburg, 188%, 

Cesaris Werda s. Kaiserswerth. 

Chelvere s. Kelvere. 

Cigenbeke s. Segenbeke. 

Cirost 20. 

Clarholz (Klaholt) Dorf Kr. Wie- 
denbrück. 

Kloster; Beeitz 685,11, 

Claves (ru ergünzen Schmidt?) Ksp. 
Ennigerloh 60*. 

Cleyhorst Bern., Sanders Sohn, 88; 
Heyno 92; Sander 97; Joh. 
u. s. Bruder Herm. 190; Eg- 
bert, Bürger zu Münster, u. s. 
Sohn Joh. 190! ; Borchard 190!; 
Ecbert 228. 

Cleykamp, jetzt Kleikamp, Bech. 
Rinkhoven Ksp. Sendenhorst, 
67°. 

Cleimans Kotten 497, 

Cleine s. Kleine. 

Cleinehove 59%. 

Cleyvore (Clevorn, Cleyvoren) Cri- 
stian 90. 93; Hinr. 92; Steneken 
100; C., Bürger zu Münster, 
u. 8. Frau, geb. Vos, 214; 
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Alb., auch Bürger zu Mün- 
ster, п. s. Sohn Alb. 216 f. 

Clemens XIV., Papst, 6. 

Clevor(e)n s. Cleyvore. 

Cloet tor Kokene 95. 

Clot to Nordholen 50. 

Clu(n)enrock 43%. 

Cluppel, de olde C., 436. 

Cobbing , Hof Ksp. Coesfeld , jetzt 
Marienburg u. Stadtbezirk Kób- 
binghoff, 117°. 1216. 125. 129. 
163—166. 192°. 2094, 211. 221. 
Besitzer Godfr. 221. 

Coesfeld (Kuestvelde, Cusfelt, Cois(t)- 
felde, Co(e)svelde), Stadt, 163. 
Städt. Mass 131°; Bürger 321, 
197. 220 (Overhagen) ; Letter- 
porte 168. 219%; Zeikhus 
(Seuch- (Siech-?), Pesthaus, 
noch vorhanden) 221°; Jakobi- 
pfarre 157. 163. 219%. 220 £.; 
Lambertipfarre 220. 222. 
Kloster Marienboem 84; Je- 
suitenniederlassung 6. 
Ländereien, Bech., Bschsabt. 
u. Haupthöfe Hoenfeld vor der 
Letterporten 219; Bezirk Ne- 
hemb 84; Flameshem 117°. 
1218. 163. (166). 220 f.; Gau- 
pel84; Harlar (Harler(e), Harle) 
17. 120. 15%. 220. 222. 224; 
Hembrugen (Henbrucke) 14. 
32; Calvesbeke 163. 165. 299. 
225. 227e; Oldendorpe 120. 
157; Muttenheimb 84. Län- 
dereien bei der Stadt 163 —166. 
212 (Roleveskamp). 219 f. 227c. 
Höfe 11 f. (Duvenbeke) = 16 
== 19 = 24. 32. 84. 117° = 
1218 = 125 = 129 = 163 
—166 = 20%. 130 (Meiering). 
211 (Messing- u. Cobbinghof). 
220 ff. 224. S. Besengedehove. 
Der Muttenheimsche Zehnte 
dort 84. 


Lohburg dort 78°, S. Kemner- 
linghove. 

Droste v. Twickel dort 173 
Anm. 

Cois(t)velde s. Coesfeld. 

Colenhof s. Kaldehof. 

Cóln am Rhein, Stadt; Münze 123. 
181. 186. 189. 

Diocese 187 f. 1811; Offizial 
191. 2161, 
Colthover s. Kalthovener. 
Colver (Colner? Tolner?) zu Mün- 
` ster 52 f. 

Conradus officiatus a. v. Heydene. 

Coperschleger 223c. 

Copes 90. 

Coppeswinkel 177. 

Cornets 84. 

Coster, de C., Bernd 104. 

Cotrabel 238. 

Credeman, jetzt Kreman, Kep. 
Freckenhorst 461, 

Creding, jetzt Creman, Ksp. Evers- 
winkel 445. 96. 

Creilo, jetzt Kreil, Dech. Miste Кєр. 
Winterswyk (nicht die Acker- 
fläche, das Kreil genannt, südl. 
v. Winterswyk) 122. 130. 175 ff. 
(1751. 171°). 


Creyvolt (Creyvelt, Crevelt) Joh., 


Propst v. St. Mauritz, 152*. 
17151. 208. 221*. 225. 2285. 

Crevelt s. Creyvolt. 

Creveteserve, Kotten, jetzt Kolonat 
Kreft, Ksp. Jöllenbeck Kr. 
Herford 138. 

Cros, jetzt Kötter Kros, Bech, Eiken- 
dorf Ksp. Drensteinfart 239. 

Crumackershove, jetzt Krummacher, 
Ksp. Hoetmar 206. 

Crumbeke, Hof, jetzt Krumbeck, 
Besch. Hollingen Ksp. Ems- 
detten, 131. 185 f. (vgl, 123 
Lintlo); alte Bech, Ksp. Rorup 
bez. Darup, 765,19, 
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Crumme(nhove) tor Bracht Кэр. 
Sendenhorst, jetzt nicht mehr 
nachweisbar, 129. 155. 

Cule 89. 

Cumpe s. Kümper. 

Cun(n)egundis, Edle, 218?. 228°. 

Cusenhove 156 s. Roleving. 


D. 


Daelhausen (Dagehusen), alte Bschs.- 
abt. u. Hof Ksp. Ennigerloh, 
jetzt Dagehues, 555,7. 565; 
(Dalhusen, Dalhus), Hof Ksp. 
Westkirchen, jetzt dort unbe- 
kannt, 62*. 

Dagehusen s. Daelhausen. 

Daldorpe, Bschsabt. u. Hof, to den 
luttiken D., jetzt 1. Daldrup, 
Ksp. Billerbeck, 224. 

Dalhus(en) s. Daelhausen. 

Dankolve 87. 

dar Avene, Ovene u. в. w. в. Avene, 
Ovene u. 8. w. 

Darevelde в. Darfeld. 

Darfeld (Dar(e)velde, Dor(e)velde), 


Ksp. 
Bech. Höpingen 224. 
Höfe 13. 19. 28. 45°. 89. 189 
Anm. 221? (s. Sperwering). 
224. 2291. 230. 236. 
tom Rockel, adl, Haus, 221°; 
v. Valke dort s. Valke. 
Darfeld, v. D., (Darvelt, Darvelde) 
Bern. u. Alb. zu Münster 51 
ff.; Bernh. 86; Alb., Bürger 
zu Münster, 9295; Ritter 
Godswin 126. Sitz der Familie 
war das folg. Gut Darfelde zu 
Münster, St, Mauritz. 
Darfelde (Dar(e)velde), Bschsabt. 
(die sich nach Cod. trad. Westf. 
II. S. 15 ff. ins Ksp. Angel- 
modde erstreckte) u. adl Hof 
(cum caminata und Werse- 


fischerei), letzterer im 14. Jahrh. 
geteilt u. zur Hälfte jetzt 
Haus Clevorn unweit der Werse, 
Ksp. Münster-St. Mauritz, 126. 
212—217. 226. 

Darup (Dodorpe, Dorope, Dardorp), 
Ksp. 37°. Vgl. Rorup. 
Bartscher u. Küster dort 86. 
Bech. Glatbeke 14. 37°; ton 
hoen Rodorpe, Crumbeke, Ha- 
micholt 76. 

Höfe 37°. 161-10, 121. 130. 167 f. 
v. D. (van Dodorpe) Bernd, 
gen. Bockehase, 2221. 

Davent(e)riensis s. Deventer. 

Daverenberge, v. D., Herm. 236. 

Davert, Wald, 120. 

Debbeler s. Demler. 

Debbelt (Detbolding, Debbolding) 
Ksp. Vorhelm, jetzt Debbelt, 
6415. 653, 

Deckeling, adl Gut, jetzt Haus 
Deckering, Ksp. Albersloh 47°, 

Deckening s. Dekening. 

Deckhausen s. Beckhausen. 

Degeder s. Tegeder. 

Degen Herm. 103. 

Degenshove oder Wulfhart in 
Bschsabt. Rammeshovel Ksp. 
Sendenhorst 155. 

Deilebrod s. Delebroet. 

Deyling, jetzt Deilman oder Dei- 
ling, bei Appelhülsen in Bech. 
Heller Ksp. Nottuln 88. 

Deipenbroick, v. D., Rotger u. Henr. 
to Buldern 161*. 

Deiteldes oder Kalthovener Ksp. 
Ottmarsbocholt 72°. 

Dekenbruke, (Decchegbruke, Deken- 
brok), jetzt Deckenbrok, Ksp. 
Everswinkel 19. 24. 445. 87. 
89. 97 f. 102 f. 

Dekening, jetzt Sch. Degling, Ksp. 
Enniger 64. 

Delden, Ksp. in Holland. 
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Bech. Walde 117. 1210. 124 f. 
180. 170 f. 172%. 
Höfe 180. 170 f. 119%. 
Delebroet (Deilebrod) oder Streting, 
jetzt Stratman, Ksp. Hoetmar 
128. 147. 
Delfte, v. D., Joh. 768. 


Delstorpe, jetzt Delstrup, Bach. 


Ksp. Münster-Lamberti; vog- 
hed to D. 88. 

Demler (Debbeler) 67°. 

Denning Ksp. Telgte s. Dinning. 

der "esten u.s. w. s. Westen u. в. w. 

Dethu.ding Ksp. Wadersloh 70%; 
Ksp. Darup 76* s. Reinerman. 

Dethmershus, jetzt Kolon Detmer 
Nr. 10, zu Ostkilver Ksp. Ró- 
dinghausen Kr. Herford 50*. 

Detmaring in Bechsabt. Retinktorp, 
jetzt Deiting Bsch. Hollingen, 
Ksp. Emsdetten 208. 

Detmaringhove Ksp. Werther Reg.- 
bez. Minden, jetzt Depperman, 
140; Ksp. Wallenbrück Kr. 
Herford, jetzt Depperman in 
Bech. Baringdorf, 140. 

Detten (super Emesam) s. Emsdetten. 

Detten J. G., Richter, zu Enniger 68°, 

Deventer (Daventria) Stadt. 
Münze 15. 83. 108. 116. 122, 
Bürgermeister п. Bürger 112%. 
223. 2211. 

v. Twickloe dort 172%. 

Dickenberg 51. 97. 

Dyckhoff, Sch., jetzt Dickhoff, Bsch. 
Sandrup Ksp. Münster-Ueber- 
wasser 81. 

Dyckhus (Dickhues, Dichus) oder 
Eschedorpe (to Hestorpe), jetzt 
Dyckhof (Besitzerin jetzt Frau 
Hauptmann Werner), Beach. 
Eschendorf Ksp. Rheine 45'; 


Ksp. Enniger 119k. 128. 148. 


Dyckman to Wehrle Ksp. Enniger- 
loh, jetzt Dickman, 56:3, 


Diderich в, luttike D. 

Diderking 91; 94. 8. Dirking. 

Diepenheim (Dyvenheim), Ksp. in 
Holland. 

Pfarrer Albrecht 226%. 
Bsch. Stochem 15. 

Diestedde (Dystede), Ksp. 

Dech, u. Bechsabt. Everdink- 
torpe 69°; Thulle (Dulle) 128. 
149. f. 

Höfe 69. 128. 149 ff. 152°, 
Zehnten 70". 

Diethering (Detharding, Deithar- 
ding) Ksp. Lette bei Clarholz 62%. 

Dike, ton (ten)D., Ksp. Laer, jetzt 
nicht nachweisbar, 28'. 29; 
van den D. Lubb. 94; ton D. 
Kap. St. Mauritz 284.8. Dikman. 

Dikedorpe, jetzt Dikrup, Ksp. Telgte 
89. 96. 

Dikhus в. Dyckhus. 

Dikman Ksp. Emsdetten 45*; (up-- 
pen, (ton) Dike), jetzt Dick- 
man, Bech. Natorp Ksp. Dren- 
steinfurt 751°. 

Dilleman (tor Dillen), jetzt Dill- 

` man, Ksp. Schóppingen Bech, 
Ebbinghoff 16%. 

Dinker (Dynckere), Ksp., 50°. 
Höfe 47°. 50. 

Dinklo, to D., jetzt Tinklo, Ksp. 
Ottmarsbocholt 71°. 

Dinning (Denning) Кар. Telgte, 
jetzt nicht mehr nachweisbar 
(eine grössere Grundfiäche bei 


Telgte heist noch  Din- 
ningholt; Ksp. Handorf ist 


ein jetzt mit Hof Gerdeman 


vereinigtes Erbe Dinning), 24. 
43t. Vgl. Dinninkpol. 


Dinninkpol Ksp. Telgte 43*. 
Dinselman zu Sendenhorst 65. 
Dirkeman s. Dirkman. 


Dirking (Diderking) Кар. Ems- 
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büren, jetzt Kolon Bünker zu 
Helschen dort, 411. 97 f. 101. 
Dirkman (Dirkeman,  Dirikman) 
Ksp.Münster-UeberwasserBsch. 
Sandrup, jetzt Greiving, 82°; 
Bech. Gievenbeck dort, jetzt 
Dirkman (s. Nordhof), 83°. 
Dirting s. Dirking. 
Dyvenheim в, Diepenheim. 
Dodorpe s. Darup. 
Dolberg (Dole)berg(h)e), Kap. 
Pfarrer Herman 89. 
Bechsabt. Weselderen 485. 49%. 
86; Gusne 49%; Thedinkhusen 20. 
Höfe 484,5, 491-6, 81. 86. 87 
(Voss). 120. 198. 151 f, 288. 
Donouwe, alte Bsch. in Westkilver, 
50°; dat Vrouwenhus to D. 
(R 1471 add. mansus Donouwe), 
jetzt Kolon Darnauer Nr. 37 
in Westkilver, 60*. 
Dorbrokering, jetzt Dorbroeking 
oder Dorbrügging, vormals 
adl. Gut, nahe beim adl. Hause 
Rhede Ksp. Rhede, 222. 228s. 


Im J. 1588 wurde Georg v. 


Remen mit D. belehnt. 

Dordenhagen (dor [4. 1. durch} den 
Hagen, Dordenhausen), jetzt 
Eselgrimm, Ksp. Freckenhorst 
708, — 

Dorenberge, ton D. (van der Dor- 
neborg), Hof, jetzt Sch. Dorn- 
berg, Bech. Etlicher Ksp. 
Beckum 87. 98; Kap., s. Kirch- 
dornberg. 

Dor(e)velde s. Darfeld. 

Dörhof (Dorhoving, Dorhuving, == 
Hadding) Ksp. Laer bez. Holt- 
hausen, jetzt Dörhof (liegt am 
Dorfe Holthausen), 287. 29. 

Dorneborg s. Dorenberge. 

Dornen, in den D., jetzt Dorman, 
Ksp. Ennigerloh 60°. 


Emsdetten 108; Ksp. Winters- 
wyk 177. 

Dortmund, Stadt, 299%. 

Drein, uppen D. 208. 

Drenhoven oder Temming, jetzt 
Temming, auf der Beerlage 
Ksp. Billerbeck 128°. 181. 184. 

Drenhusen (Dreihuis, Dreihaus), die 
jetzige Dreihaushove (Pächter 
früher Erdman, jetzt Kötter 
Linneman) Ksp. Sendenhorst, 
345,5. 38*; ton D. Gotschalk 58. 

Drenkepol, gr. u. L, jetzt gr.. I. 
Drenkepohl, Ksp. Ennigvrloh 
5910, 

Drensteinfurt{Drenstenvorde,Ste(i)n- 
vorde supra Drenum villa), Ksp. 
Einwohner 1510, 289. 

Bech. u. Bschsabt. Ekinktorpe 
(Ekentorpe) 203. 239; Mersch 
238; Ossenbeke 75. 92; Nort- 
tarp 75. 85; Boeckhorst 87. 
Höfe 757-19, 85. 87. 92. 208. 
285». 238 f. 

Zehnten 289. 

Drentorp oder Wedeling zu Greven 
40 Anm. 

Drieling (Thrilincgen), Hof Kap. 
Greven Bech. Hüttrup, 15. 

Droch oder Herschoping 86. 

Drolshagen Joh. 96. 

Dronepael Joh. 284. 

Droste, v. D., Joh. 875, 88; Bernd 
u. Henr. zum Hülshof 37°; 
Bernd. 44°; Herm., Domherr, 
96 f. 99; Sander 156. 158; 
dessen Sohn Joachim 158!; 
Heidenrik, dessen Sohn Joh, 
u. Enkel Heidenrik to Vische- 
ring 1601; Everwin, Alhards 
Sohn, 168. 169; Alhard, a. 
Sohn, 1691; Bernh. 224. 8. 
Westkirchen. 

Dudding s. Duding. 


Dorpburschop, jetzt gl. Nam., Ksp. | Dudeman Ksp. Sendenhorst 129. 150. 


17 
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Duding Joh. zu Münster 54; Ksp. 
Legden 78°, 

Dufhus oder Tuteman Ksp. Enniger 
63*. S. Tuteman. 

Duisburg (Thuisburg, Duysborch) 
Stadt, 117. Münze 108. 
Weinberg u. Hof dort 1175 = 
1883, 

Dulle (Thullouw, Thullon, Thulle) 
Hof, früher Westhof, jetzt Sch. 
Dülo, u. Bsch., jetzt Düllo, 
Kep. Diestedde, 115k. 1908, 123. 
198. 149 ff. 152°, 191. 

Dülmen (Dulmania, Dulmanne, Dul- 
mene), Stadt u. Ksp., 14. 19. 
21. 98. 

Bsch. Emethe 811. 218; We- 
lete 168. 

Höfe 377. 180 (Holeech). 163. 
218 f. 

Haus Dulman u. Schenking 
dort 71°; Schenke Henr. 163. 
2188. 219. 280. 

Kloster Weddern s. Weddern. 

Düngelen, v. D., Herm., Propst v. 
St. Mauritz, 134!. 149. 1581. 
172%. 189 Anm. 193%. 

Dungelhove (Dungelber(e)n) gen. 
Ruschof, jetzt Eüschoff, Кер. 
Vellern 687. 

Düppe 705. 

Dusaes (Dussaes, Dusas) Gerh. 97. 
108; Godfr. 97; Fran v. Caes- 
hem, geb. Dusaes, 161!. [Joh. 
D. war 1489 Bürgermeister in 
Münster.] 

Dusterbeke, jetzt noch bestehend, 
&ber, ausser im Volksmunde, 
anders benannt, Ksp. Winters- 
wyk 122. 180. 175 f. 

Duthenhem, v. D., Lubb. auf Haus 
Dutum Ksp. Rheine (vgl. west- 
fal. Ztschr. Bd. 38 S. 1991; 
Name lebt in dem der Bech. 
Dutum fort) 85. 


+ 


Duve 51. 

Düvel 51. 

Duvenbike (Duvenbeke), jetzt Sch. 
Duvenbeck Ksp. Coesfeld, 11 f. 
16. 19. 94. 323. 


E. 


Ebeling Ksp. Amelebüren 236. 

Ebbing (Elbing), jetzt Ebbing Bech. 
Haverbeck, Ksp. Schöppingen 
74% Vgl. Ebbinghof. 

Ebbinghof (Ebbinchove(n), Elbing- 
hove), Bech. o, Sch. jetzt Ebbing- 
hoff, Ksp. Schöppingen, 75°. 
124f, 1851; (Güter to Ebbing) 
Кар. Ramsdorf Bech. Ossendorf 
225; Hinr. E., Besitzer letzteren 
Hofes, 225. Vgl. Ebbing. 

Ebbinkkamp 225. 

Ecbertinghove Ksp. Laer Kr. Stein- 
furt Aabsch., jetzt Hof Schen- 
king, 228. 

Eegarding 97. 

Eclo, to E., 97. 

Echolte, Bechsabt. Кар. Walstedde, 
20. 

Ecrode, Ecrote, Ecrothe s. Eikrodde, 

Edelering s. Edlering. 

Edelinktorpe s. Entrup. 

Edeljunge, Junge 40 Anm. 

Ederinghusen, jetzt Eringhausen, 
Bech. Ksp. Werne, 231. 

Edestharpe (E(d)estorpe) s. Bistrup. 

Edikin 1154,£, 


Eding (Eiding) Ksp. Senden 44°; 


Ksp. Gescher, jetzt Eying Bech. 
Estern, 131. 181 f. = 123. 

Edistorp s. Eistrup. 

Edlering (Edelering,  Edilrewik, 
Edelerwik)K sp.Ha vixbeck Bech. 
Poppenbeck 77°. S. Niehus. 

Edilrewik в. Erdelwik u. Edlering. 

Eggerdinghof (Eghardinghof), jetzt 
Sch. Eiringhof, Ksp. Enniger- 
loh бб!. 


959 — 


Eghberghe s. Eibergen. 

Eggenrode, Ksp. 

Höfe 221*,*. 8, Sperwering. 

Eybergen (Eghbergho), Ksp. in Hol- 
land, 

Bech, Malende 38%; Besvich 
20 (s. Höfe). 

Höfe 20 (Besvich = Besbeke) 
== 94. 33%, 

v. Eibergen Henr. 89%. 

Eiding s. Eding. 

Eiffeler (Elslere, Esler, Бег), alte 
Bechsabt. u. Sch. Ksp. Beckum, 
691, 

Eikrod(de) (Ecrode), alte Bechsabt. 
Kep. Billerbeck, 811. 128. 181ff. 
181». 8. Tegeder. 

Eilbrath, Eilbracht 116v. 

Eileking s. Eleking. 

Einchem s. Einschem. 

Eine (Enen), Ksp., 43°. 

Höfe 435 = 101. 

Einschem (E(i)nchem, Einking, Ten- 
king), Hof, jetzt Enkman, Ksp. 
Ahlen nahe bei Walstedde, 126. 
225 f. 

Kissing in Schöppingen 186!. 

Eistrup (Edistorpe, Edestorpe, Eee- 
torpe), Bechsabt. Ksp. Greven, 
24. 89%. 87 f. 

Ekentorpe s. Ekinktorpe. 

Ekersbeke, jetzt Eickenbeck, Bech. 
Ksp. Rinkerode, 94. 

Ekinktorpe (Ekentorpe), alte Bchs- 
abt. u. Hof Ksp. Amelsbüren, 
198. 200. 204. 208. 285; Dsch., 
jetzt Eikendorf, u. Hof (jetzt 
Elkendorf in der an Eikendorf 
grenzenden Bech, Mersch?) Ksp. 
Drensteinfurt, 208. 289. 

Elberge(n), Bach. Көр, Emebüren; 
Richter dort 90. 

Elberting (Alberting) Ksp. Laer 
Kr. Steinfurt, jetzt Wilmer, 


*; Ksp. Billerbeck Bach. 


Bombeck, jetzt Eipert, (Eigen- 
tümer gr. Beckman in Amels- 
büren) 81°; Kep. Telgte 43°. 

Elbing s. Ebbing. 

Elbinghof s. Ebbinghof. 

Elbrachting oder Unewissen Кэр. 
Ottmarsbocholt, jetzt Unewisse, 
495, . 

Elderinghove Ksp. Drensteinfurt, 
jetzt nicht nachweisbar, 238. 

Eleking Ksp. Winterswyk, jetzt Elink 
Dorf bech, dort, 180. 175 f.; 
Ksp. Stadtlohn, jetzt Elker, 
Bech. Estern 175. 1761. 177 f. 

Elethe s. Elte, 

Elger 115. 

Elika 20. 

Ellerbeke, jetzt Elbrechts Kolonat, 
Ksp. Hoyel Kr. Melle 140. 
Ellersik, Kotten, jetzt Kolonat Eller- 
siek Ksp. Jöllenbeck Kr. Her- 

ford 138. 

Elmenhorst (Elminhorst, Helmen- 
horst) Dech, u. Sch. Кар. Sen- 
denhorst, jetzt Elmenhorst, 17. 
24. 88%. 845. 

Elmeringhusen, v. E., Ravo 86. 

Elo 116. 

Elsebenhagen Ksp. Münster-St. Mau- 

_  ritz 202. 

Elsler(e) в. Eiffeler. 

Elte (Elethe), Dorf bei Rheine. 
Hof Sch. E., jetzt gl. Nam., 22. 

Elveking Кар. Ascheberg, jetzt 

, Ellertman, 78. 

Elverik 20, 

Elverking, jetzt Elfering, Ksp. Ems- 
detten 108. 

Emesa, Ems, Fluss, 229. 

Emesdetten s. Emsdetten, 

Emeshuse Joh., Kanoniker an St. 
Martini zu Münster, 108, 

Emethe s. Emte. 

Emmerne, up de E., Bezirk Ksp. 
‚Hiltrup, 204. 

17* 


260 


Emmikin (Emmekin) 116. 

Emsbüren (Buren), Ksp., 79, 
Pfarrverweser Conrad 91. 
Bach. u. Bschsabt. Lithestarpe 
(Listorpe) 16. 40*; Helsgan 
(Helschere, Helsche) 16. 411. 
91. 97 f.; Altwede (Alwede, 
Ahle) u. Engede (Engden, En- 
gen, Engere) 79; Glesen 90f. 
97; Elberge 90; Bekezeten 98. 
Höfe 9 (Werthe, Verthe, Werch- 
ie, Werde) — 12 — 16 — 
18 ff. = 40* = 89 ff; 4024, 
41-5, 793-10, 90 f. 97 f. 101. 

Emsdetten (Detten up der Emese, 
Detten, Emesdetten), Ksp. 
Pfarrer Rotger 86; Joh. Up- 
gank 99. 108. 

Bech. u. Bschsabt. Dorpbur- 
schop 103; Isingtorpe (Iseng- 
torpe, Isinedorp, Essendorp) 
19. 23. 45°, 94; Retinktorpe 
208. 229; Linthlon (Lintlo) 
20. 455. 128. 185; Oldenlintlo 
91; Reppehorst 85. 98; Osten- 
hem 108. | 

Höfe bez. Ortsbewohner 19. 
23. 458-5. 85. 91. 94. 98 f. 
101 ff. 128. 181 (Crumbeke) 
== 185 f. 208. 229, 

Emte (Emethe), Bsch. Ksp. Dülmen, 
14. 37°. 

Encheim s. Einschem. 

Enegerh s. Enniger. 

Enen s. Eine. 

Enenhuse, ton E. (Evenhusen), jetzt 
Sch. Einhaus, Ksp. Emsbüren 
Dach, Listrup 41°. 

Engden (Engede(n), Engen, Engere), 
jetzt Engden, Bsch. Ksp. Ems- 
büren, 79%,5,9, 

Engelberting (Engelbrachting) Ksp. 
Nienberge, jetzt Engberding, 
Häger Bech. 37*. 207. 209. 

Engelbrachting s. Engelberting. 


Engeling 20. 

Engelrod(d)ing, Engelrading Ksp. 
Schöppingen, jetzt Sch. Eggen- 
rode, 754. 

Engelzing, jetzt Engelsing, Ksp. 
Darfeld 236. 

Engen s. Engden. 

Enger, Ksp. Kr. Herford, 145. 
Bezirke Glosinchem 198, 145 ; 
Podinchusen 140. 

Höfe 128 (Glosinchem). 140. 145. 

Engere s. Engden. 

Eninger s. Enniger. 

Ennelin in Hoetmar 20. 

Enniger (Aningere, Ening(h)er(e), 
Enygher, Enegerh), Ksp. 
Pfarrer 64*; Richter Detten 
dort 63°; Kirchhof dort 148. 
Bsch. u. Bechsabt. Polingen 63. 
119; Wicheringlo 17 ; Osthokel- 
hem, tor Angele, Benchtorpe 
68 f.; Zomerzele 64. 102. 237 ; 
Sutdorpe 1192. 128. 149; upper 
Hete (Heite) 1191; Tuthem 63*. 
Höfe 17. 686-11, 64-°, 87. 102 f. 
1154(Haupthof Sch., jetzt Haus, 
Enniger). 1154, 119. 123 ff. 128. 
148 f. 152°, 191. 235 ff. 

Ennigerloh (Eningcherlo, Enigirlo, 
Enygerloe), Ksp. (villa), 59%. 
Landwehr 598, 

Bach. u. Bschsabt. Werle 55*. 
5613-15; Dagehusen 56°. 66°; 
Bersen 56t; Hokelhem (wohl 
geteilt zwischen Enniger u. 
Ennigerloh) 561°; tor Angele 
56:3; over der Beke 574-6; 
Bekesetten 56’. 605-'; tor 
Hoist (Hoest) 571%. 58*; Re- 
pe(n) 58*,*; ton Slede 587,9, 
10,18. Pokinktorp 58%. S; 
tor Husele 591,9; Merkinktorpe 
5910, 601,2,* Romolinktorpe 235; 
Rotmerinktorpe 239. (Amenhorst 
552% gehört zum Kap. Oelde). 
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Höfe u. Kotten 55—61. 87 
(ton Hagene). 235. 239. 
Zehnten 81. 

Enning Ksp. Legden, jetzt gl. Nam., 
78°. 


Enninghausen (En(n)inkhusen), alte 
Bechsabt. Kep. Oelde, 70*. Vgl. 
Kettelinghusen. 

Enninktorp s. Entrup. 

Enschede (Esschede), v. E., [auf 
Huis Eschede bei Tubbergen 
in Holland] Heinr. u. s. Sohn 
Joh. 172°; (Heinrichs Enkel?) 
Joh. 179%. 173 Anm. 

Entrup (En(n)inktorp, Ennegtorpe), 
Bech. Ksp. Altenberge, 19. 24. 
825; (Ethelinkthorpe, Edelinch- 
torpe, Eddelinktorp), Bschsabt. 
п. Sch., jetzt Entrup, Kep. 
Albersloh, 20. 47*. 85. 94. 98. 
100 [vgl. Wilmans Westf. Urk. 
B. 2 п. 1528, wo es unrichtig 
als Entrup bei Altenberge er- 
klärt ist]; (Everdinktorpe), 
Bech., jetzt Entrup, u. Hof 
Кар. Diestedde; der Hof hiess 
im J. 1650 Meier to Entrup, 
jetzt heisst er einfach Meier 
(Pachthof, worauf die alte Fa- 
milie sich gehalten hat) 69°. 

Epe, Ksp. 

Höfe 124. 

Epenebocholte, Bezirk im jetzigen 
Ksp. Bocholt, worin die Pfarr- 
kirche erstand u. Dorf, dann 
Stadt, Bocholt erwuchs, 122. 
178. 

Epenhof, Sch. to E., jetzt Eppen- 
hof, Ksp. Ochtrup 240s, 

Epping 20. 

Erdelucke, to E., oder Leerse, Güter, 
1505. 

Erdelwik (Edilrewik, Etellerwik, 
Edelerwick, Erlewik) oder 
Hündelinghof Ksp. Beckum, 


jetzt Haus Hüntlinghof, 19. 
24. 47°. 68%. 

Erdtman (Ertmar, Ertmer), jetzt 
Erdman, Ksp. Sendenhorst84? ?, 
Vgl Ertman. 

Ere, v. E., Ludolf, Domkellner, 108. 

Erle, to E., zu Münster 58; Ksp. 
Havixbeck 77°; v. E. Bern., 
Amtman u. Verwalter des Hofes 
Almsick Кер. Stadtlohn, 180°. 

Erlebrok (Erlenbroke), to(n) E., 
alte Bechsabt. u. Hof, jetzt 
Edelbrock (im Volksmunde Erl- 
brauk), Ksp. Oelde, 70*. 

Erling Ksp. Lüdinghausen, jetzt 
nicht nachweisbar, 160?. 

Ernstes Herbert 178!. 

Erpenbecke Ksp. Telgte, jetzt nicht 
mehr dort, 48°. 

Erpho, Bischof v. Münster, s. Münster. 

Ertman, jetzt Erdman (Isfort), Bech, 
Uppenberg Ksp.Münster-Ueber- 
wasser 82. 

Escekin 116%, 

Escelin 116v. 

Eschbusch(e) (Esbusche), to(n) E, ` 
Bezirk Kep. Ostenfelde, 61!*. 

Esche, uppen E., Ksp. Münster-St. 
Mauritz 202. 

Eechedorpe (Hestorpe, Estorpe), 
Bech., jetzt Eschendorf, п. 
Hof (Dyckhues), jetzt Diek- 
hof, Ksp. Rheine, 45"; v. E. 
Rabede 96; Joh., Amtman des 
Klosters Ueberwasser, 99 ff. 

, 102%. 

Eschues, van den E., Hinr., AL 
berts Sohn, 226!. 

Eseking s. Ezeking. 

Eselgrim oder dor den Hagen Kep. 
Freckenhorst, jetzt Eselgrimm, 
1013. 

Espelo (Elperlo, Espela, Espele), 
Bech. Ksp. Lengerich auf der 
Wallage, 16. 415. 


nee 


Esschede в. Enschede. 

Esseking (Easing, Escheker), später 
Esker, Ksp. Billerbeck Bech. 
Westhellen, (ist jetzt parzellirt 
u. verkauft), 31°. 

Essekini domus Ksp. Ottmarsbocholt 
286. 

Esselman, Kotten Ksp. Spenge, jetzt 
Hof gl Nam. Ksp. Werther 
Häger Bech., 139. 

Esseman s. Essman. 

Essen, Stadt. 

Kloster; Besitz 57°. 60°. 

Essendorp (Essentorpe), Besch., в, 
Issendorf. 

Essing oder Sodeman Ksp. Ottmars- 
bocholt 72!; E. Ksp. Bocholt 
(175 Hdschr. unrichtig Ksp. 
Rhede) früher, jetzt Sch. Es- 
sing Ksp. Barlo, 180. 175. 
175!. 176; E. Joh., Dienstman 
der Münsterschen Kirche, Sohn 
Christians, s. Sohn u. Enkel 
Christian 175!. 8. Esseking. 

Essinghove Ksp. Ennigerloh 60°, 

Essman (Esseman), jetzt Essman, 
Ksp. Münster - Ueberwasser 
Bach. Sandrup 82°. 

Esterhusen, Bschsabt. bei Epe, 124. 

Btellerwik s. Erdelwik. 

Ethelinkthorpe s. Entrup. 

Etzelin 117. 

Eveking 88. 

Evener (Everde), Sch. u. Bsch. Kap. 
Alverskirchen, 14; (tho Eve- 
nere) Ksp. Heessen 285 — 
Evering 289. 

Evenhusen s. Enenhuse. 

Eventrap (Ovendorp, Ontrup) Ksp. 
Münster-Ueberwasser 82°. 

Everde s. Evener. 

Everding Ksp. Emsbüren Bech. 
Alde, jetzt Evering, 19%; Ksp. 
Münster-Ueberwasser Bech.San- 
drup 82*; Sch. (Everdinghof) 


Kep. Westkirchen, jetzt Evering- 
hoff, 62°, 

Ever(d)nktorp, Evertinktorpe s. 
Entrup. 

Evering Ksp. Heessen 239. S. Evener. 

Everswinkel (Everswinkele), Ksp. 
Bech. u. Haupthöfe Sch. Evers- 
winkel 12 f. 16. 18; Musne 
10. 14. 17 f. 94; uppen Berge 
44*, 101; ton Mere oder Rode 
96. 101; Burnevelde (Borne- 
velde) 17 f. 87. 94; Grafstorpe 
87; Berteleswik 17. 238; 
Luckentharpe 17. 24*; bi der 
Widinge 94. 99; ten Schufute99. 
Höfe Dekenbruke 19. 94. 445. 
89. 97. 102 f.; Hulsoph (Huls- 
hof) 19. 44*. 81 ff. 96. 108; 
Kelekoph (Calenhove) 10. 12. 
16. 44°; die Witte 34°; 43*. 
441-0, 81 f. 94 ff. 97 (Buttarp, 
Hulsman?) 99. 101 (Huls- 
kotten). 
v. Langen в. Langen; Kobbing 
dort в. Kobbing. 

Evesing, jetzt Effsing, Ksp. Stadt- 
lohn 1954, 130. 180. ` 

Eza, de E., oder de Heker 172°. 

Ezeking(hof), jetzt Esking oder 
Issing auf der Beerlage Ksp. 
Billerbeck, der alte Haupthof 
Birolve, 116¢. 122i. 131. 177. 
181 ff; Wiese dort, genamnt 
Propstei, Ksp. Altenberge 183^. 

Ezelin 116. 


F (в Y) 


Falco (Falk), jetzt Kolon Falke, 
Ksp. Ascheberg 236. 

Farenberg bei Tecklenburg 14. 

Fischers(haus), domus Piscatoris, 
Ksp. Uentzop, jetzt dort unbe- 
kannt (dieFischereigerechtsame 
Ueberwassers in der Munde, 


Nebenfl. der Lippe, ist unter 
Aebtissin у. Droste an Mónning- 
hof verkauft), 48%. 


Flagenhaus (Vlegenhuis) Ksp. Gimte 
41°. 


Flameshem, jetzt Flamschen, Bech. 
Kep. Coesfeld, 117°. 1916, 163. 
(166). 220 1. 

Florin, Hof Ksp. Coesfeld, jetzt 
Florin, 84. 

Focke (Volkering) Ksp. Greven 8910, 

Forschebeck [d. i. Froschbach], gr. 
u. kl. Vorschebeke, Kämpe Kep. 
Münster-Ueberwasser, 86%. 52. 

Franke (Vranke ton Broke), jetzt 
Franke, Кар. Dorop 76°. 

Fransoys (Franzois), v. F.; Herm., 
Domdechant, 94; Engelb. u. 
Henr., Própste s. St. Mauritz. 

Fraterherren s. Münster. 

Freckenhorst (Vrekenhorst), Ksp., 
125. 

Bech. Gronhorst 20; Musne 125. 
Hófe 20 (Reinhere, s. Gron- 
horst). 46%. 70:3, 71%, 86 u. 88 
(Overvelding). 

Kloster; Besitz 58*,°,!°. 597,9, 
601,41, 611,59. 681, 66°; Ei- 
genhörige 89. 96 f. 100. 

v. Freckenhorst, Ritter, Lam- 
bert 28. 

v. Walegarden s. Walegarden. 

Frederking (Frederiking), jetat 
Freckman, Kep. Billerbeck 131. 

|. 181f 

Frerichs Kotten, jetzt Bockholte 
Kotten, Ksp. Nordwalde 42°. 

Friderichshove (domus Frederickes) 
oder Kordes Kötter, jetzt Kordt 
am Dorfe Holthausen bei Laer 
281,3, 

Frie, jetzt gl. Nam., Zeller in Brüch- 
ter Bech. Ksp. Sendenhorst, 34°. 

Friemersheim (Vrymershem), Dorf 
bei Uerdingen Kr. Crefeld. 


Pfarre 189. 

Bech. Bleershem (Le Coq: 

Bloerheim) 187 #. 8. Bliershem. 

Höfe 123°. 131. 187. 188 ff. 
Friesland. 

Ortschaften u. Klöster 81. 
Frithericus, Markgraf v. Meissen, 

Bisch. v. Münster, s. Münster. 


| Fryten oder Wemegalen Hof Kap. 


Sendenhorst 66°. 

Fuchtesell (Vuchtezale, Vuchteselle) 
Ksp. Enniger (der Hof ist jetzt 
zersplittert) 637. 

Füchtorf (Wuchdorpe, Vuchtorpe, 
Vactorpe), Ksp. Vgl. Uentrop. 
Zehnten 125. 289. 

Fuestrup (Vogelstorpe), Bech. Ksp. 
Greven, 39°. 

Fundegut, jetzt Funneguth, Bsch. 
Horn Ksp. Herbern 237. 
Funne (Vunne), Flüsschen; in der 

F., Bach. Ksp. Südkirchen, 14. 

Furehelme s. Vorhelm. 

Fürstbischöfl. Höfe в. Münster. 

Fürstenberg, v. F., 72?!, 


G. 


Garte, die korte Garte, Ksp. West- 
kirchen 63°, 

Gassel, Sch., jetzt gl. Nam., Ksp. 
Münster - Ueberwasser Bach. 
Uppenberg, 82. 

Gaupel, Bsch. Ksp. Coesfeld, 84. 

Gebbing Kep. Bocholt (iuxta Dincs- 
perle nach Wilmans Westf. 
U. B. 667; vgl. Tibus Grün- 
dungsgesch. 1022 1), jetzt 
durch Parzellirung vergchwun- 
den, 83 f. 

Gebo 116. 

Geeldehus (Gelschere oder Pilkes- 
hove, Gelschehove), jetzt Gilde- 
haus, Ksp. Laer Kr. Steinfurt 
28. 28!,*, 
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Gegeringhove, Haverland van G., | 


wohl jetzt Harland, Dech, Ester 
Ksp. Ahlen 238. 

Geiling s. Gerling. 

Geisse (Gese), alte Bsch. (Name im 
Rittergute Geist erhalten), 
welche Teile v. Ksp. Oelde u. 
Ennigerloh (vgl. Geistman) um- 
fasst, 70*. 

Geist, upr. G., Bezirk u. Sch., jetzt 
HausSeppenhagen, Ksp. Ahlen, 
475, 61°; upper oder thor G. 
(Gest), jetzt Dergeist, Kep. 
Ennigerloh 585; upper (tor) 
G., Bschsabt., 65°, u. Sch. im 
Stadtbezirk Sendenhorst ausser- 
halb der Stadtgräben, jetzt 
Tergeist, 651°; upper G., Be- 
zirk Ksp. Münster - Lamberti, 
2051, 

Geisthaus (Geisthus) Ksp. Vellern, 
jetzt Grothues, 611%, 

Geistman, jetzt Geisman, Ksp. En- 
nigerloh 585, 

Geleking (Geling), area, Ksp. Amels- 
büren 194; 1542 wurde der 
Gelinghof für 1 Malter Hafer 
u 1 Mk. Geldes jährlich an 
Joh. den Witlerboemer auf 12 
Jahre gegeben. 

Geling (Jeling), jetzt Jeiler, Ksp. 
Havixbeck 29*; в. Gerling. 
Gelmer (Gelmere), Bech. Ksp. Mün- 
ster-St. Mauritz-Gimte, 15. 42’. 

88. 207. 280. 

Gelo 115. 

Gelschehove(Gelschere)s. Geeldehus. 

Gemen, v. G., Ritter, Hinr. u. s. 
Sohn Joh. 175!, 

Gendringen (Ginderik), Bech. Ksp. 
Havixbeck, 14. 17e. 

Gerbert 94. 101. 

Gerbelinktorpe (Gerbol(d)inktorpe), 
Bechsabt., Hof u. Kotten Esp. 
Ostenfelde, 619,",9. 288. Der 


Hof, jetzt Gentrup I (Branerei- 
besitzer Gentrup) u. II (an- 
gekauft v. Eickenbrock) liegt 
in Bech. Vintrup; den Kotten 
hat jetzt Zeller u. Brennerei- 
besitzer Kalthóner. 8. Ger- 
boldinktorpe. 

Gerboldinktorpe (Gerkinktorpe, Ge- 
rinktorpe), alte Bech. u. Hof 
(welcher dem Gute Ichterloh 
einverleibt u. so verschwunden 
ist) Ksp. Ascheberg, 20. 78. 
8. Gerbelinktorpe. 

Gercamp, jetzt Gerkamp, Ksp. Wal- 
stedde 238. 

Gerdes (domus Gerhardi), jetzt nicht 
nachweisbar, Ksp. Selm 72°. 

Gerding to Flagenhus Kap. Gimte 
415; G. to Essendorp (Issen- 
dorf) Kep. Emsdetten, jetzt 
Gehring, 45°. 98. 101; G. Кар. 
Coesfeld, jetzt Gerding, 84; 
G. Ksp. Hiltrup 92; С. Kep. 
Darup, früher Welmeninghove, 
jetzt Gerding im Dorfe Darup, 
130. 167 £ 

Gerdinxel  (Gordinchzele, Goder- 
dinksel), alte Bechsabt. u. Sch., 
jetzt Osterschulte, Кар. Wa- 
dersloh 6911, 

Gerhard(us) 117. 

Ger(k)inktorpe в. Gerboldinktorpe. 

Gerleman, jetzt gl. Nam., Ksp. 
Minster - Ueberwasser Bech. 
Sprakel 82. 

Gerling (Segenhove, Schmeman) 
Ksp. Laer Kr. Stemfart 28°; 
Ksp. Schöppingen 15!; (Ge 
ling, Geiling), jetzt Geilman, 
Ksp. Darup 76’. 

Gernending, wohl jetst Gerlink, 
Weiner Bsch. Ksp. Ochtrup 
2291. 230; Ksp. Darfeld, jetzt 
Gerling, 229’. 930. 296. 

Gerning s. Gernending. 
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Gertholinkdorp, alte Becheabt., 24. | Gymnich (Gemmenich, Gynnich), 


Gerveling Ksp. Wierden in Hol- 
land 171. 172*. 178 Anm. 
Gerwening s. Gerwining. 
Gerwerding Ksp. Havixbeck 89. 99. 
Gerwin Кер. Enniger 641; Kep. 
Angelmodde 100. Vgl Ger- 


wining. 

Gerwining, to G., (domus Gerwin(i)) 
Ksp. Laer (— tor Stege), jetzt 
Hölker (Besitzer Feldhof), 28!. 
29'; (Gerwening) Ksp. Alvers- 
kirchen 95; 85. 90. 96 ff. 8. 
Jerwining. 

Gescher, Kap. 

Bech. bez. Bschsabt. Westen- 
dorpe 128. 181 ; Scildorpe 123s. 
181. 

Höfe 123 = 181 (Eding, Ren- 
king, Bosenschmittehem) = 
181 f. 

Geseldorn (Ksp. Sendenhorst) 155. 

Gesenhus to Darvelde Кер. St. Man- 
rits 212. 

Geemold (Gestmelle), Dorf Kr. Melle, 
118. Wie der Name zeigt 
(Оев == Geistymelle), iet das 
Dorf ein Abspliss des jetzigen 
Melle, in dessen früherem Be- 
reiche die 8. 188—145 ver- 
zeichneten Güter v. St. Mauritz 
lagen. 

Gest s. Geist. 

Gestkote, d. i. Geistkotten, jetzt 
Kolon Geistman oder Geisman, 

. Ksp. Ascheberg 286. 

Gestmelle s. Gesmold. 

Getlinges, jetzt Gerlings, Kotten 
(Besitser Eggenstein) Ksp. Uen- 
trop 50 Anm. 

Gettenhove Кар. Uentrop, jetzt 
nicht nachweisbar, 50 Anm. 

Geving, to G., Ksp. Drensteinfurt, 
289. 

Gh- в, G-. 


Dorf Kr. Euskirchen, 50°. 
Höfe 50°. 

Gimte(Gim(m)et(h)e, Gimpte, Gimb- 
te), Ksp., 15. 41°. 86. 8. Gelmer. 
Höfe 9 f. (Sch. Gimmethe oder 
Bisping) = 12 = 15 = 18 f. 
= 417.2, 96 f. 101 (tor Stege). 
201. 230. 

Ginderic(h) s. Gendringen. 

Giselman, Kotten Ksp. Spenge, jetzt 
Hof Gieselman Häger Bech. 
Кар. Werther, 189. 

Givenbeke (Giwenbeke), Bech. Ksp. 
Münster-Uoberwasser, jetzt Gie- 
venbeck, 11 ff. 14. 18. 85*,*. 
784, 88. 86. 89. 91 ff 94. 
96 f. 108. 

Gladbeck (Glatbeke), Bech. Kap. 
Darup, 14. 87°. | 
Gleding (Gloding), jetzt Gledde 
Ksp. Hoetmar an der Grenze 
des Ksp. Freckenhorst unweit 

Hof Averfeld, 71!. 

Glesen (Glezen), Bschsabt. Kep. 
Emsbüren, 90 f. 97. 

Gloding s. Gleding.. 

Glosinghem , jetzt Glósinghausen, 
Gesamtname für 3 oder 4 zu- 
sammen liegende Bauernhöfe 
(v. denen einer Glösenkamp 
heisst) im Dorfe Westerenger 
Ksp. Enger, 128. 145. 

Gobelinghove (domus Gobelini, Go- 
belenhove) Ksp. Sendenhorst 
67:1, S. Walboem. 

Godefrid, Sch. zu Cóbbinghof, 163. 
1681. 

Godekinghof Ksp. Bocholt Bech. 
Honhorst, später Goyckinck, 
dann Geucking, jetst Geuting 
genannt, 1821 v. der Stadt 
Bocholt an das dortige Armen- 
haus verkauft, 116. 122s, 130. 
178. 
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Godekinghues, jetst Gödinghaus 
Nro. 1 Ksp. Wallenbrück Kr. 
Herford, 140. 

Godenhove Ksp. Hiltrap s. Blan- 
kerdeshove. 

Gode(ve)rding s. Goverding. 

Godike, grote G., 85. 

Goer, van G., gen. Schüttrup oder 
Schüttorp, Henr. 1718. 172°; 
Ksp. в. Goor. | 

Golegrope Ksp. Sendenhorst 66°. 

Goor (Goer), Ksp. in Holland. 
Bech. (jetzt Dorf) Marklo 226. 
Hófe 126 (Lambrachting). 226. 
v. Marklo, Ministerialen v. St. 
Manritz, в. Marclo. 

Gérdelmekere, de G., 50. 

Gordingsele s. Gerdinxel. 

Gos, tor G., Franke 1851, 
Gosehove bei der Brücke (Posemans- 
hove) Ksp. Enniger 235. 
Gosepole [d. i. Gänsepfuhl], Grund- 
stück Ksp. Albachten, 194. 

Goslar, Stadt. 

Münze 108. 117. 

Goswining (Gosening) Ksp. Darup 
Bech. Hanrorup 76°; Кер. 
Borchorst 94. 

Gottinktorp, alte Bschsabt. u. Hof 
Ksp. Albersloh (jetzt Gode- 
meier ?), 205. 

Goverding (Godevording, Goder- 
ding), neuestens Gövert, Kap. 
Altenberge Bech. Waltrup, (jetzt 
vom benachbarten Sch. Grei- 
ving angekauft, Wohnhaus ab- 
gebrochen), 80°; Ksp. Alten- 
berge Bech. Kümper, jüngst 
Gövert, 1887 parzellirt u. ver- 
kauft, Wohnhaus abgebrochen, 
826%, 87. 89, 92 ff. 

Graes, v. G., zur Loburg Kep. 
Coesfeld 78*; Ortwin 180. 180! ; 
Wilh. 218a, 227b, f 


Graftorpe (Grafstorpe), Bechsabt. 
Ksp.Everswinkel-Neuwarendorf, 
jetzt Grachtrup, (der Schulzen- 
hof liegt im Ksp. Neuwaren- 
dorf), 87. 101. 

Gral Joh. 95; Hinr., Bürger zu 
Münster, 99. 

Grande(wech), jetzt Grandweg, Ksp. 
Ennigerloh 55%. 

Graven в. Greven. 

Grenhorst 95, richtig Arenhorst, 
Bech. Кар. Albersloh. 

Grenkule bei Münster 59. 

Greven (Graven, Grevin), Ksp. (villa), 
90. 

Kirche 40 Anm.; Pfarrer 88; 
Einwohner 96; Wortgeld Zah- 
lende dort 40 Anm. 

Bech., Bechsabt. u. Haupthófe 
Aldentorpe (Aldendorpe) 19. 
23°; Mare)st(h)orpe (Mars 
dorp, Mastorpe, Maestrup) 9 f. 
12. 15. 18 f. 24. 39. 85. 81 ff. 
90. 98; Bocholte 10. 12. 16. 
18 f. 39°. 90; Schmidehusen 
$97; Vuchelsdorpe (Vogels- 
torpe) 89%. 125; Edestharpe 
(Eestorpe) 15. 24. 39°. 87 £; 
Wichtorpe 40 Anm. 97; Her- 
boden 89; Bergtorpe 91; Hem- 
bergen 98; Westerrode 98; 
Hotinktorpe 101. 

Höfe 15 (Graven) = 94. 15 
(Thrilingen). 392°. 80. 85. 
89 ff. 92 f. 96 (Sch. Gronover). 
91 f. 101. 

Grevin в. Greven. 

Grevinghof, Buck zum G., 42°. 

Gries(e)kamp, jetzt Grieskamp, Kap. 
Sendenhorst Bech. Hard 67°,°. 

Grimptorp, Bschsabt. u. Hof, jetzt 
Grentrup, Ksp. Drensteinfart, 
239. 

Gris, v. G., Ritter, Joh. 99 f. 

Grise, de G., 14%. 
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Groetende, Bürgermeister, 1581. 

Grone, de G., Ksp. Emsbüren 79°. 

Gronhorst, Bech. Ksp. Freckenhorst, 

20. Vgl. Wilm. Westf. U. B. 1141. 

Groningen, Stadt. 

Bürger 81. 

Gronover, Sch. Ksp. Greven, 96. 

Groperkamp, jetzt Gróppere Kotten 
(Besitzer Wirt Osenberg) Ksp. 
Uentrop, 49”. 

Grote, Kotten Ksp. Havixbeck, 31 
Anm.; de G. zu Münster 52; 
Vastert G. Ksp. Ennigerloh 60°. 

Grothues (de Magna domo), v. G., 

Konr., Propst v. St. Mauritz, 285». 

Grove, Herr, Hinr. 92. | 

Grüter zum Uhlenkotten 44°; van 
Calvesbecke Kap. Coesfeld 225. 

Gude Heidenr. u. Job. 203°. 2041, 

Gudenhove (Godenhove), jetzt Gude, 
Ksp. Hiltrup 206. 205*. 235. 
S. Blankerdeshove. 

Gunneweg (Gunnewik), Bechsabt. 
Ksp. Vellern, deren Name in 
den Günnioker Höfen erhalten 
ist, 67°, Vgl. Gunnewik. 

Gunnewik, Bschsabt. (п. Hof) Ksp. 
-Stadtlohn, 122. 177. 181 f. 

Gunterswik, van G., Gereke, Bür- 
ger in Wesel, 189. 

Gurlike, de G., 98. - 

Güskerie (Gusne, Gusen), Bech. Ksp. 
Dolberg, 49%. 

Gusne s. Güskerie. 


H. 


Hadding (= Winters = Doerhof), 
Кар. Holthausen 981. 

Hardewerding s. Hartwording. 

Hagebusch Кар. Rinkerode, jetzt 
dort unbekannt, 92. 

Hagedorn to Zuttorp Ksp. Enniger 
148 f. 


Hageman Kep. Amelsbüren 881. 


Hagen, to H., Bech. Ksp. Nienbergef. 


jetst Hager, 108; Becheabt. 

Ksp. Drensteinfurt, 288. Vgl. 

Hagen(e). 

Hagen(e), ton H., (ten Wöstehagen), 
der jetzt eingegangene Hof 
Westhageman Kep. Enniger- 
loh, 511. 87. 

Hagenhus, ton (van den) H., Joh. 
99 f. 

Hairmole в. Harmole. 

Hake, v. H., Ludolf 90. 98; s. Wwe. 
101. 

Halffcoite , richtig wohl Holtkoite, 
jetzt Holzkótter, Ksp. Spenge 
Bech. Lenzinghausen 140%. 

Haltern (Halteren), Kep. 

Bech. Berbuznip (Bovnispe, 

Bossendorpe) 14. 19. 23. 38°. 89". 

Höfe 38°, 391, 

Haus Sythen; v. Ketteler dort 

845.  . 

Hameko 115b. 

Hamelen, v. H., Joh. 57°. 

Hameren, Haus H., Kep. Billerbeck 
32%, 78°. 761. 784, 

Hamicholt (Amecholte, Hamicholte), 
alte Bech. Ksp. Rorup bez. 
Darup; Sch. H., jetzt Sch. 
Hamicolt, Ksp. Darup 76°; 
Jasper to H., jetzt gr. Hami- 
colt, Ksp. Darup 76%. 

v. Àmecholte Alb. 22. 
Hamichorst 189e s. Havichorst. 
Hamm (Hammo), Stadt, 47°. 

Bürger 50%. 88. 95; Garten 

dort 507. 

van den (van me) Hamme (de 

Hammone) Gotfr. (Godeke) de 

Voss (van dem berge) 86. 94 f. 

214. 

Hanasge, Hannasch s. Honasch. 

Hanenoe (Hancnowe) jetzt Hange- 
nau, Bech.Ksp.Buldern,121.161. 

Handorf (Hontorpe, Hondorp, Han- 


dorpe), Ksp. 
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Bechsabt. Oldendorp 206. 209; 
Kalveswinkel 125. 235. 239. 
Haupthof Handorf (Pröbsting) 

u. andere Höfe 18. 194. 20. 

. 98. 427. 431. 206 == 209. 235 
(Hof in Kalveswinkele) = 289. 

Burg. dort 42'. 

Handweg mi-Sendenhorst 65°; (= 
Hartwich), jetzt Hartwig, Ker. 
Vellern 681. * 

Hane, de H., Lamb. . 

Hanhehus 102. —- 

Hanholte s, Hohenholte. ` 

Harbertz (Harbarding), jetzt Har- 
bert, Ksp. Münster-Ueberwasser 
Bech. Sandrup 81°. 

Hardenacke, v. H., 219. 

Hardorpe s. Harendorpe. 

Hare 298*. 2291. 240 ist der Be- 
zirk Brunehaar oder Hof Haar- 
man Ksp. Ochtrup. 

Harendorpe (Hardorpe), jetzt Had- 
dorf, Bech. Ksp. Ohne-Wettrin- 
gen, 198m. 181. 185 f. 

Harlere (Harlar), jetzt Harle, Bech. 
u. Hof (s. Messing) Ksp. Coes- 
feld 17. 120. 157. 220. 222; 
Bech., jetzt Haarle, Ksp. Hel- 
lendoorn, 227. 

Harlinghausen (Harlinkhusen), Dorf 
Kr. Lübbecke, 50. 

R. v. dem Born(h)e dort 505. 
Harmanning s. Hartmanning. 
Harmole (Hairmole), jetzt Har- 

móllen, Ksp. Wettringen 132. 

198 f. 200. 

Hart, tor H., Ksp. Münster-Ueber- 
wasser 91. 

Harth Esp. Polsum, Waldbezirk; 

` Hof auf der Harth dort ist 
wohl Sch. Terhardt Ksp. Dorsten 

an der Grenze v. Polsum. 17. 
Hartman (tor Hart), jetzt gl. Nam., 

Ksp. Nienberge 87°. 
Hartmanning Ksp. Dülmen Dech, 





Emte (Harmanning), WW 
Hautman (plattdeutsch Haste, 
mit üblichem Ausfall des т) 
37°; Kap. Ascheberg , Wa 
Hartman, 986; Ksp. Vellem 
(Hermanning) 68*. 
Haxtwich 68!! s. Handweg. 
Hartwording (Hadewording, Har- 
werding) Кер. Emsdetten, 
jetzt. Abeler Bach. Alintel 
dort, 45°. 
Haselhon Kep. Telgte 48% 
Hasencamp zu Münster 51. 
Haslake, jetzt Kötter gl Nam. 





Haverenbeke, Bech., 
beck, u. Hof, jetzt 
Ksp. Schöppingen 73 

Haverenhove oder Tu 
Enniger 63%, 

Haverland 288 в, Gegeringhov 

Havestat, jetzt Hovestadt, Кар. Ni 

taln Bech. Horst 132. 197. 90 


















Havichorst, Sch. Kep. Münster St ` 


Mauritz 176°; Kotten Ksp. 
Spenge (Text Hamichorst), jetzt 
Hof Habighorst Кар. Werther 
Häger Bsch., 189. 
Havixbeck (Havekesbeke), Ksp. 

. Wortgeld Zahlende dort31Anm. 
Bech., Bschsabt. u. Haupthöfe 
Havekesbeke 12 ff. 18 f. 29. 

` 81*. 121h; Hohenholte 16. 19. 
28 f.; Bodmereshem 116; Las- 
beke 17. 24. 774; Morsbeke 
18. 77°. 191k,». 130. 167 £ 
230 ; Poppenbeke 14. 30°; Gin- 
derich 17e; Northorpe (Nort- 
tarpe) 14. 89; Tilbeke 77". 
90; Walegarde 18. 30°. 90. 
92 f.; Oslen 90. 
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Höfe 29 f. 7711, (86 Zeile 2 
unrichtig Havixbeke statt Bilre- 
beke). 86. 89 f. (s. Lusing). 92 f. 
1915-m, 180 (Bruninghof, Hus- 
manning, Lefhardus). 166ff.230. 
v. Havixbeck, Herren; Werner 

17. 
Havixbeck Henr. Кер. Vorhelm 411; 
Gotfr Havekesbeke zuMünster58. 

Hebbekan 20. 

Hechorn, Bechsabt. u. Sch. Kep. 
Amelsbüren, 52. 92. 

Hechus (Hegehus) oder Botterhus 
(Botterman), jetzt Butterman, 
Ksp. Everswinkel 44!. 

Heckehus (Hekehus) Ksp. Emsdetten 
85. 102. 

Hecker, Küster, 66!. 

Heeckeren, van H., Joh. de Rode 226°. 

Heck(e)man Кар. Saerbeck 45%. 

Hederking s. Herdering(hof). 

Heek (Heeck), v. H., Alb., s.Sohn Joh. 
u. Enkel Wessel 169%; Bernh. 87. 

Heessen (Hesnen), Ksp. 

Bechsabt, Evenere 285. 

Höfe 285. 239. 

v. Hesnen Godfr. 196; Thider., 
Knappe, u. s. Frau Sophie 154. 

Hege, van der H., Andr. zu Senden- 
horst 66%, 97. 156. 286. 

Hegeman Ksp. Freckenhorst 46!, 

Hegeningholt Ksp. Dinker 50!. 

Hegeringlo, jetzt Heringloh, Ksp. 
Enniger 100. 286. 

Heginktorpe, to H., Bechsabt. Kap. 
Albersloh, 101. 108. 

Heide (Hete, Heite) ter (upper) Н, 
oder Heidemanshove Ksp. En- 
niger 119i, 128. 148 f. S. Hei- 
deman u. Heide. 

Heideman (tor Heide), jetzt Hei- 
man, Ksp. Havixbeck 30°. 8. 
Heide. 

Heiden (Heidene), van H., Wenne- 
mar, Droste zu Bocholt, 218!; 


Konr., Amtman des Klosters 
Ueberwasser, 88 ff. 91. 95. 

Heidene s, Heiden. 

Heilike oder Levolds Hof Ksp. Sen- 
denhorst 61%. 

Heineman der (ter?) Ostene, Bür- 
ger in Hamm, 95. 

Heio 116. 

Heitbrink, jetzt Heitbring, Bech. 
Lenzinghausen Кар. Spenge 
Kr. Herford 140. 

Heitcamp s. Heitkamp. 

Heithorn,Acker,Ksp.Amelsbüren88*, 

Heitkamp Ksp. St. Maurits 202, 
238; Hof Ksp. Ennigerloh (Het- 
kamp), gen. Repeloe, 58*; (ton 
Heitkampe) Ksp. Albersloh 101. 

Heitman Ksp. Münster-Ueberwasser, 
jetzt gl. Nam., 82; Ksp. Spenge 
Bech. Lenzinghausen, jetzt gl, 
Nam., 140. 

Hekehus, ton H., s. Heckehus. 

Heker, de H., Everh. 172°. 

Helen bei Epe (= Helling Ksp. 
Nienborg?) 124. 

Hellen (Helnen), Bach, Kap. Biller- 
beck, 14. 

Hellendoorn (Hellendorne), Ksp., n.- 
westl. v. Ryssen in Holland, 227. 
Bech. Harlere 227. 

Höfe 226. 

Helling, Propst v. St. Mauritz, 152e, 
299. 229%. 

Helmenhorst s. Elmenhorst. 

Helmer, jetzt gl. Nam., Ksp. Mün- 
ster-Ueberwasser 83. 

Helmiges zu Sendenhorst 65°. 

Helming 101. 

Helmingeshove, neuestens Hellman 
(seit 1879 eingegangen), Bsch. 
Suttorf Ksp. Neuenkirchen bei 
Melle 136. 

Helschen (Helsgan,  Helsche(re)), 
Bech. Ksp. Emsbüren, 16. 411, 

Hembelen, Bech., 20, 
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Hembergen, Bech. Кар. Greven, 98 

Hembrügge(Hembrugen, Henbruck), 
alte Dech, u. Hof (jetzt Reh- 
brügge?) Ksp. Coesfeld, 14.82. 

Hemeker Ksp. Kirchdorenberg 141a. 

Hemelrici domus, spüter Vennhaus, 
124. 

Hemesing Ksp. Coesfeld 224. 

Hemingholt(e) Bsch., jetzt Hemig- 
holz, u, Höfe (Aver- u. Neder- 
Hemingholt) Ksp. Jöllenbeck 
Kr. Herford, 138. 141. 

Hemme, jetzt Hemmer Bach. Ksp. 
Rinkerode, 17. 

Hemstede(n) 89. 

Henbrucke s. Hembrügge. 

Henesghegen 20. 

Hengealoe, Dech, Ksp. Winterswyk, 

997, 


Hennenberg(e), jetzt gl. Nam.,Bechs.- 
abt. u. Hof (Besitzer deeg, Graf 
Merveldt) Кар. Walstedde (nicht 
Dolberg), 120. 128. 151 f. 238. 

Hennikenhus Reining, jetzt Reinerts 
Kolonat, Bech. Markendorf Ksp. 
Buer bei Melle 136. 

Henrich, lange H., Ksp. Ennigerloh 
60° 


Henrichman (Hinreking, Hinreke- 
man), jetzt gl. Nam., Ksp. 
Roxel Bech. Altenroxel 78%. 
Der hart daran liegende Hof 
(18*) ist nicht mehr nachweis- 
bar; (Sch. Altenroxel stösst an). 

Hense Lamb. 225*. 

Hensche, de H., 100. 

Heppinktorp в. Hopinktorp. 

Herbern (Hereburnen, Her(e)borne), 
Ksp. 

Pfarrer 100; Eingesessene 90. 
100; Zehnten 239. 

Bsch. Sudendorpe 237. 

Höfe 237. 

v. Herborn (zu Itlingen, deren 
Nachfolger die v. Nagel sind) 


Herm. 100; Lamb. 285 ; Conr. 
231. 

Herbertes Kotten 497. 

Herboden, jetst Herbern, Bech. Ksp. 
Greven, 89. 
Herbolding Ksp. Ascheberg, (jetz. 
Besitzer Kolon Bolte) 78. 
Herdering(hof) (Hertgering, Heder- 
king), jetzt Sch. Herdering, Ksp. 
Meteln 1178. 121. 124 f. 180. 
169 f. 2408; Ksp. Legden 18°. 

Herdincster, wohl Bech. Herrenstein 
Ksp. Walstedde, 238. 

Herdingeelo, tho den H., Bechsabt. 
Ksp. Buldern-Hiddingsel (vgl. 
Herdinghove Ksp. Buldern u. 
Herdinksele — Hiddingsel in 
Cod. trad. Westf. II), 938. 

Herebraht, Herebrath, Herebracht 
1176. 

Hereborne 

Hereburnen | s. Herbern. 

Herford (Hervorde), Stadt. 
Johanniter dort 145. 141. 
Aebtissin 2104. 

Herlere- (Hellere), Wald oder Bach., 
18e. 

Hermaling, später Venehinrik, zu 
Spelle 1981. 

Herman Ksp. Hoetmar 20. 

Herman, Klosterschreiber, 99 f.; 
Schliesser, 100. 108. 

Hermanning s. Hartmanning. 

Hermanshues in der alten Bechsabt. 
Darfeld Ksp. Münster-St. Mau- 
ritz 212. 

Hermelding, jetzt Hermeling, Ksp. 
Borchorst, 93. 

Herschoping, später Hersping, Kap. 
Altenberge 86. 101. 

Hersebroke s. Hersebrock. 

Hersemole zu Münster Ksp. Ludgeri 
96i, 

Hertes- oder Beckehove Кар. Ott- 
marsbocholt 717. S. Hertz. 
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Hertgering s. Herdering(hof). 

Hertoge(shove) Ksp. Sendenhort 198. 
155. 

Hertz (Hertes-, Herten-Hof), jetzt 
Haus Herzhaus, Ksp. Alten- 
berge 80*. 8. Herteshove. 

Hervorde s. Herford. 

Hervorderholt, Kotten, jetzt Kolonat 
Herholt, Ksp. Jöllenbeck Kr. 
Herford 188. 

Hervording, jetzt Herfording, Кар. 
Holthausen 281, . 
Herzebrock (Hersebroke), Ksp. Kr. 

Wiedenbrück. 

Höfe 224. 

Kloster 5874, 

y. Bettinktorpe dort 126, 

Herzfeld (Hertvelde), Ksp. 
Einwohner 94. 

Besch. Ulinktorpe 20; Scagtorpe 
120. 128. 150 f. 
Höfe 20 (Iba). 150 f. == 120, 128. 

Hesen an der Yssel, jetzt wohl 
Huissen, 126. 

v. H., Herren; Everh. 126. 

Hesler, jetzt Hessler, Bech. Ksp. 
Vellern, 68%, 

Hesnen s. Heessen. 

Hessding zu Schöppingen 75'. 

Hesseling in Bsch., jetzt Ksp., Barlo 
bei Bocholt, jetzt gl, Nam. u. 
Sch. Essing gehörig, 130. 175. 
17151. 176. 

Hesseman, jetzt gl Nam., Кер. 
Billerbeck Dech, Wische 224, 

Hesteren, Bsch. (jetzt Estern) u. 2, 
später zu einem (Eleking) ver- 
einte Hófe Ksp. Stadtlohn, 122. 
181. 175 ff. 178. 

Hestorpe в. Eschedorpe. 

Hete (Heite), upper Н. s. Heide. 

Heueren == Heveren, jetzt Häver, 
Bsch. Ksp. Kirchlengern, 50%. 

Hesel 116. 

Hibbe Ksp. Ottmarsbocholt 7120, 


Hiddingsel(Hiddinchzele),jetst Ksp., 
einst Bech. Ksp. Buldern, 86. 
98. Vgl. Herdingeslo u. Vri- 
linktorpe. 

Hierosolimitani fratres, Johanniter, . 
145. 

Hihtere в, Igthere. 

Hilbeck (Hillebeke), Dorf bei Werl 
Kr. Soest, 

Einwohner 100. 

Hilbrending (Hillebranding, Wil- 
brending) Ksp. Ennigerloh 57°, 

Hildeman (domus Hildemari over 
der Beke, Hil(de)mer over 
Beke), jetzt Hilmer, Кар. En- 
nigerloh 57°, 

Hilgarding beim „Dorfe“ Billerbeck, 
jetzt nicht nachweisbar, 224. 

Hillebeke s. Hilbeck. 

Hillebranding s. Hilbrending. 

Hillebrandus Ksp. Uentrop 48. 

Hilliko 117. 

Hiltrup (Hiltorpe), Ksp., 101. 
Bezirk up de Emmerne 204. 
Höfe 92. 98. 208 (Borneman). 
204. f. 2051. 235. 

Hinckamp 87. 

Hinckenhove to Affhüppe Kep. Jól- 
lenbeck Kr. Herford 140. 

Hinrekeman s. Hinreking. 

Hinreking (Hinriking, Hinderking) 
Ksp. Nienberge, jetzt Henrich- 
man, 873. 88; Ksp. Roxel 73. 
18* s. Henrichman ; Kep. Mün- 
ster-Ueberwasser (H. u. Hin- 
rekeman senior), jetzt Henrich- 
man, 8929,10, 

Hinrik to Bossendorpe Ksp. Haltern 
38°, 

Hinrikestorpe, alte Bschsabt. u. 
Sch., jetzt verschwunden, Кар. 
Nordkirchen, 8110, 38. 38°. 90 f. 
92 f. 8. Igthere. 

Hinricksson Henr., Bürger zu De- 
venter, 223. 
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Hinsenhove s. Hirsenhove. 

Hintkamp, früher Hones, jetzt Hint- 
kamp, Ksp. Winterswyk Bech. 
Miste 1224, 181. 175. 1751. 
176. 171. 

Hintze Ksp. Sendenhorst 34°. 

Hirsenhove (Hinsen-, Batenhove, 
ton Brinke), jetzt nicht nach- 
weisbar, Ksp. Holthausen-Laer 
281, 29. 

Hirzelinghus s. Huzelinghus. 

Hitere, Hittere s, Igthere. 

Hobelremen(s)-Hove u. Kotten Ksp. 
Sendenhorst 128. 154. 

Hoberg Joh. 2941, 

Hobrok s. Hogebrok. 

Hockelhe(i)m(b), Bech, u. Höfe, 
besonders der jetzt v. Röss- 
man bewohnte Hof Osthöckel- 
man, Ksp. Ennigerloh 661%, 60°, 
8. Hockelman. . 

Hockelman Кэр. Ennigerloh 60°. 
285; Sch. (Hockelhe(i)m), jetzt 
Höckelman, Кар. Vellern 68°, 

Hoenasch s. Honasch. 

Hoenfelde, uppen H., bei Coesfeld 
219. 

Hoepwisch 87. 

Hoest, tor H., s. Hoist. 

Hoetmar (Hotnon, Hotnen, Hoet- 
man, Hoytman, Hothman), Ksp. 
(villa), 115. 119%, 147 f. Zehn- 
ten 289. 

Bech. u. Bachsabt, Crechem 17; 
Holtorpe 96; to groten Nort- 
torpe 206; Mestorpe 100; Le- 
ver(t)nktorpe (Leverthingdor- 
pe) 97. 1194, 

Höfe 20. 611. 90. 96 f. 100. 
115, 119b = 124 = 128 = 
147. 206. 285 ff. S. Gleding. 

Hofschleger, de EL, magister [d. i. 
Hufbeschlügermeister] zu Mün- 
ster 58. 

Hogebrok (Hoigebrok, Ho(i)brok), 


jetzt Haubrock, Ksp. Enniger- 
loh 5733, 581, 

Hogeman senior Ksp. Vorhelm 64". 
Vgl. Höing. . 

Hohenholte (Hanholte, Hoinholthe, 
Honholte), Bechsabt. Ksp. Ha- 
vixbeck , jetzt Pfarre, 16. 19. 
Bf.  - 

Kloster 82°. 90. 

Ноусо 116 f. 

Hoyel, Dorf Kr. Melle, 140. 

Höfe 140. 8. Weringeshove 
u. Berning. 

Hoieringhof (Ho(i)geringhof, Ho- 
jerinktorp) Sch., jetzt Heiring- 
hoff, Kap. Oelde 70!*. 

Hoyke 92. 

Hoyking(hove) Ksp. Sendenhorst 

128. 155. 

Hoinberg s. Homberg. 

Hoing (Hoging) Ksp. Vorhelm, jetzt 
dort unbekannt, 641°; Ksp. 
St. Mauritz 202. Vgl. Hoge- 
man. 

Hoinholthe в. Hohenholte. 

Hoist (Hoest), tor H., Bechsabt. 
Ksp. Ennigerloh, 57!*. 58°. 

Hokelhem s. Hockelhe(i)m(b). 

Hole, ton H., jetzt Hölleken, Kap. 
Nienberge 88. 

Holeik (Holeech) Bech. Welte Ksp. 
Dülmen 130. 168. 165. 

Holenbeke 95. 

Holliker Ksp. Holthausen 281, 

Holscher zu Greven 40 Anm. 

Holsering s. Holsting. 

Holsting (Holsering), jetzt Zeller 
Holste Bech. Heven, Кэр. 
Schöppingen 223. 

Holta s. Holte. 

Holtappel, wohl Bürger v. Münster 
(vgl. Westfäl. Ztschr. Bd, 45 
8. 91), 851. 

Holte (Holta, tor H.), Sch. Ksp. 
Amelsbüren, 88°, 52. 86 (Hol- 
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tasche) 92; Hof Ksp. Senden, 
120. 194. 129. 158 f.; (in den 
H.) Ksp. Vorhelm, jetzt Holt- 
man, 64!*, 98. 8. Holthus. 

Holthausen (Holt(h)usen) [bei Laer], 
Ksp., (villa). Die staatl u. 
kirchl. Bezirke decken sich 
hier nicht; ein Teil der Beer- 
lage gehört staatlich zu Biller- 
beck, kirchlich zu Holthausen. 
Vgl. Wische u. Kinctarp. 
Kirchenvorstand(templarii)182. 
Bech. Wische 128. 131. 185 f. 
Höfe 12 f. 18 f. 24. 27 f. 86. 
91. 123. Der dem Studien- 
fonds gehörige  Schulzenhof 
Holth(a)usen, jetzt gl. Nam., 
ist verpachtet. 
Burg dort (ist in diesem Jahrh. 
abgebrochen; ein Teil des Dor- 
fes heisst noch Borghof) 27%. 
Reventer Holz 27°. 
von Holthusen Wolter 27°; 
Godfr., Propst v. St. Mauritz, 
204. 2041, 

Holthausen, Bechsabt. Ksp. Biller- 
beck, 28!. 

Holthus (Holte), ton H., im Berdel 
Ksp. Telgte 89. 98. 95 f. 

Holthusen s. Holthausen. 

Holting Esp. Werne, jetzt Haus 
Höltink, ` Dech, Schmintrup 
287; Kotten bei Wolbeck, 98. 


Holtkot(tjen, ton H., (Holtkoite, 
Holtkótter) Ksp. Münster- 
Ueberwasser 86%; Ksp. Greven 
Bech. Westerrode 97 f.; Kap. 
Spenge s. Halffcoite. 

Holtman s. Holte. 

Holtrup (Holtorpe) ‚ Bech, Ksp. 
Westkirchen, jetzt Holtrup, 
62° u. Hof dort, jetzt gr. Hol- 
trup, 627; Beh. Ksp. Hoetmar, 
jetzt Holtrup, 96. 


Holvoge, to H., 98. 

Homberg (Hoynberg), Dorf bei 
Mors, 188. 

Homeler(e) zu Münster 51 f. 

Hommet Ksp. Werne 96. 

Homoding, Sch., jetzt Homoet, Ksp. 
Greven 91. 

Honasch (Hunasche, Hanasge, Ho- 
naske, Honasche, Hannasch), 
jetzt Sch. Hannasch Ksp. Nien- 
berge Bech. Waltrup (vgl. Er- 
hard Cod. dipl Nro. 138), die 
also einen Teil v. Alten- u. 
Nienberge einst umfasste (vgl. 
93 tor Hove to Woltorpe), 18. 
16. 18. 22 ff. 36°. 805,6 86, 
88. 91 f. 94. 96. 100. 102 f. 

Hondorp(e) s. Handorf. 

Hóne, jetzt gl. Nam., in Stadt Sen- 
denhorst 66°. 

Honekamp zu Münster 51 f. 87. 

Honeking (Hönekinghove) Bechsabt. 
Lasterhusen Bach. Ramsberg 
Ksp. Schöppingen, jetzt Hóne- 
kings Erbe (der Kirche in 
Schöppingen gehörig ; Gebäude 
sind abgebrochen), 131 (Hove- 
king, Druckfehler). 1851,3, 186. 

Hones, später Hintkamp, s. Hint- 
kamp. 

Honesche, jetzt Hones, Dorfbsch. 
Ksp. Winterswyk 122.181.175£. 

Honhof, jetzt Hanhof, Ksp. Greven 
39°, 80. 

Honholte s. Hohenholte. 
Honhorst, Bech. Ksp. Altenberge, 
jetzt Hohenhorst, 32“. 86. 
Honporte(n), Hof Ksp. Ahlen, 126. 

128. 152. 154. 

Honredorpe, ton hon Rodorpe, jetzt 
Hanrorup, Bsch.Ksp.Darup, 76°. 

Honscharen (in dem Scharen), Bech., 
jetzt oben im Scharen, u. Hof, 
jetzt Wibbelt, Kap. Vorhelm, 
47°. 

18 
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Hontorpe s. Handorf. 

Honvelde, uppen H., jetzt hohes 
Feld, vor dem Letterthore bei 
Coesfeld 163. 

Honveldeshove 237. 

Hoper s. Hopper. 

Höpingen, Dorf bei Darfeld. 

Höfe 224. 

Hopinktorp (Heppinktorp, Hoppink- 
torpe), Bschsabt u. Hof, jetzt Sch. 
Hettrup, Ksp. Ostenfelde 615. 

Hoppe zu Sendenhorst 155. 

Hoppenbrouwer Arnd 171. 

Hopper (Hoper), der H., Ksp. Vel- 
lern 61711, 

Horbeke, to H., Bschsabt. u. Sch. 
Ksp. Albachten? (vgl. Cod. 
trad. Westf. II. Haerbeke), 91. 

Horne, to H., Herbert 50; Bech. 
Ksp. Aalten, 177. 

Horst, upper H., Esp. St. Mauritz 
202; tor (ter) H. (Horstman) 
Кар. Nienberge, jetzt Horst- 
man, 825. 365. 98. 99 ff. 103; 
Ksp. Ennigerloh 60°; Ksp. 
Senden 87; Ksp. Dülmen, jetzt 
Horstman (in Bach. Daldrup) 
oder zur Horst (2 Höfe neben 
einander, der grössere Sander 
Horstman, der kl. Beer Horst- 
man genannt), 230. 

Hörste, Bach. Ksp. Milte, 91. 

Horstel Godert u. s. Sohn Hinr. 148%. 

Horstemanshove, jetzt Horstman 
zum Wentrap Ksp. Werther, 140. 

Horsting Ksp. Ottmarsbocholt 98. 

Horstman zu Varlar 84. S. Horst. 

Horstmar, Stadt u. Ksp. 

Kapitel; Besitz 141, 

Hofe 221; s. Sperwering. 

v. Horstmar, Edle, 228%, 

v. Morrien (Mordian) dort 737; 
v. Niehof dort 141. 75°. 

Horstorpe, Bschsabt. u. Sch., jetzt 
Horstrup, Bech. Bracht Kep. 


Sendenhorst (nicht Rinkhoven, 
wie S. 86 Hdschr. D unrichtig 
angibt) 86. 129. 155. 

Horter, Gerh. v. Kaiserswerth, 
Dechant, 214. 

Horzele, van H., Lubbert 238. 

Hosel, tor H., Kotten Ksp. Enni- 
gerloh, 60*; s. Hoseler. 

Hoseler (tor Husele, Horsele, Hose), 
Bechsabt. Hósle u. Hof Hóseler 
nebst Kotten, jetzt Kalver- 
kamp, Ksp. Ennigerloh, 59*,*. 

Hoselman s. Hasselman. 

Hosemans, jetzt Hoselmans, Kotten 
Ksp. Uentrop 49". 

Hospitale, ton H., jetzt Spittal, 
Ksp. Münster-Ueberwasser 95. 

Hosseler oder Schnavel (Joh. over 
der Beke), jetzt Schnabel, Ksp. 
Ennigerloh 57°. 60°. 

Hosselman Ksp. Ahlen 481. 

Hoting Joh. 222*,5. 

Hotinktorpe, jetzt Hüttrup, Bech. 
Ksp. Greven, 101. 

Hotman 

Hotnen, Hotnon | в. Hoetmar. 

Hotter Ludger 90 f. 

Hove, tor (ton) H., Bsch. Waltrup 
Kep. Altenberge 93; Kap. 
Jöllenbeck Kr. Herford, (jetzt 
Holtman ?), 138. S. Hoveman. 

Hoveking 131, richtig Honeking. 

Hövel (Hovele), Ksp. 

Hofe 238. 
v. Hövel (Hovele) Hinr. 49°. 

Hovell Lutolph, Pfarrer in Ochtrup, 
229°, 

Hovelt zu Hamm 50. 

Hoveman upr Ángel (tor Hove, Have- 
man), jetzt Homan, Kap. AL 
verskirchen 38%. 94; Ksp. Sen- 
denhorst 657; Ksp. Drenstein- 
furt, neuestens gl. Nam., jetzt 
geteilt zwischen Frh. v. Lands- 
berg u. Kolon Grentrup, 239. 
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Hovemans Kap. Albersloh 108. 

Hudemanshove Ksp. Werne Bach. 
Schmintrup 237. 

Huge Theoderich, Bürger in Mün- 
ster, 2161. 

Hugerland Ksp. St. Mauritz 431, 

Hullern (Hulleron, Hulleren), Esp. 
Hof Hullern, jetzt Hullerman, 
116°. 121. 124. 129. 160 ff. 

Hulse, ton H., Ksp. Nordwalde 102; 
in den H., Kotten, 49°. 8. 
Hulshof. 

Hulshof (Hulsoph, ton Hulse), jetzt 
Sch. zum Hülsen, Ksp. Evers- 
winkel 12. 44*. 87 ff 95. 
102 f. Wilkens in Tross' West- 
falia v. J. 1826 S. 367 ff. ver- 
legt den Hof unrichtig in Ksp. 
Roxel; der dortige, nicht der 
Everswinkeler Hof Hülshof kam 
durch Kauf in Besitz der Fa- 
milie Droste. 

Hulshorst, jetzt Sch. Hülshorst, 
Hanseller Bech. Kep. Alten- 
berge 32. 

Hulskotten ton Mere Ksp. Evers- 
winkel 101. 

Hulsman 97, Kotten, jetzt Hof 
Hülsman Ksp. Spenge, 139. 

Hulsoph s. Hulshof, 

Hummersen in Friesland 81. 

Hunasche s. Honasch. 

Hundebeke, tor H., oder Wideman, 
jetzt Hunnebeck, Ksp. Nien- 
berge Dech, Schonebeck 811, 
102. 

Hündelinghof Кар. Beckum 47° (в, 
Erdelwik); Ksp. Westkirchen, 
neuestens Hüllinghof gen. (vor 
etwa 50 Jahren parzellirt u. 
eingegangen), 631,‘ nebst Kot- 
ten 63°. 

Hundepol zu Havixbeck 801; еп 
Hundepole 101. 

Hunenhove (Huning) Ksp. Neuen- 


kirchen Kr. Melle, jetzt Hu- 
ning, 136 f. 

Huning Ksp. Dolberg Bsch. Gtts- 
Кепе 49°; Ksp. Legden (Hun- 
ning) 7810, 

Hunning s. Huning. 

Huntelman (Hunteman, Hinting) 
oder Bokenhagen, jetzt Hüntel- 
man, Ksp. Vorhelm 651. 

Hupe zu Coesfeld 891. 

Hus, up den H., Hinr. 101. 

Husche, de H., 95. 170. 

Huseker oder Rennebom Ksp. Hal- 
tern 39!, 

Husele, tor H., s. Hoseler. 

Husen, v. H., Wessel u. Gerh. 101. 

Husger 116. 

Husher zu Sendenhorst 65*. 
Hüsing Franz zu Greven 40 Ап, ; 
Bertold 51. 87; Joh. 52. 
Husmanning, jetzt Husing, Кер. 
Havixbeck Bech. Maasbeck 180. 

167 f. 

Huzelinghus (jetzt Hunshof?) Ksp. 

Werth. 


I (2, Y). 

Jasper to Hamicholt s. Hamicholt. 

Iba 20. 

Ibeman (Ibing) Ksp. Roxel, jetzt 
nicht nachweisbar (— Ideman 
Bech, Altenroxel?) 733,4. 

Jeleking Ksp. Coesfeld 224. 

Jeling s. Geling. 

Jerwining (Gerwining, Gerwin(k)), 
jetzt Gerwing, Ksp. Havixbeck 
Dech, Natrup 80*. 

Jesche, v. J., Hinr. 171a. 

Igthere (Hihtere, Ihtere, Hittere), 
alte, später nur im Volksmunde 
(в. Schwieters, Geschichtl.Nach- 
richten über den östl Teil des 
Kr. Lüdinghausen S. 158) un- 
ter dem Namen Ichtern (vgl. 
Ichterloh) erhaltene Bsch., die 
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Ksp. Nord- п. Südkirchen um- 
fasste, u. Schulzenhof, 10. 12. 
15. 18 f. Vgl Erhard Cod. 
dipl 138. Curia Hittere ist 

' den späteren Registern (s. 8. 
37 f.) zufolge Sch. Hinrikes- 
torpe, ein alter, sehr grosser, 
jetzt verschwundener Hof, der 
an Hof Stattman Bech. Alten- 
dorf Ksp. Nordkirchen grenzte. 
[Die seitherigen Angaben über 
Igthere sind insofern irrig, als 
Ichtere nicht als Bechs.-, son- 
dern als Höfe-Name gefasst 
(richtig Schwieters a. O. S. 157) 
oder doch nicht korrekt fest- 
gebalten wurde; curtis Ihthere 
bei Erh. C. D. 544 ist (s. Erh. 
Reg. 1031) eine Hove im Ich- 

. tern, nicht ,,der Oberhof Ihtari 

zu Stidkirchen“, wie Schwieters 
übersetzt. Schon im J. 1400 
war der Haupthof nach S. 871° 
wohl nicht mehr im Besitze 
des Klosters Ueberwasser.] 

Jhtere s. Igthere. 

Immecamp (Imkamp), ton L, Ksp. 
Albersloh, 94 f. 

in den Dornen в. Dornen. 

Inhorst 21. 

Jodefelde s. Jüdefeld. 

Johanning Ksp. Ueberwasser Bsch. 
Uppenberg, jetzt Janning, 86%. 
82; Ksp. Greven Bsch. Fues- 
{тар 39*. 80; (tor Möllenhove 
{о Laksten) Ksp. Eine (nicht 
Telgte) 435. 101; (to Dage- 
husen) Ksp. Ennigerloh, neue- 
stens gl. Nam., jetzt unterge- 
gangen, 557; (tom Schledde) 
oder Schleman Ksp. Enniger- 
loh 58°; Pächter Ksp. Havix- 
beck 77°; Кар. Neuenkirchen 
bei Melle, jetzt dort unbekannt, 
vielleicht Ober- п. Niederjohann 


in Westhoyel, 186 f. ; (= Boing) 
zu Spelle 198 f. 

Jöllenbeck (Jolenbeke), Ksp. Kr. 
Herford, 138. 

Bach. Hemincholte 138, 141. 
Höfe 138; die Kotten sind 
jetzt zu Kolonaten erwachsen. 
140 (Nonzijc). 

Ising(dorp) s. Issendorf. 

Isla, Fl, die Yssel, 126. 

Issendorf (Ysinah)torpe, Yseng- 
torpe, Ysincdorp, Essentorpe, 
Essendorp), Bsch. Ksp. Ems- 
detten, 19. 23. 45°. 94; (Isink), 
Bach. Ksp. Vorhelm, jetzt Isen- 
dorf, 6425, 93. 104. 

Jüdefeld (Juthevelde, Judevelde), 
Bsch., jetzt Uppenberg, (vgl. 
Jüdefelder Laischaft im Stadt- 
bezirk) u. Hof, jetzt gr. u. 1. 
Jüddefeld, Ksp. Münster-Ueber- 
wasser 11. 18 f. 37°. 51 ff. 
82. 8218,14 9]. 

Judenshovele, jetzt Jonsthövel, Bech. 
Ksp. Sendenhorst, 87. 

Judex s. Richter u. Richtering. 

Jülich (Guliche), Herzogtum, 50%. 

Junge zu Sendenhorst 34°; zu Gre- 
ven (= Edeljunge) 40 Anm. 

Jungeman, jetzt Kolon gl. Nam., 
Кар. Sendenhorst 155. 

Junker, de J., Hinr. 2908. 

Jurdenbeke, alte Bschsabt. u. zu 
Sch. Holthausen gehöriger Hof, 
18. 

Juthevelde s. Jüdefeld. 


К (=. ©. 


Kaiserswerth (Cesaris Werda). 
Gerh. Horter v. K., Dechant 
zu St. Mauritz, 2145. 

Kakesbecke, Haus, Ksp. Lüding- 
hausen. v. Oer zu К. 14%. 

Kaldehof (Colenhove), den im 16. 
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u 17. Jahrh. Westerhus be- 
bauete, jetzt Westerhues, (Be- 
sitzer Frh. v. Nagel; Pächter 
Clevorn) Ksp. Westkirchen 6215, 

Kaldenhove s. Koldehof. 

Kaldeziehe zu Laer 28%. 

Kalenhove s. Kelinkhof. 

Kalthovener (Colthover, Kolthove- 
ner, Kolthouwer), neuestens 
Kaldewer, jetzt nicht nach- 
weisbar, Ksp. Selm 72°, 

Kalverkamp zu Ennigerloh 59°. 60°. 

Kalveswinkele oder  Kaswinkel, 
Bechsabt. Ksp. Handorf, 125. 
235. 289. 

Kammerhinke zu Ennigerloh 60%. 

Kampeshove 216°. 

Kamphuis,Kampmans,dannSchmidt, 
jetzt Schmidt, Ksp. Ennigerloh 
594,5. 

Kampmans в. Kamphuis. 

Karenhus Ksp. Ródinghausen Kr. 
Herford 50*. 

Kaufman (Mercator) 86. 

Keerlehus de Wilre Grafschaft Mórs 
188. 

Kelekoph s. Kelinghof. 

Kelinghof (Calva curia, Kalenhove, 
Kelekoph, Kellinghof) Kep. 
Everswinkel, jetzt Sch. Kelling, 
10. 12. 16. 44°. 

Kelinghusen s. Kettelinghusen. 

Kelling, Kamp, Ksp. Ennigerloh 60°. 

Kelner (Kelver?) Ksp. Billerbeck 
Bechsabt. Schnekinktorpe, jetzt 
Kelliger Bech. Bombeck, 224°. 

Kelvere (Kilvere, Chelvere), Bsch. 
Ksp. Rödinghausen Kr. Her- 
ford, jetzt Ost- u. Westkilver, 
Dörfer (bei Bünde), 19. 24, 
50°. ` S. Ost- u. Westkilver. ' 

Kem(e)nade(n), tor K., Wwe. Lub- 
berts zu Münster 61; Joh. 87; 
tor K., Hof Ksp. Ennigerloh, 


früher, im Beeitze Johanns v. . 


Hameln, jetzt Hammelman, 
57°; K., mansio zu Enniger, 
148 f.; tor K., Hof Ksp. Asche- 
berg, jetzt Kolon Kimmer (frü- 
her Kemmer geschrieben), 286 ; 
K. oder Horstman zu Enniger- 
loh 60°; van der K., Herm., 
Knappe, 2251. 8. Kemnerling- 
hove. 

Kemnerlinghove (tor Kemengden), 
jetzt Lohburg, früher ein be- 
deutend grósseres Gut, Ksp. 
Coesfeld 821. 

Kemper, Dach, Ksp. Mûnster-St. 
Mauritz, 2011. 

Kemping Ksp. Aalten 177. 

Kentelinghausen s. Kettelinghusen. 

Keppel, v. K., zum Oeing Ksp. 
Südlohn 78"; Gerd, Ritter, 
99. 197. Vgl. Erhard, Gesch. 
Münsters 256. 

Kerkering Joh. u. Thomas, Brüder, 
99 f, 216; Joh., Bürger zu 
M т u. dessen Sohn Joh. zu 
Rinkerode 1611; K., Bürger zu 
Münster, u. s. Frau, geb. Vos, 
214; Lamb. u. s. Sohn Joh, 
214. 216 ; Joh., Sohn Kerstiens, 
Bürger zu Münster, 215. 216!; 
dessen Sohn Joh. 216!; Herm. 
К. zur Borg 2161; Thider. 285. 

Kerstiens zu Vorhelm 471, 

Keseman zu Münster 52. 

Kesterborg, v. K., Friedr., Propet 
v. St. Mauritz, 187. 1811. 

Kete- s. Kette-. 

Ketheler, de K., zu Lippborg 48% 

Kette, v. K., Rittmeister, 687. 

Kettelbeke (Kotelbeke) oder Mede- 
beke oder die Korte, jetzt 
Korte, Ksp. Vellern 68°. 

Ketteler (Keteler), v. K., zu Sythen 
845; Dietr, 94. 

Kettelha(c)ke in Greven 40 Anm.3 
Pächter Кар. Darup, jetzt 
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Kettelhack, selbst angesessen 
im Kep. Rorup, 765,5,5. 77%. 

Kettelinghusen(Kelinghusen, Bachs.- 
abt., jetzt im Volke Kalenkus- 
Hok) u. Höfe, 1. (jetzt Alber- 
ding) u. gr. (jetzt Keilinghaus), 
Кар. Nienberge 80°. 102 f; 
(Koitelinghusen, Kenteling- 
husen), Bsch. (jetzt Keitling- 
hausen) Ksp. Oelde 705,6 u. 
Hof dort (jetzt Keitlinghaus), 
70°. Die jetzige Bech. Keit- 
linghausen umfasst3 alte Bechs.- 
abt.: Keitlinghausen, Westar- 
peler u. einen die Höfe Schür- 
man, Vahlmeier, Niehues, Höck- 
man, Krummekamp u. Ver- 
kick umfassenden Bezirk ; letz- 
{егег ist wahrscheinlich das 
alte Eninghusen; vgl. 70%. 

Kezebrok Ksp. Emsdetten 85. 

: Kikepot in Münster 51. 

Kilvere s. Kelvere. 

Kinctarp (Kinktorpe, $Kentorpe), 
Bschsabt., jetzt Kentrup, (kirch- 
lich zu Holthausen, staatlich 
zu Billerbeck gehórend, welche 
4 Hófe u. etliche Kotten um- 
fasst) u. Hof, jetzt Wesseling 
(in Gemeinde Beerlage), 28'. 
90 ff. 

Kinderhaus (Kinderhus), Ksp. 
Pfarrer 82. 

Kirchdornberg (Dorenberge), Ksp. 
Ldkr. Bielefeld. 

Höfe 141b. 

"Kirchhellen (Kirkhelle), Ksp. 
Alte Bech. Rode 17. 
Höfe 17. 

Klaholt s. Clarholz. 

Kley (Kleie, Cleyge), zum (tom, ton) 
K., Elske 28°; (uppen K.), 
Bschsabt. п. Hof (Kleihove, ton 

| ` Kleyge) Ksp. Münster-St. Mau- 
sitz Bech. Gelmer, 88. 2018. 


202. 233 f., jetzt nicht nach- 
weisbar; Hof Ksp. Nordwalde, 
101. 

Kleibolte oder Mentrup Ksp. West- 
kirchen 625. 

Kley(g)e 

Kleyhove 

Kleine, Pförtner, 104; K. = Schrö- 
der zu Greven 40 Anm.; K. 
Bernhard (parvus Bernh.) 237. 

Klingelenkamp Ksp. St. Mauritz 
202. 212. 238. 

Kloisterkamp Ksp. Amelsbüren 38". 

Klüppel (Cluppele(n)gthorpe, Klup- 
lengtorp), Bechsabt. Kap. Alten- 
berge Bsch. Hohenhorst, 16. 20. 

Knast(es) Ksp. Hotmar 90. 

Knipping, Knappe, 153; de K.ache 
Ksp. Herbern 237. 

Knop Ksp. Sendenhorst 67°. 

Kobbing, jetzt Haus Köbbing, Ksp. 
Everswinkel, 150°; Besitzer 
Joh. 86. 

Kock, de K., Ksp. Enniger 64*. 

Kockelenborg, dieK., jetzt Kucken- 
borg, Ksp.Münster-Ueberwasser 
86!. 88. 

Kockeltorp(e) (Kokeldorpe), alte, 
jetzt verschwundene Bsch. Ksp. 
Selm, 729,19, 

Koder Ksp. Schöppingen 74°. 

Kogele(n) Christine Ksp. Ostbevern 
97. 

Kohues, Pächter zu Greven, 3895; 
ten K. Ksp. Telgte 43*. 

Kokelenborg s. Kockelenborg. 

Kokenbrat Ksp. Senden 237. 

Kokene, tor K., 95. 

Koldehof, jetzt Kaldenhof Kap. 
Münster-Lamberti Bech. Dele- 
trup (Besitzer Frh. v. Ketteler) 
[nicht, wie es Wilmans Westf. 
Urk. В. 850 Anm. heisst, Sch. 
Kalthof zu Nienberge], 85°.126. 

Kolkman Ksp. Vellern, 68',°. 


s. Kley. 
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Kolle zu Sendenhorst 65°. 
Köln am Rhein, Stadt, 111; Dió- 
севе 1841, 


Kolsendorf (Kulsinc(h)torpe, Cul- 


senctharpe, Culsencthorpe, Cul- 
sincdorp, Kossendorp) alte 
Bechsabt. u. Höfe, gr. u. L K., 
in der Bröker Dech, Ksp. Sen- 
denhorst, 17. 19. 24. 84*,5, 657. 
67°. 129. 155 £ Hof gr. К. 
hiess 1772 Kossendrup (den 
Fraterherren gehörig), jetzt 
Kösendrup; 1. K. (Ueberwasser 
gehörig), neuestens Rötgerman 
(s. 349), von Sendenhorst aus 
hinter Tergeist gelegen, ist 
eingegangen (Gebüude abge- 
brochen, Grundstücke, aus dem 
Böckerschen Bankerott v. Gebr. 
Brüning erworben, jetzt im 
Beeitze v. Rötering u. Ehren- 
amtman Brüning). 

Koltbing(esche) zu Telgte 43°. 

Kolthamer oder Oneweder Kep. 
Vellern 68%, 

Kolthovener (Kolthouwer) Ksp. 
Ostenfelde 617. 

Konik, de stolte K., Ksp. Albers- 
loh 92. 

Koning (Konning) Ksp. Dorop Bach. 
Gladbeck, jetzt König, 37°; 
in Greven 40 Anm.; Ksp. 
Rorup zu Krummbeck, jetzt 
König, 165,1°; та Schöppingen 
Gerd 753, Gerd u. Schwer 
1851; Кар. Bocholt (iuxta 
Dincsperle nach Wilmans W estf. 
Urk. B. 667), in neuer Zeit 
König (vgl. Tibus Gründungs- 
gesch. 1022 f.), jetzt Gut Kön- 
ning in Suderwick, 83f.; Bür- 
ger in Bocholt (Besitzer des 
vorgenannten Hofes), Thileman 
u. в. Sohn Ludolf, 1783. 8, 


Koninging u. Koningeshove. . 


Koningesbruggen — (Ku(n)ning(es)- 
brugge(n)), jetzt Haus Königs- 
brück, Ksp. Neuenkirchen Kr. 
Melle 117« 1198, 124. 127. 
192 ff. 185 f. 141 ff. 199. 

Koningeshove, jetzt Kónig, Ksp. 
Spenge Kr. Herford 139. 

Koninging, Sch. Ksp. Nottuln, jetzt 
König, 93. 

Konning s. Koning. 

Kopeshof s. Koppeshove. 

Köpman Joh. zu Holthausen 27°. 

Koppel zu Sendenhorst 66,5, 

Koppeshove (Kopeshof, Koppesguet, 
vormals Lubberting) Ksp. Coes- 
feld 220%. 221. 

Kordeskötter, jetzt Kordt, Kep. 
Holthausen 28!. 

Korede, jetzt Körde, Bezirk Ksp. 
Münster-Ueberwasser, 230. 
Korff (Korf), v. K., Everh. 99. 288. 
Korffhagen, in den K., Ksp. Spenge 

u. Werther 140. S. Nienhagen. 

Kortbeke Gerd Ksp. Winterswyk 
177. 

Korte, die K., jetzt Korte Ksp. 
Vellern 68°. 

Kortebrok Bschsabt.Kap. Werne, 92. 

Korteschen, jetzt Kortes, Kotten 
(Besitzer Wessel gen. Korte) 
Ksp. Uentrop 49": 

Korthof Ksp. Stadtlohn, jetzt gl. 
Nam., 180. 

Kosinghusen oder Riddering Ksp. 
Rorup 76*. 

Koster, de K., zu Greven 40 Ànm. 

Kostere, de K., Amtmann des Mag- 
dalenenspitala zwischen den 
Steinbrücken in Münster, 89 f. 


Kote Ksp. Telgte 43°, 
Kotehorst Ksp. Westbevern 86. 


Kotters Ksp. Sendenhorst 845 s. 
Wibbelshove. 


Krachteman Ksp. Vorhelm 98. 
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Krampe(nguet), jetzt Krampe, auf | Laer (Lare), Ksp. Kr. Steinfurt, 


der Beerlage 182. 199. 

Krechem, Bachsabt. Kap. Hoetmar, 
17. 

Kremer Ksp. Nordwalde 425; in 
Groningen 81. 

Kroge, ton K., Kap. Oelde 70°. 

Krokelinktorpe, alte Bschsabt. Ksp. 
Senden, 237. 

Krumbeck s. Crumbeke. 

Krumhus (Brunshus) Кар. Enniger- 
loh 5613, 

Krummerocke Ksp. Telgte 43*, 

Krumvinger, jetzt Westhues (Pohl- 
man), Ksp. Münster- Ueber- 
wasser Bech. Uppenberg 82. 

Kuckelsheimb (Ku(c)kels(h)em) , v. 
K., zum Nevinghof 76°. 771,3; 
zu Rorup 78*,*; Herm. 764. 
220'; Dietr. 160°. 

Kuyper(sche) Ksp. Herzfeld 94. 

Kukenbeke, tor K. Ksp. Roxel 90. 

Kukelshem s. Kuckelsheimb. 

Kule, v. K., Ritter, Herbord 1851. 

Kulsinktorpe, Kulsenktharpe, Kul- 
singdorp в. Kolsendorf. 

Kumpe, ton K., jetzt Haus Kump, 
Ksp. Münster-Ueberwasser 88!. 
S. Kümper. 

Kümper (Cumpe), Bach. Ksp. Alten- 
berge, 10. 16. 24. 32°. 87. 89. 
92 ff. 

Kuningbrugge(n) в, Koningesbrug- 
gen. 

Kure, v. K., Атп. 97. 

Kute Кар. Rinkerode (Name jetzt 
dort verschwunden) 104. 


L. 


Lacberg, Kotten, Ksp. Amelsbären 
194. S. Ladbergen. 

Ladbergen (Lakberg), wohl West- 
ladbergen, Dech Ksp. Saer- 
beck, 20. 

Ladikenberg Bernh. 102. 


117. 186. 
Bech. Vowinkele 13. 28*. 29; 
Bothorne (zu Billerbeck] 29; 
Aldenburg (Oldenborg) 117. 
198%, 184 ff.; van de Aa 228. 
Höfe 28 f. 117 = 19833 = 
181 — 184 ff. 223. 
Wald de Messinghagen u, de 
Borg 185. 
v. Laer (Lare) Bernh. 51. 
v. Oldenborg, Ritter, dort 126 ; 
v. Schenking dort 223. 
Lakberg s. Ladbergen. 
Lakesten, luttike L., s. Laxten. 
Lamberti, Ksp., s. Münster. 
Lambrachting (Lamberting) Ksp. 
Goor in Holland 196. 296. 
Lanchackershove Ksp. Hoetmar 235. 
Landwehr (Lantwer(shove)), neue- 
stens Landwehr, Ksp. Enniger- 
loh (1830 eingegangen) 59*. 
Lange in Stadt Sendenhorst 65°; 
Кар. Sendenhorst Bech. Jonst- 
hövel, jetzt gl. Nam., 85 Anm. 
66°; de L. Ksp. Herbern 90; 
Ksp. Everswinkel Bech. Musne 
94; 98; Rotger de L. 226%. 
S. Langen u. Langenhove. 
Langehovel s. Langenhovele. 
Langen, v. L., Lambert 45°; Rud. 
89. 96. 98; Bernh. 90; Herm., 
Dompropst zu Münster, 150. 
166. 184". 197. 199. 2161. 221. 
999%; Hinr., Johanns Sohn, 
150! ; Engelb. 185. 198! ; Hinr., 
Theoderichs Sohn, 321 f.; Ra- 
dolf п. s. Sohn Lubbert 923*; 
to L., Kolon, 87 (vgl. Longus 
Graftorpe in Cod. tr. Westf 
П. 182). 8. Langenhove. 
Langenhorst, Bech. auf der Beer- 
lage, 14. 
Langenhorst, Stift. 
Besitz 74*. 76*. 
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Langenhove, jetzt Lange, Kap. 
Neuenkirchen bei Melle 186 f. 

Langenhovele(Langehovele), Bachs.- 
abt. u. Hof, neuestens Langen- 
hófel (jetzt parzellirt, Grund 
teils an Frh. v. Landsberg, 
teils an Kolon Grentrup ge- 
kommen) Ksp. Drensteinfurt, 
104, 289. 

Langerbens bei Münster 53. 

Langeren, alte Bech. Ksp. Werne, 
231 


Lantwer s. Landwehr. 

Lanzinghusen s. Lenzinghusen. 

Lappesack zu Greven 40 Anm. 

Lare s. Laer. 

Lasbeke (Lasbeck), Bech. Ksp. Ha- 
vixbeck, 77*; Bech. u. Hof Kap. 
Eybergen-Neede 17? 24? 38°. 

Lasterhusen, alte, jetzt verschollene 
Bechsabt. in Bech. Ramsberg 
Кар. Schöppingen, [vgl. Hof 
Lasterman Ksp. Wettringen] 
123: Hof dort (wohl nicht Kap. 
Epe), 124. 185 f. 

Laucsethen s. Laxel. 

Lexel (Laucsethen, Laxeten, Lake- 
sten), Bachsabt. Ksp. Telgte- 
Eine, 17. 19. 93. 435,5. 8, 
Laxten. 

Laxten (Laxethen, Lakesten), lüttke 
L., Кар. Gimte 15. 411%. 99. 

Leckenbrock, Bschsabt. u. Hof, jetzt 
Liekenbrock, in Bsch. Vintrup 
Ksp. Ostenfelde, 6111. 62°. 

Ledden, Ksp., s. Legden. 

Ledebur, v. L., zur Brachmthlen 
715. 195,5. 

Leerse (Lerzehove) 150. 

Leesbeke 83°. 

Leffording в. Levelt. 

Lef hardus, Lefhardi domus s. Leif- 
hard. 

Legden (Ledden), Ksp., 78. 

Mass 74°, 


Bech. Were 24. - 

Höfe 24 (Were). 18°-11. 
Leiden, Stadt. 

Kloster in der Nähe 178. 
Leifart Ksp. Altenberge 32°. 
Leiffart (Leyferd), Sch. Ksp. Gym- 

nich Kr. Euskirchen, 50°. 

Leifhard(shof) (Lefhardus) Kap. Ha- 
vixbeck Bech. Maasbeck, jetzt 
nicht nachweisbar, 51. 121. 180. 
168 f.; Leifhard v. Morsbecke, 
Verwalter des Hofes, s. Wwe. 
Jutta u. s. Sohn 169%. 

Lembeck, Ksp. Kr. Recklinghausen. 
v. Westerholt dort 78°. 

v. Lembeck Adolf, Domkellner, 

94; Goswin 163!. 

Lembeck, (Lembiche, Lenbeke), wohl 
Bsch. Ksp. Nordwalde, 16. 19. 

Lemekule bei Münster 52. 

Lemstege bei Münster (im Ksp. 
Ueberwasser nach einer Ka- 
lands-Urk. v. J. 1458) 58. 

Lenbeke s. Lembeck. 

Lenekeman s. Lockeman. 

Lengerich (Lengerke op der (upper) 
Wallage), Ksp. Kr. Lingen, 
41*. 191*. Vgl. Lengerke. 
Bech. Espela (Fspelo) 16. 41°. 
Höfe 41°. 

Lengerich (Lengerke), Stadt u. Ksp. 
Kr. Tecklenburg, 191°. Vgl. 
Lengerke. 

Bech. Wecthe (Wegte, Wechte) 

117. 124. 182. 191 f. 

Höfe 117 (Wecthe) = 194 = 

132 = 191 f. 

Lengerke, v. L., Hinso 89. 

Lengern oder Kirchlengern (В 1471 
Lenegheren; R 1468 unrichtig 
Levegeren) Кар. Kr. Herford, 
БО? 


Bach. Heueren = Heveren 50%. 
Höfe 50%. 
Lensinghusen s. Lenzinghusen. 
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Lentfording(Lentvording) Sch., Ksp. | Leverinktorpe (Leverthingdorpe), 


Nordwalde, jetzt zerstückelt u. 
so verschwunden, 42?; Ksp. 
Nordhorn 79!!; Sch. Ksp. Alten- 
berge, 825 (== 42??). 

Lenzing, jetzt Lensing, Ksp. Süd- 
lohn Bsch. Eschlohn 180. 

Lenzinghusen (Lanzing-, Lenzing-, 
Lensing-, Lenzenghusen), Bach., 
jetztLenzinghausen,Ksp.Spenge 
Kr. Herford u. Hof dort, (jetzt 
Meier Nr. 1), 117. 119. 124. 
197. 183—144. 145. 183. 199. 

Lepelinktorp Joh. 93. 

Lepper zu Greven 40 Anm. 

Leppering Ksp. Albersloh 99. 

Leste, de L., Ksp. Dolberg 49°; 
(Letzte) Ksp. Ennigerloh 56°, 

Lete, van der L., Hinr. 103. 

Letmathe (Letmete), v. L., Joh. 100. 

Lette bei Coesfeld, Ksp., 121f. 162. 
Bech. Lette 197. 
Hofe 121f. 123. 129 ff. 182. 
162 f. 165. 196 f. = 200. 211 
(Testinghove). 230. 
v. Lette Heinr. 162. 

Lette bei Clarholz, Ksp. 
Höfe 622, 
Zehnten 7011, 

Lette, Hof, в. Wichmanning. 

Letterhus Bernd Ksp. Darup 76°. 

Letterporte zu Coesfeld 163. 

Letzte s. Leste, 

Leve, Bürger zu Coesfeld, 821, 

Levegeren s. Lengern. 

Leveling s. Levolding. 

Levelt (Levolding to(r) Hoist), jetzt 
Haubrock, Ksp. Ennigerloh 
5113; to Repeloe Ksp. Enniger- 
loh, gen. Repeloe, 58t; (Lef- 
fording, Levolding to Hoist, 
1860 eingegangen, Ksp. En- 
nigerloh 58% S. Levolding, 
Levoldi domus, Levolt, Levol- 
deshove. 


Bach., jetzt Lentrup, Ksp. Hoet- 
шаг, 97. 1194; her Hinr. L. 99. 

Levoldeshove Ksp. Enniger 149°. 

Levoldi domus — Vogels- oder Ra- 
penhove Ksp. Sendenhorst 67*. 

Levolding oder Arnding 101; L. 
oder Remvoldinghove Ksp. Sen- 
denhorst 199. 155; (to Erle) 
Ksp. Havixbeck, jetzt nicht 
mehr nachweisbar, 77°. 

Levolt oder Repeloe Kap. Enniger- 
loh 58°. 

Lewen Evert 218!. 

Lexenborg, die L., Ksp. Münster- 
Ueberwasser 36%. 

Libborg, Ksp., s. Lippborg. 

Lycketappe, jetzt Luccken-Kotten, 
Kep. Uentrop 49°. 

Lienen (Lynen), Dorf bei Tecklen- 
burg, 86. 191°. 

Liesborn, Ksp. 

Kloster; Besitz 6771. 68%. 695,5,1*. 

Lieveko 115. 

Limborg Petr. (Freigraf der Stadt 
Münster, zufolge einer Urk. 
des Nienberger Kalands vom 
J. 1427) 101; Hof, jetzt Sch. 
Limberg, Ksp. Darup (vgl. Cod. 
tr. Westf. IL. 76!) 160». 


Lindeman, jetzt Linneman, Ksp. 


Sendenhorst Dech, Hard 665,5. 

Linden. tor L., Kotten Ksp. Ha- 
vixbeck, 305; tor L. Ksp. Ott- 
marsbocholt 98; van der L., 
jetzt Lindeman, Ksp. Herbern 
Bech. Horn 237; v. L., Dietr., 
Thesaurar zu St. Mauritz, 208. 

Linderman Ksp. Walstedde 238. 

Linen s. Lienen, 

Lingen, Grafsch., 41*. 

Linkamp, to deme L., Ksp. Wal- 
stedde 238. 

Liutel (Linthlon, Lintlo, Linteloe), 
Dech, Кер. Emsdetten, jetzt 
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Alintel, 20. 455. 123. 185 f. 

Linteln, v. L., Joh. 745. 

Linthorst 117. 

Lintlo s. Lintel. 

Lippborg (Libborg), Kep. 

Bech. Ostwik 48*. 92. 94. 
Höfe 48*. 86. 92. 94 (в. Robeke). 
v. Assen dort 63°. 70°. 

Lippen Ksp. Münster - Ueberwasser 
954, 

Lipping Ksp. Havixbeck 92. 

Lisne, Liesner (Wald) jetzt, Ksp. 
Stadtlohn 180. 

Listrup (Lithestarpe, Listorpe), Bech. 
Ksp. Emsbüren, 16. 40*. 

Lithestarpe s. Listrup. 

Liuddolphus (Ludolphus) 1161. 

Liuziko 115. 

Lo, tor L., Ksp. Nienberge s. Loh- 
man. "Vgl. Loghe, Loen, Loo, 
Loekamp. 

Loburg Ksp. Coesfeld 78°. 
Lochtevelde, Kotten, Ksp. Roxel 94. 
Vgl. Luchtefelds Kotten. 
Lockeman (Lenekeman) Ksp. Sen- 

denhorst 66!. 

Lodde Henr. 223¢, 

Lodden, ton L., (Bechsabt. u.?) 
Hof Bsch. Sunger Ksp. Albers- 
loh (Wilkens vermutet darunter 
einen Haupthof, v. dem die 
Loddenhaide den Namen er- 
halten), 28. 92. 

Lodelving s. Ludolving. Vgl. Lu- 
delving. 

Loderinglo, richtig wohlLodevinglo, 
jetzt Lövelingloh, Ksp. Amels- 
büren 94. 

Lodolving s. Ludelving. 

Loekamp (ton Loo, ton Lohove) 
Ksp. Ottmarsbocholt, jetzt dort 
nicht nachweisbar (wohl Lo- 
hoff Ksp. Lüdinghausen), 715. 

Тоеп s. Lohn. 

Loending в. Londing. 


Loge, tor L., Bechsabt. u. Hófe, 


tor gr. u L L., Ksp. Nien- 
berge (tor Logen, Lo) s. Loh- 
man; Ksp. Nordwalde, jetzt 
dort unbekannt, 42°; Ksp. 
Amelsbüren 85. 98; (van der 
L.) Ksp. Alverskirchen 86. 95. 

Lohaus s. Lohus. 

Lohman (Logeman, tor gr. п. L 
Loge), jetzt gr. u. 1. Lohman, 
Ksp. Nienberge 364. 86. 88. 
93. 97? 102 f. 

Lohn (Loen), bischöfl. Amtshof 
Ksp. Südlohn, 178. 1782,1, 179. 
S. Lon u. Lone. 

Lohus, (Loehus, Lohaus oder Lo- 
man), ton (groten) L., jetzt 
Pölling, Ksp. Darup 76*; (Lo- 
haus, Loman), jetzt Lauman, 
Ksp. Havixbeck Bsch. Maas- 
beck 775,6, 

Lohusen, jetzt Lohaus, Ksp. Vreden 
183. 

Loising Ksp. Holthausen bei Laer 
Bech. Wisch, jetzt Leussing, 
185 = 186 (Wische). S. Lu- 
sing. 

Loleman zu Sendenhorst 654. 

Lolving (Loleving, Levolding) Ksp. 
Vorhelm 641%, 

Loman Ksp. Herbern 100. S. Lohus. 

Lon, v. L., Hof (== Walboem) Ksp. 
Sendenhorst, 611; Dech, Kap. 
Schepsdorf, 91. S. Lohn, Lone. 

Londing (Loending), Gut Kep. 
Markelo 226; Dirik L. 2211. 

Lone (Lon), v. L., Bernd u. Rolf 
98; Engelb. 287 [vgl. Schwie- 
ters а. О. (s. Igthere) 8. 179]. 
S. Lohn. 

Loo в. Loekamp. 

Lope (wohl Ksp. Amelsbüren; s. 
Cod. tr. Westf. IL. 167!) 87. 

Lópershus, jetzt Bureik, Ksp. En- 
nigerloh 60*. 
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Lordenbeke в. Lorenbeke. 
Lore [d. i. Lohgerber] in Münster 
51 £; Ksp. Werne? 237. 
Lorenbeke (Lurden-, Lorden-, Lou- 
derbeke), jetzt Lorenbeck Gem. 
Beerlage Ksp. Billerbeck, 28%, 
29. 230. 

Loseken, Haus zu Münster prope 
tribunal, 50. 

Louderbeke s. Lorenbeke. 

Lówen (Lovania), Stadt. 
Münze 180. 174. 

Lowik, jetzt Lowick, Bech. Kap. 
Bocholt, 174. 

Lubbert (Lubert) to Pockinktorpe 
. Ksp. Ennigerloh 095,5. 

Lubberting Ksp. Oelde (L. to Gese), 
jetzt nicht mehr nachweisbar 
(wohl, wie mehre Erben dort, 
in das Gut Haus Geist einbe- 
zogen), 70°; Ksp. Schöppingen, 
jetzt Löbbinghove Dech. Haver- 
beck (Besitzer Fürst v. Bent- 
heim - Steinfurt), 785; Kep. 
Darup(ton Broke), jetzt Franke, 
76°; Ksp. Albersloh 98; L. oder 
Coppeshove Кәр. Coesfeld 221. 

Luchtefelds Kotten Ksp. Altenberge 
(ist jetzt abgebrochen; der 
Grund u. Boden gehört jetzt 
dem Kolonen Hoynck Bach. 
Entrup) 82°. Vgl. Lochtevelde. 

Luckemanning oder Bekedorpe Кер. 
Walstedde 153 = 120. 152. 

Luckener (Lucker), deL., Ksp. Vel- 
lern, jetzt Löckener, 67:2. 68°. 

Luckingdorp (Luckentharpe), alte 
Bschsabt. (nach Cod. tr. Westf. 
IL 181 (vgl. I. 80) im Ksp. 
Everswinkel), 17, 24. 

Ludelving Ksp. Ochtrup, wohl jetzt 
Ruwinkel Osterbsch. dort) vgl. 
Próbsting), 228. 229%. 240. 
Vgl. Ludolving. 

Ludgeri domus zu Spelle 124. 


Ludgering (Luggering) = Wilhelm, 
jetzt Wilhelmer, Esp. Münster- 
Ueberwasser 861. 89. 92. 

Ludike, de luttike L., Ksp. Ahlen 86. 

Ludikenhus to Darvelde Ksp. Mün- 
ster-St. Mauritz 212. 

Lüdinghausen (Ludinchusen), Stadt 
u. Ksp., 95. 

Archidiakon dort 125. 

Bech, Oldenhovel(e) 72°. 95; 
Bechsabt. Bekedorpe 72°; Be- 
renbrok 121. 194 f. 129. 169 f. 
Höfe 72°, 121 (curtis Beren- 
broke) 129. 159 f. 

v. Lüdinghausen Gotfr., Ka- 
nonikus in Münster, 86. 
Kakesbecke; v. Oer dort 74*. 

Ludolphus 1161. 

Ludolving (Lodelving), jetzt Rölver, 
Ksp. Altenberge Bech. Hohen- 
horst 32*,5. Vgl. Ludelving. 

Ludolvinglo Joh. (Ksp. Amel- 
büren ?) 51. 

Luggering s. Ludgering. 

Lunne, richtig wohl Linen, 191%. 

Lurdenbeke 8. Lorenbeke. 

Luseman s. Lusing. 

Lusiko 1154. 

Lusing (Lussing , Losing, Loising, 
Luseman) Ksp. Havixbeck, jetzt 
Leusman, 80°. 777,74. 108. 
L. oder Boing Ksp. Altenberge 
825; Kep. Legden 78°. 

Luteker, de L., jetzt Hof Lutger 
Ksp. Neuenkirchen Kr. Melle, 
1415. 

Lutgering s. Ludgering. 

Lutk(e)hus, jetzt Lüttighaus, Bech. 
Tinge Ksp. Schóppingen 74*,*. 
75°. Vgl. Lüttighaus u. Lut- 
tikhus, 

Lutterbeke, Kotten, später Hof, Ksp. 
Vorhelm, jetzt zersplittert, (die 
Ländereien der Kolonen Bie- 
ping, Wibbelt u, Sch. Midde- 
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wig an beiden Seiten des Hell- 
bachs heissen noch Lutterbeck 
oder Lutterkamp) 47*. 
Lüttighaus (ton Luttikenhus, Lut- 
kenhus) S. Lutk(e)hus. 
Luttike Diderich Ksp. Werne Bsch. 
Langeren 287. 
Luttikhus, Dechant zu St. Mauritz, 
208». 208. "Vgl. Lutk(e)hus. 
Lüttke Hof zu Neede 33!. 


M. 


Maasbeck (Maersbeke, Mo(e)rsbeke, 
Maesbecke) Bsch. Ksp. Havix- 
beck 13. 775. 121k,m, 180. 167. 
1691. 280. 

Массһо 117. 

Mackenberg (Ma(c)kenborg, Macken- 
brok), jetzt Mackenberg, Hof 
an einer waldigen Anhóhe gl. 
Nam. (auf der sich noch tiefe 
Gräben, die sogen. Hüllen- 
gräben, befinden, welche man 
dort von den Römern herleitet) 
Ksp. Sünninghausen, 69°. 

Mae(r)sbeke s. Maasbeck. 

Magnipolensis 

Magn оро] ensis | s. Mecklenburg. 

Malende, jetzt Mallem, Bsch. Ksp. 
Eybergen in Holland, 88°. 

Manteloe, Bechsabt. u. Hof, jetzt 
Manter in Mantershagen Ksp. 
Wallenbrück Kr. Herford, 140. 

Marbeke Ksp. St. Mauritz 288. 

Marcke, Ländereien Ksp. St. Mau- 
ritz, 202. | 

Marclo(e) Bech. bez. Ksp. bei Goer, 
jetzt Markelo, Dorf westl. v. 
Goor in Holland, 226. 

v. Marklo Bern., Lamb. u. 
Heinr., Brüder, Ministerialen 
v. St. Mauritz, 126. 

Marcope, jetzt Marbeck, Bsch. Ksp. 

Borken, 117. 


Maresthorpe s. Marsthorp(e). 


Marienfeld, Kloster im Kr. Waren- 
dorf; Besitz 56’°. 60°. 70%. 
Kellner desselben 88. 

Mark (Marka), v. d. M., Graf, 
(tyrannus  Markensis; vgl. 
Westfäl. Ztschr. Bd. 43 8. 152). 
109. 


Mark, Ksp. Kr. Hamm. 
Dech, Werges 88. 
Höfe 88. 8. Ostholte. 


Markelinktorpe, jetzt Markendorf, 
Bsch. Ksp. Buer bei Melle, 136. 

Marquarding (Marquarting) Ksp. 
Schóppingen, jetzt Marfort, 
73°; M. Hinr. 93. 

Marsthorp(e) (Maresthorpe, Mars- 
dorp, Ma(i)etorp(e)), Bech. u. 
Hof, jetzt Maestrup, Ksp. Gre- 
ven, 9f. 12. 15. 18f. 24. 394, 
40 Anm. 85. 87 ff. 90. 98. 

Martini Godfr. u. s. Sohn Herm. 
161*. 

Mastorpe s. Marsthorpe; vgl. Mes- 
torpe. 

Matelon s. Meteln. 

Mathei Sander, Burgmann in Nien- 
borg, 2187. 

Mathsing s. Messinghof. 

Mauritz, St. M., Ksp. bei Münster. 
Bsch., Bschsabt. п. Haupthöfe 
Gelmere 15. 421, 88 (vgl. Gimte); 
Bleshere 94. 96. 226°. 233; 
Darevelde 126. 212—217. 226; 
Kemper 2011; uppen Münster- 
velde 212; uppen Kleyge 284; 
up der Vedele 212. 

Höfe u. Ländereien 20. 42%, 
481. 88. 94. 96. 124. 182 (Cam- 
perdesbeke; s. 111) = 1% = 
201 f. 176°. 198. 201 f. 207. 
212—217. 229 (dos = Wedem- 
hof). 288 f. 

Wersefischerei 212. 
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Kirche u. Stift. Altäre (Vi- 
karien) u. Kapellen 109. 240 
(St. Blasiuskapelle). 124b. 125e. 
196. 202. 207 f. 230. (Marien- 
altar unterm Turm. 240 (St. 
Raphaelsaltar, gestiftet im J. 
1818). 190! (St. Elisabeth- 
kapelle). 111%. 113. 233 (Vi- 
karien); Steinkammer 190; 
Hospital 198; Kanonikerwoh- 
nungen 111?. 239 f.; Archiv 
107—111. 132. 150. 158. 
171e. 2299 u. sonst; Gründung 
des Stifts 107 Е; Besitz 80°. 
115—240; Edelvögte 110. 167. 
170! u. öfter (s. Steinfurt); 
Vasallen des Stifts 126. 212. 
284; Präbenden 230. 234; 
Burse 230. 

Própste Ecbert (1097 —?) 
227b; Erdag (1206—1232) 
206. 2061; Wilh. v. Holte 
(1245—1257) 2061; Wicbold 
v. Holte (1265—1297) 163; 
Alexander (1297—1312) 108 ff. 
112 Ё 119. 159 f. 176s; God- 
frid v. Holthusen (1313—1326) 
204. 2041; Friedr. v. Bicken 
u. Kesterborg (1327—1340) 
1491. 187. 187! ; Konr. v. Grot- 
hus (1340—1351) 168? 184. 
212'. 221°? 235b; Engelb. 
Franzois (1354—1368) 110. 
144b. 150. 156. 160%. 166? 
1611. 1718. 1901. 218%, 2941; 
Konr. v. Westerhem (1369— 
1376) 162. 168? 178. 188. 
1901. 218*,.. 219. 221. 226?. 
2210? ; Heinr. v. Zolmis [Solms] 
(1376— 1409) 132. 158. 161 f. 
164. 174. 175. 181. 190. 197. 
200. 214 f. 220b. 2288, 2851; 
Joh. v. Crevelt [Creyvolt] (1413 
— 1419) 152b,e, 1757. 208. 2185. 
221*. 225. 228b; Joh. Helling 


(1419—1431) 152°. 229; Lu- 
dolf v. Oer (1431) 2275; Heinr. 
Franzois (1440— 1470) 132.136. 
147%. 151. 160%,b. 1652. 166? 
168 f. 198. 203». 2215. 222%; 
Herm. v. Langen (1470—1490) 
150. 160°. 166. 1792,44. 1841. 
191f. 193. 197. 199. 221!. 222%; 
Joh. v. Brunkhorst u. Baten- 
borg (1491—1505) 1501,0. 1794. 
191f; Herm. v. Düngelen 
(1521—1540) 184!. 149. 158*. 
172?. 189 Anm. 193'; Bern. 
v. Raesfeld (1543—1557) 118 
Anm, 1741, 211%; Joh. v. Sy- 
borg (1548) 211%. 

Dechanten Gerh. Horter v. 
Kaiserswerth 214. Luttikhus 
2032. 208; Thesaurar Dietr. 
v. Linden 208; Scholaster B. 
Tegeder 108—112. 216: Ecb. 
Bisping 217; Cellerar Boethorn 
154°; Subdiakon Joh. 235; 
Kanonikus Adalbert 117. 198. 

Mechel(e)n, v. M., Steph., Engelb. 
u. Jost 160°,b. Vgl. Mechlen. 

Mechlen (Meclon, Mechelen), Bsch. 
Ksp. Ahlen, 14. 48. Vgl 
Mechel(e)n. 

Meckern, v. M., Evert 757, 
Mecklenburg, aus M. (Magni-, 
Magno-polensis), 109. 111. 

Meckman Ksp. Vorhelm 47°. 

Meclon s. Mechlen, 

Medebeke, jetzt Korte, Ksp. Vel- 
lern 68°. 

Meier(sche) zu Neede 881. 5. Neede. 

Meiering(hove), jetzt Mehring, Ksp. 
Coesfeld in Calsbeck 180. 163. 
165. 

Meig(hove) (Meyhove) Ksp. Senden- ` 
horst , jetzt Mey [1772 zahlte 
Meykötter die Schatzung von 
Meys Erbe] 665. 155. 

Meinarding Ksp. Winterswyk Bsch. 
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Hengesloe 177a. 2188. 227. 
2875; Kap. Markelo 226. 
Meinerding (Me(iynharding) Ksp. 
Greven 395. Vgl. Mentorp u. 

Menreking. 

Meinhard 116. 158. 

Meinhóvel (Meinhovele), 
Bernh. 126. 

Möissen. v. M., Markgraf, (marchio 
Mitzenensis) 108. 133. 171. 

Meitelen s. Meteln. 

Mellinghof, jetzt gl. Nam., Ksp. 
Sendenhorst Bech. Hard 35 
Anm. 

Meneko 116. 

Menharding s. Meinerding. 

Menning Ksp. Altenberge 32°; in 
Greven 40 Anm. 

Menreking (Meinreking, Meiner- 
ting, Meinerding), jetzt Mei- 
nering, Ksp. Emsbüren Bech. 
Engden 79°. 

Mennsing s. Mensing. 

Mense oder Bodekering in Bech., 
jetzt Ksp., Spelle 193!. 

Mensing 98; Ksp. Billerbeck 98; 
Ksp. Haltern 385; Ksp. Havix- 
beck 280. 

Menso — Menzo. 

Mentorp (Meinerdinktorpe, Meiner- 
tink), jetzt Mentrup Ksp. West- 
kirchen 625. 

Menzo (Menso) 116. 

Meppen, Amt. 

v. Velen, Droste dort, 87°. 

Mere, to M., Ksp. Everswinkel, 
jetzt Meerman, (zahlte für 
Telgter Ländereien) 43°. 96; 
Ksp. Ahlen 234. 

Merge Ksp. Nordwalde 42%. 

Merkentorp (Merkinktorpe), alte 
Bschsabt. (später Merkentrup) 
Ksp. Ennigerloh, 59:9. 601,%,&, 

Mersche, ton M., Ksp. Telgte 43°; 


v. M. 


ton groten M., Bech. Ksp. 
Vreden, 183; van den M., Bech. 
* Ksp. Drensteinfurt?, 238. 

Mersch(h)of, jetzt Maschmeier Nr. 8, 
zu Ostkilver Ksp. Ródinghausen 
Kr. Herford 50*. 

Mersten, to M., (jetzt Mast?), Bach. 
Ksp. Vreden, 123e. 

Mertins Ksp. Sendenhorst 34*. 

Mervelt Kep. Sendenhorst 663,5. 

Mervelt (Mervelde), v. M., 197; 
Droste 67:°; Marschall 95; 
Herm. 126; Everh. 150 f.; 
Herm., Everh. u. Diderik 150! ; 
Hinr. 165; Bernh. u. Hinr. 
166; Bernh. 184%; Joh., Jo- 
hanns Sohn, 184*; Bernd u. 
8. Sohn Joh. 2204. 

Mesbeke, Bech. Ksp. Ostbevern, 97. 

Mesem s. Mesum. 

Mesenwyde Ksp. St. Mauritz 202. 

Messeman Ksp. Münster 53. Vgl 
Messing. 

Messing Ksp. Münster-Ueberwasser 
Bech. Uppenberg, jetzt Mers- 
man, 82; Ksp. Coesfeld Bach. 
Flamschen, jetzt Messing, 211. 
220 f. S. Messinghof. 

Messinghagen, Wald, Ksp. Laer Kr. 
Steinfurt, 185. 

Messinghof (Mezzink-, Metzinc-hof) 
Ksp. Senden 116%. 120°. 124. 
199. 156 f. 220. 237; (Mat- 
sink) Ksp. Laer s. Aldenburg. 

Mestorpe, jetzt Maestrup, Bach. 
Kep. Hoetmar, 100. 

Mesum (Mesem), Ksp. 

Höfe 280. 

Meteln (Matelon, Metelon, Meitelen), 
Ksp., 117. 1212. 

Höfe 121n = 117 = 124 f. 
== 130 = 169 f. = 2408. 
Stift; Besitz 73° 745. 77% 
240»; Eigenhörige 96. 
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Mettekenstede, Kotten, 497. 
gé | 8. Messinghof. 
Michaelisfeld bei Münster 52. 
Middelhof Ksp. Münster 51. 
Middendorf (Middendorp(e) Ksp. 

Holthausen bei Laer, jetzt 

Middrup, 28'; (Mittarp, Mit- 

torp) Ksp.Ennigerloh, neuestens 

Mittrup (jetzt eingegangen), 

561*; Ksp. Milte (Mittendorpe) 

91; Ksp. Telgte Bsch. Vech- 

{гар 94; zu Münster 96;. Ksp. 

Herzfeld? 198. 150 f.; Кэр. 

Amelsbüren? 203. 284; Ksp. 

Hoetmar 206; Ksp. Coesfeld 

225. Vgl Mittarp. 

Mideste, jetzt Miste, zur Misten, 
Bach. Кар. Winterswyk, 118. 

Milinghof, jetzt Sch. Mieling, 
Westerbsch. Ksp. Ochtrup 217. 
234. 

Milte (Millite), Ksp., 46°. 

Bsch. u. Höfe 91. 

Kloster Vinnenberg 46%, 6810, 
Minden, Stadt. 

Berning, Kanonikus dort, 63°. 
Mittendorpe s. Middendorf. 
Mittorp (Mittarp) Кар. Ennigerloh 

5710,11. Vgl, Middendorf. 
Mitzenensis s. Meissen. 

Moddewik (Modewik), jetzt Möwig, 
im Volksmunde Moik, Ksp. 
Oelde 70". 

Mode, tor M., oder tor Brugeman 
zu Münster 52. 

Moderson Joh. 86. 


Moersbeke 51 s. Leifhards Hof u. 
Maasbeck. 


Moirsa s. Mörs. 

Molen(hove), tor M., s. Mühlen- 
(hof). 

Möllenbeck, Bech. Ksp. Wolbeck, 86. 

Möller (Molendinarius , de Molner) 


zu Münster 52f.; Kep. Havix- 
beck 774; 95; 97; Nie M. 90. 

Molner s. Möller. 

Moncke Joh. 100. 

Mone(c)k(e)hof (Monike), jetzt Món- 
ninghof, Ksp. Uentrop 48*. 
94 f. 

Monekeman zu Münster 51 f. 

Moneke(sche) Ksp. Enniger 14%. 

Moneking (Monneking), jetzt Sch. 
Mönking, Ksp. Senden 44*. 87. 

Monikes Ksp. Nienberge 37°. 

Monnick, de M., Ksp. Emsbüren 40°. 

Morder, de M., Joh. Ksp. Münster 
53. : 

Mordian s. Morrien. 

Morrien (Mordian), v. M., Lubbert 
1911; M. za Horstmar 78°; 
Diderik, Droste, Vormund der 
Kinder L. Valkes, 221°. 

Mörs (Moirsa, Morse), van M., Hinr., 
Bischof v. Münster, 99. 188°; 
Grafschaft 187; Mörser Mass 
189. 

Morsbeke s. Maasbeck. 

Mos(t)haneke zu Münster 52 f. 

Mühlen (Molen), t(h)r M., Ksp. 
Münster Herm. 36*. 51; Wwe. 
Konrads 51. 

Mühlenhove (Molen-, Möllen-hove) 
Ksp. Eine 43°. 101. 

Mulert (Muelert, Muelers) Egb., 
sel. HeynosSohn, u.s. Kind 2181. 

Munsere, de M., zu Münster 59. 

Münster(Monasterium),Fürstbistum, 
Stadt u. Ksp. 

Fürstentum bez. Diócese 147 ff. 
151. 156. 168. 173 f 178. 
181. 185. 190. 22%. Fürstl. 
Höfe 31!. 60°. 6111. 178 f. 
(Loen). 180; s. Brokhof; Eigen- 
hörige 88. 90 f. Bischöfe 
Herm. I. 3; Maxim. Friedr. 6; 
Heinr. v. Mórs 99. 188*; 
Friedr. I. 107 f. 188. 148. 172; 
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Erpho 107. 109. 172; Herm. 
IL 107. 195. 209e; Gerh. 159; 
Franz v. Waldeck 161!; Otto 
98. 180. 198c. 2068; Burchard 
109. 172; Ludwig 204°; Joh. 
v. Cleve 2161. Generalvikar 
Herm. Volker 99; Offizial 187. 
2161; Rentmeister Regeword 99. 
Münze 169b. 170. 191. 212*. 
213°. 

Stadt (Ueberwasser u. St. Mau- 
ritz s unter eigenem Namen) 
4.87.108; Mass 881. 34°. 85. 
81%. 643. 664. 68%. 6915, 715,11, 
145. 122. 1211. 135. 145. 148. 
152 f. 154°. 156 f. 161 f. 175. 
181 f 191. 194» (Grösse). 
200. 238; Stádt. Kümmerei 
50; Gericht (tribunal) 50; 
Scharren (macella) 21f.; neue 
Brücke 20f.; Abdeckerei 190; 
Steinbrückenmühle 61; neue 
Mühle 53; Mühle des Kl. 
Ueberwasser in der Stadt 
(== Brokhofsmühle; vgl. West- 
fal. Ztschr. Bd. 45 8. 88?)19. 
24; Hersemole Ksp. Ludgeri 
96; Ludgeriplatz 102; Markt 
109; Brokhof 54 (Lage). 205!. 
Bürger (Adel), Häuser u. Grund- 
stücke cis amnem 21 (20) (Haus 
Reine) 851. 50—54, 1611,5. 
49' u. 88 (1. Warendorp) 95 
(B. Tegeder u. Marschall Mer- 
velt) 99 (s. Gral) 126 (Frau 
Alebranding) 168 (Droste). 
175! u. 196! (v. dem Busche). 
190 (Schenking). 190, 228, 
234 (Cleihorst) 194 (Rensing). 
198° (Spaen). 204b (Schmit- 
johan) 214, 216 (Cleyvoren). 
214 ff. (Kerkering). 216 (Huge, 
Brokman). 51 ff., 86, 222° 


(Darvelt). 


Dom (ecclesia maior). Propstei; 


e 


Besitz (Einkünfte) 75*. 207. 
236. Kapitel; Einkünfte (Be- 
sitz) 97. 168 f. 2051. 206. 
226; Kellner(ei) 37°. 587. 594°. 
6114, 63°. 641°, 73249. 80°. 
88 f. 92. 97. 101. 150; Burse 
345. Propst Herm. v. Langen 
9161; Dechanten H. v. Scon 
21f. Herm. Fransoys 94; Dom- 
herren Godfr. v. Ludinghusen 
86. Herm. Droste 99. Joh. 
Valke 189 Anm. ; Bursar Gerh. 
v. Awick 94. 97; Kellner Ad. 
v. Lembeck 94. 96. Engelb. 
Wriidach 101. Ludolf v. Ero 
103; Magister Wilh. 4. 21. 
Alter Dom (vetus ecclesia). Ka- 
pitel; Einkünfte 165. 201. 203. 
234. Archiv 111 f. 198°. 206a. 
Andere Kirchen, Klöster u. 
Spitüler (ausser Ueberwasser 
u. St. Mauritz): Lamberti- 
pfarre 35; St. Martinistift 
103 (Kanonikus Joh. Emeshuse) 
(Dechant, Einkünfte) 206; St. 
Servatii (Pf. Schedinch) 90; 
Fraterherren (fratres fontis 
salientis) 845. 44°. 66° 67; 
Minderbrüder 102; Deutsch- 
ordensritter (fratres domus 
Tentonicae 8. Georgii) 103 
(Lubb. Bischoping). 129 — 158f. 
(Lehnbesitz) ; Aegidiikloster 
100. 108, 235 (Besitz); Mag- 
dalenenspital zwischen den 
Steinbrücken 89 (Н. de Kostere, 
Amtman dess.). 204 f. (Besitz). 
Hospital in der Stadt 236 
(Besitz). ^ Jesuitenniederlas- 
gung 6. 
Universität 6. 
Bech. u. Höfe (Ueberwasser u. 
Mauritz s. u. eignem Namen) 
351, 88 (Delstorpe). 
Ritter v. Münster; Herm. 22. 
19 
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Sueder 51; Arn. 71°; Henr. 
14*; Godfr. 186. 

Münstermans Ksp. Uentrop 108. 

Münstervelde, uppen M., Kap. St. 
Mauritz 212. 

Muse, tor M., (eigentl Musne- 
horst), Bechsabt. Ksp. Frecken- 
horst, 125*. 202. 8. Müss(ing)en. 

Müss(ing)en (Masne), Bech. (Müs- 
singen) u. Hof (Sch. zur Müs- 
sen) Ksp. Everswinkel, 10. 14. 
17 f. 94. Vgl. Musne. 

Muttenheim(b), alte Bech. Ksp. 
Coesfeld, jetzt Bezirk Tütt u. 
Nain, 84. 


N. 


Nabershus, to des N., jetzt Naber 
Bschsabt.BrochtrupKsp.Rheine98. 
Nagel, v. N.; Oberst N. 61"; 
Herm. N. (Nagels) u. s. Frau 
Petronilla 183. 186. 145 f. 
Nascherdes Kotten, Ksp. Uentrop, 
jetzt nicht nachweisbar, 50 Anm. 
Natorp (Norttarp(e), Nortorp), Sch. 
u. Bsch., jetzt Natorp, Ksp. 
Drensteinfurt 759,19, 85; (to 
groten Norttorpe) Ksp. Hoet- 
mar 206. Vgl. Natrup. 
Natrup (Norttarp, Northorpe), Bech. 
Ksp. Havixbeck, 14. 30*. 89. 
Nede s. Neede. 
Nederafhuppe s. Afhuppe. 
Nederbroickstruick , Kotten, jetzt 
Hof  Niedebockstruck Kap. 
Neuenkirchen Kr. Melle Bech. 
Suttorf, 138. 
Nederhemingholt, jetzt Kassing, 
Ksp. Jóllenbeck 138. 
Nedermersch in Dorfbsch. Ksp. 
Winterswyk 177. 
Neede (Nede, Nethe(n), Nytho), Ksp. 
in Holland. 
Haupthof (gr. u. 1. Hof zu N.), 
jetzt groot u. klein Avink Ksp. 


Borculo, 11 ff. 15. 18 ff. 33. 
Höfe 83%. 
Pfarre 33. 

Nehemb, jetzt Nain, Bezirk Ksp. 
Coesfeld, 84. 

Nettenbroke, Bschsabt. Ksp. Wal- 
stedde, 238. 

Neuenkirchen (Nienkercken) bei 
Rheine, Kap. ( —Südwinkel), 45. 
Bech. Suthram 14? 

Hofe 170. 

Neuenkirchen (Nienkercken) bei 

Melle, Kap. | 
Dech, Zuttorp 136. 
Höfe 1174 (Kuningbrugge) = 
194 = 127 = 135-138 = 
141 ff. (auch die 4 ersten 
Kotten 1415) = 199. 

Nevinghof; v. Kückelsheim zum N. 
16°. 77%, 

Niehaus (ton Nienhus) Kep. Boxel 
87°; Kotter Ksp. Ennigerloh, 
60°. S. Niehus u. Nigehus. 

Niehof, Hof Ksp. Delden in Hol- 
land, 130. 170 f. 172*. 118 
Anm.; Junker zu Horstmar, 
74°. 75°. S. Nienhove. 

Niehu(e)s (Nigehus) Ksp. Greven, 
jetzt Niehues, 39"; Ksp. En- 
nigerloh, jetzt Niehnes, 591; 
(Niehuis, Niehaus) oder Ede- 
lering Ksp. Havixbeck Bech. 
Tilbeck, jetzt eingegangen (par- 
zellirt),77°;Ksp.Ochtrup inBech. 
Ostendorpe, der jetzigen Oster- 
bsch., jetzt Niehues, 228. 229'; 
(nova domus) Ksp. Drenstein- 
furt, jetzt Niehues (Besitzer 
Frhr. v. Landsberg), 939. S. 
Niehaus, Nienhus u. Nigehus. 

Nieman (Niggeman), jetzt Nieman, 
Bsch. Rinkhoven Ksp. Senden- 
horst 845. 61%. S. Niemanshove. 

Niemanshove, jetzt Nieman, Ksp. 
Spenge 139. 
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Nie molner s. Möller. 

Nienberge (Nygenberghe), Ksp., 807. 
Bech. u. Bechsabt. Schonenbeke 
(Sconenbiche) 19. 23; Ulen- 
broke 14. 88; Kelinkhusen 
102 f.; to Hagen 109. 

Höfe 18 (Honaske) — 16 — 
18 = 22 ff. 865-%, 371-2, 805,6,5, 
86 (Hoenasch, tor Loge). 88 
(ton Hole). 91 ff. 94. 96. 99 ff. 
102 f. 207 — 209. 

Pfarrer Richard 88. 

v. Schenking dort s. Schenking. 

Nienborg, Ksp. 

Friedr. v. Burse dort 169; de 
Sasse, Burgmann, 170. 218°; 
weitere Burgmänner 2181. 

Nienhagen, in den N., 141; 10 
Höfe in Bsch. Bleeke oder 
Häger Ksp. Werther u. in Bech. 
Lenzinghausen Кар. Spenge 
bildeten den sogen. Maurita- 
nischen Hagen u. waren Eigen- 
hörige v. St. Mauritz. 

Nienhove, ten N., Көр. Altenberge 
100. 

Nienhus Ksp. Westbevern 91. 

Nienkerken s. Neuenkirchen. 

Nientit [d. i. Neugieriger] zu Gre- 
ven 40 Anm. 

Niesman (Nysseman), jetzt Niess- 
man, Ksp. Münster- Ueber- 
wasser 81°. Vgl. Nisman. 

Nigehus ton Schloethove (jetzt 
Schleithof?) Ksp. Havixbeck 801, 

Niggeman s. Nieman. 

Nigenberge s. Nienberge. 

Nisman, jetzt Zeller Niesman, Ksp. 
Sendenhorst Bsch. Bracht 155. 
Vgl. Niesman. 

Noirtwik s. Nordwik. 

Nolde (== Arnoldus) 285. 

Nolleken zu Drensteinfurt. 

Nolte Ksp. Lippborg (== Piper) 
48°; Ksp. Ottmarsbocholt 71°. 


Nonsik (Nonsijk), jetzt Nunnensiek, 
Ksp. Jöllenbeck Kr. Herford 
188. 140. 

Nordhaus s. Nordhus. 


Nordhof (Northove), Sch. Ksp. Mün- 
ster-Ueberwasser, jetzt Nord- 
hoff (N. u. die folg. bis ein- 
schliessl. Rederinkhove S. 88 
genannten Höfe heissen die 
Riege), 85°. 88. 86. 89. 93. 
97; Sch, jetzt gl. Nam., Ksp. 
Sendenhorst Bech. Sandfort, 
67°; Ksp. Altenberge (N. to 
Ribberting)? 94е, 

Nordholen 50. 


Nordhorn (Northorne), Ksp. Kr. 
Bentheim Pr. Hannover. 
Höfe 79:1, 80!. 


Nordhus Ksp. Ennigerloh, jetzt 
Nordhues, 565, 57!; N. to 
Botelinktorpe, jetzt Beckman, 
Ksp. Westkirchen 624; (Nord. 
haus) to Gunnewik Ksp. Vel- 
lern, jetzt Nordhues, . 681%, 

Nordkirchen (Nortkerken), Ksp. 

Bsch., Bschsabt. u. Haupthöfe 
Pikenbroke 91. 236; Hinrikes- 
torpe s. Igthere u. Hinrikes- 
torpe. 
Höfe 37 f. 88° (jetzt Кэр. 
Nordkirchen). 90 ff. 98. 286 f. 
Marschalk (v. Mervelt) dort 
1211, 102. 

Nordlon s. Stadtlohn. 

Nordramestorpe opidum s. Rams- 
dorf. 

Nordwalde (Nortwolde), Ksp. 
Bech. Scethebruke (Sceden- 
broche) 15. 19. 23; Lembiche 
(Lenbeke) 16? 19? 

Höfe 10 (Untit) — 24. 422-5, 
80°. 101 f. 230. 
v. Althaus dort s. Althaus. 

Nordwik (Noirtwik) Ksp. Almelo 

19* 
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171. 119%; Ksp. Ochtrup Wei- 
nerbsch., jetzt dort unbekannt 
(ein Hof Nordiek, vgl. 8. 2175, 
lag früher in Westerbsch., ist 
jetzt parzellirt), 217*. 218. 
Nordwinkel (Nortwinkele), alte 
Bechsabt. Kep. Saerbeck, 45°. 
‘Norendien (Norrendien) Friedr., 
Knappe, 93; Herm. 100. 104. 
Norendorpes(hove) Ksp. Schöppin- 
gen 749-9. 751. S. Norieshove. 
Nories- oder Norendorpes-hove, jetzt 
Naendorf, Ksp. Herbern Bsch. 
Forsthóvel 237c. 
Norrendien в. Norendien. 
Northorpe в. Natrup u. Natorp. 
Notboem s. Notteboem. 
Notbrake (Nutbrake) jetzt Notte- 
brak, Ksp. Amelsbtiren, 88°. 
52. 95. 
Notlen, Notlon в. Nottuln. 
"Notteboem (Notboem), jetzt Notte- 


baum, Kep. Ennigerloh 565,11. | 


Nottuln (Notlon, Notlen), Kap. 
Dech. Buckestorpe 86. 121 
130. 167 f.; Westerode 108; 
Stiveren 1204, 

Höfe 86. 108. 121! — 180. 

182. 156 = 129. 167 f. 197 

== 200. 

Kapitel dort; Besitz 84. 
Nubbenberge в. Ubbenberge. 
Nuelant 177. 

Nünning, Bisping zur N., 42*; 
(Nunninch) Ksp. Ennigerloh, 
jetzt Nünning, 56°; Sch. Kap. 
Minster - Ueberwasser , jetzt 
Haus Nünning, 83. 

‘Nase (Nuise), jetzt Nise, Ksp. Süd- 
kirchen 88%. 

Nutbrake s. Notbrake. 

Nythe s. Neede. 


0. 


Ochtrup (O(c)htope, Ochtepe, Och- 
torpe), Ksp., 116t. 

Bsch. п. Bezirke Weyne 218; 
Ostendorpe (Ossendorp) 228. 
2291; Brechte 240; Hagen 940; 
Marken 240. 

Höfe 217 f. 228 ff. 234. 240. 
Kirche u. Pfarre 229; Pfarrer 
L. Hövell 22906, 

Ocke Ksp. Sendenhorst 34*. 

Odeling (Odening, Oedeling, Odel- 
manning) Ksp. Havixbeck, jetzt 
eingegangen, 11%. 

Oding Ksp. Buldern 1164. 199. 161. 

Oelthuis s. Althaus. 

Oen s. Ohne. 

Oer (Oir, Oere), v. O., zu Stromberg 
D6!*; zu Kakesbecke 74*; 133; 
Dern. 1348,',*; Henr. 134! ; 188; 
Kathar. 198; Lutolf, Propst 
v. St. Mauritz, 227. 

Oest(er)-, Oesten- s. Ost(er)-, Osten-. 

Oeveletnink, Heinr., Knappe, 1751. 

Offercamp s. Offerhus. 

Offerhus nebst zugehörigem Grund, 
den Offerkämpen, Кар. Albach- 
len, neuestens Offerman, jetzt 
eingehend, 191b,e. 9114. 928; 
(ton O.) Ksp. Münster-St. Mau- 
ritz 284; (to den О.) Ksp. 
Walstedde 238. 

Ohne (Oen), Ksp., bei Bentheim. 
Bach. Har(en)dorpe 123%. 181. 
185 f. 

Höfe 123m, 131. 185 f. 

Ohtope s. Ochtrup. 

Oeing, jetzt Oeding, Ksp. Südlohn 
181. 

Oir в, Oer. 

Oist(er)-, Oisten-, s. Ost(er)-, Osten-. 

Oitmersbocholte s. Ottmarsbocholt. 

Oitmerschen s. Ootmarsum. 

Oelde (Olde), Ksp. 
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Bech(sabt). Osthesler (в. Ost- 
hoseler), Enninkhusen, Kete- 
linkhusen , Erlenbroke, Gese, 
Hojerinktorp 70*-'°; Amen- 
horst 55!*. 

Höfe 55!* (domus Bernardi, 

jetzt Berninghof). "09-37. 

Jesuitenniederlassung 6. 

v. Oelde Herm. 102. 
Oldenberge s. Altenberge. 
Oldenborg s. Altenburg. 
Oldendorpe, Hof Ksp. Ahlen, jetzt 

Allendorf, 234. 8. Aldentharpe. 
Oldenhovele, jetzt Altenhövel, Bech. 

Ksp. Lüdinghausen, 72°. 95. 
Oldenhues s. Althaus, 

Oldenlintlo, jetzt Alintel, Bech. 
Ksp. Emsdetten, 91. 

Oleman 94. 

Olemanshues 50°. Vgl. Oleman. 

Olfen (Ulflethe), Ksp. 

Hof 14. 

v. d. Reke dort 7211. 
Olreking, Bácker in Münster, 51. 
Olthof Көр. Everswinkel 97. 
Oneking, jetzt Oeningman, Ksp. 

Greven 101. 

Oneweder (Uneweder(sche)), jetzt 
Kolkman, Kap. Vellern 68, 

Ontrup (Ovendorp, Eventrup) Ksp. 
Münster-Ueberwasser 82°. 

Ootmarsum (Oitmerschen), Ksp. 
in Holland zwischen Oldenzaal 
u. Almelo; Tubberschen , Gut 
dort, 173 Anm. 

v. Esschede Joh. dort 173 Anm. 
Orde, uppen O., zu Münster Chri- 
„ Stina 51; Gerh. 984. 

Oslen (= Onzelen, Owesselen Cod. 
trad. Westf. II. 64* u. 205), 
alte Bech. Ksp. Havixbeck, 90. 

Osnabrück (Osnaburg). 

Stadt (Mass) 136. 141. 145. 

199. 

Diöcese 132 f. 186. 199. 


Osseman 284. 

Ossenbeke, jetzt Ossenbeck, Bech. 
Ksp. Drensteinfurt, 75'. 92. 

Ossendorpe, jetzt Ossendorf, Bach. 
Кар. Ramsdorf, 225 ; Ksp. Och- 
trup s. Ostendorp. 

Ostarpe, to O., Bechaabt. Ksp. Al- 
verskirchen, 102; Ksp. Herbern 
237. Vgl Ostorpe. 

Ostbevern, Ksp. 

Bach. Mesbeke 97. 
Höfe 85. 

Ostendarpe, alte Bechsabt. Kep. 
Werne, 287. S. Ostarpe u. 
Ostendorpe. 

Ostendorpe (Oestendorpe,  Ossen- 
dorp), Bach., jetzt Osterbsch. 
u. Hof, jetzt Ostendarf, Ksp. 
Ochtrup, 228. 2291. 240; (ton 
Oistendorpe) Ksp. Greven 40 
Anm. ; v. Raesfeld then О. 1711. 
Vgl. Ostendarpe. 

Ostene, der O., Heyneman, Bürger 
in Hamm, 95; tor O., Hof Kap. 
Albersloh, 95. 

Ostenfelde (Ostenvelde, maior O.), 
Ksp., 289. 

Bech(sabt. Heppinktorp 61; 
Overbeke 61. 289; Gerbol- 
(d)inktorpe 61. 289; Lecken- 
brock 61. 62. 

Höfe 615-14, 691. 108. 289. 
Zehnten 289. 

v. Vinke dort; Alb. 617. 294! ; 
s. Bruder Omer 224'; Hinr. 
108. 

Ostenhem, jetzt Austum, Bech. Ksp. 
Emsdetten, 108. 

Ostenvelde Joh. 92, 

Ostenwik (Oistenwik) s. Ostwik. 

Osterheide (Oisterhaide) Ksp. Mün- 
ster-Ueberwasser 86%. 

Osterhof (Oisterhof) Ksp. Ryssen in, 
Holland 171. 172*. 
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Osterhus (Oisterschulte) to Waslo 
(Bardesher), spüter Baslo, jetzt 
Basel Bsch. Basel, Ksp. Wa- 
dersloh 69!*, 

Osterling (Oisterling, Oestling) — 
domus Opilionis Кар. West- 
kirchen, jetzt dort unbekannt, 
684. 

Ostermans Ksp. Enniger 102. 

Osterschulte (Sch. Gordingsele, Ger- 
dinxel), jetzt  Eusterschulte 
Bech. Basel, Ksp. Wadersloh 
6911, 8. Osterhus. 

Osterwich, jetzt Oestrich, Bach. 
Ksp. Ahlen, 288. 

Osterwik (Oesterwik), Ksp. 

Bsch. Bocholt 130. 169. 

Höfe 121 = 125 = 130 = 169. 

Haus u. Kloster Varlar (Varle) 

dort s. Varle. 

Haus Wersch п. v. Valke dort 

189 Anm. 

v. Osterwik Rutger 126. 
Osthesler s. Osthoseler. 
O(i)sthockelheim (Hockelheim), 

Bschsabt. u. Hof Ksp. Enniger- 

loh; desgl. Kep. Enniger (Hof 

Sch. Hóckelman, jetzt zersplit- 

tert) 642, 

Ostholte (jetzt Ostholt Dech, Wer- 
ries Ksp. Mark?) 50 Anm. 
Osthoseler (Osthesler), alte Bschsabt. 

(der östl. Teil der Dech, Hes- 

ler; s. Vellern) u. Hof Ksp. 

Oelde (beide jetzt verschwun- 

den), 702. 

Osthove, tor O., 90. 

Osthues, jetzt gl. Nam., Ksp. Hoet- 
mar 128. 147. 

Ostkilver (Oestkilvere), Dorf Kr. 
Herford, 50%. 

Höfe 50% (mansus et casa to О. 

ist jetzt Meierhof Nro. 2 dort). 

Ostorpe, to O., Ksp. Ahlen 95. 
Vgl. Ostendorpe. 


Ostwest (Oistwest) Ksp. Albersloh 
94*. 

Ostwik (Oistenwik) oder Austerk, 
jetzt Oske, Bsch. Ksp. Lipp- 
borg, 48°. 92. 94 (s. Berich- 
tigungen). 

Otmersbocholte s. Ottmarsbocholt. 

Ottenguet Otto 188. 

Otting Ksp. Schóppingen 74*. 

Ottmarsbocholt (O(i)tmersbocholte), 
Ksp. 

Höfe 11%-10. 721-5. 98 f. 224. 236. 
Davert 120. 

Otto, Bischof v. Münster,s. Münster. 

Ovelgunne Ksp. Ostbevern 97. 

Ovendorp (Eventrup, Ontrup), jetzt 
Ontrup, Ksp. Münster - Ueber- 
wasser 825. 

Ovene , dar O., Ksp. Dolberg 48*. 
Vgl. Avene. 

Over A, später Overing, в. Overing. 

Overafhuppe, jetzt Affhüppe, Ksp. 
Spenge Kr. Herford 139. 8. 
Afbuppe. 

Overbe(c)ke (Averbecke), jetzt Aver- 
beck, Ksp. Münster - Ueber- 
wasser 36%; Ksp. Sendenhorst 
84°; (over der Beke), jetzt 
Averbeck, Ksp. Ennigerloh 
574,8 (zu 515, s. Hoeseler п. 
Hildeman); Ksp. Ostenfelde, 
neuestens Sch. Averbeck, am 
Dorf, jetzt eingegangen (Hof 
v. Frhr. v. Nagel angekauft, 
Gebäude niedergerissen ; Aver- 
beck hat Wesselmans Erbe 
Bsch. Köntrup angekauft), 61°. 
239; Кар. Rorup, wohl neue- 
stens Averesch (1886 abge- 
brannt, nicht wieder aufgebaut; 
Land parzellirt), 77°. Vgl. 
Overbeckesche hove, Overbe- 
king u. over der Beke. 

Overbekesche hove Ksp. Senden- 
horst 845, 
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Overbeking, jetzt Averbeck, Ksp. 
Billerbeck Bsch. Aulendorf 131. 
181 ff. 

Over der Beke Ksp. Nordkirchen 
281. 

Overdik, jetzt Oberdiek, Ksp. Spenge 
Kr. Herford 139. 

Overesch s. Averesch. 

Overhagen Bern., Bürger in Coes- 
feld, 220°. 

Overing oder over A Ksp. Amels- 
büren 124°. 182. 1644, 175%. 
194 f. 

Overkamp Ksp. Uentrop, jetzt Grä- 
vinghof, 48%; Ksp. Schöppin- 
gen, jetzt dort unbekannt, 74!. 

Overmans, jetzt Oberman, Ksp. 
Wallenbrück Dech. Baringdorf 
140. 

Overvelding s. Averfelding. 


P. 


Paderborn, Diócese, 145. 

Pagenkümpe Ksp. Sendenhorst, zur 
jetzigen Tockenburg gehörig 
(später abgetrennt), 66°, 

Paland zu Hameren Kep. Biller- 
beck 82%. 767. 

Pass Kep. Winterswyk 177s. 

Pattkamp Ksp. Havixbeck 31 Anm. 

Pavelbrink Ksp. Sendenhorst 665,5, 

Pawe [d. i. Pfau] Ksp. Lippborg 
482,5, 94. 97. 

Pawenkamp Ksp. St. Mauritz 198. 

Peeck Ksp. Roxel 37°. 

Pegingdorpe, alte Bsch., (= Pedink- 
torpe?) 125. 

Pekenhorst Кар. Enniger 285. Vgl. 
Pikenhorst. 

Pelser(e) (pellifex) zu Münster 20; 
zu Sendenhorst 65. . 

Penning zu Münster 51 f. 

Peperhove Ksp. Sendenhorst 345, 

Peterschen (Potterschen)hus Ksp. 


Emsbüren, jetzt nicht mehr 
nachweisbar, 40‘. 

Pike oder Sommersell (Zomerzele), 
jetzt Piek, Ksp. Enniger 64°. 

Pikenbrok, Bech. u. Hof, jetzt gl 

Nam., Ksp. Nordkircken, 91. 286. 

Pikenhorst Ksp. Oelde 70°. Vgl. 
Pekenhorst. 

Pilkeshove oder Gelschere (== Geel- 
dehus), jetzt Gildehaus, Ksp. 
Laer Kr. Steinfurt 28. 

Pipenbroik Bernd 2224. 

Piper Ksp. Lippborg 48°. 

Pipershove, jetzt Pieper, Amt Bil- 
lerbeck Ksp. Holthausen 28*, 29. 

Pistelweg(e) Ksp. Senden 120. 129. 
156 f. 

Plantlünne (Lunne, 
Ksp. Kr. Lingen. 
Bach. Spinelo (Spello), jetzt 
Dorf, s. Spelle. 

Hófe 192 ff. 
Burg zu Vennhaus 192e, 

Pleging Ksp. Altenberge Bsch. Hon- 
horst 86. 

Plening Ksp. Telgte 43°. 
Plentering 41% в. Pottering; Кэр. 
Legden, jetzt Plenter, 78%, 
Plettenberg Casp., Hofrichter, 75°. 

Plige Ksp. Freckenhorst 70!3. 

Plocketeschen (R 1471 Plocketas- 
schen) Kotten zu Westkilver 50%. 

Plugge, jetzt gl. Nam., Ksp. Mün- 
ster-Ueberwasser 81. 

Pockendorp (Pokinktorp, Pocken- 
torp), alte Bschsabt. u. Höfe 
Ksp. Ennigerloh, 58!*. 59*,2,4, 
Der S. 58'* genannte Hof P. 
ist 1830 eingegangen, der 59% 
aufgeführte, neuestens Schwe- 
man, ist 1850 eingegangen; 
der 59* genannte heisst jetzt 
Schmedt. 

Pódinghausen (Podinkhusen), Dorf 
im Ksp. Enger. 


Plantlunne), 
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Höfe 140, Hof Nr. 1, jetzt 
Pódinghof (Besitzer Pühmeyer, 
früher Pódingmeyer). 
Pokinktorp s. Pockendorp. 
Poelkamp oder Schwering, jetzt 
Kötter Pohlkemper, Bech. Eb- 
binghoff Ksp. Schöppingen 74°. 
Pole, ton P., zu Enniger 87. 
Poleshem s. Polsum. 
Polingen, Bschsabt. 63° u. Höfe, 
jetzt Wesseling 68!! u. Pöling 
128 u. 148 f. (nicht Ksp. Vor- 
helm, wie es S. 149 heisst) 
Ksp. Enniger; Hof Ksp. Sen- 
denhorst, jetzt Lange, in Jonst- 
höveler Dech, 66°; Ksp. Wol- 
beck, jetzt Pohlman ?, 100. 
Polling, jetzt Polling, Ksp. Darup 
76°. 
Polsum (Poleshem), Kap., 17. 
Haart (Harth) dort 17. 
Hófe 17. 
Polwick, v. P., Nicol. 175!, 
Poppenbeck (Poppenbeke) , 
Ksp. Havixbeck, 14. 30°. 
Popping, jetzt Pöpping, Kap. Alten- 
berge 91. 9. 
Porten, tor P., 88° s. Statmanshus. 
Portener, de P., zu Sendenhorst 65%. 
Poseman Ksp. Sendenhorst 34°. 


Posemans- oder Gosen-hove Kap. 
Enniger 235. 


Pothof (Pothove), jetzt Potthoff, 
Ksp. Havixbeck 805. 77*,9. 86. 
89; Ksp. Ochtrup, spüter Pöt- 
ter Osterbsch., (jetzt nicht mehr 
da) 240. Vgl. Potthof. 


Potter s. Pottering. 

Pottering (Potter, Plentering, Wer- 
nese) jetzt Potter, Ksp. Ems- 
büren Bech. Listrup 41%. 

Potterschen (Peterschen) hus Ksp. 
Emsbüren, jetzt nicht mehr 
nachweisbar, 40*. 


Potthof, neuestens gl. Nam., Ksp. 
Borup (jetzt eingegangen, Haus 
abgebrochen, Ländereien ge- 
teilt) 76%. Vgl. Pothof. 

Pravesting s. Probeting. 

Prickewinkel, jetzt Kolonat Prek- 
winkel Nro. 10 in Westkilver, 
50°. 

Próbeting ((to) Provesting), Sch 
Ksp. Handorf, jetzt Sch. Pröt- 
sting (der noch auf dem w- 
längst in Besitz des Frh. v. 
Korff übergegangenen  Eofe 
wohnt), 42" ; Sch. Ksp. Südbhn, 
182b; (Sch. van de Praveeink- 
hove) Ksp. Ochtrup, einstiger 
Haupthof, auf demen Grunde 
u. Boden Kirche u. Dorf Och- 
irup entstanden sind, (jüngst 
gubhastirt u. v. den Fabrikanten 
Gebr. Laurenz angekauft, Haus 
abgebrochen), 228. 229!. 240. 
Pröbsting, Niehues, Ransman, 
Buwinkel u. Gerling Ksp. Och- 
trup mussten bez. müssen 
(ausser je 1 Scheffel Messgerste 
an Pastorat u. Küsterei u. 8— 12 
Roggengarben an letztere) ver- 
schiedene Kanones u. Renten 
in Korn oder Gelde oder blu- 
tigen Zehnten an die kirchl. 
Institute in Ochtrup liefern. 
Vgl. Pröpstinghof. 

Proyt(e), Ritter im Erzbistum 
Céln; Wilh. u. Isebrant 187%, 
188; Isebr. u. Hinr. 188%, 

Própstinghof (Provestinkhof) Ksp. 
Lüdinghausen, jetzt Sch. Pröb- 
sting (Niehoff gehörig) Bech. 
Berenbrok, 121%. 159. 160". 

Provesting(hof) s Pröbsting u. 
Pröpstinghof. 
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Prumhem, v. P., Wezzel (Wessel) 
zu Münster-St.Mauritz 196. 212. 

Psalmborg, die P., Ksp. Münster- 
Ueberwasser 36°. 

Püning (Puningon, Puningen , Pu- 
nink), Bach. u. Sch. Ksp. Alvers- 
kirchen, 10. 12. 95. 102. 


Q. 


Quante zu Greven 40 Anm.; in 
Stadt Sendenhorst 65°. 


R. 


Raberding, später Brinking, Kap. 
Spelle 1981. 

Raberts Ksp. Münster-Ueberwasser 
354, 

Radekop 21. 

Ra(e)efeld (Raisfelde, Raesfeldt), v. 
R., Goswin, tom Romberge 33? ; 
R. zu Hameren Ksp. Billerbeck 
13°. 78%; Gosse v. R. then 
Ostendorpe, Droste der Twente, 
1111; Bern., Propst v. St. 
Mauritz, 173 Anm. 174’. 217*; 
Reinhard, s. Sohn Reinert u. 
Enkel Goswein 220°; Wilh, 
Bürger zu Bocholt, 228. 

Bamelmans(chen) Kotten Ksp. Uen- 
trop, jetzt dort unbekannt, 49". 

Bamers (Ramert), jetzt Ramert, 
Ksp. Münster-Ueberwasser 83* ; 
Ramerskotten dort, jetzt ab- 
gebrochen, 885, 

Ramesberge, jetzt Ramsberg, Bech, 
Кар. Schóppingen, 185. 

Ram(m)eshovele, Bechsabt. Kap. 
Sendenhorst, 100; Alb. ton В. 
154; R. oder Degenshove, vor- 
mals Wulf hart, 199. 155; Joh. 
ton R. 155. 

Ram(m)eshu(e)s, jetzt Баштап, 
Ksp. Ochtrup Osterbsch. 228, 
2291. 240. 8. Pröbsting. 


Ramadorf (Ramestorpe, Nordrames- 
torpe [zur Unterscheidung v. 
Lippramsdorf] opidum), Kap. 
225. 

Bsch. Ossendorpe 225. 

Höfe 225. 

Rap(p)enhove (Vogelshove) Kap. 
Sendenhorst, neuestens Nieman, 
673, 

Rasfeld s. Raesfeld. 

Raterding Ksp. Bocholt (Name ist 
untergegangen) 83. ` 

Raterdinghof (Rotthingon, Ratwar- 
dink-, Rotwardink-, Ratwor- 
dink-hof), jetzt Sch. Rahring, 
Ksp. Amelsbüren 117r. 124 f. 
132. 1101. 2081. 204. 284 f. 

Ravensberg, Grafschaft, 133. 

Bavo, Vorname, 86. 

Като, Razzo 116f. 

Receling s. Reisman. 

Rechede, v. R., Joh. 98; Godeke 
2261. 

Rechte(re)n, v. R., Joh. 1715; 
Hinr., Herr zu Almelo, 172%. 
173 Anm. 

Recke (Reke), v. (van) der R., in 
Olfen 72"; Diderik, Goderts 
Sohn, 151; Herr zu Steinfurt, 
1911, 

Recke zu Greven 40 Anm. 

Recquinus Ksp. Vorhelm 47*, 

Redberg Ksp. Sendenhorst 84; de 
R. s. Rietberg. 

Reddeker Ksp. Enniger 64". 

Rede, Ksp., s. Rhede. 

Redeker, jetzt Recker, Dorf bsch. 
Ksp. Emsdetten 85. 99. 103 
(= Reder 108f?). 

Reder, de R., Kep. Appelhülsen 
102; Rache Ksp. Münster 52, 
8. Redeker. 

Rederinghove, jetzt Moneil, Ksp. 
Münster-Ueberwasser (s. Nord- 
hof) 83*. 
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Redewik (Rehewick), jetzt Reiwick, 
Ksp. Havixbeck 307. 

Regeword(er) Joh. , bischöfl. Rent- 
meister, 99 1f. Er erscheint 
1418 u. 1422 in Everswinkeler 
Urkunden. 

Regeworing (Regevering), Gut Ksp. 
Darfeld Bech. Hópingen, 224. 

Rehewick s. Redewik. 

Reide s. Rhede. 

Reinbold s. Rembold. 

Reine, Haus in Münster, 21; Ksp. 
s. Rheine. 

Reinekehof (Renoldi mansus, Rene- 

. kehof), jetzt Reinkenhof Ksp. 
Sünninghausen 69“, 

Reinerman (de Reiner), jetzt Rei- 
nert, Ksp. Dorop 76*. 

Reinhere 20, 115. 

Reining 136. 8. Thidemanshus u. 
Hennikenhus. 

Reinktharpe (— Reninktorpe?) 14. 

Reisling s. Reisman. 

Reisman (Receling,  Reis(e)ling), 
jetzt Reisselman , Ksp. Havix- 
beck 77°; (= Roysman), jetzt 
Roesman, Ksp. Münster-Ueber- 
wasser 81%, 

Remberteshus 50°. 

Rembold oder Reinbold zu Deventer 
123, 

Rembolding (Remolding) s. Rumel- 
ding. 

Remen, v. R., Gerh. 222; Lamb. 
u. в. Sohn Aleff 222°. S. Dor- 
brokering. 

Rempe, Vorname, 795. 

Remvoldinghove oder Levolding 
Ksp. Sendenhorst 155. 

Rencking в. Renking. 

Rene, Renensis s. Rheine. 

Rengering, Sch. Ksp. Wettringen, 

` 240s. 

Reninktorpe, alte Bechsabt. Ksp. 
Uentrop 49°. S. Reinktharpe. 


Renking (Rencking) Ksp. Gescher 
181. 181 f. 


Rennebom Кер. Haltern 38°. 891. 

Rennebrink , ton R., Ksp. Senden 
90. 98. 

Rensing (Rentsink), jetzt Rensing- 
hóver, Ksp. Ottmarsbocholt 
72°; Laur. К. 89 f. 

Hinr., Bürger zu Münster, 194. 


Renus s. Rhein. 


Renvording, jetzt Renverding (Be- 
sitzer Frh. v. Landsberg) Ksp. 
Drensteinfurt 92. 

Repeloe (Rempelo, Reppenlo), Bechs- 
abt. u. Hof (58°), jetzt Rep- 
loh, Ksp. Ennigerloh, 584,6, 

Reppehorst (Repenhorst), jetzt Ri- 
penhorst, Bschsabt. Ksp. Ems- 
detten, 85. 98. 

Retberg (Snetberg?) zu Senden- 
horst 65°. 

Retberges- (Rusen-, des Schelen-) 
Kotten Ksp. Uentrop, jetzt dort 
nicht nachweisbar, 49°. 

Reihe, v. R., s. Rhede. 

Retinktorp, Bschsabt. u. Hof Ksp. 
Emsdetten, 229. 

Reventer Holz 27. 

Rhede (Rethe, Rede, Reide) bei 
Bocholt, Ksp. (Bsch. Barlo 
175 f. s. Barlo). 

Höfe 222. 2238. 
v. R. (Rethe) Bitter 126. 
v. Tencking Hinr. dort 1145. 225. 

Rhein (Renus, Rin), Fl, 187. 
Fischerei im Rh. 189. 

Rheine (Rene, Reine), Stadt u. 
Ksp., 45°. ` 
Städt. Mass 45". 192; G. Bode, 
Vikar dort, 193', 

Bech, u. Bschsabt. Eschedorpe 
(Estorpe, Hestorpe) 45°; Star- 
ler 98. 

Höfe 457. 98. 101. 
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v. Duthenhem dort s. Duthen- 
hem. Vgl v. Eschedorpe. 

v. Langen Engelb. dort 185. 
1931. 

v. Hake Lud. dort, dessen 
Wwe. zu Beckum wohnte (s. 
101), 90. 98. 

Kloster Bentlage dort 1983. 

Rheine-Bevergern, Fürst]. Münster- 
sches Amt, 1981. 

Ribbert Wilh. 1718. 

Ribberting Ksp. Altenberge 93. 94v. 

Richarding in Greven 40 Anm. 

Richter(s) (iudex) Bsch. Poppenbeck 
Ksp. Havixbeck, jetzt Richters, 
80°; Ksp. Uentrop (jetzt nicht 
nachweisbar) 497; Bech. Len- 
trup (Leverinktorpe) Ksp. Hoet- 
mar 97; Bach. Maestrup Кэр. 
Hoetmar 100; Bech. Ering- 
hausen Ksp. Werne 287. 8. 
Richtering. 

Richtering (iudex) to Bekedorpe, 
jetzt Richter, Ksp. Lüding- 
hausen Dech, Altenhóvel, 72°; 
in den Berler Ksp. Telgte 98; 
102, Vgl. Richter. 

Ricwort 1154. 

Ridders s. Ridderinghove. 

Riddering(hove) Ksp. Haltern (Rid- 
ders, Rennebom) 38°; Kep. 
Rorup, neuestens Potthof, 76* (в, 
Potthof); Ksp. Münster-Ueber- 
wasser (de Rederinghove) 83°. 

Riemsloh (Rymesloe), Dorf bei Melle. 
Bsch. Bernink 140. 

Höfe 140. 


Rietberg (Redberge), v. R., Graf, 
225. 


Rikword 1154, 
Rymesloe s. Riemsloh. 
Rin s. Rhein. 


Rinchoven, Bsch. Ksp. Sendenhorst 
86 (s. Berichtigungen). 


Rinkerode (Rinkenrode, Rincken- 
raide), Ksp. 
Bsch., Bechsabt. п. Haupthófe 
Hemme 17; Welpinktorpe 75’. 
94; Ekersbeke 94. 
Höfe 92. 94. 104. 205. 2051. 
v. Kerkering dort 161!. 

Rinsche (richtig Ruische?) 65°. 

Riping(hof), Sch. Ksp. Vorhelm, 
jetzt Rieping, 24. 46*. 4T7!,?, 
100. 108. 

Risawer Mark in Gemeinde Beer- 
lage 21. 

Risen (Rijeen) Ksp., s. Ryssen. 

Risenbeke, Hof Kep. Münster-St. 
Mauritz Bsch. Gelmer (Anf. die- 
ses Jahrhunderts zerstückelt; 
das Land hat grósstenteils 
Kolon Bussman zu Gelmer ge- 
kauft; einige Kämpe heissen 
noch die Riesenbecker Kámpe), 
421. 

Ryssen (Rijsen), Ksp. bei Delden in 
Holland. 
Höfe 171. 172%. 

Rithus Kep. Amelsbüren 236. 

Robeke (Roberti domus) Ksp. Lipp- 
borg 48%. 92. 94 (s. Berich- 
tigungen). Vgl. Roberting. 

Roberting (domus Roberti oder Ro- 
perti, Roberding) Ksp. Dren- 
Steinfurt, jetzt Roberding (Be- 
sitzer Frh. v. Landsberg), 15°; 
Ksp.Münster-Ueberwasser, jetzt 
Robert, 82*; Ksp. Uentrop 
(s.Berichtigungen)86.8.Robeke. 

Robolding Roloff 2981. 

Rockel, adl. Haus Ksp. Darfeld, 221*. 

Rockinktarp s. Rottendorp. 

Rodde zu Sendenhorst 65°. 8. Rode. 


| Roddinghusen s. Rödinghausen. 


Rode, de R., oder Travelmanning 
Alb. 96. 98; de В. van Heckeren 
to Walseller Joh. 996; Joh. 
226*; des Roden (Rodden) hus 
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Ksp. Sendenhorst (neuestens 
Zeller Rothkótter?) 61%; R., 
Hof Ksp. Hoetmar, jetzt Raude, 
237; R., Bezirk Ksp. Kirch- 
hellen, 17 ; v. R. oder ton Mere, 
Bschsabt. Ksp.Everswinkel, 101. 

Rode(n)lewe(n), ton (v. R., Alb. 
36; Wwe. Alberts 345; Hinr. 
92; Lobbert 95; Lobb. u. 
Hinr., Brüder, 95. 

Rödinghausen bei Bünde Kr. Her- 
ford, Ksp. 

Bach. (jetzt Dórfer) West- u. 
Oest-Kilvere(Kelvere, Chelvere) 
19. 24. 50%, 

Höfe 50%. 

Rodorpe, ton hon R., s. Honre- 
dorpe; Ksp., s. Rorup. 

Roysman s. Reisman. 

Boissing (Ruwestuke, Rustuke, Ro- 
stink), jetzt Zeller Böckman, 
Ksp. Ostenfelde 62!. 

Rokesler s. Roxel. 

Rolandi piscatoris domus 48 s. 
Fischershaus. 

Roleke zu Greven 40 Anm. 

Rolevescamp Ksp. Coesfeld: 163 f. 
212. 219. 221. 227°. 

Rol(e)ving (Roleffüng) Ksp. Nien- 
berge, jetzt Rohling, 8%. 100. 
102 f.; Ksp. Altenberge 323,4; 
Ksp. Nottuln, (Rollefing) jetzt 
dort unbekannt, 129. 156 f.; 
in Borken 94à, Vgl. Rolving. 

Rolleng s. Rolving. 

Rolving Kap. Coesfeld 84; 97. 8. 
Roleving. 

Rom, Stadt, 21 (Eomanus). 229*. 

Romberge, ton R., 38*. 

Romolinktorpe, Bschsabt. Ksp. En- 
nigerloh, 235. 

Roperting, domus Roperti s. Ro- 
berting. 


Rorup (Rodorpe), Ksp. Vgl. Darup. 


Dech, Amekholte 22. 76!*. 


Höfe 77'-*; s. 76*,8,1°, 
v. Kückelsheim dort 789,6, 

Rosendal (Rozendal) Ksp. Dolberg 
49,5; Ksp. Uentrop 87 (wo 
richtig Unchtorpe statt Vuch- 
torpe). Auf den Höfen sassen 
wohl Sprossen v. Sch. E. Ksp. 
Ahlen. 

Rosiko (Roziko) 116. 158. S. Rosing. 

Rosing (Rossing) bei Appelhülsen 
129. 156 ff. = Rosiko 116. 
158. 

Rost Hinr. 86; Macharius u. Fenne, 
s. Frau, 185%. 

Roterding (Rotharding) Ksp. Schóp- 
pingen, jetzt Rotert, 73'; Көр. 
Lüdinghausen, jetzt Rotert, 
160%. S. Rotharding. 

Roterinktorpe, Bsch., jetzt Roting- 
oder Roten-dorf, Ksp. Werther 
Reg.bez. Minden, 140. 

Rotger, Pfarrer in Emsdetten, 86; 
R., Zimmermeister, 95. 

Botgering (Rutgering, Rotgerman) 
Ksp. Holthausen bei Laer, jetzt 
Rötgerman (im Dorfe dort), 
281; (= Rotgershove oder 1. 
Culsinktorpe) Ksp. Sendenhorst, 
jetzt Zeller Rötgerman, 34*. 
155; Ksp. Gimte 41°. 96 f.; 
Ksp. Münster-Ueberwasser Bech. 
Uppenberg, jetzt Rötgering 
(Althoff), 821°, 

Rotger Rorup 81 Anm. 

Rotgershove Ksp. Sendenhorst s. 
Rotgering ; (= Tuttlingen) 
Ksp. Enniger 64°. 

Rotharding Ksp. Lengerich bei 
Tecklenburg 189. 191. 

Rothof Ksp. Sendenhorst (vgl. Rode) 
66". 155. 

Rothus Ksp. Schöppingen 73!*, 

Rotkämpe Kap. Ueberwasser 86*. 

Rotmerinktorpe (Rockinktarp, Bot- 
tin(k)torp, Rottendorp), jetzt 
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Rottrup oder Rottendorf, Bach. 
Ksp. Ennigerloh, 55°. 289. 

Rottendorp s. Rotmerinktorpe. 

Rotthaus, jetzt Rotthues, Ksp. Coes- 
feld 84. 

Rotthingon 117r s. Raterdinghof. 

Rottkötter Ksp. Münster - Ueber- 
wasser 367. 

Rotwardinghof s. Raterdinghof. 

Rówekamp (Rovekamp) Ksp. En- 
niger, jetzt gl. Nam., 63°. 2354, 

Roxel (Rokesler, Roexler, Rox(e)ler), 
Ksp., 73°. 190. 
Bsch. Brockburscap 90; to 
Oldenroxler 99. 
Höfe 875,9. 73?-*. 90. 94. 99. 
Pfarre 190. 

Rozendal s. Rosendal. 

Roziko s. Rosiko. 

Ruck, Hof Ksp. Coesfeld, jetzt 
Ruck, 84. 

Ruenkotten Ksp. Altenberge, jetzt 
dort nicht nachweisbar, 280. 

Ruggekamp (Ruigkamp, Rucamp), 
jetzt Sch. Rückamp, Ksp. En- 
niger 647. 

Ruhrort, Stadt, 188*. 

Ruischer(sche) Ksp. Altenberge 82°. 

Rumelding (Rembolding, Remol- 
ding, Romelding), jetzt Rom- 
melder, Bsch. Mallem Ksp. 
Eybergen in Holland 88°. 

Rumeschotel(sche) Ksp. Telgte 43*. 

Rumpeshorst, Bechsabt., jetzt Rump- 
horst, in Bsch. Schwienhorst 
Ksp. Telgte, 103. 

Ruplo, ton R., Ksp. Rinkerode, 
jetzt dort unbekannt, 94. 

Ruotzo 117. 

Ruschemans hus Kap. Münster- 
St. Ludgeri 961. 

Ruschen hus Ksp. Sendenhorst 65°. 

Ruschensten Ksp. Münster 58. 

Ruschof 68" s. Dungelberen. 

Rusen- в. Retberges-Kotten. 


Ruwenstede, Kotten Ksp. Uentrop, 
jetzt gl. Nam. (Besitzer Dre- 
wer), 497. 

Ruwestuke s. Roissing. 


S. 


Saerbeck (Soerbeke , Sorbeke, Zor- 
beke, Sarbecke), Ksp.; Orts- 
bewohner 96. 

Bech. Lakberg 20; Nortwin- 

kele 45%, 

Höfe 45%. 87 f. 

v. Zorbeke Hinr. 102, 
Salland, Droste Varlars, 79*. 
Salzbergen (Saltesberge, Zaltes- 

berge), Ksp. 

Bech. Stede 96. 

Höfe 89. 96. 

v. S., Herren; 3 Gebrüder 4. 
Sande, ton S., Evert Ksp. Senden- 

horst 66!; (Santwegeshove) 

ebenda 67°. 

Sandman (ton Zanthus), jetzt Sand- 
man, Bech. Velsen Көр. Alt- 
warendorf 46°, 

Sandrup (Sandorpe) , Bach. Ksp. 
Münster - Ueberwasser, jetzt 
Sandrup, 815,9, 82. 

Santberge Ksp. Stadtlohn, jetzt dort 
unbekannt, 1229. 181. 181 ff. 

Santvort Ksp. Münster 53; tho 
deme Santvorde, jetzt Zeller 
Sandfort Bech. Sandfort Kep. 
Sendenhorst 286; (Santvoird, 
Sandword) Ksp. Münster - St. 

. Mauritz 202. 289. 

Sannenhove Ksp. Westkirchen, jetzt 
gr. Schürman, 62*. 

Sasse, de S., Knappe, Burgman in 
Nienborg, 170; Mathias 1704. 
2181. 

Saurman, Bürgermeister zu Senden- 
horst, [Name Suerman lebt 
noch dort] 65°; (Suderhus, 
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Sunderhus, Suthuis) Hof Ksp. 
Vellern 681°; (Schurhus, Schür- 
hove) Ksp. Oelde 70* s. Schür- 
man. 

Scagdorpe s. Schachtrup. 

Scarnhem, jetzt Scharman, Ksp. 
Senden 120. 129. 156 f. 237. 

Scatdorpe s. Schachtrup. 

Scedenbroche s. Schethebruke. 

Scenchtorpe s. Schentorp. 

Scepershove, Kotten, jetzt Hof Schä- 
fer Ksp. Werther Häger Bech., 
139. 

Scepestorpe s. Schepsdorf. 

Scethebruke (Scedenbrocke, Scet- 
broke) jetzt Scheddebrok, Bsch. 
Ksp. Nordwalde, 15. 19. 23. 

Scipman, jetzt Schipman, (an der 
sogen. Schiffahrt) Ksp. Greven 
395. 

Schachtrup (Scatdorpe, Scagdorpe), 
Bech. u. Sch. Ksp. Herzfeld, 
120. 128. 150 f. 

Scharen, im (to, ton) S., Ksp. Vor- 
helm 87. 89. S. Siden- u. Hon- 
Scharen. 

Scharpeneck, tor S., 86. 

Schedebrink s. Stedebrink. 

Schedelic(k), v. 8., Sergius 165; 
Joh. 2185; Series 222°. 

Schedeman Ksp. Westkirchen 695. 

Scheding, Pfarrer zu St. Servatii 
in Münster, 90. 

Schedingen, v. S., Helmich 28°. 

Schelen, des S., s. Retberges-Kotten. 

Schemh(a)us Ksp. Alverskirchen, 
jetzt Schemman, 34°; 8. ton 
Kroge Кар. Wadersloh 70° s. 
Surhof. 

Schenctorpe s. Schentorp. 

Schenke, v. S., Henr. 163, 2185. 
219; Joh. 181!. S. Schenking. 

Schenkel Ksp. Telgte 43$. 

Schenking (Schenckinck) Joh. (auf 
Haus Schenking Ksp. Nienberge] 


223*; Herm. u. s. Sohn Herm. 
2261. 998!'. Herm, Johanns 
Sohn, 298'; S. auf Haus Dül- 
men 715; Macharius (Machor.) 
8311, 90; dessen Sohn Joh. 
95. 102; Rolef 174; Joh, 
Bürger zu Münster, 190; Joh. 
to Bevern 165. S. Schenke. 

Schentorpe (v. Schem d. i. Holzsteg, 
Bohlenbrücke, ein stets auf eine 
Niederung hinweisender Name), 
(to Sc{h)enc{h)torpe), Bechsabt. 
u. Hof Ksp. Sendenhorst, 345. 
66°. 67%; 101. 

Scheperschen, der S., Kotten Ksp. 
Uentrop, jetzt dort nicht nach- 
weisbar, 497. 

Schepsdorf (Scepestorpe), Ksp., 91. 
Bsch. Lón 91. 

Hofe 91. 

Scheren, tor S., (Scherenhus) Ksp. 
Lengerich Kr. Lingen 41°; 
(Schorlenberg, Scherne, Pächter 
Debbeler), Sch., jetzt Döbbeler, 
Ksp. Sendenhorst Rinkhöver 
Bach. 677. 

Schilling Ksp. Senden 44°. 

Schlachecke, Bürger in Schöppin- 
gen, 1851. 

Schlachkeke (richtig wohl Schlach- 
hecke) Ksp. Holthausen 86. 

Schledde (Schleede), to 8. (tom 
Schledden), Bechsabt. Ksp. En- 
nigerloh, 58°,1°; Kotten dort 
5811, S. Schleman. 

Schleman (Johanning ton Schledde), 
jetzt Schleman, Ksp. Enniger- 
loh 58°. 

Schlichting (Schliting) Ksp. Darup, 
jetzt nicht mehr nachweisbar, 
165. 

Schlicke, ton S., Joh. 1715. 

Schlingworm Ecbert Ksp. Evers- 
winkel (wo er, einer Urk. des 
dortigen Pfarrarchivs zufolge, 
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mit seiner Frau Áleke 1422 s. 
Memorie stiftete) 96. 

Schloethove (Scloethove), jetzt 
Schleithoff, Ksp. Havixbeck 801. 

Schloetman, jetzt Schlautman, Ksp. 
Münster-Ueberwasser 82. 

Schlote, ton S., oder Kampmans 
Kotten Ksp. Ennigerloh 59°; 
to den S., jetzt Schlotman, 
Ksp. Ostenfelde 239. 

Schlotman (Kampmans, Kamphuis), 
Hof, jetzt Schmidt, Ksp. En- 
nigerloh 59*. 

Schlotmanshove Ksp. Lette bei 
Coesfeld 162 (wo einmal die 
Hdschr. Soltmanshove bietet). 
Vgl. Schlote п. Soltmanshove. 

Schlüter Ksp. Münster-Ueberw. 82% 
в. Bomschluter; zu Varlar 84. 

Schlutinan, jetzt Schlüter, Ksp. Wal- 
stedde Bsch. Herrnstein 288. 

Schmedding  (Schmeding), jetzt 
Schmiing, Ksp. Billerbeck 31‘. 
. 8. Schmedering. _ 

Schmedehusen, Bsch. Ksp. Greven, 
jetzt Schmeddehausen, 397; 
(Schmidehusen), Bschsabt. Ksp. 
Altwarendorf, 19. 46*; Bach. 
Ksp. Uentrop 50 Anm. 

Schmedering (Schmeding) Ksp. Ott- 
marsbocholt, jetzt dort nicht 
nachweisbar, 71°. 

Schmeink, Notar, 83. 

Schmeirkamp s. Schmerkamp. 

Schmeman (Gerling, Seggen-, Seg- 
gers-hove) oder Voss, jetzt Voss, 
Kep. Laer 28%. 

Schmerhove s. Schmerkamp. 

Schmerkamp (Schmerhove) Ksp. 
Albachten 191. 211d. 228. 8. 
Wic. 

Schmerkotten, ton S., Ksp. Havix- 
beck 90. 

Schmidehusen s. Schmedehusen. 

Schmidt(Schmit(t)) Ksp. Holthausen 


bei Laer, jetzt Schmidt oder 
Feldbrügge genannt, 281; Ksp. 
Ennigerloh 59* s. Schlotman; 
ebenda 60°; zu Sendenhorst 
65°; ebenda 665. 

Schminktorpe, jetzt Schmintrup, 
Bech. Ksp. Werne, 237. 

Schmit в. Schmidt. 

Schmitjohan, Bürger in Münster, 
204b. 

Schmitt s. Schmidt. 

Schmoock Lubbert, Knappe, 225!. 

Schnavel s. Hosseler. 

Schnecking (Schneking), Sch. Kap. 
Enniger (ist eingegangen, Be- 
sitz zersplittert), 63'°. 

Schneder zu Sendenhorst 65°. 

Schnekin(k)torpe, alte Bechsabt. 
Ksp. Billerbeck Bach. Bombeck 
(Name ist ganz verschollen 
dort), 81*. 224. 

Schnetberg (richtig Retberg?) zu 
Sendenhorst 65°. 

Schocking(hof), Sch., jetzt Kolon 
Schóckinghof in Stadt Senden- 
horst, 66*; Ksp. Schóppingen, 
jetzt nicht nachweisbar, 74*. 

Schockman Ksp. Sendenhorst (jetzt 
Schockemóller?) 34°. Vgl. 
Schuckemanshove. 

Schomeker zu Appelhülsen 89. 92. 

Schonenbeke (Sconenbiche), jetzt 

Schonebeck, Bsch. Ksp. Nien- 
berge, 19. 28. 
v. Schonenbeck Friedr. 4; Rem- 
bert 101; Dietr., gen. van den 
Vorewerke, 167!; S., Bürger 
in Münster, 51. 

Schoppen, to der S., jetzt Schopp- 
man, Ksp. Ostenfelde 289. 
Schöppingen (Schoping(h)en), Ksp. 
Städt. Mass 189. 74°. 75'; 

Bürger dort 185%. 
Bsch., Bschsabt. u. Haupthöfe 
Haverenbeke 73 ; Ebbing 74 f. 
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124; Lasterhusen 128 f. 185 f. ; 
Hewen 23. 
Höfe u. Ländereien 735-10, 74. 
75'-6. 131 (Honeking richtig 
statt Hoveking) = 185 f. 223. 
Kirche, Kirchenvorstand 185. 
1851, 
Pfarre 75?; Pfarrer 89. 
Zehnten 24. 
v. Schöppingen, Ritter, 126. 
Schorlemmers Kamp Ksp. Senden- 
horst 66”. 
Schorlenberg, Sch., 677 s. Scheren. 
Schreder, de 8., Herm., Sch. zu 
Walstedde, 152. 
Schrenmeker 95. 


Schroder(s) Ksp. Greven 40 Anm. 


90 (Scrodersche); zu Senden- 
horst 65°. Vgl. Scrodere. 

Se(h)uckemanshove Bsch. 
Ksp. Hoetmar, jetzt dort nic 
bekannt, 119d, 128. 147. 

Schufut, ten Schufute, Bech., jetzt 
Schuter, u. Höfe, jetzt gr. u. 1. 
Schute, Bsch. Schuter Ksp. 
‚Everswinkel, 99. 

Schulen Gerh. u. Joh. 167". 

Schulenberg (Sc(h)ulenborg), jetzt 
Schulenberg, Ksp. Westkirchen 
62°; (Schorle(n)berg, Schalen- 
berg, Schulenbrok), Sch. Kap. 
Sendenhorst, s. Scheren. 

Schulenberghaus (Daelhausen) 62* 
в. Daelhausen. 

Schumacher Ksp. Ennigerloh 60°. 

Schuren, tor §., jetzt Schürman, 
Ksp. Herbern Bech. Arup 237. 

Schürhove (Schürhof) Ksp. Oelde 
70° в. Surhof; 8. to Dagehusen 
Ksp. Ennigerloh (ist verkauft, 
Haus ist abgebrochen, Grund- 
stücke gehören jetzt Notte- 
baum) 56*; Ksp. Oelde 70% s. 
Schürman. 

Schürman Ksp. Amelsbüren, gr. 8. 







auf Hof Sch. Holte, jetzt Schür- 
man, 885; (auf Sannenhove) 
Kep. Westkirchen, jetzt gr. 
Schürman, 62°; (Schurhus, 
Schürhove, Saurman)K sp.Oelde, 
jetzt Schürman, 70*. 

Schüttorf (Sc(h)uttorpe), Stadt Kr. 
Bentheim Pr. Hannover. 
Städt. Mass 79°,'0,1, 

Höfe 90. 2405. 
v. Schüttorp (Schüttrup) Hinr. 
oder Goer 171*. 172*. 

Schwaf s. Schweif. 

Schwanke (Sweneke, Swaneke) Ksp. 
Selm, jetzt nicht nachweisbar, 
191°, 

Schwarte, de S., Joh. 95; Bernd, 
s. Frau Bertha u. Sohn Rik- 
win 1481. 

Schwarteman(shove) Ksp. Senden- 

horst, jetzt Niesman, 129. 155. 
chwedeman(Schwerman), neuegtens 






ring. 

Schwedering . Westberern 100 
в. Schwerimg- 

Schwering (Swedäring) Kap. Schöp- 
pingen 14^; . Nordwalde 
(Schwerman) 


Schweif (Swaf, Swaeff&, Swaif) Kap. 
Rorup, jetzt Schwieb, 77',°. 

Schwen Кар. Telgte 104: 

Scildorpe (Sciltorpe), Bsch\abt, Кар. 
Gescher, 198. 181. 

Sciphorst, Bechsabt. u. Gut, jetzt 
Schiphorst, Ksp. Bocholt (Sol 
stätte liegt in der an ewe 
grenzenden Bech. Liede?: die 
zugehörigen Grundstück. tels 
in Lowick, teils in Lieden; 
Haus ist 1886 abgebrar&t © 
nicht wiederaufgebaut, Bf 
Frh. v. Hövel zu G 
bei Cleve) 122. 130. 1 
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Soomeker s. Schomeker. 

Scon, v. S., Heinr, Dechant in 
Ueberwasser, 21f. 

Bconenbiche s. Schonenbeke. 

Scopingen s. Schóppingen. 

Scorlerze Joh. 86. 

Scotelhove, später Schottelhove (jetzt 
v. Grafen Galen angekauft u. 
parzellirt), Кар. Enniger 237. 

Scotes hof ten Wechues Ksp. Hoet- 
mar s. Wegehaus. 

Scottenkamp 202 s. Stottenkamp. 

Scotzenhove (jetzt Zeller Schotte?) 
Ksp. Sendenhorst 129. 156. 

Seriversche,de S., zuSendenhorst 65%, 

Scrodere, de S., Dietr. zu Vorhelm 
87. Vgl. Schroder(s). 

Seultenoteskerkhof Ksp. Münster- 
St. Mauritz 212. 

Scuttorpe s. Schüttorf. 

Segebracht Ksp. Lette bei Coesfeld 
181. 1654. 181 f. 

Segenbeke (Cygenbeke d. i. Ziegen- 

. bach), jetzt Siegenbeck, Hof 
Ksp. Uentrop, 48*, S. Tygenbeke. 

Seg(g)ers(hove), Segenhove s. Schme- 
man. 

Selm (Zelhem, Selhem, Sellem, 
Selmb), Кар. Kr. Lüdinghau- 
sen, 727. 

Bech(sabt.) Oldendorpe, Kokel- 
dorpe 72. 
Höfe 125-10, 

Semeling, Klosterschreiber, 99. 

Semelinktorpe, Bechsabt. u. Hof 
Ksp. Werne, 231. 

Semeltorp s. Sentrup. 

Senden (Sendenon, Sindene, Sen- 
dene), Ksp. (villa), 116. 158. 
Belling dort 87°. 

Bach(sabt.) Wedeling 87; Kro- 
kelinktorpe 287; Scarn(e)hem 
120. 129. 156 f. 237. 

Höfe 12. 447,9, 87 (tor Horst, 
Sch. Moneking) 90. 98. 108. 


120 (Meszinkhof, Pistelwege) 
== 129 == 156 ff 124 (Holte) 
= 129 = 158 f. 287 f. 
Zehnten 125. 297 ff. 

Sendenhorst (Sindenhorst , Zenden- 
horst), Ksp., 4. 124. 

Städt. Mass 845. 165 £; Bür- 
ger 66°-°. 66; Altstadt, Stadt- 
umzäunung , Thore 65°; Frei- 
stuhl (Ort) 655; Bürgermeister 
65°; Eingesessene 101. 

Bech., Bschsabt., Bezirke u. 
Haupthófe Kulsinktorpe 17. 
19. 24. 84*. 129; (H)elmen- 
horst (Elminhorst) 17. 24. 33°. 
945; Rinchoven 86; auffr An- 
gol 83*; ton Tige 34*; Schen(ch)- 
torpe 34°. 66°. 67°; upper 
Geist 659,9, 67°; Bracht s. 
Bracht; to deme Santvorde 
236; Judenshovele 87; Ham- 
meshovele 100, 154 f.; Lucken- 
tharpe (Luckingdorp) s. Lucken- 
tharpe. 

Höfe 84. 65°,1% 66. 677-9. 87 
(Dankolve). 92 f. 104. 128 f. 
154 f. 986. 

Zehnten 120. 128 f. 154 f. 
v. der Hege dort 286. 

v. Sumeren (Zumeren) Alb. 
dort 659. 661,7. 

Sentrup (Semeltorp), jetzt Sentrup, 
Ksp. Münster-Ueberwasser 83°. 

Seperode s. Seppenrade. 

Seppenhagen Ksp. Ablen, jetzt Gut 
gl Nam. (im Besitze des Gra- 
fen v. Merveldt zu Wester- 
winkel), 475. 

Seppenrade (Seperode), Kap. 

Bech. Oldendorpe 99. 
Höfe 286. 

Sergelers- (R 1471 Schergelers-)hus 
zu Westkilver Ksp. Röding- 
hausen 50°, 

Serkeman Ksp. Sendenhorst, jetzt 
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dort nicht bekannt (wohl Kerk- 
man Bech. Bracht), 845, 

Sev(e)ker(e) Ksp. Sendenhorst 66!,*. 

Sezekeman Кар. Mark Kr. Hamm 88. 

Sibing (Sibo), Hof (Name jetzt ver- 
schwunden) Ksp. Bocholt, 116k. 
130. 174. 8. Sciphorst. 

v. 8. (Zybink), Knappe, Alb., 
Arnold u. dessen Söhne Arnold 
u Gerh. 1141; Arnd u. Alb. 174. 

Syborg, v. 8., Joh., Propst v. St. 
Mauritz, 217°. 

Sicco 117. Vgl. Sicmanshove. 

Sicmanshove (= Sicco 117?) Кер. 
Werther Reg.bez. Minden 140. 

Biden[eigent]. siegen d. i. niedrigen] 
scharen ton S. (Sidenschar, im 
Scharen), jetzt unten im Scha- 
ren, (Gegensatz Hohenscharen), 
Bechsabt. u. Hof Ksp. Vorhelm, 
465, 8. Scharen. 

Siemens Ksp. Everswinkel 95. 

Syle (Siloe), Kloster in Friesland, 
81. 

Sindene s. Senden. 

Sindenhorst s. Sendenhorst. 

Sythen, Bech. u. Gut Kap. Haltern, 
845. 

Sode, ten 8., в. Zode. 

Sodeman (Zoddeman , Soddeman) 
oder Essing Кар. Ottmars- 
bocholt, jetzt Soddeman, 72!. 

Soerbeke s. Saerbeck. 

Soker(sche), de S., Ksp. Altenberge 
wohl, 1838. 

Solmiss (Zolmis, Solms), v. S., 
Henr., Propst zu St. Mauritz, 
s. Mauritz. 

Soltmanshove, jetzt Sietman, Ksp. 
Dülmen Bsch. Emte 218 f; 
162 s. Schlotmanshove. 

Somerkamp, Grundstück bei Coes- 
feld, jetzt gl. Nam., 227. 221°, 

Somernaet (Somervaet?) Joh., Herr, 
Ksp. Sendenhorst 1558. 


Somersele (Zomerzele) Bsch., jetzt 
Sommersell, geteilt zwischen 
Кар. Sendenhorst u. Enniger, 
u. Hof Ksp. Sendenhorst, jetzt 
Piek, 64*. 102. 231. 

Soneborne Gerh. Ksp. Münster 90. 

Sötekamp Ksp. Münster-Ueberwasser 
36°. 

Spa(e)n Everh., Dechant in Ueber- 
wasser 99. 102; Bern., Bürger 
u. Amtmann des Domkellners 
in Münster, 198. 

Speck Clara 32°. 

Speckman (Speckhove) Ksp. Evers- 
winkel, jetzt Speckman (d. h. 
gelegen an einer Specken, 
schmalen Holzbrücke, Steg) 44°. 

Spel(e)brink, jetzt Spelberink, Ksp. 
Handorf 43'. 

Spelle (Spinelo, Spello), früher Bech. 
Ksp. Plantlünne, jetzt Dorf. 
Kr. Lingen 1177. 124. 

Hófe 124. 132 — 192 ff. — 200. 
Spellerwald 198!. 

Burg Vennhaus 192°. 193!; 
Bernd v. Valke dort 1981, 

Spenge, Ksp. Kr. Herford, 138. 
Bech. u. Bschsabt., Lenzinc- 
husen s. Lenzinghusen; Af- 
buppe s. Afhuppe; Zoterink- 
husen 139 f. 

Höfe bez. Amt Lenzinkhusen 
117. 119 — 124. 188—143. 
183. 199. 

Korffhagen 140 (s. Nienhagen). 
St. Mauritzer Wald 138%. Der- 
selbe ist wie die 5 S. 139 zu- 
letzt genannten Kotten im 
Ksp. Werther zu suchen, wo 
noch jetzt der Name der Mau- 
ritanische Hagen lebt u. Hof 
Nr. 1 der Häger Bech. „Hag- 
meister“, Nro. 8 „Temming im 
Hagen* heisst. 
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Sperwering, jetzt Sperfeld, Hof nicht 
Ksp. Horstmar (s. 221°), son- 
dern Amt Darfeld Кар. Eggen- 
rode, jetzt Eigentum des Gra- 
fen Droste-Vischering, 221. 
Vgl Erhard Cod. dipl Nr. 
280; Tibus Gründungsgesch. 
der Stifter u. Kl. S. 880. 

Spikere, ton S., Ksp. Senden 237. 

Spikerman Joh. Ksp. Münster 51. 

Spikershove, jetzt Kolonat Spieker, 
Ksp. Werther Bech. Roten- 
hagen 140. 

Spinelo s. Spelle. 

Spittael (to Spittale), jetzt Gut 
Spital, Ksp. Münster-Ueber- 
wasser 83. 89; Sp. Herm. v. 
da 307. 

Sprakel (Sprachelon, Spraclo), Bech. 
u. Sch., jetzt Sprakel, Ksp. 
Münster-Ueberwasser, 19. 24. 
361, 81 f. 86. 89 f. 92. 

Sprenger Hinr. 153!. 

Stael, v. S., Wwe. 67°. 

Stal Ksp. Mark 88. 

Stadtlohn (Statloen, Nordlon), Көр. 
Bech. u. Bschsabt. Hesteren 
122 = 175; Alm(od)eswik 122. 
125. 130. 180; Stene 122. 181. 

. Höfe 122 f. 1254 (Almeswik, 

Evesing) = 180. 131 (Hesteren, 

Santberg, Bosing, Brunhar- 

ding). 175. 177 f. 180 ff. 188 

(Bosing, Santb. Brunh.). 

Wildforst u. Holzgericht im 

Liesner 180. 

Freigraf ton Zode dort 1751. 
Stapervenne Ksp. Greven 40 Anm. 
Starkeland, dat S., Lánderei Ksp. 

Enniger, 148 f. 

Statmanshus (tor Porten) Kap. 
Südkirchen , jetzt Stattman 
Ksp. Nordkirchen Bsch. Alten- 
dorf, 38°. 

Stecke Heinr. 163!. 


Stede, jetzt Steide, Bach. Ksp. Salz- 
bergen, 96. 

Stedebrink (Schedebrink), jetzt 
Steerbrink, Ksp. Darup 76%. 

Steen- s. Sten-. 

Stege, tor S., Ksp. Laer 29! s. 
Gerwining; (ton S. oder Stege- 
hus) Ksp. Borghorst 98. 101; 
tor 8. Ksp. Gimte 96. 

Steiman (Steinman), jetzt Vögeling, 

. Ksp. Drensteinfurt 75°. 

Steinfurt, (Stenvorde), jetzt Burg- 
steinfurt,  (Drensteinfurt s. 
Drensteinfart), Ksp. 

Bach. u. Sch. Weltorpe 101. 
Johanniter dort 93. 

v. Steinfurt (Stenvorde), Her- 
ren; Baldewin 91; Ludolf 95; 
99. 101. 110. 164. 167. Lu- 
dolf, Balduins Sohn, 170'; 
Ludolf 184*; 194. 203°. 204 f. 
209. 218*. 229!. 

Steinhausen (Steenhove), jetzt 
Grandweg, Ksp. Ennigerloh 
Bech. Werl 55. 

Steinhues, ten 8., auf Stenemans- 
hove, jetzt Kolonat Steinerman, 
Ksp. Lüdinghausen 160. 

Stelle Th. zu Münster 51. 

Stenbeke (Stembeke), v. S., Thider. 
92 ff. 95. 

Stene, wohl Bschsabt. u. Hof (s. 
Brunharding) Ksp. Stadtlohn, 
122. 181. 

Stenemanshove Ksp. Lüdinghausen 
1603. 

Stenhorst, van S., 96; to S., Bach. 
(Ksp. Ascheberg?), 101. 


Ste(e)nhove Ksp. Salzbergen 89; 
55* в, Steinhausen. 

Ste(e)nhues, Gut bei Friemersheim 
Kr. Crefeld, 188. 

Ste(e)nschlet(h)e [d. i. Steinschloss 
im Gegensatze zur „alten 
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(Wall)burg"] Ksp. Leer Kr. 
Steinfurt 123. 186 f. 

Stenscke zu Sendenhorst 65%. 

Stenvorde s. Steinfurt. 

Stevening (Rotgerman) Кер. Ueber- 
wasser 823%; 8. Joh. 91. 
Stevenskamp, wohl jetzt Averfelds- 
kamp in Barlo (Besitzer Frh. 
v. Graes auf Hans Diepenbrock 

in Barlo), 223. 

Styrum(b), v. S., Graf, 33!. . 
Stiveren (Steveren), jetzt Stevern, 
Bech. Ksp. Nottuln, 120. 
Stochem, Bech. Ksp. Diepenheim in 
Holland, 15; v. 5., Bruno 126; 
Ritter Themo п. в. Tochter 126; 
Rembert, s. Frau Margareta u. 
Kinder Rembert, Wessel, Ber- 

tradis u. Elis. 213!,*. 

Stocke, v. S., Ludolf, Bürger in 
Vreden, 1841, 

Stockman (Stochman(s)), jetzt Stock- 
man, Ksp. Roxel Bech. Alten- 
roxel 73°, 

Stolte Konik Ksp. Albersloh 92. 

Storbroke Ksp. Senden 238. 

Stork oder Schumacher Ksp. En- 
nigerloh 60°. 

Storkesbom Ksp. Hoetmar 96. 

Stottenkamp (Scottenkamp) Kap. 
Münster-St. Mauritz 202. 233. 

Stoverhenneke Ksp. Münster 51. 

Stoverman Ksp. Telgte 48*; (to 
Stoveren) Ksp. Ennigerloh, jetzt 
Stauverman, 60%, 

Strate, tor S., Ksp. Albersloh 98. 

Strateman(sche) 95. 

Strick, v. S., Godeke 222. 2221, 

Striethoetmar zu Sendenhorst 65°. 

Stromberg, Ksp. 

v. Oer dort 564. 

Stumpech (richtig Stumpesch, jetzt 
Stumman?) Ksp. Ottmars- 
bocholt 224. 

Stumpenhusen, jetzt Sch. Stumpen- 


horst, Ksp. Ennigerloh 285. 289. 
Stampvelt Ksp. Ottmarsbochok 224. 
Sturler, alte Bechsabt., auch Sturlo 

gen. (Name im Hof Störman 

erhalten) Ksp. Rheine Bech. 

Hauenhorst (Brochtrup), 98. 
Stussing, jetzt Stüving Ksp. Багар, 

76°, 

Stuster(s)beke s. Susterbeke. 

Sudendorpe, alte Bachsabt. (Haupt- 
hof jetzt баштар) Ksp. Her- 
bern Bech. Horn, 237. 

Sudendrup (Sudendorp), jetzt Sun- 
trup, Ksp. Ottmarsbocholt 71?*. 

Suder-, Sunder-, Sud-hu(i)s G8!* s. 
Saurman u. Surhof. 

Sudhaus (Sudhus), jetzt Südhaus, 
Ksp. Sünninghausen 695. Vgl 
Sudhus. 

Sudhof, Sch. Ksp. Münster-Ueber- 
wasser, jetet Sudhof, 24. 36° 
(wo Suthof zu lesen statt 
Stuhof). 83.91 @.94# 108; т 
Sendenhorst 65°; 95; Кер. Wal- 
stedde, jetzt Sch. Walstedde, 
lib». 161, 288; Kep. Enniger, 
jetzt Sudhof, 235; (Zuthove) 
Bech. Ksp. Amelsbûren, 194. 

Sudholte (Zutholte), ton S., Кэр. 
BuMern 86. ' 

Sudhus (Sut-, Zut-hu&), jetzt gr. u. 
kl. Sudhues Bach. Vintrup oder 
Tdle Bech. Копітар, Kep. Osten- 
felde 61°, 108. 

Südkirchen (Sutkerken)| Kap. 
Bsch. u. Bschsabt. Wi- 
rinktharpe 15. 88°. 8, Igthere. 
Höfe 15. 38% (88*.& Nord- 
kirchen). 

Südlohn, Ksp. Vgl. Lohn, 

Höfe 180 (Lenzing). 18%. 

Oeing (Oeding) dort v8". 
Südreken (Sutrekene), Kap. 

Höfe 121. 161. 

Suene 117. 
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Balke oder Diderking Ksp. Ems- 
detten 94. 

Sam(m)eren (Zumeren, Sumern), 
v. 3., Alb. 65°. 66!,". 

Sunderen, to den 8., Joh. Kap. 
Walstedde 238; vamme Ss., 
Lánderei, 50. 

Su(n)erhus 681° s. Saurman; Ksp. 
Oelde 70° s. Surhof. 

Sunneke (Zunke(n), Sunke(n)), jetzt 
Sunke, Ksp. Schöppingen Véi. 

fünninghausen (Zunninchusen), Ksp. 
(villa). 
Bechsabt. Buczele, vormals auch 
einen Teil v. Ksp. Wadersloh 
umfassend (vgl. den Boxelbach 
auf der Grenze nach Diestedde 
hin), 69%, 
Höfe 69?-*. 
Mackenburg dort 69°. 
Zehnten 70:1. 

Surhof (Schemhus, Su(n)derhus), 
jetzt Suerhof, Ksp. Oelde 70°. 

Surman to Bracht Ksp. Ahlen 48!. 

Susterbeke (Stuster(s)beke) Kap. 
Beckum (richtig wohl Thuster- 
beke (vgl. Wilmans Westf. Urk. 
B. 809), (jetzt Düscherbeck 
Bech, Unterbergen?) 69°. 

Suthram, Bech. Sutrum (Кер. Rheine 
vormals, dann] Кәр. Neuen- 
kirchen bei Rheine? 14. 

Suttorp (Buttarp) Ksp. Ennigerloh, 
jetzt Suttorp, 56°; Kap. 
Everswinkel, jetzt Suttorp, 
97; alte Bech. (Sut(d)orpe) u. 
Hof (1. 8.) Ksp. Enuiger, 1198, 
128. 148 f.; (Zuttorp), Bach. 
Ksp. Neuenkirchen bei Melle, 
jetzt Suttorf, 136. 


Т. 


Tammo в, Temming. 
Tasteshove 218: з. Testing. 


Techging, v. T., Otto, Knappe, 175, 


Teckhove (Tig-, Tecke-hove), jetat 
Thieman , Ksp. Vorhelm 6414. 
Tecklenburg (Tekene(n)burg), Stadt 
п. Ksp., 124. 
Farenberg bei T. 14. 
Graf v. T. 188; Besitz 456. 
195,10; Grafschaft 191 f. 

Tedinkhof s. Teinkhof. 

Tedinklo s. Tidinkloe. 

Teelt s. Telt. 

Tegeder [eigentl. Zehntensammler 
und Thier d. i. der die Ge- 
meinde zur Bauernsprache be- 
rufende Hofbesitzer; vgl. Thie] 
(Tegheder) Bern., Scholaster 
v. St. Mauritz, 108—118. 216! ; 
T. Bern. zu Bevergern, früher 
Bürger v. Münster, 95; de T. vaa 
Hopingen, jetzt Sch. Höpingen 
Ksp. Höpingen bei Darfeld, 294; 
T.to Ecrode, später Sch. Eickrodt, 
auf der Beerlage Кар. Biller- 
beck (eingegangen; Hof ist an 
Grafen Droste-Vischering ver- 
äussert u. v. diesem vor mehren 
Jahren das Land in Stücken 
verkauft), 31*; Joh. Tegeder 
(Degeder) zu Münster, zeitweilig 
Koch im Kloster Ueberwasser, 
D1; dessen Wee, 52; Gerh. de 
T. u. Joh. de T. van Glesen 
Кар. Emsbüren 90 f. Vgl. 
Tegedering. 

Tegedering, to lutteken T., Joh. 96; 
T. Kap. Darfeld (== Tegeder to 
Hopingen?) 296. Vgl. Tegeder. 

Tegeler, de T., Joh. bei Münster 58. 

Teginktarp s. Tentrup. 

Teinkhof (Thydinkhovon, Thedink-, 
Teidink-hof), gr. (jetzt Sch. 
Tenkhof) u. L, Ksp. Dolberg 
49*,*, 81. 94 f. Vgl. Thedink- 
husen u. Thiessing. 

Teysenhove s. Tisenhove. 

Tekene(n)burg в. Tecklenburg. 
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Telgey, jetzt Tellegei, Hof Ksp. | Tering, jetzt Kolonat Therman, 


Ahlen Gemeinde Rosendal, 87. 

Telgt (Telget) jetzt Telget, Hof 
Ksp. Westkirchen, 62°. | 

Telgte (Telgoht, Telgot, Telgeth, 
Telget, Telleghet, Telghet, 
Telgtt), Ksp. 
Bech., Bschsabt. u. Haupthöfe 
Telgo(h)t (Telget) 12. 18. 20; 
Verthe 12; Berle(re) 89. 93. 96. 
98; Vechtorpe 94; Rumpeshorst 
108; Laucsethen (Laxeten) 17. 
19. 23 (485 s. Ksp. Eine). 
Höfe 24 (Denning). 483*-*. 89. 93 
ff. 96. (Dikedorpe). 97 f£. 101.103. 
Bertold Biscoping dort, Vater 
u. Sohn, 217°, 

Telichove 286. 

Telman 2231. 

Telt (Teelt), tor T., Sch. wohl Ksp. 
Everswinkel, jetzt Tertilt, 48%; 
tor T. oder Werning dort 95; 
van der (tor) T. Ksp. Münster- 
Ueberwasser, jetzt Zutelgt, 
vulgo am Bennigerland, 831%, 

Temming (Tammo) ton Mersten 
Bech. ton groten Mersche Kap. 
Vreden, wohl jetzt Theminghof 
nordwestlich v. Ameloe dort, 
117k. 1930, 131. 188 f. [Im 
J. 1518 wurde Jost van Voir- 
den, 1552 Jost van Voirden, 
Josts Sohn, mit Temminkhof 
belehnt]; T. oder Drenhoven 


Ksp. Billerbeck auf der Beer- | 


lage Bech. Temming, jetzt Tem- 
ming, 128°. 131. 184. 

ten Broke, Dike...s. Broke, Dike... 

Tencking auf Haus Tenking Ksp. 
Rhede Henr. 174%. 225; Т. 
(eigentl. te Enking) Ksp. Ahlen 
226 s. Einschem. 

Tentrup (Teginktarp, Testinktorp) 
Ksp. Ennigerloh, jetzt Tentrup, 
561. 


Ksp. Ascheberg 236. 
Testink(hof) (Tasteshove) Ksp. Dùl- 
men Bech. Emte, jetzt Tast, 
168. 1654. 218 f.; T. (einst 
Boding) Ksp. Lette bei Coes- 
feld, jetzt Tastove, 121f. 129. 
162. 196 f. 211. 
Tettenhem Ksp. Bockum 20. 
Tewes zu Sendenhorst 665. 
Thebei martires, die Martyrer der 
Thebäischen Legion, Patrone 
zu St. Mauritz, 227. 
Thedingen (Thiessing), Kloster in 
Friesland, 81. 
Thedinkhof s. Teinkhof. 
Thedinkhusen, wohl nicht Ksp.Meth- 
ler (s. Cod. tr. Westf. II unter Te- 
dinghusen), da v. dort KL Ueber- 
wasser später keine Einkünfte 
bezog, sondern Bschsabt. Kap. 
Dolberg(vgl.Teinkhof oben), 20. 
Theleth, jetzt Tielman, Ksp. Mesum 
230. 
Thent Hinr. zu Münster 51. 
Thidemanshus Reinink, jetzt Kolonat 
Thieman, Ksp. Buer bei Melle 
Bsch. Wehringsdorf 136. 
Thyding(hoven) в. Teinkhof. 
T(h)ie [oder Deg d. i. Versamm- 
lungsstátte; vgl. Westfal. Ztschr. 
Bd. 38 S. 66 Anm.], tom T., zu 
Sendenhorst 65*: Erdman ton 
(zum) T. (Tige) Ksp. Senden- 
horst, jetzt Erdman, 84°; T. 
Joh. ebenda 675; up den T. 
99; Thie Joh., Kötter Ksp. 
Havixbeck, 31 Anm. S. Tige. 
Thieso 1154 в. Tiezo. 
Thiessing (Tissing, Tesink, Teisink 
eigentl. thei- [tage- tege-] dine 
d. i. Gerichtsverhandlung), jetzt 
Theissing, Ksp. Emsbüren Bach. 
Engden 79*; ebenda Dech, Alde, 
jetzt Theissing,79'°.S. Thedingen. 
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Thiethar 117 (= Detmaringhove 
140%). 

Thiezo 117» s. Tiezo. 

Thileman de Konnink 178, 

tho deme Santvorde s. Santvort. 

Thonies Hinr. Kep. Sendenhorst 
67°. Vgl, Toniis. 

thor Beke u. a, s Beke u. a. 

Thrilinegen s. Drieling. 

Thuisburgensis s. Duisburg. 

Thullon (Thullouw, Thulle) в. Dulle. 

Tidinkloe (to Dinklo, Tedinchlo 
[d. h. zur Gerichtsstätte]), jetzt 
Tinkloe, Ksp. Ottmarsbocholt 
11*. 

Tiezo (T(h)ieso) 115. 1154. 117». 

Tige (Tighe, Thie), van den T., 
Joh. 1712; Joh. п. s. Sohn 
Joh. 226*. S. Thie. Tighove 
8. Teckhove. 

Tygenbeke [richtig wohl Cygenbeke], 
Kap. Uentrop 50 Anm. 8. Segen- 
beke, 

Tilbe(c)ke, Bech. Ksp. Havixbeck, 
jetzt Tilbeck, 30°. 777. 90. 
108; T. Arn. ebenda 30; T. 
Wwe. Ksp. Altenberge 80%; 
T. Lamb. 95; T., Kotten Ksp. 
Münster-Ueberwasser, 8320. 

Tileman ten Winkelhues, früher 
Ksp. Friemersheim, jetzt Bliers- 
heim, 189. 189 Anm. 

Tiltman oder Schröder Herm. Көр. 
Greven 40 Ánm. 

TiltschróderJoh.Ksp.Greven 40Anm. 

Tinnen, v. d. T., (zu Amelsbüren] 
Rolef 345. 851; Jakob 84°; 
v. der T. zum Kaldenhove 85! ; 
Joh., Gotfrids Sohn, Vormund 
Godfrids Dusaes, 93. 108. 

Tisenhove (Teysenhove, Tisenkempe) 
Ksp. Vellern 681, 

Tissing s. Thiessing. 

io deme (den, der) Slote u..s. w. 
8. Schlote u. 8. w. 


Tole ton Esbusche в. Sudhus. 

Tolner zu Münster 52>. 

to (tom , ton) Mere u. s. w. в. Mere 
0. в. W. 

Toniis Ksp. Ottmarsbocholt 99. 
Vgl. Tonies. 

Tonsen Henr. Ksp. Greven 40 Anm. 

Tonsor(Scherer)Dirik zuBocholt223s. 

Topshof (Toppeshof, ton Toppes- 
hove), Sch., jetzt Tophof, Ksp. 
Greven 39°. 40 Anm. 90. 98. 95. 

tor Linden, Stege u. s. w. s. Lin- 
den, Stege п. s. w. 

Tork (Torck), v. T., zu Vorhelm 
64%; zu Asbeck 78'; Alb. zu 
Vorhelm 98. 102 ff. 151. 

Tornacus, v. Doornick (Tournay) 
im Hennegau, 171s, 

Traiectensis s. Uetrecht. 

Travelmanning s. Rode. 

Tubberschen, Dorf bei Ootmarsum, 
in Holland, jetzt Tubbergen, 
178 Anm. 

Tudick Godeke 90. 

Tulkes-(Tulikes-, Tulekes-)hove Ksp. 
Ennigerloh, jetzt v. Vering 
bebaut, 56°. 

Tulle s. Dulle. 

Turonensis, v. Tours, 171. 

Tuteman (de 1. Hove to Tutem, 
Tuten) oder Dufhus Ksp. En- 
niger, jetzt 2 Höfe, eigentlich 
wohl gr. u.1. Tathem, v. denen 
der gr., jetzt Tutman, den 
alten Namen erhalten, auf den 
kl. aber, jetzt Dufhus, der 
neue Name v. Dufhaus Ksp. 
Beckum Bech. Hinteln über- 
tragen ist, 636, | 

Tuttlingen (Totlingen oder Rotgers- 
hove) Кар. Enniger, jetzt zer- 
splittert, 64°. 

Twacht Кар. Münster-St. Mauritz, 
jetzt nicht nachweisbar, 201 f. 
233. 


- 
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Twelleman, jetzt Hof Twellman, Кэр. 
Neuenkirchen Kr. Melle 141b. 
Twelverneshove 46! s. Overvelding. 
Twenhusen, ton T., Кар. Altenberge 
97; Ksp. Nordkirchen 236. 
Twent, de T., (Twenting), jetzt 
Twent, Ksp. Darup 76*. 
Twente, die T. 
Droste dort 171. 


Twenting Ksp. Emsbüren 41°; 76° | 


8. Twent. 

Twickel (Twicloe, Twickele), v. T., 
Droste, 84; Hinr. 171; Rotger, 
Bürger zu Deventer, 179°; 178 
Anm.; Freder., Droste zu Coes- 
feld, Rolef, в. Söhne, Rolef u. 
Winold, u. Alef 178 Anm.; 
Winand, opidanus in Vreden, 
1841, 

Twintegerde, Lünderei bei Coesfeld, 


168. 
U. 


Ubbenberge, to U., (am Nubben- 
berge) Кар. Mfûnster-Ueber- 
wasser 365. 

Ubbing Кар. Wettringen 198. 

Ueberwasser (trans amnem, trans 
Aquas, Overwater), Kap. zu 
Münster, 87. 

Bürger 20 f. (Münzer); Broiel 36*. 
Kirche 3. 9; Pfarre 4; Ka- 
pläne 22; Küster 28. 81%. 82*; 
Wedemhof (dos) 20; Messkorn 
81 ff. 

Bech., Bezirke u. Haupthöfe 
Sprachelon (Spraklo, Sprakel) 
19. 24. 361,9. 81 f. 86. 89 f. 
99; Givenbeke 11 ff. 14. 18. 
85*,*. 73°. 88. 86. 89. 91 ff. 
94. 96 f. 108; Juthevelde (Jude- 
velde) 11. 18 f. 37°. 51 ff. 
89. 91; Ubbenberge 36*; Ko- 
rede 208. 280; Sanderpe (San- 
drup) 81*,*. 82. 


Höfe, Burgen, Ländereien 94 
(Suthof). 30° (Spittael) 353,3,4. 
361,3. SIE. 96 (u. a. Wisches, 
wo ,Sprakelo“ hinter „ia 
bursch.“ zu ergänzen ist) 90. 
91 ff. 94 f. 97. 101 (Bomschh- 
terske). 108. 208 f. 230. 
Kloster Ueberwasser 8—8; 
Klostergebánde 18 f.; Archiv 
(Kiste der Aebtissin) 90 Ё; 
Aebtissin Gertrud 4. 22; De- 
ehant Heinr. v. Scon 21. Everk. 
Span 99. 102; 87; Eid des 
Amtmans u. der Aebtissin 25; 
Priorat 31°; Kelinerei 32°. 
33. 417; Amtman Conr. v. 
Heiden 88 f.; Joh. v. Esche- 
dorpe 99 ff. 102 ff.; Vogt Joh. 
99; Schreiber Semeling 99; 
Herm. 99 f.; Schulze, Gártner, 
Pförtner, Schliesser, Müller, 
Koch, Bäcker u.s. w. 51. 86 ff. 
99 f. 1081. 

Höriger Hof 156. 
Zehntensammlung 70%. 78 f. 


| Vetrecht , ` Didcese , (Traiectensis 


dioecesis) 170 f. 226. 
Udenderpe, jetzt Utendrup, Ksp. 
Mânster-St. Mauritz 207. 
Uhlenkotten, zum U., Grüter 44%. 
Ulenbroke, jetzt Uhlenbrok, Bech. п. 

Sch. Ksp. Nienberge, 14. 88. 100. 
Ulfethe s. Olfen. 
Ulinktorpe, jetzt Uhlentrap, Bach. 
Көр. Herzfeld, 20. 
Ummegrove, Sch. Кер. Everswinkel, 
43° 


Unbebouweden (R 1471 Unbehowen), 
des lüttken U., Hus 50*. 
Uneweder(sche) == Oneweder, jetst 

Kolkman, Ksp. Vellern 68. 
Unewisse s. Unwisse. 
Untit, ton U., jetst Untiedt, Kep. 
Nordwalde 10. 24. 42*. 98. 
Uentrop (Une(b)terp(p)e), Kap., 48°. 
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Eingesessene 94 (s. Berichtigun- 
gen). 102. 
Bech(sabt.) Reninktorpe, Zutsel 
49"; Schmedehusen 00 Anm. 
Höfe 48 [Sch. U. (geteilt), jetzt 
· Mönninghof (einst Hillebrand, 
dann Moneckhof) u. Gräving- 
(Greiner-)hof (früher Over- 
kamp)}. 497 (richtig Ksp. Unc- 
torpe statt Wittorpe). 50 Anm. 
86 f. (s. Berichtigungen). 88. 

Untruwebusch bei Münster 58. 

Unwisse (Unewisse, Onewisse) jetzt 
Unewisse, Kap. Ottmarsbocholt 
195, 

ар de (der) Vedele u. s. w. s. Vedele 
u. в. W. 

Upgank Joh., Pfarrer in Emsdetten, 
99. 103. 

Uphof, Sch., jetzt gl. Nam., Кар, 
Altenberge 80%. 

Dphues Henr., Bürger in Ahlen, 
158!. Einer Urk. aus der Zeit 
v. 1490 bis 1505 zufolge (Staata- 
arch. Münster Mscr. VI. 1005) 
erhob er jährlich „eine merk- 
liche Summe Korns van deme 
Gude, dat billike de Provest 
u. Kirke born solden.“ 

Uphus Ksp. Ascheberg (jetzt Uphus 
in Capelle Kap. Werne unweit 
Ksp. Ascheberg?) 286. 

Uphusen, ton U., Joh. Ksp. Senden 
287. 

upp(e)n (upper) Berge (Geyst) v. s. 
+. 8. Berge (Geyst) u. s. w. 

Uppenberge Tiderik 97. 

Utthof Ksp. Ennigerloh 59%. 


V (8. F.). 
Vadriko 116. 158. 
Vaerst, v. V., Junker, 1715. 8. Vorst. 
Vaestem, to V., wohl jetzt Faster- 
man, Көр. Freckenhorst 46!. 
Valke, v. V., Bernh. 86. 98; Lubert 


148'; Henr. 168; Heidenr. u. 
Herm., des letzteren Wwe. 
Lise u. Sohn Hinr. п. Herm., 
Bernds Sohn, 163'; Hinr, 
Grete, s. Frau, Herm., s. Sohn, 
u. Domherr Joh., Hermans 
Vetter; Herm., Hinriks Sohn; 
Herm. V. ther Wersche, Hin- 
riks Sohn, 189 Ann.; Henr. 
190; Bernd zu Vennhaus 193!; 
Hinr., Hinr., Hermans Sohn, u. 
Lädeke V. tom Rockel 221%, 

Valkershausen, v. V. 757. 

vamme (= van deme) Sunderen s. 
Sunderen. 

van den (der) Tige (Wisch) u. s. w. 
& Tige (Wisch) u. s. w. 

Varenkampeshove Kap. Gimte 207. 
230. 

Varlar (Varle, Varlere, Vaerlere) 
bei Osterwik. 
Einwohner 84; Droste dort 79%, 
Hoenveld bi V. 219. 
Kloster; Besitz 84. 164. 219*; 
Propst Rembold 219%. 

Varwerk Ksp. Nienberge, jetzt Var- 
wick, 108; Ksp. Havixbeck 
(= Leifhardi domus), jetzt 
nicht nachweisbar, 168 f. 

Vecele(== Wessele) Ksp. Dolberg 496. 

Vechtorpe, Bech. Ksp. Telgte, jetzt 
Vechtrup, 94. 

Vedderenhus 96. 

Veddering zu Greven 40 Anm. 

Vedele, up der V., Ksp. Münster- 
St. Mauritz 212. 

Veerman [Fährman] Bech. Sprakel 
Ksp. Münster-Ueberwasser 86. 

Vegesack Ksp. Münster 51 f. 

Velen (Vehlen), v. V., Droste zu 
Meppen, 37". 

Vellern (Velheren), Ksp. 
Bsch. u. Bschsabt. Gunneweg 
57%, 6819.13; Hester 68* (vgl. 
Osthoseler); Hockelhem 68°. 
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Höfe 67'°,11, 681-13, 
Zel.nten 11. 23 f. 70", 

Velthus Ksp. Bósensell 94; ton 
luttiken V. Ksp. Hiltrup 98; 
ten V. Ksp. Neuenkirchen bei 
Rheine 170; thon V. Ksp. 
Ottmarsbocholt 986; ton V. 
Ksp. Drensteinfurt, jetzt gl. 
Nam. (Besitzer Frh. v. Lands- 
berg), 239. 

Veltman Ksp. Greven 40 Anm.; 
(— Bureik) Ksp. Ennigerloh 
58°, 

Veltosse [Feldochs] 21. 

Velzeten (jetzt Velsen, Bsch. Ksp. 
Warendorf); v. V., Ritter, 
Joh. 286. 

Venehinrik oder Hermaling zu 
Spelle 1931. 

Venehus, jetzt Vennhaus, zu Spelle 
132. 192 f. 1932,1. 194». 200. 

Venemans Ksp. Haltern 88°, 

Vennefeld (Hoppers Haus) Kap. 
Vellern, jetzt Vennewald, 6727. 

Vent (Vents) Hinr., Wernken Sohn, 
Bürger zu Münster, 184°; 
Herm., Hermanns Sohn, Bür- 
ger zu Münster, 1851. Vgl. 
Wendt. 

Verdemanning = Vering wohl, 
ein jetzt verschwundenes Erbe 
Ksp. Ascheberg, welches zwi- 
schen Sch. Ehring u. Sch. 
Heiling lag п. das diese beiden 
Schulzen unter sich geteilt 
haben (beide entrichten seit- 
dem das Messkorn für V.), 286. 

Vernouwe, de Vernouwer Kap. 
Freckenhorst 461, 

Verrt, Sch. Ksp. Schüttorf, jetzt 
Sch. van Vehrt, 2408 

Verth, Bsch. u. Sch., jetzt gl. 
Nam., Ksp. Telgte 12. 

Vetel Кэр. Uentrop 88. 

Vilmodesberge s. Wilmsberge. 


Vinke, v. V., zu Ostenfelde Alb. 
617. 2241; s Bruder Omer 
224! ; Hinr. 103; Lutholf 147; 
Albert u, Heidenrik 148°. 

Vinne zu Greven 40 Anm. 

Vinnenberg, Kloster, Ksp. Milte. 

- Besitz 46%. 637°. 

Viseberes hus zu Spelle 132. 192. 

Vlederman Joh. 102. 

Vlickenwif Ksp. Greven 95. 

Vlot (Vloeth, Vloite), tor V., oder 
Vloetman Кар. Borghorst Bech. 
Wilmsberge 43%. 93 ff. 

Voceo 116. 158. 

Voge (Voghe), de V., Thomas 81. 
Voged (Voghed) de V., Wulfhard 
87; Herr Joh de V., 99. 
Vogeling (Steiman), jetzt Vöge- 

ling, Ksp. Drensteinfurt 75°. 

Vogelouwe, jetzt kl Vogel, Кар. 
Everswinkel 94. 

Vogelshove — Vornholtshove, jetzt 
Vornholt, Кар. Sendenhorst 
845; — Rappenhove ebendort, 
jetzt Nieman Bech. Rinkhoven, 
67°. 

Vogelskamp, Kotten, 49°. 

Vogelskotten, jetzt gl. Nam. (Be- 
sitzer Korte gen. Vogel), Kap. 
Uentrop 49*. 

Vogelstorpe s. Fuestrup. 

Volker (Volkert, Volkere), jetzt 
Volkert, Ksp. Münster-Ueber- 
wasser 82°; V. Herm., General- 
vikar zu Münster, 99. 

Volkering Werner zu Bocholt 173. 
173%. 8. Focke. 

Volkermanning Ksp. Greven Bech. 
Hembergen 98. 

Volkwining (Volquining, Velkwin) 
Ksp. Sendenhorst, jetzt Väl- 
king Dech, Elmenhorst, 34’; 
Kep. Emsbürem, jetzt nicht 
mehr nachweisbar, 40*; 100. 

Volmering (Volmaring), jetzt Vol- 
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pert, Кер. Havixbeck Bach. 
Lasbeck, 77*; (Wolberting) 
Kap. Münster-Ueberwasser 837; 
to V. Ksp. Hóvel 288, 

Volquining s. Volkwining. 

Vorden(Voerde(n)),Ksp.imYsselgau. 
v. V. Dirik 188; s. Vater Joh. 
184!. 8. Temming. 

Vorhelm (Furehelme, Vo(e)rehelme), 
Ksp.; Eingesessene 87. 

Bach. u. Bechsabt. ton (hohen 
u. siden [sigen]) Scharen 465. 
41*, 81. 89; Isink(torpe) 6415, 
98. 104; (Polingen 148 f. s. 
Polingen). 

Höfe 10 (Sch. Vorhelm oder 
Ripinkhof) — 12 f. — 17 f. 
== 24 = 46* = 100. 465, 
471-3, 6410-15, 6513, 87. 89. 
93. 98, 

v. Tork dort 641%, 

Vorne(n), Bach. u. Sch., jetzt Voh- 
ren, Ksp. Warendorf, 234. 239. 

Vornheide, jetzt gr. а. 1. Van- 
heiden, Ksp. Nordwalde 280. 

Vornholtshove в. Vogelshove. 

Vornholz Wwe. Ksp. Coesfeld 82!. 

Vorschebeke 52 s. Forschebeck, 

Vorschepole (später Verspohl), v. 
(ton?) V., Diderich zu Münster 
21; Ksp. Roxel, jetzt 1. Vers- 
pohl Bach. Schonebeck (Be- 
sitzer Frh. v. Droste-Hülshof), 
815. 

Yorsheim, v. V., Lubbert 285. 

Vorst, ton V., Sueder, Herr, 172%, 
S. Vaerst. 

Vorste, ton V., Ksp. Emsbüren 90; 
Кар. Amelsbüren 92; ten V. 
Кар. Wettringen 198. 

Vorwerke Ksp. Hiltrup, jetzt Far- 
wick, 2051; Kap. Amelsbüren, 
jetzt Farwick, Dech, Will- 
brenning 286; thon V. zu 
Bullern 288. 


Vos(s) Ksp. Laer Kr. Steinfurt 28° 
s. Schmeman; Sch. Кар. Bil- 
lerbeck Dech, Bombeck, jetzt 
Voss, 31*. 86 (s. Berichtigun- 
gen); Кар. Sendenhorst 345, 
67°; V. to Wezelderen Ksp. 
Dolberg, jetzt Vosskótter, 86 f. ; 
Conr. u. s. Sohn Temo 94; 
Knappe Themo 148 f.: dessen 
Sohn u. Enkel Joh. 148*; 
Alb., Bürger zu Münster, 219. 
2181. 214 f.; der Mann sr. 
Schwester Drude, Godfr. Vos 
v. Hamm (de Hammone) oder 
v. dem Berge, [vgl. Hamm] 
u. dessen Tochter Bertradis 
214; Alberts Frau Godela u. 
s. Söhne Albert u. Bernd Ker- 
kering 214; Alb., Vater u. 
Sohn, 216; V. Heinr. aus Borg- 
horst, Kanonikus zu St. Mau- 
ritz, 111. 

Vossen (to Voshem, Vossem, Vos- 
sen), jetzt Vossman, Кэр. 
Westkirchen 621°, 

Vowinkele (Vovinkele), jetzt Vo- 
winkel, Bech. Kap. Laer Kr. 
Steinfurt, 13. 28°, 29. 

Vrede, der V., (Wrede) Ksp. Osten- 
felde, jetzt Frede, 61°. - 

Vreden (Vredene), Stadt u. Kap. 
Städt. Mass 881; Bürger 1841, 
Bsch(sabt). Mersten 123°, 183; 
ton groten Mersche 183. 
Höfe 117k = 123° = 181 = 
183 f. 

Vredenstein Ksp. Münster-St. Mau- 
ritz 202. 

Vrederking (wohl Ksp.Ostbevern) 85. 

Vrekenhorst s. Freckenhorst. 

Vrenking Ksp. Enniger, jetzt Sch. 
Frenking, 63°; Ksp. Senden, 
jetzt Frenkman, 103. 

Vriding to Berchtorpe Ksp. Greven 
91. 
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Vriehove (Vrighove), ton V., Кер. 
Amelsbüren 94. 97. 

Vrienhus Кар. Drensteinfurt Bech. 
Natorp, jetzt Friehus (Frh. 
v. Landsberg gehörig), 85. 

Vrighove s. Vriehove. 

Vrilinkhusen, Sch. Kap. Diestedde, 
jetzt Frielinghaus, 69. 

Vrilinktorpe, Bechsabt u. Höfe, 
jetzt gr. u. 1. Frentrup, früher 
Ksp. Buldern, jetzt Кар. Hid- 
dingsel, 93. 

Vrimanning Ksp.Altwarendorf, jetzt 
Frieman Bsch. Dackmar, 88. 

Vrimersheim s. Friemersheim. 

Vrithof Ksp. Ahlen, jetzt Friedhof 
(Besitzer Menninghaus) 151. 
1589; Ksp.: Amelsbüren im 
Sundern to Overing 194. 

Vrome(sche) zu Münster 51; (wohl 
Ksp. Herbern) 100. 

Vrouwenhus 50? s Donouwe. 

Vucheledorpe [d. i. Vogelsdorf], 
jetzt Fuestrup, Basch. Кәр. 
Greven 195. - 

Vue(h)torpe s. Füchtorf. 

Vurehelme s. Vorhelm. 

Vuest Gerd 290b. 

Vulfart s. Wulfhart. 

Vunke oder Dorhoving s. Dörhof. 

Vurstede to Westkilver 50%. 


W. 


Wackerbloets Kotten 60 Anm. 
Wadersloe, Bach., s. Bardesher. 
Wadersloh (Wardeslo, Wasloe), Ksp. 
Zehnten 70%. 
Dech, а. Bechsabt. Bucksele 
(в. Sünninghausen), Bardesher, 
Wekinchtorpe u. Gordinchzele 
69 1. 
Höfe 6910-14, 701, 
Wagenering Ksp. Billerbeck 91. 
Walbeck s. Wolbeck. 


Walboem (Walbomeshove, Wol- 


boem) Кар. Sendenhorst, viel- 
leicht die spätere Witmans- 
hove, 611. 
Walde, jetzt Woolten, Bech. detl. v. 
Delden, 1171. 121». 124 f. 130. 
110 f. 1725, 
Waldeck, v. W., Frans, Bischof v. 
Münster, 161!. 
Walegarde(n) (Walgart), Bech. 
jetzt Walingen, u. Hof, jetzt 
Wahlert, Ksp. Havixbeck, 13. 
30%. 90. 92 f.; (Walgarden), 
v. W. [Ksp. Freckenhorst wohl], 
Joh. 87; Joh. u. s. Sohn Ber- 
tram 148*; Wulfhart, Ritter, 
1491. 
Walien (Gut nórdl. v. Winterswyk], 
v. W., Gertrud 1716, 
Wallage, upper W., 41*. 191*. 
Wallenbrück (Woldenbrugge), Dorf 
Kr. Herford. 
Bech. Berninktorpe u Man- 
teloe 140. ` 
Höfe 140. 
Walseller in Holland 2263. 
Walstedde (Walstede), Ksp. Kr. 
Lüdinghausen. 
Bsch. u. Bschsabt. Bikederpe 
(Bekedorpe) 120. 128. 152 £ 
284; alde burscap 153; Her- 
dinester 238; Hennenberg(e) 
8. Hennenberg(e). 
Ländereien u. Hófe 20. 115». 
190. 193. 196 (aber в. Hon- 
- porten u. Einschem)128. 151 ff. 
191. 225 f. (s. Einschem) 394 f. 
v. Walstede Helmich u. а. 
Sohn 126. 
Waltbracht (Waltbrath) 116. 158. 
Waltrop (Waltdorp, Woltorp(e)), 
Bech Кар. Altenberge, 19. 28. 
805,*, 91. 93; Kolon dort 32°. 
Wandag Sch. to Edelinktorpe Кар. 
Albersloh 100. 
Wanning, Bürger zu Deventer, 2911. 
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Warendorf (Warentorpe, Waren- 
dorp), Stadt u. Ksp., 19. 24. 
Stadt. Mass 461, 565. 589,1, 
611,10, $69'*. 645, 6710, 11, 
685*,*,15, 6939; Bürger 95. 
Alte Pfarre 46. 88. 118. 
Bech. п. Bschsabt. Vornen 234. 
239; Schmedehusen 19. 46*. 
Höfe 17^ [der nicht näher be- 
zeichnete Hof ist die hart öst- 
lich vor der Veste W. belegene 
Haroldinkhove, welche 1315 
in Besitz v. El Marienfeld 
überging (s. Niesert Münst. 
Urk. башті. V. 140 ff) — 
woraus wohl der spätere Ma- 
rienfelder Hof in W. (s. Nord- 
hoff Kreis W. S. 51, 53 u. 188) 
erwuchs). 88. 284. 289. 

v. Velzeten s. Velzeten. 

Warendorp, lüttke W., Bürger in 
Münster, 42". 88. 

Waslo s. Bardesher. 

Waterhaus 56* s. Westerman. 

Waterkamp, tom W., (Untiedts 
Kotten) Kap. Nordwalde, jetzt 
gl. Nam., 42°. 

Wechte (Wecthe, Wegte), Bech. 
jetzt Wechte, u. Hof Ksp. 
Lengerich Kr. Tecklenburg, 
117. 124. 132. 191 f. 

Wechus oder tor Bruggen Ksp. 
Nordwalde s. Wegehaus. 

Wecte s. Wechte. | 

Weddern, Kloster Ksp. Dülmen. 
Vgl. Witherden u. Wederden. 
Besitz 762,6, 

Wedderschen s. Weddern. 

Wedehagen, ton W., Ksp. West- 
bevern 99. 

Wedeling oder Drentrup im Кар. 
Greven 40 Anm.; Dech, Ksp. 
Senden, jetzt Wierling, 87. 

Wedemhove, tor W., (in Gimte?) 
97; Ksp. Handorf, jetst Wem- 


hoff, 206. 209; Ksp. Münster- 
St. Mauritz 284. 

Wederden, Ksp., s. Wierden. 

Wege, ton W., Temme 97; by den 
W., Länderei Ksp. Coesfeld 
163. 

Wegehaus (ton Wechus, Westhus), 
jetzt Weghaus Кар. Hoetmar 
(== Veghus Cod. trad. Westf, 1. 
1915, also nicht Ksp. Telgte) 
611; (Wechus) Ksp. Nordwalde 
Bech. Westerode, jetzt Weg- 
man, 424. 802, 930. 

Wegte в. Wechte. 

Wehrle s. Werle. 

Weichues, jetzt Wegman, Кэр. 
Hiltrup 205!. 

Weiling (Welink) 61* s. Beck- 
hausen. 

Weine, jetzt Weiner Bsch., Кэр. 
Ochtrup 218. 

Weisten Ksp. Sendenhorst 34*. 
655,8. 66%. 

Weitman Ksp. Telgte 43°. 

Wekinktorpe 70! s. Wickinktorp. 

Welda Hinr. u. s. Sohn Wilh. 226*. 

Welete, jetzt Welte, Bach. Kap. 
Dülmen, 168. 

Wellen, to W., Joh. Ksp. Telgte 
43°. 

Wellerman, jetzt gl. Nam., Kap. 
Münster-Ueberwasser 82. 

Welling Herm. 108. 

Wellingkótter Ksp. Ennigerloh 60*. 

Welmeninghove zu Darup 168 s. 
Gerding. 

Welp Joh. 90. 

Welpinktorpe, Bschsabt. u. adl. 
Haus, jetzt Welpendorf, Ksp. 
Rinkerode, 75". 94 (to W. 
Everh.). 

Weltering (wohl Ksp. Emsdetten)99. 

Weltorpe, to V., jetzt Veltrup, 
Bseh. п. Sch. Кар. Burgstein- 
furt, 101. 
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Welver, Ksp., 47°. 50!. 

Wemegale Ksp. Sendenhorst 66,5, 
S. Wessels. 

Wendt (Went), v. W., Oberst 591; 
Franz 69; 150c; Thider. 220, 
Vgl. Vent. 

Wenering 75° в. Wevering. 

Wennekin 117. 

Wennemar, de W., (tor Wurt), 
jetzt Wennemar, Ksp. Ottmars- 
bocholt 71?. 

Wenning, jetzt gl. Nam., Ksp. 
Ascheberg 78°. 

Wenner == Werner, Vorname wohl, 
845. 

Weppel (Wepeling) Ksp. Ottmars- 
bocholt 72*. 236. 

Werchte s. Werthe. 

Werd, dat W., s. Word. 

Werde(n), Sch. u. Bech., s. Werthe. 

Werden an der Ruhr, Stadt. Vgl. 
Werthe. 

Kloster; Besitz 1981; Abt Joh. 
198!. 

Were, jetzt Wehr, Sch. u. Bech. 
Кар. Legden, 24, 

Werende s. Werne. 

Werenzo (Werenso) 1164, 

Werethe, 2 Höfe, 190. 156 f. S. 
Rosing u. Roleving. 

Werges, Bach., jetzt Werries, Ksp. 
Mark 88. 

Werin 117. 

Weringeshove, jetzt Werries Bech. 
Bennien, früher Ksp. Riems- 
loh, jetzt Ksp. Hoyel, 140. 

Werinktorpe, jetzt Wehringsdorf, 
Bsch. Кар. Buer bei Melle, 
136. 

Werlage, de W., Schürstede, 198!, 

Werle (Wehrle), jetzt Werl, (d. i. 
Insel, = Werder, mediamnis ; 
hier der Bezirk zwischen Angel 
u. Hellbach] Bsch. Ksp. Enni- 
gerloh, 65*. 5612-15, 


Werne (Werende), Stadt u. Kap. 
Städt. Mass 237; Eingesessene 
96. 

Bech. п. Bechsabt. Kortebroke 
92; Ostendarpe, Semelink- 
torpe, Schminktorp, Langeren 
u. Ederinkhusen 237. 

Hofe 237. 

Wernering Ksp. Mtnster-Ueber- 
wasser Bech. Sandrup, jetzt 
Wenning, 208 f. 230; (We- 
nering, Wevering) Ksp. Schöp- 
pingen 75°. Б. Wernering u. 
Werning. 

Wernese (Wern(e)ce) 41* s. Pot- 
tering. 

Werneving (richtig Wernering ?) 
Ksp. Drensteinfurt 239. 
Werning Ksp.Münster-Ueberwasser, 

Bech. Sandrup, jetzt Werning, 
81°. 92; Ksp. Lette bei Coes- 
feld, jetzt Wenning, 230; 
Ksp. Billerbeck Dech, Bockels- 

dorf 2911. 222. 

Wersbrochusen s. Wersebrokhusen. 

Wersche, ther W., jetzt Haus 
Wersch Ksp. Osterwik, 189 
Anm. 

Werse (Werss), Fl.; Fischerei 212. 

Wersebrokhusen, jetzt Brockhausen, 
Dech, u. Sch. Kap. Ahlen Ge- 
meinde Altshlen, 120.128.151 f. 

Werth, Ksp., 17. 

Höfe 17. 

Werthe (Werchte, Werde, Werhte, 
We(h)rde(n) d. i. flussum- 
strömter Raum) Ksp. Ems- 
büren, jetzt Sch. van Werde 
Bsch. Listrup, 9. 12.16. 18 ff. 
40%, 801. 89 ff. Vgl Werle. 

Werther, Ksp. Reg be, Minden 
(im Volksmunde Wäder, daher 
B. 189 Wotter). 

Bach. u. Bschsabt. Wevelink- 
torpe, Roterinktorpe 139 f; 
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in dem Korffhagen 140; in den 
Nienhagen 141 s. Nienhagen. 
Höfe 139 f. 

Wescelinus 115. 

Wescelus to Kortebroke Ksp. Werne 
92. 

Wesel, Stadt. 

Bürger 189. 

Weselderen (Wezelderen, Wessel- 
doren), alte Bschsabt. Kap. 
Dolberg, 485, 49%. 86. 

Wessede, up der W., Bschsabt. 
Ksp. Albersloh, 101. 

Wesseldoren s. Weselderen. 

Wesseling (Kinktarp) jetzt Wesse- 
ling Gemeinde Beerlage Amt 
Billerbeck Кир. Holthausen 
(danach ist die Angabe 28! 
zu berichtigen ; s. Holthausen), 
28!. 86 f. 89. 91; Ksp. Enni- 
ger Bsch. Polingen, jetzt Wes- 
seling, 63'!. 

Wesselman 631! s. Wesseling. 

Wessels, jetzt Wessel, Bsch. Hard 
Ksp. Sendenhorst (= Weme- 
gslenhof?) 665. 

Wessum (Wessem), Ksp. 

Hófe 170 — 180. 

Westarpe, to W., Ludolf Ksp. 
Freckenhorst 46. 

Westbevern, Кер. 

Höfe 85 f. 91. 99 f. 

Westen, der W., Hof Кар. Enni- 
gerloh, 235. 

Westendorpe Bschsabt. mit Hof 
Eding Ksp. Gescher, 123. 181; 
Ksp. Amelsbüren 236. 

Westerhaus (Westerhus) Ksp. En- 
nigerloh Bschsabt. Merken- 
trup 60!; Кар. Wadersloh, 
jetzt Westerman. Bsch. Basel, 
69%, Vgl. Westerhus. 

Westerhem, v. W., Conr., Propst 
v. St. Mauritz, 162. 173. 188. 
190!. 2189,3, 221. 2233, 


Westerholt, v. W., zu Lembeck 78°. 

Westerhus Ksp. Dolberg 49!; (ton 
W., Westerman, Waterhaus) 
Ksp. Ennigerloh, jetzt Wester- 
шап, Bsch. Besen 56*. Vgl. 
Westerhaus. 

Westerman Ksp. Sendenhorst 66°. 
S. Westerhus. 

Westerrode, Bsch. Ksp. Greven, 98; 
Bschsabt.u.Sch., jetzt Westrom, 
Ksp. Nottuln, 108. 

Westhellen, jetzt gl. Nam., Bach. 
Ksp. Billerbeck, 31*. 

Westhof Ksp. Everswinkel, Sch., 
jetzt gl. Nam., in Westerbsch., 
437; Ksp. Ostenfelde, jetzt 
Westhoff, 61; Ksp. Diestedde, 
jetzt Sch. Düllo, 128. 149 f. 

Westhuss. Wegehaus u. Westerhaus. 

Westkilver, Dorf bei Bünde Kr. 
Herford, 50*. 

Höfe 50%. 

Westkirchen (Westkerken, minor 
Ostenvelde), Ksp. 

Bsch. Botelinktorpe (Bodink- 
torpe) 62!!,:*. 63*. 239; Hol- 
torpe 625,9. 

Höfe 62*-'4, 239. Wostenhove 
Ksp. Westkirchen erhielt 1557 
Wwe. sel. Bern. Drosten tor 
Nienborg u. ihr Sohn Joh. auf 
12 Jahre vom Stifte St. Mau- 
ritz zu Lehen. Seulenborg 62°. 

Wethauwe zu Münster 53. 

Wettondorf in Sendenhorst 65*. 66”. 

Wetter, Ksp., 139 в. Werther. 

Wettringen, Ksp. 

Bsch. Hardorpe s. Harendorpe; 
Bilke 192. 

Höfe 132 (Harmole) = 
131 = 185 f. (s. —ES 
198 f. 240», 

Wetze(l) 1174. 

Wevelinktorp, Bschsabt., jetzt Wen- 
trup, u. Höfe, jetzt dicke u. 
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junge Wentrup, in Bech. Ro- 
tendorf Кар, Werther, 139 f. 

Wevering (We(r)nering) Kap. Schóp- 
pingen, jetzt dort unbekannt, 
155. 

Wezel 116. 

Wezelderen s. Weselderen. 

Wibbeke in Münster 51 f. 

Wibbele- (Wibbalds-, Wibbel-) 
hove, 1. W. oder Kótters, Ksp. 
Sendenhorst, 345. 

Wibbelt auf Hof ton Honscharen, 
jetzt Wibbelt oben im Scharen 
Ksp. Vorhelm 47*. 

Wibbold to Stenhorst 101. 

Wibbolding Кар. Billerbeck 31* 
в, Elberting. 

Wic Кар. Albachten (früher Roxel), 
jetzt Haus Wieck, Eigentum 
des Grafen Schmising, 121. 
193 f. 181. 160 f. 181. 190 f£. 
211. 228; Offerkamp u. Schmer- 
kamp gehören noch jetst zu 
Haus W. 5. Wick. 

Wicbold, Propet v. St. Maurits, 163. 

Wicborg, 1. W., Ksp. Sendenhorst 
129. 156. 

Wicheringlo (vgl. Wiggering Cod. 
trad. Westf. IIL), Bsobsabt. 
Ksp. Enniger, 17. 

Wichmanning zu Münster 51; 86; 
Kep. Emsbüren 89; Ksp. Lette 
bei Coesfeld , jetzt Wiegman, 
180. 163. 165 f. 

Wichtrup (Wichtorpe) Ksp. Greven 
40 Anm. 97. 

Wyck (Wic), van der W., Thom. 
871. Engelb. 97; 222. S. Wic. 

Wickinktorp (Wetticktorpe, Wec- 
kinktorpe, Weikinktorp. Wet- 
tendorf, Bschsabt. u. Hof, 
jetzt Wickentrup, in Bech. 
Geist Ksp. Wadersloh, 70!. 

Wideman, gr. W., Ksp. Nienberge 


311; (tor Widen, tor Hon- 
widen) Ksp. Ennigerloh, jetzt 
Wieman, 59; W., Kotten 
ebendort, 60*; (tor Widem) 
Ksp. Vorhelm, jetzt dort uu- 
bekannt, 47!. 87. 

Widen, tor W., s. Wideman. 

Widinge, bi der W., oder Vogel- 
ouwe, jetzt Wieninger (grosse 
Wiese) mit Hof Vogel, Ksp. 
Everswinkel Dech. Bornefold, 
die jetzt Wieningen danach 
heisst, 94. 99. 

Widouwe (Widowe), tor W. domus 
proprie dicta, jetzt Hof Wie- 
dau Häger Bech. Ksp. Nien- 
berge, 207. 

Wierden (Wederden), Ksp. in Hol- 
land, westl. v. Almelo. Vgl 
Witherden u. Weddern. 

Höfe 171 = 172°. 

Wigering Ksp Hoetmar 100; Ksp. 
Schóppingen 223. 

Wigger (Witger, Wiger), jetst 
Wigger, Ksp.Ennigerloh 58°,?°. 

Wighard (Wigard) LU 

Wilbranding Кәр. Amelsbürem, 
jetzt Willbrenning, 236. 

Wilbrending (domus Willebrandi, 
Wilbranding), jetzt Wilbrand, 
Ksp. Ostenfelde 61*; (Hille- 
branding) Kep. Ennigerlob 57*. 

Wilhelm, jetst Wilhelmer, Ksp. 
Münster-Ueberwaeser Bech. 
Sprakel 81. 

Wilken (Willichanneke), jetzt Wilk- 
man, Ksp. Münster-Ueber- 
wasser Bech. Sprakel 81. 

Wilkinghegge (tor Willinghege), 

~ јеізё Haus Wilkinghege, Кар. 
Münster-Ueberwasser 51. 53. 
8115, 97. 


Willehelmus 117; W. magister zu 
Münster 4. 21. 
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Willigenhove, van den W., Wilh. 
221. 

Willinghege s. Wilkinghegge. 

Wilmer 28° s. Alberting. 

Wilm(e)sberge ^ (Vilmodesberge), 
Bach., jetst Wilmsberg, Ksp. 
Borghorst, 14. 93 f. 

Wilnon (wo?) 118. 

Wilre, wohl der Weiler Willerhöfe 
bei Neuss, 188. 
Höfe 188. 

Wilting Diderich, 
Bocholt, 222%, 

Winckel- s. Winkel-. 

Wind Kap. Nottuln Bech. Burtrup86. 

Windhovel zu Sendenhorst 655, 

Wynen Lamb. 225°; Joh., Kano- 
nikus in Borken, 225°. 

Winkelhage, Kotten, jetzt Hof gl. 
Nam., Ksp. Spenge Kr. Her- 
ford, 139. 

Winkelhu(e)s Kap. Billerbeck 28° ; 
ton W., früher Ksp. Friemers- 
heim, jetzt Winkelhausen, 
Weiler im Kreise Mórs, 189. 
189 Anm. 

Winman Arn., Knappe, 225°. 

Winteloe (Wintlo, Wintel), jetzt 
Kolon Wintel Bsch. Alde, 
Ksp. Emsbüren 79°. 

Wintering Franco 90. 

Winterswyk (Winethereswik, Win- 
tereswick), Ksp. (villa seu pa- 
gus) in Holland, 116. 174 f. 
178. 

Bsch. Mideste 118; Dorpbsch. 
177; Hengesloe 227b. 

Höfe 122 = 180 f. = 174 
—180. 182». 183. 227. Der 
alte Hof Sch. Winterswyk ist 
nicht mehr da; für einen Rest 
dess. hált man das Bauern- 
gütchen Balink hart nord- 
westl am Dorfe. Die Unter- 
hófe bestehen meist noch. 


Bürger in 


Wintman, Kotten, jetzt Kolonat 
Windmann Kep. Neuenkirchen 
Kr. Melle, 1415. 

Wipperman Кар. Ennigerloh 60°. 

Wirinktharpe (Wirinktorpe) Ksp. 
Südkirchen, alte Bachsabt. 
(== Wigerinkthorp [в. Erhard 
Cod. dipl. 1085; Tibus Grün- 
dungsgesch. S. 648], später 
Weekerup), 15. 38*. 

Wiscekin 116. 

Wisch, zur W., Кар. Greven 40 
Anm.; van der W. 95. 

Wische, Bschsabt. Ksp. Billerbeck- 
Holthausen, 92, 224 (Biller- 
beck). 123, 181, 185 f. (Holth.). 

Wisching, Gut Ksp. Coesfeld, 222. 

Wischove(Wischguid) Ksp.Münster- 
Ueberwasser, jetzt nicht nach- 
weisbar, 821, 86. 

Wise in Niehus Kotten im Dorfe 
Ennigerloh 59%, 

Wisseman , Kotten, jetzt Kolonat 
Wissmann, Ksp. Neuenkirchen 
bei Melle, 1415, 

Wysten, to W., Rotg. Ksp. Len- 
gerich Kr. Lingen 41°. 

Witherden, v. W., Gerh. 126. Vgl. 
Wierden u. Weddern. 

Witkamp, Kotten in Bschsabt. 
Kentrup Amt Billerbeck Ksp. 
Holthausen 28. 281; Ksp. Uen- 
trop, jetzt dort unbekannt, 49”, 

Witlerbom, jetzt Witlerbaum, Kap. 
Amelsbüren 194. 

Witlo, ton W., 238. 

Witte, die W., Ksp. Everswinkel 
845; de W. in Sendenborst 65". 

Wittkamp Ksp. Ennigerloh 60*. 

Wittmund Ksp. Enniger 64°. 

Wittorpe, Ksp., 49°, richtig Unc- 
torpe. 8. Uentrop. 

Wim Ups (158). 

Woert s. Wort. 

Woirthove Ksp. Billerbeck Bach. 

21 
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Aulendorf, jetzt nicht nach- 
weisbar, 182. 
Wolbeck (Woltbeke, 
Ksp., 56°. 86. 92. 

Bsch. Mollenbeck 86. 
Höfe 86. 92. 100. 

Wolberting (Volmering) Ksp. Mün- 
ster-Ueberwasser, jetzt Wol- 
bert (Haus ist abgebrochen), 
zur sogen. Riege (s. Nordhof) 
gehörend, 837. 

Woldenbrugge s. Wallenbrück. 

Woltbeke s. Wolbeck. 

Wolterding (W. ter Beke) Ksp. 
Nienberge 811 s. Hundebeke; 
Ksp. Emsbüren 98; (Woltering) 
Ksp. Coesfeld, jetzt Woltering, 
220 f.; W. Ksp. Bocholt 2230, 

: Woltorp Ksp. Altenberge  32*. 
S. Waltrup. 

Word, Worden s. Wort. 

Wordekoping zu Münster 53. 

Wormshof (Worme(n), Sch. Kap. 
Gymnich Rheinprovinz, 50°. 

Wort (Wurt, Woert, Wort, Werd), 
dat W., Ksp. Lippborg Bsch. 
Oske 48°; tor W. Ksp. Ott- 
marsbocholt, jetzt Wennemar, 
71°; van den Worden Ksp. 
Münster-Ueberwasser, 2 Hófe, 
1) Ramerskotten (jetzt abge- 
brochen) 835, 2) 8311; Kap. 
Münster-St. Mauritz 202. 233. 
Vgl. Woirthove. 

Wortman Ksp. Holthausen, jetzt 
Wortman up de Word, 281, 

Wöstehagen, ten W., (ton Hagene) 
jetzt Westhageman, Ksp. En- 
nigerloh 511, 

Wóstehove Ksp. Havirbeck, Name 
jetzt verschwunden, 29?; Kep. 
Ennigerloh (jetzt Westhof?) 
60*. 

Wosten, tor W., Hof Ksp. Münster- 
St. Mauritz 233. 


Walbeek), 


Wrede Ksp. Greven 40 Anm.; W., 
Freigraf, 90. 8. Vrede. 
Wriidach (v. Fridag, Freitag). 
Engelb., Domkellner, 102. 

Wuchtorpe s. Füchtorf. 

Wulfhardi domus Ksp. Ascheberg 
181, 

Wulfhart oder Degenshove Kap. 
Sendenhorst 199. 155. 

Wulfraven 20m, 

Wulfs- (Wulves-, Wulfers-) hove 
Ksp. Handorf, jetzt Spelberink, 
491, 431, 

Wulfhem, v. W., Werner u. s. Sohn 
Bertram 1481, 

Wullen, van W., Bernh. 187. 1888; 
Joh. 217 f.; Gerh. 217. 234. 

Wart в. Wort. 


Z (з. S) 


Zanthus s, Sandman. 

Zegeringhove Bsch. Burtrup Kap. 
Nottuln, jetzt dort unbekannt, 
168.: 

Zeikhus 227° в. Coesfeld. 

Zelhem s. Selm. 

Zendenhorst s. Sendenhorst. 

Zepenhagen s. Seppenhagen. 

Zydenscharen s. Sidenscharen. 

Zybink s. Sibing. 

Zoddeman s. Sodeman. 

Zode (Bode), ton Z., Friedr. 66°; 
Joh. 66°; Gerh., Freigraf, 
1151, Vgl. Zote. 

Zoerbek s. Saerbeck. 

Zoerhagen, Kotten Ksp. Spenge, 
jetzt Hof Sahrhage Häger 
Bsch. Ksp. Werther, 139. 

Zolmis, v. Z., s. Solmiss. 

Zoltesberge s. Salzbergen. 

Zorbeke s. Saerbeck. 

Zorge, tor Z., 87. 

Zote, to (de) Z., zu Münster 51 f. 
Vgl. Zode. 
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Zoterinkhusen, Bschsabt., jetzt Só- | Zunke(n) s. Sunneke. 
tringhausen, u. Hof, jetzt | Zunninkhusen s. Sünninghausen. 
Meier zu Westerhausen, Кар. | zur Decke, Wiséh u.s. w. в. Becke, 


Spenge, 189 f. Wisch u. s. w. 
Zulinkdorp 10. 24. Zut- (holte, hove, hus) s. Sud- 
Zumeren, v. Z., s. Sum(m)eren. (holte, hove, hus). 


zum Kley u.s. w. s. Kley u. s. w. | Zutsel oder Belekenstede 49", 
Zundern, uppen Z., Hof Ksp. Bil- | Zuttorp s. Suttorp. 
lerbeck, 28°; (in den Z.), Be- | Zwartecop oder Hinse bi den Bro- 
zirk Ksp. Amelsbüren, 194. deren 94. 
Zungere, Bach., jetzt Sunger, Ksp. | Zwicker 181. 182«. 
Albersloh, 92. 


Glossar. 


1. Lateinische Wortformen. 


agripetia (s. pecia) 68“. 
amphora 23. 

auca 37. 150. 165. 
auric(h)aleus 193. 196. 


baguini 159. 

balnearium 18. 

bicari-um (-us) 9 ff. 12 f. 18. 

bota (lini) 236 (Grösse). 237. 

bracium (braceum, braseum) (Brau- 
gerste) 9 ff. 12 f. 16 u. 122 
(pressum, Malz) u. ófter. 

bursa 22. 198; bursarius 157. 

butiri vas 171*. 236. 


caminata 212. 

carrata (vini) 118. 

caseus 286, 

cathenatus (liber) 157. 

codua silva (Füllholz) 159. 185; 
vgl. pastualis. 

cellarius 18; celerarius 156. 

cer(e)visia 18 f. 23. 286. 

cimiterium 19. 148. 

concambium 145 f. 

coquina 18. 

cratera 23. 56 f. 674. 68. 713. 129. 
155. 203; crater 155. 

cuneus 23. 


decima magna 169, grossa et mi- 
nuta 222, integra 235, minuta 
öfter. 

decimalis denarius 234 f. 

decimalis mensura 735,*. 75. (96,16. 11, 
135s, 161. S. tentmate. 

decimator 165e, 

depositio carnium (Fastenzeit) 120. 

differentia (Streitigk., Prozess) 149. 

dominium directum et utile 210. 
218 f. 


ebdoma, ebdomada 19—16 п. öfter. 

elemosina (Almosen) 27. 29%. 

emphitheosis (fundi sub certis con- 
ditionibus perpetua locatio) 
183; emphitheoticum ius 184. 

excessus (Brüchten) 201. 

excoriare (schinden — punire) 79. 
176. 


feminarum domus 18 f. 

feniceum pratum (Heuwiese) 177. 

feudalis 25. 210, 218. 

feudatarius 226. 

florenus aureus Rinensis 153 f. u. 
öfter; Wert 173*; vgl. 189; 
fL Arnoldi 171; fl. Postulati 
171», 
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garba 305. 36. 39 ff. 157. 175. 
176°. 181 f. 198; g. tertia 
200. 208; g. quarta 206. 


· grossus 131. 171 (g. antiquus Tu- 


ronensis) 189. 8. decima. 
guerra (Fehde) 144b, 167. 191e, 
201. 228. 


herwadium (Hergewedde) 211. 217. 
226. 

homagium 1264, 210 f. 218. 217. 
234. 


ideota 164. 

jeiunium 33. 

inbeneficiatio (Belehnung) öfter. 

infeodare (belehnen) 25. 126; in- 
feudatio 201 u. ófter. 

inunctio (Oelung) 283. 

introductio (Einführung der Wöch- 
nerinnen in die Kirche u. Ein- 
segnung derselben) 233. 

iocalia 208. 

iurnalis agrorum (Tagwerk) 188. 


kalendarium 125c. 143. 


laudum 136. 

lavatorium 18. 

ligamen lini (Bind Flachs) 11; 
vgl. libra lini 12 ff. 15. 

lito 151. 158. 158. 164. 167. 
176b. 177 f. 181. 184. 187. 
191°. 192. 201. 203 u. öfter; 
servus et lito 174 f. 176e. ` 

litonicum ius 177 f. 188. 

litoniloquium ius 158. 

lucta (frz. lutte, Kampf) 204. 


malcinum 115m., 116; malcium 
9—12 u. öfter. 

mandatum 18. 

marcha (marca) 1738 (Wert). 215 
u. öfter; m. argenti 1248; 
aureus sivem.200. Vgl. mark. 


marchio (Markgraf) 108. 138. 148. 
172. 

mensura propria (curiae) 32°. 37? 
(Wert) 119. 128. 145. 153. 
161; m. fratrum = deci- 
malis 120. 128. 135. 141 f. 
154°. 162. 176; parva 185. 
139. 142. 176; magna sive 
Monasteriensis 162. 165 f. 181. 
199; vgl modius cumulatus 
175; m. granarii 28; dimidia 
23. 

merica (Wald, auch Bannwald mit 
Zubehör) 202. 

metreta 18. 

moltium 28 u. ófter. 

moneta 191c. 192 (Verschlech- 
terung). 196; m. vilis 193. 
Vgl. 33! (leichtes Geld). 

mortificare 159. 


nullatenensis (— nullatenus per- 
tinens; vgl v. Habenichts) 
281°. 


oblata 23!. 

obventio 197. 144 ff. 149. 168. 
199 ff. 208. 

officialis 156. 187. 

officiatus (— ammetman, villicus) 
25. 99 ff. 141. 151. 156 u. 
öfter. 

olderatus (Aldermünnertum) 231e. 

olla 9 ff. 12 f. 

ordinarius 110. 125°. 153. 

ortus (Gen. ortus) — hortus 19. 50. 


pastualis silva (Weidewald) 185; 
vgl. cgdua. 

patrinus (Pathe) 214. 

pecia (petia, frz. pièce) 6415, 163, 
198. 

pensionarius 132. 

pincerna 18. 

pistor, pistrinum 18. 
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plangae(Planken, Stadtumwallung) 
65. 

plaustrat-um (-a) 11 f. 119. 

prebenda 23. 25. 127. 142. 202 f. 


quota 201. 


reddituarius (Rentmeister) 101; 
‘vgl. 99. 
rotulum 141 f. 143b. 165b. 166. 
171. 181. 183. 186 f. 191. 
195. 211. 
rulla (Rolle) 44. 49. 
rut(h)erus sive militaris 1091. 125°, 
182». 152°, 164. 209. 227. 


sartago 18. 
schulteticum seu villicam bonum 


189. 142. 146. 171. 210. 218. 
scudatum aureum 215, 
scultetus 156 u. öfter. 
scutella 9 ff. 12 f. 
septimanalis pecunia 238. 
servitium 151. 1654. 168, 
sexternio 22%. 
sigillatio 185. 


solidus validus 152°. 153°; s. le- 
galis et dativus 1765. 


talentum 115. 117 f. 148. 

taxa 142. 196. 

templarii (Kirchenvorsteher) 182. 
tholonium (— census, Zoll) 148. 


ulna (Elle, Leinenmass) 19. 50% 


(Preis). 
urna (mellis) 16. 41*. 


vadium 21. 

vasallus 126. 152». 210 f. 213. 
215. 217 f. 220. 980. 

vectura 160; vini currus 1228. 

vinale 197. 146*. 

vinum gratiosum sive locationis 
187. 146 f. 171s. 177. 188. 
200. 210. 

visitatio (Krankenversehung) 233. 

vrigravius 71?. 90. 


warandia 213. 


ydria (Flüssigkeitsmass) 9 f. 
ypothecare 146. 150», 177. 


2. Deutsche Wörter. 


affdracht 172 Anm. 
affhoeste 156. 

alink (ganz) 99. 

allike 137a. 
amtsgudesrecht 161°. 

avet (avet-, ovet-korn) 33°. 


bachus- (Backhaus) mensura 27, 
29. 81 ff. 35. 37. 39. 41". 
445 u. öfter; Grösse 715,'. 
12%, 

becker (Becher Korns) 85 Anm. 

beer (Eber) 240. 

bycoit(t)en 189b. 140e. 


| boten (Flachses) 71 f. 78°. 


brechte 940. 


Davertfader 29°. 302,5". 314. 35. 
365,6. 37°, 88%. 441-6, 
dienstgeld 341. 45*. 


echte 179. 

eckeren ( Eichelertrag) 86%. 38%, 44° 
u. öfter. 

erbholtrichtersche 27%. 

erfdach 1654, 

eschen (heischen) 240. 
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freigraf 11751. 


gengber (Ingwer) 33'. 

geraide (Gerät) 179. 

gestichte (Stift) 25. 

goldgulden 27%. 385, 48°, 7211, 75°, 
173» (Wert). 


halfcoite 140b. 

heerpolle 1781. 

hernstunde 1654, 

herschillinge 483,5. 

hienhove 163. 

hienrecht 175%. 178 f. 

holtgerichte 180. 

holtpenninc 24. 27. 40. 

hornsgulden 37? u. 415 (Wert). 

hovelude (Hófische, Ritterbürtige) 
134, 16%. 

hovet-bok 1744. 

hulde (fidelitas) 228. 

hurland (Pachtland) 36°. 481, 


imme (Biene) 55°. 


kerkher (Pfarrer) 99 f. 
kogelt 208b. 
koppelhafer 165 f. 
korlude 102. 

kramkäse 81. 


laken (Tuch) 46%. 
leibdienste 27*. 345, 42%, 44°, 
lyftueht (usufructus) 30°. 


maleman 240. 

malscult 20. 

malt 24. 

mansstatt (bona mascula) 221*. 
226!,? u. öfter. 

mark 43‘, 445, 48°, 721! (Wert). 

meder (messor, Mäher) 151; vgl. 
234. 

mendeltag (Grünedonnerstag) 27°. 

meyersche (villica, Hausfrau) 100. 


missekorn 81. 
molt 98 f. 28 u. öfter. 
molter 19. 23. 


postulatesgulden 189, 
proffe 30’. 


Rindesfuder (Fuhre nach dem 
Rheine) 44*; vgl. 121 (currus 
ad vinum). 122s. 1234, 
ruthere (Ritter) 1845. 


schulzengutsrecht 167? u. öfter. 

segeler (Siegelbewahrer, General- 
vikar) 99. 

segenkeise (Ziegenkäse) 158. 

sluter (claviger) 100. 103. 

soltstede (Solstütte) 995. 

spiker(mat(e)) 24. 27 ff. 66*. 67%. 
168. 194s (Grösse) u. öfter. 


teenden 50°, 56°; blodige Т. (= 
decima minuta) 58°. 719. 801, 
83 f.; garven t. 81. 

teindes (neben) 240. 

tentfuder 38°, 

tentmate, zehendmass 78%, 801, 83. 

theintlose 156, 

tinsboeck 178. 

to twen (ad duo, [Aussteuer] zu 
zweien, doppelt, nach Bauern- 
sitte) 87. 

tuchlude (Zeugen) 99. 

tuner (Zaunflechter, Zaunsetzer) 
151. 


veiervotet (vierfüssig) 179. 

veltland (offenes Land; Gegensatz 
umhegtes) 46. 

verhilgen (verheiraten) 179. 

verschinen (zukommen) 179. 

viltpenninge (viltgeld) 27. 29. 30%. 
85. 36%, 41. 437. 46°. 

vogetbede 140. 

vollen (Füllen) 55°, 
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vre 179. wiltvorst 180. 
vryenstoel (vrigestol) 655. wyngeld 1581. 
vroge 305. wortpennine 10. 20 f. u. öfter. 
vurstede 50°. 
zedel (zettel, Sadel- oder Amtshof) 

warachtich ` (nutzungsberechtigt) 81 ff. 

240. zent (synodus, Send; z. na 8. Mi- 
weckengelt (Geld für Weissbrod) chaele = Herbstsend, Herbst- | 

196. jahrmarkt) 99. | 


weidehöner 27°. 


— — — 
os эте 
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Berichtigungen 
bez. Zusätze. 


S. 5 Z. 12 lies jünger, zumal das grössere statt die jüngsten ; 
S. 11 Rand L p. 14 st. p. 16; zu S. 28 Anm. Z. 12 ff. vgl. Register 
unter Wesseling; 8. 35 Z. 5 v. u. 1. Suthof st. Stuhof; S. 50 7. 11 
y. u. fügt das Register vom J. 1471 vor Karenhus ein Bussenhus; zu 
Anm. 3 dort vgl. Staatsarch. Münster Maer. VII. 1303 (Verträge zwischen 
den Klóstern Liesborn u. Ueberwasser über die im Jülichschen gelegenen 
Güter Rengers, Leiffart und Wormshoff) S. 80 Anm. Z. 4 lies zu st. su. 
Die Fehler (Undeutlichkeiten, Auslassungen) in der Hdschr. D 8. 86 2.2 
Hawikesbeke st. Bilrebeke, Z. З in bursch.... st. in bursch. Sprakelo, 
Z. 16 т. u. in par. Rinchoven st. in par. Sendenhorst et in bursch. 
Rinchoven, Z. 14 v. u. sowie S. 87 Z. 17 Vuchtorpe st. Unchtorpe, 
S. 98 Z. 6 v. п. in par. Cappenberghe st. in par. Amelincburen, 8. 94 
2. 11 in par. Ostwick st. in par. Liborch et in bursch. Ostwick, S. 94 
Z. 15 v. u. sowie S. 95 Z. 3 v. п. Vuchtorpe st. Unchtorpe, 8. 95 
Z. 6 v. u. Grenhorst [Rasur im 1. Buchst, aus B] statt Arenhorst sind 
meist schon im Register vermerkt. S. 103 Z. 21 lies domesticum, S. 
113 Z. 14 Heberegisters, S. 131 Z. 5 v. u. Honekinch; S. 154 Z. 15 
lies 27 statt 17; S. 151 Anm. Z. 1 v. u. tilge das Komma hinter ha- 
beret; S. 171 Anm. Z. 5 lies Postulati, S. 176 Z. 2 v. u. quemadmodum, 
S. 180 Anm. Z. 4 v. u. Dienstmann, S. 288 Z. 1 v. u de st. pe, S. 
240 Anm. 2. 4 Rengerinc in. 


de 
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